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Seren. * Kitterſtand, 


In dem Vrtz⸗ Ferbogchum Deſterreich 


Dero FAMILIEN ahgeſtorben, 
und vos erlofigen, 


ne 


Hiſtoriſche 
Beſchteihung, 


on Deroſelben 


Ankunft Fortpflan gung und ide Möfterhen, 
Wapen, Si. j und Selmen, -ı. 


Drier® Beil, 


Mit fonderen dleiß — geftngen buch dero Mits Glied, und 
weiten Verordneten 
Johann Georg Moda Grey » Herren von 
Hoheneck, Herren zu Schlifiiberg, Prunhofen, Träteneet, 
Gallſpach, —— — Wapdersfelden , und 
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ogien unferer in Land völlig abgeitorbenen Fami- 
anzuwenden, um hierdurch unſere Berftorbene 
aller Menfchen Angedenden meiftentheils fchon 
Tangit verbannte Mit⸗Glieder gleichſam aus dem 
Hrabder Bergefienheic zu erwecken, und ihre Ge 
aͤchtnuß kunftighin zu verewigen. RE 
S erſcheinet hier demnach der dritte Theilmeiner 
senealog-und Hiftorifchen Befchreibungen,, in wel: 
Weich die vorige Ordnung , nemlichen den kiaren 
Buchſtaben deö Alphabers hepbehalten, und den Ans 
sang difer abgeitor * Familien, ſo weit hinaus zu 
1218 2 rel⸗ 







| Unterhaltung ‚und zik v 
en unternommen. Alſo elle Id aud) , dab 









hierdurch niemanden‘ en’ r&judiciren 
oder etwasz ee nr ingegen aber 
verhoffe, ed werde de uͤnſti 


Leſer die Widerwillen 
und beſſers Wiſſen ein Be —5156 f 
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In Mitäeftorhenen an die he Erbenbe Familien | 
deb Erg Hergogthum Deiterreich ob der Ennß. 


KR 
Echt uns! die wir allhier, in difem Buch benannt , 
Don denen kaum die Helft mehr jemand ift befannt , 


Wir waren Ständ wie ihr , und cuch am Adel gleich , 
Im Land und auch bey Hof, wohl angefehn, und reich, 


Bemittlet, und beguͤtt ‚an Land und Leuthen mächtig. 
An Aufbug ‚ Zierd , und Koſt, auch Hof-Gefind oft prächtig, 


Voll Geiſt, und Heldenmuth, in Krieg und Friedens - Zeit, 
Mit Ritterfpiel, und Kampf zum Schimpf und Ernſt bereit. 


Und was ſeyn wir nunmehr , ein Schatten dundler Zeit; 
Kaum etwas mehr als nichts , ein Bild der Eitelkeit, 


- Und diſes ſtellt euch vor, Betracht O liebe Brüder ! 
Die ihr jego befigt all unfer Haab , und Güter. 


Betracht! daß auf der Welt nichts bſtaͤndigs werd gefunden. 
Und der heunt oben figt , der lige Morgen darunten. 


Darum ftolgiret nicht, veracht nicht eure Bruͤder, 
Wann fie euch ſchon nicht gleich an Hochheit, Ehr und Site, 


Sondern gebendt allzeit , daß wie wir borgemefen , 
5 auch nur Menſchen feyt , und ein zergaͤnglichs Weeſen. — 
a 


RE BE FO 
| > Da Reichthum, Macht, und Ehe ‚und auch der Eblift Stamm, 
| Vergehen mit ber Zeit , und Faum noch bleibt der Mahn, 


| Der auch vergeffen wird , als ob er nie geweſen. 
| Wann von ihm nirgends wo in Buͤchern was zu leſen. 


Io Und denckt, daß nicht fo leicht fich findt ein Hoheneck, 


\ Des Euer (wie unfern ) Nahm zum Leben auferwech, 
fi) & 
—*F 
| F 
I * 
— — 
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det 
Son Binkheilung des alten Mdels in dieſem 


Erg-Hergogthum Deiterreich ob der Ennß von def 
felben alten Gebraͤuchen, und Solemnitäten bey Kinds-Zauffen , 
Hochzeiten! und Begräbnuffen / audy von denen in dieſem Land gebroche⸗ 


ven, völig abgefommenen Deden, und zum Theil unbewohnten Schlöffern, 
und Elöftern, 


| | | gl EB 
Don deinen erfien Standen * * Hertzogthum Oeſterreich 
ob Der 


nnd. 






As von Anbesinn bis zur Negierung Hertoge ‚Albrecht des 
Sechften , (bey Da Zeiten die Elöfter und Städt noch unter Die Lauds⸗ 
fürftliche Urbar-Bürher gezehlet worden) Die Stände diefes Er Herzogs 
thums , bloß in Srafen, Herren, Ritter, und Anechten beftanden , bexeus 
gen —— bev denen vorigen alten Zeiten Loͤbl. Landſchaft von denen 

urchläuchtigiften Lands, Fürften ausgefertigt ‚ und ertheilte Schadloß⸗ 

rief. Deren einige in dem fo genannten Land» Oand. Veſt des Ettz⸗ Hergoathums Des 

fierreich unter und ob der Ennß* befonders, aber ber beeden Landfdyaften von Weyland *tat / A.R 

88 Albrechten zu Oefierreich den Fuͤnften diefes Nahmens ſub dato Wienn am fol. 481. 

—343 nach 8. Catharinæ · Tag Anno 1420. ausgefertigte zu finden , welcher nachfol⸗ 


ae TR 
‘a Bu ht son GOttes Gnaben Hertzog zu Defterreich ‚zu Steyr, zu Kaͤrnd⸗ 
ten, und zu@rain, Graf zu Tyroll. Bekennen , alsdie Eblen unfere Liebe Öerreuen, als 
unfere Grafen, Herren ‚Ritter, und Knecht, unferes Landes unter und ob der Ennß GOtt 
dem Almäctigenzu Lob und Stärkung Ehriftlichen Glaubens , und zu Hülf der Auss 
reutung und Vertilgung ſolch Ketzerey, die ſich in den Landen zu Boͤheim und Mähren 
a und weit gebreit habend, eine Steuer auf alle der ihren Rein Gärten , die in uns 
. Sand zu Defterreich unter und ob der Ennß gelegen ſeyn, zu ſhlagen, und Davon zu 
» nehmen beginnet, und die auch felbes darauf gefchlagen haben, daß defjelben Steuer: Aufs 
ſchlag nicht von Rechts wegen, fondern von ihren guten Willen dem heiligen Chriſtlichen 
x. Glauben zur —— beſchehen iſt. Darzu auch dieſelben unſere Grafen, Herren, 
Riter, und Knechten, die ihren Schaffen und dabey haben ſollen, damit dieſelbe Steuer 
angefchlagen ‚ abgenommen , und auch wiederumen ausgeben ‚ two Das aller nothdürftig 
wirdet. Ohne evärde , und Darum geloben, und verheiffen wit für uns und unfere Ers 
ben , und Nachkommen fold) Steuer fürbas nicht mehr aufſchlagen follen , noch wollen. 
Ungevdhrlich mir Urkund diß Briefs, der geben zu Wienn am Mittihen nad) St. Catha- 
rinz-Tag nad) Ehrifti Geburt ain taufend, vierhundert zwainzigiften Jahr, 
Dominus Dux in Confilio &c, 
XXX Don 


Ron obigen Ständen , und von jeden Stand befonder iftzu wiſſen, daß ( wie nech 
heuntiges Tags bey Löbl, Landſchaft gebräuchig ) auch ſchon Damalen die Grafen und Fr 
— ob Kon die Erftereder lee wo a Ten die Andere erhöhet ) ara * * 
ter den Nahmen Herren⸗ Stand verſtanden worden, und bey gemeiner Stände, Verſamm⸗ 
lung ihren Sitz, unangeſehen der * ober Frepberrlichen Wuͤrde promifcue g.noms 
men ‚ und alfo auch die Ritter, und Edl: Knecht, oder Kappen ( über welche Doch Die Er⸗ 
ſte der Ritterlichen Wuͤrde halber weit erhoben ) nur einen Stand ausgemacht, und mit 
dem Nahmen Mitter- Stand benamfet worden. 


Um aber von fol) alten Adel, aus welchen die Landfchaft beflanden , und zwar urs 
fprünglich vom jeden befonders in Kürge etiwas zu melden , {0 ift ohne deme befannt , daß 
erſtlich durch das Lateinische Wort 


Comes ſowohl ein Graf, 

Als auch ain Geleits Manm oder Gefährt verſtanden werde, und alſo auch das Wort 
Comitatus, eine Grafſchaft, zugleich auch eine Gelei bedeute, welches Wort 
Comes urſpruͤnglich von dem Amt eines Grafen herrühret, da nemlichen bafielbe in dem 
beſtanden, daß Die Comites in Zeiten der erſten Roͤmiſchen Ränfer diefelbe nach Unterſchied 
ährer Bedienungen in allen ihren Handlungen, Kriegen, Feld + sügen, Müftungen ‚und Reis 
ee und ihnen auch zu Hauß niemalen von ber Seiten gewichen, mithin d on ſolch⸗ 

ändiger Begleitung Comites Begleits.Märmer , und die Länder, welche fie Anfangs 
als Prefe&i adminiftrirt, mit der Zeit aber von benen Römifchen Kaͤhſern eigenthumlichen 
überfommen ‚ zur Gedaͤchtnuß ihres Amts, Comitatus genennet worden. 

Es ift aber ſolche Würde anfänglich nur ein Perfonale , keineswegs aber Denen Fami- 
tien angebohren ‚ober erblich geweſen, fondern es feyn von ermeldten Känfern vielmehr zu 
felber nur wohl meritirte, verftändig, Erfahrne, NB. alte, getreue Freund und Diener 
erhoben , und nad) ihren Wohlverhalten ‚ had) ds aud) weiter unter ben vorigen Tabs 
men ( Comes). zu Stadthaltern über gange ifhe Provincien und Länder angefeget 
worden, und ( mie gleich jetzo gemeldet ) zur ſolchen Wuͤrde nur wohl meritirte , alte bes 
tagte ‚ graue Männer erhoben worden. Alſo fdyeiner, daß das Teuiſche Wott, und der 
Ditl Öraue ( wie er in vielen alten Schriften gefchrieben worden ) von dem Wort Grau 
( Canus ) deriviert , und von Darumen die erften Comites tanquam Seni, in Teutfchen Graue, 
( Cani ) genennt worden. 

Und obmwohlen es Anfangs die höchfte Würde und gröfte Dignitaͤt geweſen, unter die 
Amicos und Comites Imperatoris gejehlt zu werden, und nur proprie diejenige Comites ges 
nennet worden , welche Die Käyfer in ihrem Kriegs » Expeditionibus begleitet , oder ihnen, 
mann fie zur Gericht gefeffen , beygewohnet, meffentmegen die Comites Imperatoris ( qui 
illum in omnibus Proceſſibus ut vocabatur) & expeditionibus bellicis comitabantur , N 

ne etiam lateri , fi domi manebat, adhzrebant * Und der Comes Confiftoriamus , qui 

rincipi in Confiftorio afhdebat , die Erften und Vornehmſten gemefen , auch zu Deiten ber 
erſten Käyfer niemand mit felben Tit! beehret worden, der ſolche ABürde nıdht wuͤrcklich 
bedienet hat. Nachdeme aber die folgende Käpfer ſolchen Ehren » Titl auch andern hoben 
Aemtern beygelegt, und Kävfer Conftantinus ſolch Wuͤrde in drey Ordines , Gradus, oder 
Claffes eingerheilt , fo ift ſolcher Titl nicht nur auch denen Prefe&tis oder Etadrhaltern des 
ren Römifchen Provincien, fondern auch andern vornehmen Kayferlichen Aemtern und Bes 
dienungen, doch mit Unterſcheid deren Graduum, umd Claflen bepgelegt worden, twie hier 
von Salmas.1, 1. & in Trebell. Poll, trigint, tyr. cap. 12. 

Primi Ordinis oder Clafhis ware ( wie Pe emelbt )der Comes Imperatoris ‚und 

Comes Confiftorianus, ( welche Letztere dem Kaͤyſer in dem geteimen Nach bevfaffen ) 
. und nad) Zeugnuß vorerwehntes Spart. Adrian. # in Comites Confiftorianos primi ordinis, 
in Confiftorio ( alg welche bey Empfah » und Verhoͤrung fremder Gefandter. Ztemmain 
der Känfer zu Gericht gefeffen, nnd Recht gefprochen zc. 2c. gegentoärtig feon muften ) 
und in Die Comites Confiftorianos primi ordinis intra Confiftorium , qui arcanis Principis 
interefle meruerunt (id eſt, als geheime Räth ) in contubernium Imperatoriz Majeftatis , 


adlciti. 

Hernach toaren bie Comites Provinciarum, welche die Käyfer, ( mie vorgemelbt ) 
nad) ihren Verdienften zu Stabhaltern ordiniret, als da waren 

Der Comes ZEgypti ‚qui ab Augufto Regendz Ægypto tanquam Præfectus Impofitus 


* |bidem. Comitis nomine decorabatur , & illam ſub primæ comitivz honore regebat. Salmas ® 


Co- 


— — — — — — — — — — 
— — * 


a Affricæ ‘Primus in notitia inter Limitarios , &o. — 
CCaomes hritaniæ ( Valentiniano Primo imperante ) maritima tuebatur. 
_ Comes Orientis at Orienti cummilitum robore, ſic Metaphraftes Eumalpium 
)ecio & Fl. lio Imp: Comitem Orientis nominat &c. &c. 
Comes Italiz ſpectabilis præerat ejus limitibus, quos undique mari & alpibus einctos 
Comes 
Banciall. not. Dign. Imp. Occid, * "Rap.69 


‚ Comes rei Militaris, qui ad provincias defendendas milite eredito deftinabatur, Ur **Leg 1. 
Weiter, war auch der Comes Caltrenfis preerat principi miniftrantibus extra cu- Cod de 








Come num Privatarum, qui erat privati zrarii prefedtus & privatæ rei pro- 
a Ismeilier. 4 4 

Comes i Obrifter Stallmeifter, oder auch tie ihme die Frantzoſen nennen, Con- 

neftable, 7 principis curabat quorum plures, ex Affriea ceterisque provinciis ad- 


duci u 
Nebk difen waren noch die Comites Palatii, vel Palatini (Pfalggrafen ) melde die 
ee en Re re Comites Limitum ( Marchgrafen ) welche zu Ber 
und ; ung deren Gränigen verorbnet gemeien. Die Comites Partium, Co- 
miter Auri, Comites Clibanarii, Comites Civitatum, Comites Comerciorum, Comites.Di- 
fpofitionum, Comites. rei Dominicz, Comites Domüs Divinz, Comites Formarum, Co» 
mites Öfficiorum, Comites PatrimoniiSacri &c. & c. 
Und fo-maren alle hohe Aembter unter den Nahmen Comes ( Graf) als den vors 
Lund. höchfte Würde adminiftrieret, biß fie nad) der Zeit, die aus ihnen ents 
5 und Fuͤrſten in. der Würde uͤberſtigen, und ſie endlichen ſolche ſowohl 
it als Sräfiche Titul, ſambt denen ihnen zur Adminiſtration anvertrauten Laͤnder erb⸗ 


am ſich gebracht, 

Ee haben ſich aber ( nachdeme die Grafen von Lambach und Welfi,mit Arnoldo dem 
ren von Jamba, Stüfftern des dermahligen Cloſters dafelbften, und feinem 
Adalberone geweften Biſchoffen zu MWürsbnrg,,um das fahr 1090. und die alten 
Grafen von Madland welche in verichidene Lineen, als Grafen von Mitterberg, Gras 
en von Elam,und Srafen von Klingenberg, vertheilet gewefen ) mit Ottone Grafen von 
nd, den Stüffter des Elofter Baumgartenberg,, anno 1448. voͤllig abgeftorben ) 
Zeit Anfangs allegirten Schadloß · Briefs, nemlichen anno 1420. und auch nachges 
als anno ı525. von Löbl. Landſchaft die erfte Guͤltens Bereutung vorgenohmen, 
und Die Matricul errichtet worden, und nod) ein geraume Bei hinnach, mebr nicht , als 
ie Grafen: Gefchlechter, benanntlichen die Grafen von Schaunberg, und 
ie Grafen von Hardeck, ın Difem Land befunden, deren iede aber auch ihre anfebentliche 
28 die Grafen von Schaunberg die Grafſchaft gleiches Nahmen damahlen in 
dem Scyaunberg, Herrichaft Eferding, Stauf, Aſchach, Miftelbach, mit dem gans 
m Donaw Thal, Reubauß, Peyrbach Viechtenſtein, Franckenburg, Camer,und Kogl2c.ıc. 
. Die Ösrafen von Hardeck aber, die ihnen (nad) Abfterben der alten Grafen 
Son Diachland ) von Känfer Maximiliano]. Anno 1495. verlihene und auf das neue zu 

ainer Örafichaft erhobene Machland beſeſſen. 


Die Herren Domini Frey Herren und Liberi Barones. 
Aben ihren Urfprung ( twie es der Nahmen felber mit ſich bringt ) von der Befreyung 
da nemlichen ein Herz ( wie fie bey denen vorigen Zeiten eigentbumlid) genennet 
worden ) oder Freyherꝛ nicht nur vor feine — und Geſchlecht gantz frey, ſondern auch 
wit feinen Guihern und Unterthanen von allen Buͤrden und Anlagen befrenet gervefen, und 
within proprie Domini, Herren, genennet werden koͤnnen, tie dann in ſolch alten Zeiten 
de Titul Dominus niemand beygelegt worden, der nicht ein würchlicher Derz (id et Freb⸗ 
ben ) geweſen. Ka & 


Tu, 


— 





—F 
Erhöbene vor ſich und ihre Unterthanen, mit andern St 


' 


Tom. 


*Lib. U. 
Capı 18. 
fo 257» 


IV 0 RO 


Es haben aber folche Be eyung bey er vorigen Zeiten Kayfer und König qualifi= 


eierten, und um das gemeine Weeſen wohl verdienten adelichen Perföhnen, und Derofelben 
Familien, zu Vergeltung dero Dienften erblid) bevgelegt,und obmehten gw 
auch bey unfern jego jüngern Zeiten Öffters gante Familien aus dem Ritter-in dem 

d, überfeget werden, fo gefchihet doch ſolches nur mit dem Titul, und der Standes 
Erhöhung, keineswegs aber cum effetu, und mit der wuͤrcklichen Befreyung, fondern es 
wird di ( tie in gar vilen Derren-Stands-Diplomatibus zu fehen) wilmehr expreffe 


refervieret, und feyrlich ausgedungen , daß folche tands,Erhöhung und Befreyung den 
romotori und feinen R 


echten allerdings unprejudicirlidy, und die in Frenherren-Etand 

Anden alle Onera zu tragen fchuls 
len, x, — | | 
ah a eleherd @strein Freyher von S enau in ſeinen Tractatu de Minifteria- 


Lit. A O. libus (von denen Dienft-Herten ) * theiler den Herren ⸗Stand in verſchiedene Clafles, als 


da feyn Barones, qui & capitanei di&ti funt, Die Streb. Herten, Vexiliferi Pännier, Her 


a fol. gen, Vinifteriales, Dienfb, Herten, ımdLiberi Frey Herten, 


Ras nun die fo genannte StrebsHerren anlanget (welche zu Latein Nomine Pro- 
prio Barones ‚worden ) fo haben diefelbe die Hauptmannfchaften in denen Ländern 
verfehen, und fepn deſſentwegen vermög ihres Rangs und Ambts als Capitanei in groffen 
en en. Jr i Par . 7 4 
Denen (Vexiliferis) ift in allen fi) im Land ereigneten Krieg 
Geldzügen, und Lands⸗Aufbothen, auch andern Zufällen Das Lands,Pännier — 
und Sbefohlen gerefen, dergleichen Pannier⸗Herren ſeyn in diſem Land, und werden ans 
noch genenmer die dermahlige Grafen von Oedt, und die Frey und Pannier.Herren von 
Hädiberg. ae Dee aber feyn vor diſen geweſen und von Kayfer Fridericd 
mit felben Erb» Ambt fub dato Lintz am Montag nach den Somntag Invocavirmady Chrifti 
Geburt anno 1467. belehnet worden, die vortreffliche uralt / und mächtige nunmehro abges 
rbene Familia der Freyamd Pannier-Herren von Volckenſtorf. Nach dero Abgang 
en die Grafen von Abenfperg und Traun ſolche de eines Erb PanniersHerren in 
besben Erp.Dersögthünemn Defterreich unter und ob der Enunß überfommen. 
Minifteriales ( Dienfl- Herren ) von welchen in alten Documentis pilfältige Meldung 
befchichet fern rie diejenige von Herren-Ständ getvefen, welche mit denen Erb» Aeınbs 
tern der Ländern oder Biftthümer belehnet genen, nnd folche Erbland⸗Aembter bedienet 
ben, obwohlen nicht Ohne, —* die Fuͤrſtliche Näth Miniftrales, oder Dienſt⸗Hetren 
ed ift doch folche Wuͤrde nicht erblich fondern ( wie noch heut zu Tag 
ey allen Kayfer, König, und Reit si Miniltern und Räthen gewoͤhnlich) nur perfonal 
gerweie, zumahlen (wie aus vilen alten Documentis zu erweifen) nicht nur Herren, ſondern 
ch Grafen, ja fo gar Fürften, Raͤth geweſen, und von datumen Minifteriales oder Dienfts 
Herren genennet worden. elches unter andern die Hiftoria bemeifet, die Orto Frifin- 
genfis de rebus geftis Friderici I, Imperatoris * von gedachten Kayfer mit Machfolgenten 
ehlet: Ar, ars 
* Me Hanc curiam Arnoldus Moguntinus Archi-Epifcopus & Hermanus Palatinus 
Comes venientes de hoc quod abfente principe terram illam (ut ſupra dictum eft predä, & 
incendi perturbärunt in canfam ponuntur ambobüsque cum complicibus füis reis in- 
ventis, alteri ob fenii morämque gravitatem & Pontificalis Ordinis Reverentiam parci- 
tur, alter poenä debiti ple&itur, denique vetus confuetudo pro lege apudFrancos & Sue- 
vos Inolevit, ut, fi quis Nobilis , Minifterialis , vel colonus, coram ſuo judice pro hujus- 
modi Excefhbus reus inventus fuerit, antequam Mortis fententiä puniatur, ad confufionis 
für Jgnominiam Nobilis canem; Minifterialis fellam, Rufficus Arratrirotam de comitatu 
in proximum comitatum geftare cogatur. Hunc morem Imperator fervans Palatinum 
itum comitem magnum'Imperii principem, cum decem Comitibus complicibus fuis ca- 
nies per teutonicum miliare portare’ coegit. Hoc tam diftri&t6 judiciö per totam Trans 
alpini Imperii latitudinem promulgato, tantus omnes terror invafit. Ut univerfi magis 
quiefcere, quam bellorum turbini infervire vellent &c. 18 
Woraus nicht nur erſcheinet, wie ſtreng, ernftlich, und gerecht erfanter Kaͤyſer Frideri- 
eus regieret ‚md wie nach den alten Teutfchen Gebrauch die Beftraffung, nach Unterfcheid 
deren Ständen regaliret. Sondern auch abfonderlidy , daß Die Minikteriales Räth gewe⸗ 
fen ‚ zumahlen fie in Verbrechen , zum Unterfcheid anderer Stände und Herren (als Raͤth) 
mit Tragung eines Seffels beflrafter worden , dann Sella ein Seffel niemand andern als des 
. I A nen 
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6 Equeftris, der‘ Ritter @tand in Ring, 
angen , wie aeg damahlen das Roͤmiſche Bol 
— ag (ee 
Senatoris Maximus , c ee 1. » 
J der Beate Ve übereinfommer: 
Equitatü , Plebe, Senat. 1.3388 
—* hat Br zugleich aud) Senator fepn Können, londem es 
us, ubi in Senatum eratadicitus defiit. 
— zu ſemer Zeit den Ordinem Equeſtrem in den alten und. 
daer hievom und war don demalten * alfo- finger : 4 leprig ıy, 
roavis vetus ordinis hæres, I0d 20.7. 
munere fadus Eques, Yo dbiot m damk sur ı 
aber dichter er * malen: var De Am. 
‚ Parto per vulnera cenlu Bernd tuns na, 
he tanguine, factus Eques. 
—* die Rırterlihe Würde in denen —— alten Zeiten geſcha⸗ ⸗ 
deme zu ermeffen, da nicht nur bloſſe Edelleuth, ſondern auch Fuͤrſten, 
1,ja f ar au Käufer und Königliche Pringen ſich da umen bewor⸗ 
"ehlagen I ‚ und denen — und Ritterlichen Ubungen nachge⸗ 
Hıftorıen,befonderlich er je Thurniers Bücher hievon voll ſeyn. & 








Es ift aber der Ritter-Stand im gedadhtsalten Zeiten aus Edelleuthen beftanden, die 
entweders wuͤrcklich gefchlagene Ritter, oder doch Edel gebohren gewefen , welche aber 
zum Unterfchied der erften( tie aus dem Anfangs + eingeführten Löbl, Landſchaft vom Her⸗ 

';1 og Albrecht zu Defterreich den Fünften diſes Nahmens Anno 7420. ertheilten Schadloßs 

Brief ) erhellet , fo lang fie nicht zu Rittern gefchlagen worden, nur Knecht, und auf dag 

08 höchfte Edel⸗ Knecht, oder auch Knappen genennet worden, wie ſolches auch in gar vielen 

/ andern und zum Theil inmeinem Archiv verhandenen Documentis zufehen.: Dann fo vers 

— kauft Otto von Freun die Herrſchaft Windhaag feinem Ohaim den Ehrbahren Knecht 

Fol.1. Hanfen yon Au Topographia Windhagiana * und fo verleihet Her Hartneid von Liechten⸗ 

ums flain Anno 1419. laut verſchiedener in meinem Archiv * verhandener Lehen» Briefen den 
— Ehrbahren Knecht Hainrich den Apfelſpoͤck verſchiedene Lehenbahre Guͤlten. 

Die wuͤrckliche Ritter haben verſchiedene Freyheiten, und Prærogativa genoſſen, de⸗ 
ren ſich die bloſſe Edel: Knecht oder Knappen nicht haben prævaliren koͤnnen es ſeyn aber 
foldye Prerogative denen Familien keineswegs erblich geweſen, ſondern die unterlaffene 
Soͤhn eines wuͤrcklichen Ritters (ſo lang fie nicht auch zu Ritter gefchlagen worden ) 

ennd nur vor Edel, Knecht, oder Knappen paffiret ‚und haben ſich deren, bloß denen würcs 

ichen Rittern zufommenden Prerogativen und Freyheiten keiner Dingen anmafien daͤrffen, 

deffen findet ſich ( viller anderer zu geſchweigen ) ein klarer Beweißchum in meinem Archiv, 

dann da unter andern Prerogativen die wuͤrckliche Ritter der Fertigung mit dem rothen 
Pa War berechtiget gervelen , fo hat doch Der: Hans Hohbenfelder tu Schliſſlberg Anno 
edsinep, 1467. in einem bafelbft * verwahrten Kauf ⸗Brief mır gelb gefertiget, ungeachtet fein 
fubn, 19. Matter als ein wwürchlicher Ritter ſich der rothen Fertigung pravaliret hat. 

Nachdeme aber die Thurnier und Ritterfpiel abgefommen , fo hat fid) auch der Uns 
terfcheid zwiſchen denen Nittern und Edel⸗Knechten oder Knappen von felbften aufgeho⸗ 
ben, alfo daß bey unferen jegigen Zeiten der Ritterftand indifferenser in Adelichen Geſchlech⸗ 
tern beſtehet, und bloß in ben alten und neuen unterſchieden iſt. 


———— | 
Von denen Gebraͤuchen des alten Adels bey Kinds⸗Tauffen, 
Te und Kindlmahlen. | 


Chon in dem alten: Teftament haben die Alt Dätter nach der Geburt ihrer Kinder 

‚befondere Freuden, Felt angeftellet, ihre Befreundte und Nachbarn eingeladen, 

j > und herꝛliche Kindelmahl gehalten. _ Alfo hat Abraham der groffe Patriarch ( wie 
—— "ip Heiliger Schrift * zu leſen) nach der Geburt feines Sohns Iſaac ein groſſes Mahl ans 
Pr let. Und fo meldet auch der heilige Evangelift Lucas in feiner Evangeliihen Bes 

> Caps a. ſchreibung * Daß nad) der Geburt des Heiligen Joannis bes Tauffers und Dorlauffers 
Ehrifti die Nachbahrn und Befreundren (welche der Batter ungezweifelt zu der Beſchnei⸗ 

dung des Kinds eingeladen haben wird ) ſich eingefunden , und mit denen Eltern über deſſen 

Geburt erfreuet. Und diſen kLoͤbl. Gebrauch haben unfere Mor s und Eltern faft bis zu uns 

farm Beten bepbehalten , dafie ihre Kinds: Tauffen, oder fo benambfte Kindlmahl mit Eins 

ng vieler Anverwandten und Benachbahrten als ein befonders Freuden: Feſt recht herts 

x .: ich und öfters mit gröftem Pracht folemnifiret. Wie hievon in vielen alten Manufcrip- 

tis, und befonders indenen Geburts s Berzeichnuffen hin und wieder gedacht wird. Dis 
Gebrauch aber ift bey unferen heuntigen Adel völlig erlofchen, und nur noch bey gemeinen 

them, Burgern, und Bauern uͤblich, zumalen die Damelen jego meiften theils in denen 

Städten nieberligen , ihre ſechs Wochen mit Gefellfhaften.und Spielen zubringen , und 
mit benenbeperfagten Geſellſchaften verbrauchenden War⸗ Liechtern oft mehr verthuen, 
als vorhin aufdem Land eine ganze Kindibeth, mit famt dem frölichen Kindlmahl gefofteg 


t. 
So hat auch in ſolch alten Zeiten der Adel (gleichwie noch heunt zu Tag die gemei⸗ 
ne Leuth zu thun pflegen) nur ne Mahmen, nn aber mehrere Goͤtten und Gotten , 
x oder Taufs Pathen gegeben , da fienemlichen zu jeden Kind etwelche Gevatters » Leuth ers 
ö betten, um nicht nur fich felber fondern abfonderlich auch ihren neu » gebohrnen Kindern = 
| durch viele Freund ımd Patronen zu verfchaffen, die ſich nach ihr der Eltern Tod derofelben 
on» und fie im ihren Schug nehmen möchten. Und haben fie Eltern ſich damahlen mit einem 
Bevattern( wann er auch der mächtıgfte Herz von der Welt geweſen waͤre) fo gar nicht 
begnügt ‚ daß fie ( wann ihnen auch Fürft, König, und Käyfer aus ſonderen Gnaden zu Ges 
vaiter geftanden , bannoch.andere Gevatiers⸗Leuüth die mitgehöbt haben „Dazu arena. | 
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högen haͤu 30. Ungariſche 

ng, 173 I — — —8 
—— —3e 12. ur, 220. Gamer © ehaf Dethhren > 
J —— en, 18. Schaf Habermel , 8. Schaf 


14. Genten 
* — — * —— 
— Hoͤnig, um 3625. Gu 34 
affrar aD die 286 — pe 105. Pf. Zimmet, 85. u 
MM. Zuder, an Rergen enten, an slicht 57. Eenten, 
55 Edi rg und — 33 Brod kauft um 238. * 
Malvafıer 25. Ber an Mufcateller g.Emer,20.Maaf ep 
ormatfcher 18. an Hof» Wein 307 Eimer, ade 2.Cmer, 
6. Emer, Be und mwehrenden Bealagns j 8* —* Wochen 
auret 9560, erd gefütert word en, Wie folcyes alles die in meinem 
hande —5 — ren Chriftoph von Hoheneck verfaſte Specification umſtaͤn⸗ 
derübrige Aufgang und bey folchen Feftin geführte zn leicht —* 
lee Beylager aber , werden auch noch heuntiges Tags mit 
und Koftbarkeit celebriret, 
* alten Zeiten Herren und Ritter dergleichen praͤchtige Hochzeiten 
su denen felben den Adel faft aus eınem gangen Land eingeladen , und felbe mit ſol⸗ 
aitätcelebrirer, ( daf aud) kaum bey einem Fuͤrſtlichen Beylager ein mehrere 
teten ) das ift billich zu bewunderen. 
—22 Hochzeit: Befchreibung worzu aber um allen Unkoſten und aroffe Zus 
enfunft von Dochjeits: Gaͤſten zu vermeiden, nur bie naͤchſte Bluts: Befreundte ber og rie.e. 
drden, welche doch eine merckliche Anzahl ausgemacht, findet ſich in meinem Archiv" gapılir S. 
— Vermaͤhlung Weyl. Ren er Herrin von Tfchernembl , * fubn.ı27+ 
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— 24. Septembris Anno 'rs81. beſchehenen 





ne embI Herren zu u Schmerdberg, und - Ba 
mıt Herren Reichard Sirem 5 ren — — 






Frepdeck ſich ereignete traurige Cafus um 
ng — ⸗ den 24. Septembris Nechmitiag 






Hr Richard KR 
ul pen feiner näch 


en an Gurfchen deren bey 22. geweſt zu 
Grafen zu Ortenburg anfoimmen, ift alfo bald hernach durch 

ben Herren Hanfen Herren von Tibernembl , 
—— die Werbung um deſſen Tochter 







Schuß Gun nalen bacı ve h zuvor von feinen Mit —— 


—**2* gewarnet worden) it das 
erſprungen, wu —*2* der Hirnſchallen ve mundet ; deſſen er audy den dritten Teg 
ern geftorben , am Mittmochen den 27. ris iſt zu fruher Qagı- Zeit der Braut⸗ 
Tagen mit so: ‚Reit + Pferdennad Earlfp begleit worden, allda ſeynd die *3 bey⸗ 
derſeits Befreund auf die Gutſchen, daß Frauenzimmer auf ihre® gefefien , und mut 
diſer Ordnung fortgejogem: ı 
— Hand Roß, und nach denen ſelben die —* ferb, die auffer der yo, 
wie oben gemeldt verhanden „und etlichen Herren zuſtaͤndig geweſt, deren Anahl ſich auch 
auf so. en ‚ auf folche feynd erliche Gutſchen gefolgt mut Der Herren Diener / hernach 
—*8* ſo ſich in die Gutſchen zuſammen geſetzt, und eingetheilet, auffer Herren 
bi, und Herren Georg Ehrnreichvon De fo geritten, nach den 
& en die fünfzig Pferd, Anfangs die drey Trompeter, hernacher drey von del ( des 
ittere — bievor Leutenant uͤber ein Fahnen Reutter zu Canifcha geweſt, 
Pine Pferd den Herren * zu Gefallen geführet) in Sammeten Meichſiſchen Roͤcklen, 
Hut dreh weiſſe Kraͤnich⸗ Federn ke —* Edel Jungen, Herren Achazen ‚und Her⸗ 
ten Ott Hainrich Herren von 3 rig, in gleichen Sammeren Röcdten, und 
weiß und ſchwar Kanes Buſch auf —— Sturm: Hauben mir langen Möhren, 
die Raifigen ’ Knecht in Bold, oder gelb falbeten Roͤcken und einer weiſſen Sri 
Federn in Dat, je drey und drey in guter Ordnung, er alle wohl beritten , fo etliche 
an dem Herren Strein zu Gefallen ge auf ſolche Herren Streing Pferd 
—5—— von Adel mit —— cken, wie die vorigen, mit weiß, grün, 
leibfatben Federn auf den —— m’ Hauben, mit rothen beſchlagenen — 
endiem, ee ed ‚ad n langen Röhren gezieret, und sum 
Herten von Kärling , Derr Wolf Ehrnreich 
— A ar ih Sn und Herr Reichardvon Kärling. Dife Pferd 
alle * ve defto zierlicher zu fehen geweft, daf die Diener, von Adels Jung, ‚und 
tn ungen Herren jeder nach feiner Arth, über ein Kleid auch die Roß einer Farb, 
‚und Dunckl- Fuchſen geweſt. Auf folche Pferd ift der Braut Wagen 
2, ar ame net überjgen, und praun mit weiſſet Seiden abgeflebten Atlaß 
des ſechs gefärbten Koffen, die Zeug von Leder mit 


0 2 belegt bi —38 Gutſchen in praun Lindiſchen Tuch b: Heidr,auf 
—— Iren Era rauensimmer gefahren,daßin allen bey dreyßig Kobl⸗Woaͤ—⸗ 


; 4? gen geweſt, welches alles ob es wohl fonftenzu der Sachen nicht dienlich, ich doch daru⸗ 
rc.adu) men deſto benlauftiger erzehlen wollen, weilen unter andern diſes ein Urjach ſeyn folle, daß 
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u We en et 
pe * eweit „höbe Bo 16 Die el — Mi zu ——— ‚da * 
eint, man juc 'eihnendiefelben , und wird ein Get es Hetten don — 
ehe n vd, F a ‚mad? u dem gehet. det Bob en nahend bey 
t in der Lan re 1eh Fünfin der Srecen, in ſolchen Augenblick ein eich kein 
ner unte urn def Din je es fene? und das mit einem (olchen —— und 
e Sraub al — — auf ein Hauffen fiele, und iſt nach dem Fall ein ſolcher 
flaſters und Winds aufgeftandent, daß der Wind die Thür 
' einge lage en, ui bie in.Do geweſt zum Theil vermeint haben, es brinne , weil der ZBind 
| ei “ St —— den fie für ein Rauch gehalten, oben und unten 
denen , fo gefallen C wie dann alle die, jo am 24 ge 63 
enden Perſohnen, gefallen) ſeynd die groſſe Trämb ( damı 
m der en auf die Reß Baum überlegt, alfo auch die — * 
tt, die Tafeln, Schrägen, Tiſch, Baͤnck, Stühl, bloſſe Mefler, 
En in Summa alles , was droben gemwe ) gefullen ‚und gelegen. Die 
+ Baum, fo brochen, und folhen Fall verurfacht, ſeynd mit den einem 
ie hencen gebliben, welches einen grofien Schaden verhüt , mit dem fürs 
dem Sa geſchoſſen. 






















an — und — der Todten vorkommen, indeme je 
IE * andere 







a wäre eingebrochen , in ſchnell, ER en, und wider alles 
zugetragen hat , indeme aber der Staub ſich etwas gelegt , und jeder fen 
for Auen fehen mögen , fo ift —— el bevorab von dem Frauenzimmer J 
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n zerfchlagen wäre ‚ auch aller mit. 
er ra Barbara gebohrne ‚Herrin von Sabrenberg x. ſo groß Leibs 8 
man beſorgt, 1 werde deffelben Abends um das Kin 
Er nanuß des Alma rigen den andern Tag he Bes be 
d dem Kind ( weldyes eine Tochter ——— und Aermel abgebro⸗ 
ib J das Koͤpfl abge zohen, die Frau hat ſonſten an dem rechten Fuß 
J t „ dahero der Fuß verſchwollen, und entzuͤndt. Leydet 
und ligt, wie mans hebt, un —* 
1 Chriftina vo nacht Fahren hart gefallen, daß das ide Aug weit 
und dag er den rechten ——— ſchroͤptf, aber den 
— hat ſich allbereit zu faſt unverhofter Beſſerung geſchickt 


Da, u\ ch hvon Läppik Re von Tfehernembl Schweſtet Tochter gefallen, 


f verfchüt aber 

Se — efaßen, ſich an ein Arm und Fuß etwas geftraift, 
Ex e ohen 

Er m gehn, aber ohne allen Schaden, ihme ift feines Vetters Her⸗ 
1gen öhr in das Koller fommen, darauf er gefallen , und daſſelbe 
t ‚feiner Woͤhr, fo erzerfallen bis in dag Zimmer, fo _ın dem inneren 


1 — Leibe ſchwerlichen gefallen, an ber Achſel einen Schaden 
r kein Brüuch, des Kinds halber, bat fie fid) befjer nach , als vor dem Sal 
aber unter ber rechten Knyeſcheiben hat fie eine ziemliche Sure, und lange 
— ie iht durch ein geftücktes Prämb,Vertigal, Roc, und Hems 
gen, iſt über den R und drey Stiegen gangen, und den Scha⸗ 
+ =) 1e a bie fie fich in das Beih gelegt, dabey gleichwohl ein Schrämerl 
Das Glid⸗ Waffer beforgt worden, Dodtor und Wander haben Troft, 
haden geheilt werden, bald hernach hat fie der Almaͤchtige GOtt wur, 
N als aller Menfchen, ſo gegenwaͤrtig geweſen, Verhoffen, und Gt 
r felbft faft nichts Gehotften) mit einer Tochter ent,ediget , welche voll, 
J I alle Mackel, ſo fonft — Fall hätte verurfachen follen ; g * 
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+ Welt ‚und su der heiligen Tauf kommen, aber von voriger und jegiger Krondbeit at 
Be zwey Stund hernach wieder verfchieden ‚ es hat aber dem Allmächtigen gefaller 
e zwiſchen neun und sehen Uhr Vormittag zu fich zu erfordern, und har ıhr End gan 
anft und ftill auch feeliglichen und Ehriftlich genommen, der Allmächtige verleyhe ıh 

und ung allen eine fröhliche Auferftehung. 

R 12. eg Tochter Fräulen Catharina zwey Löcher im Kopf ‚und anden Schinbein eines 


Un 
Be: ? * Stief Tochter Fraͤulen Anna Sufanna von Stahrenberg an Fuß verletzt, di 
ande 


re 

14. $räulen Regina am Armb, aber ohne Schaden, und bald wiederum geheylt. Alfo 

15, nr ief»s Sohn, Herten Hainrich von Stahrenberg Sohn, ein wenig im Kop 
verwundt. 

16. Jungfrau Anna Caplanin bey gedachter Frau Streinin in Frauen Zimmer gefallen, 
aber nichts gefchehen. 

Herren Gabriel Strein fein Derwalter Hans Heckſt, und feine zwey Lagen gefallen 
aber nichts gefcheben. 

17. Herr Ruediger Her von Stahrenberg denrechten Fuß ob den Knye überwärtg stone‘ 
abgebrochen , den Leib fonderlich den Kopf ſehr zerfnirfcht , hat bis daher faſt das ſchwe 
rifte Lager gehabt , aber es ſchickt fi) GOtt Lob zur Beſſerung. 

28. Seine Tochter Fraͤulen Maria Salome ift bisam Kopf verfchürt geweſt, und viel übe: 
fie ausgeloffen,, aber ohne allen Schaden abfommen, | 

29. Her? Hans Wolfhard Strein ift auf fein Woͤhr gefallen , auch das Creutz frum ge 

allen, ein Meffer in der Hand gehabt ‚und zwen Finger verfchnitten ‚ein Fuß gedruckt 
aß er mit Ylut unterlöffen , hat Fein fondern Schaden gefühlt noch ſcheinen lafjen 
bis er anheim Fommen „ba ſeynd ihme drey Löcher am Fuß aufbrochen, ift bis au 
die Knye verfchürt gemein. . . | 

20. Sein Gemahel Frau s » s s » gebohrne von Trautmannſtorf ift die erfte auffom 
men, Fein andern den empfangen, als etliche blaue Straim an Leib. 

a1. Seine Tochter Fräulen Anna gefallen , aber nichts gefchehen. 

22. Die andere Tochter Fräulen Evaüber das Hirn ein Eleines Schrämel. 

23. Sein Sohn Her: Wolf Ehrnreich 20. Fahr alt , an ein Fuß ein wenig befchädigt. 

Gein Lagen ift mie oben gemeldt ) auf den Hölndorfier gefallen. 

24. Seine Schwefter Fräulen Secundina hart gefallen, erfllichen die obern Lefgen vonein 

. ‚ander , an gangen Leib zerfchlagen, an dem ein Armb ein Spindl, an dem andern der 
Ellenbogen ab und ausnefallen , ift auch faft gang und gar verfchütt geweſt, ſchickt fid 
aber GOtt Lob zur Befferung. ; | 

Seine zivey Diener ſeynd aud) gefallen, ift ihnen aber nichts gefchehen. 

25. DennGundacker von Stahrenberg ift nicht gefallen , und nicht bey der Mahlzeit, mei 

er kranck geweſt, hat (mie vorgemeldt ) feine Gemahel bis in den Hofgetragen, erfagı 

26. Seine Gemahel hat den rechten Fuß unten abgebrochen , an Leib fonften nichts ge 

than, ſchickt ſich zur Befferung. 

7 räulen Magdalena von Knörring gefallen , nichts befchehen. 

28. Jungfrau Maria Scharfsdederin aus der Frauen von Stahrenberg Frauen Zimme 

allen , an einem Fuß befchädigt. 

20. Se von Volckenſtorf Wirtib , an beyden Füffen etwas verlegt , aber nichts gebro 

4 


30. Herr Georg Ehrnreich von Roggendorf ſchwerlichen gefallen , aber-ohne allen Bein: 

Bruch, auch fchmwerlich und beforglicyen darüber erkrancket, bald aber das verftockt« 
Blut zertriben, und Befferung empfunden, j 

31. Sein Gemahel ſchwerlichen an Leib aber ohne Bruch zerfallen, aller mit Blut un: 

terloffen, die Augen fo vol Kalchs und Staub worden, daß fie bis am dritten Tag 

Schmergen daran gelitten, und nicht fehen Fönnen, aber unfers Herren Gnad, unt 

ihres Herren gröffere Gefahr haben die Frau ehe als verhoft werden mögen, aufgericht, 

ift fonften ihrer faft am meiften die felbe Nacht beforger worden. 

32. ——— von Roggendorf Herren Land⸗Marſchalch Tochter gefallen, aber 
ni efchehen. 5 

33. Der: Wilhelm von Moggendorf , Herren Georg Ehrnreichs Sohn , auf die 
Tüeß gefallen, aber nichts geichehen. J 
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€ » —** 18 Aug eine Wurden enpfangen, und, der Leib zum Theil mit 
— on Yeti u Bee Karben Se ten auf 
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und nicht ſehen moͤgen. 

sn auferam ai⸗ einen Diwinencn Si 


— 53 gar: nichts beſchehen 

ohanna ift mit dem einen Fuß ſchon im Sat * aber durch 

len An worden. 

if. Fräulen Anna zuvor fid) geklagt, und von Diſch gangen, und 
"Sein Herren Strein vier Diener ſeynd zwar aud) ‚und smar einer 

auf einen gefallen, ‚aber feinem nichts befchehen,, fein Mahler ift auch 

— von Fraͤncking, ſo ſehr ſchweres Leibs auf ihm , damoch ohne Schar 

Meommen, allein ein Fuß druckt worden, 

XXX)X 63 Herr 
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** wir fein Woh mit danckbaren Hertzen Be none und 32 
von Sünden abſtehen und ihme in rechten Glauben beſtaͤndiglich bis an unfer End dienen 
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Ein dergleichen prächtige Hochzeit hat ( vieler anderer in meinem Archiv berhandes 
* Beichreibungen zu ng —— —— — * 2 zu Perser t oe 

en Salleberg, ee, Hehenberg, Hildprechting, un a 
ein feiner 3 —— —6 Ritterſtands gehalten, als er ſich/ * 
dem - und Hiftorifchen er der Loͤbl Herren 
*pol.sı7. —— isch eich ob der Ennf * zu finden) Anno 1590. mit 
ein von — — Pilgram Herren von Sinzendorf und 
um gebohrnen Geymannin Tochter vermählet, zu meld) » feiner Hochzeit 
FLit.E. A. er, Se der en ——— —* — Laad + Zettl, und denen allers 
a. 112. — hundert vier und neuntzig Her⸗ 
Eu; uw, —* Erf f —— von ee —* 8 itterſtand eingeladen, und die, 
fee allivo ſoiche Hochzeit gehalten tworden ) erliche Taͤg 
Pr Suftasbe le berürthet ‚und damit alles in hoͤchſter Ordnung wöche, und die 
KHochjeits » Gäft nad) Contento bedienet werden möchten. Alſo fi nicht nur in dem 
t« weilen das, wiewollen groſſe Schloß Nidern⸗Walſee, enge? * Gaͤſt 
nicht wohl unt de fönte) Quattier gemacht , fondern auch ‚ gleich einer Fürfklichen 
darunter auch gute von Adel und d Lands, Mit » Glieder zur Bedies 
en ——— und wie jeder fein Amt zu verrichten inftruiret worden. Als 


welche auf die Bediente Obficht su tragen haben, daß jeber fein 

Dien nor me ( tie fiche gebühret ** Daß im Hauß alles fauber gehalten ‚die 
‚gederkt , mit allen verſehen, und jedermann bedienet werden möge. 

en St Seäpeimeißer ‚der die Speilen mit guter Ordnung aus der Rüchel auf die Ta⸗ 

fe dirigiret, denen sehen Auftragern allzeit vortritt, und fo oft die Speifen auf einmahl 

—— denen Trompettern und Pauckern zu Verrichtung ihres Amts, ver⸗ 
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1. Ser: Hans Ludwig Geymann i, 
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Her von ie ; 1 
vo kuͤrchen 
oil, Ei on Stabes 
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räulen Schi 
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err Pilgram von Sinjendorf ‚ und De 


— von Trautmanſtorf 

Georg Ludwig von Trautmannſtorf ee 
en Bee von Hoheneck ſamt me 
vu Gotthard vn Tättenbad) , und De 


en Beten Flußhardtin und noch ein an 

ere Fraͤu 

Der Georg Cafpar von Neuhauß . 

Herr Georg Gundacker von —— * 
der Frau, und einer Fraͤulen 

rau Maria Geyerin von Oſterburg it, 
tib , famt 2. Rräulen Töchtern 3 

Henn Hans von Prandepf 

‚Der: Wolf Chritoph Geyer von Ofterburg 


I. 

Den Adam von Schallenberg | I 
er: Thoma von Schallenberg 

* Helmhard von Frideshaim, und 


Frau 

Han Wolf Chriftoph von Schallenberg e 

ar Max Joͤrger I 

Krau Strafferin zu Gleyſſ 

Frau En zu Schwerdtberg, und men 

räulen r 
38 Herren von Gera 
Herr Chrifoph vor Schellendorf 1. 
erı Magnus von Schellendorf 1. 
err Mell 1. 
F 


Her rt Wol Dietmayr zen Grienthall 
Zwey junge Herren Hacken 
„Herr Erasmus Tollinger, die Frau, u 


zwey Fräulen 4 

Frau Magdalena Hädibergerin 1 
räulen von Oedt 

men junge Herren von Concin ‚Herr * 


Ulrich 4 und Hertr Georg Chriſtoph 2, 
' Latus 98. 
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Latus hetüber * 
Carl Ludwig Fernberg 
* m Se und drep Sräulen — 


4. 
Herr Se frid von Hoheneck, die Frau, * 
eine Fraͤulen 


Herr Wolf von Rorbach * 
Herr Wolf Ernit Fatzy x. 
Herr Max Hädiberger 1. 
. Herr Chriftoph von daſberg x. 
Hert Ferdinand Fatzy 


* 
Derr Hans Hainrich von Kirchberg — 
Herr Niclas von Rottenburg 

Dert Hans Ennoch Perger zu Elam , die 


Frau, und Sräulen Tochter > 
Herr Achaz Haͤcklberger I 
Herr Hans Adam von Rorbach 1. 
Herr Ludwig Stotch, und die Frau 2. 
Drey junge 2. ‚giuiparten 3 
Hert Chritoph Schenck 
Drey junge Herren Sting! von Maiden 

fels , ihre u Mutter, und vier Fraͤu⸗ 

len Schw 8. 
> em Shent, die Srau, und * 
Ein junger Weltzer 
Zwey Bags Perger zu Clam a 
Herr Zeller 


tem ein deantoſ ſcher von Abel ( weiß 
nicht, mie er heiſt) ift mit dem Deren 
©inzgendorf da 

Der Herr zum Hauß Herr Nembrod Kölns 
poͤlck, und die Frau, als der Braurs 





Summa all 16,» Gaͤ 
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202. Bediente. 
30. Frauenimmer/Menſcher. 
130. Gutſcher, und 

364, Pſerd. 


Aus hievorſtehenden Beſchteibungen (dergleichen ſich in meinem Archiv ‚noch melye 


lieffen , wie prächtig , und in wa⸗ 
Niſt unſchwer zu ſch die Gern er Be worden. Es fepnd aber 


vun. in ſolch⸗ alten Zeiten die 


(reicher Gaͤſt / Verſamm⸗ 


Die Begraͤbnuß⸗ und eeichbe aͤngnuſſen des Adele in ſolchen altem 
Zeiten nicht minder mit gröften Pracht / und befondern Bepräng / 
auch in Gegenwart vieler — Gaͤſte recht koſtbar begangen 
wor 
Sm geihwie zu denen Hochzeiten als den vornehmſten Ehren Tag eines Menfchen Feine 

Untoften gefparet,alfo haben fie auch zur Begraͤbnuß⸗ undLeichbegängnuffen — 


| nn — — 
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forbenen gu deffen legtern Ehren Bezeigung weder am Pracht, noch an Bedienung nichts 
erminden lafjen. 

Käyfer Maximilianus der erfte hat feinen verftorbenen Durchlaͤuchtigſten Herren 
Vatter, Weyl. Käpfer Friderico den dritten Hochloͤblichſter Gedaͤchtnuß den 5. Decem- 
bris Anno 1493. eine dergleichen prächtige Foftbahre Leichbegängnuß in der Stadt Wienn 
halten laſſen, wie hievon ſowohl in dem Ehren : Spiegel des Allerdurchläuchtigften Er» a 

auß * abfonderlidy aber in Enea Silvii Hiftoria Friderici Tertii Imp. in Tractato de ae 0. 
iplomatibus & Documentis ejusdem * weitläuffig zu lefen. Und fo in auch Käpfer Al- +T..c., 
berto II. Anno 1439. zu Wienn ein nicht minder herlidye Leichbegängnuß gehalten wor⸗ £. 47.& 
den, von welcher in meinem Archiv Die Beſchreibung in einem Manufcripto ® verhans feq. 
den , aber auch nicht mınder Herren und Ritterſtands-Geſchlechter ihre Derftorbene * 
mit herrlichen Leichbegängnuffen beehret , und zu dem Ende diefelbe gemeiniglid) eine ges 
raume Zeit , und öfters etliche Wochen unbegrabener gelaffen, damit fie alles zu einer praͤch⸗ 
tigen Leichbegängnuß erforderliche beufchaffen , und veranftalten Eönten. ie dann aud) 

u mehrerer Condecorierung dergleichen Conduct, und Leichbegaͤngnuſſen nebft denen Des 
Feeundten auch meiftentheils eine groffe Anzahl von Adel eingeladen, und in einer dem Ders 
ftorbenen zu Ehren gehaltenen Leich + Predig defien Herfommen, eigene Meriten, Verehe⸗ 
lichung, und erzeugte Kinder, auch fein und feiner Vor-Elteren begangene heriliche Thats 
ten, Civil- und Kriegs» Dienft , das Alter des Geſchlechts, und endlich deffen Ahnnen 
mweitfchichtig hervor geflrichen, und Fund gethan worden. 

Alſo ift ( vieler apderer zu geſchweigen) Der: Wolf Wilhelm Freyherr vonund zu Dols 
ckenſtorf, Herz der Herrſchaften Weiſſenberg, Stain, und Reicherftorf, Obrifter Erbs 
Pannier des Erg: Hergogthum Oeſterreich ob und unter der Ennf, der Röm. Käyf. Maieft. 
Gammerer, und fandshauptmann ob der Ennß ꝛc. als der Legte feines uralten vornehmen 
Geſchlechts, laut des inmeinem Archiv * vermahrten Conduct Sadfchreiben , den ı2. "Lit b. 4. 
Decembris Anno 1616, geftorben ‚und allererft den 19 Junii des folgenden Jahrs begra- 11” : 
ben , su feiner Leichbegaͤngnuß aber faft aller Adel des gangen Land eingeladen worden ‚nos Nn35 
ben die jenige von Adel , welche ihme , und dem Loͤbl Geſchlecht der Herren von Volcken⸗ 
ſtorf Sehens Leuth gemefen , bey der Begraͤbnuß die Inſignia, oder Wapen-Kleinoden 
getragen ‚und die Klag: ‘Pferd geführer. EN 

Eine dergleichen nicht minder auch denckwuͤrdige Leichenbegängnuß » Befchreibung fins 
det fid) auch unter vielen anderen in meinem Archiv * welche den 9. April Anno 1595. den *Lit.D-F, 
bereits ſchon den 9. Decembris Anno 1594. zu Seeveld verftorbenen Herren Hans Lasla fol. 433. 
Herren von Ebunring Erb: Schencken in Defterreic) , als den legten ſolch uralten mächtigen 
Familie inder Pfarz Kirchen zu Seeveld gehalten worden, die alfo lautet: 


Proceßs, 


Der Leihbegängnuß Herren Hans Lasla Herren von Chunring, 
des Leiten feined Geſchlechts / welcher auf feinem Schloß Seeveld den 
9. Decembris Anno 1594. entfchlaffen, und den 9. April Anno 1595. 
allda inder Pfarr Kirchen begraben tworben. a 
ExRſtligen ſeynd gangen die Schuller, und andere, ſo muſiciret, 
Andertens die Geiſtliche, ſo viel deren geweſen allzeit zween miteinander. 
Drittens alle Richter zu denen Herrſchaften Seeveld und Schweinburg gehoͤrig drey 
neben einander, und hat jeder ein weiſſes Staͤbel tragen. 
WVierdtens alle Unterthanen zu jetzt bemeldten Herrſchaften gehoͤrig, allzeit drey neben 
ein 


ander. 
Fuͤnftens Etliche Diener in Klag Kleidern paarweiß. 
Sechſtens der junge Herr von Gera, Herren Franz von Gera Sohn, als ein Lehens⸗ 
mann, hat tragen einen ſchwartzen Fahm, darauf das gange Chunringiſche Wapen, Doch 
nach der Seiten gemahlen, darüber mit goldenen Buchftaben geſchrieben, ut fuprä. 
&iebendens haben Hans Chriftoph Wall zu Haugflorf , und Herren Carl Herren von 
techtenftain Edelmann N. Gall genannt , einen runden Schild, darauf das gange Ehuns 
tingifche Wapen, auch die Wort wie im Fahn) gemahlt, getragen. 
Achtens das Helmelin mit roth, gelb, und ſchwartzen Federn ‚hat tragen N. Weltzer, 
als ein Lehensmann. 
Neundtens folgt der Klag⸗Fahn, welchen ein geharnifchter Mann getragen, 
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Zehendens ein Roß mit ſchwartzen Samet, darauf das Wapen mit den Balden bes 
det, — einen Feder⸗ Buſch ſchwartz und gelb gehabt, und von einem Rapfigen Knecht 
t wor D 
one ein Roß mit ſchwartzen Atlag( darauf das Wapen mit dem Ring) bedeckt, 
welches ein Feder» Bufchen von roch und weißgehabt, auch von einem Rayſigen Knecht 
geführt worden. 





N Zwoͤlftens ein Roß mit einem ſchwartzen Tuch ( daraufdas gange Chunrinaifche Was 


pen) dedeckt, das Roß führt auch ein Rayſiger Knecht , und waren Die Decken alle drey 
fo lang , daß jede ein Jung muß nachtragen. 
Drenzehendens haben drey von Adel ald Ehrenreuther , Porrigl, und Stabiberger, 
als Lehen-Leuth,, die drey Schild (auf dem erſten war das Wapen mit dem Balchen, auf 
demanderten das Wapen mit dem Ring, und auf den dritten das Chunringiſche gantze 
Wapen) neben einander getragen. 
Dierzehendens ift Die deich durch ihr zwoͤlf EdI und Unedl getragen worden, die Baht 
gedeckt mit einer Sammeten Deck, daran das Chunringiſche Wapen, auf der Bahr ift 
gelegen: ein vergold Schwerdt, Dolch, und Sporen, ar 
; u ift gangen die gange klagende Freundſchaft, und die eingeladbene Herren, 
und von 
Sechzehendens ift das Frauenzimmer pefolst. Die Frau Wittib haben geführt Herr 
Ludwig von Stahrenberg , und Her: Jacob Franz von Herberftain, der Frauen Wittib 
Frau Schweſter Herren Hans Fridrich von Zingendorf Gemahel, haben geführt, Herz 
David von Teuffenbad) , und Herz Rudolph Teufel. N 
Siebenzehendens nad) den Frauenzimmer ift ander gemein Geſind hernach gangen. 
Als die Roß zur Kirchen fommen,haben diefelben bis man die Leich in die Kırdyen ges 
bracht , und vor dem Predig » Sthul nieder gefegt , gehalten, auß Urſachen, die Kirch⸗ 
Thuͤren waren zu klein, daß die Roß nicht Eönten hineingehen, nach difen haben die drey 
von Adel, die drey Schild , welche zum Zerbredyen getragen worden , auf dem vordern Als 
tar in der Kirchen gelegt , die zween Faͤhn, den groffen Schild, und Helmelin hat man 
neben und auf die andern Altar geleinet, und gelegt , unter deffen gefungen, und jeder an 
fein Orth in der Kirchen gangen, der — Mann aber zu dem Predig⸗Stuhl ge⸗ 
— mit dem Rucken an dem Predig⸗Sthul gelainet, und alſo bie gantze Predig ge⸗ 
anden. 
Über das hat Herr Veith Maͤnck Pfarꝛ⸗ Her zu Schraͤttenthall angefangen Die Leich⸗ 
Predig zu verrichten, und nach ſolcher der Herren von Chunring Geſchlecht und Ankunft in 
Defterreich , auch zumas Geſchlechter fie ſich verheurathet, und ihr Derhalten erzeblet, 
nad) Derrichtung deſſen, gieng die Frau Wittib famt denen anmefenden Befreundten, 
Herren, und von Adel auch Frauenzimmer , aus der Kirchen, Darauf tritt der gerüfte 
au von Predig » Sthul weg, und legt ſich ziemlich laut neben der Bahr nieder auf die 
tden und aufdas Angeficht , und bleibt alfo ligen. Nach difen kommt des verftorbenien 
en Seeligen , Pfarı- Herr ® Triebeswinckl für den Predig- Stuhl, und ſtehet ſtill. 
mmittels chät Her? Veith auf dem Predig » Stuhl ein Wermeldung,, diewel Der: von 
hunring der Legt feines Namens und Stammens, fo werde man jego fein Schild und 
Helm dem alten Gebrauch nad) zerwerſſen, und vertilgen, unter dem geht einer von Adel 
herfür zu dem ‘Predig » Stuhl , tragt die Tafel, Darauf drey Wapen mit dem Balcken ges 
mahlen, und gibts Herten Veithen auf Dem Predig⸗ Stuhl, als nun derfelb das Wapen 
über des Predig- Stuhl Ed zerfchlägt, fehrepet vorgemeldter Pfarz: Herrzu Triebesroinckt 
herunten fiehend mit gar Eläglicher Stimm Chunring nimmer Chunring , da wirft Herr 
Veith die Trümer neben dengerüften Mann, und der Bahr hinab auf die Erd, gleichers 


muaſſen ift e8 audy mit dem andern ld, darauf das Wapen mit dem Ring gemahle ges 


weſen, fürüber gangen , und gehalten worden. Nach difen tragt der dritte von Adel das 
gange der Herren von Chunring Wapen , auf einer Tafel gemahlt, berfür, und gibte 
ebenfalls auf dem Predig: Stuhl, indem Herr Veith den Schild zerſchlaͤgt, fhreyet der 
herunten ftehende Pfarr⸗ Herz mit gar Mäglichen Worten Chunring , hart Chunting , und 
nimmermehr Chunring, und werben die Trümer auch abgeworffen. Nach Volendrung 

effen fängt man tvieder an zu meuficiren , hebt Die Leid) , und legis indie Begräbnuß , und 
fiehet der 68 Mann auf, hilft die Trümer zuſammen klauben, und werffens in das Grab, 
und gehen folgends aus der Kirchen. Fe 
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— $. III, 
Don denen in Land abgefommenen, gebrochenen Deden, und zum 
Theil unbewohnten Scröffeen I und Edel: Sitzen in Oeſterreich ob 


er Ennf. 
Nie: der Allerguͤtigſte GOtt diſes Land nndenckliche Fahr hero von aller Berhörung 











mild⸗Vaͤtterlich bernahrer,und nicht zu ſinden, daß wemgſt von einem Szculo hero nur 
ein Schloß oder Edelſitz alhier durchtrieg oder Feind wäre gerftöhret worden, fo muß 
man fid) billich verwundern, woher e8 kom̃e, daß in einem fo fhönen fruchtbaren£and fo viele im 
nachſtehender ig in enthaltene Dede,, zerfallene, und völlig abgeformene, auch zum 
Theil unbewohnte Schlöfler, und Edel, Sit gefunden werben. Wann man aber betrachtet, 
daß wo vorhin , beu der Anno 1525. vom Löbl. Landfchaft vorgenommenen Bültens Bes 
zeitung und Errichtung der erſten Matricul ein hundert fünf und vierkig angefeffene, und 
würctlicy begürete Familien von Herren, und Ritterftand fich in Land befunden , wo anjes 
tzo ( da ich Dies ſchreibe) mehr nicht in allen , Dann bloß drey und viertzig Gefchlechter begüs« 
tet, die übrige aber ale unbeguͤtet ſeynd, fo iftleicht zu erachten, daß nicht mehr fo viel 
Schlöffer und Edel» Sig, wieinvorigen Reiten bewohnt fenn Fönnen, welches eines theils 
der Emigration ſo vieler mit Anfang des abgewichenen Szculi Religion halber aus dem Land 
entwichenen Landes Mitgliedern , nody mehr aber deme zuzufchreiben , daß nemlidyen Der 
jegige Adel von einer geraumen Zeit hero nicht mehr auf dem Land wohnet, und nicht we⸗ 
nig ihre Guͤther an die nächft gelegene oder gröffere Herrſchaften verfauffen , und die von 
dem löfenden Kauf» Schilling ohne Mühe einziehende Zing ( oder wohl gar Das Capital 
felber ) in einen ruhig, wohllüfligen , und mießigen Stadt: Leben vergöhren , hingegen das 
unferen BorsEitern fo angenehm , als gefeegnete Land » Leben, und nutzbare Feld: Bau les 
Diglich denen ‘Bauern, Ihre verkaufte, und auderen Herrſchaften incorporirte,, denen⸗ 
felben aber als überflüßig und nıchts dienende Schlöffer, Sis, und Wohnungen , der Ders 
wuͤſtung, und folgends denen Befpenitern und Unholden zur Aufenhalt übertaffen. 
Zumalen aber dergleichen ſchroͤckbare, vermüft » und öde Gebaͤu, häßlich , und hingegen 
ein Land nichtsmehr verherrlichet, und zieret, als wann felbes mit vielen wohlgebauten, und 
von dem Adel Durchgehends bewohnten Schlöffern und Edel: Sigen angefüler iſt, alſo waͤ⸗ 
ze zu münfchen , das der heuntige Adel gleich unfern or» Eltern ſich mit dem unfchuldigen 
Land Leben, und gefeegneten Feld» Bau unterhielte, und ſowohl zu feinen eigenen Nutzen, 
als zum Beſten des gemeinen Weeſens, feine Land» Guͤther, und Herrſchaften bervohnte , 
aud) wenigftens die annoch vechandene , zum Theil fi) aber auch ſchon zum Verfall neigen» 
de Schiöffer und Sig aufrecht erhielte, . i 
Das Feld: Bau und die Landwürthfchaft ift unftreittig die gröfte und erfte Wiſſen⸗ 
ſchaft in der Welt, vom welcher alle andere Wiſſenſchaften ihren Urfprung haben , fie ift 
nach Ausfpruch de heiligen Chryfoftomi die nothwendigſte unter alen Künften, und bie 
jenige, welche mit redlichen Gewinn, und unſchuldigen Wucher ohne Beleydigung GOttes 
oder Beſchwaͤrung des Naͤchſten getrieben werden fan ; Die alte heilige ‘Patriarchen und ans 
dere groſſe Weite berühmte Männer ‚ ja viele König , hohe ‘Potentaren,, und tapfere Hel⸗ 
ben haben ſich des Land» Lebens und Feld s Bau nicht geſchaͤmet, fondern bey demſelben 
reud und Luft, auch Reichthum Wohlftand , und Ruhm gefunden, viele an Macht und 
Würde die gröfte König überrroffene Römifche Burgermeifter, haben nach erfochtenen heru⸗ 
lichen Siegen und ihnen zuerfannten Majeftärifchen Triumphen nach nieder gelegten Bur⸗ 
germeifters Würde, fich auf ihre Land » Guͤther begeben , und ben Feld Bau abgewartet 
wodurch die Gemein folcher Geftalt zur Nachahmung angereiget, daß dardurch das gemeis 
ne Weeſen auf das höchfte gebracht worden. i 
Wann man aber alle die Lob⸗Spruͤch anführen folte (welche nicht nur die alten Lehrer 
der Chriſtlichen Kirchen , fondern auch die weltliche Authores , Philofophi , Oratores, und 
Poäten ‚ den bey dem dermalıgen Adel fo veracht, als bey theils Frauenzimmer verhaßten 
Land » Leben gegeben haben ) 5 fönte man einen eigenen Tomum damit anfüllen ( man | 
über nur Die Erſchaffung unferer erften Eltern anfehen , fo ergibt es ſich von felbften, da 
ber Menſch von GOtt nur zum Land Leben beftimmmt, und verordnet morden ſeye, da er 
ihme nicht in die Stadt ( von denen man noch lang wicht gedacht hat > fondern in dem Pas 
radeyß » Garten , und duch nicht zum Faulentzen, Kurgmeilen, Spillen , und Sclaffen ge 
feet, fondern ut operaretur , daß er — Erd bauen, und zwar in ſudore vul- 
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439- geraumt habe. 


22 SEES SEHHEHNEEIN.. . &. “ 

 züs ſui, in Schweiß feines Angefichts das Brod gewinnen, nicht aber wie die faulen Hus 
meeln, das von denen arbeitfamen Immen mit Mühe geſammlete Hönig müßig aufjöhren, 
und wahr machen fülte, was der Poët von dergleichen finger : 


Nos numerus fumus & fruges conſumere nati. 
Folget die. Verzeichnuß 


in difem Land gelegenen Deden/ oder völlig abaefommenen Schld 
wie Ay und Abelihen Sißen , ſo viel der Zeit derofelben wiffend feyn. Gl 








Onbem in TBächfenberger Land , Öricht und in Waldtfürcer , Pfarr unweit des 
Schloß Stainbad) an dem in Thal vorbepfliefjenden Peſenbach auf kiner hohen Leis 
ten gelegenen, und nunmehro erfagten Schloß Stainbad) incorporirten alten Sig 

Aiglfgerg iſt dermalen bloß das ausgebrannte Rings um mit Waldung verwachfene alte 

Gemaͤur annod) zu fehen, felbes ift ein Stammen ⸗ Hauß des alten, bereits aber auch abs 

art ET geftorbenen Geſchiecht der Herren Aiglfperger getvefen, und hat felbes nach Beugnuß der B. 

WE : 


— anenckl. Manufcript* Anno 1322. Herz During von Aiglfperg, und wie die Baron Streis 


#Lit. AcRı mifche Collect * verzeichnen noch Anno 1396. Herr Georg Aiglfperger zu Aiglfperg befefs 


- . Ambof. 

Den vorhin Adelichen nunmehro abgefommenen zwiſchen St, Florian und Volckerſto 
Cjetzo Tyllyſpurg) gelegen geweſenen, und nach erſagten Tollyſpurg gehörigen Sitz Amho 
haben vorhin die Herren Panhalm eine abgeſtorbene Adeliche Familia und siwar Anno 1479. 
*Lit G.D. Her Leonhard Panhaim befeffen, und nad) Zeugnuß der Stadt Steyr Annal.* hicpon zu 
fol. 347. Dem Anno 1490. von dem damaligen Herren Landeshauptmann Herren Gotthard von Stab» 

tenberg zur ‘Belag: und Eroberung der vondenen Hungarn nächft Ernfthofen an der Ennf 
erbauten, und nad) ihren Feld» Hauptmann fo genannten Tettauer » Scans, ergangenen 
Aufbort, vier gerüfte Mann zu Fuß geftellet. 

Atterfee. 

Don dem oberhalb Lizelberg an dem Atterfee vorhin geftandenen Schloß Atterfee ift 
jetzo nebſt der dafelbften ſich annoch befindenden fdyömen Kirchen und Gnaden Orth bloß 
annod) Die £agerftell zu fehen, und ift, nachdeme daffelbe unwiſſend durch mas Zufall abges 
fommen , an deffen ftatt das Schloß > ober fo genannte neu Atterfee erbauer worden. 

“ &om. Don foldy : abgefommenen Schloß Atterfee gedencket Lazius * das Hertzog Leopold 
Reipub. Oefterreich ſolches nebft andern Herzfchaften und Güthern Herren Wilhelm von Schaͤrf⸗ 
—— enberg und deſſen Sohn Anno » #s gegen der Grafſchaft Mahrburg gegeben , undein, 


Dorf an der Prom | 

An der Baprifchen Gränig andem Prom + Klug (mo noch jetzo bie Pfarr » Kirchen, 
und das Dorf gleidyes Nahmens gelegen ) ift ein abgefommener Adelicher Sig geftanden, 
welcher Dem abgeftorbenen Geſchlecht der Auggentobler zugehörig geweſen. 


ornach. 
. Dasin Machland-Viertl diß Lands auf einem mit Waldungen verwachfenen hohen 
"Berg deſſen Fuß Die vorbey fieffende Feiftris beneget ) gelegen dermalen abgefommene 
Schloß Dornach/ von welchen bloß das Gemaͤur mit einem hohen Thurn zu fehen ) haben 
vor alten Zeiten die Herren von Voͤlckraͤh bis Anno 1500. innen gehabt, und nad) Zeugs 
— nuß eines in meinem Archiv * verhandenen Heuraths + Brief felbes Anno 1432. der Edle 


= x Simon Poldräh damaliger Schafner zu der Freyſtatt bewohnet & von dem Geſchlecht der 


Herren von Volckraͤh iftesan die Herren von Zeicking mit an die 


| errſchaft Weinberg kom⸗ 
men, und derſelben incorporirt worden. 


Egereck. 

Das in der fo genannten Lederer⸗ Baffen auſſerhalb der Stadt Ling an der Uedl gele⸗ 
gene Letztmalen fo genannte Grundemannifche Hau ‚ welches jüngfthin zu der neuen Bruns 
nerifchen Stiftung erfauft , und zu felben. Gebdu verwänder morden , ift vorhin ein Edei⸗ 
Sit gewefen ‚und Egereck Genannt ‚ und famt denen darzu gehörigen Gülten zur Herıfchaft 
Waldenfels genoſſen worden. Ftan⸗ 


* 
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Franckenburg. 


Die Rudera des alten zerfallenen Schloß und dermaligen vornehmen Sraffchaft Frans 
denburg ‚fein auf einen aufferhalb des Marckts gelegenen jiemlichen hohen Berg( welcher 
nod) beunt zu Tag der, Hof Berg genannt wırd) zu fehen, felbes iftein Sandfürftliches Cams 
mer « Gut geweſen von Kaͤhſer Rudolpho Il. aber Anno ı 581. Derren Hans Grafen Kevens 
büller verkauft , und mit Incorporirung der Herrſchaften Cammer ‚ und Kogl (oder Neu⸗ 
Atterſee) zu einer Grafſchaft erhoben worden. 
Freydenſtain. 
Das oͤde, jerſtoͤhrte in Mihel⸗Viertl dis Lands zwiſchen Landshaag und Ottens⸗ 
haim ander Land⸗ Straſſen gelegene Schloß Freydenſtain ( von welchen bloß noc) einiges 
altes Gemaͤur verhanden ) haben vermoͤg Der Baron Streinifch. Colled,* Anno 1333. ’ 
ere Ulrich und Fridrich die Prüefchencken Gebrüder Herren Eberhard von Waiſee fand. * Lit AL. 
iehtern ob Der Ennf‘, umb Frauen Annz feiner Daußfrauen , mit allen deme, das darzu Tom X- 
gehört , um 1000 Pfenning verfauft , womit felbes zur Herifhhaft Ober; alfee "+ 
gedyhen, und abfonimen. 
Geyerfperg. 


Den in Mihel⸗Viertl diß Lands und in Waldtficcher + farı gelegenen ‚und abge 
Eommenen Sig Geperfperg, von welchen nur bloß noch die Lagerftel zu ſehen, hat Herr 
Stephan von Ludmannftorf ( vermög des in meinem Archiv ® originaliter verwahrten Deus «x. jje.@; 
rarhe » Dermächt datirt Samſtag vor St. Laurenzen - Tag Anno 1417, ) feiner Daußs eai ie 
frauen Margaretha , Herren Georgen von Epzing Tochter ‚ verſchrieben. ’ L.£.n.23+ 

; Gaoͤlting, , oder Gelting. 

. Das Stammen-Hauß der Herren Geltinger oder von Goͤlting ift in dem Haußruck⸗ 
Viertl difes Lands in einem Dorf gleiches Rahmens unwen des Schloß Haiding geles 
gen geweſen, von welchem jego kaum die — mehr zu ſehen. 
rieß. 

Der jetzo in einen Baurn · Hof verwandlete an der Bayriſchen Graͤnitz zwiſchen dem 
Marckt Haag und — in Haußruck⸗Viertl gelegene, und dermalen zur Herrſchaft Ers x 
lad) gehörige Sig Grieß hat vor difem die abgeftorbene Familia der Herren Müllwanger E 
befefjen , und ſolchen vermög der Baron Ennendl, Manufc. * Anno 1425, Der? Gund- “Lic.EG. 
acker, und Anno 1474, Der: Pilgram Mülmwanger bewohnet. Toll. 

—— Sröbming. — fol. ası. 

ns berm ber haft Koͤppach incorporierte unweit des Hauß Ru d, 

und in ſelben Viertel —— Schloß Groͤbming haben in vorigen Zeiten 
verfchiedene Familien, um das Jahr 1464. aber Her? Michael Oberhaimer innengehabt, 
und mit feiner Gemahel Frauen Magdalena gebohrne — bewohnet, daſelbſten er auch 
anno 1496. und erfagte feine Gemahel anno 1537. geftorben, und beede in der Pfarr⸗Kir⸗ 
2. she Bafpershofen begraben worden, alwwo annody das Ihnen aufgerichte Epitaphium 


Grueb. 

Das in Mihel⸗Viertel diß Lands unweit der vorbep fieffenben Mihel in einen Weyr 
gelegene Schloß Grueb iſt vor undencklichen Fahren ein tammen-Hauß der abgeftorbenen 
Familiz deren Grueber oder von Grueb gemefen, wie dann felbes (laut eines in meinem ;- 
Archiv * vethandenen Satz Brief) noch anno 1372. Herz Simon, und Wiguleus von Örueb 


befefien haben, erfagtes Schloß Orueb ift erft anno 17 - - Dusch ein Donner» Wetter in yE-it €: 
Grund abgebrannt, und feithero nichtmeht erbauet worden, lit. M- füb 


Guglberg. n. 18. 

Zu nächft der Sandsfürftlichen Stadt Gmunden, ift auf einen Berg das alte Gemäuer 

von dem zur Landsfürftlihen Sammer gehörig geweſenen Schloß Guglberg zu fehen, felbes 

haben Hertzog Wilhelm und Hertzog Albrecht zu Oeſterreich anno 1391. Herren Stephan 

Kraft, Salz Ambtmann zu Gmunden und und feinen Erben Gagstoeif; veriphen, nachdeme 

er felbes von dem vorigen Pfand + Inhabern Herren Conrad tegern mit 200, Pfund 

Wienner, Pfenning gelediger wie hievon in dem unter Regierung Weyl. Hertzog Albrech- 

zu Deiterreich bey dero geheimben Cantzley gehaltenen Hands Buch * ein mehrers zu «Li. np. 
en, : fi 


ol 65. 
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Habichrigl. | 
Die in den Machland⸗Viertl diß Lands unweit des Marckts Zeil gelegene dermahlen 
abgefommene,, und in eine Baurn » YBohnung verwandlete, vorhin adeliche Voͤſten und 
Schloß Habichrigl, ift ein Stammen-Hauß des abgeforbenen alten Geſchlechts der Hä—⸗ 
bichler geweſen, und insgemein Rigl, nach ihren Befigern aber erftermelden Herren Häbicys 
fern, Sodbich Rigl genannt worden, felbes ift anno 1596. zur Derrfchaft Prandteck kom⸗ 
men, und nachgehends einen Baurn vererbt worden. 
— Haitzing. | 
Den nnnmehro abgefommenen dden Sig Haitzing, haben in alten Zeiten die Herren 
Stainpoͤcken, und zwar noch Anno 1490. Her: Chriftoph Stainpdck beſeſſen, nad) deffen 
Abiterben felbes feine unterlaffene Tochter Anno 1514. bey Kayſer Maximiliano 1. Herren 
Calpar von Schallenberg aufgefandtet, ie die in den Wi. De. Regierungs: Archiv oder ſo 
“Lie, CA. genannten kleinern Kayſerl. Schatz ⸗Gewoͤlb verwahrte Lehens⸗Acta * weiſen. 
ſol. ꝛꝛ | Hautzenbach 
Der Sitz Hautzenbach iſt unweit Loſenſteinleuthen in Wolferer⸗Pfarr gelegen, und das 
Stammen⸗Hauß der Hautzenpoͤcken einer abgeſtorbenen Familie geweſen, und hat denſelben 
ſambt der dabey gelegenen Capellen (jetzo aber Laach genannt) Frau Veronica gebohrne 
Hautzenpoͤckin Herren Wolfen Haͤaͤſib Hauffrau, die legte ihres Geſchlechts, innen gehabt, 
* Lit. DF- und laut der Preuenhueberif. Mic. * von Derren Jörg Herren von Lofenftein zu Leben ems 
fol. 374 pfangen. Es it aber erholter Sig, nachdeme ihme hinnach verſchidene Familien befeffen, 
endlichen zu der Heriſchaft Lofenfteinleuchen verkaufft, derfelben incorporigt worden , und 


völlig abfommen. | 
Hayenbad al. Haybachshauſen. 
Auf einen Felßigten hohen gleich einer halb Inſul von dem Donau Strohm umgebes 
nen Berg (morzu nur ein-fehmaller Ihmus den Eingang eröfner ) fieher man unterhalb des 
Schloß Marfpad) das alte zum Theil zerfallene Semäuer, des zerfalenen Schloß Danens 
bad) oder Haybachshauſen, welches vor alten Zeiten denen Herren DOberheimeren zufländig 
# Lit. EG. geweſen, wie Dann felbes nach Zeugnuß der B. Ennenckl. Mfc.* Anno 1494. der Edlgeſtrenge 
2 1. Ritter Der? Hans Dbeiheimer und feine Gemahel rau Anna gebohrne Herrin von Srus 
O4 251% henberg, Herren Thomz von Stubenberg Tochter, innengehabt, und er auch ( wie aus eihen 
von rauen Urſula Herren Bernhard Marfcyaldyen feel. unterlaffene Wittib auf ihme Herren 
®Lir. ap. Hanfen Dberheimer zu Hayenbach ausgeförtigten in denen B. Streiniſchen Colledt. * eins 
To.Xv1. getragenen Gewalt zu fehen) noch Anno 1496. bemohnet, weilen aber aus ſolchen Schloß, 
fol. 68. in der Zeit des fo genannten Fauſt Rechts, vile Raubereyen, abjonderlich auf den Donau, 
Strohm verübt worden, alfo iſt felbes bey Antrettung Kayſers Maximiliani 1. Glorwuͤrdig, 
fter Regierung als ein Raub⸗Noͤſt zerftöhrer morden,und ſeithero alfo Öder ligend verbliben, 


Hefft. 

Das in Haußruck⸗Viertl diß Lands unweit Aiſtersheim gelegene nunmehro abgekom⸗ 
mene öde und ermeldter Herrfchaft einverleibte Schloß und Land: Guth Hefft, wovon bloß 
die Lagerftell und Die Eapellen gleiches Nahmens noch verhanden, ift ein Stammen- Dauß 
der. abgeftorbenen Familia der Herren Heffter zu Hefft geweſen, wie dann felbes, vermög eis 

*K. li,g. ner in meinem Archiv * originaliter verwahrten, und auf feine Gemahel rauen Margare- 

kaͤdl. tha gebohrnen Pernerin von Schachen ausgefoͤrdigten Verzuͤcht um ihr zugebrachtes Dey⸗ 

lit. H. füb rath⸗Guth und Heinfteur de dato Mittwoch nach dem Heiligen Oſter Tag Anno ı 527. 

8,77 + Herr Benedift Heffter zu Hefft, noch felbes Fahr bemohner, fein Sohn Her: Wolf Heffter 

sjr.ge.; aber,nady Zeugnuß der in erftermeld meinem Archiv * verhandenen Pettzeri dat. 8. Martii 

To,iır. Anno 1565. Herren Achaz Imernſeer zu Innernſee verkauft hat, vom welchem es an Die 
ſol. 184. Herren (jetzo Grafen) von Hohenfeld zur Herrfchaft Aiſtersheim kommen. 

Hildprechting. | 

‚Den dermahligen ( unmeit der Stadt Gmunden gelegenen ) nunmehro abgefommenen 

adelichen Sig Hildprechting, hat nebft den unweit davon entlegenen Sit Thalheim, Der: 

Nembrod Kölnpö zu Ortftorf, Herz der Herrfchaften Sallaberg, Nidernmwaljee, Deben: 

#K. lie, c. berg, ꝛc. laut des in meinem Archiv * originaliter verhandenen den 8. April Anno 1606 

girl. datirten Hauf-‘Brief, Herren Simon Engl zu Ligelberg verkaufft. Selber iſt dermahler 

„Be. E. ſub der Herrſchaft Ebenzwepr einverleibt. 
2.2. Hoch 
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Hochhauß in Mihel-⸗Viertl. 
Der ſich bereits voͤllig zum Ruin neigendte adeliche Sig Hochhauß iſt naͤchſt Alten⸗ 
hof in Mihel⸗Viertl gelegen, und vorhin ein Stammen⸗Guth der abgeſtorbenen uralten 
Familie der Herren Hoͤrleinſperger geweſen, und ſambt vorermelden Schloß Altenhof zu 
der Herrfchaft Falckenſtein erfaufft, und en enverleibt worden, 
E * 
Das Gemäuer von dem öden eingefällenen Sig Hoteck, ift unweit der Landstürftlichen 
Etadt Gmunden annoch zu ſehen, und hat felber vor difem denen Herren von Herckheim 
zugebört, wie ihm Dann nach Zeugnuß ber Preuenhueberif. Mfc.* Anno 1508. Der Ulrich *Lit. DF. 
Sperckheimer beſeſſen. Jetzo aber iſt difer abgegangene Sig denen Herren Spindlern ( die fol- as0. 
fi) auch bißhero Davon gefhrieben.) zugehörig. — 
Hueb. 
Es iſt das in TraunViertl an dem Sippach gelegenen jetzo abgekommene, und in ein 
unterthäniges Breyhauß verwandlete adeliche Land⸗ Guth und Schloß Hueb biß Anno 
1708. noch allzeit bewohnt, und in baulichen Stand erhalten werden, und Anno 1398. 
(wie loco citato * zufind.n ) denen Herren Müllmangern, Anno 1574. denen Herreit + 1bjd. 
Sprollen, in abgewichenen Szculo aber denen Herren Märcken, denen Grafen von Schals fol. 247- 
fenberg, denen Grafen von Polheim, und denen Herren Spilern zuftändig nemwefen , bey 
"welch-legrerem es abgebronnen, und nicht mehr erbauet, fondern den Land Buch Egendorf 
incorporitt morden, i 
5 Ihnn. | 
Bon deman den fo genafiten Ihnnbach unweit Meggenhofen entlegene nacher Partz von 
der dafelbftig: nCapellen gehörigen, und abgefomenen Schloͤßl Ihnn ſiehet man noch ein altes 
Gemaͤur, und hat felbes vor difen das abgeſtorbene Geſchiecht der Herren Innernſeer befeffen, 


St. Joͤrgen. 

Das alte Stammen-Hauß der Herren, jetzo Grafen Yörger, if in einem Weyr zwi⸗ 
ſchen Tollerh und Niftersheim gelegen geweſen, und bermahlen zur Herrſchaft Tolleth gehoͤ⸗ 
zig. 8 ift aber von demfelben dermahlen nichtsmehr als die Fanerftell, und die Dem Heil, 
Georgio geweyhte Capellen und nunmehrige Pfarz Kirchen gleiches Nahmens zu fehen. 

Kazprenningen. 

Den abgekommenen und dermahlen in einen Baurn⸗Hof verwandleten Sitz Kazpren⸗ 
ning, hat Anno 1455. Her Stephan von Marſpach, von Herren Martin von Oedt einge⸗ 
bandier, und ; mie die Baron Streiniſche Mic, * weiſen) feiner Haußfrauen Frauen Urlula * Lit. Ar, 
gebohrnen Haugenbergerin zu eınen Wittib Sitz vermacht. ge V. 

Kirnberg al. Helffenburg. Kar 

Ben der Landsfürftlichen oberhalb der Stadt Ling gelegenen Waldung am Kirnberg, . 
ift vor alten Zeiten ein Schloß geftanden, Kirnberg oder Helffenburg genannt, welches ein 
EtammenHauß der Grafen von Kirnberg ( fonften auch Dunezberg genannt) gemwefen, da⸗ 
von der lette erfagtes Geſchlechts Der: Gottefchalcus dife feine Grafſchaft Kırnberg, fambt - 
der darzu gehörigen Stadt Ling (welche Damahlen nur Oppidum genannt worden ) nad) 

eugnuß Lazii in, commentario Reip. Rom. * um Das Fahr 1140, Leopold den Gechften Tol. 1027. 
ifes Nahmens Dergogen zu Defterreich verfaufft hat. 
Kirchberg. u Ä 

Das unmeit des Landsfürftlichen Forft am Kirnberg gelegen, bermahlen der Herrſchaft 
Freyling einverleibte fonften aber von unerdencklichen Fahren hero dd ligende Schloß Kirch⸗ 
berg hat zwar, als ein Stammen: Dauß felber Familie Her2 Wernhard von Kirchberg nad) 
der in denen Baron Ennenckl. Mfc. * eingerragener ihme von Weyl. Kayfer Maximiliano I. * Lit-EF. 
erlangten Berwiligung, wiederumen erhöben wollen, es ift aber nachgehends entweders in 
megen der bald darauf erfolgten Calamitofen Zeiten, oder weilen er Der: Wernhard vor der ° +” 
Zeit geftorben, die Widererbauung unterftellig, und difer alte Sig in feinen Ruinen ligen 


verbliben, . 
Leombach. 
Das denen Herren Sighartern, einer alt» abgeftorbenen Familie zugehörig geweſte 
und nachgehends mit Frauen Magdalena Sigharterin der Letzten ihrer Familiz , Herren 
XXXXXXX a Chri- 
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fol. 229. 


x Ua WB — 
Chriftophen von Schallenberg Gemahel, an die Srafen von Schallenberg gedyhene Schloß 
Leombach, hat fich mit der dafelbitigen von HerrenGeorg Sigharten zu einem Benchcio 
geftiften Unfer Lieben Frauen »Capellen, nody Anno 1709, da es dem Loͤbl. Stift und 
Elofter Ertmbsmünfter verfauft worden, in vollfommenen aufredhten Stand befunden , 
ift aber feithero völlig in Grund nieder geriffen, und deftruiret worden, alfo daß man von 
difem alten herzlichen Gebaͤu, und der dafelbfligen Eapellen Dermalen nichts mehr, als die 
in einem auch abgefommenen Weyer nody verhandene Lagerftell ſiehet. 
Leonftain. 

Die Belagerung , Eroberung, und Zerftöhrung des alten auf einem hohen Berg, am 
dem Steyr: Fluß, oberhalb der Stadt Steyr gelegen gervefenen , damalen vor unuͤberwind⸗ 
lich gehaltenen veften Schloß Leonftain ( wovon dermalen nur nod) etwelches Gemaͤur zu 
fehen iſt in dem anderten Theil difer Genealogifdyen Hiftoriz * umftändig befchrieben wor⸗ 
den, und hat felbes Damalen der uralten vortreflichen Familie der Herren von Nor zuges 


Liebenftain. Ä 
Der zwar nicht oͤde, oder völlig abgefommene , aber in eine Hof» Tafern, ober 
Mürthshauß verwandlete Sitz Liebenftam, lige in Mihel» Diertl, unweit des Marckts 
Preufelden, und gehört dermalen zur Herafchatt Pührenftain, 
Liechtenhaag. 

Das meiſtentheils zuſammen gefallen, und oͤd ligende Schloß Liechtenhaag ligt auf 
einer gäben Feiſen an der vorbey flieffenden groͤſſeren Rottel unmw:it des Marckts Graͤm⸗ 
mäftötten in dem fo genannten Mihel + Biert! , und ift ein Stammen » Hauß der abges 
ftorbenen Familiz der Herren von Haag (nachmalen Eipan von Haag genannt / geweſen, 
tie fie dann folches von etlichen Szculis hero , und zwar im denen legteren Zeiten Anno 
2409. Der: Wolfhard, Anno 1438. Her? Georg, Anno 1480. Der: Lamprecht , Anno 
1496. Her Sigmund Anno 1532. Her: Tybolt, Anno 1548. Her? Hans, und nod) An- 
no 1598. Der Jacob Afpan von Haag befeffen hat. | 

CLobenſtain. | 
Das dermalen bloß noch in einem alten Thurn und gerfallenen Gemaͤur beftchende öde 
untveit Zettel an der Rottel gelegene alte Schloß Lobenſtain, iſt des abgeftorbenen vors 
nehmen Geſchlechts der Herren von Lobenftain Stammen Hauß, und vor alten der Reiches 
Matricul mit zweyen Mann zu Pferd und zweyer zu Fuß einverleibt getvefen, und nady 
Abfterben erftermelder mächtigen Familie Anno 1375. an die Herren, jego Grafen von Stah⸗ 


zenberg kommen. Lonſtorf. 


Von der unweit der Stadt Lintz gelegenen nunmehro voͤllig abgekommenen Voͤſten 
Lonſtorf, iſt in dem Catalogo der $ ——— diſes Ertz Hertzogthum Oeſterreich ob 





* Lit. OA- der Ennß zu leſen, daß nachdeme in dem zwiſchen Kayſer Friderico und König Matthiæ in 


9- 


®Lit.A. 
fol. 300 


Hungarn geführten Krieg, Her: Heinrich, und Herr Chriftoph von Liechtenſtein Gebrüder 
( welche erftermelden König beygethan gemefen ) von ihren Schlöffern Steprect, und Ots 
tensheim, denen benachbahrten, und ſonderlich den Elofter Baumgartenberg mit Feindlis 
chen Uberfaͤllen, groffen Schaden zugefüget, und auch NB. die Vöften oder den Thurn Lon⸗ 

orf nicht weit von Ping gelegen, eingenommen haben, die von Ling ſolche Voͤſten bald mies 

erumen erobert und nidergebrocdyen, von welcher Zeit an felbe nichtmehr erbauet worden, 
es ift aber erfagte Wöften ein Stammen⸗Hauß der abgeftorbenen Familie der Herren von 
Lonftorf geweſen. 

Loßſtein. 


Der von den alten Marggrafen von Steyr abſtammendten Herren, nachmalen Gras 
fen, und endlichen Fürften von Lofenftein Stammen: Haug, ift das ſchon von vilen Jahren 
hero oͤde und abgefommene an dem Enng:- Fluß oberhalb Stege gelegene Schloß Foßftein 
gervefen, von welchem bloß nur noch einiges zerfallenes Gemaͤuer zu ſehen. Solches hat 
( tie Die Annales Auſtriæ * enthalten) Herr Dietmayr, Herr von Steyr, erfter Her: von 
Lofenftein von Ortoccaro Marggrafen in Mähren, nachmahligen König in Böheim, als das 
mabligen Innhaber Oeſterreichs gegen Abtrettung des ihme von feinen Vor Eltern aners 
ſtorbenen Schloß und Stadt Stevr uͤberkommen, und von denfelben vor ſich und feine 
Nachkoͤmmlingen den Nahmen Lofenftein angenommen, — 

arck⸗ 
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—— — — | 
D ommene jetzo in ein Wuͤrthshauß verkehrte Sitz Marchtrenck , iſt ei 
men ⸗ Guth des abgeſtorbenen Geſchlechts der —— —2 — 
uhr; h Spriterberg in Machland. 
€ Rudera von der. Refideng der uralten mächtigen Grafen von Machland (d 
nebft andern Guͤthern und Herrſchaften das gange Machland zu Gebott en 
lichen von den zerftörten und fchon von undencklichen Fahren hero in feinen Kuinen ligenden 
alten Schloß Mitterberg, fiehet man mir feinem serfallenen Mauren Rondellen und Thürs 
nen in dem fo genannten Machland Viertel unweit des vormahligen Schloffes, jetzo aber 
Cloſters Windhag in Pettkircher Pfarı, und ift daſſelbe noch Anno 1353. von denen Herren 
son Eapellen bewohnt gewefen, wie dann Herr Eberhard von Tapell mit feinen Vatter 
Derren Hans von Capell,laut der B, Ennenckl. Mic.* Anno 1356. in dem innern Vorhof * Lit. Er. 
dafelbften eine Capellen geftüfftet. Jetzo aber ift felbes mit denen Dabey verblibenen henli, Tom-1. 
en Regalien des vorermelden ehemaligen Herzichaft jego aber Elofter MWindhaag einver, fol 172. 


Moß. 
Der völlig abgekommene in einen Weyr erbaut, und hlen denen Herren von 
Gera zuftändi efte Sitz Moß, ift unweit des Marckts 
Henfdaft —E ee * — BEN u u 
Des abgeflorbenen Geſchlech Bi —— di & 
orbenen ts ber Herren Neundlinger Stammen⸗Hauß, von b 
— —— 
en c fr "Lit. EF. 
bon Elreching dafelbften gemobnt, : — * Tomi. 
Das abto thin den — — d de denen Herten er 
mmene vorhin benen Herren Rafpen, und na den 
ſtorffern gehörig gem e,und dermahlen dem —2 ——— —8* dan 
pel, ift von denen rebellifchen Bauren in den vorgetweften Bauren-Krieg abgebrannt, und 
—— Fe DerrenEralmo von Rödern aus denen Ruderibus zu einen Pfarr Hauß ers 





Det. Ä 
Bon dem alten nunmehro abgefommenen Sig Debt, fihet man amoch das Purckſtall 
unweit Aichberg (welches Schloß felben auch incorporirt iſt) es ware daffelbe das Stams 
men⸗ Hauß der Herren jego Grafen von Dedt, wie dann verſchiedene von folcher uralten 
Familia ihre Begräbnuffen in dem nächft-gelegenen Elofter Englszell haben. 
Oberperckheim. 
Das ehemahlige Schloß und Stammen- Hauß ber abgeſtorbenen uralten Familiæ ber 
Herren von Perckheim, ift zwiſchen Wolfseck und Wartenburg in Haußruck Viertl ges 
legen, und den legteren einverleibt. j 
Partenftein. 
Bon dem auf einen mitten sroifchen hohen mit Walbungen verwachſenen Leithen geles 
vn Lamm nn. der in die Donau herausrinnendten groffen Mihel geftandenen und 
ermahlen zu dem Fürftlichen Hochftüft Paſſau gehörigen Echloß Parte neo annoch 
nur bloß die alte zerfaliene Mäuer zu fehen, felbes war vor bifen Denen Herren jego Grafen 
von Harrach zuftändig, und haben nad) Zeugnuß der B. Enneuckl. Mfc. * felbes Anno 1355. *Lit- EF. 
—* —— Her Ulrich, Herr Beniſch, und Anno 1360. Herr Petrus von Hatrach be⸗ rei 
wohnet. & 104. 
Paͤternoſterau. | 
Nach Anzeig deren Stadt Steyrifchen Annalium * ift ber abgefommene, um Ennß «Lie.cD. - 
gelegene alte Adels Sig Päternofterau das Stammen⸗Hauß eines —*— edlen fol. 18. 
Stadt Steyrifchen Geſchlechts ( die Paternofterer genannt ) geweſen, und nad) dero Abs 
gang zur Herrſchaft Voickenſtorf erfaufft, und derofelben einverleibt worden. 
Polheim. 
Das bereits von umerdencklichen Jahten abgekommene, in Daußruck Viertl unweit 
Grießtirchen ligende Schloß Polheim, ais das Stammen⸗Hauß der uralt mächtigen Fami- 
lie der Herren, jetzo Grafen, von Polheim, hat nicht nur den daran gelegenen Wald, und 
der nächft darbeh gelegenen Pfarr Kirchen und Dorf, ſondern auch der gangen felbigen Ge⸗ 
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gend den Nahmen gegeben, von demfelben fihet man am erftgedadhten Polheimer Walde 
annoch die gleich einen zugefpigten runden Saltz⸗Stock, rings mit Gräben umgebene und 
dermahlen völlig mit aldung verwachſene Lagerftell, und iſt diſes dde Schloß der Her» 
ſchaft Part einverleibt. 

Prandteck. 


Bor Zeiten iſt das in Machland Viertl auf einen hoben felßigten Berg gelegene und 
auſſer eines_veften hohen Thurn anfonften Ödsftehende und verfallene Schloß Prandeck, vor 
eine vortreffliche Voͤſten gehalten worden, und ein Stammen Hauß der Herren Pranden, 
oder Ptandtner geweſen. | 

Prandthof. Ä 


Haben. die Herren Prandtner erbaut, von denen es nachgehends an die H 
: Schaller, eine gleichfalls abgeftorbene Familiam kommen, die ſolches alfo vile Fahr befefien, 
und ſich davon als einen Stammen⸗Guth gefchrieben, nad) dero Abfterbem aber.ift felbes zu 
der Herrſchaft Prandteck erfaufft, derfelben einverleibt, und in einen Baurenhof vermande 


let worden. j 
Prunhaim. 
Der abgekommene, und in einen Paurnhof verkehrte Sitz und Stammen» Hauß der 
— Herren Prunhaimer, eines abgeſtorbenen alten Geſchlechts, har vermoͤg einiger in meinem 
gar. Archiv "verbandenen Documenten Anno 1479. Herten Matthæus Prunhaimer, und An- 
lit, G. üb no 1542. Herren Melchior Prunhaimer zu Prunhaim zugehört, 


rem tdbl | 5 Rechberg. A 
i.M.imb_ Das von vielen Jahren hero oͤde der Herrſchaft Wartenburg incorporirte Hauß und 
num 22. Purckhſtall Rechberg haben nach Zeugnuß Preuenhuebers * Anno 1291. die Herren von 
—— Hartheim beſeſſen, mit Herren Chunrad von Hartheim Töchtern aber als Froͤulen Eliſa- 
AVs beth Herren Wernhers von Polhaim zu Wart burg, und Fräulen Anna Herren Hain- 
richs von Polhaim Gemahlinen, iſt ans an die Herren von Poihanmn, mithin an die Herr⸗ 
fhaft Wartenburg fommen, und veröder. 
Daer im einem Feucht oder Meyr unmeit des Marckts Riedau an denen Bayriſchen 
Gränigen gelegen gewefene Sig Rorrawiſing ( von welchen bloß nur annoch die kagerſtell 
u fehen Jiftein Stammen » Hauf der Herren Rorrer zu Wifing gewefen , und nadıdeme 
Feldes nad) dero Abfterben noch verfchiebene Familien , und unter andern Anno, 1597- DIE 
Herren. von Grienthal innen gehabt , ift es endlichen an Die Herrſchaft Riedau Fommen z 

und berfelben incorpprigt worden, i x 

Rudleinſtorf. 


e 
Den in Machland⸗Viertl diß Lands gelegenen dermalen voͤllig abgekommenen Si 
En — Rubdleinſtorf hat vermoͤg des in ihn * originaliter verhandenen Kauf + Bri 


datirt Freytag vor de 
— — Hanlen Shaler erfauf 











Ion * 
Ruttenſtain. 
fol, 237. „Don dem in Machland⸗ Viertl gelegenen von vielen Jahren hero oͤd ſiehenden Schloß 
⸗ Rutt enſtain iſt bereits in dem anderten Theil diſer memer Genealogiſchen Beſchreibung * 
gemeldet worden, daß von ſolchen in alten Zeiten berühmten veften, und in Feinds⸗ Gefah⸗ 
sen der umligenden Nachbarfchaft zu einen ficheren Zuflucht » Drth-gedienten Schloß, das 
groß⸗ und weitfchichtige mit ſtarcken Rundellen und Thürnen beveltigt geweſene alte Ges 
maͤur annochaufeinemziemlichen hohen Berg gelegen, und von folchen ein groffer Landftrich 
des vorermeldten Machland· Vierti, abfonderlich aber ein ſchoͤnes angenehmes, von dem 
durchflieffenden Nädrn » Fluß benegtes Thal Im überjeben getvefen feye, und ware diſe Herr⸗ 
ſchaft ein tammen: Guch der Herren jeko Fürften von Liechtenftain, und ſolle nad) der ges 
. meinen Mär vor difem Liechtenftain geheiffen haben, und der Namen durch einen befondes 
* ‚sen Zufall in Ruttenftain verändert worden ſeyn. Solches haben nachgehends die Derren 
don Capellen, und von Walſee innen gehabt, nadhgehends aber an die Grafen von Dass 
deck verkauft, und der Herrſchaft Steinburg einverleibt worden, - 


Saͤreneck. 


Von dem abgekommenen Schloß Saxeneck (welches in Machland- Diert! , in S. 
7Thomæ Pfarr, und eine Meil von dem Schloß oder dermaligen fr Mindthag entle⸗ 


gen, und auch dahin gehörig.) ſiehet man dermalen nur noch dag alte Gemaͤuer, nebſt dem 


Übers 


1 Palntag anno 1509. Herr Wolfgang Mellapruner von Deren 


0 
Überbleib- Saal eines viererfigten groffen Thurn, und haben felbes In vorigen Zeiten Die 
Herzen von Zeicing befeflen. und haben fi srigen Zeiten Di 


ler⸗Pfarr, auf einem von 
benen Geile 


Die Rudera des öden und serfallenen Schloß Schönberg ſehnd in Mihel ⸗/Viertl an 
der groffen Mihel ummeir Pührenftain zu fehen , und if erfagtes Schloß in alten Zeiten 
ein Landsfürftfiches Cammer⸗ Gut geweſen, wie dann zufolge der B. Ennenckl. M. fc, * An- "Lit-EF: 
no 143T. Herr Wenzel der Panhalın , und Anno 1436. Der: Danckhard Hörleinfperger, Tom. I. 
Dergogliche Pfleger dafelbften geweſen feyn, es ift aber diſes zerfallene Schloß Schoͤnber fol. 3724 
—— der Hetrſchaft Pührenflain incorporirt, und zu dem Fürftlichen Hochftüft Dal 


fau i 
3 | Schoͤnering. | 
Zu ober ben dem Dorf und der Pfarr » Kirchen Schönering, oberhalb Wilhering 
unweit der Donau iſt vor alten Zeiten auch ein Edel s Sit gleiches Ramens geflanden. - 
Die mit’ Gräben und eines th —— 
mit Gräben und eines theils mit einem Weyr umgebene Lagerſtell des völlig hin⸗ 
weg gebrochenen alten Joͤrgeriſchen Schloß Schwabeck iſt im Daunen dig — 
ide Tolleth und St. Jorgengelegen. &oldyes hat Herr Hans Zörger zu Schwabe 
eroohnet , und laut Thurnier⸗ Buch * von dortaus Anno 1284. den zu Megenfpurg ge *Lit.G.Ar 
haltenen — Thurnier beſucht. Ermeldtes abgekommene Schloß gehört zur fol. 123. 
Herrſchaft Tollerh , und ſeynd die von deſſen abgebrochenen Mauren gelefte Materialien 
zu Erbauung erft ermeldtes Schloß Tolleth verwendet worden. 
Schwartzgrueb. 
Iſt ein alter denen Herren Geymaͤnnern zuſtaͤndiger Gig geweſen. Jetzo zu dem 
eoͤbl. Stift und Cloſter Lambach gehörig. Herr Stephan Geymann zu Gallſpach hat vers 
mög des in meinem Archiv * verhandenen DiplomatisdatirtSt. Morizen-Xag Anno 1400 *K Lit.@i 
von Hertzog Albrechten zu Defterreich, aus fondern Önaden, und auch Worbitt Derren !ädl.lir.G: 
Reinprecht von Waiſee feines Hauptmanns ob der EnnE ,. die Verwilligung erhalten ‚(bN- 5. 
er gedachten Sig zu Schwarggrueb bauen, und zimmern möge, doch mir ſolchen ges 
woͤhnlichen Bau, der, wider Das Land nicht ſeye. 
Schweinbach. 
Das abgekommene Stammen, Hauß der Herren Schweinboͤcken eines abgeſtorbe⸗ 
nen alten Geſchlechts in Machland⸗ Vieril gelegen, hat nach Zeugnuß der Preuenhueberif, 
Colle& * noch Anno 1428. Her? Pangraz von Ded zu Schwerdiberg, und feine Gemahel LitD.® 
Frau Beatrix Herren Georg von Zwingenftain Tochter , bewohnet, und felbes Jahr Ders fol: 166, - 
ten Andræ Grueber zu Luftenberg verfauft. 
Selmeleub. 
Ken abgekommenen Sitz zu Selmeleub hat Herr Albero von Selmeleub (nad) Zeugs 
nuß der B. Ennenckl. M. fc. * wie er mit sah: erwarb van Defterreich zum. heiligen *Lit. R.G. 
Grab gesohen , mit denen Gütern und Burgg · Rechtern darzu gehörig dem Kfofter Bil, "cm! 
bering verichaft, und alfo da er auf den Weeg geftorben, GOtt und Mariam feine Mutter Nr 
Anno 1156. ju feinen Erben eingefeket. | 
IIEODOOGE a | Ein 
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Sinzendorf. 
Li. Mi Nach Zeugmuß Phil, Jacob. Speneri Hiftoria Infignium * ift der Ei Sinzendo 
— als das Stammen: Hauß der Herren I Grafen von Simgendorf in Traun⸗Viertl di 
Lands und zwar in der Wartberger⸗P & geweſen. 
am, 
Den unweit der Donalı in Machland⸗Viertl gelegenen Sit Stain , famt einem 
Theil an dem Dorf zu Albern hat als einen Stammen- But der Herren Stamer, nad) 
*Lit. D.F. Anzeig der Preuenhueberifchen Collect * Anno 1325. Herz Jans von Capell, Herren Her- 
"fol.164- ward den Siamer, und Hanfen feines Bruders Herweigs Sohn, und Derten Fridrich 
den Stainer, Herwards Vettern, zu Lehenverliehen, wann das von ihren Vatter Cun- 
rad Stainer, den GOtt genad, an fie fommen. 
Stain in Mihel⸗Viertl. | 
Ein anders Stain unweit Wächfenberg , weldyes Gangl zum Stain innen gehabt, 
* verleihet Hertzog Albrecht zu Oeſterreich Anno 1380. Herren Hainrich von opallee „ ale 
nie EC fo daß er foldhes weiter verleihen mag. B, Ennendi * | 
fol. 59» Stampfed. 
on dem vor uralten Zeiten gerftöhrten, in Machland » Diertl unweit bes Marcktd 
uettau an der fo genannten vorbenfliefienden Stampffa ( von welchen es auch den Nas 
men überfommen ) Rings um auf einen gäben unerfteiglichen hohen Felfen, weldyer durch 
einen kaum Klafter breiten, und mittels Dreyer tieffen dermalen aber gröften theils vers 
fallenen Graben , durchfchnittenen Ridl an das Land gehangen, gelegenen Schloß Stampfs 
ec? , fiehet man dermalen nichts mehr als die vermüfte Lagerftell, und haben ſolches Schloß 
vor gar alten Zeiten die Herren von Eapell befeffen. Jetzo aber ift felbes der Derfchaft 
Schliſſlberg einverkibt. | 





Sta . 
Das alte auf einem Perg gelegene Stat von dem abgefommenen oͤden vorhin zur 
Grafſchaft Schaunberg gehörig geweſten, jego aber der ——— Herrſchaft Aſchach 
einwerleibten Schloß und Herrſchaft Stauf, ſiehet man oberhalb des Marckts Aſchach un⸗ 
weit der ſo genannten Schloͤglleuthen. | 


Straßfelden. 
Naͤchſt der Stadt Lintz, und den daſelbſtigen Siechen⸗Hauß, auf der Landſtraß in ber 
Gegend, welche man jego insgemein Neuh u nennet , ift der ehemalige Adeliche , nun⸗ 
mehro in ein Wuͤrthshautß verwandlete Sig Straßfelden gelegen geweſen, ‚denenfelben 
haben die Herren ( jego Grafen) von Dedt und gwar noch Anno 1602. Her! Hans von 
FK lit. ©. Oedt beſeſſen, und Kraft eines in meinem Archiv * verhandenen über fein Vermoͤgen ers 


Säoliit. richten Vertrag bey feinen Abfterben unt:zlaffen. 


*. Struden. 
Das naͤchſt des allen auf der Donau abwärts Reiſenden beſtens bekannten, gefaͤhrli⸗ 
en ß —— — * —— ein — in denen zerfallenen Gemaͤuer 
eſtehen ‚ift vor alten Zeiten zu der ti i 
nachgehends aber ein Landfuͤrſtl Tammer⸗ Gut gervefe. — — 
Der unweit der Stadt Gmund — 
3er unweit der Stadt Gmunden gelegene zu Ebenzweyr gehörige abgekommene Si 
ger A en —— Der Sad Senn Den * 
* 1, eugnuß deren Preuenhueberif. | '1490, Wolf 
nt DE haimer zu Talhaim bervohnet hat. ö Dee 
| > Zannberg. i 


Bon dem StammenHauß der abgeftorbenen Familie der Herren von Tannberg ift 

x. Räbl noch das auf einem von der vorbey fliefjenden Fleinen Mihel benegten Felfen, alte gerfallene, 

n.xxıv. Öemduer zu fehen. Difes Schloß hat nach Zeugnuß eines in meinem Archiv * vermahrten 

fubn. 14. — en — * ———— —— noch Anno 496. der Edel Veſt 

d ge itter Herr Wolfgang Hoͤrleinſperger bewohnet, jetzo aber iſt ſelbes zu dem 
vuͤrſtlichen Hochſtift Paſſau gehörig. — — 

Taͤndleinſpach. | 

“Leah.  Denjekoöden Sit Taͤndleinſpach hat vor difem Der: Georg Salmandleuthner innen 

Tom.Vın gehabt, mit befjen Tochter Magdalena felber an des Herren Caplan kommen, und ihme(wie 

fol.ıg. die B.Streiniſche M.Lc.* regiftrigen)Anno 1466. Her? Simon Caplan befeffen und bemw * 

ans 









Bere a 


8 mit Wechſe ze. eher fommen ; und felber 


a — von Deget | 

ar — 
— verwendet wo 
Sn oben in und name die 2 
un ——— aber , Herren Andræ von Pols 
——— einerleibt worden, und ift von demfelben 







— — ———— 


— — enandt umbach, und l⸗ 
* Kar sur fen Sr — une — or 






Herren q ne ie dr dt ge —— Geſclecht⸗ Stammen⸗ iſt diſer 

| malen of verwandlere unweit des Näärn- Fluß in Mach⸗ 
Dierti gelegene abgefommene eek Tuenbof gewefen, welcher von Herren Wolf- 

x —8* * in Hd schwürdigen — und Herren Hochmaiſtern S. Georgen Ordens 
— 135. (amt der Stift und Capellen Lehnſh aft 2. Herren Hilleprand gorgern zu 
Prandeck — ** und Be eh Prandred einverkibt worden, 





ENTER Ba — 

Der abgeko attershaim iſt ein Stammen ⸗ Hauß des abgeſtorbenen 

efehlechts de nr ra Eee 1» Bauf * 

—— und —— arı gelegenen Sig St. Wirich hat, afe 
a Da ” Guth der) „Herren T jeks Grafen) von Schällenberg —* Ber ne 
Be net, folcher aber if von Anno 1440. oͤd und völlig 
Efeu den und le Schloͤgl gehörig. 
Idenftorf. 


Der rat mi maͤchtig · und an Familis der Herren von Bolckenftorf Stammes 

und Herifchait gleiches Na hmen, ift von Anbegün unveränderlich 

bey felber Familia verbliben , biß diefelbe Anno 16516. mit Herren 

rolf — ra > —E Roͤm. Kapferl. Majeftät Rath und Landshaupts 
mann ob der Ennß völlig erlofchen, two machgehends ermeldes Schloß und Herrſchaft an 
Die Herren Grafen von Tilly kommen, auf den Grund nidergeriffen, und mit denen von fols 
chem Gemaͤut en Materialien das dermalen unweit davon entlegene Schloß Tiliyfpurg 
—— Bee anjego von ſolch abgebrochenen Schloß nur bloß noch die Lagerftell zu 


Waldbach. 
Das unweit der Landsfuͤrſtlichen Stadt Gmunden gegen den Traunſtein hinauf i im eis 
2* geweſene Schloß Waldbach, iſt ein Stammen Guth der Herren Freytag 


— Tor Ä 





ebenen Sefchledhts geweſen, und hat felbes ( laut der — Mie.*) Xit.D.x. 


——* Fuge Thomas Freytag bemohnet, und die Familia auch biß zu ihren v 


Waſeneck. 

Die Lagerſtell des abgekommenen Schloß Waſeneck, iſt in Machland-Viertl unweit 
Clam gelegen, und haben ſolches Schloß vor Fahren die Herren Walchen ju Arbing innen 
gehabt, Anno 1480. aber ift ſelbes an die Herren Flußhart, und zu dem Schloß Stein 
fommen- IIOEIODOCKX Weit⸗ 


lligen Ab» fol. 251. 


PIWeR LA SENDEN 


— — — —— — — 





VIER WIE 


Weitterſtorf. 

Der adeliche in Traun⸗Viertl bey den Sippach und an der von Welß nachet Steve 

gehenden Strafien, und in einen Weyr gelegen gewefte nunmehro in ein Gey- ABürchshauß 

Fern Sitz Weitterſtorf, iſt dermalen unter Das Löbl, Srüft und Cloſter Trembsmüns 
er. gehörig, 


eng. | 

Den anjeso in ein Baurn⸗Wuͤrthshauß u vorhin adelichenSitz Weng (welcher 
in Haußrud: Viertl unweit des Schloß Roith und —— en) haben ni 
dem vorigen Zeiten verfchiedene Lands, Mitglider bewohnet, er big endlichen den Schloß 


Roith incorporirt worden. 

Werffenſtain. 
Beny den fo genanten Werfel in der Donau unterhalb des Struden ſiehet man annody 
daß Gemaͤuer von dero abgekommenen Voͤſten Werffenſtain, welche vor diſem ein Landfuͤrſtl. 
it. po. Cammer Gut geweſen, und Kraft einem in dem unter der Regierung Alberti Hertzogs zu 
fol. 160. Defterreich bey dero geheimen Eangley gehaltenen Hand: Bud) * ſich findenden Sat » Brief 
162.164. von Hertzog Wilhelm zuDefterreich Herren Hans Greiſſenecker vor die ihme ſchuldige ein taus 
& 331. end Pfund Winner, fen, mit 100. Pfund Burgghuer und 100, Pf. vor feine Dieuſt 

zufammen 200, Pfund jährliche Guͤlt ut bat, 

ehr. 

"eye in Traum Viertl unweit Leombach gelegen iſt das Stammen / Hauß der Herren 
Mofer am Weyt geweſen, und nachdeme Herr Erasmus Mofer am Weyr Herz zu Egen⸗ 
dorf ermeldten feinen Adelichen Sig Anno 1517. Herren Georg Sıgharten zu Leombach 
yefauft hat, it jolher gedachten Schloß Leombach incorporitt worden, und völig abs 

men. 


Winzerthall. 

Das abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Winzer haben ihren Sitz und Stammen⸗ 
Haug unweit des Schloß Traͤtteneck in Haußruck Viertl dig Lands gehabt, aber dermalen 
nichts mehr als der bloffe Namen nody übrig, zumalen folches Thall und Gegend noch heuntis 
ges Tags das Winzerthall genannt wird ‚auf defien Lagerftell fteher jego ein nacher Trärtens 
eck gehäriger Baurn: Hof, ermeldter Adelihe Sig iſt nach Abiterben des Geſchlechts * 
Hetten Winzerer an die Herren Nahr ‚ mithin zu dem Schloß Traͤttenec? gedihen, 
demfelben einverleibt worden, und abfommen. , F 

Wolfſtein in Traun⸗Viertl. 

Iftein abgekommener und in ein Gey:Tafern verwandleter in Traun⸗Viertl und uns 
meit Piberbach-gelegener Sig, welcher ungezweiflet von denen Herren ABolffteinern erbauet 
und nachgehenbs wil Zeit von denen Derren Müllmangern einer auch abgeftorbenen alten 
Geſchlechts befeffen worden, vip felbee enduchen der Herrſchaft Pibetrbach incorporirt 


morden. RE TREERRT 

RIED: ——* Mihel-Viertl. 

Hauß der uralten Familiz der Herren Wolfſteiner ob 

(von welchem Gefchlecht bereits Anno 1282. — — ern — 2* 8 

iſt in Mihel- Viertl unweit 8. Morten gelegen, und von ſelben dermahlen nur noch einiges 
#Lie.E.r. alte Gemaͤut zu ſehen, felbes hat nody Anno 1356. nad) der B. Emmendl. Mic. * 








“ Tom, I. ‚Der Wernber der Wolffteiner befeffen , und felbes Jahr feinen Vettern Derren Hanfen 


fol. 268. Grueber verfaufft, mit denen es na 8 an di J 
gber kommen, und voͤllig veroͤdet. * — — — 
I ' en. 


“ : Unterhalb Woͤſenurfar an der Donau, fiehet man annoch auf dem Berg das Gemaͤur 

don dem zerjtöhrten Schloß Woͤſen, welches ein Stammen-Hauf der Ham von Woͤſen 

geweſen, und mit Herren Erchingers von Woͤſen Tochter, Herren Rapotten von Albrechtss 

heim Gemahel, an felbe Familiam nad) Abfterben aber felbes Geſchlechts, dem Hochftüft 

Paſſau heimgefallen, und der Herrſchaft Mar ſpach einverleibt worden. 

¶ Dae in Traum Bier ge — und jerſtö 
De. Traun⸗Viertl gelegene völlig abgefommene und zerftöhrte Schloß Zierb 

Lu 3:5. haben vor alten Zeiten die Herren von — und zwar ( nad) Zeugnuß * ti 
*Lit.G.D.berif. Mic.* und auch deren Annalium der Stadt Steyr*) Anno 1466. Her: Thoma, 
fol. A Anno 1490. Herr Benedid, und Anno 1537. HernGregor von Pürdying innen gehabt und 
an bemohnet, Herr Achaz Innernſeer hat felbes laut einer in meinem Archiv * verhandener an 
xsK. gap Derten!Georg von Hoheneck lautender Pettzetl Anno 1569. Herren Wilhelm von Volcken⸗ 
NXxiV. ſtotf nerkaufit, womit felbes der Herrſchaft Weiſſenberg einverleibt worden, und 
fubn. 103% BEE abfommen. 





ED x 


Mnmerckung 


on Der abgefforbenen Familia der Herren 
Ambötorfier. 


Wapen. 
Ero Wapen hat ſich nicht gefunden unter denen in meinem Archiv 
57 verhandenen Preuenhueberifchen Coll, Gen. Mſ. * aber / finder ſich / t. p. 
daß der Edel Wilhelm Ambstorffer Anno 1451. ſehe Zeug einger Folz68; 
führet worden/ in Herm Wiguleufen von Volckenſtorf Brief, 


GENEALOGIfSe 
acrichten 


Ion der abgefforbenen Familia der Ferren 
Achleuthner oder von Achleuthen. 


Wapen. | 
as3 Herren Achleuthner oder von achleuthen haben in ihren Wavpen ⸗ 
L A Schild 


x Diſt otiſche Befchreibung deren verflorbenen Familien 


— — — — — — —— — — —— — — — 


Schild ein mit einen Feder⸗Buſchen beſtecktes Jaͤger⸗ Horn gefuͤhret / def: 
en Farben / und Helm ⸗ Zierde aber / iſt nicht bekannt. 


GENEALOGICA. 


As in diſem Land und fo genannten Traun » Biertl gelegene Schloß 

Achleuthen mag das Stammen : Hauß difer abgeftorbenen Herren von 

Aichleuthen oder Achleuthner geweſen ſeyn / ob fie aber felbes erbauer ? 

oder nur ihren Namen beygelegt ? ift unmwiffend. 
X. lit.c. Vermoͤg deren Annalium des Löbl. Cloſters Srembsmünfter * ward 
gadllit.c-Ainno 1219. Her? Bernhard Achleuthner der ſechs und zwaingigfte Abbt da. 
a ur. felbft zu gedachten Crembsmuͤnſter / und ftarb nach einer eniff: jährigen hoͤchſi 
lobwürdigen Regierung / in welcher er des Elofters Einfünfften trefflich ver 
mehret Anno 1230. % 3 

Her: Orto von Achleuthen ftüfftet dem Cloſter zu Wilhering zwey 
Lir.r.6. Güter zu Rueftorf bey Schwannenftatt Anno 1240. wie in der / in meinen 
Sara, Archiv verhandenen Baron Ennendlifden Manufcriptis * ſich befindenden 

3 Verzeichnuß deren Stüfftern gedachtes Eloſters zu lefen. 

Herr Berchtholdus Adhleuthner anfänglich geweiter Conventual im 
Cloſter Gärften / ward nachgehends Abbt zu Crembsmuͤnſter / und ftarb das 
ei. 1ı. felbiten / wie obgedadhte Annales loco citato * melden/ nad) einer 19. jähe 

fol 132° rigen löblihen Regierung Anno 270 
| Nach Anzeig deren Preuenhueberiſchen Manufcripten * werden in 
Lie.D.7. Herm Wolfen von Boldenftorf Brief Anno 1345. zu Zeugen eingeführet Die 
*fol, — Peter von Achleuthen / und Hartvvich von Achleuthen fein 

ter, 

Herm Petrei des Achleuthners Haußfrau / Frau Hailberg Gebohrne 
tie x.x. Fleiſchhezin / verkaufft — obgedachter B. Ennenckliſchen Manufcripten * ) 
Tom. ı.nebft ihren Bruͤedern Hainrich und Hartneid der Fleiſchhezen / und ihrer 
fol 239: Schweſter Frauen Cathrey, Herin Dietrich des Harrachers Haußfrauen/ 

die Veit Albrechtsberg umb 605. Pfund Wienner + Pfenning / den Ehrba⸗ 

sen Mann Jans von Ybbs / und feiner Haußfrauen Margareth, 

: Herr Wolfgang Adleuthner zu Allmeck hatte Elifaberham Herm 

Hans Geymann Tochter / zur Ehe/ und verwife fie Anno 1360. mit ihren 

Heuraths⸗ Sprüchen auf fein Haug Allmeck und den Mayrhof dafelbften / 
wie loco citato * zu lefen. 

Laut meiner Regiftratur ward Fräulein Wandelmuth Achleuthnerin 
umb das Fahr 1386. mit Serm Hans Geymann zu Gallfpach vermählet. 

r? Hans von Achleuthen hatte Anno 1431. Frau Catharinam Feuch⸗ 
terin / Bern Osvve Keuchterd / und Srauen Annz Gebohmen Ennendlin 
Tochter / zur Ehe, Und endlichen ward 

Ber: Michael Achleuthner Unno 1525. mit Srauen Ortillia Sighar⸗ 
terin Herin Wolfgang Sigharterd zu Leombach / und rauen Dorothex 
Gebohrnen Salmansleuthnerin Tochter / vermählet. it welchen Herrn 
Michael aud gang vermuthlich diſe Familia abgeftorben feyn wird / weilen 
in denen folgenden Zeiten von folcher nichts mehr zu finden. 
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COL. 


| 


COLLECTANBA J 
GENEALOGICA. 


on der abgefforbenen Familia der Herren 





“ Mapen. 


Du Waven der abgeſtorbenen Oerrn Aiglſperger iſt ein auffteigender Bas 
ſiliſc mit ausgeſpaͤlten Fluͤgen / aufgefpörten Rachen / ausgeſchlagener 
Zungen/ und gewundenen gleichſam wor Gifft ſtrotzenden Schwan / die Sarı 


ben des Schilds / als auch der Helm + Zierde und Deden feynd nicht bekannt. 


GENEALOGICA. 


Je Herren Aiglſperger haben ihr Stammen · Hauß in dem Muͤhl⸗Viertl 
diſes Lands unweit des Schloß Steinbach in Waͤchſenberger Land Ge⸗ 
richt / und Waldkircher Pfarr gehabt / allwo annoch heutiges Tags 
das alte Gemaͤur und Uberbleibſaal von dem zerſtoͤrten und dem Anſehen nach 
ausgebrannten Schloß fambt den Mayrhof gleiches Namens zu ſehen. 

Don difer Familia ift in denen bey hiefiger Löbl, Landſchafft verwahrten 
B. Streinifden Colle&taneis Genealogicis Manufcriptis * zu lefen/ daß Herßoglit A-F. 
Wilhelm, und Albrecht zu Defterreih Anno 1396, ihren getreuen Jorg Alglogon un 
ſperger ain Hof/ genannt der Zelhof/ und ain Gut auf der Ded daß darein ge⸗ 
hört in ihrer Herrſchafft Waͤchſenberg und 8. Peters far⸗ gelegen / ihrer Lehen» | 
ſchafft veriyhen haben / angefehen er Georg Yigifperger felbe auch von ihren i 
ee und Vattern Hergog Albrecht zu Lehen empfangen haben. And 

a 


Anno 1402. gedachter Jörg Aiglfperger/ ermeldten Zellhof mit ers | 

fagten Bur auf der Ded Herm Gundackern von Zannberg verfaufft habe, 
DBermögeines inmeinen Archiv * in glaubwürdiger Abfchrifft verhande, n 1..c. 

nen Stüfft- Brief dat, Pfinaftag nad) S.Veiths-Tag An. 1418. hat Georg ãigi· ine | 

fperger zu Aiglſperg / nebſt Peter er die von erſagtes Kaſtners 7 

2 un 





4 Ziſtot iſche Befebreibung deren verftorbenen Familien 

und fein des Aiglipergers Better Fridrich Kaftner in Kiel Seel. CNB. Dife 
Familia der Rafiner iſt abgeſtorben / wie hinnach gemeldet werden wird ) zu 
dem wirdigen GOtts⸗ Haug unfer ee Sch Kitchen in Ling / gegen Hals 
tung zwener,erwigen Jahr Täg verſchaffte Zehend in Linger Pfarr / wohlerſag⸗ 
ten Sorsd 6 übergeben? und ermeldte Stüfftung vollziehen heiffen. 


GENEALOGICA. 


nr abgeflopbeen:-Faii der Herren 


f 
K 








J | iu je Mapen. 


anu Wapen der Herren Aintwercher ift ein durch einen child + Fuß ge: 
theilter Schild / in deffen oberen Theil eine mittels zweyer Stügen auf 
recht ftehende Saulen erſcheinet / die Farben deffelben fennd unbekannt. 


MOIATA GENEALOGICA. 
Bon Sy Reichard Strein Freyher von Schwargenau in feinen bey hiefiger 


fol. 13 & Loͤbl. Landfchafft verwahrten Colle&taneis Genealogicis * fegt dife Fa- 
miliam der Aintwercher unter die abgeftorbene Gefchlechter diſes Ertz⸗ 
Oertzogthum Defterreich ob der Enns / ich aber habe von felber anderft nichts 
gefunden / als was gedachter Her: B. Strein von ermeldten Orth aufgezeich» 
net hat/ nemblichen daß - 
S Wolfgang Yintwerder von Srauen Dorothex , Albrecht des Ney⸗ 
mayr Tochter / Gebharden von Gall Wittib/ Anno 1398. mit folgenden For- 
malien Zeug eingeführet worden / Haben wir gebetten unferen lieben Oheim Wolf- 
Yrarden ben Singendorffer , und meinen lieben Aiden Wolgern den Aintwercher, woraus er⸗ 
ſcheinet / daß er eine Gallin zur Gemahel gehabt. 


GENEA- 


GEN FALOGIA 


dam: Zarel, 


Ber abgeftorbenen Familie der Ferren 
von Aiſtershaim. 








Wapen. 


As Wapen der Herren von —— iſt ein zweymal geſpaltener / 
und einmahl durch die Mitte getheilter / mithin ſechsfeldiger Schild / als 


ſo / daß das erſte / dritte / und fuͤnffte Feld ſchwartz / das anderte / vierdte / und 
ſechste Feld aber weiß / deſſen Helm: Zierde ift nicht befannt, 
Stamm⸗Tafel 
Der abgeſtorbenen Familia der Herren von 
Aiſtershaimb. 


(Ar. Dietmayr [ N 
Vo iterspaims — 











ke 1224. ee 
Uxor 
Se. Dierich| pe. Gebhard. [9-Dierich ur: ne 
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© Siſtotiſche Beſchreibung deren verfiorbenen Familien 


GENEALOGIA 


Der abgefforbenen Familie der Verren 
von Aifteröhaimb. 


As uralte/ und bon mehr dann zweyen Szculis bereits abgeftorbene 
Geſchlecht der Aiftershaimber oder Herren von Aiftershaimb hat ih» 
ven Urfprung in difem Erg: Hertzogthum Oeſterreich od der Ennß ges 
nommen / und das in dem fo genannten Baußrud. Viertl gelegene Schloß Ui 
ftershaimb zum Stammen : Hauß gehabt. 
it. A.D, Her: Dietrich von Aiſtershaimb förtiget Anno 1136. in Her Nicla 
a von Schaunberg Brief / wie foldhes in denen B. Streinifhen M. fc. * mit dis 
#° fen Formalien vorgemerdter zu finden / Bndter des Ehrbahren Ritters Dietrich von 
Aiſtershaimb Fertigung. Gelber gebahre aus feiner Gemahel ( dero Geſchlecht und 
Namen aber nicht wiſſend drey Soͤhn Diermayr, Gebhard, und Cal- 
Lit.E.F. Joh, welche nach Sag der B. Ennenckliſchen M. fc, * umb das Jahr 1224 
101.76, annoch gelebet / von felben ift Ser: Gebhard lediger geftorben. 
er? Dietmayr von Aiſtershaimb hatte aus feiner Gemahl ( dero 
Geflecht und Namen gleichfals nicht befannt ) eine Tochter Elifabecha ges 
Kbidem nannt / welche laut obangezogener Manufcripten * Anno 1295. Herm Rudi 
*fol.a13.ger von Hutten zur Ehe gehabt. 
Her: Calloh von Aiſtershaimb der dritte Sohn obgedachtes Herm 
Dietrichs (deffen Gemahel ebenfals nicht gedacht wird ) hatte nebft einer 
Sräulein Tochter Barbara genannt / auch fünff Söhn Namens Dietrich, Hart- 
neid, Hainrich, Dietmayr und Wernhard. Die Tochter 
Lit.D.E, ns. Barbara tward vermoͤg der Preuenhueberifchhen Manufcripten 
ol. sa. * Herm Efpini von Haag ( von welden —— die Familia der Herren 
Aspan abgeſtigen) Gemahel / und lebte noch Anno 1364. 
Von denen Söhnen ftarb Her: Hainrich; nachdeme er zu feiner Be⸗ 
räbnuß naher Wilhering als ein Seel: Geräth ein Guͤetl zu Windern ges 
üffrer hat — —— 
Her: Wernhard ware Chor⸗Herr zu irchen / förtiget Anno 13 ı 
3. laut erftgedachter Preuenhueberiſchen M. fc, * in feiner beeden Brüder Serm 
Hainrich und Herin Dietmayrs Brief / ald Zeug. 
Ser: Dietrich von Aiſtershaimb der Anderte difed Namens / und drit⸗ 
*fol.ge.te Sohn Herrn Calloh von Aiftershaimb hatte ( wie loco citato * weiters zu 
und ;75. lefen ) Frauen Annam Herrin von Traun, Herrn Hartneids von Traun zu 
Eſchelberg / und Grauen Adelheid Gebohrnen Herrin von Harthaimb Tochter 
zur Ehe / welche nach feinen Abfterben Anno 1331. Innhalt Donations- Brief 
de Anno 1356. Herrn Ortolph von Walde / zur Ehe genommen. 
Her: Hartneid von Aiſtershaimb der vierdte Sohn vilgedachtes Herrn 
Callch von Aiſtershaimb / hatte aus feiner Gemahel (unwiſſend was Ge 
ſchlechts) eine Tochter Fraͤuelein Urfula genannt / weiche Herrn Hainrich Gey⸗ 
mann 


Def Erg Zernogthums Oeſterteich ob der Enn. 2 


mm — — — — — — — — — — — — — — 


mann zu Gallſpach zur Ehe gehabt / und (zu folge deren B. Ennenckliſchen Ma- 
nufcripten” ) Anno 1396. nebit erfagt ihren Gemahl gedachtes Schloß Gall hu 
ſpach / von Herrn Joͤrg von Wallſee zu Lehen empfangen. — 

Herr Dietmayr von Aiſtershaimb / Herrn Calloh von Aiſtershaimb 
fünffter und letzter Eohn! verleyhet zu folge der Baron Streinifchen M. fc, Lit A-F- 


l, 102, 


Cunrad von Aiftershaimb / welcher laut vilgedachter Preuen- · 
hueberiidhen Manufc. * Anno 1319. gelebt / erwarbe aus feiner Gemahl einen t,nı.. 
Sohn Namens Dietrich, Diſer 

Her Dietrich von Yiftershaimb hat Frauen Claram von Freyberg / 

Herm Wolf von Traun Seel. Wittib zur Ehe genommen und aus ihr zwey 
Herren Eöhn und drey Fräulein Töchter/ benanntlichen Sräulein Gertraud, 
Annam, und Margaretham erzeuget / worvon Fräulein Gertraud Cloſter⸗ 
Frau / und nachgehends Anno 1420. die fechste Abbriffin zu Schlierbach ge: 
weſen / Sräulein Anna war laut erftgedadhter Baron Ennendliihen* und desric.e.6. 
nen Breuenhueberifhen Man. fc.” Anno 1443. Herim Hans Hohenfelder ver Fee 
maͤhlet / und eine Stammen-Muetter aller heut zu Tag noch Iebens* 1.37. 
den Grafen und Herren von Hohenfeld worden. As welche niche 
nur alle fammentlich von ihr und gedacht ihren Gemahl abſtammen / fondern 
auch noch heut zu Tag dero Stammen ⸗Hauß Aiffershaimb befigen. Fraͤu⸗ 
fein Margarech aber nahme Herrn Marx Gaplan zur Ehe. Die Söhn war 
ren Her? Hadmar / und Her: Hainrich, 

Ser: Hadmar von Aiftershaimb ift üt loco citato Dom; Herr zu+ Tom.t. 


Paſſau /und Probit zu Mattfee gewefen. fol. ze:, 
Her Hainrich von Aiſtershaimb der Anderte difed Namens / und Tom- 


anderte Sohn obgedadıtes Herin Dietrich von Aiſtershaimb / und Srauen 150. 
Clarz von Sreyberg / der legte feiner uralten Familix , gebahre aus feiner 
Gemahel zwey Fräulein Töchter / Fraͤulein Dorothea und Fräulein Anna 

enannt/ denen er fein anfangs gedachtes Stammen⸗-Hauß und Schloß Air 

haimb erblich unterlaffen. Seine Gemahel aber nahme nad) feinen Ab⸗ 

fierben / laut vilgedachter Preuenhueberiihen Manufc. * Anno 1400. Herineisnie. 
Achaz Sammerauer zu Sammerau in Bayrn / von feinen beeden Säulen 
Töchtern ward (wie in Wigulei Hundü Bayrifhen Stammen + Buch * bey? bit P.I. 
der Familia von Preyfing zu leſen / auch in denen Baron Ennendliihen Ma- "en, 


nufc, * vorgemerdet.) Sräulein Dorothea Herm Matthzo Granfen Riten ee 
tern? und Hergoglichen Hofmaiftern zu Burgghauſen vermählet, "Tom. Il 


Sräulein Anna aber Anno 1426. Herm Erasmi von Preyfing zu“ ?'” 
Kopföberg Gemahel / dero Ennichl * Georgius von Preyſing / hat — 
— gehends 
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hends feinen Theil an dem Schloß Aiſtershaimb Anno 1464. Herin Georg von 
Hohenfeld verfaufft / nachdeme die Herren von Hohenfeld den anderten Theil 
gedachtes Schloß bereits vorhin von der Frauen Granfin überfommen haben/ 
welches Schloß und Herifchafft fie Herren jego Grafen von Hohenfeld / bie 
heutigen Tag befigen. 


 GENEALOGIA, 


Und 


Seammen : Safel 


Der alt - abgefforbenen Familie der Herren 
| von Albrechtöhaimb. 


























HMapen. 


Ze Herren von Albrechtshaimb haben einen auffteigenden ſchwartzen 
Greiffen / mit ausgefpälten Flügen und Rachen / auch ausgefchlages 
ner rothen Zungen in gelben Feld zum Wapen geführet. Auf des 

ro Helm die Heiffte gedachtes ſchwartzen Greiffen zu fehen / die Helm. Deden 
aber in Gold und ſchwartz vermiſchet geweſen. Welches Wapen nach dero 
Abſterben die Herren von Afpan Sreyherin ausgebetten / und den Ihrigen eins 
verleibt. Deſſen fich auch nachgehends Bern Achazy von Hohenfeld mit 
Srauen Heſter Gebohrnen von Albrechtshaimb der legten difer Familiæ er⸗ 
zeugte Fräulein Töchter zu einen Mittel oder Hertz ⸗Schild bediener haben. 


Stam⸗ 





Def Ertʒ⸗ Hetgogthume Oefierreich ob der Ennf. ) 


Siammen · Fafcl, 


Ber Werren von Albrechtshaim. 








* Rappott v. Als 
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‚Sufanna Ur. (Nr. Eine Tochter Ur. 
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Berchtold Sir; F. — a haimb Anno 
dinger. wolf Bang gi 1423. Ux. F. 
— v. A 1; Möffen ock Fr} * a a = 
echts haimb zu eronymi atzmann⸗ 
Weſen Gere 3 Marſchall. ſtorfferin. —B 
Anna v. Schal⸗ Senden: Uxor 
b o inger. 
A. —— * 8. Anaſtaſi — een 
a 1448: ı.ma Andrea Wol er Leute 
N.Berchtold Ux.; Stadler. 2.da a OR Be; von ber 
Anna Poppen | OttoHeldrit. | Eqiferin. | Familia. 
berg Fr. Wondula 1.da Rofina 
$.MariaUx.Le-| Ux. Thomas Pergerin. (Sr. Heiler 
onhardi Meuri| Palätter. Uxor A= 
jukeombad. l 28. Rofina Ux. —— 
Hr. Euftachius ! ı.ma Vicenz —* 
B NHr.Michael von | Ux..Brigitta Schaller. :da * 
] Abrechtsbaimb | Pettershaimbe | Lazari Afpan 
Uxor Benigna , rin. von Haag. 
Treutltoverim IH. Wolf Pfarr !z.tia Sr Zel⸗ 
Her zu al: Li ler. 
—— von? ſpach und Efer⸗ 
rechtshaimb. | Ding. B 


W GENEA- 





RT ee 


ah 
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GENEALOGIA 


Ber abgeftorbenen Familie: der Ferren 
von Albrechtöhaimb. 


Je Familia der Herren von Albrechtshaimb ift aus Bayrn in Defter. 
—— reich kommen / wie dann deroſelben Her: Wiguleus Hundius in feis 
*fol.zie | nem geſchribenen Stammen Buch. des Bayrifchen Adels * und zwar 
unter andern eined Griff oder Griffonis Anno 1260./ eines Rappotts Anno 
1301, / und eines andern Rappotts von Albredhtshaimb (welcher die Anno 
1394. aufgerichte anderte Bindnuß der Landſchafft in Nider» Bayın mitge 
förtiget hat) gedencket. 
Das Alterthum difer vortrefflichen Familia, der Herren von Albrechts. 
haimb aber / ift dahero zu ermeffen / da nemblichen ſchon Anno 1165. ( wie 
— 5 Sigmund $eyrabend ð Franckfurt am Mayn gedruckten Turnier + Bud) 
76° zu ſehen) Herz Wolf von Albrechtshaimb mit Marggraf Leopolden 
u Oeſterreich den von Welpho Hergogen in Bayrn zu Zuͤrch gehaltenen 
urnier befuchet hat. 
Bon diler uralten Familia lebten anfonften. auch umb das Fahr 1362. 
Her Georg und Ber: Hilleprand die Albrechtshaimber / und Sräuleın Sufan- 
na, welche nachgehends Serin Wolfgang Geymanns Bemahel worden. 
Pidem Her: Joͤrg von Albrechtshaimb befuchte ( wie in obgedadhten Turnier: 
*fol.137. Buch * zu finden ) Anno 1362. den neunzehenden von der Fraͤnckiſchen Rit⸗ 
terſchafft zu Bamberg gehaltenen Turnier. 
Her: Hilleprand von Albrechtshaimb (welcher gank vermuthlidh ein 
Bruder vorerfigedachted Herin Georg, und Anno 1371. Kanferl, Vogt der 
Burg zu Welß geweſen / hatte aus feiner Gemahel 4— unwiſſend was Ge 
Lie. pn, „.blecbts? ) zwey Eöhn Fridrich, und Rappott genannt / und zwey Sräu 
*fol.ısc.lein Töchter / davon eine ( laut der Preuenbhucherifchhen Mic, * ) Herm Si- 
monis Aſpan von Haag / fünffte Gemahel gemwefen. Die andere aber 
er Anna genannt Bern Peter Türmayen vermählet worden. Der 
ohn 
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ng Her: Rappot hat / wie Anfangs gemeldet / nach Zeugnuß Herin 
Tom.ım, Wigulei Hundii Bayrifhen Stammen + Bud * Anno 1394. die anderte 
*fol. 31. Bindnuß/ in Rider» Bayın mit geförtiget. Geine Gemahel ware eine Ge. 
bohrne von Wöfen/ und zwar ungezweifelt Herrn Erchingers von Wöfen 
( weldyer Anno 1230. Landehanptmann in difem Erg + Hergogtbum Deiter» 
reich ob der Ennß geweſen / und als der Letzte feiner Familie zu Engelözell 

in der Cloſter⸗ Kirchen begraben liget ) unterlaffene Tochter. 
Her: Fridrich Albrechtshaimber der Anderte Sohn obgedachtes Herin 
Hilleprands, hatte aus feiner Gemahel ( dero Namen oder Geſchlecht nicht 
gefunden )- zwey Soͤhn Rappott, und Walther / und eine Tochter Fräulein 
Anna zugenannt/ welche Herm Rueprecht von Oed / zu Ded und Ylichberg 


gechelichet / der Sohn 
Herr 





5,28 Berg + Hergogthums Qefkerreich ob det Eninf, ur 


ı Rappottr von Albrechtshaimb / gebahre aus feiner Gemahel ( des 
ro — Namen nicht 63 Mit Söhn Namens Cafpar , 
Matthzus, und Berchtoldus, nebft zwey Fräulein Tocht 


er. i * Su- 
su ty | Feombad 
— Berchtold“ pir 
Do ve 





und dem Hod) Paffau gehöriges ——— aber an der Donau oberhalb 
ofen: Urfar und gegen Marſpach über gelegenes Schloß und Herrſchafft  . 
Die Herren Albrechts haimber von dem abgeftorbenen Geflecht / ‚der Herren 

von Wölen/ erblich überfommen haben ) verehelichte ſich Anno 1440, mit 
Seinen Anna von Schallenberg / Herrn Joͤrg von Schallenberg Kohter 
und der Edlen Calpar, und Balchafar der Schallenberg Muem / dero gedadfri.r.r. 
ihre Bettern ( laut der B. Ennendiiihen Mic. * ) 450. tt. ſchwartzer Pfen:*Tom.1. 
ning zum Heurath · Guth mitgegeben’ und waren Zeugen im Heurach& Brief fol 3°%- 
benannt / die Edi und Velten Eberhard der Kirchflaiger , und Chrifkian der Murhaimber ıc. 

Aus gedacht feiner Gemahel erwarbe ermelter Herr Cafpar Albrechtshaimber 

wen Söhn Namens Jörg und Wilhelm , welche beede in ihrer Jugend ges 

orben. , Und vier Fräulein Töchter benanntlihen Fräulein Agnes (die An 
fangs des Edel und Weiten Wolfgang Möffenböden zu Schwend Ge⸗ 
mahel geweſen nad) feinem Abſterben aber / in anderter Ehe Herrn Hiero- 
nymum Marſchalchen zu Grueb genommen / wie dero in meinem Archiv” *2.lir.e; 
verhandene Original- Heuraths . Brief datirt am Tag Kunigundis Anno 1479, EL it 
zeiget / worinnen die Edel und Veſten Mattheus Brunhaimber zu Prunpaimb, und Hainrich. as 22. 
7 ugen — —* — 8 hg Jane her B. Ennend; 

i fc, und denen Preuenhueberiſchen ) Herrn Wolfgang Veßingerri.. er. 
zu Wildenhaag / vermählet geweſen. Fräulein Anaftafia, die ür loco —— 
im erfter Ehe dem Edel Veſten Andree dem Stadler / und nachdeme felber fa} 34%. 
Anno 1486. diß Zeitliche gefeegnet / in anderter Ehe Anno 1498. Herrn Or, *tol 413. 
to es Pflegern zu Köfching gehabt hat/ wie hievon audy loco citato **fol-47°° 

hei Und endlichen Fräulein. Wandula, Bern Thoma Pallatters ınidem 
. * fol. 340. 

u. Der Walther von Albrehtshaimb der anderte Sohn obgedachteg 
Herm Fridrichs ( der Ehrbahre Weile ) Herm Stephan , und Degen: 
hards der Wagmanftorfier Schwager ( wie er Anno 53 *genannt wird Imaen 
hatte aus feiner Gemahel einer Gebohrnen Watzmanſtorfferin zwey Söhn /*tol. 339. 
Herm Michael und Bern Pangratium- 

Her: Pangraz ftarb lediger / und ligt zu Engeldzell in der Cloſter⸗ Kirs 
den begraben / allwo annoch fein Leichſtain / wiewohl fehr unleßlich / verhan⸗ 
den] zumahlen nur der Anfang erkaͤnntlich / nemblichen: 


€ 2 Bie 
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—— — — — — — — — 


Die leyt begraben ber € 
— Mlregiepaimber 


·* 


Re ee von Wofen ıc. u . 

Bor ihne hat feines Bruderd Sohn Her: Euftachius Albrechtshaim: 
ber / in gedachten Engelszell einen ewigen Zahr : Tag geftüfftet / wie hier: 
unten mehrets gemeldet werden wird. Er | 
ODerꝛ Michael Albrechtshaimber der anderte Sohn obgedachtes Herrn 
Walthers ( deffen in erftgedachten Engelszelliſchen Stüfft « Brief gleichfals 


Lie.2.G. gedacht wird ) vermaͤhlet ſich Anno 1451. laut der B. Ennenckliſchen Mfc. * 
„Tom ILpmit Fräulein Benigna , Herm Cafpar des Treutifoversd Tochter / und harte 


Kıra 


aus ihre zwey Soͤhn Namens Euftachium, und: Wolfgang , weicher ( wie 


aus denen in- meinem Archiv zu Gallfpady verhandenen Prarr » Adtis zu fer 


& 368. 


hen ) anfänglichen Pfarr.» Herz zu gedachten Gallſpach / nachgehends aber 
Pfarr» Ser zu Eferding geweſen. 7 | 

' rı Euftachius Albrechtshaimber zu Wöfen nahme laut erſtermeld⸗ 
‚ter B. Ennendlifhen M. fc. * Sräulein Brigittam Petershaimberin / Herm 
Hainrich Petershaimbers zu Neufeld/ und Grauen Barbara Gebohrnen Mos 
ferin Tochter / weiche (nachdeme fie ihme einen Sohn Wolfgang, und ei» 
ne Tochter Rofina genannt zur Welt gebohren ) Anno 1491. an Tag Des 
heiligen Leopoldi geftorben / und in Öffterd gedachten Elofter zu Engelszell 


Ak begraben worden / allwo von ihr annoch difer Grabfchrifft verbanden : 


Lit.D. F 
*5,1%. 


Se — — —A 
ne rigitta, Dame . ⸗ 
— — 
—— 
1491» Der E01 — —3 
Gedachter Her: Euftachius Albrechtshaimber ſtuͤfftet zu mehrgedach⸗ 
ten Cloſter Engelszell ſeinen gantzen Hof zu Eſchelried in Tuneltzhaimber 
farr / und Rieder Gericht / alſo / daß hingegen dad Convent gedachtes 
loſters Jaͤhrlichen zu denen vier Quatembern halten und begehen ſollen ei⸗ 
nen Zahr + Tag mit geſungener Vigil und Ambt vor feinen Vettern Herrn 
' Pangraz Albrechtshaimber / und dergleichen Fahr + Tag auch vor ihme Eu- 
ftachio, wobey der Geiftliche unter dem Ambt zu reutfch betten folle / vor 
feine des Herrn Euftachii, des Herin Pangratii, und des Herin Michaelis 
‚der Albrechtöhaimber Seelen / wie foldyes alles der unter denen Preuenhues 
* berifhen M. fc. * in vidimirter Abfchrifft beyligende Stüfft + Brief / datire 


. Gambftag St. Jacobs- Tag des heiligen zwoͤlff Bothen / Anno 1478: mit 


mebrern enthaltet. | 

, Mehr ermeldter Her: Euftachius liget gleichfals in der Kirchen des 
pil erfagten Cloſters Engelszell in der Anno 1508. aufgerichten Albrechtshaims 
beriichen Erb: Begräbnuß beygefegter. Davon nachfolgendes dafelbften ver« 
handenes Monumentum Zeugnuß gibet. 


bie en 
‚brechtshaimber von Wöfen, Wolfgan 
0 en ’ aus 
Dorothea ein Tochter Sigmund Schifers 
zu Doing, bin ED Önddig und 
mhertzig fepe- 


Bon deffen Hinterlaffenen Kindern ward Sräulein Rofina in ode 


bi; 


_ Dep Erg» Hertzogthums Oeſtert Öefterreich ob det Ennf. 12 
—— Schaller zum Prandthof / nach feinem Abſſerden aber 
— von Bu Herm zu Harthamb/ Liechtenhaag /_und 
und als auch derfelbe geitorben/ in dritter Ehe Herm Zöra Zeller 
mäf et / und ein Stammen: Muerier aller nachfolgenden Frey⸗ 
Jan 7 welche ſich auch / nachdeme das Geſchlecht der Herren von 
yaimb mit Heron Achazio den Legten difer Ur: alten Familia (wie 
nten weiters gemeldet werden wird ) abgeftorben/ dero hierdurch ans 
8 Wapen ausgebeten/ und dem Fhrigen einverleibt haben. Der Sohn 
‚Wolfgang von Albrechtshaimb zu Woͤſen / hattein erfter Ehe (wie 
Engel: Im — Monumentum weiſet) Fraͤulein Doro- 
Henn und Schifers zu Freylling / und Frauen Heſter 
gebohrnen von Trautn Tochter 7 und überfame mit ihr einen Sohn: 
Achaz genann nd e eine oder Nahmens Hefter, als aber gedachte ſeme 





e 









Gemahel Srau Dorothea das Zeitliche gefegner/ und zu Engelszell begraben 
worden / ermeldter Her: Wolfgang Albrechtshaimber Anno 1522. in 


anderter Ehe( wie fowohl aus nachfolgenden Epithaphio als audy in den Baron- 
En nM, fc. * zu ſehen) Sräulein Rofinam Pergerin des Edel Böften Lit F- * 
Altmann Pergers am Perg / und Frauen Eliſabetha gebohrnen ven Elreching — 
Tochter / mit welcher er aber Feine Kinder erzeugte / ſondern Anno 1532. das 
ee igen verwechſelte / und zu vilgedachten Engels zell begraben 
von ihme nachfolgendes Epithaphium verhanden. 


J J ‚Hier ligt begraben der Edel und Voͤſt Wolf- | 
Em eantteinee: zu Woͤſen der 3 Sc 
sche en iftam Sambftag nach der Heis j . 5 
»E ei: Aigen Urftänd, dem GOtt Genad Anno 1532. f 
Roſina Pergerin fein Gemahel, 


. Seines hinterlaffenen Herm Sohns Achaz, und Sräulein Tochter He- 
fter Bätters und Mütterliche acht Ahnnen / feyn folgende. 


[ [fert Michael von Ak 
Her Euftach von Albrechtd, brechtshaimb. 

Hen wolfgangvon) baimb zu Wöfen. 68 Benigna Treutlko⸗ 
Albrechts haimb zu verin. 


Herm Achaaii, und Fräulein] Woͤſen. 
Heftervon Albrehtshaimb [9 ert Hainrich Peterds 
geſchwiſterigt acht Ahnnen. (Sr, Brigitta Petershaimbe, haimber zu Neyfels. 
* (Fr. Barbara Moſerin. 
Hen eve Schifer 
Her —— Schifer —F zu Freylin 
eoli , Dorothea Afpanin 
5. Dornen Freyling (re * on Haag. 
fr. Hefter von Trautmann: [ae Hans von Trauts 
ſtorff. mannſtorff. 
("de a 
. cherfper 


Her? Achaz von Albrechtshaimb zu Wöfen der eingige Sohn —* 
—— Wolfgangi von Albrechtshaimb / und Frauen Dorotheæ Schiferin / 

er Letzte diſer Urs alten Familie, ftarb am Freytag nach S.Mörten- Tag / Anno 
in fediger/ das Fahr nad) aedacht feines Batters Ableiben / und ward gleich⸗ 
—9— in vilgedachten Cloſter Engelszell unter nachfolgender Grabſchrifft beyge⸗ 


D Hie 
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Hie ligt begraben der Edel und Bil 
Achaz Albrehtshaimber zu Woͤſen 
ber geftorben ift am Series nad) 8. 
Mörten- Tag, dem GStt Genävdig feyn 
wol. Anno 1533 . j 
Die Tochter Fräulein Hefter ward Herm Achazio von Hohenfeld zu 
Yiftershaimb und Peyrbach vermaͤhlet / deme fie als eine Erb: Tochter ein arof; 
ſes Vermögen zugebracht hat. Das Schloß und Hersfihafft Woͤſen aber hat 
aan (wiein Wigulei Hundũ öffterd gedachten Bayriſchen geſchribenen Stamm 
on m Bud) * zufinden) Hergog Ernft Adminiftrator zu Paffau denen Herren von 
* fol. 30. Hohenfeld mit Gewalt weggenommen/ damahlen aud) devaftieret / und an das 
Hocftüfft gebracht. Sie Frau Hefter ligt in der Pfarr: Hirchen zu Aiſters⸗ 
en wovon nachfolgende dafelbiten aufgerichte Grabſchrifft Mel⸗ 
ung thuet. 








Hier ligt begraben der Edel und 
Voͤſte Achaz Hobenfelder Roͤm. Hungar. 
und Boͤhmiſcher Königlicher Majeftät 
gewefter Rath, der geftorben ift in Allmegg 
Sambſtag nach GDits Leichnahms Tag 
im 1548. Jahr, auch die Edel und 

Tugendhaffte Frau Heiter ge 
bohrne ——— ſein 
emahlin. 


COLLECTANEA 


- GENEALOGICA. 


on der abgefforbenen Familia der Merren 
Alhartinger. 


Mapen. 
35% erren Alhartinger haben einen aufiteigenden Wolfen in ihrem Wapen 
aeführet/ deſſen Schilds / und der Helms Deden« Farben / als aud) Die 
Beim: Zierde/ iſt nicht befannt, 


-NOTATA GENEALOGICA. 


On dem Befchlecht der Alhartinger findet fich in meiner Regiftratur, daß 
Her: Hainrich von Alharting Anno 1300. zu dem Cloſter Wilhering ge: 
ftüffret habe / item daß Anno 1321. Herr Albrecht der Alhartinger * 

— 





—— 6 —J EWR 


Dep Ettz⸗ Hertzogthums Ofterreich ob der Ennß. 177 
| des Ennendi Tochter / zur Ehegehabt habe. Coniten 
hat auc laut einesin meinem Archiv * verhandenen von Heren Chriftoph von * 8. lit.a. 
| inzu Nieolfpurg ausgehundten Lehen · Brief Anno 1445.der Ehrbare Ei! It. 
'p Albartinger Hainrich und Bartholomee denen Apfelfpefen den c. 
of in Guetauer Pfarr verfaufftund aufgefandter. | 
In denen Baron- Streiniſchen M.fc. * ift zu leſen daß Anno 1461. a 
Caſpar / von Hans Hoͤrleinſperger in einen feiner Briefen mit nach gar ic. 
folgenden Worten Zeug eingeführet werde. Gebeten die Edlen Gafpar Apartinger der 
Zeit Pfleger zu Pührenfain, und Erafem Angerer. Und 
Auf gleiche Weiß haben ihme ermeidten Cafpar Alhartinger Anno 1463. 

auch —— Mitförtiger —— Peter Teurwanger und Urſula fein 

Il; Mit des Edlen Simon Caplan zu Tändtleinfpach unfers lieben Schwagern und Bits 
Da —— beyder anhangenden Inſiglen. 


GENEALOGIA, 
Shamm- Sr, 


Her herren Althamer zu Frauneck. 
‚er 4 













| | Mapen. 


Er abaeftorbenen Familiader Herren Althamer zu Trauneck Wapen / ift 
ein blauer Schild / deſſen untere Theil mit einen weiſſen Schild Fuß ber 
deder iſt / aus welchen die Helffte eines gelben Tiger- Thiers mit aufge 

en Rachen / ausgefchlagener rothen Zungen / und uͤberſich geſchlagenen 
ang/ hervor reger/ in den Schild: Fuß aber erſcheinet ein gelb: oder gole 
| dene Sporn / und infelben ein blauer Stern. 

j 


D 2 Jetzo 


an. 
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Jetzo erzehlten Schild zieret ein offench geerönter Helm/ auf weldyen 
wifchen zwehen ausgefpälten/ und nad der Schröge alfo gerheilten Adler. 
tügen (daß die erftere oben blau / undunten weiß / dieandere aber oben gelb/ 

und unten blau if) die Helffte desin Schild beſchribenen Thiger- Thiers/ doc 
ohne Schwang zu fehen/ die davon abhangende Helm» Deden ift in geib und 
blau vermifcher. 


Stamm- Safe, 


- Der Berren Althamer zu Frauneck. 


Her Ludvvig Althaner ber Aeltere, (Her Ludvvig Althamer der Juͤngere, ($r. Felicitas Uxor. 
ward Landmann den 8. April Ux. Frau Juliana son Urmandı, Hr. Johann Fridrich von Stüs 
Anno 1596. Ux. 1.2 Urfula Prdu⸗ berg. bar, Hauptmann. 

i Sr. Hans Ludvyig Althamer 
zu Trauned der Letzte von 
der Familia. 

r. Helena Uxor. ı.nıa Herr 

















Sr. Maria Ulthamerin Ux. ı.ma Hen 
Chrittoph Haiden zu Intzerſtorf 
bes Jüngern. 


nin. R 
2.da Wandula von Gingenborf. 
3.tia Anna Kueidingerin zu-Ridern 
Peyrbach. 








2.da Her: Otto Joachim Hacken | Wolf joachim von Bel 
Tambach. derudorf. 
* Hr.Chriftoph Ernft Köln: 
poͤck von Ditftorf. 


GENEALOGIA. 


3er abgefforhenen Familia der herren 
Althamer zu Trauneck. 


Err Ludwig Althamer der Aeltere ein Sohn Herim Sebaftiani Althar 

merd/ und Srauen Ehrntraud Gafnerin/ nadydeme er ſich aus dem 

Salgburgifchen in diſes Erg- Hergogthum Oeſterreich ob der Ennß be: 

geben/ und laut meiner Regiftratur , Anno 1587. den ı7. Novembris von 

Serim Bernhard Joͤrger / das Land⸗Gut Trauned erfauffet / ward den 8. Aprill 

Anno 1596. hiefiger Lands Matricul einverleibet / er hatte zur erften Gemahel 

Stau Urfulam gebohene Praunin/ Herin Veith Praun/ und Frauen Agnes 

*R. lie.c. Kirchdorferin Tochter / welche er vermög desin meinem Archiv * verhandenen 
sadllit-A. Original- Heuraths . Brief/ datirt Salgburg am Montag nad) Maria- Geburt 
Anno 1566geeheliget. Undausihr/ einen Sohn auch Ludwig genannt und 
eine Tochter Nahmens Maria gebohren/ nach Abfterben difer feiner erften Ge: 

mahel / nahme er inanderter Ehe Frau Wandulam gebohrne von Gingendorf/ 

Herm Hieronymi Härders hinterlaffene Wittib / und Weyland Herin Leo- 

oldi von Eingendorf/ und Frauen Dorothea gebohrne Pindterin von der 

“Loc: cit. Yu Tochter / wie dero inmeinem Archiv * originaliter verhandene Heuraths⸗ 
fuba.4+ Srief datirt 8. Martii Anno 1579. weiſet / als ader auch difer feine anderte Ges 
mahel/ und zwar obme Kinder / difes Zeitliche verlaſſen / ſo vereheligte ſich er: 
meldter Herr Ludwig Althamer der Yeltere Anno 1585. zum dritten mahl mit 
Sräulein Anna Kneidingerin/ Herrn Chriftoph Kneidingeis zu Nidern Peyr⸗ 
bach / Hochfuͤrſtl. Bayriſchen Rath und Pflegern zu Freyburg / 2c. und Frauen 
Anna gebohrnen Schertlin Tochter / dero Heuraths-Brief den 24. Februarii 
2 ge· 
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gedachres Jahr aufgerichtet worden, und aleichfalls in meinem Archiv * ori. „Lee, 
i ndlihen ftarb vil: ermeldter Herr Ludwig Althamer der 

| 101627. Und feine Tochter Dr 

ein Maria Aithamerin nahme / aut des in meinem Archiv * mn 

nal- Heuraths Brief/ und verzücht dat. 23. April, Anno tsg1: fübn. 40, 

ern Chriftoph Haiden zu Inkerftorf dem Füngern. Nach fei⸗ & 4:- 

tigen erfolgten Ableiben aber ward fie nadı Zeugnuß des in vier 

agten meinem Archiv * verhandenen Original- Heuraths: Brief’ dat. Sonn Loc. ci 

tag Invocavit Anno 1595. Herin Joachim Haden zu Tambach vermähter, .. 

Her: Ludwi; er der Jüngere. Vorgedachtes Herim Ludwig 

Althamers des Reiten! und feiner erſten Gemahel Srauen Urfula gebohrnen 

Praunin/ einigunterlaffener Sohn / Her: zu Trauned/ 2c. vermähtete ſich mit 

Sräulein Julianna von Armanniperg/ und Kan aus ihr nebft einen einigen 

Sohn Hans Ludwig, auch zwey Fräulein Töchter Felicitas , und Helena ges 

nannt. 










Felicitas ward laut eines in meinem Archiv * verhandenen · 8. line, 
Documenti Serim Johann Fridrich von Srübar auf Nagerſchick / Rom. Kayf. tidlit. & 
Majeftät Hauptmann ꝛc. vermählet/ ftarb aber ohne Kinder, f 

Sräulein Helena nahme laut obgedachten Documenti inerfter Ehe Herrn 
Wolf Joachim von Belderndorf / und nachdeme felber Anno 1642. das Zeitliche - 
eſegnet / (tie das in wil: ermeldt meinem Archiv * verhandene Belderndor: ee 
che Stammen« Buch meldet ) zum anderten Gemahel Herin Chriftoph Ernit spa. u. 

Kölnpöden zu Ottſtorff. Der Sohn oben: ernannter 
Her? Hans Ludwig Althamer zu Trauneck der Letzte diſer Familix, iſt in 
Kayſerlichen Krie Dienfen als Fendrich gebliben/ und alfo mit ihme dife Fa. 


milia der Herren Althamer zu Traunech abgeſtorben. 
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FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 


Der abgeſtorbenen Familie der Herren An⸗ 
gerer oder Angerär, 





Je Familia der Herren Angerer oder Angerdr haben im Schild / und auf 

> dem Helm einen groß; bartigten mit einem Hut bededten Menfchen: Kopff 

— Die Farben aber des Schilds und der Helm Decken ſeynd nicht bes 
annt. 


Kurtz verfaßtes 
FRAGMENTUM 


Der Shamm-Zafel, 


Des abgeſtorbenen Veſchlechts der Herren 
Angerer oder Angeraͤr. 


Herꝛ Erasmus Ans (Her Simon Angerer. Herꝛ HansUngerer|_ zu S. Veith. E 
gerer, lebt Un., Uxorf. - -— -) Ux. $r. Euphe-|Srau Margaretha Ux. ı.ma Nert Matthaei 
1461. Ux.F, - ip ao. mia Mumerin. {| Cammerers zu Perdhaim. 2.da Herr 
L Pangraz ndernieer. 
n 


I Euphemia Uxor Her: Simon Steger 
th 


Veronica Ux. Hieronymi Anwaltin⸗ 


Fra ica U 
| gerd iu Anwalting. 
FRACG- 


u — 4 


Pa 
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N\EALOGICUM. 






2. Erasmi Sohn gewefen feyn wird / mit weme aber ermeldter Her? Simon 
— geweſen / iſt unbekannt. Doch hatte er einen Sohn / 
a 

Hans Angerer / welcher nad) laut verfhidener in meinem Archiv verhan⸗ 
denen hinnachallegierten Documentis , abfonderlich aber der Baron. Ennend: Lit. E. 6. 
liſchen M.fc, * Srau Euphemiam geböhrnen Mumerin zur Ehe gehabt / und } Tom-ık 
aus ihr (ſo vil wiſſend) drey Töchter / benanntlihen Euphemiam, Margare- — 
tham, und Veronicam, gebohren / er ware der Letzte ſeiner Familie, zumah⸗ 
len Anno 1525. in der Beſchreibung der Land ob der Ennſeriſchen Lands: Mit; 
GSlidern von difer Familianichtömehr einfommet. Von feinen Töchtern ward 

Stäulein Euphemia Angerin Herin Simon Stegers zuS. Veith Gemas 
hel / dann alfofommet einindem von ihr Mittwoch nach S. Catharinz- Tag An. 


1522. ir nr in meinem Archiv *originaliter verhandenen Teftament, *K-Lit.c. 
Euphemia land des Edel und Voöͤſten Hans Angerere und Euphemia feiner Hauß Frauen Eheliche Ad. lir-S. 


Tochter, und des Edel und Voͤſten Simon Stegers Ehelihe Hauß / Frau. Mırfertiger und Zeus, fub n. 77. 
gen ſeynd in ermeldten Teftament benannt ? Der Wohlgebohtne Her: Barthlma von Stah⸗ 
senberg, unddie Edel und Voͤſten Wolfgang Kuttenbaimb, und Hans Pihler, ı. 
Sräulein Margaretha, ward in erfter Ehe laut eines in meinem Archiv 

* serhandenen von ihr ausgehundt auf Herim Hans von Hohened lautenden Pett *5.2-?äbl 
Brief dat, am TagColomanni Anno 1519./ Krafft welchen fie ihren Shwa Ain ss. 
ger/ Herm Hieronymo Anwaltinger zu Erhebung der ihr von ihrer Muetter 
der Edien Frauen Euphemia Angererin anerftorbenen Müetterlihen Erbſchafft 
Gewaltund Bollmacht gibet/ Herrn Matthzi Sammerers Gemahel/ und da» 
mabten Won hinterlaffene Wittib / nach feinem Abfterben aber / vermoͤg der Lie. D.. 
en M,fc. * Herin Pangraz Indernſeer vermaͤhlet. Endficdhen *Fol-seo- 
nahme 

Fraͤulein Veronica Herm Hieronymum Anmaltinger / zu Anwalting/ 
und früffter Anno 1520, zu der Kirchen Laßberg (wie die Baron- Ennendlifcyen Lit. E. G- 
M.fc. * enthalten) 100.fl. und ward nebft gedacht ihren Gemahel Zeug im a 
Stuͤfft ⸗ Briefernannt der Edel Böfte Veith Flußhart. 
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* Siforiſche Beſchreibung deren verfiorbenen Familien _° 


GENEALOGIA, 


Stamm | Tafel. 


Fer abgeſtorbenen uralten Familiæ der 


Herren Anhanger zu Groͤbming 
und Koͤppach, ꝛc. 





As Wapen der abgeſtorbenen Familiæ der Herren Anhanger / if ein weiſ 
fer Schild / in welchem ein braunes Aichenes Aeſtl mit dreyen grünen 
Aichenen Blättern erſcheinet / den offenen ungecroͤnten Thurnier · Helm 

zieret eine ausgeſpaͤlte weiſſe Adlers⸗ Slüg / in welcher ebenfalls gedachtes Aeſtel 
mit denen drey grünen Aich Blättern zu ſehen. Von deſſen Urfprung und Ur⸗ 
ſach bey dem Eingang folgender Gencalogia ein mehrere gemeldet werden folle. 


- Stanım- 












enen Familia der Herren PEn- 
Sprach, Gröpming, und Koith. 


Ep = rs ‚Ulichfil Anne (Herr Ulrich. TIL. Anno 
hs J— hen - ' [ den un Ux.f - = A. 
A 8:59 BE. Fre eye ui et nr asien zn I 
— 1. . ea —— Men ua isn 
1 J 3872 312° banger. Her Gonrad Ur. Frag) 
un Mi al . — hard Anna Duſchenberge ⸗ 
— Ai [Den u Ann ör. Elifabeth _ 
2 Palin 2189. rg — ⸗ etha Ux, 
ei ı 7 re — itzerſtorf· 
Öt. Anna Uxor, Hen a 
Hädmar Ennendel 
| zu Perckhaim. * Helmhard zu Pur 
une? det. Ux. frau Anna 
— Sr. Gertraud Vx. 8 32 
LE leprand von Tr . 
06 alle — bad) Ritter. 





Agnes = Waldburg Uxor. 
GM . Li En Osv un, —* 
argare xor. 


as, Uxor. —— 


‚Jörger|2.da Hr. Hans Judern: 
feer. 


n Vicenz. 
r Onofferus Uxor.s Herr Wolfgang. 
en Forſtne⸗ 
















Uxor. ı.ma Yerı Wilhelm Auhan · 
a —— Un. Pr. Eli-! ger Vx. - - - !#r. Magdalena Anhan ⸗ 
* th Iracicn. - - - = . . | gerin. 
A Chr ar * 
Kirchber 
f 4% an Eli- rg fpa . Benigna Ux. Herz 
| —— — * Hilleprand Jorgers 
En ‚Ulrich IV. ‚u Btoitb [Ye Wolfgang An) zu Zollerh. 1461. 
Trersd Hakdad nude . Anna ep: | — —8* 
oith, und Pernau dal 
= | ——— Uxor ‘gr. Elifaberht — — 
= — [Heri Wolfgang. [ Jergerin, sun 
Jon Ohannies Uxor. (fr. Magdalena Ux. Hr. . Agencs Ux. Here 
j Bi m John, 0 Volhrd Alpan. i ” = > Rue ber ⸗ 
son (Grau Agnes Auhange⸗ $ U ger. 
- (hen Sophan. rin. u 
1 an 1392. 
k 
. B bara Ux. ı.ma 
C 535 5 Eberhard von 
Hr. Stephan Piers 
baum. 
z.tia NMert Sigmund 
Kirchberger. d 
Sr. Anna Vx. Ar.Hans \ 
Geymann. 
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is Ziſtoriſche Befchreibung deren verflörbenen Familien 


GENEALOGIA. 


er abgeſtorbenen Familiz der. Herren Fn- 
hanger zu Koöppach, Gröbming, und Koith. 


On dem Urſprung difer abgeftorbenen Familiz der Herren Anha 
ſchreibet Johannes Adolphus Do&tor und Stadt: Argt zu Scha 1 
in feiner Chronicka von dem Leben und Thaten Weyland Kayfers Fri- 

dricı des Erften/ daß / ald Anno 1189. Kayſer Friderich der Erfte / zugenannt 
Barbaroffa, zu@roberung des heiligen Lands / und der Stadt Jerufalem, mit 
einer Armee von 150000, Mann / wider die Saracenen, unter dem Creutz ⸗ 
ahnen Ehrifti Krieg führte / und nebft anderen Königen und Fürften/ auch ein 
1508 aus Bayın bey ihme ware. Geſchahe / daß als in der Beftürm und 


erung einer Saracenifcyen Stadt / weldyes vermuthlich die Haupt: Stadt 


Iconia geweſen. Gedachten Hergog aus Bayrn das Kayſerliche Reiche Banier 
Cauf deifen einer Seiten ein Adler / auf der anderen aber das Ereug Chriſti zu 
fehengetwefen) anbefolchen ware / und er felben/ nachdem die Chriſten auf die 
Stadt: Mauren kommen / auf diefelbe pflangte / die Heyden aber denen Chri⸗ 
ften ſtarck zufegeten/ und als der Nachdruck der Ehriften an Sturm zu ſchwach / 
und den Sturm nicht mit Nachdruck fortfegeten / ware endlichen dem Hertzog 
der Reichs Fahn gar abgetrungen / da die Ehriften aber mit groſſen Nabdrud an 
demfelben Orth widerumen fort fhürmmeden/ und den Hertzog aus Bayın) 
und den Hertzog von Lothringen gang verlaffen/ und vaft überwunden fanden/ 
weilen. nad) verlohrnen Reiche: Hahn die Chriſten felber Orthen gang in Bermürs 
rung / und gan in Unordnung gerathen/ bis endlichen unter ihnen ein guter 
Ehrift (Dietmayr genannt) fonften von ſchlechter Beburt/ deſſen Vatter ein 
Muͤllner bey Ried am Haußruck gefeflen ) der mit dem Hertzog aus Bayrn über 
Meer gezohen / und ihme nie von der Seiten fommen / fondern ſtaͤts angehan⸗ 
en/ davon er auch nachgehends Dietmayr Anhanger genannt worden, Der» 
Ibige Dietmayr war fo eines freudigen /_dürfftigen Gemuͤths / da er ſahe daß 
die Ehriften ohne einen Zahn fein gewiſſe Ordnung halten moͤchten / und nicht 
wohl mußten wer Freund oder Feind ware / zohe er ab feinen Bund · Schueh / 
der auf Bayrifche Art gemacht war / hoch bis an das Knye / mit dreyen geoffen 
Rinden/ und ſteckte ihme an einen langen Reyß-Spieß/ zum Zeichen eines Banier, 
dann er fein anders Zeichen an dem Orth nicht haben möcht / denfelben Spieß / 
und durchſtochenen Bund» Schueh gabe er feinem Lands. Fuͤrſten dem Hertzo 
aus Bayrn / der empfieng ihn mit Sreuden / und ermahnte das Ehriftlihe Bot 
um Zeichen des Bund» Schueh / und alfo hatte das Chriſtliche Bold ein Auf⸗ 
hen auf den Bund Schueh/ und verfammieten fidy alle darzu /_hielten Ord⸗ 
nung/ und ftritten Ritterlich fünf Stund / und Dietmayr hielt fi neben derm 
Hertzog / halff treulich bewahren den Bund Schueh/ wiewohl er feine Hoſen / 
allein den linden Bund: Schueh und wenig Harniſch / an hatte/ fein Sturm» 
Hauben / war ein Krantz von Aichen+ Laub / alfo gabe der Allmaͤchtig GOTT 
dem Oertzog / unter dem Zeichen des Bund» Schuch / und den Chriſten den Sieg / 
daß fie abermahl 24000, Unglaubige erſchlugen / gewunnen auch die Stadt/ 2c. 


Es 


Dr > WED “ir | BE 


en Oeſtetteich ob der Ennf. 
et —— derſelbe Hertzog allıwegeinen Bund⸗ — 
gefuͤhrt / xc. Wie dann auch ſoiches ee: War 
jenem Eh — Marckt Ried zu ſehen iſt 


abete den Dietmayr (welchen er / wie vorgemeldt/ 
von — BR angehangen/ und ander Seiten gebliben/ Anhan⸗ 
ger / san) 


gab 2b ihme auch zu einen Wapen / (zum Angedencken des 
Aichenen en / den er währenden Gtreitt auf dem Haupt aetragen/ 
und gm ändigkeit und Treue/ fo er feinem Herm erwiſen) ei ⸗ 
nen Aft-mit drey Lauben auch Beftättigung feiner Güter / die ihme 
der bändt hatı zc. Bis hiehero mad Ben Adolphus. 





Ulrich, a Wernhard, und Bern Helmbard, nebft, zwey Fräulein rol. Ton 
Töchtern Anna, und Gertraud, genannt/ von weldyen Sräulein Anna Herm 
Hadmar Ennendelzu Perckhaimb vermähler worden’ Fräulein Gertraud aber 

har. Herin Hilleprand von Trenbach Ritter zur Ehe/ von denen Söhnen 


Han Wernhard lediger. 

Serꝛ Ulrich Anhanger zu Kottpach (jetzo Köppady ) der Anderte difedri.. 7. 
ramens wird (laut der Preuenhueberifchen M. fc. *) nebſt feinen Bruder *fol.;«. 
De Helmhard Anno 1319. in Herm Cunrad des Aiftershaimbers Brief Zeug 

Mit feiner Gemahel ( dero Gefchlecht und Namen auch nicht be; 
fannt! und mit weldyer er / ſovil wiſſend / feine Kinder hatte ) verſchribe er fich 
fauteines indenen Baron- StreiniienM.fc. * nad) längs eingetragenen Anno A- Aue 
men efertigten Verſicherungs Brief / gegen denen Edlen ee —* FR 

en lieben Herren Graf Hainrich, Graf Wernhard,, GrafW 
helm, —— Rudolph, und Graf Friderich Grafen zu Shaunberg / nz 
alten ihren Erben daß fi ie ihnen mit ihrer Voͤſt Kottpach wollen gewärtig ſeyn 
zu allenihren Nothdurfiten felbe auch ihnen und niemand andern/ wer der auch 
u 7 Geiftlich oder Weltlich / es feye dann mit ihren guten Willen und Wort/ 
o enhalten/ x 
Herr Helmbard Anhanger der dritte Sohn obermeldtes Herrn Ulrich x. x 5; 


Anhangersdes Erften/ hatte ( wiedie Baron Ennenckliſchen M.fc. * zeigen) * Tom: 1. 
zue Gemahel Elifabetham (dero Gefchlecht aber nicht gemeldet wird) und aus sn 


bid 
ihe mebit einer Tochter Margaretha genannt (welche ut loco citato — E 


SermFriderich $rigerftorffers Gemahel worden) drey Söhn Namens Ulrich, fol 149. 
Conrad, und Helmhard. wit 2. 
Her Helmhard Anhanger der Züngere geſeſſen zu Puchet (jetzo Puech⸗ & — 
haimb) ware laut erft: angezogenen Baron EnnendlifdenM.fc. * mit Frauen 175 
Anna gebohrnen Gottſchalckin vermähler / und hatte aus ihrdrey Söhn Stephan, 
, und Georg, (welche alle drey unverheurather geftorben) dann zwey 
Töchter benanntlidyen Fräulein Barbara, und Fräulein Anna, 
Sräufein Barbara nahme in eriter Ehe * Anno 1407. Her Eberhard Loc. ck. 
won Singendorf/ zudeme gaben ihr als ihrer lieben Schnur / Her: Wolfhard ai Er 
der Sintzendorffer / > Haus · Frau 300, 8, Pfenning Seurath- ie 
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24 Ziſtot iſche Befebreibung deren verſtorbenen Familien - 
But. : Wogegen Der: Peter der Anhanger zu Koͤppach damahlen Land» Richter ° 
*fol. 333: ob der Enng ihme Herrn Eberharden von Singendorf (wie dafelbften weiter”. ' 
u lefen/) Anno 1408. den Sig Feyreck ein antwortet / (welcher Sit feiner lieben 
H 


,„ Helmkards bed Anhanger aus ber Hofmarch feel. Tochter, und erfagten Singendorferd Ehelichen 
Hauß · Wirthin Barbara rechtes Värterliches Erb if. Und zu deme Hanns Gleyſſer, Hanns Anhanger zu 


Polgind fein Voͤttaͤr, und Hanns der Caufpan fein Ohaim auch Fufpruch gehabt haben, ꝛc.) Nach 
Mbfterben vilgedachtes Herm Eberharden von Eingendorf/ ward fie Anno 
1416. in anderter Ehe Herin Stephan Pierbaumers Gemahel/ deme Herkog 
Albrecht zu Oeſterreich obgedachten Sig Feyreck zu Lehen verlihen/ als aber 
| auch diferiihr anderter Gemahel das Zeitliche mit dem Ewigen vermechster har. 
* ur loco Bermählete fie fich * zum drittenmahl mit Serin Sigmund Kirchberger. 
— Fraͤulein Anna die anderte Tochter gedachtes Herin Helmhards Anhan⸗ 
tr. 2.6. ger! und Frauen Anna Gottſchalckin nahme Anno 1413. laut Öffters ernanntee 
Tom. it. B,EnnendlifchenM. fc. * Herin HannsGeymanı. 
fal.ı79., II Herr Conrad Anhanger der anderte Sohn anfangs gedachtes Herm 
Lie. 8.7, Helmhards des Aelteren / ware vermählet mit Frauen Anna gebohrnen Tufchen» 
Zrom-1- hergerin / die er nah Sag vil ertwehnterB. EnnendlifchenM.fc. * Anno 1381. 
I.xä als Wittib ünterlaffen/ nachdeme er mit ihr nur einen einigen Sohn Johannes 
*Tom.V. genannt / gebahre/ welcher (wie in denen Baron- Streiniſchen M. fc. * vor 
L5  gemerdet) Fraͤulein Elspet Aichbergerin / Herrin Georg Aichbergerd Maimb 
zur erſten Gemahel / und mit ihr zwey Töchter gehabt/ davon eine Magdalena 
genannt/ Herrn Volckhard Afpan von Haag zur She genommen / die andere 
aber Namens Agnes (fovil wiffend) lediger geftorben/ wer aber gedachtes 
Herrn Johann Anhangers anderte Gemahel gewefen / hat fich nicht aefunden, 
OerꝛUlrich Anhanger der Dritte difes Namens / und dritte Sohn wohl⸗ 
gedadhtes Herin Helmhard Anhangers des Weltern / und Frauen Elifaberh 
Leer“ --"- der Ehrbare Ritter / (wie er in denen Baron · Cnnenckliſchen M.fc: 
* Tom. 1.* genannt wird) ware Anno 1377: Walſeeiſcher Pfleger zu Traͤtteneck. Laut 
fol 178: der öfters angezogenen B. Streiniſchen M. fc. * aber / gibt Anno 1363. Mörtf 
*Tom.v. von Puech / dien Herrn Ulrich Anhanger/ und Herm Rueger von Stahrens 
fol.+ herg eine Urphed / daß er die ihme angethane Gefaͤngnuß nicht rächen wolle, 
Anno 1365. wird er in Herrn Hainrich von Schönau Brief Zeug eingeführers 
und Anno 1369, verfchreibt er fich mebft Herm Friderich, und Herm Dies 
trich denen Walchen / gegen Hoͤblein und Toobelein denen Juden umb 17. tt. 
Wiener: Pfenning ſolcher Geſtalten / daß Re innen diefelbe richten ſollen auf Weyhnachten 
bie nun ſchier iſt koumend, thuen fie das nicht, fo gehet Fuͤrlags Rechts denen Juden darauf, auf jege 
Lie. E.p.. hiches Pfund jede Wochen vier Pfenning, ıc.. Mit feiner Gemahel/ dero Geſchlecht und 
jrem i Namen nicht wiſſend / hatte er (wie die Baron-Ennendlifhen M. fc. * zeigen) 
— & vier Soͤhn / benanntlichen Herrn Peter, Herꝛn Joachim, Herm Onnofferum. 

















a: mad Herrn Veith, nebſt zwey Töchtern Eliſabeth, und Urſula genannt / von 


weichen Fraͤulein Kliſabeth Herim Hanns Jörger zu Partz / Fraͤulein Urſula aber 


"fol gr. Anno 1401. vermoͤg erſt ⸗ angezogener B. Ennenckliſchen M. fc, * Herrn Joͤrg 


von Fraͤncking / und nach feinem Abſterben Hern Steffan Seemann von Man» 


gern geweſten Pflegern zu Kirchberg zur Ehe gehabt, * 


Vorgedachte vier Gebrüder und Soͤhn ermeldtes Herrn Ulrich Anhan. 
gers Peter, Joachim, Onnofferus, und Veith, ſtuͤfften Anno 1385. (mie 
8.ut. e. der in meinem Archiv * verhandene / und Sonntag zu Mittfaſten datierte 


kp rn Original. Stüfft: Brief weifet‘) zudem ewigen Liecht in der Kirchen zu Schwan» 


+. nenftatt/ zu Hülf Herm Nicolaided Geymanns feel. und aller jener Borfordern 
ESeelen⸗ Heyl/ etliche Guͤlten. 
— . er: 
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LINEA. 
Ser Berren Anhanger von Bern 


Petro abfteigend. 


ErıPetrus Anhanger zu Koͤppach derdritte Sohn mehr» gedachtes Herm 
Ulrich Anhangers / ware Land: Richter ob der Ennß / wie inden oben» 
angezogenen Lbergab+ Brief des Sig Fehreck an Kern Eberharden 
—— — und Frauen Barbara feiner Ehelichen Wuͤrthin / Helinhards 
des Anhangers aus der Hofmarch feel. Tochter / einkommet / laut der Baron-.., x. r. 
Ennenckliſchen M.fc. * vereheligteer fich Anno 1394. mit Fräulein Margaretha *Tom. ı. 
von Ludmannftorf/ Herrn Conrad von Zudmannftorff zu Stain Tochter / die — 
ihme 400, tt. Heurath⸗ But zubrachte / welche er mit andern 400. kt. widerlegte. Jiem lie. 
Anno 1408. ware er nebſt feinen Voͤttern Wolfgang Anhanger zu Pernau 
Soruchmann / zwiſchen Herrn Stephan und Hans denen Geymännern zu Galk ' " " 
lady davonder von ihnen hierüber ausgefertigte Sprudy Brief datirt Freytag 
uch S. Veiths- Tag / in meinem Archiv * verhanden. YUnno 1412, aber ert$- Ne.c 
allein Spruchmann zwiſchen Herrn Andree von Polhaimb/ und Herin Andree —— 
von Rohr eines Theils / dann Frauen Elspeten Herrn Chriſtoph von Zintzen · 4; y; 
dorf dauß· Frauen anderten Theils / davon in den B. Streinifchen M. ic. * zu*Tom:Y! 
leſen. Mit obgedacht feiner Gemahel erwarbe er zwey Söhn Namens T-heo- fol- + 
bald, und Vicenz, nebft einer Fräulein Tochter Margaretha genannt / welche | 
in erfter Ehe einen Prunhaimber / und nach feinem Abfterben Herm Hans In 1 
nernfeer/ zum anderten Bemahel gehabt / wie folches die Preuenhueberifhen Lit, D. & 
M.fc. * bezeugen. Aus denen Söhnen hat *fol. 561. 
ODerꝛ Vicenz Anhanger aus feiner Gemahel/ dero Geflecht und Namen 
nicht aufgezeichnet / eine Tochter Magdalena genannt / welche fich nach Zeugnus ir. A. F. 
der offt · angezogenen B. Streinifhen M-fc. * HerinLeopold Thurner zur Ehe m’ 
—— und nach Abſterben gedacht ihres Vatters feel, ſich Anno 1446. mit 
* Anhanger zu Koͤppach / Herrn Vicenz Anhangers Bruder / vertragen 


Her: Theobald Anhanger zu Koͤppach der anderte Sohn obgedachtes 
herrn Petri Anhangers / — aus feiner Gemahel Frauen Agnes (unwiſſend 
was Geſchlecht) drey Soͤhn und eine Tochter Waldburgis genannt / die Edle 
Jungfrau / weldye Herm Oswald Meffenpödens zu. Schwändt Gemahel | 
worden / und waren indero Anno 1498. aufgerichten Deuraths. Brief Zeugen Lit. E: Fi 
emannt (tie hievon die B. Ennendlben M.fc, * melden) — fol. 399» 
an⸗ 
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hanger ihr Bruder / und der Edel Voͤſt Wilhelm von Rottau zu Madau. Die 
ar nannten. fi Vicenz, Onnofferus, und Wilhelm, von denenfelben 
“r. far Ä 
err Vicenz lediger. | 
HOHerꝛ Wilhelm Anhanger / hatte aus feiner Gemahel (dero Namen 
und Geſchlecht auch nicht aufgezeichnet ) eine Tochter Magdalena genannt / wel: 
che / ſovil wiffend / unverheurather geitorben. | 
Oerꝛ Onnofferus, der Anderte diſes Namens / und dritte Sohn obae» 
dachtes Herin Theobaldi, ward Anno 1478. mit Cunigundis des Forſtners 
Lit A.x. Tochter vermählet / die ihme einen Sohn/ Wolfgang genannt / gebohren/ 
*Tom,v. dene gedadhter Her: Onnofferus (mie die B. Streiniſche M. fc. * melden) 
*Anno 1497. etlidye Güter übergeben. Allein mit difen 
Herm Wolfgang, welcher Iediger geftorben / hat ſich die Linea der 
Herren Anhanger von Herm Petro abfteigend widerumen geendet. 


BLINEA. 


Der Merren Anhanger zu Koͤppach und 
MNcvoith, von rn van Anhanger 
abſteigend. 


Er: Veith Anhanger zu Reuth jetzo Roith / der vierte Sohn Herr Ulrich 
Anhangers / hat nicht nur nebſt ſeinen Bruͤdern (wie oben gemeldet) 
Anno 1385. zu dem ewigen Liecht / in die Kirchen zu Schwannenſtatt / 
fondern audy ( vermög eines in meinem Archiv verhandenen Documenti) der 
Pfarr⸗Kirchen zu Gallſpach Anno 1396. das Erdthiebel- Gut in Obern Gall 
ſſach / und das Gut zu Hüennering geftüfftet/ und eben gedachtes Zahr gibt 
Lie. 2.6: ihme Her: Ulrich Graf zu Schaunberg das Schloß Miftelbach / und das Ambt 
"Tom. Schwang Leib gedings Weiß/ CB. Ennendlifhen M. fc. *) feine Gemahel 
fal..6e- Frauen Elifabech Hugenbergerin gebahre ihme vier Söhn/ und zwey Toͤchter / 
* welch teßtere fi Clara, und Brigitta nannten/ davon Fräulein Clara Herm 
un Leuthold Kirchbergers / und Fräulein Brigitta ( Zufolge der Preuenhueberis 
"fol, 135. (benM.fc.*) Herm Wolfgangi Joͤrgers zuS. Jörgen, und Liechtenau Ritters 
&;6 Gemahel geweſen / fie ligt in der Pfarr Kirchen zu 8. Jörgen naͤchſt Tollerh bey 
ijhren Gemahel und Kindern / unter nachfolgenden Epithaphio begraben. 
—— 0m Wolfgeng —— 
Er feine Hauß ⸗ Frau, und ihre Kinder, 
der GOTT aller Barmpergiglich ge 
nabt, Amen. Anno Däi, 
MGCCEXXVL 


Die Soͤhn waren Hahs, Caſpar, Ulrich, ‘und Wolfgang, Her! Ca- 

ſpar und Her: Wolfgang ftarbenlediger / nachdeme der legtere Anno 1406. von 

£ie. x. x. Derm Joachim Pernauer dag Schloß Pernau an der Traun erfaufft hat/ wo⸗ 
*Tom. ı.hin damahlen (wie die B. Ennendtifchen M. fc. * melden) das Cloſter Wil: 
fora4 Hering Fährlichen annoch ein paar Filtz Schueh gedienet hat und waren Zeus 
gengn in dem Kauffı Brief die Chibaren Weiſen Lienhard des Gorfter Vogt u Weiß. Ulrich Göt- 


finger, 


J — er zu Stahrenberg, en und w —— ber Muͤll⸗ 


ee zu Roith der dritte Sohn erft: mn Herm 
ner e? * 1400. von ſeinen Voͤttern oachim 








hnen Tepe und \ * nen An⸗ Ibidem. 


Zeit Hern Wilipoldi von P et 6 We ein. 
Precht von? alfee damah iger Lands. Hauptmann/ ri is Warttenburg 
belagert / und erobert h feiner Gemahel Srauen Elif: ohenen 






di N [ yat. 
Sörgerin/ Herm Helm Imbard ir ers und Frauen Dorothea gebohrnen Tuͤrck Lie. DR. 


—— 
as in Ei Ei — Zeller gehabt) hatte er Feine Kinder. 

Anhanger zu Roith der vierte Sohn obgedachtes Herin 
Kaufft Anno 1416. etliche Zebendt von Herm Hans und ie. A. r. 
une von Rohrbach (davon dieB. Streiniſche M.fc. * zeigen) Anno ı — 
ſchafft er feinen Boͤttern Hans und Wolf Gebrüdern/ Herrn Wolfgang SB 
gers feel. Söhnen/ wann er. ohne Kinder ſtirbt / das Hauf Reuth / und Per: vie. Er. 
Aus) ꝛc. davon fommen in denen B. Ennendlifcyen. M.fc. * nadyfolgende For- * ;Tom.l 


malia ein. 
Nobilis Vir Dominus Ulricus Anhanger de Reut Armiger Patavienfis Diecefis, &c. Prfentibus 
Nobilibus & Circumfpedtis Viris Domino Johanne Vicario in Teuffenbach, Henrico Inderfeer Armi- 


gero, &c. eine Gemahelware Frau Anna aebohrne Geymannin Herrn Hain- 
' rich Geymann zu Gallſpach / und Frauen Urfule gebohrnen Aiſtershaimberin 
— die ihme einen Sohn / Wolfgang genannt / gebohren. Ermeldter 

olfgang Anhanger zu Koͤphach / Roith / und Pernau / ꝛtc. ver: zie. D. r. 
mäblete Rh (wie die Preuenhueberifhen M.fc. * anmerden/) mit Sräulein * fol. 16. 

Elifabetha Jorgerin Herin Georgü Zörgers und Frauen Hedwig von Singen» 

ee Sochter / die ihme drey Töchter gebohren / benanntlichen Sräulein Benigna, 
‚äuleinMagdalena , und Sräulein Agnes, dero acht Ahnnen ſeynd folgende. 








eich Mh u 
sen Ulrich —— er hanger 1 
(den Wolfgang erg Koith. "dran Elifabeth. Yugens 
ger —— io bergerin. 
und Pernau " Bra Annı Oepmanin, en Hainrich Orgmantı. 
au Urfula von Aiſters ⸗ 
baimb. 
J au Elifabeth Joͤrge ⸗ ſ Herr Georgius Joͤrger. [ er Hans Joͤrger. 
| EN er Jörge (9 gius Jörg Grau Annzunn ggg 
\ un Frau —— von Einen Eönraddon Gihgen 
! L Ural, 
J Igeu Sabeil — — ⸗ 


WVon gedachten Fraͤulein Töchtern ward Sräufein Magdalena Herin 
Matthzo Kirchfteiger zu Möring Anno 1454. und Fräulein Agnes Anno 1470: 
.... ‚Rueberger vermählet / (mie in B. Ennendlifchen vilfaͤltig angg: Li: z.r. 

M.fc, * zu finden) Fraͤulein Benigna aber als die eingig : übenblibe (en 1. 
ochter / und legte ihrer uralten Familia ward Anno 1461. an Herim Hil- u 
and Joͤrger zu Tolleth vermählet / und durch ihme eine Stammen- Muetter , re 

Enody heunt zu Tag lebenden > Joͤrgern. Wir dann auch mit ıhr Leni 
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— erde Bofeheeibungd venen Familien 
hangerifche Herrfhafften und Güter in fpecie Köppay/ und Koith/ an die 


Joͤrger fommen. 


GENEALOGIA, 


nd Ftamm-Fafel. 


Der abgeſtorbenen Familiæ der Ferren 


Anwaltinger zu Anwalting. 


N 
Any 
—8W— 
NN 

— 





chſel tragenden Holtz + Hauer in ſchwartzen Feld zum Wapen geführet/ 
Helm ein grüner aufrecht+ ftehender Tannen: Baum zu fehen/ die da: 


hat die abgeftorbene Familia der Herren Anwaltinger die Helffte eines 
Eee onen! mit einer fpigigten Hauben bedeckten / die Art über die 
auf deffen 
von ab 


hangende Helm; Decken aber in ſchwartz und gelb vermiſchet geweſen. 


“N 


ber 
re Uxor. UxF -- 


@ottfchalck (rat An⸗ Ein Sohn = - ping. a. Veronica fin; 

Unmwaltin: er .... erin. 

lebt Anno — Uxf.-- Peter Unmwaltinger zufAlexander Anı 
Yagmarh oc “al. =. 





Stamm ⸗Fafel. 


er abgeſtorbenen Familie der Herren 
Anwaltinger zu Anwalting. 


ieronymus Anwaltin 
ger zu Anwaltin ui.| 
Barbara von Tochter. 


- | Anmwalting. Ux. fr.| waltinger zulgin Sobn ſtarb 
“- - «| ApolonisGondorffe, Anwalting Ux\ : 
© = Me Amaleii 2 in der Jugend, 
Margaretha Ur. Hr.Jo-| nendlin v. Al⸗ 
kanais von Woppiũg · | brechtoberg. 


ENEA- 


N a N 


Dep Erg Hertzogthums Oefterteich ob der Ennf. 29 


GENEALOGIA. 
Ber Herren Einwaltingerzu Anmalting, 


hat die abgeftorbene Famili der Herren Anwaltinger den unweit des 
groffen Haußruck Wald entlegenen Adelihen Sig Anwalting zu ihren 
Stammen: Hauß gehabt / und feiben entweders ıhren Namen gegeben/ 
oder ihren felbft eigenen von dorther entnommen. , 
Wie die Baron - Ennendlifchen in meinem Archiv verwahrte M.fc, **Tom.li, 
melden / fo lebte umb dad Fahr 1355. Gottfchalck der Anwaltinger / und er. fol. 63. 
kaufte felbes Fahr von Niclas den Julbeck und Frauen Agnes feiner Hauß: 
rauen, das Gut zu Schönnleuthen pr. 4. tt; drenflig Wiener: Pfenning. Ers 
ſagter Herr Gottfchalck gebahre aus feiner Gemahel Frauen Agnes (dero Ges 
ſchlecht aber nicht wiffend ) einen Sohn Wenceslaum genannt. Difer 
Her: Wenzel Anwaltinger zu Anwalting ftarb umb das Fahr 1404. 
naddeme er aus feiner Gemahel (dero Geſchlecht und Namen nicht aufgezeich» 
neter gefunden) einen Sohn erzeuget hat / deifen Namen gleichfalls nicht gefun« 
den/ felber aber gebahre aus feiner Gemahel (wie vor: erwehnte B. Ennenck. + ıbidem 
liihen M.fc, * weiſen) zwey Soͤhn Peter, und Hlieronyınum, nebft einer fol +60. 
Tochter Margaretha genannt / welche in Stematographia R,P.Bucellini * zu — 
ſehen Anno 1524. Herin Johann von Bei Ehe hatte. fol. 259. 
Her: Hieronymus Anmaltinger zu Anwalting Pfleger zu Dornach / 
fertiget Anno 1516. eineninmeinem Archiv * originaliter verhandenen ech. "S-F-4tl 
kl. Brief zwiſchen Herrn Veith von Zelcking zu Weinberg/ und Herren Hans, n.;;. 
Mörth, undLeo, denen Hoheneckern Gebrüdern/ über etlidhe gegen einander 
verwechs lete Gülten und Unterthanen in Gallneykircher / Warttberger/ Puche⸗ 
nauer / und Rieder⸗-Pfart / feine erſte Gemahel ware / laut vilsermeldter B. . E. 0, 
Ennenckliſchen fc. * Frau Barbara Gebohrne von Wopping. Die ihme aber *Tom.ır. 
Anno 15 17. als Wittiber ohne Kinder verlaſſen. Nach dero Abſterben nahme fol- i54 
tt * Sräulein Veronicam Angerin des Edel und Vöften Hans Angerer / und *ıbidem 
Frauen Euphemia Mumerin Tochter zur Ehe / welche ihme eine Tochter geboh: "Pl 270. 
ren; und Anno 1520. 100, tt. zuder Kirchen Laßberg geftüffter hat. Laut einer 
in meinem Archiv * verhandenen Original Pettzeti gibt ihme als ihren lieben rn 
Edwagern Srau Margarerha gebohrne Angererin Herin Matthzi Camerers — — 
hintertaffene Wittib Gewalt und Vollmacht die ihr von ihrer lieben Muetter 
n —— Frauen Euphemia Angererin angefohlene Muͤetterliche Erbſchafft zu 
erheben. * 
Her: Petrus Anmwaltinger zu Anwalting der anderte Sohn hat vermögri.r. p. 
offt. erwehnten B. EnnendlifchenM. fc.” Sräulein Apoloniam gebohrne Sonn. * Tom. 1. 
dorferin zur Ehe / welche er Anno 1524. ſchon ald Wittib unterlaſſen. Nadyı fl +7% 
deme er mit ihr mehr nicht als einen eingigen Sohn / Alexander genannt / er⸗ 
kugt hat. Difer £ 
Her: Alexander Anmaltinger zu Anwalting.vermählete ſich ur loco ci ,,.. 5 a, 
ttoM. fc, * mit Srauen Amaleii gebohrnen Ennendlin Herin Chriftoph En’ *Tom.ır. 
nenckels zu Albrechtsberg und Frauen Margaretha Loiſerin Tochter / Heran £rss Li. 
Hans von Mämnig zu Nußdorf / hinterlaffenen Wittib / fie ſtarb am Tag 8. & Tom... 
Nicolai den 6. Decembr, Anno 1566. —— ſie mit diſen ihren letzten fol. 5044 
' ma 
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mabelmehr nicht dann einen Sohn erworben / melder infeiner Jugend und mit 

pe — Familia der Herren Antvaltinger abgeſtorben / deſſen vier Ahnnen ſeyn 
lgende. 


Herm Alexanders Anwaltingers / * Alexander Anwaltinger zu (Ser: Peter Anwaltinger zu Anwal 

















mit rauen Amaleii gebohrnen i 


\ Anwalting · tins. 
Ennencklin erzeugter Sohn, vier Frau Apolonia Souborferin. 
Ahnnen · 


Frau Amaleii Ennendlin von Al [Herr Chritoph Ennendi ju Us 
tsbet hbrechtshe 


brechtsberg · rg. 
Frau Margaretha koiſerin. 


FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 


Won dem Veſchlecht der Herren Npecsber⸗ 
| ger alias Apelöberger. 





Wapen. 


As Apersberg oder Apelsbergiſche Wapen iſt dur einem aus den oberm 
rechten Windel gegen den linden gehenden Eckſchnidt durch die Mitte 
alfo abgetheilt / das die untere Helffte des Schilds weiß / die obere 

Heiffte aber widerum durch einen andern aus den obern linden Windel herabs 

Ecſchnidt getheilt / und mithin oben roth / unten aber ſchwartz iſt. 

Der Helm (deflen abhangende Deden von Roth und Eilber pranget) traget 
eine offene ausgeſpalte mit dem Schild accordierende Adlers⸗ Fluͤg. 


FRAG- 


GENEALOGIGUM. 


Stamm: Safe, 


Leonhard Apeleberger Ux, Mar- (Hans Apelsberger. 
Otto ber Aperöberger Uxor. _ j arerh Afpdnin. * 





21 
— 


Panpraz Upels berger. 

fa Ux. Petri des Rabeneſt. \woi fgang Apelsberger, 

Elifabeth Uxor, Thomz Nepberr| Agnes Uxor. Simon Steger zuS, 
ger, L Veit, 


On dem abgeſtorbenen Geſchlecht der Apersberger / oder Apelsbe 
es andere ſchreiben) ward Fraͤulein Rmmia von Apersberg d 


—— Abbtiſſin des Cloffer Hohenwarth Ord. 8. Benedi&i in Bayıny 


arb Unno 1447.den 21. Julii, wie in Metropoli Salisburgenfi Wig. Hundii ; 
* zu finden, 


ſchlechts) einen Sohn Leonhard, und zwey Tochter A 
genannt gebohren/ von welchen die Eritere Petro den 
worden / und ſich bermög des in meinem Archiv * 


ffra, und Elifabetha 
Rabeneft vereheliget 
verhandenen Verziits: = iie.c 


Brief dat, $reytag nad) Unfer Srauen Schidungs. Tag Anno 1447. (teldyer idllir.A. 


pbiges alles enthalte‘) gegen obgedachr Ihren Brudern umb Väter und Mijer, br 33- 
terliche Erbſchafft verzihen. Die anderte Tochter Elifabeth hatte Thomam 
——— Ehe / wie ſolches aus den in gedacht meinem Archiv * verhan: *K.tir.c. 
denen Kauft Briefzufehen/ Kraft weldyen Her? Leonhard Ayersberger feinen Eäbtii.A. 
SchmwagerndemEdlen Thoma Heyberger/ und feine. Hauß⸗ Frauen Elifaberh, Üb #4. 
fein des Leonharden Schweſter Anno 145 1, dem Hof in Achſelbach verkauffet. 
Der Sohn vorgedachter 
Ser: Leonhard Apersberger der Ehrbare Knecht (wie er in denen B, Lit. x.6. 
EnnendliihenM.fc. * genannt wird) hatte Zufolge etfagter M.fc, Anno 1446, *Tomr, 
Margaretham Heren Peter des Alpans Tochter zur Ehe, fol. 133. 
Aus erfagt feiner Gemahelaberdrey Soͤhn Hans, Pangraz, und Wolf. 
gang, nebſt einer Tochter Agnes genannt/ die [aut des in meinem Archiv * —— 
originaliter verhandenen Heuraths: Brief dar. MontagnadhS.Pauli- Tag Anno 5, 
1483. HermSigmund Steger zu 8. Veith zur Ehe genommen/ und anderthalb 
hundert Pfund Pfenning Heurath Gut mit brachte / welche er ihr auf feinen 


Die Söhn ernpfiengen nad) ihres Herin Vatters obgedachtes Kern 
Lienhards persbergers Abfterben Unno 1466, laut des in ermeldt meinem 


Apersberger abgeftorben. Iſt derofelben völliges Bermögen auf ihre Schwe⸗ 
ee vorgedachte Frau Agnes vun / alöder eingigen Erb: Tochter kommen / 
2 


wie 


it. G. L» 
* Tom.lI 
Herz Otto Aperöberger harte aus feiner Bemahel ( unwiſſend wag Ge: fol. 334. 
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wie dann auch dero Gemahel Her? Sigmund Steger obermeldte Stahrenberg ' 
und Liechtenſtainiſche Lehen ausgebeten / und / laut der Preuenhueberiſchen 


— — Anno 1500. vor ſich und feinen Brudern Thoma Steger empfangen 


_ COLLECTANEA 


GENEALOGICA. 
Mon dem Schlecht * Herren DNpfel⸗ 
| poͤcken. 


Wapen. 
As Apfelſpoͤckiſche Wapen / iſt Mittels eines Bands / durch die Mitte 
getheilet / deſſen obere Theil durch einen aus ermeldten Band hervor 


regenden Pfall selben! die Farb aber fo wenig als die Helm Zierde 
oder Deden nicht bekannt iſt. 


GENEALOGICA. 


Lit. AP. Son dem Geſchlecht der Herren Apfelfpöden melden die B. Streinifche M. fc. 
*Tom.V. dag Hainrich der Apfeifpöd Anno 1403. Zeug eingeführt werde/ von 


fol... Wernhard dem Perndorfer. Gebeten meinen lieben Aidam Niclafen den Schallenbergery 
und Hainrich den Apfelfpdd , ıc. 

Vermoͤg verfhidener in meinem Archiv * originaliter verhandenen 
gibilir.a. Zehen und Confens- Briefen / hat Anno 1419. der Ehrbare Knecht Hainrich 
- Bee Apfelsboͤck won Herrn Hartneid von Liechtenſtain etliche Gülten und Guͤ⸗ 
19. 10.2. te / welche ihme als ihren Stieff⸗ Vatter Peter und Wenzeldie Stettner auf- 
24 & 26. N haben / zu Zehen empfangen. 

Anno 1445. verleihet Her: Chriftoph von Liechtenftain obaedachten 
Hainrich und feinen Bruder Bartholomzx denen Apfelſpoͤcken den Ubelaͤcker⸗ 
Hof in Guetauer- Pfarı/_ welchen fie von Philipp Alhartinger erfaufft haben. 


Erſt⸗ gedachtes Jahr / und auch Anno 1448. empfangt erfagter Her? 


Hainrich Apfelfpöd etliche Gülten in Wartberger · und Guetauer⸗Pfarr / v on 
r⸗ 


______ Deß Erg Hergogehums Oeſterrrich oh der Eunß. 93 
san — Chriftoph, und nachgehends von Herrn Hans von Liechten⸗ 
gehen. % 
wi Anno 1454. fub dato Pfinaftag vor unfer lieben Srauen Liechtmeſſen / 
verwilliget / und beſtaͤttet Her: Hans von Liechtenftain das Vermaͤcht welches 
die Edie Grau Brayd. Loreng des Braitenpruders feel. Tochter / und Bartho- 
lomzdes Apfelſpoͤcken Hauß: Frau auf gedacht ihren Ehewuͤrth / gemacht hat. 
Hingegen beftättet eben obgedachtes Fahr fub dato Sambitag nach $. 
Matthias- Tagı Ber: Bartholomz von Stahrenberg das Vermaͤcht welches 
der Edle Bartholomz Apfelſpoͤck gedacht feiner Fauß: Frauen über etwelche 
Lehenbare Stud in Kirchberger « Pfarr / und Veidner Land» Gericht / aufge 


bat. —X 
Alſo beſtaͤttet auch Herr Hans von Liechtenſtain Anno 1461. fub.dato - 
Erchtag nad heiligen Creutz ⸗ Tag das Vermaͤcht vilgedadhtes Bartholomz 
Aufelipöd auf feine Hauß · Srauen Urfula Ehrharden des Marſchalchen Toch ⸗ 


Nach feinen Abfterben hat Sigmund Eaplan als Gerhab feiner hinter 
lofienen Kinder Hans, Margaretha, und Elifabeth Anno 1467. die Lehen von 
Herm Hans von Liechtenftain empfangen. ER De. 

Deſſen hinterlaffene Wittib Srau Urfula Marſchalchin aber/ hat nad _ 
Sag der Preuenhueberiſchen M. fc, * Anno 1496. in anderter Ehe HermChri« 
ftophen Krößling genommen, | 


COLLECTANFA 
GENEALOGICA. | 


Bon dem Befchlecht der erren Brren- 
Rainer , oder von Arrenſtain zu Wildenhaag. 


— 








N 


- MRapen. 


we: der Herren Arrenftainer oder von Arrenſtain / iſt ein gelber 





oder Gold· farber Schild / worinnen auf einen drey huͤglichten ſchwar⸗ 
en Stem / ein zum Flug geſchickter ſchwartzer Adler erſceinet / welches , 
amen Arrenſtain zihlet / zumahlen nad) der alten Teutſchen Sprach 
Irr ein Adier geheiſſen. Die Helm Zierde diſes Wapen iſt nicht zu finden ge⸗ 


% ee u" ANNO- 


GENEALOGICA. 


Achdeme von denen alten Teutichen ein Adler Arr genennet worden / fo 
heiſſet / (wie erſtgemeldt) Arrenſtain / ſovil als Adlerftain/ wie fole 
ches Ciriacus Spangenberg im anderten Buch ſeines Adel: Epiegels 

Lit. A.Q. ausleget / welches auch mit den Wapen übereinfommer. Wovon gleichfalls in 
zum , denen Baron- Streiniſchen M. fc. * gemeldet wird, 5 
en Diſes Urs alte Geſchlecht der Herren Arrenftainer / oder von Arrenftain 
findet ſich in der Verzeichnug deren: Loͤbl. Lands: Mit: Gliderm/ welche Anno 
1525. in diem Erg Hertzogthum Defterreich ob der Ennß / begütet und Lands 
Lie. n. x. Leuth geweſen / und hat der Letzte von difer Familiæ Tefte Preuenhuebers 
*Fol.jgs. Manufcript; Genealog. * noch Anno 1623. gelebt / die Familia aber in dis 
ſem Land das Schloß Wildenhaag befeften. 
warn“ Unfonften ward ſchon 1217. (wie indenen vor: ermeldten Baron-Streis 
*Tom.lt. nifhen M. fc. * zuleſen) Herr Albero von Arrenſtain / nebſt Herm Hainrich 
fol, 37» yon Streittwilen/ Bern Otto von Anttenberg / Herm llrich von Stuben» 
berg/ Herin Harrond von Wildan / und feinen Sohn Herrn Hartneid, und 
Herin Dietmayr von Liechtenſtain / von Hergog Leopold zu Oeſterreich / in 
denen dem Cloſter Erembsmünfter ertheilten Freyheiten / Zeug eingeführer. 

Und alſo wird auch eben diſes Jahr 1277. urloco citato Her? Wickardus 

— - —— von Herrn Ulrico Bſſchoffen zu Paſſau / Zeug eingefuͤhrt / und 
* Tom, [0 weiters. ZEN — he N 

xvırfo. Herm Orttonis von Arrenſtain Ritters, Anno 1263. in Herin Ottonis 
+ von Haßlau Kauf: Brief) und Anno 1270. in Herm Henrici Grafen von Har⸗ 
2 Nbidem ded Briefen / ald Zeugen gedacht * ‚die Baron - Ennendlifche,M.fc. * gedens 
LE 0. den eines’ Herm Cunifadi und eines Herin Wernhardi von Arrenftain / dag fie 
* Tom.iı. Anno 1303. dad Haug Seiſeneck (welches Frau Offmeii und Elifabeth ihren Geſchwaͤgern, 
foh63,  HermFriderich Pölgers Kindern angehssig gewefen) umb 500, Pfund Pfenning verfaufft 


hätten. — © 

Gegachter Her Cunrad von Arrenftain ward (nach Zeugnuß der B. 
Lit. Ar. StreinifhenM, fc. * Anno 1305. Zeug in Frauen Sophia von Scheudenftain 
a Kauf · Brief. Anno 1311. wird er von Kayſer Eriderico nebft andern Zeugen 
* Ibidem angeführet. * Ferners gab diſer Herz Cunrad von Arrenftain der Ehrbare Her: 
Lit. 4.9 (wie er hier genannt wird) dem Slofter zum heiligen Creutz zu einem Seel Ges 
fol. 4. raͤth zwey Pfund Wienner: Pfemming / welche Bulten Bruder Otto Abbt das 
* Ibidem feibften zum heiligen Creug Unno 1327. den Ehrbaren Herm Cunraden von 
u Thürenttain zu der Zeit Land: Bogten in Oeſterreich / und feiner Hauß: Frauen 
fol. 203. Elifaberh umb 18.1. Wienners Pfenning verfaufft hat. * Anno 1322. komme 
7 ide er als Zeug ein nebſt Herm Hans Probften zu S. Andree, Herm Dietrich'pon 
Tom. I. — und Herin Meinhard von Wirmbla / in Herm Ludvig von Zelding 
mn riefen. * Undiegtlihen Anno 13 50. in einem Wechfel: Brief zwiſchen Ftauen 
om. ıv: Margareth von Ochſenbach / und Herm Weickard von Romſtain ; we" u" | 
fol. a7. Vermoͤg deren Preuenhueberiſchen M, fc, * hatte diſer Herr Cunrad 
Sol. von Arrenftain Anno 1323. Sränlein Cunigund von Polhaim/ Herm Garen 





Dep Ert⸗ Zergogehums Oeſterreich ob der Einnf. 9 
von Polhaim zu Warttenburg/ und Genfenburg / und Grauen Margaretha 
wongonftorf Tochter zur Ehe. 

er? Weickhard von Arrenftain wird nebft Herm Simon von Sachſen ⸗ 


im Hainrichvon Clam / Anno re ‚zeug eingeführet in Herm 
öften Teftorf/ wie vilgedachte ti Le af. 





I und Her 
d von Hausbadı Kauf: Brief umb die 


B.Streinifhe M.fc. * melden. 
Endlidhen * ſich in mehrgedachten Preuenbueberiſchen M. ſc.* daß* ee Dr 
Weiſſenhof / Fräulein Sufannam fol 477. 


Be Be ka 
COLLECTANEA 
GENEALOGICA. 


Bon dem Feſchlecht der Merten Kifchacher 
oder von Aſchach. 





Mayen. . 
Je abgeftorbene Familia der Herren Aſchacher oder von Aſchach haben . 
ihren Wapen drey nach Schroͤg aufrecht.flehende Bibel oder Spi 
führet / wi — des ur aber / ſowohl al die Helm Zierde und dm 


iſt nicht bef 


NOTATA GENEALOGICA. 


dem abgeftorbenen Geſchle { der ——— Aſchach / oder Aſchacher / zir.r. 
melden die B. Ennenckliſche daß Her: Werigard von Aſchach “Tom! % 
geweſen fepe in den Anno T1 — zwiſchen dem Elofter Steyr» Bär: * 
den —* Herm Marharden von Roth / getroffenen eich. Ibidem 
uf | weiters zu leſen) Ser Cun.*fol.ıs, 






EEE _—, — — 
vertüfftet hat) ne ra Au 


— u 


EL 2 Ziſtoriſche Befebreibung deren verfiorbehen Familien 
- .Alfo kommen auch in einen Stüfft «Brief des Cloſter S. Florian Anno 
1279. als Zeugen ein Ser: Hardwich de Afchach, und Albertus und Henricus 

»f0l.76. de Afchach ,; wielococitato * zu finden. 








. Lit. A.H. Die Baron- Streinifche M. fc. * gedendeneined Herin Hans von Aſchach / 


vn. Ear welcher nebft Herrn Hainrich Caplan / Anno 1406. von Herin Hainrich den 
0“ Hindterholger zum Zeugen eingeführet wird. 
Lee 2° Beptlichen iit in denen vor «ermeldten Baron- Ennendlifchen M. fc. * 


fol: 223. porgemerdrer zufinden / mit welchen auch die Preuenhueberiiche Colledtanea 


Li. D. F- übereinftimmen/ daß Herm Wilhelm des Aſchachers Gemahel Frauen Marga- 


retha, Herrn Rueger des Hohenfelders Tochter geweſen feye/ und nebft ihrem: 
Voͤttern Zörg Perefhamern Nittern/ Anno 1436. zu dem GOtted Haus zu 


ANNOTATIONES 
GENEALOGICH. 
on der abgeſtorbenen Familie der Werren 

Aſenhamer. 


* 







8. 19? “ 
ar re f * 
—A S 
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u Woapen. 
2. WR Je abarfiorbene Familiader Herren Afenhaner/ haben ein alten barte 
ee ten MenfchenKopfi zum Wapen geführet / die Farben aber des Schilds 


fowohlats die Helm: Zierde und Deden ſeynd nicht befamnt. 
tin, U Bermögderen inmeinem Archiv verwahrten / und te Spin 
«Tom. ı. Baron &nnendliihen M.fc,-* wird Anno: 1279. in einem Stüfft»’Brief des 
fol. 7. Gtofter$ S, Florian SermPilgrini de Afenhaim , als Zeugen gedacht. " 


au gi; Und 


m 


DSeß Ers⸗Setgogthum⸗ Oeſterreich ob der veEmf. 37 


——jndeben difed Fahr 1279. wird Her: Hilliprand von Aienhaim von 
SrrmDiermayr von Aiſtershaimb als Zeug eingeführer. 

Aſo wird der Edel und Weiß Hans Afenhaimer / nebit Herim Mathxo 
von Abrehrshaimb / in Herrn Wolfgang von Topel Briefen Anno 1439. Zeug 


Her Orto Aſenhaimer aber / verbindet ſich / neben Helmhard den 
—————— 1454. umb den Kauf des Guts Schoͤneck / wie ſolches die B.ifol. 1 «7. 
—⸗ * betheuren. 


GENEALOGIA, 
Shamm- Ziel, 


Br abaefforbenen Familie der Herren 
an reg» Herren zum Haag, a 
hand Deere Da0g, uuf Hartham 











Wapen. 


Frey Herren von Afpan haben einen vier: feldigen Schild zum Wapet 
geführet / indeffen erft und vierten Quartier eine * von obern rech⸗ 
ten gegen dem untern linden Windel Gehäng: Weiß abwerts gehende 

/ inoben rothen/ und unten blauen Grund zu ſehen. Als das Stam⸗ 

: Bapen der Derren Afpan von Haag. In dem andert: und dritten gelbe 
Geld: farben Feld ericheinet ” ——— ſchwartzer Greiff mit aufge⸗ 
Rachen / ausgeſchlagener ro * Zungen / ausgeſpaͤlten Fluͤgen / und 
zum 





i 
| 
38 Siſtoriſche Beſchreibung deren verſtorbenen Familien | 
um Raub bereiten Klauen / weldyes der abgeftorbenen Familix der Herren von | 
lbrechtshaimb Wapen geweſen / und Her: Lazarus von Afpan mit feiner Ge 
mahel Frauen Rofina gebohrnen von Albrechtshaimb / Herrn Euftachii von 
Albrechtshaimb Tochter erheurathet. | 
| Her: Jacob von Afpan aber als er in den Frey: Herin Stand erhoben 
nn mit Kayſerl. Conceflion vorgedadht feinen Stammen. Wapen beygeſel⸗ 


et hat. | 

Auf erſt · erzehlten Schild ftehen zwey offene necrönte Thurnier» Selm 
und zwar auf deren Efteren (welcher mit einer in roth und Silber: vermiſchten 
Helm: Deden umbgeben) eine mit dem Sadfen einwaͤrts gekehrte oben roth 
und unten blaue Adiers⸗ Flůg / J en Mitte die in dem Schild Hi 
Gehaͤng· Weiß abwärtsgehende/ und zu dem Ufpanifchen vorbeichribenen Wa 
pem Schild gehörige Straſſen erieinet.. 

Der anderte Helm / welcher mit einer ſchwartzen und goldenen Helm 
Deden pranget / traget dig Helffte des vorgemeldten Albrechtshaimberiſchen 
ſchwartzen Greiffen. ’ — 
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au Anna von[Sen Bernhard, 


au Judith. 
erı Lazarus» 


chals; 
— erꝛ Jörg. 
ndt Herr Hans Ux. i. ma Ye elek: 


























d Frau Margaretha 
David. 
vonchallenberg.‘ 9er, — 
Clo⸗ —— — 
rau Eſter. ert Hans Peter. 
u — —— Frau Anna Maria, (Sen a Joachim 
inrich von der Letzte von der 
Ken Hainric en Ux.|$rauApolonia@lo, Herꝛ ilaꝛe Sp. Frau) Familia. Ux.Seaw 
Haag Anne 1282. Fnen,| flers Grau. — * 

— Catharina v. Her Eiter von Öera. 
2 Fraukegina Uxor.!| perftain St. Margaretha Ux 
— ot.|” Sert Vrinopub x 5 h 
P \Nertjacob Ur. Frau] HerrGeorgUlrich 


— J Margaretha von, von Kainach. 

* juſtina. 

rau Roſina Uxor. 
Henn Ehrenreich 


lußhart. 
b. erı Gregorius. 


el 
au Catharina Ux. Belding, 


Hen David Ux.Srau 
rıHans Jmprus| Gatharina v. Her 
er. berſtain. von Landau. 
$rau Martha Uxor.| grau Rofina Ux. 1.2! $tau MariaSufanna, 
£ Sebaftian v. erıErafmo Peyf: | Stau Barbara. 
. ebad). er. 2. da Hen Fer. 
Stau WandulaUx.| dinandSpanofski. 
er Wolf ven|Srau Eva. z 
erned zu Haint:| Srau Sarra. 
rechtsberg. [Stau Elifabetha. 


L Herꝛ Georg Ux. Fr. 

Margaretha von 

x], Absberg. 

, dr Margaretha Ux. 
1.4 F Leopold 

Leyſſer. 2.da Herr 

Ckriſtian v. Stai⸗ 
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nach. 
Fr. Magdalena Ux. 
HuPaulv. Hunds⸗ 


Diſtoriſche Befebreibung deren verftörbenen Familien 


TIENEALOGIHIA. 
abgeſtorbenen Familiæ der Herren Fefpan 


Haag, zu Liechtenhaag, Harthaimb, und 
Wimbſpach Frey Herren. | 


der Ur alten abgeftorbenen Familiz der Herren von Haag (welche 
inige Genealogiften von denen alten vornehmen Grafen von Haau de- 
ivieren‘) lebte umb das Fahr 1282. Her: Hainrich von Haan / und 
ft andern Kindern einen Sohn Efpinus genannt / mit welchen die Fa- 
Herren Aſpan von Haag ihren Anfang genommen. Da nemlichen 
ı Wolfhard zum Unterſchied der andern Herren von Haag den Vaͤtter⸗ 
uff Nahmen / vor feinen Geſchlechts- Nahmen bepbehalten/ und fich 
dEfpin von Haag genennet (wie hievon in Valentin Preuenhuebers 
yrenfi * zulefen’ und ſolches auch abfonderlidy der bey dem Cloſter zu 
. vor Paſſau originaliter verwahrte Stüfft: Brief de Anno 1350. 
nder Kirchen 8. Anna- Berg naͤchſt Harthaimb von gedachten Herrn 
dEfpanvon Haag geftüfften Jahr: Tag ſolches Flar enthalte) allwo 
ade Formalia einfommen, Des Edel Geftrengen Ritters Herm Efpias von Haag 
nt Wolfkard, darauf fich feines Vatters Tauffs Nahmen hat gewendet, und davon der 
zgehet, hat einen Jahr Tag geftüffter Anno 1350. Gedachten Herin Wolfkard 
feine Nachkoͤmlingen gefolget 7 die fih Anfangs Efpin von Haayy 
ids Æſpin, und endlichen Alpan von Haag genennet. Davon hier: 
» der Befchreibung der Familiz der Herren von Hang ein mehrere zu 


zerr Efpinus von Haag Ritter/ obaedachtes Herm Hainrich von Haag 
ohn/ hat Anno 1323: (wie die Baron- Ennendlifdy Manufcripta * 
) von Herim Hainrich den Stainpdd das Schloß Harthaimb erfaufft/ 
n Zeugen in Kauf Brief benannt Hainrich von Alharting/ Dietmayr 
rehaimb/ Wernher von Sant Veith, Wernhard und Chunrad die 
fen. Er hatte (wiein denen Baron- Streinifchen M.fc. * zufehen ) 
Fhe Srau Offmeii ( dero Geſchlechts-Nahmen nicht vorgemerckt) mit 
ihren Kindern Jacob, Hainrich, und Cunigund, guten Willen er 
n Abbt Ghunrad zu Willhering durch GOtt und zum Seel» Geräth Anno 1300, feine Hueb zu 
Hy Weizzenberg (Wächfenberg) gegeben. Seine anderte Gemahel ware Hay- 
yero Gefchlecht auch nicht wiffend) mit dero und feiner Kinder Jacob, 
', Cunigund, und Wernhers guten Willen er vorgedadhren Abbt 
‚zu Willhering Anno Sg ſechtzig Pfund Wienner- Prfenning feine 
Zainberg / und feine Hueb zu Prandtſtoͤtten enthalb der Rottel verſetzet 
it ſeiner dritten Gemahel Frauen Barbara Aiſtershaimberin / Herm 
iſtershaimbers Tochter / hatte er noch einen Sohn Wolfhard genannt / 
et mit ihr Anno 1306. nohmahlen zu erfagten Cloſter Wilhering ein 
Mörten, , welches 3.8. dient / wie folches der Catalogus* der Stüffe 
loſters Willhering enthalten, 


Erſt 


Deß Erg, Hergogehums Öefterteichob der Ennß. 48 

Erſt gedachtes HerimE pin von Haag mit feiner erften Gemahel Frauen 
Offmeii erzeugte Tochter / Fräulein Cunigund ward Berin-Bernhard von 
Harthamb vermählet. Die Söhn aber farben lediger. Der aus der dritten 
Ehe mit Frauen Barbaragebohrnen von Auftershaimb erzeugte Sohn aber, 

Gedachter Her: Wolfhard Eſpan von Haag Ritter / gebahre aus feiner 
Gemabel Frauen Leuckard von Kirchberg / Herrn Ottoccar von Kirchberg, 
und Frauen Agnes von Perckhaimb Tochter / zwey Söhn / als Herm Volckard, 
und Herrn Dietrich. 
Her: Dietrich Eipan von Haag Her: zu Freyling/ hatte zur Gemahel 
Stau Margaretham gebohrne von Laßberg Wusko, und Hanfen der Lab: . 
berger Schweſter / welche. ihme einen Sohn Matthæus genannt / gebohren/ Li. E. 6. 
und vermög derBaron- Ennenckliſchen M. fc. * Anno 1375. nach ihres Gema⸗ *Tom-ll. 
beis Abfterben/ mit gedacht ihren Som das Schloß Sreyling Bern Hans Schi. r *- 
fer/ und Elifaberh feiner: Haug : Frauen verkaufft hat und waren Zeugen in 
Kaufs Brief benannt Ser Wernhard Hager / und Her: Leuthold der Eſpan. 
Her: Matthæus vorgedadhtes Heron Dietrichs Sohn aber ftarb ın feiner Zus 


gend. 723. * 3 
Her: Volckhard Efpan von Haag Ritter / der anderte Sohn obgedach⸗ 
tes Herm Wolfhard Eſpan von Haag / ward Kayſers Friderici Cammerer/ 
und fchreibet von ihme Æneas Sylvius in Hiftoria Manufcripta Auftriaca, daß 
er nebft einen Mitterdorfer (forte Mündorfer/ fo auch Sammerer geweſen) 
das Schloß Orth an der Donau mit 60. Söldnern wider Herrn Ulrich von Eye 
ing Obriften Feid Hauptmann / und der Stände Bold adıt Tag Rürterlich bes 
üget / zu.mehrmahlen in das Lager heraus gefallen’ und zu Ubergebung des 
Scloſſes kein eingige Condition annemmen wollen / als er aber letztlich in eis 
nem Sturm an den Half gefährlich verwundet worden / und von der Maur 
weichen müffen / auch vaſt alle feine Geſellen verwundet geweſen / iſt das Echloß 
erobert/ geplündert/ angezündet / ‚und was bey Leben gebliben / getödtet wor» 
den/ und hat alles Kriegs: Volk ihm. Aflpan todt wollen haben’ doch fene er 
durch den von Eyzing / weilen ihme fein Ennidel verſprochen geweſen / bey dem 
Leben erhalten worden / ꝛc. wie ſolches in denen Baron- Streiniſchen M. ſc. IA 
einkommet. Er hatte in erſter Ehe auch. eine von Laßberg / als, aber ſelbe ohne 1. foLa+ 
Kinder verftorben / nahme er in anderter Ehe Fräulein Magdalenam Anhanges 
rin / Herm Iohann Anhangers zu Koͤpypach / und Frauen Elifabetha gebohrnen 
"aa! Tochter / die ihme fünf Soͤhn benanntlidhen Matthæus, Wolf- 
hard, Oswald, Simon, und Leuthold, nebft zweyen Sräulein » Töchtern] 
benanntlidhen $räulein Margaretham, welche mit Herin Andree Phanauer 
vermäblet geweſen / und Sräulein Elifabetharn (die lediger geftorben ) geboßs 
ren. Derofelben Ahnnen ſeynd folgende, er 
’ Efpin 
hen Wolfhard ea rar ei 
err Volckhard Efpan| von Haag, berin. 


Herren Matthei, Wolf- R von Haag Ritter, 








hard, Osvvald, Simon, Her Ortoccar von Kirch 
und Leuthold —* 4$rauLeuckard vonfirdy) berg. 
von haus Gebrüder “" berg. Stau Agnes von Perch 
acht Ahnnen. —— 40 
au Magdalena Auhan⸗Heri Johann Auhanger. { —— — 
|9rau Elitabech von Aid den „> - - von Kiche 
A berg (mit: m 
Bird 


g | Bon 
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"on denen Herren Söhnen flarben Der: Matthzus, ‚Her Wolfhard, 

und Her? Oswald ledige. we ran 7 

der: Simon der vierte Sohn obgedachtes Herin Volckhards Efpan / und 

Frauen Magdalena Anhangerin ware gebohren Arno 1385. und merdet von 

ihme Hieronymus Megiferiusin feinen Heroum Auſtriæ Theatridon gedrudt 
*Lie.D.r. zu Ling Anno 1611. * als etwas befonderd Denckwuͤrdiges an/ daß er ſiben 
01.839. Frauen gehabt habe, alsin erfter Ehe eine Mängfhoferin/ in anderter Marga- 
retham von Schallenberg Herin Reichers Walden zu Prandeck hintertaffene 





Te,arfe -- 
ia 


Wittib / zur dritten eine Andenreuterin/ zur vierten eine Oberhaimberin/ zur. 


fünften eine Albrechtshaimberin / zur ſechsten eine Ludrmiannftorfferin/ und zut 
fibenden eine Stainreuterin. Er ftarb Anno 1434. von ihme und feinen Bru⸗ 
der Herin Oswald Efpan wird in oben mehr » gedachter Kirchen zu S; Anna- 
Berglaut des‘ vorangezogenen Stüfft: Briefs ein Jahr · Tag gehalten / welcher 
vor ſie beede Anno 1452. geftüffret worden. Aus allen ſeinen ſiben Bemahlinen 
hatte ermeidter Herr Simon Eſpan mehr nicht dann zwey Soͤhn/ und zwey Toͤch· 
ter; als Fraͤulein Magdalena, und Fräulein Urſula, hievon ware Fräulein 
Magdalena Herm Hans Stegers Gemahel/ und empfienge nachdeme ihr Brus 
der Het? Leonhard Aſpan ſeel ohne Mannliche Etben mit Todt abhangen / Anno 
1456. deſſen unterlaſſene Lands Fuͤrſtliche Lehen / weche mit Theilung von 
Anna Marcharden des Kerſchbergers Hauß Frau an ihme Herm Leonhard 
kommen / und ihr von König Lafsla aus ſondern Gnaden verlihen worden wie 
ſolches die in den ſogenannten kleineren Kayſerlichen Schatz Gewoͤlb bey der N. 
#*Lie.c.a. Oeſter. Reg: verhandene kleine Lehen: Buͤcher enthalten ur Extract. * Sie 
fol. 506. Fraͤulein Magdalena hatte nach Abſterben vorgedacht ihres erſten Gemahel / 
vLit.D.x. laut der Preuenhueberiſchen Collettan Anno 1462. Herm Sigmund Morol⸗ 
fobsss. tinger in anderter Ehe. Fraͤulein Urfula aber nahme in erſter Ehe Bern Bern- 
hard Eybenſtainer / nach deſſen Abſterben aber Herrn Friderich Krafft. 
Von deſſen Söhnen ſtarb Her: Tibold lediget. 
Her: Lienhard uͤbetkame aus feiner Gemahel / einer gebohrnen Haidin 
drey Toͤchter / benanntlichen / Fraͤulein Kllabetha die Herin Wülfing von Ros 
daun zur Ehe nahme / und weicher in obangezogerien bey den Cloſter $. Nicola 
vor Paffau verhandenen Stüfft- Brief gedacht wird’ dag fie indas Kirchel zu 
S. Anna-Berg Anno 1486. ein ewiges Liecht geftüffter habe. Fraͤulein Barbara 
ward Herrn Oswald Roiſers Gemahel / und Fraͤulein Anna die Herren Marchar- 
den Kerſchberger zur Ehe genohmen. re 
ODerꝛ Leuthold der fünfteund legte Sohn oben: gedachtes Herrn Volck- 
hards Eſpan / und Frauen Magdalena gebohrnen Anhangerin/ hatte in erfter 
Lit. BF. Ehe eine Dederinvon Schwerdtberg / und mit ihr vermög der B. Ennenckliſchen 
fol em M.fc. * einen Sohn Martin genannt / und zwey Töchter / davon die erfte Frau⸗⸗ 
"fol. za. lein Englburg (mie loco citato und ferners * zufinden) Anno 1446. unter 
denen Hof: Damefen Weyland Erg. ogin Annæ Kayfers Alberti II, Toch- 
ters als fie vondem Hauß Defterreich an Hergog Wilhelm zu Sachſen Friderici 
Chur · Fürftens in Sachſen Sohn vermählet / und ausgefteuret worden/ eine 
mit nen und nachgehends an Herin Georg Frey» Herm von Eyzing vers 
mählet worden. | „ATI, 
“ Don vorgedachter Ausfteurung Hoͤchſt · erſagter Erg: Hertzogin ſchreibt 
Herz Niclas der Truchſeß / deme der Repſige Zeug / und die gantze Hofſtatt an⸗ 
befolchen geweſen / nachfolgende Formalia. 


Dr — 


* Ver⸗ 


* 
Pr 








— son von ( er in * . jeiR KR mt: On die ein $ dr — Tocht Eu 5* 
* — — —* — * 
lud Hat ide Onadiwulline — Si: 20 sun Gman 
h \ * * Ban 2 ee —— 


von; lin von a ‚u eine 





— Zobel. ‚ante 
— 








’ 
— — — Joppen und Ermel gehabt yu u 
nee en — 


a ‚Ring beffer und * 
2 * er 





Hr 


frau gar / — 


— Sräulein Cätiärim bat Herm Conrad u zur 


"in erben vorermeldt feiner erſten Gemahel / nahme ermeldtet 

zur anderten Gemahel Bern Leopold’ Kirchbergers / 
Jara ah nen Anhangerin Tochter / die ihme noch einen Eohn 
annt gebe ce durch re beede Herren Eöhn —— 
ermeldten Herrn Woltharden, die 


artin, und jetzt 
Bm — ‚Lineengerpeilet worden, Und folget hier erſtlichen 


———— Herren Nſpan von Faag/ ec. 
von Herm Wolfhard Aſpan abſteigend. | 
| 













"W olfhard Afpan von Haag zum Liechtenhaag ein Sohn Herrn Leuts 
hold Alpan ausder Kirchbergerin / hatte eine Thaimerin von Geſchlecht 
Ehe. Er ftarb Anno 1409: und ligt in der Kirchen zu S. Annä- 

Ser dan Ace begraben; allwo von ihme annoch folgende Grab: Schrift 


Wolfhards bes Afpäns feel, Begräbnufider J 


8 TF ger I \ ! 4 —* 

u — 

gachdene er nebſt zweyen Eöhnen Herr Hans, und Herim Tibold ges ER 

nannt / auch eine Tochter Namens Margaretha, weiche Herin Bernhard Joͤr⸗ | SER 

ger — — worden / gebahusn, J 
| Rz Hm 
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2 " Herr Hans hat nebft andern Ständen (tie in denen B. Streiniſch 
om =M.fc. * zu lefen) Anno ı auf den Land + Tag das Schreiben an Pab 
xvı.fol. Paulum den Andertenpro Canonicatione D. Leopoldiunterfhriben/ und ift 
sl lediger geſtorben. Der Sohn ir * 
| Her: Thibold Afpan von Haag Her: zu Hartham hat Anno 1474 tie 
Lie. o.a. in Wayland Valentin Preuenhuebers Catalogoder Herren Lands: Haupt Leuth 
#fol,94. diſes Ertz Hergogthum Defterreich ob der Enng * zu fehen/ der vondem Lands 
Aufboth vorgenohmenen Belagerung ded Schloß Hörfchlag (welches Her: Leo 
von Roſenthall Boͤhmiſcher Obrifter Hof Meifter mit feinen Gehülffen Sene- 
panzkii, und Zinnifpan vorhero eingenohmen) beygewohnet. Er vermaͤh⸗ 
lete ſich mit Fräulein Urfula Zellerin / Herrn Hans Zellers zu Zell und Riedau / 
und Srauen Agnes gebohrnen Riederin Tochter / welche (nachdeme fie ihme 
vier Söhn / benanntlichen / Bernhard, Wiguleum, Thibold, und Sigis- 
mundum , nebft zweyen Töchtern Dorotheam, und Annam, gebohren) 
Anno 1490. in der Kirchen zuS. Anna- Berg einen ewigen Zahr: Tag — 
dann alfo kommen hievon in den mehr⸗angezogenen bey dem Cloſter 8. Nicola 
vor Paſſau originaliter verhandenen Stüfft - Brief dife Formalien ein: Frauen 
Urfula Herin Thibolds Nefpan von Harthamb Hauß ⸗ Frau, uud Lambrechts Nefpan zu Wimbſpach Jahr 
Taͤg geftüfftet Anno 1490. ic. ö , , 
Von dero Töchtern ward Fräulein Dorothea Herrn Benedit Schifer 
zu Sreyling Königlichen Arragonifden Ordens; Rittern vermählere 
Fraͤulein Anna aber nahme Herrn Wolfen von Wolfenreuth/ wie oben: 
*D.r. gedachte Preuenhueberifdhe M.fc. ” melden. Won denen Söhnen ftarb Her: 
lol. ı56. Bernhard, und Herr Wiguleus Iediger. en 
Her: Thibold Afpan von Haagund Liechtenhaag/ der dritte dies Nah⸗ 
mens / hatte eine von Meillerftorf zur Ehe / und aus ihr drey Töchter als Fraͤu⸗ 
lein Catharinam, $räuleinMartham, und Sräufein Wandulam, von denen» 
felben ward Sräulein Catharina, Herin Hans Imprucker vermähler/ Fraͤu⸗ 
„ui. Er lein Martha hatte ( wie ih denen B. Ennenckliſchen M, ſc. * zu lefen) Anno 
(oa 1532, Heron Sebaftian von Rohrbach / und Klingenprun/ Fräulein Wandula 
er nahme Herrn Wolf von Perned zu Haimbrechtsberg. 

Herꝛ digismund Aſpan von Haag Her: zu Harthamb der vierte Sohn) 
vorgedadhtes Bern Thibold Aſpan und Srauen Urfula gebohrnen Zellerin/ 
vermäbhlete ſich mit Sräulein Agnes Panhalmin/ Herrn Hans Panhalmı und 
Brauen Sophiz gebohrnen Schiferin Tochter / und erwarbe aus ihr nebft einen 
Sohn Herin Georg genannt drey Töchter / als Fraͤulein Margaretham, Magda- 
lenam, und Urfulam. Dero acht Ahnnen feynd folgende. | 


[herr Wolfhard Appas 
Her Thibold Aſpan von) von Haag. 
Herr Sigismund Afpan; Haag zu Harthamb. {öran .- . 0... 
Herm Jörg Aſpan vonj von Haag zu Liechten: Thaimerin von Moß. 
Haag zu Liechtenhaagj haag und Harthamb. Srau Urfula Zellerin yon fer Hanns Zeller zu Zell 
und da ! Zell und Riedau. und Ri 


rthamb, ıc. und edau. 


einer Sräulein Schwer Srau Sophia Sciferin 
acht Ahunen. . —— ER u hd 
en spa m. erꝛ Erasmus Dan * 
rau Agnes Panhalmin. RE Gatharina = = 
L —— — — 2 


an 

nin, | 

Bon vorgedachten Fräulein Töchtern vereheligte ſich Fräulein Marga- 

‚getba zum erſten mahl mit Herm Leopold Sepffer/ nach feinen Abfterben F 
— ale nahm 





— — — — — — — 


au und 1510. Dechantin zu Traunkirchen. 
rrꝛ Georg Aſpan von Haag zu Liechtenhaag und Harthamb / Herm fol. 45;- 
Sigmund Aſpan / und Frauen Agnes gebohrnen Panhalmin einiger Sohn / 
ward Anno 1486. den 5. April bey der zu Aachen vorbey gegangenen Croͤnung 
Weyland KayferdMaximiliani des Erften diſes Namens Röm. Königs nebft ans 
dern Defterreichern mir Kayſers Caroli Magni Schwerdt zum Nitter geichlagen 
Baron- Ennendi * er vermählete ſich zwar mit Sräulein Margaretha von Abs. *!bidem 
berg, Herm Ulrich von Absberg und Künburg feel. gelafiene Tochter / ftarb "! 3°” 
aber Anno 1515. ohne Kinder / und mit ihm die Linea der Herren von Alpan - 
von Herm Wolfhard abfteigend/ er ward zuS, Anna. Berg naͤchſt Alckhofen - 
feine Gemahel aber zu Eferding in der Pfarr Kirchen begraben. Ungeachtet in 
feinen hier nachfolgenden zu gedachten Anna- Berg verhandenen Leich- Etainy 
- —* gedacht ſeiner Gemahel Meldung geſchiehet / beede Grab⸗Schrifften 
en alſo. 


Die zu 8. Anna Berg. 


Hie ligt begraben der Edel und Veſt 
Georg Aſpan zu kLiechtenhaag geſtorben 
Anno 1515. und Margareth ſeine Hauß ⸗ 
Frau von Absberg und Kuͤnburg. 


Die zu Eferding in der Pfarꝛ Kirchen, 


Hie ligt begraben die Edel Srau 
Margaretha, Ulrich von Absberg und 
Kuͤnburg feeligen gelaffene Tochter , des 
Georgen Aſpans zu Liechtenhaag feel. 
nachgelaffene Wittib, der GOTT Senabd, 
eftorben am Sonntag 8. Barbara- 

ag, Anno DominiM DXIX. 


'_ LINEA 
Her Werren Aſpan von Vaag zu Hiechfen- 


haag, von Herrn Martin abfteigend. 


Er: Martin Afpan von —* zu Liechtenhaag / ein Sohn Herrn Leut- 
holds Aſpan / und deſſen erſten Gemahel einer Oederin von Geſchlecht / 

hatte aus feiner Gemahel (die eine gebohrne Thierbacherin geweſen) 
drey Soͤhn / benanntlichen / Herim Lambrecht, Herrn Dietrich, und Bern 
Stephan , welche beede letztere unverheurather geſtorben. 

Her: Lambrecht Aſpan von Haag Her: zu Liechtenhaag und Wimb⸗ 
fach / nahme inerfter Ehe Fräulein Affram Geymannın/ Berm Stephan Gey⸗ 
mann’ und $rauen Benigna Panffın von Mitterberg Tochter / nachdeme dies 
feibe aber ohne Kinder verftorben / vereheligte er fich zum anderten mahl / laut 
der Baron - Ennendlifchen M. fc, * Anno 1480. mit $räulein Catharina von * ıbidem 
Shalienberg/ Herrn Balthafar von Schallenberg / und Frauen Barbara ge; fol. 414 
bohtnen Brueberin Tochter / welche Un einen Sohn Wolf genannt (der —* 

edl⸗ 
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lediger geftorben) und zwey Toͤchter / als Fräulein Juliannam , welche Herm 

Lie. x. c.Leonhard Joͤrgers Gemahel worden und Sräulein Barbaram die laut exit» 

ee ermeldter B, Ennendliiben M. fc. * Anno 1518. Herm Hanns Schaller zum 

»7* Prandhof zur Ehe gehabt. Nachdeme auch obgedacht feine anderte Gemahel 

diſes Zeitliche geſegnet / lieſſe er ſich in dritter Ehe Fraͤulein Annam Oberhaim⸗ 

berin Herrn Matthæi Oberhaimbers / und Frauen Amaleii gebohrnen Joͤrgerin 

Tochter antrauen / und gebahre aus ihr einen Sohn Lazarus genannt / und 

zwey Fräulein Töchter Margarerh und Cunigund, von denenfelben ward Frau 

lein Margarerha Cloſter· Frau zu Bulgarn, Fräulein Cunigund aber mir Herm 
Hanns Liebenegger vermählet. Der Sobn 

Her: Lazarus Afpan von Om ben zu Harthamb/ und Wimbſpach / 

Lit. 0. A. ward wie in Valentin Preuenhuebers Catalogo der Land ob der Ennſeriſchen 

— * Lands: Haupt « Leuth * zu ſehen / Anno 1508. bey der am Sonntag 

e vorgenommenen Mufterung des Land» Bolds zum Viertl Hauptmann 

*fol. 117. in Traun Viertl beſtellet Anno 1518. ward er/ wie dafelbiten * weiters zu 

leſen / nach Abſterben Kayſers Maximiliani I. Herm Wolfgang Joͤrger damablis 

gen Lands + Hauptmann als Land: Rath adjungieret/ Anno 1519. aber / wie 

> Tom.  hievon weiters in Denen Baron. Etreinifchen M. fc. * zu leſen mır HermHans 

Yan von Stahrenberg von denen Löblichen Bern Herim Ständen difes Erg: Hergog: 

thum Defterreich ob der Ennß neben anderer Erb» Länder Ausſchuß zu Kayſer 

Carl in Hifpanien abgeſchickt / ſtarb aber felbed Fahr zu Neapolis, allıwo er 

auch begraben worden. Dafelbiten ift nachfolgende Infcription von ihme zu 











. fol. 27. finden/ wie foldhes liber Monumentorum Italiz Laurentü Schraderer * bes 


zeuget. 
Laaarus Aſpan de Liechtenhaag & 
Wimbefpach ex Principalibus Auſtrix 
Superioris ad Carolum Hifpanis 
Regen Orator Miſſus Jobannis & Stahren- 
berg ejusdem legationis Socius M D XIX. 


Sein Gemahel Frau Rofina von Albrechtshaimb Herm Euftachii von 
Albhrechtshaimb / und Frauen Brigitta Petershaimberin Tochter (welche in 
eriter Ehe Herrn Vicenz Scyaller zu Prandhof / und nach feinem Abfterben 
Herm Jörg Zeller zu Almed zur Ehe genemmen) gebahre ihmedrey Söhn Na» 
mens Hans, Euftach, und Gregor, nebft zwey Fräulein Töchtern Regina 
und Apolonia, genannt / wondenenfelben ward Sräulein Apolonia Anno 1521. 
Siofter: Frau zu Thirenftain / deffen nachfolgende dafelbften in Frauen · Cloſter 

Lie.2.c. verhandene Schrift / Zeugnuß gibet / wie felbe in denen Baron- Ennendlifcyen 
*Tom.11, Collettaneis * angemerdter zu finden. 
u ER > Tempore Regiminis Reverendz Domins 

. Margarethe Abbatiffie in Thirenftain. 

Anno 1721. Reverendiflimus in Chrifto 

Pater & Dominus Dominus Theodoricus 

DEI Gratia Epife Jarocovienfis, novz 
civitatis Preful electus, Sacro- Sanctæ Thea» 
Aalen Er nenne 
copatüs fuo — Defunforum 


t. 

Sor. Affta Kellerin Abbatifa; 
$or. Urfüla Mem nerin Abbatiſſa. 
Sor. Modefta de Volckenftorf, 
Sor. Potentiana Aftenbaumin. 
Sor. aretha Hofltetterin, 
Sor. Apolonia Afpanin. 

Margaretha Kornfailin. 


Fraͤu⸗ 
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gina ward vermög eines in meinem Archiv verhandenen Ori. 9,8 lit <- 









j IT C riſtoph Flußhart zu —— Oemake, ubn. 
Höhn He. Han — Gregorius, —— rmunder Dan 2°; erg 
Bu der Mic der in meinem Archiv * verhan iginal-Raikts gäni.ucs, 


Anno1539.teifet. Von denenfelben ftarb Her? Gregorius lediger. tuba. 15. 
| Alpan hatte zwar aus feiner Gemahel Srauen Anna ges 
— von Darberg einen Sohn hernhard, welcher aber in ſeiner Jugend ges 

ſtorben / deme —— ſelber auch bald nachgefolger / da er nemlichen Anno 
1537- mit andern — ebliben. 

— ——— Slecitenhaan, Harthamb / und Wimb» 
i derdritte Sohn vorgedadytes HerinLa- 
und gi sen Rofinz gebohrnen von Albrechtshaimb / ward/wie. 
aus feinen bierunten folge den kpi — Kayſers Ferdinandi . Hofe · a 
Rath / und Kar aximiliani I. Regiments Rath’ und Land: Rath) wie 
nach Zeugnuß des Preuenhueberifchen Catalogi der Herren Lands LnO.M 
.* den 17: Febr. Anno 1551. das Land; echten würdiich mitibes "DH 
aber / ward er Verordneter in erſt ermeldten Erg Hertzoq⸗ 


—— der Ennß. Er vermaͤhlete ſich vermoͤg meiner Regiſtratut 
mahl Anno 1542. mit Fraͤulein Margaretha von Scyallenberg/Herm 
Copa ven Gbalenkns zu Qufftenberg/ und Frauen Martha gebohrnen von 
Tr Tochter / die ihme zwar ſechs Söhn / und vier Fräulein Toͤchter / 
Namens Lazarus, Cafpar, Georg, Chriftoph, David, Abraham, Judith; 
Sarra, Efter, und Anna Maria gebohren/ weldye aber alle i in ihrer Jugend un⸗ 
verhbeurather geftorben, Nachdeme auch obgedachte feine erfte Gemaher diſes 
Zeitliche geſegnet / vereheligte er fich zum anderten mahl Anno 1565. mit Fraͤu⸗ 
lein Barbara von Landau’ Herin Georg von Landau / und Frauen Catharina 
Sörgerin zu Tolleth Tochter / welche ihme noch drey Söhn Namens Ifac, Jacob, 
und David, dann vier Fräulein Töchter / benanntlichen Rofina , Sarra, Eva, 
und gebohren / dero 16. Ahnnen feynd folgende. 

—— Afpan 


Herr Lambrecht ul’: von Haa 

Lazarus Afpan kn u Liechten Stau⸗ Arad ierbas 

me Nie "re Mer er (Hr. * — Ober⸗ 
* * Ion Anna v. Obery baimber zu Par 
aimb. rau Amaleii Joͤr⸗ 










(nich. Albr 
Her: Euftachius Aly baimber zu W 
FrRofinaUlbrechtd| brechtshaimber Sr. Benigna Treutls 
baimberin zum) zum Woͤſen. koferin. 





Woͤſen. Her haintiek Pes 
Frau Brigitta Pe) tershaimber: 
u $e.BarbaraMoferin. 
Her: Hans von Lan (Hr.Lug von Fandau. 
vn —— Herrv. dau. * wi * — Ba in 
Barbara Her rau Margaretha v. orgius 
en | Pappenheimb. L_penb beimb. 


F.Marg. Nothhaftin 


r. Wolfgang Joͤr⸗ Hr. Hilleprand Jor⸗ 
Fr. Catharina ze" ger u — a 
gerin zu Tolleth. I Ra 
I Raͤming. auf Ramſpichel. 


Fr.MagdalenacCam⸗ 
A pansrin. 


Ma Ge⸗ 


rau Mar gatetha v. Ile, Näming 
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Gedachter Her: Hans Aſpan ſtarb Anno it den 7. Febr. und ward in 
der öfters benannten Kirchen zuS. Anna- Berg naͤchſt Aldbofen unter nachfol⸗ 
genden Epithaphio begraben. 




















Regiments: Rath und Landı Rath, welcher 
geftorben den 7. Februarii Anno 
1575. dem GOtt gendbdig ſeye. 


Ihme folgte feine Gemahel und unterlaſſene Wittib das Jahr hinnach / 
es x.eabl nemlichen / Krafft eines in meinem Archiv * originaliter verhandenen Con- 
N-XXIX. Au&t Lad »Schreiben/ den 11. Augufti Anno 1576, und ward in der Pfarr⸗ 
fol. ıg5. Kirchen zu Wimbſpach begraben. 

RS Von deſſen aus anderter Ehe 5 Fraͤulein Toͤchtern ſtarben Fraͤu⸗ 
lein Eva, Fraͤulein Sarra, und Fraͤulein Elifaberha lediger / Fraͤulein Rofina 
exit.n. n.aber ward zufolge eines in meinem Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit⸗ 
Lad· Schreiben Herrn Erasmo Leyſſer vermaͤhlet / und ward die Hochzeit den 
3% . Juni Anno 1584. zu Welß gehalten / nachdeme ihr aber derfelbe durch den 
Todt entriſſen worden / nahme fiein anderter Ehe Herm Ferdinand Spanofskhü 
von Lifau Erg: Hertzogs Ernfts zu Defterreich Truchſeſſen Herm Erafm Spa- 
nofskhii von Liſau auf Waltersfirchen/ und Srauen Elifaberh Holgerin beeder 
’Lr.B.A.feel. Sohn / und warddie Hochzeit laut desin gedacht meinem Archiv * origi- 
177.* naliter verhandenen Hochzeit Lad: Schreiben den 11. Septembr, Anno 1594. 
zu Ling gehalten Sie ftarb laut eines dafelbften verhandenen Conduct 2uds 
Schreiben den 12. Octobr. Anno 1594. und ward inder mehrgedachten Kirchen 
$. Anna- Berg begraben. Von denen Söhnen ftarb 
Her: Iiaac Alpan ald Bräutigam mit Fräulein Catharina von Herber: 
ftain/ Herm Georg Sigismund Frey Herins von Kerberftain/ und Srauen 
Marufch Gebohrnenvon Poͤtſchach Tochter / welche — ſein Bruder 
er: David Aſpan zu Ehe genohmen / mit ihr aber Feine Kinder erzeuget / 
*Lie.B.B. wie er fie dann / vermög des in meinem Archiv * originaliter verhandenen 
Zum. I. Condudt- Lad» Schreiben’ durch fein den 11. Julii Anno 1587. erfolgten Ab» 
sterben in den betrübten Wittwen Stand verfeget / und in offt⸗gedachter Kits 
chen zu S. Anna- Berg begraben worden, Seine unterlaffene Wittib gedachte 
Frau Catharina Afpanin Gebohrne von Herberftain vereheligte ſich nachgehends 
mit Herin Georg Rueprecht Welger zu Spiegelfeld/ Nidern, Walfee! und 
Rofitfch, &e, und ward dero Hochzeit / vermög ded in vil- ermeldt meinem 
ee Archiv * verwahrten Hochzeit: Lad Schreiben/ den 14. Juli Anno 1591. zu 
fol.469. Lintz gehalten. Ä 
Her: Jacob Aſpan von Haag auf Liechtenhaag / Her a Harthamb / 
und Wimbſpach / der dritte Sohn vor: ermeldten Herm Hans Aſpan und Fraͤu⸗ 
lein Barbara Herrin von Landau ward der Roͤm. Kayſerl. Majeftät Rath und 
Land· Rath in diſem Erg: Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß und umb das 
zu Dr. Jahr 1598. in den Srey: Herm Stand erhoben. “Preuenhueberifche M. ſc. * 
ss.K.sapıet vermaͤhlete ſich laut eines in meinem Ärchiv * originaliter verhandenen 
N. XXIV. Wetzetl Anno 1584. mit Sräulein Margaretha von Zelding/ Herin Peter Wil. 
Sb n.17-helm von Zelding/ und Frauen Juftina Gebohrnen von Polhaimb Tochter, 
und ward Die Hochzeit Sonntag den 4. November gedachtes Jahr zu Er ge« 
E alten / 
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falten) wieein in meinem Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit: Lad: * K.li.D. 


Sähreiben zeiget. Erftarb Anno 1610. nachdeme er aus gedacht feiner Gema Cor 
hei zwey Söhn n Hans Peter, und Herm Hans Joachim genannt / nebft u. 1.665. 
fünf $räulein Töchtern / als Fraͤulein Margaretham, $räuleinRofinam , Fraͤu⸗ 


lein Juftinam, $räulein Mariam Sufannam, und Sräulein Barbaram geboh⸗ 


ren. Derofelben 16. Ahnnen feynd folgende. 
Her Lambrecht % 
Sert Lazarus Aſpan / ſpan von Haag. 
Ritter. ak rasen Oben 


Her: Euftachius Als 

| ' Sr.Rofinatseehe| —— 

mberin. h retha 

Jacob Afpan , ——— 

H Geor von Lan N en Bene Ba 
r. 
—— * 
Her Srau Marufch von 


Pappenbeimb, 
(fr. Wolfgang Jörı 
Sr.Gatharina Jorge, ger Ritter. 
rin. Frau Dorothea von 
i U" Rämin 


(5 Chrifoph Here 


se von Zeding. 














= Hr. Hans Aſpan Rit 
‚ter. 


* b a Herri 
Fe ' 
L 


au Apolonia Her⸗ 
Sr. Peter Wilhelm * Se 3** 
Herr von Zelding- (fr. Hohbrand von 
eh . Margaretha von, Sandicell, 
— * 3— Sandicell. — Keß⸗ 





Herr Ehrhard Here 
Hu WeickhardYerr| von Polbaimb. 
‚} von Polhaim. Sr. Catharina Grdr 
grau Juftina Herrin fin von Moͤtſch. 
L vonPolhaimb. ar; Veith Herr von 
Frau Martha Herrin‘ Felding. 


von Zelding. 15: Magdalena Her⸗ 
sin von Traun. 


Bon vorgedachtes Herm Jacob Aſpan Srey: Herinfeeligen unterfaffenen 
Aulein Töchtern ware in (pecie eine gar ſchoͤn in die ſich ein Fürft von Sachſen 
verliebet/ welcher aber (als er aufder Donau bis Eferding getahren/ und da» 
fe igen / umb unbefanter mit zweyen Dienern von dannen nacher 
Sartham zu gehen / und dafelbiten feine Liebſte zu befuchen/ und unverfehens 
zu überfallen) das Ungluͤck gehabt/ daß ihme die damahlen fehr ſchwuͤrige und 
rebeflifche Bauren vor einen Ausfpeher angefehen/ und fambt feinen bey fich ge⸗ 
habten zweyen Dienern den 28. Juli Anno 1620, unweit von gedachten Efer⸗ 
ding jämmerlich erfchlagen haben/ wie hievon in denen bey Loͤbl. Landſchafft ver» Lit. A. Q. 
wahrten B. Streiniichen M. ic, * zulefen. — 
Bon denenſelben ſeynd Fraͤulein Juſtina, Fraͤulein Maria Suſanna, und 37. 
Fraulein Barbara lediger geftorben. 
aͤulein Margaretha ward Herin Georg Ulrich von Kainach / Frey⸗ 
Heren zu Kainady / Leonrod / und Ainoͤd / einen Sohn Herin Andree Frey⸗ 
Serm zu Kainach / und deffelben erften Bemahel Srauen Elifaberh Gebohrnen 
von Ehrnau / vermählet/ und ward die Hochzeit / wie das in meinem Archiv 
* originaliter verhandene Hochzeit · Lad. Schreiben weifet/ den 16. November * Lit. 8.5. 
Anno 1632.34 Prun bey Herin Hlans Joachimpon Trautmannftorf gehalten. Tom-1I. 


fol. 1043 . 


N Fraͤu⸗ 
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Stäulein Roſina aber nahme Herrn Ehrnreich von Landau Frey: Herin 











zur Ehe. | 
’ Von denen beeden Herren Söhnen ftarb Her: Hans Peter lediger. 

Herꝛ Hans Joachim Afpan von Haag / Frey Kerr zu Liechtenhaag / 

m’ und Wimſpach / vereheligte ſich zwar mit Fraͤulein Efter von Gera / 
rın Chriftoph Herren von Gera/ und — Efter Herrin von Stuben⸗ 

berg / Tochter / aber ohne Kinder / er ftarb Anno 1645. zu Ling / und mit ihm 

als den dehten / dife Ur alte Defterreichifhe Edle Familia der Herren Afpan von 

Haag / völlig aus! und ward dafelbften zu Lintz begraben.- 


GENEALOGIfd 


Hnmerckung. 


Fon dem abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Herren Audentobler. 


Sul) 







HMapen. 
Je abgeftorbene Familia der Herren Auckentobler haben in einem dothen 
Schild (auf deſſen Fuß ein ſchwartzes drey hügligtes Bergel zu fehen 

—* )zwey auswaͤtts gekruͤmmte Fifch in ihrer natürlichen Farb / zum 

apen geführet. 

Died Geſchlecht kommet ein in der Verzeichnuß-deren Ständen oder 
Guͤltens Beſiher / welche Anno 1525. in Land beguͤtet geweſen / und unter die 
Sand: Leuth diies Ertz⸗ Berfogthum Oefterreich ob der Ennß gezehlet worden / 
fie haben ihren Sitz zu Dorf ander Pramb / hart an der Bayriſchen Gränig ger 
habt / und hat der Edle Sigmund "Audentobler zu Dorf die dafelbftige Eapellen 
( jetzo * li ) geftüffter/ allwo er auch unter nachftchender Grabſchrifft 

egraben lige 


begraben der Edel Sigmund 9 
Be gu 2 Chiftter bifee 


Gapellen, dem GOtt gnädig fepe , der 
ſtorden ik Anne 1700 er 


GENEA- 


— — — — — — 


— — — —ñ —ñ — — ne 
— ⸗ñ— 


GENEALOGIfde 


Mumerckungen. 


Des alt⸗ abgeſtorbenen Geſchlechts derigerren 
von Au zu Au naͤchſt Berg. 





Wapen. 


As Wapen der Herren von Au / iſt (wie aus denen Inſiglen und abſon Li. a. r. 
derlich in den Baron - Streinifdyen Manufcriptis * zu fehen) ein ge *Tom.v. 
fpaltener Schild / aufdeflen Helm zwey mit denen Mund Löchern aus, ol. 2. 

—* gekehrte Piffels⸗ Hörner geſtanden / deſſen Farben aber unbekannt 


e 


Fnmerckungen. 


Je abgeſtorbene alt⸗Oeſterreichiſche Familia der Herren von Au / hatte 

ihren Adelichen Sig und Stammen⸗ Hauß (wie loco citato weiters 

zu ſehen) zu Au naͤchſt Berg in Macland + Viertl diß Lands gelegen/ 
und dermahlen zu der Herrſchafft Steyreck gehoͤrig / allwo zwar anjego Fein 
Schloß Gebäu mehr / hingegen aber nebft der Mardt: Sreyheit/ noch alleeinen 
dergleichen Land But zuftändige Regalien verhanden. | 

Don difen edlen alten Geflecht wird Anno 1312. (laut erſt. gemeldter „zn. 
Baron-Gtreinildher Manufcripten *) Conradus de Au, von Hertzog Fride-+»Tom.ıv. 
rich zu Oeſterreich in dem Spruch zwiſchen Bernardoden Abbten zu Nideraltach / fol. 42- 
und Herin Ottone Thurzi von — wegen der ſtrittigen Voggthey A, 

2 
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Nidern Abftorff / zum Zeugen eingeführek/ 2c. Datum & a&um Vienna Prafentibus 


his Teſtibus, noftris FR Bernhardo de Schönberg , Rudolpho de Chranichberg, Friderico de 
Walfee, Thuringo , Bibrone „ Ottone, Haufareo ,„ Schvvickero‘ de Therkoven, Alberto 
Plebano de Haidolphing , Henrico de Arberg, Gonrado deAu, Walthero & aliis compluribus Anno 
millefimo trecentelimo duodecimo ıı. Galend. Octobt 


Alſo ift auch ein Conrad de Au. ( zweifle obes der vorigefeye? zumahlen 
foldyes umb 42. Fahr fpäter beſchehen) Burggraf zu Goblſpurg gewelen/ und 
Anno 1354. von-Berin Friderich von Walfee/ nebft Herrn Eberharden von 
Walſee feinen Vörtern/ Herm Janfen von Pottendorf/ Hans den Pülling/ 
und Herman Grenwich, in einer Berfchreibung pr. 700. Pfund Pfenning auf 
gedachte Her Friderich von Walfee Schwäger/ Herren Stephan, Hain- 
£ie.a..rich, Otto, Wernher, und Chunrad von Meiffau Porg worden/ davon 
*Tom.X. mehr «ermeldte B. Streinifhe Manufcripta * melden. . 
a. Hans von Au verfeget Anno 1376. eine Wilen und Zehendt dabey/ in 
Ä Gallneykircher⸗Pfarr / Ortolphen den Schweinpdden/ umb 5.tt. Wienner: 
Lie, a. x. Pfenning / dieer feinen Töchtern umb fleiffiger Pet: Willen gelihen hat. Sol⸗ 
*Tom.v. ches bezeugen obernannte Manufcripta * und weiters auch daß ermeldter Her: 
fol.3. Hansvon Au/ Herrn Hainrichen Sohn von Au/ und Frauen Anna fein Hauß⸗ 
Frau den Ehrbaren Mann Rudolphenden Mumerauer Anno 1396. verfaufft 
haben ihren Hof zu Kreufling in Arbinger : Pfarr in den Machland gelegen / fo 
Lehen ift von dem Edlen Hocaebohrnen Hergogen zu Oeſterreich / und ward 
5 nebft andern in gedachten Kauf: Brief zum Zeugen eingeführet Hainzelein von Au, 
eſol.⸗· Yon erftsgedadhten Herin Hainzel von Au/ wird loco citato * gemeldet/ 
daß er vor fich ſelbſt und an jtatt feines Bruders Flanfen von Au feel. Rinder/ 
neben Erafm den Wagmannftorffer fi Anno 1397. mit Wolfgang den Neydeg⸗ 
ger/ und feiner Hauß Frauen Albertdes Harrachers ſeel. Tochter / und Petrein 
den Harracher zu Partenftain einer Geld» Schulden wegen / fo ıhnen Georg 
rien, Harracher ſchuldig geweſen / verglichen habe. 
— Sn denen Baron - Ennenckliſchen M, fc. * wird gemeldet / daß Hans 
fol. 148. Kling Srau Barbaram von Au zur Ehe gehabt / und fie Anno 1437. noch alg 
Wittib aelebet habe. Y 
Zu was Zeit aber dife Familia abgeftorben/ har fich nicht gefunden. 





GENEA- 


Def Ertz Hergogehums Oeſterreich ob der Ennf. 53 


GENEAL OGlIfde 


Mumerckungen. 


Rondem abgeſtorbenen Weſchlecht der Herren 
Braittenprucker, alii Praittenprucker zu 
Braittenpruck. 











Stamm⸗Fafel. 
er herren Wraittenprucker. 


orens Braittenprucer zu Brait; "Braid Braittenpruckerin. Uxor. 

I — Braittens]| tenprud. Uxor - - - Bartholomee Apfelſpoͤcken An. 
pruder zu Braittenprud Uxor.), - -» - = = = mn. 14%4- 

. oe -...-. . . 0. Hans Braittenpruder. (Georg Braittenpruder zu Brait⸗ 


Hainrich Braittenpruder , u tenprud Anno 1441. Ux: Barba= 
L Braittenprud. ra Riblerin. 


FRAGMENTUM 


GENEALOGICUM. 


Der Herren Braittenpruder zu Braitfen- 


pruck. 
S hat die bereits vor mehr dann dritt: halb hundert Jahren abgeſtorbene 
alte Oeſterreichiſche Familia der — Braittenpruder/ das im m. 
} and» 


1 
{ 
| 
t 
| 
( 
| 
— * 


Im — — — — — — — — —— — — — — — 


tenftain:und Stahrenbergiſche Lehen bahren Stucken gethan und angewiſen / 
Anno 1454. und 1458. erlanget hbſat. 
Vorgedachter Her: Lorenz Braittenprucker / und fein Bruder Her: 
Hans Braittenpruder / werden Anno 1456. in Herrn Hainrich de Wolfen 
Kauf: Brief zum Zeugen eingeführet. Mirder Ehrbaren WeifenSimon des Volckraͤh, Lo- 
Lit. a. L, Tenzund Hans Gebrüder ber Braittenpruder, aller anhangenden Inüglen (wie ſolches die Baron- 
*Tom.x. Streiniihe M. fc. * bezeugen.) 
fol, 197. Her: Hainrich Braittenprucker zu Braittenprud fertiget Anno 1426. 
einen von der Edien Srauen Elifaberh Bänglin Gebohrnen von Singendorf aus: 


5 lic. nehenden / und in meinem Archiv *. originaliter verhandenen Kaufs Brief. 


fubn. Ingleichen fertiget er auch 1427. nebſt Herm Hans den Boldrä/ in Heru 


Lit. a.r, Chriftian des Schecken⸗Brief / wie folches vorangesohene Baron- Streiniſcht 


*Tom. V. Manufcripta * mit nachfolgenden Formalien enthalten. Die Ehrbahren Weifen Has 


ſol.iab · Gen Vocken, und Hainrich den Sfaittenpructer, ic. Gedachter Her? Hainrich hatte aus 


ſeiner Gemahel (unwiſſend was Gefchlecht ) einen Sohn Jörg genannt / wel 

cher ſich mit Sräulein Barbara Ridlerin/ Herin Lorenz Ridterd Tochter ver 

maͤhlet / undihr etliche Lehen: bahre Stud und Unterthanen zu einem Heuraths⸗ 

Vermaͤcht verfchriben/ hieruͤber audy Anno 1441, von Berin Georg von Liech⸗ 

*R.lie.C. tenftain zu Nicolfpurgeinen in meinem Archiv ” originaliter verhandenen Ur: 

Kebllie.P- iaub oder Confens- Brief erhalten. Eben gedadytes Jahr verfauffte er nebit 

ermeldter feiner Hauß Frauen dem Edlen Valentin von Hoheneck zu Reiſchach / 

und feinen Brüdern den Zehendt / umd das Gut zum Pach / in Gallneykircher⸗ 

*s8K.eadl Pfarı/ wie der darüber ausgefertigte in meinen Archiv’ * originaliter vers 

N. Kb handene / und am Mittichen vor den Sonntag/ da man in der heiligen Kirchen 

Oculi finget/ inder Faften Anno 1441. datierte Kauf: Brief weiſet / in welchen 

zu Zeugen eingeführet werden Lorenz Nibler, als ihr der Frauen Barbara lieber Vatter, und 

die Edien Wolfgang Pe ber Zeit Landı Richter zu der Freyſtatt, und Bernhard Prunhaimer, x. 

Gedachter Herı Georg Braittenpruder lebte noch Anno 1463. in welchen Jahr 

er einen Kauf: Brief bon Herin Hans Rottenbacher feinen Schwager ausgebend/ 

und auf die Edien Ulrich Baumgartner zu Grienau/ und Stephan von Pad) 

lautend / umb den fogenanhten Orthof gefertiget / welcher Kauf » Brief gleich» 

»2.1i.c. falld in meinem Archiv * originaliter verhanden / und datiert an Sonntag 
MEER ur, y Tag Anno 1463.  _ | 

— * it ihme Herm Georgen iſt diſe alte Farnilia abgeſtorben / und wie vor · 

gemeldt / das Schloß Braittenpruck umb das Jahr 1470. an die Herren von 

Hoheneck kommen. 


GENEA- 
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GENEALOGIA 
Stammen-Zafel, 


es abgeſtorbenen Veſchlechts der Perren 
Cammerer zu Perckhaim und Cammerſchlag. 





Mapen. 


Je abgeftorbene Familia der Herren Cammerer zu Perdhaim/ hat einen 

ſchwartzen Adler mit feinen gelben Schnabel, und zum Flug ausgefpditen 

Flügen auf einen drey »hügligten grünen Berglein ftehend / in meiffen 

Grmd zum Wapen geführet/ auf jego befhribenen Schild aber / ift ein alt 

frändifier mit einen ſchwartz und weiß getvundenen Band gezierter Stech⸗ 

Helm geftanden / auf welchen der in Schild beichribene ſhwartze Adler mit feis 

nen zum Flug ausgefpälten Slünen zu fehen gewefen / die davon abgehangene 
Helm: Dedenaber/ ward in ſchwartz und weiß vermifhen 
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— — — — — — — — — 


Stamm ⸗Fafel, 


Zer herren Bammerer zu Werckhaim 





und Cammerſchlag. 
Chunrad Cammerer · j 
1304. 
tephan Cam̃erer. An. 
Haihrich Eamherer Ux. [GottfchalckEammerer [Georgius Cammerer. 1416.  .» 
Pe er { UxEliübeth -— „ Un = - - »- { 
in el af| nn nn | - nn. Georgius Cammerer zu N A 
Friderich Cammerer. 13414 Percthaim. 14559. Ux. “* 
Otto Cammerer. Petrus Cammerer. — l 
Haidvolck Cammerer. Otto Cammerer Uxor. 
( Gatharina - - -JHerman Cammerer. Wernhard Cammerer. 
1362.Ux =» - $ Un - - - - <B. 
—— UBER 
AnnaMariaUx. - = 
fFratericus Cammerer | Murhaimer. 
Bifchoff zu Neyftatt f Euphemia Ux. Ghrift. 
ob. Anno 1430, Johannes Cammerer. — von Hobs 

rg: 

A. Matthæus Cam̃erer zu Hans Adam Cammerer 
Perckhaim Ux. Mar-, Chrifio h&ammerergu zuPerckhaim der keys 
garetha Angererin. ) Perckhhaim. Uxor. 1. [Hieronyraus Eafterer| tefeiner Familia. 

| Dorothea Göltinger| zu Percihaim. Uxor-/ Florentina Ux. Chrift. 
[Engihard Gaiererob,! rin. 2 Elifabetht Barbara von Tätten! Ulrich Mard von 
B. mno 1399. WMoſerin von Weyr. Gneyſſenau. 
Magdalena. 


Felicitas, 
Barbara. 
Ghriftina Ux. Earl Ries 





GENEALOGIA,. 
Mer Herren Bammerer zu Berdhaim/ 


und Cammerſchlag. 


& haben aus dem alt: abgeftorbenen Geflecht der Herren Sammer (tie 
in meiner Regiftratur zu fehen) umb das Jahr 1304. fünf Gebrüder 
oder Vöttern gelebety-welche ſich Chunrad, Hainrich, Friderich, 
Otto, und Haidvolck nannten / ausdenenfelben ift fovitwiffend Her? Hainrich 
verheurathet gewelen/ und hat mit feiner Gemahel / dero Geſchlecht und Namen 
nicht bekannt / zwey Soͤhn / benanntlichen Herrn Gottſchalck, und Herrn 
Otto erzeuget. 

Her? Otto Cammerer hatte aus feiner Gemahel Catharina (dero Ge: 
ſchlechts Namen nicht aufgezeichnet) zwey Soͤhn / wovon einer Petrus ges 
nannt / und lediger geftorben/ der andere.aber Namens Herman, ware umb 
das Jahr 1362. verheurathet / und erzeugte einen Sohn Wernhard genannt, 

’ 0, ' ' * we v 


De Ergı Hergogchums Oefterreich ob der nn. 57 
welder Anno 1392. Kayſerl. Mautner zu Ling geweſen / und aus feiner Hauß⸗ 
Frauen (unwiſſend was Geſchlechts) einen Sohn / Englhard genannt / ges 
bohren/ welcher aber infeiner Zugend Anno 1399. geſtorben. 

Her? Gortfchalck Cammerer der anderte Sohn obgedachtes Herin 
Hainrich, hatte aus feiner Gemahel Frauen Elifabeth (dero Geſchlecht aud) 
nichebefannt wird) einen Sohn Namens Georg. Diſer | . 

Her: Georg Cammerer ware Pfleger zu Prun/ feine Gemahel aebahre 
ihme/ laut meiner Regiftratur, zwey Söhn/ Stephan, und Georg genannt/ 
davon der Erftere Anno 1416, geftorben. Der Anderte Ä 

Her: Georg Cammerer zu Cammerſchlag / ward Anno. 1459. Pfleger 
zu Piberftain] undbefame einen Theil des Schloß Perckhaim / aus feiner Ge» 
mahel hatte er zen Soͤhn Matthæum und Fratericum, he 

Her Fratericus hat den Geiſtlichen Stand erwaͤhlet / und ward aufdie 
letzt Birboff zu Neyſtatt / er ſtarb den 28. Aug. Anno 1530. und liget bey denen 
P.P, Minoriten zu Wien begraben / wie dann in den dafelbftigen Mortilogio 

von ihme zu leſen. 














Pratericus Gammerer Epifcopus novæ 
eivitatis, obiit Anno 1530. 28. Aug 
ad Minores fepultus. — 


Her: Matthæus Cammerer der anderte Sohn obgedachtes Herrn Georg 
Cammerers zu Cammerſchlag / harte zur Gemahel / Frau Margaretham Ans‘ 
gererin / Herrn Hans ag / und Srauen Euphemia Mumerin Tocter/ 
tvelche ſchon Anno 1519. Wittib geweſen / wie ſolches aus einen in meinem 
Archiv * originaliter verhandenen Perzetel erſcheinet / Krafft welcher fir ob 8 
gedachtes Zahr 1519. an Tag Collmanni in gedachten Wittib· Stand ıhren Apr. > 
Shrwager den Edel Voͤſten Hieronymo Anwaltinger, zu Erhebung ihres Erb» Theil volls 
mächtigen Gewalt ertheilet hat. Aus aedacht feiner Gemahel gebahre er zwey 
Soͤhn / benantlicyen Johannem und Chriftoph, 

‚  „Berr Johannes ftarb zu Wien lediger / und ward dafelbft bey denen P. P. 
Minoriten begraben / allwo in derfelben Mortilogio nachfolgendes zu leſen. 


Johannes Cammerer Nöbilis Dominus 
obiit Viennz, ad Minores fepultus, _' a 


Herr Chriftoph Cammerer zu Cammerſchlag / und Perdhaim/ ward 
Pfleger zu Ober Walfee. Er aka nad) Anzeig der Preuenhueberifchen , 
Colle&aneis Anno 1507. einige Liechtenſtainiſche Lehen / Anno 1521. vers it. D-P- 
fauffte er Herim Bernhard Hohenfurtner zu Ling etliche Güter und Zehendt/ da i 
bon ein in meinem Archiv * Originaliter verhandenes/ und am Montag nad) S-K.2äbl 
dem heiligen Ofter: Tag gedachtes Fahr 152 1. datiertes Petzerel meldet. Gel ee 
bes Fahr und das folgende Anno 1524. (laut der loco citato * originali-*subn,39. 
ter verhandenen und an Greuß + Erhöhungs» und 8. Kiliaus - Tag 1524 
datierten Perzetien) fertiget er nebft Kern Hans von Hoheneck ein Ders 
trag zwildyen Hans und rgen denen Fuetervaſen Gebrüdern/ und ihren. 

Stieff · Battern Hans Puecbpöden Pflegern zu Miftelbach / und feiner Haußs 
Frauen / ihrer leiblichen lieben Muetter Elifabech umb alle anligende und fahren» 
de Haab und Büter/ was ihr Barter feel.unterlaffen hat. | 

Seine erfte Gemahel ware Stau Dorothea Göltingerin Herm Wolf. 
gang Böltingers zu Haiding Tochter / wie ſolches aus ein in meinem Archiv *0S.K-FAtl 
originaliter verhandenen / und an 8. Margarethen- Tag Anno 1528. datierten zun.u. 4& 
Petzetel zu entnehmen / Krafft — ihme fin Schwager Henn. “ 


sg Hiftorifebe Beſchteibung deren verftorbenen Familien 
Göttinger zu Haiding feinen Erb» Theil der ihme von feinen Brüdern Alban 
Goͤltinger zu Haiding anerftorben iſt und vorhin Kin Batter ermelder Her 
Wolfgang Göltinger zu Haiding unterlaffen hat / beitehend in Gütern/ Ze 
hendten / und Wem: Gärten in Feldkircher ⸗ Pfarr’ ausgehändiget. Zur an 
derten Gemahel nahme er Elifabetham gebohrne Moferin von Weyr / Herrn 
Chriftoph Mofers am Weyr / und rauen Margaretha Meurlin von Leom⸗ 
bach Tochter / welche Anno 1571. geitorben/ aus felber hatte er einen Sohn 
Hieronymus genannt. Er liget nebft gedacht feiner teßteren Gemahel Frauen 
Elifaberh Moferin zu Puping in der Kirchen der PP. Franeifcaner unter einem 
Grab: Stein/ worauf das Cammeriſche 7 und Moſeriſche Wapen / nebſt nach⸗ 
folgender Grab» Schrift / eingehauen ſeyn / begraben, | 
' u * euere 

der geftorbenift - - -'- - - - Au 

uügt hier begraben die Edel Grau ren 
Eammererin, und ift geftorben den achten Tag 
nad) Catharine Anno 1571. “er m 


Seines Sohns Herm Hieronymi Cammerers acht Ahnnen ſeyn fols 








| 


Herꝛ Georgius Cammerer 
Herꝛ Matthæus Cammerer zu Perckhaim und Cam⸗ 
HerrchriſtophTammerer] zu Cammerſchlag und! merſchlag. * 
u Cammerſchlag, und) Perckhaim. Braun = - 0 2 
Nerm Hieronymi — —— — 
merer bi Cammerſchla Frau Margaretha Angere⸗ Herꝛ Hans Angerer. 
und Perdhaim acht in. rau Euphemia Mumie - 
NACH» rin, } 
Chritoph Moſer zu ſ Herr Ulrich Mofer zu 
Fran Eifiberh Moferinf Ben. nein [ücn I 
N\ von Weyr. 68 — — — — — 
Haͤrterin. 
Grau ae Meurr (Her: Hans Meurl zuLeom⸗ 
nF ran Biber Sure 
gerin. 


Her Hieronymus Gammerer zu Perdhaim / vereheligte ſich mit Fraͤu⸗ 
fein Barbara Herrn Wolf Tättenpöd von Eyzing / und Grauen Maria Magdalena 
Zachareyſin Tochter / und gebahre aus ihr einen Sohn Hans Adam genannt/ 
- und fiben Fräulein Töchter / benanntlichen Fräulein Anna Maria, Euphemia, 
Florentina, Magdalena, Felicitas, Barbara, und Chriftina, dero acht Ahn⸗ 
nen ſeyn folgende. | 


[herr MatthzusCammerer 
HenChritophCammerer; zu Cammerfchlag, und 
ſHer Hieronymus Camı| Cammerfhlag und erckhaim. 
merer zuCammerſchla —E Frau Margaretha Anger, 
und Perckhaim. rerin. 
Wade itoph Mofer zu 
Herren Hans Adam Cams Frau Elifaberh Moferin)_ Weyr. 
mererd zu im von Weyr. | rau Margaretha Meure 
und Cammerfchlag,und un zu Leombach. 
ap wifterigt au De Hans Taͤttenpoͤck zu 
nanuen. Wolf Tattenpoͤck/ Cpzing-- 
-. Epjing- \ Srau Agnes Sultzberge⸗ 
— bon Zätten, Urin. 


re i 
[spe ii” 


m — = = — — 
— 


* Vor⸗ 


| 


— — - — 


Winib ausgehund / und auf den Edel und Voͤſten - - = - eier von und zu Kaiifeikf 


GENEALOGIA, 
Ind Stamm: Fafel. 


Des ur- alt ſchon lang abgeſtorbenen vortreff⸗ 
lichen Herren⸗ Stands Ol chlechts der Herren 





Wapen. 
ur Ms Waren der Herten von Capel / iſt ein weiſſer Schild worüber zwey 
rothe gewoͤlhte Gehaͤng gehen: 
p2 Stamm⸗ 
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Stamm: Fafel. 


38 es ur- alt abgeftorbenen Berren- Stande 
Geſchlechts, der Herren von Kapell. 


[Ulrich 11. von af 





U, 
Kia Sun A, 
fRuediger von Es (Ukich don | 
von Ur. Ein pell,ux.1.Ger/ B, 
— * Al von Eu h von Raus RT | 
R rn ee a. Elifsbeih von 
a ——— snhard ». o/Gonrad von Eu [C. 
ann 4 = „Georg von Capelll Ppe.Ux. - - I pell — E 
Anno 1165. ——— man. (ID, 
—* * 
Fridrich von Ca⸗ d. Ca· 5— A An —— 
Viech 2 
BR Agatha Ux.Albers Ki son n Chi * 
don i DR: mm a 
Affra Ur. Ulrich son Capell. Ur, 
bvon Gruͤenpic. Gundacker Her 
ren von Siah⸗ 
renberg. Den 
en, welcher 
ch v. Stahrem 
a genennet. 
1. von 


—— 
in — —* don 
UlrichIV.u every — von Ce 











Anna aiſterin Uxor. 
Uxor. Elifabeth - h n Georg vonDapı 
A. von — Aue Ur Alber 
U Eberhard von Es [Dorothea Uxor. 
—— 2 Ulrich V. von Ca⸗ pell, Ux.Siguna) Hardneid von 
SET EN ee Ux. 1. Ca.! son Dazberg. Liechtenſtain. 
B. —— Uxor.| tharinav. fi 
$ Otto won Zebl tenftain. 2.Mar-| Wenzel von Ca⸗ 
ing. a gar v yell. * —— von 
a, Ur. Mar. j % apell Ux. Anna 
won Mi Gunigund Uxor.! yon Tpbei 
c Ghadold ⸗ 
Petra Ux. Hain. Edarjauı. 


von Stu ⸗ 
benberg. ElifabethUxor. ı.|Hans von Capell] Agnes Ux. Hans 
Jans von Eapell] Hainrich v. Web] Ux. Dorothea) von Neyhauß. 
[te Cunigund| iefenig. Bogtinvon Wi | Margareth Uxor. 


von Walſet. 2. Hr. Lein rand. Hans von fie 

N1.Agnti-..- —— tenſtain. ” 
Wilburg Uxor.|Eberhard von fBarbara Ux. Hans 

Georg yon RN Lauth F —— = —* Panhalm. 
berg» I Sen acob von Eapell. 
— Eapel. [Elifberh Ux i1. 

un... Wenzel von 

We Ur. N.Ruc-| Weitmill.s.Pauß 

v. aiſee. von Hunds 
ung v. Capell. 

v· 


GENEA- 


_ I Deb @rsrersogebume Defetrei eb de Em ei 
_ GENEALOGIA, 
Des nunmehro abgeſtorbenen ur- alt und vor 


trefflichen Herren: Stand3- Gefchlechts der 
— Herren von Capell zu Steyteck. 











As ur» alt vortrefflich und mächtige Geſchlecht der Herren won Cape 
folle nach Meynung Johannis Cufpiniani neben etlichen anderen vor» 
nehmen hiſchen Herren: Stands: Geſchlechtern ihr Herkom⸗ 


/ und denen alten Marggrafen von Defterreich aus 
iſchen Stammen mit Freundſchafft · Verwandten Kriegs: Obris 
iten ita etiam Valentini Preuenhuebers Manufcriptum Ge- 


nealogicum. * . - | "Lr.DE 
„Das Ater und Anſehen diſer ursalten Familiz iſt aus deme teichtlich gu 1" 
ermeſſen daß ſchon Anno 1673. Der: Berenger de Capella in Marggraf Ot- 
toccars von Steyr Fundations- Brief über das Cloſter Gäriten/ als auch in 
Defterreic und Steyr Confirmations- Brief über gedady: 
tes Elo heiten zum Zeugen eingeführet wird (wie in denen obangezo» 
genen Genealogicis * zu finden. ). odo Ci 
re Berenger de Capella wird auch Krafft des in denen B.0. 
Ennendliichen * Manufcriptis angezögenen Gaͤrſtneriſchen Traditions- Bud Li ER 
Anno 1096, in den Ubergab: Brief Weyland Frauen Hildegard, und ihres. ..& 1a. 
Sohns Udalrici von Iphe auf das Cloſter Gärften / und weiters Anno 1099. 
in feiner Sch rauen Piligard, und ihres Gemaheld Herin Ortoccars 
von Schlierbach Stüfft; Brief über den Hof bey den Chirnberg gelegen’ wel⸗ 
hen fie zu einem Seel, Geräth ihres verftorbenen/ und zu Gärten difen Tag 
begrabenen Sohns / auf den Unſer Lieben Frauen, Alrar geopffert haben. : 
Rebſt Herm Dietrich den Ennenckl / Herrn Durnick Wipf/ und ein Sohn 
Ulrich, zum Zeugen eingeführet. ie 
e Baron- Ennendliiche Collectanea geben gedachten Herin Be- 
renger zwey Söhn Godiholdum, der Anno 1173. und Georgium, welcher 
Anno 1165. gelebet / und nach Zeugnuß Sigmund Feyrabend zu Srandfurt 
am Mayn gedrudten Thurnier: Buch *felbes Fahr den zu Zuͤrch von Hertzog *Lit:G.a. 
Welpho in Bayen gehaltenen Thurnier befuchet / und nebit anderen Defter, "17% 
reichern mit Margaraf Leopold von Deiterreich feinen Lande » Fürften zu 
der Schau aufgetragen. Aber (wie dafelbften weiters * zu fehen ) aus; fol.s« 
geftellet worden / hingegen hat in eben denfelben Thurnier " Herz ‚Fridrich *fol. so, 
son Sapell (welcher vermuthlich auch ein Sohn gedachres Herm Berengers, 
und ein Bruder Georgii, und Godiholdi mag aewefen feyn) mit Graf Wern- 
her von Seyne auftragen laffen. 
Herim Godihold von Eapell werden vier Söhn zugeſchriben / benannt» 
KhmRucdiger, Wiccard, Albert, und Degenhard, nebft zweyen Toͤchte⸗ 
ven / benanntlichen Sräulein Affra, und Sräulein Agatha, aus welchen die 
Erfiere Herin Ulrich von Grüenpdd / Fräulein Agatha aber Herin Alber 
von Polhaim vermaͤhlet worden — des Sohns Herrn — 








6 Siſtoriſche Beſchreibung deren verſtorbenen Familien 


und erfk« ermeldt feiner Schweftern gedacht in einen Stüfft« Brief auf das 
Cloſter S. Florian, in welchen nach Zeugnuß mehr: ermeldes Valentini Preuens 











oxit.d.x.huebers * nachfolgende Formalia enthalten/ Degenhardus Gapellarius pro falute fü, 


& Sororum Agathæ Alberi de Polhaim, & Affræ Ulrici de Grüenpöck, Conthoralium tradidit duag 
Manfas in Ensburg Monafterio $. Floriani Anno ıı37. Von denen Söhnen hat 
HOerꝛ? Degenhard von Capell die Familia alleinig fortgepflanget / und 

mit femer Gemahel (unwiſſend was Geſchlechts) drey Söhn / Rahmens 
Conrad, Pilgram, und Ulrich gebohren. Von felben wird 

Her: Conrad von Sapell unter andern ein Zeug in des Cloſter S. Florian 
Privilegien Anno 1204. und alfo au Anno 1205. in Graf Seyfrids von Orten, 
burg zu Leubenau Stufft: Brief auf das Cloſter S, Haimeran zu Regenfpurg 
eingeführet/ (wie indem Bayriſchen Stammen: Buch bey dem Geſchlecht Or⸗ 
tenburg angemerdter zu finden.) u 

Kerrulrich, und Pilgram aber werden in Hertzog Fridrich zu Defters 
reich dem Frauen Cloſter zu Erla ertheilten Freyheits-Brief / dat. in Anafo 
Pridie Cal. Junii Anno 1237. ald Zeugen benennet: Alſo obgedachte Preuens 


eroco ci. hueberiiche Collect. Gen, * 
tato, 


Bon gedachten Söhnen ftarb Her: Conrad Iediger. Her Ulrich, 
und Her: Pilgram aber/ haben die Familiam in zwey Lineen gerheilet/ von 
dero jeder injonderheit/ und zwar jego von 


at LINEA, 


Der SHerren von Vapellen von Ferrn Ulrich 
den Eriten abiteigend. 


Er Ulrichvon Capell der Erfte diſes Nahmens / ein Sohn vorgedachtes 

Herrn Degenhards von Eapell / empfienge Anno 1224. (wie loco ci- 

tato angemerdet ) feine Güter von Bifchoff Peter zu Paſſau zu Lehen / 

und —————— mit Fraͤulein Eliſabeth Gebohrnen von Rauchenſtain / wo⸗ 


Li.a.Dvoninden B.Streiniſchen M. fc. Genealog. * eine Puͤrgſchaffts · Verſchreibung 
un diſes Innhalts Meldung thuet. Her Ulrichvon Viehofen, Conrad von Summerau, Leut 


holdvon Rußbach, Hainrich von Lonfterff, Cunrad von Eapell, Dietrich von Kirchberg, und Albrechs 
von Lachfendorff habenfich angenohmen, und Puͤrgel worden vor HermUlrich von Eapell, daß er feiner 
Hauß ⸗ Frauen, Grauen Elspeten von Rauchenftain wehren folle an Aigen, und an Lehen hundert Pfunb 


Gelts in Urbar, und fünfgigverlipendes Guets. Aus erfagt feiner Gemahel gebahre er eis 
nen Sohn / auch Ulrich genannt / difer Ä | 
Her: Ulrich von Eapell der Anderte difes Nahmens hat Anno 1252, die 


von Marggraf Ortoccar zu Mähren / nachmahlen Koͤnigen in Böhmen; mit | 


Herin Dietmayr von Steyr aufgerihte Vergleich / wegen Abtretung des 
Schloß zu Steyr/ und den Übergab: Brief des Schloß Loßftain (wovon nach⸗ 
gehende die Herren von Lofenftain ihren Nahmen genohmen ) nebft Gatsko Grafen 
von Perned, Berenger zugnaim, Conrad von Zeldingen, Gun von Stahrenberg, und WOol£. 


»LieG.D. gang von Pernan als Zeugen mitgefertiget, tie hievon die Steyrifche Annales, * und die 


fol. 60. 
un 


Lit. A.L. 


bey Loͤbl. Landfchafft vermahrte Streinifche Manufcripta * melden. Inden 


Tom.x. Krieg/ welchen Herkog Ottoccar Anno 1256. mit Rauben / Sengen / und 


fol,z3a1. 


Brennen / auch unbeichreiblicher Wuth / wider Henricum Hergegen in Bayrn 
unglüdfeelig angefangen/ bey Anruckung des Bayriſchen Heers aber durch die 


4 


bey der Nacht ergriffene ſchaͤndliche Flucht ſambt allen denen Seinigen verlaſſen / 
| | i 


ſt/ 


\ 
\ 
J 


j 4 
i oO 















peh ray Hernogehums Oeſterteich ob der Ennf_ m 
Aventinus in Annal. Boijorum * bezeuget / nebft fedıgzehen * Lib.vın. 
niſchen von Adel/ und fechs anderen Oeſterreichiſchen Land (9 *°°° 

7 (hen Herm Alber, und Hainrichvon Chueuringen , Herm Ulrich von Lobens 

udvvig, und Albrecht.von Zekding, und Sighard von Biber, auch diſer Herz Ulrich von 
gefangen worden / er vermählete ſich / nach Zeugnuß der-Preuenhuebee 

M.fe, * mit $räulein Elifabeth Gebohrnen Herrin von Zeicking / Herm Lit. D.r. 
—— und gebahre aus ihr vier Eöhnr Rahmens fo1-9:- 
a —— r geſtorben) Pilgram (der in den Geiſtlichen Stand 
und Anfa 
—— 








1 


arr· Her? zu Naͤrn / nachgehends Pfarr⸗ Herr zu 
, und Conrad, 
t Conrad von Capell zu Kürnberg empfienge/ Zufolge der Baron- 
ıeliihen Manufcriptis * von Herm Albrecht Grafen von Haigerlody*Lie Er. 
97. Die Eehen die er von der Herrſchafft Purgau hergebracht hatı er Tem F 
var mit Frauen Münzla (dero Gelbiedht nicht vorgemerdir) verheu 
d gabe ihr Anno 1307. ut loco citato * mit Gunft und Willen fei,* fo1.1s7- 
auen Agnesauc ihres Wuͤrths Herm Albers von Chuen ⸗ 
Haı erg / Item das Dorf Rudolfingen / hatteaber (fo: 
) feine Kinder / fondern vermachte vorgedacht feines Bruders Herm 


Ulrich von Capell Tochter, Frauen Agnes, und Herin Alber von Chuenrin 
ihren Würth d 
feinen Batrern 


‚018 


? feinen halben Theil des Haug zuMitterberg C welches ihme und 
Ulrich von Capell / Hergog Albrecht zu Defterreid) Anno 1292. 
zus verlihen) defien feynd Zeugen benannt / Her Pilgram von Eapell fein Bruder, 
Leuthold von Ehuenringen, Cunrad von Summerau, Hainrich von Voldtenfiorf, Häinrich von 
Sonflort, und Cottfchalckvon Slahened, Anno 1287. ftüffter er zu dem Cloſter Wilner 
ring die Lehenſchafft des Pergiehen in Ternberg / ibidem. * ' 
} Ulrich von Cabeli der vierte Sohn obgedachtes Herm Ulrich des 
Anderten/ und Frauen Elifaberh von Zeldfing/ der Vierte diies Nahmens eg 
Pauffre nebft feiner Gemahel Frauen Elifaberh Gebohrnen Truchſeſſin von Welß 
berg/ und Herm Gottfchalck von Neidtberg / und Mechtildis feiner Haus; 
auen Amo 1277, dendritten Theil an Königswilen. Hierauf erlangeter von 
Rudolpho I. Anno 1279. die Sreyheit in foldy feinen Mardt einen Wo⸗ 
den: Mardt zuhalten / mit eben den Rechten wie folder der Stadt Ennf vers 
Men ift. Petiionibus Arenui viri Ulrici de Capella forum hebdomodale in Chunigsvvifen cum, 
üsdem bus quibus forum Anafı dotatum. Datum Vienn® XV. Kol. Aug. Id. VII. Regni An. VI. 
kenn die Wort des Diplomatis, Anno 1291. aber erfauffte er von Bern Gun- 
dacker von Stahrenberg / Hadmar, Wickard, Rapot, Gundacker, und 
Rueger Söhnen’ aud Ofmeii, und Elifaberh feinen beeden Töchtern?‘ 
den Theil gedachtes Marckts Koͤnigswiſen / und was darzu gehoͤrt / und 
von Waldhauſen dar zu kommen iſt. Anno 1282. verglichen ſich er / und feine 
Sn: ai Elifabeth, dann Her? Cunrad , und Her? Pilgram feine Brüder/' 
Hainrich von Dedt/ und Herm Hainrich von Hartung’ umb eine 
— —— Deſſen waren Zeugen Herꝛ Leuthold, und Hainrich von Ehuenringen, Herd 
er gs : —— und Hainrich von Pottendorf, Herr Erchinger von 


i ngenbach, Herr Cunrad von Summerau , Herr Ulrich von 
Kl, Her Weickardvon Polhaim, Her: Hans von‘) ohr, Her Alber von Puechham, Herꝛ Hermann 
Sunnenberg, Her 


re Nett Gundacker, Her Dietmayr, und Ulrich von Loſenſtain, Herr Hermann von 
re ner Hainrich, und Otto von Lonftorf, und andere Pitterd+ Ritter, und Snappen; it») 
n faufft er audy Anno 1299. von Herrn Haug von Marſpach/ und 


x* fol. 29» 
und lit. E. 


Cunigund feine Haußs Frauen den Hof zu Oberndorf / wie ſolches alles in deyen «er 
BEnnendiiſchen M, fc, * einfommer, ‚Tom 
u i Be 4: 45 


"se. & ;6. 


‚JR > Vo 





ee — — — ann — ann — — — — f en la En 
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Aus gedacht feiner Gemahel Frauen Klilabeth Gebohrnen Truchfeflin von 

Welßberg / Herrn Georg Truchſeſſen von Welßberg / und Frauen Margaretha 

Lit. a.1. Gebohrnen von Wolckenſtein Tochter (welche ihme nach Zeugnuß der Baron- 
non:  Streinifchen M. fc. * eben gedachtes Fahr Anno 1282, von Herin Leuthold, 
u "und Hainrich von Chuenring/ als ihrer beeder Haug: Frauen Schmwefter / ſam⸗ 
mentlich Gebohrnen von WBelßberg/ verheurathet worden) überfame er zwey 

Soͤhn / Nahmens / Conrad, und Pilgram, nebft einer Tochter Agnes ges 

nannt/ die beeden Söhn ftarben lediger / und gaben mithin difer Linea der Her» 
sen von Capell / von Hern Ulrich den Erften abftammend ein Ende. Dero 


acht Ahnen feynd folgende, 
(henUlrichvon Capell. 
Her Ulrich von Eapell. — * — von Rau⸗ 
enflaın. 4 
f Irich von Capell. Lud 
* TE eg Elifabeth von — — a 
Henn Pilgam „ Derm — nee .. 
orad, un u “2: 
ab von Kapellen HertGeorg Truchfeß ER a ar 
‚acht Ahnnen · Frau Eliſabetk Truchſeß Weißberg- ſGen — — 
v ſin von Welßberg. nn men  - - 
Her: Wilhelm von Wols 
Srau Margaretha. Wol denftein. 
A denfein. Frau Diemuth von Greife 
U fenftain. = 


Die Tochter Fräulein Agnes mard Herrn Alberoni dem Füngern von 
Ehuenringen vermählet / welcher / ut loco citato, in der Schlacht zwiſchen 
Kayſer Rudolpho den Erften / und Ottoccarum König in Boͤheim todt gebfir 
ben/ derofelben hat auch ihres Batterd Bruder Here Conrad von Capell / wie 
vor gemeldt / fein halben Theil des Haug Mitterberg verſchafft. 


LINEA. 


Der Perren von SBapell von Herrn Pilgram, 
| den Erften abiteigend. 


Er: Pilgram von Capell der Erſte difes Nahmens ein Sohn Herin De- 
genhards von Capellen / vermählete ſich mit Frauen Gyfela, oder Gey- 
fe von Viehhofen / Herrn Ulrichs von Viehhofen Tochter / die ihme 

einen Sohn Ulrich, und zwey Toͤchter / als Sräulein Cunigund (welche in: 
erfter Ehe Herrn Ortoccar von Lengenbach / und nach feinem Abfterben Anno 
1299. Herin Hainrich von Ehiau zur Ehe genohmen) und Sräulein - - - - - 
Cwelche Herrn Gundacker von Steyr des Erften Herrn von Stahrenberg Ge⸗ 
mahel worden) gebohren. 
Ser: Ulrich von Capell der Dritte diſes Nahmens / vorgedachtes Herrn 
Pilgrams, und Frauen Geyſel von Viehhofen Sohn / ein tapfferer Soldat / 
—— Ritter wie er dann in verſchidenen Orthen Strenuus Miles ber 
x »= yathfet wird/ war bey Kayſer Rudolpho den Erften in groſſen Anſehen / der» 
ſelbe gabe ihme Gewalt/ und Vollmacht / mit alen Edlen Dienſt · Leuthen / 
Beurgern und Comumunitztgn zu tractiren (und fie durch Geſchaͤnck / ae 


| —— 


ii __ m Def Erg + Hersogehums Oeſterreich ob der Ennß. 6 
dDen / oder Anordnungen, zu dem Gehorlam des Romiſchen Reichs zu bringen/ 
welches alles und was er dißfalls handlen wird/ feine Majeftät vor genehm 
halten; und allerdings beftättigen / davan indenB, Ennenckliſchen M. Ic, * her; *Lie-E.r. 
nachfolgender Gewalts Brief zu finden. Fey 
lan +0 &c. Publice'Profitentes quod quidquid dile&us fidelis nofter Ulricus de Ca- 
pella pro'nobisinebilibus, 'minifterialibus civibus, communitatibus vel - - - - - dederit, 
ferit , feu ordinaverit, cum —— er ———— “ —— ———— road 
Ans Nils Odohr. Indi&iope V. Anno Domini 1376. Regni vero nor Anno 
Az hat er Herr Uhrichvon Capell in der Schlacht zwifchen Rate 
Fer Rudolphis;! und König Ottoccaro aus Böhmen / in welcher der letztere ge· 
bliben / ſich trefflich wohlund’tapffergehälten, dem Kayſer auch in der Schlacht / 
auf ein anders Pferd geholffen / nachdeme das Seinige erſchlagen worden / und 
der Kayſer lange Zeit zu Fuß Maͤnnlich geſtritten / wie hievon Megiſerus in ſeinre 
Käcndinerkerrich folgeg.: 
gleichen Itꝛchum Berchtold Capler nennen) am richtigften aber Calamitius * tol· 39 
in ſuo Rudolpho Ottoccaro, mit nachfolgenden Verfen bezeuger., 
Terra Rudolphus hoftium cin&us globo rd. ti a 1° 
un oe » %& unus jam pedes vim füflinet, er . { 
En er cus alis advolans Gapellides, 


*7 


Pf 
4) 








ronic * und Gerardusdel Roo :* Ctueldhe be@de ihme aus * 


Jı:? “ 
** ceu ſeva raptis Urfa pro Catulis nova DE 
DL. t acie foro iter per inimicos fecat, «, A LE: 
alio & refervat Cæſarem ſtatuens equo, &c. F 


Diſe / und noch mehr andere dem Kayſer Treu: geleiſte Dienſt / gewah /⸗ 
nen ihme Herrn Ulrich , deſſen gaͤntzliche Gnad / wie dann Se. Maleſtaͤ ihme ı 
dieſelde reichlich vergolten | Ha 
Anno 1276. gibt ihme Hoͤchſt gedachter Kayſer vollmächtigen Gewalt 
über die Güter / und dag Territorium in der Riedmarch / und in Achland / (Puto 
Machland‘) auı ——— Ennß / ſovil zu dem Biſtum Regenſpurg gehoͤrig / ſol⸗ 
che zu ſchutzen Xund zu dem Gehorſam deſſelben Biſtums zu bringen / nennet 
ihme in den Dißlömmate (wie die B. Ennendliſche M. fc. * melden) ſideliſſimum, — * * 
der Junhalt des Diplomatis iſt folgender. ie 
uudolphus 1. &c. &c. Dileto & fideliffimo Ulrico de Gapella Sen. & füis haeredibus ple- 
nariam poteftatem circa bona & poffefliones ultra Danubium in Rledmarch & Achländ ac citra 
Annafum ad Ratisbonenfem Ecclefiam de jure proprio titulo pertinentes ad poffefionem & —E 
teſtatem ipſius Principis & Eccleſiæ ſuæ libere revocandi —— in poifeflionem dictorum bo- 


verforun 

kro Gdeli ‚carlanı, ig nekın pradiäp ot ge — . 
i deſcendentchus accomodaverit ipfam fummam ‚’ datum Erdfordia —— Anno 
i ‚Anne KYlL,, N Ta: 


v 


‚> Bieindenen Baron · Streiniſchen Colle&, Geh? -zu 1er) hat — 


und eñnthaltet ſolche nachfolgende Formalia, 
a ανν uni ae nr a Ba gio 
4* 


\ 
Beh. 
, m ER 
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1 a 

li „ Dom. Wickardus de Dom Orte 

ae — Dom. Poppo de Neichenfaln, de ? 

M | — Und 

Rh: *5 8* it indubium revocari 

ai vobis & veftris 





fol.47.524 v Leuth in diſen | le i 
a ‚bene au md 3. Ennend liſchen M. ſc. * — * 4 


Lt. E.F 

weni 0 1282. verleyhet ihme dem Herm 

* zu Sabfaurg und Spburg Land Grafin 
Generalis, &, / weldye von Yorker den 1 Guetratß ig wor 

*Lie. D.r Preuenhueber, * 

fol. 506. Anno 1280. Kaufft er von Alberone von Chuenring das 
Steyred / und erhaltet — / Anno 1282. von gedachten die 
heit’ daß er in feinen Marckt dafelbiten alle Montag einen en: 
halten därffe. Albertus ans fideli füo Ulrico Capellario Seniori concedit forum ebdomodals 


i Steyreck cum ‚Under übertstibus quibusfonum! eiviunis Anne af doriium , * 
“Lite. LF. Jalii Anno 118. # 


Le Anno 1283. verkauffen ihme / Ber: Ulrich von ——— 
Kae! Ei Petri Soden Dietichder Jod — 


en und verſchreiben Albrecht zu Defterreid] 
l u kt Durchleucht Batter —5 — der 


Ruttenſtain / mit zwaintzig und ein 

n/ allo daß fie des vorgenanten 
—8* Pe beftättiget —— 

Albrecht vo; Ehr 
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J mit Gürtel umfangen) ausgelifert werden ſollen. 
— d Frau Agnes Gebohrne von Preyſing / Hair 
! — a hr Syn Fluten von —— —8 

Ti mA Frau / De 
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—— — .Jörgen. Mit 


ag Her Orro von Ze —* 8* 


s vorige mahl 


eervon Bern —— —E 





e Henn —— von s. — Herm Al- 
—— vor neundis March alter Wienner» Pfenningy / 





ri 


et ihme gedachter —— —— Petronellet, fo. 39, 


tveiflet abgetef hab d wor — — — 
—— L sau Yo 3295. das halbe Dorf zu Erettedorf ex 







hei, m raede 


ga d fein Da uß+ Sraı au) Her: Hainrich, Cunrad, Fridrich, 


Herbard von Stain / Frau R 
„geben Her: von Gi in/ SrauR * 


* ne: A Gertraud, Margareth, Willepuck, Hildegard, Rich- 








rag Mitfertiger Her: Ulrich von 
= Her Hau 



















Marchhard von Ofterber 





berg / en ich von Hauß / Ber: Wenzel von® 1 Senllsich, 


/ * Jofeph von fen/ Ber 


t * og Otto in Bayrn das Schloß Gruen⸗ 
Eu: wicht me und andere Güeter ob der Enndy 
mayr, Herim Sighardi von Lobenſtain Sohn/ inngehabt/ gedach⸗ 

ihme Ulrich, auch Her Jacob von / in und 
rau / * Jogaten Gumpendorf und Gerhartsdorf/ umb 


94. } Leuthold von Ehuenring/ und Hardneid 
Bildan imey —— umb Welß / oder umb Steyr / oder 
nb Crembsmi Kader oder umb Kirchdorf / ‚Zeugen Her: Gundacker von 
ft Beate 1 Herr Otto von Zelding / Herr Orto von Steyr / der junge 
* St g / Herr Hadmar fein Bruder/ Der: Kueder ſein 
rüber: Eben gedachres Fahr verfauffen ihme Herr Ulrich ihren Geſchwed/ 
tt Gundacker, Dietmayr, und Ulrich von Zofenftain/ alihr eigen Enthalb 
Donau umb Steyred. Ingleihen verfaufft ihme gedachtes Zahr Er 
Rz 





Töchter / vilerineidem Herim Ulrich. von Tapell/ die 
enftorf/ Her: Hainrich er ui und 


"lied. > 
fol. er 
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Hadmar von Wildeberg/ Herm Gundackers von Stahrenberg Sohn! dag 
Dorf Katzbach. 
| Anno 1295. gibt ihme/ und feinen Aiden Herrn Marchhard von Miftle 
bach / Her? Hermann von Wolfgerftorf alles was er zu Wendtenftorf in den 
Dorf oder auſſerhalb gehabt / ſambt der Voggtey über die Kirchen davon man 
all jährlib drey Pfund Wienner: Pfenming dienet. " 


Eodem Anno fandtetihme/ und feinen Sohn den er mit feiner Ha 
rauen Frauen Margareth hat / und noch gerwühnet / Herr Hauchvon Rei 
ftain bey Hertzog Albrecht zu Oeſterreich das halbe Schloß Reichenſtain / und 
deſſen Zugehoͤrungen auf / und verleyhet Hoch · ermelder Hertzog ſolches ihnen 

a2 a. en Laut des inmeinem Archiv * :originaliter; verhandenen 
ma. Lehen: Brief. ; DA, #9 ef Er? 
ab Erf erwehntes Jahr uͤbergibt ihme Her) Hainrichvon Voickenſtotf / das 
vorhin von Hertzog Otto aus Bayrn zu Lehen verlihene Schloß Gruͤenburg. 
Anno 1297. kaufft er von Herin Ortolph, und Herrn Hainrich von 
Azenbruck den Zehent zu Tragein / und uͤberall in der Pfarr / mit. fo beſcheidentr 
Rede, daß er ihnen darvor ſoll geben vor ein Pfand Gelds jwey Pfund, und ſolle die Guͤlt ⸗ Raittzn als es 
nach Lands: Recht ſitilich, und gewoͤhnlich it.. 4 
Anno 1298. erfaufft er von Herm Chalihoch von Eberſtorf das Sammeb 
Anmbt / daman dem Fuͤrſten Waffer yon Gent, ſwan fie Hochzeit habend, und zu Stuhl figend, das 


zu der Kammer von Defterreich gebört,, wir allen den Recht die feine Worbern und er her haben gebracht 
alten Recht. Alfo daß die Silber Bedjer fein fepnd, Ba man den Fürften Waffer mir Ger, und 
mar die Pfenning ausmpirfft , ſo ſoll aan ihm geben demnach am dritten Tag gehen Pfund Wienner: Pfen 
ning, aus bee Cammer, x, Zeugen feyn in den Kauf: Brief benant Herz, Otto von 
Liechtenſtain / Ber: Stephan von Meiiläu] Her: Cunrad von Pottendork) 
Her»Stüchsvon Trautmannftorf/ Her: Eberhard von Walſee / Her: Hainrich 
von Stubenberg / Herr Fridrich fein Bruder / Ber: Otto von Zelcking / Her 
—— von Miſilhach Ber Hadmar von Falckenberg / Her! Rapott fein 
ruder / ꝛc. | 
„Und endlichen befame er nebſt Herrn Haugen von Reichenſtain legt: ge: 
dachtes Fahr 1298, das halbe Soloß Prandedk / welches vorhinLeutwein von 
— ObahET von Heran Canrad Biſchoffen zu Regenſpurg zu Zehen / wel · 
be Berfeihang Anno 1299. widerholt. Anno 1300. aber Fauft er den anders 
ten,halben Theil naotee ‚Schloß von Herin Wernher von Rutzbach / und 
——935 einer Hauß Srauen/ und dag eine Viertl von Herrn Hain- 
ch von Traun? empfiengenadachends das gantze Schloß und Herifhafft Anno⸗ 
1301. von gedachten Biſchoff Cunrad — nn Lehen / wie all oben 
noch ſanas erzehltes „im denen bey meinem Archiv verwahtten Baron- Ennend · 
*rie.e.r.liftieh M. fc. Collectaneis Genealogicis * weitlduffig zu finden. Au: | 
re Anno 1259, ward er gedachter Her: Ulrich von Capell / nebft Herih 
35.38.39. Ultich Prüeſchencken / und Abbt Hainrich von Atmondt / von Hertzog Albrecht 
4 zu Defterreich/ zudem Kanfer Rudolpho I, tvegen de Erg: Bilhoff zu Satgs 
49.50.51. Dur abgeſchicket. And ‚eben. gedachtes Sahr auch von vorgedachten Hertzog 
gen — chen Kayſer in den Lehen Brief über Oeſterreich unter 
N Srenuis zu Zeuaen eingeführet. .Strepui viri Leutholdus & Albero de Chuenringen, 
Stephahus de Meilfau, Märfchalcus Auftfix, Hartnidüs de Wiildonia, Marfchalcus Styrie, Henricus 
deStübehberg, Ulricus de Capella, -Ebeihärdus, Henrichs, & Fridricus de Walfee, Hermanus Mär- 
ſchaleus de Landenberg , Betnpldus de/Tellefprun, & Wiricus Prüefchenck, &c. Wie beedes im 
"Li. A.B. Denen; ‚Baron · Streiniſchen Collectaneis Genealogicis Manuferiptis * a 








# 


Tom.VIl. * 
fol 0.6: EIS) nern mama on lll arm 


OR rg Mund rn? be Hr D 
f x » 
7. e * e 


Igedadhter Herz Ulrich von Cavell vermäblere fi zum erften ma 
mit Sräulein Gert u siehe zn m —— von Walfee „ ER 
Zodter . ‚laut m q er B.Er ; * eine Tod: „U*- . 
Leut gardge na Hachabken weibentloso cite mit fhnf Hundert Pfund Pfemming tor. ser > 
et Anno 1295. ausgeiteurt / und Derin Open von Sekfing, Herin? !bidem 
ermählet tvorden. Krafft ihrer unter denen B Streintichen ° ** 
e Uran aber gedachtes Fahr acht Hundert Pfund „Lt. 
ing) vor Bätter-und Miüetterlihesempfangen.  - fol.3 30.8 
Secdachter Her Otto von Zeiding/ hat hierauf dem Cloſter Engeiszell’’" 
aegen deme / vier hundert Pfund Wiener» Pfenning zugelobet / daß hingegen ihme und 
srauen Margarerhpon Sapellen feines Schwähers Herin Ulrich von Gapellen 
el. unterlaffenen Wittib. Der Biſchoff von Daffau das Haus Steyreck / auf 
den Fahl ob fein Befhmap Johann von Eapelienopne Exben verfuhr, zu Lehen verlihen. Anno 
1316. aber hat er ut loco citato * feinen Gefibtway Janlen von Capelien das 1: 


Die ar rte Gemahel gedachtes Herm Ulrich von Capellen / ware $rau 
ne von Scalla, die (tie es obangezogener Maffen aus denen 
B. Ennendlifchen M, fc. * exheller) ihme zwey Töchter gebohren/ Sophiam,* Lit. ER: 
ind Fetriflam „ Davon die legtere / Rrafft des inmeinem Archiv * verhandenen s:.& 
'Manuferipto Ynno 13 10, Serin Hainrich von Stubenberg Erbfhenden in; 
| —— en. Fräulein Sophia aber ward / laut erſt ernennen uuneree 
Ennendlifihen M.fc. * Anno 1292. Herm Marchhard von Miſtlbach zur Tom u. 
gegeben / und ward ihrer gedacht in ein Lehen Brief von Graf Wernhard, (ol: 9 
. and Graf Haintich von Schaunberg Anno 1284. ausgehend / und auf ihren rom. ı.£ 
Bart ae von Sapell/ und ihre Muetter Frauen Elifaberh fautend, 66. 
rad) erſt ⸗ gedacht feiner anderten Gemahel $rauen Elifaberha Ges 
 _ Rahmeer Her Ulrich von Capell / laut vil: erwehnten B. Ennenckliſchen 
„Ic, * ‚Sau Margaretham von Faldenberg / Herm Rapots und Hadmar * ıbidem 
nberg Schhweiter/ mit welchen fie Anno 1291. Arbesbach fambr den ‘0 3° & 
iechen/ und was ihnen von Herin Hladmar von Schönberg aner» 
eben, und fie von Hainrich von Pland erkaufft haben / getheitet. Difefeine 
Bemahel aebahre ihme noch eine Tochter Wilburg (die Herr Georg von 
zur Ehe genohmen) und einen Sohn Jans genant / feine unterlaffene 
örgedacdhte Frau Margaretha von Capell / hat vor ihren Abfterben? 
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Zwettel wey Suetter Wein Bergrecht zu Neuenburg Ihr zu einen Seel Ges 
et / welches Bergredht Her: Ulrich von Capell / Herin Janfen Sohn) 
n Otton, Abbten zu Iwettels, und der Gemein Samung daſelbſten, Darüber ausgefer⸗ 
figten/ in denen B. Ennendlifhen Collect. Genealog. * eingetragenen Brief Een 
de Anno 1348. zufehen / umb swainsig Pfund groffer Boheimifcher Pfenning widerumen "7" 
löiet7 und hingegen auf denen Pechenſtainiſchen Holden vierzehen Pfund Gelds 
Guͤlten / zu dem Cloſter erfaufft haben. 


Ber Jansvon Capell zu Steyreck / obgedachtes Herin Ulrich von Capell / 
auen Margarechavon Falckenberg / einiger Sohn und Erb fo viler Herr⸗ 
bafften/ Güter/ und Guͤlten / vereheligte fi Anno 1307. mit Fräulein Cu- 
Bigund von Walfee / Herrn Eberhard von Walſee Tochter / dero (ut loco 
Gtaro *) der Barter ſechs hundert Pfund Wienner- Pfenning Heurath Guel* ıbidem 


gr 


itgegeben / und ihme zudem Ende = feines Lehens Heron Hand des in fol. 1644 
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Burggrafen Fridrich von Nürnberg das Urfar zu Mauttern / zu einen Pf 


Mit obgedacht feiner Gemahel Frauen Cunigund machte er durch H 

*fol. 172- auch aller feiner vorderen Seelen: Heyl Willen / nachfolgende / loco citato * 
a 

ap nen ag Since Mean, en Sr lau brafig Düne ind 
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aibidem Yenen vil+etmeiden B. Ennendflifden Coll. * zu finden. Es wird aber 
& is. Gtüfftung wie wi Fra zum völligen Stand fommen / oder 


naliter 
Stufe Brief de Anno 1328.& 1332. einfommet/ Kraft welchen geda 


Hert Jans von m. A , und dere 
Ulrich und Eberhard, den Elofter Bulgarn, und den Orden des heiligen Geiftes darinnen vi 

1 9 et, und geichafft bat, davon man halten foll acht Grauen 3173 
er ſeye weiler eb, darnach —8* wer Steyreck ihunen hab aus feinen nn 
wo diefelben aber Steyred anwurden fol der Aeltift von Capell Vogt ſeyn der da lebe , x. Dagegen 
Bruder Jans Maifter des Ordens des heiligen Geiftes it Teutſchen Yanden, Bruder Peter Maifter zu 
gar, und die Samung Gemein zu Wien und Bulgarn verfchriben und verreverhiert haben, x... 
Ododgsedachtes 1315. kaufft er von Her Chadolt von Paumgarten 

Aunno 1316, von. Herꝛn Otto von Zelcking feinen Geſchway / das 
A; —— mit Leuth / mit Guet / mit Aigen / und mit Lehen / umb zwoͤlft 
es en Wienner: Pfenniug/ wie beedes mehr » gedachte Baron- 
fol. «63. Enmendtifhe M. fc, * fo auch die Baron - Streiniſche Collect. Genealog, * 


*Lit.A.L. : ; 
Tom. x, —— dachtes Fahr 1316. verband er ſich mit Herrn Petro von Roſen⸗ 
— —* wider alle ihre Feind. von in obgedachten B. Ennenctliſchen M.fc. * 
Tom.1. Buͤndnuß · Inftrument anzutreffen. | 
folLıs. ©, Nosp de Rofenberg fummus RegniBemie Comerarius ad Univerfarum tam Prafentium 
füturorum notitiam cupimus devenire in palam profitentesquod cum ingenuo viro amico 7 
iſſimo Domino Joanni deCapella finceritatis & amicitis unionem affeituofe inivimus tali 
feumodo promittentes eundem fine fraude jurare contra omnes homines omnemque Perfonam | 
nque conditionis fuerit, rebus pariter & Perfonis excepto Domino noftro Rege Bemiz , qui 
temporeextiterit, cui fidei noftre debitum praeabimus, ut tenemur,, ſi vero Dux Auftrize 
<unqueinterra tuerit conitıtutus Dominum Johannem interet deftruere ad ipfius ad nihilationem vell⸗ 
Ogitare. Tune nos &idem Domino Johanni affilemus & fic contra eundem ducem cooperabimurfi- 
toto nofiro pofle Semota omni difficultate feu occafione ad hec, fi quis amicorum noftrorum 
-Jeu horum, quinobis literis funt Confederati ergo Dominum Johannem de Capella faciet vel excedet, 
odo ex tunc nos —— debemus quod talis exceſſus ad noftra confilia dirigatut, dE 
ipfi Domino Joannifiat laudabilis recompenf fin autemtalis amicus vel quicunque fuerit ex utra= 
. que parte & memoratus Dominus Johannes ex partsaltsra aoſttæ otdinationi & conlılio nollet confen- 
ture 





um 


‚fol. 1715 
























—— Vatter ihren Aenn etwo KönigRudolph, und ihren Vatter König Albrech- 
| 2 haben/ und vor folch acht Hundert Pfund aller» 
/ darı 7 den arckt zu Muͤntzbach / und das Land: Gericht / in 
Kin Kin —— ans, er i der Faſten / in den 

h Regierung / Anno 131 | 

e udem Eloſter Wilhering die Eigenfchafft auf den 
mia 5, ja Fi ie. Emend ——— ——— BR 


Free 


—* 

— * on € {1} mit ichen Willen "Li. da. 
* beed Br * — — —— 
um mo Han = Det pähen Sem un Sr Pränch 
t/ und Hanfen rm ei — 

ine re —8 ihren n Cunrad 


—* an ſie kommen iſt. Beugen waren Ere rchinger der 
tfchalch der Ennenckl / und Wolfder Freydecker / des von Bu 


11327. (wie dafelbften weiters * und auch in denen B. Streinis*roi. 169% 
Ge F —28 aben Herr Alber von Windel Chors Herr zu Pah*ır.a.e. 
Hern Weickhard urn Bruder / in den Krieg zwiſchen ihren Ohaim 7” !V- 

Xen Janfen vor in Herm Alber von Chuenring / HerinStephanyen ° 
unfeld/ Herrn Chadott von Eckhartsau / Herm Hadmar den Stüchfen! 

ern Jan von Ehuenring 1: und Herim Jans von Marſchwang / folder Geſtalt 
mprommittiert / Laßt wie der dafelbft nad) längs eingetragene Comprom« 
| I — ———— Hintergang ⸗ Brief / ‚enthaltet, * rl 

te gefcheiden „ daß Ihren baten laiften folen 

a RBOER, eh Sheim, oder gehn Bayın wann unfer Her König — oder fein ® 
tt mit ſei in zu Krieg a fechzehen Mann beraitter Leuth mir Helmen, mit ihren 

baden ee —582 ve he fo und 
an elmenmit ihren Guet al —* 
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Hartneid der Oetzbock und Hainrich von Pachleuthen / eine Verſicherung / 

daß fie ſicher und ungeſchaͤdigt ſollen weſen, von Dietrich des Dfens ihres Freundes Faͤucknuß wegen von 

ihme den Ofen und allen feinen Freunden, Brüder, Lebendigen und auch nach feinen Todt, und ſo ihnen 

Daräber Schaden geſchehe, umb biefelbe ah des Dfens, fo follen fie ihnen verfahlen ſeyn, acht bums 

dert Pfund Pfenning, und follen ihnen darum leiften fwo fie diefelbe hin verordnen, und follen nicht auge 

kommen bingt fie verrichten die acht huudert Pfund Pfenning oder ipnen und ihren Leuthen der Schab gan 
Pibidem werde. Dat.an S. Gatrey-Tag Anno 1331. * 


fal. 173. Anno 1335. hat ıhme Kerr Hans der Turfi von Raucheneck / Catrey 
fein Hauß Frau mit Lehens Bern Handen/ des Edlen Hochgebohrnen Fürften 
Hertzog Albrecht, und Hergog Orten von Defterreih/ ein Theil des Hauß 

zu Liechtenfels / umb vier taufend und dritt: Halb Hundert Prund Wienner: Pfenning. Und auf 

gleiche Weiß auch erft: ermeldes Jahr Her: Rueprecht der jüngere Turfi von 
Liechtenfels / feinen vierten Theil an gedachten Hauß Liechtenfels / umb drep hum 

Wia. fol. dert Pfund Wienner: Pfenning verfaufft. * , 
Ka YUnno 1337. hat er angefangen die Pfarr zuS-Leonhard zu ftüfften/ da 
7° er nemlichen in die dafelbitige/ / ihme eigenthumlich umd mit Bogatı Obrigkeit / 
za fonften aber mit der Pfaͤrrlichen Jurisdi&tion zu der dem Loͤbl. Stuͤfft S. Florian 
uſtaͤndigen Pfarr Guertau als ein Riliale gehörige Gapellen mit Confens Herm 

ainrich Probften zu gedachten S. Florian, und des Capitls daſelbſten einen 
beftändigen Priefter eingefeet / woraus nachgehends die PfarızuS. Leonhard 
und>aud die Pfarı zu Wapdersfelden erwachſen / und von ermelder Pfare 
Guettau abgelöndert worden. : Quod vir nobilis & firenuus Dominus Johannes de Capella | 

(fenn die Wort des darüber ausgefertigten Inftruments ) juxta mentis devotionem 


adhoc folicite eftuans ut in CapellaS Leonardi quod Filiale ef adjuvantem Ecclefize in Guettau, cujus 
ad.n0sPr=politos Florianos Jus Patronatus pleno jure ſpectate dignofcitur Sacerdos in Officiofus tam- 
"ıbidem quam Vicarius Perpetuus folito refideat, * 


fol. 168. Daß ihme auch Pührenftain gehört habe / erhellet aus einer Verſchrei⸗ 

bung von Serm Dietrich von Harrad ausgehend / de Anno 1337. von welcher 

Xit.au. in denen Baron- Gtreinifdyen Collet.Genealog. * Copia zu finden/ Krafft 

eg welcher er Her: Jans von Capellen / vorgedachten Herrn Dietrich von Harrach / 

fein Haug zu Pührenitain auf alljährliche Widerlöfung vor drey hundert Pfund 
Pfenning alter Wienner: Müng darlehen / werfeget hat. 

Anno 1340, verlobet Her: Hadmar der junge Meſſenboͤck / daß er fein 

Haus Vorchteneck / nindert verfommern wolle / er habe dann felbes Herrn 

Hanfenvon Capell ſeinen Gnädigen Herrn vorhero angebotten. Lind auf gleiche 

Weiß veripricht er ihme auch mit ſoicher feiner Böiten zu Vorchteneck feiner zu 

warten / dienen/ und geholfen zu ſeyn / wider maͤnniglichen / nur allein nicht 

SR sur 
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Deeß Ertz⸗ Hertzogthums Oeſterreich ob der Ennß. | 7 
ie Belbädigung feines rechten Herrn des Hergogs zu Oeſterreich / Baron- 
ifche M. fc, * we: "Li ER. 
Ebenermeldes Jahr haben fich (mie lococitato zu fehen) Her: Alben ge 
yon Ehuenring/ und Agnes fein Hauß · Frau / Herrn Ulrich von Eapellen Tody 1ss. 


ter/ gegen ihme ihren lieben Ohaim verfchriben / alfo 06 er Alber von Chuenring; oder 

fine Erben das nicht thäten, fo folle er oder fein Sohn Jans felb acht inn waren zu Crembs mir Ritters 

mäfigen Leuthen, jeder mit zwey Pferden inein ehrbahr Gaſt⸗ Hauß da fie Her: Jans von Eapell oder feine: 
inzeigen, und fchullen da nicht ausfommen, es werd ihn dann dievor verſchribene Ned und Eprüch 


gang und gar vollbracht, 2. Ä 
Anno 1352. kaufft er nebſt feinen Sohn Herin Ulrich die Heiffte des‘ 
Schloß Reichen ain umb drey taufend fechs hundert Pfund Pfeuning, von Herin Eber- 
hard von Walſee / Hauptmann ob der Enng. * . ALILEG; 
Anno 1354. gibt er der Edel Ehrwuͤdig Her Jans von Capell/ Vogt des. 
Cloſters Baumgartenberg/ den AbbtChriftian, und der Samung dafelbften. 
zu Bauıngartenberg die Lehenfchafft der Kirchen zu Gumpendorf. * —— 
Anfonften ward gedachter Her? Jans von Capell unter die Minifteriales. 
Aufkeiz gejehlet / Teft. der B. Streiniſchen Collect. * und lebte no Anno” Lit. AR: 
1363. wie er dann felbes Jahr / in den von Hergog Rudolpho IV, zu Oeſter⸗ I XV. 
rei) der Stadt Freyſtatt ertheilten Privilegio als Zeug eingeführet wird / wie, . 
foldyes Valentin Preuenhueber in feinen Collect. Genealog. * bezeuger. SL.D-R. 
Aus feiner Gemahel rauen Cunigund Gebohrnen von Walfee/ hatte u 
er / wieoben ben der Stüfftung des Clofterd Bulgarn gedacht worden’ / zwey 
Soͤhn Rahmens Ulrich, und Eberhard, nebfteiner Sräulein Tochter Elifabeth, 
welche / laut vils angezogener B. Ennenckliſchen M- fc, * in erfter Ehe Herin Tie.E. 2 








Hainrich von Wellelhnig / deme der Batter Anno 1327.drey hundert March 170. 
Silber zum Heurath · Guet gegeben / und ihme das Haug Khirnberg davor vers 
feget. Nachfeinen Aditerben aber ift fie Herim Reinprecht von Walfee vermaͤh⸗ 
{et worden. Bon gedachten Herren Söhnen hat 
Her: Eberhard von Capell / der Eprbahre Her, die Grafſchafft Peylienftain 
mit Ruden befeffen/ er und fein Bruder Her? Ulrich erbten auch Anno 1355. u 
nebit Heran Eberharden von Walfee Eöhnen Fridrich und Hainrich, Herm 
Rapolts von Saldenberg feel. unterlaffene Güter / Lehen / und Aigen / unters 
halb des Arbeiſſer · Wald / nemlichen Falckenberg / Goblſpurg / Wartenftein/ 
Schönberg / ꝛc. welche fie zu gleichen Theilen miteinander getheilet/ und haben 
die von Gapellen/ denen von Walſee fiben hundert Pfund hinaus gegeben / zu 
einer Zugab/ davon die B. Streiniſche Colledt.Genealog. * melden. — 
r ward Anno 1356. Hauptmann zu Ennß / und Pfleger zu Schaͤr⸗ Ange 
ie ſowohl in Valentin Preuenhuebers Collect. Gen, * als auch aus ;;‘,D-F 
den in denen vilgedachten B. Ennenckliſchen M. fc, * angezogenen/ von Herin*LicE.r. 
Ludwig Abbten zu Moͤlck / auch Prior und Convent allda ausgehenden Srüft- Tom. 
Revers de Anno 135 1. zu entnehmen/ hat er Herr Eberhard nebft feinen Bat» * 
ter Herrn Jans von Capell/ in den innern Vorhof zu Mitterberg (das gelegen in 
der Pfarı zu Perkirchen) eine Capellen geſtuͤfftet. 
Anno 1361. kaufft er von Herm Eberhard von Walfee/ und Frauen 
Cunigund Gebohrnen von Chuenring feiner Haußs Srauen / das Haug zu R 
*LiGE.G4 


Schwerdtberg / ibidem. * “ — * 
Anno 1362, den letzten Decembr. fertiget er nebſt anderen die zwiſchen — 


Dee Rudolph, Fridrich, Albrecht, und Leupold zu Oeſterreich eines / 
und König Ludwig in Hungarn / nn Cafimiro in Pohlen / wie: 
On« 
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Confoederation, davon in Land⸗Hand⸗Voͤſt des Erg» Hergogthum Oeſter⸗ 
*Lit. AB. geich ob der Ennß * eine Copia M finden. 
Pi, 93- Anno 1374. gab erdie Pfarr Kirchen zu Steyreck / dem Cloſter zu Buls 
*Lie.Dr.garn. Valentin Preuenhuebers Coll. * 
fol.94 Anno 1388. verordnet ihme Hertzog Albrecht zu Defterreidy/ mit Zus 
laß ⸗ und Bervilligung des Stuͤffts Paſſau / und denfelben zum Beften/ das 
San Dbernberg mit viergig Spieffen / und viergig Schügen/ zu beſetzen. 
bidem, 

Anno 1395. ward ervon höchft- gedachten Hergog Albrecht zu Oeſter⸗ 
reich nacher Steyr geſchickt / von der Burgerfchaftt daſelbſten an ftatt feiner die 
Huldigung einzunehmen / und fih Schwoͤren zulaffen/ worauf er audy das fotr 
gende Jahr zwifchen der Burgerfhafft und Fridrich dem Pogner / wegen ver» 

*Li.c.D. ſchidener Strittigfeiten gethädiget. Annal.Styr, * | 
foLuig.& Seine Gemahl rauen Leutha von Pottenftain/ Herrn Johannis von 
Poaoattenſtain Tochter / welche fein Vatter Her: Jans von Capell mit ihren Heu⸗ 
rath: Guet auf das Hauß: Day Khirnberg Anno 135 1. verfichert hat/ gebahre 
ihme zwey Soͤhn Petrum, und Stephan, nebft einer Tochter Anna, welche 
Herm Reinprecht von Walfee den Juͤngern verheurathet worden/ deffen fein 
— von Walſee zu Seiſenſtain aufgerichtes Epithaphium diſes Innhalts 

eugnuß gibet. | | 

Anno Domini MCCCCKXI. Vißtationis Mariz 
ift geftorben Herr Reinprecht von Walfee 
Annavon Capelleu, Gatharina von Liechten⸗ 
flain feine Hauß- Frauen. 

Don denen Söhnen ward | 

Her: Petrus von Capell zwar vermäblet / dero Gemahlin Nahmen 
und Gefchlecht aber nicht befant/ doch hatte er eine Tochter Barbara genant/ 

SLIGE. 6 elche nach Zeugnuß der B. Ennendlifchen M. fc. * Anno 1406. Herrn Hans 
for Panhalm mit viergig Pfund Pfenning Heurach, Guet zur Ehe gegeben worden. 
Der anderte Sohn 

Her: Stephan von Capell/ hatte aus feiner Gemahel (dero Geſchlecht 

und Nahmen gleichfahls nicht wiſſend) drey Soͤhn Jacob, Hartung, und 

#fol.agı. Fridrich, hebt einer Tochter Elifabetha genant/ weldye/ wie loco citato * 

zu fehen / in erfter Ehe Herin Wenceslao von der Weitmüll zu Scharawiz, 

und nad) feinen Abfterben Herrn Paulo von Hundshaimb vermählet worden. 

* * Söhnen ward ſovil wiſſend Feiner vermaͤhlet / ſondern ſtarben unver 
eurather. 

Des Herr Jacob von Capell / wird in den Ehren: Spiegel des Aller⸗ 
Ltt.o.i.durchleuchtigſten Ertz Hauß von Defterreich * gedacht / daß / als er Anno 
2 & 1452. nebft einen Herm von Tfchernahor,, und einen von Graben mit Kayfer 
* PFriderico II, mit nacher Rom gezohen / ihme Hoͤchſt⸗ gedachter Kayſer nebft ans 

dern Defterreichifchen/ Steyriſchen / Caͤrndtneriſchen / und Craͤneriſchen Land» 


— 


Leuthen mit zwey hundert Pferden / feiner Kayſerlichen Braut Eleonorz, | 
Eduardi Königs aus Portugal Tochter / zu empfahen / und zu begleiten/ ente 


gegengefchidt habe. 

Hol,yı7. Ingleichen beichihet dafelbiten * Meldung / von Herim Hartung von 
Capell / daß er nebft Biſchoff Ulrich von Gurck / Herrn Georg von Boldenftorf/ 
und Georg von Kainach / von Hoͤchſt · gedachten Kayſer Friderico zuden auf den 
21. Septemb. Anno 1463. nacher Tuln ausgefchribenen Land: Tag / die Sridens: 
Handlung zwiſchen den Kayfer/ und Hergog Albrecht betreffend abgeſchicket 


wor | 
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gi und Frauen Cunigund Gebohrnen von Walſee / hat Anno 1345. (laut 


diies Nahmens/ Hans, und Wenzel, nebft zweyen Sräulein Töchtern Anna, 
und Cunigund genant/ gebohren. 
Nach Abfterben vorgedacht feiner erften Gemahel / nahmeerfagter Herz 
Ulrich von Capell in anderter Ehe Sräulein Margaretham von Kränichberg/ 
mHainrich von Kränichberg Tochter / mit welcher er/ laut des in meinem 
Archiv * verhandenen Kauf Brief/ dat, an S.Jacobs-Tag Anno 1353. vor ge 
ihre Haimſteyr von Herim Jans von Reichenftain/ und Frauen Cunigund feiner fu n.4. 
Hauß⸗ Frauen das Gut zu Waydersfelden das freyes aigen iſt, mit allen dem was darzu gehoͤrt, es 
ſey Kirchlehen, Urbar, Zehent, Verlehnet ⸗Gut, Wälder, Foͤrſt, Wißmath, Fiſchwayd, Gericht 
und Vogthey, ıc. fwie das alles genant iſt, und ſwo es gelegen iſt, verſuecht und unverſuecht, umb ſech 
hundert Pfund, und fuͤnftzig Pfund Wienuer: Pfenning ertaufft. Er hatte aber Feine Kinder / 
fondern ftarb (wie die Zwetlifche Annales zeigen) Anno 1357. 
Don beeden feinen Fräulein Töchtern/ ware Sräulein Anna vermög der 
B. Ennendlifhyen M. fc. ” Anno 1341. Geiftlihe Obrifte Maifterin des Clos* Lie. Er 
fters zu Bulgarn/ Sräulein Cunigund aber nahme Herin Chadold von E far: ng 
u. & lit.E.G« 
Ausdenen Söhnen ftarb Her: Wenzel lediger. — 
Her: Hans von Capell ware zwar (wie in P. Gabriel Bucelini Stema- 
tographia * zufinden) mit Fraͤulein Dorothea Voggtin von Wirand / Herrn Zur 
Johann Voggt von Wirand/ und Frauen Margaretha Seggin Tochter / ver" 
maͤhlet / ftacb aber ohne Kinder. 
HODerꝛEberhard von Capell zu Steyreck der Anderte diſes Nahmens / und 
dritte Sohn obgedachtes Herrn Ulrich rg ftarb bald nach feinen 
2 nade 
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nachdeme er mit feiner Gemahel Frauen Siguna von Daxberg Herin Ulrich von 
Darberg/ und Srauen Anna von Lofenftain Tochter / einen Sohn auch Eber- 
hard genant / und vier Sräulein Töchter benantlichen Fräulein Wilburg, Fraͤu⸗ 
lein Dorotheam, $räulein Agnes, und Fraͤulein Margaretham erworben/ 
dero acht Ahnnen ſeyn folgende. 





(Her Jans von Capell. 
[fer Ulrich Herr von Ca! Frau Cunigund von Wal 
(Ner:Eberhardvon Eapellı pell. U fee. 
der Anderte difeg Reh j (hen Fridrich von Liech⸗ 
HernEberhard von Capell mens. Frau Catharina von Liech⸗ tenſtain. 
eenſtain. Beau A — Herrin von 
erſtorf. 


Herꝛ Georg von Daxberg. 
ſHerr Ulrich von Darberg{frau Wilburg von Cas 
Frau Siguna von Dar: oell. ↄe 
[ berg. Herr Gundacker von Lo⸗ 
Frau Anna von Loſen ſenſtain. 
| Rain. | Grau Adelhaid von Wie 


Her Eberhard von Capell Her zu Steyreck / ꝛc. der Dritte difed Nahe 

mend/ und einiger Sohn — Herrn Eberhardi des Andertens / hat 
*Lit.E.G. Anno 1392. nad) Anzeig der B. Ennenckliſchen M. fc. * das Voͤſtlein Hardt ges 
Fe legen in Machland / und Naͤrner⸗ Pfar: / überfommen / Anno 1404. aberf 
a3. D hat er die Eigenfchafft auf einen Gut das Klaffenftainer- Gut genant / Item dem. 

Zebent und die Lehenfchafft zu Torenbach zum Seel Geräch dem Cloſter Wille 

hering geſtuͤfftet. Er vermählere fib Anno 1403. mit Frauen Anna Herrn 

Haugenvon Tybein Tochter (die vorhin Herin Rudolphvon Walfee/ zur &he 
*1bidem gehabt) welche ihme (mie in denen B. Ennendlifhen * und weiter in denen 
*LirsaL. B. Streinifchen Manufcriptis * angemerder) ihren Würth den halben Theil 
Tom.& der Voͤſten Enbeswald vermacht / ſolches Vermaͤcht au Hergog Wilhelm zu 
9.359 Oeſterreich Anno 1406. beftärtiget hat. 

Es ftarb aber difer Her: Eberhard, als der legte feiner uralten vortreffs, 
lichen und mächtigen Familie bald hinnady ohne Kinder / die meiften und vors 
nehmiten feiner unterlaffenen Herrſchafften / und in fpecie die Herrſchafft Stey⸗ 
reck und Reichenftain/ nebft deffen Rittersmäfligen Lehens⸗-Herrſchafften / ka⸗ 
men mit feiner Frauen Schweiter Srauen Dorothea (wie hieunten weiters ger 
meldet werden wird) an die Damahlige Herren/ jego Fürften von Liechten⸗ 
ftain. Seine Gemahelund hinterlaffene Wirtib / gedachte Frau Anna Gebohr⸗ 
ne von Tybein aber / hat fi) Anno 1409. mit vier taufend Gulden Heurathz 
Gut / und ſovil Widerlag/ an Herin Hans von Portendorf vermähler. 

Bon denen obbenanten $räulein Toͤchteren gedachtes Herm Eberhardi 
des Anderten/ ward Fräulein Agnes Herm Hanfen von Neyhauß Gemahell 
ftarb aber vermuthlic bald nach ihren Bruder/ und zwar ohne Kinder / zu 
mabhlen derofelben nirgends mehr gedacht wird. 

$räulein Margaretha ward zwar Anno 1394. nad) Zeugnuß Valentini 

eLir.n,r. Preuenhuebers in Coll. Gen, * Herm Hans von Liecbtenftain und Nicolfpurg 
fol.94. permählet/ aber ihrer nach Abfterben vorgedachtes ihres Bruder Herm Eber- 
hardi III. audy nicht mehr gedacht / alfo daß auch dife vorhero oder bald hinnach 
geftorben feyn wird. Hingegen haben Sräulein Wilburg, und Dorothea von 
Hergog Albrecht zu Defterreich den Sag und Verfchreibung über die Güter/ 
Gerichter / und Zehent / benantlichen S. Lienhard zwifchen denen Wälfern der Stampfä und 

der Ayſt, dann verfchidene Zehent, fünf Hueben zu Plafenftain, den Marckt Wimfpach, den Hof zw 

Windel, vier Hueben u Seebern, und das Land-Gerichtin Dachland, welche Weyland Kanfer 

| | * 


zu Steyreck, des An 
derten diſes Nahm 
erzeugten Kinder acht 
Ahnnen. 
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Rudolphus der Erfte/ denen Herren von Capellen ihrer treuer Dienft Willen 
p.800, tt. Pfenning verfeget / und von Wepland Eberhard von Gapellen ihren 
Barter feel. auf fie Fommen / vermödg des in den Hand: Bud Albert V, 
Hergogen zu Defterreich * nady längs eingetragenen Satz⸗ ’Brief dat, Wienn RD: 
— vorS. Thomas- Tag Anno 1357. beſtaͤttigter erhalten. en 

Gedachte Fräulein Wilburg ward Herin Georg von Darberg Gemahel/ 
hatte aber Feine Kinder / mie fie dann Anno 1412. vermög der bey Löbl. N. DO, 
Regierung kn Sie fogenanten Fleineren Schag- Gemwölb verwahrten Do- 
cumenten” Herr Caſpar, und Gundacker Gebrüdern Herrn von Gtahrenberg *Lit.6.a: 
das Dorf Stetleindorf auf ben Wagram fambt Wein umd Trayds Zehent und allen Zugehoͤrungen, der — 
Burggrafen von Nürnberg, und das Gericht daſelbſt Defterreichifcher Leheuſchafft, vermacht hat.“*** 
Sie war ſchon Anno 1428. Wittib/ und verlihe felbes Jahr / vermög eines in 
meinem Archiv " verhandenen Lehen⸗ Brief / dat. am Sreytag vor den Palm, „2.1.6. 
ray gedachte? Jahr 1428. als Herrn Jörg von Darberg feel. Wittib denen w. up 
Ehrbahren Wolfgang und Hans Gebrüder denen Walchen zu Pranded etliche =- ı- 
Capelliſche Lehen. Die ihr in Erbichafft zugefallene Capelliſche Lehen aber / feyn 
nad ihren Abſterben / aufihre Frau Schwefter Dorothea, und mit ihr an das 
Fürſtliche Haug Liechtenftain fonmmen. | 

Endlicyen ward Fräulein Dorothea, die vierte Tochter oben laͤngſt⸗ ges 
dechtes Herm Eberhardi von Gapellen des Anderten difes Nahmens / und nady 
Abfterben ihres Herrn Bruders einige Erb⸗ Tochter / aller Capelliſchen verlaffes 
nen anfehentlichen vilen Herrſchafften / und Gütern/ Herim Hartneid von Liech⸗ 
tenftain und Nicolfpurg vermählet / mit welcher dann auch die Herrſchafft Steh⸗ 
reck / Reicyenftain/ 2c. und vil andere an die damahlige Herren jetzo Fürften 
von Liechtenſtain ommenifeynd. Sie ermelde Frau Dorothea verzeihet ſich 
Anno 1410, wie die B. Streinifche Coll. Gen. * melden/ aller ihrer Spruͤch *LieA.L- 
und Gerechtigkeit / die fie auf die Herrſchafft Winde gehabt hat und übergibt raue. 
diefelbe Heran Reinprechten von Walfee/ Anno 1412. verfaufft fie Herin Ca- 
De von Stahrenberg das Urfar zu Mautern, welches von denen Burggrafen von Nuͤrnberg zu 


rühret. Item von eignen Gut das Dorf zu Bel, und den Mayrhof dafelbft, den Voggthab 
und Boggiep, und dag Darfi Gericht dafelbft Pe Beih, alle Burggrecht und Uberldnd dafelbf ' — 


Bürntpall, zu Göfing, und Seebern, wie bey, der M. O. Regierungs-Regiftratur, in 
den ſogenanten Kayſerlichen Schatz⸗ Gewoͤlbe zu ſehen / fie lebte nach Zeugnug *Lit-A- 


alentini Preuenhuebers Coll, Genealog. * noch Anno 1427 mit ihr aber ift rag 


endlichen difes vornehme Geſchlecht der Deran von Capell gänglichen ertofchen, — 
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GENEALOGIA, 
Stamm: Earl, 


Der indifen Band abgeſtorbenen Familiz der 
Herren Kaplan: 





Wapen. 


As Wapen der abgeſtorbenen Familiæ der Herren Caplan / iſt ein uͤber⸗ 
zwerch durch drey aufrecht ſtehende Spitzen in oben ſchwartz und unten 
weiß abgetheilter Schild. Der gecrönte Helm traget zwey mit den 

und» Löchern auswaͤrts gefehrte / und Mittels eben dergleichen durch die 
Mitte oben in ſchwartz / und unten weiß abgetheilte Piffels⸗ Hörner / die da⸗ 
von abhangende Helm Deden iſt gleichfalls in dergleichen Farben vermiſchet. 





— Stam⸗ 
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GENEALOGIA. 
Des abgeftorbenen Veſchlechts der Herren 
Eaplan zu Taͤndleinſpach und Luftenfelden, 


On den abgeftorbenen Gefchledht der Herren Caplan / ift umb das Fahre 

1275. zum erften befant Wernhardus Caplan / welcher wie in xerſchi⸗ 

denen alten Stammen Tafeln zu ſehen / mit einer fogenanten Trauen 

A id vermählet gewelen / dero Geſchlecht zwar nicht/ wohl aber vorge» 

merdet ift / daß fle vorhin einen Furter zur Ehe gehabt habe und Her: Con, 

rad Zurter derofelben Sohn geweſen / aus ihr gebahre er eine Tochter Anna ges 
nant/ nebft zweyen Söhnen Herm Petrum, und Heren Marcum, 

! Die Tochter vorgedachte Fräulein Anna ward nad Zeugnuß der Baron 
eLit. 2.8. Ennendliichen Manufcriptis * Anfangs Herin Conrad Tuſchenberger zur che 
LRDA gegeben; nachdeme er fie aber Anno 1381. als Wittib unterliefle / vermählere 

je fich Anno 1383. zum anderten mahl mit Seren Wilmhelm Ennendil. 

Don denen Söhnen ward Her: Peter Caplan der Ehrbahre Mann der Zeit Pie 
ger zu Höchenpuech in Wernhard des Pichlers Brief Anno 1391. ald Zeug einge⸗ 
erie am. führet/ B. Streinifhen Collect. Genealog.“ 
Tom.VvIl. ‘Ser: Marx Gaplan von Hohenhaim/ der anderte Sohn mehrgedachtes 
fol.1c. & Gern Wernhards;, hatte nad) Sag meiner Regiltratur Unno 1384. Srauen 
Tom.x. Margaretham Gebohrne von Arftershaimy Herrn Dietrich von Aiftershaim/ 
fol. 82. und Frauen Clarz von Freyberg Tochter / zur Gemahel / die ihme ſechs Söhn/ 
und zwey Töchter gebohren / dero vier Ahnnen ſeyn folgende. 
ur ne a were Caplan zu Ho⸗ 
Herm Marx Caplan erzeugter Kin —— u (gran Adelhaid .. ...- 


der vier Ahnnen. ’ "Ser Dietrich von Wiftershaim 
Frau Margaretha vondifteröpaimd Frau Claravon Freyberg. 


Die beede Töchter nanten fi Margaretha (melde Anno 1419. Hera 
Cafpar bon Retfchän zu Feldeck vermähler war) und Fräulein Brigitta, Die ver⸗ 
#Lie.e.c. mög vorange zogener Bi Ennendliſchen M«fc, * Anno 1442. noch gelebr/ und 
Tomi. Herm Helmhard Zörger / Herm Hänfen feel, Sohn zur Ehe gehabt. 
Die Sohn obgedachtes.Herm Marx Gaplans waren; Leonhard, Ga- 
briel, Sigmund, Hamrich, David, und Wernhard, von denenfelben ftach 
*Lic.e.r. Der? Gabriel unverheurather / nachdeme er (wie erfagte B. Ennenckliſche M. Ic, 
Tom.ı. * bezeugen) Anno 143 3, Bepfiger bey den Lande Marſchalchiſchen Gericht in 
33° Nider⸗ Defterreich gewelen. 5 
* fol.349. HertLeonhard Gaplan ward / ut loco citato * noch Anno 1438. mit 
Frauen Margaretha Herm Hans Granbergers des Aeltern feeligen Tochter) 
* Lit D.F. vermählet / und hatte aus ihr wie die Preuenhueberiſche Coll. Gen. * mele 
zer. den / eine Tochter / die in erfter Ehe Heren Ehrhard den Stettner/ und nad) 
feinen Abfterben Anno 1457. Herin Hans Reuthner gehabt. Von erfagten 
Herm Lienhard Caplan ift loco citato, nod) weiter ein Abſag⸗ Brief einges 
iragen / Krafft welchen er / und Cafpag Kuöbling / zum Dorf den Gohwirtionn 


Def lErgs Hertzogthums Oeſterteich ob der Ennf. 8: 
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— lieben Herm wegen, nicht dienen wollen, ſondern all ihr und ne ana 
trachten, 2 ge und daß fie auch in bes obgenanten ihres lieben Herm von Stahrenberg 
‚und la ‚ und mit difen Abſag · Brief ihren Glimpf und Ehr gegen ihnen und all deren 
Sn abet haben wollen, welcher datiert am Sambftag vor 8S. Georgen. Kag im 1433. Jahr. 
Her: Hainrich Caplan der dritte Sohn obgedachtes Herm Marx, ward 
vermödg der B. Streinifdyen Coll. Gen. * Anno 1406. Zeug in Herm Hainrich *Lir.a.H. 
Hindterhoigers Briefe Anno 1410. aber fertigte ihm Her: Eglof der Neun —— 
fircher damahliger Land: Richter zu Velden einen Gerichts: Brief / Krafft we” 
chen durch rag und Urtheil erkennt worden / daß das Gut fo er Ber: Hainrich, 
von Herm Gundacker von Tannberg geaignet/ von aller Königs« Steur frey 
ſeye / hierauf ward er noch erft- gedachtes Jahr felber Land- Richter zu erfagten +L'LAS- 
Delden/ wielococitato. * zufinden. Er hatte zwar nach Zeugnuß obgedach⸗ fol. 16. 
ter B. Ennendlifdhyen M. fc. * Anno 1429. Dorotheam, Nicolai des Groß — —— 
ſchopfs ſeel. Tochter / zur Ehe / aber feine Kinder, —& 

Her: Wernhard Caplan der vierte Sohn mehr⸗ ermeldes Herrn Marx 
Gaplans/ und Anderte diſes Nahmens/ ward zwar mit Frauen Margaretha 
Forſmerin vermaͤhlet / aber ohme Kinder. 

‚Henn David Caplan der fünfte Sohn? hatte zufolge erft ermeldter B. 
Ennendliichen M, ic, * aus Frauen Elifabetha (ders Geſchlechts- Nahmen *Lie.e.r. 
nicht vorgemerdkt ift ) einen Sohn Chriftoph genant/ und zwey Töchter Nah: Tom-!; 
mens Martha, die Herm Hans Grafen/ und Catharina, weiche Serm Bal- 
thafar Summer / zur Ehe gehabt / der Sohn iftohnverbeurath geftorben / nach ⸗ 
deme er re Jörg Kırhberger zu Ullentberg / nach Zeugnuß der B. Streini⸗ 
fen Colle&t. Gen, * mit Handen des Wohlgebohrnen Herm Wolfgang Strein «Lie. a.ı. 
zu Schwargenau als Lehen: Hering ; feinen Hof gelegen zu Alten: Maͤrcktlein Tom-vus 
ten — ſambt feinen Zugehoͤrungen / und denen Hof: Stärten ver. *3* 

aufft hat. 

Ber:Sigmund Caplan der ſechste und legte Sohn/ Anfangs erwehnten 
Herm Marx Caplans / und $rauen Margaretha von Aiſtershaim / ward Pfle⸗ 
ger zu Lobenſtain / und hatte/ wie Valentin Preuenhueber in feinen Colle&t, 

Gen, * aufgezeichnet / Anno 1447. in erfter Ehe Frau Dorotheam Prechterin / * Lie. Dr; 
und aus ihr einen Sohn Sigmund genant / welder noch Anno 1476. gelebt / aber (01 36% 
ledigergeftorben. Nachdeme er Anno 1467. als TBeyland Bartholomz Apfels. 
pödens feel. Rinder Gerhab/ von Herm Hans Herm von Liechtenftain/ etliche 
Sehen empfangen / wie der in meinen Archiv * verhandene Original- Lehen-* 8.1. e: 
Brief weilet. Seine anderte Gemahel ware / wie loco citato, und auch in Zip! A- 
- denen Baron - Ennendtifden M. fc. * zu finden/ Frau Magdalena Gebohrne » Lie. E.r. 
Salmannsleuthnerin/ Herrn Jörg Salmannsleuthner zu Tandleinſpach Tod, Tom a 
ter / mit welcher der Siß Tandleinſpach / an die Herren Caplan fommen/ und ° "+ 
dat diſes abgeftorbene Geſchlecht der Herren Salmannsleuthner eine Stüfftung 
naher Pfarzfirchen gemacht. Aus jet ermeldt feiner anderten Gemahel hatte 
‚ ftmelder Her: Sigismund Caplan / drey Soͤhn / Simon, Ir Sr £ 
Hans , nebft einer Tochter Catharina genant / welche Herin Rueland 
| tder zur Ehe gehabt / von denen Söhnen kam das Muͤetterliche But Taͤndlein⸗ 
hab an HermSimonGaplan. Gelber fertiget ale Zeug Anno 145 3. einen in 
keinen Archiv * originaliter verhandenen/ won Balthalar, Sigmund, und + f.ir.e. 
Erafın denen Trägenreutern ausgehenden / und auf Dengiwert Melabruner innen 
‚ Iutenden Kauf · Brief dat, Mon⸗evor de⸗ Thomas Tag gedachtes Jahr 1433. 
| | 





8: Ziftorifcbe Befchreibung deren verfiörbenen Familien 

umb den dritten Theil an Altenhof. Anno 1463. aber gleichfahls ald Zeug feines 

Schwagers und Voͤtters Peter des Teurwangers und Frauen Urfula Gebohrnen 
—— Caplanin Brief / wie hievon die B. Streiniſche Collect. Geneal. * zu leſen. 
fol.as. ug feiner Gemahel / dero Geſchlecht und Nahmen aber nicht wiſſend / hatte er 
"Lit. A.F- eine Tochter Urfula genant/ welche ut lococitato * Anno 1466. Herin Simon 


Ps Krafiten Haug · Frau geweſen. | 
3 Her: Hans Caplan u Taͤndleinſpach ward ebenfahls in obgedachten 
Traͤgenreutheriſchen Kauf» Brief Anno 1453. ein Mitfertiger. Hatte Anno 
“1473. $tau Barbaram Reicherin / Herm Ulrich Reichers Tochter / und Herm 
Berchtold Kienbergers hinterlaffene Wittib zur Ehe/ und aus ihr eine Tochter 
Urſula genant/ weiche Anno 1463. Herm Peter Teurwangers Haußs Frau ges 
> welens und nebft gedacht ihren Wuͤrth / erflsermeldes Jahr dem Edlen Hern 
eti.E.F. Ulrich von Gtahrenberg das halbe Gut in Fraunſchlag Altenfeldner: Pfarzy 
for. 334. Und den halben Hof zu Fiating in Peyinſtainer Pfarr verfaufft hat. Wie ſoi⸗ 
*Li.A.H. ches die Baron-Ennendlifche M. fc, * und auch die Baron-Streinifche * bes 


a ug 
"Herr Wolfgang Caplan am Caplanı Hof der dritte Sohn obernantes 
Herin Sigismundi , und $rauen Magdalena Gebohrnen Salmannsleuthnerin/ 
ard.vermählet mit Srauen Anna, Herin Oswald Sintzingers / und Frauen 
e2.1uc, Ürfula Gebohrnen Meläbrunerin Tochter / welches ein in meinen Archiv * ori= 
an —* ginaliter verhandener Gab⸗ Brief dat. an S. Veiths- Abend Anno I 2 betheu⸗ 
“pet. Krafft welchen gedachte Frau Urfula Sintzingerin Gebohrne Mellaͤbtune⸗ 
rin ihren beeden Kinderen Jörg Sintzinger / und Anna Sintzingerin / des Edl 
und Veſten Wolfgang Caplans Ehe Wuͤrthin / einen Zehendt geſchenckt hat. 
Aus erſt· erſagt feiner Gemahel hatte er einen eingigen Sohn Hainrich genant. 
in ‚Deflen acht Ahnnen feyn folgende, 








wolf; Andlei . 
* Captain bot N — [en Georg Salmanns⸗ 
ji j Srau‘'Magdalena Gab) leuthner zu Tändleids 
ger Haintich Eaplan}. L mannsleuthnerin. } frac). 
* ihn Eaplanı Hof acht a Bi a 
a 2, 11111419 — (den — Sindi f n ou Eingins 
.r. IR : — sv 2) 
Ina Kr 70 
12 t . 
, 
Ati“ berin. 


3, Her Hainrich Caplan'zu Caplan⸗ Hof war Anno —— zum 
Lobenſtain / in weicher Bedienung er nebft Herm Oswald Woppinger einen in 
en. meinenArchiv ;# originaliter verhandenen Erb⸗ Brief auögefertiget. Anno 
fübn.s. 1505: fertiget:enald Zeug einen in erſt gedacht meinen Archiv * originaliter 
»s.K.2avı verhandenen Verzuͤcht⸗ Brief/ von Frauen Rofina Melläbrunerin Gebohrnen 
VAb von Hoheneck ausgehend / und auf ihren Bruder Herm Hans von Hoheneck 
lautend. Umb empfangene Vaͤtter⸗ und Muͤetterliche Erbſchafft. Er nahme 
Fraule in Urſulam Gebohrne Loͤwin zur Ehe / und gebahre aus ihr drey Soͤhn 
Mahmens Erafm, Achaz, und Veith. Hievon ſtarb Herr Achaz, nach 
583 te der Preuenhueberilchen Colle&t. Genealog, * Anno 1558. unverheu⸗ 
& er. | 


‚ RT Ge Be ._ dir.» 
yo. * Hert 


Dep Ertʒ⸗ Hettʒogthums Defterreich ob der Ennß. 83 
- . Herr Erafmus Caplan zu Zuftenfelden der anderte Sohn obgedadites 
Herm Hainrich. Verkauffte Auno 1545. Kraft eines in meinen Archiv **&.le.s. 
originaliter verhandenen Kaufz Brief Herrn Hans Hainrich Geymann / fei, APILT. 
Fe * und kleinen Zehendt in Obern Gallſpach / und ſtarb gleichfalls unvers 
wach — 
Her: Veith Caplan zu Luſtenfelden / der dritte und letzte Sohn / obge⸗ 
dachtes Herm Hainrich Capian. Ward ſchon Anno 1558. nach Zeuanuß der 
Baron- Etreinifdien Collect. Gen. * Kanferlidyer Pfleger auf dem Schloß zu *Lit-A.0: 
Ling / in welcher Qualität er auch Anno 1566. von Kayſer Maximiliano II, an La. 
die Stadt Steyr zu Erhandlung eines Darlehens abgeſchicket worden / wie 
hievon Valentin Preuenhueber. in feinen Steyriſchen Annalibus * gedendetz* Lie.c.: 
Anno 1543. fertiget er ald Zeug/ den zwildhen Hern Wolf Märden/ und l-+'- 
Srauen Sophia Gebohrnen Hörleinfpergerin abgeredten in meinen Archiv ‚**8.lit.G. 
originaliter verwahrten Heuraths⸗ Brief. Anno 1572. aber Weyland Frauen pie M 
Elifabeth von Hoheneck Gebohrnen Stegerin aufgerichtes / und in meinen 
Archiv * originaliter verhandenes.Teftament / und eben gedachtes Fahr einen "5-K.Läbt 
zwoifchen Herm Wolf Wilhelm von Wildenftain/ und Fräulein Euphemia Ge: fihan. 
bohrnen von Hobened verglichenen/ und dafeibften * ſich befindenden Heuraches * tärl N: 
Contra&. &r vermählete ſich mit Sräulein Anna Gedohrnen Seemannin von XV! fub 
Mangern / Herm Hans Sigmund Seemann von Mangern / und rauen 
Apolionia Schallerin zum Prandthof und Engiftain Tochter / die ihme zwey 
Soͤhn und vier Töchter / benantlichen Sräulein Apollonia, Sräulein Anna, 
Fräulein Urfula, und Sräulein Maria gebohren/ von denen Töchtern ftarben 
Fraͤulein Apollonia, und Fräulein Anna fediger. 

u Sräufein Urfula ward mit Herm Jacob Knodt von Schlämingftorf ver» 
maͤhlet. Sräufein Maria aber hatte wie aus einen in meinen Archiv * loco* til m: 
citato, originälicet verhandenen an Herin Georg'von Hoheneck lautenden XXIV- 
ae Zeti zu erfehen / Herim Hans Georg Knodt von Schlämingftorf/ zu" 

19 5 f \ 

Don denen Söhnen ftarb x 

° ‚SerrAchäz Eaplan der Jüngere lediger nachdem er vermoͤg deren in 

meinen Archiv .", verwahrten/ auch) an Herin Georg.von Hoheneck lautenden Loc. cit. 
PertsZerien Anno 1581. fein Teftament/ und nadigehends aud Anno 1584.%,, 
twiderumen eine legte Willens⸗ Difpofition gemacht hat. 

Her: Hans Balthafar Caplan zu Luftenfelden / der anderte Sohn oben, 
ermeldtes Herin Veich Caplan / und rauen Anna Gebohrnen Seemannin/ 
ward nad Zeugnuß Valentin Preuenhuebers in feinen Collett, Gen. * Kapfer: *Lie.p,r, 
licher Forſtmaiſter zu Neybau. Verwechslete Anno 1587. mit Herin Joachim fol. 368- 
Stängel zu Waldenfels und Mühldorf / etliche Stud und Unterthannen/ wie 
aus einen in meinen Archiv *,originaliter verhandenen/ und auch an Herin‘s.K.tän 
Georg von Hohened Ber ob erhellet: Qusfeiner Gemahel auen nee, 





Dr 35. 


Apollonia Giengerin / Herrn Jacob Giengers von Grienbichel Roͤm. Kayſer⸗ 
lien Majeftät Rath / und Vicedom in Ertz⸗ Hergogthum Defterreich ob der 
Enng/ mit Frauen Barbara Gebohrnen Koͤlnpoͤckin / Tochter / gebahre er eine 
Tochter Regina genant / und zwey Söhn benantlichen Herrn Georg Achaz, 
und Herin Hans Wilhelm, welche lediger / und mit ihnen diſe Familia abge⸗ 
ſtorben / wie dann.von ihnen nichts weiters findig. Dero ſechs zehen Ahnen 


* 


aber ſeyn diſe. 
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FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 


Mon der abgeſtorbenen Familiæ der Ferren 
— alias Kaſtner. 





Wapen. 


As Wapen des abgeſtorbenen Oeſterreichiſchen Geſchlechts der Herren 
Chaſtner oder Kaſtner / wie ſie ſich zum Theil geſchriben / waren drey 
gelbe Roͤſel / im ſchwartzen deld / dero Pelm⸗Zierde aber iſt nicht — 

n 


Daß Erg Zerpogihums Oofeeich ob Der inf, D 
Bon dilen abgeftorbenen Oefterreibiihen Gelchledht/ mach Zeugnuß 
der beyeiner ne ten B.& — Geneal, 
"wird von Er udolpho o zu Defterreich ard Shaftner »Lit.a.L, 
Er. Durchleuche Hof⸗ Schenck / indem/ Herin Eberharden von Walfee Anno ng 
1364. ertheilten 8. Gera —IF Her ven Kat in Oeſterreich 
eine ae und | erjelben den ) ahmen fee beylegen koͤnne) zum 
zeug Biebaibter Betz Eberhard Shane ward nach Zeugnuß Wenland Va- 
ee ers en i ori .. . f = , * 
gr sam SE hiR riginaliter verwahrten M.fc. Bo Li.na, 
Kraft eines in meinen Archiv) R verhandenen Stüfft- Brief/ dat. ams«.1cc. 
nach 8. Veiths· Tag Anno 1418. haben Herr Peter Chaſtner / Fridrich gan ick. 
des baflners feel. Bruder und Geörg Aigliperger fein Vötter / die Stüffung Üb "7% 
* I —— Bier; Fridrich Cpofiner dhr ‚Bruder und Voͤtter 
Kirchen zu! uen en Ruetter ÖDttes und Königin MARI, 
gemadıt hat / dahin er nemlichen (eine-Zehendr geftüffter hat, gegen zweyer 
Sabr-Zigen davonder eine in erſagter Pfar⸗ Kirchen / der andere aber inder 
Kirchen deren P. P. Minoriten zu Lintz ſollen dehalten werden / den Stuͤfft⸗ 
Brief haben gedachter Peter Chaſtner / und Georg Aiglſperger mit ihren Infig- 
len ausa / und zu Zeugen. auch Mitferkiger erbetten ven &vel- Witten Mitter 
Herm Andree 


den erger der Zeit Vermweiern. der Hauptmanı d N ; 
eh a vr u — a mannfchafft ob der Eung, und den Ehr 


Cunrad 3 

zu. Barbara Chaftnerin ware Cloſter⸗ Frau / und Anno 1457. die 

zehende Abbtiſſin zu Schlierbach. 

ee lebte von ne 10 ee * m. B. 
treiniſchen M.fc, * weiter zu lefen) der Edi un e. Reinbert er Loc. ci 

——— zu Crembsmuͤn haſtne Loc, eit. 












| = 
1 Bur 


Crembemünſter. Welcher zwey Söhn Nahmens Hans, und 

e. Die Anno 1510. Herm zu Ottſtorf getwelen /_derem 

Belotter / und Schwäger aber Hans Haiden / und Wolfgang 
000 rer zu Brienau waren, 


Bi} ni 
rät Ei 
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GENEALOGIf& 


Mnmerckung. 


Kon dem abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Herren Ehambrer. 





Wapen. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Chambrer 7 hat zwey Creutz⸗ 
weiß über einander ligende Schlüſſel / unwiffend was Farb / zum 
Wapen geführet. 

Difes abgeftörbene Geſchlecht zehlet Her: Reichard Strein Frey⸗ gm 
zu Schwargenau in feinen bey Loͤblicher Landfchafft verwahrten Collect. Gen, 
eLit. AR. * unter die Land ob der Ennferifche abaeftorbene Familien, und dag Her: Lud- 
10V. jein der Chambrer von Herm Rueger den Katzen feinen Schwagern / und 
deffen Hauß⸗Frauen Hedwig in einen-ausgefertigten. Saß Brief de Anno 

1378. mit nachfolgenden Formalien, zum Zeugen eingeführet worden feye. 
Haben wir gebetten unfern lieben Schwagern Ludlein den Chambrer f und Petrein den Harracher, 


die auch beyd ihr Yan anden Brief gehangen habend, ıc. So verbind ich mich obgenante Hedvvig unter 
meines lieben Inigl, und unter meiner lieben Böttern Ludleins des Chambrer, und Petrein des 


Darsacher Infigien, &c. 
Auffer difen hat ſich von difer abgeftorbenen Familia nichts gefunden, 
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BrgsZerpogehums Geferreicbob der Bm 17 
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 Mnmerdung 


Bon der abgefforhenen Familie der —* 
von Chaͤringen. 





Wapen. 


Du Wapen der Perven von Chaͤringen ift nicht ni finden geweſen 

Her: Reichard Strein Grey: Her: von Schw argenau w feinen bey 
Löhlicher Landſchafft verwahrten M. ic. und Colle&. Genea ealog, ftellet dife ab · 
geftorbene Familia aleichfalld unter die alten Geſchlechter / diſes Ertz⸗ 
thums Oeſterreich ob der Ennß und gedendet * ** ———— und Petrirtnar 
bon Chäringen, daß fie nemlidhen Uno 1297. von Her Dietmayr von Wi Te, V- 
——— nebſt Heron Dietmayr von Lorch / und Ulrich den Anbanger / gun. 0 Te 
Beagen ein tführet worden. 


r deme hat (ich von diſen abgeftorben Geſchlecht nichts gefunden. Er 
b 





COL:- 


— — En — — 


® Sifgeifbe Befbeeibung deren verfiochenen Familien 
GENEBALOCICHA. 
PN. ur a Me 


UBER 5 ine ee 












Wapen. 


As Wapen der Herren Cheltzer hat einen bekleydten Menſchen ⸗Armb / 
und Hand vorgeſtellet / dero Farben ſeyn unbekant. 


Stamm-⸗Fafel. 


Vovil von diſen Veſchlecht der Ferren 
mn Cheltzen befant. 


Eckhard ber Ehels. Uxor. - - Ih, Seren Cheltz Uxor. Magdalena [Barbara Uxor. Ulrich des Ratpres 
Hai is In \ senriederin, \ ners. 
——— ı Sür Far Yan de Helena Uxor. Martin Prandtners. 


GENEALOGIA. 


On den abgeftorbenen Gefchlecht der Cheltzen gedencket Ser: Reichard 


“Lit. Ar Strein in feinen bey Löblicher Landſchafft verwahrten Colle&t- Gen, * 
Tom.V. unter denen abgeſtorbenen Adelichen Geſchlechtern des Ertz⸗ Hertzogthums 
7. Oeſterreich ob der Enn.- Daß 


Eckhard der Cheltz Anno 1370. von Herin Herward von Eberſtorf in 
einen Brief zum Zeugen eingeführt worden ſeye. Beſiglet mit Ulrich des Puegers zu den 
Zeiten Land-Nichter zu Velden, und mit Hainrich des Urleinfperger zu der Zeit Pfleger zu Partenftain, und 
mit Eckhards des Cheltzen Inüigl, &c, 


Difer Her: Eckbard Chelg hatte mit feiner Hauß + Frauen (dero Ge; 
ſchlechts Nahmen nicht befant) einen Sohn Sigmund genant/ welcher nebft 
feiner Hauß, Frauen / nad) Abfterben gedacht feines Vatters / dem Herin Gun- 
dacker von Tannberg die Hueb zu Agleinftorf in Alten: Veldner: Pfarı/ die 
feines Vatters gedachtes Herrn Eckhard des Cheltz feet, und feiner Hauß Frauen 
Pfand ift geweſen / Anno 1387, überantwortet, Gr 

5 rit⸗ 


| ¶ Deß Brss Hergogehums Oeſterreich od der Ennß 

Erft- gedachter HerSigmund Cheltz verehelichte ſich mit frauen Magda- 

- kna, Herm Ulrich des Lengenrieders Tochter / dero er Anno 1389, zum rechten 

 Surath Gut nach des Lands Nechtenob der Ennß drevflig Pfund und hundert Pfund Wienner: Pfenning 
acht, und zur rechter Morgen: Gab, die fie wohl geichanen und geben mag wem fie will fuͤnftzig Pfund 

ner Pfenning, und das hat erihr gemacht aufden Gütern die hinnach * ſeynd, auf den Gut, 
Gättern, und auf den Hof zu Witzleinſtorf, und auf den Pfund Gelds dabey, die da gelegen ſeyn in 
Kechberger Pfarr / und ſeyn auch Lehen von ihren Gnaͤdigen Herrm Herm Gundackervon Tanr.berg, 2ca 

Anno 1394, verfaufft ermelder Her: Sigmund der Chelg fehsıhalb Gut Da 

Hedfing, undbafelbft ein Zehendt, aufein Gut, undfein Lehen von Herm Gundacker von Tannberg , und 

wen Gut Das Kuching, feond halb Yehen von BORtnen zu Patzzau, und halb von Herin Gundacker 

von Tannberg, und ein Guͤtl das Wurtzwell, ift auch halbs Lehen von dem GOits / Hauß zu Passau, und 

| an Be Gundacker von Tannberg ‚. in Alten: Beldner Pfarr, den obgenanten Her Gundackes 

von Tannberg. gr * 


Anno 1410. wird gedachter Herr Sigmund Chelg} in Herin Nicola 
des Grueber von Stain / Brief/ zum Zeugen eingeführt, Die Enrbahren mein liebe 
Schwaͤger Danckvvardder Haußenberger der Zeit Pfleger zu Piebenftain, und Sigmund der Chelß. 

Erſt gedachres Fahr wird feiner gedadit in dem Gerichts: Brief/ wel⸗ 
chen Her: Eglof Neuenkircher Lands Richter zu Velden / als er neben andern an 
den Gedingund Rechten geſeſſen iſt auf Hainrich den Caplan auggefertiget bat, 

Seme Hauß: Frauen Magdalena, mit welcher er / ſovil wiſſend / zwey 
Töchter Nahmens barbara und Helena erzeuget / hat er als Wittib unterlaſſen / 


in weſchen Stand fie Anno 1420, den. Weiten Voͤſten Hardlieben Hörleinfperger ıhren Ge⸗ 
mäsıs drief umb fünfgig Pfund guter BET — und ihme dafür eingefeßer ihren 
Dof der zu Gättern gelegen in Kırchberger Winckl, und in Beldner: Gericht, und ift eben von den Edien 
Beifen Herm Her Georgen von Stahrenberg. 


Bon obgedchten beeden Töchtern ward Fräulein Barbara Herin Ulrich 
des Kapprenners Hanf: Frau." Fräulein Helena aber Herrn Mert den Prandte 
ur verheurathet. 


Kunmercungen, 


Des abgeftorbenen Befchlechts der Herren 
“  Eherntner, 








— — — 





Wapen. 
U Waren der Herren Cherntner iſt ein hoher zugefvigter alt Frändis 
ſcher mit drey Pfauen: Federn beſteckter Hut geweſen / deffen und auch 
des Schilde: Farben ſeyn nicht befant, 
Diſes abgeftorbene Geſchlecht zehlet Herr Reichard Strein Srey: Ber 
von Schwarßenau in feinen vor allegierten Manufcriptis * unter Die abgeftor: »rie. ar; 
bene Geſchlechter ded Erg: Hertzogthum Defterreich ob der Ennß / und meldet] Tom- V. 
daß * 1386.in ein von Dachsberg Brief/ Herz Dietrich Chernt · 2% 
‚ mr eugen eingeführt worden. 
ER 3 GENEA» 
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— GENEALOGIA, 
— And Stamm-Tafel. 


Des uralt mächtig und vortrefflichen abgeſtorbeneh 
THexrren⸗Geſchlechts der Herren von Chunring zu Seeveld, 
ei Herr zu Steyred und Windel, ꝛc. 
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Wapen. | 

As alte Stammen: Wapen der Herren von Chunring / iſt ein im fünf 
ſchwartze und fovil gelbe Palden getheilter Schild geweſen / wie folden 
Her: Leuthold von Ehunringen nad) Zeugnuß der Baron- Streiniſchen 
ri. a.ı. M.Ic, * in den Sigl eines zu Wildtberg verhanden geweſten Brief geführet hat. 
To. vu Hinnach aber und bis zu ihren Abſterben hat dife vornehme Familia einen 
— bier.feldigen Schild / mit einen zweymahl in blau und zweymahl in weiß gerheil 

ten Be Spin arführet. Ä 
as erite Feld / welches der Herren Burggrafen von Nürnberg Wapen 
gleichkommet / iſt durch die Mitten geſpalten / und in deſſen erſteren vordern Theil 
* die Helffte eines ſchwartzen Adlers mit ausgeſpaͤlten Fluͤg / ausgeſchlagener Zum 
gen / und von ſich geſpreitzten Waffen / in weiſſen (andere ſetzen gelben Grund) 
zu ſehen / der anderte Theil diſes erſten Felds aber in ſechs gleiche weiß und rothe 

Gehäng/ ausgetheilt geweſen. 

Das anderte Feld als das Stammen: Wapen der Herren von Chunring 
hatte (wie vorgemeldt) fünf gelbe und ſovil ſchwartze Palden / worüber gleich 
den Saͤchſiſchen Wapen / ein grünes Rauten⸗ Erängl gehet/ welches fie in den 
alten Stammen : Wapen nicht geführet haben. 

In den dritten Feld ift in weiffen Grund einrother Ring erſchinen / und 

Das vierte Feld hat in gelben Grund einen ſchwartzen aufiteigenden 
grümmigen Löwen / mit aufgefpörten Rachen ausgefchlagener rothen Zungen! 
und von fidy geſpreitzten Pfotten/ vorgeftellt. 

Auf jetzo befchribenen Schild feyn zwey geerönte offene Thurnier: Helm 

eftanden/ davon der erfte einen gecrönten ſchwartzen Adler mit ausgefpäicen 
—— —Ziluͤgen / und in den Schnabl / den in Schild befchribenen rothen Ring haltend/ ge» 
. tragen / und mit einer in roth und weiß vermifchten Helm: Decken gezieret gewelen. 

Auf den anderten Helm aber ift ein Pellican mit den aus feiner eröffneten 
Bruft herab flieffenden Blut zufehen/ und defien Helms Deden in ſchwartz und 
gelb vermiſcht geweſen. Stamı 
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Hr. Hans Hertv.| Dr. Jacob von 
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GENEALOGIA. 


Der abgeftorbenen uralt mächtig und vor⸗ 


nehmen Familiz der Herren von Ehunring zu 
Seeveld , Herren zu Steyred, und Winded, 


Aß unter denen Defterreichifchen Familien, die der Herren von Chunring 
eine der anfehentlichen vornehmiten und mächtigften geweſen / ift auß 
deme fattiam erwifen/ da fie nicht nur von einen Fuͤrſtlichen Hauß / 

nemlichen denen $ürften von Efte, abgeftammer/ und dero Stammen: Vatter 
der tapffere Azzo mit Marchgraf Leopold zu Defterreich / und feinen Bruder 
Herm Poppo Er& Bilhoffen zu Trier nahe verwandt gewelen/ fondern audy 
dag logar der foniten hohmüthige Ottoccarus König in Böhaim nicht gewei⸗ 
gent feine Königliche Pringefin und Tochter Fräulein agnes, Bern Hainrich 
en Züngern und Sünften diſes Rahmens Herm von Chunringen zu Weitrachic. 
zuvermäblen/ und zur Gemahel anzutrauen. ä 
Es ware aber nicht weniger auch derofelben Hof · Haltung fo anfehentlidy 
und prächtig’ ja Fuͤrſtlich / da/ ungeachtet fie fi) bloß Dominos (Herren) und 
' Minifteriales Auſtriæ ( Dienft Herren in Defterreich) genennet und geſchriben / fie dannoch 
nebft vilen andern Bedienten/ auch ihre aigene Räch/ und Nırter gehalten / 
wie dann unter andern Herog Albrecht zu Defterreich/ der Erſte aus dem 
Hauß Habfpurg / in einen mit Herm Alber von Ehunringen aufgerichten Ver ⸗ 
' trag deſſen Confiliariorum & militum (Räth und Ritter) gedencket / von denen 
auch in andern brieflichen Lrfunden hin und wider Meldung befciher. 
Ä Wie mächtig aber auch dife Familia an Landen, Leuthen/ Nittern / und 
Mannſchafft geweſen / zeigen die hernach befihribene vile Güter und Herrſchaff ⸗ 
ten / da fie bevorderift den zwilchen der Donau und denen Boͤhmiſchen Graͤni⸗ 
tzen / von difen Zand ob der Ennß / bis Erembs hinab gelegenen Land. Strich 
(welder jego das Viertl ob Mannharts: Berg ausmachet) nachdeme felben 
vorermeldertapfferer Kriens. Obrifter Azzo denen Böhmen und Mähren Sieg« 
reich abgenohmen / und Marchgraf Leopold zu Defterreich ihme umb der in 
Lberwind : und Abtreibung deffen Seinde treus geleiften Dienft - Willen aigene 
thomlich geſchenckt und übergeben/ unter den Nahmen der Waldmarch, befeffens 
daſelbſten auch in den ihnen zugehörigen fogenanten Nordt: Wald Anno 1136, 
das vornehme und reiche Cloſter Zwertel geitüfftet / die Stadt Zwettel/ und 
fo auch das Schloß und Stadt Weitrach erbauet / auf den dermahlen zerftöhrten 
Schloß Zwettel aber/ Hof gehalten/ beynebens die Stadt Egenburg / Cru⸗ 
mau / und die gange uralte Grafſchafft Litſchau in Viertl unter Mannhartss 
Berg / wie auch Chunring / Veldſperg / Seeveld / Ziſterſtorf / Schweinburg/ 
Thiernſtain / (cum nobili & fertiliditritu, qui Wachau dicitur, ſambt der edlen und fruchtbahren 
Gegend ſo die Wachau genant wird) (wie die Cloſter Zwettliſche Fundations- Bücher 
melden) Waiperftorf/ Grabern/ Item Marchfeld mit feiner Zugehör/ dann 
Mannsfeld / Kuͤrchſchlag / Kuffarn / fambt den gangen Territorio, Gmündf 
Schweickers / Hardtmannſtein / Schleinig / Agkſtain / Seyſeneck / xc. ıc. 
In diſen Erg Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß Steyreck / und Windel/sc.ic, 
In den Hertzogthum Steyr aber die Herrſchafft Rackaſpurg / und Wildan / ec. 
ujt 





s 


Def Erys Hergogehume Oeflerreich ob der Ennß. 9 
nebft vilen andern (dero hier Kürge halber nicht gedacht / fondern nur die vors 
nebmite genant worden ) innen achabt. Weilen fie ſich aber ſoich ihrer groſſen 
Macht mißbraucot / ſich denen Lands Fuͤrſten widerſetzt und (wie in diſer 
Genealogia weiters angezeigt werden ſolle) das Land oͤffters mit Krieg ange 





fallen, die Unterthannen gebrandichäget / Erädt und Scloͤſſer eingenobmen/ 


geplündert / verhört / undin Brand geſtecket / alſo ſehn fie auch öffterg geſtrafft / 
ihnen ihre Herrſchafften und Güter abgenohmen / und eingezohen worden / alfo 
daß bey Erldſchung der Familiz, derofeiben von allen oberzehiten vilen Ber» 
ſchafften und Landen nichts mehr als die Herrſchafft Seeveld/ und Schweinburg 


och üb biiben. ! 

* Se Satan —* —— —* range 5* I in denen 
teinifchen Fundations- Büchern des von denfelben aeftüfften Giofter Zwerte 

Folgender Maffenbebriben. Baron- Stremiſche Colle&t. e * 


* 
Eo tem quo Henericus IV. Imperium gubernabat , erat quidam Archi- Epifcopüs 
Trevirenfis An po vir Religiofüs devotus & fandus Dacorum Apoftolus , qui habe at 


To. vi 


fratrem nomine Leopodum „ qui Marchiam orientälem Arenut gubernabat , que Märchia nungfOl- 23: & 
Auftria dieitur, Erat & ipfe prediäus Leopoldus vir DEO deditus & Neuburgenfe Cenobium con... '%® 


fruxit, ac domum fändtz Crücis Ordinis Cifterciens fündavit, Attamen adhuc diverfos incurfüs 

Barbarorum Ungarorum , Sclavorum, Boh@morum, & Bavarorum patiebatur reverä ficut in Chto= 

nicis legitur maxima multitudo Bohemorum, & Bavarorum contra eum venerunt juxta Maurberg, 

& in ejus exercitu maximam flragem fecerunt. Qui Leopoldus tandem ad fe reverfus meditabe.. 

tur, quomodo hoflibus refifteret ? venit ei in mentem memoria Fratris ful Domiti Po ponis Archi= 

Epifcopi Trevirenlis, & mittens ei literas, ut bellicofos & ftrenuos viros ei in auxilium mitteret, 
qui fecum Marchiam Auftralem ab hoftibus defenfarent, acceptis autem literis Epifcopus meditatur 
quos viros dilefto frätri füo in auxilium mitteret , & ad vocans ad fe cognattim füutm charifimurg 
Arzonem „ leflionem fratris ſui ei intimat, rogänsque, ut in auxilium ejus verfus Auftriam defeens 
dat „, feiönsque illum wirum.nobilem & ftrenuum, divitem & preclarum, & militaribus armis for 
titer exercitatum viros bellicofos fıbi afociat, & fic eum in Auftriam deftinat, &e. &e. Igitue 
cum Aufitiam intralet, & Marchioni legationem Archi-Epifcopi dile&i fratris fui nee Hün & liter 
tas prafentaflet, Marchio Leopoldus eum, utpote gognatum fuum, latanter fulcepit, &c. E@ 
autem tempore necellita Marchioni incumbebat quia Sclavorum & Bavarorum multitudo terramm 
Aufirie rupta pace invadebat, quod & animum ejus plurimum confternabat, tunc Predidto Arzos 
ni atur, & confilium ab eo querens fcifeitabatur , rogänsque ut cum eo hoftes agpredistur, 
munera etiam promittens, fi in bello Signifer efficiatur. Azzo &c. Marchioni obediens & fe Do. 
mino comittehs, confitetur, communicat, velut bonus Chriftianus &c. Sicque Azzo more Mar» 
fchalei turmas ordinat, ordines in bello difterminat, illos precedentes, & medios hos fequentes 
coadunat, illis minos imponit, fi fugiant : & fic accepto vexillo hoftes aggreditur ( NB. erat enirm 
moris Germ. ut vexillifer primus hoflem aggrederetur) DEO autem auxiliante hoftes fugantur ‚ tru= 
‚ jugulantur, & Auftrales una cum Marchione victoria patiuntur., Marchio autem vidor 

exiliens ketus efficitur;; quos honores Azzoni impendat , excogitat, tandem ei & hunc honoreng 

impendit, ut eum pincernam Auftrise ordinarit, unde & multis annis in Auftria de ejus progeniey 

multi fünt Marfehalci & Pincerne Auftrise ordinati Marchio autem Aszonem in Aufria locavit — 
divitiis & honoribus ditavit & ei aobilem uxorem utpote cognato fuo donavit Progenies at. 
tem ejus valde eft dilatata & augmentata ficut infra patebit, ilte enim Aazo genuit tres hlios quo, 
rim umus Anshelmus dicebatur vir devotus ftrenuus & bonus, alter dicebatur. Nizo vir zque des 
votus & DEO deditus, & ifte Pater Hadmari prımi Fundatoris Zvvettlenfis Monalterii &c. -tertiug 


dicebatur Alberto de cujus firpe deriyara eſt Gbünringariorum Origo, &c. æc. Big hiehero 
der Eingang des erſten Theil des Cloſter Zwettliſchen Fundations- Buch / tele 
ches in Teutſchen alſo lauttet. — —— ————— 
Zur Zeit der Regierung Kayſers Henrici des Vierten / ıc faffe auf dem 
Erg: Buböftliben Stuhl zu Trier Herr Poppo ein frommer andächriger heiligen 
Mann / der hatte einen Bruder Leopold genant / weicher damabien die Oren⸗ 
taliſche March / dermahlen Oeſterreich genant / regierie / und ein ‚gottfeeliger 
ftommer und auch heiliger Mann geweſen / Eloſter Neuburg erbauet / und dak 
Citercienfer -Cioiter zum heiligen Creutz geftüffter./ derſeibe ward von alierg 
kin Machbahren fehr angefochten / betrangt / und wert bevorab von des 
nen Hungarn (die damahlen noch nicht Chriſten waren) Sclaven, oder Mi 

diihen darunter die Mährher verftanden) aud Böhmen Bayrn / u 

lite von denenſelben Anno Chriſti Mir eing aroſſe Niderlag dep —— 


94 Siſtoriſche Befcbreibung deeen verſtotbenen Familien 
anjego Mailberg/ dahero ihme etliche den Mordtberg genennet / weſſentwegen 
er feinen Brudern vorgedadhten Er: Biſchoff Popponem durch Abgefandte 
umb Hülff erfucht / welcher ihme Azzonem feinen nahen Befreundten als einen 
Ritterlichen und Kriegs: erfahrnen Mann / und weit: berühmten Feld: Obrifteny 
mit einen auserlefenen Kriegs⸗ Volck zu Huͤlff geſchickt / den hat der Mardygraf 
zum Marſchalch geſetzet und (weilen eben zu felber Zeit das ift Anno Chriſti 
1082. Marchgraf Conrad in Mähren mit denen Böhmen an ihme Frid⸗bruͤchig 
worden) ihme mit den in das Land gebrachten / und fein des Markgrafen aiges 
nen Volck / wider die feindlige Mährer und Böhmen geſchickt / wider welche er 
(mie zu felber 3% der Gebrauch war) das Pännier felber geführer/ fie auch 
Mit der Huͤlff GOttes Siegreich überwunden / auf das Haupt gefchlagen / und 
Aus ob Mannharts Berg/ bevorab auch aus dem Thal, fo die alten Urkunden 
SylvamNorticam (Rordt Wald) fonften auch die Waldmar dh nennen / und 
mithin aus gang Defterreich aDerdings vertriben/ und die Teija zu einer gewiſſen 
Gränig gemacht hat, — —— 

Marchgraf Leopold ward über diſe herzliche Victoria ſehr erfreuet und 
hat Azzonem wegen feines Ritterlichen Wohlverhalten / und erlangten Sieg / 
mithin ihme geleiften treuen Dienften an Land und Leuthen ( abfonderlich mit 
vorgemelder von denen Feinden eroberten Waldmarch oder fogenanten Nordts 
Wald ) reichlich begabet / und beynebens auch das Erbſchencken Ambt in Oeſter⸗ 
reich verlihen / hinnach ihme als feinen Befreundten zu einer Edlen Frauen in 
Land / Frau Traud genant (unbewuſt aus was Gefchlecht ) verheurarhet/ 
mit welcher er drey Soͤhn erzeuget / benantlichen Bern Anshelm, Herm 
Nizo, und Herrn Albero, welche Anfangs verſchidentlich genennet tworden/ 
als die Berren von Trier/ von ihrer Ankonfft / theils auch von ihren Schlöffern 
die Herren von Kuffarn/ oder von Pergen/ bis endlichen / da auf eine Zeit 
die Nachfömlingen des tapfferen Azzonis nebft ihren Befreundten und andern 
Kennen Ritteren zufammen fommen/ umd auf dem Plag (wo fie unweit der 
Etadt Egenburg ein neues Schloß zu erbauen vorhatten) nach derfelben Zeit 
Gebrauch / bewaffneter in einen Crayß oder Ring zu Pferde haltend / ſich bes 
rathſchlagten / wie fie folh neu :erbauendes Schloß nennen wolten? Letztlich 
auch einer vermeldt / daß weilen hier die Chüennen des Lande in einen Ring hiels 
ten / ſo ſolle das Schloß Chuͤennring (aleihfam der Chuͤene Ring ) genennet 
werden / welcher Nahmen dann alſo nachgehends auch nicht nur erfagten Schloß 
gebiiben / ſondern es hat felben auch Herz Albero der Anderte ſich und feinen‘ 
Nachkoͤmlingen beygelegt / und dem Geſchlecht unterlaffen/ von vor» ermelden 

Herm Azzonis erzeugten Söhnen ward: ‚mb 
a \ He Anshelmus ‚ nad Zeugnuß des Cloſters Zwettel Fundationsl 
Bud / ein tapfferer dabey aber auch Fromm und Gotts- förchtiger Ritter / wel⸗ 
qer / weiſen er mit ſeiner Gemahel Frauen Gertraud (der Geſchlechts Rahmen 
iſt nicht vorgemerdt) Feine Kinder erzeugt / GOtt und feine Ubergebenedeyte 
Muetter / zu Erben ſeines Waͤtterlichen Guets Chrumpnau einzuſetzen / und da⸗ 
ehe Abbtey zu erbauen beſchloſſen / weilen er aber durch den Todt uͤbereylet 
den aho har er Lebpoldum damahlen (don Hergogen zu Oeſterreich er ⸗ 
beiten? nach ſeinen Todt ſolch fein Vorhaben zu erfüllen. | 
2Herr &io der anderte Sohn erſt ermeldes Herin Azzonis wird in vor⸗ 
ermelden Zwettliſchen Traditions- Buch / als ein andaͤchtiger Gotts⸗ ergebner 
frommer Herr beſchriben / der aus feiner Gemahel Frauen Adelhaid (der Ges 
ſchlechts Nahmen iſt auch nicht bekant) zwey Soͤhn gebohren / — 
ern 














2 Dep Erss Hergogehums Oeſterreich ob der Ennß. 95 
Herm —— Derꝛn Pilgrinum,, welder utlococitato * Par. Herz ogor, 18: 
u Zwettel geweſen. 
nam Her: Hadmar der: Erſte diſes Nahmens / und Du * Zwettel / ein 
tapfferer Ritter / dabey aber frommer / gütiger/ und Chriflicher Herr! weis 
len er aus feiner gleichfalls tugendlich und andaͤchtigen Gemahei Frauen Ger- 
traud (dero Geſchlecht nicht angemerdt iſt) Feine Kinder gebohren / und fie 
ihme fruhe: zeitig aus difer Zeittuchtest entriſſen worden/ alfomachre er Chriſtum 
und feine Übergebenedepre Muetter MARIAM zu Erben feines groffen Vers 
mögen / und ſtuͤfftete denenfeiben zu Ehren / und damit GOtt und die Unbefleck⸗ 
te Jungfrau un aufhoͤrlich gelobt und gepryfen werden möchten, das dermahlen 
vornehme und reiche Ciftercienfer- Cloſter Zwettel / und bauete zu dem Ende 
Anfangs Anno 1136. unweit feined Refideng: Schloß Zwettel in feınen Mordt⸗ 
Wald an dem Orth/ welder Obern: Hof genant ward / aus Holg ein kleines 
Eiöfterl/ und beſetzte daſſelbe auf Verwilligung des heiligen Ordens mit zwoͤlf 
Geiſtlichen und einen Abbten Herman genant / aus dem Cloſter zum heiligen 
Lreutz. Denenſelben hat er das inden Fundations- Buch von Marc zu Mar) 
beſchribene Territorium ausgezeigt / und über ſolche feine Stüfftung wermög 
zweyen verhandenen Diplomatibus in. Jahr Chrifti ein taufend ein hundert 
neun und dreyflig von Kayfer Conrado Il, und zugleich von Leopoldo Hergoaen 
in Bayrn (von deme er den mehr ermelden Morde Wald zu Lehen aehabr ) 
die Beſtaͤttig und Befreyung erhalten. Hierauf au (nachdeme er einen 
tauglichen Pla zu dem Cloſter Gebdu auserfehen / die erforderliche Bau Ma- 
terialien beygeſchafft / und ihme wie offt gedachte Fundations- Bud) beze 
der Orth wohin der Hoch Altar / und die Kirchen gebauet werden folten! a 
fein innftändiges Gebett/ von der Muetter Gttes felber in Traum angezeigt . 
worden) erft aedachtes Fahr das wuͤrckliche Ciofter Gebdu angefangen / vor 
Vollendung deffelben aber drey Tag nach Urbani de heiligen Biſchoff und Mars 
tyrers in Fahr taufend ein hundert acht und viergig aus diſer Welt abgefordert/ 
und in den Cloſter Kötweig begraben worden. I 
„er Herr Albero der Erfte diſes Rahmens / und dritte Sohn Herm Azzo- 
nis, war Erb: Marfbaich und Erbfcbend in Oeſterreich / .ıc, und gebahre aus 
—* — Frauen Gifella (unwiſſend was Geſchlechts) einen Sohn, 
nemlichin — En J 3 u 
..... Serih Albero den Anderten diſes Nahmens / und Erften Herrn von 
Chunring / alz welchen Nahmen er fi und feinen Nachkoͤmlingen von den news 
erbauten, und (tie oben gemeldt ) von der befonderen Begebenheit Chün: King 
(corona aut girculus audacium, der Chünen« Ring ) genahten Schloß bey 
legt / er war ebenfalls Erb: Marſchaich und Erbſchence in Deiterreidyy 26, 
no 1160, hat er die Part Kirchen zu Sifterftorf erbauet fund fundierte Dies 
klbe / worüber ihme felbes ‚Fahr Biſchoff Chunrad zu Paflau die Beſtaͤttigung 
gtheilte / er war auch «in befonderer Gutthaͤter und Befchüger des von feinen 
Voͤttern erbanten Cloſter Zwettel / alfo daß ericim anderen: Stüffter deffeiben 
genennet worden / wie er dann die unausgebaute Cloſter Mauren aufgeführt, 
und obgedachten Chunradum Biſchoffen zu Paſſau / nicht nur zu Einweyhung 
erfagtes Cloſters vermoͤgt / fondern auch auf feinen aigenen Untoften dahin ge 
führer 1 und Die Einwepbung deſſe lden den 14. Ottobris Anno Chrifti cin taufenb 
hundert neun und filnfgig, und in — ——————— Fundation wuͤrcklich vollzie⸗ 
en laſſen / vermoͤg Hertzog Henrici zu Defterreih Confirmations- Brief de 
Anno ı 171. hat er DileAus — noſter Dominus Albero de Chunting pro ſalute Domi- 
n,“ a2 n0rum 
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norum Parentum fuorum & pro remedio animz ſuæ & dilectæ conjugisDominz Elifabeth , ſeyn die 
Wort des Diplomatis. Ihme und feiner Gemahel Frauen Lliſabeth zum Seel⸗ 
Beräth mehr⸗ ermelden Cioſter geſtuͤfftet feinen Hof zu Haßlach / und das Guet 
zu Albern nachn Reitzen / mit feiner Gemahel vorsermelden Frauen Elfaberk 
erzeugte er einen Sohn Nahmens Hadmar, und eine Tochter Sräufein Gisla 
genant / welde nad) Anzeigdes mehr⸗ ermelden Fundations- Bud) Her Leut, 
wino von Gunberg ver worden / und nadhgehends zum Seel: Ger 
erft+ gedacht ihres Gemahels / auch ihrer und ihrer Vorfordern Seelen: Heyn 
zu mehr zermelden Clofter Zwettel das Dorf Offäen mir der Mühl datelbik/ 
eftüfftet hat / gedachter Herr Albero iftgeftorben am MARTFE- Himmelfahrtds 
ag Anno ı 182, und ward zu Zweitel begraben / allwo nachſtehende Vers von 


ihme verhanden. 








Dives opum, elarus, Ducibus per omnia Charus, 
Prudens facundus, fidei tutamine mundaus, 
Chunringe gaudet, cum faftis. nomen ada 


f et, 
Hic Pater Hadmari, —— nos ulkipliear) ° 
Et dilatari variisque s Cumulari, } 
Gepimus, ut ville funt teftes & bona mille, 
Hoc conftru&arum mönftrat decor Ecclefarum, 
Monftrat murorum, monftrat ſtructura domorum, 
Nunc pie Rex Geeli, tua contio corde fideli, 1% 
Quod petit hoe audi, quod viyit fit tibi Jaudi, J 
Penis ſublatum fac eum = fine beatum. 
Ames,' 


Herr Hadmar von — Bu Anderte diſes Nahmens / war der 
Machtigſie / Reichiſte / dabey Vorlichtigfte / und Embfigite unter allen fein 
Borfahrern/ er hat das wörte Schloß Weitrach fambt der Stadt / nicht wenis 
er auch die Kirchen des heiligen Apoſtels „Petri nebft vilen andern Kirchen Im 
cdte Wald herzlich erbauet/ die Schlöffer und Herrſchafften Thiernſtain / Ufiainy 
Ahsmwald, . mit den gangen fruchtbahren Thal Wadau, dann fein Baͤtterliche 
Seritchafft Counring mit dero Zugehörde / die Herifhafften und Schloͤſſer Eieriorf, 
Wuldeftorf, Grabern, x. mit noch vilen andern in Marchfeld und auch fonften in vers 
ſchidenen Theilen Oeſterreichs / allo auch Sgeickers, Gemund, Hädmarchftain, ı- Item 
Stegreit, und Winded‘, ob der Ennß / beſeſſen / behnebens hatte er aud ſehr vil 
Ritter / und von Adel die in feiner Jurisdiction, und Bortmäffigfeit wohnhaft 
geweſen / und ihme als ihren Herim bedient haben/ deren/ die unter denen B. 


erie. aa. Streiniſchen M.fc, * ſich copialirer befindende Elofter- Zwettliſche Fundations- 


To. viu Bücher verfähidene / in fpecie aber die Herren von Sazza, von Nofenau, von Stuͤckers, von 
fol.131.& Gjuerenberg, die Edlen Mafal, die von Wafen, die von Luensniz, von Kloden, von Stodenthall, 


138. 


gedenden ı welche auch alle mit vorgedaditen Herin Hadınar von fan 
ihren Herin/ zu ermelden Elofter geftüffter haben / wie dann derfelbe ver 

des Anno 1208. ausgefertigten Stüffts Brief zu Troft und Heyl feiner verſtor⸗ 
benen Eltern auch fein und feiner Gemahel auch Kinder und aller Chriſtglaubigen 
Seeien / einemerdliche Anzahl Stuck/ Güter/ und Gülten/ auch Wein-Gärs 
ten Bergrecht / und Zehendt / zumehrsermelden Elofter und beionders auch 
zu Unterhaltung dreyſſig Armen mir Wiſſen und Einwilligung feiner dreyen 
Söhnen Alberonis, Hadmari,: und Henrici, dann feiner einigen Tochter 
Frauen Gifela an den aigenen Tag geftüfftet / am welchen ermeldes feines Sohns 
Alberonis, und feiner Tochter Vermaͤhlungs⸗ Seit 7 und zwar der Tochter mit 
Bern Ulrich von Valdenberg (des Sohns Gemahel aber ift nicht bekant) 
vorbey gangen. u: 


Neben 
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Neben vorgedadhter reihen Stüfftung/ worüber er von Hergog Leo- 
poldo zu Defterreich die Beftättigung erhalten / erbauete und ftüfftet er auch 
dad Spital zu Zwettel/ welches aber feine Gemahel und unterlaffene Wirtib 
Frau Offmeii nad) feinen Abfterben zu der Aufferften Porten des Cloſters ver» 
feget hat der Urſachen / damit fie die Schwachen und Kranden freyer und öff« 
ters befuchen Fönnte/ welches ihr in der Claufur des Cloſters nicht zugelaflen 
worden. 
Gedachter Her: Hadımar von Chunring hat auf Befelch Leopoldi VII, 
Herkogen zu Oeſterreich König Richardum von Engelland gefangen genohmen/ 
dann als ermelder Hertzog das anderte mahl mit Philippo Königen in Franck⸗ 
reich/ und erfagtenRichardo Königen in Engelland Anno ı 191. in das heilige 
Land gezohen/ und (wiein den Ehren Spiegel des Alterdurchleuchtigften Erg: 
Haus von Defterreicy * zu leſen) dafelbiten die Stadt Prolemais belagern/ *Lit. 2 
und einnehmen heifen/ dabey auch fo tapffer aefochten / daß fein ganger Leib ar 
(auſſer den mittern Theil/ welchen die Kriegs⸗ Gürtl bedecket) mit Blut roth 
gefärbt geweſen und dardurc von Kayſer Hainrich den Vierten das dermah⸗ 
lige Defterreichiiche Wapen erhalten/ hat er gewöhnlicher Maffen fein Pannier 
vor feiner Wohnung auffteden laffen/ welchen ermelder König Richard (als 
der allein inallen die Ehr habenwollen) abzureiſſen / und in Koth zu tretten bes 
folden/ hinnach aber umb dien Schimpff nachdrücklich zu raͤchnen / denfelben/ 
als er als ein ſchlechter Wanders- Mann verfleydzer durch Defterreidy ficher 
nader Hauß zu rayſen vermeynte / durch ermelden Herin Hadmar von Ehunring 
aller Orthen nachforſchen / und fürwarten laſſen / bis er ihme endlich nicht weit 
von Wien in dem Dorf@rdberg in einer Kuchen ein Hüen am Spiß brattend/ 
angetroffen/ und an einen Föftlichen Ring / den er von Finger abzuziehen vers 
geſſen / erfennet/ und gefangen genohmen/ ihme auch auf feinen Schloß Thiern 
— fo fang verwahret / bis er 5000o. March Golds / zum Loͤß⸗Geld bezah⸗ 
ti. 
Nachdem Pabft Innocentius der Dritte / eine Cruciatam zu Beſchuͤ⸗ 
Kung des heiligen Rande und Jerufalem in der gangen Chriſtenheit predigen laffen/ 
hat nebft vilen andern audy difer Her: Hadmar das Creutz genohmen / und iftmit 
indas heilige Land gezohen / dafelbften aber bald nach feiner Dahinfonfft an Vor⸗ 
Abend des Feft der heiligen Marix Magdalenz, in Fahr Chrifti ein taufend zwey. hun⸗ 
dert fibenzehen geftorben/ deffen Her und Gebein über Meer zuruck geführt/ und 
zu Zwettel beygefege worden / nachdeme worermelder fein Sohn Albero der 
Dritte difes Nahmens / ihmein die Ewigkeit bevor gangen/ die Tochter vorer⸗ 
nente Frau Gisla, HerimUlrichs von Valckenberg Gemahel aber / am Tag der 
heiligen Zungfrau und Martyrin Petronelle Anno 122 1. nachgefolget / und zu 
ermelden Zwettel begraben worden. Von feinen unterlaffenen andern beeden 
Herren Söhnen/ Henrico I, und Hadmaro II, melden yilgedachte Stofter 
Zwertlifche Fundations - Buͤcher / daß fie ſich propter ſuam ferocitatem, &' proprio. 
rum Domatuum defenfionem canes ( Hund die umb ſich beiffen, und das ihrige beſchuͤtzen) haben 
nennen laſſen. Sie haben ſich aber nady.der Zeit ihrer Macht und Reichthum 
idernohmen / Friderico II. Hergogen zu Deiterreich aus den Babenbergifchen 
Stammen / den Gehorſam aufgefagt Corta et difenGo inter Illufrem Ducem Audriæ & 
Styriee Fridericum » & Fratres de Chunring Hadmarum & Henricum, &c. &c. melden die Anna- 
les Auftriz auf das Fahr 1232.) das damahlige Hertzogthum Defterreich diß 
und jenfeits der Donau/ von Weitrach bis Crembs / und dißſeits bis Walper⸗ 
ſtorf mir Feur und Schwerdt/ auch) Bann! und Rauben/ I 
ns 
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nebit vilen Echlöffern und andern Städten, die Stadt Crembs und Gtain/ 
welche damahlen noch mit feiner Maur eingefangen / fondern gröften Theil nur 
von Holg erbauet geweſen / abgebrandt/ und völlig zerftöhrt / endlichen aber 
eri.o. fo gedemüthiget / daß (wie obgedachter Ehren : Spiegel ” enthalte ) ihnen 
fol.179. yon hochgedachten Hertzog Fridrich ihr Stadt Thiernftain/ zur Straff abae 
nohmen/ das Schloß Zwettel (welches ihrer Bor; Eitern Refideng geweſen / 
fambt denen Mauren der Stadt dafelbiten aus dem Grund nidergeriffen/ und 
wife andere an folder Aufruhr Mitſchuldige mit Schwerdt und Strang hinge 
richtet worden. Alſo daß / daß fie Herren von Shunring/ ungeachtet des ſich 
beygelegten biffigen Hunde « Nahmen / das ihrige/ und die ihrigen/ nicht ge: 
nugſam haben beihügen koͤnnen. Es ift aber von erfagten beeden Brüdern 
Her: Hadmar der Dritte diſes Nahmens / als weicher zu Agaltaın / un 
Thiernſtain refidierte (nad) Anzeig vilermelder Cloſter⸗Zwettliſchen Fund: 
*Lie.a.ı. tions- Büchern *) durch nachfolgende air Lift gefangen worden, Es hat 
—— nemlichen auf Einrathen eines Kriegs⸗Obriſten Hertzog Fridrich in der Stille 
zu Regenſpurg ein groſſes ſtarckes / wohl ⸗ verwahrtes / und mit eyſenen Schinen 
beſchlagenes Schiff alſo verfertigen laſſen / daß auf den Boden unter der Decken 
dreyſſig bewaffnete Mann verborgener haben ligen koͤnnen / und diſes Schif 
ward aufder Decken mit vilen Kauffmanns-Waaren abſonderlich aber mit ſcoͤ⸗ 
nen hoch: faͤrbigen feinen Tuͤchern beladen/ und nad) ermelden Aggſtain abge⸗ 
führer/ ben der dafeibitigen Anlangung aber / von denen Chunringiſchen Soͤld⸗ 
nern an das Land zu fahren gezwungen / welche / als fie die fchöne Kauffmann 
Waaren / in denlelben erfehen / folches alfogleih Herin Hadmar unterbracht 
der fi dann unvermweilt in das Schiff begeben / und die Waaren auszuladen bes 
folchen / wo unter deffen/ da die Diener und Soͤldner / mit Austragung deren 
Waaren beichäfftiger geweſen / die Schiff: Zeuth ihren Kortel erfehen/ unver 
merckt von Land abs und mit ermelden Herrn Hadmar davon gefahren / diem 
Schiff verborgene Eoldaten aber herzu geeylet / ihme gefänalih angenohmen! 
und das Schiff vor allen Anfällen tapffer beſchuͤtzet wo unter deſſen Hertzog 
Friderich Agaftain/ und Thiernftain eingenohmen / das legtere auch völlıg zer: 
ſtoͤhret. Ihme Herin Hadmar endlichen nach gelaifter Buͤrgſchafft / der Ge 
fangenſchafft entlaffen/ der aber feiner Freyheit nicht länger genoffen / ſondern 
noch felbes Fahr 1232. aus Unmuth und Betrübnuß das Leben befchloffen/ und 
in den Cloſter Zwetrel/ wiewohlen nad) langen Zaudern/ und erſt in vierren 
Bahr nad feinen Abfterben begraben worden / weilen ihme ald einen Kirchen⸗ 
Rauber die Begraͤbnuß in den gewenhten Erdreich nicht hat wollen zuaelaflen 
werden. Aus feiner Gemahel/ dero Namen und auch Geſchlecht ſich nichr fin, 
det hat er zwey Soͤhn Alberonem, und Henricum, nebit einer Tochter! 
Sräulein Gitella genant / erzeuget von denen hinnach / fein Bruder aber 
Her: Hainrich von Chunring der Erfte dies Nahmens / hat feine Hof 
haltung auf dem Schloß Weitradh gehabt / und ift bald nach feinen Bruder in 
Böheim aeftorben/ als er ſich mir König Wenceslao, der Defterreich mit Krieg 
überzohen / hat vergleichen wollen/ nachdeme er ausfeiner Gemahel (dero Ge⸗ 
ſchlecht und Nahmen auch nicht wiffend / zwey Söhnbenantlicen Hainrich den 
Dritten difesNahmens (der insgemein Catulus zugenant worden ) und Ser 
Hadmar den Vierten’ fonften der Budlihte genant/ die beede unverheurather 
eh ; und eine Tochter Fraͤulein Offmeii gebohren/ die nachmahlen Herm 
udolphs von Portendorfi Gemahel worden. 
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Bon oben mehr: ermeiden Herin Hadmars III, feinen oben: ernanten 
Kindern ift Fräulein Gifella Herin Schezonis $rey- Herin von Budweiß/ und 
Wilitſchin aus Böheim Gemahel worden. Die beede Söhn Her Albero IV, 
md Ser: Hainrich Il. hat jeder eine befondere Lineam fortgepflanget/ vonder 
ten jeder Inſonderheit / und zwar jetzo folget | 


Die LINEA, 


Der Gerren von Bhunring Herren zu 
Weitrach, von Herin Hainrich den An: 
derten diß Nahmens abfteigend, 


Er Hainrich von Chunring / der Anderte diſes Nahmens / Senior, 
2 





(der Aeltere) genant / Here zu Weitrachc. Erb: Marſchalch in Oeſterreich / 
ein unvergleichlich tapfferer Kriege: Drann, der ſich in vilen anſehentlichen Befelchen des 
Sands; Sürften gebrauchen laſſen (welches Lob ihme die Baron-Streiniſche M. fc. * *ıbidem 
beylegen) hat mit feiner Gemahel Frauen Cunegund (das Geſchlecht finder fl. »* 
fi) nicht angemerdter) drey Söhn und zwey Töchter erzeuget/ benantlichen 
Herm Hadmar, Herm Alberonem, Herm Henricum, Fraulein Adelhaid, 
and Sräntein Maria, und ift Anno 1283. an S. Pangratii- Tag zu Znaim in 
Mähren in Exilio geftorben / dann nadydeme er König Ottoccaro in Böheim 
wider Kayſer Rudolpho L angehangen und benaeftanden / worzu ihme fein 
Eohn Her: Hainrich der Jüngere / oder vilmehr deffelben Gemahel / feine 
Schnur / Srau Agnes gedachres Königs Ottoccari Tochter / verlaittet/ (wie 
hierunten weiter gemeldet werden wird ) hat ihme hoͤchſt⸗ ermelder Kayſer nicht 
nur die Herrſchafft und Stadt Weitrady genohmen / fondern auch fo gr des 
Landes verwilen. Sein entfeelter Zeib ward nacher Zwettel geführer’ und in 
Eisiter dafeibften begraben. | | 
Don obgedacht feinen Fräulein Töchtern/ ift Sräulein Adelhaid Herm 
Wülßng von Chiau Gemahel geweſen / und hat noch vor den Battern Anno 
1281. in Feſt des heiligen Achatii das Zeitliche gefegnet / und ihre Ruheſtatt 
grcichfaus in ermelden Cloſter Zwettel gefunden/ Fraͤulein Maria aber hat in 
erfter Ehe Herrn Reinprecht von Eberftorf / und nach feinen Abſterben zumäns > 
derten Gemahel / Herrn Eberhard den anderten Herm von Walſee genohmen/ 
wie ſolches alles loco citato * mit mehrern zu fehen. — 
— vorermelden fein Herm Hainrich des Aeltern Herren Söhnen guy 
er / i 
Her: Hadmar der Fünfte diſes Nahmens / nachdeme er ſich in der 
Schlacht zwifchen Kayfer Rudolpho I. und mehr: ermelden König Ottoccaro 
in Böheim Anno 1278. fehr tapfer gehalten’ und (nach Zeuanuß Lazii, wie 
m Ehren: Epiegel des Alterdurchleuchtigften Erg Haus von Deiterreich * zu *Li.o. 
Ieien) nebit Oerrn Bernhard Truchyfeffen von Emerbera einen Steyrer / ermet, {0}. 104 
den König Ottoccarum felber mit achtzehen Wunden umbgebradyt/ bald hins 
nach / und zwar an denen infelber Schlacht gleichfalls überfommenen Wunden / 
unverheuracher geftorben. 
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Tom. % Gr hat, aber mit ihr mehr nicht dann einen Sohn Jans genant/ welcher in der 


el. ‘3. Zugend geftorben/ deme auch die Muetter bald nachgefolget / nachdeme fie in 


uͤfftet. 

ſ ſ Her: Hainrich Herr von Chunring der Fuͤnfte diſes Nahmens / der Juͤn⸗ 
gere genant / und dritter Sohn Herrn Hainrich des Anderten / ware gleich ſei⸗ 
8 fol. 36. nen Battern ein berühmter Kriege: Mann (wie loco citato* gerühmet wird) 
er hatte aber das Unglück / daß er ſich wider Kayfer Rudolphum I, auflehnte/ 
und auf Anreigung feiner Gemahel Srauen Agnes Königs Ottoccari in Böhmen 
Zochler / gedacht feinen Schwäher beyftunde/ worüber nicht nur (wie vorges 
dacht) fein Vatter Anno 1280. die Herrſchafft und Stadt Weitrach verlohren‘ 
fondern auch Batter und Sohn in das bittere Elend verwifen worden/ in wel⸗ 
ben er zu Troppau in Schleſien den Geiſt aufgeden / und durch Hülf feiner 
MRueiter nacher Zwettel geführt / und dafelbiten Anno 1281. begraben worden. 
Aus gedacht feiner Gemahel hat er eine Tochter Cunigund genant (die Deren 
Zaniete von Gräßen Gemahel worden ) und zwey Soͤhn benantlichen Herrn 
— den Sibenden diſes Nahmens (welcher Anno 1303, lediger geſtorben) 

und Herrn 
” Bulcko Herm von Chunringen gebohren/ derfelbe hat aus feiner Ges 
mahel Cdero Nahmen und Geſchlecht nicht gefunden) eine eingige Tochter Fraͤu⸗ 
fein Anna genant/ erzeugt / welche nachgehends Herrn Hainrich Strein Herrn 

zu Schwargenau vermählet worden. Mit welder dann aud) diſe Linca 
der Herren von Ehunring von Herm Hainrich den Anderten 
abfleigend / widerumen voͤllig erloſchen. 


Folgt 
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Sog die LINEA, 


Mer Herren don und zu Vhunring / von 
Herin Alberone den Vierten abiteigend, 


Er: Albero Herr von Ehunring zu Thiernftain Erbfchend in Oeſterreich / 

der Vierte diſes Nahmens/ ein Sohn Herm Hadmars des Dritten, 

hat fich mit Srauen Gertraud Gebohrnen Herrinvon Wildan / die ihme 
Die in Steyrmarck gelegene Herrfchafft Radafvurg zugebracht / vermählet/ und 

aus ihr drey Soͤhn benantlichen Herm Eeutoldum, Her Henricum, und 
Herm Alberonem gebohren/ und hierauf Anno 1295. das Zeitliche mit dem 
Ewigen verwechslet. Von erft: ernanten feinen Herren Söhnen ift 

Her? Albero Her: von Chunringen der Juͤngere / oder Seite difes 
Nahmens/ ıc. nach Zeugnuß der Etofter- Zwettiiihhen Fundations- Büchern ** widem. 
Anno 1278. in der Siacht zwiſchen Rayfer Rudolpho I, und Ottoccaro König 
in Böheim / aebliben. 

Her: Hainrich von Chunringen zu Veldfperg / der Vierte difes Nah⸗ 
mens / wegen feinesunerfchrodenen Muth / auch inns und auffer Land: berühmten 
Helden: Thaten Chunringarius ferreus, Oder der Eyferne Haiarich genant. War anfich 
felbften ein frommer Gottsfoͤrchtig / und tugendlicher Herz / der (wie ihmedie 
Elofter: Zwettliſche Fundations- Bücher * das Lob beylegen) in feinen Haub „el ms 
eine ſolche Ehrbarfeit / und ſtrenge Manns- Zucht aehalten / dag dag gantze * 
Land von ihme zu fagen gewuſt hat / nebft feinen Brudern Herm Leutold von 
Ehumingen / har er Anno 1288. die Kirchen zu Eifterftorf zudem Stofter Zwet⸗ 
tel geftüfrtet / damit nemlichen Fünfftighin in erfagten Cioſter ſechtzig Möndy/ 
und fünfgig Converfen unterhalten werden follen/ zu Veldſperg aber hat er dag 

Elofter deren P. P.Minoriten erbauet. Seine erſte Gemahel ware Srau Adel- 
haid Gebohrne Herrin von Beldfperg / welche ihme die Herrſchafft Veidſperg zu⸗ 
Kracht. Nach ihren Abſterben aber / verehelichte er ſich zum anderten maͤhl 
mut Ftaͤulein Catharina Gebohrnen Gräfin von Neuhauß / hatte aber Feine 
Kinder) und iftden2. Febr. Anno 1296, zu — geſtorben / in den Cloſter 
u Zwettel aber begraben worden / fein groſſes Vermoͤgen feinen Brudern Herin 
utoldo von Chunringen / unterlaſſend. — 

Her: Leutoldus von Chunringen zu Thiernftain/ der Erfte diſes Nah⸗ 

mens / und dritter Sohn Herm Alberonis, des Vierten difed Nahmens / Erb» 
ſchenck in Defterreich / und Weyland Hertzogs Albrecht zu Defterreih Rath / 
ein frommer ı Gottsfoͤrchtig / tugendliher Her: / und befonderer Butthäter 
des Cloſters Zwettel / als zu welchen er nebft feinen Brudern Herin Hainrich 
(wie vorgemeld ) nicht nur die Pfarr Eifterftorf Anno 1288. und alfo au zum — 
Gert Geräthfeines verftorbenen Bruders gedachten Heron Hainrich das Dorf 
Ehlaubendorf geftüfftet/ fonderM'audy dem Cloſter zehen Talenta Einfonfften 
zu Fueßprun gegeben / und noch bepnebeng in Defterreich und Eteyrmard vers 
ſchie dene Capellen / und Altär erbauet / vile zeritöhrte oder aud Bau: fällige 
Kirchen erneuert / Spitäler / und arme Häufer/ abfonderlich aber das Frauen⸗ 
Elofter in der Vorſtadt zu Tiernftain geftüffter 7 und denenfelben die Pfarr das 
ſelbſten mit vilen Einfonfiten/ auferhaltene Verwilligung des Herrn Ordinarii, 
geſchencket / ſich auch einen groſſen — aller Armen erwiſen. Er vr 
v aber 
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aber das Ungluͤck / daß / als die Oeſterreich⸗ und Steytiſche Stande / von Her 


tzog Albrecht zu Oeſterreich / Kayſers Rudolphi I. Herrn Sohn / Anno 1290. 
und 91. die Ausſchaffung deren ihme von Höchſt⸗ gedachten Kayſer zu Raͤthen zu 
gegebene Schwaben begehrten / ſolche ihnen aber der Hertzog nicht zugeitanden/ 
er fib (mie in den Ehren: Spiegel des Allerdurchleuchtigſten Erg: Hauß von 

*L. 0. Defterreich * zu leſen) mit verfdhiedenen vornehmen Oeſterreich⸗ und Steyti⸗ 
= 00.& ſchen Ständen / wider Hoͤchſt⸗ ermelden Hertzogen verbunden/ und ihrme den 
Gehorfam aufgefagt/ wobey er / ald an Leutben und Gütern der Maͤchtigſte / 

um Haupt foldyed Bunds/ oder vilmehr Rebellion aufgeworffen / aber aud 

o gedemüchiner worden / daß er ben viergig Schlöffer / unter welchen die vor: 
nehmften «wie Lazius erzehlet) Tiernftain / Aggſtain / Mollenburg/ Pred 

ſtall / Streitwilen / Weiteneck / Ottenſchlag / DVeldipera / 2c. 2c. theild durd 
Gewalt / theils durdy Ubergab / verlurftiger / völlig aus Defterreich vertribe 

von feinen Bunde: Genoffenen verlaffen/ zu weitern Krieg führen ohnmaͤchtu 

endlich gezwungen worden / ſich und feine Farniliam zu unterwerffen/ und umb 

Gnade zu bitten/ die er auch von den fo hoch⸗ beieydigten Hergogen mit Ver, 
wunderungs: würdiger Gütigfeit erhalten/ mufte aber dannoch / zu Bezahlung 

feiner in folder Aufruhr gemachten Schulden / die Herrſchafft Radafpurg in 
Steyrmarck / in Deiterreich die Grafſchafft Litfhau/ und die vornehme Her 

ſchafft Veldſperg / verfauffen. 

Er hatte zur erſten Gemahel Frau Agnes Gebohrne von Veldſperg / mit 

ihr aber feine Kinder / nachdeme aber dieſelbe am Tag des heiligen Sgidü Anno 

1300. das Zeitliche gelegnet / vermaͤhlete er ſich auf Einrathen Hoͤchſte ermeldes 
Hergogs mit Agnes Gebohrnen Gräfin von Achsberg aus Königlichen Geblüt/ 

einer nahen Berreundtin der heiligen Elifabethz, und audy feın des Hertzogs 
Alberti, damahlen ſchon Römifchen Kayſers ſelber (wie hievon dıe vil- allegierte 

*Lit A. Zwettliſche Fundations- Buͤcher * zu lelen ) umd mit ſolch feiner anderten Ges 
Ans mahel (ungeachtet er bereits das ſechtziaſte Fahr feines Alters weit überitigen) 
131. & — er annoch ſiben Kinder / benantlichen Fraͤulein Agnes die Erſte / Herm 
zo. admar, S$räulein Clara, die alle ın der Wiegen aeitorben/ dann Berm Jo- 
hannem, $räulein Elifabeth, Fräulein Agnes die Juͤngere und Herm Leu- 
toldum. rfagt feine anderte Gemahel aber murte hierauf Anno 13 1 1.an 
Prechten Tag gleihfalls die Schuld der Natur bezahlen/ nachdeme fie in ihren 

legten Willen und zu ihrer Geelen« Heyl zudem Elofier Zwettel viergig March Silber Wien 

ner: Gewichte, vor zwey Jahr: Täg, als einen an dem Tag ihres Abfterbend, und den anderten an den 

‚Montag vor den Palmtag. Weiters in das Frauen Elofter zu Thiernftain zehen March, denen Predigern 
u Crembs drey March, denen Minorn- Brüdern zu Etain drey March, bin zus. Quirin zu Leubm zwey 

arch, bin zu Veldsberg denen Minorn - Brüdern zwey March, dem Epital daſelbſten zwey Mark, 
dem Spital in Cloſter Zwettel ein March, einen Elofter zu Schwaben haift kiechtenthall, leyt bey Baaden 
zehen March, den — ihrer Schweſter fünf, und den Convent fünf March, 1c.ıc. den Spital in 

der Stadt zwo March, ꝛtc. geſtuͤfftet, und verſchafft. 
Er vil: ermelder Her? Leutoldus folgte ihr difer feiner letzteren Gemahel 
+ Den Ts. Julii Anno 13 12. in neun und ſechtzigſten Fahr feines Alters und ward 
zu gedachten Zwettel zu feinen Bor» Eitern begraben/ und haben feiner Begraͤb ⸗ 
nuß fünfgig der vornehmften Herren in Deiterreich beygerwohnt, Von feinen 

Fräulein Töchtern hat Fräulein Elifaberh , Herin Eberhard von Waliee zur 

»Lic.e.6. Ehe gehabt / und / nad Zeugnuß der B. Ennenckliſchen M. ſc. * mit ihme ihren 
 Tom-Il, Gemahel Anno 1361. das Haug Schwerdtberg Herm Eberharden von Capell 
rs. * verkaufft. Sräulein Agnesaber war Herin Andrz von Liechtenſtain Bemahel. 
* N . Und verzeihet 11h / laut der B. Streiniſchen Collet.Gen, * Anno 1354. umb 
fol.gs. alten ihren Erb+ Theil / der ihr von ihren lieben Vattern Heron er 

uns 








— — — 


Jugend geftorben/ davon iſt loco citato * zu leſen. Anno 1355. in die S.Dominici*fol. 19. 
Confefforis obijt nobilis vir Leutholdus de Chunring & Thiernftain, adolefcens fine heredibus. 

Her: Johannes Her: von Chunring zu Seeveld / der dritte Sohn Herim 
Leutoldi I, und Srauen Agnes Gebohrnen Gräfin von Achsberg/ Erbſchenck in 
Defterreich / ift wegen feiner Stärde durchgehende Firmus der Stardimüthige 
genant worden / wie er dann auch in der zwiſchen Kayfer Fridrich von 
Defterreih/ und Hergogen Ludovico aus Bayrn / bey Mülldorf in Bayrn 
Anno 1322. (ut loco citato * ) vorbey gegangenen Schlacht / fo Helden: * fol. 13: 
mürbig und Raterlich gefochten/ daß ihme vor alen andern Rittern der Preng %?7- 
geacben/ umd er bis auf den legten Mann bey Kayfer Friderico gehalten/ 
aud mit ihme gefangen / und hernachmahls den Burggrafen von Nürnberg 
übergeben/ endlichen aber mit den Beding loß gelaflen worden / daß er Theils 
feiner Güter von ihme Buragrafen/ zu Lehen empfangen müffen. Er starb 
Anno 1349. umb Liechtmeffen/ nachdeme er mit feiner Gemahel Herin Ste- 
phans yon Meiffau Land ⸗ Marſchalchen in Oeſterreich Tochter / einen einigen 


Herin Seiz Herrn von Chunringen zu Seeveld ıc. gebohren / felber bes 
fiättiges als Lehend- Her: fub dato Wien an S. Philippi und Jacobi-Tag der 
zwölf Pothen Anno 1369. den Kauft zwiſchen Herrn Niclas von Eßlaͤrn / und 
feiner Hauß: Srauen Cathreyn, mit Herm Janfen von Tierna Huebmaiitern in 
Drfterreich/ ibidem * aus feiner Gemahel Frauen Margaretha Gebohrnen *fol.47. 
Herrin von Pottendorf / ꝛc. Herm Leutholds Herren von Pottendorf Tochter/ 
weldhe ihm ihr Bruder Her: Hainrich von Pottendorf Anno 1368. mit ein tau- 
fend Pfund Pfenning Haimb: Steur verheurathet/ ” hat er zwey Soͤhn bes *1bid. fol, 
nantlihen Bernhard, und Veith erzeuget. Bon denenfelben hat ſich 52. &53. 
Her Bernbard Her: von Chunring nod in Lebens⸗ Zeiten feinis Vatters 
(laut vilermelder B. Streinifdyen Collectaneis *) Anno 1396. mit Sräulein *!bid-fol. 
Helena von der Leubben / Herin Hainrich von der Leubben Obriften, Mar, °'* 
Wolchen in Boͤheim etc. Tochter / mit 600. Mard) guter Prager: Müng/ Maͤh⸗ 
reriler Zahlung ze. vermählet. Er ftarb aber ohne Kinder, 


Herr Veith Her: von Chunring zu Seeveld / der anderte Sobn vorer⸗ 
meldes Herm Seiz von Chunring / ꝛc. hat ſich mit Fräulein Agnes Gebohrnen 
Herrin von Wartenberg verheurathet/ und mit ihr nebit einer Tochter Agnes 
genant; vier Soͤhn benantlidyen Herm Achaz, Herrn Georg, Herin Hans, 
und Herm Albrecht gebohren. Sie erfagt feine Gemahel aber Anno 1406. 
als Wittib unterlaffen / wie fie fib dann / utloco citato * felbes Fahr mit * 1bid.4s. 
ihren Eohn Herin Achaz von Chunring ihrer Sprüch halber verglichen hat, & °- 
Seine unterlaffene Tochter vorbenante Fräulein Agnes hat in erfter Ehe Herm 
Hanfen von Liechtenſtain und Nicolfpurg zur Ehe genohmen/ und fi gegen 
ibren Brudern ermelden Herrn Achaz vog Chunring umb alles Guet das ihr 
heber Batter unterlaffens verzihen/ der fahrenden Haab halber aber fich mit ihme 
verglichen / wie die unter obbemelden Colle&taneis ſich findende Verzicht de *1bid.fol. 
Anno 1408. jeiget. Nach erlaat ihres erften Gemahels Übfterben hat fie fich +*° * 4 
(wie erft:erfagte Colle&tanca * ferners weiſen) mit Herin Hanfen von Neidt ZLit-A-D» 
berg vermählet. Von denen Söhnen ift Her? Hans von Ehunring in der Zu: ei 
gend unverheurarher geftorben. 
e2 Henn 
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Her Albrecht Her: von Chunring ward zwar mit Srauen Catharina 
von der Leubben/ vorgedachtes Herrn Hainrich von der Leubben Obriften« 
— in Boͤhmen / Hauptmann in Maͤhren Tochter vermaͤhlet / aber 
ohne Kinder. 

Her Achaz Her: von Chunring / der erſte und aͤltiſte Sohn Heren Vei- 
then Herr von Chunring zu Seeveld/ und Frauen Agnes von Wartenberg ıc, 
wird von feinen Ohaim Herin Otto von Meiffau Anno 1410. inden Stuͤfft⸗ 


eric.a.ı. Briefder Probftey Thiernftain zum Zeugen eingeführt CB. Streiniſche M. fc.*) 


4 


Ze: Vi Er verehelichte ſich mit Fräulein Barbara Herrin von Stubenberg / HerimOr- 
2 tonis von Stubenberg Obriften Schendens in Steyr/ und Srauen Elifabeth 


Gebohrnen von Thiernftain feiner erften Gemahel Tochter / die ihme zwar zwey 
Soͤhn / benantlihen Herm Hans, und Herin Albrecht gebohren/ die aber 
beede inihrer Zugend / oder Doch lediger geftorben. Ä 

Her? Georg Her: von Chunring zu Seeveld / der vierte Sohn Herm 
Veithen von Ehunring ic. war Land⸗Marſchalch in Oeſterreich / ein berühmter 
Kriegs Held/ der feiner Zeit inden Böhmifch: und Hungariſchen Krieg als Obri» 
fer Feld: Hauptmann gange Armeen angeführt / wie er ſich dann befonders in 
Einnehmung des in Nider: Defterreich gelegenen Schloß » Orth fehr tapfer ges 
halten/ davon ihme König Lasla Er&- Hergog zu Defterreich ein herzliches Ges 
zeugnuß beygelegt/ da erihme laut einer Verſchreibung de dato Prag am Men: 
tag nad) 8. Martins-Tag Anno I 53. umb gelaifter treuer Dienft Willen, und weilen er 
nebft andern Seiner Majeftät — Landſaſſen in Oeſterreich, Allerhoͤchſt dieſelbe zu dero Vaͤtterlichen 
Kader Som Ola Dit men ——— 
Siheliayen Gült auf ber Mauth zu Ybbs angemifen, ıc. : — — 

Mit ſeiner erſten Gemahel Frauen Magdalena Gebohrnen Herrin von 
Volckenſtorf / Herin Wigulei Herren von Boldenftorf/ und Frauen Suſanna 
Gebohrnen von Wartenfeld Tochter / erzeugte er einen Sohn Balthafar genant/ 
und eine Tochter Fräulein Amaleii, Nachdeme aber obgedacht feine Gemahel 
ihme durch den zeitlichen Todt entriffen worden / hat er inanderter Ehe/ Fraͤu⸗ 
fein Barbaram Gebohrne Herrin von Kreigf genohmen / von ihr aber Feine Kine 
der erzeugt/ und in den furg vor feinen Todt Anno 1464. verfaßten Teftament 
obgedacht feinen Kindern all fein Haab und Guet / feiner Hau. Srauen Barbara 
aber/ die fahrende Haab verfhafft / und Herm Hainrich von der Leubben 
Hauptmann in Mähren und Obriften: Marſchalchen in Böhmen feinen lieben 
Schwagern / umb GOttes Willen gebetten/ daß er ein Rucken und Schermb 
ſolch feines Teftaments feyn folle/ ic. 

Fraͤulein Amaleii die Tochter erft: ermeldes Herm Georgen von Chun⸗ 
ring/ hat Herin Hanfen Herin von Kränichberg zur Ehe genohmen / und ſich 
Anno 1476. gegen ihren Brudern Bern Balthafar von Chunring/ und allen ſei⸗ 
nen Männlichen Erben/ daß Söhn ſein / umb Vätterliches Erb: Guet (davor 
fie mit 600. Pfund Pfenning abgefertiget worden) verzihen. - 

Her: Balthafar Herr von Ehunring zu Seeveld / Herm Georgen Herin 
von Chunringen / und Frauen Magdalena Herrin von DVoldenftorf einiger 
Sohn / verehelidhte fih mit Fräulein Elitabeth Herrin von Liechtenftain und 
Murau die ihme nebit dreyen Töchtern Ehrntraud, Martha, und Helena, 
vier Söhn Nahmens Hans, Albrecht, Georg,und Leopold gebohren / davon 
die letzteren drey in ihrer Jugend / oder wenigſt lediger geftorben / undfo audy 
von denen Fräulein Töchtern/ Fräulein Martha, und Helena unverheurather 
die Schuld der Natur büffen muͤſſen. er 

rau⸗ 
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Sräulein Ehrntraud aber ward Anno 1505. Herin Jacob von Arren« 
berg zu Tlement des legten feines Geſchlechts Gemahel / wie fie fi dann eben 
ſelbes Fahr gegen ihren Brudern Herrn Hans von Chunringen/ und allen feinen 
Erben daß Soͤhn fein’ aegen denen empfangenen 600. Pfund Pfenning Heus 
rath: Gut / aufallibe Värrerliches Erb: Gut / verziben. 
Her: Hans Her! von Chunring zu Seeveld und Schweinburg / ermeldes 
Herm Balthafar von Chunring vierter Sohn / hat fi Anno 1501. mit Fräulein 
Anna Herrin von Zelcking / Herrn Chriftoph von Zelcking zu Weinberg feel. mit 
feinee anderten Gemahel rauen Apollonia Gebohrnen Herrin von Polhaim 
erzeugte Tochter / dero ihre Herren Brüder Herr Hans, Herr Veith, Her 
Wilhelm, und Herr Chriftoph fünfzeben hundert Gulden Heurath: Gut gege⸗ 
ben / wie ſolches alles in denen mehr allegierten B. Streiniſchen M. fc. * zu fin- wid fol, 
den. Ermelde feine Gemahel harihme vier Soͤhn gebohren/ die ſich Florian, 3% };' 
Balthafar, Marguard, und Wilbelmnanten. Von denenfelben ift Her: Flo- 
rian den 17. Junij 1534. zu Seeveld jämmerlidy erftochen worden. 

Her: Balthafar der Anderte dies Nahmens / har Fräulein Annaftafiam 
Herrin von Zelcking / Herin Veith Herren von Zelcking / mit feiner dritten Ges 
mahel $rauen Catharina Gebohrnen Gräfin von Hardeck erzeugte Tochter zur 
Ehe genohmen / und ihr (wielococitato * zu leſen) Anno 1536, einen Heu, *Tbic-Fol 
raths Brief ausgefertiget. Er hatte aber Feine Kinder. 

Hen Wilhelm von Chunring / der dritte Sohn obermeldes Herm Han- 

fen von Thunring / war Regent der Nider- Deiterreichifben Landen / und 
hatte zur erfien Gemahel Srau Salome Herrin von Roggendorf. Nachdeme 
aber dieſelbe dag Zeitliche mit dem Ewigen verwechslet / nahme er in anderter 
Ehe Sräutein Sibyllam Zuagerin/ Herrn Raymund Fuggers Grafen zu Kirch» 
berg und rauen Catharina Thurzonin von Bethlem Valva Tochter / die 
nad) feinen Anno 1541. ohne unterlaffender Kınder / erfolgten Abſterben / 
Herm Wilbeim Herin von Puechhaim in anderter Ehe genohmen, 

Her: Marguard Her? von Chunring/ der vierte Sohn Herin Hanfen 

ven Ehunring/ und Grauen Anna Herein von Zelcking / Her: zu Seeveld und 
Eiweinburgs har ſich zum erfien mahl mit Fraͤulein Elifabeth Herrin von 
Siehtenberg / Herrn Johannis Herm von Stahrenberg/ und grauen Sufannz 
Gebehtnen Herrin von Polhaim-und Wartenburg Tochter vermäbler / und. 
aus ihr zwen Söhn ( Herren Alberonem, und Johannem Ladislaum) et» 
zeugt. Nadydeme aber ermelte dife feine erſte Gemanel das Zeitliche gefegnet/ 
Heffe erfich in anderter. Ehe Fraͤulein Catharinam Herrin von Polhaimy Herin 
Hans Herm von Polhaim zu Leibnig Tochter/ antrauen/ feine beede Herren 
Soͤhn haben nad) feinen —2B8 Anno 1578. wegen viler von ihme unterlaſſe⸗ 
nen groſſen Schulden / mit Lehens⸗ herzlichen Confens die Herrſchafft Schwein⸗ 
burg verfaufft (wie loco citato gemeldt wird‘) von denenfelben ift zwar 

Her: Albero Her: von Chunringen der Sibende diſes Nahmens/ mit 

äutein Barbara Herrin von Schärffenberg / HermErafmi Herrn von Schärfe 

berg zu Straß / und Emmerberg/ und Srauen Eldaberh Gebohrnen von 
Bolfenreuth Tochter vermaͤhlet geweſen / aber fruhes zeitig ohne Kinder geſtor⸗ 
ben/ der anderte Sohn gedachtes Herin Marguard 

Her: Johann Lasla (oder Ladislaus) Her: von Chunring Her? zu See 

veld / der Letzte diſes uralt und vornehmen Geſchlechts / hat zwar mit feiner Ge⸗ 
mahel rauen Maria Salomæ Gebohrnen Herrin von Polhaim / Herrn Sig- 
mund Bern von Polhaim zu way! a Stainhauß / 30. und Frauen — 
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tiana Herrin von Hohenfeld Tochter / ein eintziges Toͤchterl erzeugt / welches 
aber Anno 1581. in ſechſten ihres Alters die Schuld der Natur bezahlen müſſen / 
und er alfo ohne unterlaffender Kinder mit feinen Leben den 9. Decembris Anno 
1594 dife mächtig und herzliche Familiam geendet / hierauf auch (wie Anfangs 
bey dem Vorbericht difes dritten Theils von denen Begräbnuß und Leich⸗ Ber 
gängnuffen des alten Adels zu finden) den 9. April des folgenden Jahrs 1595. 
in der Pfarr Kirchen zu Seeveld mit befondern Ceremonien begraben wordem/ 
feine unterlaffene Wittib aber/ vorgedachte Frau Maria Salome hat in anderter 
Ehe Herin Gunther von der Golf zur Ehe genohmen, Sein Herin Johann 
Lasla Herm von Ehunring als des Letzten feiner Familix ſechzehen Ahnnen aber 


feyn folgende. 


[her Georg Herꝛ v 
Her Balthafar He Ehimring. 
von Ehunring- j8- Magdalenn SE 
rin von Volcken 
fher:Bans Her von N U forf. 


Ehunring. pen -_ un dm 
. |Gr.Eiifabech Herrin, Liechtenſtain und 
von Liechtenſtain) Murau. 
Marguard Ser) | md Murau.  ISrau - -- ne 
von Ehunring. ern Wilhelm Hen 


2 
Her Chriftoph oen von Zelcing. 
| von Zelding. frau Anna Herrin 
—* Zeit; Herrin { U pon&tabrenberg. 
von Zeltking. (Hr. Weickard Sen 
ö |$.Apollonia Herrin, von Polham und 


L von Polhaim. Martenburg. 
en r |Srauborothes Her 
zing, bes letzten 9 u; | 
— ————————— bartholome Hen! Stabrenberg. _ 


H 
sehnen Ahnnen. u | vonÖtahrenberg.\ Sr.Elifabeth Herrin 
erꝛ Hans Her von UL" von Hobenderg» 
Stahrenberg. Hr. Wilhelm Yen 
[5 Magdalena Her!“ gan Lofenftain, 
rin vonLoſenſtain. ¶ Fr. Barbara Herrin 


r.Elifabeth Herrin — | von Payrsberg. 
r. Weickard Hert 
—— Her Wolf Herr von en Deibahe dub 


Polhaim und Warg Wartenburg. 
Se. Sufanna Herrin| tenburg Nitter des Fr. Barbara Dereig 
von Polaim und, goldenen Vluͤſſes. von Traum. 

enburg. \ HenWolfhard von 
Frau Johanna ven; Borfell Graf von 

| Borfell Grafin v.) der Verr. 
ber Veit. Frau Charlotte Herr 
Kogin von Bour- 

bon. 


SE 
Frmmye 
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Fngemerck. 


Won dem abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Herren von Chunzingen. 





Wapen. 


Du Wapen der Herren von Chunzingen iſt nicht bekant. 
Her: Reichard Strein Frey⸗ Herr von Schwartzenau ir diſes Ge⸗ 
ſclecht gieichfalls unter die abgeſtorbene Geſchlechter des Ertz⸗Hertzogthum 


Drfterreich ob der Ennß / und meldet * Daß Her veprecht von Chunzin«»Lie. AN: 
gen — 1297. von Herm Dietmayr von Aiſtershaim zum Zeugen eingeführt Tom- V- 
worden ſeye. he 


Mumerckungen, 


Ber abgeſtorbenen Familiæ der Herren 
| Czinneſpan. 


fol» 21 





Wapen. 
On denen Herren von Czinneſpan haben vier Brüder Herr Cunrad, Hans, 
Wolf, und Wenzla, nach Zeugnuf Herm Reichards Strein Frey⸗ Herm 
2 von 


108 Hiftorifcbe Befcbreibung deren verftorbenen Familien J 
von Schwargenau in feinen Genealogifhen Colle&t. * zwey unterſchidene i 
fol.ıs. Wapen geführet/ und zwar Her! Cunrad, und Herz Wolf die Geftalt eines 

Ereuges mit dreyen aufrecht ftehenden Pfallen/ dero und des Schilds Farben 

auch Helm: Zierarh ſeyn nicht findig. | 

Dir dritte Bruder Her: Wenzla aber hat infeinen Schild / deffen Farb 
gleichfalls unbefant / eine Menfchen» Hand, welche eine Burth ausgeftreute 
Spänn gehalten / geführet. 

Bon difen Geflecht haben ein und andere umb Srenftatt gewohnet / 
wie dann noch dafelbiten in der Stadt auf den Plag ein alter Hof difes Nahmens 
verhanden ift. Nicht weniger hat ihnen das Guet Hoͤrſchlag zugehört. 

Her: Cunrad, Wolfz und Wenzla, verfauffen nad) Zeugnuß erfk 

* Loc.cit. ermelder B. Streinifchen Colledt. Genealog. * Den Edlen Herm Herin Gundacker von 

fol. 15. Zannderg, ihren Hof genant der Maurhof / und den aangen Zehendt darauf, und 
ein Guet zu Marchbad) in Waͤſſenberger (id eft Waͤchſenberger) Land: Gericht 
Anno 1405. * 

Her? Hans der Czinneſpan der vorigen dreyen Bruder / wird (wie lo⸗ 
co citato zu ſehen) von ihnen daſelbſten zum Zeugen eingeführt / beſiglet mit unſers 
lieben Bruders Hans des Czinneſpan, und mit des Edlen Herin Herm Rudolph von Scherffenberg bie 
Zeit Pfleger zu der Freyflatt, und mir des Ehrbahren Weifen Niclas den Schallenbergers die Zeit Pfleger 
zu Wälenderg (Wächfenberg ) Infigl. 

Ser: Wenzla Tzinneſpan ift Anno 1490: (wie weiter dafelbften zu leſen) 
mit vorbefchribenen Wapen: Zeug ın rauen Catharina, Weyland Hanfen des 
Pfermaig Tochter / und Simon des Volkraͤh Schaffner zur Sreyftart Hauß—⸗ 
Frauen / Kauf Brief. Der Ehrbahre und Weiß Wenzlavon Czinneſpan mein lieber Vätter, 1. 


_COLLECTANEA 
GENEALOGICA, 


on dem abageftorbenen Weſchlecht der 
Herren Diendorfer zu Gneiffenau. 











35° Herren Diendorfer haben den Kopf und Halß eines unbefanten weiſſen 
Thiers/ in grünen Geld zum Wapen geführer. * 
u 


= — 
— —— 
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Auf den Helm erſchine obgedachter Kopff und Halß des ermelden Thiers / 
die davon abhangende Helm⸗ Degen aber / ward in weiß und gruͤn vermiſchet. 

Don diſer Familia lebte Anno 1417. Fridrich der Diendorfer / welcher 
ermeldes Fahr wie in Valentin Preuenhuebers Coll.Geneal, * zu leſen / als *Lie.D.r, 
Zeug in denen Volckenſtorffiſchen Briefen einfommer. nk167. 

Her: Hans Diendorfer wird in einen in meinen Archiv * originaliter* g. lit. c. 
verhandenen / und von $rauen Urfula Singingerin Gebohrnen Mellabrunerin Üble. M 
auf ihre Kinder Jörg Singinger/ und Anna, Wolfen Caplans Hauß-$rauy 
lautenden Gab: oder Vermaͤchts⸗ Brief de Anno 1492. zum Zeugen und Mit 
förtiger eingeführe.. 

ı Stephan Diendorfer lebte umb das Jahr 1500. und hat etliche 
Lande: Kürftliche Lehen in difen Land beſeſſen. 

Krafft eines in meinen Archiv * verhandenen von rauen Elifaberh*S.K Lad 
Gebohrnen von Perned / Wenland des Wohlgebohrnen Herrn Herin Mattheu- Nov 
fen von Perned feel. gelaffene Tochter / und jego Berin Wolfen von Ded zu 
Gegendorf Ehelichen Hauß⸗Frauen fub dato I. April Anno 1524. ausgehen 
den, und auf Herrn Hans von Hohened zu Hagenberg lautenden Pett⸗Brief / 
hat der Ed, Böfte Georg Diendorfer zu Gneiffenau das Geſchaͤfft / welches fie gedacht ihren 
Gemahel gethan hat ald Zeug ausgefertiger. 

Eben gedachter Herr Georg Diendorfer zu Gneiffenau fertiget auch eis 
nen am Erchtag nach heiligen Ereug : Erhöbungs» Tag Anno 1521. datierten/ 
von Herin Hans Puechboͤcken Pflegern zu Miſtlbach / und Elifaberh feiner Hauß⸗ 

Frauen ausaehenden/ und auf Herm Hans von Hohene zu Hagenberg / und 

Herm Chriftoph Gammerern zu Perdhaim lautenden Bert» Brief / die Mite 

fertigung eines Vertrags zwiſchen ihme Herrn Puechboͤcken / und feinen zwey 
. Stieff: Söhnen Hans und Georg denen Zueter» Bafen betreffend / welcher 

















Pett ⸗ Brief in meinen Archiv * fein mehrerd aber/ und warn a 
diſe Familia abgeftorben/ nicht / zu finden. ge 
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GENEAILGGiſche 


Humerckungen. 


808 abaeftorhene Weſchlecht der erren 
Diettenshaimer betreffend. | 


— — 





Wapen. | 

Er Herren Diettenshaimer, Wapen (wie aus den einen in meinen Archiv 

* 8.lit.B. * yerhandenen Kauf: Brief de Anno 1512, anhangenden Infigl zu 
— —— ſehen) waren/ drey auf einen drey⸗ higligten Berg ſtehende Cypres 


fun. 25 · Odct dere auf Art der Pyramiden verwachſene Baum melche auch auf den 
gecrönten Helm erfcheinen, Die Farben des gangen Wapen aber feyn nicht 


wiffehd, Ä 
Von diſen abaeftorbenen Geſchlecht ward Her! Leonhard Diettenshais 
mer (wie m Valentin Preuenhuebers Hiſtoriſchen Catalogo der Herren Lands: 
—5 Haupt: Leuth in diſen Erg: Hertzogthum Oeſterreich ob der unß *und in deſſen 
fol. 169. Colle&t, Genealog. * zu leſen) von Ann⸗ 1488. bi 1492. Anwald in diſen 
fol. 36. Erg Hergogthum Defterreich ob der Ennb. — 
Anno 1491. ward er unter. denen Beyſttzern des Gerichts als Kayfer 
Fridricus IV. die Reich. Stadt Regenfpurg an ð. Moritzen · Tag Ling auf den 
Kayſerl. Schloß in die Reiche: Acht erfiäret hat / deſſen in dem Ehren⸗ Spiegel 
„Ei. ©. —— — Hauß Defterreich * gedacht wird. 
Bean vit:gedahtes Zahr/ ward er auch in Frauen Barbara Weyland des 
Edl und Geftrengen Herin Jobft Haufers feel. gelaffenen Wittib / Vertrags⸗ 
Brief / zum Zeugen und Mitfertiger erbetten / wie die Baron- Streinifde Coll, 
*tic.a.s, Gen. * mitnacbfolgenden berheuren. Sebetendie Ebel, Vöften und Geftrengen Ritter Herın 
Tom. V. Wolfgang von Rohrbach, und Leonhard Diertenshaimber Antald ob der Ennß, daß ſie ihr Infigl auch 
fol.aı. an den Brief gebangen Anno 1491. 


‚ „Anno 1492.fertiget er ald Zeug einen Vertrag zwiſchen Herrn Hainrich 
Pruͤeſchencken ðrey . Herm / und Herrn Bernhard von Topel über die Geſchloͤſ⸗ 


fer Plandenftain/ und Sreyenftain/ davon in denen B. Streinifden Manu 
r Ä criptis 
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feriptis diſe Formalia einfommen, Die Wohlgebohrnen Herren Edel und Voͤſten, Her Lie,a.P, 


Hass Herꝛ von Hohenberg, Herr Otto von Felding, Herr Hans von Zinzendorf, Herr Chriftoph Strein, To. XVI. 
Leonhard Diettenshaimber es ob der Ennf, und Georg von Rohrbach Pfleger zu Pefenbeug. ; fol. 83. 


Gedachter Her! Leonhard Diettenshanmer harte einen Sohn Sigmund, 
und eine Tochter Barbara genant/ melde Herrn Georg Tettenshaimer vermäh; 
ktworden/ und beede Herren Andree Pruckner zu Schliſſlberg etliche Güter 
m Waigenfirdyer und Schoͤnauer · Pfarr’ verfaufft haben wie ſolches alles 
aus den in meinen Archiv * originaliter verhandenen Kauf: Brief dat. Mon: » Kies, 


taa nach S. Jörgen- Tag Anno 1512. zu fehen / in melden zu Zeugen ernant &ibllie- F- 
die Ebel · Voͤſten Georg Tettenshaimber, und Sigmund Aftner Land» Schreiber ob der Eunf, ic. HD 8 25 


Dobbenegger. 


Nter andere abgeſtorbene Geſchlechter wird auch gezehlt das Geſchlecht 
der Dobbenegger / von deme aber fonften nichts findig / als daß fie Dob⸗ 
benegger/ in der Verzeichnuß der Guͤltens⸗Beſitzer und Land: Leuthen 

diles Ertz · Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß / mit einfommen. 


GENEALOGIfde 
nnercungen. 


Don dem abgeſtorbenen Weſchlecht der 
Herren Drätl. ° 





N den Baron- Streinifhen Manufcriptis * ift das Sigil Weyland Herimari.a.r. 
Ulrich Draͤtl abgezeichnet / welches aber nur in einer aufgetbanen Flüg Tom. V. 
beſtehet durch dero Mitte ein Wellen, weiß gefbobenes Stud Drat -?"- 

tricheinet. — 

Es ſetzet aber gedachter Herr Baron Strein diſe Familia unter die abge⸗ 
ſierbene Geſclechter diſes Ertz⸗ Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß / und mel» 
det / loco citato , daß Her? Ulrich der Dratl feinen Hof genant den Gruebhof 
aelegen in Taufkircher- Pfarr / Anno 1358. Heron Ulrichen von Hermeting vere 


faufft habe. Zeugen mit meines Ohaimb Chadoi des Grueber, und mit meines lieben Freund Infigl 
Per Ulrichs von Sand Jör 


Auffer Dilen it von gedachten abgeftorbenen Geſchlecht nichts wiſſend. 
| Ee 2 Duͤr⸗ 


— — —— 
— 
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Durpperger. 
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Mapen. 

Je abgeftorbeneFamiliader Herren Dürfperger haben einen durch die Mit» 
ten getheilten Schild geführet/ davon der untere Theil weiß / der obere 
aber biau / und in felben ein dreys higlichter / aus den untern weiſſen 

Zheil hervor gehender weiffer Felſen zu fehen geweſen. 

Bon difen abgeftorbenen Geſchlecht der Dürfperger iſt fonften nichts bes 
kant / als daß fie in der Berzeichnuß derjenigen Familien einforhen / welde Anno 
1525. in difen Ertz⸗ Hertzogthum Defterreich ob der Ennß Guͤlten befeffen haben. 


Cchſtain von Shrneck. 


(IS 


SE 


— 








apen. 
an Herren Edſtain von Ehrned haben einen vier feldigen Schild / mit 
einen Mittels oder Hergr Schild geführet/ in den eriten rn I ein 
war: 


— 


— 


— 


— — — cn 


Windel diſes Felds ein weiſſer Siern erſchinen / das anderte und dritte Seid 
ward durch die Mitte getheilet / alſo daß der obere Theil nach der Schrög 
in drey rothe und zwey weiffe Band unterfcheyden/ der untere Theil aber ein 

den vierten Feld ift gleichfahls ein 
aufiteigender geerönter / aber einwaͤrts gefehrter weiſſer Greiff mit ausgefpäls 
ten Fluͤgen / und von ſich geitredten Waffen in blauen Grund erſchinen. 

Der Mittels Schild hatte ein Mohren⸗ Kopff in rothen Feid. 

Jetzo beſchribener Wapen: Schild aber war mit einen geflügleten Dra⸗ 
hen in feiner natürlichen Farb alſo umbgeben / daß der Kopff und Schwaiff 
mirten zwiſchen beeden Helmen zufammen giengen/ und der Schwaiff in defs 
fen ie mithin gleichſamb einen Ring (wormit der Schild umbge⸗ 
ben ) vorftelte. | 

Auf difen Schild feyn zwey offene gecrönte Thurnier⸗Helm geſtan⸗ 
den / auf deren erfieren der in Hertz Schild befchribene Mobren: Kopff zwi⸗ 
fen zwey offenen ausgefpälten / und durch die Mitte alfo abgetheilten Ad« 
lerd Flügen (daß die erfiere oben Roth unten aber Weiß) und die andere 
oben Gold und unten Schwarg geweſen) erſchinen / die davon abhangende 
Keim: Deden aber / in Gold und Schwartz vermifchet geweſen. 

Den anderten Helm zierte die Helffte deg in vierten Seid befchribenen 
getroͤnten weiſſen Greiffen/ deffen Cron mit zwey weiß/ und in der Mitten 
mit einer rothen Gtrauffen + Federn beſtecket / die Helm + Deden aber/ in 
Weib / Roth / und Blau getheilet geweſen / wie erſagtes Wapen in Sib» 
machers Wapen-Buch * zu finden, 


*Tom.IV. 


Bon difen Geflecht iſt Herr Chriftoph Eckſtein von Ehrned den 29. . 


enner Anno 1629. bey hiefiger Löbl. Lanoͤſchafft immatriculigrt worden, 
ſonſten aber von demfelben nichts wiſſend. | 
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FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 


Von der abgeflorbenen Familie der erren 
Egenberger zu Egenberg. 
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Mayen. 


Je abgeftorbene alte Familia der Herren Egenberger zu Egenbergl 
haben eine goldene Egen in blauen Feld zum Wapen / und auf den 
Helm ( von welchen eine gelb und blaue Deden abagehangen ) zwey 

ausgelpälre mit denen Sachſen einwärts gefehrte blaue Adlers⸗Fluͤgen ges 


führer. 


Stamm⸗Reyhe. 


Rovil aus denen verhandenen Documentis 
au finden, 


(Herman von Egeni 
ber 


Otto vo r ans Egenberger, 

—2* * Ottoecat von Egen ⸗ [Stephan — ——— — dith von Egen 
Mitter An. ızı2.2 berg, Ux-Agnesy ger, Uxor. Fran von Hobenfelbd. — 
Unr-noue | von Spmannin | .-._ nun. Chriftoph Eqenben, erg. 

a u m gen. EEE | ger 

Catharina Egenber⸗ 


gerin. 
Hildegard&genbsm 
gern, 


GENEA- 
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GENEALOGIA, 


Fes abgeſtorbenen Befchlechts der Ferren 
—Egenberger zu Egenberg. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Egenberger hat das in diſen 
Ertz · Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß gelegene dermahlen zu dem 
Cloſter Crembs⸗Muͤnſter gehörige Schloß Egenberg zum Stammen» 
Hanf / und nach Zeugnuß Valentin Preuenhuebers in feinen Collect. Gen, **1it. d 
Anno 1316, drey Bruͤder Herman, Hans, und Otto, nebſt ihren Schwe⸗ol. 36% 
ftern Catharina, und Hildegard, befeffen/ und gedenden aus felben Ges 
ſchlecht (die in meinen Archiv originaliter verwahrte B, Ennendlifchen Ma- 
nufcripta *) Anno 1312. des Ehrbahren Böften Ritter Herin Hans Egens * Lie. er. 
berger, Welcher ungezweifelt erft vorgedachter Her: Hans geweſen. Der Pre er 
aus feiner Gemahel Cdero Nahmen ift nicht .befant ) einen Sohn Ottoccar 
genant / erzeugt hat, 

Difer Ortoccar von Egenberg hat fidh vermoͤg eines in meinen Ar-*2.ii.c. 
chiv * originaliter verhandenen Spruch⸗ Brief de Dato S. Gallen- Tag &blit-T. 
Anno 1325. nebft feiner. Haus: Frauen/ Frauen Agnes, dann Herin Alber € 
von Pellendorf / Herin Eberhard von Schweinwarth Frau Elspet feiner 
Haußs Frauen / und Frauen Margaretha Truchſeſſin von Hetzerſtorf / Her- 
bards des Hofmeifters von Symanningen Schwefter / einer ſeits / und mit 
Frauen Adelhaid/ gedachtes Herbards von Symanningen Wittib / und Her- 
telein von Wagenftain ihren jegigen Würth anderten Theil / umb das Guet/ 
was vorgedachter von Symanningen verlaffen hat / verglichen. 

Seiner wird aud) gedacht in einen unter denen erfagten B. Ennenck⸗ 
liſchen Manufcriptis * verhandenen Gprud) » Brief zwiſchen ihme / dann +tieer; 
Sem Hainrich von Hadenberg / Catharina feiner Hauß : Srauen / und —— 
Herm Eberharden von Walſee / Herrn Hainrichs Ohaimb / de Anno 1333. ** 

Aus feiner Gemahel vorermelden Grauen Agnes Gebohrnen von Sys 
manningen/ hatte er einen Sohn Stephan genant / weldyer nach feinen Anno 
1342. erfolgten Ableiben von Bern Fridrich Abbten zu Crembs + Münfter 


die ihme von feinen Vatter anerftorbene Lehen empfangen/ davon * Meldung * Loc: .; 


beſchiehet. 
Erſtgedachter Her: Stephan von Egenberg / deſſen Gemahel Nahmen 
nicht bekant / hatte zwey Soͤhn Hans und Chriftoph, | 
R Her Chriftoph von Egenberg lebte noch Anno 15.09. und ftarb le⸗ 
iger, 
Herr Hans von Egenberg vermähfete ſich mit Grauen Catharina von 
Hohenfeld / Herrn Chriftoph Srey-Herin von Hohenfeld/ aus Frauen Magda- 
Ina von Haunfperg feiner erften Gemahel erzeugten Tochter/ welche nachdem 
. ihme eine Tochter Judich genant/ gebohren/ Anno 1511, diß Zeitliche ger 
egnet. * 
WVon einer weiteren Defcendenz habe nichts gefunden / nachdeme diſe 
Familia abgeſtorben / ift ihr ihnen ri Stammen Gurt und Schloß nn 
J 2 
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berg/ an die Herren Gernberger eine auch dermahlen abgeftorbenen Familiam 
kommen / weiche fi das Wapen der Herm von Egenbergbey Kayſer Carolo V. 
ausgebetten / und (wie hierunten bey deroſelben Genealogia weiters gemeldet 
werden wird) den Ihrigen einverleibet. | 


GENEALOGITI {de 
.- Mönmercdungen, 


Ion dem abgeftorbenen Veſchlecht der 
Ä Herren Egger. 














Feld / auf deffen gecrönten Helm eine rothe Pyramiden / und auf dero 

Spitz die goldene Sonn geftanden/ die Helm Deden aber in gelb und 
roch vermiſcht gewefen. 

Bon denabgeitorbenen ob der Ennferifchen Geſchlecht der Herren Egger / 
iſt — Eagerin Anno 1504. mit Herm Sigmund Höriger vermaͤhlet ges 
weſen. 

arerc. Verwmoͤg eines in denen ß. Ennenckliſchen M.fc. * eingetragenen Briefs 
de Anno 1500. hat Frau Anna Herm Wolf des Kienbergers Tochter / zum 
7° eriten einen Egger / zum anderten einen Schönbruner / und zum dritten Mann 
Herin Erafm Lagberaer am Angenhof/ gehabt. 
“Lit. E.F. Herr Georg Eager zu Fiechtenhag lebte/ wie loco citato * zu fehen/ 
Tomd.£ noch Anno 1542. deflen Todıter aber $rau Catharina, ift mit Bern Hans 
Bi Mattſeber zu Sonnberg vermaͤhlet geweſen. — 
Ein mehrers has ſich von diſer abgeſtorbenen Oeſterreichiſchen Familia 
nicht gefunden. | 
Au GENEA- 


=: Wapen der Herren Eagerift eine gelb odergofdene Sonnen inrothen 


* 


« 
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Er Herren von Ehrhardt Wapen ware ein quartierter Schild / mit 
einen gecrönten Mittel oder Hertz⸗ Schildel / welches durch die Mitte 
alfo getheilet/ daß inobern weıffen Grund einerothe/ in untern rothen 
aber zwey weiſſe Rofen erfchinen. 
Sn den erft und vierten Seid ift ein einfacher ſchwartzer Adler / mit aus⸗ 

geſpaͤlten Flügen / roth ausgeichlagener Zungen / und von ſich geftredten Wafı 
fen/ in gelb oder Gold» farben Grund / zu fehen geweſen. 

In andert und drittenrothen Feld war ein gecrönter aufiteigender gelber 
ed Ar —— doppelden Schwantz / in denen Prancken eine Kugel 

end / vorgeſtellt. 

Auf jetzo beſchribenen Schild ſeyn zwey gecrönte offene Thurnier⸗Helm 
geftanden / davon der erſtere den in Schild beſchribenen ſchwartzen Adler getra⸗ 
gen / und mit einer in ſchwartz und gelb vermiſchten Helm + Decken gezieret gewe⸗ 
fen. Auf denandernift die Heiffte des gecrönten gelben Loͤwen / indenen Prans 
den die Kugelhaltend erſchinen die davon abhangende Helm» Deden aber / in 
roth und gelb vermifchet geweſen. 


Gg Stamm⸗ 
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— —— — — —— — — — ⸗ —— — 
Augufli + Herr von Ehrhardt. Uxor Anna/ffrau Maria Therehia Frey» in von Ehrbardg, 
— | Sg wi * —— Ehrgott — 32 —æ— 


GENEALOGlcſche 


Mnmerckung. 


Er: Auguftin Frey⸗Herr von Ehrhardt ein gelehrter Mann / ward Do- 

&or der Rechten / nachgehends von Sr. Kayſerlichen Majeität Leo» 

poldo I. in den Herin: Stand erhoben/ und zu derofelben Hof-Rathy 

endlihen auch Land: Rath / und Lande: Anwalt in difen Erg: Hergogthung 
Defterreich ob der Ennß beförderr/ und nachgehends dafelbiten Anno 1683, 

zum Landmann angenohmen/ er Faufft Anno 1688. laut des in meinen Archiv 
*R.li.s.* originaliter verhandenen Kauffs: Contra, und darüber ausgefertigtem 
sillit.V- Kauffs⸗ Brief / beede de Dato 19. Maij. Exit: ermeldes Jahr von Kern 
& un Veith Jacob Epindler die Herrſchafft Gallſpach / und nachgehends das Guet 
Pucenau von Kern Chriftoph Ernft Grafen und Herin von Schallenberg ic. 
welches letztere ihme Wenland Kayfer Leopoldus der Erfte zu einen Land: Guet 
erhoben. Aus feiner anderten Gemahel Frauen Anna Clara Gebohrnen vom 
Nundorf hatte ereine eingine Sräntein Tochter Maria Therefiagenant/ welde 
er Kraft feinesfub Dato Ping den 15. Martij Anno 1695. aufgerichten in meinem 

®Loc. cit. Archiv * Extractivè in vidimirter Abfibrifft verhandenen Teeftament, zur 
sh ib Univerfal- Erbin all feiner Bertaffenihafft eingeſetzet. Die ſich nachgehends 
0.1. Anno 1704. mit Herm Ehrgott Grafen von Kuefftain vermähler hat⸗ 
deme fie dann auch bey ihren ohne Kınder erfolgten Ableiben / laut aufge⸗ 

*biden. gichter Difpofition ( wovon in meinen Archiv * aleichfahls ein Vidimus ver⸗ 

handen) zum Univerfal - Erben ihres groffen Bermögens eingeſehet / 
mithin auch dife widerumen geendet 
at. 


- 





GENEA- 
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GENEALOGIfde 


HYnmerckungen. 
Von dem Veſchlecht der Merren von Vngl. 





Wapen. 


Je Herren von Engl haben einen ſchwartzen Schild zum Wapen gefuͤhret / 
darinen in einer von hinteren unteren bis zu den vorderen oberen Eck der 
Schreg nad) durchgehenden gelben Straſſen drey nad) einander auf: 
warts kriechende Schild : Krotten erfchinen. 
Auf den mit einer Königlichen Eron gezierten offenen Thurnier, Helm/ 
wardie Geſtalt eines Engels mit zweyen ſchwartz und gelb vermilchten Fluͤgen / im 
einen ſchwartzen von gelb gezierten Habit / oder Heydniſchen Leib +» Rod / mit 
fürgehenden halben bloffen Armben / und aelben Ereuß auf der Bruft/ aufden 
Kopff mit einen Gold » farben fleinen Croͤnlein gezierten Cafcher bedecket / in der 
rechten Hand einen grünen Palmen + Zweig haltend / die lincke aber/ abwerts 
auf den Helm legend / zu ſehen. Wovon eine beederfeits in ſchwartz und gelb 
glei abgetheilte Helms Dedfen abaehangen. Wie ſolches Wapen in den von 
Weyland Kayfer Ferdinando den Dritten/ Weyland Her: Johann Antoni von 
Engl J.U.Dottori, in den fub dato Prag den 28. Octobr. Anno 1647. erı 
theilten Diplomate ( wovon in meinen Archiv * Glaub» wirdige Abſchrifft — 
verhanden) nach Laͤngs beſchriben. a 
Herr Michael Antonius von Enalein Sohn Herin Johann Antoni von 
Engl geweiten Aflefloris bey dem Kayferlidhen Obriften Hof: Marfhalden 
Tribunale zu Wien (weldyer/ vermög erſt · allegierten Doplomatis von feiner 
Kayſerlichen Majeftät Ferdinando den Dritten/ in den Lehens⸗Genoß / und 
Nitter- maͤſſigen Adel Stand erhoben worden) ware Anfangs Secretarius bey 
der Loͤbl. Nider: Defterreichiicben Regierung / nachgehends Land, Schreiber/ 
Weiters Roͤm. Kayferlihen Majeſtaͤt Rath / und Land: Rath in difen Erg: Hers 
hegthum Deiterreich ob der Ennß / und von feiner Kayferlichen Maieität Leo- 
poldo den Erften/ vermög des in meinen Archiv loco citato Copialiter vers 
handenen / ihme ſub dato Wien den legten Junij Anno 1691. ertheilten Diplo- 
mate, indes heiligen Roͤmiſchen Reiche Ritter» Stand erhoben / und endlichen 
den 26, Augufti Anno 1692. a Loͤbl. Landſchaffts Matricul ale Sandanın 
82 s 


220 Ziftorifche Beſchteibung deren verfiorbenen Familien 








einverleibet. Er ware vermähler mit $rauen Maria Barbara Drageinin/ aber 
ohne Kinder / wie dann mit ihme der Nahmen und Stammen difer Herren von 


Engl widerumen erloſchen. 
EXCERPTA 


GENEALOGICA. 
on dem Befchlecht der Herren Inglhofer. 





Se Herren Engihofer haben einen blauen Schild / und in demfelben eim 
geld: gekleydten / und mit einer ſchwartzen an beeden Enden flügenden 
Buͤnden umbgegürten Enal/ mit ausgelvälten gelben Flügen) und zum 
Grbert aufachobenen Händen/ zum Wapen geführet. Die Helm: Zierde aber 
iſt nicht befant. | 
Bon difen Gefchlecht melden die in meinen Archiv originaliter verwahrte 
#Liee.c, Baron- Ennendlifche Manufcripta * daß Her: Joachim Engihofer Anno 1458, 
age lt. Chriftinam Stodhornerin/ Martin Stodhorners zu Starein /und Srauen Ro- 
154 Sina Bellaprunerin Tochter zur Ehe gehabt, Welche nach feinen Abfterbem 
Herin Antonium Kerrbern geeheliger. 
#Lit.E.F. Sigmund Enalhofer lebt Anno 1550. und wird/ wie loco citato * zit 
— £. fehen/ feiner in einer Quittung de Anno 7554. gedacht / daß er an ſtatt des Ed 
50. und Voͤſten Herm Hans von Rofenharts feel. den Leopold Faci Burgern zu 
Wien / einige Gelder erlegt und ausgezahlt habe. 
»R.lit.G, Krafft der inmeinen Archiv * verwahrten VBelderndorfiichen Genealo- 
nn gia, hat Her Veith Achaz Englshofer Frau Annam Mariam von Belderndorfl 
* Herim Georgen von Velderndorf/ und Frauen Marthx von Carling Tochter / 
Weyland Herm Hans Stockhorners zu Starein/ Land: Marſchalchen in Erg» 
Hergogthum Defterreich unter der Ennß / feel. hinterlaffene Wittib zur Che ge⸗ 
habt, welche Anno 1620, geftorben, 
Bon difen Geſchlecht der Herren Englshofer / hat Her? Johann Engl⸗ 
hofer von und zu Marbach den 28. Junij Anno 1600, indifen Ertz⸗ Hertzogthum 
Oeſterreich ob der Ennß / die Land⸗Mannſchafft erhalten. NOTA 


J 


Dep Ertʒ⸗ Hergogehums Öefterreich eb der Ennß. "rar 
NOTATA. 


Das abgeſtorbene Befchlechk der SEngle- 
| bhoaimber betreffend. | 





Mapen. 


As abaeftörbene Geſchlecht der Englshaimber hat in einen weiſſen Schild 
einen rothen drey foigigten mit ſovil ſchwartzen Strauffen Federn bes 
ſteckten unten in Form eines halben Monds eingebogenen Schuͤrm * 
zum Wapen geführet, . 5 
Es finder fidy diſe Familia unter denen Geſchlechtern / welche in difen - 
Land Anno 1525. bey der Bereitung der Gülten / und Aufrichtung der Matricul 
begürer geweſen / und vor würdliche Land: Leuth erfennet worden. 
Sn denen Baron- Streiniſchen bey Loͤbl. Landfchafft verwahrten M. fc. 
* werden fie unter die Land⸗Leuth ded Er: Hergogthum Defterreich ob der *Lir.a.a. 
Enng gefeget/ / welche ſchon Anno. 1574 abgeftorben. Denen auch Valentin, 
Preuenhueber in feinen Collect. * benitimmet. Ä Ä *Lit.D-F. 
Zu Ottenshaim ift in der Pfarr Kirdyen dafelbft / von einer Kyburg fol- 355. 
Geb Englshaimberin / welche Herrn Stephan Tantzmuͤller zu Ehe ge⸗ 
— und dafelbiten Anno 1563. geſtorben / nachfolgende Grab; Schrifft zu 


Den 17. November Anno 1563. flarb bie 
Edel und Tugendhaffte Kyburg Tantz ⸗ 
möllerin Gebohrne Englshaimberin, 
ee ihren Sohn, welchen fie bey den 
. Ehren: Voͤſten Stephan Tantzmuͤller 
| erworben hat, x. _ 





‚128 ZDiſtoriſche Befchreibung deren verſtorbenen Familien 


— ——— —— —— — — — — — — — — — — ZZ zn 


GENEALOGIA 
- Stamm: Fafel. 


Der abgeſtorbenen uralten Familiader Herren 


EN . 2 * 
* Ar Ares — = — 
— — — 3 ie — — — — — h 
4“. N — — 5* 
— DE — * ha pm nn ne - e 7 
en nn a - * ———— Tre — — Ser = a ee 
u J X ‚ J J 7 J 7 . 
— — Ih RE — — —— —— * — — Er — * —* 
— J ee —— do E — 
* = — 7 —f in T 
—4 
ia 
: y. 





Je Herren Ennendfihaben einen quartierten Schild gefuͤhret / und in dei 
fen Mitteeinen gelben Hertz⸗ ai, von deffen vordern oberen gegen 
den hinteren unteren Windel ein Schachweiß / in ſchwartz und ſilber⸗ 

getheutes Band abgehangen? ald das Stammen: Wapen der Herren Ennendi 

von Albrechtsberg / in den erften und vierten weiſſen Feld erfcheinet ein rother 

Roß⸗Kopff / das andert und dritte Feld ift durch die Mitte oben in gelb unten 

‚aber in —— und in ſelben ein abgehauener oben ſchwartz unten aber 

gelber Adlers⸗Fuß ſolcher Geſtalt zu ſehen / daß der obere ſchwartze abgehauene 

noch blutende Theil in den gelben / der gelbe Fuß und Kraͤll aber in den ſowartzen 
Feld geſtelle ware. Welches das Wapen der abgeftorbenen Familiæ der Herren 
Pannacyer geweſen / und die Herren Ennendi Innhalt Diploma dat. 23. Ja- 
nuarjj Anno 1546, von Weyland Kayfer Ferdinando I, ausgebetten / und den 
Lit. x.x. Ihrigen einverleibt haben * Baron- Ennenckliſche M. fc, 
Hay 1. Auf diſen Schild erfchinen drey Helm / davon der erftere ein Alter mit 
#77" einen Creuß bezeichneter goldener Stedy: Helm gewefen/ welchen an ſtatt der 
Eron ein in ſchwartz und weiß gervundenes fliehendes Band gezierer. Deffen 
Helm: Deden in ſchwartz und weiß vermifcher / aufdenfelben ward eine gelbe mit 
denen Sachſen einwaͤrts geehrte offene Adlers. Flüge / mit den in Her: Schild 
beſchribenen nah Schrög abwärts hangenden Schachweiß in ſchwartz und weiß 
gerheilten Band zu fehen. af 
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GENEALOGIA. 


Der abgeſtorbenen uralten Familiæ der Ferren 
Ennenckl Frey⸗Herren von Albrechtsberg. 


Mus den uralt+ herelichen nunmehro abgeftorbenen Oeſterreichiſchen Gea 
ſchlecht der Herren Ennenckl Frey ⸗Herren / hat ſchon umb das Jahr 
1009. Herr Otto Ennenckl gelebet. Welcher nachgehends Anno 1049. 
von Kayſer Hainrich dem Dritten in einen auf Dietmarum Abbten zu Altaich / 
ınd dad Convent dafeldft/ fub dato Bamberg den ı 1. Martij ausgefertigtem 
Donations- Brief über etwelche Guͤlten und Güter / nebſt andern in folgender 
Ordnung zum Zeugen eingeführet: 
Teftes ejus Collationin 
Berchtoldus de Stayne. 
Rapotto de Ofterhovens 
Otto dictus Ennenckl. 
Hainrich de \Vifentövve. 


Conradus dictus Linaemana. 
Weernhard de Stayne. 


Data XI. Martij Anno M. XL. Villf. Indict. N. Anno 
Domini Henrici III. Regis imperatoris Il. Ordi- 
hationis à XX. Regni quidem X. Imperii Ill. actum 

Babenbergk, &c. 


. Es iſt aber auch gedachter Her: Otto Ennendl wie die in gedadyten los 
ter Altaich verwahrte Documenta weifen * hinnady Anno 1071. nebft feinen 
Sohn Herin Dietrich Ennendi in einen von Gebhardo Erg» Biſchoffen zu 
Salzburg ausgehenden) und auf Abbt Walkero zu vorgedachten Cloſter Als 
taich bey S.Salvator genant / lautenden Diplomate mehrmahlen zum Zeugen 
beruffen werden‘ dann alfo kommen dafelbften Die beruffene Zeugen ein 
Dee 
Adalbero de Perg. 
Otto Ennencklen. 
Dietricus filius ſuus. 
Henricus de Gechinchen. 
Gortfrid de hingen. 
“werner Frater ejus, 
Arnold, Richer Bruno, &&, 


Dat. Annd M.L. XI. Regnante Henrico IV. Imperau 
—— &c. 


* 


Her: Dietrich Ennendi des Erſten diſes Nahmens / md Sohn gedach⸗ 
te Hermn Otto Ennendid/ gedendet Lazius in Coment.Reip. Rom. * daß 
er nebft vilen andern aus vornehmen Geſchlechtern ein Lehen: Mann der Marche 
Brafen und Grafen im Steyr geweſen / wie er dann auch in verfchidenen Stüffte 
Briefen des Cloſters Gärften als Anno 1096. und 1116. in fpecie aber in Stüfft« 
Brief von Frauen Hildegardis, und ihren Sohn Ulrico de Iphe, über vera 


Deß Ertz⸗ Zertzogthums Befterreich ob der Ennß. r25 

—rr — — —r — — — — — — — — — —— — — 

rTeſtes autem Traditionis per aurem’attra@i , ſunt ſubter fcripti Marchio Diepoldus de Vohe- 

burck, Adalbertus Comes de Pebegovve, —— de Capella, Gundacker deStyra, Billunc Lude- 

vrig de Schlierbach, Reinharde Staine,“Otto de Volckenftorf, Berchtoldus de Gluniche, Dietmarus 

de Enerfi g, Dietrich Ennenckl, Luitoldus de Hohenitorf Otto & OrtolphusFratres de Griezkirchen 

Märguardus de Rottengruebe , Adalbeto & Henricus Fratres de Domechenftain & alii quam plures 
nofri, &c. 








Alfo wird auch feiner nad Zeugnuß der Baron- Streinifchen M. fc. —8 
in den Eloſter Florianiſchen Documentis gedacht. Er hatte aus ſeiner Gemahel zz ıg 


(dero Geſchlecht nicht aufgezeichnet) drey Soͤhn benantlichen Herrn Otto, 
Derm Fridrich, und Herin Dietrich den Anderten diſes Nahmens / vondenen» 
kiben ftarben Her: Otto, (meldyer wie loco citato zu lefen Unno 1142. ge⸗ 
lebe) und Her Fridrich (deffennod Anno 1145. gedacht wird) Tediger, 
Her Dietrich EnnendIder Underte diſes Nahmens / und dritter Sohn 
BHerm Dietrich des Erften/ war nach Zeugnuß erft«gedadhter Baron - Gtreis 
nifchen M. fc, Anno 1139. Minifteriales & Egues Ortoccari March. Grafens 
‚in Steyr / und harte Anno 1 143.3ur Gemahel Frau Agatham von Ehersberg/ 
Her:n Ortolph von Shersberg Tochter / wie foldyes aus den in denen Baron- 


Ennenckliſchen M. fc. * mit folgenden Innhalt eingetragenen Stüfft: Brieff*Liee.r 


auf das Cloſter Gärften/ über zwey dahin geftüffte Wein ⸗ Gärten zu Spig ar. - | 


laufend zu eriehen/ der Innhalt ift Folgender. 


Ortolphus de —— in Remedium animæ ſuæ & filie, Agathæ Conthoralis Dietherici 
Ennenckl militis & filiarum fliarimque ejus tradiderunt Ecclefie Garſtenſi duas vineas bonas in 
Spizze, &c. Tefles Walchen de Schültern, Dietricus Paumgarten, Marguard Berichengarft, Ru- 
dolph Müllenhaim, Chunrad Gneuſs, &c, &c. 


Aus vorgedacht feiner Gemahel gebahre er nach Innhalt erft: allegierten 
Srüfft: Briefs / nebſt etlichen Fräulein Töchtern / dero Nahmen aber nichtauf: 
zeichnet / auch vier Söhne / ald Herim Walcherum, HermHaimo, Bern 
Dietrich, und Herin Hainrich, wie ſolches die B. Ennenckliſche M. fc. * alfo Xit. .S. 
aud eine Unmercfung ben den Confirmations-Breve Pabft Caleftini über die fo,.,. u 
Stüfftung des Cloſters 8. Zenonis zu Reichenhall de Anno 1194, mit nachfol⸗ 
genden Worten beftättiget. - 
Nota ifte Henricus Ennenckl vixit Annum 1 180, —* Frater Heimonis & Dietherici dito 
sum Ennencki filius Dietherici & nepos Dietherici, Marchionis de Styria Minifterialis Anno 1108. Te= 
les adjundi in fundatione Garfteafis Genobii, hic verd Henricustradit Haguam in Halla Ecclefie$. Ze- 
nonis in remedium animz fux Anno ı 180. &c, 
Gedachter Her? Hainrich Ennenckl hat vermdg erft:allegierten Paͤbſt⸗ 
lidhen Confirmations- Brevi dat in Curia Lateranenfis XVII. Calend, Aprilis 
Indi&. XIII. Anno Domini IncarnatiMCXCIV, & Pontificarüs eft Cxleftini 
Pape III. anno quarto. Zu dem ermelden Cloſter ein Waffer zu gedachten 
Reichenhall geaeben, 
Ser: Waltherus Ennendi wird nebit andern ex Minifterialibus Anno 
1177.al8 Zeug eingeführt / inDerin Theobaldi Biſchoffens zu Paffaudem Clo⸗ 
fter Diterhofen ertheilten Confirmations- Brief. 
Her: Haimo der Ennendlaber (meldyer Minifterialis Henrici Hertzogs 
son Steyr geweſen) nebft vilen andern vornehmen 1 195.in Hertzog Fridrich 
Deitetreidh / Herm Gerungo Probften zu Dfterhofen verlihenen Mauth» 
freyung. Und leßlichen ward 
Her: Dietrich Ennendi der Deitte diſes Nahmens / und vierte Sohn 
obgedachtes Herin Dietrich des Anderten / nebft feinen Bruder Hainrich Anno 
1187. von Hergog Leupold zu Defterreidy/ in der Mangoldo Abbten zu Crembs. 
Münfter ertheilten Confirmation des Elofterd, Privilegien zum Zeugen berufs 
Dann alfo kommet daſelbſten ” ; 
v 


* 
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Teſtes Leupoldus Comes de Pleyen, Otto de Lengenbach, Gundacker deStyria, Henricus 
deBerchtoldftorf, Walchung de Stain, Dietricus & frater ejus Henricus didi Ennenckl, Adelramı Se... 
nior de Kirchberg, Otto Schecke, Cunrad Zanko, &c. &c, 
ie foldhes alles ım denen ob⸗ angezogenen bey gedachten Elöftern wer. 
wahrten Original Documentis Tefte der Baron- Ennendlifhyen Manufcripten 
PLit.E.G.* zu finden. 
gen Gedachter Her: Dietrich ward gleichfahld Minifterialis des Hertzogs von 
R 34. Eteyr/ und gebahre auß feiner Gemabel Srauen Agnes (dero Geſchlechts⸗ 
Nahmen nicht aufgezeichnet) zwey Söhn/ als Herin Haimon, und Herm 


Jans. 
Oerꝛ Johannes, oder Jans der Ennendi CanonicusEcclefix$.Stephani 
Vienæ hat fi felber (mweilen er immerdar zu Wien gewohnet) den Wiener ges 
nant. Er lebte unter der Regierung Fridrici des Letzten Hergogen zu Oeſterreich 
aus den Babenbergifchen Gefchlecht / und war der Author deren Oeſterreichi⸗ 
ſchen Annalium das Fürften: Buch über Oeſterreich und Steyrmarch, genant, welches er! 
wie Lazius meldet / etü üimplici dictione tamen dextre conferipfit &c. in-felben gedendfet 
er unter andern Herm Orttonis Ennenckl / Herm Haimonis Sohn / weldyen 
vorgedachter Hergog Fridrich nebft andern Anno 1235. an feinen Hof genohmen/ 

die Wort lauten alfo: 
Herm Haim Ennendi Cohn er auch nahm 
Der hieß Otte, 
Das fag ich ohne Spotte, x, 

Her: Haimon Ennendi zu Grueb Ritter/ und Minifterialis der Hertzo⸗ 
an zu Steyr / hat / nachdeme das Hertzogthum Steyr an Oeſterreich fommen/ 
ich auch widerumen dahin begeben / und Anno 1218. von denen Herren von 
®Lit.A.G. Zelcking vorgedachten Sitz Grueb erkaufft / B. Streiniſch M. ſc.“ Nachgehends 
Ben ich mit Sräulein Cunegund Herim Sigefridi Cincones Tochter vermäblet / dero 
edacht ihr Vatter mit Biſchoffs Rudgerizu Paffau Lehens herzlichen Confens 
Pine Lehenbahre Güter zuS. Veith nähft Wien Anno 1245.f0 lang beede leben 
zum Heurath: Gut verſchriben / wie hievon in denen B, Ennenckliſchen Manu- 
*Lie.E.c. [criptis * zu leſen. Gedacht feine Gemahel gebahre ihme drey Soͤhn / als 
Tom. II. De Hadmar, Herm Ottonem, und Herin Fridrich, welcher lediger ge⸗ 


fol, 34 
orben, 

Her: Otto Ennenckl zu Grueb / Weyland Hergog Fridrici zu Defterreich 
des Lesten aus den Babenbergifhen Geſchlechts geweiter Ritter ward mit 
Frauen Diemuth von Preuhofen/ BerimFridrici des Preuhofen feel. Tochter / 
vermaͤhlet / welche ihme drey Söhn Herm Ottonem, Bern Johannem, und 
Herm Haimon gebohren/ und nebft gedacht ihren Gemahel Anno 1247. zu 
dem Cloſter Lambach ein und einen halben Hof nebft der Helffte eines Weine 
Gartens zu Spig geftüfftet / wie bievon ein Extract der GStüfftung in denen 

Sn EuB, Ennendlifcyen Manuferiptis * nachfolgendes Innhalts einkommet. 
fol. 61, Otto miles dictus Ennenckl & Gonthoralis 
ejus Fridrici Preuhofen filia nomine Dietmundis 
fundarunt pro fratribus Lambacenfibus Clauftri 
curtim unam & dimidiam in Spiae cum modio 
vinea Anno 1247. 


Bon feinen Söhnen ftarben Her: Johannes, und Herr Otto fediger/ 

und ward der Legtere bey feinen Batter Herrn Otto, zu Möld begraben. 
Herꝛ Haimon der Anderte difes Nahmens hatte Anno 1291. Frau Eli- 
fabetham Herrn Hans des Ziernafts Tochter / zur Ehe/ und ausihr drey Söhn 


benantlichen Herrn Stephan, Deren Johann, Herm Leutwein, und ein .— Ä 
I-_ 


— 
I 


E 


Def rg: Hergogthums Oeſterteich ob det Ennß. IE 








Elifabeth genant/ weldye nachgehendg Serm Dietrich Siußharten vermählet 


worden. Vorserzehlte Herren Söhn.ftarben all lediger / und hat von denen 
feiben Her: Leutwein noch Anno 1342. feines Vetters Herrn Ruedl des Ens 
nenckls Heuraths » Brief gefertiget/ wie hierunten weiter zu leſen. Ber: Ste- 
phan aber/ wie ein in meinen Archiv * originaliter verhandener Kauf, Brief * K.1ie.c: 
weifet. Anno 1351. das in Nider : Defterreich gelegene Schloß Nußdorff be Frage 
nn felbes Zahr Herrn Wernhard den Truchfeffen einen Wein⸗ Garten * 
aufft. 
Her: Hädmär der Ennendl zu Grueb Ritter / der erſte Sohn Herm 
Haimon Ennendis des Xeltern/ und Frauen Cunigund Cinconin, verehes 
kichte fich mit Sräulein Diemuth, Herrn Conrad von Ezzelorn Schwerter? 
und gebahre aus ihr drey Söhn und ein Tochter / Fräulein Clara genant ( welche 
—— Herrn Albers Alhartinger Gemahel worden) die Soͤhn nanten 
ſich Dietrich, Hadmar, und Alber, vorgedachte Frau Diemuth har Anno 
1289. denen P. P. Auguſtinern zu Wien / allwo fie begraben liget / zwey Weine 
Gaͤrten zu Grueb gelegen verſchafft. Welches in den Mortilogio gedachter 


Fratrum $, Auguftini in Vienna * mit nachfolgenden zu finden, ** 
anen 

Domina Diemudis Conradi de Exxelorn ‚,  M fc lit. 

Confulis Viennenfis Soror quondam E.F.To.k 

bonæ memoriz, Hadmari de Grueb fol, 135, 


dicti Ennenckl conjunx legavit & 
dedit nobis Pofleiliones fuas cum 
vineis in Grueb orate DEUM pro illa, 
Vefpera Afcenf. Chrifti. 1289. 


Don dero Söhnen ward Herr Alber Ennenckl zwar verheurathet/ und. 
hatte Srau Wandulam (dero Geſchlecht⸗Nahmen nicht wiffend) zur Eher 
aber ohne Kinder. . Der anderte Sohn 

Her: Hädmär Ennendider Juͤngere nahme Anno 1304 Sräulein Annam 
Anbangerin/ Herrn Ulrich Anhangers Tochter / und gebahre aus ihr vier Söhny 
benantlidhen HerinRuedl, Herm Albrecht, Herm Fridrich, und Herrn Pe- 
ter, nebſt drey Sräulein Töchtern Anna, Barbara, und Genoveva genant/ 
von ſelben hatte Fräulein Anna Herrn Carl von Laßberg zur Ehe / Fräulein Bar- 

bara, und Sräulein Genoveva aber ftarben lediger. 

Bon deflen Söhnen ward zwar Her? Alber Anno 1358. mit Sräulein 
Walburg Zeuflin / Herrn Albrecht Teufeld zu Gunderitorf / und Frauen 
Wandulz Schnaidpoͤckin Tochter / vermaͤhlet / hatte aber feine Kinder. 

Her: Fridrich Ennendl ift Canonicus zu $, Florian, und Anno 1363. 

Pfarr Her: zu Waldkirchen gervelen. 

HeriRuediger, oder Ruedi der Ennendi/ empfangt nach Zeugnuß der 

B. Ennendiifdyen Manufcript * Anno 1339. von Herm Hainrich Grafen von *Lie-E.Ps 

Scaunberg das Geſag Day Perdpaimb zu Lehen / nihmt Anno 1342. Fraͤulein va 
Gertraud, Otto des Wunbergers Tochter / und waren Zeugen in feinen Heu 
raths⸗ Briefbenant/ Hainrich Graf zu Schaunherg fein Lehens⸗ Herr / Leut- 

wein der Ennenckl fein Vetter / und Fridrich der Frey fein lieber Freund / ꝛc. 

Aus difer feiner Gemahel erzeugte dr eine Tochter Cunigund genant / welche 

(tie loco citato * zu fehen) hinnady Bern Ulrich Vetzinger / zur Ehe ge⸗rol. iat. 
nohmen. Und fegtlichen hat fich 

Her: Peter Ennenckl / der vierte und legte Sohn! Herin Hädmär Ems 

nendls des Juͤngern und Frauen Annz Gebohrnen Anhangerin/ mit Frauen 
Judith Brueberin vermaͤhlet. Dieihme einen Sohn Harıman genant/ geboh⸗ 
3i2 ven, 

' 
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sen. Der ut ſoco citato ſich unno 1447. mit $räuleinMartha Göltingerin? 


Herm Cafpar Böltingerd zu Haiding/ und Frauen Julianna Gebohrnen Joͤrge⸗ 
rin zu Tollerh Tochter / vermaͤhlet. Aber feine Kinder erzeuget. 
Her Dietrich EnnendiI der dritte Sohn obgedadytes Herin Hädmär 
Ennendi des Aeltern und $rauen Diemuth von Ezzelorn/ Ritter / Hertzogs 
Albrecht zu Defterreich / und Hergog Hainrich Sammer» Maifter/ vermaͤhle⸗ 
te fih Anno 1289. mit Sräulein Veronica Meffenpödin Bern Fridrich Meflen« 
pocken Tochter / welche Anno 1336, geftorben. Nachdeme fie mit ihme drey 
Edhn als Herin Georgium, Herin Hartlieb, Herin Ottonem, und zwey 
Fraͤulein Töchter / benantlichen Urfulam, und Magdalenam erzeuget. Er 
folateiht Anno 1337. beede ligen bey denen P, P.Minoriten beym heiligen Creutz 
"Lie. 2.r.zu Wien begraben / allwo in den Mortilogio * und zwar Anfangs von ihr nach⸗ 
Tom folgendes zu leſen. | | 


sic. Ibidern Sepultus Dieteric Ennenckl cum 


Uxore Veronica dicta Mezzenbötkin quæ 
obijt. M. CCC, XXXVI. IN. idus Aprilis cum 
Sophia de Chatlsberg $orore ſua, &c, 


Und weiterd auch von ihme. 
Dietricus miles Domini Ducis, difus 
Ennenckl, cum Uxore Domina Veronicz 
- Mezzenböckin, obijt Anno 1337. 


Erſt⸗ gedadhter Her: Dietrich Ennendi hat mit feinen Sohn Georgio 
Anno Nr dem Domb⸗Capitl bey S, Stephan in Wien/ auf den Altar des 
heiligen Ertz⸗Engl Michaclis.dafelbit/ zu fein und all der Geinigen ı auch der 
—— von Greiſſeneck (des Herrn Georgů Gemahel war eine Breifienederin) 
eelen⸗ Heyl ein gantze und ein halbe Hueb zu Veldkirchen gelegen / nebſt einen 
eins Barten zu Pentzing die Holler- Grueb genant / geſtuͤfftet / wie ſolches in 
widem denen Baron- Ennenckliſchen Manufcriptis * mit nadyfolgenden einfommet. 
ſol.ia⸗. Dietric Eanenckl & Filius ejus Georgius | 
de Lengenfeld dederunt Huebam unam 
cum dimidia in Veldkürchen fitam Cano- 
hicis $, Stephani Proto- Martyris ad S. Arch- 
Angeli Michaelis Altare in Vienna una 
cum Viena In Penzing, dia Hollergrueb, 
Pro remedio animarum fuorum fuarimque 
& pro anima Greillenecker Anno 1330, 
ſub Duc Alberto, &c. 


Bon vor sernanten feinen Fräulein Töchtern / hat nach Zeugnuß mehr, 
vwidem ermelder B. Ennendliſchen M.fc. * Sräulein Urfula Anno 1347. Herm Jacob 
fol.ıas. von Tirna zum erften/ und nach feinen Abfterben Herrn Janfen von Ybbs zum 

“ anderten Gemahelgehabt. Fräulein Magdalena ward Herin Dichnon Thumb» 
affınger vermählet. Won denen drey Herren Söhnen hat jeder eine befondere 
fortgepflanget/ und zwar jego folget die 


LINEA, 


er Berren Ennenckl zu Albrechtsberg / 
von Herm Orto abfteigend, 


Meſſenpoͤckin Sohn! erzeugte mit feiner Gemahel Frauen Anna von 
Kirchſtetten mebft dreyen Fraͤulein Töchtern Gertraud, — 
— un 


9: Otto Ennendt/ Herm Dietrich Ennendi/ und Srauen Veronica. 


Po 


u DefErgs Hergogehums Oeſterteich obder fEnnf, — 125 
: ‚amd Apollonia, ſechs Soͤhn benantlichen Herin Hans, Herm Petrum, Berm 
' Paulum, Herm Wernher, Herm Wilhelm, und Berin . Ä 
Bon denen — Töchtern ſtarb Fraͤulein Apollonia iediger / Fraͤu⸗ 
lein Gertraud hat ſich mit Herm Chriſtian von Oven verheurathet / Fraͤulein 
Hedwig aber / ward / wie in denen B. Ennenckliſchen M. ſc. * zu leſen Anno · widem 
361. Clofter- Frau und Chormaiſterin zu Erla Eloſter. | 
Bon denen Söhnen feyn Her? Hans , welcher noch Anno 1361. gelebet / 
und Her Paul, von deme noch Anno 1360. Meldung geſchihet / beede tediger 


orben. - | 
Her: Peter ware Domb⸗Herr bey S. Stephan zu Wien/ farb Anno 


1 91 z — 

Herꝛ Wernher Ennendl zu Haitzing / der Ehrbahre Herr’ ward / wie 
loco citato zufinden/ Graf Schaunbergiſcher Pfleger der Herrſchafft Eferding / 
und mit Frauen Elifabeth Krenſtorfferin vermaͤhlet / hatte aber feine Kinder. 

. Her Wilhelm Ennenckl Herz zu Hildprechting der fünfte Sohn obge⸗ 
dachtes Herin Orten, und Srauen Anna von Kirchfteten. Der Chrbehre Wefl, 

war noch Anno 1385. Sallmann des Stiftes zu Paffau, und verehelichte ſich Anno 13 83: 
mit Srauen Anna Gebohrnen Saplanin/ Herrn Wernhard Gaplan und rauen 

Adelhaid x, Tochter / Herrn Conrad Tufchenbergerd untertaffene Wittib. 
Mit ‚gedacht feiner Gemahel/ erwarb er drey Söhn Achaz, Michael, und 
Wolfbard, hievon farben Herz Wolfhard (der noch Anno 1439. gelebet) 
und Her: Achaz lediger. Nachdeme der Letztere Anfangs Herm Petri Grafen 





von Pöfing Hofmaiiter gewelen * nachgehends aber in Hertzog Albrecht zu* Ibidem 


Defterreich Kriegs Dientt Fommen. Allwo ihme Anno 1431. vermödg gen: 10. 

Berchtolden von Mangen Huebmaiftern in Defterreich Berzeichnug vor Schar 

- den die er dafelbft erlitten XIIIL tr, Pfenning bezahlt worden. B.Ennendtilche 
M.fc, * Lit. o. 
Her: Michael, hatte zwar eine Gemahel Margaretha genant / aber keine . 

Kinder / ligt zu Nußdorf an der Traͤſen begraben. 

Her Georg Ennenckl zu Hagging der ſechſte und letzte Sohn mehr: er⸗ 

nantes Herin Ottonis Ennendi/ und Frauen Anna von Kirchftetren/ ward 

Anno 1397. Land» Richter ob der Ennß / und hatte zur Gemahel rau Barba- 

ram von Ybbs Herm Herman von Ybbs Tochter / B. Ennendliihe M.fc. *rri.e.r. 

Die ihme einen Sohn Dietrich, und eine Tochter Elitaberh gebohren/ welche gehen 

beede lediger geftorben/ mit denen ſich auch die Defcendenz von Herim Otto  "*. 

abfteigend geendiget. | 


LINEA set DESCENDENZ. 


Der Herren Ennenckl zu Albrechtsberg 
von Herrn Hartlieb abſteigend. | 


Er: Hartlieb Ennendi der anderte Sohn Herm Dietrich Ennenckl / 
und Srauen Veronicz Meſſenboͤckin hatte zu Gemahel Frau Wal- 
burgam, dero Gefchlecht aber nicht aufgezeichnet. Mitfeiber gebahre 
er nebft einer Tochter Margaretha genam / zwey Soͤhn / Nahmens Dietrich, 
und Brix, die Tochter obgenante Sräufein Margaretha, nahme in erfter Ehe 
Derrn Michael Kigendorfer und feinen Abfterben Herin Wolf — 
werder 
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werder/ umd als auch diſer geitorben Herm Wülfing $eyrtager zum dritten — 
mahel. Von denen Soͤhnen ward * —8 
Herr Dietrich Ennenckl mit Frauen Catharina Lambergerin rl 
hatte aber feine Kinder, Der anderte Sohn 
Herr BrixEnnendi von Albredprsberg zu Fellingen / verchelichte ſich mit 
riner Mergendorfferin von Geflecht / und gebahre aus ihr eine Toter Barbara 
genant/ nebft dreyen Söhnen benantliden Heron Marx, Herim Chr 
und HerinGeorg, vondenenfelben ward ' vr 
Herr Marx Ritter des heiligen Grabs zu Hierufalem, und lebte noch 
Anno 1435. ſtarb aber nebft feinen Bruder / Herrn Chriftoph (welcher noch 
Anno 1441. gelebet ) lediger. R 
Her: Georg Ennendi der dritte Sohn obgedachtes Herm Brix Me 
ward Serkog Fridrich zu Oeſterreich Ambtmann zu Tirnau / und Anno 1 
vermählet mit Frauen Magdalena Oederin / aber ohne Kinder. Die Tochter 
Fraͤulein Barbara ward Herin Leonardi Hoͤrleinſpergers zum Hochh 
Gemahel. Womit audy die Defcendenz Weytand Herin Hartlieb Enn 
widerumen erlofchen. not 


LINEA und DESCENDENZ. 


8er Herren Ennenckl zu Albrechtsberg 


Frey: Herren von Herm Georg den Aelteren 
abſteigend. 


Err Georg Ennendl Ritter / der dritte Sohn obgedachtes Herm Dietrich 
Ennenck/ und Frauen Veronice Meſſenpoͤckin / war Hertzog Albrecht 
u Oeſterreich Hauptmann zu Ybbs / und verehelichte ſich (wie in de⸗ 
erice.r. nen B, Ennendlifchen M. fc. * zu finden) Anno 1316. mit Fraͤulein Ofmeil, 
—— Herrn Leopold Greiſſeneckers Tochter / und waren Zeugen in Heuraths⸗ Brief 
«ia.  benant/ Herr Hans von Neideck / und Her: Brix der Ennenckl / feine liebe Bet 

tern/ Anno 1330, fhüffter er nebſt feinen Vattern aedadıren Her Diet 
Ennendt/ wie vorgedacht dem Domb⸗ Capitl zu S.Stephan in Wien auf den 
Altar des heiligen Er-EnglMichaelis, eine gange und eine halbe Hueb zu Belds 
*1bidem firchen / und einen Wein⸗ Garten zu Penging/ die Koller: Grueb genant/ * 
fol. 124 ep ftarb Sonntag nach S. Nicolai Anno 1400. und ward in der Pfarr Kirchen 
zu Maur bey Looftorf in der Ennendlifben Krufft beygefeger/ er hatı na 
78. 0-To. Zengnuß erjt- ermelder B. Ennendlifhen M.fc. * zu erfanter Bar Kirchen vi 
fs 286 Jeſſuftet / aud den neuen Ehorzu bauen angefangen/ welchen nachgehends ſein 
Sohn Herz Georg der Züngere gar ausgeführet/ und ligen in der daſelbſtigen 
Ennendlifhen Krufft nebftihme auch vil andere Herren Ennenckl begraben / Daß 
ze aufgerichte und annoch verhandene Epithaphium iſt nachfolgende 

nnhalt 









Anno Domini M. CCCC. Dominica poft Feftum 
$. Nicolai obijt Dominus Georgius dictus 
Ennenckl Miles & Fundator alter hujus 
Ecclefis DEUS mifereatur ejus.' 


Mit gedacht feiner Gemahel effeugte er fünf Söhn / Otto, Berchtold, 
Gottfchalck, Georg, und Dietrich nebſt feb8 Fräulein Toͤchtern / benants 
liyenElifabetha, Margaretha, Urfula, Catharina, Amaleii, und Apollonia, 


von 


22 





Sebß Bey Hertʒogthums Oeſterteich ob der Ennß. '13t 
n denenfelben ward Sräulein Elifabetha Herin Georg Grabner zu Rofenberg 
mahei / Fraͤulein Margarethanahme Heron Wolf Imprucker zur Ehe / Fraͤu. 


Urfula vereheligte ſich mit Herrn Mört Parſenpruner / Fraͤulein Catharina 





aard Herim Conrad Egeneder verheurathet / Fraͤulein Amaleii ward Cloſter⸗ 


u zu ErlaEtofter / und endlichen Fraͤulein Apollonia Herrn Mainhard von 
ingendorf zur Ehe gegeben) von denen Herren Söhnen ftarben Herr Otto, 
weldyer noch Anno 1394. gelebt) und Herr Dietrich lediger nadydeme der 
Bester nebſt feinen Bruder Herrn Gottfchalck den Ennendi/ laut ermelder 


‘ 'Meanufeript * nnd 1362. von Hecrn Chadolt.von Altenburg ein Viertheil eines «Li. Ep, 


Gchäls das da leyt in der Pfarr» Datz Entzeſpach umb neun Pfund Wiener / Pfenning erfaufft hat. Tom-ı. 
Erit-gedadıter fol. 237, 
Herr Gottfchalck Ennendi hatte zwar Frau Agnes von Perdhaimb/ 
Herm Ottonis von Perckhaimb Tochter / und Herm Ottoccars von Kirchberg 
unterlaffene Wittib / zur Ehe/ aber Feine Kinder. | 
Herr Berchtold Ennendi der vierte Sohn obgedachtes Herin Georgi 
des eltern / und Grauen Ofmeii Greiffenedferin / verehelichte fich mit Frauen 
Catharina von Stadlau/ die ihme zwey Soͤhn Nahmens Dietrich, und Had- 
mär, nebit einer Tochter Adelhaidgenant/ gebohren/ die Söhn ſtarben beede 
jediger / die Tochter Fräulein Adelhaid aber / ward Herin Conrad Hager ver, 


mäblet 


geaen S. Margarethen- Gapellen über/ und ein Hauß in der Einfatt: Gtraffen 
m 


Dagegen gibt ihme (wie loco citato * zu leſen) Hera Gregor Pfarr: Her! en 
Kt2 - Unfer 
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* — — — — 
Unſer Frauen zu Maur einen Revers, und verſpricht / daß zu ewigen Zeiten ihr & 
daͤchtnuß fol gehalten werben alle Sonntag, und gebetten werde unter jeden Seel ⸗ Ambt und £ | 
und Todt, und befonderlich umb des vorgenanten Georg Ennend von Albrechtsberg, umb fein 

auen umd alle feine Kind, umb fein Batter Herin Georg, umd fein Muetter Grau Ofmeii, und 

Groß Wattern HermDietrich, und fein Aendl, und umb all fein Geſchwiſterigt, und Bor Verdern, x. 
Solt aud) der vorgenant Her: Georg von Albrechtsberg fein Hauß ge und all fein Erben, in ber 
len auf den Sarner in der genanten Kirchen, zu Maur, ihr Begräbnuß haben vor Mäniglich wann 
diſe benante Capellen auf den Karner dafelbft geftüffter und gewidmet haben, x. Darzu fchullen ſey 
all ihre Erben oder wehr die Veſt Albrechtsberg nach ihne, ihne bat, allder Guͤeter ben ſey bieber gefüilffiet 
babent , umd fhäfften werdent, felb Voggten lauterlich umb GOttes Willen, und fol jeden Boggt ans. 
Michaels- Tag dienen zwey Herbſt · Hin ze Voggt · Recht, u. Zeugen und Förtiger waren] 
Der Ehrwirdig und Geiftlich Herr Abbr Perer zu den Chottweng , daß er die Stuͤfft beftätt ale ehem 
der Kirch zu Maur. Der Edi Her Marchard der Häußler von Puͤelach, der Ehrfam Her: Seyfrid 


Herr zu Looſtorf, ꝛc. Anno 1414. erlaubt ihme Herm Georgen Ennendt/ dann 
Her Pilgram von Puechhamb / und Herin Wernhard Thumgaffınger Way 
land Hergog Albrecht zu Defterreih/ daß fie alle Aergt von Gold und Gilke 
in Land aufthuen/ arbeiten/ innen haben/ nußen / und nieffen mögen / u 
*yol,a93. follen / wo fie die finden oder anfommen. Ibidem. * Er / mehrgedachter Hm 
Jörg ftarb Anno 1415. und ward in der Pfarr Kirchen zu Maur in der von ihm 
erbaut und geftüfften Sapellen / und Ennendlifhen Begräbnuß beygefeget/ um 
»rol. a. iſt daſelbſten in den Chor nachfolgende Denckſchrifft von ihme verhanden, * 


Hic eft Sepultura Honefti Nobilis 
Georgii di@i Ennenckl de Albrechts. 
berg Uxoris & omnium hzeredum ejus 
Wundatoris hujus Gapelle Anno M CGC6 XV. 
obijt Predi&us Dominus Georgius 


Mit feiner erften Gemahel $rauen Anna Gebohrnen von Ezzlom tr; 
zeugte gedadhter Her? Georg nebft einer Tochter Fräulein Elifaberh genant (die 
hernach Herm Wolfgang Gilleis zu Pegenfirdhen Gemahel worden) vier Göhn 
benantlichen Heron Hartman, Herm Achaz, Herm Georg, und HermAl- 
brecht. Geine anderte Gemahel rau Barbara von Fläming aber / gebahre 
ihme fünf Söhn/ und vier Fräulein Töchter / als Träulein Benignam , 5 
lein Johannam, $räufein Corronam, und Sräulein Juliannam. Die Söhn 
nanten ſich Ser? Nicolaus, Herr Marx, Kerr Pangraz, Herr Caſpar, und 
HeriBrix, vondenen Sräulein Töchtern/ ward Sräulein Benigna Herin Wolf- 

*Lit.2.G. gang Prellenfircherd Gemahel/ und wie loco citato * aufgezeichnet/ Anno 

Tom.Il. | 487, Bier. Sräulein Johanna nahme Herrn Bartholomz Topler / Sr 

&24. leinCorrona ward Herrn Hans $rißerftorfferverehelichet / und endlichen Fraͤu⸗ 
kein Julianna Herrn Andre Hilleprand zur Ehegegeben. 

Von denen aus erfter Ehe gebohrnen Herren Söhnen/ ftarb Her: Hart- 
man Anno 1386. und Her? Georg lediger / und ift der Letere in des Herrn von 
Mofenberg Dienften Anno 1429. ın Krieg gebliben. 

Her: Achaz Ennendi der dritte aus erfter Ehe gebohrne Sohn! verehe 
figte ſich mit Fräulein Julianna Parauerin/ die ihme drey Söhn/ Nahmen⸗ 
Otto, Dietrich, und Albrecht, und eine Tochter Anna genant / gebohren! 
die Söhn ftarben alle lediger oder in ihrer Jugend / die Sräulein Tochter aber 
ward Glofter: Srau bey $.Maria Magdalena in Wien. 

Her: Albrecht Ennendi der vierte und legte Sohn Anfangs gedachtes 
Herm Georg Ennendis des Füngern/ und feiner erften Gemahel Srauen Anna 
Gebohrnen von Ezzelorn / har Anno 1439. bey der Leich Begängnuß des Allen 
Durchleuchtigſten Großmaͤchtigſten Kayfers Alberti Il. Erg: Hergogen zu 
Oeſterreich / Doch ſeeligſter Gedaͤchtnuß / nebft Herin Hans Impruder Ric 
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AHans Rudlieb von Windel Tochter / Weyland Herin Georg Weiffenpöden 


ter ande 
Bald in Rath zu Wien / und die Edien Stephan Kolb/ und Conrad der Holßer/ 


Def Erg Hertzogthums Defterreich ob der Ennß. 133 
Ertz⸗Hertzogthum Defterreih das Klags Pferd geführet, * Anno 1448. *Lit-Er. 
eicht er fich mit feinen Stuͤeff⸗ Brüdern Serin Pangraz, und Herin Cafpar on * 
Ennencklen / daß ſie ihre Schweſter Jungfrau Benigna mit zweyhundert 
ig Pfund Pfenning Heurath-Guet verſehen ſollen / alles nach Rath der 




















edlen Wolfgang des Vettendorffer / und Georgen des Redler / Zeugen waren 


auf Herin Albrechts Geiten/ die Edlen Georg der Seiſenecker unter 
lch in Oeſterreich / Marhard der Kerfperger / und Hansder Voyt / auf 
en Seiten/ der Edl⸗Veſt Ritter Her: Jacob der Seeböd der Zeit Ans 






%2c. wie in denen vil· angezohenen Baron- Ennendlifcyen Manufcripten * mit LitEG, 
mehrern zu finden. Anno 1441. vereheligte er fi) mit Srauen Anna Herrn zn. 


gelaffene Wirtib/ die ihme taufend Pfund Pfennina Heurath: Guet zugebracht/ 

dife Srau Anna hat nody Anno 1506. gelebt / und felbes Jahr noch eine Stuͤff⸗ 

tung zu der Pfars Kirchen Maur gemacht. Ibidem, * Und ist derStüfft Brief *Fol.ıys. 
datiert/ Sonntag Eftomichigedachtes Fahr 1506, mir erfagt feiner Gemahel & 
erwarbe er drey Söhn/ und eine Tochter Anna (welche nachgehends Herm 
Oswald $euchter zur Ehe genohmen) die Söhn aber / welche ſich Gabriel, 
Achaz, und Georg nanten/ feyn alle drey Iediger geſtorben nachdeme Herz 
Gabriel Weyland Königs Ladislai Erg: Hergogen zu Defterreich Leibwarter ges 
wein / und ihme Her: Marx Ennenckl Domb: Herr zu Paſſau feines Vatters 
Bruder / in feinen Teftament einen verguiten Kopff verfhhafft hat. Er vers 

fauffte vor feinen Todt Anno 1458. ein behaußtes Guet am Krannabetberg/ ‚den 

Edlen Wohlgebohrnen Herin Ruediger von Stahrenberg / und waren Zeugen * 

in Kauff: Brief benant/ Cafpar der Ennendi fein Bruder/ und der Edl Jörg 
Haͤcinger Pfleger zu Schönpidyel. Ibidem. * —— 

Von denen aus anderter Ehe gebohrnen Söhnen iſt Herr Nicolaus Anno * 

1429. Herꝛ Brix Anno 1439. und Her: Pangraz lediger geftorben/ und zwar 

der Letztere Anno 1453. Sambftag nad) Laurenti in der Stadt Leutſchau / all 

woer Weyland Königs Ladislai.zu Hungarn Erg: Hergogeng zu Defterreich 
Hauptmann geweſen / Ibidem. * Selber hat all fein Guer feinen Bruder den ZLit- ER 
Eden Calpar Ennenckl / etwas auch feiner Schweſter Benigna verſchafft. Een 

Her? Marx Ennendi der vierte Sohn obgedachtes Herin Georg des Juͤn⸗ 

gern / und feiner anderten Gemahel Frauen Barbar& Gebohrnen von Stäming/ 

ward Magifter SS. Theologix, Domb: Herizu Paſſau / Pfarr⸗Herr zu Probs 
ſtorf und Eberſchwanaͤ / gebohren den 21. Maij Anno 1393. Machte Anno 

1447. den ı0, Julij ein Teftamentum nuncupativum, welches loco citato **Folzı3. 
nach längs eingetragen / und diſes Innhalts. 


In Nomine Domini Amen. Anno Nativitatis ejusdem Anno 1447. Indi&. X. die vero $ 
Menfe julij hora Vefperarum vel quafi, Pontificatüs Sandiflimi in Chrifto Patris & Domini noftri, 
Domini Nicolai Divina Providentia Pontificis maximi, Anno ejus primo , in mei Notarii Publici ac 
Tefium infra Scriptorum adhoc fupliciter vocatorum & rogatorum prefentia perfonaliter conflitutus 


' Nenerabilis & Nobilis Vir Dominus Marcus Ennenckl de Albrechtsberg Canonicus Patavienfis in lecto 


; 
| 


"gitudinis incumbens licet corpore languens fanus tamen mente & ratione confideränsque, quod 
asildeceat homini in extremis fus vitz relinguere in hoc feculp nili ſuum nuncupativum Teſtamen- 
tum , vel ſuam ultimam voluntatem condere, fi Teftamentum vel codicillum vel aliud nuncupari 
poüu ad * —— voluntatem —— ro ut oe —3— & ag — 
ben Nahmen ic. da ich Marx Ennenckl Dom: Herr bes t8 Paffau, und Kir iu 
Derſchwang Paffauer: Biſtums mag in guter Bernunfft ıc. : 
Schafft und ſtuͤfft ein Placebo in die Kirch zu Paffau , mit ein Pfund ewige Geld auf fein Grab, 
Sein gülden Rıng mitden Bed feinen Bruder Albrecht, und deffen Nachkommen. 
Rem Albrechten,. Pangrazen, Cafpar, feinen Brüdern, undBenigna feiner Schweſter, fein 
Bütterliches Erb: Gebühr. 
Jteni Gabriel, feines Bruders — Di ben vergulden Kopf: m 
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gem Anna, feined Pruders Albrechts Hauß+ Frau, des grofier Hefitel mit dem Saphies, 
—— en, und Perleu, guldenen King, mit Topezier, und Perlinen Pater Noſter, die ſie ihme von 
endt bat. 
. sit y: ber Roprbacherin, feines Bruders Weib Tochter, den Perienen Beutl, und das gulden 
ngl mit den en. 
Ya en Koſt / Frau Urfula von Romftorf Kellnerin zu dem heiligen Creuz - - - - 
erm Herm Ehrharden feinen Caplan 


Teftes Dominus Stephanus Huebmayr Vicarius Chori Ecclefix Patavienlis . Ulricus Salcker, 
Ambrofiuus Zaitel, Conradus Widmann , Jobannes-Danndorfer Notarius publicus, Georgius Schurf 
Civis Patavienfis &c, a&um ut füpra, 


| Er ftarb hierauf gedachtes Jahr 1447. feine Grab» Schrifft/ wie fiein 
"yolaj1. denen Preuenhueberifhen M.fc. * zu finden, Iſt nachfolgende. 


Marcus Ennenckl Georgii F, Georgii IV, 
Dietrici P. natus XXi. Mai) MCGCLXXXXIIL. 
Magifter Theologiæ Vienn® Renunciatus 
Anno M GGCC Xil. Canonicus Patavienfis 
MCCCCXV. obijt Anno M CCCC XXXXVIL 


Her: Cafpar Ennenckl Roͤmiſch⸗ Kayferlihen Majeftät Rath und Land, 

Rechtes Benfiger in Oeſterreich unter der Ennß Ritter / der fünfte und legte 

Sohn obaedachted Herrn Georg Ennenckl des Züngern/ und feiner anderten 
Gemahel Frauen Barbaræ Gebohrnen von Flaͤming / hat Anno 1439. bey der 

Leiche Begängnuß des Allers Durchleuchtigften Großmänhtigften Kayſer / auch 

zu Hungarn und Böhaim Königs Erg: Hergogen zu Oeſterreich Alberti II. Hoch⸗ 
feeligfter Gedaͤchtnuß nebit Herin Sigmund von Eyzing / das Klags Pferdt 
*Lie.E.r. twegen der Grafſchafft Habfpurg geführet. * Als Anno 1452. Fridricus IV, 
damahlen noch Römilcer König, und Ertz · Hertzog zu Oeſterreich / nacher Rom 
gerayſt die Roͤmiſche Cron zu empfangen / und ſich daſelbſten mit feiner Kayſer⸗ 

lihen Braut Eleonora Gebohrnen Königlichen Pringefin aus Portugall ver, 

maͤhlen zulaffen / ift auch difer Her: Cafpar Ennenckl mir gezohen / aud von 
Hoͤchſt · gedacht Kayſerlichen Majeftär nach deffelben Erönung zu Rom auf der 

ber: Bruden nebft vilen andern zum Ritter gefchlagen worden / und weilen 

er ſolche Rayß / und was fich bey derfelben Dendwürdiges zugetragen / eigen: 

händig beſchriben / alfo babe ſolche Beſchreibung / umb denen vilen in ſelber ent» 
haltenen Curiofitäten und Dendwürdigfeiten Willen/ wuͤrdig erachter/ wie 
Lit. x.G. felbe in denen Baron- Ennendlifchen M, fc. * enthalten/ von Wort zu Wort 

. hiehero zu fegen, 
95. 

Mein Cafpar des Ennenckl Ber 
geichnuß was ſich bey Kapfer Fridrichem 
Rang nach Kom —5 „als der 
ſelbſt mit dem Kapfer geweſt, und 
alles angefeben. 


Tbem Jahr als man zehlt von Unſers Lieben HErm JEfu CHrifli Geburt 1432. der Aller Durchleuch⸗ 
tigft, Großmächtigft und Aller » Chriftenlichft Römische König Fridrich alleit Mehrer ded Reichs, 
ein regierender gebohrner Fürft von Defterreich zu empfaben die heilig: wuͤrdig Kapferlich Eron, und fein 
Gemahelfchafft zu Rom zu vermählen, jog aus nacher Kom, aus der Stadt 8. Veich in Kärndten, wels 
ches ein Erg» Hergogthum, und der klrkem von Defterreich if. Welches Ausziehen befcheben iſt, irn 
Weyhnacht · Feyrtagen deffelben Jahre. j BER 
gr Friaul haben dem Romiſchen König empfangen die Venediger, mit einen guten wohl: ausge 
züften Volt, und belait bis gehn Tervis, welche Stadt vor Zeiten, von den Altiften Sürften von Defter 
zeich verfegt worden, bem Venedigern. 
on Tervisaus ift der König über alle Graben auf neuen Brucken fortgegogen, die die Venedi. 
ex bem König zu Ehren haben machen laffen, bis nach Padua, da iftder König gar ſtattlich Ehr von alle 
Bed widerfahren, die alle Geiftlich und Welrliche, Neich und Arm, Frau und Mann, und Kinder 
ſeynd nidergefallen auf ihre Knye gegen dem König, mıt groffen Lob, und Wirdigkeit, ohn Zweifel ats ol 
EDtt von Himmelifelbft wär fommen, fo möchten fie ihme nicht wohl groͤſſer Ehr habenentbotten, umk 
end bie Venediger dem König an allen Koft und Zehrung —8* durchaus bis auf des Margra 
en von Veronefer- Land, da hat der Margraf dem König ju Ehren ein Brucken machen laſſen, über das 
gro 








-. Safen, mag fein Önad will, aljo hat der König diefelben Schlüffel empfangen, und ihm biefelben wider 
empfohlen, und ift man alfo von Rubigo aus, da ein ſchoͤne herrliche Stadt mit einem ſchoͤnen Beften, 
©. acer Verona fommen, daß ein geoffe Stabt iſt, und hat ein groffe Ehr anbotten , als man es erdenden 
I möcht , der König iſt einzogen,, in des Margrafen Palaft, und da bliben bey sehen Tagen, und hat man 
ihn , und alledie Seinige, alle Öenugfamfeit dargeben und geſchenckt, zemahl auf das Aderköftlicheft, im 
allen Land deffelben, ift dem König und allen den Seinigen nichts gebrochen, und man hat auch von jemand 
uichts genohmen, zu Verona ift zum König fommen, ber von Mantua der bed Margrafen von Branden⸗ 
burg Tochter zu Weib hat, und mit ihm bes Conte Francifco Sohn, welcher ze Meyland jegund gewaltig 
was, und hat dem Kapfer geſchenckt gar koͤſtlich, anfetlich taufend Gulden werth. 

Darnad) zog der König auf Bollonia des zemahl ein groffe mächtige Stadt, und bes Pabſtes iſt, 

ber daſelbs ein Legatt hat, der ein Cardinal ift, und den Pallaft inn hat, mit vil Soͤldnern, auch ift ein 
Biſchoffthum da, undeinalte Hohe Schulmit vıl Studenten, hatzemahl ein fchdn weiten Plag , undvaft 
bobe Thurn. DerGardinal mit allen feinen Bold, der Biſchoff mit aller feiner Priefterfchafft, die Ho 
Schul mit Burger und allem Volck, feyu den König entgegen geritten und gangen, und haben ihn zemah 
Loͤblich und Ehrlich re und haben ihn, in bes Biſchoffs⸗ Hof unter einem Himmel eingeführt, 
haben auch dem König al Nothdurfft geben nad) Genügen, und haben ihn geleft, aus allen Herbergen 
allenthalben,, der von Bollogners Land ward zwo groffe Tag: Rayß, dardurch der König gezogen bis am 
ber Florenger; Land, bie haben ihn am den Gemerden gar Köftlid) empfangen, und haben ihn burch ihr 
Stadt und Schloß gang mit aller Nochdurfft verzehrt, und koͤſtlich entbotten ihr und allen feinen Bold. 

Diedon Florenz haben ihn gantz maͤchtiglich empfangen mohl bey taufend Pferdten, zemahl im 
koftbarlichen Kleydern von Seiden , von Gold, Sammat, und von Scharlach , und feyn all für dem Ks 
nigmidergefnpet, und habend ihn die Schlüffelge denen Thoͤren geantwortet, und haben fich und bie ihrer 
mut eid und mit Guetdem König demithiglich empfohlen als die feinen, und daß er gewaltiglichen mig 
tbuen, ſchaffen, und heiffen, als ihr rechter ndtürlicher Herr, warn fiefein und bes heiligen Römifchen 
Kechs waren, die Priefterfhafft mit dem Heiligthum feyn bey der Stadt dem König entgegen fommen, 
und niderknyet, darnach allmächtig Frauen, und koͤſtlich ſchoͤn wohlgeziert Jungfrauen, nad dem Höche 
fen befleydt , und habend dem Koͤnig empfangen mit Niderfnyen, darnach dag gemein Bold von Kann, 
frauen, und Kindern, eingroffe Shaar. 

Den König hat man eingeführt unter einen Föftlichen Himmel gu Unfer Lieben Frauen in bie Saupb 
Kirchen, und da löblichen und mit Freuden gefungen Te DEum Laudamus, und habend dem König gehoͤr⸗ 
bercht, in ein ſchoͤnes Elofter da alle Camern vaft zierlich und koͤſtlich, mit koſtbarlichen Düchern überzogen, 
und gejieret waren, allda ift König Fridrich bliben bey — Tag, und haben ihn die von Florenz 
berrlich und genug entbotten, desgleichen aber auch dem Edleften König Lasla, und ded Könige Bruder 
Nergogen Albrechten. 

Dabin ſchickt Pabſt Nicolaus zwen mächtig Cardinal beren einer Wag fein Bruber, der ander 
bes Titl S. Angeli die empfiengen den König wegen des Pabftes, und daß er ihm die Kayferliche Eron wil⸗ 
ao — mit ger —— diſe Cardinal ſeyn wohl mit 200. Pferdten fuͤrbas ſtaͤttiglich bey dem 

ig bliben untzt gehn Rom. . 
R Dabin on dem König kommen der von Hohen: Syen, koͤſtliche Bottfhafft, und habend 
dem König mir fleiffiger Bett ze ihn je fumen demuͤthiglich ingeladen. 

Dabin feynd auch fommen der von Venedig und der von Meyland Bottſchafft, und ſtaͤttigs mie 

dem Koͤnig geritten bis gehn Kom, 
Babin fam auch ein herzliche Bottfchafft bed Königs von Portugall, die bracht deu erſte Maͤhr, 
daß bie Bil: Loblichiſt Königin gehn Pifa kommen wär, darauf ber König dahin von Stund ſchickt ein m 
tige Bottſchaffi, wohlmit 400. Pferdten , die Koͤnigin ze empfangen, als fein Liebfte Gemahel, und feyu 
mir Nahmen dahin gefchistt worden. 
- =. 0.2.0.0. =. Bilchoff von Regenfpurg. 
... —— von Teſchen. 


- —22— urggraf von Mapdburg. 
®raf Ulrich von Echaunberg. 
- — — - von Etubenberg. 
Ulrich von Stabrenberg. . 
| Hans Ungnab Cammermeifter. 
i Jacob von Caftel Wertmeifter- 
‘ Ulrich von Eonnenberg. 
Hans von Zelding. 
Georg von Weifjened.]_ 
Alım Hameck. Mitter. 
ger. 


1 er. echte. 
—— 
Vbelm der Cammer⸗ Schreiber. 
Die Königin iſt anlommen, mit einen Ertz ⸗ Biſchoffen, und einem Margrafen, und mehr dana 
mir 30, Ritsern, und Edimann, und mi ein mächtigen Gräfin, ſambt 40. Grauen Bild, —— 
a 
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mat, Gold, und Seiden gekleydet, mit vil guldin Half: Banden gezieret, daß ihrs Bold ze Roß m 
Zuſſen mehr dann 700. Perfohn geweſt. 

Darnach der König von Florenz aufjoh, gehn der Hohen Syen, bamwarder von dem Burgen 
mit fo groffen Freuden empfangen, daß zevilmär ze fagen, und hat jedermäniglich geſchryen mıt lauter 
Stimm, bie lebt der Kayſer, haben alle Gaſſen der Stadt Überfträer mit grünen Graß, und mit grünen 
Bur Baumen, und mit koͤſtlichen Dichern die Haͤuſer alle behangen, und in jeglichen aufgebangen ein 
dreys ecfichten Schild, daran war gemablet, an das ein Orth dad Kayferthum, an dag ander Portugal, 
und an das dritt Orth Defterreich, haben dem Kayſer Hil Föftlic Freuden Epil gemacht, und haben ze 
mahl koͤſtliche Schendung gethan, und vil überfidffige Genugfamteit ift da geweſt. 

Am Donnerflag in ber erften Faft Wochen fam dahin die ſchoͤn Loͤbliche Königin, der rit ten am 
erften entgegen, die von der Hohen: Eyen wohl hundert der Machtigfien von Rath, zemahl koͤſtlich im ror 
then Sammat , undrothen Scharlach bekleydet, die fielen ihr zu Fuſſen, und auf ihre Knye, und empfien⸗ 
gen fie als ihr Gnaͤdigſte Gewaltigſte Fran, und befahlen ſich und ihr Stadt, Land, und Leuth, in ib 
Huld und Gnad, und gemaltfam zemahldemilthiglichen. 

Darnach kam der Aller / Erleuchtigſt Herr und Fürft Hertzog Albrecht von Defterreich des Kenigs 

leiblicher Bruder, wohl mit tanfend Pferdten, und mit ihm vil Grafen, Herren, Ritter, und Snech 
und ftund ba ab von feinen Pferdt, wie auch alle Herren mit ihm, da fund auch ab die Aller» Ehrroürdigft 
Frau Königin von ihren Pferdt, und empfieng fie Hertzog Albrecht lieblich und fröhlich. 
Ders kam der Durchleuchtig König, Fuͤrſt, und Herr, König Lasla das aller ebleft Blatt 
von Kayſerlichen Stammen gebobren, und mit ihm aus dermafien ein koͤſtlicher Zeug, mit der Venediger 
und Mepländer Hottfchafft, au andern Herren und Stadt: Ambafadeorn, da empfieng König Lasla die 
Königin mit or euben bed llbermaß was, dargach fam ber Aller Ehriftenlihs Großmaͤchtig, und 
Dur qhleuchtigſt Römifche Kapfer Fridrich felbften, geritten zwifchen obgenanten zwey Cardinalen mit vil 
Herren, und empfieng ber König bie loͤblich ſchoͤn Kayferin mit groffen Freuden lieblich und freundlich, 
deu fie einander vor nie gefeben. 

Wurden alfo indie Stadt einjogen, und taten bie von Hohen: Eyen ein koͤſtliche Echendung 
der Koͤnigin / dietrugen zwey hundert Männer je zwen und zwennad) einander , und ward da groß Frohlo⸗ 
den von jedermäniglich in bergangen Stadt, mit Hofieren, mit Dangen, Eingen, und nıit allen Welts 
Jichen Freuden, wen die Stadt zu der Hohen Syen allweeg groß Lieb bat, zu einem jeglichen Roͤmiſchen 
Kapfer und * fürn fich ihm mit ihrem Leib, und Guet, und in Käufern, und aufferhalb mahlen fieger 

oͤhnlich das Kayferthum. 
— Der —5— allda in die viert Wochen, und fein Gemahel acht Tag, in der andern Faſt / Wo⸗ 
chen hat fich der König gehebt, und am nächften Tag bie Königin, durch des heiligen Vatter des Pabſt 
Lande, bat man alles — und nichts laſſen zehren, ward überall durch alle Städt des koͤſtlichſten 
dem König erbotten ungt gehn Rom. M a. 

Am Mittwoch vor Oculiift ber König fambt der Königin, fr die würdig Stadt Rom fommen, 
aber des Nachts alfo vor der Stadt bliben, man lägert fich auf einer Wifen, in ſchoͤnen Zelten von blau, 
goth, und weiſſer Seiden, welche ber Pabft aufzufchlagen beſtellt. 

Donnerftag vor Oculi legten ſich alle an in Streitt: Harniſch, und führt des Reichs Panner 
dem Adler mit einem Haupt in einemgulden Duch, an einer guldin Stangen) der Wohlgebohren EdI 
err, Kerr Michel des heiligen Römifchen Reichs Burggraf zu Maydburg, und Graf zu Harded, ju 

dem find geordnet geweſt Grafen, Herren, und Nitter, wohl bey 500. Mann, in koͤſtlich Harnifch mit 
ihren Dienern, vor bem Panner * auch ze Roß 100. Mann wohl geharniſcht, mach dem Panner feynd 
geordnet geweſt wohl 600. zu Roß, und was da Hertzogen Albrechts des Königs Bruder Bold vaſt wohl 


geugt- Darnach ift geordnet geweſt bes Lieb: / Edles Blat König Lasla, und mitihm bie Venediger, und 
vil ander Teutfcher und Wällifcher Herren, und Ritter, ein koftlich Zeug von 600. Mann, auch vaft all 


ewapnet. 
’ Darnach ritt ber Roͤmiſch König, und vorihm berSenat von Kom, all in Sammat und Shan 
lach gekleydt, mit filbernen Sräben in ihren Handen, dem Gonful der Stadt Rom (fo auf fein Haupt ein 
hohen Beben; Huet trug, und angethan war mit einen rothen langen Mantel, auch mit Beben unterzogen ) 
trug man vor ein guldin Schwerdt, welches er, da er des erften m König kam, unterfchlug und 
rect das nicht über ſich, dieweil er bey dem Koͤnig war, wen er ſein Wuͤrdigkeit von einem Kayfer hat, und 
haͤtte das Ambt länger nicht als ein halbes Jahr, ſo ſetzt man dann einen andern. 
* der Koͤnig reit allein, und man fuͤhrt ihm ſein koͤſtlichs Schwerdt, das thaͤt der Marſchalck 
von Papenheim. 
Der König ritt ein ſchoͤnes verdecktes Pferdt, mit einen ſchoͤnen gulden Sattel mit vil Edl⸗ Ge⸗ 
einen, zemahl koͤſtlich mit zierlichen Steg: Raiffen und — und hat gar ein koͤſtlich Zaum, und reit 
einem koͤſtlich braunen Rock mit Gold beſchlagen, und fuͤhret zemahl ein koͤſtlich Halfe Band, uud ein 
choͤn koſtbarlich Krang umb ein ſchwartzen Huet, alfo dag man bie Zier, fo er an feiner Perfohn, und 
ferdt führer, achtet und ſchaͤtzt beffer da ge zwey mabl Hundert taufend Duggaten mit fambt den Echwerdt. 
Neben dem König ritten — herꝛliche Cardinal, ſambt vil Geiſtlich und Weltlichen, von Lauds 
Herren, und Grafen, Item des Koͤnigs Raͤthe, und Doctores. 
Es giengen auch je Fuſſen, vil kands Herren und des Königs Cammerer, und Truchſeſſen bey 
so. Mann, inihren Harnifch, daß niemand zu bem König nahen möcht. 
Und nach dbemfelben zugmohl bey a00. Kuaben mit Fahnen auchalle je Roß, und nach bemfelben 
aber vil Herren, Ritter, und Knecht. 
Darnach reit daher die Edi zierlich Königin Leonora, und neben ihr zwen Fuͤrſten, der Hertzog 
won Teſchen, und ber Marggraf von Portugall, nad) ihm folget ein Erg / Biſchoff , und ein mächtiger 


Doctor. 
Her 
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Herꝛ Albrecht von Pottendorf Hofmeifter. 
en Georg von Boldenftorf Cammermeiſter. 
en Bernhard der Dächenftainer ihr Marſchalck. j 
erGeorg Weiffeneder. - . ; Ä 
Her Balthafar Rottenberger. Und vil föftlicher Ritter des Königs, bie er ihr zugefchafft hätt, und vil 
— Mitter, mean 50. zemahl koͤſtlich. Die rau Königin ſaß auf einen gang verdeckten Roß 
mit gulden Duch, und hat an ein köſtlich gulden Mantel in blau, und ein koͤſtlich Halß Band am Halfe 
Nacher ritt Die Pottendorfferin ihr Hofmeifterin, mit Grauen und Jungfraueny und ritten neben einer je 
lichen Frauen oder Jungfrauen, allweeg zwen Ritter, an jeglicher Seiten einer. 

Darnach ritten die Herren von Reichs / Städten zemahl ein töftlich Zeug, der waren vil von Fuß 
auf geharnifcht, und war ein wohl· ruͤſtiger Zeug, wohl bey 500. Mannen zu Roß. 

Der Pabft unddie Römer, zu des Roͤmſchen Königs Hut, hatten beftellt 3000. Soͤldner ze Roß, 
die waren wohl geharniſcht, und hätten gar vil Helm mit Gold und Silber befchlagen , und mit töftlichen 
Geber: Fey gesieret, und darnach gieng wohl 200. Mann zu Fuſſen, auch wohl geharnifcht y bie hiel⸗ 
tendien ut. ' 

Aufo reittber König zu Nom ein, und daer faman ein Berg, zu Latein genant, Montem Gau- 

dii, da ſchwur er dem Römern ze halten, allihr Guet und alt Gewohnheit, da er nun fam ze ben Thor des 
beiligen Engels, da ward er herzlich empfangen, von aller Priefterichafft, und Prälaten, jemab vil 
Bifhoff, Pröbft, Abbe, und Chor Herren, und vilander Geiſtlich Herren und Orden, mit allen Heilige 
thum und Ornaten, mit vilkoftbarlichen Himmeln und Zelten, von Gold und von Seiden, daß man alles 
dem König entgegen trug, des file war vil fchön was, und wir GOtt ſelbs in der Menfchbeit auf Erd da 
kommen, man möcht ihm nicht wohl mehr Ehr und Wird haben entbotten, bann fie hatten da Ereuß und 
Rauch Fäffer, und fungen *— lobender Stimme: Ecce ego mitto Angelum meum vobis qui præ⸗ 
parabitviamanteme,. Da frdeten und wurffen feine Cammerer vil Gelds vor ihr unter das Bold, und 
trug ihm der Stadt» Obriſter ein koͤſtliches Schwerdt nach, und waren all Burger und mächtige Römer, 
desgleichen die mächtigfte Nömerin Frauen, und Jungfrauen ein muͤgliche Schaar, die fielen ale nider auf 
ihre Kaye fiir dem König und empflengen ihn, Ka thaͤt auch ——— das gemein Volck, daß ſovil 
war, daß man Wunder da ſah, und jedermäniglich feyret denſelben Tag, und auch die naͤchſten zwen Tag 
darnach, als war es Dfter Tag, oder Chriſtag, gemefen. 

Unter zweyen Himmmeln zogen alfo der König und Koͤnigin hintzt ze den Münfter bes heiligen a“ 
meb Fuͤrſten Sant Peters bis an die Stiegen, da fund der König ab, und giengen ihm etlich Cardinal 
entgegen, und fuhrten ihn die Staffelbinauf bis zu den heiligen Batter den Pabſten, ber da ander Stiegen 
faß zu obrift, mit feinen Geiftlichen und Dienern, da kuͤſſet ihn der König fein Fuß, und opfert ihm Goldy 
darnach fund der Pabft auf, und empfieng mit feinen Hand⸗ Bieten, die ihn ber König auch kuͤſſet, und zů 
dem brittenmabl umbfieng ihn ber Pabſt, und gab ihm den Kuß des Fridend, an ein Wang, da knyet der 
König vor ihn nider, dalaf der heilig Vatter lang ob ihm, und fegt ihm darnach ze ihm niber. 

Darnach empfieng er den Eblen Fürften König Lasla, und des Königs Bruder Herkog Albrecht, 
und dit andern mächtigen Herren die Füßten ihm alle die Füß. 

Darnach führt man auch zu ihm die Königin, bie kuͤſſet ihm ben Fuß, ba fprach er andaͤchtig Ges 
bett und Colle&ten lang ob ihr, darnach führt man ben Kayfer in ein Capell, und bielt der Diaconus oder 
—— das Buch mit dem Text des heiligen Evangeli dem Kayſer vor, und ſchwur er allda ein leiblich 

d. 


Darauf wurd ex von ben Dombs Hermen zu 8. Peter aufgenohmen zu einen Chor⸗ Herm, unb 
führten dem Kayſer und Königin für S. Peters- Altar, da fang man TeDEumLaudamus, und laß unfer 
beiliger Batter etlich andaͤchtig Golle& über fie beyde , undverkindet ba allen Ablaß. 

Darnach führt man dem * und Koͤnigin indes Pabſt Pallaſt, und ruhet allda bis auf bem 
Donnerſtag vor Lætare, und all Nacht kam unfer heiliger Batter der Pabft zu dem König, und waren 

offt bey zweyen Stunden bey einander, und hatten groß heimlich Gmein und Rath mit einander. 

Am Donnerflag vor Lxtare in S. Peters Münfter fang der Pabft ein Iöbliched Ambt, und mar 
koͤſtlich ang.legt, und mit ſambt ihm all Gardinal, und wohl bey 200, Bifchoffe, da waren brey Stühle 
geſetzt, für dem Pabſt der am Hoͤchſten war, dem König, und Königin. ! 

Und als man das heilig Evangeli hat gelefen, ba legt ber König an fein Ornat, und fein Chor⸗ 
Mantel, als fo er in der Majeftät figt, und man trug ihm vor ein Eronen, die was vor Gold und Silber 
und vor Stahel die man haift die Maylandiſch Eron, auch trug man ihn vor fein gar koſtlich Schwerdt, 
fein Ecepter, und Apfel, und knyet davor unfer heilig Vatter nider, ber hueb ihn wider auf, und führe 
ihn zu S. Peters- Altar, laß über ihn Gebette, und fegt ihm auf die Mayländifch Eron. 

Darnach fuhrt man dar auch die Königin, über diefelb , knyend, laß er auch Golleften über fie, 
und hieß fie aufſtehen, und vermähelt fie der Pabſt, und fließ dem Kayſer, ein koſtlichen Ring an fein 
Haud, desgleich auch der Kayferin, diefelben Ring ſchenckte der Pabft ſelbſt ihme zu Gemahelfchafft, dar 
nach gab fie der Pabſt zefam, mit ihre beyden Händen, und hielt ihre Hande lang, mit feiner Hand, unb 
laß aber etlich Oration als darzu gehoͤrt, damuft die Kapferin dem Kayſer küffen an dasreht Wang, und 
der Kapfer fiewideruman das gelind Wang , darnach füften fie begbe dem Pabft fein Hand, und gieng ein 
jedwederd an fein Statt, alfo ward verbracht das Ambt mit groffer Würdigfeit, und gab ber Das ben 
Seegen, und allen die dabey waren alle Genad, und Ablaß aller Kirchen zu Rom. 

Darnach gieng der Pabſt in fein Pallaft und mit ihm der Kapfer, die Kapferinaber ward von Kids 

nig Laslabeflepbdet in ihr Herberg. 

Am SonntagLxtare, ward der Pabft mit fein Gardinalen, und 400. Bifchoffen verfammlet in 
8. Peters Münfter, darin kam der Kayſer in ein blauen wollin Rock, knyet für ben Pabſt, darnach führt 
ihn der Pabft mit ſambt den Chor: Herren beyfeits, und legten ihm fein Kapferliche Kleyder an, und führs 
ten ihm zur filbren Port, da fprad) über ihn = Gebett der Bifchoff Albanenfs , in Dritten der 58 

m pra 
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ſprach ber Portuenfis über ihn ein ander Gebett, darnach führt man ihn zu S. Peters Beicht, und fiel a 
nider zur Erden, da ſprach der Sub- Diaconus über ihn die kytanei, und antwortet der Epifiler, der Bi 
ſchoff Hoſtienſis aber fprach dag Pater nofter, & falvum fac &c. 

Nach dem fuhrten ihn der Pabſt und die Chor: Herren zu obrift in die Kirchen, zu S. Mauritien- 
Altar, mit einer löblidyen Proceflion , da legt man dem * an Kayſerliche Gezier, und Gewandt, und 
falbet ihn da der Biſchoff Hoſtienſis Ereug weiß mit ben heiligen Del, zwiſchen den gerechten Armb und 
der Schulter, mit geoffer Andacht und Wuͤrdigkeit, und ſprach manch Gebett über ihn. 

Nun hatten dievon Nürnberg bracht gehn Rom, das Heilig würdig Heiligehum, des heiligen 
groffen Himmel: Daten Kapfer Caroli Eron, die da voll milrbige Heiligthum A, und dag heilig Schwerdt 
das ihm der Engelvon Himmelbracht, mit demfelben er mannichmahl geftritten, und Ehriftlichen Glau⸗ 
—* *5* en ” Pen hen! ' Fri Kayſers re Ecepter, und 

em Apfel, und die Kayfer almatien, dem erlichen vr Mantel, fen Stoll, feine Schu 
und alles m we ——— —— gehört j J 6 ——— 
arnach gieng det Kayſer zu S. Peters-ltar in ein breiten Tabernacl, da eng ihn ber Pabſt 
mit ben Kuß des Fridens als ein feiner Diener oder Diacon. empfieng ihn 

Alfo hueb man die Meß anzu fingen , und laß der Pabft nach dem Gloria, die Collecten, erfilich 
von dem Tag, darnach für den Kapfer, der daneben ftund, ineinen Stuhl, angethan mit Kayſers Carols 
—*8 Kleyd, welches keinen Kayſer, in vil hundert Jahren nicht widerfahren war, und von mäniguch 

gef Ehre und befonber Guad GOttes gefchägt ward, darnach dem Evangelio führt der Pabft dem 

er, und Kapferin vorS. Peters Altar, da knyet der Kayfer nider, und lafeder Pabft etwa lung über 
ihn, und ſetzt ihm auf die Heilig Eronen Kapfer Carl, und ſprach alles in Latein zu ipm, darnach gab er ihm 
in die Hand das heilig Schwerdt, Carls alfo bloß, und ward alfo der Kapfer 5. Peters Ritter, des Schwerdt 
umbg — zogs er 2 hen e —3 ne *8 
arnach gab ihm der Pabſt in die rechte er, im die Lincke ben heili 
jeftat, Apfel, alles mit ſchoͤnen Geiſtlichen Collecten. Pe —. 

Hierauf füffet er nach dem allen zu Befchluß, dem Pabſt die FÜR, und fegt fich nacher in fein 
Stuhl, da knyeten vor ihn fein Bruder Hertzog Albrecht, und andere n, Kerzen, Ritter, und 
Kuecht, auch) die von Reichs: Städten, und wunfchten ihm Gluͤck, und alle Serligfeit. 

Darnach führt der Loͤbliche König Lasla, und ber Hergogvon Teſchen, die ſchon jung und zarte 
Königin dar, die war wohl gegiert, und war ihr Saar ſchoͤn, und weidenlich über ihren Naden zugericht, 
und ihr Schaittl gank bloß Baur vaft lieblich anzufehen, da ward fie filr S.Peters Altar geführt, und ger 

albet, auch vil Colle&ten über fie an darnach ihr bie Erone aufgejeßt, die infonderheit darzu gar 
ic) war bereitet, und dann geführt zu ihren Stuhl. 

Darnach laß der Pabft die Secret, wie die ander war für dem Roͤmiſchen Kayſer, und verbracht 

da das Ambt und wandelt Ort, da num unfer Heiliger Batter der Pabft das Earrament nieffen folt, da 

eng er wider vom Altar bin auf fein Stuhl, der war body, daß ihn jedermäniglich möcht gefehen, da 

racht man ihm ein koͤſtliche Patten darauf Iag der würdig Sronleichnam JEfu EHrifti, als er ihn hat dor 
confecrieret, und waren von ihm drey Theil ausnerheilt, alfo muft der Kayfer, und auch die Khſerin, 
binaufzuihm gehen, und emmpfieng da der heilig Batter dag Heilig würdig Sacrament, andächtiglich aus 
feinen aigenen Händen, alfo knyet der Kapter und die Kayſerin vor ihn, die empfiengen auch das Sacrament 
würdiglich von ihm mit groffer Andacht und Demuͤthigkeit, darnach bradyt man den Pabft einen groffen 
Eöftlichen Kelch, mit dem Kofen farben Blut JEfu eiffi, und lag ein guldin Möhrlein in den Kelch, 
und der heilig Batter noß daffelb Sacrament durch das guldin Röprlein, und verbracht da der Pabfl das 
Ambt der Meß, wuͤrdiglich. = 

Nach dem iſt alles vollbracht gab unfer heiliger Vatter der Pabft, und alle Cardinal und Bifchoff 
dem Herm Kayſer das Gelait fuͤr S. Peters, und auch all Sräffeln ab, da gab der Pabft dem Kapfer die 
ſchoͤne Rofen von Jericho, die man alle Sonntag Letare weyhet. 

Meitt au) der Pabft und Cardinal mit dem Herm Kayſer fort, bis zu der Tyber- Brucken, ba 
ließ man fliegen bes Reich: Pannier, daran der Adler mit zweyen Haupten war, des führte Herr Michel 
des heiligen Nömifchen Reichs Burggraf zu Maydburg, und Graf zu Hardeck vor dem Kayſer bis Mitten 
auf die Tyber Brucken, daſelbs ward auch aufgeworffen des EdLS. Georgen des Himmel: Ritters 
lein, das ward da befohlen dem Edlen Ritter Herin Hainrich von Randet, und alfo Mitten auf ber Tyber⸗ 
Drucken hielt da des Reichs · Pannier, und 8. Jörgen Fähndlein, und fdylug dba der Roͤmiſche Kapfer Ritter, 

—— Herren , und Edl⸗ Leuth, bey drey hundert, wie deren etlich vil hernach befchriben 
eyn mi men. 
eg Albrecht von Oeſterreich. 
er&og Flocko von Tefchen. 
Wilhelm Graf von Hennenberg. 
Graf Michael von Maybburg. 
MargrafRudolph von Röttel, 
« Graf Hans von feiningen. 
Graf Ulrich von Schaunberg. 
Graf Haug von Montfort, 
Graf Hans von Poͤſing. 
Graf Albig von Sulg. 
Graf Hans von Pfannenberg. 
©raf Hans von ftain. 
Graf Ulrich von Werbdenberg. 
Graf Hainrich von Tengen. 
Graf Niclas von Schaunberg · 
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x Schvveder Herin von Kullenberg. — Sue 
r . Hansvon Gtubenberg. 

Wencko von Tſchernahor. 
> - Ulrich von Stahrenberg. 


« Hans Pr * 
‚ Chrifto 
Geo Dbdach 


« Sigmund 


Wenzla von Nichorn. 

W enzla von Lamnitz. 
Georg von Boldenftorff. 
Walche von Balginnug, 
Turbert von Stauffen. 
Albrecht von Vettau. 
Albrecht von Eberftorff. 


» Niclas von Liechtenflain, 


Jan von Bettau. 

Wolfgang von Kreygk. 

Florian von Lofenftain- 

Hadmar von Boldenftorffs 

Fridrich von Stubenberg- 

Hans von Zelding. 

—— von Ba 

@hriftoph von Nappad). 

Erafam von Wildhaufen. 

Walram von Bed. 

Hainrich Marſchall von Pappenheim. 
Edel⸗ Leuthe. 

Georg von wre — 

Georg von Robrbad). 

Georg Truchfeß von Walbburg. 

woligang Saurer. 

Hans von jreubenberg. 

Cunrad von Mörfpurg. 

Georg Elofner. 

Georg Fuchs. 

Cunrad von Stain. 

Hans Öeiberftorffer. 

Pilgram von Heuborff. 

Parciual Nichberger, 

Fridrich von Hauß. 

Wilhelm Fruchtlinger. 

Hans Mennich. 

Hans Notthafft. 

Hainrich Reid. 

Hans von Syeſſenheim. 

Hainrich von Aufberg. 

Hainrich von Extingen. 

Flaunufch von Thurn.» 

Cunz von Hutten. 

Ghriftoph Fuchs. 

Reinprecht Reichenburger. 

Euftach Frodnacher. 

Matthaus von Spaur. 

ey 

h 


Friz Geggenborffer. 
Fridrich von Monaſtrall. 
Hainrich 

orbart. 
Lafarus von Ned 
Hans Rainacdyer. 
Georg Gradner. 
Hainrich von Yamberg: 
Lus von Landau: 
Georg Schweinboͤck. 
Gafpar Aſpach. 
Francifcus von Spenburg. 
Ulrich Schend von Oſterwitz 
Wolfgang Ungnad. 
Wolfgang Auer von katberg. 
Georg von Rechberg. 
Hans Neidecker. 

Rmr 


ger. 
* von Pappenheim. 


u 
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« Reinprecht von Helmflatt, 
Georg Kainacher. 
Veith von Rechberg. 
Cafpar Tichernembel. 
Ulrich von Freundfperg- 
Daniel Kalnıger. 
Hans Ruckendorffer. 
Mert von Eyns. 
Hans von Rohrbach. 
Diez Truchſaͤß. 


arſt 
Balthaſar von Weißbriach. 
Bernhard Floyt. 
Aſam Holnecker. 

» Hans von Freyberg. 
Pangraz von Spaur. 
Marguard von Stain. 
Hans Römming. 

Hans von Bödnern. 
Hans Grabeneder. 
Wilhelm von Hainburg. 
Hans Fuchs. 
Chriftoph Bibriacher. 
Hans von Embs. 
Jacob Raunacher. 
Parciual 3enger. 
Hans von Heudorf. 
Hans Gibenbierter. 
Stephan von Bogtfperg. 
Hainrich Vogt von Schönau. 
Hainrich Rindtfchaid. 
Haug von Fandenberg. 
Rueprecht Nußdorffer. 
i Veith Abaimer, 
Hans Poimandt. 
Egli von ——— Zalfeinb: 
Hans Warmund von j 
Albrecht Sad. 
Hans von fanbenberg. 
« Heinz Zobel. 

’ Hans Öundrechinger. 
Hans Ehrhard von Kainach. 
Georg Bibriadher. 
Cafpar von Fabenberg. 
Hans von Wolred. 
Walther von Holneck. 
Hans Woroltinger: 
Ulrich von Rambach. 
Achaz Hann. 
Conrad Thonhaufer. 
Hainrich Aſchbech. 

. Buppellin von Stain. 
Ulrich Phundter. 

Bainrich von Ratzenhauſen. 
Hainrich von Muͤllh eimb. 
Diepolt von Mülbeimb. 
Ludvvig von Muͤllheimb. 
Philipp von Muͤllheimb. 
Georg Zoren. 
Fridrich Ruſt. 
Hans Poͤckel. 
Hans Yanded. 
Jacob von Schoͤnau. 
Jacob Zerein. 
i 222.20 = Hohenierter- 
Jacob 








Tr 





"Jacob von Stainau. . 
obs von 
ans von Perenfels. 
Hans Reuenbüller. 
Gunrad von Perenfelg: 
Hans von Ehunftatt. ' 
Alexius yon Neuenfels. 
von 


t e 
Hans von Fletzland. 
Schenck von Chunſtatt. 
Niclas von Seffingen. 
Hans Pett Schlefinger. 
Wilhelm Pechin von Öuetannundt; 
Hainrich A 
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* 


Tunckel. 
—* Preiſacher. 


Von Koͤnig Lasla Diener. 


= "to... von Puechhamb. 
22 - * von ibenberg. 


. um nn nn von 
Ernfk von Tſchernahor. 
- “Hm Topl. 
Ulrich von Graben. 
Chriftoph Spaurer. 
» Georg Herberftainen, 
Hans Bogt von Sulgburg: 
Bodoricus Berena Portugafler, 
Polle de Sopfa. 
Aluarus de Artar 
Arions Femira, , 
Colmana holneder. u, 
Ludvvig de Tutruis, ein Pampärters 


Der M hey am 
—— ein? — 
— —— mit des heiligen Kayfer Garls Schwerdt, das der Engel 


: hat gebracht, dab ihm auch all befonder Gnad ven GHOtt, Edreund Lob 
Ben ee —* fapen, und warb ihnen da vrudlich nach Rorpdurfferzepit ’ Riten 


Bold er nur ben 
—— —— Geld vor dem Kay ae ee Don ken und unter dag Vo 
3 Lateran hat der ei ec Haffen beraiten, mit aller Genugfamfeit, dahin Fans 
ber apfer aus der Kirchen » und barnach in ber dritten Otund der Nacht, reitt der Kayfer wider iu. Par 
wer, md ward ba bie Kapferliche Ehe erft daſelbſt verbracht. . 
Dife Hochgeiobt unfer Allergnäbigfte Kapferin ift hernather zu Yugfpurg Anno 1467. den 
uften Sperbfb Monat 5 und von den Cardi gran Se u Augſpurg / mit den Domb-Herren 
ep 

- aan ohr nig von 

— —— und —ãA genant Cuniguntlis, F u ; 


Borgedadıter Her) Cafpar Ennendi/ ward Beusg in den Rauffe Brief 

achter ꝛCalpar Enn in auff⸗ 

xaſtt a Hans Puechpock Anno — Bernharden von Tirnftamy 

die Beten Sigenthall verfaufft hat. Ibidem, * Seine Gemahel ware Sram *rou. 2, 

Urſula gebohrne Hagerin von Altenſteig / Herrn Georg Hagers Ritters / und 

Frauen Anna Gebohrnen von Oed Tochter / die ihme zwey hundert Pfund 

Pfenning Heurath ⸗ Guet zugebracht hat und waren in Heuraths· Brieff (das 

von in gedachten B. Ennenckl. Manufcriptis * ein kxtract verhanden) Zeugen*Li.E.n 

benant der Edi: Beft Ritter Hans Mäufelder/ und Sigmund, Hans, aud) Zom- 1. 
Ludwig die Hager zu Altenfleig/ . Sede. Anno 1476, ſtuͤfftet er ne * 
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— — — ç — — —— —— —— —— — —— — —— — — 


vorgedacht feiner Gemahel zur Capellen 8. Achatii zu Albrechtsberg drey Emer 
Moſt / aus ihren Wein. Garten der Zehner genant / woruͤber Her: Paul Graͤ⸗ 
tzenberger Caplan daſelbſt einen an S. Hyppoliten- Tag gedachtes Fahr datierten 
*Lit.E.G. Revers ausgefertiget / wiehievonlococitato * zulefen. Er ſtarb Anno 1487. 
Hey nachdeme ihme und gedacht feiner Gemahel vorhero und ziwar Anno 1470. Brus 
der JohannPrior, Verweſer / und das gange Tapitl des Ordens von C bartus 
des GOtts. Haug Gaͤmming / in ihr und ded gangen Ordens: Bruderichafft an 
*Ibidem und anufgenohmen * und ermir erfagt feiner Gemahel ſiben Soͤhn / benantlichen 
ſol.ꝛos · Achaz, Dietrich, Nicolaus, Seyfrid, Georg, Cafpar, Chriftoph, und 
vier Fraͤulein Töchter gebohren/ felbe waren Fräulein Hefter, Sräulein Ama- 
lei, $räulein Margaretha, und Fraͤulein Beatrix, 
Seine Gemahel vorgedachte Frau Urfula gebohrne Hagerin / ſtuͤfftet 
nad) feinen Abfterben gedachtes Jahr 1487. als Wittib / zu vor« erfagter 5. 
Achazii- Capellen zu Atbrechteberg drey Tagwerch: Wifen/ in der Trieben am 
Hierſchberg / fo ihr freyes Purck⸗Recht / und — Schallaburg an Michaelis 
Tag 32. tt. dienet. Dann einen Acker in Eglſee / worüber Ber: Wilhelm 
Grueber Caplan dafelbft/ einen Revers de dato Pfingftag nad) S. Rueperts- 
Tag erfagted Fahr ausgefertiget/ und ſich obligieret die Dagegen geftüffte GOt⸗ 
tes Dienft zu verrichten ze. Sie nahme nachgehends Anno 1496. Herin Jörg 
Kadauer zu Sigharg in anderter Ehe / wie ſolches alledloco citato umbftändig 
zu finden. DBorsernant dero Kinder acht Ahnnen feyn folgende. 


ſtderꝛ Georg Ennenckl 
f? Albrechteberg ber —8 
Her Georg Ennenckl ber‘ tere. 
JIuͤng Frau Ofmeii Greiſſen⸗ 
Henn Cafpar Ennendl zu Moedin. 
Albrechtsberg. Herr Vicens von Flaͤ⸗ 
Frau Barbara von- F1&|“ ming. 
ming · Frau 


Caſpar Ennenckls 
zu Albrechtsberg Ki 
der acht Ahnnen. 


* 4 
— A 


ern Hans Hager zu Per 
Benfircyen Kıtter. 


H 
Geo f 
ver. BEE au Agnes von Wolf⸗ 


— 


/ je Urfula Hagerin. Yen Ulrich von Ded zum 


Frau Anna von Oed. (Grau Ans von Hoher 


Don vorgedacht feinen Fräulein Töchtern ftarb Fräulein Heſter lediger / 
Fräulein Beatrix ward Anno 1487. Cloſter · Frau zur Himmels; Porten in Wien 
Sräufein Amaleii nahm in erfter Ehe Herm Gebhard Reither zu Wocking / und 
nad) feinen Abfterben Herrn Wolfgang Greiffeneder / und als auch derfeibe 
diſes Zeitliche gefegnet/ in dritter Ehe Hern Jofeph Pannadyer. Und endlichen 
iſt Sräulein Margaretha HermStephan Mangin zu Grienbach vermählet wor⸗ 
den. Von denen Söhnen ftarben Her: Seyfrid, Her: Georg, Herr Cafpar, 
und Her Nicola lediger / und zwar der leßtere Anno 1493. zu Wien/ allwo et 
beydenen PP, Minoriten dafelbften begtaben worden. 

Ä Her Dietrich Ennendl Ritter / der fünffte Sohn gedachtes Herm Ca- 
ar Ennenckls / und Frauen Urfula gebohrnen Sagerin/ ward Kayfers Fridrici 
uptmann zu Kornneuburg Anno 1476. und toeilen er fid wider die Hungarn 
—— und tapffer verhalten / von Hoͤchſt· gedachten Kayſer Anno 1477. zu 
intz / in Beyſein viler Grafen / Herren / Ritter / und von Adel / zum Ritter 
geſchlagen / und widerumen nacher Kornneuburg verſchidet / alwo er bald Arnd 








————T 
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Dahinfonfft/ von König Matthia zu Hungarn ſtarck belagert / und an den 
en Tag der Belagerung/ ald er duͤrch ein Schieß+ Loc hinaus geſchauetl 
‚einen Türefifchen Pfitſche Pfeil indie Stirn toͤdtlich verwundet / aiſo daß er 
benig Stunden darauf feinen Heldenmüthigen Geift aufgegeben./ und zu 
inder Ennenckliſchen Stüfft:Kirchenbegraben worden. Wie ſolches alles 
Bruder Her: Chriftoph Ennendi mit nachfolgenden Worten aigenhändig 
beihriben. * 
Fridriche Gem Bere dorthin gel der die U b dann Männlich und Ehr 
eug jur t i i r⸗ 
Dabrlich bermafen verhalten, Daß ihıne be Kayfer im abe 1ar- nacı Ep esfordert Der Dtterfihaft 
in Beyſein viler Grafen, Herren, Ritter, und Abel Perfohnen, gewuͤrdiget, und ihm die Stadt Korn 
neuburg mit 200, Sölönern zu Fuß, und 60. Pferdten, a ve ‚ bald hernach als er kaum einge⸗ 
kommen, warb Kornneuburg, von den Ungariſchen König Matthiefen ſtarck belegt, als mein Bruder 
( wies inn gebübret hat ) die Morgen: Wacht zu befeben, umb die Mauren gangen, ward er unverfebend 
ben ſechſten Tag nad) der Belagerung, mit einen Tuͤrckiſchen Pfüirieh: Pfeil, in dem er durch ein Sach 
Gehe Bi kn, ln play Crane nur ah gm Ba 
nacher if Xoruneuburg von König Macchieien, als e8 neun Tag Sdägeriipee, erobert worden, und mie 
ward auf mein Erfuchen , alfo bald von König Matthiefen meines Bruders Leich gefolget, die bis dato 


u ‚ fondern in einer Truchen verpicht mar, die führte ich davon gehn Maur, in unfer der 
nn tufft· Kirchen, und begrueb ihm da, fo beftich, ben Auflauf halber, vermöcht, der Kanfer 
thaͤt mir die Gnad, und ließ mir meines Brudern ſeeligen Jaher Sold (mann das Jahr nicht halb verfloſ⸗ 
fen war, da erin die Beftallung fommen) für völlig auszahlen, mit Bermelden in den Beichaid der in 
Brief Kaften allhier (zu Albrechtsberg) damit ich mein Bruder defto Ehrlicher feinen zimenden 

Stand nach befistten möcht, und war jein biftallter Jahr: Sold zwey hundert funfzig Pfund Pfenning, 
und für Schaden und Koften fechgig Pfund, welche mein Bruberempfangen. Die x00. tt, befamen id 
1 


guten, und loͤßte barum von Herui Florian von £ofenftain Erben erliche mein verpfändte Guͤlt zu Schol 
und Loofiorfl, Auno 1478. 


Her: Achaz Ennendi zu Groß ıc. der ſechſte Sohn Wenland HermCa- 
fpar Ennendis! und Frauen Urfule Hagerin ec. ward Kayſer Fridrici Haupt 
mann zu Haimburg/ überfame auch von Hoͤchſt⸗ gedacht Sr. Ranferlihen Mas 
ieftät Anno 1476.das Schloß Weiderftorff. Anno 1486. ward er nebft vilen 
Fuͤrſten / Grafen/ Herren’ und Adelds Perfohn/' von Kayſer Maximiliano 
den Erften/ als Seine Majeftät den 5. April Anno 1486. zu Aachen zum Roͤ⸗ 
miſchen a worden / mitden Schwerdt Caroli Magni, zum Ritter. 

lagen. it feiner erſten Gemahel/ einer gebohrnen Geßendorfferin von 
Geſchlecht / gebahre er zwey Zwilling) als einen Sohn Dietrich, und eine 
Tochter Anna genant/ und nod einen Sohn Nahmens Chriftoph, welder 
nachgehends Domb- Her: zu Wien’ und Raab worden. Seine anderte Ge⸗ 
mahel/ war Frau Elifabeth Gebohrne. von Lapiz, Herm Andree von Lapiz, 
und Frauen Elifabeth von Harraß Tochter / die ihme noch drey Söhn ald Herm 
Sigmund, Herm Marx, und u Euftachium , und eine Tochter Nahmens 
Helena gebohren. Dero acht Ahnnen feyn folgende. | 


Lit. E.F. 
ER Tom.l. 
Brnuder Dietrich ber Ennenckl, war Hauptmann zu Kornneuburg, nebenanbern Kapfer fol. 19 PIE 


Her Georg Ennendl zu 


Ef Albrechtsberg ber Juͤn⸗ 
(pen Gafpar Ennendi, ! gere. 
Her Achas Eunendl iu [dran — von Fla⸗ 
Ge er Rit⸗ 
bern AchasEnnendi mic iFrau Urfüls Hagerin. we org Hager Ni 
Ir fie 
ajeuste a asus: kapitz. Ban - bemia a 
ur Elißbeth von $ — von Harraf. 
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Die Tocter Fräulein Heſena war Ciofter- Fean su Egenburg. 
nen Söhnen ftarb Her! Sigmund Iediger, wöln\g | 
Her: Marx Einnendi zu Groß / war Anfangs der Roͤmiſch⸗ Ka 
Majeftät Rath / und Benfigerder, Oeſterreichiſchen Land. Rechter 
1531. aber Regiments. Rath, Er mar einer des Ausihuß aus 
Dergogtdum Oeſterreich unter der Enng bey der Anno 1535. von Kay 
nando I. angeopdnieten Zufammenkonfft der fünf verbrüderten Defter: 
| * en, und der Grafſchafft Gortz. Annal, Styrenfes Valentit 
»Fol. 451. huebers. an —— | 
Seine erfte Gemahel war Frau Kuphemia debohrne Poper 
ern Auguftin Popenbergers Tochter / und Weyland Herm Hans® 
s Wirtib/ ald aber diefelbe das Zeitliche gefegnet/ nahmeer inand 
äulein Elifabeth Pauſerin von Muchyfinß/ Herin Utrich Panferd vi 
fing Tochter / und gebahte Aus ihr einen Sohn Achaz genant/ und zn 
ter/ als Sräulein Anna, die mebft erft: ermeld ihren Bruder in ihrer 
lediger geſtorben / und Sräuein Emerentiam, die Herm Leopold Pi 
Gemahel worden, 
0, Der Sohn Herr Euftachius Ennenckl / war Anno 1547. Bern 
"Lit/E.6. einer Löblichen Landſchafft des Erg. ogthum Defterreich unter der 
601. 234.3 Und hernach Hergog Moriz zu Gadyfen Obrifter Stallmaiſter vermä 
Anno 1534. mit Frauen Magdalena Schaudin/ die nad) feinen Anno: 
folgten fruhe⸗ zeitigen Todt: Fall ihme zwey Soͤhn / als Zwilling gr 
von denen einerBenedi&tus, der andere aber Euftachius genant wordet 
beede in ihrer Kindheit geftorben, 
Her: Chriftoph Ennenckl zu Albrechtsberg / der ſibende Sohn 
edachtes Herm Cafpar Ennendels zu Albrechtsberg / und Frauen U 
ohrnen Hagerin / ward Roͤmiſch· Ranferlichen Majeſtaͤt Rath / und 
»Fol.ı79. der M. Oeſterreichiſchen Land. Rechten / wiellococitato * zulefen? wi 
te er ſich zum erften mahl Anno 1481. mit Fraͤulein Urfüla Zoiferin / de 
Herrn Sigmund Loiſers / und Srauen Maria Kolbin Tochter/ und ware 
euraths⸗Brieff Zeugen benant / Herr Andreas yon Königsberg, u 
baftian Grabner / felbe gebahreihme fiben Soͤhn / als Herim-Florian 
deon, Bern David, Herm Andree, Achaz, Herm Lei 
rın Erafm, und fiben Sräufein Töchter benantlichen / Fraͤulein 
rdulein Petronella, Fraͤulein Amaleii, Fraͤulein Anna, ulein 
nein Catharina, und Sräulein Apollonia, Dero adıt hnnen | 
gende, ! ’ 


| [Perr.Georg € 
Ken ren Gafpar Ennendl zu) “Albrechreber 
* 2*2* — Albrechtsberg. ſgen barb 


ming. 
9 * — G 
mit —— au Urfüla Hagerim ——— 
‚bel Frau Urſula Loiſe⸗ au Anna von 
zin erzeugter Kinder 8. h * Her Nicolaus ! 
Ahnnem 24 Herꝛ Sigmund kLoiſer. \ a =» \ 
- Adräuı Urfüla Foiferin. ornerin 


Grau Maria Kolbin. Eß — 


n. 
Naddeme erſt⸗ ermelden Herr Chriftoph Ennenckl / vor. ernan 

erſte Gemahel das Zeitliche ee ec anderte Ehe Fräulein € 

rinam Haidnin/ Herim Johann Daiden zum Dorf / und Frauen Apı 


* * 





Deb Ertz⸗Zergogthums Oefterreich ob der Ennß. 145 
gebohrnen Prunhaͤmerin Tochter / die mit ihme drey Söhn benantlichen Herm 
Cafpar, Herrn Hans, Herm Sebaftian, und vier Töchter erzeuget / nach ſei. 
nen Abſterben haben ſich feine aus erſt⸗ und anderter Ehe erzeugte vier Söhny 
Herꝛ Achaz, HerrHans, HerrLeonhard, und Her: Sebaftian, den 1. Majj 
Anno 1555. umb die verlaffene Vaͤtterliche Güter Puͤelach und Albrechtsberg 
verglichen / wie in denen B. Ennenckl. M. ſc. * zu leſen / feine unterlaffene Wit: *Lit.2.6; 
tib aber iſt in anderter Che Herin Hanfen Oberndorffers Gemahel worden. Fom-1t- 

Bon denen aus legter Ehe erzeugten Fräulein Töchtern/ ftarbe Sräulein “* 
Clara lediger / Sräulein Barbara nahme/ wie loco citato * zu ſehen / Herm rxol.aio. 
Euftach Kaufmann zur Ehe / bezahlte die Schuld der Natur den 25. Sept. Anno 
1562. und ward nebit gedacht ihren Gemahel zu Gapellen begraben / Träutein 
Sufanna hatte inerfter Ehe Heron Bernhard Gerhab/ und nach deflen Abfters 
ben; Herm Hans Stodhorner/ Fräulein Sarra aber ift Herin Wenceslao 
Niemptiſch zuS. Margarethen am Moß / vermählet worden. 
Don denen Söhnen ift Her? Cafpar Anno 1548. in ſechzehenden Zah 
feines Alters] als ein Student zu Wien in der Donau ertrunden/ und beydenen. 
PP. Minoriten dafelbften begraben worden/ in dero Mortilogio * von ihme * ibidem 
nachfolgendes zu lefen. | er 


Cafparus, Domini Chritophori Ennenckl flius fol. 103, 
juvenis XVI. annorum qui ftudens Viennæ in 
Danubio obijt M CCCCE XXXXVIII. 





rr Sebaftian ward Wachtmaifter über ein Hundert Defterreichifche 
Pferdt in Hungarn / und ftarb / wie in mehr ermelden B, Ennendl. Manufcri- 
ptis * zufeben/ den 29.Sept. Anno 1556. *Lit.E.Q, 
Her? Hans Ennendl/ det dritte Sohn obgedachtes Herm Chriftoph 19” II 
Ennendi 7 und feiner anderten Gemahel Frauen Catharina gebohrnen Baidnin 
von Dorf / vermaͤhlete ſich mit Sräulein Anna von Singendorf/ Herrn Pilgram 
von Eingendorf zu $ridau/ mit feiner erſten Gemahel Srauen Helena gebohrs 
nen Zwidlin erzeugten Tochter / fein Berfprechen ward * den 20. Novembr.* ıbidem; 
Anno 1557. und die Hochzeit daraufden 16. Januarij Anno 1558, gehalten. Er 
erzeugte mit ihr nebit andern in der Jugend verftorbenen Kindern / auch den, 
O&ob. Anno 1565. einen Sohn Chriftoph Pilgram genant / der aber auch 
jung geftorben/ und zu Maur begraben. | 
Deme der Batter mehr, gedachter Her: Hans Ennenckl kurtz hinadygefol. 
get/ daer das folgende Jahr den 29. Sept. Anno 1566. zu Wien in Land⸗ Haug 
in Serm Leopold Grabners verordnetens Zimmer / feinen Beift aufgeben / und 
zu Maur in der Ennendlifhen Erufft bengefegt worden. Deſſen hinterlaffene 
Wittib hat nachgehends zu Wien den 4. Octob. Anne 1567. Herm Georg Teu⸗ 
fel Frey⸗ Heron zu Gunderftorff Romiſch · Kayſerl. Majeftät Geheimben Rathy 
zum anderten Gemahel genohmen. * ® Ibiderh 
Don Weyland vorermeldes Herrn Chriftoph Ennenckls feel. aus erfter fol-so.& 
Ehe erzeugten Fräulein Töchtern ftarben Fräulein Petronella Anno 1509.und 
Fraͤulein Apollonia lediger / Fräulein Sophia vereheligte fidy zum erſten mahl 
mit Herr Sebaftian Grabner zu Roſenberg / als er aber difer Zeitlichkeit entriffen 
worden/ nahmefieinander Ehe Herm Wolfvon Ded Herm zu Ehrneck / und 
Reinfperg/ Ritter / und als auch difer fein Leben befchloffen / indritter Ehe Herrn 
Michael Litachleben von Strähätin/ wie foldhes alles loco citato zu finden, 
$räulein Amaleii hatte in erfter Ehe Herm Hans von Mämming / nach feinen 
Abfterben aber nahme fie Herrn — Anwaltinger / Fraͤulein Anna ward 
o nno 











u nn u — — — — 


Anno 1540. Herm Sebaftian Hager zu Altenſteig Gemahel / und iſt als Wittib 
den 17. Maij Anno 1607. in zwey und neuntzigſten Jahr ihres Alters, und ein 
und viergigften ihres Wittib⸗ Stands/ nachdeme fie mit gedacht ihren Gemabel 
ſechs und zwayntzig Fahr vermähler geweſen / geftorben / wie ſolches alles aus 
g nt.d. einen in meinen Archiv * originaliter verhandenen Erinderungs⸗Schreiben 
fublit BB. mit mehrern zu entnehmen. Fraͤulein Urſula ward Herrn Wolf Feyrtager ver» 
By, mählet. Und endlichen hat Fraͤulein Catharina, vermoͤg einer in meinen Archiv 
*Loc.cit.* verwahrten Hochzeit = Ladfchreiben/ Herin Georg von Mämming zu Kirch⸗ 
fol.45- herg an der Puͤelach Rittern / Romiſch⸗ Kayferl. Majeſtaͤt Nach und Lands 
Hauptmann in Defterreih ob der Ennß / zur Ehe gehabt. Dero gedacht ihr 
"sK.tädl Gemahel / vermög einer in meinen Archiv * originaliter verhandenen / und 
N KV. auf Herin Georg von Hohened lautenden Pettzeti dar. 5. Auguft, Anno 1568, 
"eine Befferung ihrer Witriblichen Unterhaltung gemacht. Sie hat (mie inde 
Lit. 2.6. nenB. Ennendi.Manufcriptis * zu lefen) Anno 1477. als Wittib/ von Her 
ng Gottfrid von Mämming vor ihre Söhn die Voggtey und Lehenfchafft über die 
* Pfarr Kirchen zu Kirchberg an der Puͤelach / erfaufft. 
Von mehr gedadıtes Herim Chriftoph Ennenckls / mit feiner erſten Ges 
mahel Srauen Urfula gebohrnen 2oiferin erzeugten Soͤhnen / iſt Ser: Florian 
Anno 1519. in einen Sturm vor Gran todt gebliben. Herr David und Her? 
Eraſm ftarben in ihrer Jugend Herr Andreas Ennendi blib als Hauptmann 
vor Saint Quintin in der Picardie. Her Gedeon aber ftarb als Bräutigam 
mit Sräulein Catharina von Ludmannftorff. Her: Leonhard Ennenckl Rıtter/ 
*Fol.ası. zohe / wie loco citato * zufehen/ den 21. Junij Anno 1566. mit 12.Rayfigen 
Pferden / und einen Heer: Wagen/ als Rittmeifter über 300. Pferd m Hun⸗ 
garn. Ervermählete fi zwar mit $räulein Euphemia Altenftainerin/ Herrn 
Leopoldi Altenſtainers und Frauen Regina gebohrnen Wiſandtin Tocter/ 
Herrn Chriftophori von Lamberg unterlaffenen Wittib / ftarb aber Anno 1583. 
ohne Kinder/ und ward inder Kirchen zu Zooftorff begraben / allwo von ihm 
nachfolgende Grab: Sihrifft verhanden. 


Hie ligt begraben der Ebel Gefireng 
Ritter Leonhard Ennendi anf Al 
brechtöberg an der Puͤelach, welcher 
aeftorben ift, den 6. Tag Od ob. ın 
M DL XXX. Jahr, dem GOtt ges 

db 
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nad, 
Sein Gemahel vorgedachte Frau Euphemia folgte ihme Anno 1585. den 
*F01.183. 7. Septemb. in die Ewigkeit nach. * Don ihme ſchreibet der berühmte Hiltori- 
cus Hieronymus Megiferus in feinen Theatridon Heroum Auftrie (welches 
*Fol.93. unter denen Preuenhueberifchen Manufcriptis * zufinden) nadyfolgendes. 


Leonardus Ennenckl de Albrechtsberg bis eques creari meruit à Ferdinando Imperatore bello 
Smalcadico Anno 1547. & a Mauritio Saxoniæ natus Anno 1521. obijt Anno 1533. ex dijfenteria cum 
antea per omnem vitam nullum fenfiffet morbum. 


Her: Achaz Ennenckl zu Albrechtsberg der fibende und legte Sohn Ans 
fangs gedachtes Herin Chriftoph Ennenckls / und feiner erften Gemahel Frauen 
Urfula Loiſerin / ward Roͤmiſch⸗Kahſerl. Majeftät Rath und den 21. Octob. 
Anno 1556. Benfiger der Nider Defterreichifhen Land Rechten/ Anno 1559. 
einer Löbl. Landſchafft dafelbften Raith-Rath / eben erft: gedachtes Fahr FRA 
te er von der Frauen von Mainburg die Veſten Sitzenthall vr. 1350, ft. Pfen: 

ning / Anno 1569. erbreer/ von den Herren von Läpig/ den vierten Theil an 
der Veſten Zeillern/ fambr 43. Unterthannen / worzu er nachgehends noch einen 
vierten Theil von feinen Schwagern Sachwizer erfaufft hat / er vereheligte ſich 

| zum 
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mahl Anno 1543. mit Sräulein Hefter, Weyland Herm Gabriel 
Ha Schönau Confeen Wierand genant) und Frauen Barbara gebohrs 
i erin von Carlſtain Toter / Die ihme fünf Söhn benantlicyen Kerz 
‚ Herin Albrecht, Herrn Cornelium, Heron Euftachium , Herm Chria 
ftoph, und eine Tochter Elifabetha genant/gebohren, Dero 16. Ahnnen feyn die. 















Herꝛ Georg Ennenckl 
HerꝛCaſpar Ennen zu Albrechtsberg. 
Her Chritoph En, zu Albrechtsberg. Frau Barbara von 
I 
un? — rechts —— — 
Grau Urſula Pr ju Altenffeig, 
Herr AchazEnnendl rin. Frau AnnavonDeb, 
zu Albrechtöberg. Hern Nicolaus Lois 
(hen Sigmund ob, fer. an 
— — ER (Bm... 
Kot [Her Stephan Kolb. 
8 Frau Maria | u Ein ‚von 
— nd (Herr Gabriel Voggt 
und feiner Ge‘ Herr Gabriel Voggt / zu Schönau. 
a zu Schönau. — —3* 
Grau Hefter Langen⸗walder. 
Frau Hefter Vogg walderin. |srau — tar 
— [On Jodocus 9a 
nant. ergehen Herꝛ Johannes Hau) fer zum Carlſtain. 


Barbara Hay] fersum Earlfain.Y Sr. Affra Hörleinds 
Pe vum arl —— von 
ſtain. Frau Catharina von) Läpig. 
; Laͤpitz. Frau wege von 
arra 
Gedacht feine erfte Gemahel ſtarb zu Nußdorf Anno ı anderte 
Gemahel ware Frau Sophia von Trautmannftorff/ Heren David von Traut⸗ 
mannftorff/ mit feiner dritten Gemahel Frauen Amaleii Gebohrnen von Laͤpitz 
ter welche ihme annoch zwey Göhn und eine Tochter gebahre/ die fich 
Jofias, David, und Ehrentraud nanten, Dero 16, Ahnnen ſeyn folgende. 


Herꝛ; Gcorg Ennenckl 
r. Caſpar Ennenckl 


9 zu Albrechts berg. 
Herr Chriftoph Eu] zu orechtöberg.] Frau Barbara von 
nenckl zu Albrechts⸗ Flaͤmming. 
berg. 5 fa 9 4* zo Nager 
rau Urfula Ha u Altenſteig. 
HertAchazEnnendl U ein. . IB: Alte von Deb. 


su Albrechtsberg. (Hr.Nicolaus foifer. 


[Ar-Sigmund Loifer. Frau - Stock⸗ 

Frau Urſula Loiſe U bornerin. 
sin. Hen Stephan Kolb. 
Grau Maria Kolbin. grau - - = - von 


Herm d Her Gileiß. 
——— ka Herrandus von 
Gebrüder, fechze Sr.JohannesHerrv.; Trautmannftorf. 
den Ahnnen. | Trautmannſtorf. Frau Gatharina von 

Her: David Her: v. Kirchberg. 
Zrautmannflorf, [#er Johannes von 
Frau Dorothea vom Reißberg. 
FrauSopkia Herrin Reißberg. Frau Maria Krembr 
von Gronau L ferin. 
ſtorf. H. Andreas v. kaͤpitz. 
[Aert Johannes von Srau Elifabeth von 
* pitz. | Harraf. 
Srdu Amaleii Her Her Carolus Graf 


U rinvon&äpig. Frau Clara Gräfin von Corbau. 
\ von Gorbau, fir. Dorothea Graͤ⸗ 
finv.Franckepan, 


202 Ober⸗ 


en en 
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— — — — —— — — — — — — — — — — — — 


Oberzehltes Herrn Achazü Ennenckls aus beeden Ehen erzeugte Herten | 
Soͤhn ſeyn fammentlich inden Herin: Stand erhoben worden. 
Die aus anderter Ehe erzengte Tochter Fräulein Ehrntraud aber/ ſtarb 
lediger. Von denen aus ſolch Iegrer Ehe erzeugten Söhnen / ward 
Her: Jofias Ennendi Frey⸗ Herr auf Hoheneck / zu Albrechtsberg / Wer 
land Erg: Hertzog Matthiæ, und Maximiliani, erwaͤhlten Koͤniglichen Maje⸗ 
ſtaͤt in Pohlen beederſeits Glorwuͤrdiger Gedaͤchtnuß Mundſchenck. Verehe⸗ 
iigte ſich Anno 1585. mit Fraͤulein Sarra von Maͤmming / Herrn Chriſtoph von 
aͤmming zu Nuß dorff / und deſſen erſten Gensahel Frauen Kyburg gebohrnen 
*8. ut. b. Schiferin Tochter / und ward die Hochzeit / Krafft eines in meinen Archiv * 
Sub Ku BB. originaliter verhandenen Hochzeit: Ladſchreiben Sonntagder Herm Faßnadı/ 
fol. 319. den 3. Martij obgedachtes Fahr in der Stadt S. Pölten, und zwar in Magifters 
Malleri Behaufung dafelbften gehalten. Selbe gebahre ihme Anno 1586. eine 
Tochter Sophia genant. Anno 1587. mehr eine Tochter Nahmens Radigund, 
Item Anno 1588. eine Tochter Rofina Elifabetha, welche alle drey Unno 1589. 
in einen Zahr als Kinder geftorben. Anno 1590. überfame er mehrmahlen eıne 
Tochter Anna Maria genant / die nachgehends Herin Wolf Appelmann Kapſerl. 
Obriſten zur Ehe genohmen Anno 1591. brachte ihme gedacht feine Gemahel 
einen Sohn Herm Wolfgang Achatium zur Welt/ (welcher Anfangs unter 
dem Herrn DObriften von Rollonıtfch in den Friauliſchen und Savoyiſchen Krieg 
zn hernach in den Böhmifdyen Krieg unter den Hergog aus Bayern bis 
nno 1619, als Rittmaifter gedienet / und Sräulein Agnes Bebohrne von Sees 
berg zu Zechozon, aber ohne Kinder zur Ehe gehabt.) Letztlichen erzeugte 
mehr · ermelder Her Jofias Ennendi aus gedacht feiner Gemahel Anno 1593, 
noch einen Sohn Her: Wilhelm genant / der aber das Jahr darauf Anno 1594, 
als ein Kind geftorben. Dero fechzehen Ahnnen feyn folgende. 





[fer Chrikoph En Kur uhren 
| end —* Urfula Hagerin 

r. Achaz Ennendl,; berg. ju Altenfleig. 
(Her: Sigmund Loi⸗ 


Abrechtsberg. 
— — Vrſula Loiſe⸗ gr 


. Jofias Enmendil rin. Frau Maria Kolbin. 
u Albrechtsberg‘ —— fer —— * 
erꝛ David Her v. Trautmannſtorf. 
RE | Srautmannitorf. rau Dorothea von 
frau Sophia von N Reißberg. 
Trautmannſtorf. „fer Johannes Ken 
(Sram Amaleii Ser) von Fäpig. 
Herm Wolf Achaz zin von Eäpig- |9ran Clara Gräfn 
Senn u Bee [Hen Chritoph von 
ichwifteri Hans v. Mimy Maͤm̃ing Ritter. 
eichwifterigt 16. Pr: 33 « A 9 SR 
en Sen Chriftoph vo ae ne * 
Moaͤm̃ung zu Ruf‘ 2 [Her Chritopk Ens 
a u Baie 
Frau Sarra v. Maͤm⸗ rin. 
U ming. | Hr. Sigmund Schi⸗ 


Sen Bernhard est fer zu Freylling 
fer zu Sreplling- (Grau Efter v. Traut ⸗ 
Frau Kyburg Schi. mannſtorf. 
ferin. Herꝛ Sigmund von 
Grau Margaretha v· Gaißruck. 
Gaißruck. Frau Hemma von 
LU Meißbriach. 


Herr 
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Her: David Ennendi Freys Herr / der anderte Sohn vorermeldes Herm 
Achatii Ennendls/ und feiner anderten Gemahel rauen Sophia von Trauts 
mannftorff ic, vercheligte fich zum erften mahl mit Srauen Chriftina gebohrnen 
Schiferin / Herm Alexander Schifer zu Ihrnhaͤrting und Frauen Maria Her 
Finvon Scherffenbera Tochter / Herin Gabriel Frey⸗Herren von Kolonitſch hin⸗ 
terlaffene Wittib / die ihme einen Sohn Nahmens Weickard (welcher zu 
‚Syenna in Italien Anno 1616. aeitorben ) und fünf Fräulein Töchter gebobren/ 
alsgräuleinSidoniam, Fräulein Sopbiam, Fräulein Eleonoram , (die ſtumm 
und Sprach⸗ loß war) Fräulein Felicitas, (welche alle lediger geftorben) und 
Fraͤulein Maximilianam, Herrn Hans Hainrich von Proͤſing Gemahel. Dero 
echzehen Ahnnen ſeyn folgende. 








ſHr. Calpar Ennenckl 
Herr Chriftoph En; zu Aldrechtsberg. 
nenckl — Br. Urſula Hageriu 


Hr. Achaz Ennendl), berg. von Xltenfteig- 


zu Albrechteberg. (Hen Sigmund fois 
" Frau Urfüla Be fer. 
fAr.David Ennendl rin. Frau Maria Kolbin 
Sry: Herr au ren Johannes von 
Hoheneck. [Herr David Herrvon/ Trautmannftorf. 
Trautmannſtorf. 68 Dorothea von 
Reißberg. 


rau Sophia Herrin 
v.T 


‚Trautmannflorf- Herꝛ Johannes Herr 


' ' Frau Amaleii PR | von Fäpig- 
Ko oa En | rin von Läpig. |Srau —— Graͤfin 
nen Frey Herm, von Corbau. 
und feiner Geſchwi⸗ „fr: — Schi⸗ 
ſterigt 16. Ahnnen. Her: Hans Schifer fer zu Freylling. 
zu Ihrnhaͤrting. sr. u —* Traut⸗ 
‚Al der Schi mannftorff. 
” —— Her: Wolf Hörleins 
ting. $rau Barbara Hoͤr⸗ ſperger Ritter. 
| L leinfpergerin. | Srau Barbara Hör 
leinsbergerin. 


Srauchriftina Schi: 
ferin. Her: Chriftoph Hera 
Her: Johannes Herꝛ v. Scherffenberg. 
v. Scherffenberg. Sr. Radegund Her⸗ 
Frau Maria Herrin rin von Arberg. 
v. Scherffenberg- ſHerꝛ Michael Hert 
Frau Ehriftina He von Eyzing. 
rin von Eyzing- (Drau Anna Herrin 
von Geeburg. 


Gedachte Frau Chriftina Ennendlin aebohrne Schiferin ftarb Anno 
1597. und ligt in der Capellen des Schloß Albrechtsberg begraben/ allwo in 
Etain gehauen annoch das Ennenckl / und Schiferiſche Wapen / nebft beeder, 
feits Ahnnen / und nachfolgende Schrift zu fehen. 


D. ©. M. 


Conjugis Exuuvias Chriftine & Gente Schifera 
condit in hac Baro David Ennenckl humo: 
Ac Lapide exornat, quo vult etiam ipfe recondi. 
Ut lapis unus fit, queis torus unus Erat, 


Nach Ableiben erft: gedacht Feiner Gemahel/ nahme mehr: ermelder 


— —— — 


Her: David Ennenckl Frey⸗Herr / laut deſſen in meinen Archiv * copialiter #8.1it.@, 


verwahrten Heuraths Brief dat. 26. November Anno 1599. in anderter * —— 


Fraͤulein Rofinam von Tſchernembl / Herrn Hans Herm von Tſchernembl zu 
Winde? / aus feiner erften Gemahel * Barbara Gebohrnen von — 
erg 
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berg Tochter welche ihme/ Anno 1601. noch eine Tochter Emilia, und Anno 
1602. einen Sohn Georg Erafm genant / gebahre/ nad) feinen bald darauf 
Anno 1603. erfolgten Todt aber / in anderter Ehe Herin Auguftinum Grafen | 
i —— vermaͤhlet wurde / vor⸗ ernant ihrer Kinder ſechzehen Ahnnen ſeynd 











ffar-Cafpar Ennenckl 
Hm Ahritoph Em) zu Albrechtsberg. 
nend zußlbrechts: Brau Urfula 





ſHr. Achaz Ennendl; berg. rin von Alten 

en e — „RE —— 
IHr. Heid age * * | Grau Maria Kolbin. 
Sy» Her au ert Johannes vor 
Hoheneck. Her David hen v. * ee er 
Trautmannftorf.t Frau, Dorothea von 

Fr. Sopkia Herrin L Reißberg · 
v. Trautmannſtorf. Herꝛ Johannes Sen 

[örau Amaleii Her von Fäpig. 

Herm Georg Erafın sin von Laͤpitz Frau —— Graͤfin 
Ennenckls Frey⸗ ira Bm Denen 
Herm, fechjehen Her Chritoph Hery Tſchernembl. 
Ahnnen. von Tſchernembl. —— Rau⸗ 

Her: Hans Herr von et! Chritoph Nert 
Tſchernemdl. Fr.Margaretha = ( v. ẽ nie 
rein v. Scherffen⸗ —— Her⸗ 
Frau Rofina Herrin =. f ——— 
von Tſchernembl. I Her von Stah⸗ 
i — Her — Ä 
v. Stahrenber 3 alena Herr 
Seay Barbara Her⸗ ı * L tinvontofenftain. 
rin von Stahre Henn Georg Graf zu 
A berg Ge. Anna Graͤfin v· Schaunberg. 
U Schaunberg. (St; Genoveva Graͤ⸗ 
fin von Arch. 


Bon Weyland Herm Achatii Ennendis mit feiner erften Gemahel 

rauen Hefter gebohrnen Voggtin au Schönau. Erzeugten Kinder ward/ 

sLit-E.C. Sräulein Elifabeth, nad) Anzaig der B, Ennendl. M.fe, * den 8. Juni; Anno 

fol. age, 1562. Herm Euftachio von Althann zu Kirchftetten und Ziferftorf verfprochen/ 
und den 22. ejusdem mit ihme wuͤrcklich vermählet. 

| Bon denen Söhnen ftarben HerGabriel, Herr Cornelius, Her: Chri- 

ftoph, und Her Euftachius fediger / und zwar Her? Cornelius ( wie loco ci- 

tato zulefen) den 3. Aug. Anno 1562. zu Sigenthall an der Contagion , und 

Dr Euftach Anno 155 1, und ward bey dem heiligen Creutz zum Vatter bes 

graben, 

Her: Albrecht Ennenckl Frey⸗ Herr / gebohren zu Albrechtöbergden 17- 

Aug. Anno 1547. von mehrsermelden Herin Achaz Ennendi und feiner erfien 

Gemahel Frauen Hefter Boggtin zu Schönau ward nach vorhin beygermohnten 

vilen Geld« Zügen / auch Rayſen / und Befehung frembder Länder } Anno 

1600. Kayſerucher Rath / und Benfiger in der Regierung der Nidere 1 

A 8. 11.0. Defterreichifhen Landen, und hatte nach Zeugnuß einer in meinen Archiv * 

ib IB. Griginaliter vertwahrten Hochzeit · Ladſchreiden / Frauen Elifabetham Gebohrne 

fol.sa3. von Kirchberg / Herin Ludwig Kirchbergers zu Viehofen Roͤmiſch. Ranferliben 

Maojeftät Rath und Lands Unter Marſchalch in Oeſterreich / mit Grauen Bar- · 

bara Gebohrnen von Mämming/ erzeugte Tochter / zur Ehe / die ihme (wie 

ig? 


U 
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in feiner Leich⸗Predig / loco citato * gemeldet worden) den 9. Decembris *Fol.as}. 
Anno 1571. zu Spig an der Donau Ehelichen anvertrauet worden / mit felber 
bat er in einer fridlich / einig / und vergnügten Ehe 36. Jahr 26. Wochen / und 
Tag / zugehracht / und fünf Soͤhn / nebit fünf Fraͤulein Töchtern erzeuget/ 
13. Maij Anno 1608. aber diſes Zeitliche geſegnet. 

Seine Söhn waren Her: Hans Leonhard, Herr Dietrich, Her 
Chriftoph Ludwig, Her? Georg Achaz, und Herr Job Hartmann, Die 
Fräulein Töchter aber nanten ſich / Sräulem Efter, Sräulein Catharina, Fräu⸗ 
lein Barbara, Fraͤulein Anna, und Fraulein Eva. Dero fechzehen Ahnnen 


ſeyn diſe. 





Hr.Cafpar Ennenckl 
fa Suiten ent 8 su Albrechtsberg. 

nendizufiibrechts: | Srau Urfula Ha 
(Hr. Achaz Ennendi ver ( rin. ig 
zu Albrechtgberg. [Her Sigmund fois 

Frau Urfula ne fer. . 

rin. rau Maria Kolbine 
Herr Albrecht Enx er Johannes von 


Her: David Her: v. j Trautmannftorf. 


nendl Frey Herr 
Zrautmannflorf. De Dorothea von 





$r.Sophia Herrinv. eißberg. 
U Zrautmannftorf, 5 ‚ [HertJohann Her. 
Sr. Amaleii Herrin! Laͤpitz. 
Herm Georg Achaz ‘von Läpig. Srau ClaraTorgua= 
undHerm Job Hart- ta Graͤfin v. Cor- 
mannEnnendin Ge bau. 
brüder Frey ⸗ Her (Hen Jörg v. Kirch⸗ 
und dero Geſchwi⸗ berg zu Seyſen⸗ 
fierigt 16. Ahnnen. er: Bernhard vom burg. 
P Her Ludvvig von] Kirchberg. l $r.Margaretha Pers 
Kiechberg zu Bier Re — 
ur 
bofen Ian Siguna Purch, aller, 
Frau Elifabeth von ſtallerin. ]8-Magdalena Cult 
Kirchberg. bödın, 


ſHr. Jörg v. Maͤming ſHerr Andreas von 
R. K. Maj. Ray Mämming. 
Srau Barbara von! undfands Haupt | Frau Apatha von 
ämming. mannobder Eũß.“ Bayrfiorf. 
[Hr. Erafmus Zezime 
Frau Anna Zezime / von Rhadeck. 
von Rhadeck. Frau Regina Klin 
gin. 


Don obernanten Fräulein Töchtern? ftarbe Sräulein Barbara, Fraͤu⸗ 
kein Anna, und Sräulein Eva, lediger. Sräulein Efter, ward nach Zeugnuß 
zweyer im meinen. Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit: Ladichreiben #R lit, Du 
Herm Chriftoph Wilhelm Pernttorffer zu Poppen/ und Kärnäprun vermaͤh⸗ re 
let / und ward die Hochzeit (wiedafelbiten zufehen) den 27. Febr. Anno 1594. füb lir.BB. 
infeinen Schloß Hobened aehalten / Fräulein Catharina nahme nach Zeugnuß ol s++- 
mie M.fc, r Anno 1602.Herin Hans Cafpar Geyer von Ofterburg/ —— 
to Geyerſperg) zur Ehe. — 
r Don denen Söhnen ftarben gleichfahls Her: Hans Leonhard, Herz 
Dietrich, und Herr Chriftoph Ludwig, in ihrer Jugend lediger, 
Her? Georg Achaz Ennenckl Srey: Herr auf Hoheneck / zu Albrechts⸗ 
berg der vierte Sohn / Herin Albrecht Ennenckls / und Frauen Elifabeth von 
Kirchberg / aebohren den 17. O&tob. Anno 1573. ein. fehr gelehrter Herr / wel⸗ 
berden Tractatum de Privilegüs - geſchriben / vermählete ſich mit ein 
; p2 — nna, 
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Anna, Weyland Herin Chriftoph von Althann von der Goltburg zu Muer— 
ftetten Srey: Hering Roͤmiſch⸗ Kayferlihen Majeftät Rath / und geweiten Hofe 
Sammer: Prefidenten, mit Srauen Elifabeth von Althann / gebohrnen Teuf⸗ 
lin zu Gunderftorff Srey+ Hertin/ erzeugter Tochter/ und ward die Hochzeit 
a 8.li.D. nach Innhalt zweyer in meinen Archiv * verhandenen Hochzeit⸗Ladſchreiben / 
* ie. AB den 29. Junij Anno 1597. zu Wien inden Land» Hauß gehalten. Aus ihr gebahre 


lit. BB,fol. er zwar eine Tochter Fräulein Heſter Maria genant / felbe mufte aber die Schuld 
24 der Natur in ihrer Jugend bezahlen. Ihre ſechzehen Ahnnen feynd folgende, 











[Herr Chritoph Em 
Nr. Achaz *2* uenckl zu Albr echt⸗⸗ 
zu Albrechtsberg. berg. 
(gr. Urfula Loiſeta. 





Hen Albrecht En Her: Gabriel Bogst 
[ nendl Srep: Her. | von Wirand ji 
Frau Eſter Voggtin] Schoͤnau. 
von Wirand zu‘ Frau Barbara Hau⸗ 
en Georg Acha⸗ Schoͤnau . ſerin zum Carl⸗ 
Ennenckl Fr — — 
ert Bernhard von 
K: re von! ——— 
ee a vu 
L Kirchberg. ‘ — [Her Jörg von Maͤm⸗ 
. au Barbara vom ming. 
— —— pin [Ban Barber "grau Du Zezime 
nnendlin Frey⸗ von Rhadeck. 
er ſechzehen (Her: Johann von Als 
Ahnnen. a don al thann. v 
n. F M ena v. 
(hen Chriftoph von * (Ehingen. r 
Althann Sy! [ Her Georg von Poͤt⸗ 
Fr m graue rgarethab 
a . 
5 ienburg. 
* ea, (Ser: Matthias Teufl 
u. (Sen Georg Teufi! Frey · Herr zu Sund ⸗ 
Frey Herrð. Gund⸗ ters dorf. 
$r. Elifabeth Teuf⸗ terſtorf. | $r. Apollonia Mal 
lin Herrin vo ( Uingerin. 
Gundterftorf, er: Seyfridv.WPim 


[grau Juſtina v. Win! difchgräg. 


Her Job Hartman Ennenckl Grey: Her: auf Hoheneck und Goldeck / der 
fünffte und legte Sohn / Herm Albrecht Ennenckls Srey: Herm/ und Srauen 
Elifabeth Gebohrnen von Kirchberg / gebohren den 14. Sept. Anno 1576. war 
Anfangs Röm. Kayſerl. Maijeftät Eammerer / Rath und Land: Rath in difen 
Erg» Hertzogthum Defterreich ob der Ennß / nachgehends Regent der Nider⸗ 
Deiterreichiichen Landen’ verehelichte ſich zum erftenmahl mit Srauen Marufch 
von Laͤpitz Herin Cornelii Frey Herin von Laͤpitz und Frauen Barbara ge» 
bohrnen Herrein von Tſchernembl Tochter / Herm Chriftoph von Schallenberg 

Piberftain feel. unterlaffene Wittib / und ward die Hochzeit den2.Decembr. 

nno 1601. acht Tag hinter einander fehr ſtattlich gehalten / wie bievon Das 

*8 1.0. Graf Schallenbergifche in meineh Archiv * Copialiter verwahrte Stammen» 
ob ieS. Buch zu leſen / als aber diefelbe ohne Kinder verſtorben / nahme er in anderter 
"3 her Sräulein Barbaram Herrin von Abenfperg und Traun/ Herm Otto Bern- 
hard Herinvon Übenfperg und Traun/ und Frauen Judith gebohrnen Herrin 

von Polhaim Tochter / ans welcher er den 28. Junij Anno 1619. eine ir 

od 
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Togter Sräulein Judich Kliſabeth genant / erzeuget / welche nadbgehends den 
‚ 4.Julij Anno 1638. zu Wien mit Herim Chriſtoph Ehrnreich Grafen und Her 
von Schallenberg vermählet worden / und ihme als die einige Erb: Tochter die 


OSerrſchafft Liechtened zugebracht hat, Dero ſechzehen Ahnnen jeyn folgende. 








Her Chritoph Ens 
ſHr. Achaz Ennendl) nendl zuAlbrechts⸗ 
zu Albrechtsberg. — 
rt. Urfula Loiſerin. 
mim Herr Gabriel Voggt 


Efter Boggtiny _ Schönau. 
= Frau Barbara Haus 
ferin zum Carls 


Her: Job Hartman 
Eñenckl Frey: Hen 





auf Hoheneck und ſtain. 
Goldeck, Herr zu [her Bernhard von 
Liechteneck/ ıc. [Her Ludvvig —* — 
Frau Elifaberh vonutchbers · — ie 
Kirchberg. Her Jörg dv. Maͤm⸗ 
Frau Barbara vo min 
Fraͤulein Judith Eli- Mämming, Srau Anna Zezime 
fabeth Ennencli von Rhadef. 
Frey » Herrin ſech ⸗ [Aer: Chrittoph Yen 
jehen (Den Otto Herr von 2 — und 
[hen Otto Bernhard] aueufperg 7 Frau Kyburg Her⸗ 
Herrv · Abenſper rin von Aurſperg. 
und Traun. (fr: Bernhard eh 
Frau Herzenlautb) fer grey · Her. 
Abe baibara Dep Seien. rau Margareihaos 


rin dv. Abenfper ! a 
und Traun. Her Cyriac Herr, 


| ENTE, —— und War⸗ 
x 


von Polhaim um urg. 
Frau Judith Herri Wartenburg. iv lifabeth Grds 


von Polhain. fin von Oettin⸗ 


gen, 
Frau Judith Herrin [Per Johann Heros 


th 2 Weißbriach. 
von Weißbriach. | grau Barbara von 


Loigneii, " 
._ _ „ Gedachter Her: Job Hartman Ennendi grey: Herz ſtarb / vermoͤg des 
im Meinen Archiv * originaliter verhandenen Condudts- Ladfchreiben / zu *R.lit.m 
Bienden 9. Febr, Anno 1627. in funfzigften Fahr feines Alters, und mit ihme AD lie BB. 
alsdenleßtenfeiner uralten Familix (teilen er Feine Männliche Erben erzeuget) io. Jos; 
das gantze Geſchlecht der Herren Ennend! Frey⸗ Herren zu Albrechtsberg / dag 


ihme aufgerichte Epitaphium, auf weichen auch die Ahnnen ke Mas 
Khen/ ik nachfolgenden Innhalts. h gehauener ; 


Jer in difee Sarch, der frößligen 
Auferſtehung zu erwarten, ligt ver 
loffen der in dem HErm EHrifto 
non der Seel binterlaffene Leichnam 
Mepland des Wohlgebohrnen Herm 
Herin Job Hartman Ennendig 
von Albrechtsberg Frey: Herm auf 
—— * mifch; Kayſerl. 
ajeſtaͤt Rath, und Cammerer 
Regent der N. D. Landen, — 
der letzt ſeines in diſen Land etli 
hundert Jahr wohl erkant, und 
Kanten Hoch Adelichen Geſchlechts 
geweſen, und den 9. Febr. difeg 


1627° 
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1627. Jahre zwifchen 2. und 3. Uhr 
Bormittag, kines Alters funfjig 
abe, ſechs Monat, fünf Tag, und. 
ailf Stund feelig in 69: fein eben 
in ber Stadt Wien in webhrenden 
feinen Regiments: Dienft gefchloffen 
alfo fein Leben, Seel, und Geſchlecht, 
den Allerhoͤchſten mıt bereitwils 
ligen Gemüth und dandbahren 
Herben, in wahren rechten bes 
ftändigen Glauben an feinen 
Erlöfer widerumen aufgeopffert, ıc. 


Auf den Klag Fahnen ift nachfolgender Vers zu lefen geweſen. 
| Ich und mein Gefchlecht mit mir vergeht, 
Nunmehr bey GOtt in Himmel ſteht. 


GENEALOGII# 
Mnumerckungen. 


Don den uralten abgeſtorbenen Veſchlecht 
der Herren von Falckenſtain, ꝛc. 


zo — 





Woaopen. 

Ze Herren von Falckenſtain haben in einen blau oder Lafur-farben Schild / 
einen auf dreyen Staffel» weiß auf einander ligenden grauen Quatter⸗ 
Stainen ftehenden mit ausgefpälten lügen zum Flug geſchickten Falcken / 

in feiner ndtürlichen Farb / und auf ſolchen Schild / einen offenen Thurnir- Helm 
welcher die inden Schild befehribene drey auf einander ligende graue Quatter» 
Stain mit den darauf ftehenden zum Flug geſchickten Falcken getragen mit eis 
ner in blau und weiß vermifchten Helms Deden/ zum Wapen geführet / und 
son zum Ungedenden/ desjenigen Falcken / welchen der erfte Herr von Falcken⸗ 


ain / an dem Orth / wo jego das Schloß Falckenſtain ſtehet / — 
affel⸗ 
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Staffel⸗ weiß über einander ligenden $elfen (welche dafelbften anno) gezeigt 
werden) ftehender gefunden / von weldyen er nachgehends nicht nur den von 
ihme an den Orth neuserbaueten Schloſſe / fondern auch ſich felber / und feiner 
Familiz den Nahmen Falckenſtain zugelegt hat. Ä 


FRAGMENTUM 
GENBALOGICUM. 
Der Sefterreihifchen Herren von Walcken⸗ 


ſtain. | 
Sr. Margaretha u 
VUx. .Ar.Hart- 
neid von Loſen⸗ 


— ain. 
hen Calchocus (for. Conrad Her Herr Galchocus Herm 
ali Cälio 82* Falckenſtain er von Fal| von Rohr. 

















Dow Rat -Ux - - . denflain Ur. Herr Calchocus Hr.Hainrĩch Hr. ſFrau Magdal 
ke e A gdalena 
mia untl... zu nut dem | v. Faldenftain Uxor. Her 
deaflain Ux.| Uxor.Barbarad?_ Artolph von 


är- Margare-/ Leobolfinge⸗ Wald, 
a - = --| gig 


$rau Dorothea, 
Ux. Hr. Hans. 
von Zraun. 


ift (wie Herr Reichard Strein Frey⸗ Herr von Schwargenau in feinen 

ben hiefiger Loͤbl. Landichafft verwahrten Manufcriptis Genealogicis * *Lit.A.F, 

) mit Zannberg/ und Prüefend/ eines Geſchlechts / und feyn, An Fz. 
fangs drey Brüder geweſen / davon einer den Geſchlechts⸗ Nahmen Pruͤeſchenck 
bebalten/ der andere nad) feiner auch in difen Land / und zwar in den fogenanten 
Mühel-Vierti gelegenen Herrſchafft Tannberg / der dritte aber ſich und das 
don ihme neu⸗ erbaute Schloß / auf Veranlaffung eines an ſolchen Orth auf 
dreyen über einander ligenden — angetroffenen ſitzenden Falcken / Falcken⸗ 
ſtain genennet / wie dann diſe Felſen worauf / nach gemeiner Maͤhr / der Falck 
gefeffen feyn ſolle zn gedachten Falckenſtain noch heuntiged Tags / gezeigee 


wir » i 

Wie der erfte Her: von Falckenſtain mit feinen Tauf- Nahmen genennet 
worden? als aud) von deren erfteren Generationen / iſt nicht wohl was zu fin, 
den / der erfie aber fo von difer Familiæ befant / ift Her Caliogus, oder wie 
; Ihm andere nennen / Herz Calchocus von Falckenſtain / der Stüffter des Clo⸗ 
ers Unſer Frauen Schlag / oder insgemein Schlögl/ welcher bereits umb die 
Helffte des zwoͤlfften Szculi gelebet / wie er dan Arno 1200. zu Erfüllung 
kines Geluͤbds / das noch heunt zu Tag gegen den Stofter über ftehende kleine 
Kirchel / nebſt einer wenigen Wohnung vor die dahin gewidmete Geiftliche er» 
bauet ; es hat ſich aber der Verlauf gedachter Stüfftung / folgender Weiß zw 
getragen. | TORE 


©: uralt⸗ Defterreichifche mächtige Geſchlecht der Herren von Falckenſtain 
meldet 


242 Es 

















Es ift nemlichen erſt⸗ ermelder Bert Calchocus oder Caliogus Her? ve 
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Falckenſtain (welcher als ein mächtiger Defterreicifber Land⸗ Herz / auf D 


‚Schloß Falckenſtain Hof gehalten) einſtmahls der Jagd nachgezohen / und hat 


fich in den dafelbftigen Ungeheur + groffen/ finfteren/ und unweegſamen Wald 
mit welden damahlen der gröfte Theil / des fogenanten Mühel: Vierrt bes 
wachſen geweſen) folcher Geſtalten verjrret / dag er weder Ein⸗ noch Ausgang 
finden fönnte/ ſondern bey einfallender finfteren Nacht / an dem Orth / wo jetzo 
das Eloſier ſiehet / verbleiben / und daſelbſten ſowohl vor Angſt als groſſer Bier 
muͤhung gantz ermattet / auf bloſſer Erden feine Ruhe nehmen muſte / ſich eine 
ungefähr daſelbſt gefundenen Hol: Schloͤgls an ſtatt des Kopft: Kuͤſſen bedie⸗ 
nend, Als ihme aber nachgehends auf diſer feinen unangenehmen / —J 
ſtaͤndigen Lager⸗Stelle / in Schlaf die Alerſeeligſte Jungfrau und Muttt 
GDtteö MARIA in Schnee⸗ weiſſer Kleydung erſchinen und von ihme mit gan 
liebreichen Worten verlanget / daß er ihr zu Ehren auf diſen Orth eine Kirchen 
erbauenfolte/ / wogegen fieihmegang fiber / und ohne Schaden aus difer Wild» 
nuß nacher Hauß verhelfen wolte. Sat er Her Calchocus (oder Caliogus) 
Mittels eines Gelübds fich ſolches Kirchen» Gebaͤu Fräfftigft vorgenohmen/ und 
noch felbes Fahr als 1200. die Fleine Kirchen und Wohnung vor die dahin beruef ⸗ 
fene Beiftliche / wie vorgemeldt/ erbauet/ von welcher Stüfftung bey der Be⸗ 


.ꝓn. fol, Khreibung des Cloſters Schlögl * weitläuffig zu lefen. Es wird aud von den 


364. 


felben noch ein alt · teutſches Lied / nachfolgendes Innhalt gefungen/ welches 
Lied auch zu Falckenſtain in den Vor» Hauß des erſten Gadens / an der Maur 


gemahlner zu leſen. 


T: 
ia Her von Raldenftain; 
— huge Mald — 

egegnet ihm ein junge May 
ar kuͤhnlich fie zu ihm fapdt- 


2 
Seyd ihr der Herr von Falckenſtain, 
Und diſes Orths ein Herre, 
So gebet mir euren Gefangenen heraus, 
Der aller Jungfrauen ein Ehre. 


3. 
Da ſprach Caliogus von Falckenſtain, 
Daß kan ich fuͤr wahr nicht thain, 
Zu Faldenftain unter den Mauren, 
Da mögt ihe ihm vertrauren. 


4 
Caliogus verreith fich in den Wald, 
Daraus er nicht kommen möcht fo baldz 
Die Nacht auf einen Schlögl ruchet, 
Es traumet ihme alled guet. 


Er foll gu Ehren Unfer Lieben Frauen, 
Ein GOtts⸗ bifen Orthe bauen, 
&o wird er nd u. a Babı 
Und alles befchehen fo bald. 
Da bauet er das Elofter bey den Schlo 
— 
en erſten Stain etr 
Alldorten liget — Ente 


Ä Gedachter Her Caliogus oder Calchocus von Faldenftain ftarb den 
legten Sept. Anno 1238. deme feine Gemahel den 30. Julij Anno 1225. bevor« 
gangen/ beede aber zu Schlöglin vorgedachter von ihnen erbaueten erſten Kir 


eben daſelbſt / unter nachfolgenden Epichaphüs begraben. 
Ana 











Anno Domini M CC XXXVI. ultime 
Septembris obijt Caliogus de Falcken.. 
ftain miles primus Fundator hujus 
Monafterii, 


Anno Domini MCCXXV. XXX. Julij 


obijt Eliſabeth Uxor Galiogi Fundatrix 
« ‚hwjus Monafterii.; — 
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— 


Wie vil gedachter Herr Caliogus von Falckenſtain mit ſeiner Gemahel 
Frauen Elifabeth, dero Geſchlechts⸗Nahmen nicht aufgezeichnet / Kinder ers 
zeugt habe / iſt nicht findig 7 ſo vil aber zu Bermuthen daß 
Her: Conrad von Falckenſtain / welcher (nad) Anzeig ob angezohener 
B, Streinifchen Manufcripten Anno 1242. von Haintich Grafen z*R Ion, 
Ortenbura / in einen Satz⸗ Brief pr. gehen March Golds/ umb das Gericht fub ii. 
und die Boggtey zu Monnfee/ Stainafirchen/ und Straßwaldhen/ auf den elle: 
Biſchoffen zu Paſſau lauthend / zum Zeugen eingeführet worden/ des obge⸗ 5 
dachten HermCaliogi von Falckenſtain Sohn geweſen feye. Seiner Gemahel 
Nabmen ift nicht befant/ er hatte aber einen Sohn 
Herr Calchocus genant / welcher. umb das Fahr 1308. gelebt / und fels 
bes Jahr in Herm Weickard von Meffenbach Poraibaffts: Brief / Zeug 
benennet wird / davon erft: erwehnte B; Gtreinifche Manufcripta * zu lefen/ · Lit. a.r 
wie fich feine Gemahel genentet habe / ift gleichfahls nicht zu finden/ er hatte Tom. V. 
aber einen Sohn/ auch Calchocus — und zwey Töchter als Fraͤulein “n 
Margaretham, und Sräulein Dorotheam, hievon ward nad) Zeuanuß der 
Preuenhueberifhen Colle&aneis Genealogicis * Sfäulein Dorothea Anno *Fol.ise. 
1361. Herrn Hanfen von Traun Gemahel) $räulein Margaretha aber Anno *lat. 
1380. Herin Hartneid von Rofenftain / und wie in derien B. Streinifchen Manu- 
fcriptis * weiter zu lefen/ Anno 1388. in anderter Ehe mit Herrn Wolf von *Lit.A.D. 
Rohr vermählet/ der Sohn rg 
Her: Calchocus Her: von Faldenftain hatte zur Gemahel Grau Mar- 
gareth, dero Geſchlechts⸗ Nahmen aber nicht beygerucket / derofelben/ als ſei⸗ 
ner unterlaſſenen Wittib / verſetzet Anno 1346, utloco eitato * HerrLeutold +Lt.a.e. 
von Wilde / und Catreyn fein Hauß⸗ Frau vor die ihnen gelihene achgig Pfund Ann 
Wienner⸗ Pfenning ihren Hofderda ieyt zu Stempfing in Stainafircher-Pfarz/ 
und halben Zehendt darauf / mit allen dem Rewten/ wie ihm fein Schwaͤher / 
* * von Zintzendorf und deſſen Vatter maniches Jahr ihnne gehabt hat. 
ein Sohn | 
Her Hainrich von Faldenftein Faufft nach Zeuanuß der B. Ennenckl. 
Manufcriptis * Anno 1406. von Bern Hainrich von Buechberg / das Schloß IE 
und Beften Piberftain/ und vereheligte ſich hierauf Anno 1412. mit Sräulein —J—— 
Barbara, Herrn Hertwigs des Leoboifingers (alias Leibelfingers) von Au Todys &aos. 
ter / dero er zwey hundert Gulden Ungariſche Duggaten zum Heuraths⸗Ver⸗ 
mächt/ und fiben hundert Pfund Pfenning Morgen: Gab verſchriben / und fie 
auf gedacht fein Schloß und Veften Piberftain verwifen/ und waren Zeugen 
der Ehrbahre Veft Ritter Andre Hörleinferger / und Sighard der Panhalm/ 
wie ſolches alles lococitato * zufinden. Mit gedachtfeiner Gemahel hatte er/ *rol. * 
ſovil wiſſend / nur eine Tochter / Rahmens Magdalena, welche mit Herm Ar- en 
tolph von Wald vermaͤhlet geweſen / welden ihren Bern und lieben Chonmann Tom. I. 
fie Anno 1444. ein Bermächts: Brief ausgefertiget / in den zu Zeugen benennet fol. 301. 
worden / die Edlen Ulrich und Georg die Leibelfinger Gebrüder ihre Vettern / 
der Edle Herr Albrecht von — / und Her Hans der Steger. m 
r a 





| 


ur8____Sifstifihe Befkhreibung deren verflorbenen Famillen | 


aber von folder Zeit hero von difer Familia der Herren von Saidenflain michn . 





| mehr zu —— alſo —5* Hlaublich / dag bey gedachter Frauen / die uralte 


Herren von Faldenſtain / ſich geendiget habe/ und wöllg 


GENEALOGlſche 


HDumerckungen. 
Wber Das abgeſtorbene Feſchlecht der Merro⸗ 
* Faſchang. 


— Ip . 
2% u? 
JE ER 


nl 
7 
x Yen uf! 
wu, 





Wapen. 

As Wapen der Herren Faſchang iſt ein rother Schild / welcher durch 
zwey aus der vorderen Seiten abwaͤrts gehenden weiſſen Gehaͤngen alfo 
in drey Theil getheilet iſt daß der Mittere blau / und in ſeiben die Ges 

fait eines zum Flug geſchigten Raigers erfcheinet/ welcher eine fich windende 
Schlangen m Schnabel traget. 

Auf ſolchen Schild ruhet ein geerönter offener Thurnier: Helm / vor · bei 

ſchribenen zum Flug geſchickten / und die ſich windende Schlange / in Schnabel 


—— Raiger tragend. Die davon abhangende Helm: Decken ift vorderſeits 


Blau und Silber / anderſeits aber in Roth und Silber vermiſchtt. | 


HNnmerckungen. 


Ron dem Weſchlecht der Herren Rafchang. 


ger Landſchafft immatriculiert den 12. Sept, Anno 1646. * Er war 


SYS Auguftinus Faſchang von Schwangau / wird bey hieſt 
Kayſerlicher Land» Schreiber in difen Erg: Hergogthum Defterreich . 
r 
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Ennf} wieer dann in folden Ambt/ als deputierter gerichtlicher Commif- 
Anno Ber Inventarium * welches nad Abfterben Herrn Michael lie. €; 
uers zu Lich feel. Über deſſen Verlaſſenſchafft aufgerichtet worden / ans fh amger 


"gefertiget. 
Seine Tochter Fräulein Cordula Eleonora ward Herm Franz Adam 


Epindiers von Hofe Gemahel / und mit ihr ift auch das Gefchlecht der Derren 
daſchang von Schwangau widerumen erloſchen. 


"GENFALOGIA, 
- Sfammen: Zafel, 


Ser abgeſtorbenen Familiz der Herren Wern⸗ 
berger zu Egenderg, Erb: Cammerern des Erg 
Hergogthum Oeſterreich ob der Enuß. 






















En 





F Wapen. | 

Je abaefiorbene Familia der Herren Sernberger za Egenberg hat von 

ihren Anbegim in einen weiſſen Schild ein ſchwartze / mit einen Pfitichene 

Pfeil und einen aufrecht: ſtehenden Pfall durchfihnittene Lineam oder 

Ten / nachgehends aber einen vıersfeldigen Schild zum Wapen geführer/ 
Aen erſt und vierted Quartier / widerumen alfo in vier Theil getheilet / daß die 
meet erft: und vierten Theil oben blau und unten gelb/ und in den obern 
| zwey gelbe Lörwen: Köpff / in den untern gelben Theil aber ein blauer des 
ferien Förwen: Kopff zufehen geweſen / welches dad Stammen. Wapen der Her» 
tem Sernberger — und ihnen von Kayſer Fridrico IV. zu führen ver⸗ 


den worden. 
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‚Der andert und dritte Theil ermelder Quartier ware Pfal.‘ 
mahl in Roth und fo offt in Weiß gefpalten/ mir welchen Rayfer Maxi 
ihnen Herren $ernberger ihr verbefchribenes Waven * im 
und dritten Feld des groffen Schild / ericeinet eine goldene Eggen 
Feld / welches das Wapen der abgeftorbenen Familix der Herren,E 
eweien/ und Kayſer Carolus V. ihnen. Herren Fernberger wegen di 
Babten refchafft Egenberg zuführen mt hat, S 
uf jetzo befäribenen Schild ftehen zwen offene Thurnier= $ 
a eh 
wärt e er getragen / davon das erſte oben 
Blau das andere aber mahı in Rothund Weiß gerheiler/ und z 
Kayſer Fridrico denen Herren Sernbergern verlihenen älteren Wabe 
Zwifchen gedachten zweyen Pilfelsz ern ſtehet ein geipieglerer 
Schwang/ den Kayier Maximilianus I. difen Helm / bey Verleyhun: 
roth und weiffen Pfallen beygeſellet Die von felden abhangende Hei 
Der anderte mit einen gold: und blau: getvundenen Band gezier 
Helm traget zwey weiffe mit denen Sachſen einwaͤrts gefehrte auf 
lers⸗ Fluͤgen / deſſen Helm: Dedien in Gelb und Blau getheilet ift, - 


Stamm Taftl. 


Der Herren Bernberger zu Sgenbe 


Henn Pangras erubers | 
er. 
Burckhard Kern | Her Albrecht Fernber⸗ Pridrich Bember Herr Ulrich Kern) 
wie Ux, Margare- * — SE Sopkal "a ur Ferenc Gr Drau El 
soßerin. pachin. lLackn 
Ser Burckhard Sem“ a * 





“N 








Deß Erys Hergogehums Gefterreich ob der Ennß. 16: 
au Cordula. 
Frau Anna. 
rau Maria. p9},JorgChritophgerms 
fer: Bonifacius Fern· Herꝛ Carolus. bergir. 
berger. Her Ulrich Ur. 1. Fr. 9 Hars Pangraz ern 
HerrSulpicius ernber,: Regina Erggerin. L bergır. 
ger 
Her: Fridrich Fernber|2. Frau Anna von Ein: (Freu MariaMagdalena, 
' ger. . * Her Hans Ghriftoph 
Her: Johannes $ernbers! Der? Fridrich Ux. $rau; Ux. rau Maria Plas 
. ger Ux.1. Frau Anna! Anna von Concin. ſchnitzin. Herr Chriſtoph Adam 
vonder Roſen. { au Euphemia, SrauMaria Salome Ux. Fernberger Ux. Eva 
| $rau Maria Uxor. Hert| Hr.Johann finfmayr.| HBıdin. 
\ Chrittoph Heyberger. ' Jobanna Elifabeth. 
A Herr Chriftoph Uxor. ſHr CarlLudvvig Ferm] Carl Chrittoph Fern⸗ 


Srau Eiter Segge, —* Ux. 1.Johan- derger Ux. Marga- 


na Geyerin dv» Oſter⸗ rech Schdnhärlin. 


rn. 
SrauEuphrofina Uxor.| burf. 


Leonhard $irchber en Ferdinand Chri. 


ger. 1.Seraphia Wolzogin. f foph.Ux. &e. Mari 
Frau Elifabeth Ux. Vi- oph. Ux. $r. Maria 


\ Salome Räpmweinin. 
3. Frau Maria Kaben,| Kor von Mämming. Hr. Wolf Adam ern Salome Raͤhweinin 
baubtin. berger Ux. Marufch 
]fSrau Anna Uxor. Herr! Engiänerin. 


Herr Burckhard Fern⸗ Ehrnreich von Com ' Her Hans Chriſto ph. 
berger, L cm Srau Anna Elifabeth. 
Uxor. Herr Ludvvig 
Herr Albrecht Bernber, (Der? Hans Zernber;| von Echmölging. 
er Ux. frau Maria‘ ger. 
angeifin. | 
Herr Georg Fernber 
U ger. 


GENEALOGIA. 


Der herren ernberger zu Fgenberg. 


Ach Zeugnuß verſchidener in meinen Archiv verhandener Manufcripten 
folle die Familia der Herren Sernberger Anfangs aus der Maragraf; 
ſchafft Anſpach / in Tyroll/ und von dannen mit Her Johann Fern⸗ 
berger umb das Jahr 1542. in difes Ertz⸗ Hergogthum Defterreich ob der Enng 
kommen / und unmeit Anſpach ein Haug Fernberg genant (als der Herren Fern⸗ 
berger Stammen: Sauß) gelegen fenn. 
Bon difer Familia war eine Fernbergerin Abbriffin zu Elbangen / und 
Fraͤulein Elifaberh, Berin Ulrich von Fernberg Tochter / nad) Zeugnuß 
der Baron- Streinifcdhen Manufcripten * Anno 1322. Bern Johann von Ber An 
Huld Gemahel geweſen. a — 
Ser: Burckhard $ernberger aber umb das Jahr 1400. Minifterialis des 
Probften zu Elbang. Mitfeiner Hauß- Frauen Margaretha Stogerin/ gebah⸗ 
re er drey Soͤhn / ald Herin Pangraz, Heren Burckhard, und Bern Al- 
brecht, von welchen die erfieren zwey benantlidhen Her? Pangraz, und Ber: 
Burckhard fediger/ und inihrer Jugend geftorben, | 
Her: Albrecht $ernberger vermäblete ſich mit Sophia Mumpachin / und 
hatte aus ihreinen Sohn Fridrich genant/ welder aus Frauen Dorothea Lad» 
nerin mehrmahlen einen Sohn erzeuget/ Her; Ulrich genant, Diſer 


Ss Her: 
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er? Ulrich Fernberger hat / nachdem er ſich umb das Fahr 1470. aus 
den Anſpachiſchen / in die Grafſchafft Tyrol begeben’ und dafeıbften anſaͤſſig 
emacht / von Kayfer Fridrico IV. die drey Löwens Köpff in Wapen zu führen 
überfommen / und mit Grauen Elifaberh —— Staigerin / Herrn Pangraz 
Staigers von Sebern Tochter / ſiben Soͤhn / benantlichen Herm Bonifacium, 
— Sulpitium, Herm Fridrich, Herin Georg, Herm Johannes, Herrn 
utckhard, und Herm Albrecht, erzeuget / von denenfelben ift Her: Bo- 
nifacius Anno 15 19. in dem Frantzoͤſiſchen Krieggebliben / Her2Sulpitius, Ber: 
Georg, Ber: Burckhard, und Her: Fridrich ſeyn fediger geftorben / nachdeme 
der letztere / auch gedachten Frantzoͤſiſchen Krieg beygewohnet. 
Her: Albrecht Sernberger / ward mit rauen Maria gebohrnen Langei, 
fin vermählet / hatte aber mehr nicht dann einen Sohn Johannes genant / wel 
her zu Zeiten Kayfers Ferdinandi I, Stadt Hauptmann zu Wien geweſen. 


Her: Johannes $ernberger der fibende und legte Sohn obgedachtes Herm 

Ulrich Fernbergers / und Frauen Elifabetha gebohrnen Staigerin von Seedern / 
hat ſich aus Tyroß in Defterreih und Anno 1520. in Weyland Kayfers Caroli V, 
Ruhm: würdigfter Gedaͤchtnuß Dienft begeben / allwo er Anfangs feiner Maje. 
ftät Gehaimber Secretarius, nachgehends Kayſerlicher Rath und Land» Kathy 
auch Vicedomb in difen Erg > Hergogthum Defterreich ob der Ennß geweſen / 
und von Höcft: gedachter Kayſerl. Majeſtaͤt mit den Wapen der abgeftorbenen 
Familix der Herren Egenberger (weilen er nemlicyen die in difen Land gelegene 
errſchafft Egenberg an ſich gebracht) begnadet worden/ Kayſer Ferdinandus 
verlyhe ihme / und allen feinen Männlicen Erben Anno 1535. das Obriften 
Erb » Cammerer « Ambt in difen Ertz Hergogthum Deiterreih ob der Ennf} 
welche Würde / nad Zeugnuß der Graf Wurmbrandifchen Colle&taneis Geneal. 


*Lit.e.D. Hift, * vorhin die Herren Von Capell bedienet/ nad) dero Abfterben 'aber vil 


fol. a%s 


Jahr erledigt und unerfegt gewelen. Hoͤchſt⸗gedachter Rayfer Ferdinandus I. 


nennet ihm in einen Schreiben an Herrn Bernhard Joͤrger ven Eben Veſten ihren lieben 
getreuen Johann Fernbergern zu Egenberg, Erb Cammerern in Defterzeich ob der Ennß, ihren Obriſten 


*Lit.A.H. Secretario und Vicedomb ob der Ennf, Baron - Etreinifh M, fc, * Er hatte in erfter 


Tom.Vll, 


fol.yı. 


Ehe rau Annam von der Rofen/ und mit ihr vier Soͤhn / und fiben Toͤchier 
als Mariam die Aeltere / Cordulam, Annam, Euphemiam, Mariam die 
Süngere/ Euphrofinam, und Elifabetham, die Söhn aber waren Her UI- 
rich, Herr Fridrich, Herr Carl, und Her: Chriftoph. Nachdem erft: ermels 
de Frau Anna vonder Rofen difes Zeitliche gefegnet / nahme er Her? Hans Fern⸗ 
berger/ in anderter Ehe Sräulein Maria Rabenhaubtin/ Herrn Nicola Raben 
haubt/ und Frauen Eva Lampartin Tochter / die ihme noch eine Tochter Fraͤu⸗ 
fein Anna genant / gebohren/ und nad) feinen Abfterben in anderter Ehe Herrn 
Hanfen Foͤrgers zu Telleth Gemahel worden. 

Erſt⸗ gedacht aus anderter Ehe — Fraͤulein Anna ward 
Herm Ehrnreich von Concin / zu Droß / Wocking / und Wildenſtain vermaͤh⸗ 


let. 
Bon denen in erſter Ehe erzeugten Töchtern ſtarben Fraͤulein Maria die 
Aeltere / Sräulein Cordula, Sräulein Anna, und $räulein Euphemia lediger / 


Fraͤulein Euphrofina ward Herrn Leonhard von Kirchberg Gemahel/ Grau. 


lein Mariadie Züngere ward Herrn Chriftoph Heyberger zur Ehe gegeben/ und 
letztlichen Sräulein Elifaberha mit Herrn Victor von Maͤmming vermählet, 
Don denen Herren Söhnen farb Her: Carl Anno 15 20. Iediger, 


Herr 


ı 
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en A Herm Hans Seeagers zu Moͤſſenbach Roͤmiſch⸗ Kanferlicher Majes 
t 


Herr Chriſtoph Fernberger zu Egenberg Obriſter Erb ⸗Cammerer in 
Oeſterreich ob der Ennß / der vierte Sohn Herm Johann Fernbergers / und 
Srauen Anna vonder Roſen war Anfangs nad Zeugnuß der Baron- Streinis 
fen Manufcript * Kayſers Maximiliani II. Aufichlöger zu Voͤcklapruck / her-*rie.a.u. 
nach der Fürftlihen Durchleucht Ertz⸗ Hergogs Ferdinandi zu Oeſterreich Hof: Fom-VIl- 
Rath / und Cammerer/ * ihm und feinen Bruder Herrn Fridrich $ernberger»x Ir D; 
verfchreibt Hochſt⸗ gedachter Kayſer Maximilianus II, Löblichfter Gedächrnußf;b iu B3. 
Anno 1573. die Herrſchafft Schärnitain auf 12. Jahr / Anno 1586. verfaufft hrs 
ihme Her: Hans Segger zu Diedady/ etlid Gülten und Unterthannen. * Er*s.K ‘äbt 
vermählete fich mit Fraͤulein Efter Seggerin / Herm Hans Seggers zu Men ee 
bad) der Roͤmiſch⸗ Kayferliben Majeftät geweſten Rache feeligen / und Grauen 
Martha gebohrnen Schallerin/ Tochter / und ward die Hochzeit (wie ein im 
meinen Archiv * originaliter verwahrtes Hodhzeit- Radıchreiben weitet) den *K-lie D. 
8.Decembris Anno 1563. in der Stadt Vocklaͤpruck gehalten / er ftarb Anno lo i-BB» 
1593. nachdeme er mit gedacht feiner Gemahel (nebſt einer Tochter Fräulein fol. 31, 
Anna Elifaberh genant } die nachgehends Herin Ludwig von Schmölgig vers 
mählet worden) drey Eöhn/ als Herin Carl Ludwig, Herin Wolf Adam, 
und Herin Hans Chriftoph gebohren. Erſagt feine Gemaͤhel folgte ihme in die 
Eivigfeit zu Ling den 25. December Anno 1613. umb Mittag/ in neun und 
fibengigften Fahr ihres Alters / und ward/ wie das in meinen Archiv * ver«*Ibidem 
mwahrte Condudt- Ladſchreiben zeiget / den 25. Febr. Anno 1614. nadyer Vorch⸗lol. 9°°- 
dorf in die dafelbftige Fernbergiſche Erb: Begräbnuß abgeführet. 
Aus erft+gedacht feinen Herren Söhnen ftarb Her? Hans Chriftoph 
Sernberger Her: zu Meffenbady lediger. 
erı Wolf Adam $ernberger zu Egenberg/ Meſſenbach / und Hoch⸗ 
hauß / Erb⸗Cammerer in Defterreich ob der Ennß / ward Römild); Ranferlichen 
Majeftät Pannathier * und Anno 1636. Verordneter in diſen Erg: Dergog =. 1i.e: 
tum Defterreich ob der Ennß. Er vermählete ſich / laut einesin meinen Archiv füb lit. o. 
verwahrten Hodyzeit » Ladfchreiben / mit Fräulein Marufch Engiänerin/=Lir sn. 
tn Chriftoph Engiäners zu Pittermannftorff feel. mit Srauen Anna Maria - IV, 
Pachlobin zu Obernwalterftorft nn und ward die Hochzeit den 7. — — 
2 nno 
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* 1607, in der Stadt zu 8. Pölten gehalten / hat aber Feine Kinder unter 
laſſen. 














Her: Carl Ludwig Fernberger zu Egenberg / 20. Obrifter Erbland⸗ Cam» 
merer in Ertz⸗ Bergogthum Defterreidy ob der Ennß / der dritte und letzte Sohn 
obgedachtes Herin Chriftoph Fernbergers / und Frauen Efter gebohrnen Seg⸗ 

gerin ward Kanferlicher Rath / und Regent der Nider Defterreichifchen Landen / 

* Tom.1. und hat/ wie in denen B. Ennendt. Manufcriptis * zu lefen / nicht nur / nebft 

fol.52% feinen Brüdern Herin HansChriftoph,, und Herin Wolf Adam der vondenen 
Ständen des Er& + Hergogthum Detterreich ob der Ennß / an Wenland König 
Matthiz Erg: Hergogen zu Defterreich / den 21. Maij Anno 1609. zu fing des 
laiften Erb: Huldigung beygewohnet / fondern auch als Aeltiſter von der Familia, 
und Obrifter Erbland» Cammerer/ felbes Ambt bey ſolcher Erb» Huldigung bee 

*Lies.a, dienet / er verehelichte fich nad) Zeugnuß zweyer in meinen Archiv * originali- 

Tom... terverhandenen Hochzeit: Ladſchreiben on. Decembris Anno 1594. mit Fraͤu⸗ 

f. 5. 3 [ein Johanna Geyerin Edlen Herrin von Ofterburg/ Herm Adam Geyers Ed» 

11.fol.601. [en Herren von Dfterburg (jego Grafen von Geyerfperg/ und Srauen Marufch 
Gebohrnen von Neyhauß Tochter / und ward die Hochzeitliche Ehren: Freud in 
der Stadt Ybbs gehalten / aus ſolch feiner Gemahel gebahre er nebft einer Fraͤu⸗ 
lein Tochter Johanna Elifabetha genant / zwey Herren Soͤhn / als Herin 
Chriftoph Adam, und Herin Carl Chriftoph, Dero acht Ahnnen ſeyn fols 


gende. 
hen Hans Bernberger zu 
Hen Chritoph — Egenberg. . 
Yp.Carlkudvvigemnber| ger zu Egenberg. (Grau Anna von der Nor 


en. 
ebland « Cam̃erer Hr Hans Segger zu Mef 
in Defterreich ob der Frau Efter Seggerin il ſendach .M. Rath. 
Herm Chriftoph Adam,| Ennf, Meffendach, Frau Martha Schallerin 
und Herm Carl Chri zum Prandthof. 
—— Fernberger Ge⸗ [Sp Eucharius Geyer Eds 
‚brilder acht ühnuen. |] Herr Adam Geyer Edler ler Herr zu Ofterburg. 
ra Johanna Geperin] Her von Ofterburg. Fr. Magdalena Roͤtlpru⸗ 

n 


Edlen Herrin v. Oſter⸗ erin. 
? ⸗ — Her; Caſpar von Neyhauß 


burg. 
j [rau Marufch von Ney zu Stadlticchen. 
U Hauf. {Grau Maria Schreiberin 





er Kepae Dbrir 
. 


von Erding. 


Don obgedachten beeden Herren Söhnen ward Her: Chriftoph Adam, 
mit Frauen Eva gebohrnen Bödin vermähler/ hatte aber feine Kinder, Der 
anderte Sohn Her? Carl Chriftoph Sernberger zu Egenberg Obrifter Erbland» 
Cammerer in difen Erg» Hertzogthum Defterreich ob der Ennß / ward Kayſer⸗ 
licher Obrifter / hernach Berordneter / und endlichen Land. Obrifter: Leutenant 
in Erg» Hergogthum Deiterreicy unter der Enng. Und ward mit Frauen Mar- 
garetha gebohrnen Schönhärlin vermählet/ harte aber auch feine Kinder. 
| Nachdeme obgedachtes Carl Ludwig Fernbergers ze. erfte Gemahel Frau 
Johanna gebohrne Geyerin von Ofterburg diſes Zeitliche geſegnet / vereheligte 
er fich zum anderten mahl mit Sräulein Seraphia gebohrnen Wolzogin Freyin / 
die ihme noch einen Sohn Ferdinand Chriftoph gebohren / welcher Weyland 

Kayſerlichen Majeftät Ferdinandi III. Obrifter über ein Regiment zu Fuß gewe⸗ 
fen/ und fi mir Srauen Maria Salome Rähmeinin verehelichet / ſtarb aber 
ohne Kinder/ und mir ihm/ als den Letzten feiner Familix , diſes Gefchlecht der 
Herren Sernberger / oder von Fernberg Erb» Sammerern in difen Erg: Hertzog⸗ 
thum Oeſterreich ob der Ennß. 

GENEA- 


u Def Erg, Hergogehums Defterreich ob der Ennf. 16H 
© © GENEALOGIA, 
AUnd Stamm-Tafel. 


Zes alt⸗ abgeſtorbenen Veſchlecht der Herren 
Feuchter zu Schiffartseck, alias Schifereck. 





| Wapen. 
an Herren Feuchter haben in einen Gelb: oder Gold⸗ farben Schild / und 
auch auf dem Helm ein halbes fünf: endiges folder Geftalt in Roth und 
Weiß abgerheiltes Hirſch · Geweyh / zum Wapen geführet / das von felben drey 
Ende Weiß/ die zwey andernaber/ fambt der Cron / Roth gervefen. 


Stamm: Fafel. 


Der Herren Keuchker zu Zchifereck. 





artholomee (Hans Feuchter Wolf Feuch⸗ 
olf Feuch⸗ Beuchter Ux.| Unno 1470.| ter. Ux. Bea. 
E An1408.) == - - - - trix v. Knoͤr⸗ 
Uxor. Anna) -- = = - - ring. 
Hirtlin. Fr. rn Feuch⸗ Chriſt o ph 
tha Ux.Hr. terlUx. - -| 1530. 
Stephanl -- 27 Jan 
erı Otto J Muͤllwan ⸗ Magdalena 
ter An \ ge. | Ux. Seba- 
n0 1372. Ux. ftian Grieß 


Steph. Feuch⸗ 
ter zu deiden Otto Feuchter fHainrich Si gmund 
Ofvve Feuch· Ux. Urfula/ jugridauUx.; Feuchter. —— Barbara Uxor, 


ter Ux. An-, Feyrtagin. | Anna -- „JErafmus) fegte feiner[ 
na Ennend}Peter Bud -- =. -- Seuchter Ux-| Familie. Ur! Wellen 
lin. ter Anno Margaretha { BarbaraPrel:| porf. 
433 Hans Seuchter! Prunerin. | Jentischerin. 
Catharina Ux. 


Anno 14535-|Sigmund 
Hans Ad L Keuter. 
Wleuthner. 
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_ GENEALOGIA, 
Ber Herren Keuchfer u sächifeued. 


On den alt» abgeftorbenen Geſchlecht der Herren Feuchter 7 welche in di. 
fen Erg: Hergogehum Defterreich ob der Enng / den nunmehro abkom. 
menen Adelichen Sig Schiffartsed / oder Schifereck (wie er in das ges 

meinegenennet wird) befeilen/ ift Herz Otto Feuchter hier zu Land am erften 

befant/ wie dann derfelbe Anno 1373. als zur felber Zeit gewweiter Land: Richter 
»R.1r.c. in der Riedmarch einen in meinen Archiv * verwahrten Schuld» Brief von 
gänlli.M Ser Eckhardden Marſchalchen ausgehend / und auf Oerrn Simon und feinen 
"N Bruder Wiguleo von Grueb lautend / als Zeug mitausgefertiget hat. Seiner 

Gemahel Rahmen ift unwiſſend / er hatte aber zwey Söhn Wolf und Ofwe ge: 

nant / deren jeder eine befondere Lineam fortgepflanget hat, 


LINEA, 


Mer Herren Feuchter / von Herrn Wolf 


abitammend, 


Er Wolf Seuchter der erfte Sohn vorgedachtes Herrn Orto Reuchterk! 

hat nach Zeugnuß der inmeinen Archiv originaliter verwahrten Preuen⸗ 

*Lird.r. 3387 hüeberiihen Manufcriptis * den Adelichen Eiß Schifereck / vorhin 

fol. 375. Schiffartseck genant/ von Herm Fridrich den Habicyler zu Habichrigl Anno 

* Ibidem 1408. erfaufft / und hierauf wie der dafelbft * allegierte Kehen: Brief datiert 

fol. 370. Wolffgerſtorff Anno 1434- zeiget den Bau: Hof allda von Herin Georg von 
Dachsberg zu Lehen empfangen. Er ward (wie loco citato weiter zu lefen ) 
mit Srauen Anna, Wolfgang des Hirtieind Schweiter / vermählet / und hatte 
aus ihr einen Sohn Bartholomee, undeine Tochter Margaretha genant/ wels 
he Heron Stephan Müllwangers zu Wolfſtam Gemahel worden. 

Her: Bartholomee Feucter zu Schifereck / war Anno 1450. Kayſer⸗ 
licher Richter in der ae Marc zu Hall feiner Bemahel Nahmen ift nicht 
aufgezeichnet / unterlieffe aber Croie obgedachte Preuenhueberifdye Manufcripta 
weiter melden) zwey Söhn/ NahmensGeorg, und Hans, davon der legtere 
Iediger geftorben. 

Her: Georg Feuchter zu Schifered / hatte das Ungluͤck / daß ihme ge⸗ 
dacht fein Ei Schifereck von denen Hungarn eingenohmen/ abgebrandt/ und 
hernach zerftöhrt worden. Dann als Unno 1484. König Matthias in Hundarn 
Die Stadt Wien erobert/ und feine Bölder ſich hierauf umb Andrex gedachtes 
Jahr / gar an die Ennß gefeßet / bey Ernfihofen eine Brucken über diefeibe gee 
ſchlagen / und dißſeits eine ſtarcke Schantz oder Tabor aufgeworffen/ welche fie 
nad ihren Hauptmann die Tettau genant/ von daraus auch das Land mit Plüns 

*2i.6.D.deren und Rauben befchädiget (miehievon die Steyrifche Annales * fehreiben ) 


fol, 216, haben fie auch den Eis Schiffartseck, oder Schiffereck eingenohmen, felben aber nicht lang behalten, 
fondern wurden von der Stadt Steyr Vol, widerumen daraus getrungen ſteckten ed aber zuvor im 

Brand, bahero befalch hernach der Kayfer denen Städten Steyr, Ling, Welß, und Ennß, das Überge 

blibene Gemaͤur abzubrechen, und gar zu vernichten, als fie aber diſen Befelch nachkommen wolten, nd 

en 
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ben fie allda des Herin von Loſenſtain Leuth, und Diener, die verwiderten ſich deſſen, ſagten fie wolten 
ſolches Gemäur den Land —— und dem Feind ſum Widerſtand ſelbſt defendieren, ſo ſchribe auch zus 
gleich gedacht er von Loſenſtain an die Stadt Steyr, wie nemlich dee Orth Schiffereck feinen Diener 
Georg Feuchter lang vorbero zugehörig, und weilen derfelbe Willens ſeye, felbit zur Kayſerlichen Maje⸗ 
fät zu rayſen, und zu bitten die Verhoͤrung einzuftellen, alſo bätte er fie von Steyr wollen ſtill ſtehen, 
-aberdeffen ungeachtet wurde auf widerhollten Befelch des Kayſers mitder Einreiffung verfahren, innmaf 
-fendieRudera noch heuntiges Tags an difen Orth zu ſehen, hierüber hat ſich zwar ermelder von Adel der 
ter, in einen Schreiben bernach beſchwaͤret, daß fie von Steyr feinen Adelichen Sig ımd Vaͤtterli⸗ 
Schiffereck zerfiährt, und darumen Abtrag begehrt, er war aber hierauf für den Kayfet gewifen ıt. 


Anno 1513. fertiget er Her? Georg Feuchter als Zeug / einen in meinen Archiv 





* originaliter verhandenen Pett: Brief von Frauen Cunigund von Perdhaim+s,r rar 
‚Gebohrnen von Aurſperg ausgehundt/ und auf Herrn Hans von; Hoheneck zu N- XXıV. 
‚Braittenprud lautend / datiert Montag vor 5. Margarethen -"Tag gedachtes "PS 


Dahr / mit feiner Gemahel (dero Nahmen und Geſchlecht aber nicht vorge 
merdt) hatteer drey Söhn / und.eine Tochter Magdalena genant / welche Herin 
Sebaftian Grießhofer zur Ehe genohmen. Die Söhn nanten ſich Wolf, Chri- 
ftoph, und Balthafar, von welchen Her: Chriftoph, und Herr halthaſar, le⸗ 


diger geftorben/ Herr Wolfaber mit Grauen Beatrix Gebobrnen von Knörring - 


vermaͤhlet geweſen / ift aber ohne Kinder/ und mit ihm dife Linea der Herren 
Feuchter widerumen abgeftorben/ feine unterlaffene Wittib hat nachgehends 
HermGeorg Rigler zu München geeheliget. Wie foldyes alles ın mehr⸗gedach⸗ 


\ 


ten Preuenhueberifchen Manufcriptis * zufinden, *LRD FR. 
70. 


LINEA. 


Der Berren Reuchter von eren Ofvve 
abftammend, | | 


Er: Ofwe Feuchter Herin Ottonis Seuchter Sohn / hatte aus feiner 
Gemahel Srauen Anna gebohrnen Ennendlin/ Herin Albrecht Em 
nenckls und Frauen Anna Gebohrnen von Wind Tochter / nebfteiner 

Tochter Catharina genant (die nachgehends umb das Fahr 143 1. Herin Hans 
Achleuthner zur Ehe genohmen) zwey Söhn/ benantlihen Herin Peter (wel⸗ 
her lediger aeftorben) und 
erm Stephan Feuchter zu Zeiben / felber gebahre aus feiner Gemahel 
Urfüla Herm Conrad Seyrtagers Tochter / zwey Söhn/ als Berm Hans, und 
Herin Otto, von denenfelben hat 
Her Hans Feuchter / nad) Anzeig der Baron- Streiniſchen Manufcript 


* als Selb Gſcholl (id et Selbs Schuldner) und mit ihme Albrecht Scyed *Lit.A.c: 
Er und Elifabeth fein Hauß: Srau/ als Porgen fi) Anno 1453. ver, Tom-I- 


riben / gegen den Edlen Herm Rueger von Stahrenberg / umb 266. Pf, und 
zehen Pfenning/ er ftarb Iediger. 

Her: Otto Feuchter zu Sridau hat mit feiner Gemahel Srauen Anna 
(das Befchlecht iſt nicht vorgemerckt) drey Söhn/ als HerinHainrich, Herin 
Erafm, und Herin Sigismund, 

Her: Hainrich Seychter (der Ehrrwurdig Edle Maifter) ward Licen- 
tiat der Geiftlichen Nechten/ und Pfarr⸗Herr zu Alten Poͤlla. Alſo wird feiner 
gedacht / inder Verſchreibung / da er fich nebft feinen Bruder Kraſmo, fub dato 
Haußbach Anno ‚1467. gegen Herin Hans von Topl / umb drey hundert 
Pfund Pfenning verſchriben hat, Wie hievon in denen B. Streinifchen M. Ic. 
loco citato ʒu leſen. Daß 

= € ta Hm 


fol. 68» 
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Ber: Sigmund $euchter verheurarhet geweſt / und Kinder gehabt/ bu 
—— theuren die Preuenhueberiſche Manufcripta * mit deme / daß Anno 1473. Hen 
"286 Wolfgang Prandtner / gedacht fein Kerm Sigmund $euchters Kinder] Lehen: 
trager geweſen / wie aber die Gemahel / oder Kinder gehaiffen / ift nicht zu finden. 
Her: Erafmus Feuchter der dritte Sohn obgedachtes Bern Ortonis des 
Anderten / und vorsermelden Grauen Anna, ward Anfangs Königlicher Pfle⸗ 
ger des Schloffes Pefenpeug / weldye Pfleg: Schloß und Herrſchafft ihm feinen 
treuen Diener König Laslau Anno 1457. mit allen den Rechten und Nugen/ wie 
diefelbe vorhin feiner Maojeftät auch getreuer Jörg Seyſenecker ihnengehabt / 
ee Jahr zu verweſen und ihnen zu haben verfchriben/ ihm auch aus fondern 
naden wen nd 1457: etwelche fällige Zehen / als fiben behaußte Guͤter 
zu Woldenftorff / Item zu Lietendorf/ zc. Allergnaͤdigiſt verlihen. Wie hie» 
Zeit 4.6. yon die Baron- Streiniſche Manufcripta * zeigen. Anno 1464.1ward er (wie 
fol.;s, Dafelbften * weiter zulefen) von Herim Ulrich Rechlinger Ritter / nebft den 
*LirA.K. Ehrmwürdigen Wohlgebohrnen Herrn Herrn Albrecht PBrobften Aller Heiligen 
. Domb.« Kirchen zu S. Stephan in Wien/ Grafen zu Ehaunberg/ und den Edl 
und Veſten Georg von Pellendorff / inden Kauf Brief umb das Geſchloß Rot: 
tenftain / auf den Edi Veſten Ritter Herrn Wilhelm von Miffingdorfi / alfo 
auch Anno 1474. nebft BermSigmund — von Bern Hartneid von 
*Li.a.c, Puechhaimzu Zeugen eingeführet. Ibidem, * Er verehelichte ſich mit Sräulein 
fol, Margaretha Prunerin/ * Michael Pruners Tochter / und Hanſen Dre- 
ſedlers Wittib / und gebahre aus ihr einen Sohn Sigismund genant/ difer 
Herr Sigmund Feuchter der Züngere vereheligte nr mit Sräulein Barba- 
ra Prellentircherin / Herrn Wolf Prellenkirchers / und Frauen Benigna gebohrt» 
nen Ennendlin Tochter / die ihme aber mehr nicht als eine eintzige Tochter / Bar- 
bara genant / gebohren / welche nachaehends Anno 1520. Herrn Georg von 
DVelderndorf zur Ehe genohmen. Alſo dag mit ihme als den Legten feiner Fami- ; 
lie das Geſchlecht der Herren Feuchter völlig erlofchen. 


GENEALOGIjde 


Bnmerdungen, 


on dem abaeftorbenen Weſchlecht der 
| Herren Fiſchpoͤcken zu Forchdorf. 
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Wapen. 
Je abgeſtorbene Familiæ der Herren Fiſchpoͤcken haben in ſchwartzen 
Schild / ein / auf ein Oval runden weiſſen / mit vier Quaſten gezier⸗ 
ten Polſter / ligendes gelb oder goldenes Poͤck / und in ſelben einen Fiſch 
in ſem er naturlichen Farb / auf den Geſchlechts Nahmen Fiſchpoͤck abzihlend / 
| zum Wapen geführet, Ä Mr — 


| FRAGMENTUM. 


- Sueiner Stammen- Safeldes abgeftorbenen 
Geſchlechts der Zifchpöd zu Vorchdorf. 


au Rofina Um 1. 
: Georg Küenaft. 


Herr⸗222 C 
Hen Hans Shpta Fiſchpoͤck, Uxor. (Hr. Leonhard Fifchy»|2. Wilhelm Zoliner. 
Ux. Margaretha} --- - =» - - - pöd. Uxor, au 3- Hans faßberger. ſHert Leopold Fiſch⸗ 
-- un. - «Stau Elifabeth Ux.| Magdalena &sl} Herr Bernhard Fiſch⸗poͤck. j 
imo 1397. | Jacob Haugenbers» tingerin. poͤck Ux. - - -/ Sr. Magdalena Ux, 
EHE { gen Helfrid von 
fr. Magdalena Url Meggau fitter. 
Hans Wirrand zu 
Prünfendorf, 


Herm Hans Fiſchpoͤck Tochter / hatte Herr Jacob der Haußenberger zur 
Eher welcher ihr einen in meinen Archiv * verwahrten/ und von denen Ehr: ’R.lie.®, 
bahren Hartelein den Hörleinfverger/ und Danckward den Haugenberger aid — 
Zeugen mit gefertigten / am Pfingſtag nach Pfingſten Anno 1398. datierten Ber» 
maͤchts⸗ Brief / ausgefertiget. 

Denſelben Jacob Hautzenberger / ihren Aydam verkaufft Anno 1397. 
laut eines in meinen Archiv * originaliter verwahrten Kauff-Brief / Frau »K.iie.e. 
Margaretha Weyland Hänfeldes Fiſchpoͤcken fecligen Hauß- Frau/ etliche Ze N 
hendi in Rohrbecker Pfarr und Veldner Land Gericht gelegen. es 

Leonhard $ilbpöd zu Vorchdorf hatte nad) Zeugnuß der Baron- En⸗ 
nendtiihyen Manufcriptis * Fraͤulein Magdalenam Böltingerin/ Herrn Cafpar »tie. er 
Goͤltingers zu Haiding / und Frauen Elitaberh gebohrnen Stainpoͤckin Tochter/ Tom I. 

r Ehe / die ihme einen Sohn Bernhard, und zwey Töchter / Rofina und "+ 

gdalena genant/ gebohren/ wie hievon loco citato * zu leſen. Von de eriure, 
nen Töchtern ward Fräulein Magdalena, nach Zeugnuß deren Preuenhueberis Tom. n. 
(hen M.fc. * den Edi Beften Herrn Hans Würrand zu Prünfendorff vermdh: Ss“, 
let wie fie dann erfagte Beften Prüntendorff nach Chriftoph Gtainpöden ol.4s0. 
Todt Anno 1508. und nachgehende auch Anno 1526. zu Lehen empfangen, 
Sräufein Rofina hat vermög obgedadter B. Ennengl. M. fc. * in erſter Ehe *romıt. 
derrn Georg Kuͤenaſt / nach ſeinen Abfterben Wilhelm Zollner / und zum drit, Pl +95- 
ten Gemahel Anno 1525. Harıs Laßberger zu Ochſenbach / der Sohn 

Herꝛ Bernhard Fiſchpoͤck zu Vorchdorff / und Seebern / hat nach Anzaig 

ermelder Baron - Ennendlifhen Manufcripten * aus ſeiner Gemahel (dero „Tom.r. 
Rahmen und Geflecht umviffend) einen Sohn Leopold, und eine Tochter fol 415. 
Sräulein Magdalena, welche Herm Helfrid von Meagan Ritters Römifh: 

Kayſerlichen Mafeität Rath und Lande: Hauptmann in Defterreich ob der Ennß 


exſte Gemahel worden, 
* un GENEA.» 


..- 
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Mnmerckungen. 


Von dem abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Herren Fiſchmaiſter. 





Mapen. 


Je Herren Fiſchmaiſter haben einen mit einen tweiffen oder fübernen 
Arien durchftochenen Fiſch in ſchwartzen Grund zum Wapen ge» 
ühret. 

Bon difen abgeftorbenen hierländigen Geſchlecht der Herren Fiſchmaiſter 
erie.n.c, findet fich in denen B, Ennendlifdyen Mänufcriptis * daß Frau Apolonia Ge 
Tom. ı, bohrne von Trautmannftorf Anno 1450. mit einen Herin Fiſchmaiſter vermäh: 
fol. 373. {et geweſen. Et . 
one Vermoͤg eines in meinen Archiv * originaliter verhandenen Kauf 
eästlie. Brief dat. Montag nad Invocavit Anno 1482. auf Bern Thoma Wintt 
W.ſub a.lautend / hat felben nebft Herin Chadolt Rafpen/ der Edi Veſte Bartholomee 
53. Fiſchhmaiſter gefertiget. 

| Alto hat auch Herz Jörg Fiſchmaiſter / nebft Herm Wolfgang Rueſtorf⸗ 
geue. c. fer Rueſtorff / einen daſelbſt in meinen Archiv * verwahrten KRauff: Brief 
xadi it.a de dato Mittwoch vor 8. Laurentii Anno 1500. von Herrn Stephan und Calpar 
ſub m 71. denen Rorern zu Wiſing ausgehundt / und auf den Edl und Velten Wolfgang 
Mellabruner / umb zwo Sölden an Rorhoflautend/ ald Zeug ausgefertiger. 


GENEALOGIA. 
Ind Stommen-Fafel, 


Der alt dlen nunmehro aber auch abgeſtor⸗ 


benen Familie der Herren Flußharten zum 
Stain, Dorf, Thall, und Pottendorf, e 
ds 


De Erge eenägehums Oefkeereich obder mm: __ ı7ı 





Hapen. 
Je Herren Flußharten häben ein durch die Mitte geſpalten / und alfo in 
Roth und Weiß oder Silber abyetheilte dopelte Lilien in Schild gefühs 
ret/ daß Anfangs in rörhen Grund der weiffe Theil/ in den weiſſen 
Grund des Schilds aberder anderterorhe Theil / obgedachter gefpaltenen dopel⸗ 
ten Lilien erfäyinen. 

Auf den geerönten Helm pranate ein aufgethaner gefpiegleter Pfauen⸗ 
Schwantz / in deſſen Mitte/ die in Schild beicribene in Weiß und Koth ger 
theilte dopelte Lilien angehefftet/ die davon abhangende Helm: Deden aber’ 
in Roth und Weiß oder Sılber vermifchet ift. 


Stammen-Tafel. 


Der Herten Flußharten zum Stain, Dorf, Thall, und Pottendorfic. 


[Srau Barbara. 
rau Margaretha 
Glofter + Srau 
bey S. Maria 
Magdalenavorn 
Schotten zu 
R ff%t.Nicolaus $lußs Mien. 


art. - 
Hr.Dietrich Stuß H ‘ 
[ bart An. ia — Slußs — Ur. Frau A. 


Ux. ı. Marga- DorothesPezim: 
retha ⸗ (Her: Petrus Fluß! gerin. J 





— —— — u. l f 
em i. Elifabeth En a — Ant Frau Urfula Elos 
a eh di —— 6. HrBans Flußhart| Agnes - - - -| fier : Frau zu 
— —4 zu — Schlierbach. 
rina Geiblin. 3 N ; 
A ah 22222 2: Srau Elifabeth(Nert Veith Fluß.) 
Her Ulrich Fluß | —— * hart zum Stain B 
hart. rin. Uxor. I. Anna - 
Grembfin. 
' 3. Atına von Son) G 
berndorf. ° 
Hi Sylveſtet Fluß 
hart. 


uva Er. 
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J Hr. Lazarus Fluß⸗ 
(Br | 


bart. Ux. Anna 

von Pirching. f —— 
hart. Ux. Frau — t. Georg Cafpar, 
Regĩna Aſpani⸗« er: Bernhard. 


r. Geor 2 Adam, 
Frau Agnes Ux. erı Rudolph. 


rau Margaretha &. ReeinaSalome. Henn Hans Ghri 
© Ti 
2 u ——— $.Cath.Maria Vx. foph Flußhart 
ollinger Wolf Tollinger.| der legte feiner 





* Schaflien. H.Hans Paul$luß | Familie. 















































a > uns — * hart Ux — —— 
fabeth Kröfp| Anna Hacim. von Kirchberg. |. Ux: Herr Carlo. 
lingin. 2.$t. Maria Elifa-[ Frau EvaSophia.] Grienthall. 

A Ih bein v. Hohened. Frau ‚Potentiana| Sr. Eva Elifabetla 

"12. Hedvvig, |Srau Perperua. Ux. Hetꝛ Scba-| Ux. Der Hans 

Schneden Sa 33 — —— Eig 
reuterin. —— — Er na Sophi 

phia. 

Soph. Stain · nz an ge —* von — Juſti 

Berla ıng 
bergerin. ] ee —* Euphemia. 8. Maria Sarra. 
Srau m Marge j gen Hans Sigis- t.Sulanna Juftina 
| mund üernfeer.| pridrienmäre, 
ge Baba $ rau Martha. Hr er J = — 
En Georg ® erꝛ Polycarpus s[$r $ "Bid — as. 
Slußhart,U.|||| Ux. Magdalen an Ken 
. | 1. Agnes o, von * ri — 
Rohrdach. u Agatha. Is et opened. 

2. Aa Sig.) ‚Tro). EU. Johan. Fre Tr Vige 

L_ märin. | U nav. Rohrbach. v —* x. He 

[Yen Ulrich 9. Bes Leo Ux. entiad. Ho⸗ 

C. ned | a Ein [$rau Maria Uxor. 
fanaa, von, F — at 

allen $rau Elifabetha. 
—— Barbara Ux.Hr. a un 

2. Chriftina Hans une. p ol wi F 
Auerinv.|j ſOsvvaid. anichner. 

Tobl | ı $r. Amaleii Ux.ı! 

H Hainrich. | Hr.Leopold Ha⸗ 

H.VeithUx. ge 2. Hꝛ. Georg 
Anna Mo: lürnger Grau Agnes Ur 
ferin. (1 Veith & ußhare! Hen Ferm 

Her Hans. Ur. ı. Buben) von Zetlitz zu 

$r. Helena. Gunringerin. aur. 


dBarb D h 
Sr. Barbara, | (2. — von Eva gius⸗ 
3:Wandula) hartin. 
Praunfalckin. \ 


GENEALOGIA, 


Der abgefforbenen alt⸗Rdelichen Familis der 


Herren Flußharten zum Potrendo 
ö ß = A ri Zen rf, und Stain, 


Aß Herr Chunrad Flußhart / Herm Dietrich Flußhart 
are. m. der berühmte P. Gabriel Bucelini in feiner Kein a 
auch andere vor den Stammen: Vatter difer alt= Adelihen Familiz 
Lit A.H. en A nad ng f jenen * Todten⸗ — der P. P, Minoriten in 
Tom. V, nuß der reinifche E.* 
— ia —— 9 iſchen nachfolgende Forma 
XV. Kal. 
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XV. Kal. Julij Dominus Chunradus Flushart 
Pater Domini Dierrici Flusbart quondam 
‚ Magifter civiam tenemur propter bene- _ 
ficia Filii, 


—— — 


Es iſt aber anſonſten diſe Familia, wie Lazius de Urbe Viennenſi *1. ıv. 
gedencket zu Wien entſproſſen / und daſelbſten unter die aͤltern Geſchlechter / "23 
ſo des Ritter: Stands ſeyn / gezehlet worden. Seine Wort lauten alſo: 

Flußhart, diß Geſchlecht iſt von Wien in Ober · Oeſter⸗ | 
zeich gegohen ‚.allda e8 noch beumtiges Tags deren 
Unfehentlichen von Adel Stelle behalt, in bifen 
haben wir Dietrich befunden fo Stadt: Richter 
zu Wien gewefen, in Jahr 1345-1. en 


Dorgedachter Herr Chunrad Flußhart / hatte drey Söhn/ als Herm 
Dietrich, Herrn Ludvvig, und Herm Ulrich. ' 
HermUlrich Flußharten wird gedacht in denen Baron- Ennenckl. M. fc. 
* dag Herr Georg von Walfee Anno 1388, vor ihme umb 100, ft. Pfenning”Lie-E.S. 
Porg worden feye. — 
Herꝛ Ludvwig lebte / ut loco citato* noch Anno 1335. und hatte Frauen Li..x. 
Catharinam Herm Wolfhard Seidls Tochter zur Ehe. rue 
Her Dietrich Flußhart ware * Anno 1357. Obrifter Müngmaifter zu + IBidem 
Wien, Stüfftet felbes Jahr wie die Baron- Streinifde M.fc. * bezeugen, fol. ıs1. 
vor fih und feine Hauf: Frau, Frau Margareth, feine Vorfordern, und Nachkommen zwen Jahr Täg Lit.a.H. 


fürbag alle Jahr nad) einander, in der Wochen vor S. Thomas- Tag por Weyhnachten unverzüglidy zu be: ae V. 


ben mit Vigil, Seel Meffen, und anderen Gebett, gibt derowegen alle Jahr zu Seel-Geraͤth ſechs 35° 
[und re dagegen geben ihme Quardian und Convent der Minorn Brüder zu Wien einen Revers, © F 16. 
daß fie folche GOttes⸗Dienſt Jährlichen in den zwen Taͤgen da man begeher die Jahr⸗ Zeit vollbringen, 
und einen jeglichen Bruder in den Convent zu ber Ordinari- Pfriendt geben zwey guter Stud Fiſch, ein 
Pfenwerih Semel, und Weins genug, 1. j , , 
Solcher Stüfftung wird auch in den Todtens Buch der P.P.Minoriten 
zu Wien] mis nachfolgenden Worten gedacht. 
XIII. Kal, Januarij Anniverfarius Domini 
Dietrici Flushart peragatur ſingulis 
Annis per duos dies confequenter, &c. 


Seine anderte Gemahel ware / wie die B. Ennenckl. M.ſe. *-betheuren/*ti.e.r. 
* Elifabeth gebohrne Ennencklin / Hern Haimon des Ennenckls / den 
„rauen Eliaberh gebohrnen Ziernaftin Tochter / welche er Anno 1368. als. 
BWirtib unterlaffen/ wie aus den Abfchied oder Urthel zu fehen / welches Herz. 
Fridrich von Walfee/ Land: Marfchalcdh in Defterreich unter der Ennß / zwi⸗ 
ken ihr / und den Ehrbahren Janfen von Tyrna Huebmaiftern in Defterreich 
felbes Fahr gefellet har. Er Anterlieffe (unwiſſend aus welcher Ehe) vier. 
Soͤhn / als HermNicolaum, HBerm Dietrich, Herin Wolfgang, und Herin 
Hans. Von denenfelben ift 
HeriNicolaus Flußhart / tie Lazius de Urbe Viennenfi gedencket / 1,” 
aus den Älteren Geſchlechtern des Ritter: Stand Anno 1405. ein Raths. Herz. " 
zu Wien geweſen / und inder Zwytracht fo ſich zwifchen Hergog Leopold, und 
Hertzog Ernften Bebrüdern gehalten/ als er neben andern Wiennerifchen Ges : 
landten von der zu 8. Pölten gehaltenen Zufammenfonfft haim rayſen wollen / 
von Sergog Leopolds Leuthen aufgefangen / und Anno 1408. jämmerlich 
umbgebracht worden. Hievon ſchreibt Hafelbach, in feiner Oeſterreichiſchen 
Chronic fub Anno 1408. on | 


€ 5 | Unde 
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Unde quidam fuga lapfi ſunt alii graviter vul- 
nerati, Flushart unus de petioribus civibus 
vir pulcher & juvenis enfe transhzus eft, &c. 


SOerr Wolfgang Flußhart ftarb hier zu Land Anno 1420. und ward in 
den Cloſter Bärften begraben / allwo in den Ereug: Gang ein Grab: Stain mıt 
den Flußhartiſchen Wapen / und nachfolgender Grab: Schrift verhanden. 

Hie legt Wolfgang Flußhart dem 


EDit genad, der geftorben bes Mittichen 
nach S. Georgen ae GGCCKXKX.iften 
abr. 


Her: Dietrich der Flußhart der Anderre diſes Nahmens / und vierte 
Sohn obgedachtes Herrn Dietrich des Aeltern / ftarb Anno 3446. und ward 
nad) Zeugnuß Lazij , bey denen Auguftinern begraben. 
Her: Hans Flußhart zu Pottendorf wird nebft den Eden Hans den Zelle 
und Balthafar Seid! obdem Perg/ in Georgen Regensoeder Brief Anno 1437. 
7 zum Zeugen eingeführet / wie hievon in denen B. Streiniſchen M. ſc. * zu leſen/ 
fol. a6. feiner Gemahel Geſchlecht oder Nahmen ift nicht aufgezeichnet / er war aber ein 
Vatter Herın Petri, welcher 
ra Petrus mit feiner erften Gemahel Srauen Agnes (dero Geſclecht⸗ 
Nahmen auch nicht vorgemerdt) einen Sohn / Nahmens Hans, und drey 
Fraͤulein Töchter / benantlichen Sräulein Barbaram, Sräulein Margaretham, 
und Sräulein Urfularn, gebohren/ von welchen Sräufein Margaretha Glofter: 
au bey S.Maria Magdalena vorn Schotten zu Wien/ und Fräulein Urfula 
loſter · Frau zu Schlierbach worden/ Sräulein Barbara aber lediger geitorben. 
In anderter Ehe nahme gedachter Herz Petrus Flußhart Fräulein Elifaberh 
Paumgartnerin/ Bern - - - » - - - Paumgartners zu Grienau Tochter/ 
und gebahre aus ihr noch zwey Soͤhn / Veith, und Sylvefter, gemant/ von 
denenfelben farb Her: Sylvefter lediger/ Ber: Veith, und vorgedachter kin 
Stieff ⸗· Bruder Her: Hans Flußhart hat jeder eine befondere-Lineam fortg 
pflanget / won dero jeder infonderheit/ und zwar erftlichen folger 


ie LINEA und DESCENDENZ. 


Der herren Flußharten / von Ferrn Veith 


| Flußhart zum Stain abftammend, 
Er: Veich Flußhart von Pottendorf zum Stain der anderte Sohn Herm 
Petri Slußharten zu Pottendorf/ und feiner anderten Gemahel Frauen 
Bu Elifabeth Paumgartnerin/ kaufft nach Zeugnuß der Preuenhueberiſchen 
»ti.D.r.M.ic. * Anno 1517. die Velten Stain/ von Herin Ulrich Schweinpödtn! 
fol,468. und Frauen Amaleii feiner Haußs Frauen. Sertiget Anno 1523.den Heurarhd 
Brief zwifchen Herm Martin von Hohened / und Fräulein Catharina Moſerm 
ss.K tät ſtirbt Anno 1545. nachdeme er / wie. erfagte Preuenhueberifche M.fc. * wer 
bag, fenz mit feiner erften Gemahel Scauen Anna Grembfin/ einen Sohn Her 
*rolsss. Georg genant/ und zwey Fräulein Töchter Nahmens Margaretha, undBar- 
bara, (die aber beede lediger geftorben) gebohren. Seine anderte Gemahtl! 
welche er als Wittib unterlaffen/ und die nach feinen Todt Herin Wilhelm von 
Königsfeld zur Ehe genohmen/ ware Frau Anna von Sonderndorf / mir RS 
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——— 


hat er noch vier Soͤhn / benantlihen Herm Ulrich, Bern Hainrich, Bern 


Veh, und Herm Hlans, nebft zwey res Toͤchtern Helena, und Bar- 
bara, genant/ gebohren/ die Töchter ftarben beede lediger / won denen Herren 
Soͤhnen / hat Herr Hainrich und Her: Hans die Schuld der Natur gleichfahls - 
unverheurather bezahlen müffen. Nachdeme Her: Hainrich Anno 1572. die 
Lichtenftainiiche Lehen empfangen. | 

HerrUlrich (insgemein Vez) Flußhart zum Stain hatte in eriter Ehe 


Fraͤulein Sufannam von Schallenberg Herm Chriftoph von Schallenberg zu 


0 


Lufftenberg / und Piberſtain / und Frauen Magdalena gebohrnen Sighardterin 


uu Leombach Tochter (wie ſolches deroſelben in meinen Archiv * originaliter *8-it.@, 


perhandenes Teſtament / datiert Auhof den 1. April Anno 1573. tweifet )' nach Zub lit P- 
deme aber diefeibe ohne Kinder verftorben / nahme er in anderter Ehe Grauen 
Chriftinam Auerin von Tobl/ ftarb aber Anno 1572. ohne Kinder. 
Her: Veith Slußhart zum Etainund Auhof der vierte Sohn obgedachtes 
Serm Veith des Aeltern / und feiner anderten Gemahel Frauen Annavon Son. 
verndorf/ hatte zwar vermög einer inmeinen Archiv * originaliter verwahr⸗ —— 
ten Petzetl dat. 22. Decembris Anno 1570. an Dem Georg von Hoheneck füba.ızs. 
lautend. Frau Annam Moferin Herm Erafm Mofer am Weyr / und feiner 
Gemahel Frauen Elitabeth Tochter / ftarb aber Anno 1579. ohne Kinder, 
Herr Georg Flußhart zum Stain und Auhof’der erft-gebohrne Sohn 
Herm Veith Stußharten des Aeltern / und feiner erften Gemahel Srauen Anna 
Grembferin/ war Berordneter im difen Erg: Hertzogthum Oeſterreich ob der 
Enns. Verkaufft Anno 1580. feinen Edimann⸗ Sig Auhof in Pergfirchers 
Pfare / und Greinburger⸗ Gericht gelegen / -den EdI- Veften Stephan Reutner, 
Krafft originaliter in meinen Archiv * verwahrten Petzeti dat. 4. Junij ges * widem 
Dachtes Zahr. Aus feiner erften Gemahel Frauen Agnes von Rohrbach "= 
Herm Johannes von Rohrbach / und Frauen Barbara von Haubitz Tochter 
hatte er einen Sohn Her: Veith genant / als aber diefelbe difes Zeicliche gefegnet/ 
nahme er Krafft ein in meinen Archiv * originaliter verwahrten / den 27. un 


Martij Anno 1581. datierten Petzetl in anderter Ehe Fräulein Annam Sigmd: ku, * 


‚tim; HermSebaftian Sigmär zu Schiifflberg/ und $rauen Magdalena gebohr⸗ 


nen Hofmannin Tochter / welche er ohne Kinder / als Wittib unterlaffen/ und 
im die dreyheit gefeget / daß ſie nachgehends (wie in denen B. Ennencki. M. ſc. * »Lie.E.r. 
zu leſen) den 25. April Anno 1596. ſich in anderter Ehe mit Herin WolfZoflin: rg 
ger zu Grienau verehelichen fönnen. Der auserfter Ehe erzeugte Sohn — 
Her: Veirh'$lußhart zum Stain / hatte zur erſten Gemahel Frau Bar- 
baram gebohrne Gunringerin/ und ausihr eine Tochter Fräulein Agnes genant / 
welche nachgehends / HermChriftoph von Zetlig zu Maur vermähler tworden, 
Nach Abfterben erfi- ermeldt feiner erften Gemahel/ nahme er Her: Veich Fluß⸗ 
bart in anderter Ehe Sräulein Dorotheam von Sreyfing (die ihme noch eine 
Tochter Fräulein Eva genant/ fo lediger geftorben/ gebohren) als aber auch 
dife feine anderte Gemahel / den Weeg alles Sleifches gewandlet / vercheligte ſich 
chter Her: Veith Slußhart zum drittenmahl mit Fraͤulein Wandula Prauns 
in/ Herrn Chriftoph Praunfalden zum Weyr / und Frauen Wandulz ges 
bohrnen Bällerin Tochter / und ward die Hochzeit / lauteininmeinen Archiv * * ** 
originaliter verwahrten Hochzeit⸗ Ladſchreiben den legten Octobr. Anno 1599. 4 
zu Neyhauß in Ennß⸗ Thaall in Land Steyr gehalten / welche er als Wittib uns 
jerlaſſen / und da er ohne Soͤhn geſtorben / diſe Lineam der Herren Flußharten 


um Stainvon Herrn Veichden Aeltern abſtammend / widerumen geendet. 
| — LINEA 


&ra 
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LINEA und DESCENDENZ. 


3er Herren Rlußharten / von Kerrn 
Hans $lußharten zu Pottendorf abſtammend. 


— Er Hans Flußhart zu Pottendorft der aus erſter Ehe gebohrne Sohn 
eier Ban Petri $infharten/ hat nady Anzeig der B. Ennendil.M. fc. * 
ran Dorotheam Yegingerin Herin Ulrich Yetzingers / und rauen 

Veronica Payſſin zu Mitterberg Tochter/ zur Ehe / und aus ihr / nebft zweyen 
Fraͤulein Töchtern Margaretha, und Agnes genant / zwey Soͤhn / als Derm 
‚ Chriftoph, und Herrn Hans, von denen Fräulein Töchtern ſtarb Fräulein 
Margaretha tediger/ Fräulein Agnes aber ward / wie loco citato zu fehen! 
Anno 1523. Herin — Tollingers zu Grienau einer Loͤblichen Landſchafft 
Viertl Hauptmanns in Machland⸗ Viertl anderte Gemahel. Bon denen Her. 
en ne har jeder widerumen eine befondere Lineam fortgepflanget / und 

olget ale. 


Sie LINEA und DESCENDEZ. 
on Kern Hans Blußhark zu Woffendorf 


2 





den ungern abiteigend. 
Er Hans Flußhart zu Pottendorf rc. der Juͤngere / vermählete fich laut 
t.c. feines in meinen Archiv * originaliter verhandenen Heuraths⸗Abred 
zädl lit. x. datiert Sonntag nach S. Colmani- Tag Amo 1523. mit Fräulein Eli- 


Ada onerh Kröfflingin Her Pangraz Kröflling zum Dorf und $rauen Margaretha 
von Kienburg Tochter / mit welcher das Kroͤſſtingiſche Schloß Dorf ander Enns 
an die Herren Flußhart Fommen. Aus difer feiner erften Gemahel gebahre er 
eine Tochter Fräulein Agatha genant / die lediger geftorben/ und zwey Soͤhn / 
als Herm Polycarp, und Herm Trojan. 

Nach Abſterben vorgedacht feiner erften Gemahel Frauen Elifabeth 
Kroͤſſlingin / werehelichte er fich rein mahl (wie hievon die B.Streini: 

LiraH. fche M.fc, * bezengen) mit Sräulein Hedwig Schnedenreutherin/ Herrn Leo 

fon Sihnedenreuthers/ und Frauen - - = - - - von Läpig Tochter / die ihme 

wen Soͤhn / Nahmens Hans Leo, und Erafmum, dann zwey Töchter / ale 
Srduten Elifaberh, und $räulein Barbaram, gebohren/ won weichen Sräulein 
lifabeth lediger geftorben/ Fraͤulein Barbara aber/ wie in denen B. Ennendi, 

“Lie.E.G.M.fc. * zufinden/ den 20. April Anno 1567. Bern Hans von Dedt zur Ehe 

a genohmen. Bon denen aus difer anderten Ehe erzeugten Söhnen ftarb Herz 

* Erafmus gleichfahls unverheurather / Her: HansLeo aber ward laut ein in meis 

*sx. ga nen Archiv * originaliter verwahrten Hodhzeit-Ladichreiben Anno 1568. mit 

rap Srauen Judith Gebohrnen von Singendorf/ Herm Pilgram von Singendorf/ 

folzg9, md Frauen Sufanna Gebohrnen von Läpig Tochter Hermm Hans Ludwig 
Stuertzhauſers zu Dieterödorf ſeel. gelaffenen Wittid / vermählet / ” * 
om⸗ 
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Hochzeit zu Fridau Sonntag den 21. Novembris Anno 1568. gehalten / hatte 
aber Feine Kinder. ö | 
Als endlichen auch mehr «ermeldes Herin Haris Flußharten anderte Ge: 
mahel gleich jeo ernante Frau Hedwig Schnedenreutherin / difer Zeitlichfeit 
entriffen worden / nahme er Anno 1586; laut obangezobener B. Eunenckl. M.ſc. 
* indritter Ehe er Sophiam Stainbergerin Herim Georg Stainbergers 1 F-S- 
zu Strannerftorfi / und Frauen Apolonia gebohrnen Morin von Ainded Toch: for. 173. 
ter/ die ihme noch einen Sohn Oswald, und eine Tochter Amaleii genant/ ges 
bohren/ welche in erfter Ehe Herrn Leopold Hager von Allentſteig / und nach 
feinen Abiterben Herin Georg Muͤllwanger nahme/ der Sohn Herr Oswald 
ftarb lediger. Von denen aus erfter Ehe erzeugten Herren Söhnen hat 
Her: Trojan Stußhart zum Dorf und Thall nach Zeugnuß feiner Fräulein 
Töchter in. meinen Archiv originaliter verhandenen hierunten allegierten Heus 
roths⸗Briefen und Hochzeit: Radfchreiben/ Srau Johannam Gebohrne von 
Rohrbach / Herrn Hans von Rohrbach / und Frauen Barbara Gebohrnen von 
Hanbig Toter zur Ehe gehabt/ und aus ihr zwey Töchter/ als Sräulein Ma- 
riam, und SräuleinSarram erzeugt, Deroadyt Ahnnen feyn folgende. 


- [Yen Hans Flußhart zu 
Her Hans Flußhart sum) Pottendorf. ' 
Dorf. Srau Dorothea Peginger 


Hr Trojan Flußhart eilt 
zum Dorf und Thall. I = a ſHerꝛ 5— Kroͤſſling 
3% rau Elifabeth Lröffliny zum Dorf. en 
Sräulein Maria und Fräus | © gine, =. 6 Margaretha von Kien ⸗ 


lein Sarra Flußhartin urg. i 
Geſchwiſterigt 8. Ahn⸗ 025032 (den Wolf von Rohe 
nen. | Pr von Rohrbach.“ bach. a 
Frau Johanna von Rohr: Frau Agnes Pauhalmin. 
Ü bad. ' [Her Hans von Haubitz. 
! Srau Barbara von Kauffrau Urfula von kei 
I. big. 9* bad. 
Bon erft: gedachtes Herrn Trojan Flußharten beeden Fräulein Töchtern 
ward Fräufein Maria, vermög der inmeinen Archiv * verhandenen Heurarhas"S.K Fäbl 
Abred datiert 19. Augufti Anno 1590, Herin Emanuel von Hohened zur Che — 
gegeden / und durch ihme eine Stammen⸗ Muetter aller noch heunt zu Tag lebens 
den Ftey⸗ Derren von Hoheneck Oeſterreichiſcher Lineæ worten. Fräulein 
Sarra aber nahme Herm Wolf Wilhelm Panichner / und ward die Hochzeit / 
laut ein in meinen Archiv * originaliter verwwahrten Hochzeit Ladfihreiben TLitB.A- 
Sonntag den 5. Febr. Anno 1595. in der Stadt Ennf gehalten. rn 
HDerꝛ Polycarp Flußhart zum Dorf und Thaall der erit- gebohrne Sohn / 
Herm Hans Flußharten zum Dorf / und feiner erſten Gemahel Srauen Elifaberh 
Kröfflingin / ward Anfangs wie feininmeinen Archiv * verhandener Abfchied * K-Iit.C. 
zeiget / Anno 1557. Kayſerlicher Fendrich unter Seren Hieronymi Grafeng zu 1%, 5 ſab 
Lidron Roͤmiſch⸗Kayſerlicher Majeftät Hauptmanns Compagnie, und verehe⸗ 
ligte ſich nachgehends mit Sräulein Magdalena von Rohrbach / Herim Andrex 
von Rohrbach / und Grauen Martha Magerin von Surftatt Tochter (tie aus 
feiner Tochter in meinen Archiv vertwahrten hierunten allegierten Heuraths⸗ 
Abred zu fehen) aus gedacht feiner Gemahel erwarbe er einen Sohn / Herm 
Hans Andree genant/ und drey Töchter / benantlichen Fräulein Elifabeth, 
Sräutein Hedwig, und Sräulein Evam. Dero acht Ahnnen ſeyn dife. 


7% 


„Y Herm 
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Hen Hans Flußhart zw Pottendo 
Dorf, 


Polycarp Slußhart rin. 
zum Dorf. [Her: Pangraz Kröfflin 
Frau Elifabeth Kröfflin« Sr- Marg rechanen SO 
erın Johann Andree gin. burg. 

HerrSebaftian von Rohr⸗ 


lußhart, und feine Be 
äulein Schweft Herr Andreas von Kohrr, bad). 
acht Ahnnen. bad). {ira Martha Aſpauin v. 
aag- 


" 
Grau Magdalena 9, Rohr * 
M 
—8 Martha agerin” Fupfatı. » * 
von Furſtatt. —— Martha Hanniu von 
Hannenberg · ki, 


Bon erftsernanten Sräulein Töchtern ftarb Fräulein Hedwig lediger / 
»s.x.2dl Fräulein Elifabeth ward nach Zeugnuß des in meinen Archiv * originaliter 
N verwahrten Heuraths · Brief datiert Dorf den 6, Februarij Anno 1594. Herm 
Ehrnreich von Hohened zu Hagenberg Gemahel / Fräulein Eva aber laut eines 
S1bidem dafelbft * verhandenen Pettzetl / eben gedachtes ahr 1594. Herrn Valentin 
Bm von Hohened zu Braittenprud und Zell vermählet/ den 6. Maij Anno 1606, 
fabn.ısg. aber difer Zeitlichfeit entriffen. Der Sohn 
Ser Hans Andree $lußhart zum Dorf hingegen ſtarb lediger / und endig. 
te mithin dife Lineam der Herren Flußharten zum Dorfi von Herin Hans Flug: 
harten den Züngern abftamniend. 


LINEA und DESCENDENZ. 


Der Werren Klußharten zu Pottendorf / 
von Herrn Chriſtoph Flußhart abſteigend. 


Err Chriſtoph Flußhart zu Pottendorf der erſt · gebohrne Sohn Herrn 

Hans Flußharten / und Frauen Dorothea gebohrnen Yetzingtrim / 

nahme Fraͤulein Reginam Afpanin von Haag Herin Lazarı Alpan von 

Haag / und Frauen Rofina von Albrechtshaimb Tochter / die er durch feinen’ 
*Lie.D.r.nach Zeugnuß der Preuenhueberifchen M. ſc. Anno 1560. erfolgten Todt / in 
fol. 45%: den berrübten Wittib- Stand verfeger / nachdeme er mit ihr fiben Söhn / ale 
ige Kern Dietmayr, Herm bernhard, Herin Sebaftian Herm 
aulChriftoph, Serm Hans Hildeprand, und Herin Hans Heäor, dann 

fiben Töchter / benantlichen Sräulein Margaretham, $räufein Mariam Salome, 
Sräulein Perpetuam, $räulein Reginam, $räulein Veronicam, $räulein 
Magdalenam, und $räulein Martham gebobren/ hievon ftarben fünf Sräufein 
Söchter unverheurather/ und Theils ın ihrer Kindheit / unter welchen Sräufem 

z Martha, Mittels einer Anno 1587. aufgerichten Donationintervivos, Theile 
a Vermögen / ihren Bruder Herin Paul Chriftoph, und ihren zweyen 
_ Sübn.10.Schweftern $rauen Margaretha, und Frauen Magdalena verfhafft hat / wie 
18,1% C- eine in meinen Archiv * originaliter verhandene Be dat. Georgii erfagtes 
fub n. 30. Jahr weifet/ Anno 1590. aber machte fie ein dafelbit " annoch verhandencs 
2 Teftament. —— Margaretha ward Herrn Hans Schurf verheurathet. 
„bidem Cräulein Magdalena nahme vermög ihres in meinen Archiv * originaliter ver: 
Sub n. 6. handenen Heuraths ⸗ Brief dat,8.Maij, und Quittung dat, 29. Maij Anno 1568. 


Herrn 


ir) 
. 
* 


— 
7 
— 
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“ Herm Hans Innernſeer zu Sıbhmiding. Von den Söhnen ftarben Her: Dier- 
mayr, Herr Bernhard, Herr Hans Hildeprand, und Her: Hans Hector uns 
verheurath / und zwar Her: Dietmayr Anno 1585. nachdeme er / laut der 
Pruuenhueberifhen M.fc. * als Aeltiſter und Lehentrager feiner Herren Brü; „Lit. D-F- 
der) bereits der Familix Lehen empfangen. | — 
HOerꝛ Lazarus Flußhart hatte zwar Frau Annam Gebohrne von Puͤrching 
wr Ehe / aber ohne Kinder. 
ODeraꝛn Paul Chriſtoph Flußhart zu Pottendorf / den auf die letzte einig 
im Leben verblibenen Sohn Herim Chriſtoph Flußharten / uͤbergabe ſeine Frau 
Muetter Frau Regina Flußhartin gebohrne Aſpanin von Haag Wittib / Anno 
1579. den ihr von gedacht ihren Gemahel verſchribenen Wittib: Stuhl zu Pot- 
tendorf / wie ſolches ein in meinen Archiv ſub dato Pottendorf den 25. Martij — * * 
—— Jahr verhandenes Pettzetl weiſet. Er vereheligte ſich hierauf nad) ro 1usz. 
nzeig ein dafelbften * verwahrten Erinderungs⸗Schreiben zum erſten mahl * Lit 35. 
mit Sräulein Anna gebohrnen Hadin yon Dambach / Herrn Ernft Haden zu Lyon. 
Dambach / und Trauen Maria Salome von Hoheneck Tochter / dieihme fünf 
Sohn und zwey Fräulein Töchter/ benantſichen Fräulein Regina Salome, 
(dielediger geſtorben) und Fraͤulein Catharina Maria, die Herin Wolf Tollin» 
ger zur Ehe genohmen / gebohren / die Söhn feyn Her2Chriftoph Ernft, Her 
rg Cafpar, Ber: Georg Adam, Her? Rudolph, und Herr Hans Paul, 
Dero ſechze hen Ahnnen feyn nachfolgende, 

















(Her Petrus Fluß 
: [Her Hans Fhıf bart. 
ss ju Pottendorf. _ [Frau Agnes - - - 


Hi ; 
bert. — VE ra Dorothea Be. BE 


i .V 

an Pulehriioph u x erben 

* | 140% 

— . | ; SyerrLasarus Wan! En we 
Beönegupanin) MD | Ann Din 
L zumNaag. ‘ / ſHe. Euſtachius von 
dera Hans Paul Grau Rofina von Al) Yılprechrshaim. 
Hußdert zu Pot Rn brechts haim. fr. Brigitta Peters 
tenderf und feiner imberin. F 

u. der Joachim Hadl? Yornimb. 7 
| von Pornimb. Sram Dorothea von 

Hen Ernft Had von Bern. 

Pornimb zu Dam [hen — — 

SrauMargareıha) Sehl. 
* v Sehlin. grau — 
au Anna Hackin bon Lach. * 
U m Pornimb. —— — von 
— iu Hagen/ Br. Elifabeth Schieſ⸗ 
Frau Maria Salome 9- ı  fenbergerin zu Ha⸗ 

von Hobened, | 


— — — 

e⸗ 

| rau Elifabeth Ste we w $. Veith. 

| gerin. {grau Agnes Apfel 
bergerin. 


Nach Abſterben vorgedacht feiner erften Gemahel Frauen Anna gebohrs 
nen Hackin / nahme erfagter Her: Paul Chriftoph Flußhart / vermoͤg des in 
mehr, erfagt meinen Archiv * originaliter verwahrten Heuraths· Brief Anno — 
1600. in anderter Ehe Fraͤulein Maria Eliſabeth von Hoheneck / Herm Jörg von a n. 46. 
Hohened zu Hagenberg Röm, re Cammeretn Rath und —— 
y2 mai 


maifter in Defterreich ob der Ennß / mit rauen Martha gebohrnen Kägiänerin 
2 Tochter / und ward die Hochzeit den 15. Octobris gedachtes Jahr 1600, in der 
en Stadt Eferding gehalten/ wie ein verhandenes Hochzeit: Ladfchreiben * ent: 
fel. 2.6. halteri/ mit felber erwarbe er annoch fünf Töchter / als Sräufein Evam Sophia, 
Sräulein Potentianam, Fräulein Marufch, Fräulein Sufannam Juftinam, 
‚und Sränlein Euphemiam. Dero ſechzehen Ahnnen ſeyn diſe. 


Ben — — — — — — — — . 
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pP lußs 
— Ser Hans ——— ag 
| zu Pottendorf. [draw Apues — = 


r. Chriftoph Fluß: 
bare zu Potten⸗ [hen Ulrich Pegin 
dorf. Grau Dorothea 9, er. 

Paul Ghriftoph 


5 
jingerin. Sr. Veronica Papf 
fHen \ fin zu Mitt 
Slußhart, (Her Lambrecht 
Her Lazarus Apany fpan von Maag. 
von Haag. [Srau Annav. Oben 
s baimb. 


Sräulein Eva So- 
phia, 8.Potentig- 
na, fr. Marufch, 
Stay Euphemia, 


nin von Haag. (Her: Euftachius von 
Frau Rolina von U Albrechtshaim. 
brechts haim. (88: Brigitta Peters⸗ 
baimberin. - 


Frau xeglaa Aſpa 
— 


— — —— — — — 


und frau Sufanna en Valentin von 
** Flußhar⸗ [fert Hans von PR Hoheneck. 
tin . eſchwiſterigt heneck zu Hageu?/ Sr.Elifaberh Schieſe 
16. Ahnnen. Henn Georg von 90] berg. | fenbergerin zu Has 
heneck zu Hagen⸗/ |. genberg. 
| berg. Is Dach Her pi Ei 
ER rau Elifabeth Ste erzuS. Veith, 
S$r.Maria Elifabethi | gerin. Fran ame Apfels 
von Hobened. { bergerin. 


erı Leonhart Rd: 

Ka Chikopb 86] i jiäner zu Sa 
' ner zu Figau. IFrau Urfula dv. Her 

re artha Ki, L —* 
Frau ** reas Pfa 





Hauerin. ®r. Margaretha A⸗ 
fpanin von Haag. 


Bon obgedachten Sräulein Töchtern / ift $räulein Eva Sophia unver. 
heurather geftorben. Fräulein Potentiananahme HerinSebaftian Helfrid von 
Wopping / und ward die Hochzeit zu Ling in Land: Hauß gehalten’ Fräulein 

*Lit 8.6. Marufch ward nad) Anzeig ein in meinen Archiv * originaliter verwahrten 

ge Hodyzeit: Ladfchreiben HerinGeorg von Berlaching vereheliget / und die Ooch⸗ 

“ "zeit den 18. Novembris Anno 1640. zu Ling in der Graf. Meggauifchen Behaus 

/ und in der dafelbftigen getveyhten Gapellen Alt: Chriſt Sarholiihen Ge: 

brauc) gemäß gehalten, Sräulein Sufanna Juftina, ift Herm Johann Fridrich 

Maͤrck zu Gneiffenau erfte Gemahel worden / und legtlichen hat Fräulein Eu- 

®R.li.c. phemia, Krafft eines in meinen Archiv * verhandenen gerichtlidhen Anbrins 
A aa. gen/ Herim Sebaftian Ritzen von Springenftain zur Che genohmen. 

j Bon denen vorgedadht Herm Paul Chriftoph Flußhart mit feiner erften 
Gemahel Frauen Anna Hadin erzeugten Herren Söhnen feyn Her: Chriftoph 
pe Herr Georg Cafpar, Her: Georg Adam, und HerzRudolph, lediger 
geftorben. | 

Her: Hans Paul $lußhart zu Pottendorf der fünfte und jüngfte Sohn / 
vereheligte fib mit Sräulein Juftina von Kirchberg Herm Hans Ludwig von 


Kirchberg zu Biehofen/ und rauen Regina von Neyhauß Tochter/ die * 
| nebj 


Def Ertʒ⸗ Hetuogehums Öefterreich ob der Ennß. ı8r 
nebſt einen Sohn Hans Chriftoph — fünf Fraͤulein Töchter gebohreny 
als Fräulein Reginam Mariam, Sräulein Evam Elifabetham , $räulein Ro- 
finamSophiam, $räulein Barbaram Juftinam, und Sräulein Mariam Sarram, 


. Dero ſechzehen Ahnnen ſeyn folgende. 








| H 
| Prior un beine 
Herꝛ PaulChriftoph —* zu a har Dorothea Des 


Flußhart zu Port eo... 4 
| tenborf. Frau Regina —*8 Haag. * 
‚ Or-Hans van hiuß OT er 
bart zu Potten⸗ [dert Joachim Had 
dorf. Her Ernft Sad zw _ zu Pornimb. 
Frau Anna . si een 
von Pornimb. : [dert Hans von Ho⸗ 
— — — —— zu Hagen⸗ 
Fr?  Papemen 
ſchwiſterigt ſech⸗ —* von Kirch⸗ 
zehen Ahnn Hen Wilhelm von! berg. 
: | Kirchberg. g Frau Brigitta don 
ae Hr — Mi 
. rt. Georg vd» 
Viehofen. (Sau Anaſtaſia von! ming ter. m 
Graujufinas.Rirc, Mämming. , en 
U berg. N . HırnGafpar v. Ney⸗ 
Herr Georg v. Ney hauß zu Ruetting. 
| 2. ju Stadb| Br. Maria Schreiber 
* — v. Ney X irchen. — eh 
uß. t. Ber 
|Bransophis Schife⸗ fer zu Freylling. 
rin zu Freylling. ) Frau Margaretha v. 
Gayßruck. 


Von obgedachten Fraͤulein Toͤchtern ſtarb Fraͤulein Roſina Sophia, 
Stäufein Barbara Juftina, und Fraͤulein Maria Sarra lediger / und zwar die letz⸗ 
tere zu Regenſpurg in einen hohen Alter / Sräufein Regina Maria ward Herm 
Carl von Brienthall vermählet/ Fräulein Eva Elifabech aber / nahme Herm 

Ludvig Sigmär zur &he. Der Sohn 

Ben Johann Chriftoph Flußhart von Pottendorf zum Thaall / hat in 
neun und ziwwaingigften Jahr feines Alters den 31. Januarij Anno 165 1. in den 
Schloß Thaall fein Leben / fambt feinen Uralt⸗ Adelichen Geſchlecht / als der 
este feines Nahmens und Stammens geendet/ und ward inder Pfarr⸗ Kirchen 

dershofen begraben / allwo auf einen an einen eyſernen Todten⸗ Ereutz anges 
befften kuvffernen übergoldten Blaͤtl / nebft den Wapen / nachfolgende Denck⸗ 
oder Grab⸗Schrifft zu Iefen. _ 
Jerin ruehet in GOtt der Wohl: Ebel 
Gebohrne Her: Her Johann Chriftopk 
giußhart von Pottenborf auf und zu 
ball, welcher den 13. Januarij vor 
Tags zwifhen 2. und 3. Uhren in 
, Jahr Ei 165 1. feines Alters 
aberin 28. Jahr 3. Monath fanfft 
und —* verſchiden, und alſo 
fein Leben ſambt feinen Hoch ⸗ Abe 
lichen Geſchlecht, als der Leute ſei⸗ 
nes Nahmens geendet, GOtt wolle 
33 ihm 
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ihm eine fröhliche be ra 
ung aber eine feelige Nachfahrt 
um ewigen Leben verleihen umb 
riſti illen, x. Amen. 


HODIE MIHI CRAS TIBL 


Mein Leben und Geſchlecht ich babı, 
Jetzund gefchloffen in das Grab, 

Doch geb ich in den Himmel ein, 
Die Letzte da die Erſte feyn. 


2 Auf der andern Seiten des Eupffernen Blaͤtls iſt geſchriben. 


Es ligen auch allhier begraben 
und ruehen in GOtt. 
Ken Paul Ghriftoph Flußhart von Pottens 
" dorf und Thall der Annherr. 
Hans Paul fein Sohn, als mein Vatter. 
Rudolph fein Bruder. 

Mit mir Hans Chritoph Flußhart ıc. Nabmen 
umd Stammen vergangen, auch gang abgeftorben- 
EHDtt wolle und allen gnaͤdig feyn und eine 
fröpliche Urſtaͤnd verleihen. 


GENEALOGIIfde 


Mnmerckungen, 


Won der abgeſtorbenen Familie der Herren 
Forſter zu Welß. F 


— & Mr 
en 











Mapen. 


As abgeftorbene Geſchlecht der Herren Forſter zu el haben einen aufs 

fteigenden gelben Hirſchen in blauen Feld zum Wapen geführet. 
Bondifer alt: abgeftorbenen Familia ift indenen Baron- Ennendl.M.fc, 
#Li.E.c.* zulefen/ daß Herm Leonhard Sorfters Toter Srau Elifabeth Anno 1430, 
‚Tom-Il. Ser Erafmi von Hopenfeld zu Schliffiberg Gemahel geweſen. ie foldhes 
8 ih ein in der Kirchen zu Eberfperg/ mit dem Hohenfelder und Fotſteriſchen 
"Fol... Wapen aufgerichted Epitaphium weiſet / ſie war Kraffteineslococitato * alle- 
&ue  gierten von Herm Hans von Eberftorff augefertigten Gerichts ?Brief Anno 
1430, bereits geftorben. = 
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Die nad) — erſt · ernanter Baron- Ennendi.M.fc. * auf einer zu * Ibidem 
Gmunden vor der Pfarr: Kirchen aufgehangener Tafel oder Grab: Schrift zu °.°°- 
ſehen hat Her: Sigmund Forfter Frau Margaretha von Hchenfeld/ Herm 
Lucas von Hohenfeld Tochter / zur Ehe gehabt/ welche Anno 1483. geftorben, 
Auf vorgedachter gemahlner Tafel iſt nachfolgende Grab⸗ Schrifft zuleſen. 


Hie leyt begraben die Edle Frau 
Margareth, des Edlen Sigmund 
—* ſeeligen Hauf: Frau, des 

dlen Lucas Hohenfelders Tochter, 
die geſtorben iſt am Erchtag nach 
$. Bartholomei- Tag, als man zalt 
nach CHrifti Geburt 1483. auch Main- 
hard und Lucia ihre beede Kinder 
denen GOtt allen genaben wolle. 

Amen, 




















ni 


Her: Fridrich $orfter zu Samarein hatte nach Zeugnuß der Preuenhue 
beriſchen M. fc. aus der Fürft: Liechtenftainifchen Lehens-KRegiſtratur * Anno *Folss“ 
1498. Srau Ortiliam des Edl und Veften Matthæi Khüenaft zu Dambach Toch⸗ 
ter/ welche vorhin Tybold Ramaſer / zur Ehe gehabt. 

Wann diſes Geſchlecht der Herren Forſter zu Welß abgeftorben/ habe 
nicht gefunden / es ift aber daffelbe nody Anno 1525. bey Bereitung deren Güls 


ten/ und Aufrichtung der Matricul unter die wuͤrckliche begüete und damahlen 
lebende Lands, Mitglider gezehlet worden. * 


GENEALGOGlſche 
Humerckungen. 


Bon dem adaeftorbenen Weſchlecht der 
Herren Zoriter zu Hebenberg, 





Wopen. | 
Je Herren Sorfter zu Behenberg haben in einen weiffen Schild / ein ro⸗ 


. — = denen hintern Zäuffen aufrecht: figenden Aichhorn zum Wapen 
ß gefuͤhrt. 


Bon diſen Geſchlecht / ware (wie die B, Ennenckliſche M. ſc. * bezeu-*Lir.E.r 


y gen) der Edie Hans der dorſter zu Hehenberg Unno 1481. Hof» Richter zu grhe. 


332 | a: 2 








sblliK ginal- Kauff· Brief verhanden. | 
Her: Paul Korfter von Hehenberg zu Braitenfelden fertiget als Zeug 
*1bidem einen in meinen Archiv * originaliter verhandenen Vergleich de dato Erchtag 
zäh 'it-M in Pfingſt · Feyrtaͤgen Anno 1638. zwiſchen Herrn Hans Chriftoph Märden zu 
— —— xc.und feiner Sräulein Schweſter Elifabeth Maͤrckin abgereden Ver · 

gie — 
Ob diſer Her: Paul Ps der Letzte feines Geſchlechts geweſen / iſt nicht 
hekant / weniaftens aber iſt hinnach keiner diſes Nahmens mehr zu finden ge⸗ 


weſen. 


GENEALOGlſche 
Humerckungen. 


on der abgeſtorbenen Familia der Ferren 
Freytag zu Waldtbach. — 





Mapen. 


As abgeftorbene Gefchlecht der Herren Sreytag zu Waldtbach / haben 


Sparrens in drey Theil alfo abaetheilten Schild ge⸗ 


einen Mittels eines 
auffere Theil Weiß/ der anderte Roth / der dritte 


führt / daß der erfte 


aber) in welchen ein weifle oder füberne Bloggen au ſehen / Blau gewefen. > 


- 


— 


— u rungen a — 
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| Don difer Familia lebte wie in denen Dreuenhueberifiben M.ic, * zu" Fol.ass. 
leſen / Anno 1447. Her: Thomas Freytag zu Waldthach / und Agnes feine 


eysrau, 
Her: Chriftoph Freytag zu Waldtbach hatte Anno 1450. nach Zeugnuß 
der B. Ennendl. M. fc. * Srau Margaretham Hagerin Berim Georg Hager ALLER. 
zu Altenſteig / und Frau Margaretha Rügendorfferin Tocter/ / zur Che. — am 
Her: Virgilius Freytag zu Waldtbach / Apollonia KRaftnerin/ Her 
Peter des Kaftners zu Dtrftorff / und Frauen Dorothex - - - - - - Tochter / 
kine Oauß⸗Frau / verkauffen nebſt Frauen Magdalena Abbtiſſin zu Traun, 
irchen / Herrn Georg, Herin Vicenz, und Bern Tybold denen Kaſinern 
Gebrüdern/ Item rauen Sibilla ( Herin —— allkauff zu Weitter⸗ 
Kart) und Frauen Walburg (Herm Georg Windterd Ehe Würthin) ihren 
Schweſtern / Anno 1473. das Guet Ottſſorff / den Edien Lern Reinward 
Kaſtner / und Kliſabethæ feiner Hauß ⸗ Frauen. * * Ibidem 
Herr Wolfgang Sreytag zu Waldtbach / nihmt Anno 1478. Fräulein (ol: 432. 
Magdalenam, Serm Leonhard des Sintzendorffers und Srauen Barbara 
Mülwangerin feel. Tochter / zur Ehe/ und waren Zeugen in Heuraths Brief 
benant die Edlen Ser: Hans, Her Lorenz, Ken Tiburz, und Ber: Rein- 
precht von Singendorf ihre Brüder / Cafpar Hörleinfperger Pfleger zu Drrh.* sie 
Dingegen ward Sräulein Regina gedachtes Herm Wolfgang Sreytag 
Schweſter / Herin Hanfen von Singendorf Gemahel/ und von ihme Anno 
1495. als Wittib unterlaffen/ wie in denen B. Ennenckl. M. ſc. * zu ieſen. * 
Gedachter Her: Wolfgang hat noch umb das Jahr 1509. gelebt / und iſt re 
bey Bereitung deren Guͤlten / und Aufrichtung der Matricul dife Familia noch) 
unter die begücte / und wuͤrckliche Land Leuth gezehlet worden / aber nicht wiſſend 











wann und mit wen fie abgeftorben. 


GENEALOGIfche 


Mnmerckungen. 


Bondenabgeftorbenen Weſchlecht der Merren 
| Sronhämer. 00. 





| Wopen. 
| 5 3 Herren Sronfämer haben einen weiſſen Pfall in einen rothen Schild zum 
| Wapen geführet, u. = Von 
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. „ Bon den Geflecht der Herren en findet fich in meinen Archiv 

at ein Recefs, welcher / zwiſchen dem Löbl. Domb- Capitl zu Freyſingen / un) 
fübn.a, der Gemayn zullebing/ wegener Aunaͤchſt Malching Anno 1548. aufgerichtet/ 
und von Herin Hans Sronhämer des Loͤbl. Domb» Eapituls zu Srepfing Amman 


au Malching ausgefertiget worden. 


Mnmerckungen. 


on den Veſchlecht der Ferren Kronbofer 
von und zu Walckering. 




















Wapen. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Fronhofer haben ein in ſchwartz 
und weiß alſo abgerheilte dopelte Lilien in Wapen geführet / daß hievon 
der erſte halbe Theil in weiſſen Grund Schwartz / der anderte Theil aber 

in wartzen Grund Weiß geweſen / das unterſte mittlere Blatt aber ware 
Schachweiß in Schwartz und Weiß eingetheilet. 
.x. nt. p. Vermoͤg ein in meinen Archiv * originaliter verwahrten Condud- 
fublie.88. Ladſchreiben ward der EdI Geftrenge Ber: Ehrenreich $ronhofer von und zu 
fol. vor. Waldering am Pfingft - Erchtag Abends Anno 1624. in Mardt juS, Georgen 
von dem Pfleger zu Kogl (Grienbacher genant) durch einen ihme zugefügten 
Stich jaͤmmerlich ermordet / worauf er Sonntag Trinitatis den 2, Junij im der 
Stauffmüll umb 11. Uhr Mittaggeftorben/ und inder Pfar» Kirchen zu Voͤckla⸗ 
marckt / wo fie die Sronhofer.ihr Erb» Begräbmug haben/ beygeſetzet feine | 
Grau Helenagebohrne Sungingin in beträbten Wittiben- Stand unterlaffend. 
Her: Hans Fronhofer zu — hatte inanderter Ehe Frau Catha- 
rinam Wiellingerin/ Herrn Hans Chriftoph Wiellingers zu Hindrern : Tobl/ 
und rauen Maria gebohrnen Puechnerin Tochter. Und machte Krafft eines in 
*1bidem Meinen Archiv * dedato Walderinaden 24.Tag Junij Anno 1627. originaliter 
ob ie BC. verwahrten Pettzetl umb Richtiafeit Willen? zwiſchen feinen Ältern und jüngern | 
(eins, Kindern von beeden Ehen fein Teftament, 


GENEA- 


___ DeßErgs Hergogehums Defkerreich ob der Ennp: 187 
GENEALOGIfde 


Hnmerckungen. 
Ron den Weſchlecht der Herren ueferfaß. 





Wapen. 
Rss abgeftorbene Gefchlecht der Herren Fueterfaß / haben ein weiſſe Lilien 
in rothen Feld zum Wapen neführer. 

Hans und Jörg die Fueterfaß Gebrüder vergleichen ſich mit ihren Stieff 
Vattern Hans Puechpecken Pflegern zu Miſtlbach / und feiner Hauß⸗Frauen 
Elifaberh ihrer Ehe leiblihen Muetter / umb ihr Vaͤtterliches Erb: Guet/ wie 
bievon ein in meinen Archiv * verhandenes Pettzeride dato Erchtag nach heis — 
tigen Creutz Erhoͤhungs · Tag Anno 1524. auf Herr Hans von Hohened zu Ha: A; * 
genbergund Herm Chriftoph Cammerern zu Perckhaim lautend / zu leſen. 

Vermoͤg einen verhandenen Kauff · Brief datiert an unſern Frauen) !bidem 
Tag ihrer Empfängnuß Anno 1529. hat Herz Jörg Fueterfaß feinen Wein: ats y. nun, 
ten zu Aſchach der Frey auf der Zaimbgrucben genant / Herm Hanfen von H0: 33. 
heneck zu Hagenberg verkauft. ee 

ie in denen Preuenhueberifben M.fc. * zu leſen / hatte Anno 1527. 1t-D-F 

Hans Fueterfaß / Annam, Sigmund Kienbergers zum Stain (bey Weilfen 
berg) Tochter zur Ehe. | 
Dife Familia ward noch Anno 1525. bey der Gülten« Bereitung/ hier 
in Land begüetet/ und unter die hiefige Lands: Mitglider gezehlet. 


 Sinmereungen. 


Bon den Belchlecht der Herren Burthen 


von der Zeit ihrer biefigen Landmannſchafft. 
Aaa2 Wa⸗ 
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As Wapen der Herrengurtheniftein auartierter Schild / deſſen andert und 
drittes weiffes oder fülbernes Feld iiber die Mitte eine rothe Palden bes 
decket / in den erit und vierten blauen av erſcheinet ein gecrönter aufe 

feigender gelb oder goldener Lörw/ mit ausgeſtreckter Zungen und von ſich ge⸗ 
ſpreitzten Pfotten. 

Auf den Schild ſtehet ein Adelicher Thurnir ⸗ Helm / welcher zwiſchen 
zweyen ausgefpälten Adlers⸗ Fluͤgen die Helffte des in Schild beichribenen goldes 
nennecrönten Loͤwen traget / die erfte weiſſe Fluͤg ift aleichfahls mir den in Schild 
beichribenen rothen/. die andere gelb oder goldene Flüg aber mit einen blauen 
Palden bedecket / und die davon abhangende Helm: Deden/ vorderfeits in Roth 
und Weiß oder Silber / hinterfeirs aber in Blau und Gold vermiſchet. 


Stamm: Naftl, 


Ber Herren Murthen von der Seit ihrer hie⸗ 
figen Landmannfchafft- 


Herr wolf Zurth, Roͤmiſch ⸗ Kayſerlichen Majeftät (Her Hans Furth zu Nußdorf Roͤmiſch⸗ Kapferlichen] 
Math, und Vicedomb in Defterreich unter der) Majeſtaͤt Saltz Umbimann zu Wien, Uxor. Eval 
Eunß, Ux, Magdalena Uhrfaufin, Strutzin. 


— Anna Ux. hen Simon Englvon Wagram · 


GENEALOGIA, 


Ber Herren Kurthen von der Zeit ihrer | 


Landmannſchafft. | 

" Err Wolf Furth der Roͤmiſch⸗ Kayſerlichen Majeſtaͤt Rath / und? nach 
—— Zeugnuß der B. Streiniſchen M. c.“ Vicedomb in Ertz · Hertzogthum 
tol.as. 2Seſſetreich unter der Ennß / wird bey hieſiger Landſchafft imarriculiert 
den 
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den 10. April Anno 1603. und hatte mit Frauen Magdalena gebohrnen Uhrkau⸗ 
fin? Hieronymilihrfauf/ und Frauen Margareth Wincklerin Tochter / einen 

Sohn Hans, und eine Tochter Anna genant / dife 

Sräulein Anna ward laut ein in meineh Archiv. * originaliter ver *$.li.D, 
wohrten Hochzeit: Ladidreiben Heran Simon Engl von und zu Wagrambıc, Aha 
vermähler / und die Hochzeit den 10. Julij Anno i 594. zu Wien in den Hafens 
Hauß dafeibft gehalten. Derofelben folgte auch der Sohn | 

Her: Hans Furth zuNußdorfder Roͤmiſch Kayſerlichen Majeftät Saltz⸗ 
Ambtmann zu Wien ıc. welcher laut eines andern dafelbft * verhandenen Hoch. — 
zeit · Ladſchreiben zu gedachten Wien den 12. Maij Anno 1598. Fraͤulein Eva, ® 
Herm Chriftoph Strugen zu Haiding Roͤmiſch Kayſerlichen Majeftär Rath 
und Land · Schreibers ob der Ennß / mitfeiner erften Frauen Anna - - = - - - 
erzeusten Tochter/ zur Ehe genohmen / ob er Kinder unterlaflen/ oder der 
Rahmen mit ihme abgeftorben/ habe nicht gefunden. 


GENEALOGIIfde 
Khnmercungen. 


Bon den Weſchlecht der Herren Hüllen vo 
und zu Griemertzhofen. | 


.\ 





























f N 
\ Kl —F 


min 
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u; 
ie k | 


in | 


Mapen. 

Je Herren Füllen von und gu Griemerghofen / haben ein auffpringendes Er 
weiſſes Pferdt in rothen Schild / und auf den gecrönten Helm zwilben-- x ° 
zweyen indenen Mund: Löchern mit dreyen Strauffen Federn beſteckten | 

ino auswärts qefebrten rothen Piffeld- Hörnern das in Schild befchribene auf 
hringende weilte Pferde zum Wapen geführer/ die davon abhangende Helm» 
Decken war in Weiß und Roth verwiſchet. 

Her Franz $üll von und zu Griemerghofen auf Windach / Ehrnfing/ 
Sammenberg/ und Wiflig / Römifch: Kayſerlichen Majeſtaͤt Rath / wird Lands 
mann in diſen Ertz⸗Hertzogthum Oeſterreich ob der Eunß den 9. Martij Anno 

1630, nachdeme er die Burgk und Brent Eferding fäufflichen — 
at 


nr nn 










-— —— — — — —— — — cC — — — — — 


hat / er ſtarb zu gedachten Eferding den 12. Januarij Anno 1647. nichts 

als einen Sohn Herim Johann Franz Fuͤll / und eine Tochter räulein 
Sophia genant / unterlaffend/ und ward zu gedachten Eferding begraben. 
—* — ward einen Herrm Baron Kletzel von Altenaich *—— 


mi Johann Franz $üllvon und zu Griemerghofen Herz der Burg | 

Naaffr Eferding / ſtarb lediger / zu —— Eferding den 24. N 

nno 1658. in den neun und — ? Jahr ſeines Alters / nachdeme 

der Pfarr Kirchen den Hoch⸗ Altar und in der Capellen / wo er begr 
den Altar machen laffen/ und dahin: das wen Liecht geſtuͤfftet wie, 

von ſolchen allen hinnach folgend fein daſelbſt aufgerichtes Kpitaphium Zeugı 


aibet. Allhier ligen begraben die Wohl: Edel Ge⸗ 
bohrne, Her Her Franz Fuͤll von ‚und 
zu Griemerghofen auf ie nnd * 19, Cam⸗ 


——— Se Sfien 


a en ift den ı2. Monats: Tag Ja- 
Anno Chrifti 1647. wie auch 
deffen Binterlefientr Si don —* 
Ei — H er * 4 d 
riemertzho at er: ber Burg ⸗ Her» 
af Eiern welcher den 24- Ne 
er Martij a * in den 29.teu Jahr 
feines. Alters lediges Stande ge der 
ſchiden, und in feinen legten Wi 
in dife Gapellen das * —* 2 auch 
den Hohen, und diſen Altar machen zu 
laſſen neben andern meht Stuͤfftungen 
verordnet, welche alle von ſeiner rang 
laffenen ainigen Frauen Schwefter der 
Wohl: Gebohrnen Frauen Frauen Maria 
Sophia u von Altenaich gebohrnen 
in von Griemerßbofen ald Univerfal- 
Erbin vollzoben worden. GOtt pflege 
dero Seelen in Gnaden, Anno 1659. 


GENEALOGliſche 


Mnmerckungen. 


Ion dem abgeſtorbenen Weſchlecht der | 
Herren Gaillſpecken, oder von Gaillſpach. 
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AS Wapen der Herren Baillfpedfen ift nicht zu finden gewelen. 
| Bon difen Uralten Gefcblebt Cdeflen Stammen Haug ungezweiflet 

das Sdhloß Gaillſpach (jetzo Gallſpach) geweſen) hat bereits umb das Zahr 
213. Ser? Wilhelm von Gaillſpach gelebet / und nach Zeugnuß deren B. Strei 
Bilden M. ſc. * ſelbes Jahr einen Brief von Hertzog Luipold zu Oeſterreich auf Li“ A-D. 
das Cloſter S. Florian ausgehend / nebftandern als Zeug gefertiget. fol. 1606 
Vermoͤg der inmeinen Archiv verwahrten Baron- Ennendlifchen Manu- 
feripten * hat Her? Hainrich Gaillfpöd Anno 1409. $räulein Margaretham, + Lit.E.G, 
FBerinGeorgen Kohenfelders Tochter zur Ehe aenohmen, Hogre 
i Der Edie Hainrich der Gaillſpoͤck wird Anno 1427. Zeug eingeführet/ 
and Krauen Catrey in Obern Haag/ Heren Wernhard des Kochs feel Tochter 

Kauf Brief/ Davon iſt in denen B. StreinifhenM.fc. * nachfolgendes zu leſen. —— 
fol, a6, 







Teftes Siboto de Haag, Otto Scheck, 
Dietmayr de Chersberg , Rueger Caf- 
tor, Wilbelm de Gaillfpach, Alber 
Turftein, Impricko de Stainbach, 
Cunradus de Ramftain, Eugoldich 

de Haibenbach, Wernhardus Haut- 
singer, Hainricus de Hazsinbach, &c. &c. 


GENEALOGIIfS. 
Mnmerckungen. 


Von dem Weſchlecht der Herren von Ball. 


N denen Baron- Streinifen bey hieſiger Loͤbl. Landſchafft verwahrten 
Manufcriptis * findet ſich unter denen abaeftorbenen Geſchlechtern des Tom-Y- 
Erg: Hergogthum Defterreich ob der Ennß die Familia der Herren von 4.19 & 
Gallı und ift daſelbſten aufgezeichnet / daß Herm Gebhardts von Ball feeligen 96 
Bittib rau Dorothea, Albrecht des Stedhmayr Tochter / ſambt ihren Toͤch ⸗ 
gern Margaretha, und Anna Anno 1393. ihren heben Andam Rueger den Mu ⸗ 

'  merdumverkaufft haben ihre Hueben zu Ober: Thal die Lehen fenn von Herrn 
Eberbarden von Gapelien. Und haben fie erbetten ihren lieben Ohaimb Wolf- 
harden den Singendorffer/ und ihren lieben Aydam Wolfgern den Antwercher / 
daß fie ihre Sigl anden Brief gehangen haben ıc. 


| GENEALOGIfde 


Mumerchungen. 


| Von den abgeſtorbenen Befchlecht der Merren 


Gallhaimer zu Gallhaimb. 
Bbb2 a⸗ 
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N) 


U 





Mapen. 


Ä Je Herren Ballhaimer haben: einen durch die Mitten oben in Roth md 
unten in Schwartz getheilten Schild / und in felben zwey Pfall: wei 
— oben gewuͤndene gelb oder goldene Hellephandten Ruͤeſſel zum 
apen geführet. | 
Die Herren Gallhaimer kommen noch ein unter denen Land » Leuthen / 
welche Anno 1525. bey Aufrichtung der Marricul, und Bereitung deren Guͤlten 
indifen Ertz Hergogthum Oeſterreich ob der Ennß / beguͤetet geweſen. 

8414.6. Laut eines in meinen Archiv * verhandenen Kauff. Brief/ datiert am 
gäbllir.c, Mittichen von Gregori des heiligen Pabftens Anno 1490. hat Fer? Philipp Gall» 
m · haimer zu Ballhaım fein St ammen · Hauß / und Sig Gallhaim mit deren Zu 
ehörungen den Edel und Beftrengen Herin Wolfgang Jörger Romiſch · Kayſer · 
icher Majeſtat Cammerern verfaufft/ und ſeyn Zeugen in Kauff · Brief benent 

die Ed und Vöften Matchzus Prunhaimer zu Prunhaim/ und Carl Rafpıe. 


Nnmerckungen. 
Non den Weſchlecht der Vertinger. 


On den abgeftorbenen Gefchlecht der Bertinger habe weder das Wapen 
nod) fonften etwas Merd wuͤrdiges finden Fönnen/ auffer daß / wie in 
“R.lit,E meinen Archiv * unter den Specificationen der neu» aufgenommenen 
gie D- Sand: Leuthen vorgemerdter zu finden.- Daß 
— Her: Tobias Gertinger den 27. Novembris Anno 1630. bey hieſiger 
Loͤbl. Sandfchafft zum Landmann angenohmen worden, 


GENEALOGIHIIde 


Hnmerckungen, 


Won der abgeſtorbenen Familie der Ferren 
Getzendorffer oder von Gependörf. 


2 


nn nn mn nn —— — — — — — — 


Wapen. | 
35% Wapen der Herren Gegendorffer oder von Geßendorf ift nicht fin 


Das in Muͤhel⸗ Viertl diſes Land gelegene Schloß Getzendorf ift difer ab⸗ 
geftorbenen Familix der Herren Geßendorffer oder vom Gegendorf Stammen» 
Hauß geweſen / welches fie bis Anno 1 422. befeffen. 

Vermoͤg der in meinen Archiv originaliter verwahrtenB, Ennendlifchen 
Manufcripten * wird gedacht eines Bermächts von Frauen Agnes von Gegen: *Lir.e.r. 
dorf auf ihren Würth dem Ehrbahren Herin Chalhoch von Gegendorf/ und Tom-1. 
ihren Sohn Chriftian, de Anno 1343. und werden in den Brief benant/ Her” 
Sigbarz, und Her? Rueger ob den Perg / die Ehrbahren Ritter ihre Freund 
dann Merhard der Haugenderger/ Chriftian der Streittwiß/ und Dietl der 


Her: Chriftian der Geßendorffer erſt⸗ gedachtes Herin Chalhoch Sohn, 
pereheligte fich Anno 1361. (wielococitato * weiter zulefen) mit Elifabetha a. 116. 
HırmRuegersdes Pibers zu Piberftain Tochter / und empfanat erſt⸗ gedachtes 8R 
Jaht nebft feiner Gemahel / von Rudolph Hergog zu Defterreich etliche von der 
Sefhafte Wächfenberg ausgehende Lehen. 

Frau Gutta Herin Jacob des Getzendorffers des Letzten difer Familiz 
Tochter/ ward/ (wie gedachte Baron- Ennenckliſche Manufcripta * betheu *LirE.@. 
‚ zen) Anno 1422. Seren Hainrich den Fiechtenftainer vermaͤhlet / womit Die kaum 
afft Gegendorf zur Helffte an gedachten Herrn Siechtenftainer die anderte 

eaber mit eben einer dergleichen Erb: Tochter an die Herren Haugenberger 
ommen / won denen diefelbe.nachgehends Anno 1453. und 1455. Herin Martin 
von Ded verfaufft worden. Bey deſſen Familia ſelbes Schloß bie heuntigen - 


Tag verbliben, 
GENEALOGIfde 


Mumerdungen, 
| on dem Veſchlecht der Herren Shneuffen. 


Gcc Ws 
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Wapen. 


Je Herren Gneuſſen haben eine Palcken⸗ weiß mitten über ihren Shi 

dedeute MaursZinnen zum Wapen geführet / es ſeyn aber weder Di 

&arben des Schilds/ noch der Maur- Zinnen wiſſend. 

Mach Zeugnuß der mehr» gedacht in meinen Archiv verwahrten Baron- 

7 Tom 11. Ennendüifen Manuferipten * haben Her: Herman, Kerr Wernhard, und 

folan Her: Hainrich die Gneuſſen Gebrüder bereite umb das Fahr 1282. gelebt/ und 
m re Kauff- Brief über das Schloß Wolfftain als Zeugen gefertiget / 
alfo wird au 

Her: Wernhard der Gneuß Anno 1337.Zeug eingeführt in Seyfriddes 

| Yornider und Margaretha feiner Hauß: Srauen Brief/ auf Herm Sigharz, 
LEN. 1. und Rueger ob den Perg Gebrüder, ibidem. * 
fol.ı Unter denen Stuͤfftern des Elofters Wilhering / deren Verzeichnuß uns 
Tom ır. ter erftobangezogenen B. Ennendlifyen Manufcriptis * zu finden / werden um 
Pre 6 rer andern auch Her: Herman, Frau Margareth, Her? Meinhard, Her: Philipp, 
und Herr Bernhard die Gneuffen mit nachfolgenden Formalien benennet, 

—* ee ung ** — er em! Biedptenbero Anno 1338. 

— — —— in pr — Anno 1338.- 

Hd Gneuß den — — Cammer · Ambt. 

Seydlein der Gneuß begab ſich Annon * in Marggrafen Johann zu 
— u Laußnitz / und Hertzogen zu Kriegs⸗Dienſt / darüber 
fertiget ihme und feinen hernadh benanten — offen/ ermelder Marggraf 
nachfolgenden Beftallungss Brief. Wie ſolcher in voretmelden Manuferiptü 

„ tom1* einfommet. 


161.236. Betennen offentlich - difen Brief, daß wir geloben den Veſten Rnechten Haidenreich den Dieb 

3 —* —— —— Perigauer, jörgen ben Ennendien, und — den Pag! Hanfen Neidedn 

nd allen andern die ſey mit ihn führen, unſt u eben Brudern des 

Kömt hen 5 König und und zu Dienſt zu dife enmahl für a —— und — Scheͤter, 

ei aufiegii ah er einen tzehen Bub 
ieweil ſeu ie Sa vor ne chri — chen 


rolaéc· IDdidem. * 
Der Ehrbahre anecht Zacharias der Gneuß / ward Anno 1406. Bur 
*Fol.396. araf zu Velſperg / ibidern * fein und ſeines Sohns Georg Gneuffen wird 2 
Anno 1433. unter denen —— Lehen⸗ —*— gedacht. Preuen 


rol.4. hueberiſche Manufcripta. * $ 
te · 
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Stephan Gneuß/ Margaretha fein Sauß: Frau leben Anno 1409. B, 
Ennendiifdhye. * — 
Merth, Cafpar, und Veith die Gneuſſen Gebrüder / villeicht des Ste- 
bans Söhn / leben Anno 1444. ibidem. * Bon denenfelben vereheligte lich *Foh+1s. 
o 1468. Her Veich der Gueußmit Fräulein Margaretha, Herin Sigmund 
\ Kırdbergers zu @genberg/ Hertzeg Albrecht zu Oeſterreich / Raths / Tochter/ 
und haben den Heuraths⸗ Brief ald Zeugen ausgefertiget die Edle Cafpar Gneuß 
| kin Bruder / und Wolfgang Mülwanger zu Neidrhärding. Ibidem, * Mit *rolassr. 
| gedacht feiner Gemahel erzeugte er zwey Sräulein Töchter Regina, und Apollo- Kan 
dia, von welchen Fräulein Regina Herin Ottmar von Oberhaim zu Marfpady 
Gemahel worden. Fräulein Apollonia nahm in erfter Ehe Herrn Andre Fiech⸗ 
tenftainer / und nach deffen Abſterben Herm Chriftoph Stainböden zu Stain⸗ 
bach. Ermelder Her: Veith Gneuß lebte noch Anno 1485. wie er dann nebft 
| ln Andrea Fiechtenftainer felbes Zahr den zwiſchen Deren Martin und Herrn 
alentin von Hoheneck Gebrüdern über derofelben von ıhren Vatter Herm 
Valentin von Hoheneck feel. anerftorbene Vaͤtterliche Verlaſſenſchafft aufgeric- 
ten und in meinen Archiv * verwahrten Original Thai Brief / als Zeug mit SK-tdl 








*Folsjo1, 


ub.n.g. 


et. | 
Scließlichen wird noch in offt: allegierten Preuenhueberifchen Manu- : 
is * eines dern Lorenz Gneuffen gedacht defien Tochter Fräulein Doro- * Fol4ze, 

thea Berm Stephan Volckra Gemahel gewefen/ und Anno 1457. geftorben. 


GENEALOGIA, 


Und 


Sfammen: Tafel, 


Ser Berren Voͤltinger zu Faiding. 





Wapen. 


| As abgeftorbene Befchlecht der Herren Böltinger / hat einen gefbaltenen/ 

und durch die Mitte zweymahl / mithin in drey roth und ſovil weile 

| Gelder wechſel · weiß abgetheilten Schild / zum Wapen gefuͤhret. 
m gce2 St 

| 


P * 
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Stammen- Ball, 
Ber Herren Bölfinger zu Kaiding. 


Ux. Hart». 


dula Uxor. 
(fr: Dietrich Goͤl⸗ ‚Hans Göoltin⸗ 
8*— * —— — 
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— GENEALOGIA, 


Ser abgefforbenen Familiader Herren Woͤl⸗ 
finger zu Haiding. 


Er abfommene Sig Goͤlting / als das Stammen⸗ Hauf der Herren Goͤl⸗ 
finger / welchen fie vor der Erbauung des Schloß Haiding bewohnet/ 
iſt allernächft bey gedachten Schloß Haiding gelegen/ und wird diſer 
Familiz der Herren Böltinger in den Hand Buch der gehaimben Expeditionen 
bey Weyland Hergog Alberti zu Defterreich nachmahlen Röm. Kayſers Loͤblichen 
Regierung unter denen Grafen’ Herren’ Ritter/ und Knechten / gedacht / 
welche umb das Fahr 1392. in Land zu Defterreich angefeffen gewefen ſeyn. 
Ken Sibrand und Her: Ulrich von Böltingen/ werden (wie in Wey⸗ 
land Valentin Preuenhueberd Manufcripto * aufgezeichnet ) von Herrn Hain- "Lit. D.r. 
rich den Aeltern und Herin Hainrich, und Hermm Wernhard den Juͤngern — 
Grafen zu Schaunberg / in der fub dato Schaunberg an S. Catharinæ-Tag 
Anno 130 1. den von ihren Borfordern geftüfften Cloſter Sumb in Bayrn ertheils 
ten Mauth⸗ Befreyung/ als Zeugen eingeführer. Ob fie Brüder geweſt ift 
nicht wohlaber wiſſend / daß 
Her Ulrich Goͤltinger mit feiner Gemahel Margaretha (dero Geſchlecht 
ift nicht aufgezeichnet) zwey Söhn/ benantlidhen Herin Dietrich, und Herin 
Sibrand den Anderten difed Nahmens / erzeugt habe, 
Her: Sibrand aliasSigebrand ward / wie ſowohl in MetropoliSalisbur- 
genfi * als in den dritten Theil des Bayriſchen Stammen: Buch Hundii zu Tomi 
finden. Anno 1339. Abbt zu Tegernfee/ (intrufus per Duces Bavariæ) den,» Fol see. 
felben aber hat hernach Anno 1346. Otto der Katzbeck weilen deffen Bruder 
Conrad Kaßbed von denConvent Canonice, und ordentlich zum Abbten er» 
wählt worden / bey Rofenhamb auf den Grab: Weeg ermorder, 
' Her: Dietrich Göltinger zu Haiding/ hat (nachdeme ihme Her: Hain- 
rich Graf zu Schaunberg feinen Siß und Voͤſten Haiding eingenohmen und nis 
dergeriſſen) fib Anno 1340. gegen ermelden Grafen verreverfiren und verſchrei⸗ 
ben müffen/ daß er ermeld feinen Sig und Voͤſten Haiding nicht mehr erbauen 
wolle / wit hievon in denen B. Ennendi. Manufcriptis * zu lefen. rom. u. 
Eben gedachtes Jahr 1340. (wie in erſagten Manuſcriptis weiters E © 
inder Verzeichnuß deren ſo zu dem Cloſter Wilhering geſtuͤfftet zu Anden) hat er *Fol.ı32 
vor ſich und feine Muerter zum Seel Beräth das Derti Guet in der Pernau / 
und eine Wiß zu Braitwiſen zu ermelden Cloſter Wilhering geftüffter / davon in 
erfagter Verzeichnuß dife Förmalia zu leſen. 
Dietrich Göltinger hat und gehn Wil 
bering geräge zu Seel Geräth auf den 
Dertl Öuet in der Pernau fünf Schilling 
Pfenning Gelds Anno 1340, Und 
zu feiner Muetter Seel» Geraͤth eine Wiß 


u Braitwifen dient ein Schilling 
Dfenning ı 


Aus feiner Gemahel Frauen Anna, dero Gefchledhtd: Nahmen aber nicht 
aufgezeichnet / hatte er nebit einer Tochter Wandula genant ( welche Herm 
Conrad Purdftaller vermählet worden) zwey Soͤhn — und Wolf, das 
von jeder eine befondere Lincam fortgepflanger, 

Dod LINEA 
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.  — LINEA 


er Perren Böltinger zu Haiding / von 
Herin Wolf abſteigend oder die Bayriſche 


inea. 
Ey — Goͤltinger zu Haiding war Pfleger zu Aggſtain / und hatte — 
ohn 


Pangraz genant / welcher nach Zeugnuß der Baron- Streiniſchen M. fe, 
77.au Ebenfurth gehauſet / und einen Sohn Rahmens Calpar unterlaſſen. Diſt 
re Her: Calpar Böltinger vereheligte ſich mit Elifabeth Stainpoͤckin / Hera 

Hainrich Stainpöden zu Stainbady Tochter / der Edl und Veſten SermSig- 

mund, und Wolf der Stainpöden zu Stainbach Schweſter / vide in denen 

*Tom. 1. Baron- Ennendi. Manufcriptis * aus ihr gebahre er / nebft einer Tochter fFraͤu⸗ 

A fein Magdalena genant / welche nachgehends ut loco citato Herrn Leonhard 
Sifchpöd zu Vorchdorf Gemahel worden / zwey Soͤhn rich, und Eraſm. 

Herꝛ Ühich Goͤltinger zu Ettelhauſen ward / wie in den geſchribenen 

⸗rol.zoy. Bayriſchen Stammen⸗Buch Wigulei Hundii * angemerckt / Anno 1492. 
ertzog Georgen in Bayrn Mauttner zu Schaͤrding / und hat obermelden Sitz 
und Hof⸗March Ettelhauſen mit aller Zugehoͤr Anno 1478. von der Herrſhafft 
Abenfperg zu Lehen empfangen. Aus feiner Gemahel Grauen Anna (dad Ge⸗ 
ſchlecht iſt unwiſſend) hatte ernebft einer Tochter Nabımens Barbara, aud einen 
SohnSigmundgenant / welcher vermög obangezohenen Bayrifchen Stammen 
*201.305. Bud * Altenhauſen ihnengebabt / und mit Srauen Barbara gebohrnen Peunt» 
nerin vermaͤhlet geweſen / aber ohne Kinder geſtorben. Derandere Sohn _ 
Her: Erafmus Göltinger ward Amo 1460, in Hergog Ludwigs it 
Aibidem] Bayrn Dienften / * und hatte einen Sohn Oswald genant / welcher (wit 
“Fol. ihm mehr: ermeldes Bayriſches Stammen: Buch * beihreibt‘) ein gar felghan 
vifierlicher Mann geweſen, der fein Tag Wunder: felghame lächerliche Boffen geſtuͤfftet, gar gefchtwintt 
zunde Gaben gegeben, welche, da fie befchriben über den Eylen⸗ Epiegl, woll ju lachen waren, er hat 
aber gar guete runde Tert und Kieder gemacht , fonften aber übel gehauft, Eyzing fein ſchoͤnes Guet Georg 
Baumbgattnern verkauft, zu legt zu Degenipurg sehauf, allda todt Anno 1538. zuS. Lazarus vor den 
. — ——— ein Stain abcontrafait im fein Kleyd und Boſſen, wie er ſonſt gangen, doch nur 
Difer Herr Oswald Goͤltinger hat auch einen Theil an Althauſen / und 
ward vermählet mit rauen Magdalena Peuntnerin/ aber ohne Kinder / und 
ift mit ihme die Linea der Bayriſchen Herren Böltingen von Herin Wolfgang 
abfteigend / widerumen erlofchen, 


Wolget die Linea der Herren WVoͤltinger zu 
Haiding,von Herin Hans Göttinger abſteigend. 
SE Hans Böltinger zu Haiding / vorermeldes Herin Dietrich Göltingerd 











® 


zu Haiding erfter Sohn / vermäblete fi mit Fräulein Catharina Zelle⸗ 

rin / Herm Hans Zellers zu Zell / und Frauen Agnes gebohrnen Rice 

derin Tochter/ und gebahre aus ihr einen Sohn Cafpar genant. Mad) ihren 

Abſterben nahme er in anderter Ehe Fräulein Anna Hörleinfpergerin/ Herin 

Leonhard Hörleinfpergers/ und Srauen Anna gebohrnen Zörgerin Tochter/ 
batte aber mit ihr Feine Kinder, * 
et 
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Her: Cafpar Böltinger zu Haiding/ ward (wie indenen Preuenhuebes 
riſchen Manufcriptis * zu lefen ) von Herrn Willibald Herin von Polhaimb *rolzr1; 
Anno 143 1, gefangen / und zu Warttenburg angehalten/ darüber das Schloß 
Warttenburg von Herin Reinprechten von Walfee Hauptmann ob der Ennß 
(weiten ermelder Her? von Polhaimb / auffein des Herin von Walſee ald Haupts 
manns-Befelch denfelben nicht loß laflen wollen) belagert / eingenohmen/ 
md er Herz Cafpar Böltinger erlediget/ die Urfady ſolcher Gefangenſchafft habe 
nicht gefunden, 
Vermoͤg des in meinen Archiv * verhandenen Vertingd Brief datiert * 8.It.c, 
Ein an Eambitag nad) S.Michaelis-Tag Anno 1433. hat ſich ermelder Het kpman 
Cafpar Böltinger nebit andern Weyland Her Stephan Geymanns feel. Erben 
mit den Quardian der Minorn Brüdern S.Francifci Ordens des Clofter zu Welß 
vertragen. Er vereheligte fich mit Sräulein Julianna gebohrnen Förgerin von 
Toueth / Herm Georg Joͤrgers zu Tolleth/ und Frauen Hedwig Gebohrnen 
von Singendorf Tochter Weyland Herin Bernhard Meffenböden feel. unter» 
laſſene Wittib / und gebahre aus ihreinen Sohn Nahmensulrich, und fünf 
Sräulein Töchter / benantlichen $räulein Martha, Sräulein Margaretha, $räus 
kein Affra, $räulein Barbara, und Fräulein Anna, hievon ward 
&räulein Martha, nad) Anzeig der B.Ennenckl. M.ſc. * Anno 1447. ehe 
HermHartman Ennenckl / Herrn Peter Ennenckls Sohn/ verheurathet. Pre Pe 
Sräulein Margaretha nahme (mie dafelbften * weiter zufehen) Anno "Fol. 
1453. Herin Oswald Perger am Perg. & 4% 
Fraͤulein Affra ward Anno 1454. Herim Ulrich Joͤrgers zuS. Georgen 
Gemahel/ und ward Zeug in Heurath8: Brief Herr Hans Innernſeer Pfleger 
zu trätrened fein Schwager. Ibidem, * *Fol,s59 
Fraͤulein Barbara vereheligte fidy Anno 1458. mit Herin Wolfgang Ofen * — 
ri wie die Preuenhueberiſche Manufcripta ” bezeugen, Undießt irn 
en i 
Fraͤulein Anna, Herm Hans Geymann Ritter vereheliget worden / der 
14] I ⸗ 

















Her: Ulrich Goͤltinger zu Haiding ward vermoͤg des in meinen Archiv 
* verwahrten Spruch⸗ ‘Brief dat. an 8. Petriund Pauli. Tag Anno 1472. nebft**iit. €. 
Herm Wolf Anhanger / Georg Hohenfelder / Hans Oberhammer / Hans ee. 
örger / und Vicens Anhanger Spruchmann zwifchen Herin Stephan, und 
Ortolph denen Beymännern Bebrüdern / umb die Erbſchafft welche ihr Batter 
und Better Herr Ortolph, und Her: Hainrich die Geymänner unterlaffen ha» 
ben. Alſo auch nebft Herin Nicola den Scyallenberger/ und Hans Hohenfel⸗ 
der/ zwifchen Hans und Stephan denen Geymännern. Seine Gemahel ware 
Frau Magdalena Geymannin / Bern Stephan Geymann zu Gallſpach / und 
Frauen Barbara Schoͤngrueberin Tochter / welche vermögdes inmeinen Archiv 
* originaliter verhandenen Spruch⸗ Brief dar. am Montag vor 8. Veiths- Tag * ibidem 
Anno 1473. mitihren Bettern Herren Ortolph und Chriftoph denen Geymdn, Üb =- 13. 
nen Gebruͤdern dann Srauen Magdalena Herm Bernhard Joͤrgers zu Reuth 
Hauß⸗ Frau / Herm Gotthard Geymann feel. Tochter / umb Weyland Herin 
Gotthard, Stephan, und Bartholornz deren Geymännern feeligen Verlaſſen⸗ 
bafft verglihhenhat. Sie gebahreihmenebft einer Tochter Anna genant ( wels 
de nach Zeuanuß der B. Ennenckl. Manufcripten * Anno 1487. Herin Ulrich + rom. u. 
Hodftötter zur Ehe nahme) zwey Soͤhn / benantlihen Herrn Ulrich, undLitE. ©. 
Herin Wolfgang, 4 | — 
| | Dddz Hm 
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Her: Ulrich Böltinger zu Haiding der Edl Geftrenge/ war (rote hie 
gUieD- Fon die Preuenhueberifhe M.fc. * Zeugnußgeben) eintapfferer Kriege: Mann 
9 371° unter Hergog Albrecht in Bayrn wie er dann 1488. das in difen Land an der 
Donau gelegene Schloß Rännäridi eingenohmen/ ward nadhgehends Pfleger zu 
Schärding / mit feiner Gemahel Frauen Margaretha gebohrnen Ambshaimbe: 
rin / hatte er mehr nicht als eine Tochter/ audy Margaretha genant/ welche 
Herm Wolfgang von Tannberg zu Aurolgmünfter zur Ehe verſprochen aber 
noch vor den Beyligen als Braut geftorben. Er gedachter Her: Ulrich Böltin« 
ger hat gleichfahls die Schuld der Natur umb das Fahr 15 18. bezahlt / und feine 
verlaffene Wittib umb das Jahr 1520. HerinCorbinian von Rohrbach in anders 
ter Ehe genohmen/ der anderte Sohn | 
Her: Wolfgang Göltinger zu Haiding/ wird nebft Herin Wolfgang 
Sörger zu Tolleth Rittern/ Zeug eingeführt in Weyland Herm Wolfgang 
Haimbſach Pfarr Herrn zu Gallſpach / aufden Edi und Seftrengen Ritter Herm 
Hans Geymann Commendatorn $, Jörgen Ordens in Defterreich/ auch Bal- 
thafar und Triftrand Geymann über etliche dahin nadyer Gallſpach geftüffte 
»2.lit.8. GOttes⸗ Dienft ausgefertigten und in meinen Archiv * originaliter verwahr⸗ 
HbllieX gen Revers dat, an Tag S. Urfulz der ailf taufend Mayd Anno 1500. Item 
nebſt Herm Wolfgang Joͤrger Ritter / Ulrich Reſchauer und Wolfgang 
*widem Pruckner / in den in meinen Archiv * verwahrten Thails Brief/ zwiſchen 
— Herrn Balthafar und Herm Triſtrand denen Geymaͤnnern Gebruͤdern / umb 
beede Schloͤſſer Traͤtteneck und Gallſpach / dat. Sambſtag vor denen heiligen 
| Pfingſten Anno 1502, Mir feiner Gemahel $rauen Catharina gebohrnen 
Ramſeyderin / welcheer Anno 15 12.al8 Wittib unterlaffen/ erzeugte er / nebſt 
5.x. Ladl einer Tochter / Dorothea genant/ weldye vermög einen in meinen Archiv * 
a XXIV- perhandenen auf Herrn Hans von Hohened lautenden/ und am Margarethen- 
3° Sag Anno 1528. datierten Pettzetl Herrn Chriltoph Cammerers zu Perckhaim 
Gemahel worden / vier Söhn/ benantlichen Wolfgang, Alexander, Wil- 
helm, und Alban, welche Gebrüder mit einander ( wie in denen Preuenhucs 
*Lic,D.F. herifchen Manufcriptis * zu fehen) Anno 1523. ihr Holtz das Hindter + Holg 
237% genant / in Rueftorffer: Pfarzgelegen/ denen Perdhaimbern Gebrüdern/ vers 
Faufft haben / vondenenfelben ftarb Her: Wolfgang, und Her: Alban fediger. 
Ber: Alexander Böltinger zu Haiding verehelichte fih Anno 1527. mit 
Margaretha, Herin Sigmund Kienbergers zum Stain bey Weiſſenberg Tody 
*Fol.7.. ter / ibidem * und gebahre aus ihr nebit ziweyen Töchtern Emerentiana (die 
&3s3. Kern Martin Retſchaͤn zur Ehe genohmen) und Catharina (die wieloco citato 
zu ſehen / Herꝛn Leonhard Puechner vereheliget worden ) einen Sohn Chriftoph 
enant, 
nt. F Her Chriftoph Goͤltinger zu Weng fertiget einen in meinen Archiv * 
Fädllie.ıı verffandenen Kauf» Brief / dat. an Auffahrt: Tag Anno 1578: auf Herin Hans 
ſub n. 27. Chriftoph Geymann zu Gallſpach lautend über den Hof am Weinberg bey Gall; 
ſpach / er vereheligte ſich nach Anzeig der mehrserfagten Preuenhueberifchen 
m, : — 1573. mit Anna, Heren Hans Hohenkirchers feel. Wittib / aber 
ohne Kinder. 
Her: Wilhelm Goͤltinger zu Haiding der vierte und letzte Sohn obgedach⸗ 
.x. vadltes Herin Wolfgang Göltingers / verfaufft (wie ein in meinen Archiv * ori- 
— ginaliter verwahrtes Pettzetl de dato Erchtag nach S. Margarethen- Tag Anno 
"R-3% 7528. betheuret) feinen gleichen gebührenden Erb; Theil / welcher ihme von ſei⸗ 
nen Bruder Alban Göltinger zu Haiding anerftorben/ nemlichen an und — 
er 17) 
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Denen Gütern) Zehendten/ und Wein: Gärten in Feldkircher⸗ Pfarı und Ober 
Walſeer Land- Gericht nelegen ( fo Weyland fein Vatter Wolfgang Göttinger 
zu Haiding Herrn Chriftoph Cammerer zu Perdhaimb vorhin Pfand: weiß ein. 
geſetzet umd verpfänder hat ) vorgedachten Heran Chriftoph Sammerer zu Per, 
baimb Dorothea feiner Hauß- Frauen / und ihren Erben. Er vermählete ſich 
mit $räulein Chriftina Innernſeerin Herm Pangraz Innernſeers zu Imernſee 


und Srauen Margaretha gebohrnen Anhangerin Tochter / und gebahre aus ıhr/ 
1A 








einen Sohn Georg genant / gjͤnd zwey Töchter / benantlichen Catharinam, und 
Sufannam, er lebte noch 1536, und wohnte damahlen ( weilen er Haiding 
verfaufft het) am Grießhof unweit Promb/ welchen aud) ſeine unterlaffene 
Wittib / vorgedachte Srau Chriftina Göftingerin/ noch vil Fahr bewohnt hat. 
Don deffen Fräulein Töchtetn, ward Fräulein Catharina Herim Wolfgang Zels 
lers zu Zell Gemahel/ Fräulein Sufanna aber nahme ( wie die Preuenhueberifche 
- Manufcripta * betheuren) in erfter Ehe Heron Hans von Pirching / nachdem *Fol.z7.. 
aber felber das Zeitliche gefegnet / zum anderten Gemahel Herrn Wernhard von 
Laßberg / zu Frantzhauſen / und nad) deſſen Abfterben/ in dritter Ehe Anno 
1570. Herin Jofeph Zaͤrtl am Grießhof / welchen er nady Abfterben Frauen 
Chriftina Göltingerin übernohmen haben wird. Der Sohn 
.... „Ber2 Georg Göltinger hat/ vermög einer in meinen Archiv * Verhans*Lit.n.a. 
Denen Pertzetidat. 5. Nov. Anno 1586. alle feine Sprüch die von feinen Bertern Tom Il 
den Edel Beten Ferdinand Innernſeer Weyland Achaz Innernſeer und Bar- 
bara feiner Haug: rauen Bebohrnen von Sonderndorf allen feel. nachaelaffenen 
Sohn / albereit anerftorben/ und in das fönfftige feinentwegen noch Äefahlen 
moͤchten ’ denen Edel und Geſtrengen Herren Hans Adam, Herr Achaz, Per; 
Hans Thoma, Her: Hans Paul, Herz Hans Sigmund, und Her Sebaftiarı 
denen Innernſeern Gevettern und Gebrüdern vermacht. Er gedachter Here 
Georg follevier Frauen dero Tauff Nahmen zwar / aber nicht die Gefchledte, 
Nähmen aufgezeichnet feyn) aud) nebft einer Tochter Nahmens Anna, vier 
Soͤhn / benantlichen Georg, Stephan Paul, und Sigmund gehabt haben/ mit 
denep aber / weilen fie lediger geftorben / dife Familia erloſchen. Wie fie Herm 
Göttinger / dann auch in der unter denen B. Streiniſchen Manufcriptis’ * ein: *Lit.A.Q. 
kommenden Specification deren von Anno 1524. bis 1574, in beeden Erg: £er: Hr N 
—— Oeſterreich unter und ob der Ennß abgeſtorbenen Familien mit ein.3. 
ommen. 


GENEALOGIA, 


Siam. Sell 


Ber abgeltorbenen Befterreichifchen Linea der 
Herren Öreiffeneder oder von Greiſſeneck. 
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Waoapen. 


%eFamilix der Herren Greiſſenecker oder von Greiſſeneck haben in einen 

gelben Schild drey ſchwartze inder Mitte mir denen Stillen auf eindrey 

Eck zuſammen gefchloffene Grab: Schyaufeln zum Waren geführet. 

Ser mit Gold gecrönte Helm ward gleichfahls mit zwey aufrecht: ſtehenden der» 

gleichen ſchwartzen Grab: Schauflen beſtecket / und die von ſolchen abhangende 
Helm: Decken in Schwarg und Gelb vermiſchet. 


Stiammen-Fafel. 


Der abgeſtorbenen Sefterreichifchen Linea der 
Herren Greiſſenecker oder von Greiſſeneck. 


Agnes Ur. Bal-(UrfulaUx.Chri« 
Albrecht Uxor. Es Neund⸗ſtoph Perger. 





— * — Sucher) linger. —— 2 
Petrus Greif, fOFmeii Uxor| !* n. n.  +Petrus ans Greiffef $ 
u — Georg &» — Greif Greif wolfUx, -- —* 0° 
1391. nendi. an u --- --- eronica. &: 
Den Leopold ſenecker. ueder Ux.)|Margareth Ux.|Margaretha. |# 
Greiffeneder Hans Greiffe „| Sertraudj} Matthias le] Chriftop.Greif‘| >= 
Ur - --.% mede Ux. nr Greifi| Pergerin. naft. feneder Ux/:5 
Drang] - — — | ferrder Um Ghrifto u) 


z Schirmerin J feneder Ux.|) feneder Ux.JErafmus. 
* —⏑—⏑—— —— Andreas, 
L wendlim \ 


“851 
z.ıjlueä 


fenederiunel — - = | Margarethe TWo ‚Greif ler —— 
[Chri 0) ‚Greifi [Erafmus Uxor. 
— — Zel⸗ 
iſtina Ey:| ſerin. 
benftainerin. |SebaftianUxor. 
Vrfula® 
3, Veronica] nerin. 
Bachpddin. \Hans. 


GENEA- 
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-_ GENEALOGIA. 


Ber abgefforbenen Befterreichifchen Lineæder 


Herren Greiffeneder oder von Greiſſeneck zu 
Sreiffenberg. 


S ift die Familia der Herren Greiffeneder oder von Greiſſeneck / ſowohl 
in Rärndten als in difen Ertz⸗ Hertzogthum Defterreich ob der Ennß ans 
geſeſſen / und immatriculirt geweſen / wie dann die dißländige Linca 

nebit den ungezweifelt von ihnen erbaueten in Machland⸗-Viertl unmweıt des 
Mardıs Pregarten gelegenen Adelichen Sig Greiſſenberg (als ihren Stam⸗ 
men⸗Guet) auch die Schiöfler Rotteneck / Zellhof / etc. indifen Land / in Nider⸗ 
Defterreih aber die Herrſchafften Obern Pielach / und Sighardts / und in 
Kärndten das Erb⸗ Land Eammerer: Ambt beieffen / und kommen in den/ unter 
der Loͤbl. — Weyland Hertzog Alberti zu Oeſterreich nachmahlen Roͤ⸗ 
milden Kayſers geführten Hand⸗Buch * der geheimen Expeditionen / Her! *rol.zıg. 
Hans, und Herr Peter die Breiffeneder unter denen Grafen’ Herren / Nitter/ 
und Knechten / welde Anno 1392. in Land zu Defterreich wohnhaft geweſen / 
ein. 


| Gedachter Her: Peter Greiffeneder wird laut der bey Loͤbl. Landſchafft 
verwabrten B. Streiniſchen Manufcripten * Anno 1398. nebft Herrn Wern- FErAR. 
hard den Harracher Zeug einneführt/ in Herrn Peter des Harraderd Brief. foLas. 
Her: Leopold Greiffeneder zu Greiffenberg/ welcher umb das Fahr 
1380. gelebet/ hatte einen Sohn Hans, und eine Tochter Offmeii genant/ 
weile Anno 1382. Herin Georg Ennenckl zur Ehe genohmen/ davon ift in 
denen Baron- Ennendi. Manufcriptis * enthalten: Offmeii Leopold des Greiſſeneckers # Tom. L. 
Tochter , des Veſten Adeldmann Georg des Ennenckls Haufı Frau. Zeugen bie Edien Hans der Neidecker, lit. E F. 
und Srixder Enuenckl Anno 1382. er Sohn fol. 123. 
- Herr Hans Greiffenederward (mielococitato * vorgemerckt) Anno wrol.zor. 
1425. Hertzog Fridrichs Cammermaifter / vorhin aber Anno 1406. Herkog 
Wilhelm zu Oeſterreich Cammerer / und Anno 1409. Unter: Marfchal in 
Defterreich unter der Enng. Gedachter Herkog Wilhelm zu Defterreidh deten 
net Krafft eines in oben Anfangs unter der Regierung Alberti Hertzogs zu Deiterreich geführten Hands 
Buch über die geheimben Expeditionen * eingetragenen Sagı Brief , vorfich und feines mündersjährigen *Fol.ıse, 
Bruders Hertog Albrecht zu Defterreich, daß er ermelden Herin Hans Greiſſenecker feinen Cammerer 162. 164, 
fchuldig fepe taufend Pfund Wiener Pfenning, dagegen er ihme und feinen Erben Pfleg ⸗ weiß eingegeben, & 235. 
Deften zu Werffenftain auf der Donau mit 100. £t- Purckhuet, und 100. ti. vor feinen Dienft, weiche 
208, tt. pf. jeder Ambtmann zu gedachten Werffenftain von der Mautb und den Rugen und Gulten daſelbſt 
jährlichen zu den vier Duatember ausrichten und bezahlen folle, doch daß er mit der Mauth undihren Urbar 
zu te nichts zu ſchaffen haben , fondern der Ambtmann ſoll felbeihnnehmen und verraitten , doch 
folle er Greiſſenecker, und feine Erben den Ambtmann in allen Sachen die ihme zu fihwär wären, forberlich 
kiiffen und veftiglich befchirmen vor Gewalt und Unrecht, wann er ihme von ihrentivegen anrueffet, des 
Eagı Brief iſt datiert anS. Dororhez- Tag Anno 1406. 
Anno 1409. haben ihme Herm Hans Greiſſenecker Unter: Marſchalchen 
in Defterreich vermög Sag: Brief de dato Wien Sonntag nach S. Veiths. Tag 
Hergog Leopold und Ernft Gebrüder vor ſich und ihren minder: jährigen Brus 
der Hertzog Albrecht ſolchen Sag beftättet mit den Zuſatz / daß was an denen verſchri⸗ 
benen 200. tt.pf. abgebe, aus der Mauth JM Struden erfeßt werden folle. 
Anno 1413. laut Berfchreibung dat. an Ss. Lorenzen- Tag haben ermelbe Hertzogen, ihme Hans 
Breiffeneder damahlen Hergog Leopold zu u Cammermaifter, umb bis vorige 1000. ft. pf. = 
. I t 
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200. tt. pf. die er an gedachte Velten Werffenftan, und das Hauß am Ötruden verbaut hat, auch Purdı 
huet Geld und dergleichen, Struden mit aller Zugehörungen Urbar, und Einfonfft auf fein Lebens» lang 
verfchriben. Anno 1416. aber hater Herr Hans erimelde Veſten Werffenitain und Steuben den Hergog Al. 
brecht ju Deiterreich, den er mit feinen Helfern belegdiget, gegen Zurucbezahlung der 1000. ki. pf. 
— — den Huebmaiſter angewiſen worden) widerumen abtretten muͤſſen wogegen ihme und feinen 

elffern der Hertzog die Beleydigung verzihen ꝛtc. 

\. „Er hatte mit feiner Gemahet / dero Rahmen und Geſchlecht nicht aufge⸗ 
zeichnet / drey Soͤhn Thoma, Wolf, und Andreas, _ | 
Her: Thomas, welcher Anno 1469. Pfleger-zu Spuͤllberg geweſen / 
und Sers Andreas ftarben lediger / nachdeme der Letztere (wie eine in den Nider⸗ 
rpolsgy Oeſterreichiſchen Regierungs⸗ Archiv * verhandene Lehens> Auffandtung be: 
| ztuget) Anno 1430, feinen von Wilhelm Megen erfaufften Hof zu Donaudorf 
Herm Wilhelm von Perneck / an Hertzog Fridrich zu Oeſterreich aufgeſandt 





at. 

\ Her: Wolfgang Greiffeneder ward Anno 1450.mit Frauen Margaretha 
ebohrnen Schirmerin von Soß vermählet / und gebahre aus ihr drey Söhn! 
enantlichen Herin Hans, Herm Albrecht, ‚und Herin Wolfgang. 

Her Hans Breiffeneder zu Breiffenberg hat nach Zeugnuß der Preuen⸗ 

*Jol.js4. hueberifchen Manufcripten * den Sitz Greiffenberg als fein Bärterliches Lehen 

Anno 15 12, empfangen/ und mit feiner Gemahel $rauen Gertraud Pergerin/ 

Herin Oswald ob den Perg Tochter / und Herim Thoma Greiffen unterlaffene 

+ Birtib/ einen Sohn Chriftoph genant/ felber aber widerumen drey Soͤhn / 
Rahmens Albrecht, Eraſm, und Andre, welche den Sig Greiſſenberg / und 

. nac. Zellhofen befeffen / und laut des inmeinen Archiv * verhandenen Lehen: Brief 
— — Herrn Wolf Grafen zu Schaunberg / zu Lehen empfangen. — 
— Herr Albrecht, und Herr Wolfgang hat jeder eine befondere Lincamı 


| . fortgepflanger, 
LINEA 


- Ber Ferren Breiffeneder von Heren Wolf 
je Greiſſenecker zu Obern Piielach abitammend. 


Erꝛ Wolfgang Breiffenefer zu Obern Puͤelach / ein Sohn Herm Wolf- 
gang Greiffeneder und Frauen Margaretha gebohrnen Schirmerin/ 
rom.i. wird (wie in denen Baron-Streiniſchen Manuſcriptis zu finden) 
au Er. Anno 1488. Zeug eingeführt in Herin Leopold Perdſolters Stüfft: Brief auf 
die Pfarı Haunolftain. Alfo war er auch Anno 1419. nebft Yerin Georg Nügen zu Chadau, 
Herm Hainrich Paumberger, und Herm Leopold Purdftaller zu Zaiffing, Spruchmaun zwifchen 

Hans von Zingenborf, un. Wellgeng Dekan 5 einen, danı Frauen Waldburg, Otten bes Kirch⸗ 
bergers feel. gelaffenen Wittib, anderten Theils, der Spruch: Brief iſt datiert zu Epig am Mittwochen 

vor Antoni gebachtes dere 14 n 
Er verm hiere (ich Anno 1490. mit Srauen Amaleii Herm Calpar des 
Ennenckl zu Albrechtsberg/ und Grauen Urfule gebohrnen Hagerin Tochter] 
Herm Gebhard Reickhers zu Woding feel. unterlaſſene Wittib / welche er/ nad 
deme fie ihme einen Sohn Chriftoph genant/ gebohren/ Anno 1494. ald Wit, 
tib untrrlaſſen / worauf fie (altes nach Zeugnuß der Baron- Ennendlifben Ma- 
® Tom-1. nufcriptis *) Anno 1495. in deitter Ehe Heran Jofcph Pannacher genohmen. 
10. 394. Der Sohn | | | 

436 
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Herr Chriftoph von Greiffene® zu Obern Puͤelach / und Sigharts / 

F zu Rotteneck Roͤmiſch⸗ Kayſerlichen Majeſtaͤt Rath und Anno 1535. Bey⸗ 
iger der Lands» Rechten in Oeſterreich / hatte (wie alles loco citato * zu fe xrol.473. 
hen) inerfter Ehe Sräulein Chriftinam Eybenftainerin/ nad ihren Abfterben | : 

aber Träulein Veronicam Bachpoͤckin / und aus beeden drey Soͤhn / benant: 

lichen Heren Sebaſtian, HermErafmum, und Herin Hans, welche fihin Bey 

‚ fein des EdI und Beten Chriftoph Ennenckl ihres lieben Vetters Anno 1538, 

} m. Vaͤtterliches Erb But verglichen haben. Von denenfelben ftarb Herz 


fediger. ’ | 
E Her: Sebaftian von Breiffene zu Rotteneck / vereheligte ſich laut einer. . . 
» iameinen Archiv * von Kayſer Ferdinando 1. Herm Andrex Pruckner ertheil: #8. ix.e. 
ten Lehens· Urlaub dat. Wien den 23. Julij Anno 1533. und Lehen Brief datierg id lit.Er 
4.Nov. Amo 153 7 Atem Prudnerifhen Thail  Libell datiert 20. Julij Anno 5. 
1536. * Fräulein Urfulam, Herin Andreæ Prudner zu Schliſſlberg / und j — 
Frauen Magdalena Harterin Tochter. re 
Her: Erafm von Breiffened zu Rotteneck Roͤmiſch⸗Kayſerlichen Majeftät E 
Kath / und Anno 1528. Anwald ob der Ennß / fertiget nebft Herin Lasla Tur⸗ 
ner zu Raſchendorf / Herm Cafpar Neuhauſer zu Ruetting / umd Hans von Hos ’ 
bened zu Hagenberg / den in meinen Archiv * verhandenen / und am Mitt; *2äbt.lir. 
wod nach S.Martins- Tag Anno 1520. datierten Toblhaimberiſchen Eprud?, ">" 
Brief. Anno 1521. fertiget er nebft andernals Zeug Weyland Herim Martin 
von Hoheneck / in meinen Archiv * verwahrten Heurarhs; Brief mit Fraͤulein °S-K.Fasl 
Anna Gebohrnen von Wopping / dat. Sonntag nach S.Colmani- has“ 
18 Jahr. Item einen dafelbft/ lococitato * verwahrten Rauff: und Wechfel: * eivin. 
Brief von Herm Wolfgang von Grienthall ausgehundt/ und auf Heren Hans Jt "= 
von Hohened zu Hagenberg feel. hinterlaffene Kinder / umb verſchidene Gült/“ 
Güter, und Fiſch Waffer lautend / dat. Ling am Erchtag vorS. Thomas-Tag 
Anno 1538. Seine Gemahel ware Srau Apollonia gebohrne Zellerin/ Herin 
Hans Zellers zu Zell und Srauen Margaretha von Schallenberg Tochter/ 
HrmBenedidt Pırchingers zu Diedach unterlaffene Wittib / welche Kraft eines 
inmeinen Archiv * verwahrten Kauff · Brief / datiert Sonntag Quafimodo —* ins, 
Geniti Anno 15.13. Herrn Balthafar Geymann / zwey oberhalb Balfpad) gele zupa 1; 
gene dof zu Schügendorf verkauft hat/ weilen er aber feine Kinder erzeugt / 
alfo ift mit ihme die Linea der Herren Greiffeneder/ von Herrn Wolfgang ab» 
ſteigend / widerumen erlofcyen. 


Folge die Linea der Herren Freiſſenecker oder 


- von Greifiened von Herin Albrecht Greiſſenecker 
abfteigend, — 


Er: Albrecht Greiſſenecker zu Greiſſenberg / Herrn Wolfgang Greiſſen⸗ 

eckers zu Greiſſenberg / und Frauen Margaretha Schirmerin dritter 

Sohn / lebte / nach Zeugnuß der Preuenhueberiſchen Manufcripten **Fol4s4 

* 1440. Seine Gemahel ware Frau Maria Fuchsederin / die ihme zwey 

Toͤchter / benantlichen Sräulein Agnes, und Fraͤulein Margaretham, nebſt 

drey Söhnen / als Herin Wolf, Herrn Peter, und Heren Chriſtoph gebohren / 

| die nach feinen Abfterben ſich umb ihr Vaͤtterliches Vermoͤgen / und Unterthan⸗ 

| nen] vermög des fub dato a a Tag Anno 1480, aufgerich⸗ 
ten 
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*2. 16. ten und in meinen Archiv_” verwahrten Theil: Libell verglidyen haben. Won 
silieO- denen Fraͤulein Töchtern ward 
*Yom. I. Fräulein Agnes, nad Zeugnuß der B. Ennendlifhen * und Preuen- 
ee hueberifchen M. fc. * Herrn Balthafar Neundlinger zu Helffenberg vereheliger/ 
HE md von ihme Anno 1512. ald Wittib verlaffen. 
"Fol. Fraͤulein Margaretha aber nahme (mielococitato * zufehen) Herrn 
453». & Matthias Küenaft zu Tanndach. Von denen Söhnen ftarb 
.n Ber: Peter (welcher zu Walderftorff in Mähren gehauſet / und mit feis 
ner Schweiter Frau Agnes des Edi und Veſten Balchafar Neundlinger feet, un⸗ 
ssx.gapı terlaffener Wittib/ vermoͤg einer in meinen Archiv * verhandenen Pertzeti/ 
N- XXIV. dat. 5,Stephans- Tag feiner $indung Anno 15 18. einen Schuld» Brief pr. 400, 
Bene A, Rheiniſch ausgefertiget ) Iediger. | 
Herr Chriltoph Breifieneder zu Greiffenberg der anderte Sohnvor:em 
*3.K.2801 melde Herin Albrecht fertiget ald Zeug die in meinen Archiv * vertwahrtel 
N.VILfb an Sambftag vor Erafmi des heiligen Martyrers Anno 1493. datierte Verzuͤcht / 
N yon Herin Alexander von Hoheneck / Herrn Thomz von Hodyened zu 
Ihfepaan unterlaffenen Sohn ausgehundt / und auf Herrn Valentin von Hoheneck 
zu Braittenpruck und Frauen klifabeth gebohrne Schieſſenbergerin feine 
Hauß · Frau lautend  Weyland HerimBrix, und Herin Wolfgang von Hoheneck 
Erbſchafft betreffend, | Ä 
Her: Wolfgang Greiffeneder zu Greiffenberg / der dritte Sohn mehr 
gedachtes Herm Albrechts Greiffeneder / hatte vermög offt:allegierten Preuens 
sFol.4s4, hueberd * nebſt vier Fräulein Töchtern / benantlidyen Urfula, Sufanna, Ve- 
ronica, und Margaretha, zwey Göhn/ Nahmens Hans, und Chriftoph, 
der Sohn Herr Hans, und dren Fräulein Töchter ftarben lediger / Fräulein Ur- 
ſula aber ward Herin Chriftoph Perger am Perg vermählet. 
Herr Chriftoph Greiſſenecker zu Greiſſenberg / und Zellhof unterlieffe 
einen minder jährigen Sohn Andreas genant / deſſen Bormunder Herr Georg 
.x. kadi Flußhart zum Stain gewefen. Welcher in einer in meinen Archiv * verhans 
au den/ den legten Maij Anno 1572. datierten Pettzetl / umb Mitfertigung eines 
123. Gewalts allobiger Kinder gedendet. Der Sohn obgedachtes Herin Chriftoph 
Herr Andreas von Greiffenel der Letzte difer Oeſterreichiſchen Lineæ 
der Herren von Greiffened ftarb Anno 1583. lediger. Zu deſſen Verlaſſen⸗ 
*Fol.37s. fchafft haben fich (laut der Preuenhueberiſchen Manufcripten *) angemeidet/ 
454. Her; Hans Adrian von Greiffene? aus Kärndten/ dann Her: Chriftoph und 
Sigmund die Küenaft Gebrüder/ als deren Annher: Wolf Küenaſt zu Nider⸗ 
2ausnig Matthiæ Küenaftd/ und Margarerha gebohrnen Greiſſeneckerin feiner 
Haußs Frauen/ Eheliger Sohn geweſen. DBorsermelder Her: Hans Adrian 
von Greiffened aus Kärndren ift aber nur allein auf die Stammen: Güter / wo 
er deren einige beweiſen koͤnnen / zugelaſſen worden. 


GENEALOGIIde 


Hnmerckungen. 


Won dem Weſchlecht der Merren Brembfen 
zu Aiglſperg. — 
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frauen mit in die Seiten geſpreitzten rothen Armben und Guͤrtel / dann 
ein mit zweyen gelben / und in Mitten derſelben blauen Federn / auch 
jivenen fliegenden rothen Banden gezierten Haupt: Caſguet auf dem Kopff / auf 
den Helm aber eine offene blaue Adiers⸗ Fluͤg mit vorbeſchribener gelb gekleydten 
Qunafrauen geführet / die vonermelden Helm abhangende Helm Deden/ war 
in Blau und Gelb vermifchet, 
Die adgeftorbene Familia der Herren Grembſen hat das in diſen Land ab» 
— unweit Stainbach in Waldfircher: Pfarr gelegene Schloß und Sitz 
igſſperg beſeſſen. 
Anno 1496. heurathet Jungfrau Affra Grembſin des Edel und Veſten 
Stephan Grembſen zu Stollhofen der Zeig Salgmaiftern zu Reichenhall Toch⸗ 
tet / Herrn Dietrich Perner zum Shader] und haben den ın meinen Archiv 
* verhandenen/ an Linfer Srauen Liechtmeffen: Tag gedachtes Jahr 1496. da- #8. Iir.e, 
teten Heuraths Brief/ Her: Dietrich, und Her: Jörg Perner zum Schachen / Fin iur 
und der Edl Geftrenge Ritter Her: Wolfgang Hörleinfperger zu Tannberg aus: & 110. 


t. 
‚ Hans Grembfer Pfleger zu Liebenftain fertiget nebft Herin Wolfgang 
Hörleintverger Rırtern/ und Herin Andreas DOberhaimber / den in meinen 
Archiv * verwahrten und Sonntag Efto mihi Anno 15 15. datierten Heurathj8s *5 x. Labl 
| Baer zwiſchen Herin Wolfgang Mellabruner und Frauen Rofina von Ho Nie. 


\ 
Vermoͤg eines dafelbftin meinen Archiv * verhandenen Sambftag nach sea N. 
"Martini Anno 1519. datierten Pettzetl / verkaufft der EdI und VefteChriftoph Kr ;,, 
‚Grembfer zu Stollhofen Georg Hapenreiffer der Zeit Hof. Ribter zuS. Nicola 
Kine zwey Güter zu Obern und Nidern Reuth in Tertenwifer: Pfarr und Grieß⸗ 
per Land: Gericht gelegen. 
Jörg Grembs / Weyland Hans Brembfen zu Aiglſperg feel. Sohn? aibt/ 
ög einen loco citato * verwahrten Erchtag nady 8. Sebalden- Tag Anno * ıbidem 
522. datierten Pettzeti einen vollmächrigen Gewalt den Edi und Veſten fei.- *% 
lieben Better Cafpar Neyhauſer zu Ruetting/ und Chriftoph Grembſen zu 
tollhofen / daß fie in feiner Abweſenheit mit feinen Vaͤtterlichen angefallenen 
I vollmächtig handien mögen. 
Sffa Stem 


Rs Herren Grembfen haben in blauen Schild eine gelb gekleydte Jung⸗ 
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Item er Georg Grembs gibt ein dergleichen Gewalt den Edl Veſten 

Cafpar Neyhauſer zu Ruetting / daß er in feinen Abweſen nebft feinen Bruder 

Martin. Grembs (mit dem er noch ungetheilt it) alle Sachen vollmaͤchtiglich 
erbidem handien möge/ wie die loco Citato * verwahrte/ und Pfingftag nach denen 
Sab n. 33. heiligen Pfingften Anno 1524. datierte Pettzetl zeiget. | 

| Frau Anna Brembfin/ Herrn Georg Grembs zu Aiglſperg Tochter! 
*Jel.4s8. war Herin Veich Flußharten zum Stain erfte Gemahel / Preuenhueber, * 
SE Wie die Baron- Gtreinifche Manufcripta * anmerden/ fo fommen di 
ie. A. q. Grembfen zu Aiglſperg unter denen Oeſterreichiſchen Geſchlechtern ein / melde 
601.164. Heyden Gedenden Herrn Leonhardi Ehnendisvon Anno 1524, bis Anno 1574 

in Land völlig abgeftorben. | 


GENEALOGIfde 


Mumerckungen. 


WVon den Veſchlecht der herren von Vrieh⸗ 
kirchen und Tegernbach. 











Wapen. 


Je Herren von Grietzkirchen haben einen rothen Schild / und in denſelber 
auf einen mitten durchgehenden grünen Palcken eine weiſſe Kirchen mi 
ihren alt · fraͤnciſchen Thurn gefuͤhret / wie ſich deſſen noch heuntiges 
Tags die Stadt Grieskirchen gebrauchet. 

‚Die längft+abgeftorbene Familia der Herren von Grietzkirchen / oder 
Grieskirchen / ſeyn mit denen Herrenvon Tegernbach eines Geſchlechts umd Ft 
fommen geweſen / und ſich nach felber Zeit Gebrauch nad) ihren innhabenden 
Gütern genennet / alfo haben fie ſich auch / nachdeme Her: Ortolph von Gries⸗ 
Ficdhen den Sitz Tegernhach uͤberkommen / hinnach mit Weglaflung des Nahmen 
Grieskirchen bioß von Tegernbach geſchriben. 

Her! Otto und Ortolph Gebrüder von Grietzkirchen / werden nach Zeug 

"Tom. 1. nuß der B. Ennendl.M. fc, * Anno 1096. nebſt andern / Zeugen eingefuͤhret in 
ie & 7 einen Stüfft- Brief von Srauen Hildegardis , und ihren Sohn Ulrich von Iphe 
ausgehundt / über verfchidene Guͤter und Gülten/ und auf das Elofter Gärten 


lautend. 
Tee 


Deß Ers⸗ Hertzogthums Oefterreich ob der Ennß. 209 
— "EEE TE — — — — — ——— — 
rTeſtes autem traditionis per aurem attracti ſunt fübterferipti Marchio Diepoldus de Vohber 
Adalbertus Comes de Pebegovve, Berenger de Capella, Gundacker de Styra, Billune Ludevvig de 
Schlierbach, Reichard Steine, Otto de Volckenftor „ Berghtoldus deGlüniche, Diermsrus de Chers- 
perg, Dietrich Ennenckl, Luitoldus deHohenforf, Otto, & Ortolphus fratres deGriezkirchen, Mar- 
guardus de Rortengrüebe, Adalbero & Henricus fratres de Domechenttain & aliiquam plures, 


Alto werden auch) felbes Fahr gedachter Herr Ott, und Ortolph von’ 
Grietzkirchen Zeugen eiugeführet in einen Spruch» Brief zwiſchen gedachten Elo⸗ 
ſter Garſten und den Edien Marguard Staco, i 

TeftesGundacker de Styra, Reinicher deLapide, Otto, & Ortolph de Grieskirchen, Berch= 
woldus de Gluniche, Dietmarus de Chersperg, Ortolph de Waltenitain, Marguard de Bufenvväng, 
—— de Aſchach, Englſehalche de Huerigen, Dietricus de Perge, & alii quam plures &c. _ 

em, 

Her: Ortolph von Griegfirden wird Anno 1108. unter vilen Lehens⸗ 
Leuthen der Brafihafft Steyr von Margraf Ottoccar von Steyr Fundations- 
Brief des Cloſter Bärften zum Zeugen eingeführet / Caftrum Styrenfe, * — 

Ein anderer Her Ortolph, welcher umb das Jahr 1160. oder 720. g 

fiorben/ wird nach Zeugnuß Hundũ in teinen Bayriſchen Stammen Bud) — 
in Herm Hartneid von Fraunhofen Stuͤffts⸗Brief auf das GOttes Hauß 
Weichen Stephan Zeug benant. En | 
Nachdeme Her: Ortolph von Grießfirchen der Alte den jetzo abkbomme⸗ 

nen inder Pfarı Grießkirchen gelegenen und zur Herrſchafft Park gehörigen Sitz 
Ttgernbach erkaufft / haben ſich nachgehends feine Soͤhn mit Weglaſſung des 
Nahmens Grießkirchen / von Tegernbach genant / wie aus nachfolgenden in 
Metropoli Salisburgenfi * nach längs eingetragenen Spruch⸗ ‘Brief zu ſehen / *Folses. 
Kraft welchen Her: Volfkerus Biſchoff zu Paffau den Streitt zwifchen denen Elofter Leuthen zu 

1, Nicola vor Paffau an einen, dann Herim Ortolphen, Otten, unbsiborb, ‚von Tegernbach Gebrilver 

auberien Theil, umb die Zehendt welche Herr Ortolph von Öriegfirchen der Alte ihr Batter ſeel von feinen 

Feld Bau in der Pfarı Griegtirchen nebft einen Hof zu Tegernbach zu feinen Seeb Geraͤth den Elofterd. Ni- 

eola gegeben und geftüffter bat. : Entfchiden. 


_ GENEALOGIA, 
Stamm: Tafel. 


Der Berren Vrueber oder von Frueb / zu 
| Grueb und Lufftenberg. | 











* = 2 





| an Herren Grueber zu Lufftenberg haben durch die Mitte eines weiſſen 
Sdcilds / eine gelb oder — Maus Zünnen/ zum Wapen — 
a I 
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- Stamm-Tafel. 


Der abgeſtorbenen Familie der Ferren 
Grueber zu Lufftenberg. 






ns 1367. Sig- 
hard Er A, 
Ux — — — — — 
* 1261. Alt. 
mmo 1296. Die-(linmo 1320, Sig- 
— trich | ————— Anna Uxor. Hans 
Ux, = - 4 — — m von Tirna. 
Wernhard Grue 
be Ux. - B. 
phemia Uxor.(Leonhard ®ruefAgnes Srucherin 
ilhelm Gene Hans von Gin] ber. ju Lufftenderg. 
ber. Bendorf. Chadolt ®rueber! Uxer.Balthafar 
(5 Grue⸗ Hans Brueber. Prior ju Bub] v. Echallenberg 
A; Andreas Grurber —* * —— Grueber garn. ein Stammen 
ı Un - - 3 Ux. - - - -|Andreas Grueber; - Muetter aller 
eu — - - - - -! Ux Barbara o.| heunt zu Tag le⸗ 
Elifabeth Uxor. 1. | Tirna. — Grafen 
Hans Gruber. Wolf Kätrin|Carl Örueber- ‘und Herren von 
eiph Echies anne Ben 
2.Ru Wolfgang Brut 
1 Örueber. mer. ü ber ultimus Fa- 
Anna Ux. Ulrich milie Ux. Ur- 
Marchard Grue⸗ von Oed. fula von Neund⸗ 
ber Ux. 1, - -{60 AgnesUx.Euftach| ling, ftarb Anno 
B Holgmigelin. ı Seodnacher. 1431. 
2. Agnes Stein! Sighard Grueber 
vdin. (Eckhard Grueber.[Affta. iu u Lufftenberg ‚dich Ux. Peter 
Andreas Srueber x. Anna pan| Em end. 
HansÖrueber Ur. [HansÖrueber Ur.) zu Hufftenberg.“ balmin. 
Agnes - - -/ Agnesfehinzu) Ux. Anna - - aa Se Ulrich 
— ———— Eufftenberg. — .. —— acher. 
" IChadolt Grueber. —— Hermanus, - . Harrach. na 
Ir ber. 1. Dorothes # 


NReundling. [UrfulaUx. Conrad 
3. Catharina Ker: Schliſſlberger. 
ſpergerin. 


GENEALOGIA. 


Der abgeftorhenen Familieder Herren Dfrur 


ber zu Grueb und Lufitenberg. 


ge abgeftorbene od der Ennſiſche Familie der Herren Grueber ift nad 
Zeugnuß der Baron+ Ennendlifdhen Manuferipten | / mit Altmang, 


Hlermano , und Conrado von Grueb ſchon umb das Jahr 126 1, Prien 
| ge 


.. - 


Def Era: Hertzogthums Geſterreich ob der Enn 


ß 
— —— — — —ñ en — — — — — — 
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Herm Wernhard Grafen von Schaunberg / nebſt andern zum Zeugen eingeführ 
N 


° fol. 133« 
Sighard von Örueb geftiäfftet bad Halb 
Guet zu Braittſtatt in Cammer  Ambt 
1310. 


Ermelder Her: Sighard von Grueb hatte nebft einer Tochter Anna ges 
nant (welche Herm Hans Tirna Huebmaiftern in Defterreich zur Ehe gehabt) 
af Soͤhn / Sighard, und Wernhard, deren jeder eine bejondere Lineam 


ortgepflanget. SL HIT 
LINEA. 


Gag ee Hm 


m — — — — — —— — —— — —— — — 


lediger. Den anderten Sohn 

Herrn Andre Grueber hat ſeine Muetter vorgedachte Frau Agnes Anno 
1400. ihren halben Thail des Schloß Lufftenberg verkaufft / welchen ihm nach⸗ 
ebends Hergog Albrecht zu Defterreich zu Zehen verlichen / mit feiner Gemahel 

rauen Anna (dero Geidlecht nicht findig) hatte er zwey Soͤhn / Sighard, 

| und Englhard, nebfteiner Tochter Agnes genant / welche Herin Euftach Fred⸗ 

erol.413. nacher zur Ehe genohmen / ibidem. * Bon denen Söhnen ward 

dr: BerrEnglhard Brueber Ritter / Pfleger zu Eberſperg wieervon Wi- 


uleo von Bokfenftorff Anno 1421. ald Zeug eingeführet worden. Zeugen der 
dle mein lieber Obaimb Herꝛ Bernhard von Kofenftain, amd der Ehrbahre Beft Ritter Englbard Örueber 


“Tom.V. Pfleger zu Eberfperg, x. Baron- Streiniſche Manufcripta. * Anno 1400. hat ihme 
Li AT Sergog Wilhelm zu Oefterreich a. Ritter und Diener aufgenohmen/ und 
** ihme Jaͤhrlichen achtzig Pfund Wiener» Pfenning verfhriben. Er vermäblere 
ſich zum erftenmahl/ nad Zeugnuß mehr-angezogener B. Ermendlilden M. fc. 

* Tom. L.* Anno 1398. mit Fräulein Agnes von Harrach / Herin Hans Harracher Schwe⸗ 


ee fter / und gebahre mit ihr zwey Töchter / Juliannam, und Annam, hievon " 


ftarb Fraͤulein Anna lediger. Sräufein Juliannaaber / ward Anno 1435. Kern 

Ulrich des Harrachers Derm Bufcko Harrachens von Ruben Sohns / Ger 

mahel/ nachdeme vorgedachte Frau Agnes dag Zeitliche gefeaner/ nahme er» 

melder Herr Englhard Grueber Anno 1403. in anderter Ehe Fräulein Doro- 

theami Herin Ludwig von Neundling feel. Tochter / und hatte mit ihr eine Toch⸗ 

ter Urfula genant ( weldye Herrn Conrad den Schiifiberger zur Ehe genohmen ) 

und ald auch dife feine anderte Gemahelerfagte Frau Dorothea Gebohrne von 

Neundling geitorben/ vereheligte fih ermelder Her: Englhard Grueber zum, 

dristen mahl mit Srauen Catharina gebohrne Kerfpergerin/ Bern Hainrich 

Kerfvergers Tochter / und Herm N. Rüenbergers unterlaffene Wittib / die er 

Te unterlaffen/ wie ſolches alles loco citato * verſchident⸗ 
ANe. lich zu finden. 

Herꝛ Sighard Grueber zu Lufftenberg der Juͤngere und anderte Sohn) 

obengedachtes Herrn Andree Gruebers / vermählete ſich mit Fräulein Anm, 


Clementen des Panhalm Tochter / umd ertwarbe mit ihr eine Tochrer Judich ge | 


nant / Die Anno 1450, Derm Peter des Ennendi Haus: Srau geivelen/ ibidem. 

rol.as. Gedachter Herr dighard, vermadhte fein ihnen gehabtes Schloß Luffrenberg 
feiner Maimben Staunen Agnes gebohrnen Brueberin/ Herrn Balthafar Schal: 
lenbergers Hauß · Frau zc. wie hierunten weiters gemeldet twerden wird. Und. 
> —— die Linea von Herm Wernhard Gruecber abſteigend / widerumen 
erloſchen. Eu 


= Molat die Linea der Fderren ®rucherzu Buff 
tenberg,von Herrn Sighard Grueber abftamend. 


Er: Sighard Grueber Ritter / der Anderte diſes Nahmens / und erſter 


Sohn / obengedachtes Herm dighardi des Erſten / (nachdeme er die Sm | 


| 


f 


| 


Dep Erg Hertʒzogthume Oeſterteich ob der Ennß. arg 
des Schloß Lufftenberg überfommen) hat nebit feiner Haußs Frauen/ Agnes, 











und Herrn Hanfen von Tirna Huebmaiftern in Oeſterreich / und feiner Hauß⸗ 
Stauen Anna gebohrnen Grueberin/ indie Capellen dafelbften zu Zufftenberg 
eine ewige Mes geftüfftet/ und darzu zwey Büter/ mit Vorbehalt vier Voggt⸗ 
Hennen gegeben/ der Stüfft- Brief ift datiert am Prechen⸗Tag (id eſt Liecht⸗ 
meflene Tag) Anno 1367. und hat denfelben ald Zeug außaefertiget / der Edle 
Her: Eberhard der Jüngere von Eapellen/ wie ſolches erft oben: allegierte B. 


Ennendlifhe Manufcripta * betheuren. Erft: gedadıtes Jahr 1367. ı mie *Fol.ass: 
loco citato * zu finden) wird erfagtes Bern —— Grueber unter denen *Fol.ıoo. 


gedacht / welche zu den Cloſter Bulgarn geitüffter haben mit obgedadht feiner 
Gemahel Srauen Agnes hatte er drey Soͤhn Wilhelm, Hans, (die beede 
lediger geftorben ) und 


Herm Andree Grueber deme Anno 1369. Hertzog Albrecht zu Defters | 


reich die Sreyheit gegeben/ daß er das Purckſtall den Stein, bey Liebenſtain / 


beveftigen möge ibidem * dafelbften auch weiters * ein von ihme einen Fu«* 


den zu Ennß vor fünf Pfund Pfenning mit Vexſchreibung der damahlen ge: 
bräudigen Laiftung ausgefertigter Schuld: Brief einkommet / der feiner Bere 
bindlichkeit Willen vor ein fo Meines Darlehen recht merckwuͤrdig iſt zumahlen 
wie die Wortded Schuld» Brieflauten/ er Her Andree foll gelten Godelein den Juden zu 
Enuß fünf Pfund Wiener: pionng, bas darauf Geſuech (idefintereffe ) gehet von den heuntigen Tag, 
von Rechen zu Wochen auf ein jeglich Pfund vier Pfenning ( wie lang fie fland ) und warın fie geſtand ein 
Jaht, fo fett fich der Gefuch zu den Haube: Guetxc. Thuen wir das nicht, mann er ung dann vorderet 
julaiften, fo fellen wir ihn laiften ohn Verziebengen Ennß in die Stadt in ein offnes Gaftı Hauß,. wo er 
uns binzaiget, und follen da laiften mit einen Knecht und mit einen Pferd als Laiſtens Recht ift, und nicht 
austommen , dann mit feinen guetleichen Willen, wurd ihme aber verzohen, wie fi das füget, fohaben 
fie vollen Gewalt ung und unfere Hab darumen jundıhen, jupfändten, fdr Haupt: Guet und vor Scha⸗ 


den, auf Waſſer und Landıc.c. Gedachter Her: Andree Grueber / nachdeme er mit 
feiner Gemahel ( unmiffend was Geſchlechts) einen Sohn / Nahmens Leon- 
hard gebohren / ftarb Anno 1374. und ward zu 8. Mörten in Muͤhel⸗ Viertl bes 
graben/ allwo auf feinen annoch dafelbiten verhandenen Leichenftain nachfolgene 
de Grabſchrifft zulefen. 


* Anno Domini M&6G LXXIIII. ıda Septemb, 
obijt Andreas dictus Grueberhic fc. 
pultus. 


Herr Leonhard Grueber zu Lufftenberg / vereheligte ſich mit Fraͤulein 
Adelhaid Hindterholtzerin und gebahre aus ihr zwey Soͤhn / und drey Fraͤu⸗ 
fein Töchter / benantlihen Euphemiam, Eliſabetham, und Annam, von 
denenfelben ward — 

Fraͤulein Euphemia Herin Hanfen von Sintzendorf Gemahel / Fraͤulein 
Eliabetha nahme in erſter Ehe Herin Wolf Kaͤtringer / und nach feinen. Abs 
fierben Heron Hans Schirmer zu Soß / Fräulein Annaaber ward (nad Zeugs 


Fol.ısy 
4 


Fol,242+ 


nu der Preuenhueberiſchen Manufcripten *) Herm Ulrich von Oed Rittern wrerızg 


Herm zu Wefen und Ded vermähler. 
Die Söhn waren Herr Hans, der. lediger aeftorben / und Her: Sighard. 


Her: Sighard Grueber der Dritte diſes Nahmens Herr zu Lufftenberg/. 


welches Schloßer zur Helffte beſeſſen hatte (wie dieB, Ennenckl. Manufcripta 


° weifen) vier Söhn/ Leonhard, Chadolt, Carl, und Andrec, *Fol.303% 


Herr Leonhard, und Carl, ftarben lediger. 


Her: Chadolt war (mie loco eitato zu leſen) Anno 1415, Prior zu 
Bulgarn. 


806 Hm 


& 416. 
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Herr Andree Grueber zu Zufftenberg von welchen Schloß er gleich feinen 
2rol.ay/. Battern ein Helffte hatte vereheligte ſich (mie loco citato * zu ſehen) mit 
Sräulein Barbara von Tirna, Herm Ändree von Tirna Tochter/ und gebahre 
gus ihr / nebfeiner Tochter Agnes genant/ einen Sohn Nahmens Wolfgang. 


Her Wolfgang Brueber ward zwar mit Fräulein Urfula Herm Wilhelm 
von Neundling Tochter vermählet / ftarb aber ald der Letzte feiner uralten Fa- 
miliæ ohne Kinder / womit auch difes Geſchlecht der Herren Grueber zu Zufften 
berg voͤllig erloſchen. Seine Schweſter 

Fraͤulein Agnes ward Anno 1441. Herm Balthaſar Schallenbergers Ge⸗ 
mahel / und zumahlen nach —— ihres Bruders Abſterben feine beſeſſene 
Heifftedes Schloß und der Herrſchafft Lufftenberg auf fie Erblich gefahlen / die 
andere Helfite ihr aber dero Better Her: Sighard Grueber der Füngere vermacht / 
und ſolchen halben Theil König Lasla Erg: Hergog zu Defterreich ihren Gemahel 
Herꝛrn Balthafar von Schallenberg anftatt ihrer Anno 1456, zu Lehen verlihen 
(wie die in den Nider⸗ Oeſterreichiſchen Regierungs Archiv, oder fo genanten 

Fol.oar. Kapferlichen klienern Schaß + Gewoͤlb verwahrte Lehend: Acta * weiſen) allo 
ift fie Srau Agnes völlige Frau über erfagted Schloß und Herrſchafft Lufftenberg/ 
und zugleidy eine Stammen, Muetter aller noch heunt zu Tag lebenden Grafen 
und Derren von Scallenberg worden / denen fie ſolch ermeldt ihr Schloß und 


Herrſchafft Lufftenberg unterlaffen hat. 


Mumerckungen. 


Don dem abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Gunthartöberger, 


Wapen. 
Ie Farben des Gunthartsbergiſchen Wapen ⸗ Schild ſeyn nicht bekant / 
doch iſt in demſelben eine offene ausgeſpaͤlte Adlers⸗ Fluͤg / mit einen mit⸗ 
ten daruͤber gehenden Palcken zu ſehen geweſen. | 

Unter andern bey hiefiger Löbl. Landfchafft vertwahrten B. Streinifchen 

M.fc. feyn Tomo V. die vor Fahren in difen Ertz ⸗Hertzogthum Defterreich ob 

der Ennß völligabgeftorbene Familien , und unter denenfelben auch das Befchlecht 

der Bunrhartsberaer enthalten/ und it dafelbften von ermelden abgeftorbenen 


vrol.aꝛ.Geſchlecht * aufgezeichnet. 
Daß 


Dep Erz Hergögthums Oefterreich ob der innf. 215 

Daß Ulrich Gunthartsberger / und Agnes ſein Hauß Frau des Rethers 
Tochter / Anno 1388. ihre Hueb auf der Leuthen in Ulten- Seldner: Pfarı daß 
ibe Värterlih Erb / und ihr der obbemelden Agnes angefahlen/ und Zehen iſt 
von Herm Gundacker von Tannberg / verkaufft haben denſelben ihren Gnaͤdi⸗ 
gen Herm Gundacker von Tannberg. Zeugen und Mitfertiger ihr Schwager 
Fridrich der Stainberger / Georg der Tauchingen / und Eckfrid der Marſchalch. 


_ sFRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 


Bon den abgeſtorbenen Belchlecht der Vaͤ⸗ 
bichler zu Abich⸗Rigl. | 











Wapen. 


a Ie abgeſtorbene Familia der Haͤbichler haben einen Habich in feiner natuͤr⸗ 
lichen Farb auf einenbraunen düren 53* ſitzend in einen weiß blau⸗ 


lechten Feld / und auf den Geſchlechts Nahmen zihlend / zum Wapen 


StammenTafel. 
Ber Berren Bäbidler. 


olf HäbichlerUx. (Gregorius Haͤbich⸗⸗ 
— u 2 — — ler Ux. — — 
rdrich ei 222. 


Suatad Haͤbichler. fEhroreich Haͤbich⸗ N 
eret Ux. - - Paul Häbichler Ux.; ler. 
SEE —— Leonhard Haͤbich / ſReinprecht — atharina Hibichle 

ler. ler Ux. Anna Fils E 
Paul Häbichler Ux. 


.-  .  n- - » * 


u . + (44 . 
nigftainerin. 
kenigna Ux. Gafpar 


U - = Mgernhard Häbich 
U = 22 


Reinprecht Haͤbich · ei Hibid; Sigmund KHäbiche 
ler ler er. 
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GENEALGOGlſche 


Mnumerckungen, 


Hondenabgeftorbenen Weſchlecht der Merren 
Häbichler, 


As altsabgeftorbene Geſchlecht der Herren Häbichler ift bereits im dem 
vierzehenden Szculo in dilen Land bekant gewelen/ und hat ſchon das 
mahlen den Adekchen in Mahlands Viertl diſes Lands gelegenen Sitz 

“ Kidt ( welcher nach ihnender Haͤbich⸗ Ridl genennet worden) befeifen. 

Bon difer Familia lebte Anno 1408. Her? Fridrich Häbichler zu Habich ⸗ 
Kidtund Schifereck / welches letztere er nach Zeugnuß deren Preuenhueberifchen 
®Lied.r.M.fc. * vorgedachtes Jahr Herin Wolfgang den Feuchtner verfaufft hat/ aus 
— & feiner Gemahel / dero Geſchiecht und Nahmen aber nicht wiſſend / gebahre er 
vier Soͤhn / Nahmens Wolfgang, Cunrad, Paul, und Reinprecht, hievon 

ftarb Her: Cunrad fediger. 
Herrn Wolfgang Päbichfer verlihe Kayſer Albertus der Anderte diſes 
wre. Nahmens/ laut eines in meinen Archiv * originaliter verhandenen Lehen und 
aa. Conceflions- Brief dat. an Pfinaftag nach Collomani Anno 1438. vor Ach als 
"den Weltern/ undfeinen Bruder Cunrad, nidyt nur verfchidene Lehen / fondern 
er begnadete fie auch dahin / dag in Zahl fie ohne Männtiche Erben abiterben 
foiten / ſolch ihnen verlihene Lehen auf ihre etwo verhandene Töchter fallen follen. 
Erſagter Wolf Haͤbichier hatte einen Sohn / Gregorius genant / welcher ſich 
nebft feiner Maimb Benigna gebohrnen Häbichlerin/ Caſpar des Tannpöden 
| ze und feinen Vettern Ehrnreich, Oswald, und Balthaſar denen 
annpöden/ vor ſich ſelber und inNahmen Catharina, Wentand Reimprech- 
ten Haͤbichlers feel. Tochter / die er mit feiner —— Anna Koͤnigſtaine⸗ 
widem rin gebohren / laut eines in meinen Archiv * verwahrten Vertrag · Brief dat. 
“62, am Hhiittwochen vor S. Matthæus· Tag Anno 1481. mit Herin Andreas König 
ftamer/ vorgedachten Annz Vatter / wegen des gedacht feiner Tochter mitge⸗ 
— Heurarh: But? und anderen ihrer Wittiblichen Sprüchen verglichen 


Erfagter Her: Gregorius der Edi Veſte war Anno 1469. Liechtenſtai⸗ 

nifcher Pfleger der Herrſchafft Reichenftain. 
- Bert Paul Haͤbichler zu Habich Rigl / der dritte Sohnobgedachtes Herm 
Fridrich, gebahre aus femer Gemahel / dero Nahmen und Geſchlecht aber au 
"Lit. D.r. nicht wiffend / (wie in denen Preuenhueberiſchen Manufcriptis * aufgezeichnet) 
Sol.46= drey Soͤhn / benantlicen Herm Ehrnreich, Herin Leonhard, und Herm 
Paul, hievon farben (fowil wiſſend) Her: Leonhard, und Herz Ehrnreich 
Tom. v. lediger / nachdeme der detztere nad Zeugnuß der Baron- Stremufchen M.fc. * 
—— von Herin Caſpar den Hoͤrleinſperger Anno 1447. In einen Kauff · Brief als Zeug 


eingeführer worden. 
Her 


¶ De Erg HergogehumsGefkerreich ob der Ennß. 2ꝛ7 
Her: Paul Haͤbichler der Jungere und dritte Sohn erſt ermeldes Herm 
Paul des Aeltern / hatte (wie die Baron- Ennendlifye M.fe. * zeigen) nebſt * Tom. 1. 
zwenen Söhnen Reinprecht, und Gregori, auch eine Tochter Benigra genant/ —— 1. 
— Anno 1448. En Cafpar Tannpdd zu Aich vermählet worden. Der 
o 





n j 
. „ HerrReinprecht Habichler zu Habich⸗ Ridl / vermählete ſich mit Anna 
Köniaftainerin/ Herm Andree Köniaftainerd (welcher nachgehends Geiſtlich 

auch Pfarr Herz und Dechant zu Zwetl worden) Tochter / mit dero er eine 
Tochter Catharina genant / erzeuget/. in dero Nahmen ſich nach fein erfaates 

Herrn Reinprechten Übfterben (wie vorgemeldt ) Anno 1481. deſſen Shwe 

fter vorgedachte Frau Benigna Tannpddin gebohrne Häbichlerin/ und ihr Vet⸗ 

ter Her? Gregorius, mit Herin Andrea Königftainer / torgen den erfagt feiner 
Tochter Annz mitgegebenen Heurath: Gut / und andern auf den Gig Habich⸗ 

Rigl zu fordern gehabten Wirtibliben Spruͤchen verglichen haben. 

Herr Reinprecht Habichler der vierte Sohn Anfanas ermeldes Herm 
Fridrich Haͤbichlers / hatte (wie die Preuenhueberiihe oben allegierte Manu- 
feripta * anmerden) zwey Söhn/ Reinprecht, und Bernhard, von welchen „Et-D-P. 
Her: Bernhard mehrmahlen zwey Soͤhn / Nahmens Sigmund, und Georg. *" 
gebohren/ davon der Letztere mit feinen Vettern und Barzers Brudern Herin 
Reinprecht Häbichler / vermög des in meinen Archiv * originaliter verwahr« “R.tic.e. 
fen Kauff · Brief de dato Freytag vor Unier Lieben Frauen Liechtmeſſen ⸗ Tag In. 
Anno 1483: ihren Adelichen Sig Habich: Ridl, mehr ⸗ gedachten Herm Andree Königftainer Pfarı Her in 


und Dechanten zu Zwetl, derfelbe aber gleich widerumenden Edlund Veſten Herm Pilgram Wolch verkaunt 
bat, und waren Zeugen in Rauff Brief benant die Edl Veſten Vıcenz Schaller, und Matchias enaft, ic. 
Mehr: gedachter Her: Sigmund Haͤbichler / ungezweıfler der Letzte von ſeiner 
Familia, ftarb zu Ottenshaim am heiligen drey Königen Tag Änno 1503.und 
ward in der Pfarr Kirchen dalelbften begraben/ allwo von ihme noch heunt zu 
Tag nachfolgende Grab Schrifft verhanden, 

Hie leyt begraden der Edel und Veſt 

Sigmund Habichler, der geſtorben 

if in der heiligen drey Königen 

Sag nad) Chriſti Geburt MY CL. Jahr. 


Kurg-verfalte 


GENEALOGIISe 


Kachricht. 


on dem Veſchlecht der Verren Wafner. 


Er: Martin Hafner der Römifch: Kayferlihen Majeſtaͤt Rath und Niders 
Defterreichiicher Regiments» Rath / auch Lands Anwald in dien Ergs 
Hergoathum Defterreich ob der Ennß / ward bey hieligen Loͤbl. Land» 

ſchafft Anno 1629 zum Landmann angenohmen/ und den 30, Augufti ſelbes 

Jahr immatriculiert/ er bediente die Lands. Anmwaldichafft von Arno 1629. 

bis 1632. unter welcher Zeit er nebſt Herrn Diermayr Schifer zu $renlling als 

ältiften Land Kathy und Heron 77* Grundemann von a! 
€ l m 
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nad Abfterben ded geweiten Herrn Lands: Hauptmann / Herin Adam Grafen 
zu Herberftorff von ĩ 1. Sept. Anno 1629. bis 5, Febr. Anno 1631. Verwalter 
der Lands: Hauptmannſchafft geweſen. 


GENEALOGIA, 
- Stammen-Zarel. 


28er abaefforhenen Familizder Herren von 


Haag, von welchendiebereitd auch abgeitorbene 
Familien, die Herren Aeſpan von Haag Frey- Herren, 
und die Herren Rebe zu Lufftenberg 
abgeftigen. 





Wapen. 


Je abgeſtorbene vornehme Familia der Herren von Haag / fuͤhrte die 
Heifne eines aufſteigenden Loͤwen mit feinen zum Raub ausgeſtreckten 
pfotten / und ausgefclagener Zungen in Schild / die Farben aber ſo⸗ 

wohldes Löwens/ als des Schild feyn unbefant, 


 Stummen- Taftl. 


Der abgefforbenen u der. herren von 
| ang. 


Sibor 
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Sibor von Haag Ux. (Gunrad von Haag / Auediger von Haag. [Ulrich von Haag. 
— -.. UL „ - .. ıHainrich von Haag. [Gertraud Ux. Gott. 
m Otto von Haag Ur.) frid von Gold⸗ 

Marguard v. Haag. (Cafparvon Yang. | Offmeii - - -| ed. 

Hainrich von Haag | Hainrich von Hank -.- - 





UL... - Ruter Ux. - - - Gunther von Haag. (Anna Ux 1. Herm 
er ur ee ren \ = oe “0. sul UL - = = 0.) Bamichwuike 
Diemuth von Haag! - - = - »- - fe v.Haag} berſtain. a. Hans 
Ux. Conradi von |Efpinas von Haag)! Ux.Hedvvig - -\ JörgerjuTollh. 
Ponpaimd. Ur. ı. Offmeii * — 
Huinrich von Haag -...- on diſen Herren 
u... 0... Efpin, ıft die Fa» 
Des Seltene Un R Hayberg. . der Herren 
ee = 13. Barbara, von Vi! Wefpan von Haag 
ſtershaimb. |. abgefligen. 
Cuntad von Haag (Von bifen Herren 
—— “| Cunrad v. Haag 
genant der Rehe, iſt die Familia der 
Ux. Mechtildis - eren Mebe zu 
—22 Lufftenderg —* 
ſtigen, zumahlen 
die Nachkoͤmbling 
diſes Herm Cun⸗ 


rad ſich mit Weg» 

laffung des Ge 

ſchlechts⸗Nah⸗ 

mens Haag, bloſſ 
ne | e Rehe genant x 


GENEALOGIA. 
er abgeftorbenen — Herren von. 
aag. — 


Se Uralte Familia der Herren von Haag / welche aus Bayern in diſes 
Land kommen / iſt nach aller Genealogiften Meynung von denen alten 
Grafen von Haag abgeftigen. | 2 
Ws ſolch Uraͤlten Geſchlecht ift Herim Eberhards von Haag Eheliche 
Würthin Magdalena Bebohrne von Truchtlingen (wie in Sigmund $eyrabends 
Thurnier- Buch * zufinden) eine mit unter denen Frauen geweſen / welche auf "Liv6.a, 
den erften Thurnier gehalten von Kayſer Hainrich zugenant den Vogler / Anno aha 
Ehrifti 938. zu Magdaburg aus denen vier Landen / wegen des Lands: Bayern 
jur Schau: und Helm: Theilung verordnet worden. 

Alſo hat auch Frau Margaretha von Haag Bebohrne von Eychberg auf 
den zwey und drenfligften Thurnier gehalten Anno 1484. zu Fngotftadt/ Flans 
Suren Rittern / als einen Sranden den Danck gegeben / wie in gedachten Thurs 
nier= Buch * weiters zu leſen. i *Ibidem 

Bon folhen Geſclecht haben neben andern in difen Sand Anno 1213." *'* 
gelebt Her Siboto, und Her: Hainrich von Haag der Aeltere / und ward Her: 
Siboro gedadhred Jahr Zeug eingeführet/ in den von Hertzog Leopold zu 
Oe ſterreich den Cloſter zu 5. Florian ertheilten Confirmations- Brief / wie Mage 
denen B. Streiniſchen Manufcriptis * zu lefen/ und die Zeugen dafelbften in om in. 
folgender Ordnung einfommen; ° Br ——— — Fol 100 

: ii Teiles 
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Teftes Siboto de Haag, Otto Schecke, Dietmayr 
de Cherfperg , Rueger Caftor Wilhelm de Gieis= 
pach, Alber Turftein, Impricko deStainbach, 
Gunrad de Ramftain, Eugoldin de Haichenbach, 
Wernhardus Hauzinger, Hainricus de Husin- 
bach, &c, &c. 


Der Sohn gedachtes Herm Siboti, Her? Cunrad von Haag ward 
Anno 1231. in Herm Fridrich des Pibers Brief/ wie hievon die Preuenhunebe⸗ 
ERDE rifchen Manufcripta * melden/ und nach Zeugnuß der Baron- Ennenditichen 
Lie #5. Manufcripten * in Bern Hainrich von Weitrach Lehen Brief / aufeinen an. 
Yom.ı. dern Herin Cunrad von Haag zugenant der Reh / umb das halbe Schloß Luff⸗ 
fol. 33. tenberg Anno 1285. und alfo auch Zufolge der Baron- Gtreinifhen Manufcripten 
eLic.a.s. * in feines Vetters Herm Hainrich von Haag Auffandtung de Anno 1278. 
Am über erfagtes Schloß Lufftenberg / auf vorgedadhten Herin Cunraden von Haag 
I Czugenant der Rebe) zum Zeugen eingeführet / und ſeyn in gedachter Aufjand, 
tung/ nebft erfagten Herrn Cunrad von Haag dafelbften Zengen benennt. 
‘ Ken Cunrad von Harthaimb, Her Bern- 
— er en 
von Tobl, Herr Hainric)h non Ded, Her 
Otto von Schweinbah. Otto von Vraiſen, 
Bitter. Dietrich von hıtı hofen, Mar- 
gr Streitwig, Ulrich der Richter von 
ing‘, Ulrich der Richter von Ottenshaimb, 
—— ber Ummann von Lobenſtain, u. 


Vor⸗ ermelder Herr Cunrad von Haag / hatte einen Sohn Roeder, oder 


“Liu.D.2. Ruediger genant / von deme in denen Preuenhueberiſchen M.fc. * aufgezeichnet/ 
fol.ai. daß, als eraufden Weeg nacher Rom geſtorben, ihme deſſen unterlaſſene Wittib (eine Edle Matron) in 
** pr Fe * 1300, zum Seel⸗ Geräth geſtuͤfftet habe ein Guͤetl zu Gumpolting, und eines 
au ’ , 
j Ser: Hainrich von Haag der Aeltere / ward (wie vorgedachter Valen- 


"Fol.34; tin Preuenhueber in feinen Caftro Styrenfi * und auch in feinen Hiftorifchen 
"rol.4r. Catalogo der Herren Zander Haupt: Leuth in Defterreich ob der Ennß * ge« 
dender) umb das Jahr 1270. und 1272, Procurator circa Annafum, und 
Lir.A.M. eben gedachted Fahr 1272. hat er laut der B. Streiniſchen Manufcripten * im 
Lam Kl Serm Wernhard von Harthaimb / Lehen⸗ Brief auf Herm Albrecht von Buzz, 
dach / gefertiget. Er hatte eine Tochter und drey Söhn / benantlichen Mar- 
guard, Hainrich, und Cunrad. 
*Lke.Dr. Die Tochter Diemuth genant/ ward ut loco citato * Anno 1304. 
fl. 481. Herm Conradi von Pollhaim Gemahel. 
Bon denen Söhnen ftarb Her: Marguard von Haag Iediger/ nachdeme 
ↄtit.ai.er wie die Baron- Streiniſche Manufcripta * melden/ nebft feinen Bruder 
Ser Hainrich von Basar in Serm Leutholdi von Kuenring Schenden in 
Defterreich / den Elofter Alderfpach über die zwey Dörffer Gotzdorf / und Mos 
0° zelig / ertheilten Confirmations- Brief de dato an der aylf tauſend Mayd⸗ Tag 
—* 1282. zu Zeugen benant worden. _ 

Her: Cunrad der anderte Sohn ermelded Herin Hainrich des Aeltern / 
überfamme von feinen Bruder Herm Hainrich von Haag das Schloß Lufiten« 
berg / legte ſich zum Unterfchied der andern Herren von Haag/ abſonderlich 

° HermCunraden von Haagdes Aeltern den Nahmen Rehe bey / und ward hiers 
durchein Stammens Vatter und Anfänger der gleichfahls abgeitorbenen — 


— um — — — — — — — — — — — 


Geſchlecht der Herren Rehen an ſeinen Orth ein mehrers gemeldet werden wird. 
Hier aber nur anzumercken iſt / daß die Familiæ der Herren Rehen umb diſe Zeit 
vondenen Herren von Haag / und in ſpecie von difen Herin Cunrado von Haag 
abgeitigen ſeye. 
Ber: Hainrich derdritte Sohn obernantes Herm Hainrich des Aeltern / 
ward mie vorgemeldt Anno: 1282. nebft feinen Bruder Bern Marguard von 
Haag Zeug in Herin Leutholdi von Kuenring Schenden in Defterreib Confir- 
mations-Brief/ auf das Cloſter Alderſpach Anno 1278. hat er fein Hauß 
Wuͤrtenſtain vor den gewaltigen König Rudolph von Rom Herr Ulrich von 
Löwenftain aufgefandtet / wie hievon in denen Baron-Btreinifchen Manufcriptis 
* ſolche Auffandtung nach längs eingetragener zu finden/ und fo hat er auch *Lir.A.L, 
Anno 1282. das halbe Schloß Lufftenberg vor Herkog Albrecht damahlen noch 25" a 
Grafen zu Habfpurg / und Kyburg/ und Anno 1285. den andern halben Theil 
gedadıt feines Hauß Lufftenberg vor Herin Hainrich von Weitram / und Cuni« 
gund feiner Hauß⸗Frauen / als Lehens> Herren / ſolch halben Hauſes feinen 
Bruder vorerfagten Cunrado von Haag —— der Reh) aufgeſandt und 
übergeben / wie hievon in denen B, Ennenckl. Manufcriptis * zu leſen. Er ge⸗ »Tom. * 
t. L. F. 


dachter 

Herr Hainrich der Anderte diſes Nahmens / hatte drey Soͤhn / Cafpar, #* "* 
Hainrich, und Efpin. Hievon ſtarb Herr Caſpar lediger. 

Her: Efpin von Haag zu Harthaim (welches Schloß er nach Zeugnuß 
der Baron- Ennendt. M.fc. *) Anno 1323. von Herrn Hainrich den Stain: 
pöden erfaufft/ ward ſchon Anno 1319. in Herrn Cunrad von Aiſtershaim 
Brief) ald Zeug eingeführet/ Preuenhueber. * Aus feiner erften Gemahel —— 

auen Offmeii (dero Geſchlecht nicht aufgezeichnet) hatte er / nebſt einer "'% 
ochter / Cunigund genant / drey Soͤhn / Jacob, Hainrich, und Wernher, 
mit dero und erfagt feiner Gemahel guten Willen er Anno 1300. ben Ehrbahren Abbt Cunrad zu Willhering, 
dutch GOtt und zum Seel Geräch feine Hueb zu Neundorf bey Weizzenberg gegeben, Anno 1303, 
aber mit feiner anderten Gemahel Srauen Hayberg (dero Geſchlechts⸗ Nahmen 
gleihfahls nicht wiſſend) und mit erfagt feiner Kinder Einwilligung vorgedachten 
Gunrad zu Willhering feine Hueb zu Hainberg, und feine Hueb zu Prandtſtoͤtten, enthalb der 
Bortel vor fechgig Pfund Wiener: Pfenning verſetet. Wie ſolches alles in denen Baron- 
Streiniſchen M. ſc. * zulefen/ feine dritte Gemahel war Barbara Wiftershaim: » ro. vor 
berin Herm Carl Aifterehaimbers Tochter / mit weldyer er zu erfagten Clofer en BL 
Wilhering Anno 1306. noch ein Guet geftüfftet,, welches 3. ß. dienet, und einen Sohn Wolfkard 32 


‚Ibidera 
fol. 117% 


genant / gebohren/ der / wie vorhin Fol. 37. beyder Familiader Herren Aſpan 


KT 


x 


» Harthaim worden. Wie hievon Valentin Preuenhueber in CaftroStyren 


von Haag gemeldt worden / feines Vatters Eipin Nahmen als einen Geſchlechts⸗ 

Nahmen benbehalten/ und fi zum Unterfchied der anderen Herren von Haag 

Wolfkard Efpan von Haag genennet und geſchriben womit er (weilen ihme 

Bierinnen auch alle feine Nachfömling gefolget) ein Anfänger und Stammen⸗ 

Barter der abgeftorbenen vornehmen Familiz der Herren Afpan von Hang . Mr 
1 


zu lefen/ und ſolches abfonderlich der bey den Cloſter zu S.Nicola vor Palau 


Sriginaliter verwahrte Stüfft: Brief de Anno 1350. Krafft welchen ihme Her 


W olfkard in der Kirchen S. Annaberg bey Harthaim ein ewigen Jahr⸗ Tag gee 
ſtuͤfftet hat in nachfolgenden Terminis klar enthaltet, j 


ze gt Du 
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Des Geftrengen Ritters Herm Efpans 
von Haag Sohn gemant Wolfkard Eſpan 
darauf fich feines Vatters Tauff Nabmen 
gewendet hat, und davon ber Rahmen 
ausgehet, hat einen Fahr: Tag geftufftet, 
Anno 1350. 


Zumahlen nun mehr: ermeldes Herin Efpinivon Haag Defcendenz it: 
reits vorhin unter den Nahmen der Herren Afpan von Haag beſchriben worden‘ 
alſo wird auch der Leſer dahin verwilen. 

Unter deſſen ift aus obigen zuerfehen/ daß aus difer Familiz der Herren 
von Haag in gar furger Zeit zwey gang neue Geſchlechter mit völlig veränderten 
GeſchlechtsNaͤhmen / ald von Herin Cunrad von Haag die Herren Rehe ju 
Lufftenberg / und von erft-ermelden Herm Efpino von Haag die Herren Aeipan 
entfproffen / und daß zu denenfelben alten Zeiten auch Brüder von einerley Eb 
tern fein Bedenden gehabt / fidy entweders nady ihren ihnen gehabten Gütern] 
oder auch wohl felbft beliebine Geſchlechts⸗ Nahmen anzunehmen / wie bey gat 
vilen F — geſchehen und aus verſchibenen Documentis und Monuments 
zu erweiſen. | 

Her Hainrich von Haag Ritter / der Dritte diſes Nahmens / und drit, 
ter Sohn Herim Hainrich von Haag des Andertens / harte fünf Soͤhn / benant⸗ 
lichen Ulrich, Hainrich, Otto, Gunther, und Wernhard, hievon ſtarben 
Her: Ulrich, und Her? Hainrich der Vierte diſes Nahmens / lediger / nad» 
deme der Erfte/ benantlichen 

HerzUlrich, nad) Zeugnuß des in den Elofter zu S. Nicola vor Paſſau 
originaliter verwahrten Stuͤfft ⸗ Brief Anno 13 13, die Kirchen S. Annaberg 
naͤchſt Harthaim erbauet/ und ſowohl ald auch nachgehends vor: ernanter fein 
Bruder Hainrich , und zwar difer legtere Anno 1347. dahin geftüffter hat. 

Herꝛ Wernheroder Wernhard ware zwar verheurathet / und ward ti: 
ner Gemahel Frauen — (das Geſchlecht wird nicht genennet) im einen 
bey vor-ermelden Elofter S. Nicola verhandenen Stüfft: Brief de Anno 135 
gedacht / dag nemlichen der von ihr erfagtes Jahr geftüffte GODttes- Dien 

muͤſſe gehalten werden, 

Her Otto von Haag der vierte Sohn mehr: gedachtes Herm Hainrich 
des Dritten diſes Rahmens 7 gebahre ang feiner Gemahel Frauen Offmeri (dab 

| Geſchlecht wird micht genennt‘) eine Tochter / Nahmens Gertraud, welche 
n Tom. 1. Anne 1324. Ltvie die Baron- Ennenckliſche M. fc. * weilen) mit Heron Gott- 
110.  frid von Goldeck vermählet geweſen / mit dero und gedacht ihres Wuͤrths guten 
Willenhabenfie erſt gedachtes Fahr 1324. ihr Aigen zu Nider⸗ Redl verkauff / 
Herm Dietrich von Gſchwendt und Geyslein feiner Hauß⸗Frauen / Baron- 
eTom. 1.Streinifhen Manufcripto. * | 
re gen Gunther von Haag der fünffte und legte Sohmerft: ermeldes Hern 
Hainrich des Dritten / hatte nach Zeugnuß der B. Ennendlifhen * als auchder 
— * B. Streiniſchen M, fc, * eine Tochter Anna genant / welche in erſter Ehe Herm 
“ Hainrich von Herberftain/ und nad) feinen Abfterben Anno 1379. Heren Hans 


*To. vu. Zörger zur Ehe genohmen / welcher fieaber 1388. wwiderumen als Wittib unter 


an Laffen / zumahlen / wie vorgedachte B. Streiniſche Manufcripra zeigen/ ſeine 


Vettern Herr Hans und Georg die Hohenfelder Gebrüder ſich mit derfelben ger 
dachtes Jahr wegen ihres Heuraths⸗ Vermächt s verglichen haben, 


— —— 


GENEA- 
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GEN EALOGIA, 
Samen Fafel. 


Der abgeſtorbenen Familiz der Frey⸗ Herren 
von Haim zum Reichenſtain. 


\ f 
\ y * 
8 


AAN 





Je abgeftorbene Familia der Frey Herren von Haim zum Reichenftain 
haben einen quartierten Schild mit einen weiſſen vor Schild (in wel⸗ 
hen ein geharniſchter blauer Armb einen Pufickän aufrecht in der Hand 

baltend aus einer Himmels; Wolden hervor regend / erſcheinet als das Stam⸗ 
men: Wapen der Familiz) geführet. 

Das erft und vierte Feld ermeldes Schilde / mare durch die Mitten 
Palden: weiß zweymahl in Silber oder Weiß, und ſo offt in Schwarg abgetheis 
et; über welche Palden ein auffteigender gelber Tag» Bär zu ſehen weldes 
das Wapen der abgeftorbenen — der Besen Perner von Schachen —* 
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fen ind Herr Hans Frey · Herr von Haim von feiner Muetter Apollonia Ber: 
nerin von Schachen / der legten ihrer Familix ererbt / als er von Kanferlicher 
Majeftät in den Frey Herren: Stand erhoben worden ſich ausgebetten / und 
den Daimiſchen Wapeneinverleibt hat. 

* Das andert und dritte Feld war gleichfahls Palcken · weiß neunmahl in 
Blau und Silber oder Weiß abgetheiter/ darüber in der Mitte fall: weiß ein 
goldener Scepter zwiſchen zweyen aeiben Adlers: Köpffenund Krägen geftanden] 
und zu den ererbten Permerifchen Wapen gehörig. 

Auf jego beſchribenen Schild feyn drep mit Gold geerönte offene Thurnir 
Helm geſtanden / davon der erftere zu den ererbten Pernerifhen Wapen gehoͤri⸗ 
ge zwuͤchen zweyen mit denen Sachſen auswaͤrts gefehrten und Palden + weiß 

nenmahl in Schwarg und Weiß getheilten offenen Adlers⸗ Fluͤgen die Helfite 
es auffteigenden gelben Tatz Bärn — [und mit einer in Gold oder Gell 
und Schwarg vermiſchten Helm: Dedien gejieret geweſen. 

Der anderte oder mittere Helm war wechfel-weiß mit dreyen blauen 
und ſovil weiſſen Strauffen: Gederndeftediet/ und mit einer in Blau und Silber 
vermifchten Helm + Deden umbgeben. 

Der dritte und letzte Helm aber / hat zwiſchen zweyen ausgeſpaͤlten mit 
denen Sachſen einwaͤrts gekehrten / Palcken ‚weiß in Blau und Weiß abgetheil⸗ 
ten Adler: Flügen (auf deren jeden ein in den Schild an emerckter aufrecht“ 
ftehender gelber Adlers Kopf geftanden) in deren Mitte den goldenen 
Scepter getragen / die davon abhangende Helm · Decken aber gleichfahls in Blau 


und Silber vermiſchet geweſen. 








Stan 
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Stammen- Zafel, 


er abgeſtorbenen Familiz der Brey- Ferren 
von Haim zum Reichenftain. 
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dree Dberhais] rin v.Haim,Ux.$i- 
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Uxor.a.datbatal ica Huef Jörg Haimer. Herrin v. Oeb.). Haim. 
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Der abgeſtorbenen Familiæ der Mrey⸗Rerreñ 
von Haim zum Reichenſtain. 

Se abgeftorbene vortreffliche Familia der Frey Herren von Haim / iſt 
umb das Fahr 1400. mit Serin Hainrich Haimer zum erften in Hertzog⸗ 
thum Steyr befant geweſen / und mit Herrn Chriftoph Haimer Roͤm. 

Kah ſetlichen Majeſtaͤt Rath (nachdeme derſelbe Anno 1585. die Herrſchafft 
— erkaufft) auch in diſes Ertz⸗Hertzogthum Oeſterreich ob der Enns 
ommen. Eu Ä 

Erft Anfangs gedachter Her: Hainrich Haitner Hatte / vermoͤg der bey 
denen Herren Grafen von Springenftain origmaliter verwahrten von Hera 
Stephan Frey: Her: von Haim verfaften Genealogia der Herren von Haim/ 
zwey Soͤhn / benanttidyen Andream, und Wilhelm, welcher letztere / ſobil 
wiſſend / lediger geſtorben. 

Her: Andreas Haımer zu Schwanberg hat ein hohes Alter erreicht / und / 
wie erft gedachte Haimiſche Genealogia bezeuget/ ein hundert und drey Zabr 
gelebet / feine erfie Gemahel ware Dorothea Moshaimerin/ Herrn obſt Moß⸗ 
haimers Tochter / nach dero Ableiben nahme er Barbaram Schrampfin / Herm 
Georg Schrampfens Tochter / in erſter Ehe erzeugte er zwey Soͤhn / Andream 
den Juͤngern / und Chriſtophorum, nebſt zweyen Toͤchtern Dorotheam, und 
Urfulam, Mit feiner anderten Gemahel aber hatte er mehr nicht als einen Sohn 
Hansgenant. Vonerft: ermeldt aus erfter Ehe erzeugten Töchtern ward Fraͤu⸗ 
lein Dorothea Herrn Andree Dberhaimer zu Zeillern vermählet / Fraͤulein Ur- 
fula aber nahme Herin Michael Pirfhaimer. Von denen Söhnen nahme 

Her: Andreas Haimer zu Schwanberg und Leitſchach der Jüngere oder 
Anderte dies Nahmens / in erfter Ehe Frau Affram Thuncklin / und gebahre 
mit ihr einen Sohn Jacob, und zwey Töchter Barbara, und Catharina genant/ 
von welden der Sohn in feiner Jugend mit Kayſer CaroloV. der Eroberung 
Des Könige Reichs Thunis beygewohnet / nachgehends aber bis am fein Ende 
Sauptmann der Gränig Voͤſtung Copreinig geweſen / und in ſechtzigſten Jaht 
feines Alters lediger geftorben/ die Tochter Barbara ward Herm Martin Pifo 
einen Italianer, die Todyrer Catharina aber Herm Jobften von Bera vermäh 


let. 

Bert Chriftoph Haimer zu Haimberg und Trappenhof der audertt 
Sohn Herin Andreæ Haimers des Aeltern/ und Srauen Dorothea Moßhai 
merin/ hatte in eriter Ehe Ortiliam Haunfpergerin / und aus ihr eine Toter! 
auch Ottilia genant / weiche nachgehends Herm Georg Wildenitainer zur Ehe 
genohmen. Nachdeme obgedachte feine erite Gemahel Frau Ottilia Haunſper ⸗ 
gerin das Zeitiiche geſegnet / nahme erfagter Her Chriftoph in anderter Ehe 
Barbaram Peyrlin/ Herrn Antoni Peyris Tochter / und gebahre mit ihr noch 
eine Tochter Margaretha genant (wie foldhes alles in mehr angezohener Ham 
fchen Genealogiaenthalten) die aus anderter Ehe erzeugte Tochter Margareths, 


zur. BC. ward/ laut eines m meinen Archiv * originaliter verwahrten Pertzeil datiert 
fol. 1173, 24 Juli) Anno 1546, mit Herm Erafın Gallen vermaͤhlet. 


Hn 


u 
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Her: Haus Haimer zu’ Fridtberg der dritte Sohn Herin Andreæ Hais 
mers zu Schwanberg des Aeltern / und feiner anderten Gemahel Frauen Barbara 
Schrampfin / ift (nach Anzeig mehr - ermelder Genealogia) in feiner Jugend 
den. Kriegs: Wefen nadhgezoheny. und Kayſer Maximilians Lin den Krieg wider 
die Venetiäner gedienet/ nachaehends aber Kayfers Ferdinändil. und Maximi- 
liani II. als auch Erg: Hergogs Caroli zu Defterreich Rath geweſen / und Anno." . 
1567. den 16. Marti in fünfund achrziaiten Zahr feines Alters zu Graͤtz in ſeinen 
Ftey Hof geftorben / und dafelbiten bey S: Andrex auf den Freythof auſſer der 
Stadt zu naͤchſt der Kirchen begraben worden. | —A 
Gedachter Herr Hans Haimer hat ſich zum ſechſten mahl verheurathet / 
und zwar zum erſten mahl mit Felicitas Huefnaglin / die ihme ſechs Knder / als 
vier Soͤhn Hans, Chriſtoph, Georg, Wolf Caſpar, und zwey Toͤchter Se- 
rapia, und Felicitas gebohren / mit den fibenden aber in der Niderkonfft geitore 
ben und zu Gunterftorff in Nider : Dcfterreich: begraben worden / dero auch 
alle obernante ihre Kinder / bis auf den Kohn: Herrn Chriftoph, in die Ewig⸗ 
keit gefolger/ und / laut vil erwehnter Genealogia, lediger geftorben feyn. 


Nah Abiterben difer feiner erften Gemahel nahme erft » ermelder Herz 
Hans Haimer inanderter Ehe rau Margarerham’gebohrne Rauberin/ Herrn 
Materni Raumfchifels hinterlaffene MWirtib/ und Herrn Balthafar Raubers zu _ . _, 
Weineck Tochter / die ihme Krafft eines in meinen Archiv * originaliter ver: ofen 
wahrten Bermädts Brief datiert Sampftag vor den EonntagReminifcere in jubn.9+. 
der Faſten Anno 1525. aus fonderer Lieb und Freundſchafft geben und vermacht 
hat all ihr Haab und Gut / fo fie damahlen gehabt / oder noch überfommt/ 
daß er ſolches alles mit ſambt ihrer ſolle getreulich nutzen und genieſſen / und mit 
einander halten als ein frommes Ehe: Bold getreulichen heben und legen / 2c. mit 
foidh feiner anderten Gemahel aber hatte er feine Kinder / fondern vereheligte fich 
nad) dero Ableiben zum dritten mahl mit Frauen Regina gebohrne Hagin Herm 
N. Patriarchens unterlaffene Wittib / wie foldbes die in erfagt meinen Archiv Pan = 
originaliter verhandene Quittungen weiſen / laut welcher fein Stieff : Sohn zn ar 
Abraham Patriarch ihme lub dato Grägden 1. Junit Anno 1562. umb die Müt- 11-92. 
terliche Erbfchafft quittiert. Ermelde feıne Gemahel ftarb Anno 1555. zu Wins 
diſchgrätz in Steyrmarck / und ward auch dafeibften begraben. Nachdeme fie 
ihme vier lebendige und ein rodtes Kınd zur Welt gebohren / die ſich Andreas, 
— Catharina, und Georg nanten / darvon der Sohn Georg lediger ge⸗ 
otben. 
Sein Herm Hanſen Haimers vierte Gemahel / ware Frau Judith ge⸗ 
bohrne Egkenbergerin Herrn Wolfvon Egkenberg ſeeligen und Frauen dibillæ ge⸗ 
bohrnen Panichnerin Eheliche Tochter / welche er (laut des in meinen Archiv 
* originaliter verhandenen Heuraths⸗ Brief dat. Sonntag nach 8. Nicolai- Tag’ R.lit. & 
Anno 1555.) noch ſelbes Jahr / da feine dritte Gemahel geſtorben / Che Arme 
beylegen laffen/ dieſelbe ift aber auch gar bald hinnach und zwar Anno 1560, 
geftorben/ und zu Graͤtz inder Stüfft: Kırdaen bey dem Murs: Thor begraben 
worden / nachdeme fie mit einen Kind zu fruhe nıderfommen/ auffer felben aber 
feines gebohren/ weflentwegen er fidh nadhgehends Anno 1564. vermög eines in 
meinen Archiv * verwahrten Spruch Brief mit ihren Bruder Herin Seyfrid ig S 
von Egfenberg umb ihre Berlaffenfchafft vergliben/ und waren Spruch ⸗ Leuth up n.,9, 
in erfagten Eprudy Brief venant Her Hans von Scherffenberg Röm. Kayſerl. 
Majeſtaͤt Rath und Lands: Hauptmann in Steyr / Herr Georg Sigismund, 
und Her: Georg Achaz berde — — von Herberſtam / Herr Andree 
12 von 
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von Teuffenbach Lands: DBerwefer in Steyr / Her: Matthæus Frey « Herz zu 
— Leonrod / und Ainded/ und Ber: Bernhard Rindſchaid Vicedom m 
teye / ꝛc. 
Nachdeme alſo auch diſe ſeine vierte Gemahel diſer Zeitlichkeit entriſſen 
* To. WV. worden / vereheligte er ſich laut eines in vil erfagtenmeinen Archiv * origina- 
hei. . liter verhandenen Pettzeti dat, 8. Zenner 1561. zum fünfften mahl mir Frauen 
& 47. Catharina Rindfchaidin Wenland Herm Andree Rindſchaid zu Schmichleuthen 
feel. und rauen Polyxena gebohrnen Feiningerin Tochter/ Ber: Erafmi, und 
Herm Bernhardi Rındidaid Röm. Kayſerl. Majeftär Raͤth / Schweſter / x, 
die ihme auch zwey lebendige Kinder/ als einen Sohn Francifcus, und eine 
Tochter Polyxena genant/ (welche unverheurather geftorben ) zur Welt ar 
bohren. Als aber auch dife feine fünffte Gemahel laut Erinderungs. Schreiben 
5 —— * gleich nach der Geburt erſagt ihrer Tochter / am letzten Tag Februarij Anm 
fol.cız. 1564. geſtorben / und zu Graͤtz in der alten Pfarr. Kirchen begraben worden, 
Nahme er zur ſechsten und legten Gemahel Fraͤulein Margaretham Dräplerin 
von Neyhauß / die er durch feinen den 16.Martij Anno 1567. vermoͤg einer in 
2 lie.c. meinen Archiv * originaliter verhandenen Quittung umb Theils ıhrer Wartıb' 
EDLICH- (chen Sprüchen / erfolgten Abfterben als Wirtib unterlaffen/ nachdeme er mit 
ihr noch eine Tochter’ Sufanna genant/ erzeuget / weldye nachgehends / nad) 
"To. ıv. Zeugnuß eines in meinen Archiv * verhandenen Hochzeit Ladſchreiben dat, 6. 
Pech Novembris 1588. Herrn David Kroneder zu Himmelbau verbeurarbet/ und 
die Hochzeit in der Stadt Windilhgräg den 27. Novembris gedachtes Fahr zu 
Sorgendorf gehalten worden. 
Bon vilsgedadhtes Herm Hanfen Haimers noch übrigen Töchtern ift 
— Fraͤulein Barbara, vermoͤg eines in meinen Archiv * verhandenen Erınderungd 
de m“ de dato 24. Augulti 1574. Herrn Wolf Jacob Pruners Gemahrl 
worden. 
Sräulein Catharina nahme (wie dieöffters angezohen Haimeriſche Ge- 
nealogia weilet) in erfter Ehe Herm Hans Aigl / und nach feinen Abſterben 
Herm Georg Wachter. Bon denen Söhnen iſt 
ı Franz Haimer / erft vitermeldes Herm Hans Haimers / und ki 
ner fünfiten Gemahel Srauen Catharina gebohrnen Rindfhaidin Sohn! 
Canifcha als ein Kriege: Mann geſtorben / ohne daß er mit feiner Gemahel 
gebohrnen Niefferin einige Leibe: Erben erzeuget. 
Her: Andreas Haimer zu Sorgendorf und Truttendorf/ der Dritte di 
fed Rahmens erſt⸗ erſagtes Herin Hans Haimers / aus feiner dritten Gemahel 
Srauen Regina Hagin erzeugter Sohn / gebobren den 10. Sept. Anno 1543- 
wor Anfangs an Kanferd Maximiliani II. ald damahlen noch Roͤmiſchen Koͤnig⸗ 
Hof Edel⸗ Knab / und hat ſich nachgehends Anno 1566. und folgende Zahr in 
denen Feld » Zügen wider die Türden Mannhafft gebrauchen laflen/ aus ſeint 
erſten Gemabel Srauen Felicitas Zeiningerin gebahre er drey Töchter / benank 
lidyen $räulein Maria, die HermChriftoph Mordar zur Ehe genohmen / Frau⸗ 
fein Veronica, welde Herr Hans Ludwig Sauer zu Koſiach / und Fräulein 
Elifabeth die Herim Georg Sauer zu Schrotteneck verheurathet wurden / dero 
SLLBD. beede Hochzeitliche Ehren Freud / wermögdes in meinen Archiv * originaliter 
fol. 17. verhandenen Hochzeit » Ladichreiben / in der Stadt Windifhgräg den 14. April 
Anno 1602, unter ainften gehalten worden. Nach Abiterben ermeldt feiner 
wiaen eiften Gemahel nahme gedachter Herr Andreas Haimer (wie ein ın meinen 
fl, Archiv * originaliter verwahrtes Hochzeit» Ladſchreiben weiſet) — 
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I des Edi Geftrengen Ritters Herin Georgen Stadlers zu Liechteneck ] und Frey» 
< berg/ und Srauen Ehrndraut Gebohrnen von Altenhaug Tochter / und ward . 
die Hochzeit den 7. Septembr. Anno 1578. zu Schwanberg gehalten/ aus felber - 
ı gebahre er noch drey Töchter / Fräufein Ebrndraut, dann Sräulein Anna (die : 
3 kediger geftorben) und Sräulein Regina, die nach Anzeig deren Preuenhueberis 
* M.fc. Herm Maximiliani von Jabornick Gemahel worden/ und unter *LirD.r. 
Exulum Styriz einfommet / welche Anno 1629. aus den Hertzogthum 1-65 
Steyr Religion halber emigriert fen. 
Her: Chriftoph Haimer / Herrn Hans Haimers mit feiner erften Ge⸗ 
mahel Felicitas gebohrnen Huefnaglin erzeugter Altifter Sohn / gebohren zu 
Arnfels in Land Steyr am Pfingftag vor Liechtmeſſen Anno 1517. ift/ nad 
Zeugnuß vilermelder Haimifchen Genealogia, in feiner Jugend bey König Lu- 
dovici in Hungarn Hof/ Edl⸗Knab gewelen und nachgehends mit der vers 
wittibten Königin in Niderland ganden / allwo er auf der nd dafelbft wider 
Srandreid als ein Archibufier- Reuther / nachgehends als Faͤhndrich in der Bes 
logerung und Sturm der Stadt Perone, eine Zeit lang auch wider den Erb⸗ 
Feind in Hungarn gedienet / endlichen aber Kayſers Maximiliani des Anderten - 
Nider- Defterreichifcher Sammer: Rath worden. Und Anno 1585. von denen 
Herren von Liechtenftain die Herrſchafft Reichenftain erkaufft / und ſich aus 
Steyrmard indiled Erg: Hertzogthum Defterreich ob der Ennß begeben / allwo 
er nachaehends den 6. Junij Anno ı 571. von einen feiner Unterthannen der ihme 
in den Gebüfch verftedter aufgepäffet / da er von feinen Mayrhof auf den Berg 
oberhalb des Schloß zuruf nach Hauß geritten / unweit erfagtes Schloß Reichen» 
Kain mit drey Kuglen Mörderifch gefchoffen worden / alfo dag er zwar noch bis 
in das Schloß geritten’ dafelbften aber nach dreyen Stunden / und nad) em⸗ 
pfangenen heiligen Sacramenten / feinen Geift in vier und funfgigften Jahr feis 
nes Alters aufgegeben / und indie Pfarr Kircden am Wartberg begraben wor⸗ J 
den / die Beſchreibung diſer feiner Ermordung iſt in meinen Archiv * copialiter 2. Lie. @ 
« zufinden/ in der Capellen zu Reichenſtain aber fein Bildnuß in Marmor gehaue, n. 
nerzufehen. Zur Gemahel hatte er Sräulein Apolloniam Pernerin von Scha⸗ 
SLgen die Legteihrer Familix, Han Dietrich Perners zum Rauchen Schachen / und 
ı $rauen Anna Brembferin Tochter / welche nach feinen Abfterben / noch 29. Jahr 
g m BWittib: Stand gelebt / in ein und achtzigſten Jahr ihres Alters aber zu Wien 
in Oefterreich geftorben / und dafelbften in derMinoriten» Kirchen begraben wor⸗ 
z ben. Sie gebahr ihme nebſt vier Töchtern Rahmens Felicitas, Affra, Anna, 
„ und Hellena, fiben Göhn/ Hans, Dietrich, Georg, Jacob, Chriftoph, 
£ ‚ und Paul Bartholomzus, ö 
* Von denen Fraͤulein Toͤchtern ſtarb Fraͤulein Hellena lediger / Fraͤulein 
Felicitas ward Herm Ernſten von Pranck zu Altenhofen Gemahel / Fraͤulein 
Axffra nahm Herrn Johann Baptiſt von Paar Frey: Herrn zu Hartberg der Fuͤrſtl. 
„ Durdleucht Caroli, hernach auch Ferdinandi Erg. Hertzogen zu Oeſterreih 
Rath / und Obriften HofsPoftmaiftern/ und letztlichen hat Fräulein Anna, 
20 Zeugnuß ein in meinen Archiv * verhandenen Condudt - Ladſchreiben / —— 
nn Geyer von Ofterburg/ Herm zu Intzerſtorf / Looſtorf / und cn 
Bagi 











F egehabt/ den 14, Juli Anno 1585.aber geſtorben tem To.. 
7 denen Herren Söhnen farben gleichfahls Her: Jacob, und Paul —— 
„ Bartholomz in ihrer Kindheit / die übrige ſammentliche Herren Gebrüder aber 

„ ou von Kayfer Rudolpho II. Höcıft · Loblicher Gedaͤchtnuß in des Heil. Röm. 
| Dicke Bory- Dasren Stand eröeben worden, Von denenſelben ift . 

| mm 
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Derr Dietrich Frey · Herr von Haim fo bald er zu feinen Mannbahren 
Jahren fommen / den Kriegs: Weſen nach / und zwar Anfangs Anno 1565. mit 
den Spännifchen Succurs wider die Türdilche Armee , welche vor Malta gel 
gen/ gezohen / in ſolcher Occafion auch mit einen Pfitſche Pfeilhart vermundet 
worden / nachdeme er aber widerumen genefen/ und eine Zeit in Hiſpaniſchen 
Dienften als Fähndrich geſtanden / ift er in Portugefifhe Dienſt gangen und 
mit König Sebaftiano als Fähndrich wider die Mohren in Affricam geſchiffet / 
dafelbften aber / nachdeme die Portugefiihe Armee geſchlagen / und auch der 
König Perföhnlich gebliben/ von denen Mohren gefangen / erft nach langen 
‚  Zapren durch einen Spanifchen dahingefchiktenLegaten erlöft/ und loß gefaufft 
worden / und endlichen in Spaniſchen Kriegs: Dienften fein Zeben beſchloſſen. 
Aus feiner Gemahel Srauen Anna Gebohrnen von Schoͤnkirchen / Herm Jox- 
chim Bern von Schönfirchen auf Unger der Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Kathy 
und Stadt: Haltern der Nider» Oeſterreichiſchen Landen / und Frauen Ludovi- 
cæ gebohrnen Herrin von Zelding Tochter / welche er / laut dee in meinen Archiv 
Tom. perhandenen Hochzeit» Ladfehreiben / ſich zu Wien den 12. Jenner Unno 1575. 
Kir». antrauen laſſen / hatte er feine Rinder/ fie ſtarb den 21. Mai) Anno 1593. und 
ward in der Pfarr Kirchen zu Schrottenthal begraben. 
Her: Georg Frey⸗ Her? von Haim / der vierte Sohn Herin Chriftoph 
Haimers zum Reichenſtain und rauen Apolloni= Pernerin / bat Scan Si- 
doniam von Hohberg/ Herin Hanfen von Herbart unterlaffene Wittib / Herin 
Melchior von Hohberg Ritters / und feiner erften Gemahel Srauen Margaretha 
Gebohrnen von Lembach Tochter / zur Ehe, aber Feine Kinder / ſtarb zu Wien 
den 4. April Anno 1583. und ward inder Pfarz Kirchen am Warttberg bey ti» 
nen Batter begraben / feine Gemahelfolgte ihm / nach Zeugnuß eines Condult- 
7,7 1V. Sadfchreiben * Anno 1602. von ihme ift ingedachter Pfarr⸗ Kirchen zu Warttı 
fol. us. berg folgende Brab- Schrift zu ſehen. 
“ Dife Gedaͤchtnuß ift aufgericht worden dem 
Wohlgebohenen Herin, Herin Georgen Frege 
Herin von Haim zum Neichenftain 
welcher - Ehelichen Gemahel hatte Stay, 
Grau Sidonia Sreyin von Haim Gebohrne 
von Hohberg, fiarb auf des ainig Verdinſt 
JEſu — zu Wien in Oeſterreich den 
4 April Anno Chrifli 1583. feines Alter in 
36. Sehe GOtt verleyhe ihme und und allem 
eine fröhlige Auferſtehung zum ewigen 
Leben. Amen, 


‚Herr Chriftoph Frey⸗Herꝛ von Haimder fünffte Sohn HermChriftoph 
Haimers zum Reichenftain / und rauen Apollonia Pernerin von Schaden 
gebohren zu Segkau oberhalb Leibnig den 18. April Anno 1552. iſt von Jugend 
an / ſowohl ir Hungarn / als auch in Croaten den Kriegs⸗ Weſen nachgezohen 
und in der auſſerſien Gränig + Böftung Wyhitſch etliche Jahr Lands⸗ Knectl 
hernach auch in Croatien Reutter: Fahndrich geweſen / bisihme Kayſer Rudol- 
phus II, zum Hof · Sammer: Rath gemacht / welchen Rate: Dienft er bis Anno 
1593 bedienet / als welches Jahr er vondenen Ständen diſes Erg Hertzogthum 
Defterreich ob der Enng über 500. Teutſche Knecht / welche wegen des Türde 
ſchen Einfahl in Sroäten gefhidt/ zum Obriften beftellt und er endlichen auch 
von Kayſer Rudolpho U, Hoͤchſt +» Löblichen Angedendens in der Graͤnitz · Vd⸗ 
ſtung Caniſcha zum Obriſten und Commendanten eingeſetzt worden / allwo et 
ein loͤbliches Commando gefuͤhret / und denen Tuͤrcen groſſen Abbruch — 


— D 
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unter andern auch dero Gränig: Vöften Bowatfch mweggenohmen und befeget/ 
legtlicben aber Schwachheit halber refignieren müffen/ nad) ausgeftandener 
langwuͤriger Krandheit und Schmergen zu Wien den 25. Augufti Anno 1611. 
geftorben/ und bey denen Minoriten in der Kirchen zum heiligen Creug bey den 
Land: Hauß begraben worden/ mit feiner Gemahel Srauen Efter gebohrnen Frey⸗ 
Herrin von Ded/ Herin Georgen Srey Herm von Ded zu Tarberg / und Frauen 
Sufannz von Neyhauß Tochter/ erzeugte er nebft einer Tochter Polyxena ges 
nant / auch zwey Soͤhn Nahmend Georg Chriftoph, und Hans Adam, 
welche aber alle lediger geſtorben / denen fie gedachte Frau Efter Anno 1583. 
auch indie Ewigkeit nachgefolget / nachdeme fieihm erfagt ihren Gemahel Krafft 
einer Donation ihr Vermögen vermadht hat / tie aus einer in meinen Archiv * *Tom.ın: 
verwahrten Pettzeti dat, 25. Jenner gedachtes Fahr zu entnehmen / von vor Er m 
ermeld ihren Kindern ligt Herr Georg Chriftoph in der Pfarz Kirchen zu Efer⸗ ü 
ding begraben/ wo annoch von ihme nachſtehendes Epitaphium zu fehen. 

Zur Chriſtlichen Gedächtnuß aus Vätters 

und Muüetterlicher Lieb haben difes Epi- 

taphium machen laffen der Wohlgebohrne 

Herꝛ, Her: Chriftoph von aim Frey: Her 

um Reichenftain Röm. Kapferl. Maj. Niders Oeſterreich Cammer⸗ 

ah, und die Wohlgebohrne Frau, Frau 

Eiter feine Ehliche Gemahel Gebohrne 

von Ded ihren lieben Sohn Georg Chris» 

tophen fo hierunten begraben ligt. 


Herr Stephan Frey: Herr von Haim / der fehlte Sohn Herm Chriftoph 
Haimers zum Reichenftain/ und Srauen Apollonia Pernerin zum Schachen / 
acbohren in Steyrmard auf dem Schloß Segfau den 17.Maij Anno 1553. iſt 
in reiner Jugend / gleichwie feine Brüder/ den Kriegs⸗Weſen nachgezohen / 
Anfanas auf der Eroatifchen Fer Pranger: Canifcha über einen Fahnen 
Zeuticher Meutter ein Jahr lang die Fahnen geführet/ nachgehends an Ranfer 
Rudolphi des Anderten Hof eine Zeitlang als Avanturirer auf feinen eigenen 
Koften gedienet / auch Anno 1593. bey den Türdifchen Einfahl in Erodten unter 
den neu: aeworbenen Rottenauifchen Regiment Hauptmann / und nachgehends 
Eommendant in der Erodrifchen Haupt: Stadt Agram geweſen / endlichen bey 
der Kürftiihen Durchleucht Erg - Hergogen Mätthix nachmahligen Römifchen 
Kayſer Sürfchneider und Mundfchend auch Nider: Defterreichifcher Regiments⸗ 
Kath/ und bey Weyland Kayſer Ferdinando den Anderten Sammerer worden / 

zugleich auch unter ſolcher Zeit bey Köblicher Landſchafft den Rairh: Rath in die 

acht Jahr lang bedienet. Er vereheligte ſich zum erftenmahl den 6. Nov. 1588. 

mit Frauen Marufch gebohrnen Herrin von Landau Herrn Herman von Podle 

ſchwing unterlaffenen Wittib / die vorhin in erfter Ehe Herrn Carl Rueber zur 

Ehe gehabt / Weyland Herrn Hans Frey: Serinvon Landau und Frauen Judich 

Gebohrnen von Frideshaim Tochter / welche aber nachdeme fie ihme zwey Toͤch⸗ 

ter ald Fraͤulein Maria Anna ( die Anno 1599. zu Prag geftorben / und dafelbe 

fien in den Fuͤrſtlichen Frauen Clofter begraben worden) und Sräulein Judith 

(dienur neun Monat alt worden/ und Anno 1589, in Schloß Rangenfelden ges 

ftorben/ und dafelbiten in der Pfarz : Kirchen zu Langenfelden beygefeßet wor⸗ 

den) gebohren/ den 17. Maijerft»nedachted Fahr 1589. gleichfahls die Schuld 

der Natur bezahlen müffen/ und in der Kirchen am Warttberg bey ihren Herrn 

Vatter / vorgedachten Herm Hanfen von Landau (meldyer auch dafelbften ru: Tan“ 

her) begraben worden / wie — ein in meinen Archiv * originaliter * — 
mma ’ n⸗ 
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handenes Condut- Ladfchreiben weifet. Nach Abſterben difer feiner erften Ge 

mahel nahme er in anderter Ehe Fräulein Annam Mariam von Gundreching / 

ern Matthzivon Gundreching zu Hainrichſchlag / Himberg / und Arttſtetten / 

el. mit Frauen Anna gebohrnen Freyin von Althan Tochter / und ward die 

m Hochzeit laut eines in meinen Archiv * verwahrten Hochzeit⸗ Ladfchreiben den 

»3%° 13, Nov. Anno 1594. zu Hainrichſchlag gehalten’ mit folder feiner Gemahel 

überfame er vier Söhn/ und drey Töchter / von denen Fräulein Töchtern ſeyn 

Sräulein Maria Elifabeth (gebohren den 7. Febr. 1600.) und Fräulein Anna 

Elifabeth ( gebohren zu Wienden3 1. Julij 1606.) beede lediger geftorben/ und 

die erfte zu Wien bey denen Francifcanern / die andere aber zu Hainrichfchlag 

begraben worden / die dritte Tochter Fräulein Anna Apollonia genant (melde 

den 27. Junij Anno 1598. 3m Hainrichſchlag See worden) ift an Weyland 

Kayſers Ferdinandill, Hof / zwölf Fahr Hof- Dama geweſen / und nacdhgehends 

Herm Eliz Gotthard von Sumered Gemahel/ Anno 1636. aber den 9. Mai 

u Reichenftain ihres Alters in acht und funfgigften Jahr des Zeitlidhen entrik 

* und hierauf zu Crembs in der Kirchen der P. P. Socictatis JEfu neben den 
Altar der heiligen Rofalix begraben worden. 

Die Söhnnanten ſich HansChriftoph, Wolfgang, Otto, und Hans 
Wilhelm, hievon ward Her: Hans Chriftoph gebohren in den Schloß zu Hain» 
richfeblag den 7. Nov. Anno 1595. hernach bey Er: Hertzog Alberto zu Oeſter⸗ 
reich Gubernatorn in Niderland / Edl⸗Knab / ald er aber zu feinen Mannbah⸗ 
ren Fahren kommen / Anfangs unter dem Collaltiſchen Regiment Faͤhndrich / 
und nachgehends Anno 1622. unter den Trauniſchen Regiment Hauptmann 
endlichen auch Kayſers Ferdinandi II, Sammer: Ber:/ ftarb aber lediger. 
Her: Wolfgang Frey⸗ Der? von Haim der anderte Sohn gebohren zu Feldmuͤll 
den 20. Julij Anno 1597. ift bey Erg- Hertzogs Ferdinandi zu Defterreih Hof 
als Edl⸗Knab auferzohen / und nachdemeer ausgemuftert / Truchfeß / endlichen 
ober unter den Fürft Altoprandiniihen Regiment Rittmailter geweſen / zu 
Mauttern in Defterreich geitorben/ und datelbften begraben worden. Ber: 
Otto der dritte Sohn Anfangs ermelden Herm Stephan Srey + Hering von 
Haim / iſt gebohren zu Wien den 1. Febr, Anno 1601.und den 13, Aprilgedady 
tes Fahr dafelbften widerumen verfchiden / und inder Francifcaner » Kirdyen bey 
$. Hieronymo begraben. Ber: Hans Wilhelm $reys Her: von Haim der 
vierte und legte Sohn erflsernantes Herm Stephans von Haim / ift gleichfahls 

u Wien den 20, Octobr. Anno 1603. gebohren/ den 11. Febr. des folgenden 
hrs 1604. von difer Welt widerumenabgefordert / und auch bey erſt · erſagten 
Francifcanern in derofelben Kirchen bey 8. Hieronymo begraben worden. 
Denen die Muetter vorernante Frau Anna Maria Frey · Herrin von Haim Ge» 
bohrne ven Gundreching / als fein Herrn Stephan Frey⸗ Herin von Haim ver, 
laffene Wittib in fiben und fibengigtten Jahr ihres Alters den 13. Januarij Anno 
1651. an Trönninghof in die Ewigkeit nachgefolget/ und in Herm Hans Chri- 
ftoph Geyers von Ofterburg Schloß» Kirchen zu Leibm beygeſetzet worden. 

Her: Hans Frey · Her: von Haim zum Reichenftain der fibende Sohn vil· 
gedachtes Chriftoph Haimers zum Reichenftain / und Grauen Apollonia Per» 
nerin zum Schaden / gebohren den 12. Febr. Anne 1544. inder Steyermard 
auf dem Schloß Reiffenftain/ hat nach feines Vatters Todt die Herrſchafft Reis 
chenſtain von feinen Brüdern Bern Dietrich, Herm Georg , und Herm Ste- 

2,70. IV.phan, laut Original-Pettzeti * dat. Wien den 17. Maij 1575. übernohmen/ 
fol, er war ſchon bey feines Vatters Leb+ Zeiten Kayſers Maximiliani Il, Rath / * 
1) 
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Regent der Nıdere Defterreicuiben Landen/ Folgende au unter der Regierung 
Kanferd Rudolphi des Anderten Reiche Hof-Rach/ und (nebſt deme dag er 
ſich in verſchiedenen wichtigen Commiflionen und Abſchickungen an unterſchied⸗ 
liche Fürftlihe Höf rühmlich gebrauchen laffen) Anno 1603.4. und 5. Verwal⸗ 
ter der Lands⸗ Hauptmannſchafft in difen Ertz⸗ Hergogthum Oeſterreich ob der 
Ennß. Er vereheligte ſich zum erften mahl Anno 1573. mit $räulein Margare- 
tha Herrin von Schönfirden/ Herin Joachim von Schönfirden auf Anger 
Rom. Kapferi. Maieftät Rath und Stadt- Kaltern der Nider- Defterreichifchen 
Landen / mit feiner Gemahel Frauen Ludovica gebohrnen Herrin von Zelding 
erzeugte Tochter / Herm Nicolai Juritfchitzen $rey: Herrn zu Ging unterlaffene 
Wittib / dieihme einen Sohn! Hans Ehrnreich, undeine Tochter Margaretha 
genant / gebohren/ welche beede in ihrer. Kindheit geftorben. Denen die Frau 
Muerter erfi:ernante Frau Margaretha an Tag Pauli- Befehrung den 24. Jan. 
Anno 1602. auf den Schloß zu Reichenſtain in die Ewigkeit nachfolgte / und laut 
eins in meinen Archiv * originaliter verwahrten Conduct- Ladſchreiben in "Tom. 
der Pfarı Kirchenam Warttberg begraben worden / alwo von ihr nachfolgen: Ki, e,,. 
des Epitaphium zu fehen. i | 
f Dife, Chriſtliche Gedaͤchtnuß bat der Wohl ⸗ 
gebohrne Herr, Herr Hans Frey Her: von Haim 
Her en eichenftain Roͤm Kayſerl. Maj. Reichs⸗ 
Hof⸗ Rath, feiner geliebten Gemahel der Wohl⸗ 
—— Frouen, frauen Margaretha ges 
obrnen Herrin von Schoͤnkirchen machen 
laffen, welche gebohren iſt im Jahr Ehrifti 1540. 
flugſtag vor Martini, hat mir aedachten 
erra Ehelichen gelebt gieich gange neun 
und zwaingig Jahr, auch ein Sohn und 
Tochter mir ihm erzeugt, fo aber beybe in 
der Kindheit geftorben, folgende ift auch 
bie Frau feibt Eatbeliih in GOtt verfchiben 
den 14, Januari) Anno 1602. und allbier bes 
raben worden, GOtt verlephe ihr das ewige 


eben. Amen. } 

Nachdeme allo gehörter maflen dile feine erſte Gemahel dad Zeitliche ges 

ſegnet nahme ermelder Her: Hans Frey Her: von Haim in anderter Ehe Fraͤu⸗ 

Itin Mariam Johannam Herrin von Hoyos Herm Ludwig von Hoyos Frey 

al zum Stürenftain und Guettenftain Röm. Kayſerl Majeſtaͤt Rath / und 

ider · Oeſterreichiſchen Sammer: Pr&fidenteng ıc, und Frauen Sufannz Herrin 

von Hoyosgebohrnen Herrin von Trautfohn Tochter / und ward die Hochzeit zu 
Wien Anno 1606. gehalten / wie ſolch ein verhandened Hochzeit: Radfchreiben * * Tom.1. 
mweifer. Mit ſolch feiner anderten Gemahel erzeugte er noch zwey Töchter ber ka can 

nantlichen Sräulein Sufannam Catharinam, und Johannam Mariam, Dero 

acht Ahnnen feyn folgende. RER 


[nem 
Chritoph Haimer/ Fridtberg · 
ſHerꝛ Hans ARTEN Lg en grau Felicitas Huefnag⸗ 
* zum̃ Reichenſtain⸗ Kayſerl. Maj. Rath. lin. 
dm, Kayferl. Maj 

















be er konia 9 ’ ee —* jum 
dulein Sufanna Gathari-i Reichs Hof Rath.· aru Apolonia Perneri auchen Schachen. 
— * und Fräulein — ee — — Schaden. Frau Anna Grembſerin. 
na Maria Fredinen von Ser Hans Her v. Hoyos 
; Haim. | (9: Ludvvig Frey · Herrv. zum Srügenttain. 
ftain u. Gueitenffain R.von Weiffenwolff. . 


<erin von Hopos · 

® . : K. M. Rath, und NR. Def, (Her: Balthafar Trautſohn 

Kammer: Prefident, ey: Herr zu Falcken⸗ 
Frau Sufanna Herrin von, ſtam. j 

Trautſohn. Frau Sufanna Fuggerin 
Graͤfin zu — 

Fun e⸗ 


Frau Maria | Hoyos Her gumStdgen Grau Elitabeth Ungnadin 
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GENEALOGlſcqe 


Mnmerckungen. 


Von den abgeſtorbenen Weſchlecht der Merten 
Haͤllinger. 
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Mapen. 


2x abgeftorbene Familia der Herren Hällinger haben in einen rothen 












Schild auf einen drey⸗ huͤgligten grünen Berglein drey weiffe Roͤſel auf 
ihren mit Laub bewachfenen grünen Stinglen zum Wapen geführet. 
Ermelde abgeftorbene Familia kom̃et ein unter denen Lande, Mitglidern/ 
welche Anno 1525. bey der vorgenohmenen Bülten: Bereutung und Einrichtung 
der erften Gültens: Einlaag und Matricul, hier in Rand begütet geweſen / und 
vor Land: Leuth erfant worden. 

„Von ſolcher Familia Hat noch Anno 1543. gelebt Her: Hans Hätinger/ 
®R.iir.c. und felbes Fahr die inmeinen Archiv * originaliter verwahrte Heurathß+ Ab: 
Kie Med zwiſchen Bern Wolf Märden von Haimbhofen/ und Jungfrau Sophia 

örleinfpergerin dat. Orth am Traunfee/ Montag in denen heiligen Pfingſt ⸗ 
eyrtagen Anno Eprifti 1543. ald Zeng mitgefertiget. 

Auch mit fonbern Fleiß erbetten die Wohlgebohenen Herren, auch die Edel und Veſten Hanfeo 

en von Prag Frey: i ans berg, Hans e eſſen⸗ 

Bu ——— 


* ‘ 
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GENEALOGIfde 


| Kachricht. 


ron Der abgeſtorbenen Linea der Ferren 


Haͤndl zu Braittenpruck, welche bier Land-Leuth 
worden, bon Joachim Haͤndl geweſten Stadt, 
Richtern zu Steyr abſtammend. — * 





Je abgeſtorbene Linea der Herren Haͤndl zu Braittenprud haben einen 
} quartierten Schild geführet/ in deſſen erfien und vierten Geld das Haͤnd⸗ 
liche Weiſſe auf einen drey: hügligten grünen Berglein ftehende Ges 
/ or Haͤndl / aber zum Unterſchied der Herren Händi von und zu Raͤming⸗ 
» Borf (melde diſes weiſſe Haͤndl in einen ſchwartzen Feld führen) in rothen 
Srund ericheinet. 
& Das andert und dritte ſchwartze Feld ift durch die Mitten mit einer gol⸗ 
: Palcken bededet geweſen / über welche zwey / und unter derfeiben ein gol⸗ 
+ Dener Stern geftanden. - 
E Auf den geerönten offenen Thurniers Helm ift zroifchen zweyen mit denen 
einmärts gefehrten offenen mit den andert und dritten Held accordieren» 








den Adiers: Flügen / das weile Haͤndl zu ſehen / und die von folchen abhangende 
7 ——n— — in Gold und Schwarztz / hinterſeits aber in Roth und Silber 

mifchet geweſen. 
7 Das Geſclecht der Herren Haͤndl ift in der Lands Fürftlichen Stadt 
Steyr entſproſſen / allwo feibes vil Jahr hindurch verſchie dene Aembter bedienet/ 
bievon hat ſich aber die Linea der Herren Haͤndl von und zu Raͤmingdorf des 
Brurger· Standsbegeben/ und ift wi Wolf Haͤndls zu Rämingdorf indie a 
nn2 








— — —— — — —— —— — — 


gedihene Herrſchafft Braittenprud erfaufft / in diſen Erg» — Oeſter⸗ 
reich. ob der Ennß die Landmannſchafft erhalten / und daſelbſten den 9. Septemb, 
Anno 1627. immatriculiert worden. 

Selber hatte zwar in erſter Ehe Annam Mariam Freidenhoferin / Si- 
mon $reidenhofers Roͤmiſch⸗ Rayferliher Majeftät Dieners / und Catharinz 
Shlumpergerin Toter / mit ihr auch einen Sohn und eine Tochter / welche 
aber in der Kindheit geftorben/ derodie Muetter / in einund zwaingigften Jahr 
ihres Alters gefolget / wie nachfolgendes ihr inder Pfarz » Kirchen zu Stepr aufs 
gerichtes Epitaphium weifet. 

Nobilis & Ele&ifime Annæ Marie, 
Simone Frudenhofer S. G- M. ab officiis 
& Catharina Schlumpergerin parentibus 
progenite, omni matronali laude n 
fecund» , Pr&emifib Filiolo & Filiola, 
deſunctæ corpus de Solatiflimus Ma- 
ritus Jobannes Händl donec poft om. 
nis Carnis Refurredionem illud in 
<orruptibile, gloriofum, validum, ac 
Spirituale induerit, hoc fub monumente 
quiefcere invitus ſuperſtes voluit 

vixit annis XXI. in cenjugio Pacifico V. 


Mach ihren Abfterbennahme er Cordulam gebohene Zeflerin / mit ders 
felben gebahre er einen Sohn Gregoriusgenant / welder der Kom. Kayſerlichen 
Majeftär Rath und einer Lobl. Landſchafft in diſen Erg, Hergogthum Deiter: 
reich ob der Ennß / Einnehmer geweſen / aber ohne Kinder geftorben/ und alio 
mit ihme dife Linea der Herren Haͤndl zu Braittenprud/ widerumen erloichen. 


GENEALOGIf$e 
Hnmerckungen. 


Kon den Mralt/⸗ abgeſtorbenen vornehmen 
Herren⸗Geſchlecht deren von Harthaim. 
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Mapen. 
Ze Herren von Harthaim haben einen in zwey filber oder weiſſen / und for. 
vil rothen Palden getheilten Schild gefuhret. 


FRAGMENTUM 


Der 


 Shammen- Tafel, 


der efwelcher Generationen der Herren von 


und zu Harthaim. 
HerKilian von Hartbaim, (den Wölflein v. Hart Her Otto von Hart 
aufden Thurnirzugürch,; baim lebt Anno 1267. haim, au Anna von Harte 
Anno 1165. - Un - - =... \ "I batm. Ux. Den Hain 
per: Wernhardv. Hart: X rich von Pollyaim. 
Her! Dam von Harthaim, haim zu Rechberg. Ux.} Frau Elifaberh von Hark 
auf den Thurnir u ße — — he... ..- - baim. Ux. Her: Wern. 
burg, Anno 2z3z3;5c5. he... un. her von Pollyaim zu 
Herr Cunrad von Hart-| Warttenbur 








Her; Hans von NHarthaim, baim. Ux. Krau Agnes Her — von Hart⸗ 
Anno auf den geun Gert Cunrad von Hart⸗ he e (Pam * 
jebendenTpurniszußam;| baim Anno 1264. Ux. HenPeter von Harthaim. 
berg. - =. — - - | Mauadelhaidvon Harts 

De Fan — haim. Ux. Her: Hart- 

neid von Traun, 


rau Gertraud von Hark 
baim. Ux. 1.Rucdiger 
von Aurfidtten. 
(2. During der Piber. 


GENEALOGIA, 


Dder | 
GENEALOGIIfSe J 


Mnmerckungen. 


Us diſer Uralten Herren⸗Stands⸗Familiæ (dero Stammen⸗Hauß / 
das unweit der Donau und Eferding in den ſogenanten Donau⸗ Thal 
nelegene Schloß Harthaim gewefen) hat Ber: Kilian von Harthaim 
den Zehenden Anno ı 165. zu Zürd von Hergog Welphen aus Bayrn gehalte: 
nen Thurnier befucht/ und (wie in Sigmund Feyrabends Thurniers Buch 7 
zuleſen) unter denen Edlen / mit a Hainrich von Werthaim aufgetragen a 
0 Ä 
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@Ibidem Ylfo war auch (tie dafelbft * weiter art Dam von Harthaim 
amei ara · unter denen Edien / welche den Anno 1235.40 Würgburg gehaltenen Thurnier 
befucht Haben / ollwoer au empfangen und geflagen worden. 
Yo 1362. ward Her: Hans von Harthaim einer unter denen jenigen / 
deren Helm auf den zu Bamberg gehaltenen neunzehenden Thurnier auf der 
ee Schau ausgeftellt worden. * ' 
— Anno 1436. fommet unter denen Rittern und Edlen / welche den zu 
‚Stuttgart gehaltenen ſechs und zwaingigften Thurnier beſucht haden / einer von 
zibidem Harthaim tin. ” Und 
—— daß einer von Harthaim den ſiben und zwaintzigſten 
“ıbidem Amo 1439. au andẽhuet in Bayrn gehaltenen Thurnier * beygewohnet babe. 
fol ı7ı. Em ainrichvon Harthaim wird Anno 1262. in Dergog Hainrich aus 
Bayrn den Biftum Paffau ertheilten Privilegio Zeug eingeführet. Icateftan- 
eL DI. kur die Preuenhueberiſche Manufcripta * und wir dafelbften weiter zu leſen. 
So ſtuͤfftete | | 
Ber Wölfcin von Harthaim Anno 1267. das Guet die Täternpfaid 96 
nant / zu dem Clofter Willhering/ ftarb hierauf noch felbes Jabt / und ward 
Feugnuf er Baron- Ennendlifcdyen M. fc, * zu gedachten Willhering 
Lit. L.F. begraben. 


Er Hm Ounrad von Harthaim kommt als Zeugeinin des Herrn von Lobens 
ſtain Stüfft+ Brief datiert in Aflumptione Sandtz MARIA Virginis Anno 
MCCLAXIV. Krafft weichen derfelbe zu dem Clofter Wilhering die Pfarı 
Greimhartäitötten ( Vulgo Grämäftötten,) geftüffter hat Baron- Streimiſch 

——— M.fc. * Difer Serr Cunrad von Harthaim hatte (wie aus denen Documentis 

rt erſcheinet) ziwey Soͤhn / benantlihen Herm Cunrad den Züngern / und Herm 
Wernhard von Barthaimy nebſt ziwenen Töchtern Adelhaid, und Gertraud, 
genant / Adcelhaid ward Herm Hartneid Herm von Abenfperg und Traun ded 
Qnderten diſes Rahmens erfte Gemahel / ftarb Anno 1280. und ward zu Will⸗ 

— herin —— — von ihr / nach Zeugnuß der B. Ennenckliſchen M. ſc. ⸗ 

.G. n. 

el. 279 un, * * r en Harıneid von Traun ein Bruder bes 

emelden Orten, da ihm fein Hauß ⸗ Frau ein 

ch nrad vo 2 u Orth bey 

— = —— A und 
Genese er hät zu den B n und 
er zu Wernau, fo der Brauen Erblich 
Hatten jugehört, bie dienen bifer Zeit 
F. tt. 0.pf. Anno 1290. 

vrom.i. Gertraud aber hatte laut erſt · angezogenen B. Ennendl. Manufcript * 

in erſter Ehe Herm Rucdiger von Aurftetten/ und nach feinen Abfterben 
During den Piber / und verfauffte nebit ihren Söhmen Alber, und Ruediger, 
die fie mit ihren erften Hauß- Würth überfommen/ Anno 1291. ihren Theil an 
den Purditall en ihren Bruder Wernhard von — 

Aus vorgedachten beeden Herren Söhnen hat Her: Wernhard von Hart 
haim ungezweifelt als Aeltiſter nach Abfterben feines Herm Cunrad des 
eltern, Albrechten von Guz bach feiner Hauß · Frauen Gertrudis, und feinen 
Soͤhnen / Kraft hiernacfolgenden feines alten Innhalts halber nad) längs ein 

. x, Hetragenen Lehen ‚Brief Anno 1272. einen Hof zu Hofkirchen drey Manfus und 

A einen ‚Zehendt zu Lehen verlihen/ der Lehen · Brief kommet in denen Baron- 

fol. ga» Gtreinifchen k, * alfoem, ge 
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— — — —— — — — — — — — — 


Ne Geſtarum & Prateritarum rerum notitia ab hominum evanefcat memoria, noverint om- 
nes banc literam imfpe&uri, tam præſentes quam poft nos futuri, quod ego Wernhardus dictus de 
Harthaim, Alberto de Guszbach & Uxori fu, quæ Gertrudisnuncupata & pueris & heredibus ipſo- 
rum quandam Curiam in Hofkirchen & manfum unum ibidem & decimas fuper una Curia in Clingen- 
frunnen, & manfum unum ptopeaquam, qua vocatur Traun, apud Vregendorf, & manfum unum 
in Villa qua vocatur Goldmanftorf contuli jare pheodali, in hujus rei Tefimonio Alberto prædicto 
& Uxori Tuæ ante dictæ & heredibus predidis paginam prefentem, una cum juris ijdoneis fubnotatis 
dedi munimine mei Sigilli roboratum. Tefles ſunt Dominus Cunradus de Harthaim Frater meus, 
Dominus Hainricus de Hage, qui fuit tunc Procurator circa Annafum, Dominus Wickardus de Poln- 
haym, Dominus Ruegerus Prüefchenck,, Dominus Marguardus didus Preuhaven, Dominus Durring 
Schecko, DominusO.deOlterberg, Dominus Chriftianus de Hage, Dominus Dietricus Officialis Do- 
minus Rudgerus deZaucha, Rugerus de Utterftetten, Arnoldus dictus Piber, Cunradus Piber, Ulricus 
Schecko, HartnidusdeCifpide, HainricusStreller, BerchtoldusSchecko, Hainricus Filius Preuhaven, 
Marguardus de Otterberg,, Sifridus de Walchrain, Duringus deSazse, Hertnidus de Ort, "Wulfingus 
de Strazz, Duringus Piber, & alüi den plures, datum - - - - AnnoDominiMCCLXXI. 
Hergog Fridrich v efterreich verlihe ihme Herin Wernhard von Harte 
haim Anno 1304. durch hernachitehendes Refcript (welches in denen Baron- 
Ennenckl. M. fc. * zufinden) die Mauth + Befreyung in feinen Landen, — 
Fridricus D. G. Dux auſtriæ & Styriæ Dominus Carniolis, Marchio de Portenau, univer- £.|, 1” 
Eis füis Officialibus & Judicibus per Auftriam confitutis pe fuam & omne bonum, cum nos r 
dile&o fideli nofro Wernhardo Harthaimero, fuis hdelibus Minifteriis exigentibus, banc gratiam 
duximus faciendam, quod vi@ualia & neceflaria domüs füz in vino & pledo deducere valeat ſicut 
alii minifteriales per Anafum libere fine muta, univerfitati noftre domüs firmiter in mandatis va- 
lentes protinus ipfum feu nuntios fuos in libertate hujusmodi contra gratiam per nos ſibi fadarn 
pr=fumatis aliqualiter impedire, Datum Viennæ - - - - Anno Domini MC 


5 


IV. 
Gedadhter Her Wernhard von Harthaim erfauffte erftlichen laut der 
Baron- Ennendt. M. fc. * Anno 1291. von feiner Schwefter Gertraud jeßo * Tom. & 
‚Herm During bes Piberd Hauß⸗ Frauen ihren Untheil anden Hauß oder Purdk: 1.5. 
ftall zu Rechberg / und eben felbes Fahr von feiner Mume Cunigund de8 Gran⸗ 
fen Haug: Frauen ihren Erb Theil an erfagten Hauß Rechberg/ Anno 1295. 
aber von Serm Rueger Prüefchend von Pıberbach feinen Vettern / gleichfahls 
ſemen auf ersten Sau Rechberg gehalten Antheil/ und endlichen (wie die 
Preuenhueberiſchen Manufcripta * weifen) Anno 1296. von feiner Muetter  EtD-P- 
Sdweſier / Bernharden Schenden von Aengenfirhen Hauß Frauen / gleich» " 
fahls ihren Antheil auf mehrermelden Hauß / womit er foldhes Guet zwar völlig 
an ſich gebracht / es ift aber ſelbes nachgehends mit feinen Frauen Töchtern 
Anna, und Elifabeth an die Herrenvon Polhaim fommen/ dann feine Tochter 
erft: gedachte Sräulein Anna vereheligte (ich mit Herin Hainrich von Polhaim 
u@tainhauß/ welcher ihr / nad Zeugnuß der Baron - Ennendlifchen M. ſc. *» Tom. ı 
1328. auf feinen Hauß daß da haiſt das ken zer r 400. tt, alter Wiener: nd fie ohne ale Lit.E- F. 
Krieg einnehmen fol, zum Hevraths · Vermächt verfpriben hat. Sie verzihe ſich Anno 1327. fol. 25)» 
nebiterfagt ihren Gemahel gegen ihrer Schwefter Elifabech Herrn Werners von 
u. Gemahel ihres Uncheil und Zufprudy den fie auf das Hauß Rechberg 
ge | 


t. 

Die anderte Tochter Herm Wernhards von Harthaim / erſt / ermelde 
Sräulein Eliſabeth ward Herm Wernhers von Pollhaim zu Warttenburg an⸗ 
derte Gemahel / und brachte ihm ihr Vaͤtterliches Guet Rechberg zu/ womit 
das Hauß Rechberg an die Herren von Polhaim fommen/ und der Herrſchafft ⸗ 
Wartt enburg incorporiert/ auch mit der Zeit ded und zerftöhrt worden / ge⸗ 
dachter ihr Gemahel aber gabe ihr Krafft des Anno 1330. aufgerichten Heuraths⸗ 
Brief mit feines Sohns Janfen guten Willen 450. tt. alter Wiener- Pfenning zur 
Morgen: Baab/ wie die mehrgedachre B, Ennenckliſche M. ſc. * enthalten. et 

Her? Cunrad von Harthaim der Jüngere / vorgedachtes Herm Cunrad l 555, 
des Aeltern / anderter Sobn/ ward (mie oben gedacht) Anno 1272. Zeugin 
feines Bruders Herin Wernhards von Harthaim Lehen⸗ Brief auf Albrechten 
von Guzzbach. Anno 1278, aber 5 Herm Hainrich yon Haag — I 

\ 002 en 
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den gewaltigen Koͤnig von Rom uͤber das Hauß Herttenſtain. Er war vermaͤh 
let mit Frauen Agnes von Tegernbach / Heren Wülfing von Tegernbach Tod 
ter / dero er Amo 1284. ein Heuraths⸗ Vermaͤcht ausgefertiget / in welchen 
Zeugen benant waren / Herꝛ Weickard von Pollhaim, Her Ortolph von Pollhaim, Herr Cuo- 
rad von Capell, Herr Gundacker von Loſenſtain, Herr Marchard Preubauen, Her: Perichtold fein Bru⸗ 
der, Jofeph von Steg, Dietmayr von Turfendorf, Ulrich fein Bruder, Ulrich Scheck, Marchard 
Schecke, Perichtold Scheck, Hainrich von Stadl, u. Ob aber gedadhter Her: Cunrad 
von Harthaim der Züngere Kinder verlaffen/ und ob Her: Peter, und Her 
Berchtold von Harthaimfein Herrn Cunrad, oder weſſen Söhn fie gewefen ieyn? 
habe nicht gefunden. Es formt aber Her: Berchtold von Harthaimunter andern 
* Tom.1. Zeugen mit ein / die / vermög obangezohener B. Ennendi. M.fc, * in den von Her 
Er Rueger den Prüefbenden von Piberbach / umb das Hauß und Purdital Red 
berg auf Herrn Wernhard von Harthaim feinen Bettern Anno 1295. ausgeferrig: 
ten Kaufs Ubergab⸗ Brief innachftehender Ordnung als Zeugen aefertiget / al 


Gunrad von Eapell, Her Haug vonReidyenftain, Her: Hainrich von Fonftorff,; Herr Perchtold von 
xthaim, Herr Jans von Rohr, Herr Cunrad von Volckenſtorff, Herr Otto von konſtorff, Herr Hainrich 
von Summerau, ıc. 1. 


Bon difen Herm Berchtold ift auch in denen Preuenhueberiſchen M. fc, 
— leſen daß er Anno 1313. Herrn Hainrich von Volckenſtorff zwey Hof zu 
ALit DE Pfaffſtotten verkaufft habe. 

* Letztlichen iſt in der Verzeichnuß der Cloſter Willheringiſchen Stuͤfftern 
zu finden / daß er Ser: Berchtold von Harthaim Anno 1316. zu gedachten 
7 Cloſter Wilhering das Guet an der See geftüffter habe. I 
fol.ı32. | Her: Petrusvon Harthaim aber/ war mit unter andern Zeugen/ melde 

in Srauen Elifaberh Schenckin von Aentzenkirchen Kauf, Brief / über ihren Ans 
theil an den Purckſtall zu Rechberg auf ihren Vettern Heram Wernhard von 
Harthaim/ Anno 1296. eingeführer worden. 


Mumerckungen. 


Won den in diſen Band abgeſtorbenen Be 
fchlecht der Hartmann. 














Aß die Hartmänner bereitd umb das Fahr 1530. und noch Anno 1579. 


das in Mahland: Viertl gelegene Land. Guet Obenberg und auch Greif 
*s.K.2äbl fenberg innen gehabt / ift durch ein in meinen Archiv * originaliter 


a KV gerhandenen Documento zu erweiſen. 


folagr7. Wie in denen Baron- Ennendiifhen M. fc. * zu finden / fo hat Frau ; 


‚„om-It.Maria, Hans Hartmanns zu Lonftorff und Frauen Eva Sädlin Tochter / Anno 

fol. 179, 1590. BerinGeorgSigmund Geyer / (jetzo Geyerſperg) von Ofterburg Herm 
zu Intzerſtorff zur Ehe gehabt. 

‚  $rau Elifabeth Hartmanin aber ward Anno 1515. Herim Thoma 5% 

haim von Frideshaim vermählet/ der fie aber durch feinen zeitlichen Tode Anno 


*F0l,182, 155 1, inden betrübten Wirtiben: Stand verfeget. Ibidem. * 


* 


GENEA- 
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GENEALOGIfde 


Fnmerckungen. 


Fon den abgeſtorbenen Veſchlecht deren 
Haͤſyben. 





As abgeſtorbene Geſchlecht der Haͤſyben hat ein gelb oder goldenes Suͤb 
(auf den Geſchlechts. Nahmen um in blauen Feld / in Schild ger 
fuͤhret / die Helm⸗Zierde aber iſt nicht bekant. 
Die Haͤſyb kommen ein unter denen Land: Leuthen / die bey der Anno 
1325. vorgenohmenen Guͤltens⸗Bereutung in Sand begütet geweſen / und vor 
Land Leuth erfennet worden. Sie ſeyn anfonften / nach Zeugnuß der Steyri⸗ 
fhen Annalium * von Steyr gebürtig / und von Alters unter den dafelbitigen EKD, 
Aelumd Kitterfchafft gezehlet worden / wie fie dann auch verſchidene Stadt+'°" '* 
Aemdter altda bedienet haben; | 
on Michael Haͤſyb ift in gedachten Annalibus * angemerdet/ daß die Fol.126. 
Lehen / welche er von den Stüfft Srenfingen gehabt’ / Anno 1356. (die Urſach 
iſt nicht beygeruckt) ledig / und Apert, mithin von Biſchoff Albrecht zu Frey⸗ 
ſingen Herm Fridrich von Walſee den Juͤngern verlihen worden. 
Erft: gedachter Michael der Haͤſyb wird / nach Zeugnuß der B. Ennenckl. 
M.fc. * Anno 1393. Zeug eingeführt in Hans des Poſchen / und Cunigund — 
ſtiner Muetter Kauf, Brief/ umb den halben Sitz 8. Veith, welcher von Herrn far. 175. 
Cunrad von Wächfenberg den GOtt aenad/ als der Cunigunden Bruder/ 
md des Poſchen Better / ihnen angeftorben. Auf ihren lieben. Schwager 
Bertelein den Schnedenreuther. Die Zeugen waren. pre liebe Freund Michael der Hafpb, 


Hans der Hager, und Niclas der Holger, ıc. , 
Chriftian Haͤſyb / ward nebſt Jacob den Prater Anno 1377. Zeug in 


Hanfen des Waſners zu Kröllendorf Kauf» Brief, Und alſo auch / in Cunrad 

des Haufers Kauf. Brief auf Herin Otto von Zelding zu Schöned / Anno 1390. 
Marihard der Haͤſyb / nebſt vorgedachtes Herrn Hauſers Bruder / Herm Wolsroyı. 
Haufer / Baron- Streiniſch M.fc. * Lit. A.H. 
Jörg und Martin die DE 1449. Freyſingiſche Zehen. — IE 

p p —X 
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| Leopold Hafyb zu Steyr hat nady Zeugnuß oben: allegierter Steyrifden 
*fol.ias. Annalium * zwey Soͤhn Nahmens Fridrich, und Ulrich, nebft einer Tochter 
' Margaretha, die einen Baffner zur Ehe gehabt, 
Stephan Haͤſyb / hat mit feiner Grauen Catharina - - - - - - zweh 
Soͤhn / und zwey Toͤchter / als Hans Häfyb ſtarb lediger und Sebaſtian war 
Geiſtlich und Anno 1485. Herim Bernhards von Topel Capellan zu Kreusbach / 
von denen Töchtern hatte Margaretha HermCafpar Lindauer zu Raͤtz Gräulen 
‚ Urfuta aber Wolfgang Langthaler. Ihme Herm nn Die hat Henn 
Georg Scheck der Letzte feiner Familiz fein Hauß aufden Berg bey Steyr ander 
Stadt: Maur das dritte Haug von der Hof: Brucken / vermöglibergab+ Brief 
#* Fol.so. dar, Agaftain Anno 1465. gefchendt. Ibidem, * 
*To. vn. Her: Wolf Häfyb zu Haag (tie ſowohl die Baron- Streinifche * als 
Polaris auch Preuenhueberifche obangezohene M.fc. * betheuren) nahme Anno 1493, 
37”. rauen Veronica Haugenbödin Herin Hans Haugenböden zu Hautzenbach 
"F01374 md Martha - - - - - - feiner Hauß- Frauen Tochter / Herm Marx Katzpten⸗ 
ners hinterlaffene Wirtib / zum Ehe/ die ihme den von ihren Batrern ererbten 
Adelichen Sig Hautzenbach / ſambt der Capellen / diejego ( nachdeme der Ades 
liche Sig völlig abkommen / und der Herrſchafft Loſenſtain Leuthen incorporiett 
iſt) die Capellen zu Laach genennet wird / zugebracht / welchen Sitz ſambt der 
Capellen / der Hueb zu Hautzenbach / und den Hof daſelbſten / nebſt andern 
Stuck und Guͤlten / alles in Wolferer: Pfarrgelegen / ihme Herrn Wolf Haͤhhb / 
und erſagt ſeiner Hauß + Frauen Anno 1493. Her Wolfgang Her: von Loſen. 
ftain/ und inder Gſchwendt / (deſſen Pfleger er Anno 1507.und 1508. getots 
fen) zu Lehen verlihen/ den er aber nachgehends Herm Jörg Herrn von Loſen⸗ 
ſtain völlig verfaufft hat. 


Die Gaunolden zu Saunoldsegd, 

















Wopen. 


| 

Er Haunoldiſche Wapen · Schild (dann der Helm iſt nicht befant) if 

vier «feldig/ in den erften und vierten erſcheinten in ſchwartzen Grund 

zwey Ereug weiß über einander ligende Wein» Hauen / mit gelben oder 
aoldenen Stihlen / inden andert und dritten Geld aber war ein gelb oder goldene 
Bafilifck in rothen Grund zu fehen, | 


Di 
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den. 


In den Baron- Streiniſchen Manuferiptis * wird gemeldet / daß in? Tom.) 
einen son Abbt Ulrich zu Crembsmuͤnſter anterieıtieten Lehen» Brief de Anno 
1463. der Ehrbahren Frauen Magdalenæ, Cafpar des Haunold feel. Tochter/ 
und Weyland Stephan Kurſtmann feel. Wittib/. und ihrer Muetter Affra Hans 
noldin gedacht werde. + ni J 
Anna, Sebald Haͤndis zu Raͤmingdorf / und Barbaræ gebohrnen Hair" 
derin Tochter / hat - - - - 31= Haunolden zur Ehe gehabt. Ibidem. * Tem X. 
Nach Anzeig der Preuenhueberifhen Manuſcripten * ift der Edi: Bet ri a 
Bartholomz Haunold zum Haghof bey S.Peter in der Au Anno 1529. geſtor Lie. D.r, 
ben und in der Pfarz+ Kirchen dafelbften zu S. Peter begraben worden / allwo ‘ol 357° 
auch fein Epitaphium noch verhanden ſeyn folley feine unterlaffene Wittib hat 
nachgehends Herrn Wilhelm Seemann von Mangern Herrn zuS. Peter in der 
Au geheurather. ! 


Kurse 


Fumerckungen. 


Bon den abaefforbenen Weſchlecht der 
Hautzenbeck, oder von Hautzenbach. 





Mayen. 


Se Zueabeenenen einen nach der Laͤngs gefpaltenen Schild gefuͤhret / 
deffen vorderer Theil durch die Mitten mit einer Balden belegt geweſi / 
was vor Farben aber ſoiches Wapen gehabt / iſt nicht zu finden geweſen. 


In denen Preuenhueberiſchen Manufcriptis * iſt aufgezeichnet / daß Lit. DR. 
Härtl der Haußenbed als einer der Edien Anrio 1440. unter denen Beyfigern *" ?7% 
der Boldenftorffiichen Lehen: Schrannen fich befunden. X - 

Der Edie Hartneid Haugenbed zu Hautzenbach der Jüngere gebohren 
Anno 1443. Ibidem. 


»pp2 Des 
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Des Edlen Hanfen Haugenbeden zu Hautzenbach und Frau Martha, 
Tochter Veronica, nahme in erfter Ehe Anno 1457. Herrn Marx Katzprennet 
zu Grueb / nach gedacht ihres Vatters Todt / befam fie den Sig Hautzenbach / 
ambt der Capellen zu Laach / und die Hueb dafelbft nebft andern Bülten/ die | 
fie nach gedacht ihres erften Manns Abſterben / ihren anderten Gemahel Herin 
Wolfgang Häfyb zubrachte / welcher ſolchen Sit und Egvellen / nebft der Dueb 
und einen Hof dafelbft mit andern Stud und @ülten in Wolferer: Pfarr / von 
Hern Wolfgang Herrn von Lofenftain und in der Gſchwendt Anno 1493. zu 
Lehen empfangen/ nachgehends aber Herrn Georgen Herm von Lofenftain und 

Nboe.· ck in der Gſchwendt / nad) Anzeig obiger ferigren * verfauffthat. Womit 
difer Adeliche Sig der Herrſchafft Loſenſtain⸗Leuthen incorporiert worden / mit» 
hin abfommen/ und fambt den Geſchlecht der Haugenbed/ oder von Hautzen⸗ 
bad) völlig erloſchen. 


GENEALOGIfde 


NHoachrichten. 


"Bon dem abgeſtorbenen Weſchlecht der 
Haugenberger, oder von Haugenberg. 




















Wapen. 


Je von Hautzenberg oder Hautzenberger haben zwey mit denen Rucken 
zuſamm gekehrte halbe Mond. Schein (die Farben ſeyn nicht bekant) 

In Schild; und auf den gesrönten Helm ein dergleichen halben Mond / 

deſſen zwey Spitz oder Hörner jederfeits mit dreyen Strauffen» Federn beftekt 
geweſen / geführer. 


FRAG. 
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FRAGMENTUM.. 
Der Baußenbergifchen Btammen- afel. 





— Erafın 
Bckvwvart der HomfAndress Saußen[Danckvrart etzinger. 3 
denberger, ad berger. 1391. U | Benberger * Georg Hautzenber⸗ 
Ux. — —  - | —— — — >» a m eo = Ux,Margare- 
= 0... IMr Haufen -- - “Urula Ux. 2 
Vedri ee) (; FERN RE. SE, Er. 
pa, enge U bean Chrifian SHaugen| Frafit zu Dam 
—— — * J — 
9— Irich Haudender tengenfelder, 
"Ei Ux.Elifaberh‘ ger. Ux. Barbara re „on 
ſchboͤckin. U Prandnerin. Praſſenpruu. 


GENEALOGIA. 


Der Berren Hautzenberger oder von Fau⸗ 
genberg, 


AUG die von Hautzenberg oder Saugenberger aus Bayrn entſproſſen / und 
von dannen in Oeſterreich fommen / iſt aus Weyland Herm Wigulei 
Hundi von Sulgemoß gefbribenen Bayriſchen Stammen: Buch * zu —— D.2. 
entnemmen. In melden unter, vilen andern gedacht wird/ daß Ulrich und & 46. 
Albrecht von Hautzenberg in einen Briefdes Cilofters Ofterhofen Anno 1318. 
als Zeugen einfommen/ und dag Hans Haugenbergers des Juͤngern / Tode, 
Herm andree von Schwargenitain zur (Ehe gehabt habe, 
Andreas ward Anno 1332. Sergoglicher Rath in Bayen / und villeicht 
der) welcher — Kayſers Alberti Il, vor einen Landmann in Oeſterreich 
erfant worden. ie hierunten zu ſehen. 
Oswald Haußenberger ward Herkog Hainrich in Bayrn Rentmaifter/ 


1443. 
Sie hatten dafelbften in Bayrn Neureuth / Roͤrnbach / Soll / (die 

Hautzenberger Soll genant) Ankoven in Reiſpacher Gericht / Bidereck Sitz 
und Hofmarch in Pernſtamer⸗Gericht / und endlichen auch Karpfhaim ıc, 

Daß aber die von Haußenberg oder Haugenberger in diſen Erg: Hertzog⸗ 
thum Defterreich ob der Ennß / ſchon umb das Fahr 1391. angeſeſſen und Lande 
Leuth geivefen/ zeiget daß ternpore Kayfers Alberti Il. von dero geheimben 
Eangiey gehaltene Hands Bud) * in welben Andreas Haugenberger unter “Li.D.D, 
denen von Adelmit einkommet / welche damahlen in Land angefeffen/ und Lands "3° 
Leuth geweſen. Von diler Familia werden 

Eckwart von Hautzenberg / und Vedrig von Haußenberg/ nach Zeug? 
muß deren B.Ennendl. M. fc. * Anno 133 1. von Herm Ulrich ob dem Berg/ *Lir ER , 
und Cunigund feiner Hauß- Frauen in einen Revers- Brief auf Herm Cunrad en 
\ won Tannberg/ nebit andern Zeugen eingeführet, 


Q q q Ders 
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MLitA.F DBermögderB. Streiniihen Manufcripten * aber/ lebten Anno 1383. 
Fe Marchard und feine Brüder die Haugenberger. 


Her: Georg Hautzenberger ward Anno 1439. Zeug in $rauen Barbara 
gebohrnen Prandtnerin/ Ulrich des Haugenbergers Hauß⸗Frauen / und Merth 
Prandtners Kauff⸗Brief / darzu ihme gedachter Merth Prandtner erbetten/ 
*ibidem daß er anſtatt deflen Kinder Wilibald, und Braxedis, mit fertigen folle. * Er 
fol.3e. hatte zur GemahelMargaretham - - - - - - HerimNicolai am Perg hinter» 

laffene Wittib / Herrn Afen und Rueger am Perg Stief: Muetter/ Baron- 
et Ennendilifche. * Er ftarb ohne Kinder / und erbten feine unterlaffene Gülten/ 
fol zı.. Fin Schweſter Urfula, Eraſmi Yetzingers / und feine Maimb Urfula, Stephan 
von Marſpach Gemahel. 

Ber: Chriftian Haußenberger / der anderte Sohn Bern Danckwart 
außenbergers hatte zwey Töchter Barbara, welche Herin Oswald den Lengen⸗ 
#ıbidem felder zur Ehe gehabt * und Urfula Herm Stephan Kraft zu Matſpach / dero⸗ 
fol. 370. feiben verfpricht erft-ermelder ihr Haug» Würth Anno 1455. (wie in denen B. 
ZLie af. Streiniihen M, fc, * zulefen) daß / nachdeme ihr von ihren Vettern ag ha 
— —— und auch ihrer Muemen der Yetzingerin etliche Erb und Guet 
anerſtorben / und aus denſelben ihr mit rechter Theilung zugefallen / ein Hof ge⸗ 
nant der Scheibl: Hof) und ein anderer gemaurter Stock darbey / er ihr Hauß⸗ 
Wuͤrth aber denfelben mit ihren Willen vertauſcht und ausgewechslet habe / mit 
den Edien Martin von Ded umb einen andern gef genant der Hof rg 
welcher aber fein gemaurten Sto@hat. Er Stephan Krafft zu Marſpach / ihr 
feiner Hauß · Srauen Urſulæ auf erfagten Hof zu Kagprening einen gemaurten 
Sitz / mauren und bauen wolle / nach aller Nothdurfit als beit er kan und was 
er daran legt das vermache er ihr 2c. womit der Edl Sig Ragprening feinen Ur⸗ 

fprung und Anfang genohmen. 
Her: Jacob Saugenberger der anderte Sohn Anfangs gedachted Herm 
— Andree, vereheligte ſich mit Eliſabetn, Herrn Hans des Fiſchbecken / und 
ea Frauen Margarethæ Tochter / deroſelben gibt er einen in meinen Archiv * ori. 
Sub n. #;. ginaliter verwahrten / und am Pfingftag nach Pfingfien Anno 1398. — 

F 
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Bermädyts: Brief ı welchen die Ehrbahren Hertlein der Hörleinfperger/ und 
Danckwart der —— als Zeugen mitgefertiget haben. Seine Schwi⸗ 
er vorgedadhte Srau Margaretha, Weyland Hänslein des Fiſchbecken feeligen 
ietib / hat ihme ihren Aydam das Fahr vorhero Anno 1397. laut des in erſt⸗ 
ermeldt meinen Archiv * verhandenen Kauff: Brief / verfchiedene Zehendt/ in *ıbidem 
Kohrbedter: Pfarı und Veldner Land: Gericht gelegen, verkaufft. Mit gedacht apa, 
feiner Haug «Frauen erzeugte ermelder Her? Jacob Haugenberger einen Sohn 
Ulrich genant/ welcher Anno 1439. Barbaram gebohrne Prandtnerin zur Ehe 
gehabt / ob aber der Edi Veſte Scbaftian Haugenberger zu Obern Praffenbruny 
welcher Anno 1494. gelebt / und von deme die Preuenhueberifche Manuferipta 
* Meldung thuen/ fein des Herrn Ulrich oder eines andern Herm Hautzenber · Fol.sr4: 
gers Sohn gervefen iſt nicht Flar zu erfehen. 

Sonſten ift auch (wie in Metropoli Salisburg. * zu leſen) Brigitta de — * IL 
Hauzenberg Anno 1594. Abbtiffin in Cloſter zum heiligen Ereug zu Nidernburg am 
in Paſſau geweſen / weldye aber gang ungezweifelt von denen Bayrılden Her⸗ 
sen Daugenbergern wird entfprofien ſeyn. | 


- Sinmerdungen, 


Tondenabgefforbenen Befterreichifchen Ber 
fchlecht der Heffter zu Hefft. 


m 


.' 
2* 
et 
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Waopen. 


— Herren Heffter zu Hefft haben einen gelb oder goldenen Spueln in rothen 
Seid zum Wapen geführet/ die Helm, Zierde iſt nicht bekant. 
Der Adeliche ie aber völlig abgefommene und der Herrſchafft Aiſters⸗ 
haimb incorporierte Gig Hefft als das Stammen · Hauß der abgeftorbenen 
Familiz der Herren Heffter ift zwiſchen Möggenhofen/ und Gaſpatzhofen / une 
weit Aiftershaimb in difen Erg: Hertzogthum Deiterreich ob der Ennß gelegen. 

Bon difer abgeftorbenen Familia hat Herr Benedict Heffter zu Hefft/ 
wie die Baron-Gtreinifche Manufcripta * bezeugen / Frau Margaretham Per» Tomi; 
nerin von Schaden / Herm Dietrich Perners von Schaden / und Frauen gig. 
Margarethz gebohrnen Herrin von Harrach Tochter / zur Ehe gehabt / wie er * Kir. 
dann vermoͤg einer in meinen —— originaliter verhandenen am — en 
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nach denen heiligen Oftern Anno 1527. datierten Verzuͤchts Quittung / die EU 
Veſten Chriftoph Perner und Wolfgang Perner / zum Schachen / gedadıt 
feiner Haug Frauen Bruͤder / umb die paar empfangene zwey hundert Pfund 
Dfenning Heurath: Gut und Haimfteyr unter feiner eigenen und der erbettenen ; 
Gezeugen benantlichen der Edi Veſten Hanfen Zirtis zu Geboltzkirchen und ' 
Sebaftian Inderſeers zu Schmiding Fertigung quirriert hat. Anno 1530.1mard ' 
diler Herr Benedict Heffter Cder Edle Veſte) Zeug in Herm Hans Hainrich 
Geymann Kauf: Brief über die Mardrmüll zu Gallſpach / wie der in meinen 
** rie.s: Archiv * verhandene Kauff: Brief dat, Erchtag an $.Michaelis- Tag gedachtes 
Bene V abe weile. Mit gedacht feiner Semahel harte er zwey Soͤhn / Wolf und 
"Georg, (welcher lediger geitorben. ) 
a Wolf Heffter zu Hefft vermäßlete fih mit Margaretha Inderſeerin 
Herm Wolfgang Inderſeers zu Schmiding / umd Grauen Urfula von Hohenfeld 
*ries.c. Tochter / und verkaufften vermög eines in meinen Archiv * originaliter verhan 
Tom. Ill.denen Rn dat. 8. Martij Anno 1565. vorgedacht feinen Adelichen Sig Hefft / 
“@L+4 mit beeden Mayrhöfen/ der dafelbftigen Capellen / Mühlı Tafern / fambtalien 
darzu gehörigen Gülten/ und Unterthannen/ auch Ein⸗und Zugehörungen/ 
ihren Vettern Herrn Achaz Inderſeern zu Indernſee / und Zierberg. Und ıfk 
mit difen verrn Wolf Heffter zugleich audy die Familia der Herren Heffter abge⸗ 
ftorben und erlofchen. 


GE NEALOGIf#e. 
Hachricht. 


onen Befchlecht der Vrafen von und zu 
Herberſtorf Frey⸗Herren zu Kachelſtorf. 


44* 


I} — * 








Wapen. 
As Wapen der Grafen von Herberſtorf / wie ſolche Herr Adam Graf zu 
Herberſtorf geweſter Stadt: Halter / und bermad Sande Hauptmann 
‚In diien Er. Hergogthum Defterreich ob der Enn&/ aeführet / ift ein 
durch ein rothes Tagen: Ereug geviertheilter vierfeldiger Schild / mit einen nos 
then gecrönten Herg- Schildi / in welchen ein weiffes Kamp Rad als dad Stam: 


mens Wapenderen von Herberſtorf erfcheiner, Dat 


* 
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Das erft und vierre Feld iſt durch die Mitten geſpalten / in deffen erften 
weiſſen Theil der obere Leib eines aufiteigenden rothen Hund / in den anderten 
Theil aber in ſchwartzen Grund drey über einander ftehende ſilberne Halbe Mond» 
Schein zu ſehen. i 
Das andert und dritte Feld ift Gelb / und in foldyen erſcheinet der Kay⸗ 
ferliche Doppelte ſchwartze Adler / mit aufgeipälten Flügen und von ſich gefpreiß: 
ten Waffen) auf der Bruft das Defterreiche Her: Schildlein tragend. 
Die Herberftorffer/ nachgehends Frey⸗ Herren’ und endlihen Brafen 
von und zu Berberftorf/ ſeyn in Hertzogthum Steyr (allwo ihr Stammen⸗ Hauß 
die Herztchafft Herberftorf gelegen) entfproffen/ und dafelbft von Ur⸗ alten Zei: 
ten angefeffen geweſen / in einen in meinen Archiv * originaliter vertwahrten SS-K.Läbl 
Gelait⸗ und Sicherheitd- Brief/ datiert am Freytag vor den Sonntag ald man nn. s. 
finget Oculi in der Kaften Anno 1395. wird eines Hänslein des Herberitorffer 
edacht / daß er nebſt Mörtlein den Hoheneck / Anderlein Wopping/ Jörgen 
en Stainhauff/ Anderlein den Boldtftain/ Mörtlein den Perdhofer/ und 
ned) mehrandern / weilen fie aus Bayrn / indifes Land Defterreid) ob der Enng 
Feindlich herein gefallen / von Herin Reinprecht von Walfee Hauptmann ob 
der Ennß / ald Land: Belchädiger gefangen / von Hertzog Albrecht zu Defter« 
reich aber widerumen entlaſſen / und ihnen ermelder Gelaits⸗ und Sicherheits 
Brief ertheilt worden. 2 
Valentin Preuenhueber in feinen Colle&taneis Genealogicis Manufcri- 
ptis * hat aufgezeichnet/ daß Herz Fridrich Frey⸗ Her: von Herberftörf Anno »LieD.R 
1604. $rau Mariam gebohrne Herrin von Dietrichſtain / Herrn Seyfrid von Pl *% 
Dietrichftain/ mit Srauen Margaretha von Sraunberg erzeugte Tochter / und 
Herm Hainrich von Dietrichftain unterlaflene Wittib / zur Ehegenohmen. 
Alſo auch dag Her? Franz von Herberftorf Anno 1616. ſich mit Fräulein 
Anna Maria von Teuffenbach / Herrn Rudolph von Teuffenbach / und Frauen 
Catharine Gebohrnen von Stainady Tochter vermähtet * welche nachgehends *rol.sss« 
bey der vorgemweften Reformation des Glaubens halber Anno 1629. emigriert/ 
und * in den Catalogo deren ExulumStyriz einfommen. Ingleichen ift da, *Fol-6s 
feibften * aufgezeichnet/ daß Frau Catharinæ gebohrne Herrin von zen 
ſtorf mit Herrn Melchior von Teuffenbach zu Moßweeg vermählet gewwelen. 5 
Alfo ift auch vermög einer in meinen Archiv * verwahrten Original- ur ur. 
Hochzeit⸗ Ladfchreiben de dato Gräß den 10. O&tobr. Anno 1606, Fräulein fol. 437. 
Eleonora Frey⸗ Herrin von Herberftorf / Herm Andree Frey: De von und 
zu Herberftorf/ und Prauneck / Fuͤrſtlicher Durchleucht Erg Hergog Ferdi- 
nandi zu Oeſterreich geweſten Gehaimben Raths / und Ertz⸗ Hertzog Leopoldi 
zu Oeſterreich Obriſt⸗ Hofmaiſtern feel. mit Frauen Livia Emilia gebohrnen 
Gräfin von Arch erzeugte Tochter Herin Hans Chriſtoph Frey⸗e Herrn von 
Paar verheurathet/ und die Hochzeit den 12.Novembrisgedachtes Jahr 1606, 
gu Gräß gehalten worden. ER = 
Als aber Kayfer Matthias ir Hertzog zu Deiterreich den 20. Martij 
Anno 1619. zu Wien geftorben/ und die Lutheriſch⸗ Evangelifche Stände difes 
Erg: Hertzogihum Oeſterreich ob der Ennß / ſich nicht nur gewaigert / deſſen 
ducceſſori Kayſer Ferdinando II, ats Ertz⸗ Hertzogen zu Oeſterreich / und ihren 
närürlichen Erb⸗Herrn / zu huldigen / ſondern Ertz Hergog Albertum zu Oeſter⸗ 
reich (welcher ſich doch diſer Länder verzihen) vor ihren Herm und Lands, 
Sürften ausgerneffen / ſich der Lands; Adminiſtration unternohmen / und ſo gar 
wider den Kayſer ſich armieret ihre F Roͤmiſchen Catholiſchen me 
rr 
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thane Mit: Stände und deroſelben Unterthannen übel tractieret / und mit denen 
Bohmiſchen und Hungarifchen Rebellen abfonderlich den Bethlem Gabor fid 
allärt, der Kayſer aberfie endlichen nach vilen Ermahnen und Ubwahrnen das 
folgende Zahr durch Hertzog Maximilianum aus Bayrn nachmahligen Ehur, 
Sürften (welcher in den Zug naher Böhmen mit einer Armee von 27000. 
Mann unverfehens in das Land eingerudet) zum Gehorfam und zur Huldigung 
zwingen, die Schuldige beitraffen/ und ihre gewworbene Miliz unter die Bayıı 
ſche Trouppen unterftoffen laſſen hat gedachter Hertzog den fubjugierten Land 
fernen Rath Sammerern und beftellten Obriften zu Roß und Fuß / Herin Adam 
damahlen noch Frey · Herin von und zu Herberftorf/ Herrm zu Kahlitorf/ Pi 
toves/ Tauſchetin / und Geeling / den 20, Augufti Anno 1620. zum Stadt 
Haltern eingefeget / womit diſer 
Herr Adam Frey⸗ Herr nachmahlen aber Graf von und zu Herberſtorf / 
(zu weldber Würde er von Kayſerlicher Majeſtaͤt erhoͤhet worden) ein Sohn 
Herrn Ulrich Frey Herin von Herberftorf und Frauen Anna von Glaißbach / 
nachdeme er die Herrſchafft Orth am Traunfee überfommen/ Anno 1625. hier 
zu Land immatriculiert und Landmann worden. 
Unter fol feiner Adminiftration der Stadthalterfchafft in difen Land / 
Haben die Bauren Cnachdeme fie Sonntag Rogate den 19. Maij Anno 1626. 
auf den Abend mit etlichen beraufchtgn Soldaten unweit des Mardts Aſchau / 
in Zand und Rauff: Haͤndl gerarhen/ amd derofelb ſechs oder fiben todt gefchlas 
gen) ſich zufammen gerottet / Anfangs einen Aufftand erreget / endlichen aber 
nachdeme tie einen Bauren Stephan Faͤdtinger genant zu ihren Ober-Hauptmantt - 
erwählet / offentlich rebeltierer / alle Soldaten / ſovil fie derofeiben antommen? 
todt geſchlagen / Cloͤſter / Schloͤſſer und Städt / eingenohmen/ geplundert/ 
und in denſelben mit denen Geiſtlichen / und abſonderlich mit denen gefangenen 
Soldaten jaͤmmerlich tyranifieret. Als welche letztere fie gleich dem Schlacht⸗ 
Dich auf offentliche Pıäg geführet/ mit Schlacht: Schwerdtern nider und zu 
. Heinen Studen zerhauet / dielelbe in das Waſſer geworffen. Und nachdeme lie 
auch einGeneral- Aufbott ergehen laſſen daß alle Bauren in gangen Land bey 
' Leibsund Lebens: Straf / and Abbrennung Haug und Hofs / zuſammen kom ⸗ 
men/ und in ihren beftimbten Lagern erſcheinen foiten/ an Auffahrts. Tag de 
. 22. Maij die von den Herin Stadthalter commandierte Kayferlie Trouppen 
in die Flucht / und deren fehr wil erfchlagen / auch Stuck und Munition erobert! 
endlich fo kuͤhn worden / daß fie Ling die Haupt: Stadt (worinnen ſich der Herr 
Stadthalter mit denmaiften Adel befande) felbften belagerten und ungeachtet 
in folher Belagerung batd Anfangs ihrer Alter Gotts Obrifter (mie fie ihm ° 
nanten) oder Ober: Hauptmann Stephan Fädtingertodt geſchoſſen / und zu klein 
München begraben worden, Auch aller ihnen Rebellifchen Bauren vorgeſchlage · 
nen Bedingnuffen/ und vonfeiner Kayſerl. Majeftät felber angebottenen Gnad / 
unangefehendannodh in ihrer Rebellion fortfuhren / und unter andern Conditic- 
‚nen begehrten daß alle Möndyen und Pfaffen (nach ihrer Redend: Art) aus dent 
Land vertriben/ die Pfarren mit Prædicanten befeget/ Fein Soldat in Land ges 
duldet / der Stadthalter Graf von Herberftorf in ihre Hand ausgelifert / ihnen 
die Regierung des Lands felber überlaffen/ umd endlichen dag ale Lands Anlaas 
gen / Frey⸗Gelder / und Sangley: Geföll/ unddie Obrigfeiten abgelchafft wer« 
den folten. Und nachdeme fie ihnen widerumen zu einen Ober: Hauptmann eis 
nen Studenten/ der fie durch die fogenante Paffauer: Zetl Stain⸗ hart gefrohren 
und Veſt gemachet / aufgeworffen / haben fie auch Anfangs in der Kaperlicen 
’ i 
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Miliz greffen Schaden verurſacht / und zwey Bayrifche Regimenter (meldye 
der beiagerten Stadt Ling zu Hülf geſchickt worden) vaft völlig ruinirt, ihre 
Belagerung der Stadt Ling fort gefuͤhrt / bis fie endlichen / nachdeme ihr neuer 
Dbrifter Feld» Hauptmann. / vorgedachter Student, von einen Grodtifchen 
Keutter mit einer Copia durdy den Leib gerant/ und erftochen/ nachgehends 
auch der Kopf abgehauen/ mithin ihme die Vöftigkeit aufgelöfet worden. Und 
ungeachtet fie nach deſſen Todt / einen Edl und würdlichen Landmann zum Ober⸗ 
Haupt erkiſen / aller Orthen eingebuͤſſet und von denen auf dag neue in das 
Zand unter Commando des Herin General Grafen von Pappenheimeingeruds 
ten Ranferlich: und Bayriſchen Voͤlckern / derenfelben vil taufend erfchlagen die 
übrige aber gezwungen worden / fich zuunterwerffen/ die Kanferliche Gnad und 
Perdon zu erbitten / und nebft Niderlenung des Gewehrs die Rädlführer auszus 
lifeen / deren nachgehends die maiften fambt den Feld: Hauptmann gekoͤpfft / 
ggoiertheilt und die Koͤpf an verſchidenen Orthen in Land aufgeftedt worden. 
Der Stadthalter Herr Graf von Herberftorf ward nachgebends (wie 
vorgemeldt) von feiner Kayſerl. Mai. in Grafen-Stand erhoben/ und nachdeme 
Anno 1628. den 10, Maij diſes Erg + Hertzogthum Defterreich ob der Ennß aus 
ShroChurfürfti. Durchleucht in Bayın Pfand: Innhabung / widerumen abgele» 
diget von Ihro Kayſerl. Maj. noch felbes Fahr zu dero Lands» Hauptmann in 
folhabgeledigten Land eingefeget. Er war zugleich Ritter des Spänifchen Or⸗ 
densCallatrava, der Röm. Rayferl.und Churfürfti. Durchleucht in Bayrn Ge⸗ 
haimber Rath / Cammerer / General- Wadytmaifter / und befteliter Obrifter 
zu Roß und Fuß. Zur Gemahel hatteer Frau Mariam Salomee gebohrne Treys 
Derrin von Preyfing/ Herin Hainrich $reys Herin von Preyfing/ und Frau 
Benignæ gebohrnen Thurmerin von Mülheim Tochter / Herm Veith Erb: Mar⸗ 
ſchalchen Frey Herm von Pappenheim unterlaffene Wittib / felbe hat die Joͤrgeri⸗ 
ſche Herrſchafft Tolleth an ſich gebracht / und vermoͤg eines bey den Pfarr· Hof zu 
Grieskirchen verhandenen Stuͤfft ⸗Brief dat. 7. Junij Anno 1626. zu der Capellen 
S.Maximiliani bey Tolleth ein Hauß je doch mit Vorbehalt der Voggtey geſtuͤfftet. 
Aus gedacht ſeiner Gemahel hatte ermelder Her: Adam Graf von Her⸗ 
berftorf/ einen einigen Sohn / welcher aber eines unglüdfeeligen Todts / und 
mit ihme die Familia, oder wenigft dife Linea, welche hier immatriculiert gee 
weſen .abgeitorben. DR 
Er Her: Adam Graf von Herberſtorf aber /hatden 13.Sept. Anno 1629, 
zwiſchen 6. und 7. Uhr Abends in feinen Schloß Orth am Traunfee fein Leben bes 
fchloffen / und iſt hierauf vermög des in meinen Archiv * originaliter verhans 





denen Conduct· Schreiben den 23. O&tobr, gedachte Jahr umb 8. Uhr Vor⸗ 


mittag in der S. Benedidti- Pfarz: Kirchen zu Münfterz unter nachfolgene 


den ihme aufgerichten Epitaphio begraben worden. 
Unter difen Stain ligt begraben 
Weyland der Hochgebohren Graf und 
Herr Adam Graf von Herberftorf, 
— Ritter des Spaͤniſchen Ordens Ealla- 
trava der Roͤmiſch⸗Kayſerlichen Majeſtaͤt ge 
weſter Gehaimber Rath, Cammerer 
und Lande: Hauptmann ob der Ennf, 
welcher farb zu Orth Anno 16:9. den 
ıı. Septemb. zwiſchen 7. und 8. Uhr 
Abends, fanfft und feelig in Chrifto 
JEfurunferem Erlöfer und Seelig 
macher, feines Alters ın 46. Jahr, 
welcher ein groffe Saulen und Be 
ſchuͤtzer der —* Catholiſchen Kirchen 
geweſen, dem GOtt gnade. 
2 
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Hnmerckungen. 


on den abgeſtorbenen Feſchlecht der 
Heripruder, 









tn 
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Je Herren Herſprucker / haben ineinen durch die Mitten getheilten / oben 
Roth / und unten blauen Schild / einen auffteigenden grümmigen gelb 
oder goldenen Löwen mit aufgeſchtagenen doppelten ſchwartz / aufge 

fpörıten Rachen / und ausgeichlagener rothen Zungen zum Wapen geführet. 


Diſes abgeitorbene Geſchlecht der Herſprucer fommet/ und zwar mit 


hieroben befchribenen Wapen / ein unter denen von Adel’ weldye bey der Anno 


1525. vorgenohmenen Bülten® Bereutung / und Errichtung der erften Matricul 
in Land angefeffen/ und vor würdliche Land · Leuth erfant worden. Wuffer 
difen aber. habe von difen Geſchlecht / fonften nichts Merckwuͤrdiges finden 


Fönnen, 
GENEALOGIIde 


Kachrichten. 


Mon der abgeſtorbenen Aral vortrefflichen 
Familia der Dindterbolger oder von Hinden 
olg. 
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Je Herren Hindterholger oder von Hinderholg haben einen vierfeldigen 
Schild zum Wapen geführet. Daserfte und vierte Feld ward über EA 
alfo abgerheilt / dag der untere Theil Roth der obere Theil aber Weiß 

geiweren/ und in ſoich weiften Theilder Kopf und Halß von einer rorhen Schwein 
aus denrothen Feld / hervorregend. 

Das andert und dritte Feld ward durch die Mitte gefpalten/ in deffen 
erfien Theil ein blauer mit den Kopf abwärts ftehender gefrumbter Fiſch in weiß⸗ 
fen Grund / in den anderten Theil aber die Helffte eines weiſſen Hirſch Horn in 
rothen Grund zu fehen geweſen. 

Auf folben Schild feyn zwey ungeerönte Helm geftanden/ davon der 
erfte den in den Schild beſchribenen rothen Schwein; Kopf mit einer davon ab» 
bangenden in Roth und Weiß vermifchten Helms Deden. Der anderte Helm 
aber den blauen auf den Kopf ftehenden Fiſch / und die Helffte des weiſſen Hirſch⸗ 
Horn mit einer in Blau und Weiß vermifchten Helm: Decken aetragen. 

Von difer Uralt: vortreftlichen bereits mit Anfang des ſechzehenden Sz- 
culi abgeftorbenen Familia der Herren von Hindrerholg (welche in difen Land 
unter andern Bülten auch dad Schloß Ottſtorf / in Nider: ODefterreich aber die 
Derrſchafften / Sallaberg/ Zeillern’ Wald/ und Rämingdorf/ befeflen/ und » 
inden Elofter zu Gleind ihre Erb: Begräbnuß gehabt) hat 

Her: Rudolph von Hindterholg Anno 1165, den von Hertzog Welphen 
in Bayrn und zu Spolleto &c. in der Stadt Zuͤrch an der Lindmat gehaltenen 
zehenden Thurnier befuchet/ und unter denen Rıttern und Edien ſich befunden/ 
weiche mit Hergog Ottoccar von Steyr zum Thurnier aufgetragen haben / wie 
in den zu Srandfurt am Mayn Anno 1578. gedrudten Thurnier ⸗ Buch * mit ca 


mebrern enthalten, 
Shh Anno 
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Anno 1377.und 1378. ward nad) Zeugnuß Valentini Preuenhuebers in 
aLic.c.o. feinen Annal. Styrenf. * Burggraf zu Steyr Her: Nicolaus Hindterholgerf 
fol. Anno 1378. und 1379. aber Kanferlicher Pfleger dafelbiten. 
an Hainrich der Hindterholßer verſetzet Anno 1406. Herm Gundacker von 
Tannberg zwey Guͤter eines genant am Obern Lehen in Zeller⸗ Pfarr / das ande⸗ 
ve das Gut zu Marbach / beede Freyſaigen / und in Waͤchſenberger⸗ Herrſchafft 
* Tom. v. gelegen/ B. Streiniſche Manuſcripta. 
—— Her: Wolf yon Hindterholtz ward von beederſeits Ständen des Erf 
* gHertzogthum Oeſterreich unter und ob der Ennß / nebſt Herim Catold von 
hing/ Lorenz Pottendorffer / und Nicola Stodhorner / Anno 1451. an K 
fer Fridricum nacher Neyſtadt abgeſchickt / die Erlaſſung ihres Erb ⸗ Herrn K 
nig Ladislai Ertz ⸗Hertzogen zu Oeſterreich / aus der Vormundſchafft zu begeh⸗ 
ren. Dann wie die Annales Auftrix Serin Reichard Strein Frey- Heron von 
*Liva.T. Schwargenau * zeigen’ fo haben fid die Stände beeder Länder O i 
lol.ai⸗ · unter und ob der Enng gedachtes Jahr 145 1. zu S. Martins· Berg verſammlet 
und an Colmani- Tag mit einander eine groſſe Buͤndnuß aufgerichtet / und den 
darüber verfaften Bündnuß: Brief (der nod in Origimali bey den Herren von 
Eyzing zu Schrottenthall zufinden geweſen) mit zwey hundert acht und funfgig 
angehangenen Infigien ausgefertiget/ und ſich mit einander verglübd und vers 
bunden daß fie mit zufammen nefehten Kräfften/ alles anwenden wollen/ von 
Kayſer Fridrico, vor feiner Abrayk zur Erönung nacher Rom/ den König La- 
dislaum als ihren Er Hertzogen und rechtmäffigen Lands. Fuͤrſten aus fein des 
Kayſers Gewalt und Vormundſchafft u eriedigeh / damit er (zufolge feines 
Herm Varters Kayſers Alberti Geſchaͤfft und legten Willen) bis zu feinen 
Vvogatbaren Fahren zu Wien auferzohen werden möge. Zu welchen Ende fie 
Stände fib dann auch hinnach noch einmahl zu Waldterftorff verſammlet / und 
vondort aus (wie vorgemeldt) vorgedadhte Herren an den Rayfer abgeſandt. 
Gedachter Her: Wolf von Hindterholtz / eheligte (wie in denen Baron- 
* Tom.1. Ennendl. Manufcriptis * enthalten) Anno 1442.Dorotheam, Kern Bern- 
"hard von Seyfened Tochter / und gebahre mit ıhr einen Sohn Jacob, und eine 
und To.ı. Tochter Margaretha genant / welche nachgehends des Edl und Beftrengen Ritter 
Liv &. G. Ser Wolf Suche von Fucheberg Gemahel worden/ deme nach Zeugnuß der 
114 * Baron- Etreinifden M.fc. * der Sohn Her? Jacob Hindterholger Anno 1480. 
* Tom. 1. 907.600. Pfund Pfenning Heurath But einen Schuld: Brief gegeben/ welchen 
Z Ser Chriftoph Malgfoften als Zeugmitgefertiget. Anno 1460. hat gedachter 
Her: Wolf Hindterholger nebſt a. Erafm Stadler / Herm Hans Fnderfeer/ 
und Herin Wolfgang Weiſſenboͤck den von $rauen Dorothea Seyienederinl 





f 


Herin Ultich Seyſeneckers feel. Wittib / und Hans Puechers zu Ottftorff feel. 


Ottſtorff als Zeugen mitgefertiget. Der Sohn 
Her: Jacob von Hindterholtz iſt Anno 1486. ald Kayſer Maximilianusl. 
» zu Aachen zum Romiſchen König geerönt worden/ und aufden König. Stuhl vor 
Sant Simon und Judz- Altar geſeſſen / von denſelben mebft swen hundert ſiben und 
gwaingig anderen Bornehmen von Adel mit Kayſers Caroli Magai Schwerdt zum 
*Tom. 1. Ritter gefchlagen worden (wie in vorsallegierten B. Ennend!. Manufcriptis * 
DEF zuleſen.) Er vereheligte ſich mit Elifabech Oberhaimerin / Bern Simon Ober» 
3° haimers zu Marſpach / und Frauen Margarethz gebohrnen Hörleinfpergerin 
° Tom.t. Tochter / welche nad) Zeugnuß der B. Streiniſchen M.fc, * nad) feinen Abſter⸗ 


&ILicA. He Auno 1527. von Herm Vicenz Oberhaimer ihren Vettern das * 


Tochter / Stuͤfft⸗Brief über die Capellen und dag Beneficium zu 


Po 2 


— — — — — 


m —ñ—— — — — —— — — — — 


der Cloſter⸗Kirchen begraben. 

Srau Agnes Hindterholgerin hat Hern Rueger Perger am Perg zur 
Che gehabt / dieſelbe ligt zuS. Pölten inder Pfars Kirchen begraben / allwo auf 
ihren Grab» Stein nebft den Hindterholger / und Pergerifche Wapen / fichet. 


Hie ligt begraben Frau Agnes Hindter⸗ 
bholgerin, Rucgers am Perg Hauß⸗ Frau, 
fo gelorben Anno Domini MGEGCLXXV, 


Kurtze 


Kachricht. 


Kon dem abgeſtorbenen Weſchlecht der 
Hoberſtorffer. 





Woaopen. 

as abgeſtorbene Geſchlecht der Hoberſtorffer hat einen durch die Mitte ges 

ſpaltenen und dreymahl in Schwartz und ſovil mahlen in Weiß getheilten 

Schild gefuͤhret / die Helm⸗Zierde iſt nicht zu finden geweſen. 

Die Herren Hoberfiorffer fommen/ und zwar mit diien Wapen/ unter 
Denen von Adelein / welche bey der Anno 1525. und 1526. vorgenohmenen Guͤl⸗ 
ten» Bereutung / und Aufrichtung der erften Matricul in Land angefeflen gewe⸗ 
fen/ und vor wärdliche Land: Leuth erfant worden. 

Herr Michael Hoberftorffer zu Walckering fertiget vermödg ein in meinen | 
Archiv * originaliter verwahrten Pettzetl dat. am Tag Colomani Anno 1519. #5.K.24tt 
nebſt Herrn Hansvon Hoheneck / einen Gewalt: Brief von Grauen Margaretha ee 
gebohrnen Angerin / ded Edl und Veſten Matthzi Sammerers zu Perdhaim 
unterlaffenen Wirtib ausgehundt/ und aufihren Schwager den EdI und Veften 
Hieronymum Anmaltinger lautend. Die Einbringung der Erbſchafft / welche 
iht von ihrer Muetter Euphemia Angerin anerftorben/ ‚betreffend. 


58832 | FRAG- 


*Lib.T. 
cap. XL. 
fol. 206. 
* Part, 1, 
fol. 21% 
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FRAGMENTUM | 
STEMMATOGRAPHICUM:. 


Dur Herren Hofmann Kıey - Herren zu 


Grienpihel und Strechau. 





wurd 


Mapın. 


re Herren Hofmänner Frey⸗ Herren zu Brienpihel/ und Strechau / has 
ben (nach Zeugnuß Speneri in HiftoriaInfignium * und wie in Sib⸗ 


machers Wapens Buch * zu fehen) einen vierfeldigen Schild / mi 


einen Herd» Schild! / zum Wapen geführet. J N 
Das erft und vierte Feld hat einen gecrönten ſchwartzen Stain: Bock in 
gelben Grund als das Stammen, Wapen der Herren Hofmann, In den andert 
unddrittenrothen geld war eine gelbe Korn: Garm / in den blauen Hertz · Schild! 
aber ein auffteigender gelber grümmiger Loͤw zu fehen. RR 
Auf jego beſchribenen Schild feyn drey offene gecrönte Thurnier » Helm 


geſtanden / davon der erfte mit einer in Gold und Schwarg vermifchten Selm ° 


Dedenumbgeben geweſen / und die in Schild befchribene gelb oder goldene Korn 


. Garmgetragen. Auf den mittern Helm/ tweldyer mit einer inGold und Blau 


vermiſchten Helm: Decken umbgeben / erfcheinete die Helffte des in Herg- Schild 
fich befindenden goldenen auffteigenden und gecrönten Löwen / welcher auf jeder 
Seiten mit dreyen gefpiegleten Pfauen· Federn beſtecket war. Der dritte Heim / 


davon ein in Bold und Roth vermifchte Helm: Deden abgehangen/ ift mit der : 
Helffte des zu den Stammen: Wapen der Herren Hofmann gehörigen geeröntem 


Stain: Bock gezieret gewefen. 
* Stam ⸗ 


de. Zn. 


nn Deb ers Hergogehuns Geſterreich ob der Ennf,_ asp 


Stammen-Zafel, 


Der Herren Hofmann Brey- Merten zu 
Grienpihel und Strechau, von der Zeit da ſie in 


diſes Land kommen. 
— Hofmann —— Adam Hofmann 


1. Frau Eli- 


hannes Hofmann fabeth Bräfinv. Salm.) Gtreinin — von 
36* Hen —— »da Rofina Herrin von. Sgwartzenau . Potentiams Ux. hen 
und © Polhaim. Henn Wolfsebaftian Hof Septimiijsrgers Serge 
1. A Anna Ux. Herr Andreas| mann Frey: Henn. Ux )_ Heri. 
Burg. — nad don Weiſſen⸗/ Magdalena Frey · Ser) Wolfgang. 
rin von Redern. Sufanna. 
air Ux. Ferdinand Graf — Fridrich Hof · 
von Ortenburg. mann Frey Herꝛ. rau Maria Salomee Ux, 
Her Johann rldrichhef Ken Ferdinand Hofmann * Ferdinand 
mann Frey Her Ux. 8 * — un Grau mer 
s. Potentiana Herrin don Ang w ven Bin au Judith, * Andreas Hofmann 
Koggendorf. au Elifabeth. Ux. Srepc Hen. Ux, Frau 
Bann ser: von Webm. In un - bon Schwan⸗ 
Stau Potentiana. berg, 
2. — Hofmann 
MDR Ux, Frau 
Ks da Frey s Her⸗ 
rin —* Raͤcknitz 
Her: Seyfrid Hofmann 





au Helena, 
2da Frau Marla Salomee 
— von Stahr Sr ——— 


Joͤrger Frey⸗ 
Potentiana Vx.Heri 
* Graf * — de U —*— ion —— 
Johanna Apolloniage.| Gileys. 
von Eolobrat. 










2. Srau 
von Wartten 
Srau Rlifabeth — — Wilhelm von, 


Zfcher 
* He von —ã— Un. gun Jörg® 
Metting. 
Fran Potentiana Ux. 1. 
Sigmund Graf v. Lad 


ron. 
Antoni von 
2 us Puch» 


geFamila| der Herren Hofmany ift in Hertzogthum Steyr entfproffen/ 
und hat dafelbften nach Zeuanuf Valentini gm eisen in Caftro 
Styrenfi * die Schloͤſſer Grienpihel und Strechau / nahe bey der "Fol. 14. 

Etadt Rottenmann gelegen/ befefien. Und ift von Kayſer FridricoIV. wegen 

der dem Durcleuchtigften Hauß von Oeſterreich gelaiften Dienften / mit_den 

Erb: Land Hofmaifter - Ambt in Hergogthum Steyr belöhnet worden. Bon 
difer Bamilia ift 

Dtt Her 


2758 Ziſtoriſche Beſchreibung deren verflorbenenFamiliek 


— — — — — — — — 














Her; Hans Hofmanmzu Grienpihel und Strechau Ritter / Anfangs m M 


Weyland Kayfers Ferdinandi I; Hof kommen; und von feiner Dlajeftät zu dere 
Sammerern und Schatzmaiſtern / auch Hauptmann zu Neyftadt angenohmen! 
hernach Anno 153 2. Burggraf zu Steyr / und endlichen zur Gehaimben Raths⸗ 
Wuͤrde / Anno 1582. aber in den Frey: Herren, Stand erhoben worden. Und 


*Lir.G.D. bezeugen von ihme die, Annales — Valentini Preuenhuebers * daß er 


fol. 415. 


* Ibidem 
101.457. 


#Lit.E.G. 
Tom. Il. 


fol. agı. b 


bey Hoͤchſt⸗gedacht Sr. Kayſerl. Majeſtaͤt die gange Zeit feines Lebens in unge 
änderter. Bnadı Huld / und Anſehen geftanden/ und von derofelben in vilen 
wichtigften Reichs und Land⸗ Geſchafften bey Hof und fonften andertvärtig ger 
braucht worden, — 

Er Ser: Hans Hofmann hat oberhalb Loßſtain ein neues Eyſen⸗Berg ⸗ 
werch erfunden / erhebt / undaufgericht / auch nad erlangter Kayſerlicher Frey⸗ 
heit bearbeitet / und das Eyſen verhandier / ſolches hat aber nicht any Beſtand 

ehabt / und ift gedachtes Bergwerch (die Urſach ift nicht befant) ob es aus 
angel des Zufages oder Abgang des Aertzt beſchehen? widerumen abgangen/ 
und ungebäuet gebliben. * | ; 

Er war ein Sohn Herr Fridrich Hofmanns zu Grienpihelund Strechau 
des Juͤngern und Srauen Margarechz gebohrnen Pichlerin/ und hatte mit 
feiner erften Gemahel $rauen Potentiana Geboht nen von Oberburg einen Sohn 


Adam, und zwey Töchter Fräulein Anna, und Sräulein Eva genant. Mit 


feiner anderten Gemahelaber Srauen Potentiana gebohrnen Herrin von Roggen 
dorf Herm Wolfgang Frey: Herin von Roggendorf/ und Srauen Eliſabethæ 
Gebohrnen von Riechtenftain Tochter / — er noch zwey Soͤhn / und drey 
Toͤchter / benantlichen Herm Johann Fridrich, und Herm Ferdinand, dann 
Fraͤulein Potentianam die Aeltere / Fraͤulein Elifabetham, und Fraͤulein Po- 
tentianam die Juͤngere. Er ſtarb den 18. Julij Anno 1564. und ſein Allergnaͤ⸗ 
digſter Herr / Kayſer Ferdinandus, folgte ihme ſiben Tag hinnach. Von feinen 
Tode ſchreibt Her: Achaz Ennenckl Frey⸗Herr / in ſeinen Notatis.“ 

er? Hans Zn Kayſers Ferdinandi Gehaimbfler Rath, farb den 18. Julij Anno 1544. 
deep und fibengigften Jahr feined Alters auf den Schloß zu Steyr, war auf die legt ein pures Kind. Er 
Hit erftlichen als ein armer Edelmann, doch gutes Geſchlechts, aus Steyr an König Ferdinandi Sof tom 


men, dafeldften an zeitlicher Ehr und Guet alfo zugenohmen , daß er mehr Einfommens als mancher Für 
gehabt, und Über vier und zwaintzig Schlöffer ımd Herrſchafften Übertommeny ıc- 1C- " 


Bon feinen aus erjter Ehe erzengten Fräulein Töchtern ward Anno 155 1. 
Sräulein Anna Herin Andree Ungnad von Weiſſenwolf vermähtet / Sräulein 
Eva aber Herim Ferdinandi Grafen von Ortenburg Gemahel. Der aus fold 
erfter Ehe gebohrne Sohn 

Her: Adam Hofmann Frey: Herr zu Brienpihelund Strechau / Obrifter 
Erbs Land: Hofmaifter in Ereyr/ und Obrifter Erb: Marfchall in Defterreich 
ob und unter der Ennß (welches legtere Erb: Ambt fambt denen darzu gehoͤri⸗ 

en beeden Herrſchafften Obern Walſee / und Senfftenberg/ ihme und feinen 
rüdern Weyland Kayſer Ferdinandus I. nady Abfterben der Grafen von 
Schaunberg noch Anno 1560, verlichen) hat nody bey feined Vatters Herm 
Hans Hofmann feel. Zeb: Zeiten in feiner Abweſenheit bey Hof / und nachgehends 
auch da er Schwachheit halber derfeiben nicht mehr vorftehen koͤnnen die Burg 
Grafihafft zu Steyr verwaltet / mac) deffelben Abſterben aber / Anno 1564. 


- 


ir 
4 


F 


\ 


{ 


“ 


‚gedachte Würde von Kayſerl. Majeftät ſelber überfommen/ und angetretten. 
Er hatte zur erften Gemaͤhel / Srau Elifabetham gebohrne Gräfin von Salm 


Herm Nicolai Brafen zu Salm und Neyburg am Yhn / und Frauen Elifaberh 
gebohrnen Herrin von Roggendorf Tochter / Herrn Peters Grafen zu — 
Ei ja at un 


*8 xʒernogt hume Defkerreich ob det Ennf. ara 
und Poͤſing unterlaſſene Wittib / weiche (nachdeme fie ıhme einen eimgen Sohn 
Johann Adam genant / gebohren) den 18. Martij Anno 1557. auf dem Schloß 
gu Stepr das Zeitliche gelegnet / und daſelbſten inder Pfars Kirchen unter nach 
feigender Grab» Schrifft begraben worden. 
Hier ligt bearaben die Hoch und Wohlge⸗ 
bohrne Graͤfin und Fran Fran Elifaberh 
—— 
Bohnen Herin Sen er Hof: r 
mann Frey⸗ Herm liebſte Gemahlin 
fo geſtorben zu Steyr ven 18. Martij 
Anno 57. ihres Alters in fiben und 
breyffigiften Jahr. - Dero GOtt gnaͤdig 
feyn wolle: Amen. ’ 
Nach Adfterben erit: gedacht feiner Gemahel / werchefigte ſich erſagter 
Her? Adam Hofmann Arno 1558. (wie in den Preuenhueberifchen M. fc. * zur 
zu lefen) mit Srauen Rofina Herrin. von Polhaim/ Herm Sigmund Ludwig — 
Herm zu Polhaim und Partz / mit Frauen Anna gebohrnen Herrin von Edarts 
zau Tochter / Herrn Weickard Herrn zu Polhajm und Warttenbura unterlaſſene 
Wutid / hatte aber mit ihr keine Kinder / ſondern muſte den 8. Septembr. Anno 
1573.feinee erſten Gemahel in die Ewigkeit nachfolgen / und ward gleichfahls in 
= * Kirchen zu Steyr / zu deroſelben / unter nachfolgender Grab⸗ Schrifft 
eygeſttzet. 





Hier ligt begraben der Wohlgebohrne Hern 
en Adam Hofmann Frey⸗ on zu rien 
pihel,. und Etrechau, Erb Yand Hofmaifter 
des Särftenthum Steyr Roͤm Kayſerl Majeftät 
Mathıc. Der geſtorben eng Septembris 
bed 1573. feines Alters funfßig Jahr, beffen 
Seelen GOtt der Allmaͤchtige gnaͤdig und 
embertig feyn wolle, und ihme ein 
fröhliche Auferftehung verleyhen. Amen. 


Her! Hans Adam Hofmann Frey: Her: zu Srienpihelund Strechau Erb» 
Land Hoͤfmaiſter in Steyr/ und Erb: Marſchall in Defterreich se ein Sohn vor» 
gedachtes Herrn Adam Hofmann Frey Herr und feiner erften Gemahel Frauen 
Elißberh gebohrnen Gräfin von Salm / war Röm, Kayſerl. Majeftär Fuͤrſchnei⸗ 
der / und nach Abfterben feines Vetters Herrn Ferdinand Hofmann Frey Hermy 
von Anno 1587. bis 1594. Burgaraf zu Steyr. Er vermählete fih mit Fraͤu⸗ 
kein Anna Streinin Frey : Herrin zu Schwargenau/ Herin Hans Wolfhard 
Etrein Frey Herm zu Schwargenau/ und Grauen Eva Herrin von Trautmann. 
ſtorf Tochter / und ward die Hochzeit zufolge des inmeinen Archiv * origina- *Liee u, 
liter verwahrten Hochzeit » Ladfchreiben / dat, den 28. Septembris Anno 1586, Hier 
in den Schloß zu Steyr / den 9, Novembris gedachtes Fahr gehalten, Er 
farb aber ohne Rinder, 
Don des Anfangs gedachten Herm Hans Hofmann mit feiner anderten 
Bemahel Srauen Potentiana gebohrnen Herrin von Noggendorf erzeugten Sräus 
kin Töchtern ward Sräulein Potentiana die Aeltere Herin Sigismundi Grafen 
von Arch Gemahel / Sräntein Elifabech nahme Herin Dietrich Herrn von 
echhaim Erb; Truchſeſſen in Defterreich/ und ward die Hochzeit den 14. Sept. 

0 1567. zu Neyſtadt gebalten/ wie ſolches das in meinen. Archiv * ver *Lius.c, 
wahrte Hochzeit» Ladibreiben datiert den 11. Augufti gedachtes Fahr weiſet uom, Ik 
Und endlichen hat Fraͤulein Potentiana die Füngere in erfter Ehe Herin Sigist „,,' 
mund Grafen von Ladron / zum anderten Gemahel aber Heren Antonium 


Frey Herin von Puechhaim. Von denen Söhnen ward 
| | ztr2 gen 


*Lit H.G, 


fol. 36. 


—— — — — — — Un —— — — — — — — n 


Nider Oeſterreichiſcher Hof ⸗Cammer⸗Rath / Hauptmann zu Neyſtadt / und 
nach Abfterben feines Bruders Herin Adam Hofmann von Anno 1575. bis 1584. 
Burggraf gu Steyr / vide Caftrum Styrenfe Valentini Preuenhuebers * Er 
hatte zur erften Gemahl Sräulein Margarecham gebohrne Herrin von Harrach / 
erm Leonardi des Bierten difes Nahmens Frey» Herin von Harrach / und 
rauen Barbarx von Windiſchgraͤtz Tochter / die ihme einen Sohn / und drey 
Öchter gebohren / benantlichen Sräulein Potentianam, die mit Berm Johann 
von Schwanberg vermählet geweſen / Fräulein Anna, die in erfter Ehe Herm 
Albrecht von Dachra / und nad feinen Abfterben Herrn Fridrich Wilhelm von 


— — / und Fraͤulein Eliſabeth Herrn Jörg von Metting Gema⸗ 


ohn Nahmens Andreas Hofmann Frey · Ber: von Grienpihel und 
Strechau / Herr zu Ganawiz &c.vereheligte ſich mit Sräulein Johanna Apollo- 
nia Srey: Herrin von Eollobrät/ und hatte aus ihr einen Sohn Ferdinand Wolf 
genant/ der ſich nachgehends mjt Frauen Maria Anna von Gileys vermaͤhlet 
hat. Nach Abfterben feiner erften Gemahel gedachter Grauen Margaretha ges 
bohrnen Frey · Herrin von Harrady / nahme er zwar ein in von Warttens 
berg zur anderten Gemahel / hatte aber von ihr Feine Kinder / fondern verlieffe 
diſes Zeitliche mit dem Leben Anno 1597. Deſſen auserficr Ehe erzeugten vier 
Kindern fechzehen Ahnnen feyn folgende, 


Fridrich 
Ken Fridrich Sof: —— zu —— 
Johann Fa mann. |9-Cmigunda Graß⸗ 
mann Frey⸗ Ser: meinın. 
ju Grienp Br gen Galpas Pichler 
Her Terdinand Hof — a — 
—— * 
Ga . 
trechau. Hın Wolfe. Sog! — * — 
Fr. p — zul gendorf. rue » 
rin von Rogg (den —— von 
Herm Andre Hof U dorf. Frau Elifberh von; Liechtenftain. 
TEEN, | Licchtenflain. Frau Agnes v. Stah⸗ 
ke — J — von 
16. Ahnnen. $p.Leonhard Er Harrach. 
cꝛ. Leonhara grey·¶euꝛd. Harrach |Ör-Margarechz 
er v. 
zu Koran (re Barbara e— vos 
J · Margatetha Grey Gleinitz. IFrau Barbara don 
Herrin von Har⸗ Räming. 
rach. - (den —53 v.Bin 
r 


Srau Barbara | 9. Winbifchgräg. Seou Maria Gratap 


Herrin von Graf 
L Bifhgräg. * Affta Ss en 
U meinin. (Brau Affta Winde 


Her: Johann Fridrich Hofmann Frey: Ber: zu Grienpihelund Strechau / 


Erb: Marſchall in Defterreich / und Erb: Land: Sofmaifter in Steyr se.derdritte 


Sohn Anfangs ernanten Herm Hans Hofmann und feiner anderten Gemahel 


Frauen Potentiana gebobrnen Herrin von Roagendorf/ ware mit auf den von 


Kayſer Maximiliano II, Damahlen noch Roͤmiſchen König Anno 1578. zu Wien 
KRe 


— 
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gehaltenen Roß Thurnir / und zwar (tie in den zu Srandfurt gedruckten Thurs 
nit Bud) * zuiefen) unter der dritten Parthey / in weicher Her! Sebaftian von *Lir.G.A; 
Windiigräg grey · Herr zu Waldftain und in Thali / als Avanturirer in eingn — 
gantz Plancken oder weiſſen Cuiras mit einen Schwartz ſamenden Schurtz / und 
fübernen Poſſamenten verbrämbt erſchinen / demeer Her Hans Fridrich Hof⸗ 
mann / und Herr Ulrich ven Schaͤr ffenberg als Bann. Diener in gang Schwartz⸗ 
ſameden Roͤcklen und Ermlein verbraͤmbt mit filbernen Poffamenten- Boͤrtlein 
gekleydt / jeder mit einen ſchwartzen Huet bededt / und einen Rennſpieß in der 
Hand haltend / vorgeritten. Sonſien war er auch / nad Zeugnuß Caſtri Sty- 
renfis * der Roͤm. Kayſerl. Majeität Rudolphi II. Gehamber Rarh / Hof: *LieH.c, 
Cammer»Prefident, und von Anno 1599. big 1610. Burggraf der Herrſchafft 4-9: 
Steyr. Er verkaufte Anno 1602, feine zuden Erb, Marfchallen- Ambr des Erg: 
De Oeſterreich ob der Ennß gehörige Herrſchafft Ober: Watiee Herm 
obſt Schmidtauer/ Röm, Kayſerl. Majeftät Rath und Räntmaifterder Her» « 
ſchafft Steyr/ welchen Kauf aber Kayfer FerdinanduslI. nachgehends (als die 
Herren Hofmänner emigriret/ und feine Majeftät erfagtes Erb Ambt in Defters 
rei) ob und unter der Enn mit den darzu gehörigen Herofchafften Ober: Waufee/ 
und Senftenberg / den 25. Martij Anno 1625. denen Zürften von E aenberg 
Hergogen zu Truman zu Leben verlihen ) annullieret / wie in denen Graf Wurm» 





brandiichen Colle&taneis * und aud) inCaftro Styrenfi * zu finden. ol.is.. 
Erſt ermelder Herr Hans Fridrich Hofmann Frey Herz vereheligte fich — & 


gum erften mabl mit Fraͤulein Judith Srey« Herrin von Windiſchgraͤtz Herm &sr. 
ebaftian Frey: Herin von Windifharäg und Frauen Catharinz gebohrnen 
Rauberin Tochter / und ward die Hochzeit / wie in denen Anhal, der Stadt 
Steyr beſchriben / aufden Schloß zu Steyr in Herbſt Anno 1560. mit vileriey 
Kurgweilen/ Freuden: Feſten L und Ritter: Spilen/ auf dag praͤchtigſte vollzo⸗ 
hen. Aus erſagt feiner Gemahll gebahre er fünf Söhn/ und drey Fräulein Toͤch⸗ 
ter/ als Fräulein Judich, und Sräulein Potentianam, welche beede lediger ges 
ftorben/ und Sräulein Elifabeth Herin Johannes Bern von Wrbm Gemahel / 
die Soͤhn nanten ſich Wolf Sebaſtian, Johann Fridrich, Ferdinand, Seba- 
ſtian, und Seyfrid. Dero ſechzehen Ahnnen ſeyn folgende. 

„ (Hen Fridrich Hofmann 


r 
[Ren Fridrich Hof: zu Strechau. 
—— mann zu Strechau. 3 ** ne Fre 
 Ssrepber zu Örien: i er: Cafpar Pichler sw 
pihelu. Strechau. 8. Margaretha pich MWeittenedh, : 
lerin. (Sr. - -- 9 Pain; 
H. Caſp.v. Roggendorf. 
—— Herr von‘ Frau Margaretha von 
Fr. Potentiana Her! Roggendorf. Wildhauf, 
i £ Her Hainrich Her 9. 
Herm HansFrid- dorf, I Srau Bliaberh Ders] . Liechtenftain. 
“rich Hofmann ö L einsstiechtenftain. Frau Agnes Herrin v. 
Frey⸗Herm, —* 
aus erſt er Eh ru v . Windiſch ⸗ 
— — Herꝛ Seyfrido. Win! gräg, 
ber, fechjehen ThensSebaftian See; difchgräg. es Grabnerin. 
Ahnneu. Her v. Windiſch⸗ Her; Wilhelm Graß⸗ 
graͤ Frau Affıa un wein. 
es Judith Keep | weinin- rau Affta Wincklerin. 





m. Johann Fridrich 


Strechau. 


9· Caſp. Rauber Fꝛeyh. 
Herrin von Win: Her: Nicolaus Kaux Frau Catharina Burg 
diſchgraͤtz. a! der Fred Her | gräfin von Eueg. 

ör. Catharina Raus Herr Bartholomz von 
berin Frey » Ders Frau Judichp, Mir, Mörfperg. 

4 Ei { ſperg . [$rau Barbara v. Zrauts 
+ mannftorff. 

Yuu Nah 
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Nach Übfterben vorermeldt feiner erſten Gemahel nahme ermelder Her 

Hans Fridrich Hofmann Frey: Herr in anderter Ehe Sräufein Mariam Salo- 

mz Herrin von Stahrenberg/ HerinRuediger Herm von Stahrenberg /- und 

Grauen Helenzgebohrnen Zädtin Frey⸗ Herrin Tochter / und ward die Hochzeit 

#Lie.s.c. zufolge des in meinen Archiv * vermwahrten Hochzeit⸗ Ladſchreiben datiert 14, 
Tom. iu. Maij 1584. in den Schloß zu Steyr / den 27. ejusdemgehalten/ aus ſolch feiner 
fol.100. anderten Gemahelhatte er noch drey Töchter / benantlichen Fräulein Helenam. 
und Mariam Salomee die lediger geftorben/ und Fräulein Annam, welche laut 
*Lit.8.D. einedinmeirien Archiv * verwahrten Hochzeit Ladichreiben dat. 20. Decemb, 
ee * Anno 1605. Herrn Carl Joͤrger zu Tolleth / und Koͤppach Frey⸗ Herrn auf Kreus⸗ 
47° zach Deren zu Pernſtan / Schärnftain/ und Walperſtorff Erbland· Hofmai ⸗ 


fiern in Oeſterreich zur Ehe genohmen / und ward dero Hochzeit den 5. Febr. - 


Anno 1606. zu Ping in den Loſenſtainiſchen Haug gehalten/ erſt⸗ ernanter drey 
Fraͤulein Töchter ſechzehen Ahnnen ſeyn diſe. 


Her Fridrich Hof 
Herr Fridrich Hofr) mann zu Strechau, 
Herr Johann Hof⸗ mann zu Strechau. |8-Cunigunda Graf 
Nu Griopipel und per Cafpar Piel 
u Grie er um er Caipar Pichler 
— de Margarethapigyt zu Weitened, 
Ser Mans Fridrich lerin. (ei -_— _ dpon 





Hofmann Frevh Y 
i er? Caſpar Dert v. 
— en wor den u” osnaerf 
Moggendorf. | Br.Margarecha He 
Sr. Petentiana Her⸗ rin d. Wildhauß. 
rin von Roggen Hen Hainrich Herr 


ein Marie dorf. Frau Elifabeth PR von Liechtenſtain. 


Sılomz , und rin von riechien⸗ Frau Agnes Herrin 

—32* Anna} 1 Hain. —— 
J olomæ J)ert 

—— erꝛ Erafmus H v. Stahrenberg. 





Herrinen ſechze⸗ 


hen Ahnnen. v. Stahrenberg }fjr- Magdalena Her⸗ 


Henn Ruediger | rin v. Kofenftain. 
v · Stahrenberg. [fen Georg Graf v. 
Frau Anna Gräfin, Schaunberg- 
von Schaunberg · (B*- Genoveva Grd⸗ 


Sr. Maria m fin von Arch. 


Herrin von Sta ‚Jacob 3ädl 
renberg · er: Lucas 3441; Br — 
Keuent Freh Her.) Fr. Margarethasetts · 
Frau Helena dZaͤckli (den — 
drer — Frau Catharina von Maynburg. 


rin v. Mainburg · Fr. Cunigund Her 
rin v. Pottenborf. 


Er gedachter Her: Hans Fridrich Hofmann ſtarb hierauf Anno 1617. 
und feine ald Wittib unterlaffene anderte Gemahel $rau Maria dalomæ gebohrne 
Br von Stahrenberg/ nahm nachgehends in anderter Ehe Herin Wolfgang 
örger Grey: Herrn / und ward die Hochzeit Sonntag Jubilate den 2. Maij Anno 
erics.c. 1619. zu Stehreck gehalten / wie ſolches das in meinen Archiv .* verwahrte 
Tom. it. Hochzeit · Ladſchreiben weiſet. Don feinen aus erfter Ehe erzeugten Herren 
fol.291. Söhnen ftarben Ber: Johann Fridrich, und Herr Seyfrid lediger, 
Her? Sebaftian Hofmann Frey Herr zu Grienpihel und Stredau/ Erb» 
Marfhall in Defterreih/ und Erbland + Hofmaifter in Steyr/ hat ſich zwar 
mit Fraͤulein Magdalena von Rädnig vermaͤhlet / ftarb aber ohne Kinder, 


Hm 


— 
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Her WolfSebaftian Hofmann Frey. Her zu Grienpihel und Strechau / 
Erb: Marihall in Oeſterreich und Erbland⸗ Hofmaifter in Steyr’ hat nady 
Zeugnuß der Baron-Ennendlifhen M.ic, * Fräulein Magdalena von Rödern/ —— 
Hirin Hans von Rödern zu Perg / und Frauen Dorothea von Stainach Tochter fol. sor. 
zur Ehe genohmen / und mit ihr einen Sohn Wolfgang, welcher nebft einer 
Tochter Sufanna, lediger geftorben/ und noch eine Tochter Anna Potentiana 
genant / erzeugt / weiche nachgehends Herrn Septimio Joͤrger vermählet/ 
dero Hochzeit aber / laut eines in meinen Archiv * verwahrten Hochzeit⸗Lad «ILit-B.2. 
ſchreiben / dat.28. Maij Anno 1621. in den Schloß zu Strechau / den 6. Junij 1,7. 
ermeldes Fahr gehalten worden/ vorgedadıte Grau Magdalena Hofmannin Ges | 
bohrne von Rödern fommt als Wirtib ein / inden Catalogo der Exulum Styrix, 
welche dafelbften Anno 1629. Religion halber emigrieret ſeyn Preuenh.M, fc, **Lit.D.r. 
Vorgedacht dero Fräulein Tochter fechzehen Ahnnen feyn folgende. ol hie 


Fridrich ’ 
Hert Johann Hof enden 
’ 
ffyerJohannFridrich mar Sr, Den — 


lerin. 
| ofmann Srep: 


[Her Wolf Herꝛ von 
$r.Potentiana Her, Mogaendorf. 
| rin von Koggen‘ Sr.Elaberh Herrin 
darf. von kiechtenſtain. 
3 : Her Seyfrid v. Win⸗ 
= 33 — 
ern. Windiſch⸗ Frau Affra Gra 
ge.Judith | gräg. (8 meinin. er 
| ein von Windifch. Henn Nicolaus Rays 
TEEN U U räg.- $r. Catharina Raug ber Srey: Henn. 
Sedulein Defmen — ee Judith v. Moͤr⸗ 


Perg. 
5 [Her Nicolaus von 
26. Nhenen. (hen — vo en 
ern. 
Herr Hans von 58. poͤckin. 
dern am Perg. —* Magdalena vl man 
Frau Magdalena d ———— We —— > 
» reching. 
a Nödern ! err Andreas 69 
en Veith Her don ſ Stainach Kitten. 
Stainad) 
. (Sr — von 
oßheim. 
Frau Sophia Teng [men Ulrich Teng⸗ 
lerin. Ftau Elifabeth Pop⸗ 
pin. 


L ° 





Stainach. 


Frau Dorothea "| 


Her Ferdinand Hofmann Frey⸗Herr zu Grienpihel und Strechau / 
welcher Religion halber emigriert / mithin auch die bishero der Familiæ verlihene 
Erämbrer verlohren / hat ſich mit. Frauen Affra Thanrädlin Frey: Herrin zu 
Kechberg/ / Herm Balthafar Chriftoph Thanrddi/ und Frauen Affra Feufin 
Frey⸗ Herrin zu Gundterſtorff Tochter vermähler / gebahre aus ihr einen Sohn 
Andreas genant (welcher nachgehends eine Herrin von Schwanberg zur Ehe 
genohmen) und eine Tochter Nahmens MariaSalomee, die Herin Ferdinand 
Kulmers Gemahel worden. Dero ſechzehen Ahnnen ſeyn diſe. 


ua 0. Sem 
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fen Fridrich Sf 

h Str 
ff}. Johann Fridrich —— —* ⸗ ——— 


Strechau. Hen Wolf Herb. 
Sr. Potentiana new) Roggendorf. 
rin v. Roggendorf. Grau Elifaberh Her⸗ 
rin v. Liechtenftain, 
Herrse yſtid v.Win 
Herꝛ Sebaftian Sry) difchgräg. 
Her v. Windifch Srau Affra 
TR — 
Herm Andre NHof- diſchgraͤtz Sr. Catharina Rau ie ‚Om 
—F en: 
mann sep: Herif berin. en * v.Din 
ng Than 


und Sräulein Ma- 

ria Salomz ® fs. —— 
erꝛ Andreas Than) raͤdl zu Nechberg 
raͤdl zu Nechberg- (ör.Margarecha Din 


Hofmann Frey; zu Grienpibelund 
Hen. | 





HenFerdinand Hof 
mann Frey N 
zu Grienpihel und 
Strechau. 


manin Frey⸗ Her 
sin 10. Ahnnen. 2 
—— *— Pr. 
ſtoph Thanraͤdl zu 
ren ö [Her Leonhard vor 
Frau Margaretha u.) Harrach. 
Harrach · Frau Barbara von 
Gleinig. 
[Her Matthaeus Zeus 
Herꝛ Georg Teufell fel B Gundters 


Gundterftorff. o 
Frau Afra Seuflin| * ⸗ — — 


Liu Gundterſtorff. lingerinn 
fen geyttid v · Win⸗ 
| gran jufina v. Bin) diichgräg. 
ı biichgräg. [Sem atita 


FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 
Mon den Weſchlecht TORE url 


FrauAffra Thanrädı | 
lin Frey⸗ Herrin. 





EINS VORN 
> N m i 
Wapen. 
353 Hofmann zu Schliffiberg haben einen wierfeldigen Wapen⸗ Schild ge⸗ 
ww fuͤhret / das erfkund vierte Feld ift über Eck durchſchnitten / unten *— 
| ma 
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mahl in Gold und zweymahl in Schwartz Band + weiß getheilet / in den obern 

rothen Theil aber/ war ein auffteigender vorher Wolf/ eine goldene Braid⸗ 

Hacken über die Schultern tragend zu fehen. 

Das andert und dritte Seid hatte zwey Pfall⸗ weiß aufrecht: ftehende mit 
denen Baͤrten von einander gefehrte blaulechte Schlüffl in weiffen Grund / als 
das alte Seſchlecht⸗ Waren der Herren Schlifliberger oder von Schliſſlberg / 
wegen felben Schloß / daß Her: Hans Hofmann mit feiner Gemahel Frauen 
Anna Prudnerin überfommen. - 

Auf ſolchen Schild feyn zwey Thurnier: Helm geftanden / davon auf den 
erftern mit Gold gecroͤnten / die Helffte des in Schild befchribenen aufiteigenden 
weiſſen Wolf / die goldene Braid» Haden auf den Schultern tragend erſchinen / 
die davon abhangende Helm, Deden ward in Gold und Schwartz vermiſchet. 

Der andert zugethane/ und miteinen in Schwark und Silber gewunde⸗ 
nen Band bededte Steh Helm ift mit einen —— hohen Feder · Buſchen 
veſtecket / und mit einer in Silber und Schwartz vermiſchten Helm Decken umb⸗ 
geben geweſen / welcher Helm zu den Wapen des abgeſtorbenen Geſchlecht der 
Herren von Schliſſlberg gehoͤrig. 


Theil von der Ftammen-Tafel. 
Der Herren Hofmann zu zIchliſſlberg. 


ſHans Hofmann zu Schlifflderg.Ux. (Magdalena Hofmannin zu Schlifls , 

Gilgoder Egidius Hofmann, Ur) 1.Anna Prucdnerin j Schliffb, berg. Ux. 1. Sebaftian Gigmär. 

\ Fr? * Anna Koͤlnpoͤckin wu a“ Dietmayt Koͤlnpoͤck zu Otte 
iſtorf. orf. 


Kurtze 


GENEALOGIA, 


Her Herren Hofmann zu&ächlifilberg. 


En Hans Hofmann zu Schliffiberg ein Sohn Herrn Gilgen, oder-Egidi 
Hofmann ( weldyer inden zwiſchen Bayrn / und Pfalg geführten Kriegs 
weilen er den Haug Pfalg gedienet / all feine Güter verlohren) ift An⸗ 
fangs an Kayſers Ferdinandi I. Hof Gehaimber Secretarius geweſen / und nach⸗ 
gehends zu Sr. Majeftät Raths⸗ Würde erhoben worden. Er vermaͤhlet ſich 
zum erften mahl mit Anna Prudnerin Bern Andre Pruckners zu Schliſſlberg 
geweſten Lands, Anwald in difen Erg: Hergogthum Defterreich ob der Enng feel. 
und rauen Magdalena gebohrnen Härderin Tochter / welche ihme das Schloß 
Schliſſiberg mitbrachte / welches er vermög des in meinen Archiv * verhande⸗ : zes 
nen Lehen: Brief Anfangs den 23. Julij 1533. an ſtatt gedacht ſeiner Hauß 
Stauen Anna, und ihren Schweitern Frauen Bärbara Herim Sebaftian Inders 7, 
ſeers Frauen Urfula Herrn Sebaftian Greiffeneders/ und Srauen Beatrix 
Herin Wolf Tymbacher Hauß⸗ Srauen/ alle gedachtes Herrn Andrz Prudners 
u Schliſſlberg feel. Töchter. Hernach aber (als gedachte ihre Frauen Schwer 
er erfagtes Schloß Schliſſlberg feiner Gemahelalleinig überlaffen) den 4.Nov. 
Anno 1535. in Nahmen derofelben — von Höhe gedachten Kayſer F — 
— Er nando 
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nando 1. zu Lehen empfangen. Anno 1542. fertiget er nebſt denen Edlen und 
Veſten Lasla Turner zu Reſchendorf Hans Schifer zu Ihrnhaͤrding / Mel. 
chior Prunhaimer zu Prurhaim / und Tibold Preuhauen / als Gezeugen / 
daß von Srauen AnnaSalomz Geymanin gebohrnen Koͤlnpoͤckin Her Hans 
Hainrich Geymann zu Gallfpad Gemahel/ aufgerihte und in meinen Archiv 
aRLiec.* originaliter verwahrte Teftament. Nachdeme gedacht feine erſte Gemahel 
ar u Se ihme eine eingige Tochter Magdalena genant / gebohren) das Zeitliche ges 
*8.Lie.a. ſegnet / nahme er/ vermög der in meinen Archiv * originaliter verhandenen 
rg Heuraths. Abred / dat, den 19. Novemb. Anno 1548. in anderter Ehe / Fraͤu⸗ 
lein Annam Kölnpddin/ Herrn Nicolai Kölnpoͤcken zu Ottſtorf / und Hild⸗ 
prechting Innhabern der Herrſchafft Sallaberg ıc. und Frauen Marthæ gebotr 
nen Kornitodin Tochter/ zur Ehe / hatte aber aus ihr feine Kinder / fondern 
verlieffe fie nach einer nicht gar vier Zährigen Ehe als Wirrib / wie fie fich dann 
Anno 1552. mit Huͤlff der erbettenen Benftänder und Unterhandlern/ Hern 
Wolf von Grienthall zu Crembseck Herm Jacob Gienger zu Brienpibell 
Derm Veith Caplan/ und Herm Jörg Haͤdlberger / ihrer Wittiblichen Spruͤch⸗ 
halber / mit ihrer Stieff+ Tochter Frauen Magdalena verglihen/ davon der 
eIbidem Spruch: Brief in meinen Archiv * originaliter zu finden. 
n.33- Die aus erfter Ehe erzeugte Tochter $räulein Magdalena vermaͤhlete ſich 
zum erften mahl Anno 1552. mit Herm Sebaftian Sigmär / mit welchen dad 
Schloß Schliſſlberg an die Familiam der Herren Sigmär fommen / welche dann 
aud) nachgehends nicht nur das alte Schlifllbergifche Wapen ausgeberten/ und 
den Ihrigen beygeſellet fondern auch erfagted Schloß und Herifchaftt alseindas 
mahliges Kayſerliches Lehen empfangen, Nachdeme aber erit: gedachter Herr 
Sebaftian Sigmär Anno 1556.dag Zeitliche mit dem Ewigen verwechslet / nahe 
#Ibidem me fie/ vermog der in meinen Archiv * originaliter verhandenen/ fub dato 
fub a. 35. Schlifjlberg den 12. Febr. Anno 1559. ausgefertigten Heuraths⸗Abred / Herm 
Dietmayr Kötnpöden zu Ottſtorf ec. welcher fie aber Anno 1566. nachmahlen 
auch als Wittib verlaffen. 


GENEALOGIA, 
nd FStammen⸗Fafel. 
Der Herten von Hohberg zu Guetmannſtorff, %- 
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Wapen. 


Je abgeftorbene Familia der Herren von Hohberg hat auf einen Schach⸗ 
weißın Roth und Silber getheilten Schild⸗ Fuß / drey blaue Hügel oder 

Berg in weiffen Grund zum Wapen geführer, 
Der auf ſolchen Wapen: Schild geftandene geerönte offene Thurniers⸗ 
/ bat zwiſchen zweyen gefrümbten/ mit denen Schwängen einwaͤrts ge 
en biauen beeder feits mit einer rothen und zweyen weiſſen Strauſſen⸗ Fe⸗ 
dern beſteckten Fiſchen / ein weiſſes Roͤſel / und eine in Roth und Silber vermifche 

te Helm⸗ Decken getragen. 


Stammen-Fafel. 


Jer abgeſtorbenen Familiæ der Herren von 
Hohberg zu Guetmannſtorff. 


[Anna Catharina v. Hohberg. 
ans von Hohberg. Ux. 1.7 Ux. Hans Caſpar Geher. 
Catharina Urfenbedin. }Dorothea von Hohberg. Ux. 
von Hohberg · Rudolph Imprucker. 







Cafpar von Hohberg. 
Balthafar von Hohberg · Ux<.da Judith von Mpfaltern. (Georg Balthafar v. Hohberg. 
Gatharina von Zetliß.  |Cafpar von Hobberg. Barbara v. Hohberg. Ux.Jörg 
[Sidoniav. Hohberg. Ur. ı.| Wolf Auer zu Öunzing. 
Hainrich von Hohberg · Hans Herbart. 2da Jörg)Benipnav.Hohberg. U, Wil. 
Frey Herr von Haim. helm Bernhard Kornfaill. 
Cafpar von Hobberg Dr:|Reymund von Ho berg. [Melchior Adam v. Hohberg. 
dens· Ritter von Maltha. | Melchior v Hohberg. Ur.ı.;Conftantinvon Hobberg. 
Elifabeth Serrinv. Traun. ja — a Hobberg. 
ior ohber Sir EvaRolınavon Hohberg. 
er Dr MarprekaONG, 1 glapanfagheng, [LEN SE gehbeg. ve 
a Sybilla von Laßber elmhard Behaim v. Fri⸗ 
denbed deshaim. 
[Melchior Leopold v. Hoh⸗ 
3. Maria Grabnerin. berg. 
Melufina von Hohberg. [Rudolph von Hobberg. 


Her Hans von Hobberg. 








. ders. 
Pridrich von Debneikinn. 








Sophia von Hobberg. Helena Sufanna v. Hohberg. 
rt} Dorothea v. Hohberg. Ur. [Chriftoph Melchior v.Hoh 
2 Ludvyig Bepaim v. Brir| berg. Uxor. Euphemia) A, 
2 deshaim. Cam̃er erin zu Perckhaim. 
8 su Perdhaim.) 
Be erdinandv. Hohberg. Ux.) Bernhard von Hobberg. 
ED Rofinavon Ketfhän. CarlLudvvig von Hobberg. 
& Wilhelm von Hohberg. |Hans Wilhelm von Hob⸗ 
Gafpar von Hohberg. berg. 
Balthafar von Hohberg. Barbara von Hobberg. 
Hans Wilhelm v. Hohberg. [Wolf Hainrich von Hohn B 
Ux, ı. Urfula Behaimin von, Bernhard von Hohberg. berg. Ux.Sophiav. ri) D« 
Srideshaim, \Fridrich d. Hohberg. Ur 1.) deshaim. J 
Sophia von Oed. [Hans Bernhard von Hohberg, 
A Chriſtoph Ferdinand von} :.Benigna Sechwizin. Barbara von Hohberg. 
*“ Hobberg. Joachim von ——— 
\ Melchior von Hohberg. IChriftianvon Hohberg. X Marufch von Hohberg 
Genoveva Sidonia v. Hoh⸗ Fer von Hohberg. 
berg. Maria von Hobberg. 


WolfHelmhard von Hoh⸗ 
B berg Frey: Hen zu Sieſ⸗ jAnna Genoveva Frey · Her 
ſenbach. Ux. Anna Ma- zin v.Hohberg. Ux. Otto 
rufch Herrin von — Hainrick Frey / Herr von 
hai 


aim. Briefen. 
Fridrich Achilles von Ho 
berg. 


&rır2 GENEA- 


J 
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°— GENEALOGIA. 


SS er abgefforbenen Familie der Herren von 
| Hohberg zu Guetmannſtorff. 


Je Alt: vornehme Familia der Herren von Hohberg zu Guetmannſtorff / 
ift in Scleſien und Sachen entſproſſen und von dannen mit Heron 
Melchior von Hohberg unter der Regierung Kayſers Ferdinandi I, 
Cdeiten Hof: Cammers Rath er geweſen) umb das Fahr 1539. (wie die Baron- 
erie.a.o. Streiniſche Manufcripta * betheuren) Anfangs in Defterreih unter / ber 
To.xvıu nad) aud) in dies Erg: Hertzogthum Defterreih ob der Ennß Fommen. 
fol. 44 Erſt gedachter Her? Melchior, war ein Sohn Herin Fridrici von Hof 
e1bidem, berg zu Buetmannftorff / und (twielococitato * zufehen) Srauen Dororhez 
von Reibniß/ weicher in Oeſterreich unter der Ennß die Kirchen zu Ottenſchlag 
neu erbauet / und geftüfftet hat dafeibiten auch begraben tworden. Davon 
nachfolgende feine dafelbften in Chor verhandene Grabd⸗ Schrifft / und auch noch 
eine befondere Dendfchrifft beede diſes Innhalts zu leſen feyn. 
| Alls die Erſte. 


Unno 1566. den 1. — iſt in GOtt 
entſchlaffen der Edel Geſtreng Ritter 

Herꝛ Melchior von Hohberg und Guet ⸗ 
mannſtorff Roͤm. Kayſerl. Mojeftät Hof: Cammer⸗ 
Rath, welcher diſe en neu erbauet bat, 
dem GOtt genad. 


Die andere lautet alſo. 


ierunten in difer Grufft ruhet ber 

. tüffeer difer Kirchen, als der Edel, Ges 

—— Herꝛ Melchior von Hohberg 

und Guetmannſtorff zu Duͤrrenbach, und 
MWindorfic. der Roͤm. Kayſerl. Majeftät Ferdi. 
nandi und Maximiliani gewefter Hof 
Cammer⸗ Rath , iftgeftorben den rı. April 
Anno 1566. feines Alters in 56. Jahr. 


Seine erfte Gemahel/ war rau Margaretha von Lembach / die ander, 
srienr.te Frau Urſula von Frideshaim. B. Ennendlifhe Manufcripta. * Er Hen 
Tom.i. Melchior hatte vier Herren Brüder / benantlihen Herin Hans, und Herm 
fol.44- Hainrich die lediger geftorben/ Herin Cafpar, weldyer Johanniter - Ordens 

oder Malthefer - Ritter geweſen / und 2 
Here Balthafar von Hohberg und Buetmannftorff/ welcher Frau Ca- 
tharinam von Zetlig zur Ehe / und aus ihr zwey Söhn gehabt. benantlichen 

Herm Cafpar der Iediger geftorben / und | | 

‚Her Hans von Hohberg zu Guetmannftorff‘/ auf Droß /und Neypaux 
der Rom. Kayſerl. Majeftät Fuͤrſchneider / und Koͤnigl. Majeftät in Pohlen Frau 
Catharina feel. geweſter Obriſter Silber» Cammerer / hat fi den 17. Januarij 
etiee.c, Anno 1559, nach Anzeig der Baron- Ennendi.Manufcript * mit Fraͤulein Ca- 
Tom ii, tharina, Herrn Chriſtoph Urfenbeden Ritters / und Stauen Anne Gebohrnen 
t0l. 378. yon Lamberg zu Rottenpühel Tochter verheurathet/ und aus ihr zwey Toͤchter 
gebohren / benantlichen Sräufein Annam Catharinam (welche wie loco citato 
zu ſehen) Anno 1574. den 11. Decembr. gebohren / und nachgehends Herm 
Hans Cafpar Geyer zu Ofterburg Gemahel worden / und Fraͤulein Pe 
— — — t 


2 


— — — — —— — — — — — mn nn 


Crembs gehalten. | 
. Die aus difer feiner anderten Gemahel Srauen Judich Gebofrnen von 
Apfaltern erzeugte zwey Eöhn (von denen Herr Cafpar Anno 1586. und Herz 
Georg Balthafar Anno 1587. gebohren ) ftarben beede in ihrer Kindheit / von 
denen Toͤchtern aber ward Sräulein Barbara (die Anno 1585. gebobren) laut 
des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit: Ladichreiben — 
Ling den 8. April Anno 1607. Herm Georg Wolf Auer zu Gunzing / verheu: —— 
rathet / und die Hochzeit zu Lintz den 13. Maij gedachtes Fahr gehalten/ Fraͤu 
lein Benigna aber / ward nach — der Baron- Ennenckl. M.ſc. * Herim*Lic EG. 
Wilhelm Bernhard Kornfaills Gemapel, tg 
Schließlichen iſt auch von obgedachten Herin Flans von Hohberg anzu: 
merden/ daßerdie Herrſchafft Sammer alseinen Kayſerlichen Pfand: Schilling 
beſeſſen mie ſolches unter andern in Herin WolfChiiftoph von Mäming/ und 
rauen Mechtildis von Singendorf in meinen Archiv * originaliter verhan⸗ —* nz 
* Heuraths⸗Abred de Anno 1582. (die er nebſt andern als Zeug gefertiget ) iub n. sr. 
zu fehen. 
Herr Melchior von Hohberg Ritter / Herim Fridrich von Hohberg Sohn 
(von deme gleidy Anfangs gemeidt) zu Guetmannftorff / Herz zu Ottenſchlag / 
Weyland Kayſers Ferdinandi I. und Maximiliani II. Hof-Tammer Rath / ꝛc. 
batte ineriter Ehe Srau Margaretham von Lembach / und mit ıhr zwey Soͤhn / 
Reymund, und Melchior, nebft vier Fräulein Töchtern / benantlichen Sräus 
lein Sidonia (welche in erfter Ehe Herrn Hans Herbart / und nach feinen Abſter⸗ 
ben Herm Georg Frey: Herin von Haim zum anderten Bemahel genohmen) 
Sräufein Melufina, SräuleinSophia, die lediger geftorben/ und Sräufein Do- 
rothea, die fihmit Herin Ludwig Behaim von Trideshaim verheurathet/ der 
fie vermög einen in meinen Archiv * verbandenen Condudt- Ladſchreiben dat.* Lit.B. b. 
26. Dec. Anno 1580. als Wittib verloffen. Von vor ermeiden Herren Söhnen far are: 
ftarb Her: Reymundlediger / Herr Melchior der Anderte diſes Nahmens aber/ 
nahme in erſter Ehe Fraͤulein Eliſabeth Herrin von Traun / Herm Adam Herm 
von Traun / and Frauen Agolloniæ Meurlin Tochter / die ihme zwey Herren 
Soͤhn / und zwey Fraͤulein Töchter / benantlichen Herrn Melchior Adam, Herin 
Conftantin, Fraͤulein Margaretham, und Fraͤulein Evam Rofinam gebohren / 
welche aber alle lediger geſtorben und nachdeme auch die Muetter vorgedachte 
Frau Elifaberha gebohrne Herrin von Traun / der Zeitlichkeit entriſſen worden / 
ſo nahm ermeider Herr Melchior, in anderter Ehe SräuleinSybillam von Laß⸗ 
berg / Herrn Hanfen von Laßberg / undfeiner anderten Gemahel $rauen Petro- 
nellæ gebohenen Grabnerin Tochter y Herm Hieronymi Stubners PHONTN 
7 y y i 
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Wittib / die ihme zwar mehrmahlen eine Tochter Fräulein Sidonia genant / ge⸗ 
bohren (welche Herrn Helmhard von Srideshaim Gemahel worden) durch ihren 
toͤdtlichen Hintritt aber gar bald widerumen in den traurigen Wittiber: Stand 
verfeßte. Worauf er Her? Melchior der Juͤnger ſich zur dritten Gemahel Sräw 
lein Mariam Grabnerin Herin Leopold Brabners zu Rofenberg/ Sibenprun / 
und Porenprun/ Röm. Kayferl, Majeftät Rath / mit feiner anderten Gemahel 
Srauen Ehrntraud Gebohrnen von Kindsberg erzeugte Tochter) Ehelich beylis 
gen laſſen / und ungeachtet er mit felber noch zwey Soͤhn / undeine Tochrer/ al 
Herrn Melchior Leopold, Herm Rudolph, und Sräulein HelenaSufannaer 
zeuget / ſo ſeyn doch diefelbe alle lediger und in ihrer Jugend geitorben/ denen er 
Her} Melchior von Hohberg der jüngere hierauf auch felber in die Ewigkeit den 
«Lit 8.0. 26. Sept. Anno 1602. gefolget / und vermög des in meinen Archiv *verhandenen 
Here Condu&- Padfchreiben de dato Neungendorf den 20. O&tobr. gedachtes Jaht 
zu Lengenfeld begraben tworden. : 
Nachdeme vor: ernante Frau Margaretha Bebohrnevon Lembach / gleich 
Anfangs ermelden Herm Melchior von Kohberg des Erften oder Aeltern erfie 
* Lit. A.0. Gemaheldas Zeitliche gefegnet / hater ſich laut der B. Streiniſchen M. fc. * zum 
Do" anderten mahl mit Sräufein Urfula von Srideshaim Herm Thomz Behaim von 
Frideshaim / und Frauen Elifabeth gebohrnen Hartmanin Tochter / vereheliget / 
und aus ihr noch acht Söhn und drey Töchter gebohren / als Fräulein Chriftinam, 
Fraͤulein Elifaberh, und Sräulein Mariam, die alle lediger geftorben/ die Söhn 
waren Herr Wilhelm, Her: Cafpar, Ber: Balthafar, Ber: Bernhard, Herz 
Hans Wilhelm, Her: Joachim (welche gleichfahls alle unverheurarh oder in 
ihrer Zugend die Schuld der Naturbezahlt haben) Her:Ferdinand, und Herr 
Fridrich, Von denen fihder Sohn | 
Herr Ferdinand von Hohberg und Guetmannftorff Her: zu Ottenfchlag 
# Ibidem. (wie in denen B. Etreinifchen M. fc. * zufinden) mit Sräuleın Rofina von Ret⸗ 
ſchaͤn Bern Chriftoph von Retfchän zu Feldeck und Riedau/ mit Frauen Su- 
fanna gebohrnen Zellerin zu Zell Tochter / vermählet / mir weldyer / nach Abs 
fterben Herrn Chriftoph Abraham von Retſchaͤn / als dero Bruder/ das Lands 
Gut Feldeck / undein Theil von der Herrſchafft Riedau an die Herren von Hoh⸗ 
berg kommen / mit erfagt feiner Gemahel hat ermelder Her: von Hohberg vier 
Soͤhn / und eine Tochter / überfommen. Dero fedhzehen Ahnnen / wie fie in 
REN denen Baron-Ennendl.M,fc. * einfommen/ feyn folgende. 











“H . 

fol.<509 [5 Fridrich von San mo. 

Her Melchior yon! Nobberg. f D — ibni 

Hohberg. — tı = - - DH. Neibnih- 

Hen Ferdinand von jürau Dorothea dom Srau - - - - dDoR 

Hohberg u. G 4 Reibnitz. Niewptſch. 

mannftorff- — 8 — d. Sr 

Herm  Chridoph — beshaim. (gr. Barbara Hedi 
Melchior v2 —— iR ang hr 
erg, und feiner Cafı Ret⸗H· Geotz v. Retſchaͤn. 

Geſchwiſterigt 16. = lifchi 
Uhnnen. Her Chritoph von "Ai —* „Sun ww 
Frau Rofina y. Ret⸗ —— —*F —— —— Peters⸗ 
aa se —— — 

Sufanna Zuge ſheri Shrifoph aa zu Ze 
3* ler ju Seh. Dr ee 


8- 
leii Matth. Dieb. 
—— 
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Gedachter Her: Ferdinand von Hohberg und Guetmannſtorff iſt geſtor⸗ 
ben den 19. Febr. Anno 1586. und hierauf in der Pfarr⸗Kirchen zu Ottenſchlag / 
als der Herren von Hohberg ihrer Erb: Begraͤbnuß beygeſetzt worden / wie ſolches 
aus den in meinen Archiv * verhandenen Conduct- Ladſchreiben erhellet / feine * Lir.s.e. 
unterlaffene verwittibte Gemahel / har hierauf vermög des dafelbften * vers 35 
wahrten Original- Kauf Brief dat, Zellden 27. April Anno 1593. ihr angehöri-*K.Lir.@. 
ges Zwickeldeder · Ambt / Herrn Hans Ortolph von Tãttenbach verfaufft / von !Blie.T. 
vorgedacht feinen Kindern ſtarben / Fraͤulein Barbara, Herr Bernhard, Herz" "9 
Hans Wilhelm, und Her: Carl Ludwig lediger / und zwar der legtere in der 
Anno 1579. vorgenohmenen erften Belagerung Ofen. 
Her: Chriftoph Melchior von Hobberg und Guetmannftorff / Her zu 
Felde; Riedau / und Schwartzgrueb / vermählete ſich mit Sräulein Euphemia 
Sammererin/ Herrn Hieronymi Gammerers zu Cammerſchlag / und Perck⸗ 
haim / und Frauen Barbara von Taͤttenbach / Tochter / und gebahre aus ihr 
er Söhn/ Nahmens Chriftoph Ferdinand, und Melchior. Dero ſechze⸗ 
Ahnnen feyn diſe. 
ſHerꝛ Fridrich von 
Herr Melchior von Hohberg. 
Hohberg Ritter. "| srau Dorothea von 


Her: Ferdinand von Reibnitz. 
Hohberg u. Guet⸗ Her: Thoma v. Fri⸗ 
mannſtorf. Frau Urſula v. Fri) deshaim. 
A besbaim. Br. Elifäbeth Hart⸗ 
ꝛ. Chritoph Mel- —— 
chiot v. Hohberg. 


Frau Roſina v. Ret⸗ eide 
* zu Feldecku. (Her: Thriſtopk Zel⸗ 
dau. Frau Deo ler zu Zell. 


—— — rin zu Grau Amaleii Her⸗ 


rm ern) n ein — vn 
I er? Matthaus@ am 
Meichior 0. bob 9. Chritoph Cam! merer. 
berg 16. Ahnnen. * merer zuC ammer⸗ Fr. Margaretha An⸗ 
Herr Hieronymus) ſchiag und pera⸗dgerera. 
Cammerer zu Cam aim. Her Chritoph Mo⸗ 
merfchlag u. Perch⸗ —8 — Mo: A fer zum Bar. 
: erin zum Wepr. F. Margareth. Meur⸗ 
dr. — — ſerinj * lin u Leombach. 
mererin v. Per [Her Hans. Taͤtten⸗ 
haim. Sp. Wolf v. Tätten! bad) zu Epzing. 
bach zu Eyjing. Frau Agnes Sultz⸗ 


—E * Fr. Maria Magdale-[ — Zacha ⸗ 

na Zacharey ſin. | reys. 

Stau -- -n.u 

Don gedachten Herren Söhnen ift Ser Melchior den 16. Decembris 

1615. zu Riedau geſtorben / und in der Pfarr Kirchen dafelbften begraben 

werden / allwo von ihme annody folgendes Epitaphium zufehen. 
Der Ebel ** Her Melchior von 
Date? Wockerken ben 16: Dactnahr, 
uno i615. 

Her: Chriftoph Ferdinand von Hohberg/ und Guetmannftorff/ der 
andere Sohn, hatte Feldeck und Schwarggrueb/ allwo er auch Anno > 
das Zeitliche gefegnet/ und ift nachgehends in der Pfarr⸗ Kirchen zu Pram bee 
graben worden / allwo annoch — hende Grab⸗ Schrifft verhanden. u 
| y„Yy2 


272 Hiſtoriſche Beichreibung deren verftorbenen Familien 


Der Wohl: Edel Gebohrne HerrChriftoph 
Ferdinand von Yohberg, und Guetmannſtorff / 
Herr zu Feldeck, und Schwartzgrueb, ges 
ſtorben Anno 1640. 


Herr Fridrich von Hohberg und Guetmannſtorff / zu Obern Tumerigl | 


und Neunzendorf/ der anderte Sohn HerinMelchior von Hohberg/ undfeiner 
anderten Gemahel Frauen Urfule von Srideshaim/ ward mit Sräutein Sophia 
. Herrin von Oed / Herm Hainrich von Ded zu Gegendorf mit feiner erften Gt 
mahel Srauen Salomz Gebohrnen von Starghaufen erzeugte Tochter / verheu⸗ 
rathet / und gebahre aus ihr zwen Soͤhn WolfHainrich, und Hans Bern- 
hard, nebfteiner Tochter Fräulein Barbara, davon aber die zwey letzt ern in ihrer 
Jugend und lediger geftorben / und als hierauf auch dile feine Gemahel durch einen 
unvorfichtigen Biren: Schuß das Leben ungluͤckſeelig geendet/ hatermelder Herr 
Fridrich von Hohberg Sräulein Benignam Sechwitzin zur anderten Gemakt 
genohmen/ und mit ihr nody eine Tochter $räulein Marufch genant / erzeugſ 
die aber gleichfahls unverheurarher oder in ihrer Kindbeit geſtorben. Der Sohn 

Her: Wolf Hainrich von Hohberg / gebohren Anno 1587. vermähtett 
ſich mit $räulein Sophia von Frideshaim Herin Wilhelm Bernhard von Frides⸗ 
haim/ und Srauen Genoveva gebohrnen Leyſſerin Tochter / und erzeugte aus 
ihr eine Tochter Genoveva Sidoniagenant/ und zwey SöhnFridrich Achillem 
der ſediger geftorben/ und Wolfgang Helmhard. Dero ſechzehen Ahnnen ſeyn 


folgende, = 
Fridrich son 
Her: Melchior vond ——— 
| Hohberg · ¶  |rauDorochen von 
Reib ni 


Herr Thoma v. dri⸗ 


ohberg zu Obern J 
Frau Urfula v. in des haim. 


Herꝛ Fridrich von 
merith · 


des haim. fir. Elifabeth Hart⸗ 
(in. wolf Hainriche [ — — 
von debbers· | Ken Haiarich von vor ® 
Deb. —— Ennendr 

in. 
Hꝛ. Johann v. Etath⸗ 


Fr.Sabina v. Stark) haufen. 
U haufen. (ör. Euphrofiaa Hoͤ 








Frau Sophia Herri 
N von Ded. 
j Herm wolfselm-| 


hard v. Hobberg benbergerin. 


: , er: Bernhardt. 
—— Kern Bernhard nf” deshaim. m 
$ı. Wilhelm Bern- Sridesham. —8* Barbara König 
5 . in. 
| hard von Frides [Herr Chriftoph um 
| haim. 8 — v.Blumeneck. 
n } umeneck. ran Florentinaven 
Ftau Sophia v. Fri⸗ 5 Weispriad. 
deshaim. [Her Georgius keyſ 
Yen Chnitophtenf; fr 
tt» ds 


ir> BERG bon 
Sr. Genoveva Lepff ’ — * 
A ferin. —F Margaretha — ur 


Epbeswald. (dran — He 
ö erſtain. 

Her: Wolf Helmhard Frey⸗ Herz von Hohberg (in welche Würde er 
von Weyland-Kayferl. Mai. erhoben worden) Her: zu Rorbach / und Elingen 
prun/ der anderte Sohn oben  ermeldes-Berin Wolf Hainrich von Hohberg/ 
und $rauen Sophia von rideshaim / ein Hochgelehrter / Wohlgeraiſter / vilen 
Sprachen fündiger / und vaft in allen Wiſſenſchafften erfahrner Herr / und 

’ 
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dern auch die angenehmſten wohlflieſſende Teutſche Vers verhanden / alſo daß er 
gantz billich der Teutſche Virgilius betittlet werden kan / dann wie derſelbe ſein 
EÆnecadas, alſo hat diſer Her: Wolf Helmhard Frey⸗Herr von Hohberg den vor⸗ 
trefflichen Oeſterreichiſchen Ottobert Anno 1664. heraus gegeben / und wie jener 
ſeine Georgicam in Lateiniſchen / alſo hat diſer Anno 1682. die Georgicam Cu- 
riofam, oder das unvergleichliche in zweyen Tomis beſtehende / ſo betittlete 
abdeliche and / und Feld: Leben Anno 1681. (in ſibentzigſten Jahr ſeines Alters) ſowohl in 
Teutſchen Verfen als in Profa zu feinen unſterblichen Nach⸗ Ruhm / an das Liecht 
gegeben / und denen Loͤbl. Herren Herren Ständen beeder Ertz⸗ Hertzogthumber 
Deſterreich unter und ob der Ennß dediciert. Durch welche muͤheſame jedoch 
hoͤchſt nutzbahre / und von Jedermann belobt / aber niemahlen genugſam gepry⸗ 
ſene Arbeit er ſich ein immerwaͤhrendes Ruhm⸗ volles Angedencken / und als der 
Letzte ſeiner Uralten Familiæ, ein gleichſam ewiges Monumentum gemacht 
| 


Er vermäßlete fidy mit Frauen AnnaMarufch Herrin von Puechhaim / 
SHermOtto Herman Herim von Puechhaim zu Gällerftorff /und Groffau / Erb⸗ 
Truchſeſſen in Defterreich geweften Kayſerl. Obriften, Lieutenant feel. und Frauen 
Judith gebohrnen Srey: Herrin von Ded Tochter / und Weyland Herm Hans 
Adam von und zu Rorbach auf Elingenprumn feel. hinterlaffenen Wittib / und ger 
bahre aus ihr mehr nicht dann eine Tochter Fräulein Anna Genoveva genant/ 

Die/ wie ein in meinen Archiv * verhandenes Documentum meifet / Anno, Kit: 
168 1. Herm Otto Hainrich Frey⸗ Herm von Sriefen Herm zu Rotta Chur: up. 37. 
Fürſtlichen Saͤchſiſchen Hof⸗ Rath / zur Che genohmen. Dero ſechzehen Ahn⸗ 

nen ſeyn folgende. | 


ffdert Melchior von 
hen Fridrich von SHohberg 
i Hohberg. 
u n 13 
sende. En 
Hert Bernhard von 
land von Bribes] Gran Marparcchad. 
Se. Sophia von Bris . } Meigerechh 
— Be —E 
—— 
Her Georgiun. a ee 
Der Otto Herman| don Puechhaim. |r.MargarethaGrds 
Bi — 
Dorochenßtsrin[nen 0 nei 
rau Anna Marufch Brom ee sg u von 
4an— 
er Woll von Deb 





Yen Hainrich vonRitter. 
Ded Srep Der» Frau Anna Ennenck⸗ 


keinen Fi lin Freyin. 


Fr. Margaretha Ser, 
——— 
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Bil ermelder Her: Wolf Helmhard $rey: Ber: von Hohberg ift umb dat 
Jahr 1684. zu Regenipurg geftorben/ und mit ihme als den Letzten diler Uralten 


| Familiz das Uralte Geſchlecht der Herren von Hobberg in Defterreich erlofchen, | 
AMnmerckungen. 
Won den Weſchlecht der Vohenfurter. 

















Wapen. 


Je Hohenfurteriſche Waven hat in einen gelben Schild ein rothes din 
hügligtes Berglein / und ober denſelben einen Creutz weiß über einandet 
ligenden rothen Scepter / und rothe Pfluegfee aeführer. 

Auf den geerönten Helm iſt eine offene ausgefpätte gelbe Adlers⸗ Flüs gt: 
ſtanden / in welchen das in den Schild befbribene rothe Berglein / Scepter 
und Pfluegſee / zu ſehen / die von gedachten Helm abhangende Decken aber! I 
Gelb und Roth getheilet geweſen. m 


mS.K.2äbl Vermoͤg einen in meinen Archiv * originaliter verhandenen ettzel 
N dat. Montag nad) den heiligen Oftertag Anno 1521. verfaufft Herr Bern 


Hohenfurter / HermChriftoph Cammerer zu Per@haim zwey Bürer.. 
| Anno Pr fertiget gedachter Herr Bernhard Hohenfurter Rayferlidtt 
Pfleger zu Wächfenberg / der Edel Veſte ec. nebft Herin Bernhard Sörger j! 


se.tie.n. Reuth Rırtern/ den in meinen Archiv * originaliter verhandenen Kauf Britt 
sihllit-P- mb den Oberhof und die Sölden daben zu Nidern Schuſſtberg / auf Hari! 


\ 


tie.n.r, Wien /_Chriftoph Weiß Burger zu Ling / und Urfula feine Wittib / Preun 
fol, 457. hueberifche M,fc, * | 


Andr& Prudner zu Schlifjlberg lautend/ datiert Sambftag Bartholomz!- 
Tag Anno 1527, . / 

Leonhard Hohenfurters feel. Rinder Gerhaber / waren Anno 1532 
Her: Nicolaus Rabenbaubt von Suͤchen Kayferl. Majeftät Rath und Sangler 
Deſierreich Hans Deder Kayferl. Majeftät Rath und Saltz⸗ Ambtmann zu 


Ca- 


‚Def Erg Hergögehums Oeſterteich ob det Ennß. arg’ 

Carbarina Hohenfurterin/ Leonhardi Hohenfurters zu Luftenfeldeny 

und Urfule gebohrnen Brandnerin Tochter / des Edel Beften Hans Grämär» 
ſomidt zu Grueb / Kayſerl. Majeftär Maximiliani Dieners Haußs Frau Anno 
1537. Ibidem, * et rol. s. 


— 


on den Veſchlecht der Hohentwarker oder 
von Hohenwart. 








Ü 
Sch I“: 


& —5 
1% 4 | Hl) — 


— 


M —9— * 
Er 


Year von Hohenwart habeneinen vierfedigen Gib geführet In 
en 





’ 


Nah Zeugnuß Lazii de Gentium Migrat, * fommen die von HoheltrspoLaez: 


ter wird Anno 1389. von Herem Hans von Strein neben andern zum Lehen, „uisAQ5 
Rechten nidergefeget/ und fertiser —— die Gerichts⸗Urfkundt. Ibidem. * fol. 42.& 
342 


142. 
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LEER vermaͤhlet / wie in denen B. Ennenckl. M.fc, * zu 

[01 460.8 Her! Stephatn von Hohenmwart ward nad) Zeugnuß Wigulei Hundii in 

48. feinen — Stammen⸗ Buch Manufcripto * Anno 1547. Domb⸗ Herr 
"el zu Palau. u, 

m. Her: Adam Hohentwarter Königliher Würde zu Böhaim Fuͤrſchneider / 


hat den von Maximiliano II, damahlen König in Boͤhaim / und nachmahligen 
Roͤmiſchen Kayſer zu Ehren Ihro Majeſtaͤt dero Durchleuchtigften Herin Batter 
Ferdinando 1. Roͤmiſchen Kayfer Anno 1578. zu: Wien gehaltenen Thurnieren 
und Ritter Spilen beygewohnet/ und ift (wie in den anderten Theil des zu 
*Lit.G.A. Srandfurt an Mayn Anno 1578. gedrudten Thurnier: Buch * weıtläuffig bes 
re fehriben.) Erſtlichen auf den Fuß: Thurnier unter der fünfften Parthey/ welche 
alte in Weiß gefleyder/ und von Herm Peter von Rofenberg geführer worden/ 
nebit noch achtzehen andern Brafen/ Herren/ und Ritrern/ ald Avanturierer 
erſchienen. Nachgehends bey den Roß: Thurnier in der eylfften Parthey (wel⸗ 
che Weiß / Gelb/ und Bram gekleydet) nebſt Heren Hans, und Herm Jacob 
Kuen von Belafi, Herm Bernhard Welger/ Herrn Wilhelm von Hoffirchen / 
und D, Diego Baffevas, als Bann: Diener eingeritten/ ferners fib auch bey 
den gehaltenen Scharmüßel unter den fünften Rittmaifter Heron Hans Gerol- 
dowskij von Gerftorf Königlicher Würde zu Böhaim Truchſeß / nebit wilen ans 
deren Brafen/ Herren/ und Rittern gefochten. Und endlichen erſchiene auch 
bey den achaltenen Roß · Thurnier in freyen Feld unter der fechften Parthey / die 
als wilde Männer gekleydet / mehrsermelder Her: Adam Hohenmwarter als eine 
Göttin angethan/ welde einen in der Hand gehabten/ und Jungfrauen Mar- 
- garetha Laffo von Cattillia eingehändigten Brief / ſich beklaget / dag ihr Liebſter 
auf der Rayß von difen wilden Männern feiner Waffen waͤre beraubt worden / 
und weilen alfo niemand vor ſie ftreitten wurde / alfo bat fie die Jungfrau möchte 
perſchaffen / das ihr ihres Liebhabers Wehr und Waffen gegeben wurden / fo 
wolte fie felber vor ihre Ehr / Echönheit/ und Tugend / wider mäniglich ftreite 
ten/ und beweifen/ daß fie die [hönfte und Lugendhafftifte Zungfrau fe! 26-10 
worauf ihr die Waffen zugeftellt worden. 
Gedachter Her Adam von Hohentwart Roͤm. Kayſerl. Majeftät Silber: 
Cammerer / hat Fräulein Rofinam Herin Chriftoph von Retſchaͤn zu Feldeck 
Tochter (welche nachgehends Herrn Ferdinand von Hohberg zu Guetmannftorf 
auf Ottenſchlag Gemahel worden) heurathen wollen/ zu deme Ende befilcht 
*s.K.2äl Kayſer Maximilianus IL, Kraft des in meinen Archiv * verwahrten Refcript 
AV. dat, Speyr den 22.Jun. Anno 1570.Heren Georg von Hohened dero Regierungs⸗ 
Rath / und Land: Jaͤgermaiſter in Defterreich ob der Enng ıc. und dero Durch» 
leuchtigften Herrn Vatters Weyland Kayfers Ferdinandi I. hinderlaffenen Sam 
merer ıc. daß (teilen eumelder Her? Adam von Hohenwart feines Dienft/ und 
auch Weite des Weegs halber jego nicht abfommen Fan) er Her? Georg von 
Hohened ſich feiner annehmen, und in difer Heurachs » Ungelegenheit/ als ein 
Unterhandter — laſſen ſolle. | 
—— WVermog einer in erſt / ermeldt meinen Archiv verhandenen / und an 
Saba: gleich vorermelden Herrn Georg von Hohened ac. lautenden Pettzetl dat, en 
en 








— — — — —— — — —— 


GENEALOGIA. 
Mnd Stamm- Safel, 


Der abgeftorbenen — der Herren Hoͤrlein⸗ 
perger. 





Wapen. 


Je Herren Hoͤrleinſperger haben zwey ſchwartze gehoͤrnlete mit den Rucken 


zulammen gewende halbe Mond. Schein in weiſſen Grund zum Waven 

geführet/ aufdenNahmen Hörnleinsberger (wie fie von Alters genene 
mimworden) abzihlend. : 

Auf den geerönten offenen / und mit einer in ſchwartz und weiß oder fiber 

.  bermifchten Helm, Deden umbgebenen Thurnier · Helm / iſt ein dergleichen mit 
denen Spitzen aufrecht ·ſtehender halber (hrwärger Mond «Schein geftanden? 

Pi beede Spigen mit goldenen Eronen (dero jeder mit singe geſpiegleten 

| auen» Federn beſteckt war) geerönet geweſen. 

| = Aaaa Sram 


I 


J 
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ammen⸗ Safe 

I; Der abgeflorhenen Familiz der Kerren 
7 
ih Hörleinfperger. 
* Andreas Ux, Anna 

vr Waldnerin. 

RR u Hörleins 

- per 
4: ws Hörleins [Veding Hoͤrlein⸗ — Ux 

If per. Ux. - - -) fperger. Ux.Ur- Anna Jaͤgenreu ⸗ 
ve .-.-... 18 *  Etainpde terin. argaretha Uror. 
Sr Ulrich Hoͤrlein⸗ Veith von Laß 
1: fperger. berg. 

; 4 t Leonhard Ux.An- Amaleii Ux.Hiero- 
ik: Hartman Hoͤrlein⸗ . na Jdrgerin nymus von 
2 fperger Anno MarcusUx ——— bad). 

a 1288. Ux - - Klingin. Anna Uxor. Hans 
ei EA 4 —— 
—306 hard Ux Bar- 
Hi —F a ee ülrich Mc 
9 7 erger jzu Tann⸗ 
Hi Dr re 
Ei leinfperger. a. Hoͤrlein⸗ Clara Marſchal (ei 1 von.geb 
LEN perger- Ux. fr.) chin. J 
Hd Jögenzeuterin. |: Catharin. Haaßıt * 
9 dorfferin. er. Ux. Anna} [} 
—4 Affta Uxor.Jobh 
I. Be Di BE 
'» Reinvvartz 5 von DO 7 
Eh | leinfperger An a ee 
N a a 1364 Andreas Hoͤrlein⸗ —— 
ſperger — an 
m Uxor. ı. Mari 
5 | | Den. — — ae 
ah »-Barbara Panha 

a | in. ». Barbara Perge 
Ei * “rin am Perg. 1% 
H; - ſu * 

4 
4 J— Ur. Cuni- — 
—4 mer iu Falcken⸗ Fr a Meffenpdd satin Ux. Achaz 
14 ftain | U vonDded. 
34: ü WolfzwTannber [Ulrich Hoͤrlein⸗ 
—4 —88— Uxor. e eine Mefienpst fperger. 
"1% ne Zi phia Ur, Wolf[Sufanna' Ux. Jörg 
A A, Barbara Us. Hans! Marck. von Rorbach. ifabeth Hörlein 
La ifer Wolf Ehrnreich fpergerin bie I 
—4— Uxot. ı. barbara ſchriſtop Uæ.· Aaña Hoͤrleinſperger. Hainrich Uxor. ı. Anh 
I Battershaimerin Meflenpödin. IchritophHaime-| Helena v. Uxor. Dietmays 
el igmund Hoͤrlein⸗ Ulrich Ux. 1.Mar-) ron Ux. Sabi tenbadh. er 

un erger. aretha v. Deb: Mittermaprin. ı.Beatrix v. De. 

re B. In Jör Gsrleinf ‚Gatharina Stad |Saloma Ux, Achaz 

di — —— lerin. Raidt. Regina Ux.1.Hans 

> Hoͤrlein⸗ —— 
[Barbara Hoͤrlein⸗ KL fpergerin. 2. Hans v. Rügen 
A fpergerin.Uxor, dorf. 
( Wwolt Hörleins 
fperger, 


GENEA- 


* 


Hohhauß, Altenhof, Liechtenau, und Prugg, 
an der Aſch 


Aſchach, ꝛc. ꝛc. 


Je Uralte nunmehro abgeſtorbene Edle Familiæ der Herren Hoͤrleinſper⸗ 
ger iſt in diſen Ertz⸗ Hertzogthum Oeſterreich ob der Eunß entſproſſen / 
und daſelbſten bis zu deroſelben Abſterben beguͤtet geweſen. 
Aus dien alten Geſchlecht lebte Anno 1288. Her: Hartman Hoͤrleinſper⸗ 
ger / was Nahmen und Geſchlecht ſeine Gemahel geweſen / iſt nicht aufgezeich⸗ 
net. Er hatte aber drey Soͤhn Chunrad, Reinwartz, und Danckhard. 
Her: Reinwartz Hoͤrleinſperger Ritter lebte noch Anno 1368. und wird 
(nad) Zeugnuß der Baron- EnnendifhenM. fc. *) felbes Fahr in einen Brief Lie. e.m 
ausgehend von Herm Chunrad, und Kerm Chalhoh von Welen/ und auf m" 
Derm Jacob obden Perglautend/ mitnachfolgenden Worten zeug eingeführet, 
Zeugen die Ehrbahre Ritter Herr Seyfrids ber Hugenberger, und Her Reinvvartz der Hörleinfperger. 
Her? Chunrad, und Her? Danckhard hat jeder ein befondere Lincam 
fortgepflanget/ von der jeder infonderheit. Und zwar jeßo | 


Golget die LINEA. 


Ion Kern Chunrad den Poͤrleinſperger 
abiteigend, 


Er: Chunrad Hörleinfperger der Ehrbahre und Weiſe / war Pfleger zu 
Marſpach / dann alfo wird er ald Zeug eingeführet in Ecklein, und 
Hainrich der Stainböden Brief Anno 1367. * Er hatte einen Sohn em 

Vedinggenant/ wer aber feine Gemahel geweſen / iſt nicht wiſſend. Der Sohn ni 

Her: Veding Hoͤrleinſperger vermaͤhlete ſich mit Urfula Stainpoͤckin / 

Serm Hainrich des Stainpoͤcken zu Stainbach Tochter / und gebahre aus ihr 
ſechs Soͤhn / benantlichen Andream, Veding, Danckward, Ulrich, Leon- 
hard, und Marx. Er verlieffe fie aber als Wittib/ wie fie fi dann Anno 
1436. vermög obangezogener B. Ennenckl. Manuferipten * mit ihren Söhnen —— 
Andrea, und Danckward, in Beyſein ihres Votters auch Danckward Hoͤrlein. o ?°% 
ferger genant / ihrer Wittiblichen Spruͤchen halber verglichen hat und wird 
fie dafeibiten die Edle Grau genant, Von denen Söhnen ftathen Her: Veding, 
md Her: Ulrich lediger / doch wird des Legten in mehr allegierten B, Ennendi. 
Maufcriptis * gedacht / daß er der &prdapre Mann Anno 1385. ald Zeug einfoms 7 !biden 
me in Michael Hautzenbergers Heuraths⸗Brief / mit Grauen Elifabeth, und je 
felben nebft Chriftian Teufenberger Pflegern zu Falckenſtain / gefertiget habe. 

Ser: Marx Körleinfperger der dritte Sohn war zwar mit Frauen Sophia 

gebohrnen Klingin vermaͤhlet / aber ohne Kinder, 


Baana Sm 
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Her: Danckward Hörleinfperger zu Tannberg der vierte Sohn obge⸗ 

dachted Herrn Veding Hörleiniperger / und Frauen Urfula gebohrnen Stain» 

poͤckin ward Pfleger zu Nepburg am Yhn / und unter ihme geſchahe Anno 1439. 

* tbidem (tie loco citato * zu lefen) die Thaıdigung zwiſchen Wolf Perger am Perg/ 
fol. 417. ind Wenland Georg Rueftorffers zu Rueftorff feel. (welchen der Perger er: 


ſchlagen) Erben und Befreundten/ und waren Thaidiger die Edl und Veſten Matthias 
Eder, Leonhard Perger, Walther Schallenberger, Cafpar Miliherr, Hans Amelftorffer, und Ulrich 


Pühler Pfleger zu Wehrenſtain, ꝛc. Er nahme Fräulein Annam Fägenreutherin/ Herim 
Hartlieb Jaͤgenreuthers und Frauen - - - - - - von Wolffitain Tochter! 
zur Ehe / ftarb aber Anno 1428. ohne Kinder / und ward ın der Pfarı- Kirchen 
au Korbach begraben / allwo noch von ihme die Grab» Schrifft verhanden. 

Anno Domini 141%. ift geftorben 

Danckvvard Hörleinfperger dem GOtt 

gnädig feye. 

Her: Andreas Hörleinfperger zu Tannberg Ritter/ der fünffte Sohn 
erſt ⸗ gedachtes Herrn Veding Hörleinfpergerd/ und Frauen Urfula gebohrnen 
Stainpoͤckin zu Stainbach / em feiner Zeit berühmter/ bevorderift bey Ertz⸗ 
Hergog Albrecht zu Oeſterreich ald auch foniten durchgehends ın Land hoch ange» 
fehener Mann) er war gedadıtes Erg, Hergogs Kathy und Verwalter der 
Lande, Hauptmannfchafft in Defterreich ob der Ennß / vorhin aber Vicedorn zu 
Paſſau / Pfleger zu Hafnerzell und Pfand: Innhaber der Paſſauiſchen Hera 

"LicAaa.Kbafften Tannberg/ und Velden (wie ſolches die B. Streiniſche M.fc. * und 

> F I weiters audy * enthalten) daß er Her? Andreas Hoͤrleinſperger Anno 1412. nebſt 

*Lir.A.M. Herin Leopold von Eckartzau des Erb: Hergogs Hofmaifter, Weickard von Thiernftain, Tibold Floyt 

To xXii. Gammermaiftern, Hans von Neydeck, Michael Preng, und Stephan Seepoͤck, Eprudimann 9% 

il. 75. weſen / in den Vertrag zwiſchen den Edlen Herin Reinprecht von Waliee, Hauptmann ob der Ennf; 
allen feınen Freunden, Helffern und Dienern, und allen die inder Sad) verdacht feyn eins Theils, und 
Conrad des Kreuger, Chriftian des Zingendorffers, und allen ihren Sreunden, Helffern und Dienern, 
und allen denen die in der Sad) verwandt feyn, anderten Theils, wegen der Anfaͤll / Raub/ 
— Menſchlich Beſchaͤdigung / und allen andern Sachen / hievon her⸗ 
ruͤhrend / ıc. 

Anno 1414 ward er Herr Andreas Hoͤrleinſperger der Ehrbahre Veſt Ritter, 
Verweſer der Hauptmannſchafft ob der Eunß, ſo kommet ein in denen Baron- Ennenckliſchen 

zu Manufcriptis * olto auch in denen Preuenhueberifhhen. * Her Andreas Hörleinfpers 
—— I» ger der Edelund Weiß Perbog Albrecht ju Defterreich Rath, und Verweſer der Hauptmannſchafft ob der 








‚183. Fun von Anno 1412.bis 1419. DE 
—— Anno ı 13. gibt ihme Erg» Hertzog Albrecht ein Hauß dag gelegen ift in 
den Kumpfigdfliein zu Wien / welches Weyland des Schuler geweſen / der 


Brief darüber (welcher dat. Wien feria tertia poft Math, Apoft. dc. 11.) 
finder ſich in den zu Zeiten hoͤchſt · gedachtes Erg: Hergog/ bey dero Gehaimben 
*;.D.D. Cantzley geführten Uralten Hand: Buch / davon in meinen Archiv * eine Copia 
sen verhanden. Und tie in den dafelbften weiters * verhandenen Leibe: Geding: 
fol. 199. Brief) dat. Wien am Mittwochen in der Saften/ Anno 1415. zulefen/ gab 
ihme ermelder Erg: Sergog die Voͤſt zu Weidenholg mit ihrer Zugehör (die vor⸗ 
hin Zacharias der Haderer auch Sagweiß innen gehabt/ und er von deſſen Er» 
ben mit feindesErg Hertzogs Buthaiffen/ und Wohlgefallen abgelöft hat) vor 
i zwey taufend, ein hundert, und dreyffig Pfund Pfenuing, Leib ⸗ Gedings⸗ weiß. 
Afbidem — — _ Bermögeinesdafelbt nach längs eingetragenen Spruch: Brief * welcher: 
9319 zwiſchen hoͤchſt gedachten Erg: Hergogen zu Defterreich / und Hertzog Hainrich 
in Bayern deffelben Schwagern/ wegen etlicher zwifchen ihnen vorgervefenen 
Zwayungen zu Wien fub dato Pfingftag vor$. Andreas- Tag Anno 1415. aufı 
ge⸗ 


Dep Ertzʒ⸗ HSertzogthums Geſterteich ob der Ennß. a8, 








gerichter worden, Ward nebft Herm Graf Hanfen von Maydberg / Graf Hanfen von Schaun ⸗ 


derg/ Orten von Meiffau / Hainrich von Zelcking / Hainrich von Biechtenftain und Nicolfpurg/ Leupol- 

ten von Eckartfau/ Hans von Puechhaim / Hans von Neydeck / und Hanfen von Rohrbach Hofmaifter/ 
auch) diſer Herr Andreas Hörleinfperger / fammentlihe Erg: Hertzogliche Raͤth / ein Spruchmann auf 
Saiten hoͤchſt / ermeldes Ertz Hergog / auf Seiten Hertzog Hainrichs in Bayern aber Biſchoff Albrecht zu 
Kegenfpurg / Graf Ezelvon Dritenburg/ Wilhelm Fraunhofer Hofmaifter / Albanus Elofner / Diet. 
sich Hofer Hofr Marſchalch / Hans Fraunberger / Cafpar Toͤrringer / und Georg von Ahaim / alle ges 
dachtes Hertzog Hainrichs Räth. 


ie in denen Steyrifdyen Annalibus Valentini Preuenhuebers * zu *Lit.c.B; 

leſen / iſt mehrsermelder Her: Andreas Hörleinfperger damahliger Verweſer der "o 136. 
Hauptmannfdafft obder Ennß / Anno 1416. nebft Herm Leopoid von Edarzau / Herm 
Pilgram von Puechhaim / Herm Matthxo von Nohr/ und Herm Weickard von Polhaim / vormahls ges 
weſien Pflegern gu Steyr / von Ertz Hergog Albrecht &c.nadyer Steyr abgeſchickt / 
umb vonfoldher Stadt vor ihme Erg: Hergogen die Pflicht / und Huldigung ein» 

unehmen. 
. Erft:gedachtes Fahr 1416, fertigt vilgedadhter Herr Andreas Hörleins 

fperger ald Verweſer der Hauptmannſchafft einen Urthel: Brief Herm Michael Ober, 

i des Herm Reinprechten von Walſee Pflegern zu Wachſenberg / wider Peter dem Anhanger von 
Kottbach/ jcho Koͤppach / daß / weilen er die Voͤſten Käderfpurg / feinen Seinden 
übergeben xc. ihme der von Walfee von darumen mit Leib und Gut anhalten möge. 

Baron- Ennendlifhe M.fc. * +Lit. Em 
Anno 1421. ſchickt ihme Erg: Hertzog Albrecht nachmahlen Roͤmiſcher 47,3 

Kayſer nebſt den Edlen ſeinen Ohaim / und lieben getreuen Janſen Grafen zu Schaunberg / Otten von 

Meiſſau Obriſten Marſchalch und Obriſten Schencken in Oeſterreich / Herin Hartneid von Pottendorf/ 


erm Leopold von Eckarzau / Herm Hanfen von Eberſtorf Obriſten Cammerer / Herm Wilhelm vor 
echhain Land» Marſchalchen in Oeſterreich / Maiſter Hainrich von Kuͤtzpichel ſeinen Cantzler / und Ni. 


cola Seepoͤcken feinen Rath / zu feinen Schwähers Battern Sigmund den Roͤmiſchen 
Königs denfelben fleiſſig zu bitten/ daß er ihme feine verſprochene Gemahel deffen 
Tochter Jungfrau Elifabech geben/ und ausantworten folte/ nadydeme fie zu 
ihren Mannbahren und befebaidenen Jahren Fommen ift. Ferner aud) der vers 
ſprochenen Haimfteur und Widerlag: Thaidigung zu pflegen. Der Gewalt: 

Brief (mie er in denen Preuenhueberiichen Manufcriptis * einfommet) ift ar DE. 
geben zu Haimburg anS. Gilgen- Tag Anno 1421. 47% 
Jetzo ermelder Her: Andreasift auch nebft Herm Gilgen von Wolffftain/ 

und Petern den Anhanger / Schidmann gerwefen in der Thailung zwiſchen Herm 

Andræ von Pollhaim / und Herm Andræ von Rohr / mit Frauen Eliſabeth 

HermChriftoph von Zingendorf Hauß⸗Frau / exlir,zu Haußeck unter denenB. 
Streiniſchen M. fc. * Item ſelbes Fahr nebft andern ein Spruchmann ztoifchen *Lit-A.rz 
Helmhard, Wolf, und Ulrichdenen Förgern Gebrüdern. Ibidem, Zur Ge⸗ 
mahel hatte er zivar Frau Annam gebohrne Waldneringehabt/ aber Feine Kins 
der unterlaffen. 

Her? Leonhard Sörleinfperger / der ſechſte und letzte Sohn Anfangs ges 

dachtes / Herrn Veding des Hörleinfperger und Frauen Urfulagebohrnen Staine ⸗ 
poͤcin / vermaͤhlete ſich (nach Zeuanuß der Preuenhueberifhen M. fc. *) mit LtD- 


- Sräufein Anna Zörgerin/ Bern Wolf Zörgers zu Liechtenau/ und Frauen ° 


brigitta Anhangerin Tochter welche / (nachdeme fie mit ihme drey Töchter? 
bmantfidyen Margaretham, Annam, und Amaleii, erzeuget) nach feinen 
Abterben in anderter Ehe/ einen Herin Meffenböden genohmen. Von erft« 
ernane feinen Töchtern ward Sräulein Margaretha Herin Veit Laßberger/ 
Frdͤulein Anna Herin Hans Göltingers zu Haiding/ und Sräulein Amaleii 
Herm Hieronymo vonund zu Rorbach verheurathet. Mitdifen HermLeon- 
hard aber / hat ſich auch die Linea der Herren Hörleinfperger / von Herin Cun- 
tad abfteigend / widerumen geendet. 

Bbhb Folget 
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Golget fie LINEA. 


Ber Kerren KHörleinfperger von Herrn 
Danckvvard abfteigend, | 


Err Danckward Hörleinfperger / ein Sohn Herin Hartmann Hörlein, 
ſpergers / der Eprfame Ritter/ wie er in Jacob des Gruebers von Stan 
— Sat Brief Anno 1383. einkommet. Baron-Streinifdhe Manuferipta. * 
fol.gs. Er hatte eine gebohrne Jaͤgenreutherin / Heron Albrecht des Sägenreutbers 
tem Lit. Schwefterzur Ehe/ und aus ihreinen Sohn Hartlieb, und eine Tochter Mal 
Yan genant/ welche nach Anzeig der B. Ennenckl. M.ſc.“ Anno 1354. HerinCha 
«Lit. Er. dolt von Wefen zur Ehe genohmen/ und feyn Zeugen in Heuraths⸗Brief benant) 
— J feine —— Ulrich der Streitwitz / Sighard von Turnachting / und Chriſtian Teufenberger 
eger zu enſtain. 
— Her Hartlieb Hoͤrleinſperger wird Anno 133 1. nach Anzeig der Baron- 
*Ibidem Ennendl.M.fc. * Zeug gefunden in Herrn Ulrich obden Perg/ und Cunigund 
fol. 159. feiner Hauß⸗ Frauen Revers- Brief auf Herrn Cunrad von Tannberg / feine Ge⸗ 
mahel war $rau Catharina gebohrne Haaßdorfferin / welche ihme vier Soͤhn / 
benantlichenLeonhard, Hartlieb, Eckhard, und Andree, gebohren. Von 
denenfelben ftarb 
Hen Hartlieb Hörleinfperger der Anderte diſes Nahmens Iediger I wie 
loco citato zu finden/ mar er Anno 1391. Land» Richter zu Velden / und eben 
— erſt· gedachtes Jahr Zeug in Sigmund des Cheltzen Kauft Brief] B. Etrein, * 
fol47.60, Item Anno 1391.in Thoma und Ruegerdes Wagner Soͤhn / auf Herin Gun- 
&ııs. dackervonTannberg/ die Ehrbahre Härtlein der Hörleinfperger/ der Zeit Pfleger zu Velden / 
Otto von Plumdau / undEckfridder Marſchalch / ıc. Alſo auch felbes Jahr 1391. Zeugin 
ALirA.B. Erafem des Kaldenftainers Brief. Ibidem. * Anno 1398. ward er Zeug in 
— Herrn Jacob des Hautzenberger / in meinen Archiv * originaliter vermwahrten 
* 8 Lir.c. Bermäcts:Brief/ datiert 1398. auffeine Hauß Frau Elifaberh gebohrne diſch⸗ 
—— vörin lautend. Er Hartlieb und fein Bruder Eckhard die Ehrdahren Befhaidene 
gommen ein in Eglofdes Neukirchers Land» Richters zu Velden Gerichts: Brief 
*1bidem. unter denen die dafelbft Anno 1410. an Gericht geſeſſen ſeyn Baron- Strein. ' 
9ELieG. Alp hat er auch Anno 1419.den inerft:ermeldt meinen Archiv * verhandenen 
füba.s. Spruchz Brief/ zwiſchen Herin Andr& und Stephan denen Mellabrunern! 
und Srauen Braid, Hanfen des Mellabruners feel. Wittib / ald Spruchmann 
ausgefertiget. Endlichen verfeget ihme Herin Hartlieb Hörleinfperger den Ber 
fen und Veſten Anno 1420. $rau Magdalena, Sigmund des Cheltzen feel. Bit 
tib / ihren Gemächtds Brief? umbfunfgig Pfund guter Wiener: Pfenning/iumd 
feget ihme darvor ein/ihren Hofdergelegen in Rürichberger-Windlundin Bes : 
ner Rand» Gericht / und ift Zehen von den Edlen und Weiſen Herm Georg von Stahrenbergk. 
„Ltar.B, GStrein.M, fc, * . 
fol. 17. HerrLeonhard Hörleinfperger 7 der anderte Sohn Herm Hartlieb de 
Aeltern / ımd Srauen Catharina Haaßdorferin / war Pfleger zu Fatdenftai 
und vermählet mit $rau Barbara Ennencklin / Herm Brix Ennenckl / und Sraum 
nn w- Mergendorferin Tochter/ hatte aber Feine Kinder, 


gen 
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31 Rahmen unſer HErm JEſu Chriſti. Bekenne ich Andree Hoͤrleinſperger bie Zeit Pfleger zu New 
burg / vor mich meine Hauf Frau und alle unſere Erben und Nachkommen / und thuen fundr offent⸗ 
lic) mit ben gegenmwartigen Örief / allen Leuthen die in fehen oder hören leſen jegt lebenden / und hernach 
Könfftigen / daß ich wohl bedachtlichen mit gaunden Leib und guter Bernunfft betracht und angefehen hab / 
daß in der Welt nichts bleibliches noch ſtaͤtes Dinges unferes Wefens hier ift/ und einen jeglichen Menfchen 
bort inder Ewigkeit gelohnet wird / als er bier in den zergänglichen Leben mit guten Werden feiner gut ger 
dacht / verdient / und erworben hat / wanu boch befonderlich vor allen Heiligen allermaift und beft zu loben 
iſt und zu Ehren die lobfam Jungfrau Maria Muerter GOttes / dardurch und in ber Ehren des. Heiligen 
Herm und Nitter Sandt Georgen ju Hulf und Troft und / allen unfern Fordern / und Nachkommen / und 
allen glaubigen Seelen. Ich vorgenanter Hörleinfperger einneue Eapellen mit weyen Altaͤren zu Rorbach 
gebauet / eine ewige tägliche Meß alle Tag ewiglich vor oder zu Aufgang der Sonnen darinen zu halren/ 
Ku williglich / nach Rath / Gonft/ und Wohlgefallen meiner Nächften / und beften Freund / zu der 

jeit / da ich das mit Recht wohl gethuen möcht / darzu geben und geftüfft babe / gib und ſtuͤfft auch wiſſent⸗ 
lich mit Kraft diß gegenwärtigen Brief / die hernach verfchribeme Guter / Stud / und Zehendt. Von 
erſt den Hof zu 1a gesen in Feldkircher⸗ Pfarı / ıc Item halben Zehendt auf der gantzen Marckt zu 
Norbach / und das Durgrecht dafelbft gelegen bey der Baadftuben das Weyland den Burger gemefen ıft/ 
mut * Zu erg darauf auch ein jeglicher Caplan den die vorgenante Capellen verlihen wird haͤuß⸗ 
lichen figen fo0/ x. 

Die obbenenten Stud / Güter / und Zehendt / mit aller Zugehörung fol ein jeglicher Caplan / 
den dann die vorgenant Eapellen verlipen wird / innbaben/ nutzen / und nieſſen / ftüfften/ und fiäbren/ 
nach feiner Fuegſamkeit / damit fie doch allzeit baͤulich und ungededt bleiben / der obbenanten Etud / Guͤ⸗ 
ter und Zehendt mit aller Zugebdrung fol ich vorgenanter Hörleinfperger / nach mir mein Bruder Hartlieb, 
nach ihm mein Bruder Eckhard, darnach unter unfern Söhnen allweeg der Ältere Voggt und Schermb feyn/ 
doch einen jeglichen Caplan ohne Schaden und ımentgoltenfeiner Güter / und ob auch die armıe Leurh icht 
verworchten / darum foll und mag bie ein Caplan derfelben Eapellen wohl wandlen / doch mit Wiffen eines 
Voggts der ehegenanten Eapellen / und defielben Wandl / fol dann der vorgenanten Eapellen zu fromb 

und angerwendet werben / ıc. . 

So foll aud) ein jeglicher Caplan fich an der ehegenanten feinen Guͤlten benuͤgen laſſen / und bie 
arme Leuth der ehbegenanten Guter darüber nicht ferner tringen noch beſchwaͤren / in kein Weiß / wolt aber 
daß alfo der Eaplan und Voggt nicht ftätt halten / fo empfilch ich die Obrift Voggtey den Hochwürbigen 
Fuͤrſten Biſchoff Georgen zu Palau meinen Önddigen Herin/ und feinen Nachtommen / daß fie das Ge⸗ 
maͤcht durch SOttes Willen bey der ehegenanten Gapellen balten/ als da der gegenwärtige Brief auswei⸗ 
fet. Wär auch dag wir obbenant drey Brüder ohne Leibs Erben / daß Soͤhn heiſſen / mit Tobt abgien» 
gen / fofol dann die vorgenante Capellen allmeeg der Aeltere unfers Nahmen einen ordentlichen / frommen / 


*R Lite. 
kaͤdl lit. H. 
fub n. 73 


woblgelehtten Priefter / ( al8 ung daß auch der ehegenant unfer Gnaͤdiger Her von Paffau vor fich und all 


fein Rachfommen geurlaubet / und mit feinen Brief beftättet hat/ doch alfo daß man denfelben Priefter den 
man bann die vorgenante Eapellen verlihen bat / "> von fol / darnach foll ihm dann derfelb unfer 
Kerr von Paffau beftätten / ald dann rechtlich if / waͤr aber daß es ſich vergug/ damit die obbenante Ca⸗ 
pellen in einen Monat alfo nicht verlipen wird / fo hat der Hochwuͤrdige Fürft 44 Biſchoff zu Paffau / wer 
baum je zu denfelben Zeiten dafelbft Bifchoff iſt / die vorgemante Eapellen Gemalt zu leihen ohne Irrung 
und Widerred / all meiner Freund und Erben wen ihm verlufter / zu derfelben Zeit und nicht länger / ic» 
Wär aber daß unfer Nahm Hörleinfperger / gänslich mit den Todt abgieng / fo foll die obbenant Capellen 
dann darnach ein jeder Biſchoff zu Paffau Binfäro eroiglich Ichen/ xc. Es mag auch ein jeglicher Capellan 
ker obbenanten Capellen alle Wochen einen Tag wohl * ob ihme dag verluft / welchen Tag des dann 
alſo deſchichet / ſo ſoll der Pfarr⸗ ge Rorbach diefelb Meß mit einen andern Priefter erftatten / und aus⸗ 
Richten ohne allen Abgang / und Verfaumnuß / wann id) des einen jeglichen Pfar» Herin daſelbſt zu Ror⸗ 
bach jet lebenden und hernach koͤnfftigen / mit geftüfften Guͤtern ftatt darfuͤr geben und eingeantwortet 
babe/ daran ihm wohl benůgt / als des auch mein Brief den ich jegt von den lebenden Pfarr: Herin zu Rors 
bad darumen hab / ( Herm Merthaim und fein Nachfommen ) eigentlich ausmeifer. Es follauch ein je 
Mars Her: zu Rordach mit einen jeglichen Eapellan der ehegenanten Capellen nichts zu fhaffen no 
ihm zu bieten haben / in feine Weiß» Und ein jeglich Capeüan berfelben Capellen fol mein/ meiner 
Bergenanten Brüder / unfer Borfordern / und aller glaubigen Seelen alle Tag tägliche Gedächtnuß haben / 
fiduah den Evangeli in der Meß auf den Altar umbfehren/ und uns / unferen Kordern und allen glaubis 
ger Seelen / ein gemeines Bitt frimben einen Paternofter, undein AveMaria, &c, Wann auch das ift 
af tin Eapellan der ehegenanten Eapellen mit den Todt abgebet / was er dann Gutes / wie das Gut genant 
M/ über fein Geld Schuld und Geſchaͤfft / daß erzurechter Zeit ihuet / hinter feyn laffe/ deffelben Gut 
Fell fich kein Voggt noch jemands anderer untertinden / fonbern es foll bey der ehegenanten Capellen bleis 
ben / und der zu frumb und Ruß angelegt werden. Wäreauch ob indert ein Irrung / oder Krieg von ber 
ehegenanten Eapellen wegen auferftund / daß die Meß täglich nicht gefprochen oder vollführt wurde / als 
ob verſchriben ift / in weicher Weiß ſich das vorn * erhueb / oder daß der Caplan / wer der zu En 
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———— a mn 
Zeitenwär/ eined ungeordneten / und ungeleimbten Lebens pflen / und die Weß alfo nicht täglich verwwo 
fet/ undvollführet / als oben berührt iſt und die Schuld zu ihm lege / fo fol und mag dafl der Richter) 
die Burger 7 die Zoͤchleuth / und die gange Pfarrmaͤnig den Lehen Herm der ehegenanten Kapellen wohl 
zu erfennen geben / und begehren daß er Diefelb Capellen leihe / einen andern Prieſter / der ein ordentlich 
woblgefälliger Mann feye / und die Meß dann vollführe / und ausrichte als oben begriffen ift. Und das 
empfelch ich alfo nach mir mit ſambt meinen Erben den Beſchaidenen den Richter / den Burgern/ den 
Zoͤchleuthen / und der gangen Pfarrmaͤnig zu Norbach/ daß fie darzu jehen und fleiffig ſeyn / damit die ob 
benant Meß alfo gaͤntzlich und ohne allen Abgang / alle Tag täglich / ewiglich ohne alle Verſaumnuß aut 

ericht werde / und laß das alfo befichen bingt ihren Semiffen/ als fiedes GOtt / ihnen felber / undihren 
farı Kırchen ſchuldig / und gebunden ſeyn / des ich doch ein fonder ya spe Hing ihnen habe / x. 
Und das die Stuͤfft und das Gemaͤcht der obbenanten Stud / Guͤter / und Zehendt / zu der ch 
benanten Eapellen / als oben an den Brief begriffen ift / hinfuͤr ewiglich aljo läct und umzerbrochen ki 
ben / darüber zu einen wahren Urkundt und ewiger Gedächtnuß gib ich vorgenanter Hoͤrleinſperger für 
mich und alle meine Erben und Nachfommen / den Brief verſigleter mit meinen eigenen anbangenden infg), 
und meiner ebegenanten Brüder Hartlieben, und Eckharden der Hörleiniperger/ und mit der Ehrbahren 
Vedingen und Leonharden der Hörleiniperger meiner Vettern aller anhangenden Infiglen, darju habıs 
ebetten/ den Edlen Wohlgebohrnen Herin Herin Reinprechten von Walfee die Zeit Hofmaiiter / un 
; ed ob der Ennß / und den Ehrbahren Danckharden deu ——— der Zeit Pflegern zu tw 
benftain meinen lieben Vettern / daß fie beyde ihr Intigl zum Zeugnuß und burch meiner fleiffigen Bitt Wib 
den anden Brief gehangen haben / inn und allen ihren Erben ohn Schaden / darunter ich mich vorgenanter 
Andre Hörleinfperger ju ſambt meinen Infigl fr mich und alle meine Erben mit meinen Treuen an Aydsiiut 
verbinde. Alles das treulich / wahr / und ſtaͤtt zu halten/ und zu vollführen/ bas an den Brief ven 
ſchriden iſt. Der gebenift am Mittichen nach S. Erhards- Tag da man zehlt von Chriſti Geburt vierjchen 
hundert Jahr / darnach inden dreyzehenden Jahr. 


Gedachter Her? Andreas Hörleinfperger hatte in erfter Ehe Srau Ma- 
riam von Oberhaim/ Herin Hans von Oberhaim / und feiner-anderten Gema ⸗ 
hei Srauen Dorothea gebohrnen Panhalmin Tochter/ als aber dieſelbe ohne 
Kinder geftorben/ nahme er in anderter Ehe Sräulein Barbaram Panhalmım/ 
Herrn Hans Panhalm/ und Frauen Sophia Schiferin Tochter / und gebahre 
aus ihr einen Sohn Cafpar genant. Diſes 

Herm Cafpar Hörleinfperger wird gedacht indenen Baron- Streiniſchen 

Li. aH.M,fc, * daß er denen Edien Herren Ulrich, und Hanfen Gebrüdern von Stab» 
Tom VL renberg das Halb: But genant am Rehhag in Pfarskircher: Pfarr / undein halbe 
”* Hofftatt am Feichtenpartz in Altenfeider « Pfarı/ Anno 1447. verkauft habe/ 
welche beede Stud er von obbemelden Herrn von Stahrenberg zu Lehen getra⸗ 

gen. Er vermählete ſich zum eriten mahl/ wie in denen Preuenhueberiſchen 




















*Lit.D.F. Manufcriptis * zu finden / mit $rauen Anaftafia Battershaimerin| Herm 


l.aiz · SYolf Battershaimers Tochter / und Fridrich des Parfenpruner hinterfaffener 
Wittib / aber ohne Kinder. Nach ihren Abiterben aber nahme er Fraͤulem 
Barbara Pergerin am Perg / Herin Oswalden Pergerd am Perg/ und Trauen 
Margarethagebohrnen Böltingerin Tochter / die / nachdeme fie ihme eine Tod» 

ter; Nahmens Barbara, gebohren / die nachmahlen Herrn Wolf Hörleinfper 

gers Gemahel worden, Nach feinen Abfterben/ nach Zeugnuß der B. Ennend⸗ 
—— Manufcript * Anno 1481. Herrn Chriſtoph Geymann zur Ehe gu 

cm nohmen. 

N er Eckhard Hörleinfperger 7 der vierte und letzte Sohn mehrsgedachtes 
Herin Hartlieb des Aeltern und Frauen Catharina Haasdorfferin / komme! 
*Lit.A.H. zufolge der Baron- Streinifchen Manufcript * Anno 1401. als Zeug ein in Haus 
re 1. de8 Stainabergers Brief/ alfo auch Anno 1402. in Eckfrid des Marfchaldt 
*Brief / und Anno 1408. fertigt er nebft den Ehrbahren Weiſen Hartung den 
Wolfenreuther ald Zeugen in Hanfen des Tauchingers Brief vor allen aber 
fertiget er auch Anno 1413. vorbefcbribenen feines Bruders Herin Andræ Hör 
leinfpergerd Stuͤfft. Brief. Seine Gemahelwar $rau Clara Marſchalchin von 
Reichenau, Herrn Hans Marſchalchen zu Reichenau und Frauen Agnes Perd: 
haimerin Tochter / die ihme zwey Soͤhn Ulrich, und Hans genant / und drey 
Fraͤulein Toͤchter Nahmens Affra, Anna, und Anaftafıa gebohren/ . 
| te 
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denenfelben ward Sräulein Affra, Herrn Jobſt Hauſer zum Carlſtain / Sräulein . 
Anna, Herin Hans Innernſeer zu Innernfee/ und Fräulein Anaftafia Herin 
Martin von Dedt zu Gegendorfanderte Gemahel. Von denen Eöhnen war 

Her: Hans Hörleintperger/ nach Anzeig der B. Ennendf, Manufcript 
* Anno 1461. Pfleger und Lands Richter zu Beiden/ und verfaufft eben gedach⸗ — ig 
tes Fahr Herim Hainrich von Etahrenberg etliche Gülten/ B.Streiniſche M.fc: for. 82 
* und wie dafelbften weiter zu leſen hatte er zur Gemahel $rau Annam, Herm *Lit A-H, 
Reicher des Waldyen zu Aerbing feelıgen Tochter / und vergleicht ſich wor fc frauen 
ſelbſt und feine Hauß⸗ Frau / auch in Nahmen ihrer Schweiter Kınder; mit ihren & 283. 
Schwager Jeremias den Plancken / umb die Erbſchafft von Weyland Georg den 
Herholden herruͤhrend und gibt ihme gedachten Herin Plancken ein Gut am 
Hachholtz Lehen / und ein But an der Thann / beede in Stainafirders Pfarr ıc. 

Anno 1453, wie auch loco citato zu finden/ fertiget er nebſt Herin Alexio Oe⸗ 
der / in ſeiner Schweſter Anaftafia Herin Martin von Oedt Gemahel Verzuͤcht⸗ 
Brief. Mit vor⸗ernant ſeiner Gemahel erzeugte er zwey Soͤhn Sigmund, 
und Jörg genant. | ON 

Her: Sigmund Hörleinfperger war) nach Anzein der Baron- Ennendi. 
Manufcripten * Anno 1504. Kirch⸗ Herr / ideft Pfarr Herz / zu Altenfelden. ZI Er» 

Her: Georg Hörleinfperger iſt zwar verheurath geweſen / und hat deffen 
Gemahei ſich Cathreij genant / wer fie aber von Geſchlecht geweſen? oder ober 

Kinder erzeugt / habe nicht gefunden. 

Herr Ulrich Hoͤrleinſperger zu Tannberg / der anderte Sohn obenge⸗ 
dachtes Herin Eckhard Hoͤrleinppergers und Frauen Clara Marſchalchin von 
Reihenau/ verfaufft/ nach Zeugnuß der Preuenhueberifhen M.fc. * Anno zen 
1464. den jeßo abaefommenen Adelihen Sig Zaucha in Nider⸗Oeſterreich uns > 
weit Rorbach gelegen’ Herrn Hanfen von Neydeck Pflegern zu Steyr / weicher 
Sitz vorhineiner abgeftorbenen Familia, die von Zaucha genant/ zugehörr hat, 

Anno 1472. fertiget er nebft Herin Ulrich Böltinger zu Haiding «die Evel und Veſte) 

den von Herm Hans Fnnernfeer zu Innernſee aufgerichten Stufft: Brief / über 
verſchidene bey der Pfarr Kirchen zu Rottenbadh geftüffte eiwine GOttes. Dienſt / 

wie der inmeinen Archiv * copialiter verwahrte Stüfft: Brief meifet. Er At: 
vermaͤhlete ſich mit Fräulein Amaleii von Hobenfeld/ Herrn Erafmi von Hohen: ba. 4. 
feld zu Schliſſlberg / aus feiner anderten Gemahel Srauen Elifabech gebohrnen 
Schernhaimerin erzeugten Tochter / die ihme einen Sohn Wolfgang, und eine 
Zochter Margaretha genant/ gebohren. Dero acht Ahnnen feyn folgende, 





. ‘ fHartlieb Hoͤrleinſperger 
.. der Aeltere. 


ö (Ulrich Sörleinfperger. (Catharina Haafborfferin: 
Wolffpsckein za | 
bee ſperg | 


(Hans Marſchalch zu Reis 
[seo 
obenfelber gu Aiſtersham. 
———— —S gnes Schiferin. 


Clara Marſchalchin zug chenau. 
Reichenau. 
Geor obenfelder zw 
A 
Georg Schernhaimer. 


LAgnes Perckhaimerin. 
[einbers BR „nun. a 
vi Pa EEE 


Die Tochter Fraͤulein Margaretha ware (wie die vilsermelde Preuen⸗ 
iſde Colletanca * berheuren) 1470. Herm Simon Obsrhaimers zu «tieo.n, 
enftain Gemahel Da Gen — — 
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Herr Wolfgang Hörleiniperger zu Tannberg/ der Edel Geftrenge Ritter, alſo 
kommet er ein in einen Wechſel⸗Brief de Anno 1492. Krafft welchen Her: Otr- 
mar Ober haimer zu Marſpach mit Herrn Ulrich von Stabrenberg etlichen Güls 
ten verwechslet hat / und welchen er Her? Wolf als Zeug gefertiget. Baron- 
#Lit.A.H. Streinifcye Manufcripta. * Alſo auch in Heron Dietrich Perners zum Schaden 
Tomvil Seurathe Brief datiert Erchtag nach Unfer Grauen Liechtmeſſen Anno 149, 
“8.2.0 mit Affra Grembfin/ welcher Heurache: Brief in meinen Archiv * original- 
gar ir P-rerzufinden. Item erſt gedachtes Jahr / fertigt er eine in erft: gedacht meinen 
"s.K.räsl Archiv * originaliter verwahrte Pettzetl / datiert Sambftag Philippi Jacobi 
N. XXIV» unno 1496. von Herin Ottmayr Oberhaimer zu Marſpach Rittern ausgehundt/ 
Sb a1 ind auf Herm Valentin von Hohened zu Braitenpru@lautend. Erwermählete 
ſich zum erften mahl mit feiner Maimben Fräulein Barbara Hörleinfpergerin/ 
Herin Cafpar Hörleinfvergers zu Tannberg/ und Frauen Barbara gebohrne 
Pergerin am Perg Tochter/ die (nachdeme fie ihme zwey Soͤhn / Nahmen 
Wolf und Chriftoph, nebft einer Tochter Barbara genant/ gebohren) diler 
eitlichkeit entriffen worden. Ihrer Kinder ſechzehen Ahnnen aber feyn nach⸗ 





chende, 
[Hartlieb.Hörleim 
ckhardNörleim); fperger. 
fperger. | tharina Haaßbot ⸗ 


ich Hoͤrleinſper⸗ ferin · 
ger. ‚ [Hans Marſchalch gu 
Clara Marfhaldin; Reichenau. 
olt &örleinfper- von Reichenau. Agnes Perchaime 
er zu Traunber i 


rin. 

itter. [res Hodenfel,fGeorg henfelder. 

Amaleiivon Hohen der zu Schliſſlberg · Ze —— 
Ham Wolf, und feld. jElifabeth Gchern! mer, 
Chritoph Hoͤr⸗ . | bimt (I... .0.. 
leinfperger ſech ‚ [Bart lieb Hoͤrlein⸗ 
zehen Ahnnen. [Andreas Hoͤrlein⸗ ſperger. 
* — ſperger . —B8 Haaßdor 

ger. 





ferin. 
Eans Panhalm. 
mer Barbara Panhalmin. Sophia Echiferin. 
li — 12 = — 
svvald Perger 
bannen) Perg. 8 Agnes Hint erholtzo⸗ 
er” Margaretha a 
uli 


gerin. ana Jdegerin. 

Nach Abſterben vorgedacht feiner erften Bemahel Grauen Barbara gti 

bohrnen und vermähleten Hörleinfpergerin/ nahm ermelder Herr Wolf Hörlein 

ZI ER fperger/ wie in denen Baron- Ennendlifchen Manufcripten zu ſehen / Sräukin 
fol... Barbaram Vattershairherin/ Herm Hans Vattershaimer zu Prud an der 
Aſchach Tochter / mit welcher das Schloß Prud an der Aſchach / an die Herten 
Hörteinfperger kommen. Mit ihr überfame er noch zwey Soͤhn Chriftoph, . 

und Ulrich, genant. 
Seine aus erſter Ehe gebohrne Tochter Fräulein Barbara hat Heren Hans . 
Schifer zu Freyling zur Ehe genohmen/ und hat in der Spital- Kirchen zu Efer ° 

dına den >. Margarethen- Altar geſtuͤfftet / allwo annoch an den Altar nachfob 

gende Denckſchrifft von ihr verhanden, | 


Frau Barbara gebohrne Hörleinfpergerin 
Herm Hans Schifer Ehe Frau, und Stuͤff⸗ 
serin, diſes 8. Margatethen· Altargı Sr 
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Der aus folcber erfter Ehe erzeugte Sohn Her Chriftoph ftarb lediger. 

Her: Wolf Hörleinfperger zum Altenhof der Juͤngere aber / fertiget 
Anno 1515. ald Zeug den in meinen Archiv * originaliter verhandenen Heu *s.K.2ähl 
raths⸗ Brief dat, an Sonntag Efto mihigedachtes Fahr / zwiſchen Herin Wolf N: XV: 
gang Mellapruner / und rauen Rofina von Hoheneck / Herin Valentin von - * 
Hoheneck / und Frauen Eliſabeth Schieſſenbergerin Tochter / von feiner Ges 
mahel Frau Cunigund Meſſenpoͤckin / Heren Oswald Meſſenpoͤcken / und Frauen 
Magdalena gebohrnen Hohenfelderin Tochter / hatte er einen Sohn / und zwey 
Toͤchter / benantlichen Chriſtoph, Sabina, und Margaretha, der Sohn Herz 
Chriftoph, und Fraͤulein Margaretha ftarben Anno 1508. in ihrer Jugend / 
und ligen beede in der Pfarr⸗Kirchen zu Neyfelden / unter nachfolgenden Epi- 
taphio begraben. 








Hie ligt begraben der Ebel Veft 

Chriftoph Sörleinfperger, Margaretha 

feine Schweſter, die geſtorben ſeyn 

am Mittichen vor Unfer Frauen 

Saituns ; Auno M. GCCCC, und in VIII. 
ahr. 


Die Tochter Fraͤulein Sabina Hoͤrleinſpergerin / ward mit Bern Achaz 
von Dedt zu Liechtenau verheurathet/ ftarb den 3. Januarij Anno 1566. und 
ward in den Elofter Englszell begraben / allwo in den Ereuggang auf den Leiche 
flainı nachfolgende Grab⸗ Schrift zu fehen. 

2 ligt begraben bie Edel und 
bren Tugend: reiche Frau Sabina 
bes Edelund Velten Achazen von Debt 
i Liechtenau gewefte Hauß · Frau ges 
ohrne Hörleinfpergerin zum Altens 
hof, Welche geitorben ift den 3. 
Januarij Anno 1566. bero GOtt der 
Allmächtige eine Fröhliche Auferftes 
bung verleyhen wolle, Amen. 


Her: Chriftoph Hörleinfperger zum Altenhof ıc, der Aeltere / und ans 
derte Sohn/ Herrn Wolf Hörleinfpergers des Aeltern / und feiner erften Ges 
mabel rauen Barbara gebohrnen/ und vermähleten Hörleinfpergerin der Edel 
Veſte / fertiger nebft Herin Albrecht Küenaft eine in meinen Archiv * origi- 45.K.Päbl 
naliter verhandene Pettzeri datiert Montag Invocavit Anno 1519. von Bern —— 
Nõe von Loſenſtain ausgehundt / und auf Herm Hans von Hoheneck lautend. 
Er hatte mit feiner Gemahel Frau Regina gebohrne Meſſenboͤckin / Herrn Os- 
wald Meſſenboͤcken mit feiner erſten Gemahel Frauen Urſula Gebohrnen von 
Trenbach erzeugten Tochter / einen Sohn Ulrich genant (der Dritte diſes Nah⸗ 
mens) welcher Anno 1602. geſtorben. Umb deſſen Verlaſſenſchafft ſich nach⸗ 
gehends / laut des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Vertrag: 814.c. 
Brief / datiert 24.Maij Anno 1602. feine nächfte Befreundte/ als Her: Ve . 
Ehrnreieh, und Her? Hainrich Hörleinfperger, Frau Regina von Rugendorf 
gbhohrne Hörleinipergerin/ Hanfen von Rugendorf Hauß Frau / Her: Eral- 
mus Mär vor ſich felber und feinen Bruder Herrn Wolf, verglichen. Er 
Herr Ulrich tigt zu Eferding inder Spital Kirchen begraben/ allwo von ihme 
nafolgendes zu lefen, 


Der Edel Beftrenge Her Ulrich 
Syörleinfperger zum Hohhauß 
und Altenhof, geftorben Anno 1602. 


Ertta2 Sen 
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—— — — — 


Herr Chriftoph Hoͤrleinſperger zu Hochhauß und Pruck an der Achao 

(der Anderte diſes Nahmens) vorgedachtes Herrn Wolf Hörleinfperger Sohn / 

welchen er mit feiner anderten Gemahel Frauen Barbara gebohrnen Vattershai⸗ 

merin erzeugt hat / vermaͤhlete ſich zwar mit Fraͤulein Anna gebohrnen Meſſen⸗ 

boͤckin BermSeyfrid Meſſenboͤcken und Frauen Sabina gebohrnen Rambſeide⸗ 
rin Tochter / hatte aber keine Kinder. 

Her: Ulrich Hoͤrleinſperger zum Hochhauß und Pruck an der Aſchaqh / 

der Anderte diſes Nahmens / und anderte Sohn Herrn Wolf Hoͤrleinſpergert 

des eltern / welchen er mit ſeiner anderten Gemahel Frauen Barbara gebohrnen 








*. 8atl Vattershaimerin erworben. Fertiget die in meinen Archiv * originaliter ver, 


N.XVill. 
fub n. 40. 


"Lit. BB. 
Tom. II. 
fol. 1013, 
& 1017. 


handene Schad · loß Verfihreibung de dato 26. Novembris Anno 1581. dag 

euraths · Vermaͤcht auf Frau Johanna Neidhartin Gebobrne von Hohenec / 

tem gedachter Frauen Verzuͤcht dat. am Tag Georgii gedachtes Jahr. Er 
vermählete fi Anno 1560. mit $räulein Margaretha, Herrn Marx von Dedt! 
und $rauen Barbara Innernſeerin / Tochter / welche ihme zwey Söhn Wolf 
Ehrnreich, und Chriftoph Haimeron, und drey Sräulein Töchter / / Nahmens 
Sophia, Salome, undSufanna, gebohren. Dero acht Ahnnen feyn folgende. 


er Ulrich einfper 
— Hoͤrleinſper — — — 
Herr Ulrich Hoͤrleinſper⸗ * * ” 
er zum Hochhauß und Herr HansBattershaimer 
—— ander Aichach. ee Vatterchai * Prud an der Aſchach. 
und Herm Chrifoph j 2 z ee 
Haimeron Hörleinfper [Hert Martin v.Dedtzuße 
ges 16. Ahnnen. * Marx von Oedt Rit·⸗ ** — 
1417 “ 
—— tgatetha von⸗ —— hie 


Frau Barbara Innernſee⸗ [ ® zu Schmiding- 
U rim. ur Margaretha v. Pils 
ing. 


Nach Abfterben vorgedacht feiner erften Gemahel Frauen Margaretha 
von Ded/ nahm ermelder Her: Ulrich Hörleiniverger in anderter Ehe Fräulein 
Catharina Stadlerin/ Herin - - - - - - Stadiers zu Stadlfirden / und 
Piuemban Tochter / aber ohne Kinder/ er ftarb umb das Fahr 1556. und feine 
Soͤhn Chriftoph Haimeron / und Wolf Ehrnreich verglichen ſich aut zweyet 
in meinen Archiv * verwahrten Pettzetien dat, 10. Junij gedachtes Jahr 1556. 
umb fein Berlaffenfhafft. Bon feinen Töchtern ftarb Sräulein Sufanna lediger / 
Stänlein Sophia nahm laut des in erft-erfagt meinen Archiv * originaliter ver, 


ae © handenen Heuraths⸗ Brief datiert Orth am Traunfee / Montag in denen heili 


ſub n. 36, 


en Pfingſt Feyrtagen Anno 1543. Herm Wolf Maͤrck von Haimbhofen Kay 
Erlicher Torft: Maiftern zu Ennß / Sräulein Salome aber / ward Herin Achaz 
Raidt zur Ehe gegeben, Don denen Söhnen ſtarb Her: Wolf Ehrnreich 


lediger. 

Her: Chriftoph Haimeron Hoͤrleinſperger zum Hochhauß / Altenhof / 
und Pruck an der Aſchach ꝛc. war Anno 1566. Verordneter des Loͤblichen Ritter⸗ 
Stande / in difen Erg: Herkogthum Defterreich ob der Ennß / und hatte ver⸗ 


moͤg des inmeinen Archiv * originaliterverhandenen/ und Montag in Ofter ' 


Seyrtagen Anno 1560, datierten Pettzetl/ Frau Sabinam gebohrne Mitten 
mayrin / Herrn Chriftoph Mittermayrs Tochter zur Ehe/ und aus ihr einen 


Sohn Hainrich genant / und zwey Töchter benantlichen Fraͤulein — 
| e 


Dep Ertz⸗ Sersogthums Geſterteich ob Ser Ennß. 28, 
welche Herm Jörgen von und zu Rorbady Gemahelworden/ und SräuleinRe- 
ginam, melde in erſter Ehe Herrn Hans Hohmaiftern/ und nach defien Abſter⸗ 
ben Herm Hans von Kügendorf gehabt. Der Sohn | 

Her? Hainrich Hörleinfperger zum Hohhauß/ Altenhof/ und Pruck an 
det Aſchach / vereheligte ſich mit Sraulein Helenavon Taͤttenbach / Herrn Wolf 
bon Taͤttenbach / und Frauen Maria Magdalena gebohrnen Zacharenfin Tochter / 
und vergleichet ſich nebft ihr eefagt feiner Gemahel/ laut des in meinen Archiv * — 
originaliter verwahrten / und ſub dato 23. Julij 1602, aufgerichten Vertrag! fun. ;s. 
mit SermErafm, und Wolfdenen Märdenvon Haimbhofen / umbden dritten 
Zheil/ des Schloß Liechtenau fambt allen Einzund Zugehörungen/ weiches 
nad) Abfterben des Edlund Geftrengen Herrn Hans von Dedt zu Ziechtenau und 
Straßfelden sc. ihres lieben Vetters feeligen auf fie Erblich fommen. Solden 
Vertrags Brief / haben als Linterhandier / und Beyftänder nebit denen Prin- 
<ipal- Perfohnen ausgefertiget / Her Ehrnreich Scyifer zu Sreyling/ Her 
Jacob Staͤngl zu Waldenfels/ Her: Georg Gundacker von Neyhauß zu Stadl⸗ 
Iırden/ Her: Hans Reidthart zu Pfaffing / und Her Hieronymus Schluchs 
zu@rueb/ und Haglau/ 2c.1c. Mit gedacht feiner Gemahel/ erzeugte er mehr 
nit als eine eingige Tochter / Fräulein Elifaberh, welche / vermdg einen in 
meinen Archiv * verhandenen Hochzeit⸗ Ladſchreiben / datiert Liechtenau den —— 
13. April Anno 1608. Herin Dietmayr Schifer zu Tarberg zur Ehe gene: iol.g17. 
ben/ und die Hochzeit zu Ling Montag nad) Exaudi ermeldes Fahr gehal⸗ 
ten worden) fie war eine Stammen= Muetter aller Herren Baron Schifer / 
in diſen Ertz⸗ Hertzogthum Defterreich ob der Ennß / mit ihr iſt auch die Herr⸗ 
ſchafft Liechtenau an die Herren Baron Schifer fommen/ und nachdem ihr Vat⸗ 
ter] vorgedachter Her? Hainrich Hörleinfperger in Maanns⸗ Stamm der Letzte 
feiner Uralten Familix geweſen / alfo iſt auch mit ihr ſolcher Nahmen Cnachdeme 


fit vermög der in meinen Archiv * verhandenen Leich⸗ Predig Anno ı A RLI® 
ſtorben) völlig erloſchen. 664.8 Fäbllir.S. 


GENEALOGIIte — 


Hnmerckungen. 


Mondenfchon laͤngſt abgeſtorbenen Veſchlecht 
der Hũerenweck, al de Hürenbach- alias | 





* 


Dddd Da 
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Wapen. 


Er Wapens⸗Schild der Hüerenwecken / Hüerenpecken / oder von Hüe⸗ 
renbach / iſt durch einen von den vordern obern / gegen den untern hin, 
tern Winckl gehenden Eckſchnidt / in zwey Theil getheilt / und der obere 

Theil mit dreyen Gpigen befegt geweſen. 

Her Reichard Strein $rey: Her: zu Schwargenauin feinen ben hieſiger 
erie. A.r. Röhl, Pandichafft verwahrten Manufcriptis Genealogicis * feßet die amiliam 
rar Y: der Hüernpecken unter die abgeftorbene Adeliche Geichlechter des Ertz⸗Hertzog⸗ 
Stham Oeſterreich ob der Ennß / und gedendet * eines Riwin de Hürenbach, 
"T. xvu.welcher Anno 1206, gelebt / und in einen Brief Heinriei Grafen von Hardeck 
Lit inter Servos & Clientes als Zeug einfommet. 

*Lit 6.D, In denen Steyriſchen Annalibus ValentiniPreuenhuebers * fommit 
folıs. diſes Geſͤlecht der Hüernpecken oder Hiterenpachen ein unter der Steyriſchen 
Ritterſchafft / welche von Anbeglinn in felber Stadt aerwohnet haben. _ 

In der Mortilogio Monafterii Fratrum Minorum ad $. Crucem in 
* LieE#. Vienna (davon in denen vilfältig allegierten B. Ennenckl Manufcripten * eine 
Als. Copia verhanden) ift zu finden/ daß in den Gang vor der Capellen Corporis 

Chrifti fub lit, H.ſich finde. I 
Sepulchrum Siffridii Hürnpeck, & 
ibidem Domina Catharina Soror ſuæ 
Uxoris., 


Das ben der Frauen gezeichnete Wapen / ift/ wie Capellen. 

Legtlihen aedenden auch die Anfangs allegierte Baron- Streinifcie Ma- 
*Lit.A-F-nufcripta * daß Her: Otto der Hüernweck und Gutta feine Hauß- Frau vermög 
— Kauf⸗ Brief datiert an S. Michaelis- Tag Anno 1322. auf Widerlöfung verkaufft 

haben / ihren Hof zu Ugfenberg in Weiſtracher⸗Pfarr Herin Gundacker, Herim 
Berchtolden, und Herin Hörtlein den Lofenftainern/ und allen ihren Geſchwi⸗ 
fterten sc. mit folder Beſchaiden daß ob er Hüernweck oder feine Hauß⸗ Frau) 
oder ihre Erben denfelben Hof widerumen wolten haben / der folt den vorbeſchri⸗ 
benen Herren denen Lofenftainern funfgig Pfund Pfenning geben/ Wiener⸗ 
Muͤntz an 8. Michaelis- Tag/ diedann gib und gäbig ſeynd / dieweil fie das nicht 
thuen / fo foll derfelb Hof der vorgenanten Zofenitainern/ und ihren Geſchwiſte⸗ 
rigten feyn. 


GENEALOGIA, 
Stammen Taffl. 


Der Herren Einnernfeer zu Fnnernſee. 


Wa⸗ 
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— 





— abgeſtorbene Familia der Herren ae zu Innernſee hat in einen gelben Schild 


( wiein Sibmachers Wapen ⸗Buch * zu fehen zwey mit den Rucken zuſam̃en gefehrte *Part.I, 
ſchwartze halbe Mondſchein, se der inmeinen Archiv verhandenen Sigillen aber fOl- 19. 


Mur einen mit.denen Spigen abwaris gefehrten dergleichen Mondfcyeın geführet. 

Auf den gecrönten offenen Thurnier⸗ Helm ſeyn zwey mit denen Mund · 
Löchern auswärts gefehrte durch die Mitte oben in Gelb /unten aber in Schwartz 
getheilte Piffels- Hörner aeftanden / auf dero Munds Löcher ein ſolcher Geſtalt 
mit denen Gpigen aufwaͤrts gefehrter halber ſchwartzer Mondſchein geruehet/ 
das anf jeden deſſen Spigen ein goldener Stern zu ſehen / die von ſolchen Helm 
abhangende Helm⸗ Deden aber / in Schwarg und Gelb vermiſchet ware. 


Stammen-Tafel. 
Der Herren Sunernfeer zu Innernſee. 


ApollonisUxor: 
— * Teufel 
ing. 
Wolkgang. bi 1 
* nernſeer. Ux. Hat A. 
f. 117 [. za Urfula 20] 
MargarethaUx. Hansjüernfeer.| benfelberin. 
WolfXaidt.|Amaleii Ux. ı.| Agatha Ux. Hans 
BrigittaUx Ge-| Hans zu Alb⸗ dv. Taͤttenbach· 
ſ. Anno zzue. org Lehenber⸗ med. Chritoph In⸗ 
: 2.da Rudolph) mnernfeer. Ux-\B, 


’ 





* 
"Mare 
‚ ren. | me Ve Snap Barfäald u] RepimnOben) 
1301. beih, - = * Meter Run —— FR FEN 
L 2286 eu Innern — — an race 2. Ux.1.Bar-\C, 
Bansleinju/ fee. rg nern Hainrich In⸗ —* —*&— — br _ ä 
— --.- A nernſeer. * 2.da Martha von 
Innernfee. |Helblein In 2. — Ex | Stainadh. 
.. wernfeer. Ux. Scnedten Anhangerin. | nernfeer. jBarbaraUx.Marz 
Anna Teufet Feutberi. Barbara U.Hans kan Hans| von Dedt. 
fenboͤckin. Sipeck, inger. |Hans Jñernſeer. 
Hainrich —— Ux. |Pangraz — 
nernſeer Balthafar Parı) fert- Ux. Mar D, 
- — — «| fenpruner. 
- - - -]/Magdalena Ur. ie 
Georg Innerm| Hans Sprol.| Amaleii Innern 
’ Jſeer Ux. Do- ſeerin. Uxor. 





rothea Yu) Annalz.Chuns Georg Gas 
din. Maurer. And. 
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ofina Ux. Wolf Graf 
von Thurn. 
Stephan Innernſeer. 
Achaz Innernſeer. 


Margaretha Ux, 1. Ulrich 
Wolf pefte Sebaftian Inn 
2. {+} . [44 :)] 
U Su⸗ 
—AS {er 


Panhalm · 
Er 
Paurnfeind. 
3» = - = r = ⸗ 
i ideshaim. a 
A Ya zor. David Langı en A und Regina 
ia Magdalena; 


imber. · Sarra. 
K ölf Fridrich Junerm | ygaria Satome, Uxor, 1. Eva Sophia Ux Fridrich 


Anna Ux. ı.Bartholomz|Benigna Ux. Hartman 9. 
| Trenbach · 


ſeer. Ei ort. von Salburg ju Arts 
B. Chritoph Innernfeer. 2. — — RE fette ° 
Hars Adam nnernfeer |g,.hara Elifabeth Uxor. |Marx Hedor 
eins Ge 
von fandau. 








ar 'Elifabetha Sädelbere 
ans gg gerin. 
— Sigmund Ux. Mag-, Hans Reinprecht Uxor. m. Ludvvig Innern 
dalena Flußhartin. Magdalena Stänglin. | chriftian Vi&or Innerm⸗ 
Hans Thoma. Chriftina. feer. 
Hans Philipp. Hans Reichard. 
C. Hans Paul Ux. Elifabeth Hans Ludvvi 
von Schoͤnlirchen. nf sigmun 


Hans —— — 
Hans Stephan Ux. * 
* Schaulin. (an Scbaftian. 
Ex ada . 


Potentiana Ux.Ghriftoph 
Puͤtterer. 

Leonhard Innernſeer. 

Vicenz Innernſeer. 

Eliſabeth. 

— Ux. Bernhard Laß 

erger. 

D. | Achaz Ux. ı. Barbaravonf 





Sondernborf. Ferdinand ; 
ı-Margaretha Rneittinge: —— 
rin. 


| 
Ghrifiina Ux. Wilhelm 
Goͤltinger am Gries. 


GENEALOGIA. 


3Ser abgefforhenen Familie der KHerren 
Innernſeer, zu Innernfee- 


As Uralt Rittermäffige Gefchlecht der Herren Innernſeer zu Innernſee 
ift in diſen Er: Hergogthum Oeſterreich ob der Ennß entiproffen / ap 
wo auch dero Stammen⸗ Haug das Schloß Innernfee in den Haub 

Kud: Viertl unweit des Mardts Haag / und denen Bayriſchen Gränigen gel 
gen. Von diſen Gefchlecht/ wie Valentin Preuenhueber in feinen Colle&tanes 


falssı Genealogicis M. fc. * verzeichnet / hat Hlanslein Innernſeer zu Innern 


Deß Eraı Hergogthums Oeſterteich ob dee Ennß · 293 
bereit8 umb das Jahr 1286. gelebet/ und mit feiner Gemahel (dero Nahmen 
und Geſchlecht nicht angemerdr ift) drey Soͤhn / benantlihen Haimeron, 
Stepban, und Helblein, «Wilhelm) erzeuget/ von denen Her: Haimeron 
kdiger geſtorben Herr Helblein zwar mit $rauen Anna gebohrnen Teuffen⸗ 
in vermaͤhlet geweſen / (ob eraber Kinder erzeugt / nicht wiffend iſt.) 
„per Stephan Innernfeer zu Innernfee / der dritte Sohn aber harte mit 
kiner Gemahel Edero Nahmen und Geſchlecht gleichfahts nicht aufaemerdit ) 
zwey Söhn/ bemantlien Herm Martin, (der.umb das Jahr 1386. geiebt/ 
= — —— Eliſabeth genant / unwiſſend was Geſchiechts / aber keine 
inder.) Un 
Herm Hainrich Innernſeer zu Imernſee / der / vermoͤg obangezohenen 
HPreuenhueberiſchen Manuſcripten, eine Schnedenreuterin zur Ehe gehabt / wel⸗ 
he ihme vier Soͤhn / und drey Töchter / benantlichen Margaretham ( die (wie 
loco citato * zufehen) Anno 1417. Herrn Wolfgang Raidten mit 60. tt. Heus*Folsas; 
rath· Guet / und 30. tt. Morgen: Gaab/ zur Ehe genohmen) Brigitram (wel⸗ 
de mit Herm Lehenberger vermählet worden) und Barbaram ( Bern Hans 
Swedens Gemahel) die Söhn nanten ſich Vez, Hans, Hainrich, und 














Vez (ober utich) Innernſeer Ritter frarb lediger. 
ı Hainrich Innernſeer der Jüngere / deffen Gemahel Geſchlecht und 


zwilhen Herrn Hieronymo Marſchalchen zu Grueb / ee Agnes gebohr⸗ ibn * 


Laͤdl lit. 
Sub. 4 


5 


Erre = In 


Archiv * in Glaub: würdiger Abſchrifft verwahrte Stuͤfft ⸗ Brief datiert 33 
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In dem Rahmender Heiligen und Ungerheilten Drey; 
faltigkeit Seeliglichen Amen. 


Ch Hans Innernfeer befenne für mich und alle meine Erben lebendig / und koͤnfftig / und thuen 
Kunde offentlichen mir difen Brief vor aller Mäniglichen / daB ich begierlich zu Hergen genohmen/ 
und bedacht hab / das zergänglich Leben diſer gegenwürdigen Welt/ und die bekommerlichen 
Kiieforg des könfftigen/ und daß ung allen Chriſtlichen Menfchen / zu bem ewigen Leben / audı 
Heylunfer Seelen / an dem Östtlichen / und Jüngften Gericht / nichts hoͤchers entſproiſt / und zu flarten 
tommet / danndie guten Werck / fo wir in difen Thal der Zaͤher GOtt dem Almächtigen thuen idten/ 
daß alles angeſehen / fo hab ich wohlbedaͤchtlich / und mit guter Vorbetrachtung / auch zu denen Zeiten / 
da ich daß vollmaͤchtiglichen zethuen Gewalt / und Macht gehabt habe / beſonder mit Gunſt und Wohlge 
fallen / des Hochwuͤrdigen Fuͤrſten / und Herru Herm Ulrichen a u Paffau / meines Gnaͤdigen 
Herm/ auch mit Willen und Erlauben des Ehrwurdigen HermConraden Schmaus / die Zeit Pfarrerju 
Rottenbach / GOtt dem Allmächtigen zu £ob / und zu Ehren der Lobwürbigen Jungfrauen MARLE, ad) 
u Huͤff und Troſt allen glaubigen Seelen / und befonder umb mein ſelbs / auch zweyer meiner Hach 
Krauen / nemlichen Anna Hörleinfpergerin / und Margarecha Anhangerin / und unfer aller Vatter / un 
wetter / Borfordern/ und Nachkommen Seele Hcyl Willen / ein etvige Meß geftüffter / und damit je 
Balten/ zehandlen/ und zelaffen / aljo geordnet hab / nemlich / daß ein jeber Kaplan der jetzt iſt / oder 
üran ſeyn würdet / inS. Peters Pfaru Kirchen zu Rottenbach / in der Eapellen fo ic) daſelbs erbebt / ge 
aut/ und mein Begraͤbnuß hab / Wochenilich lefen ſolt / fünf Meß / ohn allen Abgang / und Berfaum 
auß/ aufden Altar / der in den Ehren S.Marix Magdalena geweicht / auch durch mid) mit Meß Gemandt/ 
Büchern / Kelch / und andern Dingen fürgefehen ıft / vier Meß von der Zeit / und ein See Meß / wis 
ihn den fein Andacht erfennen wurdet / er foll fid) auch in folcher Geel- Meß / fo er leßt / umblehren / vor 
dem Altar / und aller meiner Vorfordern und Nachtommen ſambt meiner Hauß: Frauen/ aud allen 
laubigen Seelen zu gedencken bitten / Item es fol auch ein jeder Caplan / voraus an dent Feprtagen ME 
fefen 7 nach der Predig/ und zu der Zeit dasfelbes Meß lefen/ dem Pfarrer an der Predig / dem Opfer/ 
and andern GOtts · Dienft / kein Jrrung noch Mangelbring / es foll und mag auch ein jeder Caplan in der 
Wochen zwen Feyrtag haben / au denfelben gen er nicht gebumden ift / von ſolcher meiner Stuͤfft wegen 
Meß zulefen / fondern wo oder wem / in des Verluſt ohn Serum und Eintrag maͤniglichs / doch dem 
faerer / und Kirchen zu Rottenbach ohne Schaden / wird aber darüber / eine oder mehr Me / aus Un⸗ 
eiß verfaumbt / und nicht gelefen / fo ift cin jeder Caplan in das Zochſchrein oder obbenanten Pfarr Kırı 
chen / einhalb Pfund War verfallen / ob aber das War auch nicht gereicht /und gegeben wuͤrde / fohaben 
die Pfarrer und fein Yicari Macht ein jeden Caplan darum zu ſtraffen / oder diefelben für einen jeden Herm 
von Paffau/ oder feinen Oficial darum zu laden / und fir zunehmen / doch daß die verfaumbten Deh/ 
durch einen andern Priefter uf meines Caplans Koft und Darlehen erflatter/ und vollbracht werden: In 
ſonderheit behalt ich mir / meinen Geflecht / und Nahmen bevor / ald Stüfft: Herin der vorgenanten 
Meß / foder obgenanten Caplan einerabgehet / oder bey feinen Lebendigen/ die Meß aufgab / daß als 
dann allwegen der Altift Innernfeer meines Geſchlechts / und ob der aber Maͤnnlichs Gefchlechts nicht mehr 
wären/ alsdann darnad) won meinen nächiten Erben und Nachkommen allwegen von dem Aeltiften/ m 
anderer Caplan / mit der vorgenanten Meß zu verſehen / und die zu verleihen haben / auch diefelben ent 
jeden Herimvon Paſſau zu — fuͤrſenden / doch einen Priefier der vor mit GOttes · Gaab red) dtv 
Sehen / auch ein Ehrbahrer / und ge u. Prieſter iſt / die auch nicht verleich / noch vermechfel an Wilke 
und Wiffen eines Lehen: Herm / und Stuͤffter / fonder mit fein ſelbs Perfohn verweſe / und wann ich ohber 
nanter Hans Innernſeer / und mein Erben Maͤnnlichs Stande / und Rahmens / mit Tode abgangen und 
nichtmehr fen / daß GOtt langverfpahre/ fo dann foll die Stuͤfft von meinen naͤchſten Erben und Rad 
kommen / von einem auf dem andern gevoggt und verlichenmwerden / doch daß ich noch meine Nachkommen 
old Stufft nicht verfommern / noch verfauffen follen / noch keinerley Eingrif in dem Pfarn Hof / Jo du 
Eaplarn Wohnung hat / mit Nichte thuen/ fonder der Caplan folgen laſſen / und feinen aigenen Nutzen 
barinen fuchen ungeberlich / und daß ſolch mein Stuͤfft und Fuͤrnehmen vor Verſchriben versicht / und aus 
gi werde / hab ich darzu geſtuͤfft / gewimbt / und — die hernach geſchriben gueter Etud/ 
Bult / und Dienft / gib und ordne auch die darzu wiffentlich in Krafft di Brieffs / nemlich von erſt deu 
Hof zu Pefendorf / diene Jährlich funfzehen Metzen Korn / funfjehen Metzen Habern/ ein Pfund Pfen 
ning für ein Schwein / ein Schett Harbs zwoͤlf Pfenning / vier Weyhnacht ⸗Brodt / zwo Gaͤnß / 
Kaͤß / ſechs Schilling Ayr / acht Huen / 63 und dreyſſig Pfenning Teind Geld und zwen € 
Pfenning / Item ein Hueben / das dient fünf Pfund Pfenning / zwey und dreyſſig Pfenning Trinck⸗ / 
zwen Pfenning Schreib: Geld / Item Stuephmuͤller dafelbften dient zwaintzig Schilling Pfenning / m 
und dreyſſig Pfenning Trinds Geld/ und zwen Pfenning Schreib: Pfenning/ alle gelegen in Weiberr 
363 Item ein Holtz genant dag Stettenholtz / als es mit Marchen pn ezei —* fuͤr zwey Pfund 
fenning Gelds / Item ein Sölden zu Rottenbach / an dem Freythof / das Hauß aller Zugehoͤrung / de 
die obbenanten Caplan inneſitzen / auch das mit Bau / Zimmer / und Tach / bäulich und weſentlich int 
Gaben / und befigen follen / Reg Pfund Pfenning Gelds / Item einen Hof zu Pentzing in Kalchhamber 
Dfarı gelegen / dient fünf Pfund — en ein Guet zu Viechtach in Hoffirchtrr Pfarı / ba dit 
Michel jetzund auffigt / dient geben Schilling Pfenning / zwey und drepffig Pfenning Trinck: Gelb/ um 
— Schreib: Pfenning / tem ein Guet zu Puech in Medenhofer Pfarı gelegen / dient zwaingig Schillin 
fenning / zwey und drepffig Pfenning Trinck Geld / und zwey Schreib: Pfenning / es follen und müga 
auch / nun hinfuͤran die obgemelden Eaplan / ſolche Hoͤf / Stud / Guͤlt und Zunß / ſo dann Rechis:Fra! 
eigen find / innhaben / einnehmen / beſetzen und entſetzen / ſtuͤfften / und ſteurn / doch nach des Lande ei 
der Ennß Rechten, und ihr jedes infonderpeit mit aller Obrigkeit, als ich daun diefelb innen gehabt / genuͤtz 
. un 
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und genoſſen hab / die ich dann zu ſolcher meiner Stuͤfft / wiſſentlich mit dem Brief / aus Veutommenheit/ 


Macht und Gewalt / ſo ich darauf / und daran hab / für mich und alle heine Erben / Freund und Nach⸗ 


kommen / im der ehegenanten Kaplan Gwalt / Nutz / und Gewehr / eingeantwortet hab / zu rechter Ver⸗ 
ſtuͤftung / uend ewiger Verzuͤcht. Ich obbenauter Juneruſeer / und allmein Erben / Freund und Nach⸗ 
temmen / follen nochmahlen auch hinfuͤran ewigelichen F den obbenanten Höfen / Guͤlt / und Guͤetern / 
teiactiey Gerechtigkeit / Robbath / Heriſchung / noch Dienftbarkeit/ nicht mehr haben noch ſuchen / we⸗ 
der mit Recht / noch Unrecht / in kein Weiß / nur allien die Voggtey fol mir meinen Erben und Nachkomen/ 
ale vorfteher / hierzu unabgenobmen / fondern vorbehalten feyn / und ung ter der Zeit der benanten Erüfft” 
als der Aeit iſt meiner naͤchſten Erben / Leben: Herr/ und Voggt iſt / einjeder Hold zu der benanten Stuͤfft / 
und ewigen Meß gehörend/ alle Jahr jährlidy zuS. Georgen- Tag zwo Voggt: Hennen geraichen / und 
geben / darum wir dann ſolch Capellen / Caplan / und Stüfft Leuih / und Holden/ als Stuͤfft ⸗ Herren 
und Boggt / zu Recht hand haben / und ſchutzen ſollen / vor Gewalt und aller Unbilligkeit / als ſich nach 
Landes Rechten zu thuen gebührt / es ſollen auch die Holden / fo von Erb: Recht auf den benanten Höͤfen/ 
und Gütern haben / bey ſolchen ihren Erb: Rechten bleiben / ob aber foldy Holden einen jeden Caplan / es 
waͤr mit Zůͤnß / Nobbolt/ Steurs oder in anderweeg / wider altes Herkommen / Ungehorſam erfchinen/ 
darumen hat ein jeder Caplan / * alle Beklagung / zu pfaͤnden / und ſeiner Dienft/ und Gerechtigkeit/ 
von ihn zu befommen / wie ihm fuͤgt / darzu wir ihn als Stuͤffter und Voggt hand haben / und fchermben 
ſollen / auch ohngevaͤrde / doch daß fein Caplan / ſolcher Stuck / Guͤlt / und Guͤeter / als Buͤcher / 
Trek: Gewandt / Kelch / und Klejnod / fo jetzt gegenwaͤrtiglich bey der Meß / und Stuͤfft ſeyn / oder 
koͤnfftiglich darzu geſchafft / gemacht / geftüfft/ oder gegeben wurden / von berfelben Stuͤfft zu verkauffen / 
noch zu verpfänden / Fein Macht noc Gewalt haben / fondern —— darbey unverruckt / und unveraͤn⸗ 
dert bleiben. Und ob ein Caplan / von ber benanten meiner Stufft / ichts verkauffet / verſetzt / oder 
verkumbert / oder entfrembdet / es waͤre anligund oder fahrendes Guet / vil oder wenig / daß ſoll kein 
Krafft noch Gerechtigkeit nindert haben / ſonder diſer meiner Stuͤfft gegen Maͤniglichen unſchadhafft ſeyn. 
Es fol ach ein jeder Caplan zu heiligen Zeiten / in der Pfarr Kirchen gu Rottenbach / bey dem GOits⸗ 
Dienſt ſtehen / und bleiben / und un belffen Lefenund Singen / auch Seyrtag und Werchtag Mei leſen 
—— Zeit / wann ed dem Pfarrer recht iſt / damit der Meßner nicht beſonder Muͤhe haben daͤrffe. 
folt auch feinen Pfarrer / infeinen Pfarꝛlichen Rechten greiffen / auch ob ein Kaplan ſich Unpriefterlich/ 
und ungefcyicklich hielte und Meß wolt lefen / daß foll ein Pfarrer nicht geftatten / noch zuſehen / fonder 
ſtraffen und anpten / als fich zu folchen gebührt fürzunehmen. Item es foll auch ein jeder Caplan dem die 
ewige Stuͤfft und Me verlipen würdet / alle Jahr jährlichen von den obbenanten Gütern/ Studen/ und 
Dienften / einenjeden Pfarrer/ oder Vicarizu Rottenbach / wer dann der zuden Zeiten ift/ rauchen und 
geben ein zus al; gäbiger Muͤntz und darumen pr derfelbig Pfarrer oder Vicari Jährlich zu 8. 
Mertends Tag / in den nächften 8. Tagen vor / ober naͤch i 
Vigilli, und geſungenen Seel Ambt / und vier geſprochenen Meſſen / begeben / und zu denſelben Vigillien, 
und Ecel: Ambt / des Nachts und ded Morgens auf dad Grab gehn mıt den Weichbrun / und darzu auch 
alle Sonntag und Feyrtag bitten / oder bitten laffen /_offentlich auf dem Predig Stuhl / für mid; und die 
dorgenanten zwo mein Hauß · Srauen / und all unfer Borfordern / und Nachkommen / und dem Gefellen/ 
fol er von folches Bittend wegen / nad) Gewohnheit / und Billigfeit / auch Benügen thuen/ es mag ihm 
auch der Pfarrer / ober Vicari zu den vorgemelden Jahr: Tagen den geſtuͤfften Caplan wohl zu Hülfnehmen/ 
ob ihm das gefällt. Item es foll auch derfelb geftlfft Caplan / alle Jahr jaͤhrlich raichen / und geben / der 
Yan Kirchen zu Rottenbad) / oder den Zechleuthen daſelbs zehen Schilling Pfenning / darumen follen die 
chleuth den obbemelden Jahr: Tag zu der Vigilli, Seel Ambt / und der gefprochenen Meſſen / mit vier 
Kertzen beleuchten / und ob man bann Über dag ber Kergen mehr haben wolt / die foll man infonderheit ber 
zahlen / fie follen auch die benanten mein geftüffte Dreß num binfür ewiglich genugfamlich beleuchten / und 
mit Opfier Wein fürfehen/ und nad) meinen oder meiner Nachfommenen Todt/ die Capellen mit Dad) 
und inandern wegen hothburfftiger Ding bey a Mefen behalten / und dem Mefner alle Jahr jährlichen 
ſechtzig Pfenning für fein Mühe geben und raichen / ale ſich dann dag alles ſtaͤtt zu halten / und zu vollziehen? 
der vorgenant Ehrwürdig Her Conrad Schmaus die Zeit Pfarrer / und die Zechleuth daſelbs zu Nortens 
bach fuͤr fich und al ihr Nachkommen bedächtlich verwilligt / und ——— baben/ und über das alles ſoll 
ber geftüfft Caplan / einen Pfarzer oder-Vicari dafelbft / nichts mehr gebunden noch pflichtig feyn / auch 
obngevärde. Nemlich will und meyn ich auch / daß difer —— Stuͤfft Brief / auch ander Brief 
über ſolch Stud, und Guͤlt lautend, in ben Zechſchrein zu Nottenbach ligen, und bleiben ſollen, und der 
aller, einen Caplan Abfchrifft peoeden werde, fich wiffen darnach zurichten, ob aber ein Caplan foldher 
Brief Norhöurfft wäre, es waͤr zu Recht oder fonften, die follen ihme heraus gegeben, und darzu gelihen 
werden , doch daß derfelb Eaplan, folche Briefvon Stund, under die gebraucht hat, in das Zechichrein 
wiberumen antworte. Alles treulich und ungefährlich ich obbenanter Hans Innernfeer ‚und all mein Erben 
ken und auch der ob verfchribenen Stud, und Guͤeter aller Zugehoͤrung / einen jeden Caplan der benenten 
Gtüfft , alles Recht gewehrn und Fuͤrſtand für all Anfprach, wo und wann ihm des Nothdurfft bes 
fiiedhhe , mit dem echten als folches im Land Defterreich ob der Ennß Recht iſt, ohne 
BGevaͤrde ꝛc. und zu gutem ewiger Gedachtnuß, unwiderruefflicher Bleibung ber Stuͤfft, fo gib ich bes 
nanter ——— den gegenwuͤrtigen Stüfft Brief, ze wahren Urtundt, befigleter, file mich und 
alla meind Erben, und Nachkommen, mit mein aigen anbangenden Inkigl, alles unverfehrt wahr und ſtaͤtt 
u balten, Innhalts des Brieffs, und darzu hab ich mit Fleiß — ben obbenanten Herm Conraden 
Schmaus bie Zeit Pfarrer zu Rotienbach, mit des Wiſſen und Willen die Stuͤfft beſchehen iſt, daß ex fein 
Ialigl andem Brie —— t, doc) ihm und feinen Nachkormenen ohn Schaden und —— + ihrer 
Rechten der Pfarr Kirchen zu Kottenbach, als oben indem Brief berührt iſt, und darzu zu guter Öezeu nuß 
ber Sachen, hab ich auch mit Hleifgebetten die Edlen Veften Ulrichen den Hörleinfperger zu Tannberg/ 
und Ulrichen den Geltinger zu Hayding, meine liebe Schwäger und Freund, auch Hanfen den Raithen 
weinen lieben Vettern, daß fis ihre Inkigl auch 7 dem Brief angehangen haben, dochihn allen ihren — 
stseiHR 


hinnach eines Jahr: Tag mit einen gefungenen - 
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and inhgtehne Echaben. Der Brief — Geburt aIB gejeit warb, 

Bienchen Sb Jar, m Br Dry = Abenbigiften Fahren * Erchtag vor & he 
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des Heiligen zwoͤ o 
> ie unter andern / zugleich auch in hievorftehend nach längs beſchribe⸗ 
nen Etüfft: Brief / enthalten / fo hat ermelder Herr Hans Innernſeer zurerften ' 
Gemahel Srau Annam gebohrne Hörleinfpergerin/ Herm Eckhard Hoͤrlein · 
ſpergers / und Frauen Clara Marſchalchin von Reichenau Tochter / welche ihme 
wey Soͤhn / Rahmens Hans, und Stephan, nebſt einer Tochter Amaleii ges 
Lit.Ax. Jant / aebohren/ die (wie die B. Streiniſche M. fc. * bezeugen) in erſter Che 
Tom V. Serm Hans Gadıfen zu Aidmec / und nad) feinen Abſterben Herrn Rudolph 
arſchalchen zu Reichenau genohmen. Nachdeme vorgedachte Frau Anna dag 
Zeitliche gefegnet / vermaͤhlete fich erſt · ermeider Her? Hans Innernſeer zum ans 
derten mahl mit $rauen Margaretha gebohrnen Anhangerin/ Herrn Peter Ans 
hangers zu Kottpach / und Frauen Margaretha Gebohrnen von Ludmanftorf 
Tochter Derin - - - - - - Prunhaimers hinterlaffenen Wittib/ hatte aus 
ihr aber Feine Kinder, Cr ligt in der Pfarr Kirchen zu Rottenba begraben, 
fein Grab: Stain aber ift mit Kirchen⸗ Stühlen verfeget / und aljo dermahlen 
nicht zu lefen geweſen. 
Ä Don feinen aus erfter Ehe gebohrnen Herren Söhnen ftarb Her: Hans 
der Dritte diſes RNahmens Anno 145 1. lediger / und in feinenjungen Jahren. 
Her: Stephan Innernſeer zu Innernſee und Schmiding / war Anno 
1488. vermählet mit Frauen Margaretha von Puͤrching / Herm Pangraz von 
Puͤrching zu Sigharting feel. Tochter / über Verlaſſenſchafft fie ſich felbes 
FJahr / mit ihrer Grauen Schwefter Cxcilia Gebohrnen von Puͤrching Herin 
Hans Schiriners Pflegerd zu Orth Gemahel/ vermoͤg der B. Ennendi.M. fc, 
erie.e.r.” verglichen. Vermoͤg einer in meinen Archiv * verhandenen/ von Heran 
Tom. 1. Hans Paul Innernſeer zu Schmiding extrahierten Berzeichnuß feines Annherm 
ER Lie c, vorgedachten Herm Stephan Innernſeers / und erfagt feiner Gemahel Frauen 
gädl lir.1. Margaretha Gebohrnen von Pürdingerzengten Soͤhn und Töchter Geburt) 
fübn, 31. wie er Ser: Stephan ſolches in ein zu gedachten Schmiding verhanden geweſtes 
Meß⸗ Bud) aigenhändig eingefchriben hat. Gebahrer aus erfagt feiner Gemahel 
neun Kinder / benantlichen fünf Soͤhn / und vier Töchter / als am Freytag vor 
5. Stephans- Tag feiner Erfindung Anno 1478. Fräulein Barbaram (die hernach 
Herrn Marxen von Dedt zu Geßendorf Bemahel worden ) an heiligen Ehrift- 
bend Anno 1479. räulein Amaleii (die Herrn Georg Sachſen zu Albmed 
zu Ehe genohmen ) am Mittwoch vor Michaeli Anno 1481. einen Sohn / Plans 
genant / welcher auch in feiner Jugend geftorben Jan Unſer Lieben Frauen Abend 
—— Anno 1482. Herrn Wolfgang, am Pfingſtag vor der lieben zwölf 
othensTag Simonis & Jude Anno 1483. Heren Pangraz, am Freytag 5. 
Kainrads-Tag 1484. Herm Chriftoph, am Pfinaftag vor arg Anne 
1487. Sränlein Apollonia (welche nachgehends Herm Thoma Teufel zu Hals 
zing zur Ehe genohmen) am Freytag nad) den Auffahrts⸗ Tag Anno 1489. 
ern Sebaftian, und legtlichen am Sambſtag vör S. Ulrichs-Tag Anno 1490. 
räufein Agatha, (die Herm Hlans von Taͤttenbach v t worden.) Er 
gedachter Herz Stephan Innernſeer ſtarb hierauf an Sonntag nach Johanns- 
Tag 1503. zwiſchen acht und neun Uhr fruhe / und ligt in der Pfatr⸗ Kirchen zu 
Rottenbach unter nachfolgender Grab: Schrift begraben, 


Dei begraben ber Ebel und 
Stephan Innernſeer, fo 


eftorben an Sonntag nad) Johanns- 
Kup Anao DE.M Gdace ul 
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n Bon feinen Söhnen vermaͤhlete ſich Anno 1526. 
| Her: Wolfgang Innernſeer mit Fräulein Urfula Hohenfelderin / Herm 
2 Marx Hohenfelders zu Aiftershaim/ und rauen Catharina von Robrdorff Tod» 
ter; und verfauffte mit ihr feiner Gemahet feinen ihme nach Abtrerben vorgedacht 
kind Heran Battersan den Schloß und Sig Schmiding angefahlenen Antheik 
vermög des in vidimirter Abſchrifft in meinen Archiv * aufbehaltenen Kauf: *R.Lie.c. 
Srief datiert Freytag nach den heiligen Auffahrrs-Tag Anno 1527. den Edien dl lie-1. 
Beiten feinen lieben Brüdern Chriftoph und Sebaftian denen Innernſeern in 
kriagten Kauff⸗ Brief waren Zeugen benant die EdI Geftrenge Ritter Her: Ale- 
- ander Schifer zu Freylling und der Edl Veſte Hans Stadler zu Erneck / aus 
"gedacht feiner Gemahel / überfame er dren Soͤhn / und vier Toͤchter / benants 
lichen Stäulein Rofinam (die Herrn Wolf@rafen von Thurn zum Creutz Ge: 
mahelworden ) Sräulein Margaretham (Die inepfter Ehe Herm Ulrich Yetzin⸗ 
ger / und nach feinen Abfterben/ wie aus einen in meinen Archiv * verhande #Liea.e. 
nen Pettzett dat. 8. Martij Anno 1565. zu fehen/ Herm Wolf Heffter zu Hefft Tom. I. 
gehabt) Fräulein Annam (melde nach Zeuanuß der B. Streiniſchen Manu- a 
fcripten * Anfangs Herrn Bartholomzum Panhalm / nach deffen Adfterben/ »rir. Ar, 
Sam-- - - - - Paurnfeind/ und ald auch diler das Zeitliche verluffen/ Tom- v. 
M----.-- Behaim' von Srideshaim zur Ehe genohmen) und endlichen f- 13% 
räulein Agatham (fo Herin David Langhaimber vermähler worden) die 
Eöhnnanten fi Achaz , Stephan (weiche beede lediger geftorben)) und Hans, 
Dero acht Ahnnen feyn folgende. 
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ß. 











Herr Hans Innernſeer zu 
Her Steph fee. 
Te — zu —— — su "Anna p6rinfper 
“ e , 
Stephan , Frau Margaretha v. Pr: (Her: Pangras von Puͤr⸗ 
en en U ding. 2 I hing. * 
deren Ianernfeern Ge: 2 —— 
bruͤdern acht Ahnnen. f —— von — er: Hans von Hohenfelb 
‚ı feld. zu S era. 
en vonDenm {Frau Eva Eyellerin. 


rau Magdalena Peters⸗ 


Pe Catharina von Ror⸗ * Hans von Rordorf. 
\ baimerin. 


„Herr Hans Innernſeer zu Innernſee der Vierte diſes Nahmens und 
dritte Sohn Herin Wolfgang Innernſeers / und Frauen Urfula gebohrnen Ho⸗ 
henfelderin / erzeugte mit feiner Gemahel Frauen Sufanna Joͤrgerin Herm Hans 
Joͤrgers / und feiner erften. Gemahel Frauen Barbara von Knörring Tochter / 
einen Sohn Nahmens Sebaftian, weldyer lediger geftorben/ und eine Tochter 
Benigna genant/ die nachgehends Herin Hartman von Trenbach vermählet 
worden. Dero acht Ahnnen feyn folgende. 


ſHerrStephan Innernſeer. 
(fer Woltnnernfeer. ¶Frau Margaretha v. Puͤr⸗ 
vn ee Sunernfeer In Frau Urfal = Hobenfelber 
. 4 arx 
Hern Sebaftian Innern, — b feld, ee —22 von Ror⸗ 
ſerrs, und Fräulein Be- dorf. 
—— u ee 
ü ‚leth. a | rau Dorotheavon Näns 
Sufanna Jörgerin. gen Conrad von Andı @ 
— BEER LBran Agatha von Stain. 


sfff Sen 
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Her: Chriftoph Fnnernieer zu Innernſee / und Schmiding der dritte 
Cohn Berm Stephan Innernſeers und Grauen Margaretha Gebohrnen von 
Puͤrching / verebeligte ſich mit Sräulein Regina Oberhaimberin Herrn Michael 
Dberhaimbers zu Gröbming/ und Frauen Sybilla gebohrnen Geymanin Tod): 
ter/ umd gebahre aus ihr drey Soͤhn als Herrn Wolf Fridrich, Herrn Chri- 
ftoph, und Herrn Hans Adam. Dero acht Ahnnen ſeyn die. | 


Herꝛ Hans nnernfeer. 





han Ä örlei 
(den Ghrißoph Yanern Her Step er — Hoͤr — 
— ſeer. ren Pängras von Pür 
Hein Wolf Fridrich , frau Margaretha Pie, ding. 
Herm Chriftoph, und ding. Grat - = = - . - .- 


Herm Hans Adam ed hen nun 
Annernieer Gebrüder [hen Georg Dberbaim 
acht Ahnnen. | | } fyert Michael Oberhaim? ber. 
Frau Rezina Oberhaim) ber. LSrau Affra Zellerin. 
* Sybilla Geyman a ann ee. 
ge 2 haften Meurlin. 
Von erſt⸗gedachtes Herrn Chriftoph Innernſeers Herren Soͤhnen / 
ſeyn Herr: Wolf Fridrich, und Herr Chriftoph lediger geſtorben Ber Hans 
Adam aber hatte Anno 1529. $rau Dorotheam gebohrne Herrin von Landau / 
SerinGeorg Hertenvon Landau zum Haug und Rappottenftain/ Roͤmiſch⸗ 
Kayſerl. Majeität Rath und Innhaber der Herrſchafft Freyſtatt / mit feiner erften 
Gemahel Frauen Catharina gebohrnen Joͤrgerin erzeugte Tochter / zur Gema⸗ 
*LieD.r. hel/ wie and denen Preuenhueberiſchen Manufcriptis * abfonderlib aber aus 
for. 9» „ den in meinen Archiv * originaliter verhandenen Kauff- Brief dat. Erchtag in 
gädl lie. 1. denen heiligen Ofter-Feyrtagen den 4. April Anno 1567. erheller / Krafft welchen 
füba.28. er und erfagt feiner Gemahel Muemben Srau Sufanna gebohrnen Zellerın / Herin 
Chriftoph ven Retſchan zu Riedau / und Felded Gemahel / verfchidene in Mardt 
Riedau gelegene Gülten und Unterthannen / verfaufft haben’ und feyn Zeugen 
in erfagten Kauff⸗ Briefbenant die Wohlgebohrne Her: Hans von Landau Frey⸗ 
Herr zum Haug und Rappottenftain/ und Kerr Wolfgang Joͤrger Frey. Her 
zu Tolleth und Koͤppach / Srey: Herr auf Kreusbach / Erbland- Hofmaiiter in 
Deiterreih/ Roͤmiſch⸗Kayſerl. Majeſtaͤt Pannatier: Innhaber der Herzfchafft 
Stahrenberg ıc. dann der Edl und Veſte Chriftoph Haimeran Hörleinfperger 
zu Prud an der Alchadh ıc. ' oe: 
Her: Hans Hainrich Geymann zu Gallſpach / vermacht ihme in feinen 
Teftament 500. fl. Legat, wogegen er fich gegen deffen Sohn Hans Chriftoph 
Geymann zu Galfpach aller Anfprüdy auf ermeldes Bern Hans Hainrich 
Geymann Bertaffenichafft Lands gebräuchig und auf ewig verzeihet / wie die 
*griee,inmeinen Archiv * verwahrteden 16. Febr. 1568. dat. und vondenen EdI Des 
a — ften Sebaftian Zörger zu Tolleth / und Getzelſtorf und Herrn Hans Innernſeer 
zu Innernſee / mir ausgefertigte Original Verzüdhts « Quittung des mehrern 
Wweciſet. Er lebte noch Anne 1580. in welchen Jahr er von Rayfer Rudolpho dem 
em Anderten  vermög des in erfagt meinen Archiv * verhandenen Lehen: Brief de 
dato6. Maij gedachtes Jahr / als der Aeltiſte von der Familia vor fihfelber/ und 
in Nahmen und ald Lehentrager feiner Better Achazii, dann Hans Philipp, 
r Hans Paul, Hans Adam, Hans Thoma, Hans Chriftoph , Hans Georg, und 
Sebaftian ( Wenland Sebaftian Innernſeers feel, Söhnen) aud) Ferdinand Wey⸗ 
land Achazii Innernſeers feel. Sohn etc.) verſchidene Stud und Güter zu Lehen. 
Er Herꝛ Hans Adam aber ftarb ohne Kinder. s 
un er? 


\ 


— — 
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Her: Pangraz nnernfeer zu Innernſee der vierte Sohn mehr «ermeldes 
HermStephan Innernſeers / und Srautn Margaretha Gebohrnen von Puͤrching / 
vermaͤhlete ſich mit Frauen Margaretha gebohrnen Anhangerin / Herr Peter 
Anhangers zu Kottpach (jetzo Köppach) und Frauen Margaretha Gebohrnen 
von Ludmannſtorf Tochter Berm - - - - - - Prunhaimbers unterlaffene 
Wittib / ſolches enthalten nicht nur die Preuenhueberifhe M. fc.” fondern es ERDE 
erhellet auch aus zweyen in meinen Archiv * verhandenen und auf Bern Hans "S.KYÄM 
von Hobened zu Hagenberg lautenden Sonntag Qualimodo Geniti 1521.da- N: XXIV, 
tierten Pettzetlen / Krafft welchen ermelde Srau Margaretha Innernſeerin ge > 6 56. 
bohrne Anhangerin ihren Haug: Würth einen Gewalt gibt / etuch ihr in Steyr: 
mard anerjtorbene Stud) und Güter einzunehmen. Anno 1550, wirder Herr 
Pangraz ineinen in erfagt meinen Archiv * verhandenen auf Herim Hans Chri- * &.Lit, B. 
Koph Geymann lautenden Rauff · Brief umb die Fiſchleuthen dat. Montag vor olit ” 
S. Bernhards. Tag gedachte Jahr / als Zeug und Mirförtiger angeführet/ mit 
erfagt feiner Gemahel erzeugte er dren Söhn Leonhard, Vicenz, und Achaz 
aenant/ nebftdreyen Töchtern, als Fräulein Eliabetha, die lediger geftorben/ 
Sräulein Regina, welche ( wie Her: Albrecht Ennendi Freyherr aufgezeichnet * ) —— 
Ser Bernhard von Laßberg Gemahel worden / und den 17. Sept. Anno 1566. fol. as.. 
arftorbe 1/ und Fräulein Chriftina die Herin Wilhelm Geltinger am Grief zur 
Ehe genohmen. Von feinen Söhnen ftarben gleichfahle — Leonhard und 
Vicenz in ihrer Jugend der Sohn Her: Achaz Innernſcer zu Zıerberg und 
Hefft/ kaufft vermög der inmeinen Archiv * verhandenen deng. artij 1565, *Lit.B.&; 
" dat, Pettzetl von feinen Votter und Muemb Herm Wolf Heffter zu Hefft/ und ——— 
Frauen Margaretha feiner Hauß Frauen gebohrnen Innernfeerin / den Adelichen 
Sitz Hefft / ſambt beeden Mayrhoͤfen / Tafern / und Muͤhi daſelbſt / audyallen 
darzu gehörigen Guͤlten / und Unterthannen / und gibt deſſentwegen laut einen an 
Herm Georg von Hoheneck lautenden Pettzetl * datiert 4.Martij 1569. Herrn 
Wilhelm von Boldenitorf einen Schuld. Brief pr. 2000. fl. aus welchen zugleich 
erheler / daß er Frau Barbaram Gebohrne von Sonderndorf Herm Wolf von 
Eonderndorf /und Frauen Urfule Alhartsboͤckin Tochter zur E e gehabt / welche 
ihme einen eingigen Sohn Ferdinand gebohren / nad) ihren Abfterben nahme er 
in anderter Ehe Sräulein Margaretham Rneitingerin / hatte aber von ihr Feine 
Kinder. Seines aus erfter Ehe erzeugten Sohns verordnete Gerhaber / als Her: 
Wilhelm Wiellinger zu Wolffftain/ und Per Georg Sigmär zu Schliſſlberg / 
haben das ihme von feinen Battern verlaffene But Zierberg mit felben Guͤlten / 
laut Pertzetl * dat, 23. Maij 1580. Herrn Hans Sigmund Innernſeer zu Schmis 
ding/ und feiner Gemahel $tauen Magdalena gebohrnen Flußhartin verfaufft/ 
: — Herr Ferdinand Innernſeer ſtarb lediger. Deſſen acht Ahnnen 
pn Folgende. * 











Herꝛ Ltephan Innernſeen 


* ® & idi . 

Her: Achaz Innernſeer zu [ air er ia |Erau — v. Puͤr⸗ 

Zierberg und Hefft. FE: ing. 
| Frau —— Anhan⸗ſ. — — Anhanger iu 

9 a “ 
Im Ferdinand Innern⸗ — Frau Margaretha 9. Lud⸗ 
acht Ahnnen. mannftorf. 
P% ——— Sondern⸗ — von Son ⸗ 
Frau Barbara yon Son⸗ \ * Barbara Schrenckin 
nic | ve Urfule Mpartspd/H Wihelinflipartspse. 
T, ' . 

a Annan Felchefen 


Ssfffa2 Hm 


300 Hiftorifche Befcbreibung deren verftorbenen Familien 





Herr Sebaftian Innernfeer zu Schmiding der fünffte und legte Sohn vils 
ermeldes Herrn Stephan Innernſters zu Innernſee und Schmiding / 2c. und 
rauen Margaretha Gebohrnen von Pürdying / wird in Serin Benedit Heffterg 

"RLic zu Hefft Heurathe: Brief * mit Qunafrauen Margaretha Pernerin von Scha⸗ 
tr. ben/ dat. Mittwoch vor den Antlaß Tag Anno 1527. nebft Herrn Sigmund 
Ludwig Herin von Polhaim/ HerinChriftoph örger zu Tolleth Barcholo- 
mz Panhalm zu Etadlfirdyen / Sebaftian SSnnernieer zu Schmiding / und Gab- 
riel Rollmann Bermelern der Kayſerl. Burgg Voggtey Welß ıc.Zeugeingeführt, 
*1bidem Und alfo in erfagtes Herrn Benedict Heffters Quittung * umb empfangeneg 
ken ich. Seurath« Gut/ auf Herm Chriftoph Perner zum Schaden lautend / unter obi. 
* Ibidem gen Dato, Wie aus einer in meinen Archiv * verwahrten von rauen Bar- 
— lit I bara Innernſeerin gebohrnen Prucknerin / in ein Meß Bud zu Schmiding aigem 
—— haͤndig eingetragener / und von ihren Sohn Herim Hans Paul Innernſeer getreu 
lich abgeſchribene Verzeichnuß ihrer Verehelichung und erzeugter Kinder zu ſehen / 
hat ermelder Her: Sebaftian Innernſeer mit erft: gedachter Frauen Barbara ge⸗ 
bohrnen Prudnerin er Andrz Prudner zu Schufliberg / und Frauen Mag- 
dalena gebohrnen Härderin Tochter / feine Hochzeitliche Ehren: Freud gehalten. 
zu Polhaim in Welß / am Sonntag vor Bartholomzi Anno 1526. und mir ſolch 
feiner Gemahel acht Soͤhn erzeuget. Als am Tag Achazii den 22. Juni) 1529, 
zu Falckenſtain einen Sohn Hans Hainrich genant / mehr den 27. Aug. das ıjl 
Sambſtag nach Bartholomzi Anno 15 30. zu gedachten Falckenſtain Derin Hans 
Andrz, weiters dafelbiten zu Falckenſtain deng, Martij Anno 153 1.Herin Hans 
Stephan, und alfo audy den 8. April 153 3. an gedachten Orth Heren Hans Jacob, 
Anno 1534. den 20.Sept. in Schloß zu Schmiding Herin Hans Thoma, und 
Anno 1537. den 2, Maij dafelbften Herin Hans Philipp, den 8.O&obr, Anno 
1540, aber in Schloß zu Srepitatt Serin Hans Paul, undendlichen den 13. Dec. 
Anno 1541. widerumen zu Schutiding Herrn HansSigmund, Erft:gedachre 
Frau Barbara Innernſeerin gebehrne Prudnerin hatte aud einen Antheil an 
er Schliſſlberg / welchen fie aber/ vermös des in meinen Archiv * verhandenen 
fabn s & Lehen: Brief ihrer Schwefter Frauen Annæ Hofmannin gebohrnen Prudnerin 
1. Anno 1535. überlaffen/ und nachdeme fie das Zeitliche geſegnet / vereheligte ſich 
ermelder Her: Sebaftian Innernſeer zum anderten mahl mit Sräulein Martha 
von Stainnach / Herin Georg von Stainnad) zu Obern Stainnady / und Frauen 
Veronica Pihlerin Tochter / welche (nachdeme fie mit ihme eine Tochter Fraͤu⸗ 
fein Potentianagenant / die nachgehends Herim Chriftoph Putterer zur Ehe ges 
nohmen / erzeugt.) Nach fein Herm Sebaftian tödtliben Hintritt Herin Sig- 
. mund von Farmanedorf zum anderten Gemahel genohmen. 
Bon feinen vor: erzehlten aus erfter Ehe erzeugren acht Söhnen / farben 
Herr Hans Hainrich, Her: Hans Andre, Ber: Hans Jacob, Ber: Hans Phi- 
lipp, und Herr Hans Thoma lediger / und zwar der Her: Hans Thoma, nad» 
deme er mir feinen Bruder Herin Hans Sigmund das Schloß Schiniding Anno 
1587; Herin Hanfen Eifer zu Freylling verfaufft hat wie hierunten hievon 
ein mehrerd gemeldet werdenwird. Der Sohn | 
Ser: Hans Stephan Innernſeer zu Innernſee vereheliate ſich mit Fraͤulein 
Margaretha Schauhlin / hatte aber mit ihr mehr nicht als einen Sohn Hans Se- 
baftian genant/ der lediger geftorben. DerSohn 
Her: Hans Paul Innernſeer zu Innernſee / Schmiding/ und Hefft/ hat 
Sräufein Elifaberh Herrin von Schönfirden/ Herm Joachim Frey⸗ Herrn von 
Schoͤnkirchen Roͤmiſch⸗Kayſerl. Majeftät Rath und Stadthaltern der — 
——— eſter⸗ 
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Defterreichifchen Landen / mit Frauen Ludovica gebohrnen Herrin von Zeiding 
wengte Tochter/ zur Ehe / mit ihr aber feine Kinder gehabt. Wie erihr feiner 
Gemahel dann (vermög ein in meinen Archiv * vermahrtenan Herin Georg *S.K.2ädl 
von Hoheneck lautenden/ den 4. Augufti Anno 1575.datierten Pertzeti) eine N, KV. 
Donationinter vivos. Laut einen andern dafelbft * verbandenen zu Innern: *Lir 5.5. 
fr Sonntag Invocavit Anno 1585. datierten Pettzetlaber / fie beede Chonleuth Tom- 11. 
mit einander ein Teltamentum reciprocum gemacht. Eben erft-gedadhreg ° 
Jahr hat ermelder Her: Hans Paul Innernſeer den Herim Hans Georg Gig: 
mär zu Schlifliberg/ laut Kauff- Brief * dat. ı, Juni; 1585. etliche Gülten und ;E,Ht-B- 
Unterthannen verfaufft. re 
Her: Hans Sigmund Innernſeer zu Innernfee und Schmiding / der achte 
und fette Sohn mehr⸗gedachtes Herm Sebaftian Innernſeers zu Schmiding/ 
und Srauen Barbara gebohrnen Prudnerin/ verebeligte ſich Kraft desin meinen 
Archiv * originaliter verhandenen Heuraths⸗ Brief datiert 8. Junij 1578. mit „8.Lit.c. 
Fraͤulein Magdalena $lußhartin Herin Chriftoph Flußharten zu Portendorfi anne. 
und zu Regina gebohrnen Afpanin von Haag Tochter und waren Zeugen 
und Mitförtiger in Heurathe- Brief Her: Luz von Landau zum Hauß und Rops 
Ben! Her: Hans Adam Innernſeer zu Hefft/ Her: Paul Chriftoph 
lußhart Her: Georg $lußbart zum Stain/ Her: Trojan Flußhart zum Dorf/ 
—831* von Hoheneck zu Hagenberg / und Herr Matthæus von Hoheneck zu 
raittenprud/ ꝛc. Soich ſeiner Gemahel und ihren ſammentlichen Geſchwiſte⸗ 
rigt / machet ihre Schweſter Fraͤulein Martha Flußhartin eine Donation inter 
vivos, laut Pettzert * an Herrn Georg von Hoheneck lautend / dat. an$. Geor- —— 
— Tag Anno 1587. Sie ermeldt feine Gemahel Frau Magdalena vergleicht gubn.uer; 
ih au Anno 1592. mit ihren Bruder Her: Paul Chriftoph Flußhart zu Pot: 
tendorf se. umb ıhre angefallene Vaͤtter⸗ und Mütterliche Erbſchafft. * 8 Inc, 
Anno 1580. faufft er (wie ſchon vorgemeldt/ laut einer verhandenen fubn. zou 
jeti * dat. 23. Maij felbes Jahr) von Weyland feines Vetterd Achatü *Lie 3.6. 
ernfeers feel. Sohn Ferdinand verordneten Gerhabſchafft / das Guet Zier ers 
berg mit felbigen Gülten / hingegen verfauffte er mit feinen Bruder Hans Thoma 
Innernſeer das Schloß Schmiding/ mit deffen Zugchörungen / Herrn Hans 
Schifer zu Sreylling sc. wie ſolches aus einer in meinen Archiv * originaliter · gri.e; 
verhandenen Donation dat. den 13. Martij Anno 1587. erhellet / Krafft welcher faͤdl uit. 1. 
erfagter Her: Hans Schifer die durdy Gewett von dilen Herm Hans Sigmund iubn. a7 
fer gewohnene ein hundert Thaler feinen freundlichen lieben Better Herm 
ans Thoma Innernſeer geſchenckt und cediert hat. Es hat nemlichen ge« 
dachter Her: HansSigmund Innernſeer in Beyfein viler Herren und von Adel 
zu Gallſpach / mit gedachten Herrn Hans Schifer umb ein hundert Thaler 6 
wettet / er haͤtte ihme vor Schmiding mehr nicht als 4000, fl. geben / weilen ſich 
cobder aus der Quittung erwiſen / daß er Herr Schifer ihme 4097. fl. davor bezahlt / 
‚md er mithin ſolches Gewett gewohnen / hat er ermelde ein hundert Thaler durch 
Shardadıtes ordentlich aufgericht / und nebſt feiner von feinen lieben Brüdern 
amd Dettern denen Edlen und Geftrengen Herren Ehrnreich Schifer zu * 
Haring / und Tarberg / Her Georg Sigmund Schifer zugreplling/ und Herm 
Achatũ Hohenfelder zu Aiftershaim/ und Almed'ıc. als Zeugen ausgefertigtes 
— — gedachten Herrn Hans Thoma Innernſeer (wie vore 
gemeldet) geſchenckt. 
Aus gedacht ſeiner Gemahel hat ermelder Her: Hans Sigmund Innern⸗ 
ber vier Soͤhn / benantlichen Seen Hans Reinprecht, —— 
* 98 
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Herm Hans Ludwig, und Herm Ernft Sigmund, (welche drey letztere —X 
‚geftorben/) und ſechs Fräulein Töchter / als Fraͤulein Elifabeth, und Regina 

willing/ Fraͤulein Sarra, $räufein Chriftina (die alle in ihrer Jugend / die 
Schuld der Natur bezahlet) Fräulein Barbara Elifaberh, welche nachgehends 
Herm Georg von Grienthall Gemahel worden/ und Sräulein Maria Salome, 

















die Anfangs Herm - - - - - - Feldborn/ und hernach einen Diem / beeie 
Kayſeriiche Officier, zur Ehe genohmen/ gebohren. Dero acht Ahnnen ſeyn 
folgende. 
S 
Her; Sebaflian Innern! = rin 
| ſeer. en v.Pıln 
Thyen Hans Sigmund In⸗ b 
aeruſeer · Frau Barbara veuane Saifiden. 
Hen ur —— Fin. f gl Magdalena Hardo 
nernfeer und feiner Be, ‘ u 
fhmwifterigt 3. Uhnnen- Hen Chrifoph Flufpert ! re in 
| zu Pottendorf, (Drau Dorothea Peginge 
Frau Magdalena Fluß „rn. 
hartin. Her Lawarus Aſpan von 
en Re 
m 


Her: Hans Reinprecht Innernſeer zu Innernſee und Reuth / vercheligte 
ib mit Fraͤulein Magdalena Staͤnglin / Herm Jacob Staͤngl zu Waldenfeld/ 
und Srauen Maria Salome Gebohrnen von Hohened Tochter ; dero Verſprechen / 
und nadhachends auch Hochzeitliche Ehren: Frend / vermoͤg ein in meinen Archiv 

#Tien.A.* verhandenen Lad- und Erinderungs- Schreiben / dat. 8. Aug. Anno 1606. 

rn den 10, Sept, ejusdem Anni zu Waldenfels gehalten worden. 

*Lit.G.D, Wie die Steyriſche Annales Valentini Preuenhnebers * enthalten? 

fol.ssıs ward er Her Hans Reinprecht Innernſeer / nebit Herin GeorgErafm Herm 
von Tfchernembi/ Kern Helmhard Zörger Frey⸗Herrn / Herrn Sigmund 
Adam Herm von Traun/ Herrn Hans Ortolph Geymann / Paul Traun 
Stadt: Richtern zu Steyr/ Joachim Windihofer von Ling / Rueprecht Tri 
der von Welß / und Chriftoph Puecher Syndico, einer des Ausſchuß deren 
Svangelirhen Ständen difes Erg: Hergogthum Defterreich ob der Enuß / welche 
nebft denen Deputierten der Rider⸗ Deiterreichiichen Evangelifchen Herren Het 
ren Ständen, benantlichen Herm Georg Andre von Hof- Kirchen Frey⸗ Herm⸗ 
Herin Bernbard Herm von Puechhaim / Herrn Ludwig Herrm von Stahren⸗ 
berg / Herrn Maximilian von — Herin Sebaftian Grabmer / Herm 
Chriſtoph Leiſſer / und Herrn Chriſtoph Wilhelm Pernſtorffer / bevollmach⸗ 
tiget worden / die zwiſchen feiner Majeſtaͤt König Mathiæ, und ihnen Evange⸗ 
diihen Defterreichifchen Ständen bey der vorgeweſten Erbs Huldigung wegen 
verſchidenen von denenfelben pretendierten Politifhen / und abfonderlich Kr 
gions- Freyheiten entftandene Differenz, und dahero erfolgte offentliche Tre 
nung mit denen darzu deputierten Königlichen Commiflarien, in der Güte bey 
zulegen, weiche dann auch na langwuͤriger Tractation endlicyen den 19. Marti 
Linno 1609. durch Interpofition Ertz⸗ Hertzog Maximiliani zu Defterreich bey 
geleatı und ihnen Evangeliſchen Ständen das freye Religions- Exercitium 
neoft andern ihren Poutiſchen Privilegien durch ein Königliches Diploma con- 
firmirt und verwilliget worden/ hierauf auch den 21.Maij gedachtes Jahr die 
Erb⸗ Huldirung an Hoͤchſt⸗ gedachte Rönigliche Majeftät von denen gefambten 
Ständen zu ging mirgröfter Solemnirät gelaiſtet worden, U 
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Aus vorserzehlt feiner Gemahel gebahr er drey Sohn / und zwey Fraͤu⸗ 
lein Toͤchter / als Fraͤulein Maria Magdalena, die lediger geſtorben / Fraͤulein 
Eva Sophia iſt Herin Fridrich von Salburg zu Arttſtetten vermaͤhlet worden / 
Hen WolfLudwig, Her: Chriftian Victor (ftarben beede in ihrer Jugend) 
md Sera Marx Hector. Dero acht Ahnnen feyn folgende. 





. f Sebaftian Innern⸗ 
[her Hans Sigmund Ind en 
Syerı HansReinprecht In⸗ nernſeer. Frau Barbara Prucknerin. 
nernfeer zu Reuth. [dran Magdalena Sluß Her Chritoph Flußhart. 
* hartin. Frau Regina Aſpanin. 
nei pen jacob Otängt gl Rabatt. 
\eer ı err Jaco aldenfels. 
ſchwiſterigt acht An, | Waldenfels. * “nn. 


. Frau Magdalena Staͤng 
fin. \ R Herr Jörg von Hohened. 
au Maria Salome vo a rtha i 
[rn ir hi re * * * 
Herr Marx Hector Innernſeer der Letzte diſes ſeines Uralten Geſchlechts / 
vermaͤhlete ſich vermög des ın meinen Archiv * originaliter verhandenen Heu“ 8.Lir@: 
rathe⸗ Brief dat. ı 5. Julij 1640. mit Sräulein Barbara Elifabetha Hädtbergerin/ an an 
Heren Maximilian Hädibergers von Hehenberg zu Arbesbach / und Frauen Sa- 
bina Gebohrnen von Salburg Tochter / und ward die Hochzeit vermög eines da» 
felbit in meinen Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit + Ladfchreiben won "5-K Fit 
obigen Dato, zu Raͤmmingdorf gehalten: Nachdem er aber bad hinnach nem übn 4. 
lien Anno 1644. difer Zeitlichkeit entriffen neorden / und mit ihm auch dife Urs fol. 174 
alte Familia erloſchen / hat deffen hinterlaffene Wittib hierauf den 20. Julij Anno 
1649. Herm Hans Fridrich Märden von Baimbhofen Edien Herin von Gneiſ⸗ 
ſenau in anderter Ehe genohmen/ nachdeme fie ſich vorhero / laut eines ben mir _ 
* inOriginali verhandenen Gerichtlichen Vergleich de dato Ling den 23. Febr. — 
Anno 1645. mit gedacht ihres verſtorbenen erſten Gemahel feel. verhandenen rubn.;. 
Maimb und Batterd Schweiter Frauen Maria Salome $eldhornin gebohrnen 
Inurnkerin als eine in. Ermanglung anderer/ von Löbl, Gericht der Landes 
Sauptmannfchafft erfante Erbin ihrer Wittiblichen Sprüc halber verglichen. 
Bor: ermelde Srau Maria Salome gebohrne Innernſeerin / welche nach⸗ 
gehende einen Diem geheurathet/ ift den 2ı.Novembris Anno 1663. zu Welß 
eftorben/ und datelbiten auf den. Freythof bey der Pfarr⸗ Kirchen begraben wors 
allwo von ihr nachfolgende Grab + Schrifft werhanden. 
Anhler ligt begraben die Edel 
—— Maria salome Diemin 
gebohrne Innernſeerin, welche den 
ar. Novembris Anno 1663. in GOtt 
feelig entichlaffen, der G tt gnädig 
ſeyn und ein froͤhliche Auferſtehung 
derleyhen wolle, Amen. 


MOTATA. 
Bon den abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Mamaret. | 
| = — Gggg?  :;17 
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Wapen. 


Je Kamaret haben ein aufſteigenden gruͤmmigen Loͤwen mit ausgeſchlage 
ner Zungen und aufgeworffenen doppelten Schwantz zum Wapen ge⸗ 
fuͤhret die Farben aber des Schilds und Loͤwen / als auch die Helm 

Zierde/ ift nicht zu finden geweſen. POS 

Her: Reichard Strein Frey⸗ Her? zu Schwargenau in feinen bey Loͤbl. 


stie. A.r. Landſchafft verwahrten Manufcripto Genealogico * von denen abgeftorbenen 
Kam Y* Adelien Geiblehtern in Erg: Herfogthum Defterreih ob der Enng/ feget 
' auch diſe Kamaret unter die Zahl ſolch abgeftorbenen Geſchlechter / und meldet 


dafelbiten 
Ortolph der Ramaret habe Anno 1384. von den Ehrfamen Herm Gun- 


dacker von Zannberg das Guet zuNamppolgdorf zu Lehen. 


Hnmerckungen. 


- Bon dem abgeſtorbenen Weſchlecht der 
| Kapfer von Kapfenſtain. 





—— -HRapen. 
Us eapferiſche Wapen / iſt nicht zufindengeioefen  _ L.L. 
Her rad Kapfer von Korean if bey Loͤbl. Landfchafft den 15. 
Febr. Anno 1636. immatriculiert worden. Er mar (wie in den Hiftorifhen 
Catalogoder Hessen Lands Haupt- Beuth indifen Ertz Dergogthum Deftereeid 
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ob der Ennß * zufinden) Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Rath / Nider Defterreicyi *Liro A; 

ſcher Regierungs Secretarius, und von Anno 1629. bis 1641. Land. Schreiber el· 1a. 

in diſen Erg Hertzogthum Oeſierreich ob der Enng. Etarb zu Lintz den 28. Ja- 

nuari) 1641. und ligt in der Pfarı Kirchen dafeibften begraben / auffer diten aber/ 

it weder von feiner Verehelichung / noch Defcendenz, noch au) von ſeinen 
Oerkommen nichts wiſſend. 


GENEALOGlſche 
Kachrichten. 
VWon den abgeſtorbenen Feſchlecht der Kaͤtzel. 
le, 








Wapen. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Kaͤtzel haben in einen aus den obern vor⸗ 
dern / gegen den hintern untern Windel durch einen Effäpnitt/ unten 
in Schwarg/ und oben in Roth abgerheilten Schild eine aufrecht: figen» 

de wıfle Rag/ mit rudwärts aufgewworffenen Schwantz zum Wapen geführet/ 
deſſen Helm umd Helm: Zierde aber habenicht gefunden, Weiten aber eben difeg 
Wapen auch die gleich hinnach folgende Familia der Kasprenner gefuͤhret / alſo iſt 
nicht ohne Grund zu vermuthen / daß beeder einerley Geſchlecht und Herkommens 


In den Baton- Streiniſchen Manuſcripto von den abgeſtorbenen Ade⸗ 
üben Geſchlectern des Er» Hergogthum Defterreih ob der Enng * ift unter *Lic.a.n, 
andern auch diſes Befchlecht der Kägel zufinden/ und zwar daß —— & 
. „PertRucger der Kägel/und Hedwig fein Hauß Frau welche eine Cham⸗ Pe. 
itrin wrd geweſen feyn ) verfeget haben YermGundacker von Tannberg und 
kmer Haus: Frauen / ihr Guet das genant ide den Kropplein inder Leuten / in 
itenfeldner Pfarz gelegen’ und darauf der ehegenant Rueger der Käßel / feine 
thin — Gemorgen gabt hat / und dag Lehen iſt von ihren Gnaͤdigen 
Seren den Biſchoffen zu Paſſau / mit des Sand fie ihme das Guet mit aller Zuges 
bir beitätt haben / umb zwey und dreyſſig Pfund Wienner Pfenning/ se. 2c.und 
fon in Difen Sag: Brief Zeugen benant fein lieber Schwager Ludlein der Chams 
krer / und Petrein der Darracher ihr lieber Vetter / fo beſchehen Anno 1378. 


1 bh GENEA- 


GENEALOGIE | 


NHachrichten. 


Non den abgeſtorbenen VJeſchlecht der 
Katzprenner. | 





Wapen. 


Je abgeſtorbene Familia der Katzyrenner hat eben das Wapen und Sigill, 
wie die hievor benante Familia der Kägel/ nemlichen eine aufrecht figen- 
de Katz mir aufgeſchlagenen Schwantz in einen aus den vordern obern _ 

indelnac der Schreg abgetheilten oben Roth / und unten fhwargen Schi. 

Das Geflecht der Kagprenner findet fich in der eriten aufgerichten Lands. 

Matricul unter denen Familien die felbes mahl bey der Anno 1525, und 1526. 


vorgenohmenen Gültens Bereuthung/ und Aufrichtung der Einlag/ in Land 


Lit.A.F. 
Tom.V, 
fol. 13. 
& 19. 

* Ibidem 
fol. 4i & 
44 


“Lit.A.H. fcripten * Anno 1457. 


beguͤtet geweſen / und vor würdliche Lande: Mit-@lider erfant worden. 


In denen Baron- Streinifdyen Manufcriptis * wird gemeldet/ dagUl- ; 


rich der Raßprenner / Barbaram, Sigmunddes Cheltzen feeligen/ und Magda- 
lena gebohrnen Reußenriederin Tochter/ Anno 1439. zur Ehe gehabt habe. 


Item * daß gedachte Barbara Kagprennerin/ Ulrich des Kagprennerd 


Hauß⸗ Frau gebohrne Chelgin/ und Mert Praudtner anftatt feiner Kinder Wil- 
libald, und Braxedis, die er mit feiner Kauf: Frauen Helena Ehelgin ſeel. der 
Barbara Schwefter erzeugt hat/ als Batter und Gerhab Anno 1439. verkauft 
haben ihren Hof genant den Gatterhof / Item zwey Güter zu Megleinftorfl 
alle in Kirchberger⸗ Pfarr / und Feldner⸗ Gericht gelegen / denen Edien Herren 
Ulrich und Hans von Stahrenberg/ von denen ſolcher Hof / und Guter zu 
Lehenrühren. 
Her: Marx der — zu Grueb hatte laut erft: allegierten Manu- 
eronicam, Herm Hanfen Hautzenbeck zu Hautzen 


Haͤſyb genohmen, 


fol ar bad Tocter / zur Ehe / welche nach feinen Abfterben Anno 1493. Herin Woll 


Dit 


en 


Eee 
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Dife Familia der Kagprenner iſt mie in Weyland Herm Leonhard 
Ennendi Verzeichnuß deren Land: Leuthen in Defterreich ob der Ennß / welche 
bey feinen Gedenden abgeitorben/ zu finden / umb das Fahr 1570. erloſchen. 


Ibidem, * *Lit.A. 
Der abgefommene Sit Kagprenning ligt in Mihel⸗Viettl diles Lands oa 
md wird ungezweifeltdifes Geſchlechts Stammen⸗ Hauß Ru ſeyn / iſt jeho | 
ju Langhalſen gehörig. -.. 


Hnmerckung. 


Von den ne Veſchecht der 
rlspi 














Mapen. 


j Er Wapene Schild der Herren Karlspoͤcken iſt nicht indig / auf er 
‚Helm aber feyn zwey mit denen Echnäblen gegen einander gefehrte 
Adlers⸗ Köpf ae at dero Farben aber gleichfahls nicht. befant. 
: Und ıft ſolches nur aus Herrn Helmhard Karlsvo den Gigt zu fehen/ wie dann 
- bey denen gar alten Zeiten in denen Sigillen oͤffters nur die Helms Zierde ge» 
braucht worden. Ei 
In denen vilfältigsallegierten B. Streiniſchen Manufcriptis * iſt diſe — am“ 
; Familiaunter denen abgeftorbenen Adelichen Geſchlechtern diß Lande zu finden’ fol 4, 
£ und wird auch daſelbſten gedacht daß 
Helmharã der Karlspock Anno 1378. nebſt der Ehrbahren Petrein den 
darracher / undEckleinsdes Cheltzen / fene Zeug und Mitförtiger geweſen / im 
* Friderich des Kuͤrsners von Oberwinckl Brief. 


Die Herren Kemmeter 


zu Sribein. 
| Sbhba Wa⸗ 


—— — — — 
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Wapen. 


Je Herren Kemmeter zu Tribein haben einen vierfeldigen Schild geführt! 
in deſſen erſten und vierten gelben Feld war ein ſchwartzer einfacher Adler 
mit ausgefpälten gelb geachsieten Flügen zu fehen. Das anderte und 

dritte geld hatte in weiffen Grund die Geftalt eines gecrönten mit einen goldenen 
Unter: und blauen Ober: Kleyd / befleyden König ohne Armben. 
Auf diſen Schild feyn zwey gecrönte offene Thurniers⸗ Helm geſtanden 
davon der erſte den in Schild befchribenen ſchwartzen gelb geachsleten einfachen 
Adler / der andere aber die Geſtalt des gecrönten mit Blau und Gold bekleyden 
König getragen/ beede aber mit einer in Gelb und Schwarg vermiſchten Helm 
Decken / geziert geweſen. 
“Ried, Herr Leopold Kemmeter zu Tribein ift/ wie die in meinen Archiv * 
ba, ı.. verhandene Matricul zeiget/ bey hiefiger Landſchafft den $ Febr. Anno 1635: 
immatriculiert worden / von feiner Gemahel und Defcendenz aber / habe ſon⸗ 
ſten nichts finden fönnen. Die Herren Kemmeter feyn (ſovil wiſſend) aus 
Haͤrndten gebürtig/ und fommt Srau Clara Kemmeterin Wittib / Gebohtne 
von Mofhaim mit ihrer Tochter Elifabeth Kemmeterin/ in den Catalogo der) 
*Lie.n.E. Exulum Styrie * ein/ welche nemlichen der Religion halber 1629. lieber dad 
tol.656. Land / aldihre Religion verlaffen baben. 
Ä Und fo ft auch Frau Sophia gebohrne Kemmeterin / Herm Sigmund 
von Spangenftain Gemahel/ erfagtes Jahr 1629. vermög obangezohenen Ca- 
talogo aus den Hertzogthum Steyr emigrieret. 


GENEA- 
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GENEALOGlcſche 
Mumerckungen. 


Ion den abgeſtorbenen Feſchlecht der Ker⸗ 
ſperger zu Stadelkirchen. 





Wapen. 


Je Kerſperger zu Stadlfirdyen haben einen leeren ſchwartzen Schild / deſ⸗ 
ſen oberer vorderer Winckl mit einer ledigen weiß oder fübernen Vierung 

(ſeu quadrante Honorario ) bedeckt geweſen zum Wapen gefuͤhret / 

den Adelichen Stech⸗ Helm iſt eine ausgefpälte offene durch die Mitte ges 
theille oben Weiß/ unten aber ſchwartze Adlers⸗Fluͤgen / mit einer in Schwartz 
und Weiß vermiſchten Helm Decken geſtanden. 

Vermoͤg deren Annalium der Stadt Steyr * iſt das Geſchlecht der „EIG, 
© Kerfverger unter den Adel und die Ritterſchafft gedachter Stadt gezehlet worden’ / 
welche von Anbeginfelber Stadt dafeibften gewohnet / und unter den Titl / der 
*Gemain der Ritter/ auch die Obriften Stadt, Aembter getragen mit der Zeit 
» aber fi auf das Land und unter die Land: Stände begeben haben. In der 

Elofter: Kirchen zu Gleind ift die Begräbnuß Herrn Georgü des Kerfperger/ der 
witorben Anno 1300. 


Anno M 6GC. obijt Nobilis Vir Georgius 
dictus Kerfperger & Ux. Elifabeth. _ 


— Herr Otto der Alt Kerſperger / und Otto fein Sohn) kommen heben 

andern als Zeugen ein in Orto des Milchtopff Burgers zu Steyr Gefcbäfft zum 

Svital daſelbſten / weiches Gefchäfft datiert zu Stenr da von Chtiſti Geburt 

waren vergangen tauſend drey ar Jahr / darnach in ſechſten Son 
| vi e 


mn 


310 Hiftorifche Befcbreibung deren verſtorbenen Familien 
*1bidem des Sambitag vor Mit: Saften/ und in ermelden Annalibus * nad) längs ein» 
fsn&sa getragen. 
Anno 1349. war Friderich Kerfperger Stadt: Richter / und hat ihme 
dafelbften zu Steyr in der Pfarr: Kirchen einen Fahr» Tag geſtuͤfftet fonften has 
ben auch daſelbſten zu Steyr gelebt Wülfing, und Otto die Kerfperger / Anno 
*“Ibidem 1319. * 
fol. 94.1 7 Wülfing, Wolfard, Friderich, und Hardwich von Kerfpadh / wer: 
den in verfchidenen Briefen Anno 1322. mit denen Herren von Lofenftain/ Vol 
ckenſtorff / und Leonftorff / als Zeugen gefunden. 
Hainrich Kerfperger der Weitere ftarb Anno 1340. und ligt zu Sleind in 
der Slofter, Kirchen begraben / daſelbſten ſtehet auf feinen Leich Staın. 


Anno M CGC XL. ebijt Nobilis Vir 
Henricus di&us Kerfperger. 


Ein anderer Hainrich war Anno 1357. Pfleger in Schloß zu Steyr / in 
der Zeitda Her: Nicolaus Scheck Burggraf gewelen/ und hatnod Anno 1372, 


gelebt. 
Marchard der Kerfperger lebt zu Steyr Anno 1390. und Stephan Anno 


* Wilhelm Nicolai des Juden Schwager Anno 1398. 
Andreas Kerſperger ſtirbt Anno 1407. und ligt auch in Cloſter Gleind 


begraben. 
er. Vermoͤg der Baron- Ennen@t. Manufcripten * ift Katrein, Hainrich 
fol.416.. DeB Kerſpergers Tochter Anno 1404. Bern Englhard des Grueber zu Lufften ⸗ 
berg Gemahel geweſen. u 
Ser: Marchard Rerfperger (mie in denen B, Streinifchen Manufcriptis 
—— * ex literi⸗ zu Schoͤnpihel zu finden ) war Land: Unter⸗ Marſchalch in Oeſter⸗ 
fol.ı,. teich/ und Anwald zu Wien / fofommt er einin Albrecht Ennenckl Hinteraang 
Brief (Comprommits) auf Bern Ruediger von Stahrenberg Land = Mar 
ſchalch in Defterreich / und Reinprechten von Eberftorf Anno 1445. Zeugen 
Marchard Kerfperger Unters Marſchalch in Defterreich und Anwald in den Rath 
der Stadt Wien/ und Colman Winkler ıc, 
Jörg Kerſperger / Cafpar des Kerſpergers feeligen Sohn / verfaufft Anno 
1467. den Edlen Herrn Ulrich von Stahrenberg ein Gut genant in Zägl/ und 
ein But genant inder Ded beede gelegen inS. Peter- Pfarı auf dem Windtberg/ 
in Waͤſſenberger Land» Gericht / und fen freyes aigen. Ibidern, 
Als Anno 1490. zu Eingang des Herbft Her? Gotthard von Stahrem 
berg Hauptmann ob der Ennß mit den Geworbenen/ und aufgebottenen Land, 
Bold /die bishero mit Ungarifcher Befagung belegt geweſte /fo genante Tettauer⸗ 
Schantz fünf Wochen lang belagert/ und endlichen Sonntag vor Colomanimif 
Accord erobert/ und ſambt der Bruden geſchlaffet / hat (mie vor öffterd 
*Fol.248. allegierte Steyrifche Annales * enthalten‘) nebft andern Lands: Mir- Glidern 
von Preelaten / Herren/ und Ritterſchafft / foin Traun Viertl Bülcen gehabt! 
difer Herr Georg Kerfperger zu Stadlkirchen zwey Mann zu Pferd / vier zu 
Fuß / und vier Ruͤſt Wagen zu Hülff geſchickt. Seine Gemahel ware Frau 
Waldburg Müllmangerin/ Hans des Muͤllwangers zu Grueb / und Barbara | 
a Tochter. Er ftarb Anno 1495. und ligt ebenfahld zu Gleind Der | 
raben. 














Hans 
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Hans und Wolfdie Keriperger Gebrüder haben auch umb felbe Zeit das 
ift Anno 1495. gelebt/ und hat nach Anzeig der Preuenhueberifhen M. fc. nn 
Hans Keriverger rau - - - - - - gebohrne Stadlerin von Stadlfirdyen zur ac 
Ehe gehabt / die als Witrib Anno 1532. in den Tuͤrcken⸗Straif in den Schloß 
zu Stadlkirchen neben vilen andern Leuthen nıdergehauen worden. 

Margaretha Kerfpergerin hatte in erfter Ehe Wolfgang Pfanftorffer 
zum Thaal / und nad) feinen Abſterben Hans Kall / der fie als Wirtib gelaffen/ 
tie ſtarb hieranf Anno 1 515. 

Als die Loͤbl. Landſchafft difes Erg: Hertzogthum Defterreich ob der Ennß 
neben allen andern Berbrüderten Defterreichilchen Landen nad Übiterben Kay⸗ 
fer Maximilianil, Hoch: feeligiter Gedächtnuß eine Geſandſchafft zu Könia Carl, 
und Pringen Ferdinand beeden Erg; Herkogen zu Oeſterreich und nunmehriaen 
Lands. Fürften abzuſchicken geſchloſſen / worzu aus difen Fand Herz Hans von 
—— und Her: Lazarus Aſpan / ernant worden / hat neben Kern 
Michael Abbten zu Lambach / Leonhard Abbten zu Willhering / Graf Jörg 
von Schaunberg / Herm Georg von Liechtenſtain und N:colfpura/ und Herm 
Sigmund Scifer zu Sreylling/ auch Ber Hans Kerfperger zu. Stadlkirchen / 
Die denen Deputierten gegebene Aflecuration, und verwilligten Schad loß 
Brief / dag ihnen nemlichen die Landſchafft alle Unkoſten und Schäden, die fie 
in folder Legation jeyden wurden; gut zu machen ſchuldig feyn jolle. Anno 
1519. in Nahmen aller vier Stände ausgefertiget / wie ſolches alles in ob: alle- 
gierten Annalibus * meitläuffig zu finden. A *Lit.G.D- 

Gedachter Her: Hans Keriverger Herr zu Stadlkirchen und Beften Thaalı ven „„.% 
der legte feiner Familix ftarb zu Stadlkirchen Anno 1520. und ligt dafelbften in " 
m“ begraben’ allwo annody nachfolgende Grab; Schrifft von ihme ver» 

in. 


Hier ligt Herr Johann Kerſperger 
—— Herꝛ von — Stadl⸗ 
tchen, welcher am Sonntag nach S- 
Ulrich- Tag Anno MD XX. geſtorben. 


Bon den abgeſtorbenen Jeſchlecht der 
Kiembſer zu Klingenberg x. | 





— ç — — — —— — — — ———ee 0.244 — — — — 


Scheins zu ſehen geweſt / auf den geeroͤnten Helm ſtunde eine ausgefpälte 

Adlers Fluͤgen / und in derſelben der in Schild beſchribene Halbe Mond⸗ 
Schein / die Farben aber haben ſich nicht gefunden. 

DVermög Valentin Preuenhuebers in meinen Archiv verwahrten Genca- 

[Lie D-F-Jogifchen Manuferipten * findet ſich das abgeftorbene Geſchlecht der Kiembfer 

355° unter denen Adelichen Familien, weldye in Leb⸗Zeiten Herim Leonhard En 
nenckls von Anno 1524. bis 1574. in Erg: Hergogehum Oeſterreich ob der Enn/ 
völlig abgeitorben, 

*LitG.D. In deſſelben Annalibus der Stadt Steyr * wird difed Gefchlecht unter 

— die alte Ritterſchafft ſelber Stadt gezehlet / und daſelbſt * auch angemerckt / dof 

for ss, der Edl lilrick Kiembſer Anno 1490. Weyland Kayſers Fridrich Verwalter de 

Abidem Schecken⸗ Ambts geweſen. Sebaltian Kiembfer zu Klingenberg aber * Anno 

ſol. 40 1836. feiner Schwefter der verwitribten Prandtfterterin Beyſtand geweſen / ald 
fie ſich mit ihren Kindern vertheilt hat. 

‚. Georg Kiembfer zu Klingenberg unfers Gnädigften Hermm und Lande 
Fuͤrſten Erg: Hergogen Ferdinandi Rath und Pfleger zu Schöned verleiher und 
bejtättiget Anno 152 1, Hanfen zu Unter: Enzing und feiner Haußs Frauen / den 
nacher Schöned gehörigen Hof zu Enzing ın Pegenfirchen: Pfarr / B, Streini 

"Lit-A.M- fiye Manufcripta. * 

regen tem er Georg Kiembfer/ war aud) Anno 1522. Mautner zu Ybbs 

"Lie Fr feine Hauß: Frau aber nach Zeugnug der Baron- Ennendl. Manufcript * die 

ragen Edl Ehrn. Veite Frau Margaretha Schirmerin/ des Edl Veſten Sigmund von 

Neydec feel. Wittib. 

* 1bidm, Hans Kiembſer / ward Anno 1523. laut erſt⸗gedachter M. fc. * Ettz⸗ 
Hergogen Ferdinandi Rath und Mautner zu Ybbs Anno 1525. aber Vicedom, 
dann aljo unterfchreibt er fih in Herm Gabriel Salamanca Frey⸗ Brief über die 
Hersichafften Sreyenftain/ Peylienftain/ und Carlſpach ıc, 


NOTATA. 
Mon den Befchlecht Kolmann. 


Sf den Kiembferifhen Wapen: Schild iſt die Geftalt eines halben Monde: 





33 Kolmanniſche Wapen ift ein ſchwartzer Adlers⸗ Kopf / ſambt den Halß in 
we weiſſen Grund / die Helm: Zierde aber hab ich nicht gefunden, 


® 


ie 
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Die Kolmann fommen ein unter denen Gefdlechtern / welche bey der 
Anno 1525. und 1526. vorgenohmenen Gultend- Bercutung / und nach felber 
aufgerichten erften Matricul, in Land beguͤtet geweſen / und vor würdliche 
Lands: Mit-Glider erfant worden, 
Vermoͤg der Baron- Ennenckl. Manufcripten * ward Herr Gabriel Kol: *Lit.E.r- 
mann Weyland Kanfers Fridrici Unter Marfcaich / demfelben verſchreibt 43 
Hoͤchſt » gedachter Kayfer Anno 1492, 1200, tt. Bfenning auf die Herrſchafft 
' Holnburg. Eben erit-gedachter 
Herr Gabriel Verweſer der Kayſerl. Burgg Voggtey Welß / foͤrtiget 
nebſt Herin Sigmund Ludwig von Pollhaim und Partz / Herrn Chriftoph Joͤr ⸗ 
ger zu Tolleth / Herrn Bartholomæ Panhalm zu Staͤdlkirchen / und Herrn Se- 
baftian Innernſeer zu Schmiding / als Zeugen den zwiſchen Herrn benedict 
Heffter zu Hefft / und Frauen Margaretha Pernerin zum Schachen / aufgerich⸗ 
ten / zu Polhaim in Welß am Mittwochen vor den Antlaß⸗Tag Anno 1527. 
datierten / und in meinen Archiv * originaliter verwahrten Heuraths⸗ Brief: — 


GENEALOGlſche — 


HOnmerckungen. 
Ion der abgeſtorbenen Familia der Krafft. 








Wapen. 


Je Krafft haben einen aus den hintern obern gegen den vordern untern 

Winckl mit den Spig abwärts raichenden blauen Zwickl in weiſſen Feld 

gerührer. Auf dem gecroͤnten Helm ift eine dem Schild gleichfoͤrmige 

‚ee ausgeipälte Adlers⸗ Flügen mit einen abwärts gefehrten blauen Zwidel 
 seflanden/ die Helm: Decken aberin Blau und Weiß vermifchet geweſen. 

Her: Wiguleus Hund zu Sulgemog in feinen gefchribenen Bayrilden „,,.p x 
Stammen · Buch meldet von diſer Familia, daß fie vorhin die Schreiber pım. ıı. 
welches der rechte ————— gemein) gehaiſſen und daß der Nah fol 634 
i . men 
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men Krafft, nur ein Nahmen Proprium geweſen ſeye / und habe ein Schreiber 
von Geſchlecht zu Hergogen Georg in Bayern Zeiten Craflo, oder Kraffte 
zu Grevenbach geheiſſen / won weichen feine Nachkoͤmmlingen hinnach mit Aus 
laffung des Nahmen Schreiber / ſich die Kraffien genennet / und ausfelben er⸗ 
ſcheinet zugleich / daß fie aus Bayern in difes Land kommen feyn. 

Es meldet zwar auch aedadıter Her: Wiguleus Hund loco citato es 
ware Wolf der Kraft zu Zeit König Mathie in Sungarn kommen / und fich zu 
Fuͤnfkirchen nidergelaffen/ hernach aber ſich weiter in Deiterreich geſetzet / und 
endlichen zu Prefpurg Anno 1458. geftorben. Es zeigen aber die ältere Docu- 
menta, und abfonderlich die Annales der Stadt Steyr / das difes Geſchlecht 
ſchon fang vorhero in Defterreich geweſen. 

Vermoͤg erft:gedachten Bayrifhen Etammen : Bud) loco citato hat 
Chriftoph Krafft / Catharinam von Preyſing zur Ehe/ und mit ihr zwey Soͤhn 
— welche aber vor ihme geſtorben / er aber Anno 1581. das Zeitliche ge, 
egnet. 

HerimStephan Krafft ihren Salg: Ambtmann zu Gmunden / und feinen 
Erben/ verleihen Hertzog Wilhelm, und Albrecht zu Oeſterreich die Veften 
Gugelberg dafelbit zu Gmunden (melde vorhin Cunrad der Eeger innen ges 
habt/ under mit 200.81. Wienner: Pfenning geledigethat) Satzweiß / wieder 
in den alten zu Zeiten Hertzogs Alberti zu Defterreich — Roͤmiſchen 

— Kayſers bey der Gehaimen Cantzley gehaltenen Hand⸗Buch? (davon in meinen 

9% Archiv eine Copia verhanden) eingetragene Sag: Brief dat, Wien in Vigilia 

*Folıs. S.Laurentii nn mehrern enthaltet / alfo ift auch daſelbſten * ein 
Leib. Geding Brief dar. Wien am Pfingftag nad) S. Jacobs- Tag Anno 1396. zu 
finden wermög deffen Höchft: gedachter Hertzog Albrecht zu Oeſterreich. 

Herrn Fridrich Kraft feinen Obriften Ambtmann zu Gmunden (mels 
der ein Sohn vorermeldes Herrn Stephan Krafft wird gewefen/ und ihme in 
Ambt fuccediert ſeyn) umb feiner getreuen Dienſt Willen auf fein Lebtag Die 

— Wildenſtain am Lauffen / Leib⸗Gedings weiß / und eben gedachtes 
dem Fahr (wie die in ermelden Hand⸗ Buch * findige Schuld⸗ Verſchreibung da- 
9° tiert Wien an 8. Michaelis- Tag Anno 1396. weiſet) iſt er Herr Fridrich Krafft 
Salg: Ambtmann / nebft Herin Rudolph von Wallee Land⸗Marſchalchen / 
Berin Reinprecht von Walfee Hertzogs Albrecht Hofmaiftern und Hauptmann 
ob der Ennß / Hanfen Gradner/ Hans den Rudendorffer / und Gofchel den 
Innprucker Sammermaiftern/ von Hergog Wilhelm und Albrecht zu Defter 
reich Pürg und Selbgeſcholl (ſelbſt Schuldner) umb 2000.tt, Pfenning / wel⸗ 
de Her: Wilhelm, Mathias, und Andræ, die Rorergedachten beeden Hertzo⸗ 
gen gelihen haben. 
Stephan Krafft der Züngere / der&delund Weife/ ward/ wie die An- 
ea nales der Stadt Eteyr * enthalten/ von Anno 1416, bi$ 1429. Pfleger und 
— Burggraf auf den Schloß zu Steyr / von Hertzog Albrecht zu Oeſterreich das 
hin eingeſetzt / er ſtarb den 18.Martij 1433. und ligt zu Gleind begraben / allwo 
auf feinen Leich ⸗· Stein zu lefen geweſt. 


Rh legt Stephan zul geweſter 
fleger der Herrſchafft Steyr, der 
geſtorben den 18. Maij Anno Domini 
M C66G XXXII. dem GOtt genad. 


Frau Barbara Krafftin / war Herin Ulrich von Eyzing Gemahel / wie 


— aus den in denen B. Streiniſchen Collectaneis Genealogicis eingetragenen 


fol. 7. Gtammen Baum der Herren von Eyzing zu fehen. 














Ste- 


Deß Ergs Hergagehums Deferreich ob der Emf.____ ar 


Stephan Kraft zu Marfpady/ erft-gedachtes Stephan Krafften Sohn / 
gibt Feiner Hauß: Frauen Urfulz gebohrnen Haugenbergerin/ Herrn Chriftian | 
des Hautzenbergers Tochter / Anno 1455. eine indenen B. Streinifchen M, fc. * — 
nad) längs eingetragene Verſchreibung / und gelobt / daß er ihr anſtatt des ihr i 44. & 
feiner Sau: Frauen / von ihren Vettern Georg den Haußenberger feel, und +s- 
auch ihrer Maimben der Yegingerin mit Erbſchafft in der Theilung zugefallnen 
Scheiblhof / fambr den gemaurten Stod dafelbft / welchen er mit ihren Willen 
ausgewechslet und vertaufcht hat / mit den Edlen Martin den Deder/ umb einen 
andern Hof zu Katzprenning / weldyer feinen gemaurten Stod hat/ einen ges 
maurten Sig bey erfagten Hof zu Kagprenning woll bauen und mauren laffen/ 
nach alter Nothdurfft aufdas beite als er kan und vermag/ und was er daran 
legtdas vermacht er ihr / ꝛc. Daſelbſten ift auch zu fehen / daß 
Her: Simon Krafft Anno 1466. Srau Urfula, Simon des Caplan zu 
ZT ändleinva Tochter zur Ehe gehabt habe. 
ermög ein in meinen Archiv * vertvahrten an Herim Leo von Ho SrFil , 
heneck lautenden Pettzeti datiert Sambftag Philippi Jacobi Anno 1496. ward fubn. 24. 
Frau Cæcilia Krafftin Cloſter Frau zu Bulgarn / dero gibt ıhr Stieff: Barter 
Ottmair Dberhaimer zu Marſpach eine Schuld+ Verſchreibung. 


GENEALOGIA, 


Stammen- Tafel, 
er Herren Bröffling zum Forf. 













‚les — 
Ir): 


Wapen. 
Je abgeſtorbene Familia der Herren Kröffling hat drey weiſſe Fiſch (Kroͤſſ⸗ 
ling genant / auf dem Geſchlechts Nahmen zihlend) mit denen Köpfen 
inder Mitte zutammen ftoffend / mit denen Schwängen aber ſich in drey 


Ed ausſtreckend / in einen rothen Schild zum Wapen geführer 
Kttla — Dir 


316 Hiftorifebe Beſchteibung deren verflorbenen Familien 

Der ungecrönte Helm hat eine rothe ansgefpälte Adlerd: Fluͤg / und in feibee 
die in Schild beſchribene in drey Angl geſtellte weiffe Fiſch oder Kröffling ge, 
tragen/ und war mit einer in Roth und Weiß vermifchten Helm: Decken umb⸗ 


Sitammen Daftl. 


Mer abgeſtorbenen Familiæ der Herren 
Kroͤſſling zum Dorf. 


Margaretha Uxor. 
ThomaSteinber: 
ger. n 

Fridrich EN han Kroͤſſling. 























Ux.— - - 

Gundelein der Kroͤſſ⸗ (Gunrad Kroͤſſlin 
ti Ur — Pr Ux. Gxcilia 

na Jellerin. Raͤmming. ſpergerin. 


Jacob Kröffling Ux. Veronica Ux. Mar- 


Her Ono der Lräf l — \ tin Riettenthaller. 
ng 





[Pangras Fröffling. gElisbethultima Fa- 
a a [Hans Kroͤſſling Ur) ne milie, Ux. Hans 
a a wenig enburgerin. te 
— — * — —— 
genhaim. 
1378. Barbara Uxor. Hans 
Reinvvard derfröff: | Grabuer zu Ro⸗ 
ling Ux. Frau Cut fenberg. 
L nigund Joͤrgerin. 
WolthardRröffling[Chritoph Kröffling (DorothesUz. Woli 
(Ei = 0 N Ur. - - - | Gradler zußtl 
— - - - -) Marfhaldinvont kirchen. 
Fridrich Kroͤſſling. | Reichenau. 
[Seyfrid Kroͤſſting. 


GENEALOGIA. 
Der Herren Kröflling zum Forf ic. 


A Dn den bereitd umb das Fahr 1524. abgeftorbenen Uralt Oeſterreichiſchen 

Geſchlecht der Herren Kröffling / hatumb das Fahr 1295. Her: Fail- 

rich, und fein Sohn Otto der Kröffling gelebt wie dann beede/ nad 

“Lie. Er. Zeugnuß der Baron- Ennendlifdhen Manufcripten * unter denenjenigen viergig 

Tom.1. Ritter. mäfligen Menfchen geweſen / welche Her: Jans von Kor / und feine Hauß⸗ 

"5° Grau Agnesvon Preyfing/ Hainrich ihr Sohn/ und $rau Margaretha Janfen 

von Ror anderte Hauß: Srau/ Herim Ulrich von Gapellen/ Herr Pilgrams 

Sohn/ und Herim Cunraden von Capellen / Ulrich Sohn / Anno 1295. ver⸗ 

faufft hat. Wovon obenbep der abgeftorbenen Familia der Herrenvon Capellen 
mehrers zu finden. | 6 

dr 





Folget die SUCCESSION und LINEA, 


Mon Herꝛn Gundlein den Kröffling ab» 


Er? Gundlein der Kröffling hatte vermög des loco citato * Angemerd —— 
ten Vermaͤchts Brief de Anno 1379. (welchen Herr Albero der Tanı °* "9% 
2 vo Pfleger zu Freyſtatt / Martin der Zeller ihr Vetter / und Eckhard 
der Stadler ihr Ohaim / als Zeugenmitgeförtiget) Frau Catharinam gebohrne 
Zellerin/ Herin Wachun Zellerd Tochter / und Leutold des Laßberger hinter» 
laſſene Wittib / zur Ehe, und mit ihr eine Tochter Margaretha genant/ und 
drey Soͤhn Fridrich, Cafpar, und Jacob, 

Die Tochter Fräulein Margaretha hat Zufofge ob; allegierten Manuſcri- | 
pten * Herr Thoma Stainberger zur Ehe gehabt der fie bereits Anno 1446. Biden 
durch fein Abfterben als Wittib unterlaffen. Bon denen Söhnen wird TER 

Herm Cafpar des Rröflling in den alten Bruderichafft: Buch zu Arlſperg 

unter denen dalelbftigen Stüfftern gedacht / daß er Zährlichen dahın zu geben 

verlobt ein Broichen/ und nad) feinen Todt 44. und daß feine Gemahel eıne von 
Raͤmming geweſen / wie loco citato * angemerdt iſt. Anno 1428 ward er / * Lit EO. 
nach Innhalt der Baron- Streiniſchen Manuſcripten * Zeug in Georg Regens AT. 
oͤe der Auszug: Brief auf ſeinen Schwager Chriftian den Schencken / und feiner Lie. Ar. 
Schweſter Elifaberh deffen Hauß- Grauen den Genuß des halben Hof zu Eben a 
thall betreffend. Als Anno 1433. Her Ulrich Graf zu Schaunberg/ und Herr,” 


Ulrich Graf von Stahrenberg / den Erg: Bilhoff Johann zu Saigburg/ und? ,.... 


dengangen Capitl daſelbſten abaefagt hat/ auch zugleich diler Her? Lafpar Tröffs 
lingi nebft Herrn Leonhard Gaplan ſich vor» erfagtes Bilchoff Feind erkläre, 
preuenhueberifche M.fc. * Er lebte noch Anno 1445. wie er dann laut des in *LiuD.f. 
meinen Archiv * originaliter verhandenen Zehen Brief dat. Steyreck Sonn SE ?%,, 
taa vorS.Afpolts- Tag gedachtes Fahr / von Herrn Chriſtoph von Liechtenſtain radiũt K. 
zu Nicolfpurg verfchidene Zehen empfangen hat. Mit vorgedacht feıner Gema; lub n- 4 
hei hatte er einen Sohn Cunrad genant / welcher Srauen Cxciliam Gallſperge⸗ 
rin/ Georg des Gallivergers Schweiter zur Ehe * 
Fridrich Kröffling vorgedachtes Herr Gundlein des Kroͤſſting / und 
Srauen Catharinx gebohrnen Zellerin/ anderter Sohn ( zugenant der Poaner ) 
bat / wiedie AnnalesStyrenfes * erzehlen/ in Schloß zu Steyr aufeinen Thurn *Lie.G.D. 
dewohnt / mit weichen die Stadt inLineinigfeit erwachſen / und ihme von daru⸗ (Ol. *% 
men aufermelden Thurn nicht Länger leyden wollen / weſſentwegen fo gar Hertzog 
Albrecht zu Defterreich zwifchen beeden Theilen in Cloſter zu S. Florian gethaͤdi⸗ 
get! und Krafft des darüber ausgeförtigten und inerfagten Annalibus nach laͤnas 
eingetragenen Thädigungs: Brief dat. zu S. Florian am Mittwochen nad S.Ki« 
lians· Tag Anno ı 396. erfagten Fridrich Kröflling / zugenant der. Pogner / die 
Behaufung auf ermelden Thurn/ nach denen Briefen die er darüber von ihme 
Hertzogen / und Weyland feinen lieben Herm Vatter hat / (und wie ıhme die 
fein des Hergogs lieber getreuer ae * Capell an ſein Durchleucht Stadt 
ver⸗ 
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verſprochen hat) fein Leben: lang verbleiben/ er aber gegen der Stadt Steyr 
fib alter Thaͤtlichkeiten enthalten / und fie zu. beeden Seiten gute Freund feyny 
und vonder Sachen wegen hinfüro in Unguͤte nichts zu (haften haben. follen zc. 
fon dern Gr hatte einen Sohn Hansgenant / welcher nad Anzeig ermelder Annalium * 
“ Anno 1412. der Elend» Zoch zu Steyr zwey Güter verfaufft hat / und feyn in 
. Kauf Brief Zeugen benant/ Seyfrid der Kröffling zum Dorf/ und Peter der 
Haſelbach / x. | Zu 
Jacob der Kröffling zum Dorf der dritte Sohn mehr; ermeldes Herm 
Gundel des Kröffling/ und Srauen Catharina gebohrnen Zellerin/ wird in einen 
"R.Lir.c. inmeinen Archiv * verhandenen Kauf: Brief dat, an S. Aiden- Tag Anno 1470, 
a von Herrn Georg Juden zu Hofkirchen / auf Herm Stephan von Pach / umb 
etlibe Stud und Güter lautend/ als Pfleger zu Ennß Zeug eingeführt. Er 
erzeugte mit feiner Gemahel Cdero Geflecht und Nahmen aber nicht aufgr 
#Lieg.c.zeichner ) eine Tochter Veronica genant/ welche nad) Zeugnuß vilgedachter 6 
Tom.ı. Ennendi.M.fc. * noch Anno 1497. Herin Martin Riettenthaller zu Ernftbrun 
fol. 254 zur Ehegehabt/ mit welchen ſich auch dife Lineader Herren Kröffling zum Dorf 
von Herrn Gundel den Kröffling abfteigend ı geendet. Gedadıter Ser: Jacob 
ift geitorben an Achazien - Tag Anno 1472. und ligt zu Hädershofen vor den 
Hoch⸗ Altar begraben / dafelbft ift auf feinen Leich- Stein zu leſen. 
Hie leyt bearaben der Edi Vet 
Jacob Kröffling zum Dorf, fo ge 


jtorben am Achatii- Tag in 1471. 
Jahr, dem GOtt gnaͤdig ſeyn wolle. 


SUCCESSION und LINEA. 


Wer Berren Froͤſſling zum Forf von Kern 
— Reinvvard den Kroͤſſling abſteigend. 


> Cr: Reinwardder Kroͤſſting / Ottonis des Kroͤſſſing Soͤhn / vermaͤhlete 
ſich Anno 1378. mit Fraͤulein Cunigund Joͤrgerin Herm Helmhard 
X Joͤrgers am Schraͤhof / und Frauen Adelhaid feiner Hauß: Frauen 
eh Todter / ſolches weiſet ein in meinen Archiv originaliter verhandener Kau⸗ 
ba... Brief von gedachten Herrn Helmhard Jörger / und Adelhaid feiner Hauf 
Frauen ausgehunde/ umb die Hueb zu Haußleuchen dat. Sonntag Mitfaitn 
Anno 1384. welchen difer Her: Reinward Kröffling / fein des Herrn Helmhard ; 
Joͤrgers / und Adelhaid feiner Hauß⸗ Frauen lieber Aidam / nebft Herrn Nicola 
den Juden Pflegern zu Traͤtteneck und Helmhard Förger / Herman des Jon 
gersieel. Sohn / als Zeugen gefdrtiget haben. In den ihr aufgerichten Heurathee | 
—— Vermaͤcht (wie die erſt gedachte B. Ennenckl. M. ſc. * weiſen) waren Zeugen 
fol.ago, benant/ der Ehrbahre Ritter Ulrich der Anhanger / Helmhard der Joͤrger ihe ' 
Vatter / und der Ehrbahre Marchard von Schiiſſiberg. Aus foldy feiner Ger | 
mahel aebahre er drey Soͤhn / Fridrich, Wolfhard, und Hans, welche ade ' 
drey zugleich Anno 1420. zu den Elofter Wilhering einen Jahr⸗ Tag geftüfftet/ / 
und zu dem Ende 46.tt. Pfenning auf dem Garten Lehen zu Rudolphing ausge, 
— es > ——— — —— Manufcriptis * um| 
fol. ızr, handenen Serzeichnuß der jenigen/ welche zum Elofter Willherin ! J 
ben / die Wortlautenalfe, ————— 











xrria⸗ 


m B__- — 
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Fridrich, Wolfhard, und Hans die Kröffling — 
geſtuͤfft ein Jahr Tag nach Gewohnheit unſerẽ 
Drdens mit 46« tt. — auf den Garten 
Lehen zu Rudolphing, ausgezeigt Auno 1420. 
Her Fridrich der Kröffling ſtarb ſovil wiſſend lediger. 
Ser: Wolfhard der Kröffling der anderte Sohn oben ⸗gedachtes Herm 
Reinward des Kroͤſſling / und Frauen Cunigund Joͤrgerin hat bey der in erſt ⸗ 
allegierten B. Ennenckl. M. fc. * nach längs beſchribener ſolemnen Leich⸗ Be⸗ ee * 





gangnuß Kayſers Alberti Il. (der geſtorben zu Langendorf in Königreich Dun: fol. 244. 


garn an 8. Simoni und Jude - Tag Unno 1439.) nebft Herin Wilhelm den 


Neundlinger wegen der Grafſchafft Kyburg das Klage Pferd geführt. Er war 


verheurath / was Geſchlechts aber feine Gemahel geweſt / iſt nicht wiſſend / doch 
hatte er zwey Soͤhn / ChriftophundSeyfrid genant. Von denentelben ift 
Hrn Seyfridlediger geftorben / nachdeme er (wie oben gemeldt) Anno 
1412. von feinen Better Hans den Kroͤſſiing in feinen Kauf: Brief umb zwey 
zes, welche er der Elend⸗ Zoͤch zu Steyr verfaufft hat als Zeug eingeführet 
worden. 
Herr Chriftoph der Kröffling der anderte Sohn ermeldes Herrn Wolf- 
hard des Kroͤſſling 2c. verkaufft Herrn Valentin von Hohene zu Braittenprud 
das Gut am Ruegen Lehen! das Gut in der Zaucha und das But in Puehach 
alle drey in Häderds Hofer⸗ Pfarr / tie der in meinen Archiv * originaliter ")K- il 
verhandene / am Pfingſtag nach S. Francifcen- Tag des heiligen Beichtiger Anno n. x6. 
1469. datierte/ undvon De Ulrich Baumgartner zu Brienau ald erbettenen 
Zeugen mitgeförtigte Kauf: Brief/ weifet. Laut eines andern dafelbften * vers” Item 
wahrten an S.Colomani- Tag Anno 1470. datierten Raufs Brief verfaufft ee" 7 
eriagten Herrn Valentin von Hoheneck den Edel: Hof/ ın Srenftätter Land: Ges 
richt / und Guetrauer: Pfarı gelegen. Anno 1493. förtiget er nebft Herrn 


' Chriftoph Greiffeneder als Zeug/ die loco citato * originaliter verhandene *FEHIN 


! 
f 
\ 


y 


Verzuͤcht von Herm Alexander und Herin Thomæ von Hohene ausgehend] me 


und auf Herrn Valentin von Hoheneck / und feine Gemahel Elifabech gebohrne 
Schieſſenbergerin lautend / Weyland Herin Brix und Herin Wolfgang von Ho⸗ 
hened Verlaſſenſchafft betreffend. Er hatte Grau Elifabeth gebohrne Mars 
ſchalchin / Herrn Ehrhard Marſchalchen zu Grueb Tochter/ und Herin Hiero- 
oymi Marſchalchen zu Reichenau Schweſter / zur Ehe / derofelben gibt / ver 


mög ein in erit- erſagt meinen Archiv verhandenen / an Herrn Valentin von; Ibidem 


; Sobened zu Braittenprud lautenden Pettzetl / datiert Erchtag / nach den heili xxıv. 


5 gen drey Köninen: Tag Anno 1493. ihre Schwägerin Frau Agnes Marfchaldyin aba «= 


ebohrne Meffenbödin / erſt ermeldes Herin Hieronymi Marſchaichen zu 

eichenau Gemahel/ einen Sag: Brief auf ihre Wifen/ die Frauen: Wifen zu 

Grueb genant / vor 40.1. Wiener: Pfenning. In denen Preuenhueberifchen 
Manufcripten * iſt angemerckt / daßermelder Ber:Chriftoph Kröflling/ Han- *LieD.r 


: Ien des Apfelpoͤcken Stieff · Vatter gewelen / und Anno 1497, geitorben ſehe / 5 


eb er alfo zwey Frauen / oder dife feine Gemahel vorhin einen Apfeipdd zur Ehe 

erhabt habe/ habe nicht findenkönnen. Doc ift glaublich daß Frau Dorothea 
gebohrne Kröfflingin (die laut erit: ermelder M.fc. * den Edlund Velten Wolf. * zen 
gang Stadler zu Stadlfirchen zur Ehe gehabt Anno 1505. geftorben/ und in“ "+ 

der Slofter: Kirchen zu Gleinck begraben worden) feine Tochter geweſen ſeye. 

Her: Hans Kröoſſung zum Dorf der dritte und legte Sohn Herm Rein- 

ward des Kröffling / und Srauen Cunigund gebohrnen Förgerin/ har (wie vor⸗ 

zemeldt) mit feinen Bruͤdern / 0 einen ewigen Jahr · Tag zu en 

2 o⸗ 
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gie ©. Coſter Wilhering geſtuͤfftet vermög eines in meinen Archiv * originaliter 
fübn,g4. verwahrten Kauf, Brief dat, Sambftag nach den heiligen Auffahrts Tag Anno 
1439. bat difer Her: Hans, ein Erb: Recht an den Uengenberg verfaufft/ und 
war Zeug und Mirförtiger des Kauf: Briefs der Edl Veſte Clement Panhalm 








# 


der Roͤm. Kayſerl. Majeftät Sammerer/ und Pfleger zu Ennß ıc, wer feine Ge 
mahel von Geſchlecht geweſen / habe dermahlen noch nicht gefunden. Mach 
*Lit.E.G. Zeugnuß der B. Ennencti.Manuſcripteaꝰ aber hatte er eine Tochter Barbara ge. 
red nant (welche Anno 1462. Bern Hans Grabmers zu Rofenberg Gemahel gewe· 


. fen} und einen Sohn Rahmens Pangraz. Gedachter Her: Hans Kröflling ligt 
in der Slofter: Kirchen zu Gleind begraben. Des Sohn 


Herm Pangraz Kröffling zum Dorf wird (wie erſt vor.allegierteBaron- 


ZUR. Gnnendi. Manufcripta * enthalten )gedacht / in einer Bulla Pontifieia Indulgen- 
fol. 466. tiarum Plenarium, datiert Anno 1514. weldye unico inftrumento, hernady 
folgenden Perfohnen verlihenworden, Als | | 
Chritophoro Domino deLofenftain, Wenceslao de Budvveis Medicine Doctori, Nobili. 
bus, Pangratio Krößliog, Georgio de Braittenftain, Jofophato Pannacher, Paulo Radler, Chrifto- 
phoroEnnenckl, Wolfgango Peyfer, Chriftophoro Jean, Georgio Adeishaufer,, Presbytere, Wal. 
purgi Relicta Domini Chritophori de Hohenfeld &c. 
Seine erfte Gemahel war Srau Margaretha von Kienburg/ die ihme 
eine Tochter Nahmens Elifabech gebohren/ welche nachgehends vermög des in 
en meinen Archiv * originaliter verhandenen Sonntag nad) 8. Colmans- Tag 
fub a. 14, Anno 1523. datierten/ und von HerinLeonhard Hohenfelder zu Ailtershaim/ 
Herim Adam Schweinpöden zum Hauß / dann Derin Veith, BermBans, und 
HermChriftoph denen —— als Zeugen mit ausgefoͤrtigten Heuraths⸗ 
Brief / Kern Hans Flußharten zu Pottendorf zur Ehe genohmen / mit welcher 
als der legten ihrer alten Familiæ die bisher Kröfflingifche Herrſchafft Torf ander 
Ennß / andie Herren Flußharten fommen. 
Gedachter Her: Pangraz der Kröffling vermählete ſich zwar nad) After» 


ben gedacht feiner erften Gemahel zum andertenmabl/ und nahm SräuteinSco- 


lafticam Gebohrne von Lenghaim / hatte aber Feine Kinder / fie ligen 
beede in der Clofter, Kirchen zu Baumgartenberg begraben / allwo dero Epita- 
phium, und fein Klag- Fahnen aufgehangener zu fehen. 


FRAGMENTUM GENEALOGICUM. 
- Bon den abgeftorbenen Geſchlecht der Kücnaft- 
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Wapen. 


Je abgeſtorbene Familia der Kuͤenaſt zu Tannbach hat einen quartierten 
Schild geführet / dero erſt und viertes Viertl Weiß / das andert und 
dritte Bierti aber Roth / und in denſelben drey über einander ſtehende 
füberne Stern zu ſehen geweſen. 
Auf den Helm ſeyn zwey als ein weiß und ein rothes Hoͤrndl geſtanden / 
F war derſelbe mit einer in Weiß und Roth vermiſchten Helm⸗Decken umb» 
geben. 


 Stummen-Moft 


Ber abgefforhenen Familiæ der Kuͤenaſt zu 
Tannbach. 


Anno 1336. Chun-fDorothea. Vx. Ca-fAlbrecht Kuͤenaſt. [Cordula Uxor, Bar. 
rad der Kuenaſt. fpar von Mach⸗ Ux. Catharina -) tholomzus von 
Uxor. Scolafica) wiß. — - 0-0...) Selderndorf. 
Schirmerin. Georg Kilenafl. Ux. Agatha Ux. Baltha- 

Dorothea Panhal:YBartholomaus Kue⸗ far von Neunds 
min. naft. Ux.Chrifti-| ling. 
na von Neydegk. 


s | ttheus Sülenaft Sigmund Kienafl. 
Anno 1348. Eber- · an lamte U [ Ux.Gertraud Pers 
—— — ——— 


Slomikarte.ri.lweiisien 
2. Offimeii — 2 2 —— fe ie oft Mari v 9 
. nn... - 12. Fridrich Forſtner. (Georg naft zu a Uxor. Herm 
Bainrich/denaft. — Kllenaſt. Ux.) Tannbach Ux.C € Chrifian Sintzin⸗ 
Wakher Kilenaft, urfulaSifpodetin.) Kar Te en Cm 
i 


GENEALOGlſches 
FRAGMENTUM. 


Fes abgeſtorbenen Befchlechts der Fuͤenaſt. 


Shaben von den Geſchlecht deren Kuͤenaſt zu Tannbach Anno 1348. drey 
‘Brüder Eberhard, Hainrich, und Walther gelebt / weſſen Soͤhn 
fie waren / ift fo wenig / als auch zu finden / wie Chunrad des 

afts Vatter gehaiffen / welcher bereits noch vorhero Anno 1336. bes 
Int geweſen / von denenfelben hat forwohl Herr Eberhard, als Her? Chunrad 
die Küenaft jeder eine befondere Lincam fortgepflanget / bon dero jeder infons 
derheit / und zwar erftlichen 


Minum Folget 
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Folget Die Succeflion und Linea der Fuͤenaſt / 
von Herin Chunrad abfteigend. 


Er Chunrad Küenaſt / ward nebft andern/ Zeugin HerinChunrad von 
IE Atindorf zu Seiſenechec. fub dato $.Bartholomzi- Tag Anno 1336. 
°F aufgerichten Teftament / in welchen er Her? von Allindorf zu dem Elo⸗ 
ter Baumgartenberg/ ihme / und Frauen Gutta feiner Hau: Frauen mit fol 
genden Formalien (welche Curiofirät halber hiemit eingetragen werden ) einen 
ewigen GOttes⸗Dienſt / Zahr: Tag/ und Gefpent geftüffter. Er ſagt nemlichen 
von erſt han i gefchafft Unſer A &Drtd- Hauß hing Baumgartenberg, da ierwählt ban zuligen, mir 
meiner Begräbnuß, mein beftes Noß das ider Zeit han, und allen mein Harniſch, wieder benant iſt, und 
han auch dahin gewidmet mein Frey: Kaufaignes, das Gut zu Krägenderg, daß mein und Frauen Gutren 
meiner Hauf: Frauen ( der GDttgnad) und allunfer Bordern mit einer Meß in dem Cloſter gedacht wird, 
als daß mir mit Briefen beftäct ift, dazu fol man an erften Tag meiner Beftättung theilen armen Leuthen 
wor der Porten, und binfürbas ewiglichen an meinen und der vorgenanten Frauen Gutten meiner Hauß 
Srauen mit einander Jahr: Tag, Brodt von einen Muth Korn, Fleiſch von eine Pacher, Wein von fünf 
Emer, als i denfelben Wein mit Kauf von dem Elofter beftättiget han, und deffelben Tag ſoll man Sam 
mung geben in das Refent ein Pfund Pfenning zu einen vollen Dienft, ıc.ı- Baron- Streiniſche 


*Lir.A.8. Manuſcripta. * Er hatte nach Zeugnuß der Preuenhueberiſchen M.fc. * Frau 


. Tom.l.& Scolafticam gebohrne Schirmerin / Herrn Rudolph des Schirmers Tochter/ 


— zur Ehe / und aus ihr eine Tochter Dorothea, und einen Sohn Georg genant. 
fol. 459. Die Tochter Träulein Dorothea, hat/ (wie die B. Ennendi.M.fc, * 


Tom. enthalten) nad) Abfterben ihres Varters feel. Her: Oswald Schirmer ihr Vet ⸗ 
fol. 29. ter Anno 1475.den Edlen Veſten Herm Cafpar Machwitz verheurathet, Der 
Sohn 
Her Georg Küenaft zu Tannbach / förtiget nebft andern Anno 1427. 
als Zeug Srauen Barbara Piberin gebohrnen Marſchalchin Verzücht / aufihren 
Vattern Ehrhard den Marſchalchen zu Grueb lautend/ aufden Sig und Mapr- 
*RLieC. hof zu Grueb / wiedaß in meinen Archiv * verhandene Original weifet, Gr 
ad Er vermählete fich Anno 1416. mit Fraͤulein Dorothea Panhalmin/ Herin Hans 
des Panhalmı und Frauen Sophia gebohrnen Schiferin Tochter / B.Ennendi, 
M.fc. * Aus gedacht feiner Gemahel gebahre er zwey Söhn/ Albrecht, und 
Bartholomzum. 
Her: Bartholomzus Kitenaft/ ward nad geugmuß der Baron- Strei, 


*LitE-F-nifchen Manufcripten * Anno 1524. nebft Herin Chriftoph Rueber zu Pixen⸗ 
fol yzg. dorf / Herm Cafpar von Boldenftorf/ und - - - - - Haidelberger/ Spruch⸗ 


mann zwifchen Grauen Amaleii, Herm Wilhelm von Neydeck Wittib/ und den 
GOtts. Haug Weiffenalber ıc. Seine Gemahel war Frau Chriftina von Mey⸗ 
deck Heron Hans von Neydeck Tochter / beede figen zu Crembs in der Pfar:⸗ 
Kirchen begraben dafelbften fichet auf feinen Leich: Stein. 


Anno Dñi M D XXXVII. ftarb ber Ebel 

Bartholomz Kuͤenaſt, leyt hie mit 
feiner Hauß: Frauen der Edlen rauen 

Chriftiina von Nepbed begraben. 


Her: Albrecht Küenaft zu Tannbach der anderte Sohn erft: gedadhtes 

Herin Georg Küenaft/ und Frauen Dorothea Panhalmin / gibt/ vermög eis 
N ner inmeinen Archiv * originaliterverhandenen / auf Herim Martin von Ho⸗ 
füba.a. hened lautenden/ und Sambftag nach Philippi Jacobi Unno 1523. datierten 
Pettzetl / vor ich und feine Hauß SrauCatharina - = » = - - ——— 

au 
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auf die Herren von Liechtenftain lautend / und alfo (Krafft deraleichen Pfing: 
ftag vor Pauli- Befehrung erft gedachtes Jahr datierten/ dafelbit * verhande« * ıbidem 
nen/ und auf voraedachten Herrn Martin von Hoheneck ausgeftellten Perrzeri ) 
tinen Gag: Brief} und 20. kt. Pfenning / auf Herin Georg und Erafm von 
Liechtenſtain lautend. Anno 1534. verkaufft er als Lehentrager / Herrn Matthæi 
% KRaiden Kinder / die Raidiſche Lehen / Herrn Ulrich Raiden. Preuenhueber. 
Mit vorgedacht feiner Hauß⸗Frauen Catharina (dero Geſchlechts- Nahmen * Lit. D.F. 
‘ babe. nicht gefimden) hatte er zwey Töchter/ Fräulein Cordulam, welche (1-49 
ü Bern Bartholomz $elderndorffer/ und Agatha, die Herrn Balthafar von 


. *1Ibidem 


Neundling zur Ehe genohmen. ” ee 
: Bolgef Die Linea und Succeflion der Fuͤenaſt / 
von Herin Eberhard abfteigend. 

5: Eberhard, Her; Hainrich, und Her: Walcherdie Küenaft Gebruͤ⸗ 








der lebten Anno 1348. wie ſich ihr Vatter und Murter genennet iſt nicht 
wiſſend. Von denenfeiben hat 
Her: Eberhard Kitenaft / nah Zeugnuß der B. Ennendi.M.fc, * in erſter *Lit. E.F 
------ Stadierin/ Herm Albrecht des Stadlers zu Etadificden for an 
Tochter / feine anderte Hauß: Frau aber nantefich Offmeii (Euphemia) dero 
Geſchlechts Nahmen ift nicht angemerckt / wohl aber/ daß Her: Fridrich der 
Pruͤeſchenck / des ernanten Eberhard Küenaſts Schwager geweſen / er hatte 
tinen Sohn/ Nahmens Re 
Martin Küenaft zu Tannbach / felber hat vermög eines in meinen Ärchiv 
* originaliter verhandenen Kauf Brief dat. Sambftag vor S. Michaelis- Tag *. x. abi 
Anno 1441. Herm Valentin von Hoheneck zu Braittenprud zwey Güter in Galı N, 
mreykircher⸗Pfarr / verfaufft / und fenn Zeugen und Mitförtiger des Kaufe °" 
. Brief8 Eckhard der Stainpoͤck / und Peter der Stetter/ mit feiner Gemahel 
cdie fi Margarethanante/ dero Befchlecht aber nicht vorgemerdt) gebahr er 
wwey Soͤhn / Georg, und Maithzus, nebft einer Tochter Ortilia genant/ 
welche / wie Valentin Preuenhueber * anmerder/ in erfter Ehe Herrn Thi- Lit D.x. 
bold Kornmoſer / und Anno 1495. Herrn Fridrich Forſtner zum anderten Ges °" 97% 
: mahelgehabt. Der Sohn 
Ber: Matthzus Fuͤenaſt zu Tannbach / war Zeug inden in meinen Ar- 
°chiv * verwahrten Kauf: Brief datiert Freytag vor Unfer Lieben Frauen Liecht⸗ Babe 
meſſen Anno 1489. umb den Sitz Rıdl/ welchen Herz Andreas Rünigftainer W.rubn, 
Dechand zu Zweti/ HermmPilgram Walchen zu Prandeck verfaufft hat/ Item :o. 
? nebit Herin Herim Wolfgang Waichen zu Prandeck / in den in meinen Archiv 
‚” verhandenen Kauf: Brief datiert am $reytagvorn Palmtag Anno 1509. umb Hrn 
den Sig und Mayrhof zu Rudieinftorf/ von Herin Hans Schaller zum Prand« fubn. 7<. 
| def / ausgehend / und auf Bern Wolf Mellabruner lautend. Er hat Anno &s. 
' 1473. twie die Preuenhueberiſche M.fc, * melden/ Margaretham von Greiffen: * Lie.o.r. 
ed; Herm Albrecht von Brriffened Tochter / zur Ehe / und aus ihr drey Soͤhn / lol. 41% 
‚4 Sigmund, Hans, und Wolfgang, er lebtenech Anno 1508. allwo er den Sig 
Ambach ald der Aeltiſte zu Lehen empfangen, Von feinen Söhnen ftarb Herz 
‚ und Ber: Wolfgang lediger Ber: Sigmund Küenaft aber vermählere 
mit Fraͤuiein Gertraud Pergerin / Herin Oswald Pergerd am Perg / und 
anen Margaretha gebohrnen Kucpödin Tochter / welche nach feinen Abſter⸗ 
Vmmmz ben! 


— —— — — — ze — —— —7 
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ben / und nachdeme fie mit ihme eine eintzige Tochter Anaftafia genant / geboh⸗ 
*Lit.B.C.ren/ (welche laut einer in meinen Archiv * originaliter verhandenen Pettzetl | 


fol ung. dat. legten Decembr. Anno 1604. Herrn Chriftoph Arttſtetter zu Wartberg 
Gemahel geweſen) Herin Hans Hund von Lauterbach zum anderten Gemahel 
genohmen / und waren Zeugen / und Mitförtiger des Heuratbe: Brief (wie 
ut ER die Baron- Ennendi.M. fc. * melden) die Edel Geftreng ı und Befte/ Herr 
re —* ee Her: Hans Wuerand zu Prünfendorf/ und Hans Weitracher 
u Höfelein! x. 
Herr Georg KRüenaft zu Tannbach der Anderte diſes Nahmens / und ans 
derter Sohn vorgedachtes Herm Martin Kuͤenaſt / und feiner Hauß: Frauen 
*Lit-E.G. Margaretha ıc, vermählete fi / wielococitato * zu ſehen / mit Fraͤulein Ur- 
ee füla diſchpockin / Herm Leonhard Fiſchydcken zu Vorchdorf / und Frauen 
Tanner. gebohrnen Pergerin am Perg Tochter / welche ihme einen Sohn/ 
auch Georg genant / gebohren/ und nad) feinen fruhe» zeitigen erfolgten Todt in 
anderter Ehe Herin Wilhelm Zollner/ und als auch difer geitorben Anno 1532, 
Herrn Hans von Laßberg zum dritten Gemahel genohmen. 
Ber: Georg Küenaft der dritte diſes Nahmens / Herm Georg Küenaft 
des Anderten/ und Srauen Urfule Fiſchvoͤckin Sohn hat vermög des in meinen 
SK-bl Archiv * originaliter verhandenen Heuraths⸗ Brief und Verzuͤcht / datiert 
füb n. 1,. Sonntag nach Unfer Lieben Frauen Liechtmeß⸗Tag Anno 1542. ſich mit Fraͤulein 
&ı6. Catharina, Herm Hans von Hoheneck / und SrauenElifabech gebohrnen Ste⸗ 
gerin von S. Veith Tochter zur Ehe genohmen/ und mitihr eine Tochter / Nahe 
*Ibidem Meng Maria, erzeugt/ welde laut Erinderungs: Schreiben * de Anno 1584. 
INN Ham------ Singinger/ Kayſerlichen Obriften/ und Commendanten 
fübn.,. der Voͤſtung Warasdin, zur Ehe gehabt, 
Mit gedachten HernGeorg Küenaft als den letzten / ift auch deſſen Fa- 
milia erlofchen/ und hat ernoc wor feinen Todt Anno 1585. vermög verhande⸗ 
*Rrie.c.nen Raufs Brief * dat. Landshuet den 29. Sept. fein in Hertzogthum Bayern 
gäbllicK- gelegenen Edl Sit Garhaim / den Edl Beiten Herrn Flans Peter von $raum 
Sub ar 33. Hera, zum Schalenfain des Heil. Rom. Reichs Erb: Rittern / verkauft. 


Hnmerckungen. 
Von den abgeſtorbenen VJeſchlecht der 
Kurtzen. 
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Wapen. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Kurtzen hat einen von den hindern obern 

gegen den vordern untern Wind geipaltenen/ und fo in Gelb und 

| Schwarg über Ef getheilten Schild aeführt/ daß der obere Theil 

Ehmwarg/ und in felbeneine gelbe/ der untere Theilaber Gelb/ und in ſolchen 

eme ſchwartze Lilien zu ſehen geweſen / der Helm ſambt deffen Zierde aber hat fich 

fo wenig als fonften von difen Geſchlecht der Rurken etwas anderft gefunden / als 

daß fie mit difen Wapen unter denen jenigen Gefchlechtern einfommen / welde 

' ben der Anno 1525. und 1526. vorgenohmenen Gültends: Bereutung/ michin 

Aufrichtung der erſten Matricul hier in Land begütet gewefen/ und vor Land» 
Leuth erfant worden, 


GENEALOGIf$e 


Fumerckungen. 


Von den abgeſtorbenen vornehmen Veſchlecht 
der Grafen von Lambach und Welß, ꝛc. 
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ra 
Wapen. 


Je Grafen von Lambach haben einen geerönten / vier mahl in Schwarg 
und Weiß/ Palden: weiß gerheilten Adler mit ausgefpälten Siügen? 
und von fich gefpreugten Waffen in rothen Grund zum Wapen geführer, 


Nunn La 








ol,1c6;, Lazius in Comment. Reip. Rom, * meldet/ die Grafen von 
dingen/ Lambach / und Welß/ wären mit denen Grafen von Bütten/ Da 
bach / und Neuburg/ mit Blut vermandt/ und eines Herkommen / und gibet 
Sighardo Grafen zu Schärdingen einen Sohn Thiemo genant/ welder zu 
feinen vorigen Vätterfichen Graf⸗ und Herrſchafften auch die Grafſchafft Weif” 
überfommen/ deffen Sohn Udalricus ſechs Soͤhn erzeuget. Von welchen. 

Arnoldus die Graffhafft Lambach und Welß überfommen/ Conradıus 
DombsProbit zu Salgburg/ Menhardus, und Peregrinus die Graffbaft 

a Thiemo, und Conradus aber die Grafſchafft Varnbach ererbt. | 
Undda 

Erfts gedachter Conradus Graf zu Varnbach Kayſer Henerico in Krieg 
gefolget und Anno 1083. zu Bafel geftorben feye. Nachdeme er zwey Soͤhn 
Hermanum, und Udalricum unterlaflen/ welche mit den Barter den Anfan | 
zu der Stüfftung des Cloſters Varnbach gemacht / (Cafparus Brufchius aber a 

*F0L.10s, feinen Supplemento * meldet / daß Thiemo, und Egkenbertus Grafen ;ı 
Neuburg erfagtes Cloſter mit und nebft Kayfer Lothario Anno 1093, geſtuͤffitt 
haben.) Hingegen 

Thiemo des vorgedadıten Conradi Bruder der Anderte difes Nah 
mens / fünf Soͤhn ald Hermanum Domb- Probften zu Bamberg / Frideri- 
cum, und Theodoricum Domb: Herren dafelbften/ Henricum (der aus 
feiner Gemahel Gertraud eine Tochter Hedwig, Kayſers Lotharüi II, Mutter/ 
erzeuget) und Thiemonem den Dritten diſes Nahmens. Derfelbe aber mehrs 
mahlen drey Söhn gebohren/ als Adalberonem den Biſchoffen zu Würgburg! 
und Stüfftern des Elofters Lambach Henricum, und Eckbertum, welder 
letztere mit feiner Gemahel Himeltrudis Anno 1100. einen Sohn Eckbertum 
nachmahligen Grafen zu Bürten in Defterreich einen Vatter Eckberti Il, wel. 
cher Tempore Friderici I, in der Belagerung Mayland gebliben/ und rauen 
Agnetis Gräfin von Andechs erzeuget/ mit welchen dife vornehme Familia deren 
Herren Grafen von Lambach völlig außgeftorben feyn ſolle. 

Es zeigen aber die Annales der Stuͤfftung des Cloſters Lambach / dai 
Weyland der Seelige Adalbero Biſchoff zu Würgburg/ gebohrner Graf zu 
Lambach / und Welß/ nicht Thiemonis des Dritten diſes Nahmens ( wit 
Lazius ſchreibt) fondern Arnoldi Grafen zu Lambach / und Welß/ der Anno 
Ehrifti 1000 gelebt / Sohn geweſen / und nebft nody mehr anderen Kinderen/ 
(morunter Godefridus, zugenant der Marchgraf / ein unvergleichlich : vor: 
trefflicher Ritter / und ftrenger Kriegs Held’ wegen öffters gluͤckſeelig erfoch⸗ 
tenen Siegen / fehr berühmt geweſen) aus feiner Gemahel Regilla, ven den 
Edlen Srändiihen Befchlecht deren von Werdberg/- erzeugt worden / und daß 
ermelder Adalbero Graf zu Lambach / nadymahliger Biſchoff zu Würgburg/ 
nad Abfterben feines Gottfeeligen Vatters / Wohlgedachten Herin Arnold, 
(welcher ſchon in feinen Lebens Zeiten fein Schloß und Grafihafft Lambach 
zu einen Glofter gewidmet) die Stüfftung erfagtes Cloſters Anno 1088. vollig 
—F Stand gebracht / und mithin ſeine Familiam der Grafen von Lambach und 

elß / als der letzte derſelben / Ruͤhmlich geendet. 
—— ie | 
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Fliammen-Taffl. 


Der abgeſtorbenen rawiuæ der Herren 
von Bandau sum Bauf und Rappot⸗ 
enftain, 


9 





Wapen. 


S hat die abgeſtorbene Uralte Familia der Herren von Landan / melde 
s fib mıt den Hertzogen von Württenberg/ eines gleiben Herkommens 
n geruͤhmet / in einen gelben Schild drey Palden: weiß über einander ges 
3 Pellte Hir ſch⸗ Born in ıhrer nätürlihen Fard / und auf folben Schild einen un« 
 erönten offenen Thurniers⸗ Helm/ der in einen Braun und Gelb geflochte⸗ 
: mm Eingefäß einen geiviegleten Pfauen⸗Schwantz gefragen/ und mit einer 

—— und Gelb vermilchten Helms Decken geziert geweſen / zum 


Nunha | Stam⸗ 
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Stammen- Tafel. 


Ber Herren von Bandau zum Hauß und | 


Kappottenftain, wie felbe Cfovildie eriten Genera- 
tionen betrifft) unter denen Baron- Ennendlifchen 















































Manufcriptis zu finden. 
argaretha v.fandan. 
[Jacob von Fandau Ux.| Ux. 1. Carl Rueber. 
- = = - n.fauben.) 2. Herman von Podeb 
fHans Ja- ſchwins. 
cob v · cob von Anna von Landauj |3.Stephan von Haim. 
Yandau] Yandau,| Ux. Hans Ghri- Johann Herv. Landau 
Mitter,! Ux.So., Kophv.Elofen. jainrich ft v. Landau. 
Uxor. phia Catharina Ux. ı. Hans 
Reick- \ Eden Dorothea v. Lam Herman von Rog / 
hard v. diu von * gendorf. 
Riedt Een ni 2 Hainrichb. Goltz. 
pain. | denftein!Jacobus Chrito-|| lob Herrin. Fandau, [Barbara Gor- 
| horus », fan! | |Chrifina Kerrin von| Fula Verein 
Amaleiin.L Pau. andau. von Fanbau 
Veroni-| Yandau [Hans Herr v. Lanı|| (Georg Nerv. Landau U.--- 
ca von] Uxor. | dau Ux. Judich Ux. Apolonia von) von Stein. 
fandauı wil- Frides haim. 8. Hans Adım 
Ux.Ul-| heim o.|Ghritoph Her: von) }Barb.Nerrin v. Landau Hero. kam 
ae lV-f rich v. Greyß. Landau. Woll Her v.Fandau. — 
5 Lan Miedts Luz V. 9 Joachim Nenn von Erafmus Nert dv. ans g Sig- 
erg ha. (Luz Vi. Henv.tam||| MWermb. u. Un - artafı 
KA- — ö n tia v.tam| cifcamı 
Conrad! maleiit Georg Xu.| au Uxor Marla! (Jörg Leopold Syerap.| 3 San 
y Hans d. p.randauı Zruchläffin von anban. 8 
IV. d-| Defle | fandaul Ur.ı.ca- burg. Hans Wilhelm fern] Gathar.Elifa-| Dorothea 
tan | rerim. | U.Marf tharina Ysigmund Heriv.an|| von Landau. beth Nerrin| Melena v. | Maria 
—* garetha or Ux.Barbara d.) Hartman Sı.o.Pandaul vonLandau. Menneon. | rochie 
Ger- [Hans d Papı — echhaim. Dietrich S v.canbau. [(Glara Ma-| fier« Arı 
traud | fandau Chritoph v, Landau. Ehrntraud Herrin von rufchhearin,Chriftina! bep 5. 7; 
v Ram Ritter. heim. MargarethaUx.Hans() fandau Uxor. Hans v. fandau. | Polyxenal cob ır 
ar Ötrein. Wilhelm Althan.|Gtorg Wil-, en v. Bin 
Eber- Barbara Uxor, Hans| |Sophia Hertin v. fanı| heim N. d. 
ag Apan. bau Ux. Chriftophj Fandau Ux.| Elofters 
v. La | Barbara Dorothea Ux. Hans|} Leyſſet. MariaChri-| Frau. 
Ur. ı Adam Innernfeer. , |Jadith Herrin v. Lan ⸗ ftina Elifab, 
Hansd Sufanna Uxor, Ghri-| | von Stain.(Sufannz 
Berk ſtoph Haiben, nreich Herrv · Lan · Hans Diet. dale⸗ 
ſtain. Johanna Herrin von|| dau Ux. Rofina U rich Herr d»| ma Herria 
3.Georg kandau. fpanin. Landau. | v. Landau 
vRech Margaretha Serrin] |Joachim Hr. v. kandau. Hainrich| U. 1.Frans 
L berg. von Landau. Hans Chrifoph Her Gundacker| Jacob de 
Johanna al; von dandau —— e Epris. 
Landau Gabriel Qꝛ. v. Landau. 3.)oh. Ru- 
en aka | UrzieBuhunn. 10 del Anm 
i “ x.E i 
” ve Achas von Margaretha Hertin v· ®- Landau | diberg 
.. dau Ux.1.Sophia)| Landau Ux. Hansy.|Ehrnreichl u.tandau. 
ein d. £ abmerin. i zo. Lan⸗ 
Eli Ux. :.Adam| dal. 
—— . Glara von Roggen, zes Traun. a rt 
ne % 2. Leonbar 
ne kin. v. Landau. 
maleli u Maximilian Ux.ı.Eli- 
— ſabeth vd. 5* 
— 2. Anna keg. Joͤrgeriu. 
von hin⸗ Ama Nach. Ux. Hans 
— Wilbelm v,Gloadp 
v. Sund · 
heim. 
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GENEALOGIA. 


Der aögefforhenen Familia der Herren von 
Zandauzu Haug und Rappottenitain. 


Je abgeftorbene Uraite vornehme Familia der Derren von Landau zu 

Hauß und Rappottenftain/ haben ſich jederzeit gerühmet wie auch 

dero hievor befchribenes Wapen weiſet / daß fie von denen Durchleuch⸗ 
tigiten Hergogen von Würtenberg abgeftigen/ wann) wie / und zu was Zeit 
aber ſolches geſchehen / iſt nirgends zu finden/ dann obwohlen unter andern einige 

Genealogiften zu ſolche Abfönderung das Jahr Chrifti 1100. beftimmen, fo 

zeigen doch die Thurnier- Bücher / daß zur felben Zeit / und auch ſchon vorhero / 
verſchiedene Herren von Landau / und zwar mit eben diſer Wapen (wie ſolches 

die Familia bis zu ihren Abſterben geführet bat) die Thurnier befucht / und for 

wobl Herren / als Frauen die vornehmfte Ehren: Aembter bey denenfelben ber 

diene haben / dann alfo zeiger das zu Franckfurt Anno 1578. aedrudte Thurniers, 
Sud / * daß den Anno 1080. von Hergog Herman in Schwaben zu Augfpurg za c-« 
gehaltenen Thurnier nicht nur 6. 

Her Albrecht von Landau Ritter befuchet/ fondern auch auf denfelben 
vonden Land Schwaben zum Grießwertel verordnet / auch eben ermelden Thurs 
ner Zungfrau Brigitta von Landau beygewohnet/ und nebft andern Frauen 
und Funafrauen / zu der Schau erwählet worden. 

Auſſer difen hat auch Sigmund von Landau Ritter in den zehenden von 
Hertzog Welpho in Bayın Anno 1165. zu Zuͤrch aebaltenen Thurnier mit Graf 
Albrecht von Schwabeck zur Schau auftragen laffen. Und eben erftsermelden 
Thurnier aud) ß 

, Her: Wilhelm von Landau Ritter auf aigen Unfoften befuchet / würd» 
lich thurniert/ und in den anderten Thurnier zum Obriſten Thurnier= Boggt 
umd König des Lands Schwaben verordner/ daſelbſt auch nachgehends / als 
König und Thurnier⸗Voggt / von Herm Fridrich von Kaltenthal Ehelichen 


Pauß « Würthin Gebohrnen von Nippenberg den vierten Dand befommen. 
aß was ein Thurnier: Blat mit feiner Zugehoͤrung darauf die Wapen der vier König und Thurnier · Voggt 
gemablt, und mit ihren Raͤhmen gefchriben fiunden , als Bahrn, Branden, Rheinſtrohm und Schwaben it. 
barneben ibme bie Handhabung des Thurniers, und aller Thurniers:Genoffen (daß er die in allen Ehren folt 
beiffen befchirmen, und mie er deffen Pflicht getban, umb niemand Willen verlaffen) beftens anbefolchen 


"worben, ıc.ıc. Und eben difer Her: Wilhelm von Landau / war nachgehends audy 
° auf den eylfften Thurnier (welchen Her: Florenz Graf in —— auch Holl⸗ 
„und See⸗Land / Anno 1179. zu Colln am Rhein gehalten) Thurnier⸗ Voggt 
ds Lands zu Schwaben / und auf erft- gedachten zu Colln gehaltenen Thurniet / 
ward auch Frau Agnes, Serin Melchior von Landau Eheliche Haug. Wuͤrthin / 
Gebohrne von Rechberg / nebit andern rauen und Zungfrauen zur Schau vers 
ordnet / wie foldes alles in obanaezohenen Thurnier · Buch ° weitläuffig zu les tıbidem 
fen! und daß vorbeſchribene Landauiſche Wapen (wie ſolches die Familia je und 722, 
allzeit geführet ) nebft der andern Thurnier. Boggt: Wapen dafelbften zu feben. und 93. 
Herı Conrad von Landau hat (tielococitato * weiter zu leſen) den, — 
p" Würgburg Anno 1235. von be 9 Ritterſchafft zu Francken gehaltenen — & ao. 
o o o n 
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henden Thurnier / unterdenen Edlen beygewohnet / und iſt mit ſehzehen andern 
aus denen vier Landen zum Theilen gegeben / hernach bey Endigung gedachte 
Thurniers / einer aus denen ſechs und dreyſſigen geweſen / welche aus denen vier 
Landen zu Berathſchlagung der Thurnierd: Ordnung erwaͤhlet worden / um 
nachgehends auf den angefegten Tag zu Oppenhaim / zufammen fommen feyn. 
Her: Hans. von Landau fommer unter denen Edlen ein / welche Anno 
1284. den zu Regenfpurg von der Ritterfchafft des Lands Bayrn gehaltenen - 
Thurnier beſucht haben, 
Her: Wolfvon Landau Ritter / aber ward einer unter denen acht Thur: 
F 4 nierd» Webern/ und vor Rayſern ded Anno ı3 11. von der Ritterſchafft dei 
Lands Schwaben angeftelltenfibengehenden Thurnier/ deme er auch unter denen 
—— Herren beygewohnet. “ So hat auch Ber: Chriſtoph von Landau Ritter denzu 
1308 142 Eſſlingen Anno 1374. von der Ritterſchafft des Lands zu Schwaben gehaltenen 
& 14. zwayntzigſten Thurnier befucht / und war unter denen ſechs Rittern / einer wegen 
. . des Lands zu Schwaben/ weldevon jeden Land zur Schau und Helm: Theilung 
erwählet worden / denen auch nebft andern Frauen und Jungfrauen/ Junafrau 
Hyppolita von Landau zugefellet worden / Herr Luz (Ludvvig) von Landau / 
err Eberhardi von Landau des anderten Sohn (der Edle Ritter) befuchte gleich 
ahls den Anno 1392. von der Ritterfhafft in Schwaben zu Schaffhaufen gehal⸗ 
tenen ein und zwayntzigſten Thurnier/ wie mehr ermeldes Thurnier- Buch altes 
*ıbidem und noch weiters * enthaltet. Daß 
— Auf den zu Hayibronn am Reckar Anno 1408. von der Ritterſchafft des 
242. 146. Lands zu Schwaben gehaltenen vier und zwayntzigſten Thurnier Her Ulrich 
15% 559 von Landau Ritter einer unter denen vier Thurniers Webern und Bortayfern ge: 
19 weſen / und daß aud) ermelden Thurnier Herz Wilhelm, und Her: Ulrich won 
Landau beſucht haben / und unter denen Edlen Knechten (NS. dienoch nicht zu Nitta 
geſchlagen) einfommen / fo auch einer von Landau Anno 1439. den zu Landehur 
in Bayrn vonLudsig Pfalg- Grafen beym Rhein und Hergogen in Bayrn ge 
wi . haltenen fiben und zwayngigften/ und einige andere von difer Familia den Anno 
J 1479. zu Wuͤrtzburg vonder Ritterſchafft des Lande zu Francken gehaltenen ack 
A und zwayngigiten Thurnier befucht haben, 
FE Aufler deme/ was von difer abgeftorbenen Uralt herzlich und vortref, 
in lichen Familia in denen Thurniers Büchern angerühmt/ wird ſowohl in Denen 
a Baron- Ennendlifhen Colle&taneis Genealogicis als abfonderlich in einen alten 
TR ERS E Landauifhen Stammen: Bud (davon in meinen Archiv glaubwürdige Ab: 
ö A fhrifft verhanden) die Genealogiader Herren von fandau/ von Herm Ulrich 
J— von Peuteſpach «oder Beuteſpach) der Anno 1048. gelebet / als erſten Stammen⸗ 
94 Vatter abgelaitet / daſelbſten auch vorgemerckt. 
Ei Daß Her: Eggo, oder Egon, der Anderte diſes Nahmens Her: zu 
ir 1 Mu Landau (welcher zugleich Graf zu Wuͤellenſtoͤtten und Geüningen geweſen feyn 
BRERIEK RT felle) Anno 1204. das gange abgefommene Frauen: Elofter (vorbin zum Ban 
ni — Echapfen genant) widerumen erhebt / von neuen auf viertzig Edle Jungfrauen 
SEBREE RATTE 5; S.Bernhardi Ordens geftüfftet/ und zu Ehren des dahin überbrachten Particul 
RE ER AENAERN des heiligen Creutzes ihme den Nahmen heiligen Ereug- Thal beygeleget habe / 
a ARTE in welchen neu erhebten Elofter nachgehends auch feine Schweſter Haillwild vor 
Ele it Landau die erite Abbtiffin geweſen / und Anno ı 240. geftorben, 
| Her: Eberhard von Landau der Dritte diſes Nahmens hat mit are 
r 
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ah: Voͤttern Herrn Eberhard den Vierten / nebft vilen andern Fürften/ Graf 

| J Herren Rutern / und Edl Kuschten das Anno 1414. zu Coſtantz am Boden 

nu Eh # IE 9% . ge⸗ 
‚Raul J | ß " 
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gehaltene Concilium beſucht / und feyn dife beede Herren von Landau (wie die 
- zu Augfpurg Anno 1433. gedrudte und in meinen Archiv * originaliter vers PLiLG-®, 
wahrte Belchreibung ermeldes Concilii weıfet) einer als Ritter/ der andere °"””" 

as Edl Knecht / und beede mit zwoͤlff Bedienten auf eigenen Koften dahin kom⸗ 
men; dero Stam̃en⸗ Wapen auch befagter Befchreibung beygedrudter zu finden. 
| : Herr Luz (Ludvvig von Pandau/ Bern Eherhardi Il. Sohn) welcher / 
"wie vorgemeldt; den Anno 1386. vonder Rırterichafft in Schwaben zu Schaff ⸗ 
U baufen gehaltenen Thurniere beſucht / hat / Zufolgen deren in den Nider⸗Oeſter⸗ 
> reichifchen Regierungs = Archiv fich befindenden und in meinen Archiv * Ex- re 
tractive und.copialiter verhanden Documentis, Anno 1386. die auf der Win, °"7"" 
diſchen March inden Biſtum Gurck (davon es auch Lehen ift) gelegene Veſt 
und Haug Plumenftein mit aller Zugehör Herim Conraden von Kreigf umb fünf 
hundert fechgig Pfund Pfenning verfaufft. Er ftarb nad Zeugnuß der Baron- 
©treiniihenM.fc. * Anno 1398. und ward in der Landauiſchen Erb⸗ Begräb: —— 
nuß in Cloſter zum heiligen Creutz⸗ Thal begraben / nachdeme er mit feiner Ges fol. sn. 
mahel Frauen Gutta Frey: Herrin von Gundelfingen zwey Soͤhn / als Herz 
Eberhard den Vierten / und Herr Conrad, erworben’ von welden letztern 
erſt Dierichtige Defcendenz und Stammen: Reyh der Herren von Landau har 
abgefafjer werden koͤnnen. Der Sohn 
HerrEberhardvon Landau (der Vierte difed Nahmens) meldyer / wie 
vorgemeldt / mit feinen Vettern Her? Eberhard den Dritten Anno 1414. das 
Concilium zu Eoftang auf eigenen Koften befudyet / vermählete ſich mit Frauen 
Barbara gebohrnen Burggräfin von Augſpurg / welche durch übermäffigen Pracht 
ihme fo in Armuth / und Noth gebracht/ daß er Anno 1437. fein Schloß und 
Erammen: Hauf Landau / Herm Eberhard Frudyfäffen von Waldtburg ’vers 
kaufft / welcher aber felbes nachaehends dem Cloſter zum heiligen Ereutz + Thal 
überlaffen / die das Schloß voͤllig abgebrochen / zerftöhrt/ umd die Stein zum 
Elofter- Gebdu verbraucht / damit die Herren von Landau fein Anſprach mebr 
darauf machen folten. Doc hat hinnach ( wie das Landauifhe Stammen⸗ Buch 
weitet) Her: Hans Jacob von Landau Ritter / und Ranferlicher Land» Vogt zu 
Nellendurg / feinen Nahmen und Stammen zu Ehren und Gedädhtnuß Anno 
1543. das dede Burdftall und einen unterthänigen. Hof dafelbft zu Landau mit 
illigung des Proelaten zu Salmansweiler als Patre Immediato von Frauen 
Veronica Bebohrnen von Riedthaim damahligen Abbtiffin, und denenin Con- 
vent alida widerumen erkaufft / und zu den Nahmen gebracht / erfagter Herr 
Eberhard von Landau ift geftorben Anno 1444. und ligt in den Cloſter zum heili⸗ 
1. ig Thalbegraben/ allwo fein Leichen» Stein mit den etwas veränderten 
Wapen annod) zu fehen/ dann er führte auf dem Helm anftatt des Pfauen, 
Feder · Buſch / zwiſchen zweyen Hirſch Geweyhen ein weiffen auf den Helm ſi⸗ 
None Praden. Er unterliefle feıne Kinder / und feine Gemahel / vermählete 








23 feinen Todt in anderter Ehe mit Herrn Conrad von Reiſchach zum 
+ Beihenttain. 

n MR Her Conrad von andauder Vierte difes Nahmens / HerimLuzenvon 
Edau und Frauen Guttæ von Bundelfüngen Sohn/vermählete ſich mit Frauen 
5 Gertraud Gebohrnen von Rande aus den Hegau gebürtigy und erzeugte mit 
Über drey Soͤhn / Herm Ludwig oder Luzen den Vierten / Herm Hans, und 
m Eberhard den Fünfften diſes Nahmens / er zahlte die Schuld der Natur 
Mittwochen vor 5. Georgen- Tag Anno 1436. und ligt fambt feiner Gema ⸗ 

in dem Cloſter zum heiligen Creutz Thal begraben. 
D9002 Hm 


Serı Eberhard der Sünffte difes Nahmens/ ward Anno 1461. von dei) 
Donner erfchlagen/ und im Cloſter zum heiligen Creug- Thal begraben. D 
andern beeden Herren Söhnen/ HerinLuz, und Herrn Hans wird in den vi 


nier befucht haben / und daſelbſten unter den Edlen einfommen, Don denenieh 
ben war erit: gedachter | 
Her: Hans von Landau Ritter / Pfleger zu Rottenburg. — 
Herr Luzvon Landau Ritter / obgedachtes Herrn Conradi des Vierten 
und Frauen Gertraud Gebohrnen von Randeck dritter Sohn / iſt von Kayſer 
Fridrich den IV. bey deſſelben Croͤn und Vermaͤhlung mit Frauen Eleonora au 
bohrnen Pringefin von Portugall/ auf der Tyber⸗Brucken zu Rom nebft wilen 
andern Kürften/ Grafen / Herren’ und Edlen zum Ritter geſchlagen worden 
*Lit.2.6.Baron- Ennenfl.M.fc, * Hernad aber in den Oeſterreichiſchen Krieg wid 
pe die Schweiger (demeer nachgezogen) gefangen worden/ und hat fi Armut) 
" halber nicht Iöfen koͤnnen endlichen aber durch Unterhandiung ſich mit einer 
reiben/ und Tugendfamen Zungfrau/ Amaleii gebohrnen Beſſererin / Herm 
Conrad Befferers zu Bußmannshaufen/ und Frauen Urfule von Rapenitain 
Tochter (wie das Landauifhe Stammen» Bud weitlaͤuffig anzeiger) in eine 
Heurath eingelaffen / und mit ihr nebft denen zweyen Schlöfkern Lautrach / und 
Slumberg / ander Fler / groffe Mitte uͤberkommen / dardurch auch nicht nur 
zu feiner Freyheit / ſondern auch zu ſtattlichen But und Mittlen / ſein Geſchlecht - 
auch widerumen empor kommen. Mit jetzo ernant feiner Gemahel hat er drey 
Soͤhn / und zwey Toͤchter / benantlichen Fraͤulein Veronicam (die Herm 
Ulrich von Riedthaim) und Fraͤulein Barbaram (welche in erſter Ehe Herm 
Hlanfen von Wertenftain/ inanderter aber Herin Georg von Rechberg zur Ehe 
gehabt) erzeuget. Er ftarbam Freytag vor S. Margarerhen-Tag Anno 1480. 
alii 1488. und Iıgt in Cloſter zum heiligen Ereugs Thal vorgedacht feine Gema⸗ 
helaber zu Lautrach begraben. 
Unnd gleichwie bis auf hievor ftehenden Herrn Luzen von Landau den 
Dierten Feine richtige Succeffion beftimbt werden fönnen / alfo folget von dem 
felben und feiner Gemahel Srauen Amaleü gebohrnen Beffererin hiemit 


ie verläßliche ZßZtammen⸗Reyh der Herren 
von Landau, 


Je Soͤhn vorsermeldes Herin Luzen von Randau des Vierten’ waren 

Ser: Jacob, Her: Hainrich, und Her: Hans, deren jeder eine befom 

I Lineam fortgepflanget hat / von welcher jeder infonderheit / und 
zwar jeßo 


Folge Die Linea der Herren von Wandau / 
von Herin Jacob von Landau abſtammend. 


Er: Jacob von Landau Ritter / der erfte und ältifte Sohn Luzen von 
Landau / und Frauen Amaleii gebohrnen Beffererin/ befuchte den Anne 

1479. zu Würgburg von der Ritterſchafft des Lande zu Sranden — 

enen 
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enen acht und zwayntzigſten Thurnier * und ward daſelbſten (villeicht wegen »Fol.ıga. 
des von feiner Mutter nicht genugfam erwiſenen Thurnier mäffigen Adel) nevft 
noch mehr andern empfangen und geſchlagen und nachgehends auf den Anno 
2. 1484. zu ——— von der Ritterſchafft des Land zu Bayrn gehaltenen zwey 
< and dreyſſigſten Thurnier * mit ihme / und etlichen andern gethurmret / und *rol.aio. 
x fe widerumen zum Thurnier empfangen. Und endlichen aufden Anno 1485. in 
‚tee Fürſtlichen Stadt Onoltzbach von der Ritterfihafft in Land zu Franden ges 
haltenen drey und dreuffigiten Thurnier * widerumen zugelaffen/ allwo er auf #rol..r;: 
Serm MarcarafSigmund au Brandenburg Seiten geitanden/ und auf eben &?1+ 
= filben Tburnier * ward auch ſeine Gemahel unter denen Frauen und Jungfrauen / *Fol.arz. 
welche erfaaten Thurnier befucht haben. Er war vermög denen Preuerhueberi- 
fihen Colle&taneis Genealogicis * Land: Bogat in Schwaben’ und Obrifter I IP 
Vicedom, und Anno 1501. Hof Sammer: Rath der Nider Defterreihifden 
» Landen, Anno 1506. vertragt fib Kanfer Maximilianus I. mit ihme Herin Ja- 
. cob von Landau / und bleibt ihme fchuldig zehen taufend Qulden/ mir welchen 
er auf die Grafſchafft Cillü verwiſen worden/ und König Ferdinandus I. nach⸗ 
mablen Roͤmiſcher Kanfer gibt ihme feinen Land: Boagten in Schwaben (mie 
der in den Nider: Defterreichifchen ReaierungssArchiv, oder fogenanten Kay · 
ferlihen Fleinen Schatz Gewölb verhandene in meinen Archiv * aber copirter „LGA 
Pfand» Revers, weiſet) die Hauptmannſchafft zu Cillü, mit der Burgahuet &7sa. 
(mie die vor ihme Andreas Hohenwarter innen\gehabt bar) und mit 100. Guls 
ten Beflerung deffeiben feines Hauptmann Gold / under ſoll ſechs auf Oberlaͤn⸗ 
diſch gerüfte Pferd haben / und auf denen Fand» Tagen in Steyr/ Kärndten/ 
und rain nicht verzehrt/ aber fonften mit den Lifer Geld wie andere Haupt 
Leuth und Pfleger gehalten werden. Der Pfand: Schilling war act taufend Gul⸗ 
den heiniſch, Diefollen ihme aus den Urbar- Umbt zu Cillüi verzünfet/ und die Loͤ⸗ 
fung eın Biere! Fahr vorbero verfündet werden, Laut einen andern dafelbft 
»serbandenen Pfand» Revers aber gibt ihme Hoͤchſt ermelder Kayſer Ferdinan- 
dus I. das Schloß Gericht und Ambt Woldenftorf mit feinen Zugehörungen 
ep auf Raittung mit drey hundert Gulden Burgghuet / und fechs Hundert Gulden 
ad) von fiben taufend Gulden Pfand» Schilling in Abſchlag ſeiner Schulden von 
den Sag Cillii und anderswo herrährend / und drep hundert Gulden ſoll er Jaͤhrlichen 
heraus jeben / 2. 10. 
a. Bedachter Herr Jacob vereheligte ſich mit Fraͤulein Reickhard, alias 
© Richarda Gebohrnen von Riedthaim Herm Egolph von Riedthaim Ritters / 
‚amd Frauen Barbara Gebohrnen von Rechberg Tochter / und gebahre aus ihr ei⸗ 
Ben Sohn Hans Jacob, und eine Tochter Amaleii genant, Starb zu Wien 
015 - - und ward dafelbften/ feine Gemahel aber in Cloſter zu Bämmin 
„Mearaben. eine Tochter Fräulein Amaleii ward Bern Wilhelm von Grey 
m Bald Gemahel. DerSohn 
2 Her: Hans Jacob von Landau / ward nach feinen Vattern Kanferlicher 
"Yand: Bogat in Schwaben / und Pfand: Innhaber der Herrſchafft Nellenburg/ 
Wolckenſtorf / welche beede er (wielococitato zu lefen) von Kayſer Fer- 
do I. und zwar das erſte Anno 1535: und dag leßtere Anno 1538. gegen 
\ Fund wahntzig taıfend Gulden alten Schulden Pfand» Schillings weiß erbalten. 
Den ihme Her Hans Jacob von Landau wirdin dem Ehren: Spiegel des Aller» 
leuchtiaſten Erg Haug von Defterreich * gemelder/ daß er Anno 1312 453 
Herm Adam von Freundtſperg / und Doctor Stuͤrtzel von Kayſer Maxi- 
ianol. zu der Berſammlung Scbwabiſchen Bundd Stände nad) a. 
ppp 
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*Fol.1z03 Noch auf zehen Jahr erfireddet worden. Anno 1513. (wie dafelbiten * weite 


zu leſen) warernebft vilen andern tapferen Helden (funt verba Formalia,) ia 
den von Köchft: gedachten Kayſer Maximiliano I. wider die Venetianer geführten 
Kriegs ein Befelchs- Haber. Bey der Anno 1515. nacher Wien veranlaftın 
Zufammenfonfft Kayſers Maximiliani I, mit denen Königen Uladislao ın Hun 
garn/ undSigismundo in Pohlen/ ward nebft vilen andern von Adel auqch ditt 
Her: Hans Jacob von Landau / mit in den Hauffen (darunter 80. Cuiraflier 
geweſen) beftehend in adhtzehen hundert Pferden/ welche / weilen tie alle mt 
groffen deder. Buſchen / goldenen Ketten/ koͤſtlichen Geſchmuck won Perlen) 
und Edl: Geſtain / auch herrlicher Kleydung angethan / und mit fhönen Fahnen 


Jol.ızı,derfehen / alle mit Luft anzufehen geweſen ſeyn. Ibidem. * Weiter hataudky 


foicher Zufammenfonfft ermelder Her: Hans Jacob von Landau, mit Mardarf 
Cafimir von Brandenburg/ Her: Hans Graf von Hardeck / mit Herin David 
von Kndrring/ und Marchgraf Georg von Brandenburg / mit Herrn Adolph 
von Biberach / zu Wien auf den Neuen Mardt thurnirer / und feyn alle ſechs 
Ritterlich abgefallen. 22 

Er ik geftorben Anno 1557. nachdeme er mit feiner Gemahel Frauen So- 
phia gebohrnen Schendin von Schendenftain zwey Soͤhn / Jacob, und Jacob 
Chriftoph, nebft zweyen Toͤchtern Dorothea, die lediger geftorben/ und 
Sräulein Anna (welche nachgehends Herrn Hans Chriftoph von Cloſen jur &pe 
genohmen) gebohren. Der Sohn Jacob Chriftoph ftarb aud) lediger. 

Her: Jacob von Landau aber / alsder eingige Sohn obgedadıres Herm 
Hans Jacob von Landau, hat zwar ein Gebohrne von Lauben zur Ehe gehabt! 
farb aber Anno 1588. ohne Kinder / und mit ihme ift aud) dife von Herm Jacob 
von Landau abgeftigene Linea widerumen erlofchen, 


Folgt Die Defcendenz und Linea der Herren 


von Landau, fo von Herin Hainrich von Landau 
abgeitigen. 


Er: Hainrich von Landau der anderte Sohn Herm Luzen von Landau 
des Vierten diſes Nahmens / und Frauen Amaleii gebohrnen Beffert 
rin / hat in der Theilung das Mürterlihe But Laukrach überfommen 
und vermaͤhlete fich mit Frauen Magdalena Gebohrnen von Altmannehofen 
Herrn Hainrich von Altmannshofen und Eſchbach / mit Srauen Apallonia von 
Shinenerzeugten Tochter / und gebahre aus ihr drey Söhn/ Hainrich, Eber- 
hard, und Philipp genant. Gtarb Anne 1510, und ligt zu Lautr ach an der 
Iller begraben. Von erftsgedadht feinen Söhnen ward 

Her: Eberhard von Landau Domb⸗Herr zu Coſtantz und Briten 
farb Anno 1543. und ligt zu Rattolfszell am Lnterfee begraben. Landauikhr 


*Lir.1.0. Stammens Buch. tem B. Strein. * 


Her: Hainrich von Landau, der anderte Sohn Herm Hainrich dei 
Erſten / hatte zwar eine gebohrne Berrin von Brauened zur Ehe (welche nach 
Unzeig des Landauiſchen Stammen- Buch in Kind» Bethen geitorben/ und in 
Creutz⸗ Gang des Cloſters zum heiligen Ereug begraben ligt) verlieſſe aber Fein 


Kinder. 


He 
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Her: Philipp von Landau zu Lautrach / der dritte und legte Sohn mehr» 
aedachtes Herm Hainrich des Eriten/ vermählete fich mit Frauen Margaretha 
Sebehrnen von Weiller Herm Dietrich von Weiller des Füngern/ und feiner 
anderten Gemahel Frauen Annz Gebohrnen von Bültlingen Tochter / und ges 
bahre aus ihr vier Söhn/ Carl, Dietrich, Jacob, und Hainrich, von welchen 
die erſtern drey fediger geftorben. 
| Her: Hainrich von Landau zu Lautrach / und Altmannshofen / der 
: Dritte difes Nahmens / hatte Frau Urfulam Gebohrne von Freyberg / Eyſen⸗ 
derg / zur Ehe / und aus ihr drey Söhn/ Georg, WolfPhilipp, und Dietrich, 
dann vier Fräulein Töchter / benantlichen Sräulein Barbara, Fräulein Sophia, 
(die beede tediger geftorben) Fraͤulein Margaretha ( weichenachgehends Herin 
Fridrich von Stain zur Ehe genohmen) und $räulein Cordula (die Herin 
Andrzx von Hoheneck Gemahel worden) den 21. Martij Anno 1605. geftorben/ 
und in der Pfarz Kirchen zu Vilß begraben worden/ allwo annoch nachfolgendes 
von ihr zu chen, 





Anno 16er. ben a1. Martij ſtarb bie 
Edi und EhrensZugendreiche Frau 
Gordula von Hohene eine Gebohrne —— 
von Laudau Wittib, bat ihren Gemahel 2* 
diſe Tafel herein mahlen laſſen. 
Bon erſt⸗ gedachten Söhnen ſtarb Her? Georg lediger. 
erꝛ Dietrich von Landau zu Lautrach hatte zwar in erſter Ehe Frau 
Sibylla obrne von Buobenhofen/ Herm - - - - - - von Buobenhofen/ 
und Srauen - - - =» - - Tochter / und nady ihren Abfterben zur anderten Ger 
mahel $rau Annam Gebohrne von Gemmingen / Herrn Gar Dietrich von Gem⸗ 
mingen/ und Frauen Luciz Gebohrnen von Schellenberg Tochter / aber aus 
beiden feine Kınder, 
Oerrꝛ Wolf Philipp von Landau der dritte Sohn vorerwehntes Herm 
Hainrich des Dritten/ folle zwar verheurath geweſen ſeyn / ftarb aber gleichfahls 
ohne Kinder/ und mit ihme ift auch dife von Herm Hlainrich von Landau den 
Erfiendifes Nahmens abgeftigene Linea der Herren von Landau erlofchen, 


Folget Die Linea und Defcendenz der herren 
von Landau von Herin Hans von Landau 


abfteigend. 

2; Er: Fans von Landau der dritte Sohn Anfangs gedachtes HermLuzen 

} von Landau / und Frauen Amaleii gebohrnen Beffererin / deme in der 
Theilung das Mütterlihe Gut Bluemberg angefallen/ vermaͤhlete ſich 


wit Sräulein Margaretha Gebohrnen von Pappenheim/ Herm Georg von Pap⸗ 
yerheim/ und Frauen Urſulæ Truchſaͤſſin von Waldtburg Tochter / und er 
ihr drey Soͤhn Luz oder Ludwig den Fuͤnfften diſes Nahmens / Georg, 
Jacob, ftarb hierauf Anno 1513. und ſigt in der Kirchen zu Bluemberg / 
& — aber zu Huͤffingen begraben. Bon erft: ermelden Herren Soͤhnen 
7 Herr Luz von Landau der Fünfte diſes Nahmens / Zufolge deren B. 
Eteiniſden Coll.Gen. * Pfleger und Pfand» Innhaber der Herzihafft Tras # — 


z it Anno 1549, lediger geſſorben / und ligt zu Vuͤllingen in den Paarfühler- °"'+ 
er begraben. 
Pppppae Derm 
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Herim Jacob von Landau den anderten Sohn vorgedawtes Herim Han 

von Landau, gibt der Landauifibe Stammen⸗ Baum drey 
erftlichen Frau Amaleii Arck , hernad) eine von Ehingen/ und zur dritten e 

von Sundheim/ aber aus allen feine Kinder, re 
2 Georgivon Landau zu Bluemberg der dritte Sohn mehr: get 

Herm en von Landau / und Frauen Margaretha von Pappenheim/ 
der Roͤm. Kayſerl. Majeftät Rath aud Pfleger und Pfand Innhaber 
aſchafft Freyſtatt ꝛc. kaufft Anno 1524. von Herin Adam Schweinpöf 
reutzen / den Sig zum Haug in Wartbergers Prarz gelegen / wie fol 

s. x cadi meinen Archiv * originaliter verwahrte auf Herrn Hans von Hobened laut 
N-XXIV. de am Sambſtag nach 8. Matthæus· Tag Anno 1524: datiertes Pett zetl worikt 
und durch ſolchen Kauff ift die Familia der Herren von Landau auch in Deilerrui 
"subn.y. ob der Enng kommen, Vermoͤg zweyer anderer dafelbit * verbandenen/ md 
& au auf Herm Hansvon Hohened lautenden Pettzetien beede datiert an em 
Tag Anno 1533. hatte er Frau Catharinam gebohrne Joͤrgerin / Wolf 
ang Joͤrger zu Tolleth Lands⸗ Hauptmann in Defterreib ob der Eanß / und 

u Dorothea Gebohrnen von Rimming Tochter / zur Ehe / welche 

C-deme ſie ihme Zufolge der inmeinen Archiv * verhandenen Leichs Dredia Weye 
üb a 1a. land Herin Achaz von Landau feel. ſechs Söhn und acır Töchrer gebobren/ den 

3. Martij Anno 1543. in Kinds⸗ Moͤthen geftorben. Dero Kinder ſechzehen Ahns 

nen feyn folgende, a. 





be 
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EN 
“ 

r 
“2 
EM 
Pre 
vlt: 13 
Zutat 

» 


Hansv. fandau 
3 ern 
DR 
A! — 2* 
K. Maj. 
beim. 
Frau Margaretha p. 
Narın Georgen von Pappenheim. 
Landau mit feiner 
erſten Gemabel 
Srauen Gathari- 
geh erzeugten [ft Hilleprand nl Peer niet 
ber fechjehen er zu Toller Bri 
_ Reese ge) "th: BEE 
Peiner Rath und ch 


: f 
Benigna 4 
Br. Catharina Hr —— 


* — * 
—— — ——2— —* 
= — Er 
ee each Eee 
- E spetT — — 
* 


— gerinvon 
Herr Hans d. Nim: 
Frau Dorothea von ao 
Raͤmming · 
Frau Magdalena 


Nach Abſterben vorgedachter feiner erſten Gemahel Frauen Catharl 
Joͤrgerin / vermaͤhlete fi ernanter Herr Georg von Landau Anno 1544 
Stäulein Margaretha gebohrnen Herrin von Lolenftain/ Herm Achaz von® 
fenftain / und rauen Maria Salome gebohrnen Herrin von Polhaim und P 
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Toter / dero er vermög der in meinen Archiv * verhandenen Pettzeti datiert *Lit-B.B, 
anUnſer Lieben Srauen Liechtmeß⸗ Tag Anno 1546, einen Heuraths⸗ Brief auf: joL. zogr. 
gerichtet / aus fold feiner anderten Gemahel erzeugteer den 8. Sept. Anno 1545. 
noch einen Sohn Achaz genant. Starbhieraufam Mittwochen nach Martini 
Anno 1552. und ligt in der Pfars Kirchen zu Freyſtatt / feine Gemahel/ und 
unterlaſſene Wittib aber zu Ling in der Pfarr Kirchen begraben / allwo von ihr 
nachfolgen des Epitaphium verhanden, 





Hier ligt begraben die Wohlgebohrne Frau Mar- 

garetha, Weyland Herm Achazen von ofen, 

ffain, und Frauen Maria Salome Gebohrnen von 

Polhaimb beeder feeligen Tothter, Herrn Georgen 

von Landau Ritters feeligen gelaffene Wittib, 
weiheden -— = - = - - Anno 15 = - Jahr feeig 
entfchlaffen, der Allmaͤchtig GOtt verleyh 

ihr und allen Chriſtglaubigen Seelen eine 

fröhlige Auferficehung, Amen. 


Seines and difer anderten Ehe erzeugten Sohn Herm Achaz von Lam 
dan ſechzehen Ahnnen feyndife, * 


[Her Contad vd. Lam ⸗ 
» fer Luz IV. von/ bau. 
Landau. grau Gertraud von 


Herr Hans u. Landau Rande. 


i d Ritier des“ von&tahrenberg. 
—— = goldenen Biiß. (Her: Chriftoph Hera 


u Bluember (Her: Conrad Beffer 
e r | Ataaleii Befe! ” rer. “ * 
rerin · Frau — v. Ra⸗ 
en Georg v. Lan⸗ penſtain. 
* zum En R. [fn-Haupto U. Mars 
8. Maj. Kath. Georg Mari fat zu Pappens 
ſchalch zu Pappen?_ heim, 
Frau Margaretha p. | MM» et von 
Pappenheim. Henn hacobzruchfäß 
Herm Achau Herm Frau Vrſula Truch zu Waldtburg. 
von Landau zum ſaͤſſin von Waldt; Fr da⸗gaalen⸗ Gra⸗ 
Hauß und Kapı | burg. fin von Hohberg. 
pottenftain, ſech⸗ (Her: Florian Herrn. 
when Ahnnen. [Her a * — 
dvo an. . ena Au 
Herꝛ Achaz Yen 7 a . l * = Prenberg. 
| Lofenſtain. (Her Chrittoph vor 
Frau Barbara von) Parsberg. 

$r.Margaretha Her A Parsberg. Grau Bel 
FIN von Lofenfaind hen Martin Her v. f Her Reinprecht zu 
| ey u. Polpaim u. Park. 
F Salomæ Herrin!‘ R. K. Waj. Math, Fr. Eli labeth Herrin 


Frau Regina Herrin) von Liechtenſtain. 
von Kiechtenflain.} Sr. Amaleii Herrin 
vonStahrenbergx 


Mehr gedachted Herin Georg Herm von Landau / mit feiner erften Ges 
mhel Srauen Catharina aebohrnen Förgerin erzeugte vier zehen Kinder waren? 
(mie felbe in obangezohener Leich⸗ Predigerzehlet werden) Her: Hansgebohren 
1535. Her: Luz Anno 1541. Her: Sigmund 1543. Herr Joachim gebohren 
Anno 1540. iſt nebft Herm Chriftoph den eltern / und Herrn Chriftoph den 
Jingern / Idiger / oder inder Zugend mit Todt abgangem, 


ag Die 
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Die Töchter nanten ſich Sräulein Margaretha, welde Anno 1527. ge 
s.K.tätlhohren/ und vermön eines in meinen Archiv * originaliter verwahrten ah 
— — Herrn Georg von Hoheneck lautenden Pettzetl / dat. Hauß den 1. Martij Anne 
1571. Herꝛn Hans Caſpar Strein Heren zu Schwartzenau feel. zur Ehe gehadbt / 
damahlen aber ſchon als Wittib ihr Teſtament gemacht / hierauf zu Welß den 
25.Martij Anno 1572. geſtorben / und in der Pfarr Kirchen zu Ferßnitz begra 
ben worden/ allwo vonihr nachfolgende Brab: Schrift zu leſen. 
Hie ligt begraben die Wohlgebohrne Frau 
frau Margaretha Streinin Gebohrne Freyin 
von Landau, welche geftorben ift ın Welß 
den a5. Martii Anno MDLXXII. 
Nah GOttes Wort ich rueh und fchlaf 
Er ift mein Hirt ich bin fein Schaaf, 
Den Wolf wird er ja mich nicht geben, 
Weil ich mit ihm muß Ewig leben. 


Sräulein Barbara ward gebohren Anno 1528. und nachgehends Herm 
Hans Alpan von Haag auf Liechtenhag und Wimbſpach Röm. Kayferl. Maje⸗ 
ſtaͤt Rath / vermaͤhlet / ſelbe ſtirbt als Wittib zu Wimbſpach den 11. Augulti 
*Lit-B.B. Anno 1576. und ward vermoͤg des in meinen Archiv * verhandenen Conduct⸗ 
Bm, gadichreibenin der Pfarr⸗Kirchen dafelbiten begraben. 
313» Fraͤulein Dorothea gebohfen 1529. hat Herin Hans Adam Innernſeer 
| zu Schmiding genohmen. 
Fräulein Sufanna gebohren Anno 153 1. hat Herin Chriftoph Haiden zu 
Intzerſtorf den eltern zur Ehe / und ward ihre Hochzeit / Kraft des in meinen 
ALoc.cit Archiv * verhandenen Hochzeit: Ladfchreiben Sonntag Trinitatis Anno 1562, 
”  inden&hloß zu Ottenshaim gehalten. | 
Sräulein Johanna die Aeltere gebohren 1536 fambt Fräulein Margare- 
thader Aeltern/ und Fräulein Johanna der Juͤngern / feyn in ihrer zarten Zw 
gend geftorben, | | 
Sräulein Maria aber / welche Anno 1536. in die Welt kommen / iſt Herim 
Franz Sen von Zingendorf Gemahel worden. Von oberzehlten Herren Soͤh⸗ 
nen war | | 
Her: Hans von Landau zum Hauß und Rappottenftain (welches fein 
Datter Her: Georg Her:von Landau noch bey feinen Lebens Zeiten erkaufft hat) 


der Röm. Kayſerl. Majeſtaͤt Rath / Anno 1569. nebft andern Spruchmann zwi | 


ſchen Herin Sigmund Herm zu Pollbaim und Bark/ und Herrn Hans Chri- 

Ä ftoph Geymann zu Gallſpach / dero beederfeits ftrittiges Fiſch⸗Waſſer auf der 
»R.Lit.B. Trättnach betreffend/ vide Spruch: Brief. * Anno 1567. förtiget er als Zeug 
lit. Herm Hans Adam Innernſeer zu Gröming Kauff⸗ Brief/ über etliche Gülten 


*g.1ec.inden Markt Riedau/ vide Kauff Brief. * Allo Anno 1572. Deren Andrz . 
sn ir von Rohrbach Heurathes Brief mit Fräulein Anna gebohrnen Geymanin. * ' 
*1bia.garı Alſo auch Anno 1575 * Herin Hans Georg Sigmärs zu Schliſſlberg Heuraths· 


lie. G. ſub Brief / mit Fraͤulein Judich von Hoheneck. Anno 1575. leyhet er Herrn Ernſt 


ask es Grafen zu Ortenburg tauſend Gulden / der Schuld⸗Brief ward nach den da⸗ 
N. xvii.mohligen Gebrauch mit Zeugen geförtiget/ und vermög desin meinen Archiv * 
Ay vermahrten Pettzeti dat, 8, Maij gedachtes Fahr 1575, Bern Georg von Ho 


*8. K.Laͤdl 
Nxxıv:bened zum Mitförtiger erbetten. Kraffteinen andern dafelbft * verhandenen! 


gb n 7°: anerft- ermelden Herrn Georg von Hoheneck lautenden Pettzetl / vereheligte ſich 
füb n. 7, ermelder Herr Hans von Landau mit Fräulein Judich von Frideshaim / Herm 


Bernhard des Züngern Herrn von Frideshaim Cfonften Bohaim zugenant ) 
und 
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‚and $rauen Margarethe Bebehrnen von Blumeneck Tochter / dero er fub dato 
8.Maij Anno 1570, einen Heuraths⸗Brief aufgerichtet/ er ftarb aber bald hin⸗ 
: nad den 25. Sept. Anno 1575. in ein und viergiaften Fahr / und ward in der 
< Par Kirchen am Wartberg begraben/ allwo von ıhme noch heuntiged Tags 
% folgende Grab» Schrift verhanden, 


Hie ligt begraben der Wohlgebohrne Her 
i ° Her Hans von Fandan zum Hauß und 
j Rapportenftain Roͤm. Kayierl. Majeftät Maxi. 
{ millani des AUndern Rath Seeliger, welcher 
h ben ag. Septembris in 157%. Jahr, alg er 
+0. Jahr und 8. Monat alt, in GOtt 
verſchiden, deme feine nachaelaffene 
Wittib Frau Judich gebobrne Boͤheimin 
von Fridesbeim, und Erben dife Ge⸗ 
daͤchtnuß verordenen laffen. 


Hierauf hat ficherfagt feine unterlaifene Wittib/ worgedadhte Frau Ju- 
dith yon Fridesheim / laut ein in memen Archiv * originaliter verhandenen *Lit.8.6, 
Heurtaths· Brief/ zum anderten mahl mit den Edl Geitrengen Ritter Herman nun 
Hans Rueber auf Pırendorf und Grauenwoͤrth verheurathet / und ihre Hochzeit 
an Tag Michaeli Anno 1578. zu gedachten Brauenmwörth gehalten’ endlichen 
auch nady Abfterben ſolch ıhres anderten Gemahel / in dritter Ehe Herin Chri- 
ftoph Hermvon Prag zu Windhaag/ genohmen, 
Mit ſolch feiner Gemahel erzeugte mehr: ermelder Herr Hans Herr von 
fandau/ einen Sohn Johann genant /der alsein Kind geitorben/ undeine Tod» 
ter Margaretha, welche in erfter Ehe Heron Carl Rueber zu Piiendorf/ nad 
feinen Abſterben Herim Herman von Podelſchwing / und als auch difer das Zeit 
tihe geſegnet (vermoͤg des in meinen Archiv * verhandenen Documento )*Lit.8.D, 
1588. Herm Stephan $rey: Herm von Haimb zum Reichenftain geeheliget/ bald In, E 
hierauf aber den 15. Odobr. 1589. geſtorben / und in der Pfarr: Kirchen auf ss. 
den Wartberg begraben worden. Derofelben 16, Ahnnen feyn folgende, 


[Her Luz v. Landau? 
Herr Hans —— Amaleii Beffe 
ya Geo ju Bluemberg. n * Merſchaiqh 
um Hauß N. r 
Kaum ui, Margaretha Ai zu Pappenbeim. 
— — or Deal Sa 
P dau zum Hauff und fin. Wolfgan —ãAX — 
3 Rappottenſtain. | er R. £ der ai zu ng 
s aimer Kath un u Benigna Am 
Sr. Catharina * —— — 
—i 

















gerin zu Tolleib | do der St. Hansv.Näthing. 
frau Dorothea dor Frau Magdalena vᷣ⸗ 
Raͤmming · Campanni. 






— arga⸗ chim von 
‚Tetha Herrin von Herr Bernhard —— 
Endau, jechzehen Hen Bernhard von Aeltere von Geb Grau Elifabeth von 
—8 des haim. [ 2*86 * 
ger: "rrnetunsint ee 
Gran Jdichven ri lin. L —— Bi 
es ° rı Martin, 
baum. Hert Chriftoph von! mened. 
Blumeneck. Frau Barbara von 
Frau Margaretha v. Gibbichen. 
Blumeneck. Her Ulriek v. Weis 
Frau FHlorentina v.briach. 
Weißdriach. Beau — von 


Qaqq 2 
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HerLu uz. von Landau der Sechitedifes Nahmens / anderter er Sohn obatl 
dachtes Herm Georg Herm von Landau / und feiner erften Gemahel Fraue 







gebohrnen Genmannin/ und Herm Pilgram von Singendorf Heuraths+ Bri 
vIns dat. 19. April Anno 1570. Alſo Pi in Herrn Hans Innernſeers zu Schmie 
füb.n. 31. ding/ und Frauen Magdalena gebohrnen Flußhartın Heuraths: Brief * dat.& 
—— Juni Anno 1578. und in Frauen Regina Flußhartin gebohrnen Aſpanin Tee 
n.6.& ment * dat. Pottendorf den 29. Maij 1568, mit feiner Gemahel Srauen Mar 

"mas. gebohrne Truchfäflin von Waldtburg/ Herin Georg Truchſäß zu Waldtburg/ 
und Frauen Johannz gebohrnen Herrin von Rapoltitam Tochter / überfame ır 
einen Sobn Hainrich, der inder Zugend geftorben/ und drey Fraͤulein Töchter) 
als Fräulein Johanna, Sräulein Chriftina, (melde beede aud junger geſten 
ben ) und ligt die leßtere in der Pfarr⸗ Kirchen zu Wartberg nn allw 
nachfolgende Grab; Schrift zu ſehen. 


Die ligt begraben HermLuzen von 

Landau Frey ⸗ Herm und Frauen Mariz 

von Landau gebohrnen Erb: Truchfäflin, 

m —— Tochter, welche gelebt ein 
e Stund 


— Und Fraͤulein Catharina, die vermdg ein in meinen Archiv * verhan⸗ 


fol, 965. Denen Hochzeit: Ladfhreiben/ Herrn Johann Hörmann Frey: Herin zu Roggen 

dorf und Mollenburg Erbland Hofmaiftern in Defterreicy unter der Ennß / auch 

der Furſtl. Durchleucht Matthiæ Erg» Hergogen zu Defterreih Mundfbenden! 

verheurath / und die Hochzeit den 23. Juli Anno 1602. zu Wien gehalten! nad 

feinen Abiterben aber nahme fie Herin Hainrich von Golg. Ihr und ihrer Ge⸗ 
ſchwiſterigt fechzehen Ahnen fehn folgende. 

erꝛ Lux v. Lanbau. 

ern Hans v. Sandan atı Atmalei def 


9 

[ ju Blumberg. fererin. 
a tn 
x. Maj. Rath · ——— aretha v 


enheim 
[ren Luz VI. | Pappenheim. \er.u Urfalatrudfif 


Fand finv. a 
— re wolf at Yen Hille 
i0- ehais, ger zu — 
| Sraı Catharina = + und) Frau Benigna Ar 
| gerin von To —*8* Landes * tmaũñl bangerin. 
— ob der (2 Hans v. Rauins 
wen .. —* u rau —* v * —3 
— — Fr men jo 
nen Tr ' —— ſaͤß v. — 
Rn rg pM. Georgius Tru ſaͤß —8 ME 
14 —8 —* ber A a Zollers. 
nen. —* Jüngere. Her Joachim Rıl 
Frau — von Dean, 
von en. Frau Dorothe⸗ 
an — errnd 
burg. Ser Wilkelm H 
Ken Ulrich Demo, von Rapoltftait, | 
Rapoltſtain. 9 Margatethabt⸗ 
(Mr Johanna Her fin v. Zweyb 
= 2 Rapo *5 


—— 


an ‚Sn Sigmund Herr von Landau zum Sauß und Rapportenftain] der 
dritte und leßte Sohn Herm Georgen Herm von Landau / und feiner erfien 
F Semahel Frauen Catharina Jörgerm/ hat Sräulein Barbaram Herrin von 
{ Ohaim / Herm Erafmi Herm von Puechbaim / und Frauen Elifabeth ge⸗ 
obrnen Herrin von Hoyos Tochter / zur Ehe genohmen / und aus ihr nebſt 
‚ner Tochter Barbaragenant / diejungergeftorben/ drey Eöhn Georg, Wolf, 
Aber auc in der Jugend: gefterben) und Erafın, gebohren. Dero ſechzehen 


Deß Erz Hertʒo gthums Gefkerreich ob der Ennß. 2348 
en ſeyn diſe. 
[pe Lur von Fans 


Henn Hans von Panı 4 dat. 

dau zu Blumberg. (Grau Amaleii Beffer 
E Georg hend. . rerin. 

n 


fhen Sigmmd de N U Pappenpeim. a ge Walde 


* burg. 
4 He wolf gie [fr Amepraad Jöo 
| Ritter R.K Mail He 
Catharina Idr·¶ Gebaimer Narh,j Fran Benigna An⸗ 
gerinvon Tolerh.‘ undkands Haupt: bangerin. 


mann ob —— Hans von Raͤm ⸗ 


he Foo | — Br Made 0 

zen von Landau Balthafa 

— RER 
Her Erafn Ken v [ von Puchheim. [drau Helena von 


Pottendorf. 
Puchheim. Herꝛ Chritoph Hert 
Grau Barbara NHery_ von Rotta 
rin von Notral. (dran — von 
barb 
* Bon Puch. * — Her 
———— Herꝛ Frau Agnes de Las 
Frau Elifaberh Yery —— 
FE Ne: [Her Gonzales de 
Grau Agnes de Sa _ Salamanca. 
lamanca, „Grau Iiabella Ga- 
" Tanza« 


. Der? Georg Herr von Landau / der erſte Sohn gedachtes Herm Sigis- 
Mundi Herm von Landau / und Frauen Barbara gebohrnen Herrin von Puech⸗ 
Beun/ ward der erwählten Königlichen Würde zu Pohlen Maximiliani Erfs 

Bogen zu Oeſterreich Mundichend / verheurather ſich mit Fraͤulein Apollonıa 
Königsberg/ Herm Wolfen von Königsberg Frey: Herin zum Pernftainy 

bitamy Schoͤnberg / und Zigenberg ec. und $rauen Cordulz Gebohrnen 
Tieffenbady Tochter / und ward die Hochzeit / Zufolge dedin meinen Archiv 


Lit.2.0, 


om. III. 


Sand: Haus gehalten mit ſolch feiner Gemahel erzeugte er zwar einen Sehn x. A 


Aka Bau Hochʒeit⸗ Ladſchreiben / den legten O&tobr. Anno 1593. zu Wien“ 


Sms Adam genant/ (der aber im der Jugend geftorben) und eine Tochter) 
‘ Dahnens Barbara Cordula die einen Herm von Stain vermählet worden. 

4 Her:Erafmus Herr von Landau zum Hauß und Kappottenftain / der an⸗ 

* Sohn vorermeldes Herm Sigismundi Herm von Landau/ und Frauen 

a Herrin von Puechheim / nahme $räulein Benignam Herrin von Brmb/ 

m Hincko Herm von Wrmb/ und Srauen Chriftine gebohrnen Herrinvon 

endorf Tochter zur Eht / und on mit ihr eine Tochter Catharina Be 

ere 
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betha genant/ die in ihrer Kindheit -geftorben / und einen Sohn/ Nahmen 
Georg Sigismund, weicher fib zwar mit Sräulein Conftantia von Stadl ven 
nrähletes aber feine Kinder erzeugte. Seine ſechzehen Ahnnen ſeyn folgende. 

Herr Hans don kanı 


err Ge rb.; bau. 
— Margarethad. 
a) 

















Sy. Sigisraund Hen) RR. Maj. Rath. Pappenbeim. 
von Landau F Her: Wolf Joͤtger 
Hauß und * R. K. Maj. Raid, 
pottenſtain. Braulstharina Joͤr⸗/ undLands · Haupt 
gerin von Tolerh.)_ mann ob der Ench 
Her Erafm hen v. Frau Dorothea ven 
Landau, Raͤmming · 
Her Erafmus H „5 rn 
afmus He uechheim. 
ri von Puchheim. Nora — 
Frau Barbara Her⸗ von Kottall. 
invy- im. n Joh ertds 
BER tiav puechtein [rn Elifabeth den” Honos. 2 
Herm Georgii Sigis- rin von Hohos. | Grau Agnes de Sa- 
—— se . R — r 
’ ı Bernhardus Yen 
Uhnnen, K: — Hen N R von Grnb. 
sınb. rau Catharina von 
— Henb. — 
Praieueck don 
Srau eg von, Henn i 
Frau Beniona Her; ıeratin, l ‚Gatharına At⸗ 
i emb, burg& Voska! 
I sinvon 9 i Hen un, 
ern Johann Wil-; von Roggendorf. 
j i [ helm Henn von) Frau Anna von Ho⸗ 
Sr. Chriftina Herrin) Roggendorf. henberg. 
L von Roggendorf. HeriRueprecht Her 
fr.-Margaretha Her; von Herberſtain. 


ein v.Herberftain. [Jrau Helena Fuege⸗ 
rin. 


Her: Achaz Herr von Pandan zum Hanf und Rappottenftain / Ri. 

Kayſerl. Majeſtaͤt Rath und Benfiger der Niders Defterreiciichen Lande Rech⸗ 

ten/ Weyland Herin Georgii Herin von Landau des Aeltern /_ mit feiner an 

derten Gemahel Srauen Margaretha gebohrnen Herrin von Zofenitain 2c. erzeug 

terjüngfter Sohn/ vermählere ſich zumerftenmahl/ (nad Anzeig obengedadı 

—— ter Leich⸗ Predig *) den 13. Febr. Anno 1569. mit Fraͤulein Sophia gebohrnen 

Sb n.ıc, Grabmerin/ Herm Leopold Grabmers zu Rofenberg und Pottenprun / und 

trauen Ehrntraud gebohrnen Herrin von Königsberg Tochter / aus welcher er 

vier Soͤhn und vier Töchter erzeuget/ ald Herm Georg Leopold, (welder 

Sürftlicher Würtenbergifcher —— Mompelgart geweſen / und Anno 

1619. lediger geſtorben) Herꝛn Hans Wilhelm, (der Anno 1598. den 10, 

Okobris in der Belagerung Dfen/ und Eroberung der untern Stadt in den 

Sturm von den Feind Tödtlih verwundet worden / und hierauf ſein Leben Rit⸗ 

terlich geendet / nachgehends aber in der Yfarı: Kirchen zu Rappottenftain be+ 

graben worden / allwo auf den an feiner kupffernen Sarch angefchraufften ver 
goldten Blaͤttl / nachfolgende Schrift zu leſen. 


ier ligt begraben ber Wohlgebohrne Her 
erı Hans Wilhelm von Landau Frey: Herr 
m Hauß und Rappottenftain, ber Röm. 
apferi. Majeftät und einer Ehrfamen Land⸗ 
fchafft in Defterreich unter ber Eun 
beſtellter Hauptmann über ein daͤhndl Ho 


Deß Ertz⸗ Hertzogthums Defterreich ob der Enn:_ 948 


il EEE NEE nn einen. wenn ne — 
Hodyı Teutſches Kriegs⸗ Bold zı ju Fuß, 
welcher in ı593. Jahr den se. Octobris 
in Eroberung der untern Stadt Dfen 
von den Erb: Feind in Sturm Nitterlich 
ift unbkommen, den GOtt ein froͤhlige 
Auferſtehung verleyhe, Amen. 


Herm Hartman und Hertn Dietrich die beedein ihrer Jugend vor den 
Herm Vatter / und zwar deriegtere Anno 1579. geſtorben. Von denen Toͤch⸗ 
tern iſt eine Ungetauffter / die Fraͤulein Judich aber in der Kindheit geftorben/ 
Fraͤulein Ehrntraud ward Bern Hans Wilhelm von Althan Frey⸗Herm von 
der Goldburg und Murftötten/ auf Waldreich an Kroffen Kamp feel. Gemahel / 
und ward dero Hochzeitliche Ehrens$reud / Krafftdesinmeinen Archiv * vers — — 
wahrten Hochzeit⸗Ladſchreiben / den 21. Auguſti Anno 1590. in der Stadt 455. 
Crembs / und zwar in den dafelbftigen Cloſter Nenburger= Hof gehalten. Und 
endlichen hat Fraͤulein Sophia, Kraft einen andern dafelbft * originaliter ver: *Lit. Ei 
handenen Hochzeite Ladſchreiben / Herrn Chriftoph Penffer zu Ydolgberg / Kron: are 
ſeck / und Schuͤltern / der Fürfttihen Durchleucht Erg: Hergog Ernften zu 
Oeſterreich Pannatbierer, zur Ehegenohmen/ und dero Hochzeit den 18. Sept, 
Linn 1594. in Schloß zu Rappottenftain gehalten. 
Ermeldes Herrn Achaz Herin von Landau erfte Bemahel gedachte Frau 
Sophia gebohrne Grabmerin ſtarb / ( nachdeme ſie zehen Jahr und acht Monat 
in Ehe⸗Stand miteinander gelebt) Anno 1579. Oberzehlt dero mit einander 
erzeugter Kinder ſechzehen Ahnnen aber ſeyn folgende. 








Herrꝛ Lus der IV.von 
Herꝛ Hans von kan Landau. 
bau zu Ölumberg. — 5— Amaleii Beſſe⸗ 
henGeorg hen». 
u zum * — Georg Map 


K. Maj. Kat | 
— dez Margaretha v. rer Era z 
, appenbeim. grau Urfula Tru 

ande yu Has Kin von Ba 
und Rappotten ⸗ 

Rain x. Herr Achaz Herrd. — Wilhelm Sen 

— Be Barbara von 

arsberg. 

Herm Achasii Herm 2 hen Martin ” 
vonfandau mit fei sind, — a —* * 
ner erſten Gema⸗ Brauss — Goldenen 
beifrauen Sophiay Dar Po heim un alles, 
gebohrnen Grab⸗ In Regina Herrin 
merin in, erjeugter forch —— 

aan 14 Grab —— um —— 
t. Leopo rabı] mer zu Roſenberg 
mer — —* — - 
und Pottenprun. . 
= Frau Sophia En: ——— En 
Frau Sophia IM nendlin. Is: Margaretha Loy⸗ 
merin von Rofen‘y ferin. 
berg. Herr Georgius bon PB = ee von 
Pr Königsberg. Goran —* —X 
(era Ehrntraud v. rin 
higsber Ma 
gsoberg· be au juli fo tthaus Teu⸗ 


{m — Dal 
ngerin. 


Arrta Nach 
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Trab Abteiben vorgedacht feiner erſten Gemahel / nahm ermelder Herr 


Achaz von Landau / nach einen drey Jaͤhrigen Wittib⸗Stand / in anderter 
Ehe Fraͤulein Claram Herrin von Roggendorf / Herrn Hans Wilhelm Frey⸗ 
Herm von Roggendorf und Mollenburg auf Sitzendorf / Obriſten Erbland⸗ 
Dofmaiſiers / auch Roͤm. Kayſerl. Majeftät Rath und Land: Marſchalchs in 
Defterreich unter der Ennß / und Frauen Margaretha Gebohrnen von Herber⸗ 
"ri.s.c. ftain Tochter / und war dero Hochzeit. Feit/ vermög des in meinen Archiv * 
‚are U. originaliter verhandenen Hochzeit: Ladfchreiben/ den 23. Octobr. Anno 1582. 
u Wien gehalten / in ſolch feiner anderten Ehe erzeugte er noch ſiben Söhn / und 
dren Zöchter/ als einen Sohn der bald nach der Geburt geftorben/ deſſen Nah⸗ 

men nirgends zufinden gervefen/ dann Herin Joachim, Herın HansChriftoph, 

erın Gabriel ( die alle in der Jugend / oder wenigft ledigergeftorben J Herm 
hrnreich, HerinGottfrid, und Herin Maximilian. Bon denen drey Toͤch⸗ 

tern’ hat Sräulein Margarerha Herm Hans Heron von Puechheim/ zur Che 
genohmen/ Sräufein Elitabeth ward (wie die Preuenhueberifhe Manufcripta 
eLie.D.r.* weiſen) Herm Adam Herrn von Traun zu Yagitain/ Kayſerlichen Obriſten / 
101.30. zur Ehe gegeben / nach deſſen Abſterben fie in anderter Ehe / Herm Seyfrid 
ee: Preiner'genohmen/ und legtlichen ift Fräulein Anna Maria Herrn 

Hans Wilhelm von Gloach Gemahel worden. Gold) erzeugter Kinder ſechze⸗ 

hen Ahnnen ſeyn folgende. 
fen Loz IV. von 
—* ker von tan, — use 

Her Georg her v. * —— — 


Fandau zumsyau Hm Georg Mars 
R. K. Maj. Kath. Papı 
* — aretha v. —— 


Herꝛ Achaz Herr v. 


Pappeuheim. F Urſula Truch⸗ 
ſaͤſſin von Waldt⸗ 













—* an | N burg. — 
u Rappottenſtain. erꝛ Wilhelm Der 
Herꝛ achas Herꝛ bon u 
tofefiim _ T9rau Barbanı vn 
Achaeil Herm — — 

10 azı { . . / 
ee und ſei⸗ i Frau Salome Her] —- 
ner anderten Ge I rin von Pollhein⸗ Bläfed. 
wahelSrauenGla- L und Parg. Pine —— 
ro —— von Liechtenſtain · 

np. 
5* — Henn Wilhelm He „(Der wolf Sm v. 
h Her Johann Wil- von Roggendorf. Ir eh abech 
} helm Her: v. Rog “ eHen Krane A 
genborf. grau — von er von Hebenbetg 
Frau Glara Herrin? mins 

von Noggendorf. 9 * 
—— von von ft - N. 
$r.Margaretha Her Aeebenflein. 1S-Margarechn 

A rin v. Herberſtein. f; 
Frau Helena Fuͤege⸗ dueger 

au — — — — 


Herr Maximilian Herr von Landau zum Haug und Rappottenſtain / hatte 

tar zur erften Gemahel Frau Kliſabeth Herrin von Saurau / und nad) ihren 
biterben/ Srau Annam Reginam gebohrne Joͤrgerin / Herrn Georg Wil- 
helm Joͤrgers mit feiner anderten Gemahel Grauen Arına Maria me. 
i 4 


| 


Def rg, Sertzogthums Defterteich ob der Eng, 34, 
‚ wenbüllerin $cey + Herrin erzeugte Tochter / die nach feinen Abfterben Derın 
\ Georg Ludwig von Sintzendorf geeheliget / aus beeden aber feine Kinder. 
Her Gottfrid Herz von Landau Herr zum Hauß und Koppottenftain 
vorermeld Herm Achazii und Frauen Clara gebohtnen Herrin von Roggen 
dorf / Sohn / vermähiete ſich mit Fräulein Efter Sophia gebohtnen Grabmerin / 
Herrn Sebaftian Grabmers von Joslawiz, und Schlickerſtorf / zu Rofenberg) 
und Potrenprun/ ımd Frauen Johannzgebohrnen Herrin von Pollheim Toch⸗ 
ter / und gebahre ausihr drey Soͤhn / benantliden Herm WolfDietrich/ Herim 
Ehrnreich, und Herin Hans Wilhelm, die aber alle lediger geftorben. Dero 


ſechzehen Ahnnen feyn folgende. 








¶Herr Hans von Fan 

Then'Georg d,7 ball. 

hen Achas Den v,| Sandau Ye |drau Margaretha v. 

4 Kandauzumhauß); R. K. Maj Rath. Pappeubeim. 
Rappotten Herr Achaz von ko⸗ 

en 


unb . 
Rain. St.Margarerha Ser 3 ſenſtein· 


[ren Sottſtid D rin von Loſenſtein.) Frau dalocne Herrin 
von Landan. von Pollbam. 
her Johann wil-[Hen Wilhelm Her 
heim v. Roggen‘ von —— 
dorf. Grau Anna $) 
rau Clara d. Rog von Hohenberg. 
gendorf. „Rueprecht Freye 
Herm wol Diet. Fr.Margaretha Her) Henv.Herberfteim, 
rich, Herin Ehro- U sum vehjerberjlein. | Srau tielena gu 
reich, und Herr rin. 
Hans nd v. ſHu. Sebaftian Grab · 
Landau Gebruͤder P: —— ——s —— 
mer zu Roſenberg.) Sr. Sophia Ennen 
fanden Apnaca. ʒebatien Gteb·) tb U 
Georpius den 


quer zu Rofenberg- ja 
. Srau Ehrntraiud po; Snigsberg. 

1 Königsberg. * Juliarna 
Grabmerin, Sy.Maximilian pen Goran u. War 


von Pollpaim imd / tenburg- 
MWeartenburg. Elifabeth@räs 
gr. Johanna = * > von Dettim 
KL von Poiheim. 


gm 
Fr. Judith 0. Weiß driach. 
briach. ra Barbara de 
Loignei, 


Her: Ehrnreich von Landau zum Bank und Rappottenſtain / der letzte 
aus Herm Achazii von Pandau / und — Clara Gebohrnen von Roggendorf / 
vᷣgedachter Herren Söhnen / hat ſich mit Fraͤulein Rofina, Herm Jacob Aſpan 
rey · Herm von Haag und Liechtenhag / Herm zu Wimbſpach / und Harthaim 
» Derin/ und deſſen Gemahel Frauen Margaretha gebohrnen Herrin von 
dmg Tochter / vermaͤhlet / und laut der in meinen Archiv ” verhandenen ERS 
eſchreibung deren Beburten/ Weyland Herrn Ehrnreichvon Landau Rinder; —— 
fine Hochzen den 5. Octob. Anno 1608. in den Schloß zu Harthaim gehalten 
mit ſolch feiner Gemahel er zeugte ee drey Soͤhn / und eine Tochter Clara Marufch 
enant / tweldye Anno 1611.den 3. Januarij gebohren/ den 21. Martij gedachtes 
Jahr aber difer Zeituchteit widerumen entriffen worden / Die Sohn waren Herz 
Georg Wilhelm, Hans Dietrich, und Hainrich Gundacker, Dero ſechze · 


ben Ahnnen feyn folgende, 
Shhh Her 
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Herꝛ Hans v. Sandan | 
Hen Georg — zu Blumberg . 


Ach v. Land .M tha vo 
Ganban umhauß! D.Kakej Kath | Pappandeim. 
und Kappetten,‘ Her Achaz von Lo⸗ 
HenEhrnreich Henn] ſtain. | $r.Margaretha Her; fenftein. 
l von Landau U rinvonkofenftein.} SrauSalome Herrin 
Hauß und Hay von Pollyaim. 

pottenftain. Nen Johann Wil. (Her Wilhelm Hm 

4 helm Ser won von Roggendorf. 

—8 @lara Herrin Roggendorf {sa — von Zu 

Henn G wil. von Kogg j [Pr Rueprecht Sees 
ee Br.Margeretha Den) Herr. Serberfiein, 
Dietrich, * Herm U rin v. Derberſiein. Frau Helena diege 

Hainrieh Gunda- —— 
8 —*TT m. Hen Hans Aſpan N; ! von Haag. em 
* Ab —— | Haag Ritter. |Srau  Rofina % 
— Ken Jacob Aſpan drechtobamern 
8 — Frau barbara v PR ur tler. * 
ikter, 
L dan | rancacharina Joͤr⸗ 
derri ir 
ehe den Wilhelm von 
fyi. Peter Wilhelm} Zelding. 
von Zelding. (Sr: Margaretha ven 
$t.Margaretha Her: Sandicell, 
rin von Zelding. \ $.Weickhard den 
[dran Jufina Serrin) von Polbaim. 
von Polhaim. }5raı Martha Herrin 
von Zelding. 


Gedachter Her: Ehrnreich von Landau ift hierauf den 2. O&tobris Anno 
1620. in ſechs und drenfligften Fahr / und zehen Monat feines Alters in den 
Schloß zu Rappottenftain geftorben? und in der Pfarı: Kirchen dafelbiten bes 
graben worden + deme feine Gemahel obftehende Frau Rofina von Landau ge 
bohrne Alpanin Frey: Herrin von Haag / ꝛc. zu gedachten Rapportenftain den 
5. April Anno 163 1. ihres Alters zwey und viergig Jahr / in die andere Welt 
gerolgee und gleichfahls in der Pfarr⸗Kirchen dafelbften begraben worden, 
Umo aufihrer in der Landauiſchen Brufften ftehenden fupffernen Sarch ange 
böfften vergoldten Blaͤttl nachfolgende Denckſchrifft zu leſen. 


Den +. April ein Viertl vor 9. Uhr fu ber 

Nacht des 16531. Jahrs ift bier innligende 

erjohn, die Wohlgebohrne Srau Frau Rofine 

rau von fandau, gebohrne Afpanin von 
Haag, Freyin zum kiechtenhaag ; vegierende 
Iran auf Nappottenftain, ihres Alters in 

43. Jahre in Ehrifto —— — 

bero GOtt am — ag eine herrliche 
Urſtaͤnd umb feines Lieben Sohns JEſu Chriſti 
Willen aus Gnaden ſchencken, verleyhen, 

und geben wolle, Amen. 


Von obgedachten Soͤhnen / iſt Herr Hans Dietrich Her: von Landau 
Frey⸗ Her zum Hauß und Rappottenſtain / Her auf Sigendorf und Neydt haͤr⸗ 
ting / der Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt geweſter Cornet (welcher gebohren den d. 
Februarij Anno 1614.) in den mit denen Schweden vor Olmüg gehaltenen 
Treffen’ durch empfangene zwey tödtliche Schuß / den 23, Februarij Anno 1643. 
gebliben/ und nachgehends in mehr · gedachter Pfarz: Kirchen zu Rappottenitain 
in die Landauiſche Erb+ Begräbnuß beygeſetzet worden / au deſſen Eupffernen 
Sarchen nachfolgende Dendfchrifft zu leſen. — 
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Allhier ruchet in GOtt ber Hoch und 
Wohlgebohrne Herr Dert Hans Dietrich 
bon kundau, reg Der: zum Hauß und 
“ Rappottenftain, Sißendorf, und Neydt⸗ 
“ bärting, der Nöm. Kayferl. Majeſtaͤt ga 
weſter Cornet, welcher den 23. Februa- 
“ Fij, innſtehendes Jahr, in einen 
Treffen von ben Schwedischen Seind 
vor der Stadt Dimilg in Mäbren mit 
zweyen Schüffen Toͤdtlich vermundt, 
und gebliben, beme GOtt an Yüngiten 
Tag eine fröhliche Auferflehung vers 
leyhen wolle, Amen. 1643» 


Sri Hainrich Gundacker der anderte Sohn: mehr sgedachted Herm 
Ehrnreich von Landau / und Frauen Rofina gebohrnen Afpanin/ gebohren den 
4. Juni) Anno 1616. ſtarb lediger / da er nemlichen den ı 1. April Anno 1645. in 
den Schloß zu Rappottenftain auf den Bang ben den mittern Genfter einen Car- 
biner foß brennen wollen / das Zingl aber mit denen Hoſen⸗ Bändern unverfes 
hens berühret/ durch welches das Gewoͤhr loß gangen/ und ſich alſo unglüdfeelis 
ger Weiß Knall und Fall zu Todt geſchoſſen / darauf in der Landauiſchen Erb» 
Degräbnuß dafelbft beygefeget / alwwo aufdenan feiner Sarch angehöfften Blattl 
nachfolgende Schrift zulefen. 


Allhler rmehet in GOttoer body: und Wohl⸗ 
gebohrne Herr Hen Hahrich Gundacker 
von kandau, Frey undPannier- Her: zum 
Hauß und Rappottenſtain, Neybthärting, 
und Sißendorfy welder benz. April 
1645. Todtes verblichen. 


. Her Georg Wilhelm von Landau Sren + Herr zum Hauß und Rappot ⸗ 
tenſtain / Sitzendorf / undNeydthärting/ der ietzte Sohn erft-gedachted Herm 
Ehrnreich von Landau / und Frauen Rofina gebohrnen Aſpanin von Haag / 
gebohren den 4. Julij Anno 1612. hatte Frau Mariam Chriſtinam Eliſabetham 
sten Herrin von Stain zur Gemahel / und gebahr aus ihr einen Sohn / und 
zwey Fräulein Töchter/ benantliben Fräulein Chriftina Polyxena, welche 
Sloſter⸗Frau worden/ und Fraͤulein Sufanna Magdalena, die in erfter Ehe 
Herm Franz Jacob.de le Eprin Kayferi. Rittmaifter/ und nad feinen Abfterben 
Derm Johann Rudolph Heren von Hacklberg zur Ehe genohmen. 

Her: Hans Adam Frey⸗ Her: von Landau zu Rottenbadh / der letzte ſei⸗ 
nes Uralten Gefchlechts/ farb Anno 1690. nadydeme er aus feiner Gemahel 
Srauen Dorothea Helena Bebohrnen von Henneon nur zwey Töchter überfoms 
men/ als $räulein Maria Francifca die Anno 1685. in ihrer Jugend geftorben/ 
und $räufein Maria Dorothea, welche Clofter: Gran bey 5. Jacob in Wien 
sn und dermahlen zwar der Welt abgeftorben/ aber dannoch noch in 

k Io 


Vorgedachte Frau Sufanna Magdalena gebohrne in von Landau / 
dat ihren Gemahel erſi ermelden Herrn Johann’ Rudolph Herm von Hädiberg 
nidt nur die Landauiiche Heribafit Rottenbach zugebracht / fondern auch dero 
Gefäytehts Nahmen und Wapen vor ihme ihren Gemahel und der gangen Fa- 
milizder Herren von Haͤcklberg / bey Weyland feiner Kayſerl. Majeftär Jofepho 

I. ausgebetten/ und Krafft des bey der Familiz der Herren von Hädiberg origie, 
naliter, in meinen Archiv * aber copialiter verhandenen Diplomate, datiert, 


R.LitC, 


ddl lie.id, 


Wien den 26, Martij Anno 1708. Allergnäpigft erhalten, dag fie Herren von fun. a7. 
Sihi2 Hill 


er 


34 | Ziftorifche Befchreibung Deren verfiorbenen Familien 
Hädiderg nebitihren alten Geſchlechts Rahmen / ſich Fönfftighin zu ewigen Ze 3 
ten aud des Nahmens deren von Landau gebraucen/ und ſich mithin Herren 
von Hädiberg und Landau nennen und fhreiben/ und das Landauifche Wapen 
nebſt ihren Stammen · Wapen fuͤhren und denſelben beygeſellen darffen. 


rRAGMENS 
GENEALOGICUM. 
on den abgeſtorbenen Weſchlecht Der 
Herren Lerboͤller. 








Wapen. 


Je abgeſtorbene Familia der Herren Lerboͤller zu Partz / haben einen 
quartierten Schild Fa Wapen geführt/ deſſen Farben aber nicht du 


Stamm: Tafel, 


: Fraser * —— 

Gundacxer Lerboͤſler zu Vx.Osvvald berboͤᷣller. 

zu ya. Ux Dietrich Lerböller. ((W’endelmuth Verböllerin. Vꝛot. 
Hans kerböller. Ur. = = = -) Wolfvon Eingenderf. 


Diemuth Petbölkerin. Ux. 'Heim- \Gottfchalck Lerböller. 
hard Joͤrger. 


GENEALOGIfde 


Hnmerckungen. 
Won den Weſchlecht der Herren Werboͤller. 


On den abgeſtorbenen Oeſterreichiſchen Geſchlecht der Herren Lerboͤller 
—— (welche in verſchiedenen Schrifften auch Lerbuͤhler genennet werden) 
fol. ası. melden die Baron- Eimenfl.M.fc, * daß Her? Gundacker Lerböller 
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zu Parg vier Söhn/ benantlichen Leuthold, Oswald, Dietrich, und Hans, 
» nebft einer Tochter Diemuthgenant / erzeugthabe. Davondie Tochter erfagte 
Fraͤulein Diemuch Anno 1337. Herm Helmbard Görgerg zu 8. Jörgen und 
Schwabeck Gemahel geweſen / wie ſolches in obangezohenen Manuferiptis * zu*Fol.249 
finden. Von vorgedachten Herren Soͤhnen hat 
Her: Leuthold Lerbollet / nach Zeugnuß mehr, gedachter B.Ennendl., 
M.fc. * und aud deren B. Streiniſchen * fein Schloß und Veſten Parg mit ar. 
aller Zugehör Anno 1393. feinen lieben Vettern Hanslein den Joͤrger Herintom-Vv. 
‚ Helmbards des Jorgers / und feiner Schwefter Frauen Diemuth gebohrnen "+ 
Lerböllerin Sohn vermacht / und feyn Zeugen in den Vermaͤchts. Brief einge - 
führer / die Ehrbahren Veſten Ritter Herz Veichder Anhanger / und Chunz- 
lein der Shhtifftberge.. 9.000, Au 
Serrꝛ Hans Perbölfer zu Achleutben wird in einen bey meinen Archiv * 
originaliter verwahrten Bermädhts: Brief von Herin Wolfgang Udrleurhner sub. 4. 
ausgehend/ und auf feine Gemahel Grau Elifabeth, Herm Hans Beymann 
Tochter / über die Güter Dornach / und Almeck / lautend dat. an Aller Heilir 
gen Abend Anno 1360. ald Zeugeingeführet. Er hatte emen Sohn Gottrfchalch, 
undeine Tochter Wendelmuch genant / welche Zufolge der Anfangsallegierten 
B. Ennendt.M. fc. * Anno 37T: Herin Wölfel den Gingendorfer zur Ehe ges* Fokarkı 
nohmen / und ihme das Schloß Üchleuthen/ welches damahlen Waſſeeiſches Le⸗ 
hen geweſen / zugebracht. Der Sohn 
Her: Cottſchalch Lerboͤller (wie unter denen in den Nider Oeſterreichi· 
ſchen Regierungs⸗Archiv, oder fogenanten klienern Kayſerl. Schatz Gewoͤlb 
verwahrten Briefſchafften * zu finden) hat nebſt Herm Creuz den Steger 35* 
Anno 1375. Hertzog Albrechten zu Oeſterreich den Mittern die Vet Weiden⸗ : 
holtz mit den Gericht und aller Zugehör /_ von Herm Ulrich von Weidenholg her⸗ 
rührend/ pr, 1000. tt, Wiener Pfenning verfaufft; 


GENEALOGIfIde 


Hnmerckungen. 


Mon den abgeſtorbenen Feſchlecht der 
H,eerren Lerochen zu Meſſenbach. 
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fol.ıs- unter den Steyriſchen Adel und felbe Ritterſchafft gezehlet worden und wie 
* Lir.D.5. deffen Manufcripta * zeigen / fo haben Anno 1413. gelebt / die — 
fol.464 Ban: und Wolfgang die Lerochen Berm Thomz Soͤhn. Bon 


4 efunden — 
9 — nbadh/ feyn nach Valentini 
j i sie... Preuenhuebers in feinen Styriz * von Anbeguͤn der Stadt/ allje i 


—— 
m * 


war 
Herr Wolf2erodh ein Kayſerl. Hof: Diener / und heurathete Anno 1448, 

Herm Wolfgang Luegers zu Steyr Tochter, deſſen Tochter Barbara Her 
Wolf Pindter von der Au zur Ehe genohmen. Ein anderer Her Wolf Zero: 
der Edelund Veſte war Sven 3 we senhuebers Caftrum 

*Li.n.c;Styrenfe * meldet) Anno 1500, Räntmaifter / und Verweſer der Heral 

fol 77. Steyr. Und eben derfeibe hat (mach Anzeig der Baron- Stremifden A 

*rira.c.fcriptis *) vonNicola, Hans, h,, und Michel denen Pödlen raue 

Tom 1. Petronellz Heubergerin Söhne Anno 1535. den Hof an ABeißiehen erfau 

m Shhreßliben kommen die Herren Lerochen unter die jenigevon Adele 
welche Anno A ee. gar ng und Auftichtung 
Matricul in Sand begütet geweſen und vor Land: Leuth erfant i 
feyn diefelben in eben difen dæculo auch abgeftorben, 


Mon den Feſchlecht der Sperren Bewven, 
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Wapen. 

As Waren der Herren Lewen iſt ein rother auffteigender grimmiger 2 
mit ausgeftredter rother Zungen/ von ſich gefpreigten Pforten / 
aufgefchlagenen Schwang / in weiffen Feld gewelen. 
Difes Geſchlecht der Lewen ift in der erften Matricul difed Erg: 

thum Defterreich ob der Ennß unter denen jenigen Familien einfommen / wel 
bey der Anno 1525. vorgenohmenen erften Bültens. Bereutung würdlih begüi 
geweſen. x diſen habe von denfelben nichts aufgezeichneter gefunden. | 





Dieb Erg eZergögehums Oefierteich eb der Ennf, sr 
Won den Deſchlecht der Merven Zicheneder. 





Haven. 


9: Herren Biebeneder haben einen ‚gan ſchwartzen Schild mit einen 


goldenen leeren Feld feu Quadrato Honorario, zum Wapen geführet} 
die Helm Zierde und Deden iftnicht zu finden geweſen. gerub 
Das Geſchlecht der Herren Liebenecker / iſt gleich der erftvorbefchribenen 
Familiz der Herren Lewen / zwar in der erften Matricul diſes Lands begriffeny 
und unter die Land⸗Leuth / welche bey der erften Guͤltens Bereutung Anno 


1525. in Land wuͤrcklich begütet geweſen / gezehlet werden. Auſſet diſen aber 
nichts Speciales zu finden geweſt. 


GENEALOGIfde 


Kahricien. 


Bon den Mralt- vornehmen Deſterreichiſchen 
Her: Stand5« Gefchlecht der Herren von 


Lobenftain, 


Sttta Wa⸗ 


at2 _ _Ziftorifche Befchreibung deren verftorbenen Familien 


| 7, MRapen, 
Ge Herren von Lobenftain haben (wie aus dero Infiglen zu fehen / von 
welchen in denen B. Streiniſchen Manufcriptis * Abzeihungen zu fin, 
den ) einen Pfal- weiß invier Theil getheilten Schild zum Wapen ges 
—— die Helm⸗ Zierde und Decke aber iſt weder daſelbſten / noch anderwaͤrtij 
zu finden. 


FRAGMENTVM. 


Der Herren von Bobenflain Sfammens 
aum. 


Sighardus hen v. Lobenſtain. Ux.fDietmayr Herr von Lobenſtain. 
Elifabeth Herrin von Truchfen.‘ Ux. Frau Margareiha Herrtin v. 
aAgnes Herrin von Lobenſtain. Ux.| Bolctenftorfs 
Her: Weickard ven Pollhaim. 
] witigo Herrv. Lobenftain Domb⸗ 


€ Herrzu Paſſau. 

Heer Ulrich Her von Robenftain-JUlrich Herr von Lobenſtain. Uxor, 
Ux.Elifübeu -— - - — { Frau Eliabeth - -— = - 

— Herrvon Lobenſtain. 


Albero Herrvon Lobenſtain r — 
Ottockar Ken. von Beben. [ic De onen Us0r; 


— A Te Se EEE Ale 


Peter Herr von Fobenftain, Uxor. ; £ 
2 r [Petrein Her: von Lobenſtain. 


GENEALOGIA. 


Der Herren von Bobenffain/ fovilaus de, 
‚nen verhbandenen Documentis und Manufcriptis 
— hat zuſammen gebracht werden koͤnnen. 


As vornehme Uralte und unmittelbar herzliche Geſchlecht / der Herren 
von Lobenſtain / iſt mit ihren in diſen Erg: Hergogtham Oeſterreich ob 
der Ennß gelegenen Guͤtern / und befonders mit dero Stammen: Hauf 

den nunmehro ded ligenden Schloß Lobenſtain mit zwey Dann zu Pferd, und wehen zu Su 

der Reichs⸗ Matricul einverleibt / und zumahlen fie Herren von Lobenftain in 
verſchidenen Documentis auch Piber genennet worden, Alſo erfcheiner hier 

aus / daß fie mit den gleichfahls abgeftorbenen vornehmen Geſchlecht der Herren 

Piber eines Hauß/ und Herkommens geweſen / und den Nahmen nach ihren 
Häufern (wie damahlen durchgehende gewoͤhnlich) angenohmen/ und aud 

das Wapen darnad verändert haben. Dann alfo findet ſich / laut denen B. 
*Lie.A.ı. Streiniſchen Manufcriptis * (anderer zu geſchweigen) in zweyen von Biſchoff 
Zom- Vi Wolfkero, und Biſchoff Manegoldo zu Paffau ausgehenden, zu Wildtberg 
7° originaliter verhandenen Briefen/ davon der erfte alfo lauter, — 


— — — 


— 


ET DB DI — 


— 


Deß Ertʒ⸗ Hertzogthums Oeſterteich ob der Ennß. 373 


Wolikerus D. G. Patavienlis Ecclehx Epifcopus &c Quod nos prapter magna & multa 


obfegiorum merita, quæ Dilectus Fidelis nofler Sighardus de Lobenitain Cognomine Piber aobis &c. 
Teites Caltogus de Valchenftain, Normanus Henck, Cognomine Zobel, Ernbricus Ganonicus Pat. Eccl, 
Warguardos Starcho, Richerus de Wifen, Ottoccarus de Waldeck, Hearicus Filius faus, Luitholdus 

dswullerten, minitteriales ipfus Ecclefie, Anno 1207. 


e anderte Brieff von Biſchoff Manegoldo zu Paffau aber ift diſes 


Manegoldus D.G. Patavienfis Ecckefie Epife &c. Qued Cholono mobil de’'Wreilfen- 
bergeaufante corzm Nlluftri Duce Auftrie, & Styris per Judicium duos Conterinos, videlicet Rudige- 
sum de Piberflain & Sighardum de Lobenflain Cognominatos Piber &c. Anno 1217, 
Es ift zwar nicht erweißlich / jedoch aus allen Umbſtaͤnden gan glaub» 
ih? daß der in hievorfichenden beeden Documentis benante Her? Sighard von 
Lobenftain ( zugenant der Piber) des in den Anfangs furg verfaften Stam̃en⸗ 
Baum zum Stammen: VBatter angelegten Herrn Ulrich von Lobenftain des 
Aettern Batter geweſen fene. Erſt erfagten 
Herm Ulrich von Lobenftain/ nebſt Hainrich den Piber/ und Arnold 
den Piber feinen Bruder/ gibt Hertzog Friderich zu Defterreih und Steyr / 
Kraft hinnach ftchenden Diplomate, Anno 1443. die Mauth- Befreyung/ 
welſches Diploma gleichfahls beftärtiget / daß Piber und Lobenftain eines Ge; 
ſchiedots gewefen feye. Das Diploma, wie es in denen Streiniſchen M.Tt. "IE AR 
tinfommer / iſt diſes Innhalts. tol, 08%. 
Nos Fridericas D. G.Dux auſtriæ & Styrie & Dominus Carniolie &c. Quod nos Henrico 
Piber Atnoldo Fratri fuo & Ulricode Lobenftäin concofimns ex gratia fpetiahi, ſicut pie memorise 
Pater nofter ipforaum Patribus dato inftrumento quondam dignofcitur induläife, ut omnia viäualia eo 
fun que pro domibus fuis habaeriat neceflaria trans ducant jure perpetuo absque & fine ex afione 


qualiber &c, Anao 12347. 
Ihme gedachten 
Herm lIlrich von Lobenſtain hat auch ( mach Zeuamug deren Steyriſchen 
Annalium *) Kayſer Fridrich, oder vilmehr deſſen Stadthalter in Oeſter *Fal.xs 
reich Herr Otto von Eberftain Anno 1237. die Herrſchafft und Stadt Eteyr ; 
ſambt denen herumb gelegenen Orthen gegen einer Summa Gelds / benantlichen 
weg hundert Pfund Wiener Pfenning, verpfändet/ welche Verſchreibung nachgehends 
ı Bedft:gedachter Kayſer ihme Herrn von Lobenftain Anno 1284. folder Geſtal⸗ 
ten weiter beftättiget/ dag er dieſelbe Stadt von verwichenen Sandt Mörtens- 
Tag noq ein Jahr lang zu Ehren des Kayſers / doc) auf feineneigenen Unkoſten / 
ver ſolie. Ihidem. * Udatrico de Lobenkain ( fagen die Annales Auſtriæ *) *Fol. 335 
+ beftdır Kapfer Fridrich Oblignationem de Poffelionibus fuis fitis — ad Officium Notariatus —— 
“‚Styrix Pertinentibus, &c. Und alſo beftättet ihme auch hinnach Anno 1521. ſolche „,c.” 
Poſſeſſiones Herr Otto Pfaig- Graf beym Rhein / wie fie er Herr Ulrich vor⸗ 
hin von Kayler Fridrich erhalten hat / x. 
Ermelder Her: Ulrich von Lobenftain der Ueltere hat aud) von dem 
bs Srüfft Paſſau die Herrſchafft Riedeck Pfand⸗ Schillings weiß ihnen ger 
£/ wovon in denen B, Gtreinilhen Manuferiptis ” folgender Satz⸗ Brief AL Ak: 


"finden, , j fol, 217, 
". Otto D.G.Epifcopus Patavienfis &t. Quod ſuper expenlis & fumptibus univerfis per di. 
& 






de tenetuf 
cum omnibus fuis ottinentisreflituere &e. Ki 


Duuu Mehr; 


2354 Ziftorifche Beſchreibung deren verftorbenen Familien 
Mehr + gedachter Her? Ulrich Her: von Lobenftain der Aeltere / hartek 
mit feiner Gemahel Srauen Elifabeth, (dero Geſchlechts- Nahmen aber ni 
befant iſt) ſiben Soͤhn / undeine Tochter / ſelbe feyn bey den Cloſter Wıiliherung 
folgender Geſtalt verzeichnet / benantlichen Sighardus, Witigo, Perchtoldus, 
Ulricus, Albero, Ottoccar, und Peter, 4 
Die Tochter / Fräulein Agnesgenant/ ward nach Zeugnuß der Preuen 
galt. DP- ueberifchen Manufcripten * Anno 1247. Herin Weickard von Polhaim (ji 
7 genantder Alte) vermählet. " 
Er Her Ulrich Her: von Lobenftain ftarb zu Harttenftain/ und war 
nebft feiner Gemahel vorgedachter Frauen Elifaberh in der Cloſter⸗ Kirchen zu. 
Wilhering begraben/ dahin ſtuͤffteten ihme zu einen Seel⸗Geraͤth Anno 1288, 
feine Söhn Her: Ulrich, Herr dighard, und Her: Albero ein Guet zu Düreichföum, 
da Dietmayr darauf fäß. Und der Mutter ermelder Srauen Elifaberh zum Seel. Gerät - 
.  Ioeg Guͤeter zu Räging gelegen, wie ſolches in der / unter denen B. Ennenckl. Manufer- ' 
"Li. EG. ptis * ſich befindenden Verzeichnuß / deren jenigen fo gen Wilhering anligendt 
foleyzı. Güter geftüfftet/ enthalten, 
Von vor: erzehlten feinen Herren Söhnen haben fi) Ser: Albero, Den 
Ottockar, und Ser: Peter, nebit ihren Bruder Wittig, wegen des Krieg den 
fie unter einander wegen der Güter Lobenſtain / und Harttenſtain gehabt haben, 
*Lit. 4.1. verglichen / und Krafft des unter denen Streiniſchen Manufcriptis * fi findens 
To. VilL. den Vergleichs⸗ Inftrument de Dato Sreyftadt ia Sand Catharinz Minſter 
” ans. Nicolai-Tag Anno 1297. unter ihrer aller anbangenden Infiglen ange: 
lobt / daß fie folche beede Güter wollen beyfammen laffen / wie ihnen diefelbe ıhr 
Vatter unverkumert unterlaffenhat/ / ꝛc. Won denenfelben ift 
Her: Berchtold lediger geitorben/ Her: Wittig aber / nah Zeugnuß 
—— Eder Baron- Ennendliidyen Manufcripten * Domb⸗ Her: zu Paſſau gewefen. 
* Herr Peter Her: von Lobenſtain hatte mit feiner Gemahel / dero G& 
fchlecht und Nahmen nicht aufgezeichnet / einen Sohn Petrein genant/ deme er / 
"Fol. 235. vermög des unter erft ob» allegierten Baron- Streiniſchen M. fc. * verhandenen 
Sehens Brief / noch in feinen Zeb> Zeiten / fein inngehabte Lehen/ Anno 1373. 
= Serog Albrecht zu Defterreich ıc. 26. als feinen Lehens⸗ Herin ordentlich 
aufgegeben. 
Her? Albero Her von Lobenſtain / gibt Clauteines inerft- angezohenen 
"ol. a91. Manuferiptis * enthaftenen Inftrumento datiert in den Hauß zu Lobenttain/ 
an 5. Matthias- Tag Anno 1305, ) Wit vereinten Muth, mit zuetlichen Willen, und mit 
Willen feiner Hauß ⸗ Frauen, und aller feiner Kinder, feinen lieben Ehrbahren Bruder Peter auch von 
Lobenſtain, alles dag verlehend But, daß er hat gehabt zwiſchen ber Mihel, und jwifchen ben Haſelbach, 


das ihme von feinen Batter zuerftorben war. Wann er ihme dag benant bandbahr und gilerli 
nach allen feinen Bilen wolvergoltnber, u... s nte Gut, bandbahr und guͤetlich 


Aus folhen Inftrument erſcheinet auch / daß ermelder Her: Albero von 

Lobenftain verheurath geweſt / und Rinder gehabthabe. Von au dero Nahen 
aber nichts findig. | 
Herr Ortacker Her: von Zobenftain/ der fünfte Sohn Anfangs gedach· 
j te8 Herin Ulrich von Zobenftain des Aeltern / wird in Herm Ottackers Pibers 
var AR. zu Piberflain/ unter denen Baron- Streinifchen Manufcriptis * ſich findenden . 

fol. 104. AUF Herr Gundacker von Stahrenberg umb zwey Güter zu Hornberg/ und 
— zu Topel lautenden Kauff⸗ Brief / dat. S. Agathen-Tag Anno 1309. zum Zeus | 
Tom. Aeneingeführer. Wie inder unter denen B. Ennendi, Manufcripten * ſich be, 
fol.ız.. findenden — aller deren / welche ihre anligende Guͤlten zu den Cloſter 
Wüuͤllhering geſtuͤfftet 7 zu ieſen / hat difer Her; Ottacker von Lobenftain Anno . 

1312. 



















.. 
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Def Era Hergogthums Oeſtetreich ob der Ennpr - a1 
13 12. feinen Zehendt zu Piberau den Cloſter Wüllhering geftüffter/ md in den 
darüber ausgeförtigten Srüfft Brief feinen Gohn Herm Ulrich‘, laut der B. 
Streinifchen M: fc. * mit nacfoigenden Worten zum. Zeugen eingeführet. *Lit. At 
Jeugen Des iſt Sr. Hartman unfer Eaplau, Ulrich mein Sohn von Lobenftain, und Chriftoph Saldpeurpbier, TQ. Vul. 
1.20. 13 12. Wer feine Gemahel geweſen / iſt nicht kuͤndig / und ob auch fein l· »97- 
Sohn vor ermelder Her: Ulrich Her: von Lobenſtain / mit feiner Gemahel 
Frauen Hedwig (mit derer/ ut loco citato * Anno 1322. gelebet) Kinder bidem 
erzeugt habe? davon habe nichts gefunden, — EGl.ar 
Herr Sighardus Her: von Lobenſtain der ſechſte Sohn mehr: ermeldes 
Herin Ulrichs Herin von Lobenftain/ und Srauen Elifabeth feiner Gemahel/ 
wird Anno 1285. Zeug eingeführt in Herin Rueger, und Ottacker der von Pis 
berftain Brief, aufdas Cloſter Wülihering. Gezeugen deffen feyn unfere Herren, Hen 
Bernhard, und Her: Hainrich von Schaunberg, Herr Sighard, Hen Otrtacker, Her Alber, und Her 
Perer von kobenfiain, x. Und allo Anno 1286. auf gleiche Art von Herm Arnold 
Piber zu Piberftain/ ꝛc. Wie aus denunter denen vor: allegierten B. Streini⸗ 
ſchen Manufcriptis * befindliden Vermächtd + Brief datiert Ottonshaim in *Fol.ası: 
O&tavo Pentecoftes Anno 1273. 3u fehen/ hat er auf den Fall / da er ohne aus 
feiner Gemahel Frauen Elifaberh Gebohrnen von Truchſen Kinder zuerzeugen/ 
abfterben folte/ feine von Hergog Hainrich in Bayern erhaltene / ihr feiner Ger 
mahel anerftorbene Lehen feinen Batter und Mutter/ und auch Geſchwiſterigt / 
(als welche auf foldye Zehen ohne deme mit coinveftiert ſeyn) vermacht / mit 
feiner Gemahel vorgedadhter Frau Eliſabeth Bebohrner von Truchſen / erzeugte 
ereinen&ohn/ NahmensDiermayr, felber hatnach feines Batterd Tode Anno 
1293, von Hergog Ludovig Pfalg-Grafen beym Rhein’ und Hergogen im 
Bayern dad Schloß —— mit etlichen Höfen bey der Crembs / das Dorf 
Tregfendorf / etliche Wein- Gärten zu Spitz / und verſchidene andere ober und 
unterhalb der Ennß / gelegene Bülten/ mie foldhe vorhin fein Vatter Sighard. 
Her: von Lobenftain zu Lehen gehabt hat/ zu Lehen empfangen / die Copia de: 
Lehen: Briefs hierüber it lococcitato * zufinden/ er verfauffte aber erimelded»FoL.ass. 
Schloß Grüenberg mit denen vorbefchribenen Bülten (wie in erfagten Manu-: 
feriptis * weiter zu finden) eben gedachtes Jahr Hern Ulrich von Capellen / *roL.ass. 
und waren in Kauff⸗ Brief (welcher datiert zu Steyreck Anno 1293.) Zeugen 
. ernant/ Her: Hainrich von Boldenftorf/ Her: Friderich von Lonſtorf / und 
Her: Ottacker von Zobenftain fein Bruder / ꝛc. Erft-ermelder 
Her: Dietmayr Her? von Lobenſtain / Herrn Sighards von Lobenſtain / 
und deſſen Gemahel —— Gebohrnen von Truchſen Sohn / ward 
nad) Zeugnuß denen Baron- Ennendi.M, fc,” bereitd Anno 1295. mit Frauen ers 
Margaretha Herm Hainrich von Voldenftorf Tochter vermählet/ dero Herz oı. ss. 
Ulrich von Eapell Herm Pilgram Sohn / das Haug Grüenberg widerumen 
übergeben / fie war aber ſchon Anno 13 17. Wittib/ nachdem er mit ihr einen 
Sohn Liebhard, und eine Tochter Margaretha genant/ welche einen Herm 
Dietrich - - - - - - vermählet worden/ gebohren. Dann alfo Fommetein 
indenen vil · ermeiden Baron- Streiniſchen Manufcriptis, * | 0 Mole 
Frau Margaretha die Lodenftainerin und ihe Tochter Margaretha, und berofelben Waͤrth Dietl 
und ber vorgenanten Eobenftainerin Sohn Liebhard haben verfaufft dem Ehrbahren Herm denen Ehors, - 


ren zu Paſſau ihren Wein, Garten der da haift der Punginger, und denfelden hat ber Ehrbahre Mann 
aha obenfain gehabt zu fchermen, ber Kauf rief ift datiert Anno 1317. j 


Herr Ulrich (der Jüngere) Her: von Lobenſtain / fibender und legter 

Sohn Anfangs gedachtes Herim Ulrich des Aeltern / hat Anno 1264. die Kirchen 

und Pfarı zu Zwettel / vorhin in der Graͤmmaͤſtoͤtter · Pfarr gelegen / geſtüfftet / 

und dorthin alle neu⸗ ——— Zeit ſeines Lebens angeſtuͤffte Untertpanmen, 
-: uuuz 
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n0d Ipfamı Sacerdotem defend 
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nimine roborari, Teſtes ſunt 
Sibotto de Lonſtorf 


EEE a 
Anno 1270. hat ihm Herrn Ulrich von Lobenftain (laut —— 
"rol.as4. tato * nach längs eingetragenen Ubergabs⸗ Brief ) Her: Haine von Sag 
das Hauß oder Schloß Harttenftain/ und was darzugehört/ 2c. vor ben gmmeligen 
König von Rom (SuntFormalia) aufgegeben, Er PETER 
Eben gedachtes Fahr 1270. ward ihme Herrn Ulrich « 
Weyland Kayfer Rudolpho I. Glorwürdiafter Gedädenuß, ı 
ꝓartheyiſches Geding von denen hierzu verordneten Spruch⸗ M 
ten Hladmar von Sunberg Rittern/ Herin Hentrico.von tra 
rich von Chapell / Herm Weickhard von Pollhaim / Herm Orse 
denftorf/ Herim Arnold von Helffenberg/ Herm Poppo von Reiche 
Den Poppo von Grunburch / und Herm Hainrich von Lonftorf/ de 
ttenfblag an die Riedmarch gelegen mit feinen Waiden und. Wäldern) wel 
er Her: Ulrich von Lobenftain aus den grünen Wald geveutet und gebauet/ m 
9 auch von Weyland Hertzogen Fridrich von Defterreih Seeliger. @ 
dachtnuß etlich und dreyflig Zahr zu Lehen ihnen gehabt / ihme aber nadyaehen] 
König Ortockar in Böhmen beyfeiner Innhabung Oefterreih (NB, Formali 
fibi potenter non fuis meritis exigentibus ufürpavit ) hinweg genohmen / widerumen 2 
"Fol. 283. fent, Wie Hievon der in vikallegierten Manufcriptis * verhandene Sr 
PER Weis in — — * — 
*Annal. 1; mo 1274. ward er m Beugnuß Aventini.* in den Bayeri 
— Krieg König Ottockars nebſt ſechzehen Boͤhmiſchen und fechs andern Den 
reichiſchen Lande Herren/ ald Herm Albero, und Hainrich von Chuenn 
Herm Ulrich von @apell/ HerinLudwig, und Heren Albrecht von Zeldima 
und Herm Sighard den Piber gefangen. J— 
WERD: Anno 1277. war er (tie die vil⸗ allegierte B, Streiniſche Mk. * 
fol.ae. an) vom Kayfer Rudolpho J. in den Spruch⸗ Brief zwiſchen den Clofi 
stlihering/ und Herrn Otto, und Wülfing beeden Gebrüdern von Rußbadh 
den Hof zu Edendorf betreffend / als Zeug eingefuͤhret. 7 
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. Hujus rei teſles dilectus princeps noſter Luitpoldus Ratesponenfis Epiſeopus. Wernhardus 
P Öle Heinricus Fratres nobiles deSchaunberch, Weichardus de Polnheim, Ulricus de Lobenftein,, Hart- 
us de Traun, Otto de Volckenftorf, Heinricus Puechaimer, Wernardus Dachsberger, &« alii 
— plures. Ada ſunt hæc Viennæ Anno Domini M GLXXVII. X, Kalend, Maij Indict. quinta, 


ward er auch 
Anno 1278. (wie loco citato * zu leſen) nebſt Herrn Otto von Bol, *Fol.ars. 
ſtorf Weickhard von Polhaim / Henſelino von Ror / Ultico und Cun- 
o von Capell / Bernhardo und Ottone von Traun/ und Henrico von Lon⸗ 
in einen Brief über das Schloß Grüenberg von Ludwig Pfaltz⸗ Grafen 
Rhein / und Herkogen in Bayın Zeug eingeführet: 
Seiner Gemahel Nahmen und Gefchlecht habe nirgends / auffer difen 
noch einen Perm Hans, einen Herm Dietrich, und einen Herin Wilhelm von 
Lobenſtain / gefunden/ die zu verſchidenen Zeiten gelebt. - Als den 
4 Herrn Hanfen Herm von Lobenſtain gibt (nach Anzeig vil: ermelder B. 
Streiniſchen Manufcripten *) HertCunrad von Stauffened einen Sag: Brief *Fol. 373; 
umb dreyzehent halb Wiener: Pfenning auf Straher den Juden / und auf alle 
feine Erben als Unterpfand / dat. an $reytag nad) $.Bartholomzi Anno 1360. 
Er Herr Hans von Lobenſtain vermäblete fi) eben gedachted Jahr mit Frauen 
.....e von Dachsberg / dero Her: Eberhard von Dachsberg 100. tt, 


Pfenning Heurath Gut zugeftellt. Ibidem, * *Lit.A.O. 
Her: Dietrich von Lobenftain kommt ein unter denen Edlen / welche den for.cn 


zu Regenfpurg Anno 1412, vonder Ritterſchafft des Land Bayern gehalten fünf 
und u. igſten Thurnier befucht haben / videSigmund $eyrabends Thurniers 
Bud. * E mag aber difer Herr Dietrich von Lobenftain obgedachtes Herm 
Hanfen von Zobenftain / und der von Dachsberg Sohn getvefen feyn. 


Leglichen gedenden die oft, ernante Baron-Gtreinifdhe Manufcripta, in, 
vita Kayſers Maximiliani I, * daß in der von Hoͤchſt⸗ gedachten Kayfer Anno — 
1501. aufgerichten Lands⸗ Ordnung / das Rechten in der Stadt Ennß zu hal⸗ 
ten verordnet / und den Herrn Obriſten Hauptmann und Regenten der Nider⸗ 

) Defterreichifchen Landen Herm Wolfgang von Pollhaim / :c. feiner Majeftät 

' Sieber getreuer Wilhelm von Lobenftain/ nebft den gelehrten Doctor Johann 

" Surmagen / und Diepold Harracher fene Jason worden / welder Herz 

' Wilhelm von Zobenftain ungezweiflet der Letzte feiner Familiæ geweſen ſeyn 
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er abaeftorbenen FamiiederDerren 


Voͤbl / Krey- Merren auf Brein- 
burg, ꝛc. 
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Mayen. 


Je Herren Löbl Haben einen quartierten Schild zum Wapen nef 
von ſolchen war das erit und vierte Feld geſpalten und in Ge 
Schwartz getheilet in Mitten deifeiben iſt ein aleichfahle | 

itten gefpaltener / und folder Geſtalt in —— Gelb gethe 

Stock mit abgehauenen Aeſten / und abhangenden Wurtzen zu gewe 

daß der ſchwartze Theil erfagtes Stock in gelben / der gelbe Theil aber in 

tzen Grund geſtanden / wo zugleich auch bey deſſen Haupt in ſchwartzen @ 

ein goldener Stern erſchinen. —* J 

Sm den andert und dritten rothen Feld / iſt ein weiſſes Canarien⸗ 
auf einen in die Runde gebogenen gruͤnen Zweig ſitzend erſchinen. 
Jetzo beſchribener Schild hatte zwey offene gecroͤnte Thurniers ⸗S 
davon der erſte zwiſchen zweyen mit denen Mund» Löchern auswaͤrts gekehrt 

Piffels Hörnern (deren erſtes Weiß/ das anderte aber Roth) dasin & 

beichribene auf einen in die Runde gebogenen grünen Zweig figende weiſſe 

rien- Bögerl: mit einer in Roth und Weiß vermifchten Helm: Decken / der 
derte aber zwifcben zweyen gleichfahls mit denen Mund» Löchern auswär: 
kehrten und durch die Mitte wechiel» weiß in Schwarg und Gelb abaethe 

Diffeld: Hörnern einen goldenen Stern getragen/ und mit einer in Gelbi 

Schwartz vermifchten Helm; Deden gezieret gewelen. 


Stammen-Bafel. 


Her Herren Woͤbl Mrey⸗Herren auf Brein 
burg. 


* 


Su 







Def Ertz⸗ Hertzogthums Oeſterteich ob der Ennß. Ur) 
Ken Hans Jacob Löbl ſFrau Magdalena Piblin, 1. ı 
Ur, Herr Erhard yon 


® en; Ux. 
Magdalena Giengerin · Khnenhalın 
hana ?dhl, Uxor, Her: Georg Laͤbl Freie Hans b Bil ° 
Kplerin, Serizu — hen a Grein 
Gatharina Öiengerin. urg, Roͤm 
Frau Anna Loͤblin/ Uxor.] Maſeſtaͤt Karh , und 
eı Georg ilfung von! Lands + Hauptmann, 
berg. fanna 
Herein von Täbär. Tifrau Elifabetha Gatharl- 
Un 2. Frau Urfüla na ?öblin, Uxor. Herr 


h Ä ER Be 
GENEALOGIA. 
Der Werren Voͤbl Krey-MBerren aufsßtein- 


burg, %. 


Er: Hans Loͤbl ward (mie die Baron- Streinifche M.fc. * bezeugen) „LIt-A-K- 


Anno 1524. der Fuͤrſtlichen Durchleucht zu Defterreich Ertz Hertzogs 
Ferdinandi Pfenning: Maifter / nachgehends aber Land: Bogat in 
Schwaben] in welcher Qualität er von denen Herren Grafen von Harded die 
zu Greinburg/ fambt der Stadt Grein / und den Mardt Struden 
men? felbe auch bey feinen Anno 1534. erfolgten bleiben feiner Familiæ 
—— mittels diſer Beguͤtung aber auch hieſiger Lands⸗Matricul einver⸗ 
worden. 
Aus feiner Gemahel Frauen Urlula gebohrnen Adlerin / hatte er ſovil 
wiſſend / nebſt einer Tochter Anna genant (welche nachgehends Herm Geo 
; Mung von Tratzberg zur Ehe genohmen) zwey Soͤhn / Herin Georg, um 
Hans Jacob, welche fidy beede mit zweyen Schweftern/ als land 
[ m Georg Giengers zu Rotteneck / und Ennſeck 7 Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt 
— Gehaimben Rath und Burgg Voggten zu Ennß / mit Frauen Mag · 
dalena gebohrnen llſungin von Tratzberg / Töchtern vermaͤhleten. Und zwar 
* Her: Hans Jacob Loͤbl zu Greinburg mit Fraͤulein Magdalena —— 
aus welcher er (nebſt noch mehr andern Kindern / dero Rahmen mir unbefant ) 
eine Tochter gebohren / welche Anfangs bey der Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſtin Ca- 
tharina Koͤnigin in Pohlen Hof: Dienerin geweſen / nachgehends aber / laut ein 
„. in meinen Archiv * originaliter verwahrten Hochzeit: Ladſchreiben / von ſeiner 
Majeſtaͤt an dero Rath und Gehaimben Secretario, Herin Ehrharden von 
: enhaim / vermäblet/ und ihr die Hochzeit Sonntag Exaudi den 22, Maij 
‘ Anno U: aufden Kayſerl. Schloß zu Ling außgehalten worden. 
' rermelder Bert Hans Jacob Loͤbl iſt geftorben den 2 ı. Maij Anno 1560. 
' md fügt nebit vorernanter feiner Gemahel inder Pfarr · Kirchen zu Grein begras 
ben; allwo von ihnen annoch nachfolgende zwey Grab · Schriften verhanden. 
Anno 1460. ben sr. Tag Maij ſtarb ber 
# Edle Ehren Veſte Hert Hans Jacob koͤbl 
’ u — bier begraben den GOtt 
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260 iſtoriſche Befchreibung deren verfiärbenen Familien 
Die anderte dafelbit verhandene Grab Schrifit / in welcher aber Daß) 
Datum, und die Jahr. Zahl einzuhauenunterlaffen worden. Laureralfo: 


Ä ty Geo Lobl zu Greinburg / der anderte Sohn Anfangs gedad 

Herm —* Sb we (mie gemeldt) Fräulein Catbarinam Giengei 

vor: ernanten Herm Georg G Rotteneck und Eunſeck / x. und Frat 
dalena gebohrnen Uſungin von Tratzberg / Tochter / und bahr 


Jacob genant. R BEL 
cob Loͤbl ward Weyland der Fürftlihen Durchlaͤucht Erde 
Hertzogs Maximiliani zu Defterreih Cam̃erer / und vermaͤhlete ſich / laut einem 
z'bidem meinen Archiv * verwahrten Hochzeit: Ladichreiben / zum erften mabl ik 
"+ Sräulein Sufanna Herm Ludwig von Töbär des Züngern Frey Herin zu Enns 
fersfeld / 2, und Frauen Elifabech gebohrnen $reyin von Monnafis Tochrer/ 
und ward die Horbzeit Sonntag den 29, Januarij Anno 1580. inder Stade Bien 
aehalten, Nachdeme aber diſe feine erſte Gemahel dur) einen gar frubezeitige 
Tode difer Zeitlichkeit entriffen worden/ gahme er (tie aus eu em 
#1bidem meinen Archiv * originaliter verhandenen ——— en weiters zu 
fol. 443. (ehem) in anderter Ehe Frauen Urfula sus erın Frey Herrin Hm im Gcorg 2 
Fuggers Frey Herm auf Kirchberg und Weiffenhorn / und Srauen Urkul: x ( 
bobenen bon Liechtenſt ain Toter / Weyland Herin Hans Cafpar von Meg: 
Frey⸗ Herm auf Creugen und Ennfed feeligen nachgelaffener Wirtib/ und wo 
Die Hodeit Sonntag den 11: Februarij Anno 1590. in der Stadt Enng auft 
aih⸗ Hauß gehalten. Hierauf ward er Kraft Kayferl. Diplomate datiert 
jan gedachtes Fahr 1590.von Kayferl. Majeftät Rudolpho II, in den Hert 
Standerhoben/ den 14. Maij Anno Abg2 Ar ann Eine Hauptmann in dile 
Erg Hertzogthum Defterreich ob der Ennß eingeſetzet / weiche Würde er abe 
nur zehen Jahr begleitet / da er nemlichen den 11. O&tobr. Anno 1602. in fein 
Schloß Greinburg difes Zeitliche gefegnet / und wie die Baron- Streinifhe M.f 
PL AR.t anmerden/ in Beyſein des Medici, des sm Dodtor Springers / it 
fersıı feinen £.v. Harm erſticket. Er ligt in der Pfarr Kirchen zu Grein begrak 
allwo nachfolgende Grab: Schrift von ihme verhanden. Ei 


er ligt begraben der Wohlgebohrne 

er Her Hans Jacob Ldbl Frey: Hert 
auf Greinburg / Roͤm. Kapferl, Majeftät 
Math und Lands / Hauptmann in Defter 
zeich ob der Ennß, auch Ihro Sürftl. 
Durchlaͤucht Erg Herkogen zu Deflerreich 
Maximiliani Cammerer, fodeu ı0,ten 
Tag O&obris Anno 1601. in GOtt ſeelig 
entfchlaffen, den GOtt genad, 


| Eine letztere Gemahel Frau Urfula gebohrne Fuagerin ift me im d 
“Lie.».D. Ewigkeit bevoraangen / da fie nemlichen vermög eines inmeinen Archiv * fig 
Tom. W- findenden Original - Condu& - Ladſchreiden den 4. Junij in eben den Jahr fe 

nes Ableibens / nemlichen Anno 1602. difes Zeitliche gefegnet/ und den 26. € 
dachtes Monats inder Pfarı- Kirchen zu Grein begraben worden. 





rer 
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Er unterlieffe eine einige in folcber anderter Ehe erzeugte Tochter / Eli- 
-xha Catharina genant/ weldye/ vermoͤg ein in meinen Archiv * verhan-*Lie.s.e. 
wen Original- Documenti, Herin Rudolph Grafen und Herrn von und zu Fr 
ingenftain zur Ehe gebabt. Derofelben / als der Letzten hrer Familiz, 
Fr Ahnnen feyn folgende. 
[9° —— Loͤbl zu — — Loͤbl. 


Pas Hans Jacob Loͤbl rau Urfula Adlerin. 
ı& b 38 — Catharina Gi Velen F no one 

Elifabetha Cathari urg Roͤmiſch⸗Kapſerl. ien eneck und Enn 
‚rne Eöblın Feen) Maj- Rath und —* * ———— 






Hauptmann. 





‚ bie ——— 
ili⸗ n Ru- % und Fugger 
Iph Srofen von und —— — Frey Be en zu Kira 
ju Springenftain Ge ae —* rchberg > 
—2** 7 Urſula Fuggerin Freh Weiſſenhorn. Frau —— Shurin 


LU Herrin zu Kischberg. (der Wilhelm von ntieche 


Wr Urfüla —* —— tenſtain in Caftelkorn. 


ſtain in Gaft * EN v. Stet⸗ 


GENEALOGIA. 
Stammen Fafel. 


Des Abralf- vornehmen von denen Margra⸗ 
fen in Steyr abſtammenden nunmehro abgeſtorbenen 
Geſchlecht der Herren, nachmahlen Grafen, und auf die letzt 

Fuͤrſten, von Loſenſtain. | 
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Herren) nachgehends Brafen/ und endihen auß Särfienon, 2 
ge haben einen en Schild zum Wapen d 
erſten und vierten — 
zum Maul/ Ohren / und hintern Feuer aus 


Auf jetzo wege Schild feyn zwey offene gecrönte Thurnier- Hi 
geftanden/ davon der erftere zwiſchen zweyen mit denen Mund Löchern a 
—8* gekehrten ſchwartzen und mit gelben Blaͤttlen befträete Piffe 
die Heiffte des in erften und vierten Feld des Schilde befchribene zum Mai 
Ohren Feuer ausfpeyende gelbe Panthers Thier / miteiner in Gold und Sch 
vermiſchten Helm⸗Decken getragen/ zum Anfangs befchribenen & 
Wapen geböri, 
er anderte necrönte Helm aber hatte eine doppelte außgefpälte m 
gelben Blaͤttern befträete / offene rothe Adler: * und De dc⸗ abha 
gende Helm: Deden/ iſt in Roth und Gold vermiſche 


Skammen Sufel 


Der abgefforbenen vornehmen Familie | 


Herren, nachmahlen Grafen, und endlichen 
Fürften von Loſenſtain. 


——— t 1, von Steyr der ſ Herr Gundacker I. don 
[ ur Hen 


ı * 


Erſte fo ſich nachdem von KE 
———— Her Ulrich Her von Steyr 
* von Loſenſtain — Loſenſtain. i 


———— Herꝛ Dietmayr II. Herrv. Steyr, 
NHertGundackerd. Steyr Boggt und Lofenftain, Ux. Ofineit A, 
ju Lambach, erbauet — von Cberſtorf. 
1176. bas Schloß Stahren⸗ 
berg. Ux. beth von 
Auendberg. As Gundacker ber Ste aus 


denen Herren von Stepr 3 deme iſt bie Familia ber 


nad) ben v att 
—— a — nn Stahrenberg ab« 


berg, Herivon Stahrenberg 
nennte. Ux, Sta = - - 
von Capell. 


he 


u ee gene KOSTET" 
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f$rau Reichildis. Uxor, 
Hainrich von Prun. 

Frau Anna. Ux. Den 

Ulrich von Tarberg. 


Seyfridvon „in Dietmayr iV.Herꝛ 


Ipcı Ber ain. — 
t. Gundacker IIl.Hert 
— von Loſenſtain, Ux. 











von Mill Hr. Berchtold 111. Here 

von Fofenflain. 
[PertBerchtold 11. Herr 
von Fofenftain Anno 
1350. Domb: Herr zu 
Paſſau. 


— * an! 
%r ar- 

grade Zurfin vonl 

[ner Ludwwigvon fo | <rau Elifabeth von 
ſenſtam. 8 

Frau Anna. Uxor am 

al 9 


ckharzau. 





Ex i ma. 
Eberhard von 


Frau Eliſabeth. Uxor. 
22 Hainrich von] ,, 
eidtberg. 
Her Hartneid IT. Her 





aͤchingen. 
Ex 2da. 


Ü 
Warſpach · 
1. Frau Agnes von 


Her: Dietmayr III. Ux.] Polhaim. Ux. 1. Fr. 
Anna von Prun. 


Cafpar von Stahren⸗ 


Margaretha von Sal berg, 


ser — 9 
Dietrich en Dietlieb Herꝛ von 
u Aa Loſenſtain. 

Herrin 


rau Anna. Ux. Her 
—* Weickard v, Stah⸗ 


9 —— 20 

erꝛ Dietric rt von 
Pe rap ; — — 
4 | rau Adelhaid Clo 
Dee Dercin von 9° U Srau zu Wien. 









Ma Herrin) (Frau Anna. Ux. Sera 
+ Volyaim uud — Top ¶Herrdur RR 


Lofenftain. 
er Peter Herr bon Po: 
Gatharina Uxor. *5* = 1. Eu- Frau Anna Herrin von 


Lofenftain, Ux. u 
ins 





hemia Herrin von 
eg Te Bates. — von 
1, Frau Eliſabeth vo Wolf Strei 
uffenftain. * Hen o rein 
Euphemia. Uxor.|3* frau Margaretha zu Schwartzenau. 
Chadoldi des] _ Herxrin von Traum. 
Hen von Frau Sophia. Ux Or. 
| tolph von Rembs⸗ 


dorf. 

Sen Berchtoldus TIL 
Herivon Loſenſtain. 

' Her:Gundacker IV. 

' v. Loſenſtain Doms 

Her zu Paſſau. 





Bis 


(Her Dietmayr V. Herrſ Ftau Euphemia. Uxor. 
von Lofenftain , =) —* Ludvvig von 


er Bernhard I. v. Lo⸗ Flori 

fenfiain, Ux. 1. Frau Sen Forian 

Anna von 3elding. { 
au Beatrix von 





von Yofenflain, Ux FJF Barbara, Ux. Her 


[Srau Barbara. Ux.Hers 
Ladislaus von Mefe- 
ENT Her Chriftoph von P 

er Chritoph von Po- 
Sen Petrus von ofen) fenftain, Ux ' sa. 
fain. bina von Tſcherna⸗ 


or 
Hen id III. den Luneta Herrin von 
on Kofenftain, Uxd Voldenftorf. 






1, Johanna von Lom ⸗ r 
nig er? Bernhard II. 
3. Margaretha Nerrin| Loſenſtain. En 


von Ror. 
Frau Dorothea. Ux, r, 
rt Georg v.Aham. 
» Her Seyirid v. Toͤr 
sing. 


von Polen (hen Wilhelm u 

ftain, Ux. Magdale 

na AuerinvonPrenn-| Barbara von Pars:| 

berg. berg.. 

Frau Catharina. Uxor 
Hr Ulrich v.Schärf: 
fenberg. 


Herr Hadmar Her von 
Loſenſtain. ? 





Herꝛ Georg von Pofen 
ſtam Hauptmann ob 
der Enuf, Ux. Anna, 

von Törring. | 


NHert Rudolph II. von! 
—— Ux. Frau⸗ 
Magdalena Herrin v. 


Polhaim. 
Her: Bernhard III. von 
Her: Berchtold IV, von; Loſenſtam. 
roſenſtain. 
Frau Anna, Vx. Hen 
W ernherr von Sey · 
boltfiorf. 


Srau Margaretha Ur 


Herr Conradiv Hirn 
han. 


Hr 


Fofenftain, Ux Frau B, 


— — 
—— — me SE 
Ks — nd Tann a 06 - —— — 
ee en tr _ en 


— — ige Yan a Ai 
y a .' pn - 
eu IE —— — 
* 
— 


— 


* er or 
ae re A 
—— 
re PT 
— — * 
jr 


ee pm 





— — 
Bunde - 


L singen. 














Bee x. 
I en Wollgung® Her Geor, 


Rab 
Bee ae | 
Henn Wolfgang v.20| , Rain. 

fenftain , Ux. —23* von 
Elifabeth von Tſcher⸗ —— 
nahor. 
Her Chritoph von tor * 


—* Ux. Hen 
- UX. . 
—— v. Knor 





— 
Ben 22 —— 
br Hi. Hans — — 











F Maria Rofalia. Ux. 
——— —— 
"saf Joͤrger. 


GENEA- 


— Beß Eis Sarpogupeme Orfkemeih ebd Em - _ ver 


GENEALOGIA. 


er abgefforbenen vornehmen Familiz der 


Herren, nachgehends Grafen, und endlichen 
Surfen von Loſenſtain. 


Aß die abgeftorbene vortreffliche Familia der Herren von Loſenſtain / wie 

die Herren Grafen von Stabrenberg/ Herren von Hohenberg und 
Perneck / mit denen alten Grafen’ Marchgrafen / und Herren von 
Eteyri eines Geſchlechts und Herfommen ſeye / und von denenfelben abſtamme / 

das iſt zum Theil bereits in den anderten Theil diſer meiner Genealog- und Hi- 
ſtoriſchen Befchreibung der Loͤbl. Herren Herren Stände diles Erg Hertzogthum 
Oeſterreich ob der Enng * angezeigt / und erwiſen / allwo aud die völlige Perg 
Stämmen: Reyhe der alten Grafen) Marcgrafen/ und Serren von Steyr / ** 

bis auf Herm Dietmayr Serin von Steyr den Erften Berm von Loienitain *Fol.go7. 
— ig anzutreffen / wohin den goͤnſtigen Leſer kuͤrtze halber verwiſen haben 

wi. ; 


Es hat aber / wie in vorangezohener Stammen: Reyhe / oder Arbore 
sufehen/ Her? Gundacker Herr in Steyr (welcher Anno 1176, das Schoß 
Stahrenberg erbauet / und auch Voggt zu Lambach geweſen) ein Sohn Herm 
Gundackers Herin in Steyr / und Srauen Richſa von Stainbach / mit Ieiner 
Gemahel Frauen Elifaberh von Huenfpera (die andere — nennen) 
zwey Soͤhn / Mahmens Gundacker, und Dietmayr, Bon denenſelben hat 

Herr Gundacker, nachdem von feinen Heren Vatter erbauet / und zu 
kinen Vaͤtterlichen Erb» Antheil ihme angefallenen Schloß Stahrenberg / den 
Rahmen angenohmen / und ſich und feine Nachkoͤmlingen Herren von Stahren⸗ 

I} 








P; 


bergamenner. Derandere Sohn 

; Her: Dietmayr Herr von Steyr aber hat nach Abiterben Hertzog Frid- 

“zich des letztern Hertzogen zu Deflerreich aus den Babenbergifhen Geſchlecht / 

Die Stadt unddas Schloß Steyr alsein Vaͤtterliches Erb und feiner Familiz zus 
Stammen: But eingenohmen/ und fo lang befeffen/ bis fich endlichen 

i Hertzog zu Defterreih/ zu Steyr / und Mardigraf in Mähren/ 

abmahliger König in Boͤhaim / mit ihme wegen Abrrertung erfagtes Schloß 

md Stadt (wie die Annales Auftrix Herm Reichard Strein Frey Herrn zu 

genau * melden) Amo 1252. dahin an, daß ermelder Hergog Lk. AT: 








angenohmen/ auch fid und feine Nachfömlingen Herren von Loſenſtaim 
ra Das überfolhen Vergleich ausgeförtigte / und in ermelden Annali- 
ustingetragene Diploma ift folgenden Innhalts. 

No: Ottokerus DEI Gratia Dux Auftrie & Styriæ & Marchio Moraviz, innotefcimus uni. 
ws quod fideli nostro Diethmaro de Steyr honeſtatis ſuæ merltis inclinati, jus nofrum in Losflein 
Eimus conferendum, volentesäirmiter ut feudo fuo quod —— vulgariter dieitur in Caſtro Steyr 
- jure gaudeat velut ante, in quo Caftro inimicos ſuos non locabimus aliquatenus ex permillo in 

Prajudicium aut Gravamen, fuper —* favoris aoſtti plenitudinem adefe ſibi Mn — 
431442 


* 


TagE Ga in 
{ u Ba Fl, © : j 
F 4 






vn era giant 
ngen, — — 
& datum 































Kal. ; 2 
Das aber die Herribafft und Stadt Steyr der Herren von Stenr 
denen Bor» Eltern der Herren von Stahrenberg und Zofenftain aiaen gewt 
zeigen nebft vilen andern Beweißthumern die Burggrechts Dienft/ weſch 
nen von Lofenftain von verichidenen in der Stadt dafelbiten gelegen 
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Häufern und Stucken an Tag Martini bey (deinender Sonnen haben gedi 
——— —* us den Geſchlecht der derten von — 

nſich aber einige a e von Steyr a 
ſchon vorhin Herren von Lofenftain genennet / wie unter andern aus einen St 


Brief Weyland Herm Hainrich von Domedenftain de Anno Liz 
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hundt / und auf das Cloſter Garten lautend / zu entnehmen’ zumablen nebj 

andern dafelbiten eingeführten Zeugen / auch Her: Ortolph von Zolenfkam eins 
* Lie. &.r.Pommer/ wie in denen B. Ennendi.M.fc, * zu leſen. Be AR 
Tom. 1. reſtes fünt Wenigard de Afchach, Hartman de Adelhartspeck, ring 


fol. 11. perenbere, Düring Schepge, & Frater ejus Marguard, Ortolph de er Yeickard d 
Bilgrim de Urie, Rudolph Indegarfte, & Prater ejus Bernhard, Udalricus Duneringen, 
Weitrah, Trittman de Kubinit, ‚Keginald Mercator, Dietrich Alram, Rusdiger -— = Sk 
Herrant, Hainrich Chabel, Weickard Reichner , &c. &c. * ch x * Ya ’ 

Alto kommet auch in Sigmund Feyrabends zu Frandfurt am Ma 
N seen Anno 1578. aedrudften Thurnter: Buch * unter denen Grafen und 
976° Cipeiche den Anno 1165. von Hertzog Welpho in Bayrn zu Zürds gebalte 
ehenden Thurnier befucht / und mit Hertzog Hainrich in Baytn zu der Si 
ee auftragen laffen) Bert Leopold von Loſenſtain ein. \ 
Anfangs ermelder Her: Dietmayr von Lofenitain hatte mit feiner 

—* EF-mahel Srauen Gutta, von welder in den Mortilogio F.Minorum Vienn 

fol. ıo.. Daß fie daſelbſten begrabenligt/ zu leſen Domina GuttadeLofenfkain ob, Anno 12 
drey Soͤhn / Nahmens Gundacker, Ulrich, und Diermayr, welche 

*Ibidem Zeuanuß vor: allegierter B. Ennendt. Manufcripten * ihren Geihwan (Schwag 

fol. 41. Herrn Ulrich von Eapellen Anno 1294. all ihr aigen Enıhalb der Donau umb Stevredt gelegen zu fa 
gegebsn haben. Don obgedadıten Herren Söhnen ftarb Her: Ulrich ledıger, 

* Ibidem . HertGundacker , und Her: Dietmayr feyn (wie loco citato # 

fol »+ „auch in denen Baron- Streiniſchen Manuferiptis * zufinden) ned Anno 1: 

To. 1. von Herrn Wernhard, und Bern Hainrich Grafen von Schaunberg in 

fol. 17» auf Dem Ulrich von Gapellen dautenden Lehen: Brief als Zeugen enge 
worden. 

TeftesD, Wernhardus de Pollhaim, D.Hainricus de Haunfeld, D. Gundackarus de L4 


ftain, & D Dietmarus Frater ejus, D. Otto, & Ludovicus de Zelckingen, D. Otto Heusler, E 
deRorr, & D. Hadımar de Weien, &c. | 


Gedachter Her? Gundacker von Steyr und Loſenſtain ſtarb Anno T 3 
70.107. UNd ward nach Zeuanuß Laziü in Comment. Reipubl. Romanz * zu WR 
bey denenP. P, Minoriten begraben, 
Her Dietmayr von Steyr und Loſenſtain der dritte/ und Ießte Soll 

Anfangs aedachten Herrn Dietmayr des Erften/ acbahre aus feiner Gema 
Srauen Offmen Herrin von Eberſtorf / nebft drey Fräulein Töchtern / beman 
liche 


Bu 





Dep Ertz⸗ Hergogthums Oeflerreich ob der Ennß. 367 
lien Diemuth, Catharina, und Offmeii (Euphemia) acht Soͤhn / als Herrn 
Seyfrid, HerinGundacker, HermBerchtold, HermLudwig, Bern Hart- 
neıd, Heren Dietmayr, Herin Dietrich, und Herin Rudolph, dero wırd _ 
dacht in denen Baron- Ennenckl. Manufcriptis * Anno 1329.& 1340. allwo Lit Ef. 
fie die Edlen Leuth genenner werden. Vieren aus denentelben / benantlichen — 
Fern Hartneid, Herm Rudolph, Herm Dietrich, und Herrn Ludwig hat 
Her? Fridrich Erg: Biſchoff zu Salgburg die Burgg zu Sreundfperg / die gele⸗ 
gen iſt ben Feiſtritz, Anno 1329. zu Lehen verlihen/ / Herrn Hlartneid, Dietrich, 
Rudolph, Ludwig, und Dietmayr, Gebrüdern von Loſenſtain ihren Obaimen 
aber haben Her: Rudolph, und Herr Hartneid von Stadeck Gebrüder / noch) 
 vorbin Anno 1325. einen Satz⸗ Brief aufverfcidene Bülten umb ihnen ſchuldige 
54. tt. Wiener: Pfenning ausgeförtiget/ wie ſolches alles in denen B. Etreini. 
ſchen Manufcriptis * zu finden. | *Lit.A.D. 

Don obgedachten feinen Fräulein Töchtern ward Sräulein Diemuth Tom; N. 
Herim Seybold von Boldenftorf Gemahel / und haben/ dero Anno 1327.auf &zca. 
gerichten Heuraths⸗Brief ald Zeugen geförtiget/ Heinricus, Reinpertus, & 
Fridericus Domini de Walfee, Albero, & Hademarus de Volckenftorf, 
Ulricus de Grienburg, & Chalode Truchfen, &c. &c.fiewar Wırtib Anno 

1336. Fraͤulein Catharina nahme Bern Fridrich Marſchalchen von Pappen⸗ 
heim/ und Fraͤulein Euphemia hat ſich mıt Herrn Chadold den Juͤngern Herin 
von Eckharzau vereheliget, Von denen Herren Söhnen ıft 

Her: Seyfrid Her: von Lofenftain/ und Herr Ludwig Herr von Lofens 
ftain ledigergeitorben. 

Her: Dietmayr Herr von Lofenftain ward zwar mit Srauen Anna Ge 
bohrnen von Prun vermähler/ ftarb aber ohne Kinder. Er war an Derkog 
Stephan in Bayrn Hof/ und gibt ihme/ nach Inhalt der B Streinifchen M.fc. 
* gedachter Hergog vor ein ihme umb 40. tt. Regenipurger Pfenning verfauffteg *Lie. A-t. 
Prerd/ einen Schud: Brief dıfes Innhalts. To. VL 

Bekennen, daß mir Dietmar ben ofenftainer geben follen, und ſchuldig worden ſeyn, viersig 
Dund Negenipurger Pfenning umb ein Roß, daß er ung darumen gegeben hat, und follen ihme diefelben 
Menning geben aufS. Jacobs- Tag fchier ift fommend, ob wir das nicht thäten, fo hat er Gwalt uns das 


rumen zupfänden, uudfoll er, und wer ihm bes gebolffen ift, darum unfer Huld nicht verlieren. Ur⸗ 
fundt difes Brieffs, der geben ift zu Landshuet am Erchtag nach den Obriſten, nach Eprifti Geburt Anne 


134%. 
Her: Gundacker Herr von Loſenſtain der Anderte diſes Nahmend / und 
vierte Sohn obengedachtes Herrn Dietmayr des Underten / war bereitd Anno 
1303. vermählet mit $rauen Adelhaid von Miſtelbach / derofeiben gibt ihr 
Bruder Her? Marchard von Maiſtelbach und Frau Agnes fein Haußs grau 
(wie indenenB, Ennendi.M fc, * zulefen) erſt⸗gedachtes Fahr einen Revers, „In 20: 
dag fie nemlichen einen Theil follen Haben an dem Hauß zu Seeundrfperg, und allen deffen Zugehoͤrun— fol. 94 
gen, welches Hauß fie von ihren Schwager den Kränichberger , und ihrer Schweſter ſeiner Hauß Srauen 
getaufft haben, alfo daß er Herr Marchard von Miftelbach, und fein Hauß: Frau Srau Agnes, und ger 
dachter Herr Gundacker vor fofenftaın, und rau Adelhaid fein Hauß Frau, und ihre Erben das vorges 
‘ ante Hauß Freundfperg mit einander innen haben follen, freundlich und ohn allen Krieg, und warn das 
*, daß einer oder feine Erben (ob gr nicht wäre) feinen Theil anwerden (verkauffen) molte, ie 
fol er ihme den andern oder feinen Erben ( ob er nicht waͤre) anbieten , und da fie fich des Kauffs nicht vers 
einen könnten, fo fol der, den der Kauff ift angebotten, ein Gut ( Kauf Schilling ) aufiegen, 
daf mas es ihm in Werd duncket, und der ander fol die Wahl haben, eintiweber er geb das Gut (dem 
‘ Kauf: Schilling) daß für das ander Theilgefallet, undbleib bey dem Hauß, oder er nehme daffeibe 
Sur (den Kauff⸗Schilling) das vor feinen Theil gefallet, und ſcheyde von dem Hauß, und 
: allen Zugehörungen, x. und es ſoll difer Kauff, und das Anbieten nicht ergeben noch geichehen zwiſchen 


ihnen und ihren Erben ung von Weyhnachten die fchier ift Eommend über vier Jahr, ıc. Zeugen Herr Otto 
von Liechtenſtain, Herr Fridrich von Stubenberg, Herr Gottfchalck von Neydtberg, Herr Hainrichvon 
u 


Yaaaca Stuben⸗ 





fol. 214 


— 


— 


m nz 


— — * — 
ee 
zu — ⸗ 
* * 2 * 
—— — — 
— = u —— 
— 


— 


— 


— — EEE ER 5° 
Kr — 
— — Dauer — 


2 


— 


— — 


ed ER Fa 
J } 
Mur: Hi k f ! 
Be - an 
7 i 
Ar, € 
un. j 
Fila 7 
j 
im (Er Er 
N R h 
8,4 z & 
n x 
EB - I 
* ii 
J —4 z 
z 
3 4 
J 8 J 
Äh — 
4 . u 
ATıb« ri} 
14 I } 
* — 9— 
u’ 5 
- im) 
2: * * 
WE E 
IL Y v 
us 3% 
* Bar 
u r 
FIR 
2 
q 6 
5 Fu Z 
rt 
—4 
1 
! cas 7 
DE 
3 x 5: 
uw } 
U: . 
FR 
4 4 J 
er 
7 748 
u IE 8 x 
— 
* — 
N | Liz, 
äty 41 
ar 
— 
“ 74 » u N. 
Nam: 1 
2a 43 
an" m 
E r 3 " 
+7 \ 
ram iE 
* Pi \ 
be ie 
u 
=” x 1 i 
— ——— 4 
a he ih 
* 
Mi i 
kr 15% 
- N 
hi —4 
—2 
8 
«fl 
u! 
ji 4 
. san, 
’ 
7 1 b 
il! 
El 
5 
+ 
1 4 
* } | 
. 
7 — 
4— 4 
EB 
ig“ 
” At 
Er zur: 
va 
ae a FT 
lg 
| 
0 MR 
Tara 





zwigem folden ift in — ſowohl unter denen B. Ennene 


Beſchteibung deren verſt orbenen Familien 























368 Hiſtot iſche 
——— Ulrich von I! ln Bier Dürrenholger, 
Eee 
Ihme gedachten DermGumdacker,, Herm Berthold, und Herin Ha 
tein denen Lolenftainern Gebrüdern/ und allen ihren iterigten/ 
faufft Otto der Hurnweck / und Gutra fein Hauß⸗ Frau / vermög ein unter 
—— — 
anS.Mi ag 1322.ihren Hof zu tacher 
auf Widerlöfung umb 50. tt. Wiener: Pfenning. Er Ber: Gundacker von 
ſenſtain hatte aus obgedacht feiner Gemahel Frauen Adelhaid von Miftt 
nebft zweyen $räulein Toͤchtern / Reichildis, und Anna !dn& 
benantlıben HermDietmayr, Herrn hold, 


fol. 613, f Sub tertio lapide Marmoreo in Medietate > sa 
juxta Altarc fepultz ſunt du@ Uxores cal AN j 
Domini Heinrici de Prun, quarum una Filia 2 
Domini Gundackeri de Lofentlain, TE 3 


ſecunda Filia Domini de Gerola, &c. 


Bon denen Söhnen iſt Her Dietmayr Anno 1345. ledi 2 ER ' 
und ebenfabls bey gedachten PP, Minoriten zu Wien begraben mot a: Bon 


Sie n’c. auch B, Streinifchen * M. fc, das ſich in Copia befindende Mortilogio z 
To.XVIl, — 


fol. 211. Dominus Dietmarus Filius Domini 
5 Gundackeri de Lofenftain,  obijt XVI. Kal. 
Julij Anno 1347. 


Her? Gundacker Herr von Loſenſtain der anderte Sohn obengedat 
HerimGundacker des Anderten / ſtarb Anno 1394. und ligt fambt feiner | 
mahel/ dero Nahmen und Geſchlecht nicht befant / im den Cloſter zu Gärfte 
graben; allwo nachgeſetzte Grab» Schrift von ihme verhanden. 

Anno 1394. obijt Nobitis Miles J 
. Gundacker de Lofenitain, & eodem Bra 
Anno Uxor ejus. " * 


Herm Berthold von Loſenſtain den Juͤngern / und Dritten dih 6 
mens / den dritten Sohn obenermeldes HermGundackers des Anderten. 
feinen Bettern Herrn Dietmayr von Lolenftain (Herm Hartneids von & 
ftain Sohn) hat Herr Otto Her: von Volcken ſtorff / in feinen Teftament ( 
von das Original in den Graf Stahrenbergifchen Archiv verwahret it) Wu 
1347. die Helffte feines Schloß und Herrſchafft Geſchwendt folder Geitalt % 
macht / daß fie felbes von obgedacht fein Herin Otto von VBoldenftorit Hat 
Frau mir ein hundert funfgig Pfund Pfenning abtöfen folten / von folder 2 
an ift erfagte Verrſchafft Geſchwendt bey der Familia der Herren von Loſen 
bis zu ihren erfolgten Abfterben verbliben, Anno 1349. hat ermelder De 
Berthold yon Loſenſtain / zufolge des in den Loſenſtainiſchen Archiv verband 
nen Stüfft Brief/ die Pfarr Kirchen am Stan zunädft der Stadt Stenr 4 

legen 


J 


Deß Erashergogehumes Oeſterreich ob der Ennß. 969 
legen; erbauet/ und geitüfftet/ Anno 1355. aber das Zeitliche mit dem Ewigen 
verwechslet. Er ward gleichfahls in der Eloiter- Kırden zu Gaͤrſten begraben, 


allwo von ihme ein Monumentum difes kurtzen Innhalts verhanden. 


Anno 1355. obijt Berchtoldus de 
Lofenitain. 





Her: Dietrich Her: von Lofenftain/ der fünffte Sohn obengedachtes 
Herrn Diermayr von Rolenitain des Anderten dıfes Nahmens / hat / wie dıe B. 
Streiniſche Manufcripta * weifen/ von Herrn Fridrich Marſchalch von Pap *Lit.A.D. 
penbeim Unno.1353.einen Zehendt zu Heun umb ein hundert Pfund Prenning es san 
erkaufft. Er vereheligte fich mit Sräulein Margaretha Herrin von Hohenberg / 
Herın Stephan von Hohenberg/ und Frauen —— Herrin von Weiſſenberg 
Tochter / welche ihme einen Sohn / auch Dietrich genant/ und zwey Toͤchter 
gebohren / benantlichen Fraͤulein Anna (die Herrn Weickard Herrn von Stah⸗ 
renberg zur Ehe gehabt har) und Fraͤulein Adelhaid, die Cloſter⸗ Frau zu Wien 

gew 


eſen. 

Des Sohn gedachtes Herrn Dietrich des Juͤngern wird gedacht in den 
unter denen B. Ennendt. Manufcriptis * ſich findenden Sp, Brief’ Kraft "Lk ER, 
welden er Her: Dietrich von Lofenftain/ und fein Sohn Her: Dietrich der Jüns foL jap. 

gere/ den Ehrbahren Georg den Sleming/ und Vicenz feinen Beudern ıhren 
Dof zu Eychendorf umb viergig Pfund Wiener Pfenning verlegen / und ward 
der Saß+ Brief zu der Sach Gezeugnuß verfigler mit ſein Dietrich des Altern 
Bruders Rudolph ven Lofenitam zu Zäding anhangenden Infigl, datiert des 
naͤchſten Sonntag nach Sandt Georgen- Tag Anno 1372. Ä 
Her: Berchtold von Lolenftain der Erfte diſes Nahmens / und fechiter 
Eohn vilgedachtes Herrn Dietmayr von Lofenftain des Anderten / und Frauen 
Offmeii aebohrnen Herrin von Eberitorf/ harte mit feiner Gemahel Frauen 
Margaretha gebohrnen Turfin von Raucheneck / wie in der Stemmatographia 
R.P.Gab.Bucellini * enthalten/ einen einigen Sohn / audy Berchtold genant; *Parteal- 
welcher Anno 1350. Dom» Her: zu Paſſau geweſen. — 
HOHerꝛ Rudolph von Loſenſtain der ſibende Sohn erſt ⸗ ermelden Herm 
Dietmayr von Loſenſtain des Anderten / ıc. Herr zu Zaͤcking / weides er nach 
Zeugnuß der B. Streiniſchen M. ſc. * nebſt mehr andern Guͤlten / und abſonder -Lir.A.n. 
lich den Zehendt zu Zinndorf in Obreinfperger- Pfarr / den Zehendt zu Recken Tom U. 
dorf inS. Pöltingers Pfarr / den Zehendt auf den Berg zwilchen Heun und den *'''* 
Dorf Reitiberg in Hergogburger: Pfarr / und die Güter zu Oberndorf bey der 
Zranfen ſambt der Fiſchwaid dafelbft/ und zwar das Haug (oder Herifcafft 
ding) umb 1500.tt. Wienner: Pfenning obbemelde Zehendt aber zuſammen 
umb go. tt. Wienner: Pfenning von Bern Fridrich den Marſchalch zu Pappen⸗ 
heim Anno 1354. gefaufft hat. Anno 1367. hat auch ermelder Her: Rudolph 
(ie loco citato * weiter zu leien) von feinen Ohaim Chriftian von Ror ’Fol. 27a. 
fiven Schilling und acht Wiener: Pfenning Guͤlt zu Oberndorf bey Reitiiverg gelegen’ zum 
ewigen Liecht in Unſer Lieben Frauen Carellen zu Heun erfaufft. Anno 1363. 
aber / laut obangezohener Manufcripten * von Bernhard den Hälinger/ und *Lit.A.c, 
Ehrnreich feinen Sohn ein halbes Lehen gelegen zu Heun in Hergogburger: Pe 
Pfarr / welches 63. Megen Waitz / 6. Metzen Korn’ und 13. Megen Haber 
dient / umb fünf und viergig Wienner- Pfennig, x. Er war Anno 1356. Voggt des 
Cloſter Gottweih / wie die Lofenftainifhe Documenta weilen/ und wırd in 
felben der Ehrbahre Herz BR Mit feiner erſten Gemahel Srauen — 
aqaa z2 ⸗ 
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370 Ziſtoriſche Befebreibung deren verfiorbenen Familien 
aebohrnen Herrin von Hobenberg/ Herin Stephan Herin von Sobenberg/ und 
Frauen Adelhaid von Yuffenftain Tochter / gebahre er nebſt zweyen Toͤchtern / 
Anna, und Sophia genant/ drey Soͤhn / benantlichen Herrn Petrum, Kern 
Berchtold, und Kern Gundacker. Nachdeme ihme aber erft: gedamt fein 
Gemahel durch den zeitlichen Todt entriffen worden/ nahme er inandertır Ehe 
Fraͤule in Magdalenam gebohrne Herrin von Polhaim und Warttenburg/ Herrn 
Wilibald von Polhaim zu Warttenburg / und Srauen Anna von Rechenberg 
Tocter / die er aber durch fein —— bleiben gar bald in den betrübten 
Wittib Stand verfeget/ aus welchen fie aber Her? Hans von Traun (als ihr 
Anderter Gemahel) widerumenertöfet hat. Von fein Herrn Rudolph von Lo; 

fenftain Sräufein Töchtern ward $räulein Anna Herin Wolfgang von Taxberg / 

täulein Sophia aber Herrn Ortolph von Rembsdorf/ Gemahel. Don denen 

öhnen ftarb Herr Berchtold tediger. | 

Herr Gundackerwar (nad Zeugnuß P. Gab. BucelliniStemmatogra- 

®P.akera. phia *) Anno 1349. Domb⸗ Her: zu Paflau. 
Her: Petrus Her: von Lofenftain aber (welcher das Schloß Loſenſtain 

mit feinen Better Herim Hartneid von Loſenſtain den FZüngern zum halben Theil 
gemeinfayafftlich beſeſſen) vereheligte ich zum erften mahl mit Fraͤulein Euphe- 

mia Herrin von Stahrenberg / Herin Gundacker von Stahrenberg/und Frauen 
Euphemia Herrin von Kuemring Tochter / nachdeme aber diefelbe ohne Kinder 
verſtorben / nahme er Anno 1381. in anderter Ehe (wie ob -allegierte Baron- 

— Streiniſche Manufcripta * bezeugen) Fraͤulein Eliſabeth von Auffenſtain / 
tol.ss. Herim Fridrich von Auffenſtain feel. Schweſter / und erzeugte mit ihreinen Sohn 
Burckhard, fo lediger geſtorben / und eine Tochter Fräulein Anna genant/ 

*Lit.E. Fr welche/ nad) Zeugnuß der Baron- Ennendi, * und Baron - Streiniſchen Ma- 
Fol aar, nuferipten * in eriter Ehe Anno 1406. Herin Burckhard von Winden und 
*Lir. A.L.nach feinen Abfterben Anno 1419. Herin Wolf Strein zu Schwargenau ver: 
33 mwahlet / von deme ſie Anno 1424. als Wittib unterlaſſen worden. In ihren 
Heuraths⸗ Brief waren Zeugen benant / die Edle Herren ſein Schwaͤher Her? 
Hainrich von Zelcking und Her: Wilbelm der Heuͤsler / fein Schwager/ und. 

Her Eberhard von Zelding fein Derter/ ıc.2c. Als aber auch erfage feine an 

derte Gemahel Srau Elifabeth Gebohrne von Auffenftain diler Zeitlichfeit ent: 

riſſen worden/ verehelichte fich ermelder Herr Petrus von Loſenſtain zum dritten 

mahl mit Sräulein Margarecha Herrin von Traun/ Herrm Johann von ben; 

fperg und Traun ande- Hauptmann ob der Enaß/ mir feiner anderten Gemas 

hei Frauen Dorothea von Falckenſtain Tochter Die er aber ohne Kinder als 

Wittib verlaffen. | 

Herr Hartneid Herr zu Lofenftain der achte und legte Sohn mehr « aps 

dachtes Herrn Dietmayr von Lofenftain des Anderten/ und rauen Offmeii 
gebohrnen Herrinvon Eberftorf/ 2c. hat (wie Anfangs gemeldet ) nebit ſeinen 
Brüdern Rudolph, Dietrich, und Ludwig Anno 1329. von Fridrich Er» 
Biſchoffen zu Salgburg die Burgg zu Freundfperg bey Feiſtritz gelegen zu Zehen 
empfangen. Er vereheligte ſich / nad) 5* der Preuenhueberiſchen M. ſc. 
A * Anno 1311, mit Fraͤulein Agnes von Marſpach / Herrn Georg von Mar⸗ 
339° ſpach und Frauen Sophia von Schwartzenſtain Tochter / und gebahre aus ihr 
nebft zwey Fräulein Töchtern Anna und Elifabeth genant / drey Soͤhn / aid 
Herm Dietmayr den Sünfften/ Herin Hartreid den Juͤngern / oder änderten 














PL ER. diſes Nahmens / und Herrn Dietlib, wıe hievon die B. Ennendl. M.fc. ” mel; 


T . . . 
—8 J den / und ſie die Edie Chrſamen neunen. Er Her) Hartneidder Aeltere hat Anno 1344. 


das 


—— 
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dad Zeitliche mit dem Ewigen verwechslet / und ligt zu Steyr: Gärften in der 
Loſenſtainiſchen Capellen / allwo nachfolgendes Monumentum von ihme vers 
handen, / Ä 











Anno Domini 1344. in Vigilia Inventionis 
$. Grucisobijt Hertnıdus de Lofenttain. 


| Von vorgedachten feinen Fräulein Töchtern ward Fräulein Elifabeth 
 Heran Hainrich von Neidtberg vermaͤhlet / felbe verzeihet ſich (wie in denen B. 
Streiniſchen Manufcriptis * zu leſen) Anno 1363. gegen ihren lieben Ohaimen *Lir-A.D. 
‘ Hainrich von Pottendorf / und feines Bruders Herrn Leutholds von Potten⸗ Ares al, 

dorf Kındern/ umb alle die Erb» Theil, den fie von ihren Epnn und ihre Ännen angeerbt biet, davon 
he ihr geben haben anderthalb Hundert Pfund Wienner -Pfenning, ıc. ıc. Sräulein Anna aber | 
ward zufolgeder Preuenhueberifchen Manufcripten * Anno 135 1. Herim Eber- "Lit D.r. 
harden von Walfee Land» Richtern ob der Ennß / und Stüfftern des Cloſters fol s37- 
Seyſenſtain Gemahel / allwo fie auch begraben liat. Won denen Söhnen ob» 
gedachtes Herin Flartneiddes Altern ftarb Her: Dietlieb lediger. | 

Her? Dietmayr der Fünffte difes Rahmens hatte aus feiner Gemahel 

Srauen Elifabeth von Liechtenſtain * eine Sräufein Tochter Euphemia genant/ » widem 
welche nadachends Herm Ludwig von Efharzau Gemahel worden. Gr Herz fol 123. 
Dietmayr ftarb Anno 1370. und ligt zu Steyr-Gärften in der Lofenftainiichen 
Erb⸗ Begraͤbnuß unter nachfolgenden Epitaphio begraben, 


Anno M GECLXX, idibüs O&obris obijt 
Nobilis Miles Dietmarus de Lofenfain, 


Ser: Hartneid alias Hartl von Zofenftain der Juͤngere / oder Anderte 
diſes Nahmens / und dritter Sohn Bern Hartneid des tften/ und rauen 
Agnes von Marſpach / hat den Cloſter Gärten Anno 137 1. einen groffen Scha» 
den zugefüget/ da er aus Zorn und Muth den naͤchſt den Cloſter gelegenen / und 
dabin gehörigen Stall: Hof mit allen Biedy und Fahrnuß verbrandt, Die An- 
nales gedachten Cloſters * erzehlen foldhesmit folgenden Worten, -  “temAn- 


Quidam Tyranus Hertlinus de Lofenftain venit ad Gartenfe Monafterium una cum. Uxore & hales Au- 
familiaribus, cum tuncex fui ipfius negligentia non fuiffet laute in cibo ac potu Provifum arreptusin. Arie Lit. 
fania, ac cordis vehementia mane fole oriente furia repletus de Monafterio exivit, & curiam juxta Ar 6362, 
Monafterium que vulgo Stall Hof dicitur una cum pecudibus & omni füpelle@ili igne confumpfit, & 
Monaflerium etiam per ipfum quadragintis Talentis (400. Thalerwerths) & amplius et damnatum 


&c. 

Er hat aber das folgende Jahr (wie die Lofenftainifche Gefchledhtd. Do- 
cumenta weiſen) dem Cloſter / nach dem Ausſpruch deren hierzu erbettenen 
Thädigern/ der Eprbahren Herren, Albrecht von Ottenſtain Burggeafen zu Steyr, Georgen von 
Boldfenftorf, und Fridrich dem Pfarv Herm zu Stege, x. foldyen Schaden widerumen erſetzt. 

Wie er dann auch / nad) Anzeig der Baron-Ennendt. Manufcripten * Anno nn 
1376. zu gedachten Cloſter nody etliche Güter geftüffter hat und waren in den fol, 6m 
Srüfft: Brief Zeugen benant/ Herr Rudolph, und Herr Dietrich von Loſenſtain feine Vettern. 
Er starb hierauf an S. Ulrich- Tag Anno 1383. und ligt mit feiner erften Gema ⸗ 
bel Srauen Agnes gebohrnen Herrin von Polhaim / welde vorhin an Tag S. 
Antonii Anno 1380. geftorben/ in der Loſenſtainiſchen Capellen und Erb: Ber 
gränug zu Steyr: Gärften begraben, allwo nachfolgende Dendfchrifft von ihme 
ju leſen. — 

Anno Domini MCCOCLXXXNI. obijt 

NobilisMiles, Hartnidus de Loſen- 

ſtain in die 5. Udalrici, & Uxor 

ejus Agnes Anno MEGCLXXX. in 

die S. Antoni R. 
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fol. 179% 


Hartneid von Polen 


re 
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Zie a M-indenen B, Gtreinifben M.fc, * weitläuffig zu leſen. om 7 
een. Anno 1421. führer ihme / den Edien feinen lieben Ohaim / 
bisxo:. guleus von Boldenftorff zum Zeugen ein * und eben gedachtes Jahr 
Lie AP Speer ſich zum erften mahl/ (wie in denen Preuenhueberiichen Manu 


w g 
— 


fol.24. * zu ſehen) mit Fraͤulein Anna von Zelcking / Herrn Hainrich von — 
— und ſeiner erſten Gemahel Frauen Catharina von der Leipp Tochte 


und uber 
kame mit ihr die Herrſchafft Schallaburg in Nider⸗Oeſterreich —*8 
ihr und ihrer Schweſter Frauen Elifabeth Herm Wilhelm von Pit 
mahel / dero beeder ohne Kinder verftorbener Bruder Her: Stephan 
in femen Anno 1425. aufgerichten Teeltament verſchafft hat/ von 
4 die Herren von Lofenftain das Scälänifhe/ oder der Herren von Schallaburg 
Wapen/ nemlichen den bey der Wapens⸗ Beihreibung angezeigten nad) Der 
Schroͤg in Geib und Blau durch die Mitte abgetheilten auffteigenden Löwen 
rothen Feld Laleich denen Herren von Zeldfing ) zu führen angefangen, 
gedacht feiner Gemahel hatte er nebſt zweyen Fraͤulein Töchtern Barbara 
Catharina genanf / fünf Soͤhn / benantlichen Hera Perrum, $erm Ham 
neid, Berm Florian, Serim Rudolph, und Herm Berchtold, Naddem 
ihme diefeibe aber durch den zeitlichen Todt entriffen worden / nahme er/ nadı 
eugnuß der vor -allegierten Preuenhueberifhen M. fc. Sräulein Beatricem 
bohrne von Waͤchingen / welche er aber Anno 1434. ald Wittib unterlaffe 
und in den Cloſter zu Gärten der Lofenftainifchen Erb: Be gr äbnuf henaef 
worden/ allwo von ihme nachfolgende Dendfchrifft verhanden. i 


AnnoM CGGEXXXIV. obijt Nobilis & 
Strenuus Miles Dominus Bernhardus 
‚de Lofenkain. 


Bon obermeld feinen aus erfter Ehe erzeugten zwey Fräufein Töd 
hat $räulein Barbara Herm Ladislaum von Meferiz * Ehe —— St 
lein Catharina aber (wie der Preuenhueberifhe Catalogus der Herren Lan 

— Haupt: Leuth in Ertz⸗ Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß und auch d 

*Lie n.r, Manuferipta * bezeugen) mit Herm Ulrich von Schaͤrffenberg vermaͤhlet 

fol... den, Von denen Herren Söhnen ftarb Herr Petrus, und Her: Berchtold fe 
ger / und zwar der letztere (nachdeme ihme Biſchoff Leonardus zu Paſſau Ann 
1433. das in Mihel⸗Viertl und Altenfeldner⸗ Pfarr diß Lands gelegene Sch 
Liebenſtain (wie die Loſenſtainiſche Documenta weiſen) zu Lehen verin en 
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Hie ligt begraben der Edle Herr 
Bberchtold von Loſenſtain Ritter, dem 
GOtt gnad, und iſt geftorben an 8. Luciæ⸗ 
Tag, da 1443. Jahr gejehlet worden. 


Ber Hartneid von Lofenftain der Dritte diſes Nahmens / und dritter 
Sohn Bern Bernhardi von Rofenitain des Erften/ und Brauen Anna Gebohr⸗ 
. nen von Zelding/ 2c. empfangt Anno 1456. vor fi und feinen Bruder Florian, 
: und feines Bruders Rudolph ferl. Kinder von König Lasla zu Hungarn und Boͤ⸗ 
haim Ertz⸗ Hertzogen von Defterreich / ıc. dad Schloß Pofenftainleurhen zu Lehen. 
Wie aus denen in den bey der Loͤbl. Nider⸗Oeſterreichiſchen Regierung verhan · 
denen Archiv, oder fogenanten Fleinen Kayſerlichen Schatz⸗ Gewoͤlb verwahr⸗ 
ten Lehens⸗Adtis * zufehen/ in den Krieg zwiſchen Kayſer Friderico, und fei-*Lit-G.A. 
nen Bruder Erg: Hertzog Alberto, in welchen Hoͤchſt ermelder Kayſer Anno fol- 738. 
1462. von denen Wiennern in der Kayferlihen Burag belagert worden/ hat er 
des Ertz⸗ Hergogs Party aehalten/ vide Ehren Gpiegel des Hoch⸗-Loͤblichen 
Erg- Hauß von Defterreih. * Er ftarb Anno 1479. nachdeme er ın erfter Ehe *Lie.o. 
Frau Johannam Gebohrne von Lomnitz / zur anderten Gemahel aber (wie die fol. 697 
glaubwuͤrdige Abfchrifft dero inmeinen Archiv * vwerwahrten Heuraths⸗ Brief 
weifet) Srau Margaretham gebohrne Herrin won Rohr / Berm Wilhelm, 
und Herin Georg von Rohr Schwefter gehabt / und mit gedacht feiner erften 
Gemahel zwey Söhn/ benantlichen Herm Chriftoph, und Herin Bernhard, 
nebft einer Sräulein Tochter / Dorothea genant/ erzeuget/ (die aber Bucelini 
in feiner Stemmatographia von Herm Rudolphi von Lofenftain Tochter ausgis 
bet) felbe hatte mad Zeugnuß der Ennendliſchen Manufcripten, inerfter E 
Herm Georgvon Aham / und nad) feinen Abfterben Herrn Seyfrid von Törring 
sur Ehe. Obbemelde beede Söhn Her Chriftoph, und Her: Bernhard haben 
nach ded Herrn Vatters Todt / die Berifchafft Schallaburg bis zu ihren Abſter⸗ 
ben gemeinſchafftlich genoſſen / felbe aber nachgehends ihren Vettern Herm 
Wilhelm von Loſenſtain unterlaffen. Von denenfelben hat 
Her: Bernhard der Anderte difes Nahmens noch Unno 1477. bey der 
wegen des Hungariſchen ah. nacher 8. Pölten veranlaften Zufammenfonfft 
+ deren Löbl. Nider: Defterreichilchen Herren Herren Ständen beygewohnet. 
Her: Chriftoph von Lofenftain der anderte Sohn erft-ermeldes Herm 
Hartneid des Dritten? und Grauen Johannæ von Lomnitz / gebohren den 19. 
Juli; Anno 1467. ward (mie in Heroum Auftrie Theatridon Hieronymi 
Megiferi * zu leſen) Anno 1493. Doctor der Recten / und Afleffor bey den Lit DR 
» Wmno 1501, zu Nenftadt in Defterreich angeordneten Hof» Gericht / und hatte *' 
inerfter Ehe Frau Sabinam Gebohrne von Tſchernahor / und nach ihren Abfters 
ben Frauen Lunetam aebohrne Herrin von Volckenſtorff / Herm Cafpar von 
und zu Volckenſtorff / und Frauen Clare Weißbödin Tochter / welche nach fei« 
« am Abfterben fich in anderter Ehe mit deffen Bettern Herrn Sebaftian von Loſen⸗ 
ſtain vermaͤhlet. 
J Die beede noch übrige Soͤhn Herr Florianus, und Per Rudolphus 
baben das Hauß in zwey Haupt⸗Linien, nemlichen in die Lineam der Herren 
von Loſenſtain zu Loſenſtainleuthen / und in die Lineam der Herren von Lofen 
| Bobbbr2 ſtain 


— — — — — — — — — — — — — —— —— — — 






Die Linea der Ferren von Voſenſtain zu 
Loſenſtainleuthen von Herrn Florian von Loſen. 


ſtain abſtammend. 


Err Florian von Loſenſt ain zu Loſenſtainleuthen der vierte Sohn Herm 
Bernhardi von Loſenſtain des Erſten und Frauen Annz von Zelcing! 
— ward (wie in denen Baron- Ennenckl. Manufcripten * zu leſen) Anno 

fol 199. 1453. von Kayſer Fridrico, als derſetbe zu Rom gecroͤnet worden nebſt vilen 
andern/ bis drey hundert an der Zahl / daſelbſten auf der Tnber- Bruden zum 
Ritter geichlagen. Er vermaͤhlete ſich mit Fräulein Magdalena Auerin von 
Prennberg / Herm Jacob Auer von Prennberg/ Fürftliben Vicedomb zu 
Straubingen/ und Frauen Margaretha Gebohrnen von Waldau Tochter 
welche ihme einen eingigen Sohn/ Herrn Wilhelm genant / gebohren / und 
Anno 1465. ihren Gemahel (der ihr Anno 1452. dahin bevorgangen) in dir 
Ewigkeit gefolget. Dero unterlaffenen Sohns erft sermelden Herm Wilhelm 
von Lofenftain acht Ahnnen feyn folgende. 
id 
Her: Bernhard von toten? Feine ar = 
- Frau Agnes Herrin dom 
hen: Florian Herꝛ don for L Polbaim. 
fenftain. her Hainrich von Zel⸗ 
Srau Anna Herrin vony ding · 
Zelding. $ran Catharina son ber 
Herm Wilhekn Herm v. \ Sipp. 
Lofenfiain 3, Ahnnen. [Her Erafmus Quer von 
ern Jacob Auero.Prenw Prennberg- 
bug. * Frau Margaretha bon 


* aunberg. 
Frau Magdalena Aueri Pe Tobias von WBalı 


von Puanbes. Srau Margarethan, Waly dau · , 
bau. Grau Anna Taberhogin 
von Kambfperg- 


Her: Wilhelm von Lofenftain zu Loſenſtainleuthen / ermeldes Herin 
Floriani von Loſenſtain / und $rauen Magdalena Auerin von Prennberg einiger 
Sohn Her zu Schallaburg/ welche Herifchafft ihme feine beede Herren Better! 
Her! Chriftoph, und Herr bernhard von Lofenftain nach ihren Abfterben unter - 
laffen/ war Anno 1472. Pfleger zullimerfeld/ hernach Weyland Kapſers Ma- 
| ximiliani I, Regierungs: Rath / von feiner Mutter ererbte er dasin Bayrn gele⸗ 
nn gene Schloß Gebenhofen / wie die Preuenhueberiſche Annalesder Stadt Steyr 
a D* enthalten. Haben ermelder Her: Wilhelm von Lofenftain / und fein Betteri 
Her: Jörg von Lofenftain/ Anno 1472. ihr Hauß zu Steyr in der Vaͤſſl· Gaffen 
den Orden des heiligen Dominici, zu Erbauung ihres Cloſters / verkaufft / da: _ 
gegen ſich der Orden obligieret / vor fie Herren von Lofenftain Sährlichen zu , 
beftimbten Zeiten gewiſe GOttes. Dienft/ und Seel Meſſen zu leſen. Anno 
1492. hat er Her: Wilhelm, und der Edl Veſte Oswald Schirmer von Herm 
Benifch von Eberftorf Erb» Cammerern in Defterreich mit Bewilligung deſſen 
Gemahel rauen Barbara Gebohrnen von Rudendorf die Beftung Immuͤng / 


fo vorhin deren von Rudendorf ihren Borfordern geweſen / erfaufft / und waren 
wie 


— 
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(wie die Baron- EnnendI.M,fc, * weifen ) in den Kauff⸗ Brief Zeugen benant / *Lit-E.. 
der Wohlgeboprne Her: Her: Bernhard von Schärfjenberg , der Edi Geftzenge Her: Georg Hohenfelder ju TOM- U. 
wiſters haim, und der Edl Veſt Hans Ugler am Weingarten. In den Ehren: Spiegl des Aller⸗ fol. 130. 
Durchlaͤuchtigſten Ertz⸗ Haug von Oeſterreich * iſt zu leſen daß difer Herz *Lir. o, 
Wilhelm von Zofenftain bey der Anno 1493. zu Wien gehaltenen Leich- Begäng, fol. 1077. 
nuß Weyland Kaylers Fridrici, nebft Heren Cafpar von Woldenftain wegen 
diſen Ertz⸗ Hergogthum Defterreid ob der Ennß / das Klags Pferd geführet. 
Anno 1496. hat ihme und feinen Vettern den Ehrfamen Gelehrten Herin Chrikopk 
von Eofenftain Lehrern der Rechten, Kayſer Maximilianus I. die Veſten Schallaburg zu 
chen verlihen / wie die inden bey Loͤbl. Nider⸗Oeſterreichiſchen Regierung vers 
handenen Archiv, oder fogenanten kleinen Kayſerlichen Schag-Gewödlb * vers FLib- * 
wahrte Lehens⸗ Acta weiſen. Anno 1501. ward er / bey der von Kayſer Ma- * 
xienilianol. angeordneten neuen Landes Regierung derofelben Erb: Landen nebſt 
Herim Johann Furmagen der Rechten Dottor, und Bern Diepold Harradyer 
als Ordinari Rath von Hauß aus Bern Wolfen Herrn von Polhaim und 
Wartenburg / ꝛc. ald DObriften Hauptmann adjungiert/ wie zu finden in den 
Catalogo der Herren Lands, Haupt : Leuth difed Erg: Hergogthum Defterreich 
ob der Enng. * Anno 1503. hat ihme Herrn Wilhelm von Zofenftain Röm. eg 
Kayſerl. Majeftät Rath / und Regenten der Nider » Defterreichifchen Landen / ”""* 
nebit Herrn Cafpar von Boldenftorff / ineinen inmeinen Archiv * originaliter 
verwahrten Kauff⸗Brief / über die Gülten und Güter zu S. Martins- Berg/ 
und den Marckt dafelbft/ auf Herin Cafpar von Roggendorf lautend/ Herr 
Georg Abbt zu Erembsmünfter zu Zeugen eingefuͤhret. Aus feiner Gemahel 
Srauen Barbara Gebohrnen von Parsberg/ Herm Chriftoph von Parsberg 
Tochter und Herrn Johannes von Parsberg beeder Rechten Doktoris Maımb 
oder Baafe (welche er nach Anzeig der B. Ennendi. M, fc. * Anno 1476, *Lie. er. 
eeheliget ) hatte er fünf Soͤhn benantlichen Herin Gregorium, HerinScba- Pape 
ian, Herm Achaz, Hermm Euftachium, und Herm Philipp, dann drey j 
Fräulein Töchter/ als Arge Magdalenam (weldye / zufolge denen Preuen⸗ 
huederiſchen M. fc. * Anno 1523. mit Herm Bartholomæ von Stahrenberg *Lit.D.r. 
vermählet) Fraͤulein Elifabeth ( Bern Wolfen von Rreigl Gemahel) und — 
—— (die Anno 1502. Cloſter⸗ Srau bey 8. Jacob in Wien’ 
worden. —J 
Bon denen Herren Söhnen ſtarb Herr Philipp lediger zu Lintz / allwo er 
aud) bey denen P, P. Minoriten begraben worden, ſein Leich ⸗Stain enthalsek 
folgende Grab, Schrift. | J 


Hier ligt begraben Herr Philipp von 

Kofenftain, fo as ag des 
iligenBartholomzi Auno 1521. dem 
Ott genad. 


Herr Gregorius Herr von Loſenſtain zu Loſenſtainleuthen hatte mit ſeined 
Gemahel Frauen Anna Gebohrnen von Rain / eine einige Tochter Fräulein 
Klifabeth , welche /nach Anzeig erft: ermelder Preuenhueberifchen Manufcripten 
* Kern Gotthard von Schärffenberg Herrn zu Gleyß und Dreh am Traunfee 7 !bidem 
zur Ehe genohmen/ und wie dafelbften zu leſen Anno 1558. ihr Annfrauliches "" 
Erb / benantlichen die Velten Englſperg und Yckhenſpach / in Bayrn gelegen 
Herm Otto Hainrich von Schwartzenberg verfaufft hat. I 

Her: Sebaftianus von Loſenſtain Her: zu Schallaburg der dritte Sohn 
ermeldes Herrn Wilhelmi von — I und Frauen Barbara — > 

oace ars⸗ 
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—— 
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Parsberg/ har ſich dur ch den berühmten Thurnier 

er auf den 152 1. zu ing gehaltenen 

1. und Anna Königlichen n 
lien Plag dafelbften/ und in aller art beeder $ 

Durchlauchtiſten Braut» Perfohnen/ und — 

halten / einen unſterblichen Rahmen erworben / ermelder Zwey K 
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mil. und, 
en, mit Bermelden 2 
angen wäre? boch vu Ruhe begi } 
ogen, derauf bie Epanier eiyas worden, 2. 
Ir» gedachrer Herz Sebaftian von Lofenftain hat auch / mebit erft- © 
zehlten zu feinen unfterblichen Nach · Ruhm / und Angedenden ausgeffagenen 
Zwey⸗ Rampf/ Kayfer Carolo V. in vilen Feld ‚Bigen gedienet/ und als ein 
tapfferer Heldder Schlacht vor Pavia (in weſcher Francifcus 1. König in $ra 

reih gefangen worden) mit beygervohnet / und ein fehr hohes Alter eriet 
mit feiner Gemahel Frauen Luneta gebohrnen Derrin von Boldenftorf/ # 
Cafpar Herrn von Boldenftorf/ und Frauen Clara Weißböfin Tochter / um 
feines Vetters Heron Chriftoph von Loſenſtain unterlaffenen Wittib/ aber-fein 
Kinder —— * fi 
rn Euftachius von 2ofenftain der vierte Sohn Anfangs ermelde 
Herin Wilhelmi, von-Lofenftain/ und Srauen Barbara rg dar: 
berg folle/ wie einige melden / eine —* von Scherffenberg zur Ehe 
haben/ davon ſich aber in der Scherffenbergiſchen Genealogia nichts finder. 
2 Bert Achaz von Lofenftam der fünffte Sohn erft - ermeldes Herm W 
helmi von Loſenſtain und Grauen Barbara Gebohrnen von Parsberg/ / wa 
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2 De Erg⸗ Hergogehums Oeſterteich ob’ der Ennß · 377 
Arnfangs Fuͤrſtlicher Paſſauiſcher Pfleger der Herifbafft Eberperg/ nachge⸗ 
hends Anno 15 19. als ſich nach Abfterben Kahſers Maximiliani I, die Landſchaff · 
ten Der Landes, Adminiftration unterwunden / nebft Ser Peter Probften zu S. Florian, » 
Leonardo Abbten u Wilhering, NHermCyriac Herm von Polbaiım und Wartenburg, Herm Hans 
you Scherffenberg, Herm Eafpar von Schallenderg, Herm Lazaro Afpan, und Herin Sigmund Jaͤgen ⸗ 
reuther zu Pernau, dann denen Abgeordneten von denen Städten Steyr, Ling, und Welß, vondenen 
ob der Ennfilhen Ständen bis zur Ankonfft des Lands: Fürften zu einen Land«. 
, Rath erfüfen/ tie ſolches in dem Catalogo der Herren Lande Haupt: Leuth 
diſes Erg Hertzogthum Defterreich ob der Enng. * Item in denen Annal. der*Lico.a; 
„ Stadt Steyr * weirlduffig zu lefen. NRach Zeugnuß deren bey der Nider Lech. 
Deſterreichiſchen Regierung in dero Archiv, oder jogenanten Kayferl. Pleinenroi. 3<+. 
" Schag: Gemölb * verhandenen Adis, erlangte er von Rayfer Ferdinando pe 
. Anno 1525, das Schloß Klingenberg / das Umbgeld zu Eberfverg / und FT 
: Umbgeld zu Amitötten vor 4500, fl. Seine Gemahet Frau Maria Salome 
Herrin von Polhaim und Par/ Herm Martin Herm von Polhaim zu fe 
und Ligiberg/ Roͤm. Kayferl. Majeftät Cammerern/ Gehaimben Kath un 
Rittern des Goldenen Biüffes / ıc. und Frauen Regina gebohrnen Berrin von 
Liechtenſtain und Nicolſpurg Tochter / gebahre ihme / nebſt zweyen Soͤhnen / 
Gregorium Il, und Herꝛn Chriftophorum II, vier Töchter / benants 
iyen Sräulein Margaretham, Sräulein Sufannam, Fraͤulein Annam, und 
Fraulein Lvam. Dero ſechzehen Ahnnen fepn folgende, 


.„ re .o 


hard ; 
Herr Florianpon of en ae 
Herr Wilhelm son fenflain. / von Ich 
Lofenftain, Herr — Auer v. 
St. Magdalena Aue/ Prennberg. 
dr ac aan von 8orl Ba sin vd. Prennberg. * Margaretha % 
Herr Chrikophuom Pur zn = = 9 
. [ Parsherg. 45 erg» 
Frau Barbara do Hrn — 
Parsberg- drau nee 
—— —— 
—— Herr Andreas Here 
um» dero Gefchiei- Hr.Reinprecht H von Polhaim. 
Rerigt 16. Uhnnen. ey von Polbaim. — a von 
| —— — Ge‘ — o en Here von 
imher u. Fr. 
Frau Maria Salome 82 des Golben u De von 
Herrinv Polpainn Viuſſes. N —— en 
L und Parg. hr. Ghrifoph PR | Het in, 
Frau Regina Herrin u —— — 
U von Lechtenſiain Herr Hans Herr von 
gt. * pa Fe 
. ’ u € 
I rin v. Hohenberg. 


Er gedachter Her: Achaz von Loſenſtain ſtarb an S, Maria Magdalena- 

2a, Anno 1527. und feine Bemahel vorgedahte $rau Maria Salome gebohrne 

rın von Polhaim/ folgte ihme in die Ewigkeit Anno 15 41.beede ligen in der 

enftamiiben Erb. Begräbnug in den Ciofter Gärften begraben Alto von 
Ahnen nachgeſetzte Grab · Schrifft verbanden, 


Ecseea Die 






378 Siftorifäye Beſchteibung deren verftorbenen Familien 


x ligt begraben der Wohlgebohrne Herr 
ert Achaz von Pofenftain, ber geftorben ; 
iſt anSand Maria Magdalena- Tag Anno 1517. 

und fein ®emabel Frau MariaSalome Go —. 

bohrne von Polhaim Anno 1541. 


Bon vorgedacht feinen Fräulein Toͤchtern / hat Fräulein Margaretha 
#Lit.B-B.(gpje ein in meinen Archiv ° verhandener Heuraths Brief dat. Liechtmeſſe 
Tomi unmo 1546. bezeuger) Herm Georg von Landau Frey. Herm zum Hauß un 
Kappottenftain/ $räulein Sufanna Herm Hans Zengers/ Sräulein Anna Her 
Wolfvon Perdhaim auf Roſſatz / Weidenholtz / und Würding/ 2c. und ende 
‚lichen $räulein Eva Herin Michael von Hohenfeld zur Ehe genohmen. Und iſt 
vorgedachte Frauen Anna von Perckhaun den 23. Julij 1551. geſtorben. Don 
denen Herren Söhnen hat ſich 
‚Her: Gregorius Herz von Lofenftain der Anderte diſes Nahmens zwar 
mit $räulein Maria Herrin von Voldenftorfi/ Herm Wolfgang Herin von 
Vold enſtorff / 2c. und Grauen Apolonia gebohrnen Serrin von Eckharzau Toch⸗ 
ter/ vermaͤhlet / aber mit ihr feine Kinder erzeuget. 
Herr Chriftoph von Lofenftain der anderte Sohn erſt + gedachtes Hera 
Achaz von Loſenſtain / und Srauen Maria Salome gebohrnen Herrin von Pol 
haim / war Kayferl. Majeftät Ferdinandi I, Reis: Hof- Rath bey Kayſer 
Maximiliano Il. aber Anno 1558. Trabanten » Hauptmann. Seine Gemahel 
war Srau Chriftina gebohrne Gräfin von Montfort / Herrn Georgi Grafen 
von Montfort / und Frauen Catharine gebohrnen Pringefin aus Bohlen Toch⸗ 
ter / die ihme nebft zweyen Sräulein Töchtern Maria Salome, und Anna Maria 
genant (die beede lediger geftorben) drey Soͤhn / benantlichen Herin Hans 
Sebaltian, Herm Georg Achaz, und Herin Hans Wilhelm, gebohren/ von 
welchen der erftere/ benantlichen Ber: Hans Sebaftian, gleichfahls lediger die 
Schuld der Natur bezahlet. 
- Ber Hans Wilhelm Her: von Lofenftain Her zu Schallaburg / verehe⸗ 
fichte fich zum erften mahl mit Sräulein Radegund Herrin von Scherffenbrrat 
Herim Ulrich Herin von Scherffenberg / und Frauen Johanna Herrin von Pols 
* rie.5.3.haim Tochter / und ward die Hochzeit (tie in einen in meinen Archiv * ori- 
| A ginaliter verwahrten Hochzeit Ladſchreiben zu fehen) Sonntag den 11. Tag 
Juli, Anno 1568, zu Polhaim in Welß gehalten/ als aber diefelbe ohne Kinder 
. *Lie.D.p. geftorben/ nahmeer (wie in denen Preuenhueberifchen Manufchiptis* zw lefen) 
fol. 296. in anderter Ehe Grau Chriftinam gebohrne Herrin. von Roggendorf/ Herrn 
ohann Wilhelm Herm von Roggendorf/ und Srauen arethz von Hers 
berftain Tochter, Heron Hinconis von Wrbm feel. unterlaſſene Wittib / die . 
hme aber ebenfahls Feine Kinder gebohren. Er war zufolge der B. Streinifchen 
#Lit AK-Manufcripten * Anno 1591. Rom Kayſerl. Majeſtat Rath / und Berordnm | 
fol.,. 4er des ——— Oeſterreich unter der Ennß / nachgehends aber Ettz⸗ 
Hertzogs Mathiæ zu Oeſterreich Hof · Marſchalch / ſtarb Anno 1601. 
Herr Georg Achaz von Loſenſtain Röm. Kayſerl. Majeſtaͤt Reichs: Hofe , 
Rath / der dritte Sohn obgedachtes Herrn Chriftoph von Loſenſtain und, 
Srauen Chriftinz gebohrnen Gräfin von Montfort / vermähfete ſich mit Fraͤu⸗ 
Tein Chriftina gebohrnen Herrin von Perckhaim / der fetten ihrer Uralten Fa- 
miliz, Herrn Wolfgangi Herm von Perckhaim zu Würding/ Roſſatz / und) 
Weidenholg feeligen / mit Frauen Emerentiana gebohrnen Herrin von — 
erzeugte Tochter / die ihme als eine Erb⸗Tochter die Heriſchafften —— 
| eiden: 





Siam —— 
MWeidenholg/ und Roſſatz jugebracht / und ziwen Sohn / benantlichen Bern 
Wolf Chriftoph, und Georg Chrifto 3 

Abn nen fenn — — an * küche 


| Prater 
h 


Lofenftein. von 
Chri M: * 
Pens an. lem: Bart, 
N Frau MariaSalome] Nöm. Kopf. iR 
Herrin von Pod Grehaimber 
Ä aim, Ritter des golder 
. | nen Vluͤſſes. 
—S— CH 
en —— 
Georghus ı Graf von Dont 
ne Fran — „Herrin 
25 —F Liechtenſtain. 
von Montf z ke we 
em ft Chri- * aus ai er -. 
Georg — wi er Hans den von 
in, Gebrüder Ä —— * Walı 
14. Ahnnen. en Wolf Herrve Hin. . 
. 4 Berdpaim. {Nm Pangras Sem 
Frau Rofna nis 22 
u —— 
| —— 
Br. hr a Herrüyrise deran.| tenburg, Römifche 
, olhaim, Roͤm. Kopf. ke 
unbtang hau) itter des golden 
rau Emerentiana| mann —— — 
— von Pe Borfell Ördfin v. 
Ten Johanna Orsf 
Franklifbeth rd, 
fin von von Deftingen. 
Dettin . Doroth: 
*— —— ee 


Gedachter Herr Georg Achaz von Rofenftain Herz zu Loſenſtainleuthen / 
Duͤrding / Roſſatz und Weidenholg / iſt geftorben den 5. Mai; Anno 1597. 
und ward hierauf den 8. Tag Julij gedachte Jahr in der Eofenftainifhen Erb ⸗ 
Begrabnuß in Cioſter Garſten begraben / wie aus einen in meinen Archiv 3* 
Evaliter verwahrten Conduct. Ladſchreiben zufehen. Nach feinen Abſter · ,;n 
ben haben die feinen unterlaſſenen Söhnen verordnete Gerhaber / laut eines in 
last meinen Archiv * originaliter verhandenen Wechſel ⸗ Brief dat. 538 

1598. etliche Unterthannen gegen einigen Burgers⸗Haͤuſern in den Marckt 
Baigenfirchen gelegen mit m Ferdinand $rey: Herim von Mächfelrain vere 
Eolet / wor durch der fon Theil denen Herren von Maͤchſelrain ange⸗ 
e Marckt Waigenfirdyen völlig an die Herrſchafft Weidenholg fommen. 
Vorgedachtes Herm Georg Achaz von Lofenftain feeligen unterlaffene 
zau Gemahel/ vorermelde Frau Chriftina gebohrne Herrin von Verdhaim/ 
legte ihres Uralten Geſchlechts / folgte ihme nach Anzeig der Annal.der Stadt. 
teyr Anno 1610, und ward nr 1 Dusuft, efagtes Jahr gleichfahls — 
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Anno 1622. inder 


ine unterlaffene Gemahe 
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Ehe feinen —E— Wolf Sigmund 
ner Kinder ſechzehen aber waren folge 
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Def rss Hernogt hume Oeſtetteich ob der Ennf. bie 


inea der herren /nachmahlen Frafen / und : 


endlichen Züriten von Lofenftain zu Gſchwendt, 
voon Heren Rudolph von Lofenftain abſtammend. 


En Rudolph Her! von Loſenſtain iM Gſchwendt / der Anderte dies Nah⸗ 
mens / und fünffte Sohn Herrn Bernhardi von Loſenſtain und Frauen. 
F Ammz gebohrnen Herrin von Zelding und Schallaburg / 2c. ward Anno 
358 mit Fraͤulein Magdalena Herrin von Polhaim und Wartenburg / Herm 
ibbald von Polhaim zu Wartenburg / und Frauen Annz Gebohrnen von. 
Hohen Recberg Tochter / vermaͤhlet / die er aber Anno 1449. als Wittib uns 
terlaflen/ nachdeme er mit ihr zwey Fräulein Töchter / Anna und Margaretha 
genant / und drey Herren Soͤhn / als Herm Hadmar, Herm Georg, und 
Herim Bernhard, gebohren. Er ward in der Herren von Polenftain Erb: Be, 
— Gärften beygeſetzet / und ihme daſelbſten folgende Grab⸗Schrifft aufe 
— 


Dttgnäbig ſey, der ben iſt an 
en r 


Bor erftsermelde feine unterlaffene Wittib Srau Magdalena gebohrne 
derrin von Polhaimund Wartenburg/ nahme nach feinen Abfterben inanderter 
Che Herrn Hans von Traum. Bon vorerzehlt feinen Fräulein Töchtern aber 
ward Fräulein Anna Bern Wernherrs von Seyboltſtorf / und Fraͤulein Mar- 
garetha —— von Hiernhaim Gemahel / von denen Soͤhnen ſtarben 
Ser Hadmar, und Her: Bernhard von Loſenſtain lediger. 

Georg von Lofenftain der dritte Sohn oben mehr »gedauchtes Her 
Rudolph, und Frauen Magdalena gebohrnen Herrin von Polhaim und Wars 
tenburg / 2c. hat wievorhin fchon gemeldet / Anno 1472. nebft feinen Vettern 
— von Loſenſtain / das in der Vaͤſſl. Gaſſen Steyr gelegene Lo⸗ 
iſche Hauß den Orden des heiligen Dominici zu Erbauung ihres Cloſters 
egen diſer Bedingnuß zu fauffen geben/ dag ſich der Orden hingegen obligiert/ 
sahrlichen zu beitimbten Zeiten gewiſe Seelen: Meflen und GOttes⸗Dienſt vor 
die Abgeſtorbene von den Geſchlecht der Herren von Zofenftain zu halten / wie hier 
von die Annalesder Stadt Steyr * zu leſen. Anno 1474. ald Her? Reinprecht#Lic.®, 
von Walfee Hauptmann ob der Ennß / das von denen Böhmen eingenohmene"?"*"*- 
Schloß Hörkhlag widerumen belagert» und audy eroberte / war ermelder Herz 
Georg von Loſenſtain mit feinen aufgebottenen Unterthannen auch mit gegenwaͤr⸗ 

‚ tig. Prewenhueber in Catalogo der Herren Lands» Haupt: Leuth in difen Ertz⸗ 
Hertzogthum Defterreich ob der Ennß. * Anno 1478. ward er nebit Herin Con-Lir.o.a: 
rad von Hiernhaim DVierti- Hauptmann in Haußrud: Viertl / zwifchen der Do«f0l-94- 
hau und der Traun wie hievon die Streiniiche Annales Auftriz= * bezeugen.« Lie. a. 
Von Anno 1490. warder Kayſers Friderici IV. und hernach Maximiliani l. Rath / iol. 694. 
amd als zu Sonnenmwendten Anno 1491. ein Perföhnlicher Zuezug nacher Ling 

riben wurde/ feyn ihme Herrn Georg von Lofenftain 10. zu Fuß / und 
6. Mann zu Pferd zu ftellen auferlegt worden. Annal,der Stadt Steyr, * Eben —— 
gedachtes Fahr ward er einer unter denen Beyſitzern bey den midergefegten Ge⸗nRt· 
richt / als Kayfer Fridrich an — — .Mauritũ- Tag erſt· gedachtes =” 

2 i 
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u Ling auf den Kayſerl Schloß die Stadt Regenfpurg in die Acht erklaͤret ha 

davon in den Ehren · Spiegl des lerdurchleuchtigften Erg» Haug von Deßerre 

* zufefen. Anno 1491.bid 1494. ward er Lands, Hauptmann in Steyr / UM: 
ter welcher Zeit er bey der Anno 1493. angeftellten Leich + Begängnuß Hoͤbhſt 


dachten Kahfers Friderici IV. wegen des Erg: Herogthum Defterreich obder 








+ 1bidem. Ennß den Leichen: Zahn getragen/ * wie der Catalogus der Herren Lande 


— — diß Lande * enthaltet/ ward er Anno 1494. in Monat Maij von 


*Lie AS ind Beyſiher zugegeben. B.Strein invita Maximilianil, * und ift foldes Hat 
ſol.aꝛe· Berichtdamahlenin der Reyſtadt gehalten worden. Anno 1507. ward er nad 


inen Vettern Herim Wilhelm von Lofenftain zum Lands: Hauptmann hier ob 
der Ennß inftallieret/ nachgchends aber in der Lands, Ordnung Kayſers Maik 
miliani I. Anno 1501. zum Hof + Richter der Nider · Defterreihiichen Landen be 
ſtimmet / und ihme Herrm Chriftoph von Lofenftain nebft andern als ein R 


a 2 0 Zu 


—— 


———— 


gehends Pfleger zu Freyſtadt / und Anno 1508. Pfleget in der Eyſenſtadt / in 
welchen Ambt er endlichen Anno 1509. ſeinen Geiſt aufgeben. Nachdeme er mit 
feiner Gemahel Frauen Anna Gebohrnen von Törring/ Herm Calpar von Tot⸗ 
ting/ und $rauen Dorothea Bebohrnen von Fraunhofen Tochter / acht Soͤhn / 
und drey Fraͤulein Töchter gebohren / die Soͤhn nanten ſich/ Adam, Georg, 
Paul, Wolfgang, Chriftoph, Maximilian Pontus, und Noe, die Tochter 
aber Sräulein Helena (die Herm Chriftoph von Schönftetten zur Ehe ger 
nohmen) $räufein Euphemia (welche Cloſter Frau /_und endliben Abbeiffin 


| eng worden/ und in folder Würde, nach Zeugnuß der b. Ennenckl. 
*Lit. EP. 


anufcriptis * Anno 1544. Herm Leonhard von Kirchberg zu Seifenburg 
und Spig verſchidene Guͤlten An Lehen verlihen) und endlichen Fräulein Rofina 
(weiche Anno 1526, Herin Wolf von Knoͤrringen Gemahel worden.) Diſer 
ſammentlichen Kinder ſechzehen Ahnnen ſeyn folgende. en 
EL a 
E von Effi. [Bra Agnes Demi 
von Polham, 


Rudolph Herr 
—— — Hert Hainrich vor 
Anna Hertin s —— 
ſherr Georg derrv. von Zelcking. — — 
Hert eickatd vor 


Lofenftain- [ 
i Herr Wilibald H 


Polhaim. 
l Fr. Poroth 
Sr. Magda den] rcez "|, sind, Zopenbat 


und Warienburg. — * —— 
Heri Georg v. Lo⸗ —* —õãS 
fenftain Kinder . J | 
Fechieben 1127 Herr deyfrid v. Tin 
| | Toͤrring · Frau Claravensa- 
Herr Gafpar v. Tin | ; 
sing. ſ „u. b 
| n Ir Anna d. Gu Gundelfingen. 
mn —e — 
| | ur * u es d. Gum 
Frau Dorothea don Srannpofen. delfingen. ö n 
¶ Granmpefen- — [ — Gen | 
vvig Gr 
A fin». Ortbung |Bran gen Grdh 
Don‘ 


— — — TE ——— — —ñ—— nn, — —— — — 


Soͤhn / benantlichen Herin Gundacker, Bern Georgium, * Dietmayr, 
on ermeldt ſei⸗ 


gehaltenen Schlacht / in welcher von denen Tuͤrcken bis 15000. erlegt worden / 
ſehr Ritterlich hervor gethan / und ſich hierdurch groſſe Ehr erworben / iſt aber 
fumbr feinen zweyen Bruͤdern Gundacker, und GOnophrium lediger geftorben. 
Bon vorsernanten feinen Fraͤulein Töchtern hat Fraͤulein Genoveva Herin Wolf 
Frey⸗ Herin von Rabenhaubt zur Ehe genohmen / Fraͤulein Lucretia aber / ward 
zufolge der Baron- Streiniſchen Manuferipten * Herm Hans Cafpar von Bol, "Lit. A.L. 
d@enftorff vermäblet. Tom. X, 
Her: Dietmayr Herr von Lofenftain der vierte Sohn / mehraedachtes 
‚ Herm Wolfen von Lofenftain/ und Frauen Elifabetha Gebohrnen von Bozko- 
: viz und Tichernahor / Ritter hat zu feinen unfterblichen Nach⸗ Ruhm die Anno 
. 1529. von denen Türden belagerte Hauptsund Nefideng: Stadt Wien Ritter 
lic) befchügen helffen ward aber nachgehends Anno 1537. den 10. Oktobris 
in der ungluͤckſeeligen Räßianerifchen Niderlag bey Eſſeck nebft vilen andern von 
ttlagten Barbarn gefangen / und erft nach erlegten groffen Loß⸗Geld (wie bie: 
von die Annales Auſtriæ * und audy die Annales der Stadt Steyr * zu leien) — 
nad) vilen ausgeſtandenen Elend der Gefangenſchafft entlaſſen. Anno 1554..L.cn. 
firtigre er als Zeug Herrn Georg Grafen von Schaunberg/ und Anno 1557. fol 4:5. 
Herm Wolfgang Grafenvon Schaunberg des Letzten feiner Familie Teftament. 
B,Etrein. * Er ward hierauf Anno 1564. Weinland Kayfers Ferdinandi I, — 
Hochſeeliger Gedaͤchtnuß Rath / und Land-Rath in diſen Ertz Hertzogthum 4 
Oeſterreich eb der Ennß / und zwar unter denen Erſten / welche von Hoͤchſt ge77. 
‚dachten Kayſer Die ausgeworffene 3 hundert Gulden Land Raths + — 
serE ne 


fol. 140, 
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nebft zwölf Zuetter Salgerhaltenhaben. Bald hinnach aber/ nemlichen An 
1571. hat ihme Kayſer Maximilianus II, in Unfehen feiner Chtbaht » Befchictlich und * 


en 
Bahr Kapferiche Majek Ihe tag 
wie die Wort desDiplomatis lauten) zum dands · Hauptmann dafelbften ob der 
tie ſolches alles in den Catalogo der Herren Lands Haupt» Peuth 
52.0.4.* mit mehrernzufinden.) In fold feinen Ambt ward ihme nebſt $ 
‚3m cker Herm von Stahrenberg/ Herm Georg von Hoheneck / Herin Bilepr 
zum und Jacob Gigharter alle fammentlich der Röm. Kayſerl. Ma; 
Käth/ dann Herm Florian Oftermayr einer Ehrfamen Landſchafft Secrei 
zu N. von Kapfer Maximiliano II. Kraft zweyen in meinen Archiv * verwa 
en « Kayferl. Refcripten, davon das erſte datiert Prag den ı 1, Martij 1572.04 
=. andereaber zu Wienden ı 1. Martij 1572. die Berathfchlag und Berfaffungke 
annoch in Land verhandenen Land Tafel aufgetragen, te 
Vermoͤg einer an erſt gedachten Herm Georg von Hoheneck lautenden 
*5.K.2äblden 9. Januarij Anno 1577. datierten/ und in erft+ gedacht meinen Archiv * 
a N-originaliter verwahrten Pettzetl / machte er ſein Teftament/ und ke 
*Lies.a.faut eined dafelbit * originaliter verhandenen Erinderungs Schrei 
5 20 Januarij gedachtes Fahr in den Kayſerl. Schloß zu Ling / und war 
den 12, Februarij zu Gärften (nad vorhero auf den Land» h 
gehaltenen Leih: Predig ) in die Lofenftainiihe Erb» Begräbnuß b 
und wie die Steyriſche Annales bezeugen/ mit groffen Pract ı 
Leid, Begängnuß von vilen Adelund der Burgerſchafft zu Steyr durch die 
bis Gärften conduciert. a 
*Ibidern Seine erfte Gemahel (wie aus einen in mehr⸗ erfagt meinen Archiv * 
fol. 961. originaliter verhandenen Hochzeit · Ladſchreiben zu fehen) war Frau 
































Ni wen * 
gebohrnen Herrin von Liechtenſtain und Nicolſpurg Herin Georg Her v0 
Liechtenftain und Nicolipurg/ und Frauen Magdalena gebohrnen Herrin 
Polhaim Tochter / Herm Johann von Mefferig feel. hinterlaffene Air 
die ihme fiben Söhn/ Herm —— —— Herrn Wolf Dietmayr, Ser 
Georg Hilleprand, Herm Hans Bernhard, Herm Georg Wilhelm, Ben 
Chriftoph Abraham, Heren Otto Hainrich, und ſechs Fräulein Töchter ae 
bohren / benantlichen Fräulein Elifaberh , $räulein Magdalena, Sräule 
Apollonia, $räulein Maria Magdalena, $räulein Potentiana, und $ra 
Anna Sufanna, y 
Nach Adfterben difer feiner eriten Gemahel nahme ermelder Herr Dir 
mayr von Lofenftain in anderter Ehe Frau Euphemiam Gebohrne von Hobens 
feld / Herrn Sebaftian von Hohenfeld zu Kirchberg am Wald / und * 
Dorothea gebohrnen Herrin von Eyzing Tochter / Weyland Herm Hlanfen 
von Stahrenberg hinterlaſſene Wittib/ und ward die Hochzeit / dermoͤg 
*28Xatimeinen Archiv originaliter verwahrten an Herin Georg von HL 
NK qutenden/ zu Freyſtadt den 30. Aug. 1560. datierten Hodzeit «Ladichreibeng 
fol. 67. den 22. Sept. gedachtes Fahr zu Lintz gehalten. Er hatte aber mitihr keine Kine 
der/ und fie machte ihme in ihrer füb dato Eberfperg den 2. Sept. Anno 1567, 
aufgerichtin Donation zum Univerfal- Erben all ihrer Bertaffenfbaftt/" nd 
Lira. ftarb bald hierauf. Baron- Streiniſche Manufcripta, * Er aber verehelichte 
Ba" (ich hierauf zum dritten mahl mir Fräulein Helena gebohrnen Herrin von Ferse 
9 perftain/ Herm Georg Andre Herm von Herberftain/ und $rauen Helena 
gebohrnen Herrin von Poͤtſchach Tochter / welche ıhme annoch eine 1 | 
räßs 












— **Erz⸗ Hetgogthums Oeftetreich ob der Ennß. as⸗ 


—. 


& aͤulein Marufch genant / und zwey Söhn / ala Herm WolfSigismund, und 
© Bern GeorgSigismund, gebohren, Ä 
x Bon feinen aus erfter Ehe mit Srauen Martha gebohrnen Herrin von 
Biechtenftain erzeugten Sräulein Töchtern, feyn Sräulein Elifabeth, Sräulein 
agdalena, Sräulein Potentiana, und $räulein Anna Sufanna ledider / oder 
in ihrer Kindheit geftorben/ Fräulein Apollonia aber ward Anno 1580, Herin 
Georg Frey⸗ Herrn von Eyzing Obriften Erb-Gammerer in Defterreich ver 
maͤhlet / und die Hochzeit / zufolge des in meinen Archiv * originaliter ver, In b.e. 
handenen Hochzeit · Ladfchreiben/ den 6, Juni; gedachtes Fahr zu Eferding ge: Kl asn 
halten / Sräulein Maria Magdalena nahm Herin Ludwig Herm von Pol 
" Haimund Pargıc. zur Ehe, 
“ Bon denen Herren Söhnen farben gleichfahls Herr Wolf Dietmayr, 
Ber: nn Hilleprand, Herr Georg Wilhelm, und Herr  ıriftoph Abra- 
m, lediger. 
Herr Georg Chriftoph Her: von Lofenftain Weyland 18: Herkogs 
Matthiz zu Defterreich geweſter Rath / Cammerer/ und Trabanten» Haupt⸗ 
mann / vermaͤhlete ſich mit Fraͤulein Anna Maria gebohrnen Gräfin von Mont⸗ 
fort / Herin Herman Grafen von Montfort/ und Srauen Sarrz gebohrnen 
Herrin von Scherffenberg Tochter / und ward feine Hochzeit (wie dag in mei, — 
nen Archiv originaliter verwwahrte Hochzeit Ladfchreiben weifer ) Sonntag — 
den 13. Novembris Anno 1580. in der Stadt Ling gehalten, fie ward ihme fol.244. 
aber / wermögeines.anderndafelbfien * verhandenen Erinderungs : Schreiben’ — 
den 8. Januari; Anno 1583. durch einen fruhe ⸗zeitigen Tode entriffen/ da fie 13°» 
nemlichen zu Lintz in Kinds: Nöthen geftorben / und nachgehends den 17. ejusderä 
in der Loſenſtainiſchen Erb+Begräbnuß zu Gärften beygefeget worden / nad)» 
deme er aus ihe nur eine Fräulein Tochter Elifaberha genant/ erzeuget/ welche F 
aber auch in ihrer Kindheit die Schuld der Natur bezahlen müffen. Er Her: 
Georg Chriftoph folgte hieraufden 6. Junij 1587. und ward gleichfahls zu Gaͤr⸗ 
Ren begraben / und hat ihme (wie die Annales der Stadt Steyr erzehlen) die 
—— Leid Predig Her: Thoma Spindler Landſchafft Prediger zu Ling 
erhalten, 
Her: HansBernhard Herz won Loſenſtain der fechfte Sohnmehr, ermeldes 
Herm Dietmayr von Eofenftain/ und feiner erften Gemabel $rauen Martha ges 
bohrnen Herrin von Liechtenſtain war der Roͤm Kayferl. Diajeftit Mund» 
ſchenck / und vermögdesin vilgedacht meinen Archiv * originaliter verwahrten grdem 
« Hochzeit: Ladſchreiben / den 14. Februari; Anno 1574. in den Kaferl. Schloß ©. "57° 
+ zu &ing mit Sräulein Maria Anna von Stauff / Seren Degenhard Herin zu 
Stauff / und Frauen Sufanna Gebohrnen von Freyberg Tochter/ vermaͤhlet / 
datte aber feine Kinder / ſondern muſte / laut des dafelbiten * fich befindenden — 
Erinderungs⸗ Schreiben / den 7. Decembris Anno 1589. 3u Lintz fein Lehen bes toi. 337. 
Wlieſſen / und ward hierauf den 18. ejusdem in den Siofter zu Gärften begras 
zben. Seine Gemahei ift ihme Anno 1576, indie Ewigkeit bevor gangen/ nach· * 
4deme ſie ihme in ihren (laut des in erſagt meinen Archiv * originaliter ver. —— 
wahrten / auf Herrn Georg von Hoheneck lautenden Pettzetl / dedato7.Febr, füb a, ss, 
Hachtes Jahr) aufgerichten Teſtament zum Univerfal- Erben al ihrer Vers 
4 Iffenihafft eıngeieget hat. 
4 Her: Otto Hainrich Her: von Rofenftain der fibende und legte Sohn 
" mehr gemeides Herim Dietmayr von Lofenitain/ und feiner erften Gemahel 
| drauen Martha Herrin von Liechtenſtain war Anno 1594. nad) Zeugnuß der 
Ereeea Annal, 
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x p. r. die Preuenhueberiſche Manufcripta weiſen / in der Loſenſtainiſchen Erb⸗ 


26 Ziſtotiſche Beſchteibung deren verſtorbenen Familien 
#Lie.6.D. Annal, der Stadt Steyr * bey den damahlen beſorgenden Türden: Einf 
Col. 554 Bier. Hauptmann in Traun Viertl / mit feiner Gemahel Srauen Sufanna ger 

bohrnen Boldrähin/ Joachim von Voldräh zu Stainaprun auf Leibm/ 

und Weidened / und rauen Annz gebohrnen Herrin von Läppig Tochte 
x Alexander von Zingendorf unterlaflene Wittib / hatte er Feine 
— fie war diſer Zeitlihfeit Anno 1613. durch den Todt en / und 












dobz00 seäpmußzu Gärften deygeſetzet. 
Bon Anfangs gedachtes Herm Dietmayr von Lofenftain mit feiner 
ten Gemahel Srauen Helena gebohrnen Herrin von Herberftain/ Kindert 

ftarb Ser: Georg Sigismund Iediger. Die Tochter Sräulein Marufch 
ezie».c.( wie dag in meinen Archi? * originaliter verhandene Hochzeit: Ladichreiben 
Be weifet) den6, Junij Anno 1588. in den Schloß Polhaim zu Welß Herm Georg 
9% Andre von Hoflirchen drey⸗ Herrn auf Kolmutz / Dreſidi / und Veſendorf / %. 

dermahlet. Deranderte Sohn aus ſolch dritter Ehe 
Her; Wolf Sigismund Herr von Loſenſtain zu Loſenſtain / Lofenftain 
leuthen / und Gſchwendt / ward dreyen Römifhen Kayfern Rudolphi Il. 
Matthiz, und Ferdinandi I. Rath / Obrifter Hof⸗Marſchalch Cju welchen 
tt F- Qmbt er/ nad) Anzeig der Baron- Ennendlifhen Manufcripten den 12, 
m * Januarij Anno 1624. erhoben worden) und Obrifter Jägermaifter, Er vers 
mahlete fich zum eriten mahl Anno 1592. mit Fraͤulein Sufanna gebohrnen Herr 
rin von Roggendorf/ Herm Georg Ehrnreich Herinvon R vorf / und 
Frauen Elifabeth gebohrnen Herrin von Toͤbar Tochter / und vpraͤch · 
tiges Beylager Sonntag Quinquagefima den 9. Februarij gedachtes Jahr zu 
erie.s.». Pins in dem Lofenftainifhen Hauß gehalten / wie aus den in ıneinen Arc hiv # 
zom. 1. in Originali verhandenen Hochzeit Ladfchreiben zu entnehmen, Gold It 
erfte Gemahel aber harnachaehends Anno 1613. die Schuld der Natur & 
müffen/ machdeme fe zuvor den 12.Martij Anno 1606. laut des in erfage mei 
*Lies.c.nen Archiv * verhandenen Pettzetl / ihr Teſtament gemacht / und ih ’ 
rip U. Kinder/ als zwey Herren Söhn/ und fünf Fräulein Töchter gebol 
ie n.twar/ nach Anzein der Steyriſchen Annalium, * in die Lofenftaimiit 
fol.s40. Begraͤbnuß zu Gärften beygeſetzet / und ihr vorhero in der Schul Ki 
Steyr eine Putherifche Leich + Predig von den Landſchaffts⸗ Pradicanten 
halten. Nac ihren Abfterben nahme er in anderter Ehe Frauen Annam 
bohrne Herrin von Stubenberg/ Herim Georgii Herm von Stubenbera/ n 
Frauen Barbara gebohrnen Kevenhüllerin Tochter / Herm Georg Chriftop 

vn von Lofenftain feines Vetters unterlaffene Wittib/ hatte aber aus 

eine Kinder. Anſonſten aber ift von ihme in erſt · vorgedadhten Annalibus 
= Ibidem Stadt Steyr * zu leſen / daß er nebft vilen andern die zwiſchen denen Sum 
fol. 605. riichen und Defterreicbifcben Ständen in favorem Ertz⸗ Hertzogs Matrhi 
Deiterreich/ zu Prefpurg den 1, Febr. Anno 1608. aufgerichte aroffe Co 
deration mitunterichriben habe/ er ſtarb den 19. Martij Anno 1626. St 
aus erfter Ehe erzeugten Kinder ſechzehen Ahnnen feyn folgende. 
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; errinn. Rottall. 
U Nerberflaite ; er: Felicianus vor 
Grau Helena don Pirfhad), 
Poͤtſchach. [drau Magdalena v. 
ber Dorr. 
[Herr Wolf v. Rog⸗ 
Herr Wilhelm HerX gendorf. 
Bert Georg Ehrn.| von Roggendorf. | Srau Elifabeth Her⸗ 


| rin v. Liechtenſtain. 
fer) » = [ yerr Erafmus Ser 


Frau Anna Herrin von Hohenberg. 
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£ enL ie Fr 222 
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‚Don erft: gedachtes Herin Wolf Sigismund Herin von Loſenſtain fünf 
Fraͤulein Töchtern / ftarben Fräulein Elitabeth, Fräulein Rofina, und Fraͤu⸗ 
kin Eva Chriftina, fediger/ Sräulein Eva Sufanna ward Herrn Sigismundi 
Maximiliani Graswein Gemahel/ und Sräulein Regina Chriftina wurde Herrn 
Bernhard Herrn von Puechhaim zur Ehegegeben. Der erfte Sohn 

Her: Georg Dietmayr Her: von Lofenitain/ obernantes Herin Wolf 
Sigisrmundi Heron von Zofenftain/ und Frauen Sufannz gebohrnen Herrin von 
Roggendorf/ war gebohren Anno 1594. mufte aber fein Leben in der beften 
Brühe feines Alters noch vor feinen Herrn Vattern Unno 1625. beſchlieſſen / 
nadydeme er ſich zwar mit Fräulein Rebecca gebohrnen Schrottin von Kindberg/ 

1 Johann Adam Schrott von Kindberg/ und Frauen Sidonix gebohrnen 

etrin von Scherffenberg Tochter/ vermaͤhlet / aber Feine Kinder unterlaffen, 
er anderte Sohn 
„Herr Georg Achaz Herr / nachmahlen Graf von Loſenſtain / zu welcher 
Würde ihme Kayſer Ferdinandus IIl. Hochiobl. Gedaͤchtnuß erhoben / ward ge⸗ 
bohren Anno 1597. nachmahlen Köchft « gedacht feiner Kayſerl. Majeſtaͤt Ge⸗ 
Baimber Rath/ Land⸗Marſchalch in Defterreich unter der Ennß / Obrifter 
igermaifter / und Obrifter Stallmaifter / ein HertvongroffenMeriten, Er 
ad in erfter Ehe Sräulein Annam Mariam Herrin von Boldenftorfi / Herin 
: Wolf Wilhelm Seren von und zu Boldenftorff / Röm, Kayſerl. Majeftät Rath 
WLands⸗ Hauptmann ob der Ennß / des Legten feiner Uralten Familie, und 
Fauen Catharinz gebohrnen Herrin von Liecbtenftain und Nicolſpurg Tochter / 
ide aber / wie die Preuenhueberiſche Manufcripta * bezeugen, bald nad) „Lit Dir; 
An Hochzeit Anno 1619. geftorben. "3 
Serin anderte Gemahel ware Frau Anna Catharina gebobrne Seeman⸗ 
win von Mangern/ Herm Wilhelm Seemann von Mangern / Herrn zuS. Pe- 
eer in der Au und Burgg⸗ Voggt " er Rom, Kayſerl. Majeſtaͤt un 
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und der Nıder- Defterreichifben Landen / ıc. mit feiner anderten 
mahel $rauen Felicitas gebohrnen 

be Anno 1622. eine Tochter 
m Georg Auguftin Kevenhüller F 


0 








fol.27». Anno 1 nachdeme fie den 6. cjusdem vorhero obgedadıt ihre Ik te? 
;- ante die Ewigkeit nachgefolget / umd —— | nad) de 
ligen drey Köniaen Anno 1625. zu 5, Peter in der Au begraben 
ernant ihrer Kinder ſechzehen hnnen feyn folgende, 
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u Anna + 
* — — — * 
Nachdeme vor sermeld feine anderte Gemahel Frau Anna Catk 
Gräfin von Lofenftain gebohrne Seemannin/ gleichfahls das Zeitliche € 
vermählete fib er Hert Georg Achaz Graf von Lofenftain zumdrittenmahl 
Fräulein Francifca Gräfin von Mannsfeld / Herm Brunonis Grafen 
Mannsfeld / und Donna Maria Manrigue Tochter / die ihme annoch | 
Soͤhn / als Anno 1629. Herrn Wolfgangum Bruno Francifcum,, Anno 16 
SermFraneifcum Adamum, Anno 1632. Berim Ferdinandum Wenceslaw 
nacaehends Herin Johannum Rudolphum, Anno 1640, Herm Bruno, 
letztlichen Anno 1642. Herm Francilcum Antonium, nebit neun Grau 
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I) 
$r. Dorothea coi.l Collonna Steyr 
lonna Sreyinvon\ Herꝛ von Vels- 
Vels, $r. Helena de Laas, 


Von vor ⸗erſagt Herin Georg Achaz Grafen von Pofenftain mit feiner 
dritten Gemabel $rauen Francifca Gräfin von Manngfeld erzeugten Herren 
Soͤhren / hat ſich nur Her Franz Adam, mit $räulein Maria Therefia gebohr: 
Br Gräfin von Herberftain/ Herr Johann Maximilian Grafen von Herber⸗ 
Bin) Weyland Kayiers Ferdinandi III, Gehaimben Rath / und Staunen Eleo- 
Bere Catharine Graf Preinerin Tochter vermählet / von welcher aber nureine 
Qıhter Fraͤulein Maria Therefia in Leben verbliben/ weiche nachgehende Herrn 
Croli Ernefti Grafen von Waldſtain / Roͤm. Kayſerl. Majeftät Gehaimben 
Auth / und geweiten Geſandten in Portugall, Gemahel worden. Die andere 
Herren Söhn fenn fammentlich lediger geftorben. Von denenfelben aber ift . 
Her: Francifcus Antonius Anfangs Domb⸗ Ber zu Oimuͤtz und Paffau 
setoefen / hernach aber — und zu Olmuͤtz zum ee 
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Stammen-Zafel. { 
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Mapen. 


@' abgeftorbene Oeſterreichiſche Lincz der Herren Märd von Hai 
ap 








hofen Edien Herren von Gneiffenau/ hat in den legtern Zeiten ei 
—— Schild mit einen gleichfahls quartierten Berg: Schildel z 
en geführe 



















as Stammens Wapen der Herren von Haimenhofen ’ das andert und drit« 
fahls rothe Feld / ift mit einen von den auffern obern gegen dem innern 
ern Windt abhangenden Bebäng / bededter geweſen. 
Das erſt und vierte Quartier des groſſen Schild hatte in rothen Grund 
ausgeſtroͤckten Band weißin Roth und Silber gekleydten Manns: Armb/ 
Hand einen übertich gefehrten Enien: farben Streitt⸗ Kolm tührend. 
In den andert und dritten Feld erfagtes groſſen Schudes ift in weiffen 
dıe Geſtalt zweyer mit den Rucken zufammen aefebrter halber Mond» 
ein erſchinen / welches dad Wapen der abaeftorbınen Uralten Familiz der 
5 Hoͤrleinſperger geweſen / Her: Wolf Maͤrck von Haumenhofen mıt feiner 
emahel Frauen Sophia Hoͤrleinſpergerin ererbt und Herr Hans Fridrich 
Maͤrck ſich bey Kayſerl Majeſtaͤt Leopoldo J. ausgebetten / und vermoͤq des in 


meinen Archiv * originaliter verwahrten Kayſeri. Diplomate dat, Wien den er 


fub u; 


30. Junij Anno 1676. zu führen überfommen bat. 

Auf erft :befchribenen Schild ſeyn zwey offene geerönte Thurniers Selm 

zen, davon der erite die Geftalt eines Band: weiß in Rothund Silber ges 

eydten Manns Bıldı bededt mit einer Hungarifhen mit dem Kleyd accor- 
dierenden Hauben/ die linfe Hand in die Seiten fpreigend/ die Rechte aber 
von tich ſtreckend / und in der Handeinen Eyfen farben Streitt: Kolm haltend/ 
gerragen/ welder Helm mit ein in Weiß und Roth vermifchren davon abhans 
genden Helm: Defen umbgeben gewelen. 

Auf den anderten gecrönten Helm erſchien der Hoͤrleinſpergiſche ſchwartze 
halbe Mondſchein / mir uͤberſich gefehrten Spigen / deren jeder mit einer gol⸗ 
denen und mit dreyen gefpiegleten Pfauen » Federn beſteckten Cronen gezieret 
ware wie ſolches Wapen in erſt obgedachten Kayſerlichen Diplomate, ſowohl 
nad) längs befchriben/ als auch eingemahlener zu finden. 


Stammen-Fafel. 


Der abgeſtorbenen Feſterreichiſchen Linea 


der Herren Maͤrcken von Haimenhofen, Edlen 
Herren von Gneiſſenau. 


err Panthaleon von Haimenhofen. 
Hert Johann son -_ Frau Anna 3 von Hr Michaeläre® 
Haimenbofenzul Oberndorf. d. Haimenhofen. 
Migerfpah. Herr Waltherus von Haimenbofen. 
Conrad von| Herr Marex von Haimenbofen , der 
aimenbofen Stam̃en⸗ Datrer der Oeſterreichi 
nmo ı419.Ux.! ſchen Lines der Herren Matcken 
»Analtafia u.) v. Saimenbofen. Ux. -- - - - 


van gr je aubenberg, | Conrad von Haimenbofen. 





— v. Be] N 
menbofen, Ux. A, 
Hiligard u 
Haimenpofen. 





Nere Märck von Georgiusp Hamenhofen, Ux. 
i ofen. | Frau Walburgv, Freyberg / Durch 
Panthaleon| Difen ıft Das Geſchlecht der Her⸗ 

v.Haimenbofen| ren v. Haimenbofen in Schwas 
Herr zu Ds ben fortgepflanget worden. 

berg, Ux.A olAHrrr Marguard von Haimenhofen 
lonia von Ber| Teutſch Ordens Ritter, Anno 245% 
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GENEALOGIA. 


Der abgefforbenen BSefterreichifchen Line; 
aus den Uralt- Rittersmäfligen Gefchlecht der 


Herren von Haimenhofen, die Märd von Hamen -⸗ * 


hofen genant. 
S beſchreibet ſowohl Lazius in feinen Opere de Gentium aſquod 
erg grationibus * als abfonderlidy audy P. Gabriel Bucelini in feiner Sten 
FLIEBK. matographia Germaniz * die Generationen, der berühmten Hralt 
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Part ll. Kitrerliben Familie der Herren von Saimenhofen/ und weilet die anlegt 

"'» melden Orth verhandene Stammen: Tafel/ daß Her? Marguard yon Hase 

hofen der Jüngere / mit feiner Gemahel Srauen Anna Herrin von Schellenbei 

vier Söhn erzeuget / nemlichen Herm Johann, Herm Conrad, Serin Mär 

den ir —— — PR 

er Johann von Haimenhofen zu Wiggerfpady/ und Her: Märck wet 
Haimenhofen der Erite difes Nahmens ftarben lediger, us ! 

Her: Panthaleon von Haimenhofen zu Buragberg gebahre aus f 

Gemahel Srauen Apollonia von Bergen zwey Soͤhn / Marguard, well 

Teutſch Ordens Ritter worden/ und Georgium, der die Familiam der Sk 

ten von Haimenhofen in Schwaben fortgepflanger. Pe 

Herr Conrad von Haimenhofen aber (welcher umb das Fahr 1415, 

lebt‘) hatte aus feiner Gemahel Frauen Anaftafia von Laubenberg nebftande 

Kındern (mie dafelbiten zu ſehen) einen Sohn Märck genant/ welcher nak 
gehends der Stammen: Batter der Defterreichifhen Linea der Herren von & 
menhofen unter den Nahmen Mär von Haimenhofen worden. Dann nac 


=, 
-—-- 
—* 


re en —* 





F 
? 
Y 
f 
J 
1 


— 





—— — — — — —— — 


ihme und feinen Nachfömlingen zum Unterſchied der andern Uneen folder 
: nebftden Predicat von Haimenhofen/ und den alten Stammen- War 
nemlichen den weiſſen fprinaenden Pferd in rorhen Schild verbliben/ wie 
1 das Wapen weiſet / als auch denen alten in meinen Archiv * verwährs KLi-B: 
Adtis, und denenfelben deyngenden von Herm Wolf Märdt von Haimen Ed! M 
shofen auf feinen Bötter Michael Mär von Haimenhofen/ dedato 13.O&obr, 
Anno 1548. ausgeförtigten Gewalt (die Anforderung betreffend/ welde die 
ein von Haimenhofen an das Hoch Stuͤfft Auaſpurg wegen des von ihnen 
J n von Haimenhofen herrührenden Gut und Schloß Fiuhenftain geftellt 
haben) 5 entnehmen, 
0 bengedachter Her Märck von Haimenhofen / der Stammen: Vatter 
diſer Defterreihifben Linea der Herren Märden von Haimenbofen/ hatte 
| 2. A Nicolaum und Michael (weicher / ſovil wiffend/ unverheuras 
er n 
Be icolaus Märd von Haimenhofen gebahre aus feiner Gemahel 
Srauen Hiligard auch Gebohrnen von Haimenhofen / Herm Georgii von Hais 
menhofen / und Stauen === - - - Geböhrnen von Hohenembs Tocter / 
einen Sohn Wolfgang genant. Difer 
„Der Wolf Därd von Haimenhofen / iſt nach feiner in meinen Archiv, ,, 
* originaliter verhandenen Beſchteibung (wie langer nemlichen den Hochlöbt. regen 
Haug von Deiterreich gedient / umd was vor Feld» Züg er verrichtet ac. 1.) 
Anno 1504. an Weyland Kanfer Maximiliani I, Hof kommen / und bis zu deffen 
Weiß erfolgten Ableiben verbliben/ als aber nachgehends Kayfer Carl der 
ünffte zu Srandfurt zum Römifhen Kanfer erwaͤhlt worden / in feine Dienfk 
gerretten/ und ihme in allen feinen Kriegen beygewohnet/ nachgehends aber 
von Kanfer Ferdinando I. als felber zum Roͤmiſchen König erwählt worden/ zu 
Ihro Majeftär Forftmaifter zu Beblingen in Land Würtenberg gemacht wors 
den/ allwo er AR als Forftmaifter gedienet/ da aber nachgehends der 
Hergog Ulrich von Würtenberg fein Land Würtenberg widerumen — 
men; ift ermelder Herr Wolf Märd von erft Hochſt gedachten Kanfer Ferdi- 
nando I, naher Sof genohmen/ und wie damahlen gebraͤuchig / als Funder 
auf zwey Pferd beſtellt / nach einer zwey Zährigen Hof Bedienung aber von 
‚ feiner Mojeſtat zum Sorftmaifter zu Enng gemacht worden, Weldes auch 
alles aus deneninerfagt meinen Archiv * originaliter verhandenen Kanferlichs *1bidem 
und Königlichen Refcripten de dato Speyr den 10. Oktobr. 1531. Item Be fübn. 2% 
ſtahlungs⸗ Atteftarion dat. Prag den 9. Augufti 1534, und Königlichen Pals de 
“ dato 23. Julij 1541. mit mehrern zu fehen. 
ie .„., Gedahter Her: Wolf Märd verehelichte ſich nachgehends mit Fräulein 
AR gebohrnen Hörleinfvergerin/ Herin Ulrich Hörleinfpergers zum Altens 
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„bef/ und Frauen Margarerha Gebohrnen von Ded Tochter / dero Hochzeit hat 
Sern Wolf Her von Scherffenberg / vermoͤg des in mehr, erfagt meinen Archiv 
} originaliter verwahrten Heuraths. Brief am Montag in denen heiligen Pfingft-* !bidem 
“ Seortägen Anno 1543. ausgehalten/ und haben den Heuraths Brief als Zeugen Mb asr. 
„ Americhriben erſt · gedachter Herr Wolf von Echerffenbera, Herr Hans von Prag Greg Herr, 
. Nm Herr von Echerfjenberg, Herr Hans Segger zu Meſſenbach , Herr Veich Caplan zu Luftenfels 
Y Den, Hert Hans Sälinger, und Herr Hans Artſtetter zu Mingbadh, ıc. Er ftarb hietauf Anno 

1556, (mie das von denen hierzu verordneten Gerichtlichen Herren Commilfa- 
tien / benantlichen Herm Hans von Prag Frey: Bern zu Windthaag/ und 
89993932 Herrn 
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gen Gemalt zu Einbringung der Kind 

rege ee h ——— Hochhauß und Altenhof / | 
en/ und c e | 

fallenen —S pen fondern auch me ig Einbringung 

Verrechnung ſolcher Erbſchafft ſub dato 25. Julij 60 nel 

zbidem tiert / wie Die in erfagt meinen Archiv * verhandene Original- 


gen 3irzeigen, | ri 
2, ‚Herr Erafm Mär der anderte Sohn obgedachtes Herm Wall 
Märd des eltern / und Frauen Sophia gebohrnen Hörleim ergerin 
® Ibidem ward / vermog der * originaliter verhandenen Heuraths = Abred datier 
Sub 2, 3%, Marti) Anno 1581, mit Sräulein Urfula gebohrnen Meidthartin / Herm Zacha- 
riæ Neidtharten zu Gneiffenau/ und Frauen Elifabeth a von Ru 
ſtorff Tochter vermäbler/ mit welch feiner Gemahel er das Gneiſſena 
an und J— gerade a Als x — 
nebſt zweyen Fraͤulein tern/ Elifaberh, und Sophia auch zwey 
Sohn) benantlihen Herrn Wolflllrich, und Herrn Hans Chriftoph, melde 
ſich nach gedacht ihres Patters Herm Erafıni Märden/ und ihrer Mutter ere 
a lbidem melden Frauen Urfula beeder feel. erfolgten Ableiben/ laut ‚* originaliter wer» 
>" 3% handenen de dato 30. April. 161 T. aufgerichten Dertrag umb die ihnen anerftors 
bene Bärtersund Mürterlihe Erbſchafft / ordentlich verglichen / wodas | 
Gneiffenau anfänalig Her m Wolf Ulrich zugetheilt worden/ nad feinen. ohne 
Kinder erfolgten Tode aber auf Herm Hans Chriftoph fommen. 2 Po 
Erfisernante beede Fräulein Töchter feyn alle zwey Iediger aeftorben? 
nachdeme von denenfelben die Fräulein Elifabeth ſechs und neungig Jahr. 
hat. Bondenen Herren Söhnen hat ſich zwar Anno 161 1.den 30.0& 
den Schloß zu Liechtenau BR, 
Her: WolfUlrichmit $räulein Florentina Cammererin / Derm 
nymi Gammerers zu Perfhaim und Cammerſchlag / x. und Frauen Back 
*ıbidem Gebohrnen von Taͤttenbach Tochter verbeurarhet (wie der * verha t 
"ba 39 · Heuraths⸗ Brief datiert Liechtenau den 30 O&obr. 1611. mit mehrern veif 
r ſtarb aber ohne Kinder / nachdeme ihme vor?erfagt feine Gemahel/ 
5 —— fub dato Perckhaim dem 18. April Anno 1616. * verhandenen Ver | 
"419 den Weeg alles Fleiſches bevornangen. A 
‚ger Hans Chriftoph Märd der anderte Sohn vorgedadhted Se 
Erafmi Märd/ und Frauen Urfulz gebohrnen Neidthartin/ it vermög fe 
Sen in vil erfagtimeinen Archiv * verwahrten aigenhändigen Befhreibung C \ 
deme nach Abfterben vorgedacht ſeines Bruders das Gut Gneiſſenau an 
fommen ) zum erſten mahl Sonntag Oculiden 3. Martij Anno 1619, mit 5er 
leın Cordulajgagerin / Ferm Sigmund Hagers zu Allentiteig auf S. N it] 
Roͤm Kayfır). Majeftär Kriegs Obriftens/ ıc. und Frauen Mariz rey⸗ Here 
von Ef und Hungerſpach Tochter / in den Schloß Lieditenauvermähler worde 
Gelbe gebahr ihme / laut obangezohener aigenhaͤndigen Belbreibung! d 
Augufti 1621. einen Sohn Hans Fridrich genant/ mehr den 21. Decem 
Anno 1626, eins Tochter Nahmens Mariæ Urfule, widerumen den 7: 
1 
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Def Era Heerogthums Oeſterteich ob der Ennß. 2395 
eine Tochter Anna Sophia genant / und endlichen den 3. Novembris Anno 
son eine Tochter Nahmens SaraSophia. Dero ſechzehen Ahnnen feyn 

d» » j 






Hr Nicolaus Mär 
Henn wolf Märd) ». Haimenhofen. 
v. Haimenhofen. ) Frau Hilligard vom 
(dr. Erafinus Märd Haimenbofen. 
zu Gueiſſenau. Herr Ulrich Hoͤrlein⸗ 


fperger zum Hochs 

ir Sophia Hoͤr bau und Alten 
einfpergerin, of. 

5 (dt. Hans Chritoph j ſpers Srau Margarethaßs 

ebt 


Mär zu Gneiſ⸗ : 
Herr Jacob. Neibt⸗ 


ſenau. 
jr mar en Neide: N bartzu Gneiſſenau. 
t e Fr. Cathari 

Frau Urlula Neidt, ort zu Gn ifjenau — Hl 
bartin zw Gneif [dern Georg v. Rute 

arcın Hans Fridrich lſenau. Frau Fliſabeth vom har. 
Mär und feiner Rueſtorff. ran — Payrin 
ifterigtı 6, von Halgıng- 
zu Hen Sigmund Has 


Hen Satin Dar ger Dütter. 
j ger zu Allentſte } rau Elifabeth vom 
[dert Sigmund Ha⸗ i B: Potenpeun, 
34 — Herr Chriſtoph En 
Kayſ. Majeſt. SrauAnna cauen nenckl. 
Obriſter. | lin von Albrechts Srau Urfula Loifen 
gr. Gordula Hager berg. „ Urin, 
lrin v. Allentſteig. Her: Hanibal Hert 
Her —— von — 
er v. und Frau centia v. 
u 
gerſpach. Frau Rofna bon Welke, ä 
Weltz. Srap Uradl Dach⸗ 
poͤckin. 


Nach Abſterben vorermeld feiner erſten Gemahel nahme er / vermoͤg ob⸗ 


angezogener feiner aigenhaͤndigen Beſchreibung / in anderter Ehe Fraͤulein Ma- 
tiadalome gebohrnen Storchin zu Claus / Herrn Hans Storch zu Claus / und 
Frauen Sibilla Gebohrnen von Reyhauß Tochter / dero Hochzeit den 11. Nov. 
Anno 1635. in den Schloß Sallaberg gehalten worden. Er harte aber aus ihr 
Peine Kinder / den zu feiner Zeit Anno 1626. ſich ereigneten Bauren⸗ Aufftand/ 
und wie esihme in felben zum Theil ergangen / hater gleichfahls aigenhaͤndig bes 
‚foriben/ welche Beſchreibung fambt denen originaliter beyligenden Befelchen? 
Paß- Porten/ undCitationen/ vonder Bauren ihren Befelchs⸗Habern / und 
abſonderlich von Chriftoph Zeller General- Obriften: Hauptmann in Muͤhel⸗ 


und Machland-Viertl / ꝛc. in meinen Archiv * verwahrter zu finden. Von* tbidem 


* _-. 
Der 2" ze 


weichen Bauriſchen Befelchen und Citationen Curiofitzt halber nur ein oder füb m «3 


anders hierben iege, Als 

Erſtuch ein Schreiben? Kraft welchen fie ermelden Herm Märden in 
ge Chriſtuiche Evangeliſche Glaͤger Ottenshaim zu kommen citieren. 
Y 


f' Edl und Geſtrenger Harn 
Euer Herzlichkeit ſeyn unfere befliffehe und fehuldige Dienft zubor. 


unfer Schreiben wär wohl ummetb, ſelbiges zu unterlaffen, weilen aber wie Euer Herrlichkeit bes 
wuft, layder der Reformation halber Herr Stadthalter eine folche Woͤſch angefangen, daraus aus 
Schickung GOttes die Sachen, und feinen vermainten Anfang aewendet, und ſich gleichfam der ans 
geivimene Handel wolt anfehen laffen, alles zu einen gütigen durchaus gehend, und zu ewigen Zeiten 
verherenden Frid, folchem nach ift unfer Chriſtliches Begehren Euer Herzlichfeit werden ſich alsbald 


em * 
Cweilen derſeib unſer Augſpurgiſchen * 7 nahen) vermög * Pflicht, die in Bl 


EIN AEEE, 
| 


—— 
— Ba € 


vangelifchen 






— — BL \ 
7 a, ö er ng — Zu —J 
— — ——— 
— 


Mehr ein anders / in welchen ſie ihme befelchen tertha 
in das Glaͤger auf Ottenshaim zu verſchaffen. | VPE 
He Frtenders ferunstice 
€ euer Herifi 
— im, und ben Georg Ördmaifter 
2 ; 8 if mein ernfilicher Befelch, 
und Berl i i 


— 
Letztichen auch noch eine Salva Guardiavor den Damapligenachpig Jiß 
rigen Pfari⸗ Bern in der Beinen Zeil. 
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—22 ber far t 8* fl er frey fichern Daß zu bleiben doch 
58 4 — nfehen al 42 Dienſt a da er Baffelbe 

thäte, felte eraller Drthen frey gefprochen, und von niemand verfchont werden. Fulirkundt 
Hand: Echrift. site Da Fa 

| Pr ai 
Don erſagtes Herm Hans Chriftoph Märden mit feiner erften@ 
hel Srauen Cordula gebohrnen Hagerin erzeugten Fraͤulein Töchtern? / 
lein AnnaSophia, und $räulein Sara —* lediger / und zwar die erſte U 
'1629, als ein Kind geſtorben / Fraͤulein Maria Urſula aber har fi mir He 
Ferdinand Auguftin Soyer von Edlingen/ vermählet, I 
Her! Johann Friderich Märd der eingige Sohn erft:ermeldes He 
Hans Chriftoph Märd / und $rauen Cordula Hagerin / der Legte ? 
Defterreichliehen Linex der Herren Mär von Haimenhofen/ hatte von fein 

Herm Vattern das bey den Verkauff des Schloß Gneiffenauvorbehaltene U 
Piberfblag/ worzu er Anfangs / das Land⸗Gut Hueb (nachdeme er aber 
ches widerumen hinweg gelaſſen) Anno 1655. von Herm Georg Sigismi 
Eifer zu Liechtenau / die Herrſchafft Helffenberg erfaufft/ ward nachgehtl 
von Loͤbl. Landfchafft zu einen Ausſchuß Folglich zum Raith- Rath / und endil 

Anno 1672. zu einen Verordneten erfüfen/ in dero Bedienung / als al 

vilen ihme ſowohl von Loͤbl. Lands⸗ Hauptmann: als auch von Löbl. Landſch 
aufgetragenen Commilfionen er fid) zu des Batterlands Mugen jederzeit Nix 

lid) gebrauchen laſſen wie ihme dann hiervon au das von Weyland K 
.„. Feopoldo 1, fub dato Wien den 30, Junij Anno 1676. Allergnädigft 
en in meinen Archiv * verwahrte Kayferl. Diploma ( Kraft weldyen ihm 
Sub, 5ı. von der abgeftorbenen Uralten Familiæ der Herren Hörleinfperger zu Hochf 
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japen einverleibet / und zugleich der Titl Wohlgebdohrn und Edler Her: von Gueiſſenau, 
gnaͤdigſt beygelegt worden) das kraͤfftigſte Zeugnuß gibet. 

Er Her; Johann Friderich Maͤrck Edler Herr von Gneiſſenau / ꝛc. ver⸗ 

lete ſich zum erſten mahl / laut der ſub dato Lintz den 29. April Anno 1646. 


ohrnen Flußhartin von Pottendorf / Herrn Paul Chriſtoph Flußhart zu 
ttendorf/ und Srauen Maria Elifabetha Herrin von Hoheneck Tochter / ale 
e aber diefelbe Anno 1648. durch den zeitlichen Todt entr.ffen worden nahme 
2 laut des gleichfahle in meinen Archiv. * originaliter verwahrten Heuraths⸗ 
rief dat, Ennfden 20. Julij Anno 1649. Frau Barbaram Elifabetham gebohrne * 
Haͤckbergerin Codervon Haͤcklberg) Bern Maximilian Haͤcklbergers von De; 
Henberg Hermder Herifchafft Arbesbach / und Frauen Sabina Herrin von Cal 
Purg Tohter/ Herm Marx Hectors Imernſeers von Innernſee auf Reuth ſee⸗ 
Laen unterlafjene Wirtib/ die ihme einen Sohn Johann Maximilian genant/ 
Der aber in der Kindheit geſtorben / und zwey Toͤchter / benantlichen Fraͤulein 
Charitas Cordulam, und Fraͤulein Sabinam klifaberham gebohren. Derd 
ſechze hen Uhnnen ſeyn folgende. | 
[hen Wolf Märd 
N herErafmus Märd, v. — 
Pie, dm — ee ; 
. 1 Märd, Herr zu Hꝛ. Zacharias Neibts 
a Gneiffenan. Ft. Urſula Neidthar hart zu Gneiſſenau. 
Herꝛ Joh. Friderich tin v. Öneifienau. | Frau Elifabeth von 
Märc Edler Her Rueſtorf. 
von Gneiſſenau, Herr Sebaſtian Ha⸗ 
Herr zu Helffen⸗ Her Sigmund Ha] ger zu Allentfteige 
berg. er zů Allentfleig, Sr. Anna Ennends 
apferl, Obrifter.! lin zu Albrechts⸗ 
FIt.Cordula Hageri berg. 
von Allentfteig. yertꝛ Magnus v. Ed 
Dedulein Charitas Frau Maria Herrin zu Hungerſpach 
Cordula, u. Fraͤu⸗ von Eck und Hun⸗ —*8 
kn Sabina Elifa- gerſpach. ir Rolina v. Wel 
beha Märdin, j 
CEdlen Herrinen v. Hert Achaz Haͤckle berger zu Hehen⸗ 
Gneiffenau ; 16. | berger zu Heben? berg. 
dhauen. Hi. Maximilian! bers · kriege 
Ä in zu orff. 
| (gen Thomas von 
L 


erı Erafmus Haͤckl⸗ 


Epbersberg. 

rau Eva von Ey Frau Elifabeth 
beröberg. Schluchſin zu 

Grueb. 
Her:bartholomæ v. 

| err Gottfrid von| " Ealburg- 
4 Salburg zu Au. {rau Anna Zollne⸗ 
Frau Sabina Herrin rin von Maͤtting · 
[Her Georg Spiller 

Frau Barbara Epily zu Mitterberg. 

lerin von Mitten: [drau Charitas Ceg 
berg» gerin zu Diedach. 


Mehrsermelder Herr Johann Friderich Mär Edler Herz von Gneiſ⸗ 


fm / nachdeme er Anno 1676. bey Loͤbl. Landſchafft widerumen auf das neue 
4 einen Kaith » Rath erwaͤhlt worden / feine Heriihafft Helffenberg aber/ 
Ve 


' 


Fran Barbara Elifa- 
| betha Hädlberge 
rin v. Hehenberg. 


von Salburg. 






—— 
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25. April ſelbes Fahr zu Ling in ſechtzigſten Jahr feines Al 
| 9hhh2 


originaliter verhandenen Heuraths-Abred / mit Fraͤulein Sufanna Juftina enge 


Ibidem 
fubn. 46. 


no 1681. an Herrn Ehrnreich Grafen von Seeau verfaufft/ iſt nach Zeug⸗o6.x. Ladl 

nıgdes * originaliter verhandenen Erinderungs « Schreiben glei) hierauf den N; XIX 
ters als der Legte diſer nz. 
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— und ward die Hochzeit den “Februari) Anno 1690 Ps“ den ı 
Kröllendorf gehalten, Sie ward aber diſen ihren anderten Gema 

ben unausloͤſchlichen 2% en« Layd den 30, Januarij Anno 1707. in de 
Ling durch den zeitliden Tode entriffen/ und DR DeIn Fe — aan: 
ten zu ihren Barter begraben. Nachdeme ſie durch erſt + ermeld 

Gemahel eine Stammen : Mutter aller heunt zu Tag lebenden — 
von Hoheneck Oeſterreichiſch · und Schwaͤbiſcher Linex worden, Das 
erjagten P. P. Minoriten aufgerichten Epitaphium ift folgendes Innhalts, 


Eee 


ji er 55 —— — 
erordueten fee welcher au 
en ligt) und Brauch Barbara * 

beth Märdin, gebohrnen Hädibergerin, te. 

welche geboren den 16. Februarij Anno 1655. 

nahme in erfter Ehe Anno 1674. Herin Franz 

Friderich von Stübar auf Nägerfhid, Herm 
zuKrstiendorf, einer Löbl, Kandfchefft ger 

Sehen Dbereinnehmer, und nad) feinen 

TH erfolgten Abfterben nach einen ſechs 
a rigen Wittib: Stand Anno 1690. in anderter 

be Herm Joh. Georg Adam Frey Herin von 

—— Herm der Seas chliſſlbers / 

tan Traͤtteneck, und Gallſpach, einer 

bl. ya — Ertz / Hertzogthum Oeſter⸗ 
reich ob der Ennſ Verordneten, ıc. ſtarb zu 

roſſen fendı weſen dero hinterlaffenen Den 
&r Gemahl, und aus beeden erzeugten m 
Kindern, allhiet zu Lintz den 30. Jenner Anno 1707, 


Dt verlenhe ihr und allen Ehrifls Glaubigen 
Ab geſtorbenen cin —2 — Auferfichung, 
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GENEALOGIA. 
Stammen- Lofel, 


Ser abgeſtorbenen Defterreichifchen 
Familie der herren Marfchalchen von 
Reichenau, zu Reichenau und Grueb. 








Wapen. 


Je Herren Marſchalchen zu Reichenau haben einen in drey Balcken ge⸗ 
theilten Schild gefuͤhret / wovon die obriſte Balcken Gold oder Gelb / 
die mittere Silber oder Weiß / die untere aber Roth geweſen. 
Auf ſolchen Schild ift ein offener gecrönter Helm geftanden / der eine 

au der Eron hervor regende Roth gekleydte Hand einen goldenen Marſchalchs⸗ 
Erb haltend / getragen / die davon abhangende Helm: Deden ift in Gold oder 
Br / und Roth vermiſchet geweſen. 


Jiiii Stam⸗ 
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* mfridMarfchald. ;_ W 

* (ei Marihatch. |NHert 

i woifhard Marſchalch 
Eckhard Warihald). 
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* fw oitherr Marſchalch 

In! { Ux. Annavon 

H | uckirid Marfehald. 

Ai Georg Shader. oitherr 

Li — Martaali.[" Aaaih. Ur BrubA:ı. 
ii Ux. frau Agnesvon/ Annavon Türme. 5°" 
ns Perd (east Ur. 
INCH a an 

Hi Fpalch der Sin TE ei ! 

&(HenH 
air Aereeie Mearı[ Ben turbard dan 


F 
vera 


Geo: 

ek ali * Hen 

Bernhard Mar |ijrau Juliana. Ux. 
A. "alu idea 1 ro 
"4 Ux Ur von ” * 
Roic Warſchalch [tr Thomas Rearoerr Hainrich Mar’ 
— Ur. una ee i ————— ur zu Seichenan rau. 
1, Leonhard Haͤckl ⸗ —5 * feralch zu Reichenau. — —— 
Ux. FrauClara Hang Ux- Grau Beatrix v. $r. Eva. 

din von Gundier:) „ Pottenprun. 

fiorf. Herr Chritoph Mar 
Hi.Thoma Marfchatch! ſchalch zu Reichenau. 
| zu Reichenau. 
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ſFrau Elifabeth. Uxer. 
zn Chriftoph Kroͤſſ 
ing. 


'n !9r. Hieronymus Marı 
B; ſchalch zu Grucb-Ux. (ern Michael Mar 
Apnes dv. Albrehess,; fchalch zu Grueb. 
| Unrn Herr Hans Marſchalch 
Kapfenftainerin. | ju Erueb. 


Chritoph M 
9 ala ya Keicenan, 


baım. 
Frau Urfula. Ux. Bar- 
tholomz Upfelpdck. 
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tn Boptam dr dee Ennß or 
‚GENEALOGIA. 
Be Herren Marfchalhen zu Reichenau / 
— undGrueb. 


PS) Er alte berühmte Oeſterreichiſche Hiftoricus Cufpinianusin Auftriafol, 
642. meldet/ daß unter vilen andern Schwaͤbiſchen Familien, welche 
Hergog Albrecht Kayſers Rudolphi I. Sohn aus Schwaben mit fi in 
Dexerreibarbradht/ fich auch die Marſchalchen von Reichenau befunden haben/ 
weiche nachgehends (wie Herm Joachim Marſchalchen von Reichenau verfafte/ 
unter denen Baron- Gtreinifdyen Manufcripten * fi befindende Genealogid a un 
weiſet) das in Machland » Viertl di Land gelegene Schloß Reichenau erbauet joLen 
und nach fidy genennet zumahlen dev Nahmen Marſchalch nicht urſpruͤnglich 
ihr Geſchlechts⸗Nahmen gun! fondern von ihnen nur wegen des bey 
Hoͤchſt » ermelden Hergog Albrecht bedienten Marſchalchen⸗ Ambt bepbehalten 


orden. 

Das aus difen Gefchlebt Anno 1372. HerrEckhard, fein Bruder Her 
Rueger, und ihr Better Herr Woitherr, die Marſchalch gelebt haben, zeiget 
tininmeinen Archiv * originaliter verhandener von Anfangs gedachten Herin K.Lic.®; 
Eckhard Marſchalchen ausgehundt auf Herm Simon von Grueb / und feinen fi un 
Bruder Wiguleo von Grueb lautender Sag: Brief umb 100, tt. Pfenning/ ' 
welchen nebft ihme Herrn Eckhard auch fein Bruder Rueger, umd fein Vetter 
Woitherr die Marſchalch / dann die Ehrbahren Leuth Alber, und Eberhard 
die Stadler / und Orr der Feuchtner mit ihren Infiglen ausgefoͤrtiget haben. 

Und fo wird auch umb felbe Zeit nemlichen Anno 1388.in obs angezohenen 
Baron- Streinſchen Manufcriptis * eines Herm Eckfrid Marſchalchen gedacht / Et: y* 
welcher erſagtes Jahr in Herm Ulrich des Gundthartsbergers Kauft» Brief/ toran. 
umb die Hueb auf der Leuten in Altenfeldner Pfarı auf Herm Gundacker von . 
Zannberg lautend/ als Zeug geförtiget hat. 

8 ſolle auch umb ſelbe Zeit ein Her: Ihrnfrid, undein Herr Wolfhard 
Marſchalch von Reichenau gelebt haben. DBorsermelder 
Serr Woitherr Marfbat von Reichenau / hat/ nad) Zeuanuß ob» . 
ange zohener Marſchalchiſchen Genealogix * von den Biltumb Paffau/ umb —— 
das Johr 1315. den Trayd Kaften oder die Veſten auf dem Berg / wo jetzo dag + 
Schloß Reichenau ſtehet (felber Zeit an den Puechberg genant) ſambt den 
HNirch⸗ Lehen / und denen Zehendten dafelbit erkaufft / nachgehends zu einen 
loß erbauet / und nach lich Reichenau genennet. Seine Gemahel Frau 
na, Herin Ottonispon Peienpoig Tochter / gebahre ihme ſechs Soͤhn / und 
9 Töchter / benantlichen Herm Eberhard den Aeltern / Herrn Otto, Herm 
Lonhard, BersnHans, Berm Albrecht, und Herin Eberhard den füngern/ 
Die Töchter nanten fi Anna, welche Herm Wenzel den Preiyhafen zur Ehe 
bt/ und Anna, Herm Georgi Schachners Gemahel / von denen Söhnen 
arben Herr Otto, und Herz Eberhard der Juͤngere lediger / Herr Leonhard 
r Canonicus Regularis und Conventual zu Waldhaufen, 


| giiiia Sen 































Hiſtotiſche Beſcht eibung deren ve 
Her: Eberhard Marfbaid von Reichenau der 9 
"ibidem wor. allegjerter Genealogia * Fräulein Barbara Sina) $ 
for · Sochter zurEhegenobmen/ und mit ihr einen —— 
air a 


—— — — er 
ä * — 
= — 


eine Tochter Amalia genant / gebohren / welche 
Sigmund von Sintzendorf Gemahel / Anno ı 
ſterben in den «Stand geſetzet worden. Baro 
“Liu EX. F. ſcripta. * 
Fe Her Georg Marſchalch von Reichenau / wird Anno 144 
41.  cumento (nad je deren Preuenhueberiſchen 
EC rom. DEN Tırl der &hrbabre Kaccht, als Zeug eingeführt. 
EGT * pe 
11. 6. 217.07 Anno 1455. verleihet ihme / Krafft des in nieinen Archiv * 
„oe DF nen Lehen; Brief/ König Ladislaus in Hungarn und Böhaim € 
fol #6. Sefterreich etlih Stud und Gülten. Cr hatte vier $rauen aber * 
Relnt. als zur erſten Mariam gebohrne Panhalmin / Clementen Pan) —F 
aba 3 ac ihren Abſterben nahm er in anderter Ehe Fräulein Mariam® Bebe 
Weltz / Herm Moriz Welgers zu Spiegelfeld Tochter / —* 
ware Anno 1436. Fraͤulein Felicitas von Haunſperg / 
ſperg in Fahenlueg / und Frauen Wandula gebohrnen caunerin © IE 
aber auch dife feine dritte Gemabel pam! vermäblete er ſich zu I 
legten mahl Anno 1440, mut $räulein Margaretha Reickerin Hi —* nG 
(Kgidii) Reickers zu Woding Tochter / und har dero Heurarhs+ Brief | 
—* Ef. Zeugnuß ob+ angezogener Baron - Ennencl. Manuferipten * fein 
for ss. Ehrbard Marſchaich von Reichenau ———— Pfleger u puͤhte 
ihr Vetter Keichard Walch ausgefoͤrtiget. war anſo 
"ein tapfferer geſchickter Kriegs: Mann / welcher in den on 
Dienft gelarftet/ war damablen auch Hauptmann oder Co Di 
ſtatt / ftarb nachgehends zu Schönau / allwo er zu legt Ifleger ge fen. 
Die noch übrige beede Brüder Her Hans, und Herr Albre 
eine beiondere Lineam , als die Lineamder Herren Mar Bun Er 
zu Reichenau / und die Lincam der Herren Marſchalchen von Rei 
Grueb / fortgepflanger/ von deren jeder infonderheit / und ver One 


Folge Die Linea der herren Marfepal | 
von Reichenau ‚u Grueb, von Herim Albrech hr. 
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arichalch abftammend. 


Err Albrecht Marſchalch von Reichenau Herr zu Grueb/ 2 
dates Herm Woitherren Marſchalchen von Reichenau / und 
Annavon Pefenpoig fünffter Sohn / erzeugte aus feiner Gemahel 
Geſchlecht und — nicht aufgezeichnet / zwey Soͤhn / — 
lediger geſtorben / und 
Herrn Ehrhard Marſchalchen von Reichenau zu Grueb / ſelbiger we 
*K.Lie.c. liate ſich / nach Zeugnuß der in meinen Archiv * originaliter verhan 
u M Berzüct / über den Sitz und Hof zu Grueb Anno 1427. mır Fräulein B 
»s K Säpl Derin Stephan Pibers feeligen Tochter / den dafelbft * originaliterverm 
— —— Herm Hans Schieſſenberger zu Hagenberg ausgehundt / und —* Fra 
+ Beatrix Gebohrnen von Zwingenftain ſeine Gemahel lautenden Vermach 
Brief dat, Freytag nach S. Georgen- Tag Anno 1432. und alfo auch den daft 
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8 
dyter Genealogia, die ungewoͤhnlich dide Maur zu gedachten Yührenftain 


wie ihr dann derfelbe Anno 1461. (aut des verhandenen Lchend=Lirlaub * IE —* 
mit Lehens⸗ herrlichen als Herrn Hans Herm von Liechtenſtain Confensein Deus jap na. 
raches Bermächts ausgezeiat hat. Der Sohn 
Her: Hieronymus Marſchalch von Reichenau zu Grueb / und Mayr» 
bofen/ ꝛc. ward Anno 1476. von den Edl Geftrengen Ritter Herim Chriftoph 
Hohenfelder Pflegern auf dem Schloß zu Ling gefangen / weilen er indas Landes 
Fuͤrſtliche Glaidt gegriffen/ und gibt ihme Herm Hohenfelder hierauf eine mit 
kinen aigenen / und Herm Hans Welgerd/ und Herm Andre Fiechtenſtainers 
Infig! geförtigte Urkund / daß er ſolche Gefängnuß an ihme nicht rechnen wolle, 
B. Ennendi.M.fc. * *Lit. EP. 
Vermoͤg des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Heurathe: fr sre. 
Brief / datiert an S. Cunigunden- Tag der heiligen Jungfrauen / Anno 1479. *K.Lit.C, 
vereheligteer ih mit Frauen Agnes gebohrnen Albrechtshaimerin/ Herm Ca- Hide. M 
ſpar Albrechtshaimers zu Weſen / und Frauen Anna Gebohrnen von Schallen: 
berg Tochter / Herm Wolfgang Meffenböden in der Schwendt unterlaffenen 
Wittid / mit welcher er das in Bayern nächit Eberſchwang gelegene Schloß 
. Maprhofen erheurathet/ mit ſolch feiner Gemahel erzeugte er einen Sobn Mi- 
» chael genant / welcher eine Kapfenftainerin von Geſchlecht zur Ehe genohmen/ 
‚md mit ihr zwar einen Sohn / Nahmens Hans, erzeugt/ der aber inder Kind» 
"heit geftorben/ und mit ihme dife Linea der Herren Marſchalchen von Reichenau 
m Grueb / von Herin Albrecht Marſchalch abftammend / widerumen erloſchen. 


Wolart Die Linea der Herren Marſchalchen 
Jvon und zu Reichenau, von Herrn Hans Mar: 
| ſchalchen abftammend. 


Er: Hans Marſchalch von und zu Reichenau, der ſechſte Sohn Anfangs 
gedachtes Herm Woitherrens des Erften diſes Nahmens / und Frauen 
Anna von Pefenvoig/ nahme Fräulein Agnes, Herim Andree Perds 
mers Tochter zur Ehe / und hatte aus ihr (wie in der Öffters allegierten Ge- 
logiazufehen ) einen Sohn Woitherr, und eine Tochter Clara genant / wels 
nachgehends Herm Eckhard ES ei zu Altenhof Gemahel —— 
en 
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Sohn 
Herr Bernhard Marſchalch von und zu Reichenau / vermaͤhlete (ich 

Fraͤulein Urſula, Herm Rudolph von Zintzendorf zu Perwart / und Sram 

.wiaem benigna Truchfäflin zum Scheuhenftain Tochter / dieer aber bereitd Unno 1a, 

foha6ın (wielococitato * zufehen) als Wittib unterlaffen/ nachdeme fie ihme fin ' 
Söhn / und fünf Töchter gebohren/ mit welden er und gedacht feine Gemahe 
zu Stainafırhen in Defterreich unter der Ennß unweit Puraftall aufeiner Tafel 
mit u. als den Marſchalch⸗ und Zingendorffiihen Wapen/ abgemafl 
ner zufeben. 

— Bon feinen fünf Fraͤulein Töchtern iſt bloß die Fraͤulein Juliana befant| 
welche Herrn Sigmund Bernhargöeder zur Ehe genohmen. Don denen Soͤh⸗ 
nen weldefib Hans, Rudolph, Georg, Wolfgang , Eberhard, Thomas, 
und Chriftopb, nanten/ farben Herr Georg, und Herz Thoma in ihrer Zus 
gend/ und zwar der erfte an der Peſt. 

Her: Hans Marſchalch von Reichenau war Soldat/ und Di (wie die 
"Fol, 66. pil. angezohene Genealogia * enthaltet) in einen Scharmügel (andere fchrei 
ben in Sturm) bey Eroberung Stuells Weiffenburg / und ward Anno 1492, 
in der S. Margarethen- Kirchen inder Vorstadt begraben. 
Her Wolfgang Marſchalch zu Reichenau gleichfahls ein tapfferer Eol; 
dat; ift in Schweiger: Krieg umbfommen, 
Her: Rudolph Marſchalch von Reichenau begab fich in den Baprilden 
Krieg auf Pfaltz⸗ Grafen Philipps Seiten! kam aber deffentwegen bey Kanfırl, 
Majeftät in Ungnad / ward Anno 1505. in die Acht / und Oberacht erkläret) 
rien. p, Mer feiner Güter verluftigt / und feiner Lehen entfeget / welche aber nachgehend⸗ 
ERDE. Cie die Preuenhueberiſche Manufcripta * weifen) der Kayfer feinen Bruder | 
Eberhard Marſchalchen geſchenckt / und verlihen. Er vermäblere ſich nadı | 
hends mit $rauen Amaleii gebohrnen Snnernfeerin/ Herim Hans Funernfent | 
zu Sunernfee/ und Frauen Anna gebohrnen Hörleinfpergerin Tochter Herm' 
*jbidem. Hanfen Sachſen zu Almeck unterlaffene Wittib * welche ihme zur Widertauf) 
ſchen dect beredet/ wie er ſich dann nachgehends mit ihr Anfangs in Mähren‘ | 
und endlichen garin Pohlen begeben/ allwo ervil Trübfal gelitten/ und ingrdk » 
fer Noth geitorben. 
Her: Chriftoph Marſchalch von Reichenau / ein Männlicher tapffetet 
Held/ dient Kayſer Maximiliano I. in den wider Franckreich geführten Krigl), 
und blib als Hauptmann in Hoch Burgund / ward zu Befancon in der Domb⸗ 
Kirchen begraben. N 
Her: Eberhard Marſchalch von und zu Reichenau / der fibende Sol. 
obgedachtes Herm Bernharden Marſchalch von und zu Reichenau / und Srautk, 
Urfula gebohrnen Herrin von Zingendorf/ 26. ward von Herrn Chriftoph v 
Liechtenftain und Nicolfpurg erzohen / deme er auch anfänglich in feinen s N 











n gedienet / wie er dann da fein Herr / gedachter Herr von Liechtenſtain mit 
n Zandfaffen in Defterreich vor Theya gezogen / dafelbiten den Obriſten 
auptmann Wezko genant/ in Eroberung folder Stadt zum erften gefangen 
obmen, * Er vereheligre fi Anno 1498. mit Frauen Clara gebohrnen Hay * Fol. 65: 
von Gundterftorff/ Berm Lorenz Hayden zu Gundterftorff / und Frauen 
nignz Weihenbergerin Tochter / Herin Andre Kornfail von Weinfelden uns 
aſſene Wittib / welche in ihrer Jugend Ertz⸗ Hertzog Maximiliano I, nach⸗ 
igen Roͤmiſchen Kayſer die Perlein Widt (fo ıhme die Stadt Wien verehrt 
Mund pralentiert) (Tefte Lazii) mit eigener Hand aufgeſetzt / nachgehends 
aber au? Weyland Beatricis Königin in Hungarn Frauens Zimmer / allwo fie 
f⸗ Dama gewefen / fidh zum erften mahl mit vorgedachten Herrn Andrea Korn» 
ail von Weinfelden verheurarhet hat wovon dendwürdig (wie ın den Graf 
Rurmbrandiihen Colle&taneis Genealogico Hiftoricis ex Archivo Inferioris 
Auftriz Statuum * zu leſen) daß ihr Hoͤchſt ⸗ gedachte Königin nach derfelben *Fol.153- 
Zeit Gebraud ein Silber »vergoldtes mir Ducaten angefüutes Trind: Geſchier 
d einen Hochzeit⸗ Præſent verehrer/ auf welchen zum Angedenden nachfolgende 
ers eingeftochener zu leſen geweſen. 
Als Kornfail bie Clara Hapbin nahm 
Aus den Frauen: Zimmer lobcfam, 
Die Königin Beatrix gut, 
Zu Hungarn und Boͤheim wohl gemurh. 
Schenckt ihr diß Gſchier auf die Hochzeit 
Voller Ducaten mit groffer Freud. 


Er Her Eberhard überfam aus difer feiner Gemahel / welche nachge⸗ 
hends Anno 1537. geftorben/ ungeachtet fie ſchon zimlich bey Jahren geweieny 
als er fie geheurathet dannody drey Soͤhn / als Herin Joachim, Her Chri- 
ftoph, und Herm Thoma, (der in feiner Zugend geftorben.) Er Ser Eber- 
hard hat einen in meinen Archiv * originaliter verhandenen Vertrag zwi Rſñ kaͤdl 
fen Herm Hans, Mört, und Leo denen von Hohenedc Gebrüdern datiert pur. 
Sambpſtag 8. Georgen- Tag des heiligen Ritterd Anno 1518. die Befigung der 
Velten Hagenberg/ und des Sig Praittenprud betreffend / ald Zeug geförtiget. 
Und iſt / mie in Valentin Preuenhueberd CaftroStyrenfi * zuiefen/ von Anno*Lit-H.a. 
1519, did 1529. Pfleger der Herifchafft Steyr geweſen / auch während ſoicher - + 
Prflesds Bedienung in Monat Junij Anno 152 1, von der Landfchafft in diſen Ertz⸗ 
Dergoathum Oeſterreich ob der Enng nebf Schaunberg/ Hardeck / Stahren⸗ 
berg / Polhaim / Liechtenſtain / Zelcking / Loſenſtain / Traun / und Volcken⸗ 
ſtorff / aus den Herren Stand / dann nebft Georg von Rorbach / und Georg 
Zollner aus den Ritter-Stand/ als ein Subjettum zur Lands» Hauptmann» 
ſafft vorgeichlagen worden, Catalogus der Herren Lands: Haupt «2euth in 
Diſen Erg: Sergogthum Deiterreich ob der Enng.* Die Annales der Stadt Steyr *Lir.o.a. 
nennen ıhne einen häfftigen frengen Mann. * Er ftarb Anno 1531. — 
Bon obgedachten feinen Söhnen ward Her: Chriſtoph Marſchalch von sı. 364. 
d zu Reichenau gebohren an Fronleichnams · Tag Anno 1503. zoge den Kriegs: 
Jen ge hatte aber das Unglück / daßer Anno 1536. in Frißlandertrunden. 











: ı Joachim Marſchaich von und zu Reichenau / gebohren am Neuen 
Tag Anno 1500, der erfte Sohn Herm Eberhard Marſchalchen / und 
5 uen Clara aebohrnen Haydin/ ward Anno 1527. Rom, Kayferi. Majeftät 
‚Rath / und bis Anno 1535. Niders Defterreichifcher Sammer: Procurator, und 
der erfte/ welcher in Erg: Hergogthum Defterreich unter der Ennß begütet/ 
‚und dafelbften Landmann . I 1. — die Herrſchafft Stumberg vr 
t 2 n 


m— — — 1 7 mn — — — 


deren von Tirna Wapen / welches ihme von feiner Uranfrauen Anna von Ti 
anerftorben/ nebſt feinen Wapen zu führen/ davon ſchreibt Lazius, 
‚ *Lib» IV. denen Wieneriſchen Befchlechtern * folgendes. 
cap· a. ſol. Auf diſe ſeyn gefolgt, Rudolphus, Lupoldus, Georgius, unb Conradus, aus denen 
10. bat Walcherus Marfchald von Reichenau bed Rudolphs Tochter Aunam, burch Wermittlung B 
des Uehnleind, und Eberhardi bed Vatters, zur Ehe genobmen, babero Joachimus der Marihald 
fo noch am Leben, dabero ifi das Wapen des abgehenden Tirnanifchen Adelichen Stammens, bifen 
theils megen feiner Schwagerſchafft/ tbeils aber wegen feiner Verdienſt von König Ferdinando zu unfa 
Dend⸗ Zeiten gegeben worben, der Letzte diß Abelichen Gefchlechts von Tirna war einer mit Rahmen 
radus, welcher ein Dombs Herr zu Paffau geweſen, umb das Jahr Chriſti 1492. j * 
Erſagtes Tirnauiſches Wapen aber befreibet Lazius loco citato, dafef 
ein weiſſer halber Mond in ein Schwartz und Roth getheilten Schild geweſenſch 
—* Vermoͤg dreyer verſchidener in meinen Archiv * verhandenen Wechtl 
2.1.&4, Briefen / verwechslet erſagter Her: Joachim Marſchalch / mit Frauen Elifabeth 
von Hohened gebobrnen Stegerin vonS. Veith, Herrn Hans von Hobened un, 
terlaſſenen Wittib / Anno 1538. 1541. und 1544. verfhidene Gülten und Lin 
terthannen/ in Balinepfirdyer · und Wartberger · Pfarr, 
Er verebeligte ſich mit Fräulein Beatrix von Potenprum/ Herm Hanı 
. von Potenprun/ und Frauen Regina Bebohrnenvon Weißbriach Tochter / un? 
ward die Hochzeit / laut feiner mehr: angezobenen Eee di Befchreibung' 
an Eonntaynad trium Regum Unno 1524. nebit Herrn Georg Müllwangers 
von Wolfftain/ welcher Fraͤulein Sufannam Wiſantin geheuratber/ zugleich auf 
einen Tag in der Herren von Roggendorf Hauß zu Wien gehalten/ aus felber ges 
bahre er einen Sohn Hainrich (alii Ehrnreich) und drey Töchter/ als Anno 
1535. Fräulein Evam (melde aber au in ihrer zarten Jugend die Schuld der 
Natur bezahlen müffen) Fräulein Evam, und SräuleinSophiam, Dero ſtch⸗ 


zehen Ahnnen ſeyn folgende. 












(dem Woither Marı 
Pate 
van Ach Srau Annda v. Tirna. 
NernEberhardMar-) chenau. Chen Rudolph ven 
ſchalch von Mei, ı_ Zingendorf. 
chenau. Frau Urfula Herrin‘ Fr. Benigna Teuch 
von Zingenborf. } ie v. Schenchen⸗ 
ain. 
— ——— 
HB. Lorenz Hayhden) zu Gundterſtorß 
zu Gundterſtorf. Frau Anna vou Ei 


Frau Clara Haydi . Weih 
Seäulein Clara, und or ——— Benigna Wei —— 
Sräulein Sophia —2* {selben Kunde 


[den Joachim Marı 
ſchalch von Ne 
chenau, Reͤmiſch⸗ 
Kapferl. Majeſtaͤt 
Rath. 


Marſchalchinen v. 
Reich enau, ſechze⸗ ımerin. 
den Ahnnen. —— on [Henn — von fe, 


. Urfula Scham 
Ku * * Daniel vide 


Frau Barbara won; tenberg. 
Frau Beatrix v. Por Lichtenberg. }Iran Gatharina nes 
tenprun. 


* R 9 
Dan 
Liechtenftain aust Stau -- - - 
Tyrol. Schlonderſper g 
Mehr, 


Di Def Erys Hergogthums Defterrekb ob der Ennß · 407 
Mehr » gedachter Her: Joachim Marſchalch / iſt / nach Zeugnuß deren 
enhueberiſchen M.fc, * Anno 1550. geſtorben und ihme hierauf Anno *Lir.c.D. 
51. fein Sohn unverheurather in die Ewigkeit nachaefolget / alfo daß mit ihme fol +1 
den 2egten feiner Familiæ das Gefchleche der Herren Marſchalchen von und zu 
idenau völlig abarftorben. Won vorgedadht feinen zweyen unterlaffenen 
fein Töchtern aber/ ward Fräulein Clara, nad Zeugnuß der B. Ennendi. 
fc. Anno 1556. Herm Ulrich von Neideck Gemahel / und Sräulein Sophia TLit-E-F- 
m Chriftoph’von Althanvermählet. Beede haben / Kraffteines in meinen for ci. 
Archiv * originaliter verhandenen Pettzerl dat. 26, Junij Anno 1562. Herin *s.K.täul 
rg von Hohened umb Mitförtigung eines Gewalts auf ihren in Land alhier Ann 
eliten Procuratorn exſucht. Frau Sophia HermmChriftophensvonAlchan 
Semahel ftarb den 8. Junij 1576. B,Ennendi.M.fc, * en 


GEN EALOGIA, 7 
Stammen-Fafel. 


8er abgeſtorbenen Familiæ der Frafen von 
J Meggau. 



















Wapen. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Grafen von Me gau hat in einen rothen 







Schud drey gelb oder goldene Schaufel zum Wapen geführet. Der 
auf folben Schild geftandene gecrönte offene Thurniers Helm / ware 
einen dreymahl mit rothen fliebenden Bändern/ gebundenen gefpiegleten 
auen: Schwang beftedet/ die von folhen abhangende Helm⸗ Deden aber in 
hund Gold oder Gelb vermiſchet. 

gıl Stam⸗ 


408 Hifforifebe Befebreibung deren verflorbenen Familien 


Stammen-Tafel. 


Der abgeſtorbenen Familie der Vrafen 
von Meggau. 


4 
Pe} 


($r.Maria.Ux Si» - 
gismundiermfHert Ferdinand J 
Her: Cafpar vonfhert Helfrid v. ſFrau Elifübeth,; von Lamberg. | Helfrid Jeep (Be. — 
Meggau, Ur) Meggau. Ur) Ur. Hen Hain-| fjt. Hans Cafpar| Her v. Meg] nora Urs 
Anna Podin.) ı. RrauMag-| rich Meißpd| Frey ⸗ Herd.) gau.Ux. i 


dalena Sifhil den. Meagau. Uxf Ge noveval v. Kolonisid,. 











Her Melchior) pedin. j Urfüla Fugge· Goldin. 
von Diragau, Henn Ferdinand] rin. $rau Elifaberh. 
Domb ı Ken Helfrid Frey⸗ dert Ferdinand]j Uxor.ı.Chri- 
juBriren, zu Her: v. Meg: Balthafar. Ux.| ftoph Adolph 
Magteburg „|Ux.ı. Veronica, gau, Ux.ı.$8.| Maria Geno.f Teufel. 
za Meifen ‚| v»Mainburg.‘ Urfula Gien‘ vera », Gon-/2. fr. Franz Carl 
und Palau , erin. l ein. Fürftv, Sadı 
Domb: Probft 1 * Sufanna(Hert Leonhard| fen. 
guMagtcburg Herrin v. Dan, Helfid Graf/frau Elibeth. 
Biſchof zu Bri- sad). von Meggau, Ux. HenFrid- _ 
xen, und 5 Ux. 1. Anna! rich®rafen». 
"Rom .Eecl.Ti- Khuenin ven Cavriani. 
tuli $.Stepha- Belafi. Srau Prancifca, 
ni in Cxlio 3. fir. Polixena| Ux. Her Jo 
Monte Præs- Grafin v. fen] achim 
byter Cardi- ningen, Schlabata. 
nalis & Lepa- $r SufinaVero-| Fr. Sufanna. Ur 
tus ad Impe- nica. Ux. Paul] Herr Hainrich 
ratorem,obijt Sie Trauer] Wilhelm 
Rom&z Anne fohn. Graf v. Stah ⸗ 
1509 Sen Ferdinand, renberg. 


Helfrid ©raf Sr. Maria Anna. © 

von Weggau.| Ux. Mi.Cafpar 
Sr.Barbara Örd) von Stabren 

fin berg. 





3. HertCarl Fer 
dinand Prei⸗ 
ner. 

Srau Anna. Ur. 
HerSigmund 
Ludvvig&ras 
fen v. Dietrich» 

U fain. 


GENEALOGIA. 


Ber abgefforbenen Familiz der Herren 
| Grafen von Meggau, 


= On dem in den Margarafthum Meiffen entforoffenen Geſchlecht der 
von Meggau / ift Ber? Melchior von Meggau Juris Ucriusque Doktor, 

gebohren Anno 1448. Domb⸗Herr zu Brixen, zu Magdeburg’ 
Micıffen / und zu Paſſau geweſen nadgehends Domb⸗ Probft zu Magdebur 
Anno 1490, Bifhoff zu Brixen, und endlichen Anno 1503. der heiligen ar 


Def Ertz⸗ Zergogthums Gefterteich ob der Ennß. 409 
ſchen Kirchen Tituli S,Stephani in Clio Monte Presbyter Cardinalis worden/ 
er war auch Päbftlicher Legatus an Kayſerl. Hof / ftarb zu Rom Anno 1509. 
wie ſolches Megiferus in feinen Theatridon Heroum Auftriz * bezeuget. PLitD 
Her: Cafpar von Meggau Rıtter/ ein Sohn Herin Melchior von Meg» alle 
gau iu Ofird und Erlshaim / und Frauen Clar& von Honfperg zu Schwada/ 
hat fich aus gedachten Marggrafthum Meiffen in Oeſterreich an Kayſers Maxi- 
miliani I, Hof begeben / und dafelbiten (wie die B. Ennenckl. Manufcripta **Lie er. 
bezeugen) Kayſerl. Hof⸗ Rath worden / ftarb in Tyrol Anno 1506. nahdeme ki... 
— * feiner Gemahel Frauen Anna Pockin einen Sohn Helfrid gebohren. 
rfagter . & 
Herr Helfridvon Meggau Ritter / ward in feiner Fugend von Anfangs - 
gedachten Herm Cardinaln von Meggau erzogen/ und nad) deſſen Abfterben/ 
von gedachte Bern Cardinaln Geſchwiſterigt aus freyen guten Willen / und 
aus feiner Schuldigkeit (wie die Wort eritsallegierten Manufcripten * lauten) * Ibidem. 
als ein Erb zu deffelben Verlaſſenſchafft zugelaſſen / Fauffte hierauf Anno 1523. 
von Herin Adam Schweinpdd die in dilen Ertz⸗ Hertzogthum Defterreich ob der 
Ennß gelegene Grafſchafft Creutzen ward nachgehends Kayſers Ferdinandi I, 
Kriegs⸗Rath / und halff Anno 1529. die von denen Tuͤrcken belagerte Haupt⸗ 
Stadt Wien beſchuͤtzen. Nachdeme Anno 1533. Herr Cyriac von Polhaim 
und Wartenburg geweſter Lande: Hauptmann in diſen Erg-Hergogthum Oeſter⸗ 
rei ob der Ennß geftorben/ ward er felbes Fahr Anfangs Verwalter der Haupts 
mannfchafft/ nadıgehends aber wuͤrcklicher Lande- Hauptmann in welchen 
Arnbt er audy bis an fein Anno 1539. erfolgtes Abfterben continuierte (mie hier 
vonder Preuenhueberifche Catalogusder Herren Lands: Haupt: Leuth difes Lans 
des * bezeuget. Lit.O.a. 
Mit feiner erſten Gemahel Frauen Magdalena gebohrnen Fiſchpoͤdin 21: 
Kern Bernhard Fiſchpoͤcken zu Vorchdorff / und Seebern ſeel. Tochter / gebah—⸗ 
re er eine Tochter Elifabeth genant / welche nachgehends Herrn Hainrich Weiß. 
poͤcken zur Ehe genohmen. Seine anderte Gemahel war / nach Zeugnuß deren 
Preuenhueberiſchen Manufcripten * Frau Veronica von Mainburg / Herim*Lie.n.r. 
Ferdinand von Mainburg / und Srauen Urſulæ gebohrnen Herrin von Hohen, fol. za. 
bera Toter / die ihme einen Sohn Ferdinand Helfrid gebohren/ deme er ein 
Einfommen weniaft von funfzehen taufend Thaler unterlaffen/ er ligt zu Creu⸗ 
tzen begraben / allwonachfolgendes Epitaphium von ihme verhanden. 
ier ligt begraben ber Edel und Geftrenge 
den Heltri⸗ —— zu Ereutzen, 
Im. Koͤnigl. Majeſtaͤt Rath und Lands⸗ 
——— ob der Enuß, ꝛc. welcher ge⸗ Mi 
orben ift zu King in Schloß den 6. Febr. 


in 1539. Jahr, dem GOit gnädig feye, 
Amen, 











Ser Ferdinand Helfrid von Meggau ward / mie in obangezohenen Ca- 
talogo der Herren Lands⸗Haupt⸗Leuth * zu fehen/ Anno 1564. einer des *Lit. O.A, 
Lands Rathausden Ritter. Stand / wie Kayſer Ferdinandus I, die Land: Rache: f- 131 
Beſoldung / und 12. Fueter Ealg denen Rand ob der Ennferifhen Land» Räthen 
zum erſten ausaeworffen / wurde hierauf Anno 1572. in den Srey: Herm: Stand/ 
und endlichen Anno 1582. den 28. Maij zur Lands: Hauptmannfchaffts - Würde 
erhoben / ftarb aber hierauf zu Ling den 10. Julij Anno 1585. und ward/ wie 
das in meinen Archiv * originaliter verhandene Erinderungs: Schreiben wei,” Lit-B.D. 
ſet / zu feiner Begräbnuß in die ur en zu Creutzen abgeführer. m Are * 
| 2 me 













210 Ziftoeifche Befebreibung deren verfkörbenen Familien 
deme er mit feiner erften Gemahel Frauen Urfula gebohrnen Giengerin von 
Grienpihel/ Herm Georgii Giengers zu Rottened und Ennſeck Rom. Kayſerl. 
Majeſtaͤt Ferdinandi I, Gehaimben Rath / und rauen Magdalena Gebohrnen 
von Jiſung Tochter/ zwey Soͤhn / benantlicyen Herin Hans Caſpar, und Herrn 
Ferdinand Balthafar , nebft einer Fräulein Tochter Maria genant/ gebohren, 
Dero acht Ahnnen feyn folgende. : 


Helfrid v. M Her Cafpar von Meggau. 

Hen Ferdinand ei Por, ee au — Pockin. | 

ey Herr v. Meggau⸗ mann. er: Ferdinand Ser: son 
ands Hauptmann.. ur Veronica d. Main; Mainbur 

urg. 


erın Hans Cafpar, und g. 
» E Srau Urfula von Hopem 
er 


nern Ferdinand Bal- 


—— Oehriben Georgius Gienger,(henn Damian Gien 
m au Bebrübern ert Geo ienger, (Ser Damian i 
acht dba. | Ä Rem. Kapferl. a Ritter, ur 
Srau Urfula Giengeriny) Sehaimber Rath. 6 Urſula Schuͤtzin von \ 
Grienpihel. ittenau. 


Frau Magdalena von Jh [Her Achilles von Ilſung. 
fung. (Frau Magdalena Etum 
U ginvon Stungberg. 


Nach Abfterben erſt · ermelder feiner erften Gemahel rauen Urfula ges 
bohrnen Giengerin / vereheligte ſich ermelder Her: Ferdinand Helfrid Frey Herr 
von Meggau zum anderten mahl mit Sräulein Sufanna gebohrnen Herrin von 
en Herrn Leonhard von Harrach Frey: Herm zu Rorau und Puͤhren⸗ 

ain / Röm. Kayſerl. Majeſtaͤt Gehaimben Rath ıc. und SrauenBarbara Ge, 

| bohrnen von Windifhgräg Tochter/ und ward die zn laut des in meinen 
*LieB.B. Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit: Ladichreiben / Sonntag den zo. 
en Maij Anno 1576, in Schloß zu Greinburg gehalten. Er aber gebahr mit ſolch 
> feiner anderten Gemahel annoch zwey Herren Soͤhn / und zwey Sräulem Toͤch⸗ 
ter / als Fraͤulein Barbaram, Fraͤulein Suſannam Veronicam, Herin Leon- 

hard Helfrid, und Serin Ferdinand Helfrid. Dero acht Ahnnen feyn nach⸗ 


ſtehende. 
[der Helfridvon Meggau —* Cafparv. Meggau. 
Lande: / Hauptmann. Frau Anna Podın, | 


err Ferdinand Helfrid Ferdinand 
; ® ** ass Sr Veronica Sersin | 2 Rainburg, BE ‘ 
Herm Leonhard Helfrid, ande ı Hauptmann. Mainburg. (ran Urfüla von Hobens 
und Her Ferdinand a“ (9 —5 — 
— cd Herꝛ Leonbatd IV. Frep? von Harradh. 
— — PREBERNN: Herrvon Harrach Frau Barbara. ven Glei 
acht Ahnnen · FrauSufanna Frey⸗ Her nis. ’ eis 
vn von Harrach. SeauBarbara Frey Herrin ger Ei frid Frey⸗ Her 
D von Windifchgräg. | Re 
l — 
A Gedachter Her: Ferdinand Helfrid Srey: Her: von Meggau / lebte noch 


·glrit.e. umb das Fahr 1618. allwo er den in meinen Archiv * originaliter verwahrten / 
idlli.G- den 7, Julij gedachtes ve zu Weiß zwiſchen Derm Flans Ludwig Geymann! 
a, Kapferl, Majeftät Sürfchneider/ 2c. und Sräulein Gertraud von Concin 
aufgerichten Heuraths · Brief/ nebft vilen andern ausgeförtiget. Von denen 
nr erften Gemahel Frauen Urfula gebohenen Giengerin erzeugten Kindern? / 
rien». Ward Fräulein Maria, Herin Sigismundo von Lamberg Frey⸗ Herinzu Ortteneck / 
Ton. Fuͤrſti Saltzbutgiſchen Rach und Pflegern zu Dittmaning/ ıc. zur Ehe gegeben] 
fol 23%. umd ward dero Hochzeit / nach Innhalt des in meinen Archiv ” originaliter 
Tom. ıı. verwahrten Hochzeit: Ladfchreiben/ Erchtag nach Quafi Geniti den 28, April 
fol. 953: Anno 1579. In der Burg zu Ennggehalten. N 
| err 





[dern Helfrid 9. Meggau 

Her Ferdinand Helfrid; Xitter, Lands Haupte 
zep: Herrv. Meggauy mann.‘ 

andes Hauptmann. Frau Veronica d. Main 


[fen Ferdinand Balthafır urg. 
Frey · Herr o. Meggau. [fer Georgius Gienger, 
’ Frau Urfula Giengerin 0% Rom. Kaðſerl Majeftde 
Gräulein Elifabetba Frey: Grienpihels Gchaimber Ra 
Herrin von Weggau, 3 Igr. Magdalena v Ilſung. 


[Per Chriftoph von Con 
HenEhrnreich v. Conein cin Herr zu Droß. 
[ Bidet, Woding, und) Frau Maria Salomee von 
v. ildenſtain, ıc. l Roſſeck. 


Ubhuum. 


Grau Maria Genoveya 
Concin, Her Johann Fernberger 


= | 
Frau Anna Fernbergeriny zu Egenber 
| zu Egenberg. . ra Maria Rabenpaube 
} in. 


Der anderte Sohn vor · ermeſdes Herin Ferdinand Helfrid Frey⸗ Herm 
von Meggau / und ſeiner erſten Gemahel Frauen Urſala gebohrnen Giengerin 
von Grienpihel / ꝛc Her: Hans Caſpar Frey: Herr von Meagau vereheligre fich 
mit $räulein Urfula gebohrnen Fuagerin Frey⸗ Herrin auf Kirchberg / ıc. Herm 
Georg Suagers Frey: Hermauf Kirchberg / und Frauen Urfula Gebohrnen von 
Liechtenſtain Tochter / und gebahre aus ihr einen Sohn Ferdinand Helfrid ges 
nant. Deffen acht Ahnnen ſeyn folgende, 


Helfrid v. De 
"5 —— Heitial "Ser, Lands: * 
v. a mann. 
Fre rn Saar So Ash "{Brtu Verona b. Mai 
von urg. 
2: Herr — Gienger, 
Herm Ferdinand Helfrid srau Urfula Biengerin, —— Reit 
Ft eiy dem v. Weggau· Grau — von Il⸗ 
* Herr Georg Fugger Frey [Perr Raymund Fugger 
> ———— — Thurdin 
——2— von bethlem Falva. 


Herrin von Kirchberg. ' Wilhelm von diech⸗ 
| Frau Urfula v. —— ur An 


Pelie — [rau Magdalena v. Steh 
ten. 


en 


ei 
4 Erft:aedadhter Ber: Hans Caſpar Frey⸗ Herr von Meggau / ſtarb umb 

4 Fahr 1588. * und feine unterlaſſene Wittib / vor⸗ ermelde Frau Urſula 2** 
Exhrne Fuggerin / nahme in anderter Ehe Oerm Hans Jacob Loͤbl Frey⸗ Herꝛn / —* 
FM) ward die Hochzeit / vermoͤg eines in meinen Archiv * originaliter ver: a 08 


ten Hochzeit⸗Ladſchreiben / Sonntag den 11. Febr. Anno 1590: in Det immun. 
Em Enng auf den dalelbitigen Rath: Hauß gehalten. Der Sohn Ei 


Mmmmm Sen 


— 
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Her: Ferdinand Helfrid Frey Her: von Meggau der jüngfte Sohn / v 
maͤhlete fich zwar mit Fräulein Genoveva Boldin von Lampatting’ ıc hat 
aber mit ihr nicht mehr dann eine Sräulein Tochter Maria Eleonora gena 
welche nachgehends Herm Bainrichs Grafen von Kolonitſch Gemahel worden. 

Bon Weyland Herm Ferdinand Helfrid Frey Herin von Meagau det 
Aeltern / mit feiner anderten Bemahel rauen Sufanna gebohrnen von Harrad) 
x. erzeugten Fräulein Töchtern / ftarb Fräulein Barbara fediger /. Sräulenm Sur 
fanna Veronica aber/ ward Herm Paul Sixto Frey Herin von Trautiohn wen 
mählet/ von denen beeden Herren Söhnen ift Herr Ferdinand Flelfrid Anne 
1620, inder Schlacht vor Prag gebliben. Deranderte Sohn ä 

Bert Leonhard Helfrid Brafvon Meggan ( zu welch Gräflihen Wirk 
ihme Kanfer Ferdinandusll. — —— Herr von Creutzen / Herrzu@remi 
und Ruttenſtain / Schwerdtberg / Windeck / und Maydburg / Pfand: Fan 
haber der Herrſchafften Freyſtadt und Haus / Ritter des goldenen Bluͤß ic. 
der Röm, Kayſerl. Majeſtaͤt Cammerer / Gehaimber Rath / Obrifter Kor 
maifter/ und Hauptmann der Herrſchafften Forchtenftain / und Eyfenftadt ix. 
ward gebohren Anno 1577. und Anfangs Anno 1595. Erf: Hertzogs Maximili- 
ni Fürſchneider / dem er auch in einen Feld: Zug in Ober» Hungarn bedienet / hen 
nad) Anno 1596. Erg» Hertzogs Matthie Gammerer/ aud unter foldyer Zei 
Nider · Oeſterreichiſcher Regierungs Rarh/ Anno 1608. aber/ gedachtes Erg, 
Hergogen Gehaimber Rath / und Obriſter Cammerer worden / zugleich auch 
das Obriſten Hofmaiſter · Ambt verwaltet / und in vilen Commiſſionen / und 
Legationen gebraucht / wie er dann auch den Vergleich zwiſchen Hoch· gedacht en 
Ertz-Hertzogen / und Kayſer Rudolpho II, berwürden helffen. Anno 1621. 
hat ihme Kayſer Ferdinandus II. zu feinen Gehaimben Rath angenohmen / un) 
zum Stadthalter der Hider « Defterreichifchen Landen verordnet Anno 1624 
aber zu feinen Obriften Hofmaiftern u. in welchen Ambr er bis an das 
Lebens: Ende Höcft: gedachten Kayſers Ferdinandi II, continuieret/ und in 
während foldyfeiner Bedienung: Jahren / vier Reiche: Tägen / als Anno 1594. 
1603. 1608. und 1613. unterf&idlichen Hungariſchen / und andern Rand: Taͤgtu 
vilen Huldigungen (und unter andern der-von denen Nider Deiterreichiicen 
Ständen Kanfer Ferdinando II.) Anno 1620. den 13. Julij abgelegten Erd. 
Suldigung/ wo er das Obrifte Erb⸗Marſchalchen Ambt verwaltet/ und der 
Kayſer das bloffe Schwerdt vorgetragen (wie in denen Preuenhueberiichen M | 











*LieD-F.nufcriptis zu lefen) und ſechzehen Kayſerlich. und Königlichen Croͤnunge 
fol.43t heygewohnet / auch bey dreyen Kayſerlichen Wahlen mit denen anmelcndn 
Chur + Fuͤrſten / und andern von denen abweſenden zur Wahl deputierten Gb 
fandten/ mitin das Conclave gangen. Der Königin Spaͤnnien hat ihme Anne : 
1622. (ie in den Catalogo deren Rittern des goldenen Vluͤſſes unter dena 
* Lie.£.#. Baron - Ennendlifhen Manufcripten * zu fehen ) mit den Ritter: Ordendd 
—— erfagten goldenen Vluͤß gewuͤr diget / und ihme denfelben Kayſer Ferdinandu l. 
| bey denen PP, Capucinern in der Stadt Wien/ als dafelbften der erfte Stain 
gelegt worden in publico felber gegeben. £ 
Nach Abfterben Hoͤchſt mehrgedadhten Kayſers Ferdinandill. hat er fl: 
(feinen befändigen Vornehmen gemäß) mit Bepbehaltung der Gebaimb 
Raths · Würde / aller feiner aufgehabten hohen Aembter / von Hof / auff 
Güter begeben/ umb die übrige Zeit feines Lebens GOtt zu dienen/ ungeachtet 
ihme Kayfer Ferdinandus der II. zu Continuierung feiner Aembter theils-felbe 
erſucht / theild aber durch einige vertraute Miniftros beweglich erfuchen laſſen 
wel · 







Deß Bras Hergogthums Oefkerreich ob der Ennß. Fir, 
tcdhed alled er aber mit Vorſchutzung feiner öfftern Unpaͤßlichkeiten / und daß 
Ott Fönfftig alleinig zudienen ſich obligiert/ aller unterthänigift deprecierty 
in fein übrige Lebens» Zeit in ſtiller Ruhe auf feinen anfehentlihen Herifchaff« 
/ mithin aud) die Familiam der Herren Grafen von Meggau/ zumahlen er 
Letzte erfagrer Familiæ geweſen / in Männliben Stammen Anno 1644. 
det / und zu Wien bey denen PP. Francifcanern zu S. Heronymo begraben 
tden. Nachdeme er vorhero / abfonderlich zu Grein (welchen Orch er mit 
ferliber Begnadigung zu einer Stadt erhoben) verfcidene anfehentliche 
Beifttiche Beneficia geftüfftet/ denen PP. Francifcanern dafelbften eine Kirchen / 
md Eloſter erbauet/ und denen Patribus die nöthige Unterhaltung geftüffter/ 
alfo auch auf die Anlegung eines Wunder ⸗ſchoͤnen Calvariz- Bergs/ dann des 
Heiligen Grabs / undderLoretto- Eapellen vile Unfoften verwendet / nicht min, 
Der auch daſelbſten das wohl: fundierte Capell- Hauß / mit der beftändigen ſchoͤ⸗ 
neu Mufic aufgerichtet / anderer bey der dafelbftigen Pfarr: Kirchen / als auch 
ben den Spital etc. ıc. verfhidentlih gemachten reichen milden Stüfftungen zu 
geſchweigen. 

Er nahme in erſter Ehe Fraͤulein Annam Khuenin von Belaſi, Herm 

dudolph Khuen von Belafi, und Frauen Magdalena gebohrnen Graf Pälfyin 
SEochrer / die ihme fünf Töchter gebohren / welche er noch alle in feinen Leben auss 
piefteuret. Nach ihren Ubiterben hat er in anderter Ehe Fräulein Polyxenam 
(Sräfin von Leiningen / geweſene Kayſerl. Hof» Dama, geheurather/ die ihme 
mar zwey Söhn gebohren/ welche aber beede in der Kindheit geftorben. Sie 
nahme nach feinen Abfterben in anderter Ehe Anno 1645. Herrn Hans Chri- 
Itoph Grafenvon Puechhaim/ Kayſerlichen Behaimben Rath/ General- Feld» 
Marſchalchen / und Hof, Kriegs: Rathe/ Vice- Prefidenten/ wie auch Rittern 
des goldenen Blüß. Und nachdeme auch difer ihr anderter Gemahel Anno 1657. 
das Zeitliche gefegnet / wereheligte fie ſich zum dritten mahl mit Serin Hans 
Chriftoph Frey · Herm von Scherffenberg/ xc. 

Don feinen/ vorgedachtes Herm Leonhard Helfrid Grafen von Megs 
gau / mit feiner erften Gemahel Grauen Annz gebohrnen Khuenin/ erzeugten 
Fünf Sräufein Toͤchtern / wurde 

Fraͤulein Kliſabeth Herrn Fridrich Grafen Cavriani, Weyland Kayſers 
Ferdinandi ll. re ag Durchleuchtigſten Frauen Wirtib Kanferin Eleono- 
‚rz, Obriſter Hofmaifter / zur Ehe gegeben/ dero die Herrſchafft Maydburg zu 
Ähren Vätterlichen Antheil gefallen, . 
Fraͤulein Francifca nahme Herm Joachim Grafen Schlaͤbaͤtaͤ Rom; 
Kayſerl. Majeftät Rath / Cammerer/ aud Land: Ofkcier, und Obrifter Hofs 
._ des König: Reichs Boͤhaim / dero die Herrſchafft Freyſtadt zugetheilt 

tden. 
— Fraͤulein Suſanna ward Herm Hainrich Wilhelm Grafens von Stah⸗ 
berg Gemahel / und uͤberkame die Vaͤtterliche Herrſchafft Schwerdtberg mit 
incorporierten Guͤtern Windeck / Ponnecken / und Hardt. 
Fraͤulein Maria Anna lieſſe ſich in erſter Ehe Herim Cafpar von Stahren⸗ 
/ und ats felber bald hinnach das Zeitliche gefegnet/ Herm Carl Ferdinand 
iner antrauen/ umd erhuelte zu ihren Vaͤtterlichen Theil die Grafſchafft 


en. 
Endlichen vereheligte ſich Sräulein Anna mit Herm Sigmund Ludwig 
rafen von Dietrichſtain / und behuelte die Herrſchafften Breinburg/ und Rute 


* Mmmmmz2 Zum 
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Zum Belblug wollen wit diſer Hierob» erzehlten fünf { eo. Töchter 
ihre acht Ahnnen noch beyrucken. 


Se . a ande ı Hauptmann. 5 —— 
ajeftät Ger ter Leonhard IV. 
Waleieie Eiosspen Erde —— Kath, Ritter * Sufanna Frey ⸗ Her J Herr von —ã 


Hert Leonhard Helfrid Fe; Herr. Pi — — Herzin 
klein Francifc®, ze 


lein *2 J des goldenen Vluͤß. rin von Harrach. (Grau Barbara Herrin von 
Marix A MWindiichgräß. 

fein Annz, ri Herr Jacob Khuen voa 

rigt , und gebobrnen i tudolph Khuen i 

Gräfinen von Mrggau, , Belafi. * Magdalena Fuchn 
Frau Anna Khuenin von on Fuchsbera. 

Belag, fr, a Magdalena Snatlder —— Falũ Gꝛe 

—“ Derffskin. 


GENEALOGIIfde 


Kachrichten. 


Ion den abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Herren Mellabruner oder von Mellabeun. 





Wapen. 


—— Herren Mellabruner haben in einen gelben Schild / zwey kno 






hwarge Pfall⸗ weiß auf der Hiern ⸗Schall aufrecht » ftehende Slam 
Boͤck Hoͤrner / und in jeden ER des Schilds einrothen Stern ; 
Wapen geführer. 

Auf den offenen gecrönten Thurnier: Helm ift eine mit den Schild accor 
dierende ausgelpälte gelbe Adlerd+ Fluͤg und in derfelben die aus der Hier 
Schallen hervor regende ſchwartze Stein: Böf. Hörner geitanden/ die dav 
abhangende Helm · Decken aber in Schwartz und Gelb vermifcht ii 16 


d 


Dep Brgı Hergogthums Oefkerreich ob der Ennß. * 


FRAGMENTUM. 


Mer Mellabrunerifchen Btammen - Safel/ 


wie felbe aus denen verhandenen Documentis 
. Verfaft worden. 


Herr Sebaftiian Mel⸗ 
Herr Georg Mella⸗ labruner. 
Hr. Stephan Mella⸗ſerr Hans Mel) bruner. Ur. - -;Hr Wolfgang Mel 
1373. bruner. Ux, brimer. Un So-| = - - - - labruner, Ux. Fe, 
Spr-QunraddeMel-| - - - - - | phia von Ober⸗ Rofina von Ho⸗ 
labrun, Ux. - ı haim. heneck. 
- 22— err Hans Mella⸗ 
Herr Danckvvard Herr Jörg Can. Rep. 
Br — Mellabruner, zujQere Hans Melle; md or-here ja 
Herr Andreas Mel; Altenhof. bruner. Ux. Grau] deicherſperg. 
labruner. Ux. Dr aeg Me Urli - - 8 Hans Mella 
abruner. — -— 2... runer. 
. 0200.00. Hr.Sigmund Wella; [Pr Sebaftian Mel: | Hr. Woltgang Web 
bruner. labruner. labruner, 
Frau Urfula. Ux. ı. 
Hr. Thomas Birs 
nepfer zu Ulrichs⸗ 
erg. 
2. Herr Osvvald 
Einginger 


_ GENEALOGIföe 
Kachrichten. 
on den abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Herren Mellabruner. 


< Di die in diſen Er + Hergogthum Defterreich ob der Ennß / bereits 
Se umb das Jahr 1540. oder 1550, abgeftorbene Familia der Herren 
MN) Melabruner aus Defterreih in Schwaben kommen? und dafelbften 
ihre Familiam fortgepflanget habe ? ift nicht wiſſend / dag aber die Mellas 
bruner mit gleichen Wapen noch Anno 1609. unter die Schwaͤbiſche Rit⸗ 
terichaffe gezehlet worden / zeiget/ daszu Nürnberg felbes Jahr gedrudte Wa⸗ 
vn: Bud * und zualeich auch / dag derofelben Stammen⸗Wapen mit den en DK 
ehren Furtpedfifchen Wapen umb felbe Zeit ſeye vermehrt / und verbeffert wor gor.oc. 
den/ alfo daß fie Herren Mellabruner damahlen einen quartierten Schild ges 
führt; indeffen erſten und vierten gelben Feld das Anfangs befhribene Stam̃en⸗ 
Wapen / nemlichen die zwey ſchwartze Stain:Bods. Hörner/ neben denen 
tothen vier Sternen enthalten / das anderte und dritte blaue zuden Furlpeckiſchen 
Wapen gehörige Feld war aus den obern vordern gegen den unsern hintern 
Nnunnn Windl 
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Winckl mit einen ſchwartzen Gehaͤng bedecket / worauf drey goldene Stern 


ruchet. | 

Der erfte vordere geerönte Helm hat die zwey fchwarg zu den Stamme 
Wapengebörige Stain: Bd» Hörner mit einer in Gelb und Schwarg vermiſch⸗ 
ten Helms Deden getragen. 

Auf den anderten gecrönten Helm aber ift eine ausgefpälte blaue mit den 
in Schild accordierenden ſchwartzen Gehäng mit denen drey goldenen Sternen 
bedeckte Adlerd: Fluͤg geftanden/ und dero Helm» Deden in Weiß und Blau 
vermifcht gewefen. 

Aus dien alt abgeftorbenen Ritterlichen Geſchlecht / hatı nach Zeug 
® Lit.E.r.nuß deren Baron- Ennendi.Manufcripten * Anno 1373.gelebt/ Cunradusce 
Tomb Mellabrun quondam Judex Curiz in Linz, und ift gang wahrſcheinlich / ta 

Hans, Andre, und Stephan die Miellabruner gedachtes Herin Cunrad Mila 
“KLive.brunerd Söhn gewelen/ von denenfelben finder fich in meinen Archiv * em 
—— Original- Spruch⸗ Brief / Krafft welchen / nach Abſterben Herm Hans Diellu 
*5 hruner deſſen beede Brüder Andreas, undStephan, ſich mit deſſen unterlaſſe— 
nen Wittib Frauen Braid ihrer Sprich halber fub dato $. Georgen- Tag Anm 
1419. verglichen / und waren zu Sprud Männern Eglof Neyenfircher/ Eber- 
hard Stadler / Andre Haugenberger/ Georg Rueitorffer/ Hardlieb Wulf 
fuertter/ und Thomas Hager/ zum Obmann aber erbetten / Hardlieb der 
örleinfperger / der en Pfleger zu Saldenftain / weldye beede legtere auch er» 

agten Spruch: Brief ausgeförtiget haben. 

Vorgedachter Her: Andseas Mellabruner hatte eine Toter Urfula ges 

nant / und drey Söhn/ Nahmens Danckward, Matthzus, und Sigmund, 
—— welche / laut eines bey mir* originaliter verwahrten / Sambſtag nach 8. Kraſm- 
Tag Anno 1437. datierten Heuraths⸗Brief / vorgedachte ihre Schwefter Urfu- 
lam mit funfgig Pfund Pfenning Heurath⸗Gut / Herrn Thoma Virneyſer zu 
Ulrichsberg verheurathet/ und ware Zeug in Heurachds Brief benamfet/ der 
Edel und Weiß Leonhard Hörleinfperger/ der Zeit Pfleger zu Falckenſtain / 
nad) feinen Abfterben nahme fie in anderter Ehe Herrn Oswald Ginginaet der 
eg fie auch als Wittib unterlaflen. Wie fie dann Krafft des bey mir * werwahts 
ubn.63. ten Donations- Brief / datiert an S. Veichs- Abend des heiligen Märtyrer 
Anno 1443. ald Wirtib/ die jenige in Särleinspedersund Pfarsfircher: Prarı 
gelegene Zehendt/ melde ihr ihre Brüder Danckward, Sigmund, und Mat- 
thzus die Mellabruner vor ihr Henrarh: Gut und Erb. Theil gegeben / ihren 
beeden Kindern aus letzter Ehe Georg Singinger / und Anna Sintzingerin / des 
Edl und Velten Wolfgang Caplan Haug : Srau vermacht hat/ und ſeyn Zeugen | 
in erfagten Donations- Brief mit anhangenden Infigin benant / die Edi und | 
Veſten Andreder Viechtenftainer / und Hans der Diendorfer/ ıc. | 
. Ob von vorgedachten Herren Bebrüdern einige verheurach geweſen? it 
* Ibidem nicht — wohl aber / zeiget ein in mehr⸗/ erſagt meinen Archiv * originl- 
Sub a. 55 · ter verwahrter Kauff · Brief/ dat, Montag vor S-Thomas- Tag Anno 1453.05 

Her: Danckward Mellabruner ermeldes Fahr von Herm Balthafar, Sig- ; 
mund, und Erafm denen Trägenreutern Gebrüdern den dritten Theil des Ei: 
Altenhof ſambt denen Hofftötten/ Mühl’ und Zehendten/ und ollen Ein und! 
Zugehörungen! auch Ehren / Rechten / und Nugen/ fodarzugehörig / melde | 
alles von den Sürftenthum Defterreich zu Zehen ruͤhret / erfaufft habe / und ma 
ven Zeugen in Kauf Brief benant / die Edie ihre liebe Schwäger Hans, um | 
Simondis Enplan Gevettern. — 

nne 


Def Ertʒ⸗ Hertzogthums Defterreich ob der Ennß. sy 
Anno 1471. hatgedachter Her Danckward Mellabruner am Altenhof zıp;dem 
e die Wortdesinmeinen Archiv * verhandenenam Erchtag vor dem heiligen fub m. +7. 

ftag gedachtes Fahr datierten Revers enthalten, in das GOtts Hauß 
arzfirchen zu Lob und Ehren des Allmaͤchtigen GOttes, der Lobſamen Kunigin Jungfrauen 
LE, allen Himmliſchen Heer, auch zu Huͤlf und Troſt ſein, aller feiner Vorfordern, uud Nachkom⸗ 
auch aller Glaubigen Seelen einen ewigen Jahr: Tag geſtuͤfftet, welcher Jaͤhrlichen alle Jahr umb 
grasen- Tag vierzehen Tag ver, ober vierzehen Tag binnach, ohne Abgang, mit Vigil, Beleuche 
und mie bergleichen 2er Tag gewöhnlich, gehalten, felber auch nicht nur den Sonntag vorbero 
det, fonbern auch fürbag alle Sonntag nach der Predig auf der angel bitten umb des genanten 
nckvvard Mellabrunerd, umb fein Gefchiecht, Erben, und Nachfommen, und auch umb all Glaubis 
Seelen. Zu dem Ende hat er gedachten Unfer Lieben Frauen GDrts: Hauß zu Pferskirchen geftiffter, 
Yemacht, und aigentbomlich Übergeben, das Eur zu Unhaldnded an obern Orth, da Hansl jegt auffigt 
‚Mit aller Obrigkeit, SE und Stoͤr⸗ Robbath, x. Wann aber ein Pfarre Herr, oder Vicarius zu 
Vf arrtirchen den GOites⸗ Dienft nicht bielte, fo follen die Einfonfften vorgedachten Gut, daſſelde Jahr 
‚dem GOits⸗ Hauß in das Zochſchrein verfallen feyn. Der Pfarts Her, und die Zöche Leuth geloben, 
wernisg difeß Revers, erfagten Jahrs Tag, und all obgefchribenes getreulich, und unabloͤßlich zu halten, 

und zwar mit Ayd, Treu, und Gemiffen, tie fie ſolches koͤnfftig am Yılngften Tag gegen GOtt dem Aus, 
mächtigen werben verantworten muͤſſen, und den ewigen Lohn darum begehren ‚und zu empfaben hoffen,ic.ıc. 


Gedachter Her Danckward Mellabruner der Edel Veſte / wird; laut 
der Baron- Streiniſchen Manulcripten: * auch Zeug eingeführet in Stephan des ZU. A;F» 
Krafften Brief de Anno 1455. fol.44 
Her: Stephan Mellabruner Anfangs gedachtes Herm Cunrad de Mel- 
labrun, dritter Sohn / hatte einen Sohn Nahmens Hans, Erſagter 
Her: Hans Mellabruner zum Altenhof / hat Fräulein Sophiam von 
Oberhaim / Herm Jörg von Oberhaim zu Gröbming/ und Grauen Affra ge 
bohrnen Zellerin Tochter / zur Gemahel genohmen / diefelbe hat / vermoͤg zweyen 
in meinen Archiv * originaliter verwahrten Kauf» Briefen/ davon der erfte *X.Lie.e. 
am Sambftag/ der andere aber am Montag vor den heiligen drey Königen Tag / Ed! It.M 
beede Anno 1467. datiert/ von Hans Schmidtleuthner Burgern zu $reuftadt 
verſchidene Gülten/ Güter/ und Zehendt / in Märner + Freyſtoͤtter · S. Marein- 
kircher· Schönauer und Briedfircher: Pfarr gelegen / erkaufft. Anno 1472. aber 
gibt fie ihme gedacht ihren Gemahel einen am Erchtag vor 5. Thomas- Tag des 
heiligen zwölf Pothenermeldes Fahr datierten/ und von denen Edl und Veſten 
‚Ulrichen Hörteinfperger zu Hochhauß / und Martin von Dedt zu Gegendorfvon 
Zeugenſchaffts wegen ausgeförtigten bey mir * originaliter verhandenen Ge; el Tbiden 
: walts» Brief/ daß er all das Gut / Haab / Beraitibafft / Klainoth / Silber, """* 
Geſchier / und Stuck / fo fie ihren lieben Bruder Michael Oberhaimer in der 
‚ Gröbming/ und ihren lieben Vettern Matthzus Oberhaimer zu Pernau / in 
ihre treue Haͤnd zubehaltengegeben hat/ wonihrentwegenabfordernfolle. Und 
endlichen / vermög eines am Erchtag vor S.Matthias- Tag Anno 1474. unter 
des Edl und Velten Martin von Dedt zu Geßendorf anhangenden Infigl ald Zeu⸗ 
‚gen ausgeförtigten/ in erfagt meinen Archiv * originaliter verhandenen Liber: —— 
"ab: oder Ceflions- Brief / einen Schuld⸗ Brief umb fuͤnffthalb hundert Unga, "” ” '# 
ih) oder Duggaten-Bulden gerecht in Bold und Waag / ıc. von gedachten 
Brudern Michael Oberhaimer in der Gröbming ausgehundt. 
Mit gedachter feiner Gemahel erzeugte ermelder Her Hans Mellabrus 
zum Altenhof drey Söhn/ benantlidyen Herin Georg, Herm Hans, und 
nSebaftian, von denenfelben ſtarb Ber: Sebaftian lediger / nachdeme er all 
Rn Recht und Gerechtigkeit an Mannſchafft / Lehenſchafft / und Zehendteny 
“Dieter in Oeſterreich ob der Ennß gehabt / und die Zehen von Haug Oeſterreich / 
an Vettern —** Mellabruner Anno 1495. verkaufft / auch ihme und 

















ſſen Bruder Herin Hans Mellabruner aufgeſandt hat. Der anderte Sohn 
Nnunnnz2 He 
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Her: Hans Mellabruner vereheligte ſich mit Fraͤulein Urfula, Herm 
Ulrich Rotthallers Tochter / -feibeverfaufftihme/ vermög des in meinen Archiv 
"1bidem * originaliter verhandenen / Sambftag nad) 8. Stephans - Tag in Schnidt 
ſab a. 60. Unno 1485. datierten Kauff⸗Brief / ihren Hof zu Ror / welchen fie unter andern 
Studen von ihren Batterererbt hat. Woraufer Her: Hans Mellabruner fich 
des Lehens halber mit Herin Balthafar Sigenhaimer von Thurnftain als Aelti⸗ 
ften des Nahmens und Stammensder Herren Sigenhaimer (als welcher ſolch 
Rorhof ald ein Sigenhaimiſches Lehen angeſprochen) dahin verglichen / 
(nachdeme er erwilen / daß ſolchen Rorhof ſchon vorhin Ber: Thomas Gigen, 
haimer gewefter Anwald des Raths zu Paffau als der Aeltifte des Nahmens und 
Stammens / Her: Ulrich Rortaller / als fein des Hans Mellabruners Gemah— 
lin rauen Urfule Vattern / gefreyet hatte) ermelder Her: Balthafar Sigenhais 

„mer fich aller Lehens⸗herrlicher Anſprach auf ermelden Hof forthin und zu ewi⸗ 

gen Zeiten begeben habe/ wie ſolches der hierüber ausgefoͤrtigte Vergleich dat. 
—— am Pfingſtag nach 8. Veichs- Tag Anno 1488. des mehrern weiſet. * 

Mit erſagt feiner Gemahelhat er drey Soͤhn / benantlichen Herrn Georg 
(welcher nachgehends Canonicus Regularis, und Chor: Her? zu Reicherſperg 
worden) Bern Hans, und Herm Wolfgang, erzeuget/ und noch minder 
Sährig unterlaffen / wie lich dann in Nahmen und anftatt derielben Her: Georg 

Mellabruner / als deserft-gedachten Herin Hanfen Bruder / mit deſſen unters 
u laffenen Srauen Wittib in Krafft * originaliter verhandenen Sprud): Brief 

"datiert am Freytag vor 8. Achatien- Tag Anno 1490. ihrer Wirtiblihen Sprich 
halber verglichen. Es feyn aber ermelde Kinder des von ihren Vatter erfaufiten 
Rorhof halber hinnach noch fehr/ und zwar abfonderlich mit Herm Sigmund 
Waltenhöfer zu Egolfshaim / und auch von den Probiten zu Reicherſperg anges 
fochten worden! welche Anſpruͤch aber endlichen durch verſchidene drey in meinen 

—— Archiv * originaliter verhandene Gerichts⸗ Vertrag⸗ und Spruch⸗Brief / das 

von der erſte an Sambſtag vor Sebaftiani des heiligen Martyrerd Anno 1493. 

der anderte am Erchtag in denen Pfingft: Feyrtagen Anno 1495. und der dritte 

zu Landshuet am Mittwochnach den Sonntag Reminifcere erft gedachtes Jahre 

“1bidem datiert/ abgethan/ und verglichen worden. Wie fidy dann auch/ Kraft * 

füb n. 69. originaliter verhandenen Verzuͤcht Her: Flieronymus Probft zu Reicherfperg 

in Nahmen vorgedacht feined Conventualn Herm Jörg Mellabruners aller 

deffenthalben gehabten Anfprady/ Tub dato Erchtag in denen Pfinaft Ferien 

1495. gegen Wolfgang und Hänfel (dernody er denen Mellabrunern 

Drdnungs: mäflig verzihen/ mithin ift erfagter Rorhof den Sohn Herin Wolf- 

*1bidem gang Mellabrimer verbliben/ zu welchen er nachgehends / laut * des unter der 

fub n-70- Ed Veften Stephan Auers zu Tobl/ und Stephan Tobihaimers zu Eribady 

Förtigung/ verhandenen Kauf: Brief Anno 1500, von Chriftina Zeufflin die 

untere Sölden zu Hof Ror/ und nachgehends weiters am Mittwochen vor 8. 

Laurentii gedachtes Fahr 1500, laut des unter der EdI und Velten Wolfgang 

Rueſtorffer Mi Nueftorf/ und Jörg Fiſchmaiſter Foͤrtigungen / verhandenen 

albidem Kauf» Brier * von Herin Stephan, und Cafpar denen Rorern zu Wiling! 

"75 mehrmahlen zwey Söllen dafelbften zu Rorhof/ oder Hof Nor. Letztlichen 

aber von Wolfgang Schwarg die obere Sölden zu erfagten Ror erfaufft hatı 

wie der von denen EdI und Beften Herin Gregorio Blag/ und Herin Stephan 

— Toblhaimer / ſub dato an St. Pölten: Tag Anno 1501, ausgefoͤrtigte Kauff⸗ 

—— Brief * mit mehrern weiſet. Anno 1495. erkauffte er Her: Wolf Mellabruner 
von feinen Vetter Herrn debaſtian Meiſabruner all fein Recht / und —— 
eit 














empfangen/ wie der Kaufe Brief * dat. am Montag nach S, Stephans- Tag !bidem 
ub n.73s 


Anno 1502. und der Lehen Brief * ſub dato Sambftag nach Jacobi 1503. zei. ! ah 


Ob ermelder Her: Wolfgang Mellabrumer / und auch fein Bruder ver: 
heurathet geweſen? und ob fie Kinder unterlaffen? ift nicht findig. 

Her: Georg Mellabruner der drirte Sohn mehrsermeldes Herrn Hans 
Mellabruners zum Altenhof/ und Srauen Sophia Gebohrnen von Oberhaim / 
welcher / wie vorgemeldt/ feines Bruders Herrn Hanfen münders Zährigen 
Söhnen Jörg, Wolf, und Hanfen, Anno 1990. in den Vergleich und Abförs 
tigung ihrer Mutter mit ihren Wittiblichen Sprüchen, beygeftanden/ hatte 
aus feiner Gemahel (dero Nahmen und Geſchlecht aber nicht aufgezeichnet ) 
wey Soͤhn / benantlideu Herin Sebaftian, und Herm Wolfgang. Yon 
Denenfelben hat 5 

Her: Wolfgang Mellabruner Anno 1509. von Serin Hans Schaller 
zum Prandehof/ und Frauen Barbara feiner Hauß: Srauen den Sitz zu Ruedi 
leinftorf / ſambt den Mayrhof / allermaffen feiben fein des Bern Schallers 
Ehnn der Edle Friderich Rugdteinftorffer innen gehabt/ (doch mit den vorbe⸗ 
halt) erfaufft/ dag (wann er ſolchen widerumen verfauffen wolte) er ſchuldig 
ſeyn folle ihme Schaller / feinen Erben / oder wer damahlen von den Geſchlecht 
der Schaller / die difen Nahmen und Wapen führen leben / foldyen Sig zum 
erften anzufaifen. Zugleich hat er Herr Wolfgang Mellabruner aud) das Erb» 

Recht auf dem Mayrhof dafelbft ab«und eingelöft / wie die hierüber fub dato 

am Freytag vor den Palmtag/ und in den Ofter- Geprtagen gedachtes Jahr 

1509, unter Hans Schallers aigenen/ dann der EdI und Veften Matthzi Küe: 

nafts zu Tannbach / und Wolfgang Walchen zu Prandtegg $örtigungen / vers 

handene Kauf: Brief * weilen. Anno 1522. empfienge er von König Ferdi-*!bid. füb 

nandol, Infanten zu Hiſpanien / und Erg. Hergogen zu Oeſterreich / die ihme ,,7°° & 

von feinen Vatter anerftorbene Lehenbahre Stud und Zehendt/ lauf Leben: 

Brief * datiert Neyſtadt den 14. Decembris obgedachtes Jahr 1522. Wie Ibidem 

zwey inmeinen Archiv * originaliter verwahrte Land: Tags: Schreiben zeigen 1,7; 78- 

ward er Her: Wolfgang Melabruner zu den auf Montag nad) Sandt Martins- sub n. 79. 

Zag den 14. Novembris Anno 1924 und nachgehends auch zu den auf — & 10% 
0.9909 ‘ na 
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nach denen heiligen drey Königen den 7. Januarij Anno 1528. wegen der damahtis 
* er Gefahr angeftellten Land» Täg in die Haupt» Stadt nacher Ling 
erueffen. 
Gedachter Her: Wolfgang Mellabruner zu Ruedleinftorf vermaͤhlete 
x.tälfih laut des in meinen Archiv * originaliter verwahrten Heuraths-Brief 
füb nm. „. Und Verzücht/ datiert Sonntag efto mihi Anno 1515. mit Fräulein Rofina von 
& Hoheneck / Berm Valentin des Anderten difed Nahmens / und Frauen Elifaberh 
ebohrnen Schieffenbergerin zu Hagenberg Tochter / und waren in Heuraths⸗ 
rief und inder Verzücht / mit ihrer Förtigung Zeugen benant/ die —* Ge⸗ 
ſtrenge und Veſte / Her: Wolfgang —2 Ritter / Hans Gremhſer zu 
Aiglſperg / und Andre von Oberhaim / ꝛc. Er hatte aber (ſovil wiſſend) feine 
— LER nach feinen Anno 1535. erfolgten Abſterben / fein Bruder! 
obbenanter 
Herr vebaſtian Mellabruner alle feine in Oeſterreich und Bayern gelegene 
Guͤlten und Guͤter ererbt/ und nachgehends/ vermög des unter feiner aigenen/ 
und Herin Eberharden Marſchalchen zu Reichenau/ und Simon Stegers zuS. 
Veith Mitförtigungen verhandenen/ an Auffahrts⸗Tag gedachtes Jahr 1535. 
Abid.2äbi datierten Ubergabs⸗ und reſpectiyè Kauff- Brief * Herm Hans, Martin, und 
n.;g Leo von Hoheneck Gebrüdern/ verfaufft und überlaffen. 
Gedachter Her: Sebaftian Mellabruner / Herm Georg Mellabruners 
Sohn / ftarb Cfovil wiſſend) unverheurather / und mit ihme die bishero in 
diſen Erg + Oertzogthum Defterreich ob der Ennß angefeflen gewefte Familia der 
Herren Mellabruner. 


GENEALOGIfde 
Hnmerckungen. 


Ton der abgeſtorbenen Familiæ der Ferren 
Meſſenbecken, oder von Meſſenbach. 

















Deß Ern⸗ Hergogthums Oeſterreich ob der Ennß. ga 


Rapen, 


Je abgeftorbene Familiader Herren Meffenbeden / oder von Meſſenbach 
haben eine ſchwartze Balden in weiſſen Geld / aufdenungeerönten Helm 
aber eine offene ausgeſpaͤlte mit den Schild accordierende weiſſe Adlers⸗ 
Slügen mit einer gleichfahls ſchwartzen Balken geführet/ und ift die von ermels 
den Helm abhangende Helm Deden in Weiß und Schwarg vermifcht geweſen. 
Ob die Familia der Herren Meſſenbecken / oder von Meſſenbach / aus 
Bayrn in Oeſterreich / oder aus Defterreich in Bayrn kommen / ift nicht zu er⸗ 
Örtern geweſen / zumahlen (wie die folgende Anmerckungen weiſen) in denen 
gar alten;Zeiten/ einige von difer Hralten Familia in Unter : Defterreih/ andere 
in difen Fand ob der Ennß / widerumen andere in Bayrn wohnhafft/ und bes 
güter geweſen. Und haben dile letztere dafelbften in Bayrn die Güter Rääby 
Orth / Schwendt/ und Diepolting/ innengehabt/ von denenfelben ift zu leſen 
der berühmte Hundius in feinen Bayriſchen Stammen« Bud * M. ſc. wehin, ER 
wir (weiten hier unfer Borhaben nicht ift von denen Bayrifchen Familien ZUfOL. +6, ö 
handlen) fürge halber unfere Leſer verweilen. | | 
In difen Erg» Hergoathum Defterreich ob der Ennß befindet fich ein altes 
Bau Fälliged in den fogenanten Traun, Bierti an der Lautrach gelegenes’ den 
Cloſter Schlierbach gehöriges Schloß Meſſenbach genant / welches ungezweifler 
ein Stammen« Hauß diſer Uralten Familiæ geweſen / und von derſelben vil Jahr 
bdewohnet worden. 
Aus erſt⸗gedachter Uralten Familiæ hat bereits umb das Fahr 1180. 
Fraͤulein Euphemia von Meſſenbach / Herrn Ulrich Herrn von Polhaim zur 
Ehe genohmen / Preuenhueb, M. ſc.“ — 
Her: Wernhard von Meſſenbach wird / nach Zeugnuß der B. Ennencki. 
M.fc. * Anno 1285. Zeug eingeführt in Herim Ruegers, und Ottoccars von, Lit E-0. 
Piberftain Brief. Zeugen Herr Wernhard, und Het Hainrich von Schaunberg, Her Sighardyfol une 
Hem Ottoccar, Her Alber, und Herr Peter von Lobenſtain, Wernbard von Meffenbadh, Fridrich, 
Chugrad, und Sighard die Pibervon Rotteneck, Her Eberhard von Tobl, und Herman Gneuß, ıc. 
Erſt gedachter Her: Wernhard von Meffenbad) fommt auch (wirloco 
citato * weiter zu finden) unter denen / welche zu dem Cloſter Wilhering an „Ipidem 


ligende Güter geftüffter 7 mit nachfolgenden Formalien ein. 


Wrernhard von Meffenbach , fo er fein 
Hanf: Frau ließ eingraben allhier, hat 
er ung geben ein Mühl bey Ling, wir 
wiſſen aber nicht, wo ſie iſt? 





| Er ward Hergog Albrechts zu Defterreih Obrifter Hofmaiſter / 
und ftarb Kal. Junij Anno 1295. wie daß in erft sermelden Baron- Ennendlifben«ri g,r. 
Manufcriptis * eingetragene Mortilogium Frat, Min, Vien, allwo er begraben, Tom.ı. 
mit folgenden Worten enthaltet. J fol. 620g 
Sepulchrum Domini Wernhardi Mezzen.- 


peck, Magilter Curie Domini Pucis obijt 
Kal, JunijMCGCLXXKXV. 


Daſelbſten ben gleich jetzo ermelden P. P.Minoriten zu Wien? ligen auch 
begraben Srau Veronica Meffenbedin/ und ihre Schweſter Sophiavon Eharls-, ., 
berg / davon in obgedachten Mortilogio * nachfolgendes zu leſen. — 


&bızı 
800092 Do. 


— — — — — en — — — — — — 


Domina Verenica dicta Mezsenpeckia 
cum Sophia de Charlsberg Sorore füa 
qua objt MECC XXXVL. III. Idus April. 


Her: Wernhard von Meſſenbach der Jüngere / ward / zufolge der B. 
x. a.r. Streiniſchen M.fc. * Zeugund Pürgin BerinLeuthold, Ulrich, und Fridrich 
Aom. der Prüefchenden Saß- Brief Anno 1308. Alſo auch in Herrn Ottacker Piber 
 &ıo, von Piberftain Kauff⸗ Brief datiert an S. Agatha- Tag Anno 1309, auf Herm 
Gundacker von Stahrenberg/ umb zwey Guter zu Kornberg? und zu Topl / 
lautend, 
Her: Hans von Meſſenbach ligt in der Kirchen zu Himperg / zwey Mei. 
vwidem len von Wien / begraben / dafelbften ift ( wie loco citato * zu finden) auf einen 
fl. Seitens Altar zu der rechten Hand / woman in die Kirchen gehet / vor difen eine 
Fluͤg / oder der halbe Theil einer Tafel verhanden geweſen / auf welcher die 
Bildnuß GOtt des Vatters / welcher in beeden Handen ein Crucifix haltet zu 
beeden Seiten zwey Engl ihme eabettend / in einen Gemüld / unter denfelben 
aber das Meſſenbeckiſche Wapen mit den Helm (wie felbes hievor in Eingang 
verzeichnet) unten Innen fiben Manns Perfohnen / und bey den erften (wel⸗ 
ches den Vatter vorgedachten Herrn Hanfen Meſſenbeck / die übrige ſechs aber 
feine Soͤhn vorſtellet) der Wapen⸗ Schild gemahlener zu ſehen. Diſe Tafel iſt 
auf dreyen Seiten mit einen Laub⸗Werck eingefaſſet / auf den untern Rand 
nachfolgende Schrifft zu leſen geweſen. | 


Meffend 
Me 7 ee 


Die Jahr⸗ Zahl / welche aufder andern halben Fhäg geftanden ſeyn wird / 

iſt abgaͤngig / und auch bey ermelder Kirchen in den Marckt Himperg von einiger 

Stuͤfftung ſchon damahlen nichts zu finden geweſen / dabey aber (wie obgedachte 

Manuſcripta) merckwuͤrdig / daß allein der aͤltere Sohn ſich Baltei Militaris 
gebraucht habe. 

Her: Hadmar der junge Meſſenbeck verlobt Anno 1340. (nach Zeugnuß 
ezie, e.r. der Baron- Ennendlifden Manufcripten *) daß er das Hauß zu Vorchtenec 
Tomi. nindert verfommern wolle / er biete ed dann vorhero an Bern Hanfen von 

ape 


fol, 164, 
| Schließlichen haben fich auch von denen Bayriſchen Herren Meffenbes 
cken / verſchiedene hierländige Familien/ als Zörger/ Anhanger / Ennenckl / 
— Meurl zu Leombach / Hohenfeld / und in ſpecie, laut ein in meinen Archiv * 
fl originaliterverwahrten Dede Ladfchreiben den 18. Septembris Anno 1594. 
in der Stadt Welß Herr WolfHe&tor Zägenreuiher zu Pernau/ mit Sräulein 
Maria Veronica Meflenbedin/ Herin Seyfrid Metfenbeden zu Schwendt/ 
Diepolting/ und Kalling und Frauen Regina Gebohrnen von Preyſing Toch⸗ 
K.Liec.ter. Alſo auch / vermög eines andern dafelbft * originaliter vertwahrten 
zn Heuraths⸗Brief / Frau Agnes Meffenbedin/ Herin Wolf Meffenbeden zu 
Schwendt ic, unterlaffene — Gebohrne von Albrechtshaim / ꝛc. am Tag 
8.Cunigund der Heil, Jungfrauen Anno 1479. mit Hieronymo Marſchalchen 
zu Grueb / vermaͤhlet. 


GENEA. 


ee ee 


GENEALOGIA, 
Shammen- Faſtl. 


Der abgeſtorbenen rawnæ der Herren 
Meurl zu Weombach & 








—— 


Marc en, 


S hat die abaeftorbene Familia der Herren Meurl zu Leombach einen 
gelben auffteigenden Hirfchen in blauen Feld zum Wapen geführet/ auf 
den Sem erichine die Helffte aedachtes aelben Hirſchen / die davon abe 

bangende Helm: Deden aber war in Gelb und Blau vermifcer, 


Skammen Faffl. 


Der abgeſtorbenen Familie der Ferren Meurl 
zu Leombach. 
Ppppp m. 







vn Hiſtoriſche Beſchteibung deren verſtorbenen Familien 


(fn,Schvveicker fir-Ulrich Meurl 
Meurl. zu’ Leombach. 
fr. Märgarethä.] Ux. Sr. - - - 

 PUx.Hans Obert aim * —5 

baimer. - ingenborf. 
tjans Meurl "Barbara. UE. 

Nyert Friderich| zu geombac —— — 

Meurl. Uxor.) Ux.Guttavon) rau Maria ahnung bach. Ux. Grau 
Aunafrafftin.) Pbbs. v. Albrechedii Hi. Hans Meurl —— von 
x baim. zu Leombach. Pirching · 
Sr.Ulrich Neuri Frau Barbara| Ux. 1. fr.Eli. © 
v.Kirhbergsit' faberh Thuru⸗ Frau Barbara 
bergerin. 


St. Margareflia, 
Ux. Chri= \ 


am Wepr. 


Gebr Bernhard 
Meurl zu Leom⸗ 











: Meurlin. Ux. 
hen Thomas 
« | Meurl. Uxoß}; 
Frau Agnes v. 
Rorbach · 1. Re. Enſaben [Br- Margaretha. 


Ux. Dr. wolf 
Weifenbedin.) Sader er je 
Sen Herkhird Surmbshaim. 
Meurl Weybs 
Biſchoff iu 
1 . 


GENEALOGIA 


Mer Ferren Meurl zu Beombad. 
Err Friderich Meuti zu Achsberg / hatte mit feiner Gemahel Frauen 
Anna gebohrnen Krafftin zwey Soͤhn / benantlichen Herm Ulrich, und 
Herm Jans (oder Hans.) . 
Herim Ulrich Meurl (den Ehrbahren) und feinen Erben hat frau 
Anna, $erm Ulrich von Schärfienberg Hauß⸗ Frau mit Lehens⸗ Herrn Hand 
bet Ehrbahren Herm, HermRudolphs von Walfee, verkauft zmölffthalben Ecilling Wienner-Pfenums, 
und fechs Haller, 30. Megen Korn, 10, Metzen Habern, und brep Nuene, alles gelegen datz Parmdaat⸗ 
ten, und dag Zenning auf den Tulner: Feld auf gefhüfften behauften Out, und alles was zu derfeiben Sb 
terngebört, ac. Der Brief ift geben Montag vor Wephnachten Yun 1377- Baron- Streinmde 
"Lit. A.6.Manufcripta. * F 
Tom — —_ Donden Sohn Herin Jahs iſt in einen alten bey der Pfarz- Kirchen zu; 
sı. ı Givpachzell verhandenen Meß⸗Buch zu leſen / daß er der Datter der gantzen 
Familiz geweſen / die Wort lauten alſo. eg 
Memorabilis Miles Dominus Joannes 


dictus Meurl pia Memoriz qui fuit 
Pater totius Familie &c, 


Erſt erſagter Herr Jans, oder Hans Meurl zu Leombach Ritter / 
ausworermelder Dendicrifft zu fehen) war der Erfte fo aus diſen Geſchlecht da 
Schloß Leombach überfommen/ er war and. Richter ob der Ennß und C 
*Li.a-t.in denen Annalibus difed Erg: Hertzogthum Defterreich ob der Enng zu leſen) 
fo). 424 nebit Berm Otto Herm von Zelding/ Unterhandier und Zeug in den fub dato 
Paſſau an Fronleidnams · Tag Anno 1386. zwiſchen Herm Berchtold Bi 
„fen zu Paflau/ und denen Herren Grafen von Schaumberg aufgerichten Bt 
gleich / Kraft welchen das genen den Schloß Neyhauß über von denen Gra 
von Schaunberg aufgeführte Gebaͤu widerumen abgebrochen werden — 
m 


Deß Er Hergogthums Öefterreich ob der Ennß . 4 
Anno 1395. ward er Kerr Hans Meurl/ der Durchleuchtigen Hochge⸗ 
bohrnen Fürften der Hergogen von Bayrn Lehentrager in Defterreich/ und vers 
leihet / in Nahmen Höchtt: gedacht feiner Gnädigen Herren (nad Zeugnuß der 
B.Ennenckl. M. ſe. *) den Eprbahren Edlen, Ulrich den Ennendl zu den Zeiten Ambtmann in «Lit, E. + 
Defterreih, einen Zehendt / welchen vorhin Ortolph, und Stephan die Külber rer 
Gebrüder zu Lehen gehabt haben. Seine Gemahel Frau Gutta von Ybbs ge: °" "7r 
bahre ihme / nebft einer Tochter Margaretha genant/ (melde nachgehends 
Herin Hans yon Oberhaim Gemahel worden) drey Söhn / Schweicker, Tho- 
ma, und Leonhard, | 
Her: Schweicker Meurlwar / wielococitato * zuleſen / Hof Richter · widem 
zu Schlierbach / und hatte Anno 1403. von Herin Albrechten Biſchoffen zu fol. 19% 
Bamberggebohrnen Grafen von Wertheim einen Hof/ der Pudmannftorf ge 
nant/ in Haag gelegen / zu Lehen. Die Wort lauten dafelbiten alſo. 
Schvveicker Meurl Judex Provincialis Judicii 
deSchlierbach, habuit feudum ab — 
Bambergenſi Alberto nato Gomite de Wertheim, 


unam curtem di&am Pudmanitorf fitam in 
Haag. Adumin Hofpitali Piri montis Anno 1450. 


Her Stephan Meurl deranderte Eohn obgedachtes Herrn Jans Meurf/ 
und Frauen Gutta Gebohrnen von Ybbs / folle Frau Agnes Gebohrne von Ror⸗ 
bad) zur Ehe/ aber Feine Kinder / gehabt haben. | 

Her! Leonhard Meurl zu Leombach der dritte Sohn mehr »erfagted 
Herm Jans Meurl/ und Srauen Gutta Gebohrnen von Pbbs / vereheligte fich 
zum erften mahl mit Sräulein Maria von Albrechtehaim / und gebahre aus ihr 
drey Söhn/ benantlichen Herim Ulrich, Herrn Hans, und Herim Bernhard, 
dann eine Tochter Barbara genant / welche hinnady/ vermög ded in meinen __. _ 
Archiv * originaliter verhandenen Heuraths: Brief datiert am Freytag vor iec- 
S,. Barbarz- Tag Anno 1468. Herin Ortolpk Genmann zu Gallfpady vermäbhlet füb n. ız. 
worden / und feyn in ermelden Heuraths- Brief Zeugen benant/ Chriftoph 
Geymann zu Gallſpach / Michael Oberhaimer zu Partz / und Sigmund Hohen» 
felder zu Aiftershaim/ ꝛc. Anno 1491. hat fie als Wittib/ von Herrn Ulrich 
Dean den halben Theil von Traͤtteneck erkaufft. Baron - Ennendlifhe, 

‚IE | 





it. E. PM 
Tom-I, 


Nach Abfterben ermeldt feiner erften Gemahel Srauen Maria von Us rei. 404. 
brechtshaim / nahme gedachter Her: Leonhard Meurl in anderter Ehe Sräus 
kein Barbara von Kirchberg / Herrn Jans won Kirchberg / und Frauen Eliſabeth 
gebohrnen Geymannin Tochter / harte aber aus ihr Feine Kinder/ und warf 
laut obangezohenen Heurathd: Brief/ Anno 1468, fbon todt. Don feinen 
Söhnen ward 

p won Bernhard EpifcopusSiftonenfis, und Anno 1466. Weyh⸗ Biſchoff 
zu Paſſau / x. Ä 

Her: Ulrich Meurl zu Leombach hatte eine gebohrne Herrin von Zingens 
dorf zur Gemahel/ und ligt mıt derfelben in der Pfarr Kirchen zu Sippachzell 
begraben, hatte aber aug ihr feine Kinder. 

Her: Hans Meurl zu Leombach / der dritte Sohn obenaedachted Herrn 
Leonhard Meurl / und feiner erften Gemahel Srauen Maria Gebohrpen von 
Albrechtshaim / ıc. empfangt (tie loco citato * gi lefen) Anno 1489. von un 
Herin Ulrich Abbten zu Srembsmünfter den Sig Leombach. Er war nebft °* ** 
Bern Benedict Schifer /und Herrn Wolf Meillerftorffer Spruchmann zwiſchen 

I PyPpPP2. Heim 


426 Hiftorifebe Bejcbreibung deren verftorbenen Familien 
Herm Ortölph, Herm Hainrich, und Herr Chriftoph denen Geymännert ! 
Gebrüdern eines Theils dann Herm Stephan, und Herm Bartholom& deuci 
Genmännern anderten Theild/ ihr Aehndlifches / Vatter⸗ und Vetterliches Erb⸗ 
—7J >. Gur betreffend / der inmeinen Archiv * originaliter verwahrte Spruchs ‘Brief 
üb. 65. INt dariert Montag nad) $. Georgen- Tag Anno 1463. Mit feiner eriten Gr 
mahel Frauen Elifabeth Thurnbergerin (die er ſich Anno 1470. beylegen lafter) 
gebahre er einen Sohn Bernhard genant / und zwey Töchter/ benantlichen 
Fraͤulein Margaretham, und $räulein Barbaram. 
Nach Abſterben erit:erfagt feiner erften Gemahel vereheligte fich diſer 
Her: Hans Meurt/ zum andertenmahl mit Sräulein Eliſabeth von Meffenbad/ 
Herm Lazari von Meſſenbach zu Orth und Frauen Amaleii gebohrnen Aids 
bercrgerin Tochter / dero er fubdaro Erchtag nad Laurentii Anno 1483. einem 
·ibid.eãdi meſnen Archiv * originaliter verhandene Verſicherung / unter der Edlen Her, 
lie M.füb ren Georg Herm von Loſenſtain / und Hainrich des Lewen zu Egendorf / als 
erbettenen Zeugen/ Mitförtigung/ des noch unbe zahlten Heurarh Gurs halber) 
ausgehändiget hat. Mir ſolch feiner anderten Gemahel erzeuare er noch eine 
Tochter Margarethadie Füngeregenant/ welche (Kraffteiner fub dato Sonn 
tag nad) den heiligen Auffahrts- Tag Anno 15 15. ausgeförtigten / und im meinen 
*1bidem Archiv * verhandenen Schuld: Verfchreibung / und auch dafelbft. vermahrten 
— Quittung / de dato Montag vor 8. Andre- Tag Anno 1525. umb bezahltes 
B.C Tom. Heurath⸗ But) Bern Wolf Pämberger zu Wurmbshaim Hertzoglichen Bayı 
11.01.37. xiſchen Pflegern zu Spitz vermählet worden, 
Don fein vorgedadhtes Bern Hans Meuris aus erfter Ebe erzeuaten 
Sräutein Töchtern / hatte Fräulein Barbara Anno 1481. Kern Georg Kaftner 
„Lit ER zur Ehe (wie folches die Baron- Ennend1,M.fc. * bezeugen) die anderte Toch⸗ 
101.375. ter Sräulein Margaretha die Aeltere aber ward Herim Chriftoph Moſers am 
Weyr Gemahel. 
Ei Bernhard Meurl zu Leombach / der eingige Sohn mehr aedachtes 
Herm Hans Meurls / und feiner erften Gemahel Frauen Elifabech gebohtnen 
Thurnbergerin / hat oberfagt fein Schloß Leombach furg vor feinen Aofterben 
Anno 1514. Herin Georg Sigharter verfaufft/ und hierauf am Sumbilag 
nach Lætare erftermeldes Jahr fambt den Leben/ auch feine Familiamı alö der 
legte derfelbengeendet. Zumahlen er aus feiner Gemahel Frauen Elifaberh Ge⸗ 
bohrnen von Pirdying/ Herm Benedidt von Pirching und Frauen Apolonia . 
gebohrnen Zellerin Tochter/ mebr nicht dann eine Sräulein Tochter Apolonia 
genant / gebohren/ welche nachgehends Herrn Adam Herrn von Abenſperg 
und Traun/ zu Efchelberg / Einberg/ und Meiffau/ Röm. Kayferl. Majeſtaͤt 
Ferdinandi I, Sammerern/ ꝛc. Gemabel/ und ein Stammen, Mutter aller 
noch heunt zu Tag lebenden Grafen von Abenfperg und Traun worden. 
Erfagter Her: Bernhard Meurl / und feine Gemahel Srau Eliſabeth Gt⸗ 
bohrne von Pirdingen/ ligen in der Pfarz+ Kirchen zu Sippachzell begraben 
allwo ihnen nachfolgendes Epitaphium aufgerichtet worden. 





Hier ligt begraben Bernhard Meurl zu 
Leombach , unter den der Rahmen ab» 
geftorben, iſt Todt an Sambftag nach 
Lætare Anno 1514. & Uxor &jusElifa- 
beth Pirdingerin. 


GENEA- 


— Def Ert / Hetgogchums Oeſtetteich ob der Ennß · | 7 
GENEALOGII{de 


® ANNOTATIONES. 


Won dem abgeſtorbenen Veſchlecht der 
Herren Miller. 


Ermoͤg der bey Loͤblicher Landſchafft verhandenen Verzeichnuß der jenigen 
Lands Leuth / melde ſeit Anno 1596. bey Loͤblicher Landſchafft gegen 
Revers angenohmen worden (wovon in meinen Archiv * glaubwürdi«*K.Lit Ex 
ſchrifft —— ift Herr Georg Miller geweſter Kayferlicher Lands. 4 lit. - 
Amvaldi in difen Erg» Hergogthum Defterreidy ob der Ennß / den zo. Augufti — 
Anno 1628, ben felber —X Landſchafft immatriculiert worden. Bon ſei⸗ 
per Ankonfft / Geſchlecht / und * thomlichen Wapen habe nichts gefunden/ 
auſſer daß er / laut obangezohener Verzeichnuß / ohne Kinder geftosben. 


Mnmerckung. 


| Don den abgeftordenen Feſchlecht der 
Herren von Mülheim. 







rwoͤg erſt ob sallegierter Verzeichnuß der jenigen Land + Leuth / welche 

feit Anno 1596. bey Löblicher Landfchafft gegen Revers angenohmen 

worden / ift den 27. Novembris Anno 1630, auch Her: Sigmund von . 
bey Loͤblicher Landſchafft difes Erg ⸗ Hergogthum Defterreich ob der 

zu einen Landmann angenohmen worden/ won deffen Ankonfft / Ge⸗ 

! Wapen/ Bermählung/ oder Succeflion aber nichts findig, 


'GENEALOGIA, 
Spammer: Fafel. 


er abgeſtorbenen Familiæ der Ferren Mill⸗ 
wanger zu Grueb und Reidtharting. 
Qaqaq Wa⸗ 





ER 


and 7 > : 
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Wapen. 


Je abgeſtorbene Familix der Herren Millwanger haben einen durch die 
Mitte oben in Weiß und unten in Roth abgerbeilten Schild / in denfel 
ben ein auf aleihe Art durch die Mitte abgetheiltes Kamp⸗ Rad / alfo 
daß der obere Theit deffelben in weiffen Feld Roth / der untere Theil aber in rothen 
Seid Weiß geweſen zum Wapen geführet, j 
Auf den gecerönten Helm erfchine obgedachtes erft · befchribenes oben in 
Roth / und unten in Weiß abaetheiltes Kamp⸗ Rad / und die von ſelden abhans 
gende Helm⸗ Decken / war in Roth und Weiß vermiſchet. 


Stammen-Tafel. 


Der abgeſtorbenen Familie der Ferren 
Millwanger. 


Es 


Joͤrgerin. 
Caſpat Millwanger· Ux· 
agdalena. 


au M v 
Henn —— forh. Beau Magdalena. Uxor: ¶ 
uberhard Wißs] Het Hans Weilmenger. Vicent Oberhaimer. Er 
gen Yet ea —— - „| Ux.Barbarao, Aſper ** Millwanger. i' 
manger. Ux. - a N 5 Herr Öundacker Mill ee 
BEN BEP Her Fridrich Rilmanı| Manger. 
ger. ‚ Heristephan Millwan· 
i .. I9em wolf Millwan⸗ , Ux. Margaretha) b 
a um Feictnerit. } B, 
Her Petrus Wilmanı cl 
ge.üxn - - -.) 
“ 


N n - - - 


¶ Deß Erg Hertzogthums Befkerreich ob der Ennß. 427 





Srau Barbara. Ux, ı. Her 
Hans Joͤrger. 
2. Herꝛ Leonhard von Sim 
Bendorfs 
Frau Regina. Ux, Herꝛ Han⸗ 
4 Geyer zu Oſterburg. (rat Barbara. Ux. den! rı Adams 
Herꝛ Hans Millwanger. Ux./Frau Catharina, Uxor, Herr Georg Jacob Kain, |tr Chri= 
Agnes von Perckhaim. { Antonius von Concin. ftoph. 
Herr Wolf Millwanger. Ux. — Hans 
org. 





Benigna von Hohenfeld. (Her Adam Millwanger. Ux, ! u Georg Chriftoph 


Herr Georg Milwanger.Ux.| Barbara Yörgerin. illwanger, Uxot.f 








1. Br. Amaleii $lußhartin ! Henn Onophrus Millwanger.| Anna Maria Wopr) „ LUdvrig. 
2. Stau Sufanna Bifandtin. * ——— tichin zu Taren. v Han Wo 
Her: Euflach. Ux. AnnaRew\ ger. Frau Sufanna- Ur. Za- Pe 

Ger. 5 er: Tiburtius Willwanger.! charias Woptich. ee 
er: Melchior zum Jochen: ? Ux. Dorothea Moferie. [$r. at ° gismund, 

auf. Herꝛ Stephan. Uxor. Regina Frau Anna 
Frau Magdalena Ux. Georg Stainnabergerin. Ux 

Gilleys. $r. Petronella. Ux. Rudolph Hans Ret⸗ 
Hen Hieronymus Miltwanıı Mattfeber. ſchuͤtz. 

ger. ‚Stau Apolonia. Ux. Veith [8*- Polyxe- 

B, Her: Stephan Milltwanger,! Fürft. na ; 
Ux, $rau Margaretha von) Frau Margaretha. Uxor. 1. E johafia. 
Kirchberg. Cafpar — r. Benigna 
2. Hans von Goͤrtſchach. A Catharina. 


- 3 und ——— 

oſter⸗ rau zu Münba 

Her! Georg Millwanger. Ux. —““ ** 
1.Margaretha Netzingerin. Nickloſer. 

Eliſabeth Mattſeberin. Heronymus. 


Siguna. Ux.Georg Jud. ————— 
Stephan Millwanger. Uxor. & ri Matthias 


Urfala von Debt. Scholafti Mi 
—2 Ux. Martin Schach · — Michael 
T. . 1 j ö 
Catharina. Ux. Veith Kaftı —— Georg 
ner. i Gafbar. N . i 
a tr — Fe RUNTER: 
U ger. Ux.sibilla Judin. » Dorothea Wagenborfferin NrErafmus Millwan 


W ’olfhard Millwanger. Ur< fr.Magdalena. Ux. 9% 
W andula von Hobenfeld.y Osvvaldödhirmer, 


GENEALOGIA. 


JFes abgeſtorbenen WVeſchlechts / der Herren 
Millwanger zu Grueb und Reidthaͤrting, ꝛc. 


Je die Steyriſche Annales Valentini Preuenhueber * bezeugen / ifl* Li.c.m, 
das abgeftorbene Geſchlecht der Herren Millwanger / vor alten Zeit *7- 
°) tenunter die Rıtterfihafft erfagter Stadt Steyr (melde zugleich das 
Burger» Rechrangenohmen/ audy Berichts, and Kaths+ Aembter getragen ha⸗ 
ben) gezehlet worden. 
Und fo ift daſelbſten * weiter zu leſen daß Herr Eberhard Millwanger *ıbidem 
zu Hueb der Aeltere Anno 1356. Stadt Richter dafelbften zu Steyr geweſen "el »7- 
ſeye / felber har zwey Söhn unterlaffen/ benantlichen Herrn Friderich,  ( der/ 
laut der Baron - Ennendliichen Manufcripten * Weyland Frauen Beatrix“ Lit-E.@ 
Pak zu Oeſterreich gefreuer / und Anno 1413. deroielben Richtet in der 
xecyſtadt geweſen) und Herm Eberhard den Juͤngern / weiche beede Brüder 
| Ä Qaagqgq 2 Anno 
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Anno 1378. in Beyſein deg von ihnen erbettenen —— und Spruchmani 
Herim Gottfrid Schachner ihre anererbte Bärterliche Gulten und Güter gerhei | 
ſet / und hat hierauf der Sohn Her Eberhard Millwanger Pfleger zu Eberfperz 
Anno 1404; den halben Sit Yueb von Herim Seybold von Bolfenftorff zu Le⸗ 
ben empfangen. Er hattedrey Soͤhn / Wolfhard, Hans, und Gundacker, 
nebft einer Tochter Margaretha genant / welche / zufolge erfagter Annalium, 
Herm Andream Rothen zu Crembſeck vermäblet war / und mir ihren Bruder 
Herm Hans Millwanger Anno 1412. zu dem Spital dafelbften zu Steyr das 
Floder · Gut geftüfftet hat. Von denen Söhnen feyn Her: Wolfhard, und 

Kerı Gundacker lediger geftorben / und ligt der legtere in der Pfarı zu Atzbach 

begraben/ allwo von ihme nachfolgende Grabſchrifft zu leſen. 


ie leyt Gundacker Millwanger Ritter, 
gefeilen zu Grieß, der geftorben it an 
San = » = - Tag, als man zehlt nad) 
Eprifti Geburt vierzehen hundert Jahr, dar⸗ 
nad) in fünf und zwapngigfien. j 
Herr Hans Milhvanger vereheligte ſich Anno 1416. mit Barbara Wolf- 
gang des von Afperg Tochter / mit dero er den Sig Grueb erheurather/ welchen 
Eig vorhin Her? Conrad von Afperg befeifen/ und Anno 1329. von den E fofter 
- Srembsmünfter zu Lehen empfangen/ vachgehends aber nach ihnen bis noch 
heuntigen Tags Mülgrueb genennet worden/ mit erfagt feiner Gemahel hatte er/ 
nebft einer Tochter Magdalena genant / die Herin Vicens Oberhaimer zur Ehe 
gehabt, fünf Soͤhn / Veith, Peter, Stephan, Hans, und Cafpar, welcher 
legtere (der zwar verheurarh geweſen / und eine Gemahel Magdalena genant/ 
dero Gefhiedrs, Nahmen uicht aufgezeichnet / aber Feine Kinder gebabt)) zu 
Pfarrtirchen naͤchſt Feyreck begraben’ allwo nachfoigende Grabſchrifft von ihme 


verhanden. 


„+ 


Hie leyt Gafpar Millwanger, Hans des 
Milwangers feeligen Sohn, der geſtor⸗ 
ben ift Anno 1460. und Magdalena 
fein Haußs Frau j 4 
Her: Hans Millwanger hatte mit feiner Gemahel / dero Mahmen und 
Geſchlecht nicht wiffend / zwey Soͤhn / Ruſtach, und Melchior, nebſt einer 
Tochter Magdalena genant / welche (vermoͤg der Baron - Ennenctliſchen Ma- 
*rie.e.c. nufcripten ") Anno 1462. mit Herin Georg Gilleys zu Petzenkirchen / Hern 
om. HansGilleyfen Sohn zur Ehe hatte. Von denen Söhnen ftarb Her: Melchior 
Millwanger zum Johannsſtain / ſovil wiſſend / lediger. Her Euftachius aber / 
ward zwar mit Frauen Anna gebohrnen Reuterin vermählet/ oberaber Kinder 
aus ihr gebohren / iſt nicht wi end. 
Die oben bemelde nach übrige drey Soͤhn gedachtes Herrn Hans Mil 
wanger des Xeltern/ und $rauen Barbara von Afperg/ Herz Veith, Her 
Peter, und Her) Stephan, hat jeder eine befondere Lincam fortgepflangetl 
von deren jeder infonderheit / undfolget jetzo die | 


Linea der Ferren Millwanger von Ferrn 
Petro Millwanger abftammend. 


ErrPerrus Miltwanger ein Sohn Heron Hans Millwangers des eltern) 
und Grauen Barbara Gebohrnen von Afperg/ 2c. hat drey Soͤhn / und 
drey Töchter unterlaffen/ benantlichen Sigumam, (welche / aufolge 

— er 


BE Dep Erg Hertzogthums Oefterreich ob der Ennß st 
Der Preuenhueberifdhen M. fc. * Anno 1482. den Edi Veften Georg Juden zu Lie pr. 
Hoffirchen vermähtet) und Anno 1490. Witrib worden. Helenam Herin ” 77° 
Martin Schachners Gemahel/ und Carharinam die Herin Veith Kaftner zur 
Ehe gehabt. Die Söhn (welche zufolge vorangezohener Steyriſchen Anna- 
Jum * bereits Anno 1451. befant geweſen) nanten fid) Georg, Stephan, *Lit.6.D: 
and Hieronymus, : FT fol. 9 
"Herr Hieronymus Millwanger zu Grueb (oder Müllarueb/ wie es 
dermahlen genennet wırd ) hat nebſt andern Oeſterreichiſchen Land-Leuthen 
Anno 1487. die Hungariſche Bindnuß unterfchriben / wie loco citato zu lefen. 
E eine Gemahel$rauSibylla gebohrne Fudin von Hofkirchen / des Edlen Herm 
Georg Juden zu Hofkirchen Tochter / heurathet / (nachdeme flemit ihme Heron 
Hieronymo, eine Tochter Waldpurgis, und zwey Soͤhn / Cafpar, und 
W olfhardgenant / gebohren) nad) feinen Abfterben (wie dieBaron- Ennendi. 
Manufcripta * bezeugen) Anno 1490. HerinLucam von Bundreding. Vor⸗ EitiEiG; 
gedacht feme Tochter Fräulein Waldpurg ward Herm Georg Kersbergers zu fur user 
Stadlkirchen verheurathet / und ligt / Krafft vorgedadyter Annalium, in den 
&tofter Bleind begraben. Don denen Söhnen ward 
Herr Cafpar Millwanger (wie die Steyrifche Aninales * regiftrieren ) 
Anno 1490. mit in den Perföhnlichen Zuezug ben der von dem Herm Gotthard 
von Stahrenberg/ vorgenohmen Belager-und Erpberiing der von denen Hun⸗ 
gariſchen beſetzt geweſten fogenanten Tettauer⸗Schantz bey Ernfthofen/ welche 
Belagerung fünf gantzer Wochen gewehret / und zu welcher Herm Wolf Mills 
wangers Wittib zwey zu Pferd / und zwey zu Fuß geſtellet. Er hatte in erſter 
Che Frau Magdalenam Metzendorfferin / Herrn Jacob Metzendorffers Tochter / 
und aus ihr einen Sohn Hieronymus genant. Nach ihren Abſterben aber 
nahme er in anderter Ehe Frau Dorotheam Watzendorfferin / und iſt (wie 
erſtermelde Steyriſche Annales bezeugen) zu Pfarsfirchen bey Hall in der Hof⸗ 
marc / ermelder Herr Cafpar Miltwanger in einen Küras/ nebft difer feiner 
legtern Gemahel Frauen Dororhea mit ihrer beeder ſeits Wapen in einen Fen⸗ 
ſter und dabey die Jahr⸗-Zahl 1490. gemahlener & fehen gewefen / wie fie 
dann auch dafelbften ungezweiffelt begraben ligen. Er Ber: Cafpar hatte Muͤll⸗ 
grued / * ver Anno 1451, Lande Fürftlicher Pfleger zu Senfenburg/ und 
oggt zu Welß. — J 
Herr Wolfhard Millwanger / der anderte Sohn Anfangs ermeldes 
Herꝛn Hieronymi Millwangers des Aeltern / und Frauen dibyllæ gebohrnen 
Judin / vereheligte ſich Anno 1463. mit Fraͤulein Wandula von Hohenfeld / 
Herrn Eraſmi Hohenfelders zu Schliſſlberg / und Frauen Eliſabethæ gebohrnen 
Schernhaimerin Tochter / die ihme einen Sohn / Erafmus, und eine Tochter 
Magdalena genant / gebohren / deſſen Gerhab und Lehentrager fein Better vor ⸗· 
gedachter Herr Cafpar geweſen / wie er dann anſtatt deſſelben Anno 1490. den 
halben Sitz Hueb / und andere Guͤlten anſtatt ſeiner zu Lehen empfangen / wor⸗ 
aus erſcheinet / daß er ermelder Her: Wolfhard zur ſelben Zeit ſchon geſtorben 
geweſen. Die Tochter Fraͤulein Magdalena war (nad) Zeugnuß der Baron- „, 
—— M.fc. *) Anno 1500. Herrn Oswald Schirmers zu Soß anderte * 
ahel. 
Herr Stephan Millwanger der anderte Sohn Anfangs erſagtes Herin — 
Petri, vermählere fi zwar mit $rauen Urſulæ Gebohrne von Dedt/ Herrn 
Conrad von Dedt Ritters / und Frauen Magdalena Gebohrnen von Perckhaim 
Tochter Herrn Warmund von — hinterlaſſene Wittib / Bose 
rrrr | 
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Lit. Er. nach feinen Fruhezeitigen Abſterben (wie die Baron-Ennendi. Manufcripta * 


Far. bezeugen) Anno 1455. mit deffen Brüdern Herm Hieronymo, und Herm | 


& 334. Georg denen Millwangern/ vor den Wohlgebohrnen Herin Bernhard Grafen 


von Schaunberg Land: Marſchalchen in Defterreih/ umb deffen Verlaſſen⸗ | 


ſchafft verglichen hat, a 
Her: Georg Millwanger zu Rechberg der dritte Sohn Anfangs gedach⸗ 
rin tet Herm Petri Millwangers / war / nach Zeugnuß der B.Ennendi.Manufcripten 
TER Anno 1479. Obriſter Rellermaifter in Defterreich / und hatte in erfter Che 
£.221.373. rau Margaretham gebohrne Yegingerin/ und nad) ihren Abfterben Frau Elifa- 
& lit E.G. betham gebohrne Mattfeberin/ und mit felber Anno 1485. nachfolgende feds 


Tom. ll. * ” — ” 5 

fol..9. Kinder (tie diefelbeloco citato * mit nachfolgenden Worten erzehlet werden) 

*jbidem als Herm Hieronymum den Edl und Velten, dann die Edlen Frauen und — Scolaftica, Henn 

fol. 235. Michael Reunpaurn feel. Wittib, Frau Dorotheam Her Matthiz des Schirmers feel. Wittib, Apoio- 
niam Serin Bertrand des Nickloſen Hauf- Frau, Benignam und Margarerham Cloſter⸗ Frau zu Münbad. 


Gedadhter Herr Georg Millwanger ward Anno 1463. nebft vilen andern 
denen Ehrbabren, en und Gemwaltigen, ald Mört Frodnacher, Fritfch von Raucheneck, Ulrich 
Pferghaimer, ic. ıc. mit 1000. Manu zu Roß, und zu Fuß von Bruder Ludvvig von Eirihshaufen Hoch 
maiftern Teutfch Ordens von fein und feines Ordens wegen in Dienft an und aufgenohmen, und verfpricht 
jeden Mann auf drey Rayfige Pferd 24. Hungerifch Gulden, und auf ſechs Zuß: Gcher auch fo vil, und 
auf vier Wagen Pferd mit einen Wagen, und vier Fuß: Geber dabey ‚ alfovil, als aufvier Rayſige Pferd, 
auch gut zu feyn vor alle Schäden, und fie folten ihren Sold umd gelittene Schäden haben, ehe fie in Land 


—* —* ju Oeſterreich ausgehen. Baron- Streiniſche M.fc, * 
01.77. 


Linea der Herren Millwanger zu Frueb und 


Wolfſtain, von Herin Stephan Millwanger 
abfteigend. 


Er: Stephan Miltwanger zum Wolfftain/ Herin Hans Millwangers 
des Aeltern und Srauen Barbara von Aſperg Sohn / hatte aus feiner 
Gemahel Srauen Margaretha gebohrnen Feichtnerin/ Herm Wolf 

Feichtners zu Schfffereck / ıc. und rauen Annæ gebohrnen Hirtlin Tochter! 
zwey Soͤhn / benantlien Herin Hieronymum, und Herim Stephan, von 
denenfelbeu ift Her? Hieronymus lediger geftorben, 
‚Her Stephan Miliwangerzu Wolfftain vermählete ſich / wie die En 
nendlifhe Manufcripta betheuren / mit Fräulein Margaretha Gebohrnen von 
Kirchberg / Herm Georg Kirchbergers zu Egenberg/ und Srauen Margaretha 
gebohrnen Pergerin am Perg Tochter / und gebahre aus ihr zwey Soͤhn / Ti- 
burtium, und Stephan, dann drey Fräulein Töchter/ Petronellam, Apo- 
loniam , und Margaretham, Von denenfelben ward Sräulein Petronella 
Herin Rudolph Matrfeber verheurathet / Fräulein Apolonia nahme Herm 
Veith Fürſten / $räulein Margaretha aber hatte Anno 1535. inerfter Ehe Herm 
Cafpar Prandtner zu Prandteck und Creutzſtoͤtten / nach feinen Abſterben abtr 
Herin Hanfen von Goͤrtſchach. Von denen Söhnen hat 
ee Her: Tiburtius Millwanger zum Wolfftain den in meinen Archiv * 
Sb 2, ʒ verhandenen Kauff⸗ Brief von Frauen Dorothea gebohrnen Moſerin / Herm 
Lorenæ von Sintzendorf feel. Wittib ausgehundt / und auf Herrn Hans Schief 
ſenberger umb den Goglhof lautend / datiert Sambſtag vor Sebaftiani Anno 
1516. als Zeug geförtiget /_ feine Gemahel ware $rau Dorothea gebohrne Mor 
ferin/ Herrn Bernhard Mofers am Weyr Tochier / ob er aber mit ihr einige 
Kinder erzeugt / iſt nicht findig, $ 
en 


— — — — —— — — — — — — — — — — 





| Kirchberg / ꝛc. kaufft (wie die B. Ennendi. M. fc, * betheuren) Anno 1544. *Lit. ER 


won Herin Wolf Mattfeber die Unterthannen zu Loſtorff / und vermählere ſich/ cu 
wieloco citato * zufehen/ mit Sräulein Regina Stainabergerin/ aber / fovil * F 
92 


wiſſend / ohne Kinder. 


Linea der Herren Millwanger zu Muͤllgrueb 


und Reidtharting von Herin Veich Millwanger 
abfteigend. Ä 


Err Veith Millwanger zu Mülgrueb und Neidthärting / ein Sohn Herrn 
F Hans Millwangers zu Grueb / und Frauen Barbara von Aſperg / ward / 
ut loco citato * Anfangs Anno 1461. Hertzogs Albrechts zu Oeſter⸗ — 
reich Rath / nachgehends aber Anno 1464. nach Zeugnuß des Preuenhueberi⸗ 3° 
ſchen Catalogo der Herren Lande Haupt-Leuth * Unmwaldt der Lande Haupt: * Lir.o.A, 
mannfbafft zu Ling. Er vermählete fid) mit Fräulein Margaretha Zörgeriny fl 14% 
Herrn Helmhard Joͤrgers zu S. Georgen und Tolleth / und Frauen Brigitta 
ebohrnen Saplanin Tochter / weldye ihme drey Söhn/ benantlidhen Herrn 
eorg, Herm Hans, und Herin Wolfgang, nebft zweyen Toͤchtern / Fraͤu⸗ 
fein Regina, und Barbara genant/ gebohren/ davon die leßtere in erfter Ehe 
Herin Hans Joͤrger zu Roith und Pernau/ nach feinen Abfterben aber (wie die 
Baron- Ennendi.M.fc. * mweifen) Anno 1447. Herin Leonhard Gingendorf: *Lie er. 
fer zum Gemahel gehabt / und eine Stammen « Mutter aller noch heunt zu Tag foL. ger. 
Iebenden Grafen von Singendorf worden / Sräulein Reginaaber/ Krafft obi: 431.&43a 
— — * Herrn Hanfen Geyer von Oſterburg Gemahel. ——— 
n denen Söhnen ward | * 
Her: Wolfgang Millwanger Anno 1468. Zeug in Frauen Margaretha 
von Kirchberg/ Herim Sigmund Kirchbergers Tochter Heuraths⸗Brief mit 
SermVeith Gneuß * erwar zwarmit SrauenBenigna Hohenfelderin/ Bersn *1bidem 
Hans Hohenfelders Tochter verheurathet / aber ohne Kinder. tol.ꝛi. 
Her Hans Millwanger zu Neidthaͤrting / der anderte Sohn vorgedach⸗ 


| tes Herin Veith Millwangers / und Srauen Margaretha gebohrnen Joͤrgerin / 
empfangt Anno 1493.den Sig Wolfftain zu Münden von Hergog Albrecht in 


. Bayın/ Anno 1509. zu Braunau von Herkog Wolfgang, Anno 1515. zu 


. Wien von Hergog Ludwig, und Anno 1534. mehrmahlen von denfelben zu 
Landshuet / wieloco citato. * Hatte Anno 1472. $rau Agnes Bebohrne von *1bidem 


> = 


mn —— UN 


— — 


Perckhaim / Herrn Peter des Perckhamer Tochter / zur Ehe / und aus ihr eine — 


Tochter Catharina genant / welche Herm Antonio von Concin vermaͤhlet 


worden. 

Her: Georg Millwanger der dritte Sohn erſt⸗ ermeldes Herm Veith, 
und Srauen Margarerhagebohrnen Förgerin / Her zu Grueb und Neidtharting/ - 
nahme in erfter Ehe Srau Amaleii gebohrne Flußhartin / Herinmans Flußhart 
zu Pottendorf / und feiner dritten Gemahel Srauen Sophia gebohrnen Stainas 
bergerin Tochter/ und HerinLeopold Hagers zu Alteniteig unterlaffene Wittib. 
Nach dero Abſterben vermählete er fi) zum anderten mahl (wie obgedachte 
Manufcripta regiſtriexen) mit — Sufanna gebohrnen Wiſaͤndtin / sen 

rerrr 2 
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dlſtoriſche ibun foebenen ueü — 
Ambrofii Wiſendt Tochter / und ware dero Hochzeit iche Ehren⸗ Freud / nach 
lit.ax.laut der Baron- Streiniſchen Manufcripten * an Sonutag nach Trium Regum 
Anno 1524. zu Wien in der Herren von Roggendorf Hauß / nebſt Herin Joachim 
Marſchalchen zu Reichenau (welcher Fraͤulein Beatrix Gebohrne von Potten⸗ 
prun geheurathet) zugleich auf einen Tag gehalten. Aus erſagt ſeiner Gemahel 
— hatte er / laut obangezohenen Baron-Ennenckliſchen Manufcripten, * drey 
fol.gsı. Söhn/ benantlichen Herin Adam, Bern Onophrium, und Herin Bartho- 
lomzum, gebohren, Von erftsermeldendreyen Söhnen ftarben Her? Ono- 
phrius, und Her Bartholomzusfediger / der dritte Sohn aber 
Herr Adam Miltwanger zu Müllgrueb und Neidtharting / 2c. hat ſich / 
* Ibidem laut obangezohener Baron - Ennendlifhen M, fc. * Anno 1551. mit Frauen 
fol. 57%. Barbara gebohrnen Joͤrgerin Herin Chriftoph Zörgers Frey⸗Herrn / und 
feiner erften Gemahel Srauen Barbara Gebohrnen von Harrach Tochter / und 
Serm Chriftoph Grabners zum Wafen feeligen Wirtib/ verheurathet / und 
aus ihr einen Sohn Georg Chriftoph genant / und drey Töchter / Nahmens 
Barbara, Sufanna, und Judich gebohren. Dero acht Ahnnen feyn folgende, 











Herr Veith Millmanget 
l. Fragen er 
en Georg Millwanger) Rupferl. Majeft: Natb» 


ſHerꝛ Adam moon] Neidthaͤrtins · Frau Margaretha Jörge 


zu Reidthaͤrting. f = Ambrofius Wifendt, 
Serm Georg 5* Frau Sufanna Wiſandtin. dxauh·⸗⸗· ⸗ 
illwanger zu Cronſe mw Ri 
und feiner@ejchwifterigt re ge Sieg 
acht Abunen. , 5 Chriftoph Jergen a... Dorothea d. Nän 
Srau Barbara Yörgeri — wing. 

* a „orgerm Her Leonhard von Han 

eyı Herrin. m f * 
Ba — Barbara von Glei⸗ 

nig» 


\ 


Bon obengedachten Herrn Adam Millwangerd erzehlten Sräulem Toch⸗ 
tern ftarb Fräulein Judich fediger / Sräulein Barbara ward mit Herin Georg 
Jacob Rainer vermaͤhlet / und Fräulein Sufanna nahme Herin Zacharias Woyts 

sich zu Tagen. Der Sohn : 
Her: Georg Chriftoph Millwangerzu Cronſed hat! — des in 
*Lie.8.2. meinen Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit⸗Ladſchreiben / ſich mit 
nom. Fraulein Anna Maria Woyttichin / Herm Chriſtoph Woyttich zu Taxen / und 
Frauen Anna gebohrnen Herrin von Sintzendorf Tochter vermaͤhlet / und ſeine 
Hochzeitliche Ehren⸗ Freud Sonntag nad) Martini den 16. Novembris Anno 

1578. inden Schloß zu Reg gehalten? und mit ihr ſechs Soͤhn / und fünf Frau 

lein Töchter erzeugt/ die Söhn nanten ſich Adam, Chriftoph, Hans Georg, 
CarlLudwig, WolfDietrich, und HansSigmund, welche alle lediger / oder 
in ihrer Jugend geftorben. Von denen Töchtern ftarben gleichfahls Fräulein 
Polyxena, $räulein Johanna, $räulein Benigna, und Fraͤulein Catharina 
fediger/ Sräulein Anna aber ward Anno 1602. Herm Hans Rotichug vermaͤh⸗ 
let / mit welcher / als der letztern diſes Nahmens / diſe Familia auch abgeſtorben. 

Difer Kinder acht Ahnnen ſeyn folgende. 


dem 






Dep Ertz · Herʒogthums Oeſterteich ob der Ennß. LET] 


Henn a Pr 





f 
Herr Adam Millmanger! zu Neidt 


1 ring. 
Henn -Georg Chriflop zu Neidthärting. (Beau —— 
Millwanger zu Cron * Barbara Joͤrgerin Frey Henn. 

Georg Chrikoph cd, Frey: Herrin. Grau * ara von Har⸗ 
Millwangers zu Cron⸗ Herr Ulrich Woyttich zu 
ſeck Kinder acht Ahn⸗ [her Chritoph Wopttih) Tagen. 

Ben. E zu Taren. Fran Anna Woyttichin v. 
rau Anna Maria Wopt: apen. 

tichin. Frau Anna von Sintzen [Her Leonhard von Ein 
L dorf. endor 


Frau Anna von Harradıı 
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Der abgeſtorbenen Familiæ der Herren 
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Wapen. 


As abgeſtiorbene Geſchlecht der Herren Moſer am Weyr / hat in einen 
rothen Schild auf einen ſchwwartzen drey huͤgligten Bergiein einen weiſſen 
Schnecken zum Wapen gefuͤhret. 
| Auf den Helm ift in einer offenen ausgeſpaͤlten rothen Adler: Flügen 
| —— der in Schild beſchribene weiſſe Schneck auf einen drey huͤgligten 
bwartzen Berglein zu ſehen / die davon abhangende Helm⸗ Decken aber in Roth) 
und Weiß vermiſchet geweſen. 
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Stummen- Tafel, 


u abgeſtorbenen Familiz Der Kerren 
Moſer am Weyr. 


[ a Mo ſer un 
Der: Hainrich Mofer * Hans Moſer zum 
Anno ı z06. 9 ich Mofr. 9— 


—2 


au Amaleũ 
Hen Wolthard Mofer (den Otto Moſer zum / Herꝛ Martin Mofer.Ux. 1° —— 


Anno 1308. W UA Di th - L emens 
TR nn TE 
Ux. Chri ina — 4 — 
- =. rn. . Englifchalch Mofers au Magdalena 
n ’ = Ux. 1.Hen wolf 
ger. 
2. Herr Martin Oberhas 
U me 
Seau Elifabeth. Uxor.(fprauDorothea. Uxor... * 
—* hbCam̃erer — Ri 
erckhaim. „| wanger. . 


(dran Barbara. Ux. Hen — Moſer. 
Hainrich Petershai $rau Dorothea. Uxor.| $rau Magdalena. Ur. 
mer. —* —— v.Sin Hansfeichtner, Eotentiara. 
Pr sie Mofer. Herꝛ WolfMofer. Ux. |Magdalena. 
Bei S 000 8 X Petronella - - - Anastala Ute De 
am —* De en u u a (Henn Hans Mofer iu] Ambrofi Eyſtartich. 

















Margaretha Weurlin _ _ __ . _ Egendorf. Ux. Frau 
zu Leombach. Br Antonius She 9 Margaretha Stop. N 
. erı Eraimus oferr$rau Catharina. Uxor. 
= Hans Mofer am|” (m Wehr. Ux. Elifa- Herr Martin von Ho⸗ 
eyr. * 7 moſer⸗ eneck. 
erꝛ Sebaſtian Mo au Anna. Ux. 
= Georg Mofer am fen Wilhelm Mofer. Flußhart. 
m. rau Walpurg. Ux. i. Her: Reichard Mofer 
Hans Zeller, U m Senffteneck. 
1.Hans Sachfenberger.. 
Her Sigmund Mofer 
am Weyr. Ux, Frau gr Ux, Sen Wil. 
| Magdalena Kothin. | helm Zollinger. 


GEN FALOGIA. 


es abgeſtorbenen Defchlechfs der Herren 
Moferam Weyr. 


Us den abgeftorbenen alt» Adelihen Geflecht der Herren Moſer am 
; Weyr / ligt Her: Hainrich Mofer zu Wien bey denen P. P, Minorites 
Tom.l. begraben / allwo indero Mortilogio (davon in denen B. Ennenckliſchen 


(01617. Manufcriptis * ging Copiausrhanden) nachfolgendes einlommet. —,., 
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ibidem Dominus Hainricus Mofer obijt 
in Fefto Beati Viti Martyrisä quo ha- 
buimus unum eguum. Anno MGGC VI. 


Umb dife Zeitz nemlichen Anno 1308. Ichte auch ein Ber Wolfhard 


Her: Ortolph Mofer am Weyr / hat / vermög des inmeinen Archiv ** 5 TE 
verwahrten Bertragde Anno 1385. Frau Chriftina ( dero Geſchlechts⸗NRahmen Nu, 
nicht wiſſend) Herrn Matthzi von Hoheneck / Herkog Friderich in Bapenn. 
Cammer⸗ Herm / unterlaffene Wittib zur Ehe/ und aus ihr zwey Söhn/ Otto 
und Englfchalch genant. Der legte hievon iſt lediger geftorben / deu andere 
aber/ nemliben. Ä ee 
Her: Otto Mofer zum Weyr / Herr zu Egendorf/ und Weitterſtorf / 
hatte aus feiner Gemahel $rauen Agnes (dero Geſchlechts- Nahmen ebenfahls 
nicht Wiſſend) einen Sohn’ Nahmens Martin, deffen unterlaffene Wittih 
Srau Diemuth verfaufft nebft ihren Sohn Herm Stephan Mofer Anno 145 1. 
das in Lachkircher⸗Pfarr gelegene halbe Gut zu Schmiding / fambt feiner Zuges 
hoͤr / Herrn Ortolphden Geymann/ wie der inmeinen Archiv * originaliter —— 
verhandene Kauff⸗Brief weiſet. — —— nee 
Erftsermelder Her: Martin Mofer hatte nebft jetzo gedachten Herin 
Stephan noch vier Soͤhn / benantliden Herm Hans, Herm Georg, Herm 
Clementem, und Herrn Ulrich, danneine Tochter Magdalenagenant/ welche - 
folge der Preuenhueberifchen Manufcripten * Anno 1466, des Edien Wolfen *LitD.r 
Hörfingerd Gemahel geweſen / und nad) feinen Abfterben Seren Martin von fol 373. 
Dberhaim zu Braittenau geheurathet. Von denen Söhnen farben Her 
Stephan, Her? Clemens, Herr Georg, und Her: Hans lediger / nachdeme 
der letztere noch Anno 1483. die in erftserfagt meinen Archiv * verhandene Neger 
Heuraths · Verſicherung / von Herm Hans Meurl zu Leombach ausgehundt/ fuba.g 
und auf feine Gemahel Srau Eliabeth, Herin Lazari des Meffenpöden Tod: _ 
ter / lautend / ald Zeug ausgeförtiget / und Her: Georg, had) Zeugnuß deren 
Annalium der Stadt Steyr * zu der von Herin Gotthard von Stahrenberg FLi-CD» 
Hauptmann ob der Ennß vorgenohmenen Belagerung der fogenanten Hungaris — 
En bey Ernfthofen fünf Wochen lang einen Dann zu Fuß 
geftel hat. | 
Her: Ulrich Mofer zum Weyr / der vierte Sohn vor ermeldes Herm 
Martin Mofers zum Weyr / und feiner Gemahel Frauen Diemuth, der Edl 
beſt ware (mie in denen Baron- Ennendlifdhen Manufcriptis * enthalten) * Lire.r. 
Anno 1472. Richter (wie man fie damahlennante) id eſt, Lands: Fuͤrſtlicher 
pfleger zu Haal in der Hofmarch / und vermählete ſich Anno 1475. mit Frauen 
\maleii Matſchacherin / die ihme vier Soͤhn / Nahmens Chriftopb, Geo 
Jans, und Sigmund, nebiteiner Tochter Barbaragenant / gebohren. Ibidem, 
Zufolge der Baron- Streinifhen Manufcripten * ward er Zeug / in Herin *Liee.a. 
o des Schaffaltingers Kauft: Brief über die Veſten Puͤellach / Anno 1486. —— 
in Herrn Hainrich von Dachsberg Brief. ‚Li As 
Vor: ernante fein Tochter Fräulein Barbara hat Herm Hainrich Peters Tom.V. 
imer zur Ehe genohmen, Don denen Söhnen ftarben Her: Hans, ‚und Her: —— — 
rg lediger / beeder wird inmehr: allegierten B, Streiniſchen M. fc. * gedadıt/ A. M. To. 










"Bab fie nod) Anno 1501. gelebt haben / und iſt befonders von Deran Georg Mofer ne 
Fider Pforr Kirchen zu Sidlburg naͤchſt Nidern» Walſee ein Epitaphium diſes To. Xviı 


Innhalts verhanden, , — * 57 
— 52 
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ier ligt begraben ber Edel ® Geo 
rn Zeit Pfleger zu Fr ae * 
ſtorben iſt am Mittwoch nach Simonis juda 
Anno ı506. 


Herꝛ Sigmund Diofer zu Windern / der dritte Sohn vorernantes Herm 
Ulrich Mofer/ hatte Frau Magdalenam gebohrne Rorhin zur Ehe/ und mit 
ihr eine Tochter Cxcilia genant / weldye/ zufolge der Baron- Ennendlifchen Ma- 
Lit. EFenuferipten * inden Schloß zu Pührenftain am Montag nabS. Ayden-? 
fel.60,. Anno 1503.da8 Verſprechen Sonntag nach den Matthias- Tag des heiligen zwi 
Porhen/ die Hodyzeit mit Herm Wilhelm Tollinger gehalten/ dero Heurarke 
Abred / und Heuraths. Brief/ datiert anermelden — 1503. in meinen 


Kiel. Archiv * in der dafelbfi verwahrten Tollingerifchen Genealogia nach laͤngs in, 
fubn. 1a. gefragener zu finden. 
IL aytı Her: Chriftoph Mofer zum Weyr / Ber: zu Egendorf/ der vierte 


&236 Sohn mehrsermelded Herm Ulrich Mofer/ und Grauen Amaleii gebohrnen 
Matſchacherin / vermählete ſich mit Sräulein Margaretha Meurlin von Leom 
bad / Herrn Hans Meurl zu Leombach / und Frauen Elifabetha gebohrnen 

aibidem Fhurnbergerin Tochter / und erzeugre mit ihr ſechs Söhn * benantlihen Hrn 

* Caſpar, HermBernhard, Herm Antonium, Herm Eraſmum, SermSeba- 
ftian, und Herm Wilhelm, dann drey Fraͤulein Toͤchter / als Fräulein Eliſa- 
beth, Fraͤulein ei und Fräulein Dorotheam, hievon ward Fräulein 
Elifabech Herm Chriftoph Cammerers a Perckhaim Gemahel / Sräulein Wal- 

*ıbidem purg hatte (wie in obermelden Baron- Ennendlifchen Manufcriptis * zufehen) 

dl. 434 in erfter Ehe Seren Hans Zeller / und nad) feinen Abfterben Anno 1499. Herin 
Hans Schieſſenberger / Herrn Georg Schieſſenbergers zu Hagenberg Sohn / 
und ſeyn in dero Heuraths⸗Brief Zeugen benant / der Edl Geſtrenge Ritter 
Herr Hans Walch zu Aerbing / und der Edl Veſt Erhard Schweinpeck zum 

auß Anwald obder Ennß feine liebe Bertern. Fraͤulein Dorothea aber ward 

*ibidem Herrn Lorenz von Singendorf vermaͤhlet die er (ut lococitato *) Anno 

fol. 1515, Wittib unterlaffen / beede figen zu Kemeten begraben / allwo an der 
Kirchen: Maur annoch dife Grab » Schrift zu leſen. ‚ 

Hie legt begraben ber Edel Lorens Gingenborffer, 

ber —— iſt an Sanct Hans Tag Anno MCCCCG 

und XV. zu den GOtt genad, und die Edl Dorothea 
Moferin fein Gemahel. 


Bon denen Söhnen ftarben Herr Cafpar, Herr Antonius, Herrbeba- 

ftian, und Herr Wilhelm fediger. Der Sohn 
Her: Erafmus Mofer am Weyr / Her: zu Egendorf/ hat erfagt ihr 
Stammen ⸗ Hauß und Sig Weyr Herin Georg Sigharter zu Leombach vr 
kaufft / aus feiner Gemahel Frauen Elifabeth (aber das Geſchiecht ift nicht vor 
gemerckt) hatteer einen Sohn Reichard genant/ und zwey Töchter gebohten! 
rag Fräulein Catharinam (die/ Kraft de in meinen Archiv * originalitet 
fübn. verwahrten Heuraths. Brief datiert Mittichen nach 8. Veichs- Tag Anno 1523. 
Serin Martin von Hohened zu Braittenprud' zur Ehe genohmen) und Sräulein 
ee Anna (weldye / wie ein in gedacht meinen Archiv * verhandenes Pettzetl 
ans. weifet/ Herm Veith $lußharten zum Auhof Gemahel worden.) Der Sohn 
Her: Reichard Mofer zu Egendorf und Senffteneck / welches legtere tin 
- Better Her Hans Mofer Anno 2 anftatt feiner ald Lehentrager von Ert 
Hertzog Ferdinando Infanten, zu Lehen empfangen, verkaufft ſelbes m 
wi 15 D 


De erg Hetgogthums Öeflerreich ob der Ennß. AT, 49 


— — 











2535. Herm Adam Schweinpöden. Vide Baron-Streinifpe Manufeript, * Lit. A-F, 
rt Hert Reichard Moſer ftarb lediger. un. 
Ser: Bernhard Mofer zu Egendorf/ Herrn Chriftoph Moferd am Lir. A. m. 
Veyr zu Egendorf/ und Frauen Margaretha gebohrnen Meurlin zu Leombach ehr 
fhfter Sohn / ward Zeug in Herin Hans: von Hoheneck / mit Grqueh Agnes Rai, 
gebohrnen Stegerin zu S, Veich aufgerichten Heuraths-Brief datiert Rapot⸗ 
tenftain an Sankt Paulus- Tag Anno 1508. welcher in. meinen Archiv,” zu fin 1.K-Fbl 
den. Er hatte ausfeiner erften Gemahel einen Sohn / Deren Wolf, und zwey aub.n.;. 
Fräulein Toͤchter Dorothea, und Magdalena genant / von welchen Fraͤulein 
Dorothea Herin Tiburtium Muüllwanger + Fraͤulein Magdalena aber Herin 
Hans Feuchtuer vermähler worden. Der Sohn Herr Wolf war Pfleger zu 
Freydeck / und quittierte/ nebft feiner Gemahel Petronella (wie die Baron- 
Streinifhbe Manufcripta * bezeugen) Anno 1543. umb die wegen criagter LIBAM- 


Die zu Freydeck empfangene Richtigkeit. Starb / ſovil wiſſend ohne Kine ger. zer. 
ct. * 


Mit feiner anderten Gemahel (dero Nahmen und Geſchlecht ebenfahls 
nicht befant) erzeugte er noch einen Sohn / Ber: Hans genant / welcher / wie 
vorgemeldt / als Lehentrager ſeines muͤnder SFährigen Vetters Herrn Reichard 
Moſers Anno 1523. von Er: Hertzog Ferdinando zu Oeſterreich das Eibioß ..,, gr. 
Senfftened zu Zehen empfangen. Mit feiner Grauen hat ermelder Her: Hans Tom. ı. “ 
Mofer zu Egendorf vier Töchter gebohren/ benantlichen Träulein Potentia, fal. so. 
Sränfein Magdalena, Sräulein Anaftafia, und Sräufein Catharina, aus wel, 
den Fräulein Anaftafıa (zufolge der Baron- Ennendl..Manufcript *) Anno 
1555. mit Herin Ambrofi von Eyfenreich Fürftlichen Freyſingiſchen Pflegern zu 
Holinburg verheurathet geweſen. Er gedachter Herr Hans Mofer zu Egendorf 
hat / als der legte feines Nahmens und Stammens / mit dem Leben auch fein 
alte Familiam befloffen.s — — N 


COLLECTANEA 
: GENEALOGICA. 


Ron den abgeſtorhenen Weſchlecht der erren 
— Moßhaimer oder von Noßhaim. 











J 
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Mapen. 


abgeftorbene Familia der Herren Moßhaimer / oder von Moßhaim / 
ben den obern Theil einedweiffen auffteigenden Bod / in ſchwartzen 
Grund zum Wapen geführt, 9 
.Die abgeſtorbene Familia der Herren Moßhaimer / oder von Moßhaim 
iſt / wie die Documenta weiſen / ſonſten aus Inner⸗Oeſterreich gebürtig/ / doch 
‚aber auch unter denen jenigen von Adel zu finden / weiche bey der erſten Bettu. 
tung deren Gülten Anno 1525.in Land feßhafft geweſen und vor Land: Leurh 
u... . trfant worden. | 
“Lem — Von denenſelben liſet man in denen Preuenhueberiſchen M. fc, * daß 
1 
I En — von Moßhaim Anno 1357. Perrn Chuno von Teuffenbod 
zur Ehe gehabt. _ 
“Lit. AP. Nach Anzeig der Baron-Gtreinifchen Manufcript * war der Edlt 
To. Xvı. Andreas Moßhaimer Anno 1439, Pfleger zuKülb. 
nn rt Thoma Moßhaimer ward / nad Zeugnuß der Baron- Ennendl 
tie wir. Manufcript * Anno 1586.den 5. April von Kayfer Maximiliano I. (ais er ju 
Yo. lach zum Roͤmiſchen König gecrönet worden / und anf dem Königs: Stuhl vor 
#9 S, Simonis und Jud&- Yıtar ſaß) mit Caroli Magni Schmwerdf/ nebſt noch 
zwey hundert fecbs und zwayntzig andern, zum Ritter gelchlagen. 
Erft: gedachter Her Thoma Moßhaimer war Pfleger zu Thacknprun / 
md Anno 1491. vermählet mit Srauen Catharina gebohrnen Joͤrgetin / Herrn 
Yolfgang Joͤrgers zum Hauß / und Grauen Magdalena Gebohrnen von Schal: 
lenberg Tochter. Und ein anderer 
xꝛ Thomas von Moghaim hatte Fräulein Annam gebohrne Werne: 
Kr er he / und vonihr eine Tochter Dorothea genant / wie foldyesloco citato 
*ıbidem zu leſen. . 
—— Vermog einer inmeinen Archiv * verhandenen / an Herrn Georg von 
Larl Hoheneck lautenden Pettzetl dat. Pfingſtag nach Exaudi Anno 1524. haben 
Nav Herr Bernhard von Moghaim-anftatt feiner Gemahel Margaretha, und Her 
Michael von Oberhaim anftart feiner Haußs Grauen Magdalena, und beede 
Zugleich anſtatt ihrer Sauß- Frauen Schweſter Anna alle drey Georg —— | 
u Zell und Riedau Töchter / wegen ihres Vatters vorgedadhten Kern Georg 
Bebers Verlaſſenſchafft mit den Fürfttihen Cammer -Procuratore fi ver | 


glichen. | 
Erft« gedachte beede Frauen / als Frau Margaretha Herm Bernhard | 
von Moßhaim Gemahel / undAhre Schweiterau Magdalena Herm Michael 
von Oberhaim Hauß- Frau vergleichen ſich nachgehends umb erfagte ihnen von | 
ermeld ihren Herm Datter bern Georg Zellers zu Zell und Riedau angefallene | 
Batterliche Erbſchafft in (pecie umb das Schloß Riedau / und den Sig Rota | 
nz Wifing / laut des in meinen Archiv originaliter verhandenen Spruch: Brief | 
Sub n. 16, datiert Erchtag in Ofter: Feyrtagen Anno 1527. 4 
Oerrꝛ EhrnreichvonMoßhaim gedachtes Berm Bernhard von Moßhaim 
zu 8. Margarethen Sohn / vergleicht ſich mit feiner verwittibten Mutter vorar- | 
dachter Frauen Margaretha von Moßhanm gebohrne Zellerin zu Riedau / wer 
ze b b mög des in meinen Archiv * originaliser verhandenen Vertrag / datiert 3 
fol. 1098, Octobris Anno 1551, 
| ee: gm 


¶ deß Bits Zergopebinne Oafierveic od der Eyoß— 





au. 
FIrau Johanna Heron Beneditt von Moßhaim zu Tanne? kei. gelaffene 
Wittib / gebohrne von Sreyfing zu Aichach / heurach Herin Hans Adam von 
Rorbach / und ward die Hochzeit / vermoͤg eines in meinen Archiv * verhan« —— 
denen Ooczeit⸗ Ladſchreiben / den 9. Junij 1596. zu Rottenmann gehalten. gb n- ;. 
2. dlichen ware Fraͤulein Anna von Moßham / Herm Ludwig von fol. sı6. 
Dietrichitain Frey⸗ Herrn / Ertz⸗ Hertzog Ferdinandi zu Oeſterreich Hof⸗ Sams 
mer: Prafidentens7 und einer Ehrſamen Landſchafft in Kaͤrndten Verordneten / 
auch Burggrafens zu Clagenfurt / Gemahel. Preuenhueber. * 


- FRAGMENTUM _ 
GENEALOGICUM. 


Don der in diſen Band immatriculiert gewe⸗ 


ften,und abgeftorbenen Line der Herren Reidt- 
| barten zu Gneiffenau, 





“Lit D.F. 
fol. 607. 





Berg fichendes ſchwartzes Klee⸗ Blatt in weiſſen Grund / und auf dem 
geerönten Helm eine aufgethane dopelde weilte Adlerd+ Flüge, und in 
er das in Schild beichribeneaufdendren hügligten Berglein ftehende ſchwartze 


Fe Blatt / mit einer von erfagten Helm abhangenden ſchwartz / und weiſſen 
Hrlim- Deden/ zum Wapen gefühter, 


© Herren Heidfharten haben ein auf einen drey · hualigten ſchwartzen 


Ttttt2 FRAG- 
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-FRAGMENTLUM. 
28:5 Stammen-Baum der jenigen Linese, 
von denen Herren Reidtharten zu Gneiffenau, |, 
welche im difen Land immartriculiert geweit, und | 

— abgeſtorben. 
Hern Erafmus Neidthart ſHerr Hans Neidthart, 
Damen On De.) 


n U 7 . aus. 
Bneiffenau, * n. Her Zacharias Neibthart ren Hans Wolf. Ux. I, 
Catharina Hũldit au 


— Zacharias Neibt⸗ 





Gneifignau, Ux. ii. Frau Elifaberh von 2 
Br, —— A — m. J 2 
ER, AyHerꝛ Leopold. . au Urfula Uxor, 

, J u —— 

Vxqot. 2. Frau @athatina u Benigna. Ux. Hans 
— een 2 Kaingl. — m ee 
>. Ne) Herꝛ Georg Neidthart zu Herꝛ Georg Neibthart. er 

Gneiffenau, Ux. Mag-Frau Margaretha Neidt⸗ 
dalena - .- - -Lehartin 2 0. 


GENEALOGIA. 


38 cr indifen Frtz⸗ Hertzogthum Deſterreich 
obder Ennfimmatriculiert gewefenen, feithero 


aber abgeftorbenen Lines der Herren Neidtharten zu 
| Gneiſſenau, 


Je Herren Neidtharten ſeyn nicht nur allzeit vor Uralte Adeliche Patricũ 
der Kapferlichen Freyen Reiche Stade Ulm gehalten/ fondern auch um 
ter die Sreye Reich Nitterfchafft gezehlet worden, 

Aus dilen alten Gefchtecht war Maifter (wie man fie damahlen nante) 
Magifter Gregorius Neidthart/ Chor⸗ Her: und Lay: Priefter bey 5. Stephan 


> zu&oftang/ und wohnte Anno 1414. den Concilio dafelbften bey. " 
203. 


Her Gregorius Neidthart war Domb⸗ Her: zu Augfpurg/ und Anno 
1486. einer von denen zwölf Domb⸗ Herren / melde damahlen noch nicht Capi 
tular- Herren gemwelen/ wie felbes Jahr Graf Friderich von Zollern / gene 
Dombs Dedant zu Straßburg/ und Cammermaifter des Hoc: Stüffte U 
ſpurg / zum Biſchoffen daſelbſt zu Augfpurg erwählet worden / wie inden Ehr 


*1i.0. Spugl des Hochloͤbl. Erg: Hauß von Defterreih * zu lefen. Gedachter Her: 


957. (Gregorius anno 1530, geftorben/ und ift von ihme in den Creutzgang des 
Domb zu Augfpurg nachfolgende Grabfchrifft verhanden. * 


Dominus Gregorius Neidthart Pontiſicii Juris Archi 
Presbyter & Ganonicus Ecclefie Auguft. exafta jam 
setate Anno falutis MD XXX. dieXV. Julij mortuus 
‘ eft, quem multi antecefferunt & omnes fequentur 
vixitin tersis Anne LXX. vivat in Galis in aternum, 


4 


Sn 


__Deß Erg Bra: Hergogrhume Oeſterteich ob ‚ob der Ennf. 443 

Zn meinen Archiv if unter andern aud) die Copia eined Monumenti 

er handen / welches zwey Schweitern Barbara, und Sufanna gebohrne Neidts 

artinen/ haben aufrichten laſſen worauf nebit den Wapen die obere Reyhe 
rer vierumd fechgig Ahnnen mit difer Dendfchrifft zu leſen. 








Hainrich * 1 Bartholoma Welfers 
Barbara Ströplin. "lradeg und Solmanin. 
a. Stebenhaber. 5 ‚'Scorp —— 
Wal urg Sundin. Honori 886 rin. 
TApoloniakeegtii, 7 S * —* 
olonia rra Hutterin. 
— Neidhardorum Genti 5 aͤrber. 
'LUr ttin. Quam ante tria Szcula ‚rec iengerift, 
ger Oi n Forentem vidit Danubius u 
Paul Seitl Pater nans Sett 
LSophia tieberin. * Urfula tainber erin. 
—— Roshaubt, Suorum deinde Maritorumque —— — 
LAgnes Ellerbadhin. Maätrum Aviarum Proaviarıum ? *turfula Burtbingeri | 
s —— Abaviarum Ataviarum Tritaviarum 241 Hans Seufel ie — 
, [Hainrich Yainjl. Memoriz Ulrich Öteger. 
Lirel son Rei 258 Rilichin. 
ee er Fe 17. — 
eronica Romann —— von Quatt. 
uf —** Rudolph. Barbara & Sufanna „7 Hans Ram. 
— Neidthardz — — 
(Agnes BWeißlandin. Sorores — Alfta Halbicherin. 
Frans Schlaicher. a0) Conrad Pfiſter. 
Ben Bredin. 9 Clara —** 


Uermann Preiſch. 


Gertraud Senfftin. 9 Barbara Keupliu- 
re Ötaiger. CH. D. xx CI. 3.) Hans Lauinger. 
Tg — —* Maderin. 
32| Hans Langenmantl. 
4 Clara — LHelen Rapoldin. 


Aus diſen alten Geſchlecht hat ſich Her: Jacob Meidthart in dies Ertz⸗ 
ber ogthum Defterreich ob der Ennß nidergelaffen/ nadıdeme er das on 
vod Land Gut Gneiffenau an fidy gebracht bat. Er hatte in erfter Ehe Frau 
Catharinam gebohrne Hülbingerin/ und aus ihr * Soͤhn / benantlichen Herrn 
raſmum, Herm Zachariam, und Herm Leopold. Nach Abſterben erſagt 
ner erſien Gemahel / hat er in anderter Ehe Fraulein er Bari gebohrne 
Jaumbfirdnerin/ genohmen / welche ihme noch einen Sohn Georg, und eine 
ochter Benigna genant / gebohren / davon der Sohn mit Frauen Magdalena 
-..... verheurathet geweſt / und einen Sohn auch Georg, und eine 
ochter Margaretha genant / erzeugt / die aber beede lediger geftorben. 

Erſt gedachte Frau Catharina Neidthartin gebohrne Paumbbircherin / 
errn Jacob Neidtharten anderte Gemahel / bat nach feinen Abſterben einen 
errn Puechleuthner ur Ehe genohmen / den 23. Decembris Anno 1576. aber 

Stadt Eunß geitorben / und dafelbften in der Kirchen deren P. P. Minori- 
begraben worden/ allwo von ihr annoch nachfolgendes Epitaphium vere 
en, 


BSott uhren, und zu eineh Gedaͤchtnuf 
haben diſes Epitaphium machen laffen 
beyde ——* t Georg Neidthart/ 
und Beni eidtbartin, Weyland det 
Erel md nd Beflen Jacob Neidtharten feeli * 
Eht⸗ — unterlaffene Kinder ge be 
leiblichen win ” ligen, ber Edel und 


*s.K.2äl® originaliter verwahrten Seuraths⸗ Brief / dat. 22. Julij Anno 1581.) ſich 


N. XVII. 
Sub n.39.1 
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Zugendreidhen Frauen Catharina Puech⸗ 
leurhnezin, ein gebobene Paumlirche⸗ 
- sin am Kaften feeligen unter! 

‚ welche den 23. Decembrisdeg 
ſechs und fibengigften Jahr zwifchen 
been und vier egen dem Abend 

GSOtt ſe entfehlafen und allhier 
en, ber Allmaͤchti wolle 
und uns allen eine cht Aufer⸗ 
ung verleihen, 


Bon vorgedachtes Herm Jacob Neidthart aus erfter Ehe erzeugten An, 

fangs ermelden dreyen Herren Söhnen ftarb Ber Leopold lediger. 
Ser? Erafmus hatte Sräulein Kliabeth gebohrne Stordyin von Claus! 
Hans Stordyen zu Elaus/ und Frauen Annz Prunhaimerin Torhter zur 
bei und aus ihr einen Sohn Nahmens Hans. Difer 
Ber: Hans Neidthart zu Gneiſſenau / bat (vermoͤg des in meinen Archiv 


originalit 
mit Sräulein Johanna von Hoheneck / Herrn Georg von Hohened ji Hagenberg 
Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Cammerer / Regiments Rath / und Land: Jaͤger⸗ 
maiſtern in diſen Ertz Hergogchum Oeſterreich ob der Ennß Tochter / vermaͤh 
let / und aus ihr nebſt andern Kindern (die aber alle in der Jugend geſtorben) 
den 15, Maij Anno 1592, in den damahlen Jorgeriſchen Schioß Toletheinen | 
Sohn gebohren/ welcher in der heiligen Tauff Hans Zacharias genant bard | 
aber nach feiner Geburt — und in der Kirchen zu 8. Maximilian nacht 
erfagten Schloß Tolleth begraben worden’ allwo von ihme namfolgende Grab ⸗ 
Schrifft zu leſen. 


— begraben Hans Zacharias, dets 
Lund Geftrengen Hans Reidtbart zu 
Gneiffenau, und Johahna einer ge 
nen Hobenederin feiner Ehe⸗ leiblichen 
Hauß⸗ Frau dero Ehe⸗ leiblicher Sohn, 
welcher gebohrn ward zu Tolleth den 
15. Maijin 1593. Jahr, und ben 12.bes 
(lafen, Gottverie ipmund une 
affen, ever u 
N ft Amen. 
Laſſet die Rinblein gı mir lommen, und wehret 
ihnen nit , dann ſolcher ift das Himmelreich. Marc. 10. 


Her Zacharias Neidthart zu Gneiffenau der dritte Sohn Herrn Jacob 
Meidtharten/ und feiner erſten Gemahel Grauen Catharinæ Hütbingerin / ver, 
maͤhlete fich mit Fräulein Elifabetha Gebohrnen von Rueſtorff / Herm Georg 
von Rueftorff/ und Frauen Annz —— von Haitzing Tochter / die ihme 
eo Eohn Hans Wolf, und eine Tochter Urfula genant / gebohren. Der 


Her: Hans Wolf Neidthart zu Gneiffenau/ nahme Sräufein Elifaberha 
Prrgerin von Clam / Herrn Chriftoph Perger von und zu Clam / und Frauen 
Margaretha Poldingerin Tochter / ſtarb aber ohne Kinder / das Schloß und 
Land: But Bneiffenau vorgedadht feiner Schweiter 

Fräulein Urfula uͤberlaſſend / welche nachgehends / wermög des in mei 


"x.tivc.nen Archiv * originaliter verhandenen Heuraths⸗ Ubred/ datiert 6, Martij 
Kalle. M Anno 1581. Herm Erafmum Märden von Haimenhofen zur Ehe nahme / und 


eine Stammen⸗ Mutter der nunmehro aber auch abgeftorbenen Familiz der ' 
Herren Märden worden / und mithin das obbenante Land» Gut Bneiffenauan 
die Familiam der Herren Märden brachte, | GENEA, ' 
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‚GENEALOGIA, 
Shammen- Tafel, 


Mer abgeſtorbenen Familie deren des Seil, 


Nom. Reichs Frey» Herren von Neuhauß zu 
Ruetting, Stadlkichen, und Senftenberg. 








* J De , 
N 9 





ge Frey: Herren von Neuhauß zu Ruetting / und Stadlkirchen haben 

einen quartierten vierfeldigen Schild mit einen Herg Schild geführet/ 
und feyn in den rothen Herg: Schild zwey Creutz + weiß über einander 
geſſtellte er Neben) als das Stammen »Bapen der Herrentvon Neuhauß 


‚u ſthen 
5 den erſten und vierten weiſſen Feld des Schilds war ein Eyſen⸗ 
fatbiges nach alter Art geformtes mit goldenen Naͤglen und Zincken ausgeziertes 
Vorhang ⸗Schloß mit feinen in der Mitte geöffneten Schiifll Loch / —— der 
„sbgeftorbenen Familix der Herren Stadler zu Stadlkirchen Wapen geweſen / 
{ Uuuuuz mel 


446 Hiftorifche Beſchreibung deren verflorbenen Familien 
welches fie Frey-Herren von Neuhauß ausgebetten / und wegen dero inngehabter 
Schloß Stadlkirchen ihren Wapen einverleibt haben, 

In den andert und dritten gleichfahls weiſſen Feld ſeyn drey in Drianyl 
zuſammen gehangene grüne See Blätter erfchinen/ alſo dag eins mit den Epıs 
aufwärts / die zwey abwärts geftanden / welches das Wapen der abgeftorbencn 
Baprifchen Familiæ der Herren Soyer geweſen / Bert Lamprecht von Neu 
hauß mit feiner Gemahel Fräulein Elifabeth Soyerin überfommen / und £ırı 
Georg Cafpar von Neuhauß fich und feiner Familix ausgebetten/ und dero Wu 
pen einverleibt hat. 

Auf jego befhribenen Schild ſeyn drey offene Adeliche Thurnier⸗ Hein 
geſtanden / auf dero mittern/ als den zu den Stammen: WBapen Der Herren 











von Neuhauß ae gecrönten Helm / ein weifles an den Mund: Loch offenes 


mit einen Buſchen ſchwartzer Hahnen: Federn beftedtes Horn geftanden! an 
welchen die in Hertz⸗ Schild befchribene goldene zwey Rechen Ereug · weiß über 
einander angelehnet/ die davon abhangende Helms Deden aber in Roth und 
Gold vermifcber geweſen. Ä | 

Auf den erften vordern zu den abgeftorbenen Stadlerifchen Waven gu 
hörigen Helm war zwiſchen zweyen mit denen Mund: Löchern auswärts at 
kehrten / uͤberzwerch Durch die Mitte alfo in Schwarg und Weiß abgetheiten Pif⸗ 
felß. Hörnern/ daß des erfteren obere Theil Weiß / der untere aber Schwartz / 
und hingegen des anderten obere Theil Schwarg / und der untere Weiß geweſen / 
ein fhtwarger hocher zugeſpitzter oben gecrönter / und mit dreyen weiſſen Raiger · 
Sedern beftedfter Huet zu fehen / / wovon eine in Schwarg und Weiß vermilhte 
Helm; Deden abgehangen,. 

Der dritte und hintere Helm aber ift gleichfohld mit einen hoben zuge 
En ſchwartzen oben gecrönten / und ebenfahld mit dreyen weiffen Etraufien, 

edern beſteckten alt. Frändifhen Huet bededft geweſen / auf deffen weiſſen Etuip 

die drey grüne See Blätter erſchinen / und difer Helm / welcher zu den abgeitor 
benen Soyeriſchen Wapen gehörig/ war gleichfahls mit einer in Schwarg und 
eig vermifchten Helm» Deden gezieret. 


- Stammen:Zorel. 


Ver Berey- Werren von Meuhauß zu Nuel⸗ 
ting, Stadlkirchen und Senfftenberg. 


Hans Neuhauſer Chrikeph Rew 
P= —8* nd u l 
1 


Ken Georg Neuhau ⸗ 

— Lamprecht Dteuhaufer| ſer zu Auelking, Ur 

Leonha d New > n 7 - — — m k 

Hm * — Ar Enno F —— Adi. Fine 
— X 





Herꝛ Sebaſuan Neuhau ⸗ 
er. 


— — 

ur I —2 Frau Ann⸗ ſe⸗ 
r 

l gin, 1412. ea 


ria Schreiberin. ] 
2 u Maria von Pin 
ng 


Frau 


fer zu Ruetting 
[r J 
Dorothea von Famıpf grau Margaretha. je — we 


U WE 
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a 
au Marufch. Ux. i. Georg Ehrnreich 
Er Adam Geyer ur om von Neu 
von Oſterburg. Anna. Ur. 1.Herr! hauß. 
* ert en Georg v · —* ——— von Srau ae Elifabeth. 
er - ..-. 
R r. C afpar Reubaufer. * —* Lifi v. * Inpruck 
au Suſanna. Ur. Sr: | Hainrich Andre 
Georg ee — Gafpar $r vr og zu Wege 
Hear] Her von Neubau ftorff. 
—— Geyer von]. —5*— reg von, Frau Herzenlaut Frey 
Dflerburg. Königsberg. Herrinv Neuhauß 
9r-Georgv Reuhauß be —— Teuf · Frau Maria Eva junin⸗ 
a dlfirchen un.| fenbach. Uxor. 1. Hın Wolf 


- 4. frau Regina vo 
ed. Frey 
Frau Sophia Schife 
N _ 


AA Srau Anna Maria. Ur. 
Wolf von Rorbach. 


— Ennoch von 2. 
bauf, dee 

"Magdalena —* 
von Oſterburg. 


zu Prüngen 
borf, Hackenberg, 
und Michacifierten,, 
. Ux.ı. $rau Cecilia 


Guſerin von Grof; |! 
faul 


2. * Emerentia v. ſ Herr Georg Chriftoph 
Purchins. 


Hen Georg Bernhard! Chrifoph von Beb 
| ‘ Her von Neu! bderndorf. 
bauf, Ux Frau Po-$ 3. Her Ferdinand Par 
tentianaeymannin.|, nichner zum Dorf. 
Grau Urſula. Ux. Nertffjrau Maria Elifabetha 

Jörg Salomon von; Frey Herrinv. New 

A mming. bauf. 

r. Georg Gundacker * Maria Magdalena 

3 Herr von Neu⸗Frey Herrin ». Neu⸗ 

uß, Ux. Scolaftica? —3 

von Hoheneck rn Maria Salome 

$rau Sophia. Ur. Herr! Frey⸗ Hertin v. New 
Ferdinand Nutz zu) hauß. 

Kodau. Frau Eva Chriftina.Ux, 
fFt Salome. Hen Johann Georg 
Grau Regina. Ur. Herr| Adam von Kuefffrain 

Hans ‚neiyrig von] FreyeHernju Sreib 
ı SKırchberg lenftain, x. R. Kayfe 
|8r. Märufch Ur. Here) Maj Rath, und Erb⸗ 

Georg Herren von| Eilber-&ammerer in 
„Kollonitfch. Defterreih ob und 

unter der Enuf, 16, 
Her Georg Chriftoph 

Frey Her: von New 

hauß. 

Hu Georg Adam Frey ⸗ 
. 2 von Neubauß, 
ayſerlicher Obrifier 
Wachrmaifter. 
Henn GeorgEnglbrecht 
Dre * von Neu⸗ 











Frey Herr von Neu: 
hauß. 





GENEALOGIA. 


Be Bıoy- 


Herren von Neuhauß zu Ruet⸗ 


ting, Stadlficchen und Senftenberg, ꝛc. ec. 


S it das Uralt⸗Adeliche Geſchlecht der Herren Neubauer / nachmahlen 
des Heil. Roͤm Reichs Frey⸗ Herren von Neuhauß / in Bayrn entiprofs 
ſen / allwo ſie den Sitz Ruetting / nebſt den daben gelegenen Burgaſtall / 

bit Jahr / und bis zu Ende des ſechzehenden Szculi befeffen/ und von dılen Ger 


ſchlecht war 


Herr Johannes Neuhauſer dee Geiftlichen Rechten Do&or, Dombs 
Dechandt zu Regenſpurg / und eriter Probit zu Minden, auch Anno 1476. 


EEE Her 





48 Siſtotiſche Befebreibung deren verfiorbenen Fainilien | 
Hergog Albrechts in Bayrn Cantzler / derfeibe ligt in Linfer rauen Kirchen 
gedachten München begraben/ allwo annoch folgende Grab: Schrift von 0; 
au ſehen. 5J 
Adhujus Saxi Gadavei fcito claufum 
Johannis Neuhaufer @anonum DoAoris minimi, 
majoris indigni Ratisbona Decani & hujus primi 
Eccleſiæ Pr=pofiti Menlis Januarij die 16. 
Anno fupra Mille quinguentes dec. fexto vita 
functa ſua cujus animæ O JEfu Virginis tus l 
Matris oratu faluti ad eo velim. 


Eben von difer Familia ward Her: Hainrich Neuhaufer Dechandt jı 
Berchtoldsgaden / der geftorben Anno 1515. alfo war viler anderer zu geſchwe 


gen. 

— — Hans Neuhauſer Anno 1441. Hertzoglicher Bayriſcher Pfleger n 

ornbach. 

Und aus diſer Alt. Edlen Familiæ haben ſich bald mit Anfang des funſ⸗ 
zehenden Szculi Her: Hans, Her: Cafpar, Ber: Sebaftian, und Her: Gik, 
(Hgidius) die Neuhaufer/ Herz Leonhardı Neuhaufers zu Ruetting Si 
in Defterreich begeben / hievon war / zufolge der Baron- Ennenckliſchen Mauı- 

Tom. il. er? Johannes Neuhaufer Anno 1448. König Matthiæ in Hungarn/ 

fol. 136. Raͤntmaſier zu St. Pölten/ fein a u 

Her Gilg (oder Egidius) ward Anno 1428, mit Srauen Dorothea, 
Heron Cafpar Wertragers Tochter / und Herm Leonhard Greifieneders unter, 

erol.ags. Jaffenen Wittib vermaͤhlet / wie loco citato * angemerdetift, 

Her: Cafpar Neuhaufer zu Rurtting hat ih Unno 1425. mit Fräulein 
Dorothea von Lampfrighaim vermähler/ und Anno 1457. das Zeitliche ge⸗ 
fegnet/ nachdeme er drey Söhn / benantlichen Deren Lamprecht, HermChr- 
ftoph, und Herin Georg, dann zwey Fräulein Töchter/ Margaretha, un 
Anna genant/ gebohren. 

Bon denen erftsernanten Töchtern hatte Fräulein Margaretha An 
Khenberger! Sräulein Anna aber Herm Hanfen Mundhaimer zu Ehe. Im 
denen Söhnen ift | | 

“ Ser Chriftoph, und Her? Georg, welche beede nod Anno 1469. 6 
lebt / lediger geftorben. — a 

Herr Lamprecht Neuhaufer zu Ruetting hat ſich mit Sräufein Rlifabeth 
gebohrnen Soyerin vermählet/ und aus ihr zwey Soͤhn / benantlichen 
Cafpar, und SermSebaftian, geböhren. RE 

Herz Sebaftian Neuhaufer Ber: zu Hadenberg in Defterreich / hat eu 
gebohrne Fuͤllenſackin von Geſchlecht zur Ehe aber; ſovil wiſſend 7 keine 
der gebah ift Anno 1550. geftorben/ und dafelbiten zu Dadenberg begr 
wor en. * + Y Pe 

Her: Cafpar Neuhaufer zu Ruetting / gebohren Anno 1458. ward 
fange Graf Schaunburgifcher Pfleger zu Peurbach / nachgehends aber Si 
licher Paffauerifcher Pfleger zu Eberfperg/ wird Anno 1515. Zeug eingefüh 

es K.2ädl in den bey meinen Archiv * verwahrten Kauff⸗Brief von Herrn Adam Schwel 

NV. Sb pocken zu Creutzen ausgehilndt/ und auf Serm Hans von Hohened über die? 
fernam Wartberg Inutend/ dat, Sonntag Reminifcere Anno 1515. alſo a 

wia eadl in den dafelbften * verhandenen Sambftag S. Georgen Tag des heiligen Ritt! 

hab, und Martyrers Anno 1518. aufgerichten Qgrtr ag zwiſchen Heron Hans, Ma 
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wand Lco von Hohened Gebrüder/ dıe Guͤter Hagenberg / und Praittenprud 
Werreffend / laut zweyer gleichfahls daſelbſten verhandener Pettzetl / datiert 
Ertag Sandt Sebaldi- Tag Anno 1522. und de dato-Pfingftag nach den heilis 
| gen Pfingftag Anno 1524. an Herrn Hans von Hohened tautend / hat ihme Herz 
rg Srembfer zu Yiglipergeinen Gewalt gegeben / daß er in feiner Übweſen⸗ 
beit auffer Zand mit feinen Bruder Martin Grembfer / ihrer beeder anerſtorbe ⸗ 
nen Erbſchafft halber / alles noͤthige an feiner ſtatt handlen möge. 
Gedachter Her: Caſpar Reuhauſer nahme in erſter Ehe Fraͤulein Maria 
Screiberin von Erding / Herrn Wolfgang Schreibers zu Erding / und Frauen 
Lriula gebohrnen Puͤtrichin Tochter / welche hme vier Soͤhn / als Kern Georg, 
ge Cafpar, Seren Ennoch, und Herrn Balthafar, dann vier Fraͤmem 
ödhter/ Sräulein Marufch, Sräulein Sufannam, $räulein Martham, und 
räulein Annam Mariam gebohren / nach ihren Ubfterben hatte er in-anderter 
he Civie aus nachftehenden Epitaphio zuentnehmen) $rau Mariam gebobrne 
von Purding/ welche / fovil wiſſend Anno 1538, zu Eberiverg ohne Kinder 
geftorben/ und dafelbften unter nachfolgender Grab-Schrifft ruche, 


Hie leyt begraben des Edel und Veſten 
Gafpar Neuhaufers zu Ruetting fein 
Hauß⸗ Frau Maria cine Puͤrching, iſt 
eſtorben in 1538. Jahr, der GOtt gnaͤ⸗ 


ig ſey, Amen. 


Er Herr Caſpar Neuhauſer folgte diſer ſeiner Gemahel Anno 1550. mache 
deme er ein hohes Alter von zwey und neuntzig Jahren erraicht hat und ward in 
Kt Pfarı Kirchen zu Eferdin bearaben/ allwo auf feinen Leichenſtain annoch 
figende Grab» Schrifft zu leſen ift. . | 

* ligt begraben ber Ebel und Veſt Cafpar 


eubaufer zu Ruetting, welcher ben 16. 
— May, feines Alter zwey und neuntzig 
a 





r, in GOtt entfchlaffen Anno 1550. den 
tt genab. 


j Don vorgedacht feinen Fräulein Töchtern / ward Sräulein Maruſch, 
nach Zeugnuß ein in meinen Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit Lad: ‚Lin. 198 
‚Hreiben / Anno 1594. Herim Adam Geyersd/ Edlen Herm von Oſterburg for ac. 
hel / nad) feinen Abfterben nahme fie Hern Hans Georg von Oberhaim. 
j Fräulein Sufanna ward, laut eines andern dafelbften * verwahrten — 
re datiert 29. Martij, mit Herm Georg von Oedt zu Zarı · nn 
erg vermählet. 
Fraͤulein Martha hatte Herm Hector Geyer) Edlen Her von Ofter- 
eg / zur Ehe. Und endlichen ift | >; 
Sräufein Anna Maria (wie die Baron- Ennendt. M.fc, * beicugen — Lt; 
Wolf von Rorbach Gemahel gewelen. Bon denen Herren Söhnen iff roL.gaa; 
Cafpar lediger geftorben. Du | 
er? Ennoch Neuhauſer zu Ruetting / hat Ruetting fambt den Burgg⸗ 
Neuhauß in Bayrn verfaufft / feine@emahel war Frau Magdalena gebohrs 
gerin von Ofterburg/ Herin Carl Beyer zu Ofterburg/ und Frauen Ge- 
| r Dr > Claus Tochter) Weyland Herrn Melchior von Ilſung 
aſſene Wittib. — 
Her Balthaſar Neuhauſer zu Pruͤntzendorf / Hackenberg / und Michaͤel #s.x.sän 
en 26. hatte / laut ein in meinen Archiv * originaliter verwahrten an oc 
' &rrrg2 Herrn 
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Herrn Georg von Hobened lautenden/ den 2. Febr. 1561. datierten Pettzetij 
in erfter Ehe Frau Cxciliam Quferin von Groſſau / und aus ihr einen Son 


Georg Chriftoph genant/ der in feiner Tugend geftorben. Seine anderte 


Gemahel ware Anno 1563. Srau Emerentiana gebohrne von Puͤrching Herm 1 

Hans von Pürding/ und Frauen Sufanna gebohrnen Böltingerin zu Haidmg 
»Li. x.G. Tochter / welche (mach Anzeig der Baron- Ennendi.M. fc, *) vorhin fon } 
Tom-Ik zwey Männer / als erſtlichen Herm Jofeph Morren zu Michaͤelſtetten und : 


— nachgehends Her Martin Reicker zum Thurn / gehabt. Nach fein Fern Bal 


>» thaſar Meuhaufer Übfterben aber Anno 1573. Herin Franz Herm von Grra yı 
Straßfried geheurathet. | 
Kerr Georg Neuhauſer zu Ruetting/ Pluemau / Stadlkirchen / ımd 
Senfftenberg / dervierte Sohn vorermeldes Herin Cafpar Neuhauſers zu Ruct: 
ting/ und $rauen Maria gebohrnen Schreiberin von Erding / gebohren Anno 
“Lit A.K. 1524. ward (nad Innhalt der unter denen Baron- Streiniſchen M.fc. * ſich 
ig Dia befindenden Verzeichnuß / verichidener die Familia der Frey Herren von Neu 
2 bauß zu Ruetting betreffenden Documenten, und Lebens, Beſchreibungen / 
tem des Preuenhueberifhien Catalogo der Herren Lands: Haupt Leuth un 
— — diſen Land *) Anno 1556. Kayſerlicher Rath / und Land: Rath / von Ann 
27, 21563. bis 1569. Lande. Anwald / Arme 1559. (nad Abſterben Herm Haltha- 
far von Proͤſing geweſten Lands⸗Hauptmanns) Verwalter der Lands: Haupt 
mannſchafft Anno 1563. Kayſerlicher Salg : Ambtmann Ir Gmunden, Anno 
1575. Einnehmer/ und endlidien Anno 1582. einer Loͤbl. Land afft diſes Erg« 


Kergoathum Defterreich ob der Ennß Derordneter / welches Ambt er bis 1593. 


und mithin bis zu feinen erfolgten Abſterben ganger zwölf Fahr hindurch wit 
groſſen Ruhm / und Ehren / auch zu Nuten des Vatterlands / loͤblich bediener/ 
beynebens aber auch vile ihme verſchidentlich ſowohl von den Kayſerlichen Hof / 
als auch von Loͤbl. Lands: Hauptmannfhafft/ und Loͤbl. Landſchafft aufgetra⸗ 
gene Commiſſiones, mit Hindanſetzung alles aigen Nutz / Ruhmlich verrictet / 
wie er dann unter andern / nach Zeugnuß deren Annalium der Lande Fürſill⸗ 
*Lie.G.D. hen Stadt: Steyr * mebft Verm Georgen von Hobenef Röm. Kayſerl. Maje ⸗ 
fol. 94% Mär Rath / und Land: Kathy und Bern Chriftoph Strug damahligen Landı 
Schreibern / ald Mıt  Depudierter Kayſerl. Commiflarius die von Anno 1523; 
hero in die ſechtzig Jahr zwildyen dem Cloſter Gaͤrſten und der Stadt Stehr 


Een Strittigkeit wegen des Burgafrids und Zehendt Unno 1584. zu 


eederfeitd Vergnuͤgen auf ein endliches wergleichenheiffen. Anno 1583. förtigt 





————— — — 


er als Zeug nebſt erſt ⸗ gedachten Herin Georg von Hoheneck den Kauff ⸗ Brief | 


über den Eli Sitz Walchen / von Herin Hieronymo, und Hans denen Pugen 


u Walchen ansgehimdt/ und auf Serin Hans Chriftoph Geymann zu Gall 
es.x.2äbifpad) lautend / vide Original- Pertzeti * auferft:ermelden Herin Georg ven! 
er Hohrned lautend. Alſo Förtigt er auch Anno 1591. als Zeug den im meiren 
*k Li.c. Archiv ” Originaliterverhandenen Heuraths Brief zwiſchen Serm Chriftoph 
Fr ich. Haiden zu Intzerſtorf / und Frauen Maria Althamerin zu Trauneck. 

a Er Her: Georg Neuhaufer vermählete fich zum erften mahl mit Fraͤulein 


Regina von Hohened / Herm Martin von Hohened zu Aus und Srauen Bar- 


bara gebohrnen Etadlerin zu Stadlfirhen/ und Pluemau einigen Tochter / mit 
weicher atseiner Erb» Tochter / ihme unter andern auch die Stadlerifchen Güter 


Pluemau und Stadlkirchen zugefallen. Aus foldy feiner Gemahel gebahre et 


einen Sohn/ Georg Cafpar, und eine Tochter Fräulein Anna genant. Dero 
acht Ahnnen feyn folgende, F 


Herm 





(Ar. Lamprecht Neuhaus 
Herr Cafpar Neuhaufer? fer zu Ruetting- 
E Georg Neuhauſer zu Ruetting. 1 —— Soyerin. 


Si 


Ir 23 

in zu Ruettiũg, Stablfir, err Wolfgang Schrei⸗ 
chen, und "Yluemau,‘ Frau Maria Schreiberi * ber —— 
Röm. Kayf, Majeftärl zu Erding.  Sran Urfula Pütrichin. 

* Rath. 


j Georg Gafpar $rey: 
35 —— und 


du 
men. 


i | Valentin von 
1 lein Anna Fraͤulein Martin d, 2 * 
dom Neuhauß achi Ahn-| | en v N — Praittenpeu 
Bi ice: 
| rau Regina don Hohen a — 
ed. 


(Herr Stadler zu Pluem⸗ 
[Grau Barbara rar a * 
zu Pluemau. Scn m. wi 


= Mach Abſterben vorgedacht feiner erften Gemahel nahme ermelder Hera 
Georg Neuhaufer in anderter Ehe Sräulein Sophiam Schiferin von Freylung / 
Herm Bernhard Schifers zu Freylling und Srauen Margaretha gebohrnen 
von Gaisruf Tochter / und ward die Hochzeit / laut des in meinen Archiv * Lie s.x; 
originaliter verwahrten Hochzeit» Ladſchreiben / den 8. Augufti Anno 1558, Tom-Il- 
gehalten aus fold feiner anderten Gemahel gebahre er/ nebſt fünf Sräuleın "’"* 
Töchtern / benantlidhen Sräulein Marufch, Sräulein Sophia, $räulein Salo- 
me, Sräulein Urfula, und Fraͤulein Regina, noch zwey Herren Söhn/ Herim 
Georg Bernhard, und HermnGeorgGundackergenant, _ 
Mehrsermelder Her: Georg Neuhaufer zu Ruetting / Stadlkirchen / 
und Senfftenberg / ift hierauf (laut des in meinen Archiv * verhandenen „L- BB: 
Condu&ts- Ladſchreiben) den 19. Martij Anno 1593. (in fibengigften Jahr fol. sop. 
feines Ruhm = vollen Alters / nadydeme er dreyen Römifchen Kayſern / als Fer- 
dnando I. Maximiliano II. und Rudolpho II. nebft andern Dienften fiben und 
dreyſſig Fahr als Kayſerl. Rath/ und Land- Rath in dien Erg: Hergoathum 
Driterreich ob der Ennß gedienet bat) geflorben/ und den 8. April gedachtes 
Jahr / nebft vorermeldt feiner letztern Gemahel dafelbften zu Stadlfirchen bes 
graben worden / allwo von beedennadhfolgende Grab⸗Schrifft au lefen. 
Hier ligt der Edel und Geftrenge Herr i 
—— von Neuhauß zu Ruetting, 
Stadlkirchen, und Senfftenberg, bee 
Roͤm. Kapſ. Majeſtaͤt Rath, und einer ; 
Loͤbl. Landfchafft in Defterreich ob der 
Ennß geweſter Verordneter, fambt 
feiner anderten Ehe» Gemahlin Frauen 
Sophia einer gebohrnen Schiferin, fo 
in Chriſto entfchlaffen den 19. Martij 
Anno 1593, 


Erin aus erfter Ehe erzeugte Tochter Fräulein Anna ward HermFlans 
Chriftoph Herm von Zingendorf zu Wafferburg Erbland + Zägermaiftern in Des. 
ſterreich vermaͤhlet / und dero Pc (laut desin meinen Archiv * originali-* Lie,s.6, 
ter verwahrten Hochzeit: Ladſchreiben) an Tag Philippiund Jacobiden I. Maijom- 11a 
Anno 1580, zu Ling aehalten/ nach feinen Abfterben hat fie in anderter Ehe 
derrn Johann Lifti von Kitfchee genohmen. 

Don feinen aus anderter Ehe gebohrnen Fräulein Töchtern ift Fräulein 

' hlome fediger geftorben/ Fräulein Marufch aber Herm Georgi $rey · Herrn 
ven Kolonitſch Gemahelworden/ Fräulein Sophia hat Heron Ferdinand Nügen 
zu Radau zur Ehe genohmen/ Fraͤulein Urfula ift Herin Georg Salomon von 
Mämming anderte Gemahel worden / und endlichen hat Fräulein Regina ſich / 
vermög des in meht erfagt meinen Archiv * originaliter verbandenen Hochzeit," Lied. M 
Ladſchreiben / Sonntag den 2. Septemberis 1582. in des Stadt Weiß Herin —— 
Hans Ludwig von Kirchberg antrauen laſſen. 
DynyHY Seine 
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Seine aus erſt und anderter Ehe erzeugte drey Herren Soͤhn / als 
Georg Caſpar, Ber! Georg Bernhard, und Her: Georg Gundacker, | 
nebft ihrer ledigen Schwefter Sräufein Salome, vermög des in meinen Atchir 
*Lira.K.unter denen Baron- Streinifchen Manufcripten ſich befindenden -de.daros, 
er Januarüj 1623. auf den Reichs· Tag zu Regenfpurg / von der Reiche Cankleyan 
arfdrtigten/ und ihnen von Weyland Kanfer Ferdinando II. Btorwürbigfr 
Gedaͤchtnuß aller Gnddigift- ertheilten Diplomate in Anfeben ihrer Uralt Su, 
Roͤmiſchen Reich von etlich hundert Jahren hero bekanten Familiz / als auhdıs 
felben in allen Dorfallenheiten beydes in Kriegs und Sridens » Zeiten fin 
Kayſerlichen Majeſtaͤt / unddero Borfahrern am Reich zu allerſeits Altergnüis 
fien Wohlgefallen und Genügen/ au dero unfterdlihen Ruhm mit allen 
horfambften Enfer und Treu erzeigten willige/ nutz · und erfprießliche * 
ſten / in des heiligen Roͤmiſchen Reichs + Frey: Herren⸗Stand / mit den 
Herren von Neuhauß und Ruetting Frey⸗Herren auf Haͤrtenſtain Herzen zu Hohenegs, erhob 
worden. Bon denenfeiben ift | es 
Herr Georg Cafpar Her: von Neuhauß und Ruetting / Frey⸗Heunn 
Hörtenftain und Hoheneag 2. ein Sohn Herim Georg von Neubauß zu Ruettug) 
Stadlkirchen und Senfftenberg ꝛc. und feiner erften Gemahel Srauen Regm 
von Hoheneck / ıc. gebohten 1553. Anno 1573. an den Kayſerlichen 
fommen/ und Anfangs bey Kayſer Rudolpho II, damahlen noch Roͤmmdben 8% 
nig Truchfäß gervefen / nachgehends aber bey Erg: Hertzog Erneften zu Heſter⸗ 
reich Obrifter SitbersCammerer / und Panatier / auch Fürfchneider und Runde 
ſchenck worden / welchen Dienft er bis zu feiner Durchleucht Hoc: ſeeligſten Abs 
frerben bedienet. Hierauf haben ihme feine Durchleucht der Ertz - Herkog 
® Ybidem Maximilian Teutſch · Ordensmaifter / vermögeinesiococitato * verhandenen 
13 Refcripts de dato Ping den ı2, September Anno 1617. zu dero Kath at 
"em Erpürdiget. Dermög eines andern Königlihen Refcript * datiert Preflan 
%.&e den 6. Octobr. 1611. ward er von Marthiz II, zu. Sungarn und Bihim 
König / Erk+Hergogen zu Defterreich bey feinen den 13. Novembr.kiid 
Sahr angeftelit Hochzeitlichen Ehren» Feſt. Und noch durch eim andıride 
ato Wien den 15. Januarij Anno 21: von Hoͤchſt⸗ gedachten nunmehrim 
Kayſer Matthiz , nebft andern Ständen von Herren und Rırrerfhaitl 
auf den naher Regenfpurg auf den 24. Monnats: Tag April ausgefchribenn 
Reichs: Tag ı zu Bedienung feiner Kayferl. Majeftät alergnädigft beſchriben. 
Er gedachter Her: Georg Cafpar Frey · Her: von Neuhauß vermählt 
ſich zum erftenmahlmit Fraͤulein Juftina $rey · Herrin von Königsberg Kem 
Georg von Königsberg Frey + Herrin zum Gebenftain / und rauen je 
liannz gebohtnen Teuflin / Freh · Herrin von Gundterftorfi Tochter / 
‚Wilhelm von Kirchberg zu Viehofen und Seyſenbrug feeligen unterlafe 
erie.n.n. Wittib / dero Hochzeitliche Ehren» Freud / laut des in meinen Archiv * 
—— naliter verhandenen Hochzeit ⸗Ladſchreiben Sonntag vor Michaeli den 
* Septembr. Anno 1585. in der Stadt Ling ei worden, Nach ihr 
Abfterben nahme er Anno 1623. in ein und fibengigften Jahr feines Alt 
Fraͤulein Margaretham gebohrne Herrin von Teuffenbach. 
Ber: Georg Bernhard $rey: Her von Neuhauß / auf Hoͤrtenſt 
unnd Hocheneck / Herr zu Stadlkirchen / mehr. gedachtes Herin Georg von 
. . hauß / aus feiner anderten Gemahel Frauen Sophia Schiferin gebohrner 
“ELLE. Sohn / vereheligte ſich / laut des in erſagt meinen Archiv * originaliter v 


pp handenen Heuraths⸗ Brief / dat. Ling den 25. Augufti Anno 1596. mir 





Def Ery ⸗ Hergogthume Defftrteich ob det Ennß . 473 
‚Potentiana Geymannin/ Herrn Hans Chriftoph Geymann zu" ch 
— —— Roͤm. Kayſerl. Majeftär Rath ec. 
feiner erſten Gemahel Frauen Julianna gebohrnen von Mamming / erzeug⸗ 
ſter / und ward die Hochzeit /laut des loco citato originaliter ver · 
de nen meer, den 2. Febr. Anno’ 1597. in: den Schloß. ü 



















in Wels gehalten’ aus ſolch ſeiner Gemahel hatte er einen Sohn Georg 
reich genant (welcher zwar mit Frauen Rofina Burmbrandtindermählet 
m] ee geftorben ) ee als Sräulein Mariam 
abetham;, Fraͤulein Mariam Evam Juftinam, und; $räulein Herzenlaut, 
de fammentliche Geſchwiſterigt / nadygedacht ihres. Herrn Vatters Abfter ⸗ 
ediein meinen Archiv * verhandene Auffandtung/ de dato au, Dec; »sx.säst 
3B- weifet/ den Edlen Beften Antoni Eckhardten von der Thään Anfangs »-Xx vu 
gt Unterthannen von ihren Gut Stadikirchen / nachgehends aben Pop 
€ Gut verkauft und bey Löbl: Landſchafft aufgefandt haben, »- . Tom. Il, 
ie Lett: erfagten Fräulein Töchtern ift Fräulein Herzenlaut lediger ge: ‚fol. 649. 
m fein Maria Elifabeth hat/ laut des in meinen Archiv * verhans *K.Lir.c, 
m SC et. Ladſchreiben / imerfter-Ehe.Herin - - » von Impruck / Eid lied 
Feinm Abfterben Herrn Hainrich Andree Rädwein/ Herrn Andree 
in zu / und rauen Ann Genovevx gebohrnen Herrin von 
); Reuter Fendrich unter den Loͤbl. Schärffenbergifchen Regiment/ 
athet / und ward dife ihre anderte Hochzeit den 21. Nov. 1627. in der 
Bot. Pölten gehalten/ und legtlichen hat. $räulein Maria Eva Juftina in 
ern WolfChriftoph von Belderndorf / nad) feinen Abfterben aber 
d Panichner zum Dorf zur Ehe genohmen/ wie ſolches erft:ate 
s Den Panicner feel, in meinen Archiv * verhandeng Leich- Predig er 
Dero ſechzehen Ahnnen feyn folgende, „„füba, u. 
Here Gafpar ** =; zu et 
Herr Geor * Neu⸗hauſer Pr Ku 


hauß zu Xuetting,) fing. „alien Sopp 
— re — an 
Georg ern. * Grau Maria Schrei⸗ Era «& 
hard $rey: - berin v. Erding. 
N ehn1aliätrichin: 
len ‚SigismundSir 
HertBernhard@&chi) fer. 
fer zu Seepling. grau ne * Traut · 
Frau Sophia Schi mannftorf. 
Fein i gewngeon pres — 
isru Frau Hemma von 
briad). 
* Balthafar Geys 
Heer Hans Haiari man. 
4 Hans —— Geymann. grau —— don 
Herr ren 
Frau Salome p 
Ft. Potentlana Beyı poͤckin. * Anna Oeffer⸗ 
mannin. ven 8 
hr. Georg v. 
ein ern 5 von 
mn —— em Sohn 
5 Io Urfula Poifes 
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Ser: Georg Gundacker Frey⸗ Her? von Neuhauß / Her: zu Hartenftain) 
und Hoheneck auf Greiffenberg / der deitte und legte Sohn Ben Herw 
LLeorg von Neuhauß / und feiner anderten Gemahel Frauen Sophia gebohrnen 
ssKtälGciferin / hat / vermög des in meinen Archiv * originaliter verwahrien 
Bin. 44 Heurathes Brief und DVerzücht/ Fräulein Scolaftica von Hohenek Henn 
Georg von Hohene zu Hagenberg/ / Roͤm. Kayſerl. Majeftät gerveiten Cams 
merers/ Regiments: Rath/ und Land Zägermaifters in Defterreich ob dee 
Enng ıc. mit $rauen Marthz gebohrnen Rägiänerin ergeugteTochter / zur&he 
—— feine hochzeitliche Ehren» Freud / laut * verhandenen Hoch 
yam I. Ladſchreiben / den 8. Martij Anno 1599. in der Stadt Eferding gehalten /und 
mit ſolch feiner Gemahel / nebft vier Fräulein Töchtern/ benantlichen; Maria 
Elifabeth, EvaChriftina, Maria Magdalena, und Maria Salome, drey Per⸗ 
ren Soͤhn gebohren / ald Herin Georg Chriftoph, Herm Georg Adam und 
Herm Georg Englbrecht. Dero fehzehen Ahnnen feyn folgende. - 
Pr Eafpar nei an zu Ru 
ting- 








Hert Geotg v. Neu⸗ baufer zu Ruet 
bauf zuXuetting, | - fing» | r. Elifabeth Eopu 
Eradltirchen un“ U" rin. 

Genfftenberg. Herr wolfgang 

|ür Maria Schrei, : Schreiber v. Er 

Herr Georg Gunda- 2 berin von Erding} _ ding — 

cker Frey ⸗ Herr Frau brſola Pätris 

von Reuhauß. ) Kin.‘ 

(der Siegmund chi 

Herr Bernhard Echi⸗ fer: 
j I ferzu Sreplling. (Br. Eier von Trautı 
—*57 Em 2 — 
erin zu Freylling hert Sigismund don 
Herrn Georg Gun- — Frau Margaretha v:⸗ Gaisxuct. 
dackers Frey Her: Gaisruct. Tran Hemmz» von 
ren von Neuhauß Weißbriach. 

Er ſechzehen err Valentin von 
bnnen« [dert Hans von Ho] Hobenedk zu Brur 

[fyerr Georg v. Hor| bened ju Hagen“ tenpruck. 
En 7770 

erg, Rom. Kayf. € . 

Majeftät Katl , pRr- Sigismund St# 

und Fand» Jägers! Fr-Elifabeth Stege,  gerzuS. Veith. 
Grau Scolafica von, maiſter. rin ju 8. Veith. Grau Agnes Apfeb 

Hoehened. ſpergerin. 

Hert Leonhard KW 


Herr Chriftoph Kaͤ⸗ (5 — en 
—— zianer zu Si ge rfula v. 
{ nerin Grey Herr. — De 


ER Sr. Catharina Pfar,) _ nauer. 
nauerin. ra Margaretha 
fpanın. 


Erſtgedachter Her Georg Gundacker yon Neuhauß auf Stadlfirchen! 

Frey · Her? zu Hörtenftain/ und Hoheneck / ift (vermoͤg des in meinen Archiv 
v.rtä verwahrten an Herim Emanuel von Hohened zum Thal lautenden Erinder 
Any unge. Schreiben) den 3, Aug, Anno 1624. in feinen Schloß Greiffenberg ge+ 
fol. 166, ſtorben / und hierauf den 16. Sept. gedachtes Jahr in der Schloß + Capellen zu 
Hagenberg begraben worden/ feine unterlaffene Wittib hat hierauf gedachtes 
Schloß Greiſſenberg / laut des zu Reichenſi ain verhandenen Kauffs : Contradt, 

den 17. Sept. Anno 1633. Herm Wenzl Reichard Grafen und Heron von und zu 


Springenftain verlaufft / und ihr Leben au Oagenderg beſchloſſen. * 


— Deß Ertz⸗ Zertzogthums Oeſterreich ob der Ennß. a 
Von obbenanten feinen Söhnen ſeyn Her? Georg Chriftoph, und Herr ° 

Georg Englbrecht lediger geftorben/ Her Georg Adam aber iſt als Kayſerl. 
Drift «- Wachtmaifter/ vor Wollau/ erfchoffen worden. | 

Bon denen Sräulein Töchtern ift Sräulein Maria Elifabetha Anno 1646. 

orben und in der Capellen zu Hagenberg bearabenworden / Sräulein Maria 

me hat Anno 1653. das Leben beſchloſſen und Sräulein Maria Magdalena 
gleich Denen vorigenunverheurather / die Schuld der Natur bezahlet. 

Fraͤulein Eva Chriftina aber / ift Serin Hans Georg Adam von Kueffe 
ſtain / Frey ⸗ Herrn zu Greillenftain / Herrn zu Spitz / $einfeld / Zaiſſing / 
und Buechberg / Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Rath / und Erb Silber: Cammerer 
in beeden Erg + Hertzogthumern Oeſterreich ob und unter der Ennß vermaͤhlet / 
und aus ihme eine Stammen + Mutter aller noch heunt zu Tag lebenden Grafen 
md Herren von Kueffitain Greillenftainifcher Linex worden. 


FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 


on den abgeftorbenen Befchlecht der 
Herren von Reumdling zu Helffenberg, 

















| eneck. 


— 





Je abgeſtorbene Familia der Herren von — re vo * en 






iffen alt frandifchen Suet getragen’ auf defien Spige eine hell 
a Sonnen geftanden / die davon abhangende Dim: Decken 
7 ift in Schwarg und Weiß — geweſen. en 
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ſHerr Bernhard v. Reunds er Bernhard v. Reunds 
8. 
a Georg von Neund: * Gafpar von Neund⸗ 
in = 


ing. h 
us — — * Balthafar v. —— 
Ludvvig Neundlin⸗ling zu Nelffenbergund) ling. Uxor. ı. Aga 
—— und Rotteneck, Un - „| Khnenaftin. 








iteneck, Ux. Frau 

Herr Cafpar von Neund⸗ 

ling, Ux. Judith von 
erhaim. 

Frau Dorothea v. Ren»! ling, ux - - - - 

ling, Ux. Herr Engl-]| - - - - -— - - 

1 brecht Örueber. Herr Moriz von Neund ⸗ 


ing. 

Frau Urſula von Neund⸗ 
ling, Ux. Herr wolf 
Grueber. 


Hr Sigismund». Neunds 
ling. 








—— TREREETRN \2. — von Greiſſeneck. 


Hr. Wolfgang v. Neunb ⸗ 


b 
3 


Elofiri | 


au Pulgarn. 


FRAGMENTUM. 


Der Neundlingiſchen 


GENEALOGIA. 


Je Herren von Neundling haben ihren Urſprung in diſen Land genohmen / 
und iſt der vor diſen in den unweit Helffenberg gelegenen Dorf Nundling 
geſtandene nunmehro völlig abgefommene Sig Neundling ihr Stam̃en⸗ 

Hauß geweſen / von diſen Geſchlechtwar (nach Zeugnuß deren Baron- Ennend⸗ 


ger Ludwig und Wolf die Ludwigſtorffer feine. Vettern. 


Sri. E.F-lifchen M. fc. * ) Herr Ludwig von Neundling Anno 1388, Land Richter od 
Ken. der Ennß / Reichard der Wald fein Ohaim / Fridrich der Drapp fein Schwa⸗ 


Gedachter Her Ludwig von Neundling hatte/ wie lococitato * wti 


sol.396 ter zu leſen / nebſt eimer Tochter Dorothea genant (die Anno 1.403. Hm 


Englhard Grueber vermählet geweſen) noch vier Soͤhn / benantlichen Herm 
Wilhelm, SerinBernhard, HerinGeorg, und HerinCafpar, ‚welche in der 
unter denen B. Ennendl. M. fc, * ſich befindenden Berzeichnung deren jenigen 

die zu den Cloſter Wilhering anligende Güter geftüfftet haben) enthalten, 


fie - einen Jahr» Tag zwey Theil Zehendt auf den Neun Häußlern mit ihren Gründen Anuo 1436. 
et. haben. Ä 
Ob von denenfelben Ser: Bernhard, und Her: Georg verheurathetgt 


weſen? oderledigergeftorben ? findet ſich nichts. Her: Cafpar aber / hatgrau 
Judith gebohrne von Oberhaim/ Herm Hans von Oberhaim/ und Sraun 


Margaretha gebohrnen Meurlin Tochter / zur Ehegehabt. 


Her: Wilhelm von Neundling/ Her? zu Rottened und Kelffenberg 
ward/ nad Zeugnuß des Hiſtoriſchen Catalogo der Herren Lands Hals 


FLieO.A. Zeuth difes Landes * von Anno 1427. bid 1430. Anwald der Lands. Haupt 
4 mannfcbafft in difen Erg: Hertzogthum Defterreich ob der Ennß. Hertzog Al- 


brecht zu Defterreich nennet ihme den Verweſer feiner Hauptmannſchafft / bey 
der Leid) ⸗ Begängnuß Kayſers Alberti I. welche zu Wien Anno 1439. gehalten 
mworden/ hat difer Her Wilhelm von Neundling/ nebſt Herin Wolfharl 
Kröflling zum Dorf / das Leichen, Pferdts morgen der Grafſchafft Rpbund, 

* . 9 1 


Def Ertz⸗ Aergogehums Oeſterreich ob der Ennß: 47 


geführer. * Er ftarb umb das 1446. Jahr / und ward zu Wilhering in den Lit ER, 
Creutzgang begraben/ nachdeme er / nebit einer Tochter Fraͤulein Urſula ges tor. 296. 
vant / ſechs Söhn/ ald Herm Bernhard, Herin Caſpar, Herin Balthafar, 

Herrn Sigismund, Herin Wolfgang, und Herin Moriz, unterlaffen / die ſich / 
vermög des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Theils Brief’ da-*KLir.c, 
tiert Ling am Erchtag vor S.Colmani Anno 1446. umb ihr Bätterlicdes Erbe inmen, 
Theil / benantlichen die beeden Scylöffer und Güter Helffenberg und Rotteneck 
verglichen / und haben ermelden Theis Brief; ald Zeugen und Spruch⸗ Leuth / 
mitgeförtiget/ HerrReicher der Wald / und Achaz der Reuter. 

Die Toter Fräulein Urfula, ward/ nad Zeugnuß mehr «ermelder 
Baron- Ennendliihhen Manufcripten * Anno 1431. Herin Wolfgang Grue: — Fr. 
ber / Herm Andree Gruebers zu Lufftenberg Sohn / verheurathet. Von for zor. 
denen Söhnen hat | —— 8 

Her: Wolfgang von Neundling zu feinen Vaͤtterlichen Antheil dag 

Schloß Helffenberg überfommen/ und vermög des in meinen Archiv * ver *5.K.L4dl 
handenen Kauf Brief / datiert Ling Freytag vor S. Ambrofi- Tag Anno N Mb 
2478. Bern Valentin von Hohened zu Brairtenprud das But in der Neun: 
Eirchen « Slorianner « Pfarı verfaufft. Hingegen aber hat ihme Serm Wolf 
Neundlinger Herr Hainrich Geymann Anno 1475. ein Gut am Kaften bey 
Walfee aufgelandter / wie die in den bey Loͤblicher Nider + Defterreidsiichen 
Regierung verhandenen fo genanten: Flieneren Kayſerlichen Schatz + Gewölb 
vertwahrte Alta * zeigen. Er iſt Anno 1491. geitorben. Gen Tochter *Lir.c.a, 

Sräulein Catharina war Cloſter! Frau zu Pulgarn/ melden Cloſter fl 37°. 

ſie laut Bermäctd+ Brief / datiert Pfingftag S.Matthzus- Tag Anno 1497. 
die von Herm Clement Panhalm augefaline Erbſchafft / vermacht hat. Sol 
dien Vermaͤchts⸗Brief hat / laut der in meinen Archiv * verwahrten Pettzeriy*s.K-Räbl 
Herr Valentin von Hohenedck als Zeug mirgeförtiget, en 
Her: Balthafar von Neundimg” Herr zu Rotteneck / meldes in der 
Brüderlichen Theilung auf ihme gefallen’ nahm in erfter Ehe/ wiedie Preuen- 
hueberiſche Manufcripta * anmerden/ Fräulein Agarha gebohrne Khüena: *LicD.r, 
finı Herrn Albrecht Khuͤenaſt und Srauen Catharina - -- - - - Tod, I- 453° 
ter nad) ihren Abfterben aber! Anno 1489 Sräulein Agnes von Greiſſeneck / 
Herim Albrecht von Greiſſeneck und Frauen Maria gebohrnen Fuchsederin 
Tochter / mit weld feiner legten Gemahel er in der Kirchen zu S. Peter am 
Windtperg in Muͤhel⸗Viertl / nebft dero beeden Wapen / knyender in einen 
Kirchen: Fenfter auf dem Glaß gemahlter zu fehen / (Baron-Ennenckliſche 
Manufcripta. * ) Er hatte aber Feine Kinder / und feine unterlaffene Ge: *LirE.B 
mahel hat nach feinen Abfterben das Schloß Rotteneck mit andern Guͤſten wer, 
ihren Vetter Herin Erafmo von Greiſſeneck übergeben/ tie zwey in meinen - 
Archiv * auf Herr Hans von Hohened lautende Pettzetl/ davon eines da- —— 
tiert am Erchtag nach 8. Stephans- Tag Anno 1518. das andere aber am mp n.43, 
Pfingſtag nach Jubilate Anno 1524. bezeugen. &ir 
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Des Mrale- abgeſtorbenen Veſchlechts der 
Herren von Oberhaim. 





Wapen. 
Je abgeſtorbene Uralte Familia der Herren Oberhaimer / oder von Ober⸗ 
haim / hat einen durch einen weiſſen Pfal in zwey Theil geſpaltenen 
wette⸗ Schild / und in jeden Theil drey weiſſe Roͤſel zum Wapen 
gefuͤhret. 

Auf erſagten Schild ſeyn zwey offene geeroͤnte Thurnier Helm geſtan⸗ 
den / davon der vordere erſte mit drey goldene Puficanen beſtecket / die von ſel⸗ 
ben abgehangene Helm» Deden aber in @elb und Schwarg vermiſchet geweſen. 

Der anderte hintere Helm aber hat zwey mit denen Sachſen einwaͤrts 
geehrte offene ſchwartze durch einen weiſſen Pfal in der Mitte abgetheilte/ und : 
auf jeder Seiten mit drey weiflen Röfeln überfträhre mit den Schild accordieren, 
de Adlerd + Flügen getragen/ undiftmit einer in Schwarg und Weiß vermifchten | 
Helm · Decken umbhangen geweſen. St 

am⸗ 


Deß Era s Hertzogthums Oeſtetreich ob der Ennß. 077. 


Stammen: Tafel, 
Der abgeftorbenen Familiz der Herren von Oberhaim. 


Her wolf vo 
[ Oberfaim.ux.| A Bi 
#. Margaretha 
« r.Margaretha. Teuchfäffin. J 
den ChriftophfHen Georg von Uxor. Ulrich| $rau Judith. Ux. 
9. Dberhaimj OberhaimXits rau Elifabeth.| „ Kayfer. > Cafpat 
Mitter, Anno| ter, An. 1284. (Hen Ortolph Ux. Her Os- Her Hans von teundlinger. 


i Dberhaim 
mies uihdeg] mir Dageng SOdebam| Dr Heimen, Ur 
burg. Ux. -! fpurg.Ux. - - . _ NNHenDVlrichvon| retha Meur) Cathafina von 
Re ee | — J —— 
| — —— Panbalmin. | ». Oberhaim, B. 











Fr. Agnes. Ux. Ux, $r.Ama- 

‚Helena. Ux.$%ı. (Frau Sophia, Vx.i.ſgrau Regina. Ux. Hr-Paul Erns⸗ leiijsrgerin 
Veith Tannpoͤck. Wolf in Stawj Her Chriftoph | Ped. 1$rau Affra Ur. 
Ken wilhelmvon| mad. 2. Hans| Innernſeer. Herꝛ Michael v. Hr. Andreas. 
Oberhaim. Mellabruner, |4Michael v.Dbers | Dberbaim ,' Herberitorff. 
Ar Georgv. Ober) 9.Michaelv. Ober! baim, Ux. $.Mag- Ux.Catharina $r.Maria.Ux. 92, 





baim, Ux. Affra) haim, Ux.Sybil.\ dalena Zellerin. | von Gingen| Andreas Höre 





A. Zellerin. la Geymannin. |$r. Elifabeth. Ux. dorf. leinſperger. 

Her Chriſtoph Ds| Herr Bernhard von| Her Dietrich v. Herꝛ Colman . 
berhaimer, Ux.| Dberhaim. Trenbach. Oberhaimer, rw 
Sufanna - - - -(ffr. Gatharina. Ux. frau Amaleii von Ux. $rau Bar- \C, 

D1.Martinv. Ober, M.Leopdid Did; Oberhaim. bara v. Din 
baim, Ux. Sau] von Leopoldſtorf. Herꝛ Hans Georg terholtz. 

Magdalena Mo: | Her: Sigmund von! ».Oberhaim,Ux. Sr. Barbara. Ux, 
ferin. Dberbaim, Uxf Marufchv. Neu⸗ Thomas Tanu⸗ 

Herr Warmund v. 1,.Annav.©chew| bauf. L poͤck. 

Oberhaim, Ux.Fr. chingen. (Her: Chriſtoph von 

- -— - ph der Alm. . Rolina Meislin! Dberhaim, Ux, 

$r.Barbara.Ux.UL-|$r.Margaretha.Ux| - Anna Hofmaũi 
rich Peters hai⸗ſ Ghriſtoph Rueber (Grau Anna. Ux. 1. 

8 mer. IL. au Dietriching. | HrRudolph Freyr 
‚Nr. Hans, Ober: [fp-Vicensv. Ober) ſchlag. i 
haim, Ux. Anna haim, Ux. barbaras 2.Ghritopheider 
v. Stubenberg.)| von Rämming. | zum Thurn. 

fr. Anna. Ux. Her) Hi. Leonh. v. ber, (Herr ollv. Ober = 

Lamprecht \fpan| haim, Ux. Marga m. —— Urs: 

Srau Agatha von, rethav.Perchaim) Her Hansv, Ober, Primislaus Pro- 

Oberhaim. HerrOttov, Ober! baim, Ux. Mag- fonovvsky. 
He. Vicens dv, Ober: im. dalena - -— | = = - -- j 


hai 
baim, Ux.Magda-\ Ser Mattheus vonl - -— - - -|, Nevvitfch. 
lena Mülwange| Dberhaim. en Chriftophvon) M-GeorgAndreas. (Frau Polixena.Uz: 
rin. ’ re ——* Ux.ı. Apollonia) Chriftoph Adana 
Sr. Elifabeth. Ux.| H.Ulrich&trauß.| 1. Anna v. Muͤn ⸗ e 








u. 
t. Benedi& Pans| Hı.Bartholomzus.| benhaim. _ Tornau. burg» 
Yale R äul. Margaretha |. Urfüla von ne Johann Leon- 
Sr. Colman Dbers| Elofter Frau. tavvie, hard Oberhdi⸗ ; 
baimer. Frau Barbara. Ux.|3. Eva Öddlin. mer. 
Sat Ottmard.Dbers| ChritophStadler| Srau Affta, Uxor.|Ehrnreich. Ux. Ja. ' 
UL bhaim, Ux. ı. Mar-)Ht.AndreasUx.ft.; NAdam Geyerl cobe Rorhafftin, 
areth Marjchal-Y Dorothea v.Haim‘ von Dfterburg. 


in v. —— Ux.ke- | Nert Maximiliany, ; R 
berg. gina Gneuffin- Ober k 
a.da Anna bon(är.Apollonia. Ux. 
Weichs. Re Chriftoph 
Her: Simon von Rauber. ! 
Dberham , Ux. rSr,Elifabetha. Ux, ’ 
Srau Margare” 1.Jacobv. Kinds N 
tha —— terholtz. 2. Wil« 
gern, | heim v. Aichberg 
Herr Hans v. Ober Herꝛ Golmann von 
baim, Ux. rau! Oberhaim. 


atecha. Irich “ rd — 
ces a “Yaaada GENEA- 


Wo Ziſtoriſche Beſchteibung deren verſtotbenen Familien 


— — — — 


GENEALOGIA. 


Der Abralt⸗ vortrefflichen Familiæ der erru 
von Oberhaim zu Marſpach, Falckenſtain, Groͤb⸗ 


ming, Ihrnharting, Partz, Pernau, Braitenau, 
und Totzenbach. 


As Alterthum der abgeſtorbenen Familiæ der Herren von Oberhain 
ligt gleich bey den erſten Anblick deroſelben Genealogia am Tag / U 
| nemlichen/ nach Zeugnuß des zu Srandfurt am Mayn Anno 1578: 46 ! 
*Li.6.a.drudten Thurniers Bud * Der! Chriftophel von Oberhaim/ ſchon den Anno 
fol. 118. 1235. zu Würgburgvonder Ritterſchafft des Lands zu Sranden gehaltenen vir 

zebenden Thurnier befucht hat, Sein Sohn Her! Georg aber (wie dafelbiin 
“Ibidem * ypeiters zu ſehen) unter denen Edien einkommet / welde in den Anno 1284. 
ed. 123. von der Ritterfbafft in Bayern zu Regenfpurg gehaltenen Thurnier / thurnieret 
aben. 
’ Her: Ortolph von Oberhaim/ vermuthlich des erft+ gedachten Herm 
Georgen von DOberhaim Sohn (welcher Unno 1308. gelebt ) hat einen Sohn 
Ulrich genant7 und eine Tochter Nahmens Elifabeth unterlaffen! welde (voie 
®Lit.D.r. die Preuenhueberifhe M, fc, * anmerden) Amo 1350, mit Herm Oswald 
fol 134 Yon Dedt zu Rapffäberg vermähletgewefen. Der Sohn 
' Her: Ulrich von Oberhaim gebahre aus feiner Gemahel (dero Geſchecht 
und Nahmen aber dermahlen nicht mehr wiffend) zwey Söhn/ Hans, und 
Michael, und zwey Töchter/ benantlichen Sräulein Margaretham ,-die Herm 
Ulrich Kayfer/ und Fraͤulein Agnes, welche Herin Paul Ehrnfpöch zur Ehe ge⸗ 
babt. Von denen Soͤhnen ward 
Ser: Michael von Oberhaim zu Groͤbming Cder Ehrbahre md Weis) nad 
Li. Ax.Zeugnuß der Baron-Streiniſchen Manufcripten * Anno 1414. Pfleg⸗und 
Tom. IX. Lands Richter zu Weiffenberg / und wird in folder Qualität Zeug eingeführt in 
fol.1o1. Herm Bernhard des Perndorffers Kauff⸗ Brief/ Anno 1416. aber ward r 
*LiuE.G. (tie die Baron- Ennendlifche M. fc. * anmerden) Hertzoglicher Pfleger zu 
Horde zn Seine Gemahel Frau Catharina von Singendorf/ / Herrn Hans 
"7 Singendotfferd/ und Srauen Eliſabethæ gebohrnen von Rofenharts Fodhter/ 
Lie. &, r.hater (laut obigen Manufcripten * ) Anno 1435.08 Wittib unterfaffen 
—— Her: Hans von Oberhaim zu Par der anderte Sohn obgedachtes Hei 
-3?%° Ulrich, ward (mie in den Hiftorifdyen Catalogo der Herren Lands: Haus 
„Lir.0.A.2euth diſes Lands. * zufehen) Verweſer der Hauptmannfdyafft diß Lands ob 
ok 165. der Ennsß / und hatte zur erften Bemahel Frau Margaretham Meurlin zu 2com 
bach Herm Hans Meurl zu Leombach / und Frauen Guttz von Ybbs Tochter 
nad) ihren Abfterben aber &rau Dorotheam Panhalmin/ Herm Afen (Eram) 
Panhalm Tochter / und gebahre aus beeden vier Soͤhn / benantlicyen Her 
Wolfgang, $erm Matthiam, Herrn Hans, und Herim Colman, dann vitt 
Fraulein Toͤchter / als Fraͤulein Judith, Fräulein Affram, Fraͤulein Marian, 
und Fraͤulein Barbaram, Er gedachter Her: Hans von Oberhaim ift geftorben - 
in 






- 
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feinen Sthloß zu Parg an S.Michaeli-Tag Anno 1435, und ligt zu Grieslirchen 
er nachfolgender Grabs Schrift begraben. I: 

Allhier ligt Hans Oberhaimer der Zeit 

Verweſer ber erde ine ob der 

Ennß, der geſtorben iſt Anno Domini 

M CCCC XXXV.m ber Quatember vor 

8.Michaels· ag. 


Von vorerzehlt feinen Fräulein Toͤchtern / iſt Fraͤulein Judich Herm 

par Reundlinger zu Heiffenberg verehelichet worden / Fraͤulein Affra ward 
mandreæ von Herberftorf Gemahel / Fraͤulein Maria hat Herim Andream 
leinfperger zu Tannberg zur Ehe genohmen / und Fräulein Barbara hat ſich 
witdieBaron- Ennendlilche Colleftanea * weiſen) mıt Hern Thoma Tann ’Lit-E.R 
en zu Windhag verheurarher. Von denen obbenanten Herren Söhnen hat geld 
‚Herr Hans Oberhaimer «nach Anzeig erft-allegierter Baron- Ennendl. Manufcripten®) .Lit.x.o 
m 1419. $räulein Catharinam Heren Dietrich von Engerftorff Tochter, Tom. I 
> ueinenohmen/ farb aber/ ſovil wiffend/ ohne Kinder. fol. 1794 
Die anderndrey Soͤhn / benantlien Her: Wolfgang, Ber: Matthias, 

her: Colmann, hat jeder eine befondere Lineam fortgepflanget, Don 
© Mrjeder infonderheit. Jetzo aber 


&olget Die Linea Der Herren von Sherhaim/ 
von Herrn Wolfgang abſteigend. 


Erı Wolfgang von Dberhaim / Herm Hans von Oberhaim des Aeltern / 
und Srauen Margarethz gebohrnen Meurlin Sohn wird Anno 1454. 
Ciie in denen Baron- Streiniſchen Manuferiptis * zu leſen) nebit Herrn Georg von *Lit.A.e. 
Bolfenreuth/ Zeug eingeführt / in Weyland Frauen Urfala, HermDanck- 5 
‚ward des Haugenbergers feeligen Tochter / Heurathes Brief mit Herin Erafm 347. 
den Yehinger. Und alſo foͤrtiget er au Anno 1464. nebft Heron Flans Welger/ 
wi Herin Achaz von Dedt als Zeug / einen Schuld: Brief/ von Herin Wolf- 
ganvon Walfee Hauptmann ob der Ennß ausgehundt / und aufden Edi Beften 
fter Herm Sigmund Kirchberger / und auf deffen Söhn/ Herim Wolfgang, 
Walther, und Herin Georg Gebrüder die Kirchberger lautend / umb 
Buiden Ungariſch / welche fieihme Herrn von Walſee gelichen / und davor 
ihnen fein Schloß Egenberg verfeßt hat / Baron- Ennendlifdye Golletanea. *°_ YUnno?Lit Ef. 
Sg. ward er einerdes Ausibuß von Ritters Stand / weiche von hiefiger Land: foL. 329. 
ft den Vergleich zwiſchen Kayfer Fridrich, und feinen Bruder HergogAl- 
echt von Defterreich zu füfften deputiert worden, Preuenpueberifhe Golletanea. # *Lit. D.Fs 
bachends aber von Hoͤchſt erfagten Hergog zu deffeiben Rath angenohmen. fol 351. 
no 1466. ward er Anwald der Hauptmannſchafft ob der Ennß / wieinden Hito- 
Catalogo hieſiger Herren Landes Haupt⸗ Leuth zu ſehen. Seine Gemahel rau Mar-*Lic.0.A; 
tha gebohrne Truchfäflin/ gebahre ihme vier Soͤhn / Georg, ilhelm, fol »68. 




















. Bon denen Söhnen iſt Her? Wilhelm lediger geftorben. ——— 
| Herr Chriftoph von Oderhaim / Her: zu Ihrnharting / folle zwar eine 
Bemahel (Sufanna genant) gehabt haben dero Geſchlecht⸗ Mahmen / no) 

Yaaaaıaz auch 
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it.Ar. auch od er Kinder erzeugt habe? miht / wohl aber inden Annalibus Auftriz 
01.533. findig/ daß er Anno 1452. Koͤnigs Ladislai zu Hungarn und Boͤhaim Erg: Hm 
zogen zu Oeſterreich Unter- Marſchalch geweſen / und daß er noch Anno 1499. 
it. xG. gelebt / felbes Fahr auch / nad) Zeugnuß der Baron- Ennenckl. Manufcripten * 
Eu den Kauff⸗ Briefumb die halbe Herrſchafft Allentfteig von HerinSigmund Put 
lacher zu Wifenreuthausgehundt/ und auf HerinSigmund Hager lautend/ ab 
Zeug geförtiget habe. | | 
| Her: Martinvon Oberhaim/ Herr zu Braittenau / hat ſich mit Sram 
Magdalena Moferin am Weyr/_Berm Martin Moferd am Weyrt Tochter / nd 
Herin Wolf Hörfingers unterlaffene Wittib/ verhenrathet. 
Her: Georg von Oberhaim zu Gröbming/ der vierte und legte Sohn) 
Hern Wolfen von Oberhaim/ und Srauen Margaretha gebohrnen Truchläfli 
vermäblete ſich mit Fraͤuiein Affra, Berm Wolfgang Zellers zu Riedau / um 
Grauen Regina gebohrnen Förgerin Tochter / und gebahre aus ihr zwey Soͤhn 
Michael, und Bernhard, * einer Tochter Sräulein Sophia genant / welche / 
— laut des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Heuraths⸗ Brief / dat, 
Alto. Sonntag Reminifcere in der Faſten Anno 1460. Anfangs Herin Wolfgangin 
Baumad zur Ehenahme/ nachdeme aber derfelbe gar bald- hinnach geftorteil 
* Ibidem ſich zum anderten mahl/ vermdg verſchidener dafelbft * werhandener Docu- 
zen menten, Kern Hans Mellabruner gecheliget I und mit felben bereitd Anno 
51.& 59.1467. von ihres verftorbenen Gemahel Herin Wolfgang in Baumad feel. Erben 
vberſchidene Guͤlten und Gürer erfaufit hat. Von erſt⸗gedachtes HermGeorg 
von Oberhaim Söhnen / ftarb Her: Bernhard lediger. 
Herr Michael von Oberhaim in der Gröbming/ hat ſich mit Sräulein 
Sybilla Geymannin/ Herrn Ortolph Geymann zu Gallſpach / und Sraun 
Barbarz qebohrnen Meurlin Tochter / verheurathet/ und aus ihr einen Sehn 
aud) Michael, und zwey Fräulein Töchter / genant / Sräulein Reginam, und 
Sräulein Elifabethamgebohren. Dero acht Ahnnen ſeyn folgende. 
EEE [Sen Wolf vom Ob 
Speer Michael von 2 zu —S EN ran Marzereia dad 
9 








haim zu Groͤbming. ſaͤſſin. 

Herm Michael von Ober: rau Affra Zellerin gem WolfZeler ju3tk 
baim zu Gröbming,und L 30. au Regina Jargerh, 
— nn Herr Ortolph FTIR a 

Grau Sybilla Geyman) zu Gallſpach. (Brau - — 
x um Bean Barbara Diesel . — Meurlja 
Afrau Barbara in. eombach. 
5 — Albrechtea⸗ 

merin. | 


Ermelder Ser? Michael von Oberhaim / ift geftorben zu Gröbming em 
‚Montag vor Euphemia Anno 1496. und ward in der Pfarr⸗ Kirchen zu Galk 
hofen begraben / allwo von ihme nachfolgende Grab⸗ Schrift verhanden 
| Anne Domini MEGSGLXXXXVI. 
Gerföinen ber hl Bef Michael 
, Oberhaimer, den GOtt genad. 
— Von ſein gedachtes Herrn Michael Oberhaimers Fraͤulein Töchter war 
„Li. D.r.Sräulein Regina, nad Zeugnuß der Preuenhueberifhen Sllektanen Henn 
 Chriftoph Innernſcer vermäpler/ Fraͤulein Elifabeth ‚aber (wie Die = 
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> ©treinifhe Manufcripta * regiftrieren) Herrn Dietrichs von Trenbach zu-Li. ax; 
- 5,Mörten Gemahel. . | Tom, IX, 
Ser? Michael von Oberhaim zu Gröbming der Juͤngere / mehrgedachteg DI 0" 
< $trm Michael von Oberhaimdes Weltern/ und Frauen Sybille — Gey⸗ 
 mannin / einiger Sohn / verzeihet ſich nebſt feiner Schweſter Fraͤulein Elilabeth 
Anno 1505. auf ſeines An⸗Herrn / Herrn Ortolph Geymann / und feiner Hauß 
grauen Verlaſſenſchafft / welche ihnen von ihrer Mutter SrauenSybilla gebohr⸗ 
hen Geymannin anerſtorben / und bis dahero unverzihen geweſen / wie die in 
weinen Archiv * originaliter verwahrte Verzuͤcht weiſet. Er harte Frau Kite 
Magdalenarn Zellerin/ Herrn Georg Zellers zu Zell und Riedau / und Frauen uba.ıg. 
E ann - - Tocter/ weldye nad) einer von ihren Gemahel ermelden Herm 
% Michael von Oberhaim / und von ihren Schwagern Bern Bernhard von Mob, 
haim / in Nahmen ibrer/ und deffen Bemahel Srauen Margaretha, aud) ihrer 
beedet Schweiter Fräulein Anna fammentlichen gebohrnen Zellerinen/ mit den 
Lande Fürftlichen Sammer: Procuratore gepflogenen langwuͤrigen Handlungen 
(dam ein in meinen Archiv * originaliter verwahrtes Pfingftag nadı Ex- — 
audi Anno 1524. datiertes / anHerin Hans von Hoheneck lautendes Pettzetl uber 
meet) ſich mit einander umbdie ihr / und vorgedachten ihrer Schweſiern an 
sfallene Vaͤtterliche Erbſchafft und Güter Riedau/ und Rohrawifing / laut 
Irdinmehr: ermelden meinen Archiv * verhandenen Theils Brief / datiert Nie; *K.Lit.@: 
dau am Erchtag in Oſter⸗ Feyrtagen Anno 1527. vergliden haben. — 
Sieraufhat er Herr Michael von Oberhaim / und erft ermeldt feine Ges 
‚ mahel$rau Magdalena gebohrne Zellerin/ Herrn Hilleprand —27* zu Tolleth / 
‚ ut Pettzeti datiert Sambſtag nach Trinitatis erſt⸗ gedachtes Jahr 1527; *Lie.2.es 
befchidene Guͤlten und Unterthanen verkaufft. Sie hat nachgehends Tom. IK, 

















an Georgii- fol. a5. 


Tag Anno 1537.inihren Schloß Gröbming die Schuld der Natur bezahlt / und 
' Min der Pfarr Kirchen zu Bafpaghofen begraben worden/ allwo annoch fol 
gnde Grab: Schrift von ihr verhanden, 
Hie leyt begraben Michael Oberhaimer 
aus ber Öröbming, fein Hauf: Frau Mag- 
. dalena gebohrne Zellerin von Riedau, 
ift geftorben au Georgii- Tag Unno 1537» 
Idhr Bemahel mehr serfagter Her? Michael von Oberhaim Folgte bald 
Sinnadh / und weilen er Feine Kinder hatte/ als ift mit ihme/ als den Letzten / 
diſe Linea der Herren von Oberhaim von Derin Wolfgang abftammend/ wis 


derumenerlofben. .z 
Tolget Die Linea der von Aberhaim von 
.  Herm Matthias von Oberhaim abftammend. 


j Err Matthias von Oberhaim zu Pernau / Anfangs ernanten Herm Hans 
| von Dberbaim zu Park des Meltern/ und rauen Margaretha gebohre 
nen Meurlin dritter Sohn/ hat ſich / nad) Zeugnuß der B. Ennenckl. 

\ @le&t. * mir Fraͤulein Amaleii gebohrnen Förgerim’ Perm Wolfgang Jörstut.te 
8 zu S.Jörgen, Tolleth / und Liechtenau und Frauen Brigittz gebohrnen .48. 
bangerin Tochter, verheurathet / und mit jhr (wie die Baron- Streiniſche & z5:-_ 
ufcripta * anmerden) Auno 1473. verihidene vorhin zur Herfihafft oc. 
imhärting gehörig — au eh und Pfaffendorfin nn fol, 100. 


n 
x 
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— aus ſoich feiner Gemahel auch zwey Soͤhn / benantlichen Her 


[dert Hans DIR en Ulrich d. Oberhaim. 
| zu Park. U = - - nn 


Herꝛ Matthias von Den Hi. Hans Meurl zu keom⸗ 
baim zu Pernan. Yrau Margaretha Meurs bach. 
Hern Warmund , u L linzu Leombach. Frau Gutta von Ybbs. 
Sans ee age | Hen Wolf örger zus en — es Er 
v t o hr or ‚ und Zoe 
gg ach Jörgen, Tolleth/ —8R Elifäbeth Anhanger 
zn 


Amaleii Jörgerin. Lichtenau.  . . 
| Brigitta ameme r 
rin. es — Huggen⸗ 

Von erftsermeldes Herrn Matthiæ von Oberhaim Fraͤulein Töchtern iſt 
Fraͤulein Agatha lediger geftorben/ Fraͤulein Barbara hat Herrn Ulrich Peter 
baimer zur Ehe genohmen/ und Sräufein Anna ift Heran Lamprechts YUfpın 
von Daag Gemahel worden. Von denen Söhnen hat 

Her: Warmund Oberhaimer zu Pernau/ vermög des in meinen Archiv 

—* un“ originaliter verhandenen Saß- Brief / datiert Erchrag vor 5. Urbans- Tag 

fol. 1097. Anno 1508, Herin Wolfgang Joͤrgern zu Tolleth Rittern/ gegen anderthalb 
hundert Pfund Pfenning darlechen / etlihe Guͤlten und Unterthanen verfeger/ 
er hat eine von der Almb zur Ehe/ aber feine Kinder gehabt. 

Her: Hans von Oberhaim zu Parg / Pernau / Falckenſtain / und Hahen⸗ 
bach / der Edi Geſtrenge Ritter / vereheligte ſich mit Fraͤulein Anna von Stuben» 
berg / Herin Thomæ Herin von Stubenberg / und Frauen Eliſabeth von Kris 
nichberg Tochter / wegen welcher er mit Herrn Hans und Sigmund denen Strein 
Frey⸗ Herren zu Schwargenau/ twegen der von ihr der Frauen Uran: Herm/ 
Bernhard von Tiernftain unterlaffenen Schloͤſſer / und abionderlich des Scloß 
— und auch deſſen fahrender Haab / dann mit HerinGeorg von der. 

eithmuͤll wegen des von Herrn Chadolt von Wähingen feel. unterlaffenen 

Schloß Lodendorf/ einen langwuͤrigen Proceſſ von Anno 1491. bis 1499. ge⸗ 

führet/ aus ſolch feiner Gemahel aber/ nebft einen Sohn Sigmund genantl 

zwey Fräulein Töchter / als Fräulein Catharinam, und Sräulein Margarerham 

ie Lit. 1.0. gebohren/ wie ſolches alles in denen Baron-Ennendlifchen Golleaneis # und auch in 

Dana denen Baron- Streiniſchen Manufcriptis * weitlaͤuffig zu finden, Dero acht Ahnnen 
* ‚KaslepN folgende. 


Hans bon Oberhaim 
Kr IV, ert Matthias bon Ober ee der Aeltert. 
01, 264, [fer Hans von Oberhaim| baim zu Pernau. Sr. Margaretha Deu 
zu Parg, und Falcken⸗ von keombach. 
in. | Her; Wolfgang Yörges 
Herm Sigismund 9. Oben Frau Amaleli Joͤrgerin. 4 juS.Jörgen, und Tollerh. 
im , und feiner Fraͤu⸗ {gran Brigitta Anhangerin 
in Schweitern acht von Köppa 
Uhnnen. Hern Hans von Stuben 
ſ Thomas er von) berg. 
Anna Herrin Stubenberg. rau Anna von Perneck 
U Etubenderg- a 
(dr Elifabeth yon Kraͤ⸗ Kränichberg. 
A nicpberg, Grau - -- .- 
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* * daß erſt vorgedachter Ber: Hans Oberhaimer Anne 1486. das Schloß Falcken⸗ —— 
donau vorbey fahrenden Kauff · keuthen bis ſiben hundert Gulden, und ein anders mahl Anno 1488. durch 
ine, und ſeiner Schwägerin Herm Warmunds Oderhaimers Hauß⸗ Srauen Diener, einen gangen 
' fact Geld erbeuter, und nacher Saldenfkain bringen laffen, und als nachgehends der Herkog aus 
Bayern Ränndridl belagert, habe er — rn welcher Ränndridlinten gehabt, ges 
f er folte ed ben Kerkog nicht aufgeben, er wolle ihme Knecht und Bigen lephen, habe ihme auch se, 
Rucht, und 13. Hader Biren, mit feinen Bixenmaiſter hinüber geliben, x. 
J Zu — Falckenſtain iſt auf den alten Veſten / und als eine ſchoͤne 
Antiqutãt ſehens würdigen Thurn (welcher gedachter Herrn Hans Oberhai⸗ 
mier unge zweiflet / wo nicht von neuen erbauet / doch verbeſſeret / und mehr bes 
veſtiget haben wird) annoch heuntiges Tags das in Stain gehauete Oberhaime⸗ 
riſhe Wapen zufehen, 
Seine Herrn Hans von Oberhaim / und Frauen Anna gebohrnen Herrin 
von Stubenberg Tochter / Fräulein Catharina, ward (mie obangezohene 
Buron-Tunencklifpe Manuferipta * weiſen) mit Herrn Leopold Boͤcken von Leopoid; *Lit.E.6. 
Betr Eur — aber Herrn Chriſtoph Rueber zu Dietriching ver ga mann 
t. er Sohn 
Her: Sigismund von Oberhaim zum Falckenſtain / hat in erſter Ehe Frau 
Amam von Scheuhing / und mit ihr einen Sohn Hans Georg von Oberhaim / 
xr ſich zwar mit Frauen Marufch gebohrnen von Neuhauß / Herrn Cafpar von 
Neuhauß zu Ruetting / und Frauen Maria gebohrnen Schreibexin von Erding 
\ Tochter / Herrn Adam Geyers zu Oſterburg unterlaſſene Wittib/ verheuratbet/ 
aber ohne Kinder geſtorben. Nachdeme erft:gedachted Herm Sigismund von - 
Oberhaim erſte Gemahel vorernante rau Anna gebohrne von Scheuhing des 
—— Todtes verfahren / vereheligte er ſich zum anderten mahl mit Frauen 
oſina gebohrnen Meuslin / die ihme noch einen Sohn gebohren/ 
Her: Chriftoph von Oberhaim genant / welcher zwar mit Frauen Anna 
gedohrnen Hofmannin aus Steyrmard folle vermaͤhlet geweſen / aber ohne Kin. 
= Ver geſtorben / und mit ihme alſo die Linea der Herren von Oberhaim von Herrn 
+ Matthie abftammend/ widerumen erloſchen ſeyn. | 


J — 

Eolget Die Linea Der Merren von Aberhaim / 

von Herrn Colman yon Oberhaim abſtammend. 

8533 von Oberhaim zu Falckenſtain / Herrn Hans von Oberhaim 
zu Pa 






— * — 


und Frauen Margaretha Meurlin zu Leombach vierter und 





He leyt begraben der Edel @olman 
berhaimer pon Saldenftain, 


Domini MEGECLXVIIL 


Shbbhbh2 Von 
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— — — — — — 
— — — [ee — — 


Von ſeinen Söhnen iſt Her? Hans, Herr Ottmar, und Her? Colman 
Mit. . . (tie in denen Baron - Ennendlifchen GolleR. * enthalten) Anno 1486. den 5. April, von 
Tom.1. Kayſer Maximiliano I. als er zu Yadyen zum Römifcyen König gecroͤnt worden 
fol. 323: und auf dem König» Stuhl vor S. Simonis und Judæ Altar (aß / nebft vilen an 
dernmit Kayfer Caroli Schwerdt / zum Ritter geſchlagen worden. 
Her: Colman von Oberhaim ftarb lediger.. 
*1bidem Her: Hans von Oberhaim zu Park / ward (wie lococitato * zufefen), 
fol 392° nebſt Herrn Michael von Oberhaim / Herim Chriftophden Zingendorfer/ W 
helm den Häusler / Stephan Ludmannftorffer / und Hainrich den Fiecbtenftai 
ner Anno 1481. ein Sprucdhmann bey Herin Wolf, Ulrich, und Helmhard 
denen Zörgern Gebrüdern/ DVertheilung ihrer Vaͤtterlichen Erbſchafft / von 
ihren Batter Herin Georg den Jörger herrührend. Anno 1482. ward er Pfle⸗ 
®K.Livc. ger zu Stahrenberg/ und als folder Zeug eingeführt / in den in meinen Archiv * 
ar P- verhandenen Kauff⸗ Brief von Herm Hans Rohrdorffer ausgehundt / undauf 
Herm Hans Pillich zu Feldec lautend / umb verſchidene Stud und Gülten, 
Als Anno 1486. die Stadt Neyſtadt von König Matthiæ in Hungarn belaͤgert 
worden/ ward er dafelbften feined Wohlverhaltens halber/ von Kayſer Fride- 
rico zum Ritter geſchlagen / wie in Ehren: Epiegel des Allerdurchleuchtigſten Ertz Haug sn 
"Lit. O. Oeſterreich * zulefen. Seine Gemabel war frau Margaretha gebohrne Petershai⸗ 
fol. 363. merin Herm Hainrich Petershaimer Tochter / die noch Anno 1493. gelebt/ 
ob eraber Kinder gehabt / ift nicht wiffend. 
Her: Simon von Oberhaim zum Falfenftain der dritte Sohn Anfangs 
gedachtes Herm Colman von Oberhaim/ und Frauen Barbara von Hindterholg 
Lit. A.T.( der firenge Ritter) ward / wieindenen Annal, Auftria * zu leſen / nebſt Herm Ulrichen 
fol 694 Yon Gtahrenberg/ Anno 1478. Viertl⸗ Hauptmann in Mühels viertl / verche⸗ 
®Lit.D.P-figte ſich / nach Zeugnuß der Preuenpucberifchen Gollea. * mit Fräulein Margaretha Hoͤr⸗ 
"351° leinſpergerin / Herrn Ulrich Hörleinfpergerszu Tannderg/ und Grauen Amaleii 
gebohrnen von Sohenfeld Tochter / aus welcher er zwey Söhn/ Colman, und 
Irich, undeine Tochter Fräulein Elifaberham, erzeuget/ welche/ wiediesaron-; 
® Lit.E.p Ennendllifhe Manuferipta * anmerden, Anno 1504. Herrn Jacob von Hindterholg Rite 
ters / Gemahel worden/ und nad) feinen Anno 1511. erfolgten Abfterbeni 
Lie.E.c. Anno 1527. Herin Wilhelm von Aichberg in anderter Ehe genohmen. Dero 
—— acht Ahnnen ſeyn diſe. | 


den Hans on Oberhaim. 
Her: Bolınan don Ober] rau Margaretha Meur⸗ 


Yen Simon Yon Ober - —* If Hind ⸗ 
haim. Frau Barbara 9. Hinbter Mn: ur k 
— holtz. * Dorothea von Sei 

— * ein Mar- Herr Eckhard Hoͤrlein⸗ 

garetha von Oberhaim Herꝛ Ulrich Sauce 
ach Ahnnen. Beau Margat cha) adlein ger. 
R: “ ABEL fpergerim, 


1 


HerrVicenz von Oberhaim der vierte Sohn mehrgedachtes Herin Col 

man Oberhaimerd/ und Frauen Barbara von Hindterholg / welcher / zufolse de 
#Li.g.p. Stadt Steyr * Annalium, Anno 1468. mit 6. Pferden damahlen ingedachter Stad 
fol 205. Sold geftanden/ als Herꝛ Wolf von Grafeneck in Nahmen des Reken 
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Schloß dafeibiten belagert hat / mir feiner Gemahel Frauen Magdalena Müll, 
wangerin/ Herrn Hans Müllwanger / und Srauen Barbar& von Aſperg Tod: 

Try gebahre er vier Soͤhn / benantlichen Herm Vicenz, Bern Leonhard, 
mOrtto, und Herm Matthzum, hievon ftarb Her Matthzus, und Herz 

tto lediger. Nachdeme der leßtere (wie in den Ehren⸗ Spiegel des Rllerdurchleuchtigſten 
Krg- Hauß von Defterreich * zufinden) als Kayſer Maximilianus I, damahlen noch Nds "Lit. ©. 

mniſcher König Anno 1490. die Stadt Stuellweiffenburg in Hungarn mit Sturrh er — 

robert / von Hoͤchſt⸗gedachten Kayſer / nebſt noch mehr andern wegen feines“ 
MWohlverhaltens / zum Ritter geſchlagen worden / und bey der den 7. Decembr. 
2 Yuno 1493. zu Wien gehaltenen herzlichen Leich⸗ Begangnuß Weyland Kayſers :- 
kriderici Hoch: löblihfter Gedächtnuß wegen der Grafſchafft Habfpurg den 
Schild getraaenhat. Der dritte Sohn . | 
=... Ber Vicenz von Dberhaim zu Marſpach der Juͤngere / ſtellt/ nad 
: Bupnuß vorermeider Annalium der Stadt Steyr * Anno 1490. zur Belage. "Lit. G.D, 
© myter von denen Dungarn befegten/ und nachgehends von Herm Gotthard ! *+7- 
‚ von Elahrenberg Hauptmann ob der Ennß / ihnen Hungarn nach einer fünf 
wochen Belagerung abgenohmenenfogenanren Tettauer⸗ Schang naͤchſt Ernſt⸗ 
befen/ vier Mann zu Pferd / und ſechs zu Fuß / und zu den von Kayſer Maxi- 
miano I, Anno 1491. ergangenen Aufbott / drey Pferd / wie in denen Baron- Strei⸗ 
afgenColletaneis * ju leſen. war er Anno 1501. mit Srauen Barbara, Herrn Han-*Lit. A.H, 
ſen von Rämmingund Ramfpichel/ und Srauen Magdalena von Campani Tod. Free 
er / vermählet. Anno 1511. hat er ſich / wie loco citato * zufehen, mit Herrn Jörg * Ibid. A. 
von Seiſeneck und Herrn Jacob Hindterholtzer / der angefallenen Erbſchafft m 
halber / verglichen / und hierauf Frauen Kliſabeth von Hindterholtz / gebohrnen - - ' 
son Dberhaim/ Herm Jacob von Hindterholg unterlaffenen Wittib / verfchis 
dene Guͤlten verkaufft. Kieraufaber Anno 1514. das Zeitliche gefegnet / und in 

© der tofter- Kirchen zu Gleind begraben worden / namdeme er mit erfaät feiner 
Bemahel eine Tochter / Nahmens Anna, erzeuget/ welche in erſter Ehe Herrn 

“ Rudolph Freyſchlag / und nad) feinen Abſterben Herin Chriftoph Reider zum 
> Wurm genohmen/ loco eitao. * e ir LILAK: 
e Her? Leonhard von Oberhaim der vierte und legte Sohn Anfangs er m. 

medrs Herin Vicenz Oberhaimers des Aeltern/ und Srauen Magdalena Müll 
wangerin / War (miein Cara Styrenſi Valentini Preuenhnebers * fu leſen) Anno 1529: —— 
Peger der Heriibafft Steyr / feine Gemahel Frau Margaretha gebohrne von °""* 

Verdkhaim / Herin Wolf von Perckhaim zu Wuͤrding / und $rauenKhrntraut _ 

„son Singendorf Tochter / hat ihme zwey Söhn / benantlichen Herm Wolf-' 
prs: und Herrn Hans gebohren. Dero acht Ahnen ſeyn Folgende. -- | 












— — — — 3 









J —— 5. Den Eolwmen von Oben 
herr Vicens von Obery_ baim. >» 0. 
— F hbaim. | grau Krbara:don Hinde 
— her Leonhard v. Ober grau Magdalena —— — er. 
Hm Wolf, und Herm Es en Wangen. an Beraravon Afpere, | 
Hans 6 Oberhaim Bet | Herꝛ Wolfv. Peedpaim. f —— | 
der 3. Ahnnen. 8 ———— Pay — 3 ans von Sutzen ⸗ 


rau Ehrntraut von Ei borfrl 1, | 
. Bendorf. . [em rejaoe von Rohr⸗ 


Ä — Ceetee ei Sie 
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Ei ligt in der Pfarı Kirchen zu Eberfperg begraben / alwo nadfolgen 
de Grab: Schrift verhanden / jedoch ohne daß in felber das Jahr / oder der Tag 
ihres Abſterbens vorgemerdt. | | Ä 
Hier ligt begraben bie Eble Frau h 
Margaretha Oberhaimerin, undihe 
Mutter en Zar erin, 
den GOtt guädig feye 
on worbenanten zweyen Herren Söhnen’ hat ſich Her: Wolfgang 
eLic.a.K. (wie lococitato * angemerdet) aus einer Bigen unvorfichtig felber erſchoſſen / Heu 
Fom. IX. Flans abet ift Anno 15 14. geftorben/ und ward mit feiner Gemahel Frauen Mag- 
* dalena (dero Geſchiecht nicht aufgezeichnet) in den Ereußgang des Eiofterd 
Gleind begraben. | 
Her: Ottmar Dberhaimer zu Marfpach der Edl Geftrenge Ritter] der 
fünfte und tegte Sohn Anfangs gemeldes Herrn Colman Oberhaimers / und 
auen Barbara von Hindterhoitz / welcher / wie gleich Anfangs gemeldet / vom 
Weyland Maximiliano I, Unno 1486. zu Aachen bey deffelben Erönung zum 
Kömifhen Konig / nebft vilen andern mit Kayferd Caroli Schwerdt zum Mitter 
eu worden, vermählete ſich zum erften mahl mit Srauen — 
arſchaichin von Stumpffsberg / die ihme / nebſt dreyen Fraͤulein Töchtern] 
al® Frauiein Margaretham die Ueltere (welche Herin Ulrich Strauſſen ver⸗ 
mahiet worden) Margaretham die Juͤngere / nachmahlige Cloſter⸗Frau zu 
Puigarn / und Fräulein Barbaram, Perm Chriſtoph Stadlers Gemahel/ 
ori. p.x. auch noch drey Herren Soͤhn (wie Preuenhueber * aufjeihnet) benantlichen Herm 
fol. 351. Bartholomzum, Herm Ottmar den Juͤngern und Herin Andream geboh 
ren. Rach ihren Abfterben hatte erin anderter Ehe Frauen Mariam von Weitdg 
und mit ihr noch eine Tochter Apollonia genant/ welche Herm Chriftoph Raw 
bers Frey⸗ Herrns Gemahel worden. Von vorerzehlten feinen aus erster Ehe 
erzeugten dreyen Herren Söhnen hat | 
Ser: Bartholomzus von Oberhaim zu Marſpach (welcher lediget ger 
«guie.ftorben‘) laut einen in meinen Archiv ® originaliter verhandenen Kauf: Brief, datiert Unfer frauen 
SEOLIit- M gjeaptmeffen Inne 1520. HELM Wolfgang Metabruner einen Zehendt / fo Oeſter 
reichifcher Lehen / verkauft. | 
Her? Ottmar von Oberhaim zu Marffac der Züngere/ und andert 
Sohn ermeldes Herrn Ottmar des Aeltern / ward Zeug in den in meinen Archii 
einid.gänt* verhandenen füb dato Paffan am Montag vor Sand Veiths Tag Anno 1500. zwiſchen Hern 
Lie Gtub Baichafar Geymann zu Gallſpach / und Frauen Catharina gebohtnen von RKaͤm 
ming aufgerichten Heuraths · Brief. Seine Gemahel ware, (wie dies Ennendiifd 
@Lic.E.#.Colledanes ® zeigen) Frau Regina gebobrne Gneiffin/ Herm Veith Gneiß / um 
Tom-1. Frauen Matgarethæ gebohrnen Rircbergerm zu Egenberg Tochter / die vorhi 
ungezweiflet einen Herm Krafften zur Ehe gehabt haben wird/ welches dar 
erfcheinet / weilen er ermelder Ottmar Oberhaimer / laut eines in mer 
*s.x.2äıl Archiv verwahrten / Gambftag Philippi Jacobi Anno 1496, datierten/ vo 
N XKIV:ipme Herm Oberhaimer/ und dem Edi Beften/ und Beftrengen Ritter Her? 
Wolf Hörleinfperger zu Tannberg ausgeförtigten / an Herm Valentin von O 
heneck zu hen lautenden Pettzetl / ſeiner Stieff · Tochter Sräulel 
Czcilia gebohrnen Krafftin Eiofter » Srauen zu Vulgarn / einige Guͤlten veriht 
ben. Er hatte aber feine Kinder. — 
"Andreas von Oberhaim/ Herr zu Zeillern und Totzenbahd 
dritte und ietzte Sohn / mehrgedachtes Hera Ottmar Oberhaimers des ae 
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am m — —— — — — — — — — — — —— — — 


und feiner erſten Gemahel Frauen Margarethæ gebohrnen Marſchalchin von 


° Profenowsky zu Proſenovsky, der Fuͤrſtlichen Durchleucht Ertz⸗ Hertzog fol.ssı. 
Arnlten zu Defterreih Truchſaͤſſen / verheurathet / und dero Hochzeits⸗ Feſt den 
15.O&obr. Anno 1581. in der Stadt Wien gehalten worden. Gedachter Herr 
imislaus Profenowsky iſt / laut loco citato ® vethandenen Crinderung · Schreiben, DEN * Ibidem 
Sept. Anno 1590, geftorben/ und die verlaffene Witrib hat nachgehende fol 327. 
erın von Newitfch zur Ehe genohmen. Von denen Söhnen ift Herz 
ann Leonhard lediger geftorben / obmwohlen einige ſchreiben / er hätte eine 
hafftin zur Ehe gehabt. a | — 
Her: Ehrnreich von Oberhaim / hat ſich mit Fraͤulein Anna Jacobina 
hafftin Herm Sebaftian Nothhafft / Weyland Kayſers Maximiliani IE 
iften Cammerers / und Srauen Jacobe gebohrnen Bortin Tochter / verheu⸗ 
t / aber/ fovil wiſſend / feine Kinder erzeugt, 
Her: Georg Andreevon Oberhaim / der dritte und legte Sohn obenge⸗ 
tes Herm Chriftoph von Oberhaim / und feiner anderten Gemahel Frauen 
ulz von Potawiz, Her: zu Schoͤnau / Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Rath / hat 
mit Sräulein Apollonia — von Tornau / Herm Georg rer 
| scece2 ter 
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ters von Tornau/ und Frauen Annz gebohrnen Prafickanin Tochter vermäh 
*rie.5.n.let/ und ward / laut des in meinen Archiv * verhandenen Hochzeit Ladſchreiben, die Hochzeit 
Tom. IV. den 5. Junij Anno 1589. zu Wien gehalten. WBeilen er aber aus ſolch ſemer Ge⸗ 
fol, 36. mahelmehr nicht als eine eingige Fraͤulein Tochter erzeuget hat / welche nachae⸗ 

hends Herm Chriftoph Adam Geyer von Oſterburg vermaͤhlet worden / alio 

ift mit ihme / als den legten feiner Uralten Familie, nicht nur dife Linea der 

Herren von Oberhaim/ von Herrn Colman von Oberhaim den Aeltern abi 

gend/ widerumen erloſchen / fondern auch das völlige Geſchlecht der Herrenun ° 

:  Dpberhaim abgeftorben. Ä 


NOTATA 
GENEALOGICA. 


Von den laͤngſt abgeſtorbenen 8 efferreicht 
ſchen Geſchlecht der Herren Ofen zu Schmiding. 














As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Ofen zu Schmiding / hat einin 
Ä aleiche iechs Felder abgerheilten Schild zum Wapen gefuͤhret / deflen 
| Farben / Helms Zierde/ und Deden/ aber nicht zu finden geweſen 

' Von erfagten Geſchiecht hat nad Zeugnuß der Baron- Ennendiiiden 
en Manuferipten * Anna, Hainrich des Ofen Tochter / Anno 1399.Herm Hans 
Ka nan. von Lauterbach zur Ehe gehabt) und feyn Zeugen in ihren Heuraths⸗ Brit 
nennet/ Wolthard, und Hans die Singendorfierihre Dettern. | 
— Den in meinen Archiv * originaliter verhandenen Vermaͤchts⸗ Brief! 
fub n.,5.de Anno 1427. von Herm Hans Geymann ausgehend / und auf feinen Bruder 
Herrn Chriftoph Geymann lautend / hat nebſt Herrn Wolfgang Teurwangtt/ 

auch der Edl und Weiß Leonhard Ofen zu Schmiding geförtiget. - 

Herr Wolfgang Dfen zu Schmiding hat ſich Unno 1428. mit Fräulen 
Barbara Göltingerin/ / Herm Cafpar Göltingers zu Haiding/ und Frauen Su 


GENEA- 


fannz gebohrnen Zörgerin Tochter vermahlet. 
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BEE GENEALOGI[SE 
COLLECTANEA. 
Won den abgeſtorbenen Weſchlecht der Ferren 
Oſtermayr zu Egendorf. 


% 





Mayen. 

Je sm Oſtermayt haben einen gefpaltenen Schild geführet 7 deffen 

ee Theil / durch zwey gelbe / und fovil ſchwartze Pfall 

getheilet. | 

Inden anderten. gelben Feld ift ein blau gekleydter auf einen drey hüglig- 
ten blauen Berglein ftehender Knab / mit ſchwartzen Stüfflen angethan die 
linde Hand in die Seiten fpreigend/ und in der rechten drep blaue Korn⸗ Blum» 
kein hattend / zu fehen geweſen. 

zer offene gecrönte Thurnier- Helm hat zwiſchen zweyen mit denen 
MumdsLöcern auswärts’ gefehrten/ und durch die Mitte alfo abgetheilten 
Pıffelös Hörnern (daß neinlichen das erfte oben Schwachz / und unten Gelb/ 
das andere aberoben Gelb/ und unten Blau geweſen) die Heiffte des in Schild 
deſchribenen blau gekleydten Knaben’ mit denen in der ausgeftredten rechten 
Hand haltenden dreyen blauen Korn » Blumlein getragen/ und ift die von etfage 
tn Helm abhangende Decken / vorderfeits in Gelb und Schwartz / hinterfeit® 
ader in Blauund Gelb vermiſchet geweſen. 

Herr Florian Oſtermayr / kam aus Schwaben in Oeſterreich / ward 
Anfangs Hof: Nichrer zu Gärften und Gleinck/ nachmahlen Anno 1564.(wiein 
den Preuenhueberiichen Caftro Styrenfi * zufefen ) Pfleger der damahlen Lands: — 
Fuͤrſtlicden Herrſchafft Steyr / nachgehends aber auch einer Loͤbl. Landſchafft diß 84 
Ectz⸗Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß Secretarius, in welcher Qualität er #s.K.2dsl 


von Weyland Kayfer Maximiliano II. vermög zweyer in meinen Archiv * ori- N, 
z Dddddd ginali- ! 


% 
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ginaliter verwahrten Refcripten, als zum erften mahl de dato Prag den ıı, 
Martij Anno 1571.nebit denen Edlen feiner Majefhät lieben Getreuen Dietmayr 
dem von Lofenftain zu Gſchwendt / Gundacker Heron von. Stahrenberg/ 

eorg von Hoheneck / alle Röm. Kayſerl. Majeſtat Kaͤth / dann Hilleprand 
Joͤrger zu Tolleth / und Jacob Sighardter zu Leombach / zum ge mahl 
aber de dato Wien von ı ı. Martij Anno 1572. anftart des Herm Hilleprand 
Görger / nebſt Herrn Hans Aipan jum Liechtenhag und Wimbfpach / auch Ka 
ferlicher Rath / und anftatt Herin Jacob Sighardter / Herin Jofeph Sighad 
ter; nacher Wien zu Berathſchlag · und Verfaſſung der damahlen aufgerichten 
Sand» Tafel / deputieret worden. 

Er ward nahmahlen Landmann / überfame dad Land. But Egendorf/ 
und vermählete fi mit Srauen Barbara gebohrnen von Arttftetten/ Herm 
| Hans von Arttftetten zum Rottenhof / und feiner erften Gemahel rauen Anna 

—— Payſſin zu Mitterberg / Tochter / den in erſt · erfagt meinen Archiv * wer 

füb n. 96. wahrten/ an Laurentie Tag Anno 1558. datierten Rauff: Brief umb ver⸗ 

fhidene Stud und Gülten von Herin aniel Zueger zu Hueb ausgehend / und 

auf Herin Nicola KRöimmöd zu Ottftorflautend/ harter Her: Florian Ofternunt 

ald Zeug geförtiget/ das Landſchafft  Secretariat hat er lang vor feinen Todt 

refignieret / und ift den 5. Augufti Anno 1586. zu Steyr in Schloß geftorben) 

inder Stadt» Pfarr: Kirchen dafelbften zu Steyr begraben/ und ihme von feiner 
unterlaffenen Gemahelnachftehendes Epitaphium gufgerichtet worden. 











u Steyr in Schloß Ehriftlicher Weiß, 
m taufend fünf hundert ſechs und achtzigſten Jahr, 
wat, 


ft gebohen, hernach befant 
n Yand ob der Ennf da er fi 
ey funfgig zu gar Redlich, 
Mit Ambts Verwaltung mannicheriey, 
Erlangt Lob und Ehr dabey / 
Den Wohlgebohrnen Herren Hofmannen, 
Hans Adam, Ferdinand, Hans Adam Herren, 
Dient er bey neun und imapndig Jahr, 
Betreuer Rath und Verwalter war, 
Bey Löhlicher Burggraffchafft Steyr, 
» Da er endlich fein Seele theur, 
Thriſio befaich der ihm erlöfl, 
Des er ſich allein bat getroͤſt. 
ur Ehlichen F » Frau er gehabt, 
ebohene Artitötten dig zumapi befoplen bat- 


| Herr Fabian Oſtermayr zu Egendorf / —— Herm Florian 
ex.i.s. Sohn] hat / laut einer in mehrserfagt meinen Archiv * verhandener Qui 
sbllivk. tung / datiert 24, Febr. Anno 1565. von Weyland Herm Erafmi Hädiberget 
* feeligen Kinder Bormundfebafft das. Schloß Hehenberg in Beſtand gehabt. _ 
Mebft andern Lande: Mit · Gudern förtiget er das in Schloß Aiſtershai 

den 24. Novembris gedachtes Jahr 1565. über Weyland Herim Wolf, un 

ın Michael denen Hohenfeldern zu Yftershaim Gebrüder beeder ſeelig 

* 


verlaſſenſchafft aufgerichte / und bey mir verhandene Inventarium, 
35! 
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HMumerckungen. 


Fon den abgeſtorbenen Weſchlecht der Merren 
Be. - Paintner. 








* 

w_r 
* 

cr 


Mayen. 


| As abgeftorbene Geſchlecht der Herren Paintner/ hat in einen gelben 

Schild drey ſchwartze Mohren+ Köpff zum Wapen geführet / deffen 
Helm + Zierde und Helm: Decken aber ift nicht findig, 

| Die Paintner fommen ein unter denen jenigen Geſchlechtern / welche bey 

der Anno 1525. vorgenohmenen Gültens- Bereutung hier in Land. begütet ges 
weſen / und vor Land » Leuth erfennt worden, i 

Anfonften aber hat fich Cauffer / was in denen Baron- Streiniſchen Ma- 

nuferiptis * enthalten/ daßnemlichen der Edle Sigmund Paintner Anno 1459. Lit. Ar. 
von Herm Albrechten den Scheden zum Zeugen eingeführt worden feye ) von Here 
difen Geſchlecht in meinen Archiv nichts gefunden. 


‚GENEALOGIA, 
- Stammen- Tafel. 


es abgeftorbenen Befchlechts der herren 


Panhalm zu Stadlkirchen. 
Dobdddd2 Wa⸗ 
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Wopen. 


Je abgeſtorbene Familia der Herren Panhalm haben in einen weiß oder 
fübernen Schild zwey auswaͤrts gekehrte bebloͤtterte grüne Strauch auf 
einen rothen Schild» Fuß ſtehend zum Wapen gefuͤhret / der offene 

Zhurnier » Helm ward mit einen alt« fraͤnckiſchen zugefpigten hohen weiſſen Huet 
(deſſen uͤbergeſchlagene Stulp ſambt den auf den Spitz ſtehende Knopff Roth ge« 
A bedecket die davon abhangende Helm +» Deden aber in Roth und Teig 


vermenget. 
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Der abgeflorhenen Familiz der Merren Wan -· 
* halm zu Stadlfirchen. | 


KERAUS der Uraften Familiz der Herren Panhalm / hat Ber: Georg von 
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ſchweig Beten fünfften Thurnier beſuchet / und ift daſelbſten an der Schau / l-+- 
Ausgeftellet worden. 
Nach Anzeig deren Annalium der Stadt Steyr hat fich dife Familix 

bald von Anbegünn erfagter Stadt/ unter den dafelbftigen Adel und Kitters 

fönfft beneben / wie dann bereits zu Zeiten Derkogs Ottoccari And ı 180, die 
beeden Gebrüder Conrad, und Haug, dafelbiten gelebt haben / mie in gedach» 
mAnnalibus * zu finden. Ä *Lit6.D, 
Mit Anfang des vierzehendenSzculi, haben zugedachten Steyr gelebt! fol iz.i8 

Hainrich , und Peter die Panhalm / weſſen Söhn / und ob fie Brüder“ 

geiwefen / ift nicht findig. Bon denenfelben aber hat jeder eine befondere Lincamı 
fortgepflanget / und folget mithin anfänglichen 







Die Defcendenz und Linea; 


Her Herren Wanhalm von Heren Perro 
abiteigend. 

Erz Petrus Panhalm / ward/ nad) Anzeig Valentini Preuenhuebers, „..., 9, 
in feinen Caftro Styrenfi * Weyland Kanferin Elifaberhe, Kanferd roi.sg. 


Albertil, Glörwürdigfter Gedächrnuß unterlaffenen Kayferl, Wittib/ 
2534: und 


m 0 0 — — 


7 —5 eiſt · angezogener B. Ennendtifyen Manufcripten * Anno 1336. Hrn 


ft 

Her: Stephan Panhalm ftarb lediger / nachdeme er / laut mehr· ermel. 

*Lie. 2.0. der B, Ennendlifchen Manufcripten * Anno 1360. Herrn Fridrich, und Hain- 

Tomi richen von Walfee Gebrüdern / einen Zehendt in Wimbipdder- Pfarz/ fo 
Paſſaueriſches Lehen / verfauffer hat, 

Herꝛ Philipp Panhalm der Ehrbahre Ritter / und dritte Sohn vorge: 
dachtes Herm Petri des Erſten diſes Rahmens / lebte noch Anno * und hatte 
zwey Soͤhn / Englhard, (welcher / nach Zeugnuß der Baron⸗Ennengliſcen 
ↄnt.x.x. M.fc. * noch Anno 1413. Kayſerlicher Burgg⸗ Voggt zu Welß / und Pfleger 
Km u Schärnftaingerefen ) und Philipp, der Unıto 1381. geftorben, 

Herr Berchtold Panhalm/ der vierte Sohn mehr: gedachtes Herm 
eri.aL. Petri, hats zufolge der B. Streinifhen M. fc. * und aud der Stadt Steyr 
ee Annalium * in die Spital: Kirchen dafelbften zu Steyr Anno 1364. ein ewige 
& ion. Meß geftüffter/ und zu dem Ende einen Wein: Garten zu Roflag/ und zwey 
Arie G.D. Güter zu Weidern/ erſa⸗ ten Spitaleingeantwortet/-er hatte/ wieloco citato 

77. au fehen/ einen Sohn Hans, und einen Sohn Fridrich genant/ von deneniel: 
en verfauffte Anno 1366. Her: Hans feinen vierten Theil an den Haaghof in 
Neykircher⸗ Pfarr an der Ybbs/ Grauen Anna, Herm Hans von Chuenring 
Wittib / und Frauen Urfule Herm Gundackers von Polhaim Wittib / denen 

auch Her: Gottfridder Singenberger Burggraf/ feine ihme an gedachten Haag, 

ber gehörige drey Theil gleichfahls kaͤufflichen uͤberlaſſen wie hievon die Baron- 
*Li.2.G. Ennenckliſche Manufcripta * zulefen. Ergedachter Her) Hans Panhalm harte 
Tom IL drey Soͤhn erzeugt) benantlihen Oswald, Martin (melde beede lediger ge⸗ 
Li. c.d, ftorben) und Lorenz, welcher (wie die Annales der Stadt Steyr * bezeu: 
foh77- gen) fidh Anno 1393. mit Sräulein Maria Geymannin/ Herrn Ortolph Gey⸗ 
mann zu Gallſpach / und Frauen Ehrntraud gebohrnen von Nußdorf Tochter 
vermaͤhlet / melde ihme 150. Pfund Pfenning Heurath⸗ Gut — und 
hingegen 60. Pfund zur Morgen⸗ Gaab erhalten, (Er iſt von P. Gabrielbu- 

celũn der Gepmannifhen Gencalogia * ꝓilleicht aus Verſtoß Hans genennet 

+ worden) aus ermeldt feiner Gemahel gebahre er einen Sohn Nahmend Wen- 
zel, der noch Anno * gelebt / und ( wie dieBaron- Streiniſche Manuſcripta 


ati. A-7.% betheuren) ſelbes Jahr in Thoma des Ortners Voggt⸗Brief / auf Herm 

fol. 1, Ulrich, und Herm Hans von Stahrenberg lautend / als Zeug gefoͤrtiget / an⸗ 
fonften aber ſovil wiſſend / lediger geftorben iſt. | 

Her: Petrus Panhalın der inderte dies Nahmens / und fünffter Sobn 

Anfangs ermeldes * Petri des Erſten / hat / wie in der Saltzburgiſchen 

Ao .b.Cronica, und auch in denen Annalibus der Stadt Steyr ” zu finden / Anno 

’”°  1319.nebft Herin Leopold den Schluͤſſſer ihren Hof zu Wien Herm Fridrichen 

Erg: Bıldoften zu Galgburgunk in Gupert@targ Ohr; um on Zu von cyr·n F 

au 


¶ Deß rss Hersogthums Oeſterreich ob der Ennß. Wr 
kaufft. Seine Gemahel (unwiſſend was Geſchlechts) gebahre ihme zwey 
Soͤhn / Otto, und Clement genant, Des Sohns 
Ottonis gedenden die Baron- Streiniſche Manufcripta * daß er Anno ir. a.r. 
139 1. von Herin Bernhard Ennickl in einen Brief / ſeye Zeug eingeführet wor · 


en. a 
Ber? Clement Panhalm aber der anderte Sohn / nahme Herim Sig- 
mund Sdmeinpöden feeligen Wittib zur Ehe / und ware / nach Zeugnuß der, = 
Preuendueberiſchen * und Ennendlifhen Manufcripten * ein Vatter / Herrn 
Sighardi, und Herm Hanlen der Panhalm / welche Anno 1383. in _Herin»Lir E.r. 
Marchard, und feiner Gebrüder der Haußenberger Kauf: Brief/ ald Zeugen ers * 
eingefuͤhret worden / von welchen die Baron- Streiniſche Manulcripta * mel. Liu 'E.c. 
den. Der Sohn 2 | ze 
Ser: Hans Panhalm wermählete ſich 1406. mit Fräulein Barbara von Li. ar. 
Sapellen; Herrn Petri von Gapellen Tochter / welche der Darter/ nach Sag Tom V. 
der Baron-Ennendlifhen Manufcripten * mit viergig Pfund Pfenning aus fol 13%, 
gefteuret, Er war feiner Durchleucht Hertzog Albrechten zu Defterreib Cam: Tom. ıı. 
merer/ und in foldyer Qualität hat ihme feinen getreuen Hans Panhalm feinen Cammerer, fol 38. 
oͤchſt⸗ ermelder Hertzog Anno 1412. Gewalt und Vollmacht gegeben / einiges 
old in den Königreich Hungarn zu beftellen / und mit demielben zu chaidigeny 
mit der Berficherung/ daß alles was er mit erfagten angenohmenen Volck thais 
Digen/ oder übereinfommen wird/ es feye umb Bold oder Schäden / daß wolle 
er getreulich halten. Alſo har er ihme feinen Cammerer umb einer getreuen 
Dienft Willen auch Anno 1417. die Veit zu Kuͤrchling in Hagenthal gelegen/ 
mit ihrer Zugehör auf Leibe Lebens. lang Leibs: Gedings weiß ihnen zu haben / 
und umverthuelich zu genieifen eingegeben / und ift obenermeldcr Gewalt fub 
dato Ling am Sonntagvor den Feſt Luciæ 1412. und difer Leibs Geding-Brief/ 
in den zu Zeiten Hoͤchſt⸗ gedachres Hertzog bey der gehaimen Cantzley gehalte⸗ 
nen Hand: Buch * nach längs eingetragen, Der leßtere aber datiert Wien Fre 
feria quarta ante Feftum Gregorü Anno 1417, Eben difed Fahr wird er Ina. 
HOeem Chriftian des ‚Zingendorfiere Geſtdaͤfft / welches er als Zeug geförtiget/ 
der Ehrbahre Knecht des gebohrnen Sürften Hertzog Albrechten zu Defterreich Eammerer, betittlet, , Be 
Baron Strein. * Endlichen aber warder/ nach Innhait der B. Ennendlifdyen ZUit-A Fr 
Colle&t.Genealog. * Anno 1423. Lands-Fürftliher Pfleger zu Ennß / allwo fol. 134. 
er auch fein Leben / ohne Dinderlaffung einiger Kinder / beſchloſſen. — 
| Her Sighard Panhalm der anderte Sohn Bern Clementen Panhalm fol. 269. 
des Erften/ ward Anno 1413. Pfleger auf den Landes Fürfttichen Schloß zu 
Lintz / unditarb Anno 14417. Mitfeiner Gemahel Frauen Agnes, Herm Carl 
des Reh zu Lufftenberg Tochter (welche er / laut erft- allegierter B. Ennenckl. 
"M.fc. * Anno 1397. zur Ehe genohmen) hatte er zwey Soͤhn / Nicolaus, „Tt-E- 1 
“und Hans, dann vier Töchter/ als Fräulein Margaretham (welche nicht nur fol. sı7. 
Elofters Frau des heiligen Geiſts⸗Orden / fondern auch / wie loco citato *&549- 
"Anno 1463. Maifterin ded Frauen: Ctofterd zu Bulgarn worden) Sräufein 
 Eifaberham,, die ledigergeftorben/ Fraͤulein Barbaram,, die Annd 1426. Bal- 
* Yhafar Schifers zu Sclifflberg Gemahel worden/ und Sräulein Catharinam, 
„ PUnno 1435. Herm Georg Scheden zu Woding zur Ehe genohmen. Von 
" denen Söhnen ftarb Her: Hans lediger. 


f Her: Nicolaus Panhalm zu Crembseck / der anderte Sohn erft: ermeldes 
‚ BerinSigbardi, aber gebahre aus feiner Gemahel (dero Gefchlecht und Nahmen 
hicht wiſſend) eine Tochter; Wandula genant / die/ nad) Anzeig Valentioi 
| Ereeeea Preuen- 











478 Siftorifche Beſchreibung deren verfiorbenen Familien’ 
—— Preuenhuebers Genealog. Collect. * Anno 1420. Herr Hans von Meiller⸗ 
2 ſtorf / mit 400. Pfund Pfenning Haimſteyr zur Ehe gegeben und mit derfels 
ben von ihren Bettern Herm Hans Panhalm Pflegern zu Ennß / auf den Sig 
und Bauhof zu Crembse und andern Gülten/ und von ihren Gemahel mit 
Widerlag und Morgen: Baab auf den Hof zu Teinftötten/ verwilen worden, 
Mitihme Herm Nicola Panhalm aber ift dife Linea der Herren Panhalm / von 
Herm Petro den Erften abftammend/ abgeftorben/ und völlig erloſchen. 


Folget Die Linea und Defcendenz der herren 


Panhalm, von Sera Hainrich Danhalm abs . 
nr fleigend. 
En Hainrich Panhalm / Anfangs gemeldt / ward bereitd umb das Fahr 
1294. befant/ vermög der vil allegierten Baron- Ennendliihen Ma- 
nufcripten, aber Anno 1318. mit Frauen Richardis gebohrnen von 
Alharting/ Herm Hainrich von Alharting/ und Frauen Diemuth feiner Ge 
mahel Tochter / vereheliget / und hatte aus ihr drey Soͤhn Reinherr, Mar- 
chard, und Englfchalch „ von denenfelben ftarben Her: Reinherr, und Engl- 
fchalch fediger / nachdeme der letztere nebft denen Ehrbahten Alder den Parghaimer, Jacob 
den Straͤchmaͤt, Fridrich den Wasner, Otten den Hohenfelder, Fridrich von Unckenach, ımd Philipp 
den Alharringer, die von Herrn Ulrich Anhanger zu Kottpady/ denen Ehrbahren 
Grafen Herm Hainrich, Serm Wernhard, Herm Wilhelm, HermRudolph, 
und Herm Fridrich Gebrüdern Grafen von Schaunberg gegebene Verſchrei⸗ 
dung / datiert, Sonntag nady S.Gregorü- Tag Anno 1344. daß er nemlichen 
ihnen Herren Grafen feine Böften Kettpach jederzeit offen halten / umd auch ſie 
| und dieihrige nach Nothdurfft ein: und auslaffen wolle / als Zeug mit ausgeförs 
@LicA.L. tiget hat / wie hievon die Baron- Streiniſche Manufcripta * zu leſen. 
romX  _ Serı Marchard (Puto Marguard) der Panhalm/ hat/ nadı Zeus 
“Liee.r,nuß der Baron - Ennendlifyen Manuferipten * mit feiner Gemahel Frauen 
ml Agnes (dero Gefchlecht daſelbſten nicht vorgemerckt iſt) vier Soͤhn undzwey 
eat Tochter / benantlichen Reinprecht, Philipp, Cathrein, Peter, Agnes, und 
Ann, (Erafm) welche Anno 1350. noch allein Leben geweſen. Von denenſelben 
ftarben Herr Reinprecht, Herr Philipp, Her: Peter, Fraulein Catharina, 
undSräulein Agnes, fediger. DerSohn Br 
Her: Erafm Panhalm zu Stadikirchen und am Hof / hatte aus feiner 
Gemahel rauen Agnes gebohrnen Schliflibergerin / mit welcher er das Schloß 
Elifllberg überfommen / nebſt einer Tochter Fräulein Dorothea genant/ 
(welche nadhgehends Herm Hans von Oberhaim Gemahel worden) drey Söhn/ 
benantlichen Herm Clement, Herm Hans, und SerinMarchard. Bon de 
nenſelben hat ſich | 
n Ser: Marchard Panhalm zu Marbach / nad) Zeugnuß der Baron- En, 
#1bidem nenckl. Manuferipten * mit Sräulein Hedwig Perckhaimerin / Herm Ulrich 
fo. deg Yerdhaimers Tochter / vermählet/ und feibe Anno 1419. als Bittib ver 
laſſen. Er ligt / nebſt feinen beeden Herren Brüdern Hans, und Clement; 
u 5. — begraben / allwo von ihnen nachfolgende Grab Schrift verhan 
en geweſen. 














‘ Hier ligt begraben Her: Marchard Panı 
balm, und feine Brüder Hans, und Clement; 
bdie Panhalın, und ihre Hauß⸗ Srauen die 
zodi ſeynd, denen GOit gnädig ſehe. 


Der 


r 


Deßz Ettz⸗ Zeruogthums Geſterrelch ob der Eanß. 479 
Herr Clement Panhalm zu Stadlfirchen der Anderte diſes Nahmens/ 
und anderter Sohn oben:ermeldes Herin Erafmi Panhalm / war Anno 1464. 











‚at loco citato * Landss Fuͤrſtlichet Pfleger zu Ennß / und gebahre aus ſeiner 7 !biden 
|Semapr! Stauen Margaretha von Roſenhartz / einen Sohn / aud Clement ges 137 


L 


* 


nant / und zwey Fräulein Toͤchter / Nahmeng Elifabeth , und Agnes, von ſelben 
ward Kräulein Elifabeth * in erſter Ehe Herih Wilhelm Pörtinger vermaͤhlet / 2. 
nach deſſen Abfterben aber nahme fie Anno 1473. in anderter Ehe Heren Wil. ° 
helm von Miſſingdorf / und waren Zeugen in Heüraths⸗ Brief / Her: Albrecht 


von More der Edle Herrit. und Vicenz Stodalick zu Waldreiths der Edlex. Sie gedachte Frau 


Elifabetha von Miffingdorf/ hat / laut eines in meinen Archiv ” originaliter”$ K.&4bl 


verwahrten Kauff- Brief/ datiert am Pfingftag nach S. Johanns- Tag zu Son Apa.ıs. 


nenmendten Anno 1472. Herim Valentin von Hohened zu Braittenpruck / ets 


liche Güter und Bülten/ in Machland gelegen / verfaufft, —— Agnes 
vermaͤhlete ſich / nach Zeugnuß der Preuenhueberiſchen Colle 


Genealog. * *Lit. or. 
1438. mit Herin Georg Aſpan Herim zu Liechtenhaag. hol a45. 
Der Sohn Herr Clement Panhalm zu Piberbach / und Stadlkirchen / 
der Dritte diſes Nahmens / vereheligte ſich mit Sräulein Margaretha Sintzen⸗ 
dorfferin Berin Hans Sintzendorffers zu Waaſen / und Frauen Elifaberha 
gebohrnen von Roſenhartz Tochter / (welche NB. in der Sintzendorffiſchen Genealogiæ aus 
ũberſehen, als lediget eintommet) dieſelbe hat ſich nebſt ihren Bruder Georg Sintzen⸗ 
dorffer zum Waaſen / und ihren Stieff-Schweſtern Frauen Barbara, Nicolai 
des Truchſaͤſſen und Frauen Martha, Eberhard des Doſſen Tor itmaifters in 
Drfterreih Bau: Srauen/ gegen ihren Ynn r: den EdI Velten Ritter 

ın Rapper von Rofenharg / umb ihrer Ann⸗ Frauen / als ihrer Frauen Eli- 
erh von Gingendorf gebohrnen von Rofenhar feeligen Mutter / auch Elifa- 


beth erfagtes Herin Rappers von Rofenharg geweſten Hauß⸗Frauen feel. und 


des Edlen Georg Eyzingers ſeel. Tochter / Anno 1439. verzihen / mie hievon in 


: denen Baron - Ennenckliſchen M. fc. * zu leſen. Aus erſagt feiner Gemahel/*Lie.e.r. 


itzeugte er eine Tochter Apollonia (melche Herrn Georg Marſchalchen zu —* 


: Reichenau Gemahel worden) und zwey Soͤhn / Herrn Sigmund, und Bern 


v 
Be 


1 
* 


Brtholomæum. 

Her: Sigmund Panhalm / der erſte Sohn vorgedachtes Herm Clemen- 
ten des Dritten/ förtiget Anno 1447. einen in meinen Archiv * originaliter*K-Lit#, 
Herhandenen Erb⸗ Brief über die auffere Hueb zu Haußleuthen / dat. Pfingftag aan 
nach S. Mörten- Tag obgedachtes Fahr. Winfonften ifter/ ſovil wiſſend / jedis 


+ (et geftorben. 


- 
* 
* 


Herꝛ Bartholomæ Panhalm zu Stadlkirchen / der anderte Sohn Heren 
Clerrientisdes Dritten / und $rauen Margarethz gebohtnen von Singendorf/ 

FD / zufolge der Baron- Ennendliichen Colle&. Genealog. * inder Anno 1525. veranla *Lie. ER, 

en Zufammenfonfft der verbrüderten Oeſterreichiſchen Landen / nebſt Herrn use, 

Sonhard Abbten zu Crembsmuͤnſter / Herrn Leonhard Abbren zu Wuhering / j 
ran Veich von Zelcking / Herm Erafm Paumkircher zum Hauß / Fuͤrſtuchen 
nrchleucht Rath / und Pflegern zu Ennß / dann denen Abgeordneten von der 
Stadt Steyr und Lintz / ein mit depütierter Ausfchuß/ aus diſen Ertz⸗ Hertzog⸗ 
Aum Deiterreich ob der Eiinß/ ꝛc. Anno 1527. hat er den an Mirtichen vor 
den Antlaß⸗ Tag gedachtes Fahr datiert/ und zwiſchen Herm Benedidt Heffter 
zu Hefft / und Sräutein Margaretha Pernerin von Schaden / aufgerichten 
Deurorbe: Brief/ als Zeug geförtiget. In einer ſub dato Ling den 28. Nov. 
Anno 1538. von ihme HerimBartholomz Panhalm / und Herr Achaz Hohen» 
sfffff feider 









480 _Ziftorifche Beſchteibung deren verfkorbenen Familien 
felder zu Aiftershaim/ als Gerichtlichen Commiſſarien, an den damahligen 
Sands: Hauptmann Helfrid von Meggau / aber erfiatteten/ und in meinen 
*K.Lit.€. Archiv * verhandenen Relation, haben fie denfelben den Titl ihren Günttigen &ieben 
ee Herm, und Euer Heruichteit gegeben. Aus erfagter Relation ift zu fehen/ daß er noch 
Anno 1538. gelebet.. Mit feiner Gemahel Frauen Apollonia gebohrnen Stadı 
lerin hatte er feine Kinder / und ward nad einen Mbfterben zu S. Florian begra 

“Lit&.D. ben, Annal. der Stadt Steyr. * Ä 

sel. 79. Her: Hans Panhalm — Piberbach / und am Hof / Lands 
—— Pfleger zu Ennß (der dritte Sohn Herin Eraſmi Panhalm / und 
ruder vorermelden Herin Clementis, und Herrn Marchards, welche drey 
Herren Gebrüder ſambt ihren Gemahlinen unter vor⸗ eingetragener Grabſchrifft 
zu 8.Florian begraben ſeyn) hat Anno-1404. fein Schloß Scliſſlberg feinen 
Schwager Herm Rudolph Schifer verkauft / und als ein Lands, Fuͤrſtliches 
* it EG Rechen aufgefandter / wiedieBaron- Ennendlifche M. fc. * enthalten. Mit feiner Gemahel 


wem. Ih — auen Sophia gebohrnen Schiferin / Herm Flans Schifers zu Freylling / und 








fol. ‘ . j j 
701,334. Sräulein Dorothea aber/ hat ſich «urlococitao *) Anno 1416. mit Herrn Georg 


&.x- Valentin Preuenhueber in feinen Colle&taneis * beyſtimmet) Anfangs in ers 
fol.a7,. ſter Ehe Bern Balthafar Schirmer / und nach feinen Abfterben Anno 1454. 


erden. tenberg vermählet/ wie beedes loco citato * zufinden. - . 

— Er gedachter Ser: Clement Panhalm iſt / wie Valentin Preuenhueber 

in feinen Collectancis* anmercet / umb das Jahr 1484. ſchon ner ir 
eien/ 





Def Era HZertzogthums Oeſterreich ob der Ennf, - - 48 
fen/ und hat/ vermög einen in meinen Archiv * verhandenen/ umd an Bern .5.K.2äbl 
lentin von Hohened zu Braittenprud lautendgn Pettzetl / dat, am Pfinaſtag ee 
DS. Matthias-Abend des heiligen zwölf Porhef Anno 1497. Seine Maimb 
äulein Catharina von Neundlingen Etofter: $rau zu Bulgarn von ihme ein 
zat en! welches fie hinwiderumen erfagten Loͤbl. GOtts  Hauß/ 
I t at. J — 
Herr Leonhard Panhalm zum Hof / der anderte Sohn oben⸗ ermeldes 
rn Sighard Panhalm des Anderten diſes Nahmens / hat nach Anzeig der 
analiuım der Stadt Steyr * zu den Anno tago. ergangenen Aufbott aus den FTit.G-P- 
un » Bierti zur Belager und Eroberung der BR Inn Hungarn bishero bes ° 
£ gerweiten fogenanten Tertauer: Schang bey Ernſthoffen an der Ennß von 
en Sitz am Hof vier Mann zu Fuß geſtellet / erfagter Sig am Hof / zwiſchen 
loriarı, und Tilliſchburg gelegen / ift nach feines Sohns Abfterben an die Herr⸗ 
har Bolckenſtorff Cetzo Tilisburg) fommen, Er hatte einen Sohn / Bartho- 
Jomzus genant. Difer — | 
7 Han Bartholomzus Panhalm zu Stadifirden und am Kof/ war mit 
Seäulein Anna Innernſeerin / Herin Walk Innernſeers zu Innernſee / und 
Hefie/ und Srauen Urfulx gebohrnenvon Hohenfeld Tochter / vermählet / ſtarb 
"aber ohne Kınder/ und feine Gemahel hat nach feinen Abfterben einen. Herrn 
haim von Frideshaim zur Ehe genohmen / wie-foiches die Baron-Streimiche 
M.fc. * bezeugen. Er ward inder Clofters Kirchen zu@leind begraben. Bor *LinA.m 
feinen Abfterben hat er / (auteinen in meinga Archiv * originaliter verwahrten &1°,,5. 
}i (/ dat, 10. Junij Anno 1557. ein Teftament:gemacht / wobey befonders + Lir. 5.8. 
würdig / und das Rude Sæculum, auch die Unwiſſenheit feibiger Tom- 1 
item ericheiner/ da er nemlichen in erfagten Pettzetl nicht nur befenner / daß » 
3 Schreibens unfündig/ fondern fo gar felbes nie gelehrnet habe. Die Wort 
8 erfagten Pettzetl lauten alſo: Daß ich zu Verhuͤtung köufftiger Jreung, ein legten Willen 
Seſtament (welches euch hiemit fürgebracht wird ) aufgericht Hab, diemeilen ich dann darinnen die 
den» und Beugfästigung auf euch und andere meine liebe Herren und Freund ſtellen hab laffen, langt au 
mein freundlich Bitt, ihr mollet berührtes Teftament neben mir und andern darzu Erbeitenen, mit 


gen angebohrnen Infiglverförtigen / und daffelb an meiner ftatt , nachdem ich nicht ſchreiben fan, und 
öniegelehrnet hab, mit aigner Hand auch unterfchreiben , und befräfftigen, 2c. 26» 


Und mit difen ungelehrten.Herm Bartholome Panhalm / iſt endlichen 


Oiiealte Edie Farniia völig abgeſtocben / und erloſchen. 

"  FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 

Ron der Mralten Bayrifch-und Faltzbur⸗ 


gifchen Thurnier: mäffigen Familia der Herren 
Panichner zu Wolderftorf, . > 
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Wapen. 


Je Herten Panichner haben einen von den obern vordern / gegen den un⸗ 
| tern hindern Winckl Wolden weiß abgetheilten unten Roth oben aber 
weiß oder filbernen Schild geführet. 

Auf den ungecrönten offenen Thurnier: Helm ift die Geftalt eine? Grau⸗ 
bartigen/ mit einen rothen Aufſchlag / fonften Weiß angerhanen alten Mann/ 
welcher mit einer weiffen zugefpigten Rappen/ dero Stulp gleichfahls Roth / 
bedecket geweſen / die davon abhangende Helms Deden aber / war in Koch und 
Weiß oder Silber vermiſchet. 


Stiammen Taftl. 


Ser Herren Wanichner zu Molderftorf/ 
von derzeit da fie in. Oeſterreich kommen. 





Herr berdinand Panichner (frau Potentians Eliß- 
u BWelderftorf, und | betha. Ux. Herr Georg 
orf an der Ennf, Ux.) Achazvon Zetlig- 


Frau Anna Julianna. Ur. 
Syerı W olf Martin Hai⸗ 


den * Dorf. 
HrWolfwilhelm Par] Frau Eva Juftina von! 
nichner zu Wolderftorf] _ Neuhauß. (rau Eva Maria. 
Molderftorf, Ux. Frau; und Dorf ander Ennf „örau Anna Maria. Uxor. 
Benigna v. Haunſperg.) Ux. Frau Sarra Kuh 
bartinz 








er. 
von Rosbach. | Her Krafın von Zerlig, 


GENEA- 





Dep Ertʒ⸗ Hettzogthums Oeſterreich ob der Ennp. 4 3 


GENEALOGIA. 


Wer Ferren Wanichner zu Wolckerſtorf / 


und Koͤllerſperg, von der Zeit da ſie in Oſterreich 
kommen. | a A 


Aß die Herren Panichner zu Wolderftorf eines Uralten Thurnier. maͤſſi⸗ 

gen Bayriſchen Geſchlechts / und Herkommens geweſen / das legen die 

Thurnier⸗Bücher / unter andern auch der alte Bahriſche fogenante 
Ehren Brief/ oder Thurniers Lied an Tag / welches leßtere der damahlen bes 
rühmte Poet Jacob Püttrich von Reichertzhauſen Anno 1462. zu Weyland 
Frauen Machtilden Hertzogin zu Defterreidh/ und gebohrnen Pfaltz⸗ Gräfin cs 
denen Baprifhen Geſchlechtern / welche vor difen die Thurnier befucht habeny 
zu Ehren gemacht hat wie dann in den fechs und drey eb Geſaͤtz nahfoe . - 
gende Reimen von difen Geſchlecht der Herren Panichner eldung thuen. EN 


Ein Gefchlecht Haift Lampoltinger, ; * 
Von Alter werd genant, 
Die Halt ich auch nit ringer. 
Wo ſolches Ritter: Spil geward erfant, 
Darzu die Banichner ir der geleiche, 
ie hat manfo erfennet, 
In Thornier Schranken niemand nicht entweichen, 


So hat auch (nad Zeugnug Sigmund Feyrabends zu Franckfurt am | 
Mayn gedruckten Thurniers Buch *) Herr Fridrich Panichner in den zu Zuͤrch Lie. a. 
Anno Ehrifti 1165. gehaltenen zehenden Thurnier mit Herin Diepolten Marı fol. 77. ” 
grafen von Voburg / auftragen laffen, m 
Bon difen Uralten Turnier maͤſſigen Geſchlecht / meldet Her: Wigu- 
leus Hund zu Sultzemos / in ſeines Bayriſchen Stammen⸗ Buch geſchribenen 
vierten Theil * daß ihr Sig Wolckerſtorf (von deme fie fid) ie und allzeit ge: *Lie.e.K; 
ſchriben) in Stüfft Salgburg bey Lauffen gelegen feye, Sie aber gute alte Leuth — — 
waͤren / und hat / nach deſſelben weitere Anzeig / Xvæ. 
Her: Zacharias Panichner zu Wolderftorf Anno 1380. das Zeitliche ge; 
ſegnet / und ift nebft feiner Gemahel $rauen Hildegard, die ihme erft Anno 
1417. in die Ewigkeit nachgefolget/ zu erfagten Lauffen in den Ereuggang ber 
graben, 
Her Geold Panichner ward Anno 1368. mit Srauen Lawein, Herm 
Otten von Trenbach Tochter / vermählet. 
Her Fridrich Panichner ftarb Anno 1421. ebenfahls zu Lauffen bearan 


Frau Anna war Abbtiffin auf den Nunberg zu Saltzburg / Anno 1446, 
Frau Daria gleichfahls Abbeiffin daſelbſt / it Anno 1505. geftorben. — 
Her: Ulrich Panichner Anno 1469. Her? Cafpar Panſchner Ritter / 
kin Sohn Pfleger zu Stauffen / Ber Wolfgang Panichner Fuͤrſtlicher Hof 
Marſchalch / und Rath zu Salgburg/ Anno 1499. & 1 02. i 


CE 0OHexrꝛ 
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484 Ziſtoriſche Befchreibung deren verftorbenen Familien 
Her: Cafpar Panichner zu Wolderftorf / Fürftliber Saltzburgiſcher | 
Rath / und Hofmaiſter / auch Probſt in der Fuſch / und Land⸗ Richter zu Zeil | 
in Pinggaun/ ſchoͤn und Adelich von Perfohn/ und cın verfiändiger Manny ' 
der weit gerayſt / hat annoch gelebt Unmo 1572. | 
Her: David Panichner Chor⸗ Her: zu Berchtolddgaden/ hernad Anno | 
1556. Probft zu Rottenmann. — Aue 
Her: Hans Panichner hat Frau Annam, Berm Wolfen Kallingers / 
und SrauenN. Langin Tochter / zur Ehe / und mit ihr einen Sohn/ Nahmens | 
Hans, und eine Tochter / welche einen Moßhaimer verehelichet worden. | 
Her: Hans des Hanfen Sohn zu Wolderftorfund Garttenau (welches 
jeßo Her? Jacob Khuen/ Lande Hauptmann zu Salgburg/ ihnen achatt) | 
war Pfleger zu Gaͤlling in Erg: Stüfft circa Annum 1564. it aber Religion | 
hatber aus dem Land gezohen. Bis dahero Anfangs ermeldes Stammen Buch 
Herm Wigulei Hundii, 

- Erftsermelder Herr Hans Panichner iſt Anfang in Steyrmard / nad 
gehends aber mit feinen Sohn Wolf Wilhelm, und ſeiner Tochter ltabella ın 
Defterreich fommen. Er ward vermähfet mit rauen Benigna gebohrnen von 
Haunfperg/ Herrn Hartneiden von Haunfperg zu Haunfperg/ und Frauen Ju- 

x ti.e.\anagebohrnen von der Alhm Tochter / welche er / laurdes inmeinen Archiv * 
gäviIr.P. originaliter verhandenen Heuraths Brief / datiert Galgburg den 4. Februarij 
Sub 2.4. Ynno P563. annochin Stüfft dafelbiten geheurathet. Auserfagt keiner Gemahel 
gebabreer einen Sohn Wolf Wilhelm, und zwen Töchter / benantlichen Fraͤu⸗ 
fein Annam Julianam,,. und $räulein Iabellam, welche legtere (wie die in 
sibidem meinen Archiv * originaliter verwabrte/ fubdato 24. Februarij Anno 1602, 
fübm 3. quageförtigte Heuraths. Abred weiſet) Herrn Ulrich von Rorbad zu Rorbach / 
und Marbach zur Ehegenohmen. Fräulein Anna Juliana hat ſich / laut eines in 
se meinen Archiv * originaliter verwahrten Pertzeti/ datiert 13, Augufti Anno 
—— 1630. mit Herm Wolf Martin Haiden von und zu Dorf vermaͤhlet / tie mufte 
aber in drey und fechBigften Fahr ıhres Alters zu Dorf den 17. Aug. Anno 1636. 
die Schuld der Natur bezahlen / und ward in der Kirchen dafelbiten bearabent 
allwo von ihr nachſtehendes auf Holtz gemahlenes Epitaphium (welches dere 
mahlenin die Schloß» Capellen daſelbſten transferieret worden) zu ſehen. 
Hier ligt begraben die Wohl⸗ Edi 
gebohrne en Frau Anna Juliana Haid⸗ 
min, gebobrne Panichnerin von Wolcker⸗ 
er und Dorf, Weyland des Wohl: Edl und 


eftrengen Herm — WolfMörth 
ngerftorf, und Lindach, 





Heiden zu Dorf, 
feel. binterlaffene Frau Wittib, welche 

zu Dorf Gottfeelig entfchlaffen ift den 

17. Monats: Tag Auguſti des 1636. Jahr, 

ihres Alter in 63. Jahre, deren Gedaͤchtnuß 

aus Kind fhuldiger und Chriſtlicher Lieb, 
der Wohl: Edel und Geftrenge Henn Herr Carl 8 
Haiden zu Dorf und Intzerſtorf, als hinter 1 
en einiger Sohn, di Epitaphium x } 
aufrichten laffen, der Allmächtige wolle 4 
gebachter Frauen feeligen fambt ung allen 

an jenen groffen Tag eine fröhliche Aufers 

ſtehung verleyhen, Amen 


"Hm WolfWilhelm Panichner zu Wolckerſtorf und Gartenau’ von 


gedachtes HermHlans Panichners / und Srauen Benign= von Haunſperg einiger 
Sohn / vereheligte ſich Anno 2595. mit Sräulein Sarra gebohrnen un in/ 
| 27 yon 


_ 7 Ergr Bersogehums Oefkeiseiäb ob der nn "5485 
Herm Trojan Flußharten zum Dorf und Thaal / auf Vottendorf / umd Frauen 
Joliannz gebohrnen von Rorbach Todyter/ und ward die Hochzeit / zufolge _ 
eines in meinen Archiv * originaliter verwahrten Hochzeit: Ladſchreiben / da- an 
tiert Sonntag den 5. Februarij Anno 1595: in der Stadt Ennß gehalten / mit fol. 74- 
erfagt feiner Gemahel / als einer Erb: Tochter / überfame er das halbe Schloß 
Dorfan der Ennß / und ward ben der Nider- Defterreichifcben Landſchafft Anno 
1617.immatriculiert, Mitfeiner Gemahel erzeugte er zwey Söhn / und zwey 
Fraͤulein Töchter / benantlihen Heran Gundacker, Bern Ferdinand , Fraͤu⸗ 
lein Annam Mariam, und Fraͤulein Evam Elifabetham. 

Bon vorermeldes Herm Wolf Wilhelm Panichners Fräulein Töchtern 

hat Sräulem Anna Maria Herm Jacob Köinpöd von Dttftorf zur Ehe gehabt / 
wie ſolches aus den in meinen Archiv * fub dato Dorf den teten Februarij &, un 
Anno 1650; originaliter verhandenen Vergleich / über dero Srauen Mutter “** 
feeligen Bertaffenfchafft/ zu fehen. - Sräulein Eva Elifaberh aber bat ſich / ver: 
mög eines in meinen Archiv * verhandenen Original- Hodhzeit: Ladſchreiden / #, Ibidem 
mit Herin Georg Erafm von Zetlig zu Maur/ und Riepperitorf / vermähler 
dero Hochzeit den erften Tag nach den heiligen drey Koͤnigen / das ift den 7. Jenner 
1648 in Schloß zu Dorfan der Ennß gehalten worden. 

Nacıdeme vorgedadter Herr Wolf Wilhelm Panichner zum Dorf 
Anno 1635. das Zeitliche geſegnet / hat ſich deffen unterlaffene Gemahel $rau 
Sarra gebohrne Flußhartin mit vorerfagt ihren beeden Söhnen/ Herm Gun- 
dacker, und Bern Ferdinand, ihrer Wirtiblihen Sprüc halber / Krafft des 
‚omeinen Archiv * verhandenen/ zu Dorfan Tag Michaelivorgemeldes Jahr ;K.Lit@. 
aufgerichten Contra&, vergliben. Sie $rau Sarra ift ihren Gemahel Anno (ba. io. 
1650. gefolget / nachdeme ihr ermelde beede ihre Soͤhn noch bevor gangen / wie 

in ob «allegierten über ihre Verlaſſenſchafft / zwiſchen det unteriaffenen beeden 

Frar en Töchtern) und ihres Sohn Herin Ferdinand Panichners feeligen unters 

laſſener zweyen Töchtern / benantlihen Sräulein Potentiana Elifabetha, und 

Sräufein Eva Maria, ſub dato Dorf den legten Februarij gedachtes Jahr 1650, 
aufgerichten Theil-Libell zu erfehen. Bon mehr. erfagten Herren Söhnen iſt 
Her Gundacker Panichner lediger geftorben. * — 

HOerꝛ Ferdinand Panichner von Wolckerſtorf / Herr zum Dorf / ıc. hat / 
nachdeme er eine. Zeit den Kriegs⸗Weeſen nachgezogen ſich Anno 1636. wit 
Frauen Eva Juftina gebohrnen von Neuhauß/ Bern Georg Bernhard Frey⸗ 

Herm von Neuhauß zu Stadifirchen / "und —— Potentiana Germannin 
Zocter/ Herr Wolf Chriſtoph von Velderndorf unterlaſſenen Wuttib / ver⸗ 
maͤhlet / die ihme zwey / in erſt obengedachten Theil⸗Libell benante Fraͤulein 
Töcter/ als Sräulem Potentiänam Elifabetham , und Fraͤulein Evam Mariam, * 
—— Er ward aber / vermoͤg der in vil«etmelden meinen Archiv * ver un acer; 
ndenen Zeichens Predig / den 8. Novembris Anno 1646. difer Zeitlichfeit 

iſſen und in der Kirchen zu Dorf begraben/ und iſt mır ihme diſe Uralte 

ier⸗ maͤſſige Familia der Herren Panichner zu Wolderftorf/ und Dorf 
vllig erloſchen / und abgeſtorben. Von obbenant feinen unterlaffenen beeden 
Fraͤulein Toͤchtern iſt Fraͤulein Kva Maria lediger geſtorben / Fraͤulein Poten- 
tana Elifabetha aber Herrn Georg Achaz von Zetutz vermaͤhlet worden. Dero 
ſechzthen Ahnnen ſeyn folgende. 
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’ [per Han Hans 
Den * anich⸗· mer zu 
} —— fterf. EN 
em wolf Wil fort. Su Fürftliher! rau Ama Rally 
helm Panichuer! Calgburgifcher | - gerin. 
zum Dorf. Rath. (der: Hartneid 
Frau —— von, Haunfderg. 

Her Ferdinand Par L Haunfperg. 8 


Be ee Herr Trojan Fluß: I Hans Slufharts 
| hart zum Dorf. r, Elifabeth 
Frau Sarra Hußbar: 4, Fingen zum ‚ 
tin zum Dorf. pren Hans von Kor 
Frau ehe don x * 
Draulein Potentia- Rorbach · es ara 0 
ne Elifbeche (Ken Cafparv. No⸗ 
und Fräulein Eva Nenn Georg v New bauß zu Ruerting. 
Marie Panichne⸗ hauß zu — —— Maria Schrei 
win 16. Ahnnen. Herr Georg Bern- erin von Erding. 
hard ẽreo⸗· Herrv. (den Bernhard Edi 

Neuhauß. u Sophia Schi⸗ fer zu Sreplling. 
Stau Eva Juflina ea rs Fe x 
ren Herrin von A Hans Hainrich 


ner, Geymann zu Gall⸗ 


Neuhaup- F 
— ae “se —— 
* u oͤckin. 
— (den Georg von 
Srau Juliana von! Mämming Land 
DMümming, ‘ Hauptmann. 


Frau Catharina Em 
U nenelin 


Mnmerckungen. 


on dem abgeſtorbenen Veſchlecht der 


Paternolterer zu Paternofterau. 


Mapın. | 


As Wapen dis abgeflorbenen Geſdiechts iſ nit fidig: 








_ ; Deß Erge Hernogebums Gefleieich ob der Enuf,_ 487 
‚Die Paternofterer haben ihren Sig. und Stamınen. Hauß zu. Paterno- 
terau gehabt / welches ein alter umb Ennß gelegener Adel⸗Sitz geweſen / nad) 
Abſter ben diſes Geſchlechts an die Herren von Volckenſtorf kommen / dermahlen 
aber Hinmeg gebrochen worden. 
Von diſen abgeſtorbenen Geſchlecht ſchreiben die Annales der. GtadtiLien. 
Steyr * daß ſeides von Anbegün:erfagter Gtadt unter derofelben Ritter und‘ 1. 
Adel gezehlet worden feye: B > FERNER EN 
| Nah Anzeig deren Baron- Ennenckliſchen Manufcripten. * aber! has En 
sen Ser: Wolfhe : Paternofterer, und Gertraud feine Hauß- Frau Anno 7% 23% 
1357. gelebt. ES: 
2 „Stau Magdalena des Edel Veſten Sigmund Paternofterer Tochter / hat 
Herm Sixten Paumgartner zu @rienau zur Ehe gehabt / der ihr feiner Gemahet/ 
Krafft des Vermaͤchts. Brief / datiert am Pfingſtag nach Sanct Veichs- Tag 
Anno 1483. welcher in den in meinen Archiv * verwahrten Tollingerjchen Ge x.n. e. 
keblechts : Buch mac längs eingetragener zu ſinden / gedacht feinen Si Grienen/ — 
amd all fein Vermoͤgen verſchriben / und vermacht hat, — 


GENEALOGiſche 
Von der abgeſtorbenen Familiæ der Merten. 
von Paumkirchen, oder Paumkirhen 
6 ER, 









I 
i 





Ana EN, u 
\ Bun! — 






Wapen. — 
ge Frey · Herren von Vanmẽir hen haben in einen rothen Schild’ auf 
einen drey⸗ bilaligten grünen Berglein / eine weiſſfe roth eingedoate 
— mit einen groſſen / und einen kleinen Thuͤrnlein / zum Wapen 
kführe | ee 
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— Auf den geerönten offnen Thurnier + Helm feyn zwey geſchlonene rork | 
Adlers. Flügen geitanden/ die davon abhangende Helm: Decken aber ft in Roi 
und Silber vermifcher geweſen. 2 —— 

Die anſonſten in denen Inner ⸗Oeſterreichiſchen Landen entſoroſſene Fa. 
milia der Herren Paumkircher kommen auch unter denen jenigen Familien ey 
welche bey der Anno 1525. vorgenohmenen Guͤltens Bereutung / bier in 
Oeſterreich ob der Enng begüter geweſen / und vor. würdliche Land + Zeuth er, 
kennt worden. Wie dann damablen " 

. Herr Erafm Paumticcher Fürftlicher Durchleucht Rath / und Pfleger jı 
Ennß / . die Herrſchafft Hauß innen gehabt/ und erft«ermeldes Jahr nebi 
Herrn Leonhard Abbten zu Erembsmünfter / Herm Leonhard obten ;ı 
Wüllhering / Herin Veich von Zelding / Herrn Barcholomz Panhalm jı 
Stadlfirchen / und deren Deputierten von der Stadt Ling / und Steyr / un 
DVerordneter Steyr »Einnehmer in difen Erg + Hergogthum Oeſterreich ob der 

. "Liner. Ennß geweſen / als die Ennendlifde Manufcripta ® bezeugen. 

did Von Herm Andrea Paumkircher ift ſowohl in den Ehren: Spiegel dei 

Aller dur chleuchtigſten Erg» ⸗ Hauß von Defterreich / als befonders auch in denen 

"Lie. ar. Annalibus Auftriz zu ſeſen / Daß als ın den Krieg zwiſchen Kayſer Fridric, 

fol.543° und denen Defiegreidhiken Ständen Anno 1452. die Kayſerliche von Denen 

Staͤndiſchen in die Flucht geſchlagen worden / die leßtere nach erhaltenen Sig 

gang unvermuth mit gröfter Furi auf Nenftadt loß gangen/ und/ weiten die 

Thor offen geftanden/ zugleich mit denen Fluͤchtigen in die Stadt eingetrungen 

hätten; wann nicht gedachter Her? Andreas Paumkircher durch fein Rirtertiche 

Mann ⸗und Tapfferfeit gang allein die Feind fo lang auf- und das Thor erhatten/ 

bis die Burger und Soldaten ſolches haben ſchlieſſen / und zufpörren koͤnnen / 
ſolche ervoiiene Treu und unvergleichliche Heldenthat / hat ihme Hoͤchſt » aedadıter 

Kayſer / Kayſerlich vergolten/ da er ihme nicht nur mit der Herrſchafft Said. 

ming befyändet / fondern auch / laut Diploma, datiert Neyſtadt Anno 145. 

in den Frey · Herrn Stand erhoben, und mit den Titl Frey ⸗· Herr von Paum 

*rir.n.6.kirchen und Schläming gewuͤrdiget. 3: EunendlicheM. fc. * 

ne Gedachter Her Andreas von Paumkirchen Frey: Herr zu EC hiiminy 

eLi:. o.r.hatte/ nad Zeugnuß Valentini Preuenhuebers in feinen Collect. Genealog. * 

fel. 317. zur Gemahel rau Margaretham non Grafened/ Bern Ulrich von Grofentd 

"Loco ci, Tochter / And wie die Baron- Ennendlifhe Manufcripta * bezeugen / aus ih 

fol.9u zwey Soͤhn / und zwey Tochter, ald Herrn Ge Herm Wilhelm, $räw 

tein Martham, und Fraͤulein Carharinam, welche Anno 1469. Herm Hau 
von Stubenberg/ Obriſten Schenden in Steyr / vermaͤhlet gervefen. 

* Ibidem Alſo ift auch in ermelden Preuenhueberiſchen Collektaneis * weiter ju 

tel.a93. leſen / daß erfagter/ oder vilmehr ein anderer Her! Andreas von Paumtirchen 
Stäulein’ Annam gebohrne Herrin von Eytzing zur Ehe gehabt habe. 
on denen beeden Söhnen vorermeldes Derim Andrex von Paunlit 
chen / ward Ber: Georg Anno 1511. verheurathet / von feiner Gemahel abtt 
ift anders nichts vorgemerckt / als daß ſie Margaretha gehaiffen. Der Sohn 
Wilhelm von Paumkirchen Frey⸗ Bern . Schlaming / gibt Rd 
nigLadislaus in Bungarn Unno 1491. die Herrſchafft — Fraͤulein Bar- 
—— deine Fewrer / ward Herm Kndreæ Bern von Stubenberg Gemahlı 
om.1. a&nnendl. ® ’ RER 
— Eine andere Fraͤulein Barbara Frey⸗ Herrin von Paumtirchen / ward 
fol. 415. Anno 1467. Herm deyfrid von Polhaim vermaͤhlet. Preuenbucber. ⸗ 








"Def Berge Hetgogt dume Oeferteich eb der Enif. 439 
In der Kirchen deren P.P. Minoriten zu Ennß ift von Serin Gallo 
aumkrcher / und Frauen Anna Paumkırderin/ Herin Hans Winters Ges 
bei; nadfolgendes Epitaphium verhanden/ aus welden zu ſehen / daß diſe 
2 der Herren Paumkircher in Ritter Stand verbliben. - Das Epitaphium 
genden Innhalts. 






Hier ligt begraben der Edel und BER 

Callus Baumtirdper Anno 1526. die 

Edle beyder Nahmens und Stammens 

Hans Winter, Anna Paumtircherin, 

und Michael ihr beeder einiger Sohn 

haben ihnen und ihren Nachkẽmulingen 

und manniglich zur Gedächtnuß der Sn 
Wohlthat JEſu Chriſti difes machen laffen. 


Noch ein anders dergleichen Epitaphium findet ſich dafelbften/ welches 
Eeyland Jacob Neidharten feel. unterlaffene Kinder ihrer Mutter Frauen Ca- 
7 Puechleuthnerin / gebohrnen Paumkircherin / haben aufrichten laſſen / 
welches alſo lautet, ar LEN SE } 

2. SGoOtt ju Ehren, undzweinen Sedaͤchtnuß Haben 

j difed Epitapbium machen laffen beyde Geſchwiſterigt ; 
Ganz Neidbart, undBenigna Neidhartin, Weyland des Edl 
—*3* Neidharten ſeeligen Che · leibliche Ir 
verlaffene Kınder, ihrer Ehe: leiblichen Mutter fees 

j ligen, der Edel und Tugendreichen Frauen Catharina 

vor | ——— einer gebohrnen Paumkircherin, 

am Kaſten ſeeligen verlaſſenen Wittid, welche den 
a3. Decembris dag 76. Jahrs, zwifchen drey und 
Bier ihr gegenden Ubend in GOtt feelig entichlaffen, 
und albier —** der Allmaͤchtige GOtt wolle 

ihr und und allen eine fröhliche Auferſtehung 
verlepben, Amen. \ 


- FRAGMENTUM 
_GENEALOGICUM.. 
Don der abgeſtorbenen BSeftecreichifchen 
> Familiz der Herten Paumgärtner zu Grienau. 










PIE Wa⸗ 
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Wapen. | | 
geHerren Paumgartner zu Grienan haben mitten durdy einen ſchwat⸗ 
gen Schild einen weiſſen Palcken / und in den untern Thrit defteiben 
einen weiten Zwickl geführet/ der Ritter mäflige Stech Helm aber 
bat eine aufgethane mit den Schild accordierende ſchwattze Adlers Fluͤg getra⸗ 
gen — eine in Schwartz und Weiß / oder Silber vermiſchte Helm⸗ Deden 
abgehangen. a | | 


FRAGMENTUM 
Stammen Bau. 


er Verren Baumgarfner zu Brienau. 


Ulrich Paumgartner zu Orien (St. Sixt Paumgartner zu Grienau,fFrau Rofina Paumgartnerin zu 
au, Ux, Srau Dorothes — Ux. Frau Magdalena Paterno-) Grienau, Ux. Herr Wolfgang 
Fin, Tollinger von Blten Rilvorf. 
= = 2 © eineTochter. Margaretha Paumgartnerin. 
U a So m cine ter. 


GINEALOGlſches 
FRAGMENTUM. 


on der abgeftorhenen Familie der Herren 
Paumgartner zu Grienaa . 
den Land Hand⸗ Voͤſt beeder Erb» Hertzogthumer Oeſterreich ob und 


“Lila, unter der Enng wird gemeldt daß Herr Wilhelm Paumagartner/ 


nebft andern Ständen von Oeſterreich / Steyr / und Kärndren/ den 
wegen der zwiſchen Kayſer Carl den Vierten einer ſeits dann Hertzog Rudol- 
phen, Albrecht, und Leopold zu Defterreich geſchloſſenen Succeflions- Gt 
maͤhtnuß / fub dato Wien am Freytag in der Faſten vor dem Sonntag / da 
man fang Oculi Anno 1360. von Handen gegebenen Revers, mit ausgeförtigel 


babe. L. * 

‚.. Der Edle Ulrich Paumgartner zu Kſpam Hat Anno 1468. von ſeinet 
tief » Tochter Srauen Margarerha — Paltramin / Herrn Michael des 
Grafen / der Zeit Hauptmanns zu Nicolſpurg Ehelichen Haus · Frauen / den 
Sitz Grienau mit deſſen Zugehbrungen / allermaſſen derſelde von ihren Vatter 
Hanſen Paltram ſeeligen auf fie kommen / und auch ſelber Sig ihrer Mutter / 
—* Dorothea gebohrnen Agletin / jetzo des erſt ernanten Herm Ulrich 

aumgartners Hauß⸗Frau / umb ihre Weibliche Spruͤch verſchrihen geweſen / 
| er 


— — 
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erfaufft/ davon der am Pfingftag nad 8. Thomas- Tag Anfangs gedadhres 
Jahr 1468. datierte Kauff⸗-Brief / in der in meinen Archiv * verwahrten *K-Lit.c, 
Tolingerifyen Genealogia * nad) längs eingetragener zu finden/ welden Eig Au it-T- 
tnacdhgebends/ laut dalelbften * fidy befindenden Lehen und Urlaub Brief, *Fol. 12. 
datiert Pfingitag vor Sant Georgen - Tag Anno 1469. von Herin Wiguleo "Fob 16 
von Volckenſtorf / nicht nur zu Lehen empfangen’ fondern auch die Verwilli⸗ 





‚gung erhalten/ daß er vorgedachte feine Hauß Frau Dorothea, Herin-Mi- 


chael des Aalers feeligen Tochter / mit ihren Vermaͤcht / darauf hat verfichern 


därffen. Vorhin aber hat gedachter Her: Ulrich Baumgartner, nebft Herrn 

Stephan von Pach / laut des in meinen Archiv * originaliter vertwahrten/*K-Line. 
und Freytag vor 8. Georgen- Tag Anno 1462. datierten Kauffeund Lehen EHie P- 
Brief/ den fogenanten DOrthof von den Edlen Hans Rottenbacher erfauffti& 7. Irem 


nachgehends aber von erfagten Herrn Stephan von Pachfeinen Theil abgeloͤſt / und 9 & 1% 
fub dato $. Thomas- Tag 1470. von Kern Hans von Liechtenftaın und Nicol⸗ 
fpurg Zehenempfangen. Anno 1469. förtiget er als Zeugeinen in erfagt meinen 
Archiv * originaliter verwahrten / Pfingitag nadı 8. Francifcen- Tag 1469. #S.K.Räbl 
datierten Kauft Brief / von Herin Chriftoph Kröfjling zum Dorf ausgehend n nı. 
und auf Herm Valentin von Hoheneck lautend / umb verſchidene Güter Gi, ſub a. 16. 
ten und Unterthanen in Hädersnofer « Pfarı / und Ennſer Land: Gericht 
gelegen. Mit erfagt feiner Gemahel $rauen Dorothea gebohrnen Aulerin/ 
Herrn Michael des Aglers Tochter / und Herrn Hanfen Paltrams unterlaffenen 
Wutib / gebahre er / nebſt zweyen Fräulein Töcdrern (laut der Baron- Ennenckliſchen 
‚ Minuferipten * ) einen Sohn *Lit.E.F. 
| Herm Sixt Paumgartner zu Grienau/ welcher? laut eines in meinen Tom- 1. 
Archiv * originaliter verhandenen/ Erchtag vor den Auffahrts Tag Anno'k 7a 
/1483. datierten Kauff ⸗· Brief von KerinStephan von Pach / und Margaretha tadiit P. 
‚feiner Hauß » Frauen verſchidene Gülten und Güter erfaufft/ und dieſeibe von Üb »- 13. 
Serin Chriftoph von Liecbtenftain zu Zehen empfangen hat. Vermaͤhlete ſich 
mir Sräulein Magdalena, des Edlund Veſten Sigmund Paternofterer feeligen 
Tochter / deroer/ vermögeinesinden beyerfagt meinen Archiv * verhandenen, go... 
vor » allegierten Tollingeriichen Geſchlechts⸗Buch nad längs eingerragenen gänıiieT. 
Vermaͤchts-Brief / datiert Pfingftag nach S. Veiths- Tag 1483. ſeine Voͤſten Be 
Grienau / und all fein Vermögen verſchriben und vermacht hat/ und waren """"* 
zeugen in ermelden Bermäcts: Brief benant / der Edl Geftrenge Ritter Herr Achaz. 
frodnacher, und der Edi Vefte Gregorius Haͤbichler zum Rigl, ic. . 
Aus erfagt feiner Gemahelgebahre er zwey Töchter / Nahmens Rofina, 
md Margaretha, davon die erftere fich mir Seren Wolfgang Tollinger vers 
maͤhlet / und nebft erftsermelder ihrer Schweiter Sräulein Margaretha, ihren 
trerbten Adelichen Sig / und Land: Gut Grienau/ mit deffen Ein und Zuges 
börungen/ vermög des in ob angezogenen Tollingeriihen Genealogia * nad) + pjdem 
lngs eingetragenen’ am Montag nady Sandt Floriani- Tag Anno 15 11. datier. fol. 34 
ten Kauff Brief gedacht ihren Gemahel/ und refpetive Schwagern/ Herm 
—*— Tollinger verkaufft hat / womit ermelder Sitz Grienau an die Herren 
inger kommen. | 


Jiiiii MO- 
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NOTATA 
GENEALOGICA. 


Mon der abgeſtorbenen Linea der Herren 
Paumgartner Caliı Baumgartner) zum Holln⸗ 


ſtain, welche in dien Land inamatriculiert gewesen, 





ed 
* N * RE D - Ca 
pr ’ — — —7 
—8 e FAR IS, 


\ 


Wapen. 


Der Herren Waumgartner (ai Baum 
gartner) zum Hollenitain, 


Je Paumgartner/ oder Baumgartner / haben einen quartierfen Schild 
zum Wapen geführet/ deffen erft und viertes Feld folder Beitalten 
durch die Mitte in Weiß und Schwarg abgetheilet/ daß in den obern 

weiten Theil ein Bald in feiner natürlichen Sarb gleichſam auf den Epigen / der 
aus den untern ſchwartzen Theil hervor regenden weiffen doppelten Lilien ſitzend / 

zu ſehen geweſen. 
In den andert und dritten Feld iſt ein auffteigender gruͤmmiger Loͤw mit 
leichſam zum Raub von ſich geſtreaten Prancken / und ausgeſchlagener rothen 
ungen zu ſehen / welcher ſambt den Feld felber aus den obern hintern gegen den 
untern vorderen Winckl / alfo abgetheilet/ daß der obere blaue Theil erſagtes Li 
wen ingelben/ Der untere gelbe Theil deſſelben in bauen Grund eiſchinen 
2 u 
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Auf jego beſchribenen Schild feyn zivey gegen einander fehende gecrönte 
‚oftene Thurniers + Helm geftanden/ deren erftere die in Schild befchribene weıffe 
Alien / mit dendarauffigenden Falcken — Der andere Helm aber hatte 
‚wilden zweyen Durch die Mitte wechſel · weiß in Blau und Gelb getheilten? 
amd jederſeits mit vier Pfauen + Federn beſteckten / mit denen Mund + Löchern 
gwaͤrts gefehrten Piffels⸗Hoͤrnern / den obern blauen Theil/ des in Schild 
chribenen Löwen. Ä 
„Die von den erftern Helm abhangende Decken war in Schwarg und 
iß / oder Silber / dieandereaber in Blau und Gelb/ oder Gold vermifcher. 


- Btammen- Hi. 
Der Linea von den Feſchlecht der Herren 


Paumgartner zum Holenftain, welche ben hiefi- 
ger Loͤbl. Landfchafft immarriculiert gemwefen. | 
Hen Hans Albrecht Paumgartner Bi: Den Maria Florentina. Ux. Her 










zum Hollenftain, Hert zum Au⸗ ſHerr Georg Balthafar Paumgart - - -— - - - Gembl. 
bof, Ux. ı. Frau Magdalena) nerzum Jollenftain, Herızu Aur| Srau Catharina. Ux. Herr Georg 
ritzerin. Ux. 2. Frau Maria] 


gr Ferdinand Pernauer Frey Herm 
lieria von Mitterberg, 


von Pernau. 
Frau Anna Sophia. Ux. Hen - = 
- - - Snoreo. Rofenrorh, 
Sräulein Eva Charitas. 


ENEALOGIfde NOTATA. 
on Der jenigen Linea der herren Waum- 
gartner (alii Baumgartner) zum Holenitain, 


welche in difen Land immatriculiert gewefen, vonder 
Zeit folch ihrer hiefigen Landmannſchafft. 
Achdeme aus den Alt Edien in Franken und Schwaben fattfam befans 
ten Geſchlecht der Herren Paumgartner Candere fchreiben Baumgart⸗ 
ner) Her Hans Albrecht Baumgartner zum Hollenftain/ ein Sohn 
‚Detin Balchafar Paumgartners zum Hollenftain /und Frauen — gebohrnen 
eurlin / ſich / nach Abſterben feiner erſten Gemahel Frauen Magdalena Hd, 
tin von Stainbach / mit Frauen Maria Spillerin von Mitterberg/ * Herrn ze, 
rg Spillers zu Mitterberg/ und Srauen Charitas gebohrnen Seagerin von tan I. 5, 
enbach Tochter / Herrn Stephan Reuthmayr zum Auhof unterlaffene Wit, ſub n. 56» 
V vermähler/ und mit: ihr das in Machlands Viertl diſes Erg- Hergogtbum 
erreich ob der Ennß gelegene Land⸗ Gut Auhof erheurathet / ift er dafelbften 
23. Martij Anno 1602. zum Landmann angenohmen/ und immarriculiert 
Brden. * Erit-ermelder #K.Lici; 
Her: Hans Albrecht Baumgartner zum Hollenftain gebahre aus ober. — 
feiner Gemahel Frauen Maria gebohrnen Spillerin von Mitterberg einen ""* 


bof, Ux, Frau Maria Helena 
oheneck. 
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verſchidene Gülten und Unterthanen von feinen ihnen gehabten Land⸗ Gut Au 
hof/ Herrn Georg Sigmund von Salburg Frey: Derin/ vermoͤg einer andern 
ger dafelbiten * verhandenen/ anerft+gedachten Herrn Hans Trojan von Hobened 
7° lautenden Pettzeti/ datiertden 20. Sept. 1634. erfagtes Land » Gut Auhof ſelbet 
an Herin Cafpar Riedifer von Riedeshaim/ verkaufft / und fi mit Fräulein 
Maria Helena von Hoheneck / Herrn Emanuelis von Hohened zum Thall / und 
rauen Maria gebohrnen Flußhartin zum Dorf und Thall sc. vermaͤhlet / melde 
ich (nadydeme/ wie erft gemeldt/ ihr Gemahel den Sig Auhof verfauft) 
Anno 1634. (wielococitato zu ſehen) aller ihrer aufdenfelben gehabten Dotal, 
und Paraphernal- Sprüd) verzihen / und hierauf nady Abfterben erſt · ermelder 
ihrer Srauen Mutter feel. Grauen Maria von Hoheneck gebohrnen Stußbartin zum 
wia eadi Dorf/ vermög des in meinen Archiv * verhandenen Vergleichs: Contra, 
N vi datiert den 13, Sept. Anno 1647. ſich mit ihres Bruders Herin Hans -Trom 
von Hoheneck zum Stainbach feel. unterlaffener Kinder Bormundfcbafft / um 
die Mütterlicde Verlaſſenſchafft / verglichen’ und auch in Krafft des daſelbſien 
eiagaı" ſub eodem dato originaliter verhandenen Kauff · Brief von erſagter Bor 
N. V. ſub mundſchafft / das unter ſolcher Verlaſſenſchafft fih befundene Adeliche Land 
4 But Troͤſtlberg erfaufft hat. i 
- Gedachter Her: Georg Balthafar Baumgartner zum Hollenftain? muſit 
Anno 1649. difes Zeitliche verlaffen/ und ihme folgt auch hierauffeine Gemahel 
Anno 1652. nachdeme fiemir ihme vier Sräulein Töchter / benantlichen Fräulein 
Mariam Florentinam, $räulein Catharinam, $räulein Annam Sophiam, 
m _. Evam Charitas, gebohren hat. Dero fechzehen Ahnnen feyn 
olgende. 











Herr Cafpar Paum⸗ 
rate yum| 
t, Ba ar Paum: enjlaın. 
gartnerum Hol‘ Sr. Apolonia Hab 
herr Hans Albrecht | enfainn 2 | lerın von Haller⸗ 
Paumgartuer zu ſtain. 
(Herr Albrecht 


—— ain, und 
Beore Baltha- uhof. [Bein Schery —— in u, 
. L 
h , M Ep 
zum NHollenftain, * Georg Spiller ier zu Direct 
i Barbara Gth 
Frau Maria Shi von Mitterberg (bern * d. 
Gräulein MarizFlo- = — er 
rentine, $räulein er Sharitas Ses Frau Martha Cchab 
Gatharinz, Fraͤu⸗ gerin. lerin zum Prandb 
343383* — 
ve Hans von 
1. Georg. Ho een en 
= Eh an 
wiſterigt fe .$. Day. Srau Elifaberh Ete 
HernEmanuelv.90:) mer Rath u Lands 
ua Bei, Sünatie. Berti 
Frau Martha — sa die 
Frau Maria Helen N  nerin 
V von Hopeusd. er — dert 
Ps —22* se ifaberh Keep 
Grau Maria Kluf: bart zum Dorf. (nel. 
A Hastin zu Dorf. IP Johanna von Palo hann 9, A 
Rorbach · wech arbara ven 
Haubiß. 
Von 





Deß Erg, Hergogehume Oeſterreich ob der Ennß. 435 














DVorermeldes Berm Georg Balthafars Paumgartners Fräulein Töchter 


bh 


ben ſich nach Abfterben ihrer Grauen Mutter feeligen/ laut des in meinen 
chiv * ſub dato Riglhof den 30. Augulti 1657. originaliter verhandenen *K.Lit.®. 
gleidh / über dero Bärter: und Mütrerliche Beriaffenkhafft Schiwefterlich PR-D- 
glichen / und das ihnen angefallene Adeliche Pand: Gut Tröftiberg/ lautdedı. 
felbfien ” vertwahrten Kauf · Brief / datiert Georgii 1660, ihrer Schwerter ibidem 
auen Catharina, und dero Gemahel Heran Georg Ferdinand Pernauer Frey⸗ — 
ron von Pernau kaͤufflichen uͤberlaſſen mit deme dann erſagtes Land: Gut 
ſtlberg an die Familiam der Herren Pernauer fommen/ und fie Frau Ca- 
‚tharina gebehrne Paumgartnerin (welche Anno 1665. nach der Geburt ihres 
ritten Kindes/ das Leben geendet) eine Stammen: Mutter aller nody heunt 
Tag lebenden Herren Pernauer Srey: Kerren von Pernau worden, 
IN Don den noch übrigen Fräulein Töchtern/ hat Sräulein Maria Floren- 
ira Serm - - - - - - Gembl zur Ehe genohmen / $räufein Anna Sophia 
ward Herin - - - - - - Knorr von Rofenroth vermähiet/ Fraͤulein EvaC.ha- 
! — Krb laut dero in — verhandenen Leihen. Predig / IAhr 
::den 25. Maij Anno 1705. in vier und fibengigften Fahr ihres Atean * 
her am Albetshof / und ward zu Eulsbah begraben. * FENDER 


GENEALOGITde 


| Kachrichten. 








on den abgeſtorbenen Weſchlecht der Ferre 
Payſſen zu Mitterberg. 


ve 


ee Tr — *— 





Wapen. 


Je abgeſtorbene Familia der Herren Payſſen zu Mitterberg / hat einen 
blauen Schild / andeflen Fuß he: auf loderende gelbe Feurs⸗ Flammen 
a iehen geweſen / gefuͤhret / deſſen Helm⸗Zierde und Helm⸗ Deden iſt 


t befant 
* RER GENEA- 
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| N den zu Zeiten Hertzog Albrechts zu Defterreich / nachmahligen Römi, 
*Lit.D.D. ſchen Kayſers / bey dero geheimen Cantzley gehaltenen Hand: Bud * 
fol, 381. werden denen Grafen / Herren / Ritter/ und Knechten / welche Anno 
1392: und in Zeiten Höchft · gedachtes pertogs in Land Defterreich gefeffen / um, 
ter andern auch Herr Hans, Herr Ehrhard, und Her: Oswald die Panffen zu 
Mitterberg/ beygeſellet. | 
Anno 1391, vergleichen ch Frau Agnes, Ulrich des Panffen feelim 
Wittib / Herm Conrad des Singendorfferd Tochter / und Her: Wolfharddt 
Singendorffer ihr Better / mit den Ehrbahren Veſten Ritter Herin Hanfen ven 
Srigeftorffer zu Leiben wegen Herrn Ulrich Payffen / und feines Sohns Eraft 
unterlaffener Güter / den Vergleich förtiget Her? Andree der Singendorffer ihr 
Xit E-P-hefonderer guter Freund oc. Baron-Ennendi.M.fc, * 
Obgedachtes Herrn Ulrich Panffen zuMitterberg / und Grauen Agns 
&4os. gebohrnen von Singendorf Tochter Benigna, ward Anno 1407. mit Herm 
Stephan Geymann zu Gallfpach vermählet/ wie ſolches ein von Herin Rein- 
precht von Walfee Hauptmann ob der Ennß / zwiſchen gedachter Frauen Agnes, 
Herrn Ulrich des Papffen feel. Wittib/ und den Ehrwuͤrdigen Geiftlihen Herin 
(mo Abbten zu Lambach / wegen der Fiſcherey auf der Traun und Äger / 
® 1bidem außgeförtigterloco citato * und aud)indenen Preuenhueberifchen Collektaneis 
for 33% * angemerdter Gerichts: Brief enthaltet. 
fol. 341. Der Edel und Weiß Hans der Payß gewaltiger Pfleger zu Stahrenderg Anno 1428. Baron 
> R Ennendi. * Gedachtes Fahr. 1428. leben Ber Ehrhard, und Hansdie Payſſen 
Tom. ı, Gebrüder/ und ward Herr Ehrhard mit Frauen Agnes, Herm Afn desedi, 
fel. 5:9. nauers Wittib verheurath/ Pongraz Payß lebt Anno 1472. und der Edi Veſte 
Hans Payß zu Mitterberg Anno 1477. welches alles obermelde Preuenhuceri 
— ſche Collectanea * regiſtrieren. 
he Erft-erfagter Her: Hans Payß zu Mitterbera/ ward nebft andern ein 
Spruhmann zwilchen Herim Ortolphen, Bern Hainrich, und Heren Chri- 
ftoph denen Beymännern Bebrüdern eines / dann ihren Bettern Herin Stephan, 
und Herrn Bartholomz Gebrüdern anderten Theild/ wie aus den in meinen 
KLit.c. Archiv * originaliter vertvahrten Sprudy Brief/ dat, Montag nach S. Geor- 
a gen- Tag Anno 1405 weitläuffig zu fehen. Er iſt geftorben an dem heiligen 
fingft- Sonntag Anno 1487. und ward zu Ryſtorf / einer naher Schwannen. 
——— Filial- Kirchen / begraben / allwo auf feinen Leichenſtain nachfol⸗ 
gende Grabſchrifft zu leſen. 
Hier ligt begraben ber Edel Voͤſt Hans 


HT 
ige 
MeleeLv. "u 


Her: Oswald Payß zu Mitterberg/ der Edel weiß, Zeug in Herrn Martin 
des Awans / und Srauen Englburg feiner Schweſter Herm Georgen von Ey⸗ 
ati. E G. zing Hauß⸗ Grauen Vergleich Anno 1426, Baron Ennendi. * 
rer Der Edel vote Wolfgang Payß zu Sigenthall/ Barbara feine Hau 
st. Er. Frau Heran Ulrich des Lauberſtorffers / und Frauen Eliſabetha, Toter! 
fol. 477, [ben Anno 1514. Ibidem, * | © 
| er 
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Der El Bike Chriftoph Papf zu Mitterberg hat Anno 1546. gelebt/ 
wie ſolches und folgendes die Preuenhueberifche Colledtanca * bezeugen.  . *Lk.D.r 

Her Hans Payß zu Mitterberg der Juͤngere / hat aus * Gemahel +77. 

Frauen Helena Saurweinin / eine Tochter Hedwig genant / welche Anno 1554. 

Herrn Andree Weiſſenſtainer zu Roſenſtain / zur Ehe genohmen. 

BBSedachter Frauen Hedwig gebohrnen Payſſin nibt erſagter ihr Gemahel 
eine Verſicherung wegen des ihme zu ebrachten Vaͤtterlichen / auch von zweyen 
Voͤttern / und vomihrer Ahndi ererbten But an anligenden Gülten/ Unterthas 


nen/ paaren Geld / fahrender Haab / und Silber: Gefhmeid/ wie foldes aus 
‚den in meinen Archiv * perwahrten/ den 17. Augufti Anno 1554. datierten/ ns 
und an Herm Georg von Hoheneck lautenden Pettzetl / umbftändig enthalten. gsi. — 


Der Edel Von debaſtian Payß zu Mitterberg hat / nach Zeugnuß deren Preuen 
bueberifchen Gollea, * Anno 1489. gelebt / und drey Toͤchter / Nahmens Veronica, *LLit.D.F. 
 Sufanna, und Margaretha, nebft einen Sohn / Gregorius genant/ gebohren. (Ol +77- 
Er iſt Anno 1523. geftorben/ und zu oben: ermelden Ryſtorf begraben worden / 
allwo noch heuntiges Tags nachfolgende Grabſchrifft von ihme verhanden. 


Hier ligt begraben der Edel Voͤſt 
Sebaftian Payß zu Mitterberg, ge 
ſtorben nad) Ehrifti Geburt MD XXL, - 
e, anS. Jacob des heiligen zwölf 
then Abend, GOtt gnad ihm. 


Von obernanten feinen drey Töchtern’ ward Sräufein Sufanna (wie 
loco citato zu finden) Herrn Georg Arnftainer zum Weiffenhof/ Sräulein Veronica ». 
aber Herim Ulrich Yetzinger zu Wildenhag/ vermähler/ welche letztere noch 
Anno 1559. als Wittib geleber / wie fie ſich dann auch / laut einer in meinen _ 
Archiv * verwahrten gerichtlichen Urkundt / datiert Ling den 21. Maij Anno -. 
1556. mit ihrer Tochter Sräulein Margaretha, ihrer Wittiblihen Sprüch hal 
ber / verglihen hat. Der Sohn | Ä 

Her: Gregorius Payß zu Mitterberg hat noch Anno 1547. gelebt/ iſt 

aber als der Lege feiner Alt» Edien Familiz, fovil wiffend/ unverheurather 


geitorben/ fein befefienes Vermögen Bern Jacob Hetzinger / als feinen nächften ». 
. Befreundten/ unterlaffend, Ibidern, | 


'GENEALOGIA, 
Skammen Tafcl. 


Ser abgeſtorbenen vornehmen Familia der 
Herren von Perdhaim. 


SEERERR Wa⸗ 
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Wapen. 


Se abgeftorbene Familia der gen von und zu Perckhaim / haben einen 
durch die Mitten oben in Rorh/ unten aber mn Schwartz gerheilten 
Schild / und in den erfagten obern rothen Theil eine gleichlam ſchwim⸗ 

mende weıffe Schwannen zum Wapen geführet. 

Qufdenoffnengecrönten Heim ſeyn zwey mit denen Mund: Löchern aus⸗ 

waͤrts gefehrte Piffels⸗ Börner (davon das vordere Roth / das hintere aber 

Schwartz gewelen) geftanden / und zwiſchen denenfelben der in Schild beſcri⸗ 

bene weiffe Schwannen geſeſſen / die davon abhangende Helm Decken aber in 


Roth und Silber / oder Weiß vermifchet gewefen. | 


Ftammen-Fafel. 


Ber abgeſtorbenen Familiæ dev Herren von 


und zu Perckhaim, Frey⸗Herren zu Wuͤrding, 
Roſſeck, und Weidenholtz. 


(fer Marguard d. Perck⸗ Frau Urfula. Uxor. Hen 
haim. Conrtad Raſp. —— 
— Fid v. Perckhaim. Fr. Marguard. Ux. wei 


erꝛ Alber v. Perckhaim. Muͤllrieder. J. 
Her Fridrich von Perd Herr Volckmayr v Perck a— J— 
— Ur. non Su : 





Anno 1237. baim, Ux. frau Anna 
HerrReicherv.Perdd von Weisbriad). \ von Hohenfeld. Sr. Mapdalena. Ux. gen 
baim, Ux. frau * c 


— 222— — 





—— 5 
nno 13%, * „Agnes, Ux.Hans 
Herr Hainfich von Herr Ötto v. — — ——— 3 ſchalch zu Reichenau. 
Perckhaim. Ux. ı. Stau Gifela - 5 Frau Agnes. Ux.rı Otto. (M Petrus d.Perdhaim}(), 
Us. "5 . ——— ckar von Kirchberg. —— Ye ua > 
.2, — Vx. ur 
— — u rs 2. Her Gottfchalck En 1 and Pant iR 
Srau Elifabeth. Ux, Hans 


u Fr $r. Dorothea, Ux,W 


Aentzenpoͤck. 
Hr, Andreas v, Perckhaim. 


nenckl. 
| v — von Ludmaunſtorf. 
hen 
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t. Margaretha Abbtiſſin 
— Sad * 
er Ulrich von Per (Her Sebaftian von Perck⸗ 
Her Georg. Perckhaim, baim, Uxor, Julsana[? haim. 

Ux. Margaretha Dach⸗ Kunpergerin. | 

poͤckin. Frau Anna. Uxor. Her! Frau Anna. Ux. Herr Mi- 

A Wilhelm Leuprechtin  chael Weiglhaumer. 
” 


ger. 
Her: Bernhard von Perck⸗ 
Ken Wolfgang. Ux.B — d 9 
oltgang. Ux.Bar-) rau Brayd. Ux. ı. Herr 
' — rn Steger zu Zar 
dendorf. 
2. en Stephan v. Mäns 
jing- 
Braxedis. Uxor. 1, Georg 
Steinberger. 


2. Michael Fuͤrſt. - 
Gangolfvon Perdhaim. Her: Wolfgang v. Bert; ſ Herr Erafmus von Pers s N oe 
baim, Ux, $rauEhrn-? baim, Ux. Frau Cuni- Pe a * 
Der Hans p. Perckhaim, traudvon Singendorf.| gund von Aurfperg. sichPurdftallerg. 


Ux, Wandula Waichin . [Pen Georg v. Perdhaim, 
Her Georgv. Perckhaim. — Frau Sufanna Rot⸗ 
tallingerin. 
A Agnes. Uxor, Hans | Her: Gafpar von Perdi| Her: Wolfgang v. Perck⸗ 
c® Muͤllwanger. haim, Ux. SrauRofina) haim, er r. Anna [Nert Adam v. Perck⸗ 
von Aurfperg. von Fofenftain. haim. 


rin von Polhaim Herr Georg Achas 
—— von Loſen⸗ 


ꝛ. Frau Emerentiana Her⸗ Frau Chrifiina. Ux, 
| am. 


er Hans. Perckhaim. 
erꝛ Achaz v. Perckhaim. 
erꝛ Chriſtoph v. Perck⸗ 
haim. 
Her: Gafpar v. Perckhaim. 
St. Sufanna v. Perckhaim. 


GENEALOGIA. 


Der abgeſtorbenen Familiæ der Ferren von 


und zu Perckhaim, Frey⸗Herren zu Wuͤrding, 
Roſſeck, und Weidenholtz. 


Aß die Uralte Familia der Herren von und 2 Perckhaim in den Erga 
Stuͤfft Salgburg / und in den Stüfft Freyſingen entfproffen/_ und das 
felbiten vil Fahr anfäflig geweſen / das bezeuget nicht nur die Salgbur« 

gildye Cronica, fondernbefonders auch die fogenante Metropolis Salisburgenfis, 


ahlen in beeden/ und zwar inder Cronica * und der Metropoli * zu leſen / Erik. H.B; 
2 Erg: Biſchoff zu Salgburg, von Herm Haiarich von Perckhaim bag efäß, und Gericht „7 293° 
Herckhaim mit ſambt den Zehendt, Fiſchwayd, und andere Gült, fo die Perckhaimer von den Stufft zu, on.‘ —* 
Een gehabt haben (welches gantz ungezweiflet ihr Stammen⸗Hauß geweſen ſeyn zo. 
Wird) Unno 1295.54 den Stuͤfft ertaufft habe. u 

Alto iſt dafelbften * weiter zufinden/ daß Her? Marguard, und Fridrich „In Gron; 
von Perdbaim Anno 1323. 8. Ehrntraud- Altar in den Domb zu Saltzburg u ns; 
wegen eines Todtfchlag/ den fie an einen jungen Keuͤtzel begangen’ erbauet sol 2. 


und geftüfftet haben, 
eır tı Ger- 
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Gerhobus von Per@haim ift ſhon Anno 1228. von Herim Eberhart 
Ertz⸗ Bilhoffen zu Salgburg in einen Stüfft» Brief auf die Kirchen zu Alten 
DettingenalseinZeugernennet worden. 
Frau Anna gebohrne von Perdhaim iſt / wie in mehr: ermelder Metro- | 
*Tom.11.poli * zufinden/ Anno 1323. die funfzehende Abbtiffin in den Cloſter Nunberg 
fol.50%. zu Salgburg gewefen. b 
| Daß aber die Uralte vortreffliche Familia vor difen auch in den Stüft 
Srenfing anfäflig geweſen / berheuret das Obriften Erb: Marſchalchen⸗ Ambt / 
welches fie bey felben poorkäft bedienet haben; wovon inerft, ermelder Metro- 
* Tom.1.poli * nachfolgende Formalien einfommen. 
fol. 101. Habet Epifcopatus (feilicet Frilingenfis) ficut & ceteri in Germania ſuas ques vocant 0f- 
ciales Hereditarios Magiftrum Coquinz, quem alias Dapiferum, Vulgo Truchfaffen norninant, N- 
biles de Freundtfperg, nunc Imperiiliberos Barones Marfchalckos olim Nobiles de Perckhaim, Cor 
zadus Marfchalckus de Perckbaim, Anno Domini 1229. quibus defundis fücceffere Nobiles de Picat- 
senau c. &c. 


Als fie Herren von Perdhaim aber endlichen Anno 1336, auch dad anı 
noch von erfagten Erg Stüfft zu Lehen gehabte Gericht Anthering (wie loco citat 
epol.2;. * und auch in der Cronica # jufinden) Herrn Friderico den Dritten diſes Nahmens Erf, 
*rol,aye Biſchoffen zu Salgburg verfaufft / haben fie ſich völlig in diſes Land Defterreid 
ob der Ennß begeben / allwo fie ſchon vorhin die Herrſchafft Ober Perdhaim 
beſeſſen und nachgehends dafelbften auch die Herrſchafften Würding/ Weiden 
beit! und Hofeck / in Hertzogthum Kärndten aber die Herrſchafft Roſſeck / ein» 
efommen, 
Her Hainrich von Perdhaim (von deme bereits hieroben gemeldt/ 
daß er Anno 1295. das inden Erg- Stüfft Salgburg gelegene Schloß I und Ge 
sicht Perdhaim/ als dero Stammen- Hauß/ Herm Conrad Erg: Biſchoffen 
u Salgburg verfaufft habe) wird Anno 1305. nebſt Herm Hainrich von Voldenforf, 
n Mainhardvon Rlingenprun, Syerm Hainrich von Werderflorf, und Herm Hainrich von Alparting, 
*Li.2,r.in dern Efpan von Haag Theil⸗ Brief / Zeug eingeführet. Baron- Ennendi.M.fc.* 
ge Herm Reichers von Perdhaim gedendet Valentin Preuenhueber in 
*Lie.o.r.feinen Colle&taneis * daß er Anno 2 einen von Herin Peter von Harthaim 
fol. 179. ynd/ lautderB. StreinifhienM. fc. * Anno 1306.einen von Herm Ruegervon 
Tom. v. Stahrenberg ausgehenden Brief/ ald Zeug mitgeförtiget habe / auch daß er 
fol, 124. zum Seel-Geräth feiner Hauß⸗ Srauen das Gut in der Grueb bey Windhaag zu 
em Cloſter Wilhering geftüfftet habe / wie folches in der Verzeichnuß deren) 
fo zu dem Elofter Wilhering ihre anligende Güter geftüfftet haben / unter denen 


228 Baron- Ennendi,M.fc, * mit nachfolgenden enthalten. 
Tom. I 
fel.ı 16. Cm * —* ping Dun Seel⸗ En. 
einer Haup:; frauen e 
utin ber Grub bep Windhang ; 4 sei 


Belonderd aber iſt aufgezeichnet / meiner Hauß⸗ Frauen Jahr⸗ Tag, ift am nähen 
Sambſtag nach dem Prechten Tag Unno 1305. wer fie von Geſchlecht geweſen / iſt nicht 
vorgemerdt/ doc werdenihr/ und vorgedadhten Herm Hainrich nachfolgende 
fünf Söhn zugefchriben/ benantlichen Ser: Marguard (alii Marchard) Her: Frid- 
— Sen Alber, Herr Seyfrid, und Herr Otto. Won denenfelben ift ſchon 
vorhin de 

Herim Marguard, oder Marchard, gedacht worden/ dag er nebft fe 
nen Bruder Herm Fridrich Anno 1323.den 8. Ehrntraud- Altar in den Domb 
zu Salgburg erbauet / und geftüfftet habe. \ | 

Ders Alber Iebt noch Anno 1334. 








J 


Her 
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Her: Seyfrid hat/ Krafft vorsangezogener Verzeihnuß/ der Stüffter 
des Sloſters Wilhering. * Anno 1316. zu erfagten Clofter den a zu * Ibidem 
Perckhaim geftüfftet/ wie ſolches mit nadyfolgenden Worten dafelbiten enthals‘° "32 


ten. 
Seyfrid Perdhaimer hat uns geftüfftet \ 
‚ben Puecher zu Perckhaim, Anno Düi 1316, 


Her: Otto von Perdhaim hatte / nach Zeugnuß der Baron-Ennendi, . 
M.fc. * zur erſten Gemahel $rau Gyfelam (sderSeyfel) und zur anderten Srauz Lt UF 
Agnes (beyder Geſchlechts⸗ Nahmen feyn ausgelaffen) und hat auch zuderofel fol. 107, 
ben und feinen felbft eigenen Seel⸗Geraͤth Anno 1341. gleichfahls nach Will⸗ 
heringgeftüfftet. Ihme werden zwey Soͤhn / Nahmens Andreas, und Ulrich, 
nebſt einer Tochter Agnes genant / gegeben / welche letztere in erſter Ehe Herm 
Ottockar von Kirchberg / und nach feinen Abſterben Herrn Gottichalck En⸗ 
nenckl / vermaͤhlet geweſen. Von erft ernanten feinen Söhnen hat | 
..., Herr Ulrich aus feiner Gemahel Cdero Nabmen und Geſchlecht aber 
nicht befant) einen Sohn Andreas, der lediger geftorben/ und drey Töchter 
erzeuget/ ald Sräulein Hedwig (die/ nad) Anzeig deren Steyrifcben Anna- - 
lium * Derm Marchard Panhalm zur Ehe gehabt / der fie Anno 1403. als — — 
Wittib unterlaſſen) Fraͤulein Eliſabeth (die Heren Hans von Ludmannſtorf 
— geweſen) und Fraͤulein Dorothea ( Wolfendes Antzenpoͤcken Hauß⸗ 
rau. 
Her: Andreas der anderte Sohn obgedachtes Herrn Ottonis von Perck⸗ 
haim (geweſter Burggraf zu Steyreck) kommet ein unter denen Stuͤfftern des 
Cloſters Bulgarn / welche Anno 1367. dahin geſtuͤfftet haben. 3. Ennenckl. M. ſc. * #Lit.E.F. 
Anno 1396. ward er (wie in denen b. Streiniſchen Collect. Genealog. * vorgemerckt) Zeug in Eigen 
Serm Hanfen von Au Kauf: Briefr umb den Kof zu Chreuffing in —— “Lit. A Pe 
Pfarı. Aus feiner Gemahel (dero Nahmen und Gefchlecht aber nicht aufge: —— 
zeichnet‘) gebahre er eine Tochter Agnes genant (welche (wieloce citato * zulefen) . 
Herin Hanfen Marſchalchen zu Reichenau Gemahel worden) und einenSohy / 
benantlichen Petrum den Edlen, deffen Tochter (feine Gemahel iſt nicht verzeich⸗ 
net) Fräulein gar Anno 4a Herin Hans Muͤllwangers zu Neidhärting/ 


I 
Weyland Veich Muͤllwangers Sohns / Gemahel worden / wie die Baron- Ennendl. 
M. fc» * bezeugen. en 


. *Lit. 
Her: Fridrich von Perckhaim der fuͤnffte Sohn Herin Reichers von — 

Perdhaun / und Bruder erſt· ermeldes Herrn Ottonis (von deme oben ge⸗ok 97°, 
dacht / daß er mit Herm Marcharden feinen Bruder Anno 2a $. Ehrn- 
traud- Altar inden Domb zu Salgburg erbauet/ und geftüffter Habe) vermaͤh⸗ 
fete ſich mit $räulein Anna, Herrn Ulrichvon Weißbriach / und Frauen - - - 
- . - gebohrnen von Eberftain Tochter / welche (nachdeme fie mit ihme einen 
Sohn / Volckmayr genant/ gebohren) nach feinen Abſterben wie erf+ ermelde 
- Ennendl. vr fe, * bezeugen) Anno 1359. Bern Hans den Veldfperger in anderter — 

enohmen. fol. 187, 

ws erı Volckmayr der Perdhaimer (insgemein Völckl genant) ver» 

maͤhlete lich Anno 1396. mit Fraͤulein Dorothea Hohenfelderin/ HermRuegers 
des Hohenfelders zu Aiſtershaim / und Grauen Adelhaid gebohrnen Zörgerin 
Tochter / dero er (wieloco citaro * und abfonderlich auch indenen B. Streiniſchen M. fc. * zulefen)*Lit, E. Fü 
in den ihr ausgeförtigten Heuraths⸗Vermaͤchts⸗ Brief / datiert an 8. Matthæi far zer. 
des heiligen zwölf Porhen / ermeldes Fahr 1396. ein hundert Pfund Wiener: Tit A.H; 


Pfenning zur Morgen · Gaab verſchriben / erſagten Vermaͤchts + Briefhar Der iin) en 
| 2illlıa Flans 
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Hans von Walfee/ und fein lieber Vetter Ulrich der Perd haimer als Zeugm 
mitgeförtiget. Erfagt feine Gemahel hat eben gedachtes Jahr 1396. von Herta 
Albrechten zu Oeſterreich / verſchidene / ihr von ihren Vatter feel. angefallen 
Stud und Güter zu Lehen empfangen / wie aus denen in den Kayſerl. Schap: 
Gewoͤlb / oder Niders Defterreichifben Regierungs> Archiv verwahrten/ bey 
*Lit.c.A. mir aber copialiter, undextraltiveverhandenen Aktis * zufeben. Mit erſagt 
ſol. cas · feiner Gemahel erwarb er zwey Soͤhn / Nahmens Hans, und Georg, un 
drey Fräulein Töchter / benantlichen Sräulein Urfulam, die Anno 1426. Henn 
Conrad Rafpen vermählet worden / Fräulein Margaretham, Herm Wol 
Muͤllrie ders Hauß⸗ Frau / und Sräulein Magdalena, dies zufolge der Preuen 
** er ee * Anno 1432. Herin Conrad von Dedt Ritter / zur &it 
7 genohmen. | 
en Dbermelded Herin Volckmayr von Perdhaim / und Frauen Dorothez 
gebohrnen von Hohenfeld/ beede Soͤhn Her: Hans, und Her: Georg, bil 
jeder eine befondere Lineam fortgepflanget/ und folger alſo 


ie Linea der Herren von und zu Werckhaim/ 
von Herm Georg abfteigend. 
SE vonundzu Perckhaim / Her: zu Würding / und Roſſech (ein 














Sohn erft » gedachtes Herin Volckmayrs, und Srauen Dorothex ven 
Hohenfeld) der Edi Voͤſte Ritter, war Anno 143 1. Pfleger in Attergau. 
Li. A. F, 8. Strein. * Anno 1436. hater mit feiner Maimb / und Mutter Schweter Frauen 
Tom. V- Margaretha, Ruegers des Hohenfelders Tochter / und des Edien Wilhelm 
&ı.  Aldacers Gemahel/ der Kirchen zuS.Georgen in Attergau / und zuS.Johanns 
ein Geſwaͤfft von 60. tt. Pfenning gethan. Anno 1439. ward er Zeug nehf 
Herm Sigmund Kirdberger / Herm Erafm Hohenfelder zu Schlifjlberg/ u 
Herꝛn Erafm Yeginger Boggten zu Welß ic. ic. in Herim Sigmaund Suiteijl 
Freylling / Erb. Stüffters ded Spital 5 Eferding / Stüfft« und Lehen, Brrf 
des Beneficii in der Epital« Kirchen dafelbften/ auf dem Ehrbahren Geittlihth 
feinen Obriften Caplan allda Herin Georgen den Hann lautend/ betreffend! 
#Lie.g.p. twiedieBaron- Ennendl.Mufc, * bezeugen. In der Pfarr⸗ Kirchen zu Schöndorfi ni 
Zem.t Voclapruck / hat er zu einer Erb +Begräbnuß vor fi und feine Familiam Ant 
& ar. 1446. einebefondere eigne Gapellen/ und Krufften erbauet/ umd ftarb hierauf 
tem Lit Anno 1450: - Nachdeme er aus feiner Gemahel (dero Geſchlecht und Nah 
ao" aber nicht aufgezeichnet) zwey Sohn / benantlichen Herm Georg, und et 
| Wolfgang gebohren/ er ward in erſt · ermelder von ihme erbauten Capellen 
und Krufften zu Schondorf beygeſetzet / und iftauf feinen Leichſtain nachfolgende 
Grabſchrifft zu leſen. 





—— Bender Cie —A 
eorg Perckhaimer, ter diſer 14,77 
* —— en, der Anno eftorb 

den Sonne — 


x Her: Wolfgang von Perdhaimder Erfte diſes Nahmens / vorgedachtti 
Herm Georgen von Perckhaim Sohn / hat ſich / nach Zeugnuß der B. Ennendl 
xund auc deren Preuenhueberiſchen M.fc. * mit Frauen Barbara geboben 
*Lie.n.r, Panhalmin/ Herin Sigharden Panhalm zu Piberbady/ und am Hof Tochter] 
fol. 27». und Herm Balthafar Schirmers fesi. hinterlaſſene Wittib / verhenraihe 
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Hme einen Sohn / Bernhard, welcher aber lediger geſtorben / und zwey Toͤch⸗ 
ter / Brayd (Brigitta) und Fräulein Braxedis, gebohren / davon die erſtere nach⸗ 
ehends Anno 1459. Herm Lorenz Steger zu Ladendorf / und nach feinen Ab» 
rben Anno 1483. den Edi Voͤſten Herrn Stephan von Mängin zu Grienbach 
> genohmen) Fräulein Braxedis aber Anfangs Herin Georg Stainbergers 
mahel worden/ nachgehends aber Herrn Michael Fürft geeheliget, Baron- 
Emenel. M.fe. * allwo auch * weiters zulefen/ daß ihre Frau Mutter / gedachte "Tit- E-E 
Stau Barbara, nad) fein Herrn Wolfgang Abfterben Anno 1465.ald Wittib zu far sun. 
Dem Elofter Bulgarn geftüfftet/ daß fie aber als Wittib bereits Anno 1463. &4::- 
erſt · gedacht ihrer Tochter Brayden, Lorenzen des Steger damahligen Hauß. 7.0. 
Srauen/ ihr Hauß zu 8. Pölten mit Herin Philippen, damahlıgen Probſten / fol. 213, 
als Grunds⸗ Herin dafelbften/ Einwilligung / übergeben habe/ das bezeugt der &'9- 
unter denen R,D. Reymund, Duellii Can. R.$, Aug. & Biblioth. S. Hippo- 
Iytonis Excerptis Genealogicis * ſich befindende/ Montag an Unſer Lieben *Folsss, 
Frauen Tag ihrer Geburt Anno 1463. datierte Beftätt- Brief. 
Her: Georg von Perdhaim/ der anderte Sohn vor -ermelden Bern 
Georgi ded Erften/ ward / wie in denen Defterreichifchen Annalibus * zu +LitA-T. 
leſen nebit Herm Ulrich Bifchoffen zu Paffau/ Herrn Michael Grafen zu ®I 9" 
Mandberg/ Heran Ruediger von Stahrenberg/ Herin Georg von Puechhaim / 
und Conrad Holger/ ıc. Anno 1457. von König Ladislao gen Schrottenthall 
zur Fridens⸗Tractation mit den Gubernatorn in Böhaim/ Herrn Georgen 
Podibrad, abgeſchicket und hat er Her: Georg von Perdhaim/ und Herz 
Ruediger von Stahrenberg das Land ob der Ennf vertretten. Anno 1463. 
ward er/ laut des in meinen Archiv * fub dato Montag nad) 8. Georgen- *K.Lir.€; 
%ag/_originaliter verhandenen Compromitßs- oder Spruch · Brief ınebft Hecan khmam 
Wolfgang DOberhaimer / ein Sprudy- oder Orth: Mann in der Differenz zwi⸗ 
fen Bern Ortolph, Herin Hainrich, und Bern Chriftoph denen Gey⸗ 
männern Gebrüdern eined/ dann Herm Stephan, und Bartholomz denen 
Geymännern audy Gebrüdern anderten Theils. Anno 1487. hat er/ nebft an 
dern Land» Leuchen/ das Bündnuß/ und Land» Friden mit König Matthiæ in 
Hungarn unterfbriben und geförtiget / Preuenhueberifhen Collet. « Mit feiner *Lie.n.r 
Gemahel Margaretha, des Ediund Böften Wolfgang Dachpoͤcken zu Greillen; lol. 279- 
ftain Tochter / CB. Ennenckl.) lebte er noch Anno 1488. und gebahre aus ihr einen *Lit-E.= 
Sohn Ulrich genant / und zwey Fräulein Töchter / benantlichen Fräulein Anna, — 6 
welche / utlococitato * Anno 1478. Herin Wilhelm Leuprechtinger zur Ehe ge: *ıbidem - 
habt / und Sräufein Margaretha, die Clofter» Frau und nachgehends Anno fol 233- 
1509. Abbtiffin zu Bulgarn geweſen / in welcher Würde fie ein inmeinen Archiv 
* originaliter verhandenes / auf Herm Valentin von Hoheneck lautendes/ am .S.K.Fäbl 
Pfingſtag S, Matthix- Abends Anno 1497. datierte8/ und von Fräulein Catha- Ay az, 
rina Neundlingerin/ Cloſter⸗Frauen dafelbften/ ausgehendes Pettzetl / gefoͤr⸗ 
tiget hat. Der Sohn | 
Her: Ulrich von Perckhaim zu Hofed / Cein Thuͤrmiſcher Kopf) vermählete 
Fi Anno 1508. mit Sräulein Julianna, des Edl VöftenSigmund Kuenpergerd 
Stain Tochter / und ſtarb / laut eines in meinen Archiv * verhandenen —— 
iginals, als Frauen Margaretha Höffterin Kinder Gerhab / aufder Rayß zucnmune 
ern Dietrich Perners feel, Inventur Anno 1535. Nachdeme er mit erlagt 
ner Gemahel eine Tochter Anna genant / die nachgehende des Edl und Böften 
ichael Weigelbaumers zu Oberweiß Hauß⸗ Frau worden/ und einen Sohn/ 
ahmens Sebaftian gebohren Pr jediger geftorbein/ und mit deme fich dann 
mm u 











* 


mmm auch 
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— — — 


au die Linca und Defcendenz der Herren von Perdhaim/ von Herm Georg 
den Erften abftammend / geendet/ wie ſolches alles die Preuenhueberiſche Col- 
le&tanea * bezeugen. 
Wolget die Linea Der Herren von und zu 
Perckhaim, auf Wuͤrding, Roſſeck, und Weiden 
hol, von Herin Hans von Perckhaim abfteigend. 


5: Hans von Perckhaim zu Würding/ Herm Volckmayr von Perdı 





haim / und Srauen Dorothea gebohrnen von Hohenfeld anderter Sohn! 
verehelichte fih Anno 1421. mit Fräulein Dorothea Genmannm) 
Herim Ortolph Geymanng zu Gallſpach / und Frauen Ehrntraud von Nußdorf 
Fochter / weiche nach feinen Abfterben/ und/ nachdeme ſie zwey Söhn/ Hans, 
und Gängolf genant/ mit ihme überfommen/ Anno 1432. in anderter Ch 
— * D-F- Herrn Albrecht Wolfftainer genohmen. Preuenhueber. * 

— Bon erſagten Herren Söhnen ſtarb Her: Gangolf unverheurath. 
Der: Hans von Perckhaim der Anderte diſes Rahmens / Her! zu Bit, 
e Ibidem ding und rRoſſeckec. hat / wielococitato * vorgemerdt iſt / Anno 145 1. rd 
7% ein Wandulam, Herm Keicher des Walchen zu Prandteck / Anwalden ob der 
Ennß / Tochter zur Ehe genohmen / und mit ihr drey Soͤhn gebohren/ benant: 
fihen Herm Georgen, der iediger geſtorben Herin Wolfgang, und Henn 


Cafpar, 

Her: Wolfgang von Perckhaim zu Würding / und Roſſeck / vermaͤhlete 
Lie BP ſich Anno 1478, nach Zeugnuß der B.Ennen@t.M.fc, * mit Sräulein Ehrntraud 
von Gingendorf/ Herin Hans von Singendorf/ und rauen Felicitasvon Kar 
Lit. &.G. bad) Toter / die nebft ihren Geſchwiſſerigt Herrn Bernbard von Singentert 
Tom Ik Grauen Potentiana, Heran Wolf Prembfers/ und Grauen Elifabecha, Fein 
Georgen von Eyzing Gemahel / nach Abfterben vorermeldes ihres Vatters Her 
Hansvon Singendorf/ das Schloß / und Herrſchafft Hauß ererbt/ die naht 
hends Anno 1483. zu der Pfarr: Kirchen am Wartberg gefküfftet hat. Grad: 

wie.n.r.ter Herr Wolfgang hat (mie Valentin Preuenhueber in feinen Colledtaneis 
fol.379: anmerdet) zu @berfperg gewohnet (allwo noch ein Hauß bey der Kirden! Mt 
Verd hof genant/ welches difen Geſchlecht gehörig gervefen ) fie ift auch dakll 
fen Anno 1498. geftorben/ und begraben / allwo in der Kirchen ein Stain vi! 
handen gewefen / worauf nebft den Perdhaimifchen Wayen / auch feine Wit 
Aknnen Wapen/ aber auffer des Singendorfifhen ſehr unfäntlich zu ſehen / um 
auffer der Wort Wolfgang Perckhaimer / fonften weder Jahr : Zahl’ noch an 
ders zu ieſen geweſen / zumahlen erfagter Grab: Stain völlig ausgetretlen 
Mit vor ermeldt feiner —— hatte er einen Sohn / Eraſmus genant. Dr 
fen acht Ahnnen feyn folgende, | (eu —8* 
ſHer Mansn. Percchaim. Frau Horothea Geynan 
Ki — Chen Reicheil D.: 1 
Frau Wandula Walchin. Prandteck. 
igeauu nes 

Her Hans d.Sin f Ge 

ns u. Sintzendorf⸗4 i ir 
— — nf Felicitas von * —— er 
*— en (mn 


Her Erafmus von Perck⸗ 
hai» 





Deß Era, Hertzogthums Oeſterreich ob der Ennß. r05 
‚Exit: ermelder Her? Kraſmus von Perckhaim / ward vermaͤhlet mit 
$räulein Cunigund von Aurfperg/ Herrn Volckard von Aurfperg/ und Grauen 
Margarethx von Wolfitain Tochter / welche ıhme ıhren lieben Gemahel / und 
kinen Erben (mie ein in meinen Archiv * vermahrtes/ an Bern Hans von *s.K.tädl _ 
Hoheneck lautendes Montag vor Sandt Margarethen- Tag Anno 1513. datier. cur 
fes Pettzetl weiſet) alihr Gut / und Erb: Gerechtigkeit gegeben / undverfähri 
ben hat fie gebahre ihme zwar eine Tochter / Maria Salomee genant/ welche / 
nad Zeugnuß der B. StreinifidenM. fc, * ald Braut mit Herin Ulrich Purd, *Lic.a.e; 
ſtaller ihr junges Leben befchloffen. — 
Herr Caſpar von Perckhaim zu Wuͤrding / Roſſeck / und Weidenholgse, 
hat / nach Zeugnuß deren Annalium der Stadt Steyr * Anpo 1474. neben *Lu.c.n; 
andern Lande: Mit: Glidern mit den ergangenen Aufbott/ das von denen Böh; fol #13. 
men eingenohmene Schloß Hörfchlag twiderumenerobern geholffen / er hatte das 
Shioh Wolffseck Pfand-Scillings weiß. Anno 1484. befiht ihme Kayſer 
Maximilianus I. daß er ſolches Herin Hilleprand Joͤrger gegen Bezchlung 200, 
tt. Pfenning Pfand: Schilling abtreften/ und zu löfen geben ſolle / wie die in 
den ſogenanten Fleinen Kayſerl. Schatz⸗ Gewoͤlb / oder Nider- Deiterreichifchen 
Regierungsz Archiv * verwahrte Pfandichaffte> Alta weiſen / von Unno Liu@A. 
1489. bis 1499. war er Vicedom in diſen Land Anno 1501. aber ward er von n 
Kayſer Maximilianol. in der fub dato Nürnberg/ Mittwod nad Quafimodo 
Genitierfagtes Fahr aufgerichten Landes Regierung / den Obriften Hauutmann 
der Nider: Defterreichifcben Landen Herin Wolfgang Herm von Pollhaim/ 
in großwichtigen Geſchaͤfften als ein Regierungs⸗ Rath von Hauß aus zugeben) / 
und ward dDamahlen das Gericht der Regierung zu Ennf gehalten. Vide Cata- 
logum der Herren Lands⸗ Haupt⸗ Leuth in difen Er» Hergogthum Defterreich , 
ob der Enng, *Item die Preuenhueberifcye Collectanea. * Seine Gemahel „OA 
wie Dafelbft * weitervorgemerdt/ war Rofina von Aurfperg/ Herrn Pangra- & 110. 
zen von Aurfperg/ und Frauen Annz gebohrnen Gräfin von Frangepan Toch· Lit Br 
ter / die mit ihme/ nebft einer Tochter Sufanna genant (die in ihrer Kindheit x eye: 
——— ſechs Soͤhn / benantlichen Hern Georg, Herm Wolfgang, Herin 
ans, Herrn Achaz, Herin Chriftoph, und Herm Cafpar, gebohren und: 
nach feinen in der erften Kaften« Wochen Anno 1520. erfolgten Ableiben/ noch 
inanderter Ehe HerimLasla Thurner geehelichet / er ward in der zu Schöndorf 
bey Vöridorud aufgerichten Perckhaimiſchen Erb» Begräbnuß beygeſetzet / 
alwo nachfolgende Grabſchrifft von ihme zu leſen. 
Anno Domini sıe.-Pfingftag in der 
eriten Faſten⸗Wochen iſt geſtorben der 
Edel Voͤſt Ritter Herr Caſpar von 
Perckhaim zu Würding, GOtt ex⸗ 
barme ſich über fein Seel, und 


über aller Ölaubigen Seelen, 
Amen. 


Seine Gemahel vorgedachte Frau Koſina gebohrne von Aurfperg / Folge 
te ihme in die Ewigkeit Montag nach Linfer Lieben Frauen Geburts» Tag Anno 
3525. und ward in die Pfarr⸗ Kirchen zu Offenhaufen nächft Wuͤrding begraben, 
allwo von ihr annoch nachſtehendes Epitaphium verhanden, | 





Hier ligt begraben die Edle Frau Rofına 
von Burfperg , Herm Gafpar von Perck ⸗ 
aim, und Laslai Tueners benber Ehe⸗ 
iche haufı Frau, diegeftorben. iſt an 
Mmmmmma Dow 
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Montag nach Unfer Lieben Frauen Go 
burtds Zag, nach Ebeifti Geburt 1527. 
Dabe, dero Seel GOtt gnädig und barm⸗ 
ergig ſeyn wolle, Amen. 


Don vor« ermeldes Herm Cafpar von Perckhaim / Herren Söhnen 

«K.Lius.(dero Vormunder / laut des in meinen Archiv * originaliter verhandenen 
u... Raith: Brief/ datiert an S.Erafm- Tag Anno 1522. HerrBalthaſar Geymann 
gewelen ) ſeyn Her: Hans, Her; Achaz, und Her: Chriftoph in ihrer Jugend 

geftorben. Der Sohn 

Her: Caſpar von Perckhaim aber / der Juͤngere / oder Anderte diſes 

Nahmens / ward in der groſſen Riderlag der Chriften/ unter den Obriſten Feld⸗ 

A7 ·Hauptmann Hanfen Käßidner Anno 1537. (tie die Annales Auſtriæ * ge 
-  denden) nebft Herm Dietmayr von Lofenftain/ Bern Wilhelm von Bolden, 
ftorf/ Bern Bernhard von Scherffenberg / Herrn Leonhard Lamberger / und 

N. Schallenberger aus diſen Land ob der Enng/ nebft vilen andern Herren und 

= Wr vondenen Türden gefangen, auch dafelbften in der Gefangenſchafft 

geftorben. J — | 

Her: Georg, und Herr Wolfgang beede Gebrüder Herren von Perd⸗ 
haim zu Roſſeck / Weidenholtz und Würding / feyn Anno 1553. Cmwiedie Preun 

®Lie.D. Fr. bueberifche Collect. * verzeichnen) von Kayſerl. Majeität in den Herren : Stand erhos 
fol 231. hen worden / und haben nachgehends das von Weyland Herin Georgen Grafen 

von Schaunberg/ fub dato ı0, April Anno 1554. aufgerichte Teftament / als 

. YERAL, Zeugen geförtigek/ mie ſolches dieBaron-Streinifye M.fc- * bezeugen. Von denenfeiben 
— Herr Georg Frey Her: von Perckhaim Anno 1508. der hieſigen Land⸗ 
fhafft ob der Enng beitellter Hauptmann über die Huͤlffs⸗Voͤlcker / welche dıe 
hiefigen Stände / und befonders auch über die 200. Mann zu Fuß / welche dıe 
fit n Lands» Fürftliche Städte Kanfer Maximiliano I, wider die Benediger ges 
erh.c.n. fielit haben. Annales der Stadt Stege. * Anno 1532. und nachgehends Anno 1545. 
fol. ziz · iſt er zum anderten mahl DBerordneter in difen Erg : Hergogthum Oeſterreich cb 
der Ennß geweſen. Anno 1547. ward er nebft andern Lands: Mit» Glidern 

unter denen Defterreichifchen Gefanden einer von Land ob der Ennß auf den 

Reichs: Tag gen Augfpurg / und Anno 1555. und 1556. zuder naher Wien ver 
anlaften Zufammenkonfft der fünf Riders Defterreichifchen Landen / und der 

Fuͤrſtlichen Grafſchafft Goͤrtz / als ein Gefander des Lands ob der Ennß abge⸗ 
FLit.A.Q.Ordnet. B- Streinifche * und auch Preuenhueberifche Manufcripta * nebft deme / bezeugen] 

Ar Kr dager zur Gemahel/ SrauSufannam gebohrne Rottallingerin / Herin Gregorii 

* Lid. r. Rottallingers Tochter gehabt / aber Feine Kinder erzeugt habe. Er flarb Anno 
fol.180. 1559. und ward in der Pfarr· Kirchen zu Offenhaufen begraben; allwo annoch 

Folgendes Epitaphium feiner gedencket. 
De rare 


ürding, Roſſeck, und Weidenholg, 
farb Anno 1559. den 16. Menf.Novemb, * 


Der: Wolfgang Frey · Herr von Perckhaim zu Würding/ Roſſeck und 
Weidenholtz / der ſechſte und legte Sohn vorermeldes Herrn Caſpar von Perch 
haim / und Frauen Koſina von Aurſperg / Herr zu Wuͤrding / Roſſeck und W 
denholtz / hat / wie vorgemeldt / nebſt feinen Bern Brudern Herrn Georgen 
Frey · Herin von Perckhaim / Derin Georgen Grafen von Schannberg rn 

155 


Dep Erſ⸗Hergogthums Oeſterreich ob der Ennß. for 
1554. aufgerichtes Teftament ald Zeug geförtiget. Er vermählere ſich zum er» 
ften mahl/ nach Anzeig mehr» aedachter Preuenhueberiihen Colledt, * mitLie. or. 
pri Anna Serrinvon Loſenſtain Herin Achaz Bern von Loſenſtain / und fl 17« 

auen Marix Salomz gebohrnen Herrin pon Polhaum / und Parg Tochter) / 

als aber diefelbe ohne einige Kinder zu erzeugen dag Zeitliche verlaffen/ nahme er 
inanderter Ehe Anno 1550, $räulein Emerentianam Herrin von Pollhaim und 
Wartenburg/ BermCyriac Heron zu Pollhaim und Wartenburg/ und Frauen 
Elifabetb gebohrnen Gräfin. von Dettingen Tochter / mit felber erzeugte er zwar 
einen Sohn Adam genant/ der aber als ein Kind die Schuld der Natur bezahlen - 
mufte/ und eine Tochter / Nahmens Chriftina, Dero ſechzehen Ahnnen feyn 
folgende. | 
hen Hans v. Perdb 


f 
Paz 2 zn {gr Dorochen Gy 


(her Cafpard.Peret mannin. 
haim. en Reicher Walch 
| Sr. Wandula = zu Prandteck. 
HN Wolfgang Frey⸗ ” ji“ rar 
[ Her von Perck⸗ fer: Englhard vor 
| haim. Pa — vg —— 
ur ſper rau Scolaftica von 
| Frau Rofina v. Aur ⸗ ag Königsberg. 
. ſperg. Henn - - - - Ör 
Sr. Anna Gräfin : von Frangepan, 
Frangepan. Sau - - - .- 


Sräulein Chriftina a — 
9. Wolfgang Herrſ . Weickard Herr 


Herrin von Perdi r 

baim , fechjehen, zu Polhaim und; zu Pollhaim und 

Ahnnen. Wartenburg, N. Wartenburg. 
fper: Eyriac Herrzuſ Kayf.Maj. gebais! $rau Barbara Her⸗ 


Polhaimu. War! mer Rath, undl rin von Traun. 
tenburg , Roͤm. Nitter des gelber (Henn ollhard vom 
Kapferl.Majeftät| men Blaͤſſes |) BorfellGraf von 
gehaimer Rath etc. Grau Johanna von? Verr. 

Borfell Gräfin v. | Fr. Charlotte Her⸗ 





Herrin von Poll 


| 
* Emerentiana 


i d f der Verr. ( sogin v. Bourban. 
—— air [Aer: Ulrich Graf 
2 — fs ee ° 
u Dettingen. t. Dorothea Gra⸗ 
. - Gr.Elifabeth Gräfin i — fin von Chonſtatt. 
n ODettingen. [dert Albrecht důri 


SrauDorothea gür/ zu Anhalt. 
fin von Anhalt. sr. Elifabeth Grds 
finv. Danusfeld, 


- Erfagter Herr Wolfgang Frey» Herr von Perckhaim / der Legte feiner 

Uralten Familia, ward den 23. Julij Anno 1556. difer Zeitlichkeit entriffen/ 
fine Gemahel vorgedachte Frau Emerentiana gebohrne Herrin von Pollhaim/ 
md Wartenburg/ folgte ihme/ Krafft des in meinen Archiv * originaliter*Lir.B.8 
derwahrten Erinderungs» Schreiben/ in die Ewigkeit den 8. Mai) 1568. da fie jr mın 
dei Schloß Weidenholg ihr Leben befchloffen / und zu Waitzenkirchen begraben 

orden. 
Dero beeder ımterlaffene Sräulein Töchter aber / vorgedachte Fräulein 
Chriftina ift Herın Georg Achaz Herm von Lofenftain/ Röm. Kayſeri. Maje⸗ 

t Reichs: Hof-Rath/ Gemahelmworden/ und hat er mit ihr als der eingigen 
Erb « Tochter / nebſt einen groffen Vermögen an fahrenden / beſonders auch die 

rrſchafften Würding/ Roſſeck / und Weidenholg / überfommen/ er mußte, „gem 
ber/ laut des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Erinderungsssol, 737. 

Nnunnnn Schrei⸗ 
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Schreiben / den 5. Maij 1597. die Schuld der Natur bezahlen / und fie erfagt 
feine Gemahel ald Wirtib unterlaffen/ feine Leich ward nachgehends den 
Junij gedachtes Fahr in der Elofter» Kirchen zu Steyr Gärften begraben, fir 

a hat (vermoͤg einen in meinen Archiv * originaliter verhandenen/ am Neuen 

eV Jahrs⸗Tag Anno, 1579. datierten/ und an Herin Georg von Hohened lauten. 

"den Pettzetl) ſchonſelbes Fahr ihr Teftament gemacht / undift den 1. JulijYnno 

1610. ihren Gemahel in die Ewigkeit nachgefolget / hierauf audy (mie die An- 

erie.c,p. nalesder Stadt Steyr * anmerden) den 10. Augufti gedachtes Fahr / inder 

fol. 614. zu Eteyr Bärften verhandenen Loſenſtainiſchen Krufften / beygeſetzet worden! 
re an ihre diſes Uralte vortreffliche hersliche Geſchlecht von Perckhaim völlig 
erloſchen. 


GENEALOGIA, 
Stammen Taftl. 


Des abgeſtorbenen alt⸗Edlen Vecſchlecht der 
Herren Perger ob den Perg. 
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| Mayen. 

Je abgeftorbene Familia der Herren Perger ob den Perg/ haben nein! 

weiften Schild zwey aus den vordern obern Windi/ gegen den hinte!l 

unteren abhangende Gehäng geführet/ davon das obere Roth / das un 

tere aber Grün gewefen. N 
Auf den offenen Adelichen Stech⸗ Helm feyn zwey mit denen Dun 

Löchern auswärts gefehrte/ viermahlen in Roth/ Weiß / Grün/ und voidef 

Weiß getheilte mit einen rohen in Form eines Zweifels⸗ Knopff geflochlern 

Band zufammen gehangene Piffels Hörner geftanden/ die abhangende 
Deden aber ift in Roth und Silber / oder Weiß vermiſcht geweſen. Sn 


— Behikrs Ers / Hergogehume Oeſtetteich ob d ob der ee __ os 


 Stammen- Tafel. 


Der Herren Berger am Perg. 


(Herr Sebaſtiaa 

[fl am Perg. 
— 
x. Wolfgan 
[f%-SighardPen Watte s 
ger ob —S Frau Hedvvig, 


hꝛdneolaue her· Perg , Ux ||" ur. Chriftop 














erıRueger Per 
* en. ger,Ux.1.Cu- den ve! Grabner. 
— — nigund — * Ranı en 
. Hä in. o 
* Sr. Rueger Per⸗ Kienberger. 
23 Chunrad Per⸗ an ger, Ux. frau Sr. ee; r. Anna Perger 
ger am Perg, Sr.Sighardder! - . - -- - Agnes Nind) Uxor. —* rin. 
er - - 3 ger, Ux.Cuni- 13: Re fr. Veronica.Ux 
N Aa und -— — -$z. Marparetha. " Sighar der H. Wolf Ras 
— le „mas ger, Ux. Frau] fpen. 
= Gatharina |Nert Chriftoph 
! Hert Ulrich Pers (Sr. Fridrich Pers Schirmerin. 5* am 
ger, Ur. - -) ge R Altman Per erg, Ux. $r. 
| ER SEE Osrraldpen| ger am Perg] - - -- = 
Tee. —— Ux. Frau Eli. Greiffenedes 
— — Göltingerin. I * — 
e * a Ur.) Ux. HıEram — 
U Wernauer Herr Wolfgang|\ Cafpar Hoͤr⸗/ von Ködern. 
Perger wu leinfperger. Frau Rofina, 
ei zu INoR- [»sbrikophi6 ey Ux. Welf Als 
manı brechtshaimer 
ſtau Gertraud. 
Uxor. i. Henn 
essen.) 


* Sreiffenedter. 
3.Sigmund Kies 
naft. 
4.Hans Hund v, 
L Lauterbach. 


GENEALOGIA. 


er abaefforbenen alt» KEdlen Familie der 
Herren Perger am Perg zu Biehofen. 


Ad) Anzeig der vilsermelden in meinen Archiv * verwahrten Baron-»x.rie.n, 
Ennendi. M.fc. * haben umb das Fahr 1335. Her: Chunrad, und —— 
Herr Berchtold beede Gebrüder Herren Perger / oder ob den erg ES L. 

Wie fie ſich gemeiniglich zu nennen pflegten) aelebt/ wie fie dann felbes Fahr fol 138. 

rauen Cunigund ob den a Herin Chunradenobden Perg — 

annnnnz2 
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und ihres Gemahls Heron Hainrich des Rorrers Heuraths : Dermädht ausge 
förtiget haben Her: Berchtold aber nody Anno 1356. in Herin Hanfen Ste, 
*ıbidern gerdzu Ladendorf Heuraths-Brief / als Zeug eingeführet worden, * 
BIO Her Chunrad erzeugte mit feiner Bemahel ( dero Geſchlecht und Nah— 
men aber nicht befant ) nebſt einer Tochter / vorermelden $räulein Cunigund, 
Herm Hainrich Rorrerd Gemahel/ auch drey Soͤhn / benantlichen HerimRur- 
ger, HermUlrich, und Herrn Sighard. 
Herr Ulrich ob den Perg harte mit Frauen Cunigund feiner Hauß-Fraum 
(ihr Geſchlechts Nahmen ift nicht findig) zwey Söhn/ Jacob, und Fridrich, 
nebft einer Tochter Hedwig genant/ die Anno 1354. Herin Hainrich den Per⸗ 
*1bidem nauer zur Ehe genohmen, * Der Sohn Jacob ob den Pera war Anno 1368. 
fel. 11% Zeugin Herim Chunrad, und Calchoch Gebrüder von Woͤſen Theil: Brief. 
“Kerr Fridrich aber Unno 1376. in Herin Ulrich des Nott/ und Frau Dabei 
*Ibidem. feiner Hauß+» Frauen Heurathd: Brief. * 
Her: Rueger, und HerSighard, die Ehrbahren Ritter) vorermeldes 
Herin Chunradi Söhn/ werden Anno 1337. Zeugen eingeführt in Herm Seyfrid 
des Poxnücker / und Margarethe feiner Hayß + Frauen Heuraths- Brif, 
Und alfo auch Anno 1340. in Grauen Agnes von Getzendorf / und Chalchoc 
* Ibidem don Gegendorf ihres Würth Dermädts: Brief, * 
fol. 113. Herr Ruegerob dem Pergaber/ wird Anno 1356. alleinig/ nebft Herm 
Wolfgangden Wolfitainer / Zeug gefunden in Herin Wernherr des Wolfſtai⸗ 
ners Kauf: Brief/ umb das. Gefäß Wolfftain/ auf feinen Vetter Hans den 
widem Grueber lautend. * 
fol, 264. Her: Sighard ob den Verg / der dritte Sohn Anfangs gedachtes Herm 
Chunrads, war vermählet mit Frauen Cunigund - - - - - - die ſich Anno 
1343. mit ihrer Schwefter Frauen Elifabeth, Herm Philipp von Haußenterg 
Hauß: Frauen / vertheilte/ und haben den Theil- Brief als Sprudmännt/ 
und Zengengeförtiget/ Hardlieb der Hörleiniperger / und Veding der Hauhen 
*ıbidem berger ihre beite Sreund/ ıc. * Mit erſagt feiner Gemahel überkame er einem 
fol. 228 gen Sohn / Nicolaus genant/ welcher Anno 1391.Chunrad, und Leopoliat 
widem von Huttitain Lehen verlihen. * Erfagter - 
fol. 119, Her: Nicolaus ob den Perg nahme in erfter Ehe Srau Cunigund Per⸗ 
nüderin/ Herrn Seyfrid des Poxnuͤckers und Margaretha feiner Haus: Frautt 
Tochter / die / nachdeme fie ihme einen Sohn / Sighard genant / gebehren 
durch ihr zeitliches Hinſcheyden ihme gar bald in den betrübten Wittiben, Stan 
verlaffen. Mit feiner anderten Gemahel / dero Geſchlecht und Nahmen nid 
zufinden) erzeugte ervier Söhns benantiichen Herrn Rueger, Herin Oswald 
*Ibidem DerinErafm, und Herin Wolfgang. * Nach feiner anderten Gemahel Abfter 
fol. > ben / vermählete er fich zum dritten mahl mit Srauen Margarethæ, dero Gt 
33.* ſclechts · Nahmen aber gleichfahls nicht befant/ wohlaber/ daß fie nad fein 
- Abfterben Anno 1442. Georg ded Haußenbergers Hauß Grau gewefen. Dir 
aus erfter Ehe gebohrne Sohn 
HerSigbard, hat fich mit Sräufein Anna Hädingerin/ Herm Georg 
Hädingers zu Rantzenbach Tochter / Herm Stephan Pruners, zu Weinjier 
Wittib / verheurathet / welche ihme einen Sohn / Sebaftian, gebohren / un 
nach jeinen Abfterben Anno 1506. Herin Ulrich Lauberſtorffer zur Ehe ‚genoh 
*Ibidem Men, ' 
fol ars, - Bon vorsernanten feinen and anderter Ehe erzeugten Herren Soͤhnen 
ar 
j Her! 





Def Bryı Hergogehums Gefterteich ob der Ennß. sır 
x Herr Wolfgang Perger am Perg Pfarz: Herz zu Rorrbach / zu deffen 
: Zeiten feine beede Brüder Her: Oswald, und Kueger Unno 1460. ju den GOtts. 

‚Hauß dafelbften geftüfftet haben weldyen Stüfft« ‘Brief der Edl Voͤſte Herr · wiaen 
© Martin von Ded zu Gegendorf als Zeug geförtigerhat.* Tom.l. 
N; Her: Erafm ftarb lediger. BE nr . fohaıye 
Herr Rueger ob den Perg/ war Anfangs Anno 1454. Walfeeifher 

Hfleger zu Hoheneck / und haben ihme die Herren von Walfee die Pfleg zu Vie⸗ 

Jofen felbes Fahr / nady Abgang Wolfen Weſers / auf Lebens lang verſprochen. ** Tbidenm 
Anno 1471. haben ihme / und feiner Hauß Frauen Agnes gebohrnen Hindter fol ısye 
‚holgerin/ Her: Wolfgang, Stephan, und Hans die Peüdel Gebrüder / ihren  . . 

BatterlibenSig/ und Voͤſten Friefing verkaufft und waren in Kauft Brief 
-Zeugen/ und Mitförtiger benamfet 7 Kerr Georg Probft zuS. Pölten, Hain- 

‚nch Püdel ihr Vetter / Veith Höchftötter zu Wagram und Zacharias Stein ,.- 
berger / die Edlund Voͤſten.“ Anno 1483. Bauffte er Herꝛ Rueger ob den Perg) + widem 
- von Herm Chriftoph, und Herm Hainrich.von Liechtenftam zu Nicolwurg —— 

Gebridern/ das Schloß Viehofen mit ſambt den Kirch Lehen der Capellen das ">> 
ſelbſt / als felbes Schloß ihnnen von den Wohlgebohrnen Herin Herin Ren-  . 
prechten von Walfee ihren Freund zufomtmen/ und das Schloß von den Stüfft 

zu Paſſau Lehen iſt in den Kauff: Brief feyn Zeugen benant gewefen/ Ber? 

Georg Scyieflenberger zu Hagenberg / und Stephan Schallenberger zu Qufften« 
berg / x. * Mir vorgedadht feiner Gemahel Frauen Agnes, gebohrnen von *ıbidem 
‚Hindterholg/ erzeugte er zwey Soͤhn Nahmens, Sebaftian, und Sighard, fol 326 
jebſt vier Fräulein Töchtern/ benantlichen Sräulein Petronella, Fraͤulem Hed- 

ig, Sräulein Ottilia, und $räulein Margaretha, feine Gemahel aber hat 
ierauf Anno 1475. ihr Leben befchloffen/ und ward in der Pfarr» Kirchen zu 

4, Pölten begraben/ wo nachfolgende Grabfchrifft von ihr verhanden, 


. Diele begraben Ruegers am Perg 
auß⸗ Srau, bie geftorben Anno 1475; 
fo eine von Hindterholtz ware, 














| Vonerft:ernanten feinen Sräulein Töchtern ward Sräulein Petronella 

Herrn Wolt Mattfeber zu Judenau vermaͤhlet * Sräulein Hedwig ward Anno * ibidem 
1535. Herm Cafpar — erſte Haus :$rau * Fräulein Ortilia 4,4% 
‚Sat Herrn Wolf Kienberger zu Mengerftorf zur Ehe genohmen / und feyn Zeugen Tom. ıı. 
‚A ihren Anno 1489. aufgerichten Heurachs«Brief/ die Edl Velten Wolf Srod. fol- i8o. 
‚Macher und Florian Auer) * und endlichen bat Sräulein Margaretha Anno —— 
* Herrn Georg Kirchberger geehelichet / derofelben Heuraths : Brief haben —— 
‚die Edlen Her? henedict Schifer zu Freylling / und Herr Veich Gneuß als Zeus 

den gefoͤrtiget. Von denen Söhnen hat 

— Her: Sighard der Dritte diſes Nahmens / ut loco citato * zu leſen /) 1bidem 
Anno 10T den Edl Veſten Georg Kirchberger feinen Schwager / und Marga-ol. 32°- 
en Haußs Frauen feiner Schweiter/ etlihe Güter und Gülten vers 

fft / und ward geugin Kauf» Brief/ der Edl Voͤſt Reinprecht Sintzendorf⸗ 

fein Schwager. Er vermählete fi zwar Anno 1488. mit Fräulein Cacha- 

„ Oswald Schirmers zu Kröllendorf Tochter * farb aber ohne Kinder. *ıbidem 
rauf fi fein Gelchwilterigt Anno 1508. umb deffen Verlaſſenſchafft yers for ssz- 
Yichen / nachdeme aber gleich darauf deifelben Bruder / und gedachtes Bern 
Kucgers ob den Perg Sohn / HerrScbaftian ob den Perg/ Herz zu Viehofen / 
Weichfahls das Zeitliche geſegnet / ** noch ſelbes Jahr 1508. feine un 

00009 un 








* 1bidem 
fol. 453. 


% Ibidem 
fol. 43 · 


“ıbidem 
fol. 326. 
& 131. 
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und Schwefter Kinder Frau Ottilia, Wolfgang Kienbergerd zu Mengerftorf 
Hauß»Frau/ dann Frau Margaretha, Herrn Georg Kirchbergers Wittit 
Herz Sebaftian Grabmer zu Zacking / Frauen Fledwig gebohrnen Pergerin 
Sohn! und Srau Petronella, Herm WolfMattfeebers zu Zudenau Gemahel 
dag von ihren verftorbenen Brüdermererbte Schloß / und Herrcafft Bichofen/ 
Kerin Bernhard von Kirchberg verkaufft / bey deflen Nachkoͤmmling ermeltes 
Scdioß dis auf dife unfere Zeiten verbliben. Den Kauff- Brief haben als tu 
gen | Her Chriftoph Grabmer zu Roſenberg / Hans Keiberharter 
zu Grafenwoͤrth / und Bernhard Edlſpoͤck Pfleger zu Viehofen. * Eben gedahh⸗ 
ten Herm hernharden von Kirchberg hat kurtz vorhero Anno 1503. erſt ermelde 
Fraũ Margaretha gebohrne Pergerin/ Herm Georg Kirchbergers unterlaſſene 
Wittib den fogenanten Tantzhof verfaufft. * 

Herz Oswald Perger am Perg der vierte und legte Sohn HerinNicok 
ob den Perg/ und feiner anderten Gemahei / verebelichre fib Anno 1453. mi 
Sräulein Margaretha, Bern Cafpar des Böltingers zu Haiding/ und * 
doſanna gebohrnen Joͤrgerin Tochter / * und gebahre mit ihr einen Sohn / Alt 
mann genant / und zwey Toͤchter / als Fraͤulein Barbara, und Fraͤulein Ger- 
traud, Fraͤulein Barbara hat in erſter Ehe Herrn Cafpar Hoͤrleinſperger / no 
feinen Abfterben aber zum anderten Gemahel Herin Chriftoph Geymanı jı 
Galiſpach genohmen ı derohodhzeitliche Ehren Freud am Erchtag nach S.Michac. 


- Jis Arch-Angeli-Tag Unno 1481. gehalten / und ihme 300. tt. pf. Heurath 


* ıbidem 

fol. 332. 

& 437. 

* !bidem 

fol. 338. 
& 131. 


*1bidem 
fol. zes. 
& 506. 


* jbidem 
fol, 321. 


* Ibidem 


del. 43 


Gut zugebracht / den Heuraths Brief haben die Edl und Voͤſten Her Oswald 
Jorger / KertGeorg von Kir oderg / und Herz Stephan Schallenberger grfür 
figet/ wie foldhes alles loco citato * zu leſen. Fraͤulein Gertraud nahme iM 
eriter Ehe Anno 1495. Herin Thoma Greiff mit 100, tt. Pfennin Heutath 
Gut * nad feinen Abfterben aber in anderter Ehe Herin Hans Greiffeneditt 
Greiffenberg und Zellhofen/ als aber audy difer die Schuld der Natur bezahl/ 
und fiemehrmahfen ald Wittib unterlaffen/ verehelichre fie ſich zum dritten mabl 
mit den Edlund VeftenSigmund Küenaft / als fie aber auch difer durch feinfruht 
zeitiged Ableiben mehrmahlen inden Wittib Stand verſetzet / lieſſe fie ſich Yıno 
1523. zum vierten und legten mahl den Edl und Veſten Herrn Hanſen Hund ven 
Lauterbach antrauen.* — 

Herz Altman Perger am Perg/ der eintzige Sohn vorermeldes han 
Oswalden am Verg / und Grauen Margaretha gebohrnen Goͤltingerin / ward 
(wie loco citato * zu fehen) an Sandt Ulrichs-Tag Anno 1496, in Sch 
Puͤhrenſtain mit Sräulein Elifabeth, Herin Thomz Eiredingers zu Neun 


‚ling Tochter / vermaͤhlet / dero er 150. ft, Pfenning zur Morgen» Gaab it 
ſchriben / und haben den Heuraths Brief die EdI und Veſten Her: Marthi 


von Ded zu Gegendorf/ und Her: Hans Grembfer Pfleger zum Liebenftain mi 
geförtiget / mit gedacht feiner Gemahel ermarb er nebft einen Sohn Chriftopd 
vier Sräufein Töchter / benantlichen Anna, Veronica, Rofina, und Magie 
lena, von denenfelben hat fich Sräulem Rofina Anno 1522. mit Hein W 
Albrechtshaimer zu Weſen / verheurathet/ und haben ihren Heurache » Dt 
die Edie Wohlgebohrne Herren / Her: Wolf Her von Lofenftain/ und de 
Chriftoph Her? von Traun’ als Zeugen mitgeförtiget/ * Sräulein Anna ! 
diger geitorben/ Sräulein Veronica nahme Anno 1537: Herm Wolfgang 
fen * —— Fraͤulein Magdalena aber ward Herrn Erafmi von Roden 
sm 14 “ 


Nah 














ahlen die vierte / benantlichen Frau Rofina, bereits vorhin geftorben Anno 
4- in Benfein HermBalthafar von Oed zu Gegendorf/ Herm Achaz Hohen» 
er zum Weſen / und Herin Chriftoph von Dedt zu Liechtenau / als erbetten 
Beyſtaͤndern / vertheilet/ als aber nachgehends der Sohn/ obermelder 
Herr Chriſtoph Perger (welcher zwar mit Sräulein Urfula von Greif 


Bonden abgefiorhenen®efählehtder Wzerren 
Bi von Pernitain. 
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Woapen. 


abgeſtorbene Familia der Herren von Pernſtain / hat ein figenden 
7 braunen Tatz⸗ Bären in gelben Feld zum Wapen gefuͤhret / deſſen Helms 
705 Zierde/ und Deden aber ift nicht findig. 

Die in Trauns Viertl diſes Lands gelegene / dermahlen dem Loͤbl. Stuͤfft 
loſter Crembsmuͤnſter zugehörige Herrſchafft und Schloß Pernftainy wird 
ngezweiflet difer Familie Stammen⸗Hauß geweſen ſeyn / es ift dife alte Fa- 
la annoch in der Berzeichung deren jenigen Geſchlechter zu finden / welche bey 
Anno 1525. vorgenohmenen Guͤlten⸗ Bereutung / und Errichtung des Guͤlt⸗ 
Aus bier indifen Land begüret / und vor würdliche Land⸗ Leuth gehalten wor⸗ 
Mi. Auffer difen aber ift von derſelben / fonften nichts / als bloß in den Baron- 


D000090323 er⸗ 


mendi. M. fc. zu finden/ daß Herz Pillunger von Pernſtain ein über die „Lie E-F- 
Voggteh des Elofiers Steyrgärſten ausgeförtigtes / und inden Tradition- Buchrer, 14. 
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erfagtes Cloſters narh längs eingetragenes Atteftatum nebſt vilen andern Anrı 

1147. ausgeförtiget habe. | 
Hujus rei teftes fünt Herandus de Wildonia, Richerus de Morburg, Hartnidus de Bork, 

Martnidus de Hufe, Pillunger de Pernftain, Dietericus de Hohenflafen, Dietmarus de Punnhovre, 

Otto de Volckenftorf, Ludivvicus de Schlierbach, & duo filii ejus Gottfridus, & Ottockarus, Eber. 

—— Berimberg, dc frater ejus Rudolphus, Marguardus, & Otte Scckke,' Ghunradus @ellanu, 

c. 


| NOTATA. 
| on den abgeftorbenen Feſchlecht der 





Herren Pfanftorffer. 
\; i * —8* 
— 


Mapen. 


Je Branftorffer haben einen geſpaltenen Schild geführet / im deſſen mr 
dern ſchwartzen Theil ein auffteigender gelber Löw/ inden hinterngehn 
Theil aber ein rother gleichfahls auffteigender Zur zu ſehen / die it 
Zierde / und Helms Deden aber ift unbefant. w 
Das das abgeftorbene Geſchlecht der Pfanftorffer Anno 1525. nit 
Land wuͤrdlich begütet geweſen / und vor würdliche Lands Leuth gehaltene" 
den/ zeigt die verhandene gedachtes Fahr bey Bereutung deren Bulten verfalt 
Verzeichnuß aller Geſchlechter / weldhe damahlen in Land begutel geweſn. 
Quffer welchen aber von diſer Familia anderſt nichts zu ſinden / als dab 
OerꝛVeith, und Wolfgang die Pfannftorffer Gebrüder/ in der Soft 
Kirchen zu Bleind begraben ligen, 


GENEALOGIA, 


Und 


Stammen · Fafel. 


Ber in diſen Band abgeſtorbenen Familedet 
Herren Pflieglvon Goĩdenſtain zu Wolfded- 


J 


| | | N) 
Deb Ers⸗ Hergogthums Oeſterteich ob der Ennß. 40 ö 


u) J 


» 
“ 
—— > 





Mayen, 


Je Herren Pfliegl zu Wolfseck haben einen gefpaltenen Schild gefuͤhret / 
in deffen erfteren vorderen ſchwartzen Theil ein ftehender grauer/ härie 
$ ger/ wilder Mann mit bloffen Haupt und langen Bart fein Angefiche 
gegen den andern Theil des Schilde kehrend / mit feinen beyden Handen/ nem⸗ 
—* mit der Linden oben / und mit der Rechten unten ein weiß oder Silber⸗ 
8 Pflueg- Eyſen haltend/ umb die Länden mit einer Gold⸗ oder goldfarben 
Aegenden Binden umbgürtet/ zu fehen gewefen. 
Der andere hintere Theil erfagtes Schilde ware Gelb oder Gold + Farb / 
innen von den hintern untern/ gegen den vordern obern Eck der Schreg 
I / eine breite ſchwartze Straſſen gegangen / in welcher ein vor ſich geehrter 
er Pflueg / mit all feiner Zugehörung/ geftelt geweſen / alles auf den Gea 
chts⸗Nahmen zihlend, 
Auf erfagten Schild feyn zwey gecrönte offene Thurnierd Helm geftane 
den / davon der vordere zu den eriten vordern Theildes Schilde geheci! zwi⸗ 
—* zweyen mit denen Mund-Loͤchern auswaͤrts gekehrten gelbeo Gold · far⸗ 
Piffels⸗ Hoͤrnern / die Heifite des in Schuld beſchribenen grauen / haͤrigen / 
Wilden Mann / mit den in Handen haltenden weiß oder filbernen Pfluegs⸗ Eyſen 
agen / deſſen Helm⸗Decken in Gold⸗ Farb / und Schwartz vermiſchet ge⸗ 


Der andere hintere/ mit einer gleichfahls in Gold Farb und Schwartz 
Pr Decken / Gezierdes Helm war miteinen gefpiegleten Pfauene 
ang beſtecket. 
8 hat aber den erften Theil diſes jego befchribenen Wayen Weyland . 
fer Maximilianus der Erſte / faut des in meinen Archiv * in glaubwürdiger KLiLe 


Laͤdl lie. P. 
Copia, ſub dato Augſpurg den To. Julij Anno 1518, verhandenen Diplomatis, —— 
Pppppp fie 
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feinen und des Reichs lieben getreuen Herm Flans Pfliegl. Den anderten Theil 
erfagtes Wapens aber Weyland Kayfer Matthias, laut des eben dafelbften 
ſich befindenden/ zu Regenfpurg den 21. Sept, Anno 1613. datierten Kayferl. 
Di —5 dero und des Reichs lieben getreuen Herrn Georg Pfliegl zu führen 


Stammen-⸗-Nſt. 


ertheilt 
Ber Ferren Mfliegl von Joldenſtain 
zu Wolfseck. 














HertMans Adam 
Pfliegl. 
HıAdamusFran- 
cifeus Pfliegl. 
Yennlgnatius r 
Pfiicgl. . Maria Urfüls 
— —* Hr —* —— —* Ein 
N oph Pfliegl. old Pfliegl. er + Sram 
— en Hen er dm —— BE ng 
Margarete or Hana pfiegt.|, Mian Pflege Antonius], inPafau. 
Mi ß eri 5 Ehrift 2. !JacobPfliegl. fliegl, Ux.|Dert Franciftus 
ER | Driro uxer. 9 Hans Micgl. al Frau Anna) Antonius 
J iegl, Vxot. Gy garı Hpliegi, [Georg Pi] Maria Holy) Wfieglı 8). 
— Sr. Catharina)", 97, zu Wolfeed , fcherin Presbyter. 
ae | Replingert- | Nothin —* Sr. Urfüla) ꝛ. Johann ap- deau Maria Jo- 
N er scba ini iengerin zu} .: ; hanna. U 
rn zor. 
Gn, Sehatianl Piel rich| Mpeifsed. | Agoifserum] Sen Jobanz 
*3 $rau Elifabeth Srau Maria) Georg Schel⸗ 
ieglin. Francifca Pis; ler vr Ungte⸗ 
Se. Anna Pfliege nellin. haufen, 
lin, $r. Maria Anna.|Srau Eleonora 
Srau Catharina Ux. HıVeith| Ifabellı Anna 
A Pflieglin. ‚ Jacob Spiad» Uxot. ı.Hen 
ler zuPernau.| Matthis Fer- 
Fr.FrancifcaGa-| Ginand Gab 
tharina.Uxor.| Nee. 
Karhms 2. nm Johann 
ey Herd. aximilian 
ceau. Herꝛ v. Ev 
ra. 
* Johann o· 


GENEALOGIA. 


Ber abgeſtorbenen Werren Pfliegl von Bol 
denftainund Wolfseck. 


On den inden Hertzogthum Kärndten entfproffenen Geſchlecht der Herten 

Pfliegl zu — iſt Herr a (ein Sohn Heran Carl 

) Yfliegls/ und Frauen - - - = » gebohrnen Rothin / und ein Ennidl 

Chriftoph Pfliegls / und Frauen Catharina gebohrnen Reblingerin/ und Ute 
Ennidt Herin Hans Pfliegls/ aus feiner anderten Gemahel Sranen Kliſ⸗ 





Seß Ees⸗ Zeegogrhums Gefterteich ob der Ennß. 712 
gebohrnen Zenin) nachdeme er ſich mit Fraͤulein Urfula Giengerin/ Herim Hans 
Adam Giengers von Grienpichel zu Woifseck und rauen Magdalena gebohr⸗ 
nen Siegerin zu Hierſchberg und Schaidenſtain / Tochter vermählet/ und mit 
ir das Schloß. Wolfsed' überfommen/ den 21. Maij Anno 1627. bey hiefiger 
Eandfchafft immarriculiert worden, 

- Inder Zeit da ſich dife Familia annoch in Kärndten befunden, hat / nach 
Zeugnuß der Preuenhueberifchen Collett. * Frau Elifabeth Pflieglin Anno * Lie.d.m 
1589. Herm Bartholomz Frey⸗ Herm won ER zur Ehe / Frau Catharina He sor- 
ena gebohrne Pflieglin aber Herrn Melchior Sagen zum Gemahel gehabt! alfo 
ſeyn auch Fräulein Sufanna, und Fraͤulein Maria Pflieglin (wie dafeibiten * . Wide 
weiter zulefen) unterdenen ExulumStyriz, Carinthiz & Carnioliæ, weicht Kurs 
Religions halber Anno 1629. emigriert/ einfommen, | r 

Her: Sebaftian Pfliegl ift Anno 1508. vor Padua gebliben. 
Her: Carl Pfliegi der Batter obgedachtes Herrn Georg Pfliegls / hat 
Kine letztere Lebens⸗ Jahr zu Wolfsed bey feinen Sohn zugebradht/ allwo er 
fie auch Anno 1647. beſchloſſen / und inder Kirchen dafelbiten begraben worden. 
„_. Dorsermelder HerrGeorg Pfliegl/ war / nach Zeugnuß ob: allegierten 
* ihme Anno 1613. von Kayſer Matthix Allergnddigft ertheiten Diplomatis, Yx.Liee; 
bon feiner Pabſtlichen Heiligkeit Comes Palarü Apeltolici & Miles Auratz Hbllit,P, 
Miitize gemacht / und gewuͤrdiget. Er begab ſich Anfangs in Chur Bayriſche — 
Dienſt / und ward Sr. Churfuͤrſtlichen Durcleucht in Bayrn Hof · Cammers 
und Hof Kriegs: Rath / nachgehends aber in während derofelben Innhabung 
es Lande ob der Ennß / von Anno 1621. bis 1628. Vicedomb ob der Enng/ 
ſolches der Catalogus Hiſt. * von denen Herren Lands: Haupt: Leuthen di: Bere 
Lands mit mehrern weilet/ er ftarb zu Wolfsed in 73. Jahr feines Alcers,‘” "so 
d ward in der Kirchen daſelbſten begraben/ allwo annoch folgende Grabſchrifft 


ihme verhanden. 
BEER nn 
in Defterreich ob ber Enuß, ©.D,1.B.1.1V.K. 
B. ver Z. A. 4 P.Z. G. obijt Anne MDCXLVIL 
Mit feiner Gemahel uͤberkame erſagter Herr Georg Pfliegl ſechs Soͤhn / 
nd zwey Fraͤulein Töchter / benantlichen Anno 1632: Fraͤuiein Mariam Annam, 
Belde Herin Veith Jacob Spindlerd von Hofeck / Herrn zu Pernau/ Gemahei 
Horden/ und Sräulein Francifcam Catharinam ( gebohren Anno 1635.) ward - 
derm Philibert Frey⸗ Herrn von Seeau / Herm zu Buechberg und Ebenzweyr / 
xxmaͤhlet von denen Söhnen Bach Here ans Adam Anno 1623. indem Jahre 
mer gebohren als ein Kind Ber: Adam Francifcus (gebohren Anno 1624.) 
Anno 1639. fein junges Leben zu Paffau ge Ber: Ignatius (gebohren 
0 1626.) mufte noch felbes Fahr die Schuld der Natur bezahlen Herz 
* en Anno 1627. ward Anno 1637, feinen verftorbenen 
ern beygefellet. | 
—— Antonius pie Her: zu Wolfsed / der fünffte Sohn 
ldes Herrn Georg Pfliegls / und Srauen Urfulagebohrnen Giengerin (ges 
Anno 1632.) hatte zur Gemahel rau Annam Mariam Holtzſcherin⸗ 
e/ nadydem fie ihme einen Sohn Francifcus Antonius, und eine Tochter 
Jaria Urfula genant/ gebobren/ nach feinen Fruheszeitigen Abſterben Anno 
eig ern Schifer / Kayſerl. Saltz⸗ Ambtmann / in anders 
AxEhe zenohmen. Der Sohn 
Ppppppa Fit) 
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*Lit.B.E, Her: Francifcus Antonius ward/ laut des in meinen Archiv * origi- 
Fol ann. naliter verhandenen Erinderungs⸗ Schreiben Petriner, und celebrieret/nad 
erhaltenen heiligen Weyhen / fein Primiz , oder erfie heilige Meß dem 15. Aug, 
als am Tag Unfer Lieben Frauen Himmelfahrt Anno 1685. in den Jungfrauen 
Cloſter S. Benedicti zu Nidernburg in Paſſau / wo zugleich deffen Sräulein 
Schweſter / vorgedachte Fräulein Urfula Pflieglin / ihren Eintritt zu dem heili 
gen Orden in erfagtes Cloſter genobmen / und ſich einkleyden laſſen / fie wardı 
nach gethaner Profefl, in dem Orden Maria Valentina genant/ und beidloffe 
2 Tbidem ihr Leben / vermögeinesandernloco citato * verwahrten Erinderungs- Shhrei 
"ben / in erfagten Cloſter Nidernburg zu Paffau den 16. Martij Anno 1715. ihr 
Her: Bruder aber / vorermelder Her Francifcus Antonius, ift aus einen Welt 
lihen/ ein Priefter der Societät JEfu worden/ und in erfagter Societät gefinı 


ben. 
er? Johann Baptifta Pfliegl Her: zu Wolfseck / melde Herrſchafft el 
nach Abſterben vorgedacht feines Herin Bruders Dominici Antonii , überfom 
men der fechfte Sohn Anfangs ermelden Herm Georg Pfliegls / und Frauen 
Urfule gebohrnen Giengerin/ hatı nebft erft»gedacht feiner Srauen Mutter/ 
und feiner Herren Brüder / als Herin Dominico Antonio, und HerimGcorg 
Rt» Leopold Pfliegln zu Wolfseck / in Kraft einen inmeinen Archiv ” originaliter 
Sub, ze. verhandenen Donations-Brief/ dat. den 30, Octobr. 1647. Herm Tobia von 
Waldtberg / Herm zu Gallſpach / ein Orth Fiſch · Waſſer auf der Trärrnady 
geſchencket. Er war Unno 1688. Verordneter in diſen Er + Hertzogthum Oeſter⸗ 
reich ob der Ennß / mit feiner Gemahel Frauen Maria Francifca gebohrnen Pi⸗ 
nellin / Herrm Johann Baptifta Pinell / Kayſerl. Hof Sammer + Rath! und 
Frauen Sufanna Felicitas Roßnerin von Rofenegg Tochter / gebahre er einen 
Sohn Johann Jofeph genant (welcher aber den 23. Decembris Anno 1694. in 
Studis zu Prag geſtorben) und zwey Fräulein Töchter / ald Fraͤulein Maria 
Johanna (die Herm Johann Georg Scheller von Ungerthaufen vermählet wor ⸗ 
den) und Sräufein Eleonoram Ifabellam Annam (welche in eriter Ehe Anno 
1696. Serin Matthias Ferdinand Eaftner von Sigmundstuft / Herm zu Traun 
eck und nad) feinen den 26. Sjenner Anno 1722. erfolgten Ableiben Anno 1723. 
Herm Johann Maximilian Herim von Gera genohmen.) 
- Oben» ermelder en Johann Baptifta Pfliegl von Boldenftain/ Herr 
zu Wolfseck / der Leite feiner Familiæ, ift geftorben zu Wolfseck Anno 1694. 
‚und dafelbftenbegraben worden / womit auch difes Gelileht der Herren Pfliegl 
Io Goldenftain in difen Er +» Hergogthum Defterreich ob der Enng völlig ers 
den. | . 


GENEALOGIfde 


Hnmerckungen. 


Mon den abgeſtorbenen Mralten Feſchlecht 
ber Herren Piber zu Piberikain (diötialbi 


* 
* 


u 
altores, ) — 
u 
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Wapen. 


Ze Herren Piber / haben einen weiſſen Piber in blauen Feld zum Wapen 
Ki hrt / die Helm» Zierde und Decken / welche letztere ungezweiffelt 
Weiß und Blau geweſen feyn wird / iſt nicht befant.  _ 

7 Esiftdile Uralte Familiain denen erg Pen inmebrerley / abfonderlich 


' 
K, 


i 


in drey Lineen, getheilt gewefen/ deren jede fich nach derfelben Zeit Gebrauch 
nach ihren ihnen gehabten Schlöffern / als einige von Piberſtain, andere von Lobenftain, 
und voch andere von Helfienberg, genennet haben / alfo wird ineinen Brief Biſchof⸗ 
- fens Wolfgeri zu Paffau Herz Sighardus von Lobenftain Anno 1207. Piber zus 
_ denant, Dileus fidelisnofter Sighardus de Lobenftain Gognomine Piber. Baron GStreinifche _. 
e&t. * GedadıterSighardus, dann Rugerus, Arnoldus, und Otto dieti „[It-A- Fr 
‚erones Anno 1265. Zeugen in Herrn Ulrich von Zobenftain Brief. Baron- fol. 10x." 
EnnendiifheM.fc. * Er Her: Sighardus hat Anno 1279. noch zu dem Biohtr 3 & 
Wilhering geſtuͤfftet und waren Zeugen in Stüfft: Brief/ nebft andern’ rer... — 
Wernhardus, Chunradus, & Rugerus Germani Fratres ejus didi Caſtores &c. Aventinus in 
Annal. Bav.* fihreibet/ daß mehr sermelder Sighardus inden Bayrifchen Krieg — — 







König Ottoccars, gefangen worden. Sexdecim Bohemorum, ſeptem Auſttie Dynafl & Beau. 

pr=ter Comites capti funt, Adalbero & Henricus Chunringii, Ulricus de Lobenftain, Ulricus de Ga- 
“ pella, Ludovicus & AlbertusZelckingii, & SighardusPiber- B. Streinifcye Colle&t, * "Lie AL: 
77 Sighardus Pibero & Frater ejus Rudilo, nebft vilen andern Zeug in Tom *- 
9 Königs Ottoccari den Cloſter Florian erteilten Privilegio. * * Ibideme 

In der Derzeichnuß der Stüffter des Elofterd Wilhering kommt auch fol- za1. 

ein Her: Sighard Piber ein / daß er nemlichen Her: Sighardus dictus Caftor, 
zu erfagten Ciofter Wilhering (NB, Ecclefix B. M. V, Ibidem) Anno 1286. 
geftüfftet habe feinen Hofinder Au CPiberau) und ein Pfund Gelds zu Ling 
Auf einen Hauß/ doc daß felben Hof feine Freund und Erben widerumen löfen 

Ögen/ vor2o.tt. Pfenning/ dagegen folle das Convent eingedend feyn / feiner 
Borfordern und nachkommnen Seelen, B. Ennenckl. M.ſc. * und auchindenen® Lie. E.o; 
3, Streinifchen. * zer 
a Herr Arnoldus de Helffenberg ditus Albus Caftor Anno 1270. *+Li.. Ar. 
Zeug in Herm Wernhard von Harthaim Lehen ⸗Brief auf Albrecht von Tom. V. 
Bußsbac / Gertraud feine Hauh ⸗ Frau / und ihren Kindern Unno 1272. ut loco 13 
itato. * Alfo warder auch Anno 1273. inter Milites Zeug eingeführt von Heren fol. 06. 


On Ipbo Epifcopo Secovienli, teltes fünt hi Dominus ArnoldusPiber, Henricus de Hag Milites &c, —— 
cc om, 
fol, 5 














aaagyı | Do. 


\ 


s20___Biftorifäbe Defch reibung deren verſtorbenen Familien 


—,— 


| Dominus Arnoldus de Helffenberg Albus Caftor hat mit difer Unter 

ſchrifft nebft andern vornehmen Herren Anno 1277. Herm Ulrich von Lobenſtain 
eri.a.n. Zeugnuß gegeben/ wegen des Dorfs Ottenfhlagi .* in oben« allegierter Der 
en zeichnuß der Stüffter des C loſters Wilhering wird gemeldet/ daß erzu fein und 
236. Sineg Bruders Hainrich Yegräbnuß und Gecl-Gerärh dahin geftüfttet habe, 
die Güter zu Aych / zuder Linden und Genffened/ die Wort des Stuͤfft⸗ Brief 


Tom. V. Arnoldus Piber cum Uxore Fratris mei Henrici pie memoriz Geuta in recompenfätionem 
fol. 109. damni Ecclefix in Wilhering illati & in remedium animæ prædicti fratris mei Henrici, yiam univeris 
carnis ingrefli & omaium progenitorum noftrorum & Succefforum noftrorum pradia tria vulgo nomi- 
aantur zu Aich, und zu der finden, und zu SGeyffeneck manu poteftativa jure proprietatis contulimus 
perpetuo poflidenda, hac fubnexa conditione, ut annis fingulis dies obitüs fui ita celebretur, ut pet 
panem album & vinum folemniter ferviatur, & quicunque ex nobis, five ex noftris debitum carnistz- 


folvens ad locum prædictum five Monafterium, —— periculo rationabili & evidenti impeditus 
eri peterit) ibidem fepeliendus deportetur, urtalis 








&a donatio, &’nobisdata compromifliorata maneat & invulfa eam Sigilli noftri roboramine duxi. 
mus confirmandum hujus rei teftes funt hi Wernhardus de Rottenfelfe cum fratre fuo, & Weickhardus . 
Grüenpeck,. Chalo de Perndörf, cum fratre ſuo, Eberhardus de Tobel, Otto & Ortolphus de Wil. 


Lit.E.G * Rad Anzeig der mehrermelden B.Ennendi.M.fc. * hat jetzo erfagter 
Tom. 1 Ser Arnoldus Piber mit Margaretha feiner Gemahel (das Geſhiecht ift auf 
gelaflen ) drey Söhn! Ulrich, Rudiger, und Henricus, welche den Cloſter 
Apilihering Anno 1286. Piberau/ aigenrhomlich gegeben haben. Alſo gedenden 
felbe Manuferipta aud) loco citato Herm Ruegers, und Orttoccar von Piber⸗ 
ftain/ Herrn Hainrich Pibers feel. Soͤhn / und daß vilgedachter Herz Arnold 

der Piber von Heiffenberg ihr Vetter geweſen ſeye Anno 1285. 
Düring des Pibers Hauß- Frau / Gertraud gebohrne von Harthaim) 
Herm Rudigers von Aurftetten feel.gervefene Wittib/ mit ihren Söhnen aus 
- erfter Ehe Alber, und Rudiger von Aurftetten/ übergibt ihren Theil an Red» 
bergihren Bruder Wernhard von Sarthaim Anno 1291. Zeugen Her! Hainrich 
yon Voldenftorf/ Her: Hainrich zu Lonftorf/ Herr Chunrad von Capell / 
4 Peter von Harthaim / Her: Hartneid, und OttovonTraun/ und Gott- 
eLie.E.r.frid von Truchfen / Baron- Ennendl. * Erf: gedachter Her? Düring Piber iſt 
Tom. “(vermög der Baron- StreinifchenM.fc.*) Zeugin Hertzog Fridrich von Oeſter · 
r. reich Spruch Brief / zwiſchen Herin Bernhar Abbten / und den Convent zu 
— IV: Ridern Altach an einem / dann Herin Otto Turfi von Raucheneck / die Voggtey 
a 5 Ridern⸗ Abftorf betreffend / der Spruch» Brief ift datiert duodecimo Cal, 

&obris Anno 1300. 
In-Mortilogio Fratrum Minorum Vienna ift/ nad) Zeugnuß vortt 
æxit. x.rx. melder B.Ennendl. M,fc. * zu leſen. 


Tom.I, 
fol. 107. Henricus Piber de Wald, & Uxor ſua 
Gisla, Anno 1300. 13. Kal. Decembriss 
Und weiter, Domiaus Ulricus Pibro, 6, Idus Junij. 
“Tol6ı6, Stem ® Sepulchrum Domini Ulrici Filii Pibronis 


obijts.Idus Junij, ubilit.M. in eodem 
fepulchro Dominus Henricus Pibro de 
Wald, & Ux. fua Domina Gislaobijt 13« 
Kal. Decembris, 
ER Her: Ottoccar Piber von Piberftain hat mit Cunigund feiner Hauf 
2 Biden Frauen (wie loco citato” zu ſehen ) fünf Söhn/ und drey Töchter, Rucgen, 
167. Hainrich, Ulrich, Sighard, Fridrich, Offmeii, Gertraud, und Margare- 
tha, welche Anno 1305. mit Herm Otto von Traun zu Eſchelberg er 
0 
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— 
renb zwey Güter zu Hornberg / und zu Topel verkaufft habe. 
m; Ein Ottoccar Piber / ward nebit Heron Niclas Schallenberger der Zeit 
Aſflegern zu Wädhfenberg Anno 1389. Zeug in Herin Wernhard Harrachers 
auff-’Brief. Ibidem, * Lit.A L. 
Unter denen Stuͤfftern des Clofters Wilhering findet ſich auch / daß mn 
- Sserin Conraden Pibers Wittib von Grüenburg ihren Haug : Würth zum Seel: 
Seraͤth geſtuͤfftet habe die Mühl unter Rotteneck. Baron-Ennendi, * *Lit.E.@; 
Her: Peter Piber Zeug neben sn Rueger den Piber Anno 1305. in Tom 1I- 
Serm Alber von Lobenftain Brief. Item Hainrich Biber in Herm Chunrad ° "?"* 
Des Enfenpeutls/ und Herm Orto von Zingendorf Wechſel⸗Brief. Baron- 
Etrein. * *Lit.A.Ps 


Laut vor «ermelder Baron- Ennendi.M.fc. * hat Ser: Peter der Piber Bor 
mit feiner Hauß · Frauen Berchta —JF Soͤhn / Fridrich, und Sigharden ge⸗ Sur. 
Habt / welche / nebft Herin Ortolph, HerinRueger, und Herin Düring denen 9. 
Pibern Anno 1318: gelebt / und war Her: Fridrich Anno 1368. Burgg + Graf 
zu Zienftain/ wie in denen Excerptis Genealogieis Raym, Duellii C.R.$. A, 
und Biblioth, Hippolitenfis * zu leſen. Alſo war auch Rueger der Piber Ca-*Fol. 443 
nonicus, und Dechandt zu St. Pölten/ Anno 1356. Ibidem, * Und ein ans*Frol.zos. 
derer Rueger (tie dafelbften * zufehen) Zeug in Fridrich de HagenauerdxFou. 74, 
Kauff⸗ Brief aufdas Cloſter zu St. Pölten/ umb einen Hof Anno 1374. 

- * Daß Herm Rueger des Pibers Tochter Elifabeth, Herrn Chriftian den 
Getendorffer zur Ehe gehabt/ denen Hertzog Rudolph zu Defterreih Anno 
1361. von der Herrſchafft Wachſenberg / einige Lehen verlihen / zeigen vil · alle · 
gierte Baron- Ennendlifche Manufcripta, * L 


NOTATA. 
Bonden le getder merren 
Pieger. 





Wapen. 
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Je abgeſtorbene Familia der Herren Pieger haben die Helffte eines rothen / 
aus einen dreyhuͤgligten gelben Berglein hervor regenden / aufſteigenden 
Bock mit Gold oder gelben Hoͤrnern in einen weiſſen Schild zum Wapen 

efuͤhret. a 
k Auffer difer Wapens⸗-Beſchreibung / und dag dife Familia mit in der 
Derzeichnuß deren Geſchlechtern. ( welche bey der Anno 1525. vorgenohmenen 
Guͤlt ens⸗ Bereutung in difen Land begütet geweſen / und vor wuͤrdlicht Land» 
ar erkennt worden) begriffen/ hat ſich anfonften von derfelben nichts ges 

unden. 


FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 


Don der abgeftorbenen Familia der Ferren 
Pillchen zu Feldeck. 





Je abgeſtorbene Familiader Herren Pillch zu Felde Haben eine ſchwartze 

auffteigende Pill « Miauß in weiffen Grund zum Wapen/ und aufden 

S —— * * re * 3 ns * a. —— 

rmiſchte Helm: Decken abgehangen / die Helffte der in Schild befchribenen 
ſchwartzen Pillch : Mauß oeführet, * 


Stam⸗ 
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Siammen Mft. 


Be Kerren Millchen zu Feldeck. 


Herꝛ Ulrich Pillch. (hen Thomas Pillch ( Herꝛ Stephan Piüd- 
dert Ulrich pin ß Seldedt = 


umgarten, Ux. 
su Paumgarten, Srau — Her Hans Pillch zu f Srau Barbara Pill 


I Go I 4 er Hans Pilh,! Mämlingerin. \ Felde, Ux, Stau) din, Uxor. Her 
Ux. $r. Elifabetht Her Erhard Pillch Urfula Peterepai | Cafpar von Key 
—— Can. Reg. S.Aug.| merin. (dd, 
und Dechandt zu 
(Her: Martin Pillch. Keicherfperg. 
Frau Anna Pilichin. ’ 


GENEALOGIA. 


Der abgefforbenen Familie der Ferren Pillch 
| zu Zelded. 


As Gefchlecht der Herren Pillchen ift aus Bayern in diß Land Fommen/ 

und hat Herr Thomas Pill (wie hierunten in den zu Pram annoch 

verhandenen Monumento zu fehen) das Schloß und Veſten Feldeck / 
an daß Orth / weldyes vorhin am Feld geheiffen/ zum erften erbauet, Von 
difer Familia hat 

Her: Ulrich Pillch drey Söhn erzeugt / benantlichen Ulrich, Hans, 
wd Martin, welche/ laut des in meinen Archiv * originaliter verwahrten / *x Lie.e. 
ihnen von den Probften zuS.Salvator, und den Convent dafelbften ausgefoͤr⸗ gg B 
tigten / und anSandt Martins- Tag Anno 1404. datierten Stüffts.Revers zu "7" 
erfagten Cloſter ſechtzig Pfenning Gelds guter Regenfpurger ⸗Muͤntz auf einen 
Gut / das inder Inderded genant / und in Igelſpoͤcker⸗Pfarr gelegen/ geſtuͤff⸗ 
tet haben/ dagegen Jaͤhrlichen und forthin zu ewigen Zeiten vor ihren Batter 
Herm Ulrich, vor fie felber/ auch alle ihre Borfordern/ und Nachkommen eis 
nen ewigen Fahr» Tag/ dendritten Tag vor S. Lorenzen-Tag / mit gefungenen 
Vigil, und einer aefungenen Seel: Meß! und darunter gefprochenen Meffen/ - 
ſovil Mann zu der Zeit in den Convent haben fan/ gehalten werden ſollen. 

Bon vor · ermelden Söhnen ift nur wiſſend / daß 

Her: Hans Pilldy zu Baumgarten vermählet gewefen / wie er dann mit 
kinee Haug +Grauen Elifaberh (das Gefchlecht ift nicht vorgemerdt) als das 
mahliger Burgg + Hüetter am Wernſtain / in das S. Georgen-GDttd + Hauß 
dafeibften am Wernftain zwen Fahr + Täg geftüffter / davon der eine Jaͤhrlichen / 
und zu ewigen Zeiten am Montag nach 8. Michaclis- Tag / nach einer Abends 
vorhero haltenden Vigil mit einen gefungenen Seel ⸗Ambt / und einen gefungenen 
Ambt von S.Maria Magdalena auf ihren Altar / und mit zweyen geſprochenen 
Meſſen / der andere a Yes des andern Sonntags nach AN 

* | Eriet 
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des Abende mit einer Vigil, und des naͤchſten Montags darnaqh mit einen geiun, 
genen Seel· Ambt / und mit einen gefungenen Ambt von 8. Maria Magdalem 
auf ihren Altar und mit zwey gefprochenen Meflen ze. 2. gehalten werden fol 
ten/ dagegen er dem GOtts⸗ Hauß Güter/ und auch Geld gegeben hat/ wie 
⸗widem ſolches der inmeinen Archiv * originaliter verwahrte/ von denen Zöd + Pröb, 
füb n. 30. (dem ermeldes GOtts ⸗Hauß / und Bfarr- Kirchen S.Georgen am Wernftain 
fub dato $. Dorotheen- Tag Anno 1414. ausgeförtigte Revers weitlaͤuffig ent 
haltet. Mit feiner Gemahel vorermelder Srauen Elifaberha, nebahre er zum 
Soͤhn / und eine Tochter Anna genant / die Söhnwaren/ Herr Thomas, m 
Herr Erhard, davon der letztere CanonicusRegularisS, Auguftini, und Amo 
Aus Dechandt in den Elofter Reicherfperg geweſen / felbes Jahr auch / ver 
® Ibidem moͤg des in mehr sermeldt meinen Archiv” originaliter verhandenen Bermädts 
Wr ref) datiert Ling an S. Leonhards- Tag erfagtes Fahr / feiner Schweſt 
oben :gedachter Fräulein Anna, alle ihme zumdritten Theil angehörige Gülten 
Güter / und Zehendt / vermacht hat. 

Her: Thomas Pilld zu Felded und Baumgarten, der anderte Sofn 
obermeldes Herin Hans Pillch hat (wie vor Anfangs gemeldt/ und auc aus 
den am Ende nachkommenden in der Pfarıs Kirchen zu Pram annoch verhand: 
nen Monumento zufehen) das Schloß, und Land» Gut Felde erbauet/ fin 
Gemahelwar $rau Catharina Mämlingerin/ Herin Georgen Mämlingers zu 
Mämting Tochter / die ihme / laut erfterwehnten Monumento, zwey Soͤhn / 
Nahmens Hans, und Stephan, gebohren/ er Herr Thomas ift Anno 1460, 
re feine Gemahel aber Anno 1478. ihme in die Ewigkeit gefolget / und 

eede inoberfagter Pfarr Kirchen zu Pram begraben worden. Der Sohn 
* Ibidem Her: Hans Pillch zu Feldeck hat vermög des inmeinen Archiv * ori 
füb a 8% ginaliter verhandenen/ am Pfingftag vor S.Gilgen-Tag Anno 1482. datierten 
Kauff⸗ Brief / von Herin Hans Rordorfer zu Rordorf / der Zeit Pflegernzum 
Wernftain/ und feiner Hauß- Frauen Magdalena gebohrnen Petershaimeri/ 
verfhidene Stud / Gülten/ Guter/ und Unterthanenerfaufft. Ervermähktt 
fich mit Sräulein Urfula Petershaimerin/ Herin Hainrich Petershaimers zum 
Meuenfels/ und Walded Tochter/ welche ſich / laut eines in mehrgedacht mti 
*ibidem nen Archiv * originaliter verhandenen/ fub dato Paffau am Erchtag vorlim 
fubn. 83. ſer Lieben Frauen Liechtmeß⸗ Tag Anno 1482. aufgerichten Theil Briefi mi 
ihren Schweftern Srauen Anna, Herrn Ulrich von Herberftorf zu Nidern 
Aichbach / Grauen Margaretha, Herin Hans Oberhaimers zu Parg/ Fraum 
Magdalena, Herin Hans Rordorfers zu Rordorf/ Grauen Dorothea, Her 
Wolfgang Pörenpoden/ und Frauen Brigitta, Herm Euftach Albrechtehu⸗ 
mers Gemahel / umb die von ihren Batter vorgedachten Herrn Hainrich Peter 
haimers feeligen Verlaſſenſchafft verglichen / und ihme Herin Hanfen mehr nic! 
als eine eingige Tochter / Barbara genant/ gebohren, Er mufte das Zeitlidt 
Anno 1488. verlaffen / nachderne fine Gemahel ihme am Mittwochen vor % 
Veiths Anno 1483. bevorgangen/ beede aber feyn in der Pfarr⸗ Kirchen de 
heiligen Stephani zu Pram begraben. 
. „ Dieunterlaffene Tochter hat Ctvie aus mehr sermelden in erſt · gedadtt? 
— Kirchen verhandenen Monumento, und auch in denen B. Ennendl. M.G 
zu ſehen) Bern Caſpar von Retſchan von 8. Veith an Pflan gebuͤrtig Rt: 
Kayſerlichen Majeſtaͤt Maximiliani I. Pfandſchaffts⸗ Innhabern der Heriſchaf 
Woifseck / zur Che genohmen / und ihme das Schloß / und Land⸗ Gut Sell 
(welches durch diſe Seurath an die Herren von Retſchaͤn kommen) zugchig 





Deß Era, Hergogehums Oeſterreich ob der Ennß. Er 
Sie / als die Letzte diſes Geſchlechto /hat ihr Lebenam Montag vor S.Matthzus- 
Zag Anno 1508. in Schloß zu Wolfser beſchloſſen. 

Herr Stephan Pillch zu Feldeck der anderte Sohn Herm Hanfen Pillch 
au Selded/ und rauch Catharina Mämlingerin/ hat als der Zegte des Männs 
lichen Stammens / und Nahmens der Herren Pilichen / fein Leben big Anno 
1494. unverheurather zugebracht / felbes Fahr aber in der anderten Faſt ⸗ Wochen 
ſolcbes / und zugleich auch diſes Gefchlecht geendet. Er ward gleichfahls in der 
Pfarr⸗ Kirchen zu Pram begraben/ alltwo von allen oberzehlten noch heuntiges 
Tags nachfolgende? Monumentum verhanden. 


Jer ligt begraben ber Ebel und Veft Thomas 
Pillch zu Feldeck und Baumgarten , welcher he⸗ 
brten Adels Gig Feldeck bey dem Waſſer die 
Pram genant, erftlich aufgericht, fo vor Zeiten 
am Feld gehaiffen, und anderer Orthen daſelbſt 
geitanden ift, Herm Hanfen Pillh Sohn geweſt, 
und des Sonntags vor ben Palmtag bed 1460. Jahr 
in GOtt feeliglich entfchlaffen, dann auch fein vers 
loffene Gemahel, die Edl und Tugendhafft Srau 
Catharina, Herin Georg Mämlingers zu Maͤm⸗ 
ling Tochter, fo am Sreytag ber erften Raftı Wochen 
1478. verfchiben, alfo auch Her: Hans Pillch zu 
Zeldeck, ift im Jahr 1483. fein Gemahelaber Frau 
Urfula, Herm Hainrich Peterdhaimers zu der 
Neuenfels und Walde Tochter, am Mittwochen 


Maximiliani, bp ine ht ber Her 
ſchafft Wolfseck, 
Deſterreich ob der Ennß am Montag ver 8. 


Diſes ——— bat der Edl und Geſtrenge gen 
Chrittoph Abraham von Retſchaͤn zu Selded, Kiedbanz 
und Zell ıc. an der Pram, vorernanten feinen - 
„ geliebten Bor: Eltern zu fonderlichen Ehren, und 
langmwüriger Gebächtnuß Anno 1594, aufrichten 
a 


GENEALOGIA, 


Und 


Stammen-Zartl, 


Der abgeſtorbenen Befkerreichifchen Familie 


der. Herren Pintervonder Au. 
14 Br 


sb Hiftoeifche Beſchteibung deren verfkorbenen Fanilien, 





Je abaeftorbene Familia der Herren Pinter von Au / haben in einen tt 
then Seid ein nn Aich⸗ Baum mit dreyen ausgeriffenen Wurhen 


überzwerc) deſſen Stammen ein Bärben in feiner nätürlichen Farb hans 


Auf den gecrönten Helm ftehet der in Schild befchribene grüne Aid 


Baummitden an Stammen angehefften Baͤrben / diedavon abhangende Helm 
Decken aber / iſt in Roth und Silber / oder Weiß vermiſchet. 


Skammen-Taftl. 


Der abgeſtorbenen Deſterreichiſchen Famile 
der Herren Pinter vonder Au. 





« 


@ 

2 u Margaretha * der Au, Ux- a 

en Hans er Ulrich; Pinter/Hert Hans Pinter ».|, Yon Paumgarten. 5* 

* v · der Au, [? von der u vr ber Au, Ux. Clar Her en Pinter] tagin. 
Hohenfurterin. von der Au, Ux. 


lebt umb das au Margaretha 

Jahr u elnbtin? von —— Feyr⸗ 

F = en = Beratpall Her: Georg Pinter Gr. Magdalena 
| von der Au. terin, Ux. 


Hr. Ambrofus Pin| Michael 
ter. ger. ‘ 
Frau Hellena Pin 
terin. 
Sr. Apollonia Pin . 
s Serin. 





\ 
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Hr Wolfgang Pins 


[Frau Urſula Pintes 





ter zu der Au, Ux. rin don der Au, 
ı. Frau Barbara Uxor, Sert Hans 
ferochin. Höflinger v. Im⸗ 
\ 1» Srau Wandula melkam. 
Reickerſtorfferin. 
Hi. Dyoniſius Pin⸗ Sr. Dorothea Pin 
f ter. FrauDorothea Pins terin, Ux. NHertr$r. Erntraud Pinto 


terin, Ux. 1. Hen R 
HeriMelchior Pin Leopold A im [Per Antonius 
ter, endorf. Pinter v. der 
Herr Cafpar Wiel:| Au. 
Sr. Apolonia Pin] finger von Kätte 
terin. ring. 


Wolf Ebenber:) rin,Ux.Her! Hans 
e Thoma Dtten v. 
Pierbaum 
Sr. Hans Leonhard | rau Maria Magda. 
ya von * Aut lena Pinterim Ux. 
u Rieggars, Urf Hans Hainrich 
Hen Chriftoph Kcor ula 351 Reuhofer. 
„er Hans Pintet Sy. Sigmund Pinter] Pinter v. der eperin von Sieg (Frau Dorothea Pins 
von der Yu zul " Yon der Au. der Au, Ux.t.] gering, terin. 
Almed, Ux. Sr. ri Julianna $rau Eva Dorothea 
A Scolallica vom) Hen Chritoph Pin, jenbaumin, Q. Maximilian Pin; Pinterin 
N Merfietten. ter v. der Au, Ux. | 2 Sr-Dorothea ter von der Au. Igr Maria Pinterin. 
———— Frau en Auer Keuglin. rau Anna Sufanna 
argarethe) rin von Öunging. ine | ) 
le hr Bing | Her Gotthard Pine! Pınterin,Ux.Hert 









terv. der Au, Ux{ Hans‘ Adam Urs 


WolfHobenfeb|$r. Anna Pinterin, Hu. Jacob Pins FrauReginaGaf-| fhauff. 

der zu Wilter&]| Ux. H.Leonhardl ter v.der An! foltin, - — Vinter 

baim. Thalbaimer zu von der Yu. 
’ Thalhaim. Herr Hans Fridrich 
Stau Margaretha s HerrJacob Pinterv.| Pinter v. der Au. 
Pinterin, Ux. H | Her Hans Pinter d. der Au. Hr Gottfrid Pinter 

ng Winter] der Au. von ber Au. 
| v. Schlämäting Henn Hans David 
zu Lüglberg. Ir. Margaretha Pins Herr Tobias Pinter] Pinter v. der Au, 
terin, Ux. Her bon der Au, Ur. Srau Maria 
Woll v. Sin en⸗ | Eiter von Hafcha. 
borf zu Feyte Her: HansChriftoph 


Pinter v. der Au. 
HertHans Gotthard 
Pinter v. der Au. 
Ht-W olfEhrnreich 
Pinter v. der Au. * 
Is: Hector Aurelius 
| Pinter v. der Au. 


Her Wolf Pinter 
von der Au, Ux. 
* Anna Maria) 

anferin. 








Sr. Regina Pinterin. 
von der Au. 

$rau Anna Magda- 
lena Pinterin vom 

der Au, 
Frau Maria Marga- 
retha Pinterin ©. 

| der Au. 
8* Hans Fridrich 
Pinter v. der Yu. 
195 Georg Gabriel 
Pinter v. der Au⸗ 


GENEFALOGIA. 


Ber abgeſtorbenen Sefterreichifchen Familie - 
| der Herren Pinter vonder Au, 


Ermoͤg des inmeinen Archiv * verwahrten uralten gemahlenen Pinteri⸗ Eee 


(hen Stammens Baum (aus welchen alle hieroben ftehende Genera- sup a. ıs. 
tiones entnohmen we) * Se * Pinter zu der Au * 
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Jahr 1338. gelebt / und einen Sohn erzeugt / welcher (wie daſelhſten weiter 
zu fehen) mit feiner Hauß⸗Frauen Margaretha gebohrnen Traindtnerin von 
Bernthalleinen Sohn / 

‚ Her: Hans Pinter zu der Au / gebohren / der ſich mit Frauen Clara Ho⸗ 
henfurterin vermaͤhlet / und mit ihr / nebſt dreyen Töchtern ( Margaretha, 
Hellena, und Apolonia genant) vier Soͤhn erzeuget / welche ſich Georg, 
Martin, Ambrofius, und Ulrich nanten/ von denen Töchtern ſeyn Fraͤulen 
Hellena, und Fräulein Apolonia ledigergeftorben/ Sräulein Margaretha aber 
ward Herm Hans Artfterter zur Ehe gegeben. Von denen Söhnen feyn Ser 
— und Her? Ambrofius gleichfahls lediger / und in ihrer Jugend indie 
Ewigkeit gefolget. Der Sohn | 
Her: Ulrich Pinter zu Au hat fich zum erftenmahlmit rauen Magdalena 

Stod ham̃erin vermaͤhlet / nachdeme aber diefelbe das Zeitliche gefegnet / nahme 
er in anderter Ehe Sräulein Margaretham von. Paumgarten/ Herm Hans 
Paumgartners zu Ehring / und Frauen Elifabech gebohrnen Walleinin Todter! 

ftarb aber ohne Rinder. 
Her: Martin Pinter zu der Au / der vierte und legte Sohn obenermeles 

Herrn Hans Pinters/ und Frauen Clara Hohenfurterin/ hat Fräulein Annan 

Feyrtaqgin / Herm Conrad Feyrtagers Tochter / zur Ehe genohmen / und mi 

ibr einen Sohn/ Nahmens Ulrich, und zwey Töchter / henantlichen Fräulein 

Claram, die Herin Hieronymi Reuthammers Hauß⸗Frau worden / und sräu 

lein Magdalena, die Herm Michael Hällinger zur Ehe genohmen / gebohten. 
Her: Ulrich Pinter hatte Fräulein Claram Septasin, Herin Peter 
Freytags / Röm. Kayſerl. Majeftät Rath / und Saltz⸗ Ambrmann zu Gmun 
den/ mit Frauen Anna gebohnen Hohenfurterin erzeugte Tochter / zur Ehtl 
und mit ihr drey Soͤhn Hans, Dyonifius, und Melchior (welche beede beh 
tere aber in ihrer Jugend geitorben ) nebft drey Fräulein Töchtern/ als Ftau 
lein Apoloniam (die auch in ihrer FZugend die Schuld der Ratur bezahlen miß 
fen) dann Margaretham die Aeltere fo Herin Wolfen Hohenfelderd zu Wifterd 
haim Gemahel worden / und Sräulein Margaretham die Züngere / welde He 
Cafpar Winter von Schlämeting zu Litzlberg / zur Ehe genohmen. 
Her Hans Pinter der dritte Sohn erft.ermelden Herrn Ulrich Pinttr‘) 
und Frauen Clara Sreytagin/ Her: zu Almed/ verehelichte ſich mit Fraͤulein 

Scolaftica von Artſtetten / Herrn Hans Artſtetters und Frauen Margaretha 

gebohrnen Pinterin vonder Au Tochter/ und erzeugte aus ihr drey Töchter / ab 

Fraͤulein Margaretham, $räulein Dorotheam, und $räufein Annam, un 

vier Söhn/ benantlichen Wolfgang, Chriftoph, Hans, und Sigmund, tl 
obgedachten Fraͤulein Töchtern hat Fräulein Margaretha Anno 1538. Hr 

Wolfgang von Singendorf zu Achleuthen geeheliget / und haben dero Heuratii 

Brief/ Herr Wolf von Boldenftorf/ Her: Lasla Turner zu Raſchenhof / un 

— Her? Leopold von Sintzendorf zu der Au / gefoͤrtiget B, Ennenckl. M. ſc. 
. Fraͤulein Dorothea ward / vermoͤg eines in meinen Archiv * originaliter vet 
&;oo. handenen Monumenti, Herin Leopoldi von Sintzendorf zu Au / und nad ki 
g 5 nen Abſterben Herrn Caſpar Wiellinger von Kätering Gemahel. Und endliche 
füb m. ıs. Hat ſich Fraͤulein Anna mit Herrn Leonhard Thalhaimer zu Tholhaim vermäh 
let. Don denen Söhnen ftarben Her: Hans, und Her: Sigmund lediger. 

Her: Wolfgang Pinter der dritte Sohn Herin Hans Pinters zu Almei 

und Frauen Scolaſticæ von Artftetten/ hat nebſt feinen Brudern erftermelt! 

Herm Hans Pinter Anno 1468. (wie die B. Ennencl. M,fc, * zegißrint 
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das Gut zu Haußleuthen Grießkircher⸗ Pfarr / Hanſen Grießhofern Burgern 
daſelbſten verkaufft / er hatte zwar Srau Barbaram gebohrne Lerochin / Herrn 
Wolfgang Lerochen / und. Frauen N. gebohrnen Luegerin Tochter / und nach 
ijren Abſterben (wie loco citato .* zufehen) Anno 1504. Frau Wandulam, sol. 4% 
derm Hanfen Reickerſtorffers feel, Tochter / aber ohne Kinder, 
Her: Chriftoph Pinter der Erſte difed Nahmens ı obengedachtes Herin 
Hans Pinterd/ und SrauenScolafticz von Artſtetten / vierter und legter Sohn / 
verehelichte fh mit Fräulein Urfula, Herin Georg Auers zu Gunging/ und 
rauen Johann von Leonrod Tochter / und gebahre aus ihr drey Soͤhn / als 
Kern Chriftoph, Herm Jacob, und Herin Antonium, davon die beeden 
köteren Iediger geftorben. Dero fechzehen Ahnnen feyn folgende, 
U) 


ſ Ulrich Pinta|* Sender > * 
von ber Uu. [ee Aus JZeyrta⸗ 


Her Hans Pinter v. 
der Au. ſHer Petrus Freh⸗ 
Grau Clara Freyta« tag 

U gin. (Grau Anna Hohen 

furterin. 
Her: Haus Urtſtet⸗ 
Herr Hans Artſtet«t 

Frau Scolaftica von] el · So 

Artſtetten. Her Ulrich Pinter 


f 
E aretha der Au. 
— a * 
urterin. 


Yen Cktidopk Pin 

[ ter von der Au. 

| Frau Barbara don 
nderndorf. 


Herm jacob, und 
| — (Her Seorg Auer zu 
ensSigmund Yuer! Guntzing. . 
—— ® zu Sunking, —— — 
— ” gen wolfs. Eine 
Sunging- $rau Apolonia | zendorf. 
Sindendorf. GSrau Sufannz Gigs 
barterin. 
.. Aueri Herꝛ Johann v. Leom 
u Guntzing. rod. 
N ging | den — keor ra —— 
Beau Johanna von | der ——— 
conrod. 

Frau Catharina vo Eyb. 
u Margaretha 9. 

ide "Baar 


‚ . Her Chriftoph Pinter der Juͤngere / oder Anderte diſes Rahmens / hat 
nerfter Ehe Frau Juliannam Afenbaumin/ und als diefelbe ohne Kinder geſtor · 
len zur anderten Gemahel rauen Dorotheam Keußlin/ Bern Max Keußk. ı ; 
don Ambrang zu Weillharde/ und Srauen Ann Frey Herrin. von Baumgar |; 
m zu Erring/ Stubmberg/ und Srauenftain Tochter / mit weicher er febs |: 
Eihn/ und zwey Töchter / Urfula, und Dorothea, erzeuget / von felben . ' 
ward Sräufein Urfulamit Herrn Hans Höflinger zu Immelkam vermählet / Fraͤu⸗ 

kin Dorothea aber hat Herꝛn WolfEbenberger zur Ehe genohmen. 

Die Eöhnnantenfiy HansLeonhard, Maximilian, Jacob, Tobias, 
Wolfgang, und Gotthard, von denenfelben ftarben Der: Maximilian, Her? 
kcob, und Her: Tobias fediger. | 

. Herr Hans Leonhard Pinter vonder Au / ward) Krafft einenin meinen 
Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit: Ladſchreiben / mit Frauen Cor- Hit Bm 
dula gebohrnen Haͤdldederin zu a. a Piherthof vermaͤhlet dero mMitzan, 1,5. 

— 8695882 eine 


mn — — — — — — — — — — —— — — — — — — 


maͤhlet. 
HOerꝛ Wolfgang Pinter vonder Au / der fünffte Sohn Herrn Chriftoph 
Pinters des Juͤngern und Grauen Dorothea Keutzlin / überfame aus feiner 
Gemahel / Frauen Anna Maria Ganferin / zwey Soͤhn / Hans Fridrich , Georg 
Gabriel, und zwey Töchter / benantlichen Annam Magdalenam, und Mariam 
Margaretharn , die aber alle lediger geftorben. 
Her: Gotthard Pinter von der Au / ‚der ſechſte und legte Sohn erftermel: 
des Derin Chriftoph Pinters des Juͤngern / verfaufft Seran Gundacker Herm 
ur... zu Polhaim und Part Anno 1604. etliche freyfaigene und Ichenbahre Zehendt/ 
0 wie folches der in meinen Archiv * verhandene Kauf: Brief weiſet. Erverehe 
fub n. 23. ligte ſich mit Regina Gafloltin, Herin Samuel Gaflolts, Roͤm. Kayſerl. Mai. 
Auffchlagers zu Voͤcklapruck und Frauen Sufanna Jungin Tochter / die ihme / 
nebſt fünf Tochtern / al Dorothea, EvaDorothea, Maria, Anna Sufanna, 
und Regina genant/ acht Soͤhn gebohren / die fidy Fridrich, Hans Fridrich, 
Gottfrid, Hans David, Hans Chriftoph, Hans Gotthard, Hedtor Aure- 
kus, und Wolf Ehrnreich nanten. Gedachter Her Gotthard Pinter ift Anna 
. 1626. geftorben/ worauf fie noch felbes und folgendes Fahr / feinedamahlen in 
Leben verhandene Söhn und Töchter / laut des in meinen Archiv verwahr ⸗ 
%&.6. teninventarü, und Theil» Brief/ umb feine Verlaſſenſchafft verglichen haben. 
Bon allen obernanten feinen Töchtern / iſt nur allein die Sräulein Anna 
Sufanna mit Herm Hans Adam Urfhauff vermäblet geweſen / * welche / laut 
desdafelbften * verhandenen Vergleich / ſich Anno 1636. als deffen unterlaſſene 
Wittib / anftatt ihrer Tochter / mit denen Stettnerifchen Erben verglichen. 
Dorerzehlte Söhn feyn auch alle / bis auf Herin Hans David, lediger| 
die meiften aber in der Jugend / geſtorben von denenfelben haben Her? Hans 
Chriftoph, und se Hector Aurelius fi gegen ihren Brudern/ erſtermelden 
*ıbidem HerinHlansDavid (lautderinmeinen Archiv * loco citato originaliter ver⸗ 
fübn. 28° handener Berzücht) Anno 1628. auf den Vätterlichen Zehendt verzihen. 
Her: Johann David Pinter vonder Au / fagt in einen gleichfahls in mei⸗ 
— Archiv * fub Præſentato 7.Sept, 1680. verhandenen Anbringen / an Se. 
fol. as5. Kayſerl. Majeftät/ dag er gleich nach erlangter Majorenität Anno 1643. in die 
Kayſerl. Kriegs» Dienft gangen/ und unter des Herrn General: eld - Zeugmaie 
ſters / Frey Herin von Hunoldftain/ Regiment von der Pique Anno 1654. bis 
At Lieutenant «Charge fommen/ nadygehends Hauptmann worden / und der 
elager-und Einnehmung Crackau in Pohlen mit beygewohnet / unterdeflen 
aber feinen von den Hoch 2öblichen Hauß Defterreicy zu Lehen gehabten mehr 
dann 9000. fl. in Werth aefchägten Zehendt werfeffen / und ( meilen ihme der das 
mablige Regierungs» Sangler außgebetten / und nachgehends Herin Thobiz Nu⸗ 
enzu Wartenburgverfaufft ) völlig verlohren / ſeye hieranfin der Schlacht bey 
illaViciofa per montes Claras mit vier tödtlichen Wunden blefiert /und zu Li- 
ſabona inPortugal 3. Jahr lang in Eyſen und Banden in fhwärer@efangenichafft 
angehalten worden/ und dafelbften alles widerumen eingebüffet, was er vorhin 
in Kayferlichen und Spaniſchen Dienften erobert legtlidhen aber bey Meflina in 
Sicilien das rechte Aug/ und das Gehör verlohren / mithin/ nachdeme er den 
Kapfer drey und zwayngig Fahr als Hauptmann gedienet / miferabel ſtropiert/ 
| zu 
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zu Ferneren Kriegs» Dienften unfähig / und zu einen Bettler worden’ und batte 
demnad/ daß/ weilen er von feiner Schwefter Frauen Anna Sufanna gebohre 
nen Pinterin/ Herm Hans Adam Urkhauff feel. Wirtib / eine Schuld Obli- 
ationpr, 10000, fl. von der Eyfen  Gewerbfchafft zu Steyr ausgehend / ererbt/ 
e. Kayſerl. Majeftät ihme in feinen Nothſtand die Bezahlung zu verſchaffen 
ehen möchten ıc. ac. Er verehelichte ſich zwar mit Sräulein Maria Efter ges 
bene von Hafcha, Herm Hainrich von Hafcha, und $rauen Sophia gebohr⸗ 
nen von Rorbach Tochter / dero Hochzeit / laut des in meinen Archiv * origi- —Aã 
naliter verhandenen Hochzeit ⸗Ladſchreiben / den 12. Februarij Anno 1679. Zu fübn. — 
Diſtlingen in Bayern / bey der verwittibten Gräfin von Wartenberg / gehalten fol. 37, 
worden/ ftarb aber/ als der =. feiner — alten Familie, zu Hinterntobl 
den 3. Julij 1689. in ſechs und ſechtzigſten Jahr feines Alterd ohne Kınder/ und 
ligt m der Pfarr Kirchen zu Dorf an der Pram begraben/ allwo nachfolgende 
Grabſchrifft von ihme verhanden. 
Hier ligt begraben ber Hoch⸗ Ebel Bes 
£ bohrne Herr Her: Johann David Pinter 
vonber Au, Ihro Kapferlichen und 
Königlichen Majeftätin Spanien 
wohlsbeftellter Hauptmann, der ges 
ftorben den 3. Julij Anno 1689. 
feines Alterd 66. Fahr, deme SON 
und allen Ehriftglaubigen ewige 
Nube Bere. en. 
ch lig alhier, und bin verweſen, 
s ihr jetzt ſeyd, bin ich geweſen, 
> a ich jegt bin, fo mäft ihr werden, 











eyd allzeit geruͤſt, der Todt ift gewiß. - 


GENEALOGIA, 
Stommen- Bafel, 


er abgeflorbenen Familie der Ferren von 
Pirching Oeſterreichiſcher Line. 





— — — — 


533 Siftorifche Befebreibung deren verfiorbenen Familien 


Mapen. 


Je abgeftorbene Farhilia der Herren von Pirching haben einen won den 
obernvordern/ gegen den untern hintern Winckl nach der Schrege oben 
in Schwartz / und unten in Gold oder Gelb abgetheilten Schild / un 

in denfelben drey gleichfahls nach der Schrege durch die Mitten alfo abgetheilte 

Wecken gefuͤhret / daß der obere Theilerfagter Weden in ſchwartzen Grund Gelh 

— Gold / derſelben untere Theil aber in Gold⸗farben Grund Schwarg gi 

weſen. 

Der offene Thurniers⸗ Helm (von welchen eine in Schwartz / und Geh 
oder Gelb vermifchte Deden abgehangen) hat eine ausgefpälte durchgehends mit 
den Schild accordierende offene Adlers⸗ Flüge getragen. 


Slammen Daftl. 


abgeſtorbenen Deſterreichiſchen Linz 
der Herren von Pirching. 


Margare⸗ 
tha. Ux. Hr 
er Pangraz| Stephan In⸗ 


Trans nernfeer. 
igharting , * Poren 
Uxu- - - x.Sı.H 
HiHainiich] - - -a-) Schirmer. fr. „Bernhard von Pirching zu Sigs 
v. Pirching t; Elifabeth. Darting: Ux. Srau Sufanna von 
zu Siahar | Fr. Dorothea her Hans v. lbrechishaim. 
fing, Ux. -) Ux.Hı.Bern-| Pirching, Vx. Von difen ift die Bayeriſche nuns 
on me hard Joͤrger. Dee mebro aber auch abgeftorbene 
= ch — 











Linea der Serren von Pirching 
Ken Marz v. l gerin. zu Sigbarting abgefligen. 
Pirching- * Elifabeth.Ux(r. Emerentiana 
ki Ux. ı. 9Jo- 
Syr. Berchtl d. Yen ci : —— feph — 
ermen imeronija. Herꝛ Martin 
Pirching. —5 1. Hi. ero He * ($r.Emeren- 


ftorf. Sophis. 
Herꝛ *2* 


* —— 
r.Dı 

24 v Fraͤn⸗ — 

L ding. 


Herꝛ Hans vo rı Hans d, ie Thurn. 
Pircing * wm Benedi@| hing zu Die] 3. Herr Balthafar 
iebach — 3258 dach, Ux,Brau) von Neuhauß. 
zu Diedach,, Sufanna Göl⸗4. u Frans v. 






$r.Barbara) Uxor. Srau| Fr. Sufanna gen Wilpoldb. 

Tobelhaime,) Apolonia Hi. Sebaftian v.| Pirching, Ux. 

sin. Zellerin. I. r. Catharin 
lerboferin. 
O Thomas v. Hꝛ. Wilpold — Her: Georg. Ux. 

on v. Pirching · Fr. — Ir. Margaretha 
iesberg. von Hoheneck. 
au * Ux.!$rau Maria Clo⸗ 

m ar v. au, und 

* in Aa 


GENEA 


—— Deß Bis Keen Öefterreich ob der nn, 133 
Ber abgeſtorbenen Deſterreichiſchen Linex 
der Herren von Pirching (alii Pürching) von 
Sigharking zu Diedach und Zierberg. 

SS den dermahlen völlig erlofchenen Bayerifchen Gefchlecht der Herren 


Pirdinger/ oder von Pirding/ welches in den Hergogthum Bayern 
von etlichen Seculis berühmt geweſen / und die Schlöffer Sigharting/ 


 Ehamerberg/ Hamming/ und Ehershaim beſeſſen / hat 


icho ha 


Her Hainrich Pirdinger zu Sigharting Anno 1333.von Herin Hain- 
rich, Pfaltz⸗ Grafen beym Rhein/ und Hergogen in Bayern (mie aus den 
in Herm Wigulei Hund zu Gulßemos ıc. vierten Theil feines Bayeriſchen 
Stammen = Bub M. fc. * nad) längs eingetragenen Privilegien zu fehen ) «cie.o.x. 
vor fich L und alle feine Erben ———— von den Gericht zu Schärding auf allen ihren Gütern, die ſie fol. 116, 
en, oder binfüro gewinnen, erhalten, alfo, daß fie nemlichen den Ihrigen das Recht felbften 
ihuen, und alle Händel ſelbſt zu richten haben, 2 a N der Freyung ‚und Hofmarch 
Sigharting, den Land» Bericht ausantworten follen, wie fie mit Gürtel umbfangen, und alfo auch noch 
erner , daß niemand Jag noch Gejaid in der Tierfpedter Pfarı haben folle, dann bie Pirchinger, und ihre 
Erben, die mögen alles Wild jagen , wie fie verluft, in al Höchft: gedachtes Hertzogs Land, wann fie dag 
alles mit allen rechten Ehren, und Gewohnheit hergebracht haben, ıc.ıc. Ermeides Privilegium 
it datiert zu Landshuet Erchtag nach S.Michaelis. Tag obiges Jahr 1333. Er 
hatte fünf Soͤhn / Herm Pangraz, Heron Marx, Serm Berchtold, Herm 
Hans, und Herm Thomas, nebft einer Tochter Dorothea genant/ welde - 
Heran Bernhard Förger8 Gemahel worden / der fie CwiedieB. Ennenckl M. ſc. 
* bezeugen) Anno 142 1. mit ihren Heuraths⸗ Vermaͤcht / auf feinen Sig Egels Lie. Er. 


Tom. I, 


ſtorf verficherte/ won denen Söhnen it Herr Marx , und Her? Berchtl (fovil gr ner. 


wiffend) unverheurather geftorben/ Her: Hans, und Herr Thomas haben fich 
in Defterreich begeben / von denen hinnach. 

Her: Pangraz Pirchinger zu Sigharting hatte (wie loco citato * zu !bidem 
fehen) einen Sohn / Hans genant/ und drey Töchter / benantlichen Fräulein °’"" 
Elifabetham, Sräulein Margaretham, die/ vermög der in meinen Archiv **K.Lı.e; 
originaliter verwahrten Verzeihnuß/ HerStephan Innernſcer zu Innernſee kan L 
zur Che genohmen / und Fräulein Czcilam, Herm Hans Schirmers zu Kröls 
Iendorf Gemahel/ der Sohn/ obermelder 

‚Her: Hans Pircinger zu Sigharting / der Edl Strenge Ritter / ward / 
nach Anzeig Anfangs allegiertenvierten Theil des Bayeriichen Stammen⸗Buch 
M. fc. * mit Srauen Margaretha gebohrnen Laimingerin vermäblet / welche / — 
nebſt vilen andern Kindern / ihme auch einen Sohn / Bernhard genant / ger 
bohren / der Frau Sufannam gebohrne von Albrechtshaim / Herm Berchtold 


Albrechtshaimers zum Weſen / und Frauen Anna gebohrnen Poppenbergerin 


Tochter / zur Ehe gehabt / nach feinen Abſterben nahme ermelde Frau Marga- 


retha in anderter Ehe Herrn Hector von Trendach / und von diſen Herrn Hanſen 


von Pirching iſt die Bayeriſche / wiewohlen auch abgeſtorbene Linca, der Ders 
ren von Pirching abgeſtigen. 


Tttttt2 Folget 


4 
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Folget die Deſterreichiſche Linea der Werren 
| von Pirching. 


Er: Hans, und Herr Thomas von Pirching Gebrüder / Hainrich von 
Pirding Söhn/ haben (tie vorgemeldt )_ füc in Oefterreich begehen 
und dafelbften die Land» Güter Diedach / und Ziernberg an ſich gebracht 

wie dann 
* Her: Thomas Pirchinger zu Diedach (nach apze deren Annalium 
der Stadt Steyr * ) zu dem Anno 1490. in den Traun Viertl diß Lands er 
7° gangenen Aufbott zur Belager sund Wider - Eroberung der von denen Hungarn 
erbauet/ und befegten Tettauer: Schang bey Ernfthofen ein Mann zu Pferd’ 
(ade und zwey zu Fuß geftellet hat Anno 1466. aber (wie dafelbften * zulefn) 
AI under mit ber Stadt Steyr in Feindſchafft, umd lieffe deffentwegen etliche Steyrifche Burger mit Leib un 
Sur gen Ziernberg auf feinen Sig ( diſes Schloß / oder Edel: Sig ift dermahlen de 


und dafige Gülten feyn zur Herrſchafft Weiffenberg gehörig) gefangen führen, uk 
ſchaͤtzen, hingegen haben die Steprer erliche ded Pirchinger Sauren auch gefangen, und gefchäget, Wi 
folcher Handel endlich auf Befelch des Kahſers, von Herm Wolfvon Walfee Hauptmann ob der 
durch ein Comprommifs abgethan worden. 


Her Hansvon Pirching zu Diedady und Ziernberg / hat mit feiner Ge⸗ 

mahel Srauen Barbara gebohrnen Tobelhaimerin (nad Zeugnuß mehrermelden 

mie vierten Theil des Bayeriſchen Stammen: Buch * ) drey Soͤhn / —— 
> Benedict, und Wilpold, und Anno 1485. das Zeitliche beſchloſſen / ligt in de 

Prarı Kirchen zu Eferding begraben/ aliwo annoch nachſt ehendes Epitaphium 





von ihme verhanden. 
Hier ligt begraben ber Streng Ritter 
Herr Johannes Pirchinger zu Sigharting, j 
ber geftorben ift Anno Dai MCCCCL XXXV. 
Bon erftsernanten feinen Söhnen iſt Cfovil wiſſend) Ber: — 


und Ber: Wilpold lediger geſtorben. 34 
Her: Benedict von Pirching zu Ziernberg ꝛc. verehelichte ſich mit Fruu⸗ 
fein Apolonia Zellerin / Herrn Hans Zellers zu Zell und Schwerdtberg 
Srauen Margaretha gebohrnen von Schallenberg erzeugten Tochter / wel 
Cnachdeme fie ihme drey Söhn/ bemantlichen Herin Hans, Herm Seba 
und HerinGregorium, nebft fünf Toͤchtern Mariam, Elifabeth, Sufannat 
Magdalenam, und Sabinam, gebohren ) nach feinen Abſterben in anderter\ 
Herm Erafım Greiffeneder zu Rotteneck genohmen/ und / laut des in me 
sa tb. Archiv * originaliter verhandenen/ und Sonntag quafi modo geniti An 
fub a. 18.1513. datierten Kauf» Brief/ Herm Balchafar Geymann zu Gallſpach /d 
zwey Höfzu Schitendorf verfauffthat. nn 
Gedachter Her: Benedict von Pirching hat von feinen Sig Ziernber— 
*Lit.6.P. nach Anzeig deren Annalium der Stadt Steyr zu vorgedacht Anno 1490.11 
fol. 247. Yen Traun » Bierti diß Lande ergangenen Aufbott zur Belager und Wider: Et 
oberung der vondenen Hungarn erbauten / und beiegten Tettauer « Schang te) 
Ernſthofen ander Ennß zwey Mann zu Pferd geftellet/ er mufte die Schuld det 
Natur Anno 1507, bezahlen/ und ward gleichfahls in der Pfarz + Kirchen 
Eferding begraben] darklbften iſt von ihme nachgeſetzte Grabſchrifft zuleſen. 


Hit 
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4 Don vorerzehlten feinen Töchtern / feyn Fräulein Sufanna, Fraͤulein 
„ Magödalena, und Fraͤulein Sabina lediger geftorben. 

in Sräufein Maria hat Herm Cafpar von Neuhauß zu Rueting und Stade 
kirchen zur Ehe gehabt / ſtarb Anno 1538, zu Eberſperg / aliwo firbegraben ligt/ 
und folgendes Epitaphium von ihr verhanden, | 


Hie ligt begraben des Edel und Voͤſten 
Gafpar Neuhauſers zu Rueting fein 

Kauf: Frau Maria, eine Pirchingin, iſt 
gr benin 1533. Jahr, der &.Ortgndbdig 
W. 


Fraͤulein Elifabetha aber / ward (tie in mehr. allegierten Bayeriſchen 
Stammen⸗ Bus anderten Theil * zu finden) in erſter Ehe Herm Leopold — 
von Tannberg / in anderter aber Herrn Haimerons Fraunbergers / Pflegers zu &zın. 
Wandhofen an der Pbbs / Gemaͤhel. 

WVon denen Herren Soͤhnen iſt Her: Sebaſtian, und Herr Gregorius 
lediger geſtorben / und zwar der letztere / nachdeme er (wie öffter ernante An- . 
nales der Stadt Steyr * enthalten / und auch in den Hiſtoriſchen Catalogo *Lies.p; 
dee Herren Landes Haupt⸗ Leuth diß Lands * zu finden) über die von denen lol.ssz- 
Veyland Kayfer Ferdinando I, Glorwuͤr digſter Gedaͤchtnuß von denen gefamb: fol, say." 
ten Anno 1537. in Monat Decembris zu Wien verfammleten Defterreichifchen 
Erb» Landen verwilligten 6000. Mann difen Land ob der Ennß zu repartirten 
duͤlffs⸗Volckern / nemlihen 139. gerüften/ und 333. geringen Pferd/ dann 
133. Archibufierer/ und 233. Lands⸗Knechten / als Lieutenant beftellt / und 
den Herin Feld» Hauptmann Derin Johann Grafen von Schaunberg/ denenfel» 
en auch noch andere vier Haupt: Leuth / und Herr Chriftoph Zörger zu Tolleth 
als Kriegs. Rath zugegeben worden, 
Her: Hans von Pirching zu Diedach und Ziernberg / der dritte Sohn 
Herrn Benedict von Pirding/ und Frauen Apolonia gebohrnen Zellerin / hat / 
nad Zeugnuß der Preuenhueberifben Solleck. *Fraulein Sufannam Gditin · „Lit D-te 
erin/ Herr Wilhelm Böltingers am Grießhof/ und rauen Chriftina geboher *" 7° 
nen Innernfeerin Tochter / zur Ehe genohmen/ die nach feinen fruhe: zeitigen 
Abfterben Anno 1550, widerumen Herin Wernhard Laßberger zu Frangenhaus 
km/ und als auch diſer geftorben/ Anno 1570, in dritter Ehe Berim Jofeph aͤrtl 
zu Grießhof geeheliget / er ſtarb zu Ziernberg Anno 1547. und ward zu WWeißs 
— begraben? allwo feine Grabſchrifft nachfolgenden Innhalts annoch ver⸗ 
uden. 
— — — 
geſtorben iſt am Pfingſtag vor danct 
Bionyken-Tag, in 1547. Jahr. 


Mit vorernant feiner Gemahelhater zwey Töchter/ Emerentiana, und 
Maria genant/ und zwey Soͤhn / benantlihen Herm Wilpold, und Herm 
Georg, erzeuget. Dero acht Ahnnen feyn folgende. 
| Uuuuum Heim 
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 ,.. [den Hansvon Pirding, 
edi& v. Pirchin 
der Ma von Yale Der 17T ae 
ze und Ziern« Fa Bans Zeller zu 3, 
9% Frau aApolonia 3 au Margarerhn,Echal 
Senn wipold, u. der U zu 2eh. „Dean! J 
er —— —— a —* ven 
[Pr Bafinne Oätingeni si * — J— 
u Wonernen 
———— (sn Chrifiiha eyanerad Brau Mirgarec Yrhın 
feerin. dgerin. 
Von denen Töchtern hat ſich Fraͤulein Emerentiana, nach Zeugnuß det 








ibt mein Augen der Zäher: Fluß tetuer Willens zu b 
PH * —— zum ihen Weins Bayer geſchehen 


Dass ich wie billich mög beflagen, Sie macht ſich auf, zoh bald hinab, 
Mit Mund und Hertzen deutlich ſagen, Wie ich dam ſolches vernohmen hab, ' 
Den elenden Fläglichen Fall, Hit guten Muth und Freuden groß, 
So fich in difen Jammer Thal, Daraus bald groſſes Traurn herfloß / 
Kürglicher Zeit begeben bat, Dann ſich erhebt ein Ungemach, 
HRit Frauen Maria der GOit gnad, Mit Srauen Örienauerinvon Schlierbad, 
MBelch von Geftalt) Perfopn und Leib, Co aus SOtLE MI war infciert, 
Mar ausder Maß ein loͤblich Weib, Der Krandheit —— verbert, 
Mit Tugenden fehr vaſt geziert, Unter ben Bürg zu Stterkling, 
Mie ſich dann foldhes wohl gebuͤhrt, Dea ſie auch war beftättet bin, 
Sanfftmürhig, Ehrlich, em und SRilb, Mad) Abgang und zeitlichen Todt, 
Deromwegen 6 führt den Ehren: Schild, Dardurch fie hier gelitten Noth/ 
Bon hohen loͤblichen Stammen, Dort aber wirds Freud empfan 
Gebohrn von der Pirching Saamen, BDttgeb, daß wirs auch erlangen. 
In der Mitte auf der gemahlnen Tafel ſtehet diſe Schrifft. 
# Epitaphium alſo ſchon/ 
D3* 2 


au Frau Margaretha Kollmannin, | 
ur Gedaͤchtnuß Maria Pirchingerin, | 
So vor ihr Abbtiffin iſt ’ 
Aber durch GOtt jetzt ſchon genefl, 


Geftal | 
ae: 
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ispiaet bie Srau vernahm, ac ae u hren GOtts — fie einkchrt, 
Boa gantzen Herten fie ertan, afelbft der Argt Rath begehrt, 
ZDache fi) baldauf, ke twider heim, Die Sach war aber gang veriohr = 
3i verſtanden in @ " ** fievon GOtt (chem außerkob, Fur a 
un ſich am Weeg traurig zuug, Als man ſchrib tauſend fünf hundert Jah, 
einvertändig, weiß und flugy Und 6. Warti ſechtzig die Jahr Zahl war, 
Won difen Leben wandert fchier, 2: » Z*ard gemelde Frau am dritten Tag, 
Den 13. O&oberis glanbet wir, Mach ihren Todt, wit ich euch fagr 
Die ».undy. Uhr Nachmittag, — bſtatt ehrlich und wohl, 
a fich erhueb ein aroffe Rlag, ie ſolches dann biflich feyn foRl, 
Bon jedermanfo fir hat kennt, nein Begräbnuß darinn auch tafl, 
D Todt du haft vil Freud jertrennt, Frau Maumerin GOttes werther G 
erſchoneſt keinſt, wie gut es iſt, twann dißz GOtts· Hanf Abbtiſſin, 
mercke du ju diſer Br, GOtt hab fie beyd in feinen Sinn, 
Dann jederiman mie Paulus fagt, Erweck ſie von dee Staub der Erb, 
uden Hebræetn unverzagt, zu feiner Augerwählten Heerb, 
an der neunten Unterfchaib, m Tag des Gerichte zum ewigen Beben, - 
Muf einmaht Sterben dasift fein Bfchaib, Das wolft uns HErn durch Chriftum geben, 
Umb Adam unfers Vatters Sünden, ‘ Der ung mit feiner Marter hat, 
Der wir noch heunt zu Tag empfinden, Erlöft nun von den ewigen Tobt, 
Damit ich aber nit ju weit greiff, Dem ſey ob, Ehr in feinen Thron, 
Eondern — * Mit allen Außerwaͤhlten fchon, 
Umen. 
Von denen Soͤhnen hatte 


Her Georg von Pirching zu Diedach und Ziernberg in erſter (Ehe eine 
Gemahel Sabina genant/ dero Geſchlecht aber nicht Dorgemerdt/ mit welcher 
er/ vermög eines in meinen Archiv * originaliter verhandenen Cap. Brief KLie.c; 
datiert am Petriund Pauli- Tag Anno 1526. Herin Wolfgang von Lofenftain — 
eine Tafern zu Weißkirchen nebſt etlichen Grund Stucken die Her} Alexander 
Scifer Ritter angeſprochen / verſetzet hat / er war nachgehends (tieinCaftro 
Styrenfe zuleſen) Kayſerlicher Räntmaifter auf dem Schloß zu Steyr / und *LicH.G; 
vermählete ſich zum anderten mahl mit Sräulein Margaretha von Hohened / "ol 8. 
Herm Matthei von Hoheneck zu Braitenprud und Zell / und Srauen Dorothea 
gedohrnen Auerin zum Tobl Tochter, a | — 
Her? Wilpold von Pirching ‚der anderte Sohn Herrn Hanſen von 
Virching / und Frauen Sufanna gebohenen Böltingerin/ gebahre mit feiner Ge 
mahel Srauen Catharina Alexhoferin / nach Anzeig des RP. Gabrielis Bucellini 
Stemmatographia * einen Sohn Hettor, und eine Tochter Emerentiana*Li.2.K, 
genant / welche Herr Peter von Mallſtorf / zugenant Maller / zur Ehe ge: —— 
* * 6 4 | as 
” Der Sohn Her Hector von Pirching / der Letzte feiner Familie, ward 
ztvar mit Srauen Dina gebohrnen von Fränding/ vermählet/ hatte aber aus 
ihr mehr nicht dann eine Tochter / welche’ laut des in meinen Archiv * Origi- Lie. s.a, 
naliter verhandenen Hochzeit ; Ladiebreiben, datiert 15, Jenner 1595. Heron — 
Hans Sebaſtian von Adeighaufen geeheliget 7 undıhr Hochzeit zu Paflau gehats 
tem / und alfo der Nahmen und Stammen der Herren von Pirching / Oefiere 
rrichiſcher Linex, ſich mit ihme gender, 


 Uunuune - Br 


"Lu.Lr. ge 
Tom. . ner zu Aſchach gewefen/ und Elifaberh Ottenbergerin/. Seren Melchior Otten 


u — — — — 
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Mumerckung. 
Sonden abgeſtorbenen Feſchlecht der fern 
Plancken. 








Sprißlen in einen ſchwartzen Feld zum Wapen gefuͤhret / die Heun 

Zierde und Decken aber iſt nicht bekant. | 

Don difer abgeftorbenen Familia der Herren Planden ift Cauffer dh 

obbeſchribenen Wapen / und daß fie in der Berzeichnuß der jenigen Familien 

einfommen / welche bey der Anno 1525. vorgenohmenen Guͤltens· Bertutun 

in hieſigen Land beguͤtet geweſen / und vor wuͤrckliche Lande» Mit, Glider 
fannt worden/ und daß von Heren Georg Planden in denen Baron- Ennet 

M.fc. * gedacht wird/ daß er Anno - - - - Graf Schaumbergifder Maut 


9: Herren Planen haben eine weiſſe zugeſpitzte Planden mit dreyen 





fol, 499. bergers zu Huebhofen Schweſter / zur Ehe gehabt habe) ſonſten nichts zu findm 


geweſen. 


GENEALOGIA, | 
Stammen⸗ Faftl. 


Det 
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Der abgeſtorbenen ranineder Herren 
von Wraag / BKrey- Merren zu 
Windthag/ 3. | 


R 
> ywr 
' 





Wapen. 


Je Frey⸗ Herren von Praag haben in einen rothen Schild einen gelben 
Affen auf den Hintern ſitzend / und eine eyſerne von ſeinen auch eyſernen 
Halß⸗ Band abhangende unter den Leib durchgehende Ketten in den vor⸗ 
Km Pragen haltend / und gleichfam damit ſpilend zum Wapen geführee, 
Auf den geerönten Helm it ebender in Schild beſchribene gelbe Aff mit 
en eyſernen Halß⸗ Band und Ketten gefefieny die Helm⸗ Decken aber folle in 
Hund Silber 7 glaublicher aber in Roth und Gold vermiſchet geweſen ſeyn. 


Spenerus Hift,Infign. * ° Lit. Ma 


Lib II. 


Siammen · Tafel. 


Der abgeſtorbenen rawiuæ der Herren 
von Wraag / Frey⸗ Perren zu 
| Windthag. 


Bit 0m 
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Her Lasla von 2. 

aſde Dorothea, Re? om a N ri 

Hen Franz von (rau Doro 4 2 
Be Ü Bern- Praa 

ea 4 hard Moß:| dert Chritoph Sr.Maris = Sr. Catharina 


„ von Praag. ; 
Anna Sponfa | jr. Margaretha. »- 5 m — Tchannkeb 
gen ohannis; Ux. Herr Hans Frau Vi&oria! dyel. 

4 v. Har⸗ Sat * dv. Kernburg · | her: Andreas ve 
* 


** 
Her: Hans von | [Herr Ehkriſtoph Br. ırabella. 
da , Uxl| ©. Praag, Ux, 






v 


Kerr Johannes 
Praager, Ux. 
Se. Barbara v · 


Graben. NıLaslav.Praag rau Mag-| | - 1. ft, Gatha- 





zu Windthag,| dalena vo rina von Pro; Hans vos 
ee] Saufen], un, |Aorkprase], Bram 
gina anpoͤ⸗ Her Lasla * 2. Baer a A Den Lasla don 
> raag,Ux.fr. eshaim. * x 2 
».$r.Anna Fuch⸗ —** von Ir. Urfula. Ux.| ”* —* Tſcher⸗ aag 
n von Fuchs Lamberg. Oꝛ.Carl Lud- —* * 
berg. Herr Andreas v. vvigvon Zel⸗ —* ar Pi ’ 
Praag, Ux.| ding. 2 ’ 
. Catharina) Her: Albrecht v. — 
von Lamberg.) Praag. Aa ten * 
Herꝛ Chriftoph|Ner: Fridrich v. 9 Hanswil- 
bon Praag. raag, Ux, 1. ten von: Abs 
Her:Panthaleon ‚Juftina v — 
von Praas. Eleonorf, + Net! Skriſtian 
"Dglin. L. 0.Tfchernembl, 
3- Srau Elifabe-[Ö*. Margaretha 
Ta Herr Andree 
: Ungnadb von 
au Anna, Ux. . 
Ludvvig Her 
von Dollbaim. 
2. HeriLudvvig os 
von Pollhaim. —A 
Sr. Enplburg. j — 
Frau Catharina, 
Ux.SertVeith 
Sigmund von 
Zeldting. | 


 GENEALOGIA. 


| Ver Kerren von Wraag / Frey⸗ Merrenzu 


Windthag, Pragſtain, Pragthall, Saͤreneck, 
Arbing, Englſtain, und Weitrach, ꝛc. 


358 Olfgangus Laziusde Migr. Gent, * ſchreibet vonder Familia der Her⸗ 
—— ren von Prag. Neiſcalei de Praga ex Bohemia in Garinthiam migrarunt, ubi pofß 


mortem Dominorum de Auffenftain, quibus fanguinis erant vinculo jundi, Marefcalek 
munus impetrarunt, deinceps ä Ducibus Auftrie feudis accumulati & in Auftriam petvenerunt, übi 
adhuc manent, porro qu in Ghrinthia poflidebant Drupfen, Wolfseck, & Schoneck,. divenditis im 

* finibus utriusque Aufriz compararunt Weitrach, Windhag, Arbing & Ratenftain, &c. &c. 


Bon difer anfehentlichen abgeftorbenen herzlichen Familiz der Herren von 
Praag Erb: Marſchaichen in Cärnten/ hatte Her Hans Praager (tie fie das 
mahlen genant worden) mit feiner Gemahel Srauen Barbara von Graben / zwey 
Sdhn / Francikcum, undLadislaum, insgemein Laslagenant/ von 


— — — —— — — — — — — 
— w— — 


Herr Lasla Praager/ der Edl Geſtreng Ritter / und Obriſter Erb⸗ 
Marſchalch in Caͤrnten (don welchen Hieronymus Megiſerus in feinen Thea- 
tridon heorum Auftriz * Ladislaus B.a Prag magnus Beilator pro Maximi-*Lie.D -F 
lano adverfus Hungaros Anno 1464.) hat ſich in Defterreich begeben / und fol. 5894 
(wie in der Anno 1673. gedrudten Typographia Windhagiana * zu leſen) *01. 1. 
Anno 1485. ſich mir Hermm Hans Tanpoͤckens zu Windthag Tochter / Fräulein 
Regina, vermählet/ mit ihr gedachte Herrſchafft Windthag überfommen/ und 
Kayſers Fridrici IV. Diener und Cammerer worden/ hernady/ zufolge der B, 
Ennenckl. M. fc, * Unno 1486, von Kayſer Maximiliano I. (als derfelbe zu *Lit-E.r 
Aachen als Roͤmiſcher König geerönt worden / und auf dem Kanfer- Stuhl vor ae 
$.Simonis- und Jude- Altar gefeffen ) nebft vilen andern mit Kayfer Caroli & 
Magni Schwerdt zum Ritter gefchlagen worden / Anno 1492. ward er Hoͤchſt⸗ 
gedachtes Kayfers Fridrici Hauptmann zu Radafpurg/ Anno 1494. derofelben 
Pfleger zu Ennß Anno 1495. bi 1500. aber Kayſers Maximiliani I. Rath] 
Truchſaͤß und Hauptmann zu der Neyſtadt * Anno 1501. in der fub dato * widem 
Nürnberg den 11. April Mittwochen nad) quafi modo geniti gedachte Jahr / o-+%4 
aufgerichten Lands» Drdnung/ von ihme/ den DObriften Hauptmann Kern 
Wolfgang von Polhaim / nebft andern zu einen Rath von Haug aus zugegeben/ 
und unter einften nebft Herrn Simon von. Hungerſpach / und Hanfen Geyer / in 
der angeordneten Hauß-Cammer zu einen Rath beſtellt und ihnen die Berfors , 
gung der Kayſerlichen Gebäu/ Geſchuͤtz Zeug/ Falckenrey / Jaͤgerey / und 
Fiſcherey anbefolchen worden / B. Streiniſche Manuſcripta * in vita Max. I. *Lit.’A.s« 
und endlichen Anno 1506. deroſelben Pfleger zu Freyſtadt und Ennß / in den 22. 
Anno 1508. ergangenen Aufbott wider die Venediger, ward er Viertl⸗ Haupt: 
mann in Machlands Viertl / Annal.der Stadt Steyr. * Nach Abfterben vor: *Liec.n, 
dacht feiner Gemahel Frauen Regina gebohrnen Tanpoͤckin (mit welcher er fol- 313- 
feine Rinder erzeugt) nahm er inanderter Ehe (wie vorermelde Topographia 
Windhagianaenthaltet) $räulein Annam, HermDaxens Suchfen von Zuchee 
berg / Kayſers Maximiliani I, Raths / und Salg- Meyers zu Hall Tochter / 
Ihro Majeftät Königin Annz Obrift-Hofmaifterin/ und gebahre aus ihr / nebft 
einee Tochter Fräulein Anna genant (welche als Braut mit Heron Johann Gras 
fen von Hardeck Anno 1522. geftorben) fünf Soͤhn ald Anno 1507. Herin 
Hans, Anno. 1508. Herim Lasla, Anno 15 10. HerinChriftoph, Anno 1514. 
Herrn Andream, und Anno 1515. Herm Panthalon, B. Ennendl..M.fc. * ut E-M 
Er Ser: Lasla Praager ward Anno 1505. von Hoͤchſt⸗ gedachten Kayſer Maxi- fol.464. 
miliano den Eriten/ in den Herim: Stand erhoben/ und mit den Titl / Her 
von Prag! Grey: Her: von Windthag/ gewürdiget, Sein letere Gemahel 
adachte Srau Anna gebohrne Fuchſin hat feine unterlaffene Herrſchafft Windt⸗ 
bag nach feinen Todr etliche Jahr lang nicht nur trefflich wohl adminiftrieret/ 
fndern auch mit vilen herzuerfaufften Gütern/ und Bülten merdlich vermehret/ 
wie ſie dann unter andern bevorderift auch Anno 1525. die uralte Herrſchafft 
Särened von Weyland Herin Julio Grafen von Hardeck / erfaufft/ und erfage 
tee Herrſchafft Windthag einverleibt / wie ob« mehrgedadhte Windthagifche 
Topographia hievon zu lefen. Von oberzehiten feinen unterlaffenen Herren 

Krrrrr2 Soͤh⸗ 


542 Siftorifche Befchreibung deren verflorbenen Familleh 
Soͤhnen ift Her? Panthalon in der Jugend geitorben/ Her: Chriftoph aber 
(welcher Anno 15 10. gebohren) iftin den von Kayfer Carolo V. vorgenoh n 
— Feld⸗ Zug in der Barbarey Anno 1535, mit einen Pfeil n 
worden, — 

Die andere drey Herren Sohn / henantlichen Herr Fläns, Be 
ST. ER md Herr Andree, haben (tie in denen B. Ennenckliſchen M.fc. * verzeichnet) : 
fol. 446. Anno 1544. von Herrn Benedit Schaul von Nidern⸗ Andorf/ die Veſten 1} 
ftain erfaufft. Von denenfelben hat u — 
Herr Lasla Her: von Praag Frey: Ber) zu Windthag / vermog des in 
re D meinen Archiv verhandenen Kauff⸗ Brief / de dato Montag vor 8. Georgen- ' 
A Tomi. ag des heiligen Ritters Anno 1555. feine ihnen gehabte Velten Ottſtorf Serm ) 
tol.a22. Veith von Zelding verfaufft / aus feiner Gemahel Frauen Englburg gebohrnen ! 
von Lamberg hatte erfeine Kinder fondern ftarb Anno 1558. 
Ber Hans Her von Praag Frey Herr zu Windthag / Obriſter Erbi ı 
Marſchalch in Caͤrnten / gebohren 1507, war Rayferliher Rath / und Land» 
Rath in difen Erg: Herkogthum Defterreich ob der Ennß / von Anno 1544. bis 
—— an ſein Ende / ana der Herren Lands + Haupt · Leuth ob der Enn$. * Er 
ol. tze· vermaͤhlete ſich mit Sräulein Magdalena Herrin von Scherffenberg/ Herrn Hatis 
Herinvon Scherffenberg/ und Frauen Margaretha gebohrnen Herrin von Zel· 
serie © Fing Tochter / und macht derofelben den in meinen Archiv * originaliter vers ; 
füb m, 76. wahrten/ und zu Ennß Sonntag Invocavit Anno 1535. datierten Heuraths⸗ 
Brief / welchen nebft feinen Herren Brüdern/ Bern Lasla, Herm Chri- 
ftoph, und Herin Andre, — auch Her: Hans Her von Schaͤrffenberg / 
* Oswald von Eytzing / Herr Achaz Hohenfelder zu Aiſtershaim / und Ser 
iſtoph Schallenberger zu Piberſtain ꝛc. mit ausgefoͤrtiget haben. 
Gedachter Herr Hans Her) von Praag / und fein Bruder Her! Andre 
Herr von Praag / beede Frey: Herren zu Windthag/ haben ſich Wermöa des : 
*Ibidem: in erft-ermeld meinen Archiv * originaliter verhandenen Spruch: Brief de ' 
fubn. 77. dato Lin 1554. wegen verſchidener zwiſchen ihnen obgewalten Irr und Strittig» 

“Seiten mit einander vertragen/ und waren Spruch⸗Leuth Her Erafm von 
Etahrenberg/ Ber: Dietmayr von Lofenftain/ Her: Hans Aſpan zu Wimſpach / 
und Her? Michael Hohenfelder zu Almed ic. Anno 1567. den 29. Septembris. 

* Ibidem machte er fein gleichfahld in meinen Archiv * originaliter verhandenes Teſta⸗ 
Kuba 78 ment / weldes Herr Adam Hofmann Frey + Herr zu Grienpichel/ Ber: Diet 
mayr Herrvon Loſenſtain Her? Andree Her: von Polhaim/ Herr Hilleprand. : 
Jdrger zu Prandteck Her: Matthæus Hoheneder zu Praitenpruf/ und Herr 
WolfScallenberger zu Piberftain und Lufftenberg 26. mit ausgeförtiget haben. 
Erſagt feine Gemahel (die er Anno 1572, als Wittib unterlaffen) ge⸗ 
bahre ihme drey Soͤhn Lasla, Chriftoph, und Hans, nebft einer Tochterz. ; 
bid.eäbl Sräulein Margaretha, genant / welche / Krafft dero in meinen Archiv * ori« - 
N ginaliter verhandenen Heuraths⸗ Abred/ datiert den 4.Novembris 1572. den 
32. darauf ausgeförtigten Heuraths ⸗ Brief / fub dato Welß am Tag Pauli- Bes - 
i fehrung Anno 1573. ald auch originaliter verhandenen den 18. Jenner gedachteß: „ 
ee Fahr ausgeförtigten Pettzetl * Herm Hans Cafpar von Boldenftorf auf Weile , 
c.To.ın. fenberg/ zur Ehegenohmen / der fie durch feinerfolgtes zeitliches Ableiben Annd 
fol +19. 1596. ald Wittib unterlaffen/ dafie ſich dann / laut des dafelbften * origindh- | 
gädii.v, ter verwahrten Vergleich / dat, den 14, Septembris gedachtes Jahr mit Herm 
füb 35. Wolf Wilhelm Herrn von Boldenftorf / ihrer Wittiblichen Sprüd/ und Ab+ 
förtigung halber / verglichen. fis folgte ihren Gemahel / vermög des in ermeſdt 
mel 
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meinen Archiv * originaliter verhandenen Erinderungs⸗Schreiben / zu Weiſ. X.Lit. v. 
fenberg den 21. Januarij Anno 1596. und ward zu 8. Florian begraben. Ihre Üble BB 
ober und unterftämige Herren und Srauen Erben / benantlichen Her: Chriftoph, fol. 773. 
md Ser: Fridrich Frey⸗ Herren von Praag/ Frau Anna, Herin Ludwig von 
Polhaim Gemahel / SrauUrfula, Herm Hans Wilhelm von Zelding Gemahel 
kel. unterlaffene Kinder / und rau Catharina von Zelcking / gebohrne Herrin 
von Prag / nebit Herin Eraſm Herinvon Stahrenberg / rauen Sufanna Frauen 
von Zelding/ Herm Hans Wilhelm von Zelding Gemahel/ und Srauen Ma- 
rufch von Roggendorf Wittib/ beede gebohrne Herrinen von Stahrenbern/ 
haben fich / laut des nicht weniger in meinen Archiv * originaliter verhande = Lit.@. 
nen Theil Brief / datiert den3.Martij Anno 1598. ihre Verlaſſenſchafft unter ah m oe: 
tinander getbeilet. 

Bon fein Herm Hanfen Herm von Praag oberzehlten Herren Söhnen/ 
ſeyn Herr Lasla, und Her: Chriftoph in der Jugend geftorben. 

Her: Hans aber hat noch Anno 1573. gelebt/ allwo fidy feine Stau - - 
Schweſter vorermelde rau Margaretha Herrin von Scherffenberg / laut des 
loco citato * ſich originaliter befindenden Verzuͤcht fub dato 20, Januarij —— 
Anno 1573. gegen ihme umb Vaͤtterlich⸗ jnd Muͤtterliches Lands⸗ gebraͤuchig i 
verzihen hat / er iſt Anno 1577. unverheurather geſtorben / ſein und ſeiner Ge⸗ 
ſchwiſterigt acht Ahnnen ſeyn folgende. 








Herr Hans Prager. 
[dert Lasla Her: v. Prag, Frau Barbara von Gras 
herr Hans Her v. Prag) Grey Her zu Windthag. ben. . 5 
Frey Herꝛ zu Mindrhag,) * —— Fuchs v. 
uchsberg. 

derm Hanfen Herm von Uran An Suchf, | { 
ag, Frep⸗ Herm z 
indthag, und feiner 
Geſchwiſterigt 3. Ahn⸗ 

nen. 


Frau Eva von Freundt⸗ 
—— Her von 
dert Scherffenberg. 

Frau Magdalena Herrin grau Elifabeth Herrin v. 

L von Scherffenberg. glaͤdnitz. ⸗ 
Frau Margaretha v. Zel⸗ em „en von Zeh 
Ging. ; Seau Magdalena Herrin 

von Perned. 





Herr Andreas Her: von Prag Frey: Her: zu Windthag/ Erb: Marı 
ſchalch in Caͤrnten / der fünffte und legte Sohn Herrn Lasla Herin von Prag / 
und Grauen Anna Sudfin von Fuchsberg / gebohren Anno 1514. hat Fräulein 
Catharinam von Lamberg / Herm Gregorii von Lamberg / und rauen Urfula 
gebohrnen von Rofenharg Tochter / zur Ehe genohmen/ und mit ihr drey Söhny 
als Herin Chriftoph, Herrn Albrecht, und Herim Fridrich (und zwar beede 
kgtere als Zwilling auf einmahl) dann vier Fräulein Töchter gebohren / welche 
id) Urfula, Anna, Englburg, und Catharina nanten/ hievon iſt Fräulein 
glburg unverheurath/ oder in ihrer Zugend geftorben / Fräulein Urfula ges 
bohren Anno 1544. ward. Herin Carl Ludwig Herim von Zeld ing zu Sierndorf/ 
Roͤm. Kanferi. Majeftät geweſten Rath/ und Obriſten zu Raab/ Gemahel/ 
md verzenhet ſich / vermögeiner in meinen Archiv: * originaliter verhandenen sx rien: 
Dertzerl/ fubdaro Windthag den 10. Junij Anno 1563. gegen obenermeld ihren füb li. B. 
Herrn Vatter / umb das Vaͤtterliche ward Wittib Anno — ſtarb Anno re 
1592. $räulein Anna, gebohren Anno 1546. hat in erfter Ehe Herim Sigmund *ıbidem 
Ludwig Herin zu Polhaim und Wartenburg / in anderter Ehe aber/ vermög — we 
des in erfagt meinen Archiv * originaliter verwahrten Hochzeit⸗ Ladſchreiben rol.cıy. 
DpyYyHYY Hein 


Herim Ludwig von Polhaimund Parg/ Herm zu Liechteneck/ genohmen/ und 
ward die letztere Hochzeit Sonntagden 13; Jenner 1583. zu Welß gehalten / fie 
ligt nebſt ihrenlegtern Gemabelin ber poeide————— 
P. P.Minoriten zu Weiß begraben/ allwo unter erfagt ihres letztern Gem 
verhandenen Epitaphio, nachfolgendes zulefen. a DPeee - Ere 
j . Seine dritte Gemahel Frau rau Anna - 
des Wohlgebohrnen Herin Andre von 
rag Grey: Herinzu Windthag, und s 
rauen Catharinz gebohenen Freyin vr RE 
von famberg, beeder feeligen Ehe: leiblich® - 
Sochter,, fo vor Nerin Sigmund Ludwig 
u De vn ne * Wartenburg 
ee, der Umäcptige Gon 
verleybe ihnen, und und allen eine . i 
fröhliche Auferftehung, Amen. ie 
Endlichen ift Fräulein Catharina (die Unno 1551. gebohren worden) 
eLie.d.r. mach Anzeig der Preuenhueberiſchen Collet, * Herm Chriftoph Wilhelm 
601.336. Herrn von Zeiding zum Weinberg vereheliget Anno 1577. aber diſer Zeitlid» 
feitentriffen worden, Von denen Herren Söhnen ift der eine Zwiling/ Dem 
Albrecht, infeiner Jugend geſtorben. * * 
Her: Chriftoph Herr von Prag Frey⸗ Herr zu Windthag und Englſtain / 
Erbland Rarſchalch in Eärnten / gebohren Anno 1542. vereheligte ſich mit Fraͤu⸗ 
fein Catharina Frey⸗ Herrin von Pröfing/ Herrn Balthafar von Pröling zum 
Stain/ nd Frauen Gertraud gebohrnen Gräfin vonS, Georgen, und Poͤſing 
eK.Lit.D. Tochter / und ward deſſen Hochzeit / laut des in meinen Archiv * originaliter 
Sub EB dechandenen Hochzeit Ladichreiben/ den 24. Juni) Anno 157 1. in der Stadt 
a  Ennfauf dem Rath Hauß dafelbften gehalten’ mit erſagt fold feiner Gemabel 
hat erdrey Soͤhn / und drey Sräulein Töchter erzeugt / benantliben Heran Hans 
Chriftoph, Serin Lasla, und Herin Andree ‚dann Sräulein Englburg, Fraͤu⸗ 


(rin Blifabeth, und Fraulein Matiam. Dero ſechzehen Ahnen jepn di 
ı Johann Prager. 
Her Lasla Hertvon) Srau Barbara von 
Prag Breyı Yen) Graben. 
x) zu Windthag. —— — 
von erg. 
Frau Anna Fuchſin Sr. Eva v· — 


Herr Andreas Her 
von Prag Frey⸗ 
Herr zu Windt⸗ 


ni ag von Fuchsberg · perg- 
[Mt Chritoph Frey⸗ \ (om Georg Her v. 
Hert von Prag. Her Gregorius von, Lambetg. 
Lamberg · "| rau Marg aretha 
Grau Catharina von Zobelfperg, · 
Lamberg« Herr Stephan von 
[Beau Urfula v. Ro, Roſenhartz 
Herrn Johann Chri⸗ fenharg. - — 
"Roph grepe Here]; Herr Johann Yen os 
1:1:% a J ed 
iner Geſchwi i von 19» R x 
rigi 16. Ahnnen. herr daltha ſat H —— 
bass L von Pröfing. $e.CatharinaR eh j 
; (Hin. ni : 
EnE | Ä aut Cathafina Ser etrus Graf gu S. 
EIKE Deren oh —E— | 
ee \e Fr. Gertraud Graͤ⸗ von Maldfiein. 
1 ii fin zu S. Georgen Her Ulrich v. Weiſn 
RL A und Pöfing. $rau Barbara yon) briach 
KT U Weifbriarh, Frau Gertraud von 


ı 7 — Rad 


— — 


¶ Deß Ees⸗ Hergogthums Oefkerteich ob der Ennf, sa 
MNach Abfterbenvorermeld feiner ange hat er fich zum ander; 
ten mahl (nad) Anzeigder B. Ennendi.M.Ic,,*) den 21. Maij Anno 1586. mit Lie. 6 
auen Judich von Frideshaim Herm Thomz von Frideshaim / und Frauen 77”, 1» 
Katzpoͤckin von Tirnftain Tochter / Herm Hans Rueberszu Pirendorfuns "" 
terlaffenen Wittib (die ineriter Ehe mit. Hetin Johann Frey Herrn von Landau 
vermaͤhlet geweſen) verheurathet/ ‚mit felber aber Feine Kinder erzeugt... 
Vorerzehlt feine aus erfter Ehe erzeuate Fräulein Tochter / ſeyn alle ledis 
ger geftorben/ und alſo hat auch von denen. Herren Soͤhnen / Herr Andre die 
Schuld der Natur unverheuvarher bezahlen muͤſſen. DerSophn 
Ber Lasla Her: von Prag Frey: Her: zu Windthag / war mit. Frauen 
Vitoria von Kernburg/ verheurathet/ und hat mit ihr einen Sohn Andree ge+ 
nant Cderinder Jugend geftorben ) und drey Fräulein Töchter; Carhbarinam, 
Iabellam, und Barbaram, gebohren/ davon die legtere Herin Johann Reichel 
aus Sachſen zur Ehe genohmen. r Bier Kg 
Her! Hans Chriftoph Den Her von Prag/ Her: zum Enalftain/ der 
deitte und legte Sohn Herrn Chriftoph Frey Herin von Prag / und Frauen 
Catharina gebohrnen Herrin von Proͤſing / verfaufft/ Kraft des in meinen 
Dee .” originaliter verhandenen Kauff⸗Brief / dat. 26. Sept. Anno 1603. "K.Lit.E- 
feine zu S. Chriftein bey. Ennß gelegene Zehendt / Herrn Martin Säfler zu Hain, bl“ 
fletten / und vereheligte ſich mit Sräulein Chriftina Herrin von Tſchernembl &.. 
Herm Johann Frey : Herin von Tſchernembl / und Frauen. Barbara gebohrnen 
Herrin von Stahrenberg Tochter / die ihme zweh Soͤhn Nahmens Hans, und 
Lasla, gebohren / von denenfelben ift Herr Hans in den Catalogo Exulum Sty- 
riæ Carintix & Carnioliz (welche Anno 1629, Religion halber emigriertfeyn). 
begriffen. Seine ſechzehen Ahnnen feyn die, | s 





Her Lasla Herr von 
Herr — del, Prag en Herr 
isch von Prag Frey« zu Windthag. 

. —— Her: zu Windthag (Frau Anna Füuchſin 
wer Pater 
| EEE Herꝛ Eregorius von 

? a bon, Lamberg. 
' (Hr. Hans — Rn Samberg. . ,. d. Ro⸗ 
SGSrey Herr v. Prag. I re de ? 
j | * her: Leonhard von 
fr Balthafar Her! Pröfing. 


von Pröfing. [Br.GatharinaRaums 





2.6 / ns A| ſchifflin. 
mi ie f % he Br [f}. Franz Graf jus. 
Baik’, umd } no Sr.GertraudGräfin! Georgen u. Poͤſing. 
En ey⸗ | von S. Georgen! Sr.Barbara v. Weiß⸗ 
erren von Prag und Poͤſing. briach. = 
CbrÄten feige 5197: 577 tan daD Tſcher⸗ 
ben Ahnuen. ng Vera = [Hr Chrittoph Frey)  nembl.- 
J m Lili AIR hanti | Herr von Tier; FrEliabeth Raube⸗ 
. } rios! err Johann Ar nembl. ‚ein Srev;herrin. 
. Speer won. Tſcher f Fr. Chriftoph Here 
’ re nenibl. Fr Margaretha Herd v · Scherfienbergs 
“I — — — — CHEN ACH nr ein v. Scherfieus St» —— — LA 2 ge 
a Sr. Chrifina Herrin 1 rin von Arberg. RR 
mA 


manynnd U von Tſchernembi. N 4 ſOihatioiomeeche. 
WINE SperrErafin Heten.g v. Stahreuberz. 
‚Stahrenberg.  |Sr- Magdalena Ye 
auge 9 nn — 
v. Stahrenberg · 4 \d er: Georg Graf zu 
L a) = Brau —— — & 
von unberg. | Sr. Genovera Gr 
g I) — fl 
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St. Barbara “| 


546 Hiſtoriſche Befcbreibung deren verſtorbenen Familien 
Her! Fridrich von Prag Frey: Herr zu Windthag/ Erb: Marſchalch in 
Carnten / der anderte Zwilling und Sohn Herin Andr& Frey » Herrn von Prag) 
und $rauen Catharin gebohrnen von Lamberg / hatte/ Taut eines in meinen 
“K.Lit.D-Archiv * originaliter verwahrten Hochzeit» Ladſchreiben / zur erften Gemahel 
Arom.ı grau Juftinam gebohrne Herrin von Hatrach / Herm Leonhardi des Vierten 
£.9. Jtemdifed Nahmens Srey + Herm von Harrach / und Srauen Barbara gebohrnen Her⸗ 
rin von Windiſchgraͤtz Tochter / und aus ihr eine Tochter Barbara genant / weiche / 
fol. 552. laut erſt · allegierten Hochzeit » Ladſchreiben / inerfter Ehe Herrn Hans Wilhelm 
Frey: Herrn von Althann von der Goldtpurg zu Muerftörten/ auf Waldreich 
andengroffen Kamp / genohmen / und ihre hochzeitliche Ehren» Freud Sonntag 
Cantateden 5. Maij Anno 1594. zu Ling in der Frey : Herin von Prag Behau⸗ 
fung gehalten / nach feinen Abſterben verehelichte fie ſich zum anderten mahlmit 
Herm Chriftian Heron von Tſchernembl. Ihre fechzehen Ahnnen feyn folgende. 
—* Hans Prager, 


Herr Lasla Heer v au Barbara von 











Herr Andreas Here] Prag Srev» Here) Graben. 
von Prag Frey, du Windthag. Degenhar 
Herr zu Winde von Fuchsbetg. 
ö bag. [® Anna Fuchfin 38 Eva v. Sreumbt 
Herr Fridrich Here Guchsberg. ſperg. 
von Prag Frey Herr Georg v. Lam 
— Herr zu Winde Herr Gregorius von; berg. 
bag» - er tamberg. {ran Arge v 
au Gatharina vom x 
R Stephan 9.Ror 
kenders —F Urſula v. — 
Fraul. Barbara Ser enhart. . ( 52 * 
rin v. a feier a [for; Leonhard herr 
ben Ahnuen. ; Pi Leonhard Herr * in 
Hr. Leonhard — — J Rauchen 
| RR here Balkhfır von 
+ |» Barbara 9, Gleiy Gleinig. 
| mp. Sau Barbara von 


Herr Jacob Herd. 
ere Seyfrid Mindi 2 
& —S Mg 


Io Juftina Herri 
k von Harradı. 


| » Barbara Herri nerin Sn 
* Bi — „ [9r-Wilhelm 
ne * ra Fe ra li nei 
zii. 


Vorermelder Her: Fridrich Frey⸗ Ber: von Prag verehelichte ſich / nad 
Mbfterben erft» gedacht feiner erften Gemahel —* Juftina gebohrnen Ftey⸗ 
Herrin von Harrach / zum anderten mahl mit Fraͤulein Kleonora Pöglin Frey 
Herrin / als aber auch diſe die Schuld der Natur bezahlen müffen / lieſſe er ſich 

“Lit- AK. zufolge der Baron-Streinifden * und auch der Preuenhueberifchen M. Ic. 
A Anno 1574. zur dritten Bemahel $räulein Elifabetham Herrin von Roggendorf! 
*Lit. DR. Herrn Hans Wilhelm Frey Herin zu Roggendorf / Mollenburg / Sißendorfl 
fol.295. md Mittergraben / Erbland » Hofmaiftern in Defterreich unter der Ennß/ Röm. 
Kanferl, Majeftät Rath und Land Marfchald in Defterreich/ und deſſen aus 
feiner erften Gemahel Frauen Margaretha Frey » Herrin von Herberftain erzeug⸗ 
„srtälte Tochter / ehelic beylegen/ er machte / laut einer in meinen Archiv * OrIB- 
{üb n. 34, naliter verhandenen / an Herm Georg von Hoheneck lautenden / den rs 
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—— datierten n Dettzer) fein Teftament/ und farb hierauf) als der Legtefeines 

vornehmen uralten Geſchlechts Anno 1595. nachdeme er aus erftermeld feiner 

ee Gemahel noch eine Tochter Fräulein Margaretha Barbara genant { gebobs 

welche nachgehends Herin Andre Ungnad von Weiffenwolf Gemabel/ 

| und eine Stammen · Mutter aller noch heunt zu Tag lebenden Herren Ungnaden 
Srafen von Weiffenwolf worden. Dero ſech jehen Ahnnen feyn nachitehende. 


[Her Hans Prager. 
hen Prag) fr. Barbara v. Gra⸗ 
Han Andreas un s Herr zul ben. 
v.Prag Frey a! —* dthag · Hwegenbard Fuchs 
zu Windthag. (Fan Er fi * —— 
vo va 9. Freun 
Hert Fridrich Her rare fper 


9 
v.Prag Frey Her Henn —— v. Lam⸗ 
zu Windthag. „> —— vo 
test Margaretha, 


Lamb erg. 
Fr.Catharina Herrin Zobelfperg- 
von kamberg. hen > von 
m. um dv» —* Roſenhartz. 


rau Mar u v· 
Entzerſtorf. 





Herrin nn t, —* ang Herr 
Apnnen * Her Wilhelm H zn —— 

Her Johann wil.| von Roggendorf. ——— bon 

BO | a Erafmus 5 





te 
—* Fan Frey Hert 

Sgt. Rueprecht fr von Herberftein. 
Her don Herder | 8-Margaretha Frey ⸗ 


Herrin von Roy 


Sr, Elifabeth rem 
gendorf. | 


[ern on he flain. Herrin v. Kottall, 
Herrin vom Her MM - .- - 
berftain. $r. Helena Sigrid _ - - - - - 


ju Fridberg. Grau - - - - 


COLLECTANEA 
GENEALOGICA,. 


Bonden abgeftorbenen Gefchlecht der Herren randt⸗ 
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Je abgeſtorbene Familia der Herren Prandtner haben in einen gelb oder 

goldfarben Schild / und alfo auch aufden Helm zwifchen ziwenen-ausger 

paͤlten mit denen Sachſen einwärts gefehrten gelb oder gotdfarben M⸗ 

lers: Slügen / zwey Creutz⸗ weiß über einander ligende fhwarge/ und aufdenen 

obern Enden gluͤende Brand / mit einer von-foldyen Helm abhangenden in. Gold 
und Schwarg vermifchten Deden zum Wapen geführet. 

7 Von difer alt: abgeftorbenen Familia finder ſich unter andern in denen 
*Lir.A,c. Baron- Streiniſchen Manufcriptis * daß Her: Chunrad.der Prandtner Anno 
zom 1313. von Herin Janfen von Stahrenberg / in einen Lehen: Brief auf Herin 
& 302. Örtolph von Reydeck lautend / Zeug eingeführt worden fine. : 

»-: , Her Martin Prandtner hat mit feiner Gemahel Frauen Hellena gebohr. 
nen Relgin ſeeligen / welche Anno 1439. geitorben/ einen Sohn. Wilpold, und 
eine Tochter Braxedis genant/ in dero Nahmen er/ nebit Herm Ulrich ‚Kaps 
prenner / und. Barbara feiner Hauß⸗Frauen / der Hellena Schweſter denen - 
Edlen Herren Ulrich, und’Hanfen Gebrüdern von Stahrenberg/ eben gedach⸗ 
tes Fahr 1439. ihren Hof den Gatterhof genant/ und zwey Güter zu Wetzlein⸗ 
fort in Kirchberger. Pfarr / und. Beldner Land» Gericht gelegen / fo von ihnen 
*Lit. A-F. Denen Herren von Stahrenberg Lehen geweſen / verfaufft hat/ lococitato, * 
Be. Die Edle Georg der Prandtner/ und Urban der Hinghaimer zu Tobra/ 
31.&4.. Waren Zeugen’ und Mitförtiger in Herin Hans, und Leopold von Neydeck 
„Li A C- Kauf · Brief / über Hörtenftain Anno 1445. Ibidem. * 
&ilkısı, Gedachter Herr Georg, hat nebft feiner Hauß» Frauen Anna, nad 
&ıs. Zeugnuß Hern Raymundi Duellü C. R.S. Aug. & Bibliothecarii Hippolyt. 
*Fol,116. Excerpt.Genealog, * Anng 1454.von Herim Ypoliten Kallinger ein Hauß zu 
St. Pölten erkaufft und ward Zeugin Kauft » Brief fein des Prandtners lieber 
*Ibidem Gevatter der Edl Albrecht Artitetter / und fo hater auch (wieloco citarto * 
fol 24°. weiter zu leſen) zwey Soͤhn / Ulrich, und Geotg, eine Tochter Katreyn, 
und einen Ennidk/ gebabt / deren in Herin Hans Neydeders zu Roſenberg / und 
- Herm Chriftoph Pichlers Brief Anno 1477. gedacht worden. De 
22.4 Erftengiderholit ermeider Her? Georg Prandtner von Mayrling / ‚sen 
tragt ſich Anno 1469. mit Ruland von Neyded umb 000. tt. Pfenning / 1 
der Prandtner bey Gericht erlangt / alſo dag der Neydeck darob feyn ſoll / da 
der Weidemann des Schaffoltingers zwey Kinder Ort, und Elifaberh mit allen 
ihren Gut deffen fidh der Weidemann zu Steyr! Waydhofen/ Ulmerfelden 
und anderer Orthenunterwunden / folle gelifert werden nad) Wien in des Land» 
Marſchalchen-Hauß / und von den Land: Marfchaldh/ oder feinen Anwald/ 
vor die Unkoſten folle der Neydeck den Prandtner geben hundert Pfund Wiener 
Pfenning / hingegen foll das Bericht gegen den Neydeck / umbdie 8000, Pfund 
Pfenning aufgehoben feyn/ und ihme der Gerichts- Anfag/ Anbott/ und Ur 
lauff- Brief ausgeantwortet werden / wann aber der Neydeck ſolches nicht voll⸗ 
it.a g. hiebet/ toll fich der Prandtner des erhaltenen Gerichts halten/ Zeugen der Edl 
Tom. ı. Belt Ritter Hans Millfelder / Roͤm. Kayſerl. Majeftät Rath und der Edi 
au £.s6. Matthias Ganſer / ꝛc. B.Streiniſche M.fc. * 
—— Frau Anna, Herrn Hanfen des Prandtners Hauß⸗Frau / Herrn Ni- 
— cola des Syeſſen Tochter / Anno 1459. * 
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Der Edl Veſte Herr Hans Prandtner foͤrtiget als Zeug eine in meinen 

Archiv. *originaliter verwahrte / an S.Jobannes- Tagzu Weyhnadhren Anno *K-LieB: ° 

177: datierte Aufiandtung/ von Herm Eralm Mitterauer ausgchend/ und eh 
auf Herm Brix von Hoheneck / als damahlen den Weltiften des Nahmen und 







Stam̃ens der Herren von Hoheneck lautend / etliche von ihme Heron Mitterauer 
den Lobmwürdiaen 8. Leonhardi- GOttes⸗ Hauß zu Pfungen verfauffte / den 
Rahmen und Stammen der Herren von Hohened zu Lehen rührende Grund; 
ı Stud betreffend. ; 

Wolfgang Prandtner heurathet$räufein Martha Geymannin/ Herm 
Hainrich Geymann zu Gallſpach Tochter laut deffen Heuraths« Abred und 
Verzücht de Anno 1482. wie ſolches das in meinen Archiv * verhandenen *K.Lie.c. 
Geymannsund Prandtneriihen Brief. Inventarium, de dato 18. Auguft, —— * 
1535. enthaltet / diſer Her: Wolfgang Prandtner har noch gelebt Anno 1505. . 

Her: Wolfgang Prandtner der Juͤngete / war Ritter 8. Georgen- Or⸗ 
dens / und Anfangs Kayſers Caroli V. Rath / und Gehaimer Secretarius, 
nachgehends Coadjutor des Hohmaiſters-⸗Ambts S. Georgen-Ordens / deme 
recommendiert Höcft: gedacht Se. Majeftär Kayſer Carolus V. in einen ſich 
unter denen B. Streinifden Collect. * befindenden/ an Her Gabriel Grafen Lit-A-K. 
von Ortenburg Salamanca lautenden Lateiniſchen Refeript, feinen Herrn rue ol ne 
der Ferdinando I, damahlen Hungariſchen und Boͤheimiſchen Konig / Ertz Her 
tzogen zu Defterreich / in nachfolgenden Terminis. 

Carolus Divina favente ClementiaRom. Imp. ſemper Auguftus &c. Speätabilis fidelis fincere 
nobis dile&te, qua fide Audio & in tegritate honorabilis devotus, nobis diletus Wolfgangus Prandt- 
ner Confliliarius & Secretarius noſter & magni Magiſtri Ordinis Divi Georgii Coadjutor, nobis domi 
militieedueinferviverat, quantaquè & quamhorrenda naufragia, pericula, & incommoda & märf & 
terra noftricaufa exantlaverat, cum multis aliis tibi imprimis conftare certus ſcimus. IscumfeadSe— . 
renillirmum Principem Hungariæ Bohemizdue Regem Dominum Ferdinandum Fratrem noftrum Cha- 
rillimum conterre velet Serenitatique füx Religioni & Patris refiduum vitæ contra hoftes fidei noſtræ, 
uti horum femporum Conditio & Profellio fua expoftulant pro virili fua impendere in anime haberet 
inobis quotidiano conatu abeundi copiam eflagitaret, verius quam poterät, ipfum, utpote cujus, 
opera gratillima & in rebus Germanicis non minus ufui erat, inyiti etiam à nobis dimilimus Serenitatä 
tamen füx proipliuserga nos ſammis ofhciis & meritis, omni fludio ex animo commehdamus ; quo 
operarfüa ithic honeft& &. digne uteretur, & fedulo commendatum-haberet &c. &c. ut feientia vir 
& prebitas, multatum rerum & Jinguarum ea peritus, qua maximo Cuique principi ufui & commodo 

efe poteft meretur &c.&c. Datum in Oppido Vallifoleti dıe-29. Menfis Martij Anne Domini 1527. 
Regni noftri Romani octavo. = 7 


Gedachter Herr Wolfgang Prandtner / der Hochwuͤrdige Fuͤrſt / und 
Herr ward / wie die Annales Auſtriæ * anmercken / nachgehends Anno 1534-+Lr.A-T, 
Hohmaiſter des 8. Georgen- Ordens / und in ſolcher Qualität, nebſt Herzn l 17% 
Nicola 6Grafen von Salm / und Neyburg am Yhn / Ihro Majeftär Obrıiten 
Cammerer / nnd mit Herin Jofeph von Lamberg Ritter / Ihro Majeſtaͤt Rachy 
erftermeldes Zahr 1534. von König Ferdinando I, nacher Lintz abgeordnet umb -. 
mit denen von Seiten Herxtzogs Ludwigs in Bayern auch dahin Deputierten/ 
die zwiſchen Sr. Majeſtaͤt / und gedachten Hergogen voriges Jahr / durch Kayı 
ſerliche Interpofition getröffenen Vergleich) zur Vollziehung zu bringen, 
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on der abgeſtorbenen alten Familizder 
Herren Praun. 
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rothen Roß · Kopff in einen gelben Feld zum Wapen gefuͤhret / die Selm 
Zierde aber iſt nicht bekant. 
Diſe Familia der Herren Praun kommet ein in der Verzeichnuß der jens 
gen Geſchlechter / welche bey der Anno 1525. vorgenohmenen Guͤltens. Bertu⸗ 
tung in diſen Er · Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß beguͤtet geweſen / und 
vor wuͤrckliche Lands⸗Mit⸗Glider erkannt worden. 
it.A.c. In denen Baron. Streiniſchen Manufcriptis * iſt vorgemerdt / daß 
rTow.i. Ludwig der Praun / Petriſſa feine Haug: Srau/ und Offmeii ihr Schweſttt / 
&L£373 jhren Gunft geachen haben, daß ihr Mutter Frau Tutt verfaufft hat allen dei 
Theil / den fie und erfagt ihre Mutter gehabt haben an den Hauß zu Topel / da 
Brief ift geben’ da man zehlt von Ehrifti Geburt 1324. des nächften Freytag 
vor den Palmtag / unter Herin Ludwig des Prauns/ und mit Herin Wern 
hards Infıgl von Scherffenfeld / der diſer Sach Gezeug/ ob difer Her: Ludwig 
Praun von obig  Defterreichifchen/ oder von einen andern Geſchlecht ſey / iſth 
genau nicht befannt. 
ker. Nach Unzeig der Baron- EnnendlifchenM.fc. * ift der Edi Veſt 
Tom.1. Bernhard Praun Ritter / Zeug in Weyland Herm Hainrichs von Wind 
fol.40% unteriaffener Kinder Theil» Brief Anno 1466. — 


GENEALOGIfde 


Mnumerckungen. 


Von den abgeſtorbenen Veſchlecht der Merren 
7 Prembſer zu Milldorf. — 


9 abgeſtorbene Oeſterreichiſche Familia der Herren Praun haben einen 


— — 
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Wapen. 

As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Prembſer haben eine weiſſe mit 
Gold / und einer goldenen Ketten beſchlagene Prembſen in ſchwartzen 
Grund zum Wapen gefuͤhret / die Helm⸗Zierde iſt unbekant. 

Etwelche Br 


GENERATIONES. 


Herr Wolf Brembs (Hr Virgilius Premb⸗ (Henn Wolf PrembsfHenn Wolf Premb / ſ Herr Hans Achaz 
er le ? Pr ur - - - Drembfer zu Milk 


fer, Ux. Frau Po-} fer 


tentiana dv. Sin⸗ % Achaz Premb» Rd ee dorf. 


gendorf.  (t,Ux - - 


Miudorf/ hat (zufolge der Baron- Ennendi, M.fc, * ) Herr Wolf- *Line.r. 
gang Prembfer zu Milldorf / Frau Potentianam von Gingendorf/ Tom- 1. 
Herim Hans von Gingendorf zum Hauß/ und $rauen Felicitas gebohrnen von "+" 
Rorbach Tochter / zur Ehe gehabt / welche nebft ihren Bruder Herin Bern- 
hard von Gingendorf/ und ihren Frauen Schweitern Frauen Ehrntraud, Heren 
Wolf Perdhaimerd/ und Frauen Elifabeth, Herin Georgen Eykingers Hauß⸗ 
Frau / Anno 1483. zu der Pfarr: Kitdien am Wartberg neftüffter / fie war 
Anno 1494. bereits Wittib / wie dann von ihr ineinen Glaß- Senfter der Pfarr⸗ 
Kirchen zu 8. Peter in Aigen / und auch inder Pfarıs Kirchen zu Feldfirchen in 
Mihel-Viertl / nebft denen eingebrannten Prembſer- und Sintzendorffiſchen — 


IE den abaeftorbenen Alt⸗Edlen Geſchlecht der Herren Prembſer zu 


Wapen / auch nachfolgende Wort daſelbſten zu leſen geweſen. * en 
Pot&ntiana Gingendorfferin, Wolfgang Tom-IL. 
Prembiers feeligen Wittib, AnneM. fol. 233. 


CECSKG!V, . 466.&ıyı 
Ermelder Herr Wolfgang Prembſer / hat mit feiner Gemahel / nad) | 
Zeugnuß der Preuenhueberiihen Colle&t. * zwey Söhn/ Nahmens Virgilius, * Lie.n. r. 

und Achaz, erzeugt / von welchen Her Virgilius, vermög des in meinen iol-458- 

Archiv * verwahrten Sehens Briefen / Anno 1484. Her? Achaz Prembier »K'ri.c, 

aber Anno 1508. die Lehen / ſo ſie vonihrer Mutter Potentiana , und dero Bru: Fädllir. P. 

der Bernhard von Sintzendorf / auch derofeiben Schweitern ererbt / von Herrn — 
Chriftoph, und nachgehends Herim Wolf, Herren von Loſenſtain empfangen. 
Aaaaaaa Daß 
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Daß ermelder Her: Achaz Prembſer zu Milldorf zwey Soͤhn Wolf 
gang, und Philipp, verlaſſen / anſtatt welcher der Edl Veſte Bernhard Fünf⸗ 
kircher ſolche Lehen von ermelden Herin Wolfgang Herrn von Liechtenftain 
rung empfangen / bezeugt der loco citato * originaliter verhandene Lehen: Brief! 
“Subn.e,, datiert Sambftag nad) S.Katrey- Tag 15 17. vermög eines andern dafelbften * 
58.& s9. verhandenen/ an 8. Francifci- Tag Anno 1532, datierten Lehen: Brief / abet 
haben Her: Wolfgang, und Sebaftian Gebrüder die Prembfer zu Millderf 
Anno 1539. und 1540. und ermelder Herr Sebaftian Prembier vor ſich / undiei 
nes Bruders Wolf Prembiers feel. unterlaffenen Sohn Hans Achaz erfaatt 
Lehen von Herin Hartmann Herim von Liechrenftain/ und nachgehends Hm 
Wolf Börleinfperger ald verordneter Gerhab Anno 1544. vermög Lehen Briel, 
* Ibidem * Anſtatt feines Pupillen vorermelden Herin Hans Achaz Prembſers / undend, 
fub n. 60: lichen / Laut zweyerdafelbft * verwahrten Lehen, Briefen’ gedachter Herr Hans 
fübn. 61. Achaz Prembfer von Herin Georg Hartmann von Liecdhtenftain Anno 1554. 
&62 1555, felber empfangen. 
Es hat aber mehr sermelder Her Hans Achaz Prembfer zu Milde) 
als der Letzte des Nahmens und Stammens difer Familix, ohne Männlidu 
Leibe « Erben Anno 1560. das Zeitliche / und mit ihme die Familiam der Her 
Prembfer befcyloffen / wie dann nad) feinen Todt mehr, gedachte Lehen denn 
Herren von Liechtenftain/ und auch denen Herren von Walfee heimgefalln! 
mithin das Schloß Mülldorf/ und andere Lehenbahre Stud von Herm Georg 
*ıbidem Hartmann Hern von Liechtenftain/ laut Lehens Brief den Edl und Veſten 
fubn. #3 Wilhelm Tupfer von Mitterdorf / den 20, Junij Anno 1563. die Walkeili 
*Lir.a.. Lehen aber (nad) Anzeig der B. StreinifhenM.fc. * ) Bern Georg Ennckh, 
Tom. X. nd Herrn Balchafar Neuhaufern zu Rueting Gebrüdern verlihen worden, 


fols 76. GENEATOGIIbe 


Kachrichten. 


Non den abgeſtorbenen Weſchlecht der 
Preuhaven zu Klingenberg. 
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Wapen. 


Je Herren Preuhaven zu Klingenberg / haben einen weiſſen Hafen in 
rothen Grund / und alſo in der auf den Helm geſtandenen ausgeſpaͤlten 
offenen rothen Adlers⸗Fluͤgen / mit einer in Roth und Silber vermiſch⸗ 

ten Helm» Decken / zum Wapen geführet. 

Ein Familia der Herren Preuhaven ift/ nach Anzeig der Annalium der 
Stadt Steyr * von Anbegün ermelder Landsfürftlichen Stadt / unter die Rit +Li.e.». 
terſchafft / und des dafelbitigen Adels gezehlet worden. fol. ı7. 

Herrn Dietmayers Preuhaven wird Anno 1126. ald Zeugen gedacht in 
des Cloſters Erembsmünfter: Briefen von Marchgraf Ottoccar von Steyr aus, 
gehend / Anno 1126. 

Her:Berchtold, und Her: Hainrich die Preuhaven werden Anno 1186. 
unter Marchgraf Ottoccar von Steyr Hof · und Lehen : Leuthen gefunden. 

Herr Rudolph, Ottoccar, und Albero, neben andern vornehmen 
Geſchlechtern Zeugen in Hergog Leopoldi zu Defterreich denen Elöftern Bär» 
ſten / S. Florian, und Crembsmünfter/ Anno 1203. 1205. und Anno 1207, 
ertheilt / und beftättigten Privilegien, und alfo werden auch erfagte Her: Ru- 
dolph, und Ottoccar Preuhaven Gebrüder Anno 1213. & 1223. in erfagts 
Hertzog Leopoldi zu Defterreih Brief/ als Zeugen eingeführet. 

Herin Ortoccar Cognomine Preuhaven/ Zeug in Hertzog Fridrich zu 
Defterreih/ den Frauen + Clofter zu Erlaertheilten Briefen/ datiert in Annafo 
pridie Calendas Junij Anno 1237, wie ſolches alles in obangezohenen Annalibus 
der Stadt Steyr * enthalten. * Tbidem 

Die Baron- Ennendlifhen Manufcripta * melden voneiner Stüfftung/ — 
welche Herrn Fridrich des Preuhaven Tochter / Herm Ottonis Ennendl Ritters 
Gemahel / zudem Cloſter Lambach gemacht hat / die Wort lauten alfo, del, 6. 


Fridrici dicti Preuhaven filia Diemudis 
Conthoralis Ottonis militis di&i Ennenckl 
fundarunt pro fratribus Lambacenfious 
clauftri curtem unam & dimidiam in 
Spizen cum modio vinearum Anno 1247, 


Walchung, Marguard, und Berchtold haben gelebt Anno 1261. & 
1272. Annal. Styr, * Ren. 
Erftermelder Herr Marguard Preuhaven/ und Ber Berchtold fein fl-+% 
Bruder / nebft andern Anno 1271. Zeug in Herm Fridrich Abbten zu Gärften 


Revers, auf Herrn Dietrich von Dobra lautend. B. Ennendi, * * Ibidem 
Item er Dominus Marguardus de Preuhaven wird/ nad) Zeugnuß — 


derenBaron- Streiniſchen Manufcript * Anno 1272. Zeug eingeführt in Herin »Lir.a.m. 
Wernhard von Harthaim Lehen „Brief / auf Herin Albert von Guzbach, kin Tom.Xil. 
Hauß⸗ Frau Gertraud, undfeine Kinder / allwo er unter die Herren: Geſchlech, 7 5° 
ter einkommet / auch vilen vorgefeget worden. Item er Her: Marguard Anno 
1278. Zeug in Herin Hainrich von Hag Aufſandtung des Haug Hörttenftain/ *ıbidem 
uf Herrn Ulrich von Lobenſtain an Kayfer Rudolph. * Lit. AP, 
Her: Hainrich Preuhaven / Herm Marguards Sohn / Anno 1278. fol. 34.& 
Zeug / mebftfeinen Vatter in Herin Wernhard von Harthaim Lehen: Wrief, * 33 
fol 113% 
Aaaaaaaa | De 
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Tick. Die Baron-Ennendl. M. fc. * enthalten von der Stüfftung/ welche 
Tom.ı. Stau Gyfela Preuhaverin vor ihren Gemahel Herin Hainrich den Preuhaven 
fol. 97. feel. Anno 1296. zu dem Cloſter Gärften gemacht / nachfolgende Formalia, 

Die Ehrberge Frau, die Edle Wittib Frau Geyfel die Preuhaverin zu Steyr gefeffen, ſtüſſtet 
durch ihres lieben Wuͤrihs Seele Willen eine Wochen: Meß, welche alle Wochen an einen Tag ın S.Loren- 
zen-Gapell, da er beftättet ift, gelefen werden fole, ıc. Darüber gibt Abbt Ulrich zu Gärften, und die 
Gemain des Convents dafelbften, einen Revers, in felben feyn, nebit den gangen Gonvent, Weltlide 
Zeugen benant, Herr Chunrad von Boldenftorf, Her Hainrichder Preuhaven, Herr Berchtolden Sehn, 

er Ulrich, und Her Dietmayr feine drüder, Her Hainrich der Etadler, Herr Hadmar der Ennendl, 
2 Dietmayr der Schachner, Her: Marguard der Scheck, Herr Hainrich der Stadler, Herr Ort fein 
Bruder, Erchinger der Eulger, Hainrich der Widmann, und Imbris fein Bruder, ꝛc. ie. 


Per: Marguard, Her: Hainrich, und Her: Berchtold Gebrüder / Herm 
Marguards Soͤhn / leben Anno 1298. Her? Hainrich, Her? Marguard, Her 
Dietmayr, und HerrUlrich, Herin Berchtoldi Söhn/ Anno 1308. und Herr 
Hainrich der Aeltere / Herm Marguards Vatter / ligen fammentlid in Cloſter 
“Lie c.n, Öftften begraben. Annal, der Stadt Steyr. * 
fol, 146. Her: Hainrich der Preuhaven fommt ein unter denen Stuͤfftern / welche 
Anno 13 14. zu dem Cloſter Bulgarn geftüffter haben / und wird dafelbiten Herm 
*rir.g x. Ulrich von Boldenitorf Ohaim genant. B. Ennendi.M.fc. * 
Tom.l. , Herin Wenzel, und Herm Ernft denen Preuhaven Gebrüdern / gitt 
fol. 103 gHertzog Albrecht zu Defterreich umb ıhrer getreuen Dienst Willen zueinenred» 
ten Leib » Geding auf ihrer beeder Leibs Lebens + lang unverrhuelich zu genieſſen 
die Voͤſten Klingenberg/ mitihrer Zugehör/ mit Vorbehalt der Deffnung/ der 
Leib: Geding: Brief ift datiert am Erchtag nach den Sonntag Lxtare um der 
Saften Anno 1325. Hergog Wilhelm, und Albrecht zu Defterreich beftättigen 
ihnen ſolches Leib: Geding/ welches ihnen ihr Vetter / und Vatter Herkog Al- 
brecht verfchriben hat / der Beſtaͤtt⸗Brief (wie folder / und der vorige in den 
*Li.D.D.tempore Alberti geführten Hand» Buch der gehaimen Gangley * nad län 
ae 2° einfommen ) ift datiert Bien an S.Colmans- Tag Annd 1397. von folder Zet 
236.&337 A habendie Herren Preuhaven die Herrſchafft Klingenberg Cauf welche ſie nach⸗ 
gehends das Aigenthomüberfommen) bis zu ihren Abiterben ihnen gehabt. 
In Herim Fridrich des Pibers Kauf: Brief auf Her Dietmund von 
Boldenftorf de Anno 1340, feyn die Zeugen in nachftehender Ordnung benant/ 
Her Ulrich von Grienburg/ Her? Marguard Preuhaven/ Her: Eberhardvon 
Walſee Hauptmann ob der Ennf/ Her? Reinprecht von Walſee Buragraf zu 
Enns/ Her Hainrich von Boldenftorf / und Her: Gundacker von Lofenftainit 
woraus abzunehmen/ in was Anſehen damahlen die Herren Preuhaven get 
fen/ weilen Der? Marguard fo vilen vornehmen Herren» Gefchlechtern vorgefehtt 
*Lit.G.D. worden, Annal, der Stadt Steyr. * 
fol. 146. Her: Peter der Preuhaven war Anno 1369. und 1370. Burggraf zu 
Steyr i Anna feine Hauß⸗ Frau / Herr Bernhard der Truchſaͤß ihr Vetter. 
Ibidem. Edi Ernft der Preuhaven zu Klingenberg hat noch Anno 1422. 
elebt. * Ibidem, 
*Lit.D. * Der Edle Her: Hans der Preuhaven zu Klingenberg/. Zeug in Herm 
fol 135. Pangraz von Oed Kauff Brief umb den Sig Schwerdtberg/ und andere Gib 
irren; aufden Edlen Andrz Grueber zu Lufftenberg/ 1422. Preuenhueberiiht 
2 97. Colledt. * 














er Frau Barbara Preuhaverin/ Cafpar des Truendtners anderte Haub 
fubn. 20. Srau Anno 1497. B. Ennendi.M.fc. * 
ayrem Babl Der Edi Tibold Preuhaven Zeug in Herm Erafm Caplan zu Luftenfel 


lit. Y. fub 5 : n —— 
n19.&2,den/ inmeinen Archiy * originaliter verhandenen dreyen Kauft» Briefen A 
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e datiert Sonntag Invocavit 1540. umb die obere Hueb vorn Puech / der 
a Freytag vor quafi modogeniti 1545, umb den Zehendt in Obern: Gall» 
ſpach / und der dritte Sonntag Judica. in der Saften 1554. umb das Lehen in 
Obern⸗Gallſpach / alle drey aber auf Herm Hans Hainrich Geymann zu Balls 
pach fautend. So war auch ermelder Herr Tibold Preuhaven zu Klingenberg 
Zeugin Herin Hans Waißhofers/ und feinen Gemahel Frauen Ann von Breil, 
ned Kauff⸗ Brief umb die Fiſchleukhen datiert Montag vor S. Bartholomei- 
Taglı550, und umb das Aigner⸗ Gut am Aigen / datiert Welß Sonntag Cantate 
1555. beede aud) auf vorermelden Bern Hans Hainrich Geymann zu Gallſpach 
lautend. Ibidem, * Und ift alaublich/ dag ermeider Her: Tibold Preuhaven Ku lit. 
der Letzte feiner Familiæ geweſin. Ein 
Etliche von difer Familia ligen in Cloſter Bärften (dahin einige Jahr füb n. 14 
Tag geftüffter ) begraben/ dafelbiten ift von difen in der Kirchen ein / und in den 
Ereuggang Herin Georg Preuhaven Grabftein / aber berde ohne Zahr- Zahl 


zu fehen geweſen. 
NOTATA. 
Mon den Veſchlecht der Merten Pruͤcklmayr. 


























Wapen. 


8 As Pruͤclmayriſche Wapen iſt nicht bekant. 

WVon ſolchen Geſchlecht auch anderſt nichts wiſſend / als daß Herr Johann 
Mätthias Prüdimayr den 9. Jenner Anno 1645. bey hieſiger Loͤblicher Land⸗ 
ſchafft zu einen Landmann angenohmen / und immatriculiert worden. * KLICh 


GENEALOGIfGe 


Mnmerckungen. 


Bbbbbbb Von 
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Bon der Familia der Ferren Pruckner zu 
ESchliſſlberg. | 
PENER 








Je abgeftorhene Defterreichifche Herren Pruckner haben in einen (war 
gen Schild ein gelb oder goldene Bruden / mit dreyen daraufftehenden , 
goldenen Lilien, auf den geerönten offenen Helm aber ein ſchwartz ge 
erönte/ und mit gelben Hahnens Federn beſteckte Spitzen / miteiner in Gold und 
Schwartz vermiſchten Helm: Deden zum Wapen ge ühret. | 
“LIE F. Mac Zeugnußder Baron-Ennendi.M. fc, * hat Her: Hans Prudner 
Kom ben der Leich: Begängnuß/ Weyland Kayſers Alberti Il. gehalten zu Wien an 
%. S Simonis und Judz- Abend Anno 1439. wegen des Lands ob der Enndl das | 
Schwerdt getragen. Er Her Hans Prudner vergleicht ſich mit Herm⸗ 
X. rien. Pernftorffer / und ſeinen Erben / laut des in meinen Archiv * originaliter ver⸗ 
an lie Fr. handenen Vertrag/ datiert Freytag vorS. Thomas- Tag Anno 1455. umb den 
m 18 Ober⸗ Hof zu Midern- Echlifliberg/ und der Söldendarbey/ auch anderer Gib 
ten/ welche ermeldes Herrn Pernftorfier Gemahel Srau Dorothea, 
erg SEELEN Tochter / und obgedachtes Herm Pruckners Muemen! 
zugehoͤrt hat. 
Inder Pfars Kirchen zu Ling ligt begraben Herz Georg Prudner / von 
deme nachſtehende Grabſchrifft daſelbſten verhanden. 


Sep T begraben der Edel Beorg Prudiner, 
Margar 


beni 5 
yo 


Und darunter. 


ligt begraben der Edel Andr= - 
ner, der geftorben ift Anno 


Die Jahr · Zahl ifk in der letztern Grabſchrifft ausgelaſſen · 
Er! 


Def Ergshersogchume Oeſtetreich ob der Ennß · 7 

Er / iegtsermelder Her? Andreas Prudner/ ein Sohn Herin Georg 
Dremners / und Srauen Urfula gebohrnen Salchingerin / aber. war/ wie in, 
Catalogo der hierländigen Herren Lands: Haupt+Leuth zu leſen von Anno „L'0.4- 
15 15. b18 1520. Anwald ob der Ennf. FEN 

Her: Wolfgang Prudner / hat/ vermög desin meinen Archiv * ver *K.Lı.; 
wahrten Kauff · Brief / datiert Sambftag vor Lætare Anno 1492.das Schloß Zrllit- F 
Schlifliberg von Herrn Chriftoph Zörger zu Reuth / Voggten und Pflegern zu 
Sammer in Atterſee / erkaufft / und laut Lehen: Brief * datiert Erchtag vor +ıbid.eam 
denen heiligen Pfingſt⸗Feyrtagen gedachtes Jahr / von Kayſer Fridrich IV, zu Lit E fub 
Lehen empfangen. | SE 

Er Her: Wolfgang Brudner zu Schliſſlberg / förtiget Anno 1497. als 
Zeug in Srauen Magdalena, Weyland Balchafar Wintzer in Thall feel, Tochter] 
Kauf» Brief/ aufıhren Bruder Balthalar Winger/ über den Sig in Wintzer⸗ 
thall lautend / und Anno 1499. den Rauff» Brief von Dorothea, Wenland 
Heran Balchafar Wingers feeligen Tochter ausgehundt/ und auf ıhre beede Brüs 
der Herrn Cafpar, und Balthafar die Winger/ umb mehr: ermelden Sig in 
Wingerthall lautend / beede Kauf: Brief finden fich in meinen Archiv, * Er’KLi® 
verkauffte fein jüngit · erkaufftes Schloß Schlifflberg (laut des in erftermeld mei gab m 
nen Archiv * verhandenen Kauff ⸗ Brief / datiert Montag vor dem Thomas- ss. & 6 
— zwolf Pothen Anno 1503.) feinen Veitern Herrn Andre dk 

. 2. Bi, 

Mit feiner Gemahel Frauen Barbara (das Geſchlecht ift nicht wiffend ) 
hater zwey Töchter erzeugt / nemlichen Srau Martha, Herrn Leonhard Eders 
rei. Wirtib/ und Frau Regina, des Edi und Veften Hans Hohenkirchers zu 
Aichpihel Hauß⸗Frau / welche ich beede mit Herrn Andr& Prudner/ wegen 
verfchidener Stritt und Irrungen / den Verkauf Schliſſlberg betreffend/ vers 
glichen / wie ſolches der loco citato * verhandene Bertrag/ datiert Freytag * Ibidem 
vor Bartholomzi Anno 1505. weifet. ſub n. a2 

‚Anfangs ermelder Her? Andræ Pruckner hat hierauf / laut Lehen: Brief 
* datiert Mittichen vor 8. Fabiani und Sebaftiani 1506. das von feinen Better ıbid-&ätl 
Yen Wolfgang Prudner erfauffte Schloß Schlifflverg (welches / nach deflen .n — 
Aſterben / als ein apertes Lehen heimgefallen / und Herrn Paul von Liechten⸗ 
ſtain / ſeine Majeſtaͤt Marſchalchen der Regierung zu Innſprugg / und Doctor 
johann Fuxmagen geſchenckt / und verlihen / von Herrn Andræ Pruckner aber 
widerumen abgelöft worden) von Kayſer Maximiliano I. zu Lehen empfangen, 

Er Her? Andreas Prudner hat nachgehends in Zeit feiner Innhabung 
Schliſſlberg / laut Kauf» Brief * dar, Pfingftag vor S. Pongrazen- Tag Anno >K-LitB: 
1512. von Herz Colman Oberhaimer zu Park den Forft am Zägerfverg/ ein nen, 
Sölden zu Pichel / den Zehendt auf dem Mitterhof in der Reuth / und auf der 
Haubmüllzc.dann/ vermög Kauff «Brief * datiert Montag nad S. Georgen-* ıbidem 
Tag gedachtes Jahr / won. Deren. Leonhard Diettenshaimers Anwald ob der füb=->°: 
Ennß unterlaffenen Kindern / Herrn Sigmund Diettenshaimer / und feiner 
Schwefter Srauen Barbara, des Edl Veften Georg Tettenhaimers Haußs 
Frauen / nebit andern Gülten/ das Gut am Purbaumbergzc. mehr von Herrn 
Colman Oberhaimer zu Par / laut Kauff · Brief * dat. Freytag vor S. Dio-"Subn.2# 
nyfen-Zag 1513. den Hof inder Dedt. Anno 1517. vermög Kauff ⸗ Brief **subn.agz 
dat, Mittwod) wor Aller Heiligen Tag / von Herrn Balthafar Geymann das Gut 
ander Hartleuthen erkaufft und von Heran Cafpar Abbten zu Wilhering / laut 


Wechfel» Brief * dat, Mittwoch vor den heiligen Pfingft ⸗ Feyrtagen / das Gut"submant 
* Bobobbbbae — am 


$58 Zifterifche Befcbreibung deren verſtorbenen Familien 


u — — 


am Renhartsberg Grießfirher · Pfarr / gegen dem Gut am Löffelhol Efertingen 








zub a. ꝛx Pfarr / eingetauſcht / und endlichen laut Kauff⸗Brief * dar. Sambftagnad 

Bartholomei- Tag Anno 1527. von Lorenz Silber den Oberhof / und die Gil 

den zu Ridern⸗Scliſſlberg überfommen/ und mithin feine zu Schlifilberg ge 

hörige Gülten mercklich vermehret/ er war zwar entfchloffen in die S. { 

Capellen zu Schliſſlberg ein Beneficium zu lüften / welches aber nicht 

felliget worden/ doc) in denen nachfolgenden Zeiten zu weitlaͤuffigen 

und Proceffen Anlaß gegeben. 

Nachfeinen Anno 1533. erfolgten Abfterben/ ward er / wie 
gemeld / inder Pfarz Kirchen zu Ling begraben feine mit Srauen Magdalens 
Härderin/ Herrn Andre Härders Tochter / erzeugt/ und unterlaffene Frau 
und $räulein Toͤchter waren/ $rau Anna, Herrn Hans Hofmann 
Kayſerl. Majeſtat Rath 7 und Gehaimen Secretary, Hauß ⸗Frau / Krauß 


mund von Hörmannftorf/ und endlichen Ba Sebaftian Innernſeer g 
Stau Urfula, Herrn Sebaftian von Brei 
















die bereitd Anno 1521. die Schuld der Natur bezahlt / und zu Grießkirchen 


graben ligt / allwo von ihr nachfolgende Grabſchrifft zulefen, 
Hier ligt begraben des Edel und Veſten 
Andræ Pruckners zu Schliſſlberg Tochter, 
Jungfrau Margareth, die geſtorben iſt 
— Ba, Jünij Anno 1521. der GOtt ER 
gn ; 
Grft:ermeldes Herrn Andrx Pruckners unterlaffene hieroben ben 
Frau Töchter haben zwar / nach deſſen Adfterben / das Schloß Schlifllber 
durch ihren Lehentrager / Heran Hans Hofmann vermög verhandenen 
*x. Lit x. Brief * datiert23. Junij 1533. von Kayfer Ferdinando I, zu 2ehen empf 
east ie Br feibesaber nachgehends in Schwefterlicher Theilung Anno 1533. der ltern? 
» ter/ Srauen Anna, Heren Hans Hofmann / Roͤm. Kayſeri. Majeſtaͤt R 
Gemahel/ uͤderlaſſen. 


COLLECTANEA GENEALOGICA 


Bon der abgeftorbenen Familiader Herren Prun 
haimer zu Prunhaim. | 


— 


— 





Deß Ertz⸗ Setogthums Oeſterreich ob der Ennß. RT 


Je abgeftorbene Familia der Herren Prunhaimer Haben in einen ſchwar⸗ 
gen Feld drey weiſſe Röfelmit einen geiben Potzen und auf den Helm 
einen ſchwartzen Raigers Buſchen / auf deſſen Gipfel gleichfahls ein weiß 

ſes mit den Schild accordierendes Roͤſel gehangen/ die Helm: Deden aber in 
Schwartz und Silber vermifcher geweſen / acfübrer. . 

In denen Baron- Streimſchen M. fc, * wird gemeldet / daß fich Herz Lie. Ar 
Helmhard von Prunhain nebft Herrn Otto den Atenhaimer Anno 1354. umb Ars vV. 
den Kauff des Guts Schilneck verbunden hätten / und daß ermelder Her} Hel —B 
hard von Prunhaim / Frau Diemuth feine Hanke Frau / und Fridrich fei 
Bruder ermeldes But zu Schilneck / eben gedachtes Jahr Herr Hadmar, und 
kiner Hauß- Frauen verkaufft hätten. Ä 

Her: Bernhard Prunhaimer förtiget ald Zeug einen in meinen Archiv — 
originaliter verhandenen / Mittwochen vor den Sonntag Oculi in der Faſten üb n. 1; 
Anno 1441. datierten Rauff: Brief/ von Herm Georg Praitenpruder/ und 
Barbara jeiner Hauß-Srauenausgehundt/ und auf Herrn Valentin von Hoheneck 

u Reiſchach und Praitenprud/ und feine Brüder / umb das Gut und den Zes 
Fendt u Pad in Gallneykircher⸗ Pfarz Iautend. Er gedachter Her Bernhard 
a Evi Weiß war nebft Herrn Hainrich den Innernſeer Anno 1456, 
Zeug in Fraͤulein Elifabeth Förgerin/ Herm Wolfgang Joͤrgers zu Tolleth feel, 
Zochter/ Zeitament. Baron- Gtrein. * “Lit Ar. 

Her: Matthias Prunhaimer zu Prunhaim der EdI Veſte / Zeugin Herrn Tom. V. 
Hieronymi Marſchalchen zu Grueb Heuraths⸗ Brief/ datiert Montag vor 
3, Kunigunden- Tag der heiligen Jungfrauen Anno 1479. der inmeinen Archiv 
h —— und auf deſſen Gemahel Frau Agnes gebohrnen von Albrechts en 

im lautet. | ſub a,23, 
tem er Zeugin Herm Philipp Gallhaimers zu Gallhaim / loco citato 

* verhandenen / und an Mittichen vor Gregorien- Tag des heiligen Babften zeibllie @ 
Anno — datierten Kauff · Brief / auf Herrn Wolfgang Joͤrger Römifch, — 97 
Kayſerl. Majeſtaͤt Cammerer / umb den Sitz Gallhaim lautend. 

Dermög der Preuenhueberiſchen Cöllect.“ hat er Anno 1489; SAU + xit.D.x 
Margaretham gebohrne Anhangerin zur Ehe gehabt/ welche nach feinen Abfters fol. 362. 
ben Herin Hans Innernſeer geheurathet. - Be 

Anno 1492. ward er Her? Matthzus Yrunhaimer Zeug in denen bey 
meinen Archiv * originaliter verhandenen/ und Sambftag vor Lxtare ger „K-Lit.Ba 
dachtes Fahr datierten Kauff ⸗ Brief/ umb das Schloß Schliflberg von Herm gib m 200 
—— Joͤrger zu Roith ausgehundt / und auf Herin Andræ Prucknet lau⸗ 
tend. | 


Ein Her: Prumhaimer Cdeffen Tauff - Nahmen aber nicht findig) ward 
wit Sräulein Eliabeth Hagerinvon Allentfteig/ Herm Leopold Hagers zu Als 
Imtfteig und Alten» Lembach / mit feiner anderten Gemahel Grauen Amaleiiges 
bohrnen Flußhartin erzeugten Tochter / vermählet/ weiche / vermoͤg einen in #s.K.Kähr 
meinen Archiv ” verhandenen Erinderungs« Schreiben, den 12. Febr, Anno XXL 
1597. in der Kirchen zu S. Veith begraben worden. _ Bee fol. ı7. 
Her: Melchior Prunhaimer zu Prunhaim lebt Anno 1540. B. Streini To.xve 
ſche M.ſc.“ und ward nebjt Herin Lasla Turner zu Raſchendorf / Herrn * fol. 68« 
I ernceerkt 


dıfer zu Shenhärting/ Herrn Hans Hofmann zu Schliſſlberg / und 2 
ibold Preuhaven/ Zeng in Frauen Salomz Geymannın gebohrnen 
ckin Serm Hans Hainrich Geymann zu Gallſpach Gemahel/ Tub dato 13, 
*K.Lit.&, Martij 1542. aufgerichten/ umd in meinen Archiv * verwahrten Teſtament. 
—2 rau Anna gebohrne Prunhaimerin / hat / nad) Zeugnuß der Preuen⸗ 
*Lir. ».r.hureberifchen M.fc. * Anno 1563. Herrn Hans Storchen zu Ciauß Kayſerlichen 
fol.ya7- a / und Anwald der Lands» Hauptmannihafft ob der Ennß / zur Ehe ge⸗ 
h 


NOTATA. 


u den abgeſtorbenen Weſchlecht der Ferren 
& gen —54 h 5 


U 





- 


Je Herren Puechpöden haben einen oben in Schwartz unten aber in Roth 
ie Schild / mit einer darüber gehenden weiſſen Palcken zum 
apen geführet / deflen Helm⸗ Zierde aber ift nicht befant. 

Das Geſchlecht der Herren Puechpöden kommet ein in der Berzeichnuf 
deren jenigen Familien, weiche bey der Anno ı 26: vorgenohmenen Guͤltens⸗ 
Bereutung in difen Erg: Hertzogthum Defterreich ob der Ennß beguͤtet geweſenl 

i und vor —— —— — — 
.Jit-8, eines in meinen Archiv * originaliter ndeneh a 
eher hat Herm Hans Puechpoͤcken Gemahel / Frau —S (welche / wie aus * 

uf feinen in der Francilcaner- Kirchen zu Pupping annoch verhandenen Grab» 
tain / nebſt den Puechpoͤckiſchen eingehauenen Moferischen Wapen zu erfehen! 
eine gebohrne Moferin am Weyr / und Weyland Herm Hanfen Suetervag fee. 
uinterlaffene Wittib geweſen ) ſich ſub dato S. Kilians- Tag Anno 1521. mitihrenn 
auserfter Ehe erzeugten Soͤhnen Hans, und —— Suetervafen umb alle 
ligend und fahrende Haab und Guͤter was dero Vatter / und ihr der Frauen 


ifabeth geweft/ und i H 
‘ of —5 ia jo vorfonbenee Sie deri ans Furtervas ſerliger ui 


Er⸗ 


— —— — — — mn ps zT Ge — 


Bag Anno 1524, und ward in der Francifcaner- Kirchen zu Pupping begrabeny 


Anno 1524. Jahr amt Erchtag nach S. Wlrichs- Tag if? 
eftorben der Edelund Veſte Hans Puechpoͤck, die Zeit, 

Mesa zu Miſtlbach, dem GOtt gnaͤdig und barmaperkig 
eye. 


GENEALOGiſcqe 
Hnmerckungen. 
Von denen hier zu Land abgeſtorbenen verſchidenen 


dreyerley Geſchlechtern der Herren Pucchner, 
und zwar erftlichen 


Von den abgeſtorbenen Weſchlecht der Merren 


2 


Puechner zu Ottſtorf, a. 





abgehauenen weiſſen Puechen⸗ Stock mir gelben auf dem Wipfel ewach⸗ 
* Blättern zum Wapen gefuͤhret / deſſen Helm Zierde aber nicht 
MI. 

: Don diſer Ur⸗Alt Edlen Familia hat in vier zehenden Seculo Herz Veith 
uechner gelebt / deme Weyland Albertus der Anderte / Roͤmiſcher Kayſer 
(damahlen noch Hertzog) und Herr Wilhelm —— Oeſterreich (wie eiltiz ng, 
bey feinen Zeiten in dere achaimen Er Hi ande Buch — —* 


aber Familia der Herren Puechner zu Ottſtorf / haben einen 
befant 


j61 iſtoriſche Befchreibung beten vetſtotbenen Familien 
eingetragener’ und zu Wien feriaquarta Novembris Anno 1396. ausgeförtig, 
ter Beftand- Brief weifer) ihr Mauth und Gericht zu Steyr / nebft dem Ge 
richt zu Crembs / auf drey Fahr lang umb 2600. Pfund Wiener Pfenning/ 
Beſtand · weiß verlaffenhaben. — | 
® Ibidem Sräulein Agnes Puechnerin aber (wie dafelbften * meiter aus den eim 
fol. 209. getragenen Geſchaͤffts⸗ Brief zu. entnehmen) war Hof» Dama bey Weyland 
Dertzogs Alberti IV. zu Oeſterreich Durchleuchtigſten Frauen Gemahel / Frauen 
Johanna gebohrnen Hertzogin aus Bayern / ꝛc und ward ihr nach dero Abſter⸗ 
ben / zufolge des erft-allegierren Geſchaͤffts Brief / de dato Wien an Petri 
und Pauli- Tag Anno 1411. gleich andern Hof: Damen, 132.11, Pfenning zur 
Abfoͤrtigung geraicht, on a. 
en * Nach Anzeig der Baron- Streiniſchen M fc. * har Frau Johanna ge⸗ 
fol. ass. bohtne Puechnerin / Anno 1444. Herim Fridrich den Tumbriger zur Ehe gehabt/ 
eIbiden und wie dafelbften * weiter zuleien/ har Her: Wolfgang Puechner Anno 1449. 
fo Al. Ser Hanfen Strein die Lehen zu Stelgendorf aufgefandt, 
&rau Dorothea gebohrne Puechnerin zu Ottftorf/ Herrn Ulrich Sey⸗ 
feneders feeligen Wittib / und Kern Hanfen Puechners zu Ottſtorf Tochter / 
*K.Lie.c. die Zegte difer Familiæ, hat/ laut des in mehr -ermeldenmeinen Archiv * Topia- 
*äbllit-S- liter verwahrten Stuͤfft ⸗ Brief/ dat. Montag nad 8. Andrz- Tag Anno 1460, 
pm! each geitlihen Rath Willen und Wiffen ihrer lieben Vettern Erafmi des Stadlers, und Wolfgang des 
indterbolger®, auch anderer Geiftlich und Weltlicher Leuth Mlarer Unterwenung, darzu mit beſondern 
ft, Willen, und Erlauben des Ehrſamen Herm HainrichBernoldfeel und auch jego mit Herin H 
— arı: Kern zu Thalham, zu Ehren ber heiligen Jungfrauen und Mutter GOttes MARI 
ihrer Heiligen Schidung, und des heiligen Himmels⸗ Fürften, und Bifchoffen S. Martin eıne neue Capellen 
in den Borbof zu Ottſtorf aufgebauet, und darzu verfchidene Guͤlten, Zehendt, und Unterthanen zu den 
noch dermablen bafelbften beſtehenden Benehicio folcher Geftalten geftüffter, daß jeder Kaplan oder Benefi- 
ciat gegen den Genuß ermelder geftüfften Guͤlten, wochentlich fünf beilige Meſſen ſprechen ſolle, als erfis 
lichen am Sonntag, wo er nad) ben Evangelio fich bey dem Altar unbkehren, und umb ihr rauen Doro 
theæe, und umb ihres Gemahel Herin Ulrich Seyſeneckers, umb Hans Puechners ihres Batters, und 
Frauen Urfula ihrer Mutter, und aller ihrer Borfordern, auch aller glaubigen Seelen bitten folie, her⸗ 
nach, nad) loͤblicher Gewohnheit, das Salg und Weyh⸗Waſſer gefeegnen, die heilige Zeiten verfünden, 
und eineoffene Beicht fprechen, alle Montag folle er die Meß auf S. Martins- Altar lefen, und wann in dee 
Wochen ein Feyrtag einfallet, fo folle er felben Tag, gleichfahls jedoch ohne Abgang der fünf Meſſen, zu 
lefen ſchuldig feyn, fo ſolle auch an den Tag ale die — — t, an Unſer kieben frauen Tag der 
Schidung, und anS. Martins- Tag allmeg ein Umbt, und an Bor» Übend Eine Vefper gehalten werden, 
und ber Caplan, oder Benchciat ben Priefter, ber an felben Tag von Thalham berüber gehet, felb anderer 
um Ambt dienen, auch die Eapellen von denen geftüfften Einfommen zu allen SOttes⸗ Dienften Ehrbahr⸗ 
ich und genugfamlich mit Opffer» Wein, Warı Kergen, Liechter, und befonderlich mit einen ewigen 
Nachts Liecht beleuchten, und fürfehen, ꝛc. Und ſolle ein Caplan, oder Benchciat, fo offt er vor ri⸗ 
benen GOttes⸗Dienſt unterlaffet, der Capellen ein Pfund War verfallen feyn, ꝛꝛc. ic. Die Voggkey und 
Lebens: Herrlichkeit aber , über erfagtes Beneficium hat fie Frau Dorothea gebohrne Puechnerin ihr auf ihe 
Leibe Lebens lang, hernach vorermelden ihren beeden Vettern, und dero Nachfommen, endlichen aber 
jeden —** des Schloß Ottſtorfs vorbehalten, ꝛc. DerOrnat, Kelh, Meß: Bücher, und alle fah⸗ 
gende * ſo der Capellen gehoͤrig, ſoll, auſſer was zu dem täglichen Gebrauch, dem Beneficiaten in 
feiner Verwahrung gelaſſen wird, in guter Behaltnuß verwahrt, und mit zwey Schlißlen verſchloſſen 
erden, bavon einen ber Voggt, oder befien Anwald, den andern aber ber Bencficiat haben folle, ıc. 
Wann ein Bencficiat ſtirbt folle der dritte Theil feines unverfchafften Bermögen ber Eapellen verbleiben, ıc, 
Und haben difen Stüfft Brief, nebſt ermelder Frauen Stüffterin, als Zeugen geförtiget, bie Edl Veften 
ihre liebe Vettern Erafmus Stadler, und Wolfgang Hindterholger , dann der Ehrmwürdige in SOtt Bats 
ser, und Her: Ulrich Abbt zu Erembsmünfter, auch der Ehrfame Her: Hans Tanndorffer Pfarr Kerr zu 
Shallham , und die Edl und VeftenHans ber Innernfeer, und Woligang Weiffenböt, ae... me 


Auf den Altar erfagter Eapellen ift auf der Evangelii- Seiten eine * 
De. Weibs + Perfohn mit der Puechneriſchen vorbeſchribenen Wapen / die F 
Gtüffterin vorftellend/ angemahlen. 8 
Auf der kpiſtel· Seiten aber ein Manns⸗Bild mit den Seyſeneceri 
63 Wapen / dero Gemahel Herm Ulrich Sepſenecer ſeeligen anzeigend / zu 


Bihler na ? | Die 


Deß Ern⸗ Settzogthums Befterteich ob der Ennß · y63 





- 


Die Cabellen felber.aber iſt nadı Zeuanuß der Baron- Ennendl.M.fec. 
"Mändatum Reverendifimi in Chrifto Domini Domini Leonardi DEI Lit e.r; 
ia Epifcopi Patavienfis per Sigismundum Epifcopum Salonenfem, den aan. 

=1. Maij Unno 145 1. geweyhet worden, | 


Anmerckungen. 


Won dem abgeſtorbenen Feſchlecht der 
Herren Puechner zum Hindterntobl, 


| 


IN all UM > 


- 





Mapen, 


Ge Herren Puechner zum Bindterntobl haben in einen blauen Schild tin: 

aus den obern vordern / gegen den hintern untern Windel gehendes ro⸗ 

thes Gehäng/ worauf ein weiſſer zum Lauff geſchickter Hund zu fehen? 
zum Wabpen geführet/ die Helm; Zierde aber iftunbefant. 

Ber: Leonhard Puechner Pfleger zu Erlach hatte Unno 1560. Frau 
Catharinam Göltingerin/ des Edl und Beiten Chriftoph Göltingerd zu Weng 
Schweſter zur Ehe / wie hievon die Preuenhueberiſchen M. ſc. * bezeugen. a Br 

| Vermoͤg zweyer inmeinen Archiv * originaliter verhandenen Send⸗ EABT Kg 
Schreiben / hat gedachter Her? Leonhard Anno 1559. und fein Sohn Adam xxvi. 
Anno 1568. das Schloß Müllgrueb beſeſſen Anno 1562. aber förtiget ermelder Kb a 
Leonhard Puechner / alddamahliger Pfleger zu Erlach / einen Vertrag zwoifchen 1nid.£.a4y 
Erlach und Schiiffiberg / dat.26. Juni; Anno 1562, 

Zufolge der Baron- Ennend1.M.fc. * aber heurath Her: Georg Achaz ZLit EM 
Tollinger zu Grienau Sräulein Polyxenam Puechnerin / des Edl Velten Herrn ser, 
Chriftoph Puechners zum Hindterntobl/ und rauen Maria Salome gebohrt, -· 
er von — Tochter / laut Heuraths⸗Brief / datiert Sonntag Trinitatis 
Sräulein Maria Puechnerin / mehr / ermeldes Herim Leonhard Puech⸗ 
ners zum Hindterntobl und Muͤllgrueb / und Frauen Catharina gebohrnen Goͤl⸗ 
tingerin Tochter / verehelichte ſich mit Herin Hans Chriſtoph Wiellinger von 
der Au / und ward nicht nur eine Stammen⸗ Muster aller noch heunt zu Tag 
Si Ddddddd lehen 


— 


#x.Lies, Einnehmer/ und förtiget in folder Qualität den 12. Maij —* Jaht 
It. P- Herrſchafft Gallſpoͤckiſche in meinen Archiv * verhandene 
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NOTATA. 
Bon den dritten abgeftorbenen Feſchlecht der 
Herren Puechner zu Pucchberg. 





Wapen. 

As dritte Geſchlecht der Herren Puechner hat ein Andrex-Ertuß 
Schild / aufden geerönten mit einen Stech⸗ Mantel umbgebenen H 
aber / die Beftalt eines Mannes Bild / deffen Bruft gleichfahls mit 

nen dergleichen Creutz bedecket / mit auf die Höhe ausgefpreigten Armben! 
aufden Kopfeinen Stern tragend/ gefuͤhret. | 
Her Chriftoph Puechner Weyland Kayſers Matthiæ Diener / hat 
Schloß Puechberg erbauet/ und/ laut Diploma; datiert Wien den 9. 
Anno 1618. von Kayſer Matthie, Hocyzfecligfter Gedaͤchtnuß / deſſen % 
freyung erhalten, E 
Herz Nicolaus Pueddner ward Anno 1633. einer Loͤblichen Land 






inlaag / 
ward hierauf den 19. Februarij 1636. bey hiefiger Löblicher Landſchafft im 
triculiert / und zum Landmann angenohmen / fonften und auffer difen iſt 
difen Geſchlecht der Herren Puechner nichts findig- 

| 


GENEALOGIIde 
 Mnmerdungen. 


| 


Bo 77 — — —— — — — — —— — — — 


Bon den abgeſtorbenen Deſterreichiſchen Be- 


fehlecht der Herren Rabenhaubten Frey: Herren 
| zu Ottenshaim. | 








Mapen. 


Je Herren Rabenhaubt haben einen quartierten Schild gefuͤhret davon 
das erſte vordere Feld Blaugeweſen / über dasandert und dritre ſchwar⸗ 

Be Feld iſt ein aus den hintern obern/ gegen den vordern untern Windel - 
ihende goldene mit drey ſchwartzen RaabenBäuptern belegte Straffen zu fehen/ 
ns vierte Feld aber ſolcher Geftalt durch die Mitte in Gold und Schwarg abge⸗ 
Weile / daß der obere Theil deſſelben Schwartz / der untere aber Gelb oder Gold 


en. 
Auf den geerönten offenen Thurnier⸗ Helm iſt ein Raab in feiner natuͤr⸗ 
Wen ſchwartzen Barb aefeffen / die davon abgehangene Helms Deden aber war 
vorderfeits in Blau und Gelb / und hinterfeitdin Schwartz und Bold vermiſchet. 
Die Herren Rabenhaubt kommen ein unter den Lande Mit-Blidern/ 
welche Anno 1525. bey der vorgenohmenen Guͤltens⸗ Bereutung/ und Aufrich⸗ 
tung der Matricul indifen Sand beguͤtet gervefen / und vor würdliche Land⸗ Leuth 
kant worden. 
Her: Nicolaus Rabenhaubt von Suche / ward nebit andern Befanden 
Anno 1525. die Cron Böheim zu werben von Erg+ Hergog Ferdinand nady 
Drag geſchickt / und auch noch felbes Fahr Commer»Secretarius, und Pfleger 
u Wächfenberg ic. welche Herrſchafft er nachgehends Pfand · Schillings » Weiß 
inen gehabt/ Baron-Streinifhe M.fc. * umd ift endlichen nach ainjeig ders. am 
Baron- Ennendi.M. fc. * Anno 1525. Wenland Kayſers Ferdinandi I. Hoc): Tom. v. 
keligfter Gedachtnuß / Nider» Defterreihifhher Cantzler und Anno 1532.von ch we, 
Höchft gedachten Kayſer in den Herin: Stand erhoben worden/ nachdeme er Tom. Il 
vorhero / laut Kayferlichen Diploma, datiert Stuelmeiffenburg den 10. Nov. (ol. 29% 
Anno 1525. von Hoͤchſt erſagten Kayſer Ferdinando I, die Heriſchafft Ottens⸗ 
Ddddddda haim 


* 
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haim geſchenckter überfommen/ und feyn in ermelden Diplomate unter — 





diſe merckwuͤrdige Expreflionen enthalten/ nemlichen feine Majeſtaͤt ſagen: 
Mann wir gut Wiften tragen, ſolches auch ſelbſt täglich augenſcheindlich geſehen haben, daß unſer ge⸗ 
treuer lieber Nicolaus Rabenhaubt von Suche, unſer Rath und Cantzler der Nider⸗Oeſterreichiſchen Lau⸗ 
den , aus feit Eingang unferer Regierung ded Hauß Defterreich bishero an unferen Hof in vilerley troͤff⸗ 
lichen, und ſonders gehaimen Sachen mit viler ſchwaͤrer Mühe und Arbeit getreulich, wilig, fleiffig, 
aufrecht, und nuglich gedienet bat, auch hinfuͤro zu ihme nicht minder verfehen, demnach in Bedacht 
folcher feiner angenehmen Dienften, und damit er orten zu verharren, auch feine Kinder und Nachkoms 
men zu dergleichen Dienftbarkeiten gegen uns und unferen Nachfommen zu jiehen, und zu unterweiſen defte 
mehr bewegt, und verurjacht werde, jo haben wir ihme mit hernachfolgenden Gnaden und Eaaben ber 
dacht, und verfeben. Erftlichen wiewohl wir das Schloß Ottenshaim in unferen Fürftenthum Oeſterreich 
ob der Ennf an der Donau gelegen ıc. zu Lehen gemacht, und gedachten Nabenhaubt, und feinen Erben 
Männlicyen Stammens von neuen zu Lehen verlichen, fo haben wir doch feithero in Bedenckung obgedachte 
Rabenhaubts gethanner Dienfte 1c.1c. das obbemelde Schloß Ottens haim mit feiner Zugehoͤr, ſambt den 
Markt Dttenshaim, und den Kaften = Hauß darunter gelegen, mit aller Obrigfeiten, Herzlichkeiten, 
Mannfchafft» Gerechtigkeiten, Raͤnten, Guͤlten, Zünfen , Dienf,. Sifchereyen , Mauth, Fällen, 
Wandlen, Straffen, Süfen, und allen und jeden andern deffelben Schloß und Mardt Ein und Zuge 
börungen (wie die ale genant feyn, oder Nahmen haben, und auch feichero zu oder gehn Waͤchſenberg 
gebraucht, gedient, genuget, und genoffen ſeyn worden) und davon oder dajelbft zu Ottenshaim, gar 
nichts ale bloß den Umbgeld, und die Urbar- Steur in Mardt (was uns daran von Recht und billigen 
wegen zugehoͤren moͤcht) vorbehalten, als unfer frey unbekuͤmert Eigenthom, aus uns und unferer Erben 
Gewalt und Macht genohmen, und des alles entichlagen und begeben, und gedachten Rabenhaubt, und 
allen feinen Erben für frey aigen erblich gegeben, und zugeftellt, ıc. ꝛc. Dabey den vilgemelden Mardt, 
and die Burgerfchafft zu Ditenshaim ihre Marckts⸗Freyheiten, Privilegien, Gaaben, Gnaden, damit 
fie von unferen Borfahrern,, regierenden Yander Kärften, und fonderlicy durch unferen Ann » Herm Kapfer 
Maximilianum von Alters begaber, auch beitätt, und confismirt worden, gnädiglich, und nicht minder 
als wann fie nec) wie vor in unfer Kammer gehötten, bleiben laſſen, ꝛtc. ꝛc. Doch mit difer fürnchmlicheng 
und ausbrüdlichen Beſcheidenheit, daß gedachten Nabenbaubt, durch foldye der von Ottenshaim Frey⸗ 
heiten, und unfer darüber fi ebenen Gonfirmation, unbenohmen ſeyn folle, daß er oder feine Erben, 
oder weme Ottenshaim inf aftiger Zeit (wie obſtehet) zugebören wurde, dafelbft zu Ottenshaim durch 
Aufrichtung guter Ordnung und Pollicey in Marckt, oder fonften Durch gute Reifige Hauf: Wuͤrthſchafft, 
und inandern simlich und unbefchwärlichen Wiegen (mie ſich das über kurtz oder lang, zujederzeit Gele 
enbeit ber Zeit und Läuff begeben, oder zutragen möchte ) zu mehrern ihres felbft oder des Marcki Nugen, 
thdurffe, Genuß, oder Aufnahm, alles das fürnehmen und handlen mögen, und follen, was fie wor . 
Nutz und gutanfeben wird, ohne unfer oder der von Ottenshaim, und mäniglihs Jrrung, Einred, Ein⸗ 
trag, und Widerfprechen, doch daß folche von neuen vorgenohmene —— unfer Lande ⸗ Fürftlichen 
Obrigkeit ohne Abbruch, auch unfern Umbgeld, und Urbar- Steur dafelbiten unfchädlich , darzu den 
Marckt an obangezeigten ihren Sreyheiten unvergreifflic) feye, und empfelchen darauf 2c.ıc. Geben zu 
Stuelweilfenburg den gehenden Tag Novembris Anno ı525.2C. 


Mehrsermelder Her: Nicolaus Rabenhaubt Frey» Herrzu Ottenshaim / 
Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Rath und Cantzler der Nider » Defterreihiihen Lane, 
den/ hatte aus feiner Gemahel Frauen Genoveva gebohrnen Lamparteriny; 
Herm Gregorii Lamparters und Frauen Genoveva Widtmanin Tochter] 
Herin Johann Fernbergers feel. unterlaffenen Wittib/ einen Sohn Chriftoph | 
genant/ undeine Fräulein Tochter / Nahmens Maria, von weldhender Sohn. ı 
Herr Chriftoph Rabenhaubt Frey⸗ Her: zu Ottenshaim / der Fürfk 
tichen Durchleucht Erg: Hertzogs Maximiliani zu Defterreih Truchfäß / und / 
laut des zu Franckfurt Anno 1578. von Sigmund Seyrabend heraus gegebenen, 
*Liec.Aa. Thurnier ⸗ Buch * mit in denen Ritter: Spilen gewefen/ welden erſt Hoͤchſt⸗ 
N gedachter Er: Hertzog Maximilianus erwaͤhlter König zu Boͤhaim / feinen Herim, 
Batter Kaylern Ferdinando I, zu Ehren in der Stadt Wien Anno 1578. anges 
ſtellt und gehalten’ aus feiner Gemahel Frauen Genoveva gebohrnen Herrin 
von Lofenftain/ Herin Wolfen Herm von Lofenftain/ und Frauen Elifabeth 
gebohrnen Herrin vonBozkowiz und Tfchernahor Tochter / aber hat er Feine 
Kinder erzeugt / und mithin feine Herrſchafft Ottenshaim / vorermeldt feiner mit. 
Herim Sebaftian Förgern Frey ⸗Herrn zu Tolleth auf Kreusbach Erblande 
— in Oeſterreich ob der Ennß ıc. vermaͤhleten Frauen Schweſter/ 
rauen Maria Joͤrgerin / unterlaſſen / welche den 10. Martij Anno 1612, diſes 
Zeitliche als Wittid verlaſſen / und in den naͤchſt den Schloß Tolleth gelegenen, 
Kirchel zu S. Maximilian begraben worden! allwo nebft ihres Gemahels ass 
477, | 


* 
Zu 


SET 
Def Ertz⸗ Hertzogthums Befterreich ob der eine. 


Serm Sebaftian Förgers Epitaphio auch von ihr noch heuntiges Tags — 
Frabſchrifft verhanden. 


Sleichfahls ligt allda feine Gemahel 


GENEALOGIA, 
- Summen: Mſt. 


Der abgeſtorhenen ramiuæ der Herren 
RMaidten zu Kemmating und Au. 











Wapen. 


Je Herren Raidten zu — —— haben ein sank ſchwartzes Horn in 


apen gefuͤhret dero Helm-Zierde aber iſt nicht 


Stammen- SDR. 


- Der herren — zu Kemmaling 
| und Au, 


Geereeee DL, 


gelben Grund zum 
befant, 
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ne — Iẽrauc — Raidt. 8 Han s Ulrich 
r 











ı Osvvald Raibt, Fr. Apollonia. - Naidt, der Letzte 

Wolfgang Raibt| Ux. Margaretha, Yert Ulrich Raidt zu) diſer Familie, Ux. 

} Kemmating , Ux.) ar Margaretha 

Frau Anna Laͤmp⸗ neidingerin. 

Hen Ulrich'Raibt, | rin. 1. Auguftin Raidt.| lin. [ Sr. Dorothea Raids 

Ux Sigismund Raidt — tin, Ux. Henn Vl- 

rich Storchen zu 
auf. 


ve, N ee Hr. Hans Raidt, Ux.,Nerr Bartholomz (Sy. Ludvvig Reidt. 

Sr.Agnes Saichin⸗Raidt. au Anna Maria, 
l gerinv, Nebling. |. Matthias Kaibt,| 

- Ux. rau Magda.) 


Ux. Euftach Lin⸗ 
denthaller. 
rau Regina. Uxor,, 
Hen Martin Pih⸗ 
ler zu Gaißhof. 
HrWeickardXaidt, 
Her Hans Heffter LM Leonhard Raidt. 
U au Hefft. 


GENEALOGIA. 


Der Herren Raidten zu Kemmating und 


a) Se Familia der Herren Raidten / Fommt ein in der Berzeichnuß deren je⸗ 
nigen Gelchlechtern / weldye bey Aufrichtung des Gült-Buchs / und 
Anno 1525. vorgenohmenen Bältens: Bereutung in difen Erg: HerBogs 
—* Oeſterreich ob der Ennß / beguͤtet geweſen / und vor Land⸗Leuth erkant 
worden. — 
*Lit.D.R. Dermög der Preuenhueberifchen Collet.Gen, * ward Her: Hainrich 
fol.459. Raidt Zeug/ in Herin Chunrad von Aiftershaim Brief/ de Anno 13 19. 

Her? Dietleinder Raidt zu Ober » Aiitershaim/ Ulrich feinen Bettern/ 
und deffen Sohn Herman den Raidten verleyhet aufihr Gebett / Herꝛ Hainrich 
von Walſee verſchidene Lehen von der Grafſchafft Orth / auf Söhn und Toͤchter / 
der Lehen⸗Brief iſt datiert Orth am Sambſtag vor Martins- Tag 1382. 

Erſt⸗gedachter Her: Ulrich Raidt hatte ziwey Soͤhn Hansund Wolf- 
gang. Don denenfelben hat ſich h 

Herr Wolfgang (wie locõ citato zu lefen) Anno 1417. mit Fräulein | 
Margaretha, Hern Hainrich des Innernſeers und Frauen - - - - - - ge⸗ 
bohrnen Schneckenreuterin Tochter / vermaͤhlet / die ihme 60. tt. Pfenning 
[re Zut zugebracht / erihr aber hingegen 30, tt. zur Morgen: Gaab vers 

(briben. Ob er Kinder erzeugt / und ob nicht die drey Gebrüder Chriftoph, | 
“Achaz ‚md Plans die Raidten / welche Anno 1548, gelebt haben feine Sohn 
geweſen / ift nicht wiſſend. 

Her: Hans Raidt zu Kemmating (welcher Sig jetzo zur Herrſchafft 
Biberbach gehoͤrig) ward / laut erſagten Manufcripten, von Anno 1855: bis 
1471. mit Frauen Agnes «Bert Bernhard Salchingers von Nebling Tochter! 
vermaͤhlet / und gebahre aus ihr ſechs Soͤhn / und vier Töchter/ benantlicen 
Heßn'Oswakl; :Herin eoriserd., Set ie Augofti Herꝛn Sigismund, Herin 
Bartholomz, und Herrn Matthias, die Töchter aber nanten ſich Catharina, 
welche inden Srauen » Zimmer der Gräfin zu Ortenburgerzogen worden/ Anna, 

Eliabeth, und Sybilla, welche legtere Herm Hanfen Heffter zu Hefft / dr 
J 25393935 e 


len. - -- 
= Anna. 
Sr. Elifabeth, 
Frau Sybilla. Ux. 








— 





Deß Ergs Herusgehums, Defterreichob-der Sanß. so 
Ehegenohmen. Von denen Söhnen at Herr Bartholom& Anno 1532. geſtor⸗ 
ben / und zu Eberſperg begraben worden. — 
BDerꝛ Matthias hat mit ſeiner Hauß Frauen Magdalena drey Soͤhn / 
Ludwig, Leonhard, und Weickard, nebit zwey Töchtern / benantlichen 
Anna Maria, die mit Herrn Euftach Lindenthaller / undRegina, welche mit 
deren Martin Pihler am Gaifhof vermaͤhlet geweſen / erzeugt / die beeden 
Edhn / HernLeonhärd, ımd Weickard aber kommen ein in den Liecbtenftarnis 
wDen Lehen» Brief Krafit welchen Her: Ulrich Raidt Dar ſich / und als Leben, 
Träger obbenant feines verſterbenen Voͤtters Herm Matthias Sohn / Anno 
1532. den Sitz Au zur Lehen empfangen * 
Her: Oswald Raidt (nad Zeugnuß erſagtes Valentini Preuenhuebers 
in Caſto Styrenſi * ) Anno 45 Kayſerlicher Pfleger der Herrſchafft Steyr / #Lic.H.o, 
erikarb Anno 1515. und ligt zur Welß auf den Freud⸗ Hof begraben / allwo von fol, 76. 
ihme nachfolgende Grabſchrifft verhanden. . 
Hier leyt begraben der Edel und Veft 
Osvvald Raidt, der geſtorben iſt am Pfing⸗ 
ſtag vor Unfer Frauen Verkuͤndigung/ 
den GOtt genad, Anno 151%, 


Mit rauen Margaretha, des Edl Veſten Wolf Hörfingerd Tochter? 

aebahr er / mebit einer Tochter Apollonia, die lediger geftorben/ / zwey Soͤhn / 
benantlichen Herrn Georg, und Heran- Ultich, Her? Georg mufte ebenfahls 
die Schuld der Natur in feiner Jugend bezahlen. Der Sohn 
2 HnMirich'Raidt zu Kemmating und Au / hat uno 1532. von Herin 
Albrecht. Rüenaft den Lehenbahren Adelichen Sig Au erkaufft / ‚und noch ſelbes 

abr wor fich felber / und als Lehentrager feines verſtorbenen Vetters Her 

farehie Raidtfeel: Soͤhnen / Weickard, undLeonhard, zu Zehen empfan⸗ 
gen / wie hievon in ob» allegierten HPreuenhueberiſchen Collect. * zu lefen, #Lit DAR. 
Hingegen aber Anng 1557,Ieinen Adelichen Buragitall zu Remmating Bert Bal- °" *"" 
thafar Wiellinger —8 an 155 3 — ls Zeug einen 5 NEE — 
Archiv. “. originaliter perwahrten Kauft Brief / at. Freytag vor 8. Georgen⸗ en . 
gabe 3 Zumb die 3 ‚Be und Poindn... 
ten in Gunßtire 


















itterd und Martyrers | 
Ser Hans Hafnrich Beymmann lautend. 


Anno 15 ine hin ars Feldeh sh, Pliftershiaim und: Ale 
n ‚(außer ihmt a rk iſtershaim und Amel, 
er — agt meinen Aha Ark — dab Be 


z, April Anno-1574. mit nldhrenenthaftet.I Wit Grauen Anna gebohtnen Tom. n. 
Sämplin/ harte er. eine Tochter / / Rahmens Dorothea, und einen Sohn Hans fol, 143. 
Ulrich genant/ welcher / vermoͤg des in mehr erfagt meinen Archiv * origi-"K.Lit.@. 
naliter-verwahrten Heuraths⸗Brief / ‚datiert Sonntag Trinitatis Anno 1578. 40 „Rs 
au Margaretham gebohrne Kheidingerin won Nidern-Peyrbach / Herm 
ichaz Innernſeers zu Jnt m Amiding unterlaffene Wittib / zur Ehe 
en 


hmen ı und feyn Z it ihren. Infiglen in Heuraths· Brief benant/ 
| äaenreuther zu Bernau, und Der Ulrich Storch Clauß / er hatte aber feine 









Ludwig $rey: Herr zu Polhaim und Liechteneck/ Her Hans Sigmund 
nder / und hat Anno 1589, diſes Zeitliche verla ſen / und auch als der Leite 
er Familie das a Herren Raidten geendet. eine unterlaffene 
Wittib hat nadyaehends I drieree Ehe Darın Chrfftoph Haiden von Dorf zu 
Spneritorf / Kayſerlicher Sotz Ambtmann zu Gmunden / geheurath / ſein 
Binterlaffenes merdiihes Vermögen abge ſeine unterloffene Schweiter Frau 
Dorothea ererbt / und ihren Gemahe ern Ulrich Storchen zu Elauß/ ꝛe. 
ME Eee 2 un 
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and mithin anfelbe Familiam gebracht / fie ftarb den 26. Decembris Anno 1604. 
nachdeme derofelden ihr Gemahel vorermelder Herr Ulrich Storch / Anno 1595. 
in die Ewigkeit bevorgegangen / fie ligen beede zu Kirchdorf begraben. 


Anmerckungen. 
Ton den Veſchlecht der Merren Randen. 











—— 





Wapen. | 
As abgeftorbene Geſchlecht der Herren Hand hat eine gelb oder goldene 

Trompeten in blauen Feld zum Wapen geführt / die Helm» Zierde aber 

iftnicht befant. 

Auffer das diſes Befchlecht in der Verzeichnuß der jenigen Familienmit 
enthalten, welche bey der Anno 1525. vorgenohmenen Gültens« Bereutung in 
Land würdlich begütet geweſen / und vor Land, Leuth erkant worden / iſt ſon⸗ 
ften von demſelben nichts zu finden. 


COLLECTANEA GENEALOGICA. 


on den abgefforbenen Veſchlecht der 
Herren Raſpen. 





Det Ertz⸗ Hertzogthums Oeſterteich ob der Ennß. 571 


Wopen. 


As abgeſtorbene Geſchlecht deren Raſpen / haben zwey roth gekleydte 
ausgeſtreckte Armb und Hände ın gelben Feld zum Wapen / auf den 
geerönten Helm aber zwiſchen zweyen dergleichen auswärts geftrecften 
Händen und Armben einen Palm Baum aeführet / die davon abhans 

gende Helm; Deden iſt in Gelb und Korb / vermiſchet gewefn, 
Hainrich Raſp / förtiget nebft andern Lande: Mit: Glidern den ſub dato 
Wien am Freytag in der Faſten / vorden Sonntag da man fang Oculi, nad 
Chriſti Geburt Anno 1364. von denen Deiterreichifben / Steyriſchen / und 
Cärntnerikben Ständen auf die zwiſchen Kayſer Carl den Vierten eines / dann 
Hertzog Rudolph, Hergog Albrecht, und Hertzog Leopold zu Defterreich 
aufgerichte Succeflious- Gemäcdhtnuß / ausgeitehten Revers, wie ſolches daß 
fo genante Streynifhe Land Hand Boit in Defterreich ob der Enng * bei AB 
zeuget. * 
Eben gedachter Her: Haintich Raſp / hat Anno 1366. feinen Ohaim 
Hars Schendenvon Dfterwiß gehen aigener Mann zu Berfeld übergeben / wel⸗ 
de vorhin Hainrich Rafp der Aeltere feiner Stieff- Mutter/ Srauen Gertrau- 
den, ermeldes Schenden von Diterwig Hauß : Srauen/ vor ihre Ehe Sprüch 
gegeben hat / hingegen verweilt erfagter Herr Hans Schenck / vorgedadht feine 
Haug: Frau Gertraud (die vorhin Hainrich Raſpen den Aeltern zur Ehe ge⸗ 
habt) umb 300. March alleriey zugebradyted Gut und 50. March Morgen» 
Gaab / Anno 1371. auf fein Schloß Reineck / fie Grau Gertraud gebohrne von 
Scherffenberg/ gibt ihren Schwagern Herin Georg Schenden von Oſterwitz 
Anno 1390, zwey Güter an den Kübel zu löfen/ Her? Rudolph von Scherffen⸗ 
bera aber / verzeicht ficb des Bermächts fo ihme fein Muem Gertraud von Scherf⸗ 
fenberg/ / Herrn Hainrich Rafpen Wittib gemacht hat/ davor er von ihres leße 
ten Haug: Würchs Brudern Herin Nicola Schend von Ofterwig Anno 1402. 
70.tt. Pfenning eingenohmen hat / wie foldhes alles aus denen in den bey Loͤbl. 
Rider: Orfterreichifchen Regierung verhandenen Fleinern Kayſerlichen Schatz⸗ 
Gewoͤlb / oder Archiv verwahrten Documentis * zu erfehen. *Lit.C.Ay 
Her: Balchin Rafp zu Diffihaim / wird Zeug eingeführet in einen in mei, "21% 
nen Archiv * originalitet verhandenen Kauft» Brief/ datiert Erchtag nach 2:9. 
$.Michaelis- Tag Anno 1397. von Hainrich des Toblmayr Sohn ausgehundt/gK Lit-C 
und auf Bern Georg, Leonhard, und Chunrad die Poppenberger lautend/ rub n. 43. 
alfo wird auch Her: Urban Raip der Zeit Pfleger zu Liebenftain/ nebſt Herrn 
Erhardden Marſchalchen / Zeug eingeführt/ in Herrn Ulrich des Thorfnappen 
Brief/ de Anno 1444. B. Streinifhe M.fc. * PLit. A. Fig 
Herr Chadolt Rafp aber Zeug in Herim Thoma Wingerer Kauffegı ,,- 
Brief * datiert Montag nach Invocavit 1482. umb eine Wilen unterhalb des *K.Lic.e, 
Puechberg in Grießficcher» Pfarr gelegen/ nebft den Edi Veſten Bartholome ir, 
Fiſchmaiſtern der. Zeit Pflegern zu Schtifliberg. | — 
Her: Carl Raſp der. Edl und Veſte ward Zeug mit feinen anhangenden 
Infig!, in den von Herrn Philipp Gallhamers zu Gallham / inmeinen Archiv eye 
originaliter verhandenen Kauff ⸗ Brief/ datiert Mittichen vor Gregori des Heinz. e 
ligen Pabſtens Unno 1490. umb den Sig Gallham / auf Herm Wolfgang Für 
gers Rom. Kayſerl. Majeftät Cammerer / tautend. 


Serferf Derꝛ 
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Bit Her Paul Rafp ıft Anno 1497. laut eines in erfagt meinen Archiv * 
oe —— Documento, Verweſer der Lande» Hauptmannichafft in Hertzog ⸗ 
thum Crain. 
"Lit. A.H, Nach Zeugnuß der Baron- Streinifdyen M. ſc. * ift Sn Paul Ray 
Fo, "mit Sräulein Magdalena Herrin von Dietrichftain/ / Herrn Wolfgang Frey⸗ 
Herm von Dietrichftain / und Frauen Magdalena gebohrnen Reifchkoin Tode 
ter / vermaͤhlet worden/ und ee. 
» Lit.ER. Wie die Baron- Ennendi. M.fc, * betheuren/ fo hat Herr Wolfgang 
dola. Raſp zu Teuffenhach Anno 1537. des EdI Veſten Herin Altman Pergers am 
3+ . j 
Perg ſeel. Tochter Veronicam zur Ehegenohmen. x . 
| Schließlichen findet ſich diſes Geſchlecht der Herren Raſpen in der Ver, 
zeichnuß deren Familien, welche bey der Anno 1525. und 1526. vorgenohmenen 
Gültend : Bereutung / und Aufrichtung der Matricul in difen Erg: Hergogthum 
— ob der Ennß beguͤtet geweſen / und vor wuͤrckliche Land⸗Leuth erkent 
worden. ’ 2 


GENEALOGIIG: 
NOTATA. 
on der abaeftorbenen Familie der Herren 
von Rattmannſtorf. 





Mapen. 


Us abgeftorbene Geſchlecht der Herren von Rattmannſtorf / hat einaus 
den obern vordern/ gegen den hintern untern Winckel / über einen 
rothen Schild gehendes weiſſes Gehäng) worinnen drey an einander 
ftchende blaue Huef · Eyſen erſchinen / auf den geerönten Helm aber eine 

ausgeſpaͤlte offene mit den Schild accordirende rothe Adlers · Fluͤg / mit einer in 
Roth und Silber / oder Weiß vermiſchten Helm + Decken / zum Wapen x | 
I ' 


Die Herren von Rartmannftorf feyn mit in der Berzeichnuß deren Ge⸗ 
ſchlechtern / welche bey der Anno 1525. und 1526, vorgenohmenen Guͤltens⸗ 
Bereutung / und Verfaffung der Matricut im Land begüiter geweſen und vor 
würdliche Lande, Mir Gier gehalten worden... rn re ae 

- Her) Otto von Rattmannftorf in Abweſenheit Herrn Srephan Grafen 
von Madruß Pands» Hauptmann in Cram / als Verweſer der Hauptmann. 
ſchafft / förtiget einen in meinen Archiv * originaliter verhandenen Gerichts: * Lit.C, 
Abſchied / de dato Laibach Sonntag nad) Bartholomai Anno 130%. ° ——— 

Ein anderer Her! Otto von Rattmannſtorf hat (nach Zeugnuß der B. 
Ennendi.M.fc. * ) bey der an Sandt Simonis und Jude Abend Anno 1439.*LirE.r 
gehaltenen Leich · Begangnuß Weyland Kayſers AlbertiAl. wegen des Hertzog nen 
ihum Caͤrnten / den Schild getragen. Wie Valentin Preuenhueber * vor: "Lie.o.e 
mercket / ward er gedachter Her: Orto mit Frauen Benigna gebohrnen Herrin fol #- 
von Scherffenberg/ Herin Hans Herrn von Schyerffenberg Ju Spillberg/ und "+ 
Trauen Chriftin® gebohrnen Herrin von Enging Tochter / und Kern Hanfen 
von Stubenberg unrerlaffene Wittib/ vermählet/ feine mit ihr erzeugte Tochter 
Träulein Catharina aber / hat Anno 1477. Herin Andrz von Teuffenbad zu 
Mueßweg / zur Ehe genohmen. x 

Frau Rofina von Rattmannſtorf / war Weyland Herin Chriftophen 
von Zamberazu Pappendorf/ Hauß⸗Frau / lebtnocdh Anno 1535. — 

Her) Caſpar von Rattmannſtorf aber mit Frauen Regina, HerinSey- 

frid von Windiſchgraͤtz und Frauen Affra Graßweinin Tochter / verheurathet/ | 
wie folcheß in denen B. Ennenckl. M. ſc. * zu leſen. RR — 

Letztlichen findet ſich / nach Anzeig Preuenhuebers * in den Catalogo 
Exulum Styriæ Carinthiæ & Carnioliæ, unter den Adel / welcher 1629 Reli- &:9:. 
gions halber emigriert/ auch Frau Regina gebohrne Freyin von Rattmannſtorf / re r 
Herin Hans Adam Praunfalckens Gemahel, | 


GENEALOGIA 
cr Werren Hehe zu Wufftenberg. 


Aus den vornehmen alten Gefchlecht der Herren von 
Haag abſtammend. | 








EAU U 5 ee 


der Nebe, Stammen » 


—— — En en. — 
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Mapen, | 


S ift nicht befant was die Herren Rehe zu Lufftenberg vor ein Wapenge ⸗ 
führt haben obmwohlen gang glaublich / daß weilen dife Familia mit der 
alt»vornehmen Familia der Herren von Haag eines Hauß und Herfom 

men/ daß fie mit felben Geſchlecht / wo nicht ein völlig doch zum Theil gleiches 
2* nemlichen die Geſtalt eines halben aufſteigenden Loͤwen / gefuͤhret ha⸗ 
en werden. 


Stammen-Mſt. 


VDer Merren Rehen zu Wufftenberg. 


Herꝛr Chunrad von Haag, jugenant [Ken Petrein der Rehe zu kufften⸗ 
atter| bergic. 
difer Familie, Ux, Frau Mech 


öde -— > 2 en » Her Garl der Rebe zu Lufftenberg, Frau Agnes Rehin, Ur. i. Hin 
Ux. frau Agnes -— -— - -{ Hansrueber. 
Er ee Ka - +|2. Hennsighard Panhalm. 


S hat Herr Chunrad von Haag/ der anderte Sohn Herin Hainrich von 
Haag/ nachdeme er von feinen Bruder Herin Hainrich von Haagden 
Underten diſes Nahmens / den halben Theil des Schloß Lufftenberg 

überfommen/ fi mit Weglaſſung des Geſchlechts Nahmen von Haan’ zum 
Unterſchied feiner Gebrüder / und auch abfonderlich feines Vettern HerinChun- 
rad von Haag des Aeltern / nicht nur den Nahmen Rehe beygeleat/ fondirn 
auch vor fich und feine Nachkoͤmmlingen beybehalten / und mithin ein Stammen 
Vatter / und Anfanger diſes befonderen Geſchlechts der Herren Rehen zu Lufr 
tenberg worden / welches der Innhalt des hier'nachftehenden/ in denen Baron- 


Lit EF-Ennendi. M, fc, * nad) längs eingertagenen/ ermelden Heran Chunrad tot 
fol. 33. Daag / zugenant der Rehe von Weyland Hergog Albrecht den Erften di; 
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»it.x. 6. zu Qufftenberg/ hat twie loco citato * weiter zu lefen/ den anderten halb 
> IL Theil des erfagten Schloß Lufftenberg / laut Zehen: Brief/ dat. nächften 
»°% ffag nach 8. Urbans- Tag Anno 1285. von Herrn Hainrich von Weitrach /C 


Nahmens / damahlen noch Grafen zu Habfpurg/ und feines Herrn Vatteth 
Kayſers Rudolphi I. Vicario in Defterreih und Steyr/ über erfagten ha 
Theil des Schloß Lufftenberg Anno 1282, ertheilten Lehen» Brief/ mit meh 


weiſet. 

Albertus DEI Gratiade Habfpurg, & Kyburg Comes Landgravius Alſatiæ Illuſtris Romu 
rum Regis primo genitus & ejusdem per Auftriam & Styriam Vicarius Generalis ad univerfas noti 
de ferimus Profitentes, quod cum Hainricus de Haag medietatem Caftri Luftenberg, quam à no 
ratione terræ Auftrie tenebat feudum nobis refignavit, & devote petierit quatenus Genuinum Ira 
fuum Chunradum de Haag ditum Rehe, & Uxorem ejus Mechtildim de eodem parte dicti Gaftri n 
oblatz cum fuis pertinentiis in feodare de noftragratia dignaremur &c. &c. Datum Vienne Non.) 
Anno Domini millefimo ducenteimo o&uagelimo fecundo, 


DBorermelder Her: Chunrad gebohrner von Haag / underfter Herr Re 











nigund feiner Hauß + $rauen / Alber ihren Sohn / und Hadmar ihren Enni 
zu Lehen empfangen / und mis Frauen Mechtildis feine Gemahel / 4 


J 
Dep Bra, Zergogthums Öefterreich ob der Ennp. 775 
ſchlechts⸗ Rahmen nicht angemerckt it / zwey Söhn/ benantlichen Herm Carl 
* er und Heran Petrein den Rehe / gebohren / davon der letztere lediger 
geſtorben. | | 
Her: Carl der Rehe zu Lufftenberg/ der Ehrfame Ritter / der anderte 
Sohn ermeldes Heron Chunradi, hat aus feiner Gemahel Frauen Agnes, nur 
eine Tochter/ auch Agnes genant/ welde/ vermög vor»allegierter Baron- 
Ennendi.M.Tc. * inerfter Ehe Herin Hans Grueber vermähler aewelen / nad’ Lie. 
defien Abfterben aber Anno 1397. Her Sighard Panhalm zur Ehe genohmen, Amy 
as die] Legte aber ihrer Familie geftorben/ nadydeme fie vorhero Anno 1402. 413. & 
das Schloß Lufftenberg ihren Sohn Herin Andræ Grueber übergeben / welcyer 56% 
daffelbe/ mwielococitato * zu fehen/ von Hergoa Albrecht zu Oeſterreich zu* Ibidems 
Echen empfangen / womit auch diſes Geſchlecht der Herren Rehe gu Lufftenberg 
widerumen erloſchen. | 


COLLECTANEA 


GENEALOGICA. 


Won den ahgefforbenen vornehmen Ve⸗ 
ſchlecht der Herren von Reichenftain. 








mit denen Spitzen auswaͤrts gekehrte Zwickel / in rothen Grund zum 

Waven gefuͤhret / die Helms Zierde aber iſt nicht bekant. * 
Das in Machland- Viertl diſes Lands gelegene Schloß Reichenſtain iſt 
das Stammen⸗Hauß diſer Herren von Reichenſtain geweſen / von ſelben Ge⸗ 
Wlecht ward | 

Her: Poppo de Reichenftain, nad) Zeugnuß der B. Ennendt,.M, fc, "rieer. 
Zeug inden Satz⸗ Brief/ datiert Eberfperg Anno 1272. Krafft welchen Her ee 
Hartneidvon Traun/ und Her: Ulrich fein Sohn / Herm Sitatoni, unddeffen ° ” 
Eöhnen/ das halbe Schloß Traun mit allen Zugehörungen umb 200, tt. Wiene 
ner⸗ Pfenning verfeger haben, | 
6098998 Laut 


=: Herren von Reichenſtain haben zwey weiſſe auf einander fichende 
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— — — — 











“Lit. AD. Paut der Baron- StreinifhenM, fc. * kommet ermelder Her? Poppode 
Tom. WR eichenftain unter denen Herren ein/ welche Herrn Ulrich von Lobenftain 


fol. 226. 


aAnno 1277. bey Kayſer Kudolphi J.Zeugnuß gegeben / wegen des Dorfs Otten⸗ 


„flag. 

ut Eine in meinen Archiv * originaliter verwahrte Aufſandtung de Anno 

füb n. 29. 1295. weiſet / daß der Edle Mann Flaug von Reichenſtain / Herkogen Al« 
brecht zu Defterreih / das Haug Reichenſtain / und alle Die Lehen / die er gu 
habr bat vonden Haug Defterreich aufgefandtet/ und gebetten diefelbe zu leihen / 
Herm Ulrich von Capell / und feinen Söhnen) die er hat und noch gewuͤhnet 
ben feiner Hauß + Frauen Margaretha. | 

Her: Hainrich von Reichenſtain geftorben Anno 133 1. ligt zu Baaden 

bey denen Auguftinern in der Capellen neben des Ereuggangs feines Stüffts bes 

*Lit.EeF- graben. Baron- Ennendi. * 

— Her Jans von Reichenſtain / Frauen Cunigund, Herr Eberhard 
vonder Weiden Wırtiben Aydam / Anno 1346. Preuenhueberifce Manufeript, 

*Lit.D.r-* Gedachter Her Jans, und Ulrich von Reichenſtain / werden Zeugen einge: 

fol.332 führt in Herin Eberharden von Gapellen Kauff⸗Brief / de Anno 1349. auf 
Herrn Pilgram den Strein lautend. tem Anno 1391.in Herm Ulrich, um 

*Lit.a.K- Herrn Haugen von Volckenſtorf Satz⸗ Brief. B. Streinifdye Colle&t. Gen, " 

2er Kerr Hans von Reichenſtain quittiert/ zufolge mehr sallegierter Baron- 

ie 8. EnnendüfdenM. fc. * Anno 1353. Herrn Eberharden von Waſſee / umb den 

Tomi Verkauff der Beften Reicenftain/ Ulrich von Keichenftain fein Bruder. 

*K.lit.C. Vermoͤg desin meinen Archiv * originaliter verwahrten Kauff- Brief] 

m. datiert anS, Jacobs- Tag Anno 1353. verfauffen Her? Jans von Reichenftain] 

ub 214 und Cunigund fein Hauß-Srau/ Herrn Ulrich von Capell / und Margaretha 
ſeiner Hauß-Frauen/ Herm Hainrich von Kränichberg Tochter / den Mardt/ 
und das Bericht Waydersfelden. 

Frau Elifabeth —— von Reichenſtain / Herm Ulrich von Reichen, 
ftain Tochter / Herm Ortlieb von Winckl Hauß- grau Anno 1363. Baron- 

* Li. A,E. Ötrein,. * 

Hr Her: Hainrich von Reichenftain der Jüngere verfaufft / nach Angeigder 

*Lie 8.6. Baron - EnnendlifdhenM.fc. * Unno 1372. Herin Chadolten von Edharzau 

en den Züngern/ die zwey Theil an der Voͤſt und Markt Pockfluͤß / Theils aigen/ 

Theũs Lehen von Defterreich und Paffau/ fovorhin Weyland Berchtolden von 
Pergau/ angehörig geweſen. 

—— Das zu Srandfurt am Mayn Anno 1578. gedruckte Thurnier · Buh 
enthaltet/ dag den von der Ritterſchafft zu Francken Anno 1479. in der Stall 
Würgburg gehaltenen acht und zwayngigften Thurnier / ein Herz von Reihen 

* 1bidem ftain beygewohnet / und daß (wie dafelbiten * weiter zulefen ) Her? Jacob von 

fol. 204. Meichenftain den zu Stuttgardt in Würtenberger Land Anno 1484. gehaltenen 
Thurnier befucht habe. 

Letztlichen bezeugt die Anno 1483. heraus gegebene Befchreibung dei zu 
*Lir.6,c.Coftniz am Bodenfee gehaltenen Concilü, * daß Her: Johannes von Reihen 
fol. 322. ſtain Ritter / in erfagten Conciliomit anweſend geweſen feye. 

ann aber dife Familia vollends erlofcben / ift nicht findig- 


NO 


Def Er Hergogehums Oefterteich ob der Ennß. $77 
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NOTATA. 


Mon den abgeſtorbenen Weſchlecht der 
Reiſchinger. 


0 





Wapen. | 
ag abgeftorbene Befchlecht der Herren Reifchinger haben eine weiſſe Fiſch⸗ 
Reiſchen in rothen Geld zum Wapen geführet. Ä 

Auſſer des hievor befchreibenen Wapen / und daß die Herren Reifchinger 
in der Berzeichnuß deren jenigen Gefblechter zu finden / welche bey der Anno 
1525. vorgenohmenen. Gültens» Bereutung/ und Aufrichtung der Matricul 
bier zu Land wuͤrcklich begüter geweſen und vor Lands⸗Mit Glider gehalten 
worden/ iftanfonften von diler abgeftorbenen Familia nichte zu finden gewefen. 


GENEALOGIA, 


Summen Taftl. 


Der Serrenv. Retſchan zu Riedan, 
SFell / und Feldeck vondero Bin 
fonfit in dad San, wm i zu deroſelben 


Gggg8882 Wa⸗ 


ft 





Mayen. 


Je Herren von Retſchaͤn haben einen einfachen ſchwartzen Adler / mt 
ausgeipälten Slügen/ und von fidhgefpreigten Waffen in gelben Grund/ 
und auch auf den mit Gold aecrönten Helm/ geführet / die davon ads 

gehangene Helm: Deden aber / iſt in Gold und Schwarg vermifchet geweſen. 


 Stammen- Lafel, 


Her Berren von Retſchaͤn. 


HenmChriltoph Abrahatte 
—“ Retſchãn Herꝛ Caſpat v. —5* Hr. Chritophv.Retfhäm| von Reiſchaͤn ju Felded 

— Veith am Pflaum,! Ux. Frau Barbara P u Felde, Riedau, und] und Wiedau ic. 
Ur.Rrau = - din n deldeck el, Ux. Fran Sufahna) Frau Rolına v. Retſchan 
chin. ellerin , zu Zell und) Ux. Her: Ferdinand. 
iebau. Hohberg zu Guettmeũ 

Frau Agnes, Uxor. Heni for 
Ladvrig Mämingers Sean Maria Salome. Ux 
von kach. Her Chritoph Puech⸗ 
ner zu Hind 


GENEALOGIA. 


Der Herren von Metſchaͤn / von der Seil 
ihrer Ankonfft i in * Land, bis zu dero 


ſterb en. 
Err Cafpar von — ein en Herin Georgiivon Retſchaͤn / und 
Frauen - - gebohrnen Kitütſchin (welcher in Hertzogthum 
Erain in der Stadt / und Merrhafen S, Veich am Pflaun — 


Def Ertz⸗ Hertzogthums Gefterreich ob der Ennß. 573 

aewefen) ift/ nachdeme er fich mit $räulein Barbara Pilichin Herim Hans 

Pillchs zu Feldeck / und Frauen Urfula gebohrnen Perershanmerin Tochter / ver» 
mählet/ und mit ihr / als der Letzten ihrer Familiz , undeingigen Erb> Tochter / 

das Schloß Feldeck uͤberkommen / zum erften in difen Land begütet worden / ec 

führte nachgehends (wie die Annales Auftrie Herm Reichards Strein Srey» 

Herm zu Schwargenau * anmerden) Anno 1537. bey der laydigen Niderlag #zie.a.y, 
‚Herin Hanfen Käßiäners/ in welcher fo vil ob der Ennferikher Adel gefangen fol. 334» 
worden / den Deiterreichiichen Zuezug / und ward nachgehends von Kayfer Fer- 
dinando l. nicht nur an ſolcher Riderlag unſchuldig erfant/ und Frey geſprochen / 

fondern hat auch ſchon vorhin von Kayſerlichen Majeſtaͤt Maximiliano I. die 
Pfandſchafft der Herrſchafft Wolfseck erhalten / in welchen Schloß vorermeld 

feine Gemahel (zufolge des in der Pfarrz Kirchen zu Bramb der, Pılldurichen 
Familie aufgericht/ und annoch verhandenen/ oben bey der. Beſchreibung 

felber Familie * befindlichen Monumenti ) ſchon Anno 1508. veritor "Fol.s24, 

beny mit feld) feiner Gemahel hat er einen Sohn / benantlihen Herin Chri- 

koph, und eine Tochter Fräulein Agnes genant/ gebohren/ welche (wie die 

B. Ennendi.M.fc, * Bean Anno 1559. des Edlund Velten Ludwig Mid, *Lic.E. 0. 

mingers von Lad) feel, unterlaffene Wittib gewelen. Der Sohn zu 
Herr Chriftoph von Retſchan zu Feideck / verehelichte ſich mit Fräulein 
"Sufanna gebohrnen Zellerin zu Zell HermChriftoph Zellers zu Zeil’ Riedau / 
und Raab / mit Frauen Amalia gebohrnen von Dedt Tochrer/ mit felber über, 
‚Tame er das Schloß und Marckt Riedau / und auch nebft Herrn Hanfen, und 
Matthzo von Hohened Gebrüder / als vorgedachtes Bern Chriftoph Zellerg 
Interlaffener Schweſter Kinder / den ihme zugehörig geweſenen / und den 
Hoch: Etüfft Paſſau Lehenbahren Sitz Rääb / welcher / vermög eines in mei⸗ 
im Archiv * originaliter verwahrten Lehen: Brief/ datiert 15. Novembris\$-K-tibl 
Anno 1555.nach Abfierben erſt · ermeldes Herrn Chriftoph Zellers zu Zell / als Ni, 
d8 Letzten feiner Familix, von den Srüfft als Apert eingezohen/ und Herin 
Wiguleo Hund zu Sultzemos Fürftliben Bayerifchen Rath veriyhen/ von 
denfelben aber nachaehends durch Bertragihme ie von Retſchaͤn / und beeden 








fol. 204 


Steren von Kohened sc. als ihr refpetive Vaͤttet⸗ und Aenndlifches But übers 
hen’ und von Herrn Wolfgang Biſchoffen und Fürften zu Paffau/ auf das 
mue veriyhen worden, Mehr ermeldes Herrn Chriftoph von Retichän Ger 
mahel/ hat auch / laut eines in meinen Archiv * verwahrten Kauft: Brief/*K.Lie.e. 
dat, 4. April Anno 1567. von Herin Hans Adam Innernſeer in der Gröbming ıc. ng 
amd feiner Gemahel Srauen Dorothea gebohrnen Herrin von Pandau/ verfihis ? 
Ene Gülten und Unterthannen / abfonderlich in den Marckt Riedau / erfaufft. 
Er Her: Chriftoph gebabre dus eriagt feiner Gemahel einen Sohn) Chriftoph 
Abraham genant/ umd zwey Töchter / benantlichen Sräulein Mariam Salonıe, 
nd Fraͤulein Rofinam, welche legtere nach Anzeig mehr: ermelder-B.Ennendi, 
N.fc. * Anno 1606. Herm Chriſtoph Puechners zu Hindterntobl Gemahel en 


fen, Dero acht Ahnnen feyn folgende, fol. 6:5. 
| z [Her Cafpar v. Retſchaͤn Her Georg von Ketfchän. — 
Hert Chriftoph v. Net } zu Feldeck. Frau - - - - Ritlirfchin. 
Chriftoph Abra⸗ fchän zu Feldeck — ar Hans Pilldy zır Feldeck. 
zu Feldeck. 


Frau Urfula Petershaimerin. 
und feiner Gefchwi 


Hr. Hans Zeller zu Zell u.Niedan, 
ferigt 3. Ahnnen. 


Herr Chrifto weler uf Frau Margaretha von Schallen⸗ 
grau Sufanna Feheriny Zell und Riedau. 1 berg. 
zu Zell ic. Her Matthias von Oedt. 
Grau Amaleii 9, Oedt. Srau Magdalena Pegingerin zu 
L MWildenhaag. 


Dhhhhhh Fraͤu⸗ 


ham von | Riedau. 





— 
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Fraͤulein Rofina von Retſchaͤn ward Herin Ferdinandi von Hohbery 
und Guettmannftorf Gemahel/ und hat (weilen ihr eingiger Bruder voren 
mielder Her: Chriftoph Abraham von Retſchaͤn / Herr zu Felde / und Riedau 
anf Weingarting/ als Der Letzte feines Geſchlechts Anno 1604. zuelded gu 
—* gr ftorben/ und/ vermög des inmeinen Archiv * originaliter verhandenen Con- 
fol.sa,. Audts- Ladfchreiben / den 1. Decembris erfagten Jahrs in der Pfarz  Kirden 
| u Pramb begraben worden / und mit ihm das Geſchlecht der Herren von Retı 
94 erloſchen) die Vaͤtterliche Güter Feldeck und Riedau / an die Familiamdır 
Herren von Hohberg gebracht. Sie ſtarb als Wittib / nachdeme vorgedadte 
ihr Gemahel vorermelder Her: Ferdinand von Hohberg / laut des in erſagt nd 
elbidem nen Archiv * verwahrten Condu&t-2adfchreiben/ den ı9. Februarij Ar 
tel. 787... 1586, zu Lengenfeld in Unter» Defterreich geftorben / und hierauf den 30, Mari) 

feibes Jahr in der Pfarı » Kirchen zu Ottenſchlag begraben worden. 


Mumerckungen. 


Von den abgeſtorbenen Weſchlecht der Herrn 
Monshofer. 








Je Herren Ronshofer haben einen aufſteigenden gelb oder gohen 
Greiffen in ſchwartzen Feld gefuͤhret die HelmsZierde/ und Hi 
Deden aber (welche ungezweiffelt in Schwarg und Gelb/ oder 6 
vermifchet gewefen ſeyn wird) iſt nicht befant / und alſo iſt auch fonftenvon? 
Geſchiecht nichts findig/ auſſer daß ſelbes in der Verzeichnuß deren Familien 
einkommet / welche bey der Anno 1525. vorgenohmenen Guͤltens⸗ Bereutn 
und erfter Aufrichtung der Marricul alihier zu Land wuͤrcllich begüret geweſ 
und vor Land» Leuth erkant worden. ; 


GENEI 


Deßfkrg, Hergogehums Odfkerreichobder @unf..  __yaı 


GENEALOGIA, 
- Stammen-&aftl, 


Des Vralt⸗ vortreflichen Serren- 
Defchlechfs der Werten von Ror. | 


® 


|| 





Mapen. 


Ge Herren von Ror haben einen durch zwey aufrechts geftellte Maurzuͤn⸗ 
nen gelpaltenen in Roth und Weiß gerheilten Schud zum Wapen geführ 
ret / auf den mit eınen in Roth und Weiß gewundenen Band gezierten 

Helm; mare die Bildnuß der Seeligſten Mutter GOttes mit den Kind auf des 
nen Armben / und mit einen goldenen glangenden Schein umbaeben/ zu fehen/ 
dig Helm⸗ Decken aber in Roth und Weiß / oder Silber vermiſchet. 
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Stummen- Fafl. 
Wer Bwerren von. 


Den Hape . 

? Otto von Kor), | 

Ux. Frau Dorothea) Ä, 
. 





von Zelcking · 


grau "Cunegund. Urn 
Her: Albero v. Pol⸗ 


baim. 
Her Jans von Nor, Ux. 
1.Agucs v.Prepfing. 
Herr Otto bon Mor. * 
— zen Otto] ner, Hainrich v. Nor, 
E Ux. fir. Margareth - 
Gräfin von Eray r 4 Henn Hainrich U Sm 
burg. fi Y . Ux, Frau — B. 
2. Ir Mroareth Etrevl von Wald. J 
» - in z> Herrin von[Ner: Wilhelm von for, 
Schwartzenau. Herr Ludvvig von Ror. 
Frau ic.beth. Ux. H.) Herr Leutftia von Kor. 
Er Häinfieh von Zauffe| frau Elifabeth, Vx. Qu 
REN firchen. » | Oro Heusler . 
gSrat Adelgund. Vxot. Ä 


Jeri Georg d. Tſcher⸗ 
nembl. 
Her olfgang v. Rot, 





¶Herr Hainrich Abbt zu 
Moͤlck. Ux. Frau Urfulavon N 
Her Gundacker. Winden. au Urfüla. Ux. Her 


HenOttocker. Ux, fr. Andreas don Rot. Hans von Tanber g. 
Gatharina — 5 r-Elifaberh. Ux.1.M1. — 
Her Gottfridv. Kor Welfhard Schenck. her Bernhard v. Nor, 
RER % za ER von N Biſchoff zu Sal 
un: intzendorf. Pburg ˖ 
8* Chriftian d. Rot, ren Andreas von Nor, j 
A. x = =... 4 Ux. ER Margareha) Bean Eatharica, 0 — 
——— err Andræ v. Kreigk. 
diet U Herr Albrechtp. Nor. |Nert Bernhard v. Kor, ſ Fraͤulein Barbara Elo 
Ser Dietmayr. er Her Wilhelm v.Ror? Ux.Srau - - er ken —* 
RE aa Ux. Srau Barbara | = =. ı Ba . 
Slahened. - 5 = = „ir. Gertraud. Ux. Her 
Herr Matthæus v. Ror, Bernhard v. Arberg. 
Ux. Frau Agnes vonſ Herr Seorg von Mor. · 9 
Herr Ulrich von Nor Fadendorf. {Henn Wilhelm v. Röt-fran Cotröna. Vx. | 
5; [&rau Barbara. Ux. sen] rau Margaretha von; Thomasvon Wald, 


Ur. Grau - - -) Georg v. Wildenau,) Nor, Ux. Herr Harte] Herr Wolfgang d-Not, 
Eberhard Fran @atharina. Uxor.| neid v. Lofenftain. Ux. grau Veronica 
gen nn —— * Otto Herꝛ von von Topel. | 
= :hunrad. eling. Herr Chritoph v. Nor, 
err Leutold von Ror / Ux. 1.$r. Dorothea | 
B. Parochus in Pruck. Her Tobias von Ror, eri Hans von Kor. von Edarzau. n 
HerrWolfgangv.Kor, Ux. Frau Gatharinad en Albrecht v. Nor, 2 Frau w’ohunckad, 
Ur. fir. Margaretha) von Fiechtened. Ux. Frau Geciliav.) Tſchernahor. 
von Faldenftain. Frau Katrey. Ux. Henn! Topel- Srau Hedvvig. va· · 
Gundacker von Ket⸗ Fr. Margaretha, Genradv.Wildung® 
telsberg. U mau 


GENEA- 


Dep Erg, Hergogehums Oeſterreich ob der Ennß. 


ENEALOGIA 


Der bralt⸗ vortrefflichen Familiz der Herren 
von Ror. 


Ge Herren von Ror ſeyn / nach gemeiner Ausſag aller Genealogiſten / 

von den berühmten Babone Grafen von Abenſperg abgeſtammet / da 

nemlichen deifen Sohn - - - - - - von dem ihme zu feinen Theil angee 
fallener Herrſchafft Ror den Nahmen angenohmen/ mithin lich und feine Nach⸗ 
füommling Herrin von Ror benamfet/ welche Herrſchafft nachgehends Herr Al- 
brecht von Ror Anno 1133. nachdeme feine Gemahel eine aebohrne Gräfin von 
Wolfertshauſen / ohne Leibs⸗Erben aeftorben/ zu Ehren der Unbefleckten Zungs 
frauen und Mutter GOttes MARILE in ein Elofter verwandtet/ und vor die 
Requtierte Chor⸗ Herren Ordinis$. Auguftini geflüffter/ ſich auch feiber in den 
heiligen Orden begeben/ und nach einen geführten heiligen Wandel/ und froms 
men Leben in 57. Jahr feines Alters dafelbften geftorben / wie hievon in Hifto- 
rico Tipographica Defcriptione des Hertzogthum Bayrn * und auch in Me-*Lit.F.@, 
tropoli Salisburgenfi * zuiefen. Und von difer vornehmen Familiz haben fich —— 
nachgehends auch einige Nachkoͤmmling in Oeſterreich ob und unter der Ennß be: Tom- u. 
geben / wie fie dann unter andern dafelbiten die bey damahligen Zeiten vaſt vor fol ai · 
mübermwindlich gehaltene Velten und Hersfchafft Reonftain überfommen / und 


wird unter andern a | | 
Her Otto von Ror Anno 1142. in einen Etüffte Brief von Kayſer Conrado auf das Elofter Gaͤr⸗ 
fin, in folgender Ordnung Zeug eingeführet. Teſtes fubter notari fecimus quoruln hc ſunt nomina, 
Theodoricus Apoſtolicæ Sedis Legatus, Henricus Ratisponenfis Epifcopus, Otto Frylingenfis Ep'fco= 
us, Regino Patriarcha Aquilegienfis, Embrico Wirzburgenfis Epifcopus, Otto Ratisponenfis Præ- 
ehus, & filius ejus Otto, Fridericus Advocatus, Gevehardus Comes de Burchufen, Gevehardus Co- 
mes de Sulzbach, Foleradus Comes de Lefchegemunde, Berchtoldus Comes de Andeff, Udalricus 
Dur, Adalbertus Comes de Boga, Conradus Comes deBilftein, Udalricusde Wilheringen, Hartvvie 
de Hagenavve, Raffold de Sconeberch, Otto de Rora, Hetel de Wizenbach, Dietricus Ennenckl, 
Poppo de Perisvvanch, &e. &c 


Gedachter Herr Otto hatte zwey Soͤhn / Herm Otto den Juͤngern / 
und Herm Hainrich. Deserften wird gedacht in den Baperifchen Stammen« 
Bud * dag ernebft andern vornehmen Herren in Hergog Leopoldi zu Defter: — 
reich denen Cloͤſtern Crembsmuͤnſter / und Florian ertheilten Confirmations- 
Briefen / Anno 1207.& 1208. Zeug geweſen ſeye. Alſo iſt er Her Otto, auch 
(wie in denen Baron- Streiniſchen M. fc. * zu leſen) Anno 1209. in Hergog*Li.a.n, 
Ludwig in Bayın Stüfft- Brief/ auf das Cloſter Florian inter liberos, algTom- Ih 
Zeugeingeführet. DerSohn — 
Her: Hainrich von Ror / hattezur Gemahel Frau Margaretham gebohr⸗ 
ne Graͤfin von Crayburg / welche —— fie ihme einen Sohn Johann genant/ 


Pe a Ta a 


yx¶ Diſtoriſche Yefebreibung deren vetſtorbenen Familien 

in Bayern den Biſtum Paſſau ertheilten Befreyungs⸗Brief / ſelbes Jahr an 
noch als Zeug einkommet. Von vorermelden feinen Fraͤulein Töchtern ward 

SräuleinCunegund Anno 1236. mit Herrn Alberoni von Polhaim zu Seyſen⸗ 

burg/ Rittern und Hauptmann ob der Ennß / Fraͤulein Elifaberh aber mit 

Herm Hainrich von Taufffirchen vermähler 7 wie ſolches alles in denen Preuen 


zEi.D-r-ueberifchen M.Tc, * zufinden. Der Sohn 


Ber! Jans von Rornahm in eriter Ehe Frau Agnes gebohrne von Prey 
fing/ und nad) ihren Abfterben/ Frau Margaretha gebohrne Streinin/ Ferm 
Cadolts Strein von Schwarßenau/ und $rauen Richardis von Triebeswindi 

#Lie E-F- Tochter] wie beedes aus hernadyallegierten Baron- Ennendl ” Preuenhuebet 
fol a4. _ undBaron- Etreinifhen Manuferiptis " zufeben/ Anno 1284. warderzeu 
s.& ss. in Herin Wernhard, und Hainrich Grafen von Schaunberg Gebrüder / Leben 
Dirt = Brief auf Herrn Ulrich von Capell / Herim Pilgrams Sohn und feiner Haufı 
& 16. rau Elifabeth, und feiner Tochter Sophey "dann in Pfaltz⸗ Graf Ludrig 
"temli- Hergogens in Bayern Frepheitss Brief der Beiten Greinburg. Tetsont 
1m. —** Volcxkenſtorf, Weickard de Polhaim, Henfelinus de Ror, Udalrkcus de Lobenftain, Udalrieuw & 
* Ibidem, Cunradus de£apella, Bernhardus & Otto de Traun, Henricus de Lonflorf &c. &c. Alſo ward 
„Lit &.6. au / laut der Baron-Ennend!.M.fc, * Zeugin Herrn Chunrad von Sumträl 
folsa. Kauf Brief/ auf Hergog Albrecht zu Hefterreich lautend / über das Gülti 
=" Qufftenberg/ datiert Ling ın der Stadt an 8. Agaten- Tag Anno 1287. Ver⸗ 
*Lie.A.D. mög der B. Streiniſchen vor · allegietten Colle&taneis * aber / hat er Hert Jans 
—— von Ror / und Frau Margaretha feine Gemahel filia Domini Chadolti dictidtrein 
de Schwarzenau piæ memoriæ & Dominæ Richardisde T'riebeswinckl, Anno 

1289. Herin Jacoben von Haga Rectori Officiorum per Auftriamin Pernitain, 

und Gertraudfeiner Hauß⸗ Frauen /mit Einwilligung Herm Wernhardi Bıldır 

fen. zu Paffau (als welcher diſen Kauff beſtaͤttiget) ihre Voggtey umd Gutttjl 


Gumpendorf/ und Berhartsdorf verfaufft / und waren Zeugen m Kauft: Dt! 
Dominus Wickardus de Polhaim, Johannes de Ror, Dominus Otto frater ejus, Dominus Ulricus de 


Truchsäf'&ec &e. Mehr + ermelder Herz Janns von Ror / gibt Anno 1295. IE 
Ioco citato zu leſen / Herin Ulrich von Capell / die Aigenſchafft an Herin Fri- 
drichen des Kroſſling Hauß- Frauen Gertraud, und all ihren Kind und Gt 
ſchlecht / das von ihr und ihren Kindern herfommet/ und verſchreibt ſich bey dit 
Laiftung Her: Bernhard von Polhaim / Anno 1294. aber leyhet ihme gedachter 
Her: Ulrich von Capeli einhundert Pfund Wiener⸗ Pfenning / welche et 
Derꝛn Ulrich, oder ob er nicht waͤr / feinen Erben vierzehen Tag nach 288 
nashten widerumen bezahlen folle, Mit einbundert March gewogenen Eilber, warn # 
auf den halben Theil nicht möchte haben , gewogenes, foll ernehmen Pfenning davor, Oder Lörhiged 
ber, wehret (id eſt zahlet) er aber nicht auf den Tag, fo folle er ihme eben mag @efchlechts fommenif 


"yon Frauen Gertrauds, Nerm Fridrich des Kröfling Hauß Frauen, des Rothen Schweiltr / und 

' mehr , welches er ihme beftättiget, und aufgeben mit feines Sohns Hainrichs guten Willen, und mit feine? 
Handic.. Es hat auch nachgehends er Herr Jans (teilen er erfagte einhundert 

Bund Pfenning vermuthlich nicht zuruck bezahlen Fönnen) nebft feinen 
Hainrich (melden er mit feiner erften Gemahel Frauen Agnes gebohenen Il 
Prenfingerzeuget) undfeiner anderten Bemahel $rauen Margaretha gebohrntn 
*Lie.e.r. Streinin von Ehwargenau) wie die Baron-Ennenckl. M,fc. * bezeugen) 
un Her Ulrich von Capell / Herrn Pilgrams Sohn / und Herm Cunrad von ©" 
r pell / Herrn Ulrichs Sohn. Anno 1295. viertig Rittermäffiger Menſch, Ftauen und Mann 
7* mb Cmas von inne ihmer mehr fonmt, gegeben, it. Als Otto den Kröffling, Herm Pridrichs Sohn 
Bernhards Hauf: Frau, des Straffers Frau Zarei, und au ihr Kınd, Hainrich des Spiger® Kind, De 


fridel fein Sohn, Demuth und Elspet feine Töchter, - - - - - - undalihr Kind, Frau Bericht 


bie Baprine, und al-ibr Kind, Wolfers Haußs Sea, Gundleins Hauß · Frau von Rügemind” ! he 
Elspet, und air Kind, Dürings Hauß Frau, des Sagerd; und ar ihr Kind, Albaid —— 


f 
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Schuätergerd Schwefier, undalihr Rind, ıc. Undfepn Zeugen benant, Her Abbt Fridrich von Gremb 
münfter fein Ohaim, Her Hainrich von Polhaim Hauptmann zu Enuß, und fein Ohaim Her Hainrich 
von Boldenfiorf, ı.. Aus feiner eriten Gemahel Grauen Agnes gebohrnen von 
DBrepfingerjeugte er drey Soͤhn Hainrich, Hans, und Otto, mit feiner ans 
derten Gemahel Frauen Margaretha gebohrnen Streinin / Bern Cadolts 
Streinvon Schwargenau/ und $rauen Richardis gebohrnen von Triebeswin⸗ 
Fel Tochter / adereine Tochter Elifaberha genant / welche Anno 1322. mit Herm 
Otto den Häusler vermähler gewweien / Ibidem * und dren esin) Wilhelm, *Fol.ıye, 
Ludwig, und Leutfriz, welche alle drey lediger geſtorben / nachdeme Herr 
Wilhelm, wie inCaftro Styrenfi * zu finden/ Anno 1303. Pfleger zu Steyr »ricn.o. 
—— Her: Ludwig aber (mie Valentin Preuenhueber in feinen Colle&t, fol. 44. 
en, * bezeuger) nebit andern von Sergog Fridrich zu Defterreih/ erwaͤhl — D. F. 
ten Roͤmiſchen Kayſer / Anno 1322. des Tags vor der mit Kayſer Ludwig Her, '°" # 
Kogen in Bayın/ auch erwählten Römifhen Kayſer / gehaltenen Schlaͤcht / 
zum Ritter gefchlagen worden. Der Sohn 
| Her? Leutfriz von Nor aber Anno 1323. geftorben/ und nebft feinen 
Bruder Herm Hainrich von Ror zu Banden in der Pfart Kirchen begraben , 
worden / allwo auf dero Leichftain nachfolgende Aufichrifft zu leſen. 


2* ligt begraben Herꝛ Hainrich bon 
or, unb HertLeutfriz fein Bruder, unb 
alfein Vorfahrer, fo geftorben Anno 1313» 


Bon denen aus erfter Ehe gebohrnen drenen Söhnen ift Herr Hans von 
Ror Anno 1295. als Zeug in etwelchen VBoldenftorfifchen Briefen zu finden ** Ibidem, 
md wird auch feiner / laut der Baron- Streiniſchen M. ſc. * gedacht / in ferner „A, 
Stieff ⸗ Mutter Grauen Margaretha gebohrnen von Strein Briefen/ de Anno ——— 
1289. mit folgenden Worten / Dominus Johannes Supradictus de Ror, Do- 
minus Otto Frater ejusdem Johannis Filius &c. ift lediger geſtorben. 
. Sen Dtto, und Her} Hainrich hat jeder eine befondere Lineam fortge⸗ 
Hlanget/ und | | 2 


Wolget jeßo Die Linea der Herren von Ror / 
welche von Herin Otto abgeſtigen. . 














— — 








Her: Gottfrid von Ror ward zwar vermaͤhlet / deſſen Gemahel Gt 
ſchlecht und Nahmen aber ift nicht — und er ſtarb ohne Kinder) 
nachdeme er inder Stüfft : Kirchen des Cloſters zu St. Pölten auf S. Johann;- 
GOtts. Taufferd Altar eine alt: tägliche ewige Meß vor ihme zu leſen / dann ein 
ewiges Liecht vor erfagten S. Johannis- Altar / und abfonderlich Jaͤhrlichen einen 
Jahr· Tag mit vorhergehender Vigil, bey welcher die aufgerichte Part mit einen 
goldenen Tuch bedeckt / und mit ausgeftedren zwoͤlff Kertzen und zwey Wand, 
nibiden Junge. Kergen/ beleucht ſeyn folle/ wie ſolches alles der loco citato * nadhläng 
eingetragene‘ / des Montags vor S. Johanns- Tag zu Sonnenmwändten nad 
Ehrifti Geburt/ 1372. datierte Stüfft» Brief mır mehrern enthaltet. 
Her: Ulrich von Ror/ der dritte Sohn vorermeldes Herin Ottonis ven 
Kor! und Frauen Dorothea gebohrnen von Zelding/ war Hertzog Albrecht 
u Oeſterreich Cammerer / deme / und Herrn Georg von Mayllerftorf/ auf 
ine Durcleucht Sammerer / hat Hoͤchſtgedachter Hergog den Hof gelegen in 
der AuS. Leonhardter- Pfarr / welcher ihme Hergogen vorhin von Siglos den 
Pungen feel.ledig worden / geſchenckt / und verlyhen / welchen fie aber nadın 
hends Ulrich den Schorner von Portendorf/ Meindlin von Mellened/ un 
Gebhard von Hohened Ee. Durchleucht Betreuen verfaufft/ und aufaclant 
"rol. 73. haben/ wie die (lococitato”) verhandene/ und zu Wien an Sonntagdaman 
fingt quafi modoGeniti, Anno 1391. datierte Auffandtungzeiget. Nach Innhalt der Baron- 
“Lie. a.c. Streiniſchen M.fc. * hater Herr Ulrich, von Frauen Hedwig, Herin Wol: 
ne. gang ded Seepoͤcken Hauß⸗Frau / Herm Bernolds des Klingenfurter Tochter] 
e 14. tt. und so. Wiener: Pfenning Aigenes auf den Tulnerfeld, und 3. tt. 10. Pfenning Uberlänt, uber 
*K.Lit.C. fommen/ und/ vermög eines in meinen Archiv * originaliter v.rwabiten] 
nr am Montag nach S. Margarethen der beiligen Jungfrauen Anno 1409. faufit 
Herꝛ Ulrich von Ror der Eprbahre, von Herm Hainrich den Gaſſner / Reinprecht dit 
Grabmer/ und Hainrich den Ebrotter/ allen dreyen Hertzog Leopoldi zu 
Defterreih Cammerer / die Lehen fo ermelden Hertzogen von Georg den Kolbu 
ger heimgefallen/ und er ihnen gefchendt hat. Aus feiner Gemahel / dere Gt 
ſchlecht und Nahmen nicht wiffend / hat er zwey Töchter gebohren / benantiihet 
räulein Barbaram, und Sräulein Catharinam, welche / nad Zeugnuf 
erie.e.r.Baron-Ennendi.M, fc. * Ynno ı 8. Herm Ortoni von Zelding zu Freyd 
Tom.!. den Juͤngern vermählet worden / & ulein Barbara aber ift Bern Georgi om 


Lies ıd Wildenau Gemahel worden/ davon ſchreibt Lazius de Gent, Mig, * Geis 


VILf,340.Secundus hoc nomine tulit ex Barbara de Ror Georgium &c. &c. : 
Her: Hainrich von Kor der vierte Sohn mehrgedachtes Herim Ortom 
Perigepes von Ror / ward Anno 1341. Abbe zu Möld, * | 
* In den von Hertzog Rudolph den Vierten / Alberto, und Leopo 
zu Oeſterreich Gebruͤdern / der Univerſität zu Wien ertheilten Privil 
atiert Wien den 11. Martij Anno Domini 1365. der Regierung Hertzogs Kudolphi in fibenden, und 
Jahr feines Alters, und in 16. Jahr Hertzogs Alberti Alter, und in 14. Jahr Hertzogs Leopoldi Alt 
werden nebft ein hundert ſechs und viergig andern Zeugen, auch Fer: Ottoccarus, 
eLiu.G.ftianus, und Dietmarus von Ror Gebrüdern/ benamfet. B. Ennencdl. M.ſc. 
ur 1" Erftsermelde beede Soͤhn 
ei Her: Ottockar, und Her} Dietmayr von Kor haben das Schloß 
Döften Leonftain ihnen gehabt / aus welcher / zu denfeiben Zeiten vor unkde 
windlich gehaltenen Böften fie das Land öffterd mit Raub und Brand beſcha 
ten / weffentwegen fie 09 Albrecht zu Defterreich der Dritte difes Nahmen 
erie.a,r. dugenant mit den Zopf / Anno 1380. Perföhnlich belagert / eingenohmen U 
fol.73. zerſtoͤhrt / wie foldesdie Annales AuftrieSuperioris * und auch die alte Oeſi 
reichiſche Chronica, mit nachfolgenden Worten erzehlet. i 
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Auch habend die Rorer ein mauserfochtene — ute Voͤſten bey Steyr oberhalb Eunf, 
die nie eingenohmen worden, die hieß Leonftain, dero Guͤte ſich zu ehr tröfteten die Norer, und wurden 
zuthätig , und griffen das Land an, auch gebrochen fie den Hochgebohrnen Fürften Hergog Albrechten fein 
Belait, wann fie fiengen den Goldedter, und den Felder, (NB. Dife beede waren als Ges 


fande von den Ertz⸗ Biſchoffen zu Salgburg anden Hergogen geſchickt) darum der 

EM duͤrſt iſt hart erzoͤrnt, und zog mit fein ſelbſt Leib für die Voͤſten mit guten Gezeug in ben Jahr da man 

1380. und lag da etwo lang ungt das Zacharias der Haaderer mir andern guten Rittern, und Knechten 

auf einen Stam, ber der Bäften was nahend gelegen, denfelben Stain fie befegten, und thäten das 

son der Böften groffen Schaden, der Korer gieng heimlich von der Voͤſten, und die darinnen bliben wurden 

darnach gendthiget, daß fie ich müftenergeben, num gedacht der Edl Fuͤrſt Hergog Albrecht, mie die Voͤ⸗ 

Feonftain aber den Land groſſen Schaden Eönfftiglich möchte bringen, die auch gar wohl berüft mag mit 

fie, bavontieß Herkog Albrecht diefelbe Voͤſten anzünden, daß fie gar verbramm, und fchuef das Ge 
mäurabzubrechen, und zu legen auf die Erde, deſſen Kudera noch allda geſehen werden, x. ıc. 


In denen Annalibus der Stadt Steyr * ift hievon auch zu leſen / daß eamanne 
von denen enfernen Kuglen / mit welchen diſes Schloß aus Studen beſchoſſen & ur. 
worden / noch eineinden Schloß Freydeck mit folgender Aufichrifft eingemaurter 


u ſehen geweſen. 


4 
- 


Hier iſt zu ſehn was Maß und Sftalt, 

Hertzog Albrecht Leonſtain manichfalt, 

die Voͤſten mit foldyen Zeug befchoß, 

daß der von Ror die muß laffen loß, 

Solch Pillul ( verſtehe Kigelein ) 

ſehr ſchwaͤrlich zu riechen ſeyn 

wo die fliehen, zumablin die Böften hinein. 
Anno Domini AIGOGCCLXXXIX. 


Hen Hans Wilhelm von Felding der Wohlgebohrne 
en 


Her, 
Von feinen Leonftain ſchaffts zu führen 
Schenckts zu a: * a A Yan 
Reichard Strein. 


Der laſts — Memori aufrichten 
ein. 


Auf der andern ſtehet. 


Site Hofpes (Givis) Gradum 
& Afpice. 

HecGloborum magnitadine 
unius quem Primis Ingeniti 

. Albertus Auftriz Dux Rorium 
Baronem Territum Arcem fuam 
Leontftaininexpugnabilem trepid® 
relinquere fugereque compulit, 
tuquid Sulphureum fulmen poflit 
& qus ejus tormenti vis lit in- 
credibilis tecum tacituspenfita! 


nen ger ö— 


Herꝛ Dietmayr von Nor der fünffte Sohn Anfangs ermelden Herm 
Drtonis von Ror / und Srauen Dorothez gebohrnen von Zelding/ verfaufft 
dft feiner Gemahel einer gebohrnen von Flaheneck / nad Zeugnuß der Baron- " Kae: 
reiniſchen M.fc. * Herrn Gottichalck von Flaheneck Tochter / Anno 1363, 1, A.6 
inen Ohaim HerinRudolph von Lofenftain den Hof am Unger in Hergogbur: &ır. £rı. 
ts Pfarr / und fünf Jochart Ader / die fein Schwaͤher gedachter Herz Gort-Klit-A D- 
alck von Flaheneck (dem GOtt genad) in den Hof gefaufft hat / undetliche so1. a7g. 
Itmebr ıc. und waren Zeugen Her Gottfridvon Kor, fein Bruder, und Kraft ber Hauſer fein 
Amwager, ob er Kinder gehabt? oder ob er ohne Kinder geftorben? davon iſt 
t8 zu finden? wohlaber (wie hierunten weiter zu leſen) daß er / nad) Abe 
en feiner Gemahel / Geiſtlich und Probft zu St. Poͤlten worden. 


F RERERER Ä Herꝛ 






Her: Ottockar von Ror der ſechſte Sohn erft »gedadhtes Herm Ortonis 

von Rotr / Herin zu Leonftain/ der Chrbahre Nitter, war Anno 1360. (wie das 
*Lic.H.G. Caftrum Styrenfe * bezeuget) Burggraf zu Steyr / feine @emahel aber. Cie 
— indenen Excerptis Geneal. Raym.Duelly C. R.S.Aug.ꝰ zufinden)Srau Katrey, 
fol. 66. Herin Fridrich des Haͤuslers und Margaretha feiner unterlaffenen Wirth! 
"Fol. 210 Tochter / welche nachfeinen Abfterben (utlococitato * ) Anno 1370. Senn 
Alber von Streitwilen/ zur Ehe genohmen vorhero aber Unno 1363. neh 


gedacht ihren erften Gemahel Herrn Ottockar von Rorden Elofter zu St. Pölten 
umb die jenige 3. 1t. Wiener» Pfenning die man nd dient in bie Prälatar des GOtts⸗Hauß zu Sr. 


ten, von der Kirchen zu Chapell, und die der Ehrwuͤrdig —— feel. von Ror Weyland Prob F | 
en 


Et. Pölten fein ehe / genantes Ortackers Bruder zu feinen Lebtagen zuder Meß auf Unfer Krauen Altar 
demfelben GOtts ⸗ Hauß gegeben bat ıc.ıc. einen Revers ausgeförtiget, auß welchen ericheinetl. 
dag vorermelder Herr Dietmayr von Ror / nady Abfterben feiner Gemah 
Geiſtlich und Probft zu St. Pölten worden. 
Mit ernant feiner Gemahel/ gebahr ermelder Herr Ottockar zjim 
Soͤhn / Wolfgang, und Andreas, und zwey Töchter / ald Sräulein Adelgund 
(die Anno 1460. Herin Georg von Tſchernembl Gemahel geweſen / und der iht 
Bruder Hert Wolfgoo.tt. Prenning Heurath⸗ Gut verfchriben ) und Fräulein 
„Lit. D.F-Elifabeth , welche / nach Zeugnuß der Preuenhueberifcben * und aud) der B, 
iea.n. Streiniſchen M. ſc. * in erfter Ehe Herin Wolfgang Schenden von Dobral 
Tom. 10. und nad) deffen Abfterben Herrn Chriftoph von Zingendorf zur Ehe genohmen! 
et nd haben ſich umb des Herain Schenden Verlaſſenſchafft / Her: Andreas von 
Ror / und Her? Andreas von Polhaim/ laut Bertrag/ de Anno 1412. dit 
alıhen. Von denen Söhnen ftarb Her: Andreas fediger. 
Her: Wolfgang von Kor (wie foldhes die Preuenhueberiſchen Colleit. 
*Lie.D.r. Gen, * betheuren) verfaufft Anno 1332. feinen Ancheil an der Voͤſten Lrom 
fo 44 ſtain Hergog Albrechten zu Oeſterreich / welcher ermelde Voͤſten vorhin hat 
niderreiffen affen/ und weiten ihme erſagter Hertzog an den Kauff⸗Schillin 
2500, Pfund Pfenning fhuldig verbliben / alfo verfegte er ihme / nach Anzeig 
*Lit.D.D. des in meinen Archiv * copialiter verwahrten Hand⸗ Buch der Gehaimben 
fol.254 Cantley tempore Hertzogs Alberti, Anno 1392, die Mauth zu Stain Pfand, 
weiß. Seine Gemahel war Frau Urfula von Winden aber ohne Kinder. 
Her Chriftian von Ror /der fibende und legte Sohn mehrermelded Herim 
Ottonis von Ror/ und $rauen Dorothea gebohrnen von Zeiding/ har nad 
*Lit.A.D. Anzeig der Baron- StreinifhenM.fc. * Anno 1367.feinen Obaim HerinRu- 
Hoya „."dolph von ofenftain fiben Schilling und acht Pfenning Gelds zu Oberndorfbey 
Reitlſverg / und andere Guͤlten zu den ewigen Liecht in Unſer Frauen Capellen 
zu Heun verkaufft / mit feiner Gemahel (unwiſſend was Geſchlechts) gebahtt 
er vier Soͤhn / Herrn Wilhelm, Bern Matthæum, Heren Albrecht, und 
- Herin Andream (wie ſolches aus einen unter denen Preuenhueberiſchen Colled. 
“Lit. DR * (ich findenden/ anS.Paulus- Tag Anno 1403. datierten Stuͤfft⸗ Brief / mil 


BR folgenden Worten klar zu entnehmen. ) Her: wilhelm von Ror Pfleger zu Steyr, undit 
Edle Frau barbara fein Gemahel ( das Sefchlecht iſt ausgelaſſen) durch Heyl Willen feines lieben Bartırd 
Herm Ehriftianvon Kor, auch feiner Borfordern und Nachkommen Seelen —— Stuͤfft feinst 
Vorfordern, bey dem GOtts⸗ Hauß zu Pfarꝛtirchen in der Hofmarch mit neun Gütern, davor It man 
ihnen alle Monat ewiglich vier Meffen ausrichten, als eine bey Unfer Fieben Frauen Adelpdring , die an 
berezu Prüberswang, die drittezu Hall aufm Anger, und die vierte zu S. Andre in den Weiſſenbach und 
dann einen ewigen Jahr Tag allweeg am Freytag nach S.Georgen- Tag. Zeugen und Sigler waren IB 
erfagten Stuͤfft Brief feine Herin Wilhelm von Nor Brüder, Matthæus, Albrecht, und Andreas voll 
* wc Von ermelden Herren Soͤhnen / iſt Her? Albrecht lediger geſtor⸗ 
en. > ; —J 


Hm 


Dep Ertʒ⸗ Hertzogthums Defterreich ob der Ennß. s89 
Her: Wilhelm von Kor / der altere und anderte Sohn Hera Chriftiani 
sen Ror/ war / wie erftl-gemeldt/ und auch in Caftro Styrenfi * zu finden’? Lit-H.6. 
Ysino 1402. und 1403. Burggraf zu Steyr / ihme und feinen Brüdern Herm oH- 5° 
Matthzo, und Herin Andreæ Setzen / Hertzog Wilhelm, und Hergog Al- 
brrecht (nachdeme fie denfelben zwen taufend Pfund Pfenning dargelihen) 
‘ p Muͤrgen und felb Gſcholl Herm Rudolph von Walfeeibren Land: Marfchalch in Defterreich, Herin Rein 
echt von Walſee Herbog Albrechts Hofmaiftern, und Hauptmanı ob der Enuß, Herin Ulrich von 
fer Hertzogs Wilhelm Hefmaiftern, Hanfen Gradner, Hanien Ruckendorfer, Gofchl den Inpru⸗ 
' deribeen Cammermaiftern, und Fridrich den Erafftibren Ambrmann, wie ſolches alles der auf 
‚ermelde Herren und Pürgen fub dato Montag nach S, Michaelis- Tag Anno 
1396. ausgefoͤrtigte und in den tempore Alberti Duc, geführten. gehaimben 
Cantzley⸗ Sand Buch * nach längs eingetragener Scadlog- Brief umbftändig”Lit-D.D, 
i weit. Nus feiner Gemahel vorgemelder Srauen Barbara (dero Beicbledit‘” > 
ober nicht aufgezeichnet) hat er / nebſt einer Tochter Fraͤulein Gertraud, 
(welchd / nach Anzeig der B. Streinifchen M fc. * Herin Bernhards von Ars’Lit. A.D. 
: berg Gemahel worden) einen Sohn Bernhard genant/ felber verkaufft Arno nen 
1459. einen Zehend zu Rädifperg den Ed Beften Ritter Herin Hans von Ney: " 
ded zu Raͤmaͤ und waren Zeugen in Kauft: Brief feine VBettern wilhelm, und 














. Georgvon Ror, Gebruͤder, und alfo noch vorhero Anno 1447. feinen halben Theil an 
der Voͤſten Leonftain/ feinen Votter Herm Ehrhard von Zelcking / und waren 
: Zeugen in Kauft Brief/ Her Andreas, Her Albrecht, imd Her Tobias von Kor feine Vöttern, 
; ud Henn Bernhard von Arberg fein Schwager , vide Preuenhueber. * Daß ermelder Herr Bern-! LiD-F» 


hardvon Kor verheurathet geweſen / und eine Tochter Barbara genant/ gehabt 
habe/ zeiget die inmeinen Archiv ” verwahrte Berfähreibung/ de dato Mons*K.Li.e, 
tag nah GOtts⸗Leichnams⸗ Tag Anno 1439. Krafft welcher er fidy gegen der tärllie.r. 


Ehrwürdigen Beiftlichen Frauen Schwefter Sufanna Abbtiſſin zu S. Clara in ®® ® ’* 


Vien / verobligieret/ daßerfeiner Tochter / vorermelder Jungfrauen Barbara, 


ſolang fie nicht gewählt ſeyn wird / Jaͤhrlich 6. tt. Wiener Pfenning/ wann fie 


abergerwählt ſeyn wird / Jaͤhrlichen 10. tt. Pfenning abzuraichen. 
Bert Matthæus von Ror / der dritte Sohn Bern Chriftiani von Ror / 


Herm zu Ottenſtain / ward mit Srauen Agnes, Herrn Bernhards von Ladens 


daf Toͤchter / vermählet / welche, wermög des inmeinen Archiv * originali-* ıbidem 
ter verhandenen / und in den nächften Pfingftag nach S. Elspeten- Tag Annofüb = 33. 
1410, datierten Zehen Brief/ durch Frauen Beatrix Herkogin zu Oeſterreich 
die Lehen welche ihr von Martin den Bolbacher anerftorben/ und der Heros 


gin Bruder den Burggrafen zu Nürnberg Lehenbahr ſeyn / auf ihr Bitten er, 


» halten; er war Hertzogs Alberti V. zu Oeſterreich Rath / und von denfelben/ 
2 nach Zeugnuß deren Preuenhueberifchen M. fc. * Anno 1416. nebft Henn Leopold von Eckarzau, Pilg-* Lit. D. F. 


tam von Puechaim, W’eickard von Polhaim, und Andre Hörleinfperger, nacher Steyr geſchickt / fol- as» 


die Huldiaung dafelbften einzunehmen. Er ward auch Voggt / und Lehens⸗ 
f ger der Pfarꝛr⸗ Kirchen zu Hollaprun. Hievon melden bie Baron- Streinifhe M. ſc. # Ade Lit.A.D. 


Prefentationem Nobilis Viri Domini Matthæi de kor Baronis ducatus Auſtriæ ad quem jus præſentandi Tom. Il, 


. PoEcclefia in Hollaprun pertinet, Rupertus de Wels Canonicus & in Spiritualibus Vicarius Generalisfol, 269. 


F 


" Saging Presbyteruni Prefatz Dioceſis Rectorem ejusdem Ecclelise Authoritate qua fruitur infituit Ann@ 


eſiæ & Concilıarius Curiæ Patavienfis, Honorabilem & Dilectum in Chrito Dominum Nicolaum de 


ing. Aus erft: ermeldt feiner-Gemahel hat er zwey Soͤhn Georg, und Wil- 


; helm genant / nebft einer Tochter / Nabmens Margaretha, welche / laut des 
“ inmeinen Archiv * verhandenen Heuraths- Brief/ Herrn Hartneids von 2» *K.Lie.e, 
‚ Imftain anderte Gemahel worden. Beede Herren Soͤhn ſeyn / ſovil wiſſend Klier 


Kiger geftorben. Nachdeme — 
8kkttttt2— Sen 





s90 ___ifterifebe Befebreibung deren verſtorbenen Familien 
HerıGeorg von Ror Ritter / die Böften Wolffsthall welche von Wey⸗ 
land Herin Georg Grauenwoͤrder / und Martha feiner Hauß + Frauen ledig wor 
"rolzı. den) vermög des in erfagt meinen Archiv " loco citato verwahrten Lehen 
Brief/ de dato Freytag nach den heiligen Weyhnacht⸗Tag Anno 1455. von 
Herin Rudiger von Stahrenberg zu Zehen empfangen / und / nad Zeugnuß ber. 
. Lit.A.O. Streinifhen M. fe. * nebft Herrn Albrecht von Ror / und vilen andern Anno 1465. 
ze. XIV. das Libellum Defenforium Canonizationis DiviLeopoldi, oder das Schtt 
ja Tben fo an Paulum II. Römifhen Pabiten erfagter Canonizations halber abgege 
To.xvıı. ben worden / mit ausgeförtiget/ und WUnno 1468. (wie loco citato * zu lefen) am 
fol 249. Srentap vor s. Auguftini- Tag, un Pr=fidio Herrn Georgen von Pottendorf, damabligen Land⸗ ar 
*Lit. A.C. (cpalchen in Defterreich unter der Eunß , nebſt Herm Hanfen von Liechtenftain, Herm Georgen von ab 
Torl.& Il. denftorf, HermKadok von Wächingen, Herm Leopold ven Wulgendorf, Herm — — von Taͤchen 
fol, a06. ftain, und Herm Georg von Pellendorf Anwald, dann von Ritter Stand, Jörg von Wolfenreuth, Georg 
checken zu Woding, Wolfgang Eyginger von Kornburg, Hans Peren, Hänfen Hertung, Cafpet 


Stochorner, Mattheo Groffen, Georg Pleffer, und Michael Peruftorfier, in Lands: Rechten 


geſeſſen. 
Herr Andreas von Ror / der vierte und legte Sohn mehr» gedachtes 
#Lit.D.F. Herm Chriftiani, hat ſich / nach Zeugnuß der Preuenhuederiſchen M. Te. * Anno 139 
= ur "mit Sräuleın Margaretha Herrin von Zelcking / Herrn Chadolt Herm von Ztl 
ding zu Scheneck und Ftauen - - - - - von Scherffenberg Tochter / ver 
Lit.x.x.maͤhlet / und aus ihr «iufelge der Baron- Enmendi, * und auch der Preuenhueberifchen M. ſc.) 
An nebſt zweyen Frauiein Toͤchtern / Urſula, und Catharina, einen Sohn Bern- 
. hard genant/ gebohren/ von welchen Fraͤulein Utſula mit Herrn Hans von 
— Tannberg/ Fraͤulein Catharina aber Harn Andrz von Kreigf vermählet wor" ⸗ 
Lat den. Der Eohn 
“Ic. HB. Ser: Bernhard von Ror / war Cie in der Saltzbur giſchen Crornica * 
fol. 362. zulelen) Anfangs Pfarr: Herr zu Salgburg/ nad Abfterben Herm Burckhardt 
Er ⸗Biſchoffen zu Saltzburg / gebohrnen von Weißbriach / von den Dom 
Gapitul dafelbften an S. Matthei- Abends Anno 1466. in Metropoli Salisbut- 
genfi Hundii ftehet 1 Anno 1468. zum Erg Biſchoffen dafelbiten erwaͤhlt / ti 
höfliher/ ſanfſtmuͤthiger / arbeitſamer Fuͤrſt / iſt mit Kayſer Friderico (wein 
fen er auf des Kanfers Anfinnen das Ertz Biftum Johann Erg. Biſchoffen zu 
Grän zu reſignieren zugeſagt / nachgehends aber ſein Verſprechen nicht gehalten) 
Anno 1479. in Krieg verfallen und hat deffentwegen mit Koͤnig Matthiæ in 
Hungarn eine Buͤndnuß gemacht / doc) aber endlihen/ nachdeme des Erf 
Erüft in Oeſterreich / Steyr / und Carnten gelegene Güter_mit Kauben und, 
Brennen fehr vil gelitten/ und er derfelben auf eine geraume Zeit vertuftiget 4% 
weſen / erfagten Herrn Johanni Erg + Biſchoffen zu Graͤn / das Erg Bil 
refignieret/ und Anno 1482. den 14.Novembris felbes in Beyſeyn des Capr ri] 
und der Landſchafft Cjedoch mit Vorbehalt des Titls / und weniger Unter.pah 
tung nebft der Wohnung in den Schtoß zu Tittmaning/ abgefretten! um) 
übergeben; er ward mit dem Schlag berühret / und ftarb zu gedachten Tittmar 
ning Anno 1487. nachdeme erein und zwayntzig Jahr regieret / und ward in der 
Domb Kirchen daſelbſten zu Saltzburg vor Unſer Lieben Frauen Altar begraben! 
und mit ihme hat ſich zugleich auch die Linea der Herren von Rord von Herm 
Otto von Ror abſteigend / geendiget. 





Fol⸗ 


Def Erg, Hergogehuns Oefterreich ob der Ennß. g9r 


— — — — — — — — 


Folgef die Linea der Ferren von Kor | 
welche von Heren Hainrich von Kor abgeftigen. 


Er: Hainrich von Ror / Herrn Janfen von Ror/ und feiner erften Ges 
mabel Srauen Agnes gebohrnen von Preyfing dritter Sohn / bat ſich / 
> nach Anzeig der Preuenhueberiſchen Golle&t. Gen. * Anno 1291. mit Herin Ortlieb Lk. D.x. 
son Baldt aus Bayın Tochter/ mit 200, tt. Dettinger Pfenning Heurothe Pl+t. 
| (morzu Hergog Otto aus Bayrn / welcher foldye Heurath geſtuͤfftet / 
ber 50.tt. Pfenning beygetragen) vermaͤhlet / er ligt nebft feinen Brudern 
Leitfriz (tie vorgemeldt) in der farr⸗Kirchen zu Baaden / unter oben eine 
ttagenen Epitaphio begraben/ nachdeme er mit erfagt feiner Gemahel vier 
öhn/ benantlichen Herm Wolfgang, Herm Eberhard, Herrn Chunrad, 
umd Herrn Leuthold erzeuget. Von denenfelben war Ä 
HerrLeuthold wie die Excerpta Gen. Raym. Duellii 6. R.S. Aug. * enthalten) Anno* Lit. w, 
1381. Pfarz Her: zu Pruck ander Leytha. a 
Herm Eberhardi, und Chunradi, nebft Heren Matthiæ, Albert, 
und Andre, gedendet/ daßtempore Hertzogs Albert gehaltene Hand Bud 
der gehaimen Sangley * im der Derzeichnuß deren Grafen Herren Ritter / ale 
und Knechten / welche Anno 1392, in difen Erg: Hergogthum Defterreich ob der "l-31- 
Ennß wohn · und feßhafft geweſen. Der Sohn 
Her: Wolfgang von Ror / iſt / wie die Baron - Streiniſche M. fe. ® enthalten, "Lit. A. D. 
Anno 1388. mit $rauen Margaretha gebohrnen von Zaldenftain/ Herim Hart- Da 
neidvon Lofenftain Wittib / vermählet geweſen / die ihme / nebſt einer Tochter 
Catharina genant / auch einen Sohn / Rahmens Tobias, gebohren / die Toch⸗ 
ter ward Herrn Gundacker von Rettelberg Calii Raͤcklſperg) vermaͤhlet / der 


fk Anno 1410. als Witrib verlaſſen. Ibidem. „Tolaf 
Her: Tobias von Ror/ der Edle Herꝛ, hat Anno 1443. Herin Cafpar Sultz Tony. 


bocen zu Lehen verlhhen einen Zehendt auf neun gangen Zehen gelegen zu Pern: fol.402. 
bien ander Puldhay alfo dag er feine Hauß-Frau Siguna auf felbe Zehendt mit 
iſten Heurath⸗Gut verweifen Fönnen. 1bidem. * Er führte Krieg mit Kayſer — 
Friderico, davon gedendt Hafelbach in Cron, Auſt. ſub 1440, Deinde Tobias 7.1", En 


orer nititur novitatesin patria maoliri Predesagens &c. woruͤber Er / vermögeinesin meinen Archiv & ars. 
‚ ® ofiginaliter verhandenen, jwifchen erfagten Herin Tobia von Koran einen, dann Sr. Kapſerl. Maje X. Lit.a. 
Kam ber Bandfchafft in Defterreich auderten Theile, der beeberfeite geftellten Borderungen und Zuſpruch Rint 
Mies, Raub, und Brands megen aufgerichten, zu Znaim Sonntag nach Unfer Lieben Frauen der Ge füb n.;<. 
‚bunt Anno 1445. datierten Spruch : Brief, durch Herin Ulrich von Eyting, und HermErnit von Leffau 
dauptmann auf Znaim, ale beederfeits erbettenen Thaidigern und Spruch ⸗ Männer, mit Hoͤchſt / gedach ⸗ 


Im Lapſer vertragen worden. Lauf einer loco citato * in meinen Archiv verwahrten “Subn.z6; 
Verzücht/ de dato Pfinaftagnad)S. Pangrazen- Tag Anno 1449. hat ſich Here 
Albrecht Zeufpiß / und Scolaftica feine Hauß⸗ Frau’ genen Berin Tobia, und 
n Albrecht von Ror verpflichtet / dag fie an der Voͤſten Rafpady und dere ' 
ehörungen/ nichts fordern wollen. Seine Gemahel Srau Catharina ger 
dene von Liechteneck / Herrn Hans von Llechteneck / und Frauen Anna gebohr⸗ 
im von Winden Tochter / hat ihme (wie die Baron- Ennenckliſchen M. fc. * regiſttieren) · Lin. . F. 
ey Soͤhn / Hans, und Albrecht, auch eine Tochter Margaretha genant / zur 
bohren / welche / nebſt ihren Bruderm Herin Hanfen, lediger geitorben. (ol 31% 
eide Frau Catharina von Ror gebohrne von Liechteneck / war vor ihrer 
Verchelichung Hof Dama bey Bes bee zu a a 
U} 







592 Hiſtoriſche Befehreibung deren verfförbenen Familien 
Höcdftzgedachter Hergog 232. Pfund Pfenning zu einer Ausförtigung angeı 
"K.Lie.c. ſchafft umb welche ( Krafft der inmeinen Archiv * originaliter vertwahrten 
gäbtlie-R- Quittung ) ihr Gemahel mehr ermelder Her: Tobias von Rot / NHerim Berch- 
ER en Mangen Huebmaiſtern in Defterreich / ordentlich befcheinet hat, Del 
en Sohn 
* Lit.D.P. Her: Albrecht von Kor / hat (nad Zeugnuß der Preuenhueberiſchen Called, * ) 
fol.45- nebftverihidenen andern Oeſterreichiſchen Land⸗ Leuthen Anno 1487. dieBünd, 
nuß mit König Matthia in Hungarn unterfhriben / undausgeförtiget. Er ward 
*Lir.A.D. nachgehends (tie in denen Baron- Streinifhen Manufcriptis * zu lefen) im der Schlacht ie 
oe Lengerftorf von König Matthia gefangen/ und drey Jahr gefänglich angehalten, 
deffen er in grofles Verderben kommen / wie fein Sohn Ber: Chriftoph von 
Mor / der Letzte diſes Geſchlechts / in feinen Teftament umbftändig anzeige) 
mit feiner Gemahel rauen Cxcilia gebohrnen von Topel/ hat er CIaut der Baron. 
*Lit,E.6. Ennendl. Manuferipe * ) nebft zweyen Sräulein Töchtern/ ald Fräulein Hedriz, 
— ud Sräulein Corronam, au zwey Söhn/ Wolfgang, und Chriftoph ge 
Kae nant. Davon Fräulein Corrona Anno 1448. Herm Thomz von Wal) 
Fräulein Hedwig aber Herm Conrad von Wildungsmaur Gemahel vo 
*K.Lit.G. ie fie fich dann / vermög der in meinen Archiv * verwahrten Verzuͤ 
da a5 Quittung/ de dato Wien Freytag nach Unfer Lieben Frauen Schidung Ans 
| 1435. gegen ihren Vatter Herin Albtecht von Ror / und ihre Brüder umb 
Baͤtter⸗ und Muͤtterliches Erb: Gut verzihen. Er Her? Albrecht aber hat noch 
Anno 1435. gelebt. Von denen Herren Söhnen ward zwar 
Her: Wolfgang von Ror / Her zu Kirchſtoͤtten mit Frauen Veronica 
gebohrnenvon Topel/ feiner Mutter Schweiter Srauen Barbaræ, auch gehohr⸗ 
nen von Topel Tochter / vermähler / wie ſolches ausden / in denen Baron- Streinifgen 
Lit.A.D. Gelle&. Gen. * ſich befindenden Kauff+« Brief zu entnehmen / Krafft welchen er 
Tom. Il. nebft feinen Vatter Herin Albrecht von Ror / die ihren Gemahlinen von ihren 
fol. 269, Schwager und Vettern Herin Chriftoph von Topel zu zweyen Dritteli au 
einen dritten Theil Erblich angefallene Antheil an der Bölten Obern : Pirlad 
Anno 1443. Herin Georg von Zingendorf verfaufft haben / er hatte aber feine 
Kinder. Anno 1454. ward er Zeug in feiner Schwefter Srauen Corronz, 
Herin Thomæ von Wald feel. Wittib Kauf: Brief/ auf den Edlen Rueprecht 
Gerhaufer lautend/ Anno 1462. aber in Frauen Anna, Georgen des Stil 
nersfeel. Tochter / und Bernhard Feyrtagers Haußı Frau. VideExcerpta Gen. Rıyz 
® Lie, w, Duellii G,R.S. Aug. * 
—— Her? Chriftoph von Kor zu Ottenſtain / der anderte Sohn Her Ak 
#°  brecht von Kor/ und Frauen Cxcilia gebohrnen von Topel/ der Legte IF 
vortrefflichen Uralten Familie, vermählete ſich zwar zum erften mahl mit jr} 
lein Dorothea gebohrnen von Eckartzau / als aber diefeibe das Zeitliche geſeg 
nahme er Sräulein Wohuncka von Tſchernahor / ftarb aber ohne Kinder 
vermachte in feinen/ Montag nach Urbani Anno 1516, aufgerichten/ und 
Kayſer Maximiliano I.den 22. Augutti felben Jahr (aber erft nach feinen To 
dann er ftarb gleich hinnach in feinen Schloß Ottenftain) confirmirten Tt 
ment / gedacht feiner letzteren Gemahel das Schloß Raſpach / darauf ihr! 
Heuraths/ Vermaͤcht verfchriben geweſen / darzu die Schlöffer Dt 
Roſchala / und Sumberg/ fambt aller fahrender Haab / und Bereitſch 
feinen nächften Befreundten aber mehr nicht ald 400.fl. er ward hierauf zu 
brunbegraben. Vorgedacht feine Gemahel und unterlaffene Wittib aber / 
ſolche groſſe Berlaffenfchafft gar Furg genoſſen / zumahlen fie etliche Wochen 


























¶ Deß Era Hersogthums Oeſterreich ob der Ennß . 
feinen Todt ihme in die Ewigkeit nachgefolget / und alſo iſt mit ihme diſe jetzo bes 
ſchribene Uralte herrliche mächtige Familia der Herren von Ror völlig erloſchen. 


GENEALOGIA, 
Stammen Tafcl. 


Des abgeſtorbenen IE Edlen Se 


fchlecht der Herren von und zu Rorbach 
| in Oeſterreich. — 








Fe Herren von und zu Rorbach / haben drey Reyhen aufrecht ſtehende / 
und durch die Mitte in Gelb und Schwarg getheilte Wöden/ in Schild 
geführet / der geerönte Helm war zwiſchen zweyen gelben Hörnern mit 

drepen (hwargen Nor +Kolben/ aufden Geſchiechts Nahmen Rorbad zihlend4 
befteder / die davon abhangende Helm · Deden aber in Gold und Schwarg ver⸗ 


mifcher, 
21111112 Stam⸗ 
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GENEALOGIA 
ed Alt⸗Fydlen Befchlecht der Herren von 


und zu Rorbach in Oeſterreich. 


As Uralt. vortreffliche Oeſterreichiſche Geſchlecht der Herren von und u 

Rorbach / iſt nach Zeugnuß Valentin Preuenhuebers in feiner denz, 

Septembris Anno 1640. in Drud heraus gegebenen Rorbachiſchen Ge- 

ne nealogia * aus Bayrn (allwo umb das Jahr 1046. Her: Gerhoch von Ri 

füb n. ss. bach gelebt und das der Zeit dede dafelbften an der Yim gelegene Schloß Rer 

bach bewohnet hat) in Defterreich kommen / allwo fie vor alten Zeiten dad in 

Niders Defterreich gelegene Schloß Rorbach erbauet / und nach ihren vorermelt 

in Bayrn gelegenen Stammen: Kauf auch Rorbach genennet / welches bis zu 

Abfterben der Familix unverändert bey derfelben verbliben.. Von fol Oefien 

reichiſchen Herren von Rorbach / ift/ wie in den alten Traditions- Bud di 

nn Admont enthalten/ Anno 1168. Herr Conrad von Rorbach befant 
geweſen. 

Ein anderer Ber: Conrad von Rorbach aber / wird / zufolge deren Baron- 

*Lit.E.#. Ennendl. Manufcripten * Zeug gefunden in ern Hartneids von Traun / und fein 
Hr 1. Sohns Herm Ulrich von Traun Sat: Brief / de dato Eberfperg Anno 1272, 
od Krafft welchen fie Siboroni, und teinen Söhnen das halbe Schloß Traun mit 
allen Zugehörungen umb 200. tt. Wiener: Pfenning verfegt haben. 
. Ermelder Her: Conrad der Füngere ift ungezweiffelt der Vatter dır 
drenen Herren Brüder Guntheri, Conradi, und Seyfrids geweſen / welcht 
nad) Anzeig deren alten Rorbachifhen Documenten, umb das Jahr 1300.98: 
lebet / von denenfelben follezwar / nach Anzeig ermelder Rorbachiſchen Genea- 
logia, Her! Gunther Anno 1340. Maifter des Hofpitals am Puͤern geweſen 
feyn / im der Belchreibung aber des dermahligen Stuͤffts⸗Spitals / und der Serie 
der dafelbften geweſten Borfiehern und Pröbften / wird er Gunther von Haug 
genennet. Herꝛ Seyfridift Anno 1348. lediger geftorben. | 

Her? Conrad von und zu Rorbach aber harte aus feiner Gemahel (ders 

Nahmen und Gefchlecht ‚nicht aufgezeichnet) drey Soͤhn / und eine Tocterl 
Nahmens Leonhard, Hans, Ulrich, und Anna, welche mit Wiffen md 
Einwilligung ihrer Better Herm Günthers, und Herrn Seyfrids Anno 1348 
die Hayd⸗ Aecker vorn Haag Wald denen dafelbftigen Unterthannen verfauft 
haben. Der Sohn Her: Hans von Rorbach / und die Tochter Fräulein Anna 
ſeyn lediger geftorben. — 

Her: Leonhard von Rorbach Ritter / war auch unverheurath / und 
nebft feinen Bruder Herm Ulrich bey dem Sandt Nicolai - Ultar in Dt 
Pfarr⸗ Kirchen zu Haag begraben / nachdeme er nebft erfagt feinen Bruder 
(wie felbes hierunten mit mehrern gemeldt werden wird.) zu erfagter Kirchen, 
zwey Jahr⸗ Siggefküfitet, | 

Her: Ulrichwonund zu Rorbach Ritter / Voggt zu Haag / ward Anno 

1960. mit Srauen Anna gebohrnen von Meillerftorf vermählet. Ihme gaben 
fibenzehen von Adel / benantlichen Hans der Frigenflorfer, Hans der KılyKopfl, Diewich 

de Banhingen, Wenael der Schick oddem Errezders Eorr de Baskaniger „ Georg von Reilertort 


Elogamnn nn en — — 


¶ Deß Ertz · Hernogthums Oefterreich ob der Ennf. 





Meillerftorf fein Ohaim, Hans don KügsKopff, beede Kitter; und Hans von Meillerftorf, x. Alſo 
it er auch / laut Stuͤfft⸗Brief / datiert an S. Jacobs- Tag Anno 1388. nebit 








n.16. 


dry Söhn verlaffen/ benantlichen HermHans, Herin Wolf, und Herinzon. 4. <- 
Ulrich den Züngern/ oder Anderten diſes Rahmens / und ward (wie vorge. *6. 
Keldt) bey ð. Nicolai- Altar in der Pfarr ⸗ Kirchen zu Hang begraben. Don 
Ritsermeldt feinen Söhnen ward 
Her: Wolfgang von Rorbach Anno 1395. und 98. Voggt zu Welßt 
‚Mdgehends Anno 1408. des Kayſers Land + Richter am Greydtſchenſtain / und 
endt auch feiner Hafelbach in feiner Oeſterreichiſchen Cronica, daß er ein bes 
Ahmter Kriegs «Mann gewefenfeye. Er war mit rauen Agnes, Herin Han- 
Meurs zu Ternberg Tochter / Ibidem * wermählet/ aber ohme Kinder. -*Folıe.- 
u Her: Hansvon Rorbach Ritter / der Jüngere oder Anderte dies Nah⸗ 
ge Herz zu Rlingenberg/ war von Anno 1422. bis in feinen Todt Hergogs 
Albrechts zu Defterreich Hof: Marſchalch / und zugleich deflen Pfleger zum 
— hat den 8 Klingenbrim von Herin Fridrich den Zauhinger 
Hauffe/ welcher von ſolcher Zeit an bey difer Familia bis zudero Abſterben ges 
/ in feinen ſub dato Greydtfchenftain an S. Valentins-Tag Anno 1435. * 
ichten Teſtament. Schafft er ſeinen Sohn Hainrichen, ſeinen lieben Vettern Hanſen 
effer, und feinen lieben Ohaim Leonhard Kröffling mit Leib und Gut bis er achtzehen Jahr alt 
* tem als lang man an Ehor der Kirchen zu Haa baue Jährlich geben Gulden zu einer Huͤlff, vers 
pt dabin in Chor. ein Glaß machen zu laffen mit der Bildnuß der heiligen Drenfaltigfeit, S. Georgen, 


Nicolas, $. Michael, und S. Cunigund, und zu umterift fein Wapen. Item ſchafft er drey Köich, eis 
Migen Haag, einen gen Ernfihofen,.und den dritten gen Krenftetten, fambt allen feinen fammat » und 
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nRscen, und Maͤntlen zu Mei» Gewand und Chor: Kappen. Den feiner Begraͤbnuß fol man 
und dreyflig armen Leuthen jeden fünf Ellen Tulner⸗Tuech, und drey Pfenning geben, feine maderne 
fol man alle verfauffen, und vondem Geld in jetzt, benante Kirchen ein tauſend Meffen aufrichteng 
übeine Geld aber denen armen Feuthen neben. Auf der von Norbad) Begräbuuß in der Kirchen zw 
fol Tag und Nacht ein ewiges Liecht brinnen, und abfonderlich gehen Meſſen, und Jaͤhrlich ein Seel⸗ 

ht gehalten werden, dabey ſoll man einen jeden Priefter einen Grofchen geben, und ob difes alles feine 
nicht täten, follen fie in den Ungnaden dee Allmächtigen GSOttes, und am Jüngften Tag ewiglich 
mefeyn, ıc. Sein Hauf und Voͤſten Klingenberg fol man mit Wacht und ut verfehen, damit 
Mund Leuthen nicht Schaden davon auferſtehe. tem alle feine mollene MI und Joppen, und geray⸗ 
Dierd, und feine Pantzer follman theilen unter feine gerapfige Knecht , ausgenohmen das befte Pferdy 
‚ und San, und feinen gefchlagenen Harnifch , die follen feinen Sohn verbleiben. Und ſeyn 
en inermelden Teftament die Edlen fein Vetter Georg von Rorbach, fein Ohaim Georg Sepfeneder, 
Nummmmmma und 
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ſchrifft zu leſen. 


Hie iſt der von Rorbach Begraͤbnuß, ſeyn 
geſtorben Ulrich von Rorbach Anno Domi 
14:6.am Sonntag vor Aflumptionis, Hans 
vor Korbach ffarb Anno 1435. arı S. Pam- 
grazen- Tag, Requiefcant in Pace. 


" Bon erzehlten feinen Fräulein Töchtern / ward / nach 3engnußderb. Erin 

Lie Er. M.fe * Sräufein Felicitas Auno 1425. Bern Hans von Singendörf/ Hrn 
Tom-1. Wolfharden Sohns/ erfie Gemahel. 

Stäufein Elifabeth hat ineriter Ehe einen von Türna gehabt/ mit det 

eröl: 12. fie fiben Fahr gehauft/ und (wie die Rorbachiſche Genealogia * anztül 

dannoch eine Jungfrau gebliben. Nach Abiterben vorgedacht ihres Gem 

Ward ſie Anno 1446. Herrn Hanfen von Pellendorf vermäblet / und da aubl 

ſelbe geſtorben / iſt ſie bis an ihr End in Ihren Wittib » Stand Hergogmun 

gund zu Oeſterreich / Kayſer Fridrichs Tochter / Hofmaifterin gemein. 

Stäulein Barbara ward Anno 1435, Herim Georgü von Ror Genil 


idem. * 

Lit.A.K. Fraͤulein Anna hat / nach Zeuguuß der 8, Streinifchen M. fc. * Herin Flans$ 
Tom. IX ſer zu Magen/ zur Ehe genohmen, 2 
*LivE.G. , Fräulein Dorothea aber ſich TmiedieBaron- Ennendl.M.fc. * weiſen) mit He 
Tom. ft. Chriftoph Mattfeeber zu Zudenau/ vermaͤhlet / und ſich Anno 1434 3 
5% ihren Brüdern Herren Georg, Ulrich, Erafım; Fans, und Hlierobyi 
verzyhen. — BI ; MM 

Von denen Herren Söhnen ift Herr Erafın Anno 1428, junger gene 
Her? Ulrich aber war Kayſers Fridricı Cammerer / und hat fein Leben A 
1426. unverheurather beſchloſſen. J 
— Her Hieronymus won und zu Rorbach / der dritte Sohn Herin Hirt 
von Rorbach des Anderten difes Nahmens / und Frauen Anna gebohrnen W 
Meillerſtorf / hatfich Anno 1455. mit Fraͤulein Amaleii Hoͤrleinſpergerin / Sr 
Leonharden Hoͤrleinſpergers zu Zaucha / mit Frauen Anna gehohrnen Joye 


% 


= Dep Ertʒ⸗ Herʒogthums Oeſterreich ob der Ennß. 799 
erzeugten Tochter / vermaͤhlet und mut ihr drey Soͤhn / benantlichen Herrn 
Georg, Herrn Bernhard, und Herrn Bartholomæ, dann vier Fräulein Toͤch⸗ 
ter gebohren / als Fraulein Margaretha (die Anno 1478. Herin Gamrad von 
Fronau geehelichet) Sräulein Barbara, Dorothea, und Margaretha die Juͤn⸗ 
gere/ welche nebit denen Söhnen Bartholomz, und Bernhard, unverheu⸗ 
rather geftorben / nachdeme ermelder Her) Bernhard (nad) Zeugnuß der B. Ennenckl. 
“fc. *) Anno 1486. ald Rayfer Maximilianus zu Aachen zum Römifchen Königs nie. x. F. 
geerönt worden / und vor S. Simonis Jude- Altar auf den Königs Stuhl geſeſ — — 
ſen / nebſt vilen andern vornehmen Herren / und von Adel / zum Ritter gefchlas "°" 3?” 
gen worden. Der Sohn 

Her: Georg von und zu Rorbach / der Juͤngere und Anderte diſes Nah 
mens / war in feiner Jugend ein Kriege Mann / hat Anno 1480. indamahligen 
Krieg wider König Matthiam von Hungarn der Stadt Steyr mit zehen gerüften. 
Pferden / zwayntzig Fuß Knechten/ und einen Wagen gedienet/ und von Kay 
fer Fridrich (welcher die Bevoͤſtigungs⸗ Werder der Stadt Steyr gar auszu⸗ 
rühren / und mit genuglamer Gegenwehr zuverfehen anbefoldyen /. laut der Steyri⸗ 
fhen Annalium * ) zum Befelchd: Mann dahin verordnet/ unter ihme aber dienten »Lir.c.ns 
als Haupts Leuth die Edle Veften Kitter Georg Schrott, und Wolf @rafendorffer, ıc. Bey deffel; kol. 218. 
ben Zeiten feyn Anno 1486. die Hungarn gar an die Ennß heranftornen, haben bey Ernfthofen eine Schiffs 
Druden über ſolchen Fluß geſchlagen, und eine Schantz aufgeworfien, welche fie nach ihren Heerführer 
die Törtauers Schang genennet, unter felber Zeit auch den Sitz Rorbach eingenopmen, und bevöſtiget, 
welhen in folgenden Jahr Hergog Albrecht von Sachſen, als Kayferlicher und des Roͤmiſchen Reichs 
Obriſter Feld: Hauptmann widerumen belagert , darinnen lagen zroey Hungariſche Haupt: Leuth Nicolaus 
Milovviz, und Hainrich von Krackovvie in Befagung, Hertzog Albrecht nahm feinen Zug fort in 
Defterreich) , und continuierte entzwifchen die Belagerung Herı Georg von Wuͤlfferſtorf, es kamen aber 
ke Hungarn denen Belagerten mit vilen Bold zu Hulff, alfo daß der von Wülfferftorf fambt denen Steyr 


rihen Hauptmanu Georg Schrotten unverricht wider abziehen müfte, und blib Korbach in der Hungarn 
Gtwalt, und man fihet die Anzeigungen difer Belägerung an denen aufgeworffenen Echangen und Gräben 


noch Heuntigen Tag dafelbften, rc. Bis hiehero die Rorbachiſche öffterd angezogene 
Genealogia, * * Fol. aps 
Er Her Georg ward nachgehends Anno 1507. bid 15 12. nad) Zeugnuß des 
Gatalogider Lands: Haupt: Leuth ob der Enng * Anwald ob der Ennß. Anno 1521. aber/ *Lit-O.A: 
ward er voneiner Loͤbl. Landſchafft ob der Enng/ nebft andern des Herren und DL 17%, 
Ritter⸗Stands / als Schaunberg, Hardeck, Stahrenberg, Polhaim, Liechtenftain, Zelding, 
Yofenftain, Traun, und Volckenſtorf, dann Herm Eberhard Marfchalchen zu Reichenau, und Georg 
Zeler zu Zell und Schwerdtberg, feiner Fuͤrſtlichen Durchleucht Ertz Derog Ferdinan- 
do I. ben Antrettungdero Regierung / vor einen Lands» Hauptmann vorgefchlas 
gen Ibidem. * Anno 1524. ward er Tiufolge der B, Streiniſchen M. fc. * nebft Herrn *rol.rar, 
Hans von Zelding/ Herin Wazlau von Hofkirchen / Wilhelm von Neideck / — 
Jofaphat Pannacher / und Gabriel Voggten zu Schönau / ein Spruch + oder fol se. 
DBertrags: Mann / zwildhen Herin Georg von Liechtenftain/ und Nieolpurg 
an einen/ dann Frauen Barbara gebohrnen Gräfin von 8. Georgen und Poͤſing / 
Weyland Herrn Erafmi von Liechtenſtain unterlaffenen Wittib/ anderten 
Theils. Endlichen ifter Fürftlicher Sreyfingifcher Pfleger zu Waidhofen ander 
Bine worden/ allwo er auch feın.auf-ein fehr hohes Witer gebrachted Leben bes 
loſſen / und nebſt ſeiner erſten Gemahel Frauen Anna gebohrnen Duͤernpache⸗ 
der Kirchen zu Haag begraben worden / allwo folgende Grabſchrifft ver⸗ 
nden. | 














Anno Domini 1735. am Tag des Monat? - - - - 
ftarb der Edel umd Veſt Georgvon Rorbach, Anne 
Domini ız12. am 26, Auguft. farb die Edl 

und Tugendhafft Frau Anna Diernpacherin 

fein Eheliche Hauß: Frau, beyde hie begraben, 
den EDttgenad, Amen. er 


Nüünann MNMach 
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Nach Abſterben erſt⸗ermeldt feiner erften Gemahel Frauen Anna at 
bohrnen Düernpacdherin/ Herin Wilbelm Duͤernpachers Tochter/ nahme erin 
anderter Ehe Frau Urfulam gebohrne von Lembach / Herrn Wolfen von Lem 
bach / und Frauen N. von Rottall Tochter / Bern Hans Haubigen unterlafftne 
Wittib/ aus welchen beeden Ehen er fünf Töchter überfommen / benantlihen 
Sräulein Barbaram, Herin Georg Seebachers zu Krembseck Gemahel / Frin 
lein Carharinam, die Herin Leonhard Zeller zu Schwerdtberg zur Ehe genoh 

‚ men/ Sräulein Margaretham, Fräulein Annam, und Fräulein Dorotheam, 
die in ihrer Jugend geitorben. Nachdeme aber auch erfagt feine anderte Gem 
hel an Weyhnacht Abend Anno 1526.das Zeitliche gefegnet / und wie hierunte 
zu fehen in der Pfarr, Kirchen zu Waidhofen begraben worden / hat ib 
melder Herr Georg von Rorbad Anno 1529, zum dritten mahl mit Fra 

. Braxedis Gunghoferin aus Bayrn vermähler/ welche nach feinen Abfter 
ihre übrige Tag in Wittib : Stand zu Haag zugebract / und dafelbiten A 
1570. in hohen Alter geftorben. Der vorsermelden Frauen Urfula von Kot 
bach gebohrnen von Lembach zu Waidhofen verhandene Grab · Schrifft ah 
lauter alſo. \ 

Die Edl Tugendhaffte Frau Urfula gebohrne f 
von Lembach, ded Edl und Velten Georgen von : 
Rorbach, der Zeit allhie Pfleger, Haus: Frau ſtarb 


Montag am heiligen Weyhnacht⸗ Abend der 
Jahr Chriſti i526 GOtt gnad allen Glaubigen. 


Herr Hans von Rorbach Ritter / nachmahliger Graf zu Neuburg ai 

Hhn / der vierte Sohn Herrn Ulrich von und zu Korbach des Anderten di 
Nahmens/ und Frauen N. gebohrnen von Laßberg / gebohren Anno 140 

ward Anfangs Kayfer Friderici Ertz Hertzogs zu Defterreich Cammerer / Hut 

maiiter in Defterreich/ undendlicyen gebaimer Rath / und / wie Gerardus delRoo 

Lie. 8. feinen Annalibus Aufrie ® verfchibentlich meldet bey feiner Majeſtaͤt in fehr groffen Ynt 
ee hen/ und von derfelben in wichtigften Geſchaͤfften gebraucht. Er zohe Ant 
&feg. 1452.nebft feinen Brudern Herm Georg von Rorbach den Aelrern / mit Höd 
ermelden Rayfer zu Erhollung der Kayſerlichen Eron / und zu deſſen Bermähli 

nacher Rom / allwo ihme und erfagt feinen Brudern/ laut Diploma, datittt} 
trfagten Rom Montag nach Lxtare gedachtes Fahr / ihr altes Wapen Slam 

Lin Anſehen dee Nedlichkeit und Vernunft, die fie feiner Maſeſtaͤt Diener, Hofe Gefind, und liche 

freue, bie Ötrengen Georg und Hans Gebrüder die Rorbacher Ritter an ihnen haben, und auch ſolch 

zeite Dienft den fie feiner Majeftät, und den Reich offt und dick williglichen gethan, täglichen thait, 

fürbag zu thain willig feynd, und fürnemlichen, daß fie mit feiner Majeftät in den Zug, über Zerg ef 

Nom zu Empfahung dero Kayferlichen Eron mit ihr felbft Perfohn zierlichen gezogen ſeynd) DET b NIE 

und beftättiget. Anno 1454. cediert Her? Achaz Wohundo / Herin Und 

von Hoheneck / anderthalb hundert Hungariſche Duggaten in Gold / welde iM 

Herin Wohuncko, der Edi Veſt Ritter Herr Hans von Rorbad ſchuldig 
*88. kaͤdl weſen / wie ſolches der in meinen Archiv ” originaliter verhandene Ubergit 
Na ‚oder Ceflions-Brief de Anno 1454, enthalte. Anno 1457, ſchickt ihmen® 
Nanſen von Rorbach feiner Majeftät Cammerern, nebft Herin Ulrich Bifhoffen von Gurgk, Ulrich 
derer Probften zu Srepfingen Kayferl. Cangler, Ruedigervon Stahrenberg, Georg von Voldenilorf 

fterreich, Hanfen von Stubenberg aus Eteyr, Niclas von Liechtenftain aus Kärnten, und An 


von Holnet, Kanfer Fridrich in der Zwyſpalt mit feinen Bruder Hertzog Albrei 

an die zu Wien verfammiete vier Defterreichifche Stände / Ehren ⸗ Spiegel des 
*Lit.A.D. Durchleuchtigften Ertz Hauß von Oeſterreich.“ Anno 1459. nimmt er in Nahmen d 
ol. 647° Kayſers / nebſt Herm Hanfen Ungnaden / die Huldigung vonder Stadt Wit 

und als hinnach Anno 1461. der Kayſer vondenen Rebelliſchen Burgern zu = 
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Deß Er Hertzogthums Oeſterreich ob der Ennß. ... Cor 
mit Beyhuͤlff feines Bruders Hertzog Albrechten zu Defterreich / inder Burgg 
dafelbften zu Wien belagert worden / ward er Ser: Hans von Rorbach / wie ob 
angejogener Gerardus delRoo * bejeuget, nicht allein nebft Heron Ulrich und Haugen von Wer *Lit. .B; 
‚benberg Gebrübern, Herm Johann von Pröfing Marſchalchen, Sigmund von Sebriach, Georg von Kue fol 27%- 
"nad, Sigmund von Spaur, Hartneid von * Matthia Wilhelmaͤr, Matthia und Chritopk 


don Spaur, Johann Gibenhürter, Chriftoph Mörfperger, Wolf Kadauner, Wilhelm Pebringer, 
Zridrich Ungersbacher,, Juto Haufer, Hainrich Voggten, we. son Teuffenbach, Wilbelm Saars 


aut, Antonio Himelfperger, etc. ꝛc mit den Kayſer daſelbſten eingefihloffen/ fondern 
hat auch denfelben in der zwey Monat hindurch gedaurten währenden Belages 
‚rung treulich bengeftanden / und wie ihme feine Majeftät in den folgende ertheile 
ten Herren: Stands : Diplomate felber atteſtieren / Ritterlich befbügen beiffenf 
und alfo hat er auch nachgehends den unter Mediation Königs Georgii ın Bohaim 
zwiſchen Hoͤchſt · ermelden Kayfer/ und Hergog Ludwig in Bayın Unno 1463. 
deſchloſſenes Fridens« Inftrument, als Kayferlicher Gevollmädhtigter / ausge 
tig) Ehren / Spiegel des Aller: Durchleuchtigften Erg Hauß. * Wieaber weiter in der "Lie.A.Di 
Rorbachiſchen Öffter angezogenen Genealogia * zulefen/ fo hat ermelder Ray Kr 
fer ipme und feinen Männlichen Leibs: Erben (vermög Diploma, datiert Neu«* Fol. ı7= 
ſtadt am Erchtag nach Pfingiten gedachtes Fahr 1463.) das Schloß und Hera er Serie 
(haft Neuburg am Yhn / mit fambt denen Schlöffern Wernſtain / Frauenhauß *"" =" 
und Neuenfels/ fambt hohen und nidern Berichten / Item das Holg Probfts 
Ambt / Mauch/ Tafern/ undandernin Kaufffpecificierten Pertinentien alles 
freyed Aigen pr. ſechs und dreyſſig taufend Ungarifcb und Duggaten Gulden / 


und zwar (wie die Wort des Diplomatis lauten) in Betrachtung feiner getreuen und, 
tölichen Dienft, fo er von Korbach den Kayfer lange Zeit hero, fonderlich inden Zug gen Nom und Nea- 
plisbey Empfahung der Kapferlichen Eron, und darnach in feiner Negierung bes Sürftenthums Oeſter⸗ 
Rich mit Handlung und Yindanrichtung feiner mercklich und trefflichen Sachen, auch den getreuen Stand 
fer Ihro Majeſtät dero Gemahlin, und Sohn, mit fambt andern getreuen Grafen, Herren, Ritter, 
md Knechten, in der Burgg zu Wien, bdarinnen feine Majeftät durch die von Wien hörtiglich behauetz 


ind befümmert geweft, gethan) verfaufft/ und zugleich auch / weilen er folches Durch 
kin Wohlverhalten erworben’ und wohl verdient/ hat ihme mit fonderticher 


Mehrung feines Nahmens und Ehreng zu bedenden / ihme und feinen Sohn Shriftoph,, 
md alle ihre Leibss Erben Soͤhn und Töchter, zu Herren zu Norbach ‚und des heiligen Reichs Eblen Freyen 
u Neudurg auf den Yhn erhoben, auch das rothe Wax zu — — und in Sachen bie Herrſchafft Neus 

anbetreffend, vor niemanden als der Kayſerl. Majeſtaͤt vor Recht zu ſtehen, wicht weniger die Mauth⸗ 
—35 von allen Wein, Trayd, Viech, und andern zu ihr und ihrer Schloͤſſer, Nothdurfften, auf 
Baffer und Fand bewilliget , und zugleich ihr Wapen mit zweyen Helmen, einen quartierten Schild, und 


im Kapferlichen Adler darinnen zu führen verbeffert, c. Und bald hernach / Sonntag nad 
der heiligen Dreyfaltigkeit erit: gedachtes Jahr / erhebt der Kayfer die Serie 
hafft Neuburg / ſambt oberzehlten Schloͤſſern Wernſtain / Frauenhauß / und 
Neuenfels / ſambt ihren Zugehoͤrungen / widerumen zu einer Grafſchafft des 
Heil. Rom. Reichs / wie dieſelbe vor Alters geweſen / auch ermelden Herrn Hau- 
fen Herm von Rorbach / Chriftoph feinen Sohn / und alle ihre Eheliche Leibs⸗ 
Erben / zu Grafen und Graͤfinen des Heil. Roͤm. Reichs / ꝛc. Er war vermähe 
kt mit Frauen Scolaftica gebohrnen von Weißbriach / aus welcher er einem 
Eohn/ und zwey Töchter/ benantlichen Fräulein Barbaram, und Fräulein 
‚Mariam, gebohren. Der Sohn | | 
” Her: Chriftoph Graf zu Neuburg am Yhn / und Frey⸗ Her: von Ror⸗ 2 
hdy / ift in der Jugend worden Vatter geftorben/ deme folgte er gedachter Hera x 
Bans Graf zu Neuburg / und SreysHer: von Rorbach Anno 1467. und ward im ; 
5 * 
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den Cloſter zu Barnbach begraben / aũwohin ihme feine Frauen Töchter einen ewi ⸗ 
gen Jahr⸗Tag / Montag nad) 8. Michaelis- Tag / zu halten / geſtuͤfftet da auch ben | 
kinen Grab: Schild und Kahn aufgebendt / und ein ewiges Liecht in einer Ampe 


hangend brennen ſolte über weiche Stüfftung Abbt Leonhard, und dag Con- ||, 
Nunnnnn2 vent 
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vent dafelbften Anno 1485. einenReversausgeförtiget. Von vor · ermeldt fer 
nen Fräulein Töchtern / hat 
Fraͤulein Barbara fi zum viertenmahl verbeurathet / als erſtlichen mit 
ern Hymko Zainfeld vonLuzkan einen Böhaim / welcher in denen damah⸗ 
igen Kriegs: Läuffen in Defterreich ein groß Gut zuſammen gebracht / fin 
Schwaͤher gab hme zu der Tochter das Schloß und Markt Walchenſtorf / et 
war Kayſerlicher Pfleger zu Orth an der Donau nachdeme er aber die Unter, 
thannen mit ungewöhnlicher Robbath und Beraubung hart geplagt / wardtt 
von der Kirchen zu Zonfee mit einen Armbroft Anno 1455. erſchoſſen / ihr an 
derter Gemahel war Her: Hainrich Notthafft von Wernberg Ritter / dar jtard 
Anno 1486. nach deffen Todt hat ſie Herin Hans Paulftorffer zu Kurn den Ach 
tern zur Ehe genohmen / und als auch difer das Zeitliche gefeghet / ward fie zum 
vierten mahlmir Herrn Sylveſter Pfeffenhaufer Rittern vermaͤhlet / der fie abtt 
Anno 1508. ald Wittib unterlaſſen. 

Fraͤulein Maria, die anderte Tochter Herm Hanfen Grafen zu Neubuth 
und Herrn von Rorbach / ward Anno 1468. Herrn Sebaſtian Grafen von Dr: 
tenburg Gemahel. 

Nach Abſterben erſt / ermeldes Herrn Hanſen Grafen von Neuburg / und 
Herm von Rorbach / hat Kayſer Fridrich das Schloß Neuburg Anno 1469. um 
verſehens eingenohmen / und gedachtes Herm Hanfen unterlaſſene Wittib /Ftau 
'Scolaftica Graͤfin von Neuburg / und Rorbach / ſambt ihrer Tochter Frauen 
Maria, vermaͤhleten Gräfin von Ortenburg / daſelbſten gefangen gehalten) 
allein Graf Sebaftian von Ortenburg ihr Gemahel / ließ bey Nacht / mit Hülf 
eines Wachters / das Schloß überfteigen / und erledigte feine Frau Schwiget 
und Gemahel/ die Kayſerliche aber zogen widerumen ab/ hierauf wurde mad 
vilen Unterhandlungen/ vermög des darüber ausgeförtigten Vertrags: Brief! 
fub dato Nider-Baaden Mittwoch vor S. Jacobs- Tag Anno 1473. vergliätn! 
daß dem Kayſer gegen Herausgebung 2000, fl, die Grafſchafft Neuburg mit ihren 
Zugehoͤrungen abgetretten worden / und mithin der Graf von Ortenburg init 
den Kayfer ausgelöhnt feyn forte, 

Berr Georg von Korbach der Aeltere / und Erfte difes Nahmens / und 
fünffter Sohn / Herm Ulrich von und zu Rorbach des Anderten difes Rahmen! 
und Frauen N. gebohrnen von Laßberg/ ward Anno 1447. Hertzogs Albrecht 
zu Defterreich des Sechften diſes Nahmens Cammermaiſter / welcher ihme Anne 
1449. einen ſub dato Diefenhofen an S, Johannis- Tag zu Weyhnadten / üht 
au fein Einnehmen / und Ausgeben einen Raith: Briefertheift) und hat deſen 
Einnehmen gebracht 35713. Gulden Rheiniſch / fiben Basler Blapert / tt 
Rappen, achtzehendhaibs Wienner» Pfenning/ und drey Höller Sofniiet: 
Muͤntz / und ein Oeril ıc. Anno 1438» aber / hat ihme ermelder Herthog den 
Sig Schweickers in den Land: Gericht Weitra zu Lehen verlihen. Anno 1452. 
iſt er neben feinen Bruder / vorgedachten Herrn Hanfen von Rorbach m 
mahligen Grafen zu Neuburg am Yhn/ mit Kayſer Fridrich Ertz⸗Hertzogen 
Oeſterreich / zu deſſen Croͤnung naher Rom gezohen / und dafelbften wegen iht 
der Gebrüder Treu gelaiſten Dienften mit Beftätrig:und Verbefferung ihtes 
alten Wavens / begnadet/ und befonderd auch er Her? Georg von Rorbach 

Lit.L.G.(nach Zeugnuß der B. Ennenckl. M. ſe. ) von Höchft» gedachten Kayſer / nebſt vilen am 
Tom.ı. dern Grafen / Herren / und von Adel / auf der Tyber -Brutken daſelbſten zum 
>” Mieter gefchlagen worden, Er blib folgends obgedachtes Hertzogens Albrech- 
tens Rath / und Pfleger in Yſcheniand / der gibt ihme eine Sauß Dei, 
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bung auf 7000. Ungariſch und Duggaten Gulden wegen des Geſchloß und Herr⸗ 
haft Lonſee / welches zu ermeldes Hertzog Handen / nach feinen Begehren abs 
retten / und verweiſt ihme mit deſſen Bezahlung / fub dato Ling an 8. Ott- 
Ba Anno 1458. auf Gmunden. Und über eine Zeit hinnach gibt er ihm 
alle feine Schäden, fo erihme ungtber pflichtig gewefen, und vor fondere Gnaden, feine Gült auf der 














Gütern in der Goffach, unverraith zu genieffen, fo lang er fein Pfleger zu Wildenftain feyn wird. 
Die Berfchreibung ift datiert Fin am Tag Matthix Anno 1459». Bon feinen Bruder Herın 
Hans von Rorbach fauffte er Anno 1462. die Böften 8. Peter in der Au / fambt 
Im Mardt dabey / und den Urbar, und von Herrn Hainrich Geymann Anno 
7464. den Haag» Hofalda. Stirbt endlich in feinen Pfleg : Dienft zu Wilden» 
aln Anno 1467. und ward in der Pfarr» Kirchen zu Haag begraben, allwo 
den Rorbachiſchen Altar fein Contrafait, nebft nadygefegter Grab Schrifft/ 
sehendrer zu ſehen. 

a8 ligt begraben ber Ebel und Geſtrenge 
itter HerrGeorgvon Rorbach, ber geftors 


ben ift am Mitticyen S. Philipp imb Jacobs- 
bene, ber Geburt Chriſti Anno 1.467. 


. eine erſte Gemahel war eine Truchſaͤſſin aus den Stüfft Saltzburg / 
‚die andere aber Frau Sufanna gebohrne Zöbingerin/ Thoma Zöbingers zu 
- Yeenftain am Ungarifchen/ Tochter / mit welcher er neun Kinder gebohren/ bes 
Bantlichen Ulrich, Albrecht, Hans, Magdalenam, Dorotheam (melde 
ale in ihrer Jugend / oderunverheurather geftorben/ und ift Sräulein Magda- 
Jena zu Wien bey denen PP. Minoriten begraben/ allwo won ihr inden Mortilo- 


go zu leſen. 







Anno Domini rsır. obiit nobilis & honefta 
Virgo zen de Rorbach Sepulta in 
eha. 


Ä Dann Herm Wolfgang, SräufeinBarbaram, Fraͤulein Potentianam, 

und Fräulein Urfulam, von denenfelben ward Fräulein Barbara, Herrn Otto 

Seuchter zu Fridau / verheurath/ Fräulein Urfula aber nahm inerfter Ehe Anno 

1496. Herm Kilian Saldyinger zu Muͤldorf / dero ihr Bruder cnach laut der Preuen ⸗ 

hueberifchen M. ſe.) Her? Wolf von Rorbach 200. tt. Pfenning Heurath · Gut er 
„ mitgegeben / ‚und ſeyn Zeugen in Heuraths + Brief / die EdI Geftvengen Ritter 1 
1 Hans von Metſchach / und Ber: Georg von Rorbach / ꝛc. Mad) feinen 

erben nahme fie Anno 1510, Herm Erafm Goggendorfier zu Yılmanny 

Fraͤulein Potentiana aber ift Anno 1502. Clofter » Frau zu Erla ⸗ Cloſter wor, 
pe wie von foldyen allen in Anfangs ermelder Rorbachiſchen Gencalogia * zu —— 
‚wien, 16. 


& 
| Her: Wolfgang von Rorbach zu Slingenbrun Ritter / der einige in Leben 
‚verblibene Sohn? Herin Georgii von Rorbach / des Erften diſes Rahmens / 
‚And feiner anderten Bemahel Grauen Sufarina gebohrnen Zöbingerin sc. hat feinen 
TBatter in der Kindheit verlohren / und deffentwegen an feinen Gut mercklichen 
‚Schaden gelitten / wie dann äbfonderlih aus Liberfehen feined Vetters / und ges 
„Reiten Berhabers Herm Hanfen von Rorbach die Herrſchafft St. Peter in der 

I und die in Hungarn gelegene Herrſchafft Pernftain verlohren gegangen/ 
md von der Kayſerlichen Hof · Cammer / nad) Abfterben Herrn Hanſen Grafen 
‚von Neuburg am Yhn / und Frey: Herin von Rorbach / mit der Grafſchafft 


‚Neuburg eingezohen worden. Und ob ſchon nachgehends ermelder Her? Wolf 
D600099 von 
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von Korbach die Wider Einraumung erfagter Hereſchafft St. Peter öfters (of 
licitiert und aud) umb die Wider: Ablöfung des Schloß Pernftain an den Ih 
gariſchen / ſo nach dem Todt Herrn Wolfgang Zöbingers alsein iſches 6 
auf ihme Erblich gefallen / gegen zuruck Bezahlung des Pfand⸗ Schillinge öfft 
innſtaͤndigſt gebetten / fo bat er doch eines won beeden erhalten können. 
1484. ward ernebft Herin Georg Hohenfelder/ und Herin Hans Welger }ı 
inden Sambftag nad) Matthias- Tag felbes Jahr datierten Kauff⸗Brief Ka 
welchen Her: Oswald Schirmer die Voͤſten Spüllberg/ Herm Bernhard y 
Scherffenberg Hauptmann ob der Ennß / und Frauen Elifaberh feiner hit 
*Lit.D.F. Grauen verfaufft hat / Preuenhueberiſche Colle&. Gen. * Anno 1493. hat ihme fa 
fol 35. Fridrich, den Herrn Chriftoph von Liechtenſtain Land⸗Marſchalchen in Of 
reich zu einen Benfiger zugegeben. Bey der Leich⸗ Begaͤngnuß ermelden $ 

ſers Cmeldeerft: sedachres Jahr mit groffen Pracht zu Wien gehalten wort 
bat unter denen Infignüsder Grafſchafft Pfürdt / er Her: Wolfgang mit tt 
Leopold Haufer / das Klag- Pferd gefuͤhret. Ehren Spiegel des Aller Durchten 
*Lit.A.D. Ertz Hauf von Defierreih. * Kayſer Maximilianas der. Erfte hat ihme nachzeh 
fol. 1077. Anno 1496. (bis er ſich mit ihme obbemelder feiner Anforderungen halt 
wird verglichen haben) die Pfleg der Herrſchafft Orth an der Donau eingrar 
er ift aber in anderten Jahr hernach / nemlichen 1497. geſtorben / umd mit 
auch die Erftattung feiner Anforderungen unterbliben. Seine Gemabeltt 
*Lit.D p. Nach Zeugnuß deren Preuenhueberifchen M. fc. * Die Edle Frau Agnes, Herrn Sigm 
foh 46. Alpan zu Wimbſpach gelaffene Witrib/ und Herin Clementen Yankal 
Marbach Tocbter/ mit welcher das Schloß Marbady/ an die von Rorbachte 
men/ fie aebahreihme ſechs Soͤhn / benantlichen Herrn Ulrich, HermEloti 
HerimEralm (die nebft der Tochter Fräulein Martha lediger geftorben) ort 
Sebaftian, Herrn Hans, und Herin Chriftoph, die beede Söhn/ Herr det 
ftian,, und Hans, haben die Familiam in zwey Lineen, nemlichen in die RL 
—— und Clingenbruniſche getheilet / von dero jeder hinnach infonderi 

er Sohn J. 
Her Chriſtoph war Anno 1499. Dom⸗Herr zu Paſſau / und von 
15 18. bis an fein End Pfarr⸗Herr / und Ertz⸗Prieſter zu Sierning und Hr 
in ſeinen Montag vor 8. Thomz- Tag Anno 1526 gemachten Teſtament 
er ſein unterlaſſenes Vermoͤgen feiner beeden Brüder Kindern vermadht / Ind 
darauf den20. Decembris gedachtes Fahr feelig verſchiden umd in der Pi 
Kirchen zu Sierning begraben worden/ inder Pfarz: Kirchen zu Haag al 
| bey dem Rorbachiſchen Altar fein Contrafait auf einer Tafel gemahlen 
machgeſetzter Denckſchrifft aufgehangener zufehen. m 
wir ' Anno DominiM.D. XXVI. die vero XX. Menß 

Decemb. obijt Honorabilis Dominus Chriſto- 

phorusdeRorbach, Canonieus Patavienlis 


Archi - Presbyter in Sierning & Haag cujus 
Animain Pace Requiefcat Amen, 


LINEA | 


Her herren von Rorbach zu Blingenbeil 
von HerimSebaftian von Korbach abiteigend. 
5: Sebaftian von Rorbach zu Marbach und Elingenbrun/ der fii 
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Sohn vorermeldes Herin Wolfgang von Rorbach/ und Frauen Agt 
Panhalmin / hat lich gleich Anfangs fehr bemuͤhet / bis ihme huge 
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von feinen an den Kayſer zu fordernhabenden Schulden die Erftattung gefchehen/ 


die Pfleg der Hersfchafft Orth gleich fein Vatter zu erhalten/ und ungeachtet er 
ich in feinen Anbringen erfläret/ daß er gegen Einraumung der beeden Schloͤſſer 
St. Peter / und Pernftain/ als fein rechtmaͤſſig gebührendes Erb/ feiner Kay⸗ 
en Majeftär hingegen alle feine unwiderſprechliche richtige Anforderungen ſo 
Haupt: Gut und Zuͤnß 23333. Pfund Pfenning in Handen / und ſich alfo mit 
ineneigenen Erb » Gut bezahlen/ und abförtigen laffen wolle / es war aber alle 
ine Bemühung vergeblidy/ und er ftarb ohne das Seinige zu erlangen Anno 
522.nachdemeer mit feiner Gemahel Frauen Martha, Heren Diepolden Afpans 
Liechtenhaag / und Srauen Elifaberha von Meillerſtorf Tochter / ſechs Soͤhn / 

dvier Fräulein Töchter erzeuget/ die legtern nanten ſich Sräulein Catharina, 

äulein Anna (die beede in der Jugend geitorben) Fräulein Potentiana, 
welche in erjter Ehe Bern Balthafar Herg/ Weyland Kayfers Ferdinandi I. 
frauen Gemabel Majeität/ Pfenningmarfter/ in anderter Ehe aber Arno 
1537. Herrn Walther Härting Ambtmann in Eyfenärgt genohmen) und Fraͤu⸗ 
kim Veronica (Bern Egidy Ruttenfelderd Gemahel.) Bon denen Söhnen 






farben Her: Leopold, Her: Ulrich, Herr Wolf, und Her) Hans There in ' 


Ihrer Jugend / Theils lediger. 


Herr Cyriacus war Dom: Herr zu Paſſau Anno 15 19. und ligt daſelbſten 


hegraben. 

Herr Andreas von Rorbach zu Marbach und Clingenbrun / der ſechſte 
Sohn ermeldes Herin Sebaftian von Rorbach / und Frauen Martha Aſpanin / 
bohren Anno 1512. hat den Sig Weingarten in Liberbecker⸗Pfare / Anno 
1543. von denen Herren von Volckenſtorf zu Lehen empfangen.  Nachdeme 
ie Familia der Herren von Rorbach vor undendlichen Jahren zu der Bari 
tirhen naher St. Peter in der Au zwey Unterthannen inS. Michaeler- Pfar: / 
veinen ewigen Fahr» Taa geftüfftet / ſolche Stüfftung aber /und der Vollzug dere 
ben gang in Abgang kom̃en / alfo hat difer Ser: Andreasvon Rorbach diefelbe 
viderunfenerhoben/ und in Bang gebracht/ darüber ihme Her? Marcus Bihler 


Pfarr» Herr/ Paul Halbmi Richter / und eine Ehrfame Pfarrmaͤnnig daſelbſtz—1 


‚Peter, fub dato S.Johanis des Taufferg Sog Anno ı 559. einen Revers gegeben; 
daß fürohin alle Duatember zwen Sonntaͤg nach einander für das Geſchlecht deren von Rorbach lebendig 
nd todt auf der angel, weil die männig Volck verhanden, andaͤchtiglich und knyend ein Batter unferz 

Ave Maria, ein Glauben, und daben ——— Gebett geſprochen werden ſolle. Ah HErr GOtt 
mmliſcher Vatter, wir bitten durch JCſum Chriſtum deinen Sohn unfern lieben HErm und Seelig⸗ 
achern, du wolſt den gantzen Geſchlecht der von Korbach nach diſen zergaͤnglichen Leben, die ewige Ruhe⸗ 
1b ein fröhliche Auferfehung verlehhen, Amen. Wo aber ſolches Gebett nicht vollzohen wurde, follen 
evon Korbach Fueg und Macht haben, das Einkommen ber Stuͤfft zu verbieten, ic. ꝛc. Er verehe⸗ 


zte ſich Anno 1539. mit Fräulein Catharina Veßingerin/ Herin Ulrich Begins 
rs zu Wildenhaag/ und Frauen Veronica gebohrnen Payflin di Mitterberg 
ochter / nachdeme fie aber Anno 1556,-difer Zeitlichkeit entriffen/ und er in 
en betrübten Wittiber» Stand verfeget worden / nahm er noch felbes Jahr zur 


nderten Gemahel Srau Martham Magerin von Fuchsſtatt (3. Ennendl. M. fc. * )# Lie.Eum, 


ie er aber durch fein den 30. Decembris Anno 1575. erfolgtes Abſterben / als — 


Bittib verlaſſen / nachdeme er mit ſolch feinen beeden Gemahlinen drey Soͤhn / 
nd drey Toͤchter / als Herrn Hans, Heren Georg, Her Wolfgang, Fraͤu⸗ 
in Martham, Fraͤulein Veronicam, und Fraͤulein Magdaleram gebohren. 
Seine anderte Gemahel erftsernante Frau Martha folgte ihme in die Ewigkeit 
Inno 1587. und tigen alle drey in der Pfarz + Kirchen zu Haag begraben/ allwo 
on ihme auf feinen Leichſtain Cdaran erin Kuͤriß ausgehanen fieher) nachrole 
ende Grab: Schrifft zu leſen. pr IE EDER 3 


0093 Hie 
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gr ligt begraben ber Edel und Beftreng 

er Andre von Rorbach zu Elingenbrun, 
welcher der Zeit der Aelter war , iſt geftorben 
den 30. Decemb. im 1575. Fahr, 


Bon fein Herrn Andrez von Rorbach Söhnen ftarb Her Hans in Wi 
Jugend / und von denen Töchtern Sräulein Martha Anno 1603. zu Spilb 
lediges Stands / und ward zu Haag begraben/ Sräulein Veronica gebohrt 
Anno 1545. hat in eriter Ehe Herm Chriftoph Viechter zu Grueb/ und n 
feinen Abfterben Herm Bernhard Mofer genohmen/ Fraͤulein Magdalena a 
"5.K.2äbl dermög einen in meinen Archiv * verhandenen Heurarhs Brief, und Pettzeti, fich zum eriten 
N. XI& Amo 1567. mit Heron Polycarp $lußharten zum Dorf und Thaalıc. und n 
rem eaıdeme ihr derfeibe durch den Todt entriffen worden zum anderten mahl Al 
N. XXIV. 1584, mit Heron Gregorio Haden von Pornimb zu Tambach vereheli 
An Aeermss des loco citato * verhandenen Gondu&-Ladfchreiben, den 27. April Anno 1618. 
N. XXIX. Miftlbach das Zeitliche gefegnet / und hierauf den 28, Maij, zu Holghaufn ft 


An graben worden. Von denen Söhnen hat ſich 









Her: Georg von Rorbach zu Clingenbrun / der Dritte diſes Nahmenl 
* Lit. B.B. gebohren 1542, laut eines in erſtermeld meinen Archiv * originaliter verhandenen, Ling den Left 
fol ızı. April Anno 1576. datierten Pettzetl, ermeldes Fahr mit feinen Brudern Herrn Wolfgat 
umb ihr Bärterliches anerftorbenes Erb⸗ Gut verglichen und zufolge verſch 
*K. li.c. ner in meinen Archiv * verwahrten Original- Documenten, in fpecie a 
Fun G deffelben Heuraths⸗ Abred/ Heuratbes Brief/ Verzuͤcht / und Heurarh Gi 
44. 49.46. Verſicherung / alles de dato 9. Martij Anno 1572. auch zweyen an Herm Ceo 
ne g, von Hohened verhandenen/ unter obigen Dato ausgeförtigten Peitzetlen / ſ 
Tin. "hierauf zum erften mahl mit Sräufein Anna Geymannin / Bern Hans Hainric 
xxiv. Geymann zu Gallſpach und Frauen Magdalena gebohrnen Hohenfelder 
gar Tochter / vermaͤhlet und ward die Hochzeit / wie aus einen in erfagt meinen Arch 
*Lit. B. 8, Originaliter vermahrten Hochzeit Ladſchreiben zu ſehen, gedachted Fahr 1572. in den Schl 
m zu Wimbſpach gehalten. Nach ihren Anno 1591. erfolgten zeitlichen Ableibt 
I dahm ermelder Herr Georg von Rorbach / inanderter Ehe Fräulein Sufanı 
Hörleinfpergerin/ Bern Ulrich Hörleinfpergers zum Altenhof / und Sr 
Margarethavon Ded Tochter / die ihme aber Anno 1598. gleichfahls durch d 
Todt entriſſen und zu Haag begraben worden/ er folgte ihnen zu Wien 
1600. nachdeme er mit beeden foldyen feinen Gemahlinen vier Kinder erjt 
als Serin Hans, Heron Andream, Fräulein Annam Mariam (die feyn in 









Herꝛ Wolfgang von Rordach zu Slingenbrun/ der dritte Sohn vort 
melden Herm Georgen von Rorbach / des Dritten diſes Nahmens / und fin 
anderten Gemahel rauen Martha Magerin von Fuchsſtatt / ward’ gebohrt 
Anno 1548. hat ſich (tie vorgemeldt) fub dato Ling den legten April An 

1576. mit feinen Brudern Herrn Georgen, umb ihr angefallenes Vaͤtterlich 
a Erb⸗Gut verglichen / er vereheligte ſich hierauf / nach Zeugauß der B. Ennendil. Me 
tol. sı6. mit Fräulein Anna Maria von Neuhauß aus Caͤrndten / alsfelbe aber Anno 158 
en geftorben/ nahme er zur anderten Gemahel (wie ein in meinen Archıv * originaliter U 


fol. uge. bandenss Hochzeit: Ladſchreiben weifet) Stau Evam gebohrne Wagnerin zu But 
A: ff 
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Serm Thomæ Wagners zu Wagenhofen/ und Frauen Koſinæ Refdyin Toch, 

ter / Bern Chriftoph.Ehrnreich Gold⸗ zu Lampatting und Senffteneck / unterm 
Inffene Wittib / und ward die Hochzeit den 3. Juni; Anno 1590, in der Stadt 
Ybbs in des Herm Grafen Eruſt von Ortenburg Behaufung gehalten als aber 

auch. diefelbe Anno 1609. die Schuld der Natur bezahlet/ nachdeme fie ihme 
0.1596. nur eine Tochter} Sräulein Mariam Salome, gebohren / welche 
jaehends Herin Hans Ehrhard Stängtivon Waldenfels/ Kayſerl. Obriftens 
Sachrmaifter / zur Ehe genohmen, So vereheligte fid) ermeider Her: Wolf- 
ng von Rorbach zumdritten mahl mit Sräulein Maria Storchin / Herim Chri- 
toph Stordhen zu Elaus/ und Frauen Maria gebohrnen von Brand Tochter 

Ahme annoch drey Soͤhn / benantlidhen Herm Hans Chriftoph, Herm Wil- 

helm, und Herrn Wolf Andre, gebohren/ die eraber durch feinen den 16. Julij 
anno 1615. in fiben und fechgigften Jahr feines Alters erfolgten zeitlichen Sins 
als Wittib unterlaſſen. Er ward hierauf/ laut des in meinen Archiv * origina- eg K Ofyf 
lterverpandenen Condut- Ladſchreiben, Erchtag nad) Zaurentii den II. Aug. ermeides N. XXX, 
e / in der Alt⸗Rorbachiſchen Erb⸗ Begraͤbnuß inder Pfarz- Kirchen zu Haag Lıb og 

begraben. Von feinen aus fester Ehe erzeugten Söhnen / ift Her: Hans Chri- 
koph, welcher Anno 1610. gebohren/ Anno 1629, zu Siena in Italien geſtor— 
ben Her: Wilhelm hat Anno 1612, die Welt betreten, und als cin Kind auch 
iderumen verlaflen. 
j Her: Wolf Andr& von Rorbach aber/ der Anno 1614. gebohren/ iſt 
Din Kriens: Weefen nachgezohen/ und hat Anno 1636. zu Nämur in Niederland 
nit dem Leben / auch diſe Lincam der Herren von Rorbach zu Klingenbrun ge⸗ 
det, 


olgef Die Linea der Herren von und zu 


Norbach, von Herim Hanfen von und zu Rorbach 
4 abfteigend, 


Er: Hansvon und zu Rorbach / der Vierte difes Nahmens/ Herrn Wolf- 
gang von und zu Rorbach des Dritten/ und Frauen Agnes gebohrnen 
Panhalmin Sohn! war / nad Zeugnuß deren Annalium der Stadt Steyr * Inden —— 
tianiſchen Krieg Anno 1508. Hauptmann über das von denen Lands: Fürftse 7 
Städten Kayſer Maximiliano I, verwilligt / und geftellte Hüͤlffs-Volck / 
feiner Gemahel Frauen Barbara, Herin Hanfen Haubig von Reſchwit / 
2 Srauen Urfula von Lembach Tochter (die er / wie mehrsermelde Norbachifche Ge- 

Bealogia * enthalte, Anno 1522. geehelichet) hater einen Sohn Bernhard genant/ *Fol. 40, 
Ind vier Töchter/ als Fräutein Urfulam, Fraͤulein Agnes, $räulein Magda- 
nam (die in der Jugend geitorben) und Fräulein Johannam, gebohren/ 

denen Letztern ift Sräulein Urfula Anno 1584. in fechgigften Jahr ihres Ale 
5 fediger geftorben/ und zu Hädershofen begraben worden / Sräulein Agnes 

fid) Anno 1550. mit Herrn Georg Flußharten zum Stain vermählet/ 
Anno 1580. geftorben/ und zu Müngbad) begraben worden/ Sräulein Jo- 
ana aber hat in erfier Ehe Anno 1559. Heron Hans Oberndorffer zu@aistbach,,. * 
Jr (Ehe genohmen / nachdeme derſelbe aber bald hinnach geſtorben / ward ſie — 
Anne 1560. Herrn Trojani Flußharten zum Dorf/ und Thall Gemahel / wie fol. 74. 


Ees ein in meinen Archiv * originaliter verhandenes Hochzeit Labfchreiben, und ihrer Grauen Toch⸗ #*S.K.24b 
Ben Herꝛn Emanuelis von Hoheneck Gkmahel Heuraths + Brief ® betbeurer. Der Sohn N. XIX. 
Ss 


Pppppppp 
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Her: Bernhard von und zu Rorbady / war Anno 1556. und die folgend 
Jahr Fuͤr ſtlich⸗ Paſſaueriſcher Pfleger zu Gleyß / und erzeugte mit feiner Ge 
mahel Srauen Hedwig gebohrnen Praunfaldin/ Herrn Chriftoph Praunfal 
ckens Ritters und Frauen Barbaragebohrnen von Moßhaim Tochter / die ihm 
®K.Lir.@, nach Anzeig mehr / ermelder Norbachifchen Genealogia * 1554 Ehelich beygelegt worden, 
gädllit. k. ſechs Soͤhn / als Herrn Hans Chriſtoph, Herin Cornelium, Hern Abraham, 
Pf Beh * Serın Hans Adam, Herm Hans Fridrich, und Bern Ulrich, nebft eine 
Fräulein Tochter Barbara genant, Gedachter HerrBernhard von und zu Ron 
bach hat hierauf den 4. April Anno 1568. das Leben in drey und viergigiten Jahr 
feines Alters befchloffen / deme erft <ermelde feine Gemahel den 7.O&tobris Any 
1584. in ſechs und funfgigiten Fahr ihres Alters in die Ewigkeit nachgefol 
und ligen beede in der Pfarꝛr⸗Kirchen zu Haag unter nachſtehenden von wei 
Marmor erbauten Epitaphio begraben. 


* ligt begraben ber Edel und Geſtreng 

er Bernhard von Rorbach, Fuͤrſtlich Pafe 
fauifcher Pfleger zu Gleyß, fon den 

4 Aprilis Anno 1568. feines Alters drey 
und viregig Jahr, und die Ehren⸗ Tugende 
haffte Frau Hedvvig gebohrne Praum 
faldın tein Ehelige Eemadel, fo den 

7. Odtobris im 1534. Jahr ihres Alters 

56. Jahr, bepde ſeelig in GOtt entfchlaffen. 


Erſt⸗gedachtes Derim Bernhards von Rorbach vorernanten Kinderadt 














Ahnnen feyn dife. 
Herꝛ Wolfgang von un 
[dert Hans v. und zu Kor zu Rorbach fütter. 
Herꝛ Bernhard von undbzui bach. Grau Agnes Panhalmin 
Rorbach,, und Ward zu Marbad. 
bad). [ Ser: Hans von Haubit je 
(grau Barbara v. Haubitz. 4 Reſchwitz. 
HennBernhard von Ror⸗ (Frau Urfula v. Lembach. 
bach Kinder 3. Uhnnen. Heri Mauritius Praut⸗ 
Hen Ckriſtoph Praun:; falck. 
| fald Ritter. |grau Sophia Grafii 
i ; » 
— — [hen Toon von Def 
au Barbara von Mof eim. 
ie (Grau Anna Wöhrmanin 


' Die Tochter Sräulein Barbara, welche Anno 1565. gebohren worden 
vereheligte fich Anno 1588. mit Herin Hans Sebaftian Boggten von Fehningtt 
Don denen Söhnen ift Hans Fridrich in der Fugend geftorben/ Her Corneiis 
aber hat Anno 1560. in zuruck Rayſen aus Hiſpanien (allwo er fid) in Kritge 
Weeſen gebrauchen laſſen) aufden Meer fein Leben unverheurarher geendel, 

Her: Hans Chriftoph von und zu Rorbach / der dritte Sohn mehr tt 
melded Herm Bernhardi (gebohren Anno 1555.) vereheligte ſich zum er 
mahl mit Sräulein Anna Maria Adelmannin aus Schwaben / nachdem 
diefelbe Anno 1589. das Zeitliche gefegnet /. und zu Marbach begraben worden 
nahme er in anderier Ehe Frau Margaretham gebohrne Straubin / Herrn Han, 
ſen Moſers zu Petzlſtain Wittib / welche Anno 1601. geſtorben / und zu geute 
brun begraben worden/ feine dritte Gemahel/ die er Anno 1606, zur re 
nobmen/ war rau Agnesvon Zetliß/ Herrn Hanfen Rauhenbergers Wittih 
welche er aber durch fein den 27. Maij Anno 1619. erfolgtes Abfterben/ In ” 
Wittib⸗Stand verfeger/ nachdeme er Anno 1596, von feinen Srudemn Bern 
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Abrabamyvon Rorbach das Land: Gut Marbach erfaufft / und von feiner eriten 
Bemahel Srauen Anna Maria Adelmannin/ eıne Tochter Hedwig, unterlaffen/ 
Die noch in feinen Lebeng- Zeiten Herrn Chriftoph von Zetlig zu Windern Ge⸗ 
ahelworden/ er ward nachgehends den 22. Junijgedachres Fahr in der Kirchen 
Dorf ander Enn begraben (wie ſolches aus den in meinen Archiv * verhandenen Condust- »5,K,R4h 
hreiben zu entnehmen. ) , . N. XXıxf 
- oo Herrlllrich von und zu Rorbach / dervierte Sohn oben ⸗gedachtes Bern fübm-4. . 


enharden von Rorbach und Frauen Hedwig gebohrnen Praunfatdin/ har ſich (33% 
bie in meinen Archiv * originaliter verwahrte ſub dato 24. Febr. Anno 1602. außgefsrtigte Heuraths: #K.Lit.@, 


d weiſet) mit Fräulein Iſabellam Panichnerin / Herm Hans Panichners zu me 
alckerſtorf und Frauen Benignx gebohrnen von Haunſperg Tochter / ven 
fet/ und mit ihr zwey Soͤhn / Nahmens Ferdinand, und Hans, und vier 
ter/ benantlichen Fräulein Benigna Hedwig, Fraͤulein Englburg, Frau⸗ 
— und Fraͤulein Sophia gebohren. Dero acht Ahnnen ſeyn 

ehende. 

















Herr Hans v. und zu Noms 


fer Bernhard von umb bach, und Marbach. 
Rorbach, und Wardad | Srau Barbara son Haus 
M.Ulrich v. und zu Kor big. 
bach, und Marbach. (fr. Chriftoph Praunfald 
j Frau Hedvvig Praunfaly Ritter, 

Herm Ulrich von und din. {rau Barbara von Moß⸗ 
5 Sande art — Panichner zu 
a Herr Hans Panichner zul Molderftorf. ‚ 

. Wolderflorf. Frau Anna Kallingerin, 
Frau Iabella Panichne/ , (7% Hartneid von Hau 
in. Frau Benigna von Haun „MFH 
fperg. "san ee von ber 


Bon oben: ernanten Herrn Ulrich von Rorbach Herren Söhnen und 
u Töchtern / ſeyn beede Herren Söhn / Ferdinand, und Hans, dann 
räulein Benigna Hedwig, und Fraͤulein Clara Sufanna, in ihrer Zugend/ 
oder wenigſt unverheurath geftorben/ Fräulein Englburg hat ſich / vermög einen 
in meinen Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit» Ladſchreiben, den 28. Nov. Anno 165 1. *Lit.B. A, 
in den Schloß zu Dorf an der Ennß mit Herin Jacob Nembrod Kölnpoöcken ven 
von Ottſtorf vermählet/ firbt nachgehends den 19. Febr. Anno 1684. und ward/ 
laut eines dafelbft * verhandenen Condu&t- Ladfchreiben, den 26. ejusdem in den Freudhof * Ibidem 
am Pehamberg begraben / Fraͤulein Sophia aber ward / mie das in erſt / ermeld meinen fOl- 154. 
Archiv * originaliter verhandene Hochzeit⸗ Ladſchreiben weiſet, Herrn Hainrich von Haͤſchaͤ *8. X.Laͤdl 
Gemahel. —— 
Her? Abraham von und zu Rorbach / Herr zu Ebenzweyr / der fuͤnffte 33 
Sohn Herrn hernhardi von Rorbach / gebohren Anno 1564, verkaufft Claut einen 
mebrsgedacht meinen Archiv * verhandenen, auf Herm Emanuel von Hoheneck lautenden Pettzetl) »bid.Labl 
‚finen Edelmann: Sig Marbad) den 4. Julij Anno 1596. feinen Brudern Herrn n. XXıv. 
‚BansChriftoph von Rorbach. Er vermählete ſich Anno 1587. mit Fraͤulein Mb m1°°» 
Regina Schmidt auerin / Herm Jobſt Schmidfauers/ und Frauen Cæciliæ von 
Raming Tochter, und gebahre aus ihr fechzehen Kinder / farb hierauf Anno 
1613. Bon ermeld feinen Kındern feyn nur zwoͤlf befant/ benantlicdyen Herr 
Jobft Wernbard, welcher / nah Zeugnuß der Preuenhueberiſchen Colle&. Gen. * unter De, "Lit. D. F. 
hen jenigen Land⸗ Leuthen des Ertz⸗ Hertzogthums Defterreich ob der Ennß / ein» fol.5134 
ommet / fo Anno 1619. die mit der Eron Böhaim/ und dero incorporierten 
Landen / aufgerichte Confoederation unterſchriben haben / üft nn als 
upt⸗ 


Ppppppppa Haupt 
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Hauptmann geſtorben / und in der Pfarr⸗Kirchen zu Haag beg worden] 


BEN a Johannam gebohrne von Freyſing zu Aichach / Herrn Chriſtoph von ft 

fol. ei ) 
und ward die Hochzeit deng. Junij, das ift am Sonntag Trinitatis Anno 154 
zu Rottenmann gehalten. Aus feiner erfien Gemahel Frauen Barbara gebohi 
nen Zollingerin/ hat mehr sermelder Her: Hans Adam vier Soͤhn / und tin 
Zochter Anna Johanna genant/ gebohren/ welche nachgehends HermLucvi 
Storchen zu Claus verheurathet worden. Bon denen Söhnen feyn Her Has 
reg Her: Wolf Bernhard, und Her: Hans Fridrich in ihrer Zuge 
geſtorben. 

Her: Hans Adam von und zu Rorbach und Clingenbrun / der Juͤngt 
oder Anderte difes Nahmens / und vierter Sohn Herin Hans Adam von KH 
bach des Aeltern / ward der eingige diſes Uralten Nabmens und Stamm 
und obwohlen er aus feiner erften Gemahel Frauen Elifaberh Hörigerin W 
Stainbach / HerinChriftoph Hörigers zu Stainbach / und Grauen Cathart 
Pihlerin zu Haiding Tochter Weyland Herin Wolfgang Straffers zu 

5.x.eadl unterlaſſenen Wittib (die / laut des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Gondid 
N: XKIX. gapfgpreiben, den I. Junij Anno 1636. inden Müllader- Baad naͤchſt Ober- Til 
fol,aos. das Zeitliche gefegnet/ und hierauf den 17. ejusdem auf den Kirchhof zu DM 
begraben worden) einen Sohn Hans Sigmund genant/ und zwey Toͤdl 
als Sräulein Johannam Urfulam, und Sräulein ——— Elifabetham, 
zeuget/ und nachgehends auch aus feiner anderten Gemahel Frauen Anna Ma 
rufch Freyin von Puechhaim / Herin Otto Herman Herin von Puechhaim 
Gaͤllerſtorf und Groß Erbz Trucfäflen in Defterreich / geweften Obrilt! 
*Lie.B.a. Lieutenant und Frauen Judith gebohrnen Freyin von Dedt Tochter (di 
es ſich / nach Abfterben vorsermelden Srauen Elifabeth gebohrnen Höriger! 
S.K. gäpi Krafft eines in meinen Archiv £ originaliter verwahrten Hochzeit» Ladſchreiben, DEN 2. Aug 
N. XXIX. Anno 1637. in den in Nider⸗ Defterreich gelegenen Marckt Haag Ehelich hat bi 
legen laſſen) nebſt einer Tochter / Nahmens Judith Sabina, noch einen * 







Deß Eey/ Hergogehums Oeſterteich ob det Ennf, Kr 
'ranz Adolphgenant/ gebohren / ſeyn doch alle ſolche feine Kinder noch vor feis 
wer in der Jugend verftorben/ alſo daß ermelder Herr Hans Adam von und zu 
Rorbadh/ ats der Letzte feiner Uralten Familiz diefelbe mit dem Leben geendet. 
Deffen unterlaffene Wittib vorermeide Grau Anna Marufch hat nach⸗ 


chends Herrn Wolf lelmhard Frey⸗ Herrn von Hohberg zur Ehe genohmen. 


GENEALOGGiſche 
NOIATA. 


Bon den abgeſtorbenen Veſchlecht der Ferren 
Rorrer zu Wißing. 
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Wapen. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Rorrer zu Wißing / hat in einen 
rothen Schild zwey auf einen weiſſen Berglein ftehende auch weiſſe 
Teucht⸗ Rorr (auf den Geſchlechts⸗ Nahmen zihlend) zum Wapen ge⸗ 


Der ungeeroͤnte Helm hat ein unten in Roth / und oben in Weiß getheil⸗ 
äß. Ddeſſen rothes Mund⸗ Loch mit fünf weiſſen Rorren beſtect geweſem) 
ggen / die Helm: Deden aber iſt in Roth und Weiß vermiſcht geweſen. 


Anmerckungen. 


ge Familia der Herren Rorrer zu Wißing kommet ein unter denen Ge, 
ſchlechtern welce bey der Anno 1525. vorgenohmenen Gültend Bes 
reutung/ und Aufrichtung der Matricul, ın difen Land angefeffen ger 
Hund vor würdliche Lands, Mits Glider erkennt worden/ ber abae« 
| 2gagang kom 


Li. ER. In denen B. Ennendi.M.fc. * ift zu leſen daß Hainrich der Korrer 
A Anno 1335. $rau Cunigund gebohrne Pergerin/ Herz Chunrad ob dem Prrz 
Tochter / zur Ehe / und einen Bruder Berchtold genant / gehabt habe. 


fubm 7% nd Cafpar die Rorrer zu Wißing / Herm Wolfgang Mellabruner zu Rurdlein 
ftorf/ ihre. beede Soͤlden zu Kofror verfaufft/ und waren Zeugen in Kauf 
Brief eingeführt/ die EdI und Veſten Wolfgang Rueſtorffer zu Rueſtorf / un 
Georg Fiſcomaiſter ꝛc. 
„Lit.A.M. Endlicen regiftrieren die Baron- Streinifche Manufcripta * dab Frau 
eg Catharina gebohrne Rorrerin von Wißing Anno 1509. Herin Andre Kolnp⸗ 
7 gend zu Otiſtorf / anderte Gemahel geweſen. 


FRAGMENTUM 
GENEALOGICUM. 


Bon der abgeftorbenen Deſterreichiſchen 
Familix der Herren von Nudendorf. 








Wapen. 


Je Herren von Ruckendorf haben einen durch die Mitte geſpaltenen 

Sdild gefuhret / deſſen erſter Theil Weiß / und mit Dee ſchwathen 
F abwärts gehenden Gehaͤngen beieget der hintere Then aber Gelb ar 
TR 
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Slammen⸗Hſt. : 


Mon den vornehmen FRE - abgefforbenen 
Hera Geflecht der Herren von Ruckendorf. 


Herꝛ Hans von Ruckendorf. 


Herꝛ Hans von Ruckendorf. 
Unno 1374. | Her Georg von Rudenderf, Uxy 
— —— Ux, Fra Frau Gunigund von Arberg. [en Wolfgang von Ruckenborf. 
rau Barbara. Ux, Ser: Beniſch v. 
Eberftorf. 


GENEALOGIIS«S 
FRAGMENTUM. 


Bon den Alt/ abgefforbenen Kern - Ber 
schlecht der Herren von Ruckendorf zu Spillberg. 
xy Baron- EnnendlifchenManufcriptis * iſt zu leſen / daß aus diſen · Lit· x. r. 


Uralt vornehmen Oeſterreichiſchen Herrn Geſchlecht der Herren von . 
Ruckendorf / Her: Hans Ruckendorffer zu Spillberg / Frau Dorotheam 
gebohrne von Neideck / Herrn Ulrich von Neideck Tochter / zur Ehe gehabt / die 
re Anno 1376. als Wittib unterlaſſen / nachdeme fie ihme eine Tochter Barbara 
nant/ und zwey Söhn/ benantlichen Hans, und Georg, gebohren/ dies 
Iben Eommen ein unter denen Grafen/ Rittern/ und Knechten / weldye Anno 
1392. in difen Land Defterreich angefeifen / und wohnhafft geweſen / wie ſolches in 
den zu Zeiten Kayſers Alberti II. bamahlen nody Erg» Hergogend zu Defterreich, bey deffen gehaimen 
Canglep gehaltenen Hand» Buch * zu ſehen, die Tochter Fräulein Barbara ward / nad 3eug*Lie.n.m, 
nuß der Baron- StreinifchenM. fc. * Anno 1410, HerinBenifch von Eberftorf Obriften el. 31». 
Erb · Cammerers in Defterreihb Gemahel / und verwilliget / daß er / ihr lieber Tom. * 
Her: und Gemahel, die Voſten Innning (fo ihrer Vorfordern deren von Rucken.iol. ası. 
dorf gerwefen) Herr Wilhelm von ofenftain/ und den Edi Veſten Oswald 
Echirmer verfauffen daͤrffen Beflen waren Zeugen der Wohl / Gebohrne HeriBern- 
hard von Schärffenberg, Her: Georg Hohenfelder zu Aiftershaim, und ber Edl Veſt Hans Agler am 
Weingarten etc. wie ſolches dit Baron- Ennenckl. M. fc. * regiſtrieren. Won beeden vorernanten "Lie. E.a; 
zwenen Söhnen/ hat ne 
Her: Hans von Rudendorf den in meinen Archiv * originaliter ver.*K Lir.e: 
wahrten / und den nächften Freytag nad) S.Laurentii- Tag Anno 1390, datier · Föllit-T. 
ten Spruch: Brief zwiſchen Her Michael, und Herin Georg denen Betten," 
dorfern an einem dann Herin Hans Truchfäffen zum Tacbenftaın / und Srauen 
Agnes feiner Hauß: Frauen] die vorhin Herm Hans Bertendorfer zur Ehe ges 
habt / anderten Theils / die beeden Voſten Grauendorf / und bemnſte 


Qaqaqqqa a 
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*Lit.D.D. 
fol.29.81« 
171. 1231» 
& ;22. 


* Ibidem 
fol, 109. 
& ı1$. 


*Lit. E.F. 
Tom.I. 
+409% 
* Lit. D.F. 
fol, 25° 


mn — — ——— — — — m — — — — —— mn nn 


verkaufft feine Herrſchafft / Stadt / und Voͤſten Haimburg / ſambt Umbe 
anf hundert 
Pfenning Jaͤhrliche Gült bringet 2c. wie oben: ermeldes alles in vorsallegiert in Zeiten Herhog 
Alberti, nachmahligen Roͤm. Kayferd, bepdero gehaimben Cantzley gehaltenen Hand: Buch * enihal 
Her: Georg von Rudendorf zu Spillberg/ der anderte Sohn Anfı 
ermeldes Herrn Hans von Ruckendorf des Aeltern / förtiget nebſt andern! 
fub dato Wien am Pfingftagnadh S. Pauli- Befehrung Anno 14 12. aufgerich 
Land: Friden/ und verehelichte fich mit Fräulein Cunigund von Arberg ar 
* Hof» Dama bey Hertzog Albrechts zu Oeſterreich Frauen Mutter Sr 
ohanna Hergogin zu Oeſterreich / gebohrnen Herkogin aus Bayrn / nach 
Abſterben fie Anno 1411. gleich andern mit ihr zugleich in Dienft geftandı 
Hof: Damen, als Fräulein Dorothea Zeldingerin, Sräulein Elifabetha Heuslerin, Sr 


Margaretha von Haslau, Träulein Agnes Hohenederin, $räulein Margaretha Schedin, Fraͤuleince 
tharina Schweinpoͤckin, Fraͤulein EIabetn Krottendorfferin, Fraͤulein Sophey Weitracherin, a 


Sräulein Margaretha Röinerin, von Hoͤchſt · ermelden Hergogen Albrecht mit ein 
dert zwey und dreyſſig Pfund Pfenning abgeförtiget / und ausgefteuret world 
wie difes und obigeslococitato * weitfchichtigzulefen. Mit jetzo ermeld feiner Bemahelil 
ermelder Her? Georg von Rudendorf zwey Soͤhn gebohren / benantlichen Sr 
Hanfen, und Herim Wolfgang, welche beede Herren Gebrüder / mach Ans’ 
Baron- Ennendl. M. fc. * und auch der Preuenhueberifchen Colle&. * mit Lehens Herm Kay 
Fridrichs Handen / ihre in diſen Land gelegene Voͤſten Spillberg ſambt den Durl 
zum Stain/ und andern Zugehören/ wie auch den Kirchlehen der Gapellen DU 
ſelbſten dem Edl Velten Oswald Schirmer / und Margaretha feiner Hauß⸗ 
Frauen verkaufft / und waren Zeugen / in den zu Wien am Erchtag vor de? heili 


en Sreußed»Taa der Erfindung Anno 1475. datierten Kauf» Brief/ benanl 
* Ai. —— von ——— A u spe in Defterreich ihr lieber Vetter, uud 


der Edi Balthafar Schifer, x. Don erfts ermeld beeden Söhnen! hat rn 


/ Deß Era: Sergagehums Oefterreich ob der Ennß. ir} 
Her: Hans von Rudendorf] der Dritte diſes Nahmens «wie dies. Ennendl. 





















ich⸗ Begaͤngnuß Weyland Kayſers Alberti II, wegen der Grafſchafft Kyburg Finale 
WSchtwerdt getragen. Anno 1453. aber (wie daſelbſten weiter zu leſen) 4. 
ird er von Kayſer Friderico, alder zu Rom gecrönt worden/ dafelbiten auf Lit E. @. 
xTyber⸗ Brucken / nebft vilenandern/ zum Ritter geſchlagen. en 
5 Her: Wolfgang von Rudendorf / der anderte Sohn Hermm Georgii von 
uendorf zu Spillberg/ und Sranen Cunigund gebohrnen von Arbera/ hat 
fedie Annales * Auftrix enthalten) Anfangs’ da die vor ihren münder Jdhrigen Lt-A-T« 
indes Fürften König Lasla, ſich zufammen verbundene Land: Leuth in Oeiten ° 
ich auf den nächiten Sonntag nach S. Nicolai- Tag einen Band: Tag nacher 
Bien ausaefchriben / nebſt Herm Wilhelm von iechtenftain, Henn Georg von Kuenring, Herm 
Holt von Wäcingen, Maiftern von Mortperg, Herm Nicola Truchſaͤſſen, Herm Sigmund Fritzer⸗ 
Mer, und Wolfgang Stockhorner, das Ausſchreiben Tub dato Walderitorf am 
Vngſtag vor 8. Elifabethen - Tag Anno Domini 145 1. mit feinen Infigl ausge⸗ 
fürtiget. Er war nachgehends Anno 1456. erftsermeldes Ladislai Königs zu 
Düngarn und Böhaim Erg: Serhe gens zu Oeſterreich Cammerer / und gehais 
ner RKath. Anno 1455. und 1456. aber einer aus denen Geſanden / welche auf 
ie von denen fünf Nider: Defterreihifhen Landen / und der Gefuͤrſten Graf⸗ 
hafft Börg gehaltenen Zufarienfonfft / abgeſchickt worden B.Strein. M. fc. —— 
Nach Abſterben Hoͤchſt » gedachtes Koͤnigs Ladislai, hat er Kayſers Fri- fol. asz 
rici Parthey wider deffelben Brudern Erg» Herkogen Alberto angenohmen / 
yon meldet die Defterreichifche Chronic. * wWolfgangus Ruckendorffer fult Anno” IMidems 
ex parte Imp. Friderici contra Fratrem ejus Ducem Albertum, cum Comite Michaele de Maidbur 


drgio de Eckartzau, Georgio de Puechbaim, & Henrico de Puechhaim, N. de Planckenflain, Ku- 
gero antiquo de Stahrenberg , N. deStrein, & Stephano Eyainget &c. &t wie die Streinifche M. fe. * — 
vater anmercken, fo hat er / nebſt andern Lands: Mit» Glidern/ das fogenante zo. xvı.. 
Libellum Canonizationis Divi Leopoldi, und das Schreiben an dem Roͤmi fol. x. & 
hen Pabften Paulum II, de dato 10. Decembris Anno 1465.in dieta Neuburg If #0 
forenfi mit außgeförtiget. Anno 1471. ward er mit unter denen Raͤthen / tel: foh 249. 
he Montag nach Unfer Lieben Frauen Geburts : Tag mit Herin Georg von Pot+ 

tendorf Land. Marſchalchen in Oeſterreich in Rechten geſeſſen. * Anno 1478. }!bidem 
Aber (wie dieBaron- Ennenckl. M.Lc. * bejeugen) hat ihme und Herin Rudiger von Stab» ro... ır. 
renbera feinen Raͤthen dann Herm Ulrich Srey : Herm von Graueneck feinen fol. 206. 
Feid · Hauptmann in Defterreih / Kayſer Fridrich völligen Gewalt gegeben) nn 
don der ng und Zulduff wegen, To zwiſchen Ihro Majeftär, und Herrn Stephan Epsinger entflanden, fo}, 230 
sine treuliche Bereinigung und Befchluß zu machen, ꝛc. Ob difer Her? olfgang von Rus 

kendorf verheurath geweſen / ift nicht zu finden / und weilen von difer Zeit an/ 

difer Familie nirgends mehr gedacht wird/ alfo ift zu glauben / daß fie mit difen 

bern Wolfgang von Rudendorf völlig abgeftorben jeyn werde, 


Mumerckungen. 


Ron den abgeſtorbenen Feſchlecht deren 
| Rudleinſtorfer. 
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l, 199% 


Ele ® regifrieren) bey der an S.Simonis und Jude Abend Anno 1439. gehaltenen» Li. x. r. 
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kommen Herm Wolfgang Mellabruner zum Altenhof verfaufft/ und I 
| und Wolfgang Wald zu Prandted x. 


Raͤgdrichten. 
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Zn Wapen. 
Das Rudleinſtorfiſche Wapen iſt nicht findig. 


Ermoͤg eines in meinen Archiv * originaliter verwahrten Kauft: Bric 
datiert am Freytag vorn Palmtag Anno 1509, hat des Edlen Fridrich 
Rudleinſtorfer zu Rudleinftorf Ennickl Hans Schaller den Sitz Fu) 

leinftorf/ als das Stamen⸗Gut difes Geſchlechts welches von erfagten Fridrid 
Rudleinſtorfer feinen Mütterlihen Ann: Herrn Erblidy an ihme Herin Schalt 





ugen in Kauffs Brief benant/ die Edl Beten Matthias Küenaft zu Damd 


GENEALOGIIde 





Bon den abgeftorbenen Befterreichifchen Je 
ſchlecht der Herren Sachſen zu Almec. 


Aa | 
3 { N 7 
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Def Ers ⸗ Hertzogrhums Gefterteich ob der Ennß. —9— 


Woapen. 


Je Herren Sachſen zu Almeck haben zwey aufrecht ſtehende / mit den Ru⸗ 
‚@en auswaͤrts gekehrte krumpe Reben Meſſer in Schild geführt: 

Auf den ungecroͤnten offenen Thurnier- Selm aber / iſt der obere Leib 
eines Manns⸗Bild mit ausgeſtreckten Armben / und in jeder Hand ein dergleichen 
gekrumptes mit den Rucken auswärts gekehrtes Reben⸗ Meſſer haltend / erſchie· 
nen’ die Farb aber des Schildes / noch auch der Pelm⸗Zierde / oder der Decken 
iſt nicht zes eweſen. 
| er Edi Beite Gelte der Sach zu Almeck / ward. tnach Unzeig der Baron, . 
Ernendi.M. ic. *) Anno 1397. vermähler mit Srauen Torein, Kern Stephan?’LitE f. 
Eine Rebringers Tochter/ und lebte noch Cmie weiters daſelbſten * zu finden) Anti for ac. 
1 k e & 317 
h Herr Hans Sachs zu Almed der Aeltere/ war Anno 1465. ein Spruch 
Mann zwiſchen Herrn Thoma Pürdyinger zu Zierberg / und der Stadt Steyr 
Ander Thätigung/ da gedachter Pürchinger etliche Burger von Steyr / mit 

Haab und But hat aufheben/ und gefangener auf feinen Sig gen Zierberg führen 

laften / wie hievon die Annales der Stadt Stege * und dafelbften auch weiter * zu lefen, daß er zu — 
den won Herm Gotthard von Stahrenberg/ damahligen Hauptmann ob der & 
Ennß / ergangenen Aufbott inden Traimz Viertl/ zur Belagerzund Eroberung *Fol-247- 
der von denen Hungarn beſetzten naͤchſt Ernfthofen an der Ennß gelegenen ſoge⸗ 

nanten Fettauer- Schang / aus welcher fie mit Raub/ Mord’ und Plündern 

der gangen Gegend unfäglihen Schaden en Anno 1490. vier Mann zu 

Pferd / zwoͤlff zu Fuß und drey Rüft- Wägen/ Herrn Pilgram Sachſens feel. 

Wittib aber vier Mann zu Fuß / undinden das folgende Fahr 1491. zu Sonnen» 
Wändten von dem Kayfer ergangenen Aufdott/ und erforderten Perföhnlichen 

Zuezug/ fie Herm Sachſen zu Almeck / vier Pferd geftellet haben. Gedachter 

Herr Hans Sachs zu Almeck / war / nad Zeugnuß deren B. StreiniihenM. ſc. ur; ar. 
* mit $räulein Amaleii Innernſeerin / Herin Hans Innernfeers zu Innernſee / rom. v, 
"md Srauen Anna gebohrnen Hörleinfpergerin Tochter / vermaͤhlet / die nach lol. 7. 
ſinen Abſterben Herrn Rudolph Marſchalchen zu Reichenau / in anderter Ehe 

mohmen. Bu 
de Her Pilgram Sachs zu Almeck / lebt / twiein denen B. Ennendl. M. fc.* zu finben,* Lie. E.G; 
Anno 1482. und heurach Anno 1491. rauen Sophiam Joͤrgerin / Herin Ca- — 
fpar Idrgers zu Roith/ und Frauen Barbara gebohrnen Eckerin von Neuhauß ° 
Tochter / die in erfter Ehe Herrn Georgen Fuetervas gehabt/ jego aber ihres 
anderten Gemahels Herrn Hanfen Tanpoͤcken unterlaffene Wittib geweſen / und‘ 
waren in diſen ihren letzten Heuraths⸗ Brief Zengen / Herr Lasla von Prag Ob» 
riſter Erb⸗Marſchalch in Caͤrnten / und Rom. Kayſerl. Majeftdt Cammerer / 
dann der EdLund Geſtrenge Ritter —— Joͤrger zu Roith / Roͤm. Kayſerl. 
Majeſtaͤt Pfleger zu Sammer in Atterſee. Ibidem. * 2 # Ibidenn 
Exrſi ermeldes Herm Pilgram Sachſen zu Almeck / wird auch gedacht / Ei EP 
in denen ben den Nider⸗Oeſterreichiſchen Regierungs⸗ Archiv, oder ſogenanten foı. 365s 
feinen Kayſerl. Schaß · Gewoͤlb verwahrten Lehens Adtis * daß er Anno 
1484. ben Rayfer Maximiliano I. Herrn Andre Krabattenvon Läpnig ein halbes °"""* 
Ehen zu Donau + Dorf in Ybbſer⸗ Pfarı aufgefande/ und verfaufft habe. 


Kerrrer2 Nah 
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*Lit.@,D. 
fol. 139. 


2 Lit.E.P. 
om. I, 
l. 493» 

& 49. 





618: DSiſtoriſche Befebreibung Deren verfiorbenen Familien 

Nach Anzeig der Stadt Steyrilden Annalium * haben Ber, Stephan, 
und Her? Hans die Sachfen zu Alme Anno 1487. vor ſich und ihren Vettern 
Hans Perauſch (von deme fie vil Gülten und Güter ererbt haben ) einen etvigen 
Jahr » Tag in der Dominicaner- Kirchen zu Steyr Jaͤhrlichen zu halten, gu 


ftüfftet. | 

Der Edi Vefte Hans Sachs zu Kemmäten (bey Neuhofen in Traum 
Viertl gelegen) war Anno 1502. & 1506, mit rauen Margaretha, Hern 
Hanfen Reiderftorfers Tochter vereheliget/ und Hanſen des Hafendorferszu 
Poͤttenbach Schwager. Baron- Ennenckl. * 

Endlichen hat/ nach Zeugnuß Val Preuenhuebers * Herr Georg Sachs zu U 
meck / Srau Amaleiigebohrne Innernſeerin Herim Stephan Innernſeers / un 
Srauen Margarethæ gebohrnen von Pirching Tochter ı zur Ehe gehabt / welcht 
wohl auch der Letzte von difen Befchlecht gewefen feyn mag. 


COLLECTANEA | 


GENEALOGICA. 


on den abaeftorbenen Weſchlecht der 
' Herren Saldinger zu Muͤlldorf. 











[47 
Me Y 


Mi 4 
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ee , 


Wapen. 


Je Herren Salchinger haben einen / durch eine weiſſe Palcken oben I 

Roth / und unten in Schwartz getheilten Schild gefuͤhret / der offth 

Thurnier » Helm ward anſtatt der CTron mit einen Ait · Fraͤnckiſchen weil 

fen Huet bededet/ aus welchen ein Roth+geflendter Armb / in der Hand eine 

ſchwartzen Marſchalchs⸗ Staab haltend / hervor reget / die davon abgehangen 
Helm Dedenaber / war in Roth und Silber / oder Weiß vermifcher, 






Vo⸗ 


Def Erg: Hergogthums Oeſterteich ob der Ennß. 619, 
Bon difen abgeftorbenen Geſchlecht hat Anno 1455. Frau Agnes, Bern 
Bernhard Salchingers Schwefter/ den EdI Velten Hanfen Raidten zur Ehe/, 
wie ſolches die Preuenhueberühen M.fc.. * enthalten, SR 
Her Sigmund Salchinger Fürftiicher Paſſauiſcher Pfleger aufden Ober: 
Dauß zu Wöfen/ förtiget einen in meinen Archiv * originaliter verhandenen "K.LitC. 
Stüfft«Revers von denen Zoch⸗ Leuthen zu Pfarrkirchen ausgehend und aufn an 
Herrn Danckward Meläbruner zum Altenhof lautend / über den von ihme da» 
bin zuermelder Kirchen geftüfften Jahrs Tag / datiert am Erchtag vor.denen hei» 
ligen Pfingiten Anno 1470. 
Sräulein Margaretha, Herin Veith Salchingers Tochter/ heurath 
Anno 1484. Herin Wolf Thallhaimer zu Thallhaim / und Huͤldtprechting. 

Der Edi Veſt Hans Saldyinger / lebet / nad) Anzeigder Baron. Ennenckl. M. fc. * *Lit-E.G, 
noch Anno 1491, Ä — 
‚Der Edi Veſte Kylian Salchinger zu Muͤlldorf aber / hat Anno 1496, 

Stäulein Urfulam von Rorbach + Herin Georg von Rorbach zu Rorbach / und 
Frauen Suſannæ gebohrnen Zöbingerin Tochter / zur Ehe genohmen / dero ihr 
' Bruder Her: Wolf von Rorbach 200. tt. Pfenning Heurath- Gut mitgegeben/ 
‚und waren Zeugen in Heurathd- Brief benant/ die Edi Geftrengen Ritter ser? 
Hans von Metſchach / und Georg von Rorbach ic. nad) feinen Abfterben hat fie 
Frau Urfula Anno 15 10. in anderter Ehe Herrn Erafm Goggendorfer zu Ylmu 
genohmen / wie folches alles die Preuenhueberifcyen M. fc. * enthalten. ar 
Her! Wolfgang Saldyinger ift Zeug in einen in meinen Archiv * verwahrten & 36. 
Revers, datiert Ling den 5. Fenner Anno 1548. auf Herim Hans Hainrich Gey — 
mann lautend / umb das Fiſch-⸗-Waſſer auf der Traͤttnach betreffend, — 
Des Edl Veſten Veith Salchingers unterlaſſene Wittib / eine gebohrne 
Gradeneckerin / hat den 8 Febr. Anno 1562. Herrn Calpar Pernſtorffer / Bern 
Wilhelm Pernſtorffers Sohn / zur Ehe genohmen / wie ſolches dieB. Ennenckl. M. fc, *PLit. E. G. 


daeugen, und iſt ermelder Herz Veith Galdinger gang ungezweiffelt der Leite Aragon 
finer Familiæ gewefen. 


NOTATA GENEALOGICA. 
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Je Herren Salmannsleuthner / oder von Salmansleuten / haben einen 
durch die Mitte geſpaltenen Schild / und in jeden Theil deſſelben ein 
Tach⸗ Faͤhnl (auf deſſen Spige ein Stern geftanden) geführetz und 
obiwohlen die Farbe nicht befant/ fo werden doch ungezweiffelt die Faͤhnl mit 
denen Sarben des Schilds wechfel ; weiß alterniert haben. | j 
Der ungecrönte Stech⸗ Helm hat zwey mit den Mund Loͤcheren aus 
waͤrts gekehrte und jede mit dregen mit dem Schild accordirende Tach + Fühn, 
lein / beitedte Piffels» Hörner getragen / dero Farben fo wenig/ als der davın 
abhangenden Helm + Didfen/ befant ıft. 


Falmannsleuthneriſcher 


StammenMſt. 


Her Martin. ‚ 

Anno 1331. ſHerꝛ Georg Salmannsefffrau Magdalena. Ur d 
Her Chunrad von Gals| Her! Ulrich. Ux. Fr. Bar-{ leuthner / Uxor. Frauß Sigmund Capian ulu 

mannsleuthen, Ux Sr baravon Sintzing.. - - - - 1ſtenfelden. 
ER Hert Chunrad. pHans Salmannsleuth;(fperr Martin Ealmanıt: 
—* Lamprecht. Ux. $r.! ner, Ux.ı. $rau - leuthner, Ux. fr. Marl 
ee ee - - .-- 20. -, garethafolmann ı 
2. Frau Sufanaa Holgin:) Frau Dorothea. Ux. Heu 
gerin. wolf Sighartet ſ 
Leombach. 


GENEALOGIA. 
Mer Herren von Falmannsleuthen. 


Er} Chunrad von. Salmannsleuthen / wird Amno 1331. (laut ber Bun 
Lit E.F. Ennenckl M.fe. +) nebft Herm Hainrich, und Berm Nicola denen &y 
—— maͤnnern / Herrn Helmhard von Tuſchenberg / Herrn Hartneid tn 
7» Oßvach / und Herrn Hainrichvon Pachleuthen / Porg / vor Dietrich den Ofin 
—— denen Ehrfamen Herren denen Grafen von Schaunberg / und Janfen vol 
apell / daß fie und alle ihre Leuth ficher und ungefchädiget ſeyn ſollen / von at 
dachten Ofen / feinen Bruder/ und allen feinen Freunden / der Gefangenſchaſ 
halber gedachtes Ofens / und follen fie ihnen Grafen von Schaunberg / und 
pell / achthundert Pfund Wienner + Pfenning verfallen ſeyn wann benf 
Lebens; Zeiten / oder nach feinen Tode / ihnen oder denen ihrigen von gedacit 
Dfens wegen Schaden zugefügt wurde, 


& 


_ Dep Bigs Zergogehums Oeſterreich ob dee nn. — Kar 
Gedachter Ber: Chunrad von Salmannsleuthen/ hatte vier Soͤhn / 
fartin, Ulrich, Chunrad, und Lamprecht, von denenfelben haben/ ut 
co citato * Herr Martin, Herr Ulrich, und Her? Chunrad Anno 1388. 2e: “1bidem 
en von Herin Wolfgang von Polihaim / Her: Martin, und Ber? Chunrad feyn b257. 
diger geitorben. | h | 

Her: Ulrich ward mit Barbara, Fridrich des Eingingerd Tochter) 
ermaͤhlet / und gebahre aus ihr einen Sohn / Georg genant. Erſagter 
Her: Georg yon Salmannsleuthen/ foͤrtiget als Grund: Obrigkeit! 
inen in weinen Archiv * Originaliter verwahrten Erb + Brief/ datiert Sreytagnadı "K-Lit-C. 
„ Veiths- Tag Anno 1433. über eine Wiſen zu ifcberady in Pichlet Pfarr in mus 
md hatte eine Tochter / Nahmeng Magdalena, die Anno 1473. Herrn Sigmund 
Faplan zur Ehe gehabt / wiefolches und nachfolgendes die B. Ennenckl. M. fc. * bezeugen. “ttER 
Her: Lamprecht Salmannsleurhner / der vierte Sohn obbemeldeg Tom. 1. 
Deren Chunrad des Aelterm/ erzeugte einen Sohn / Hans genant. Der eibe gun 
Her: Hans Ealmannsleuthner empfangt Anno 1438 Leben’ von Heren 
Rudiger von Stahrenberg/ er war Hof: Filh: Richter zu Welß / und ver: 
helichte ih Anno 1439. mit Sufanna , Hans Holgingers Tochter / die 
hme funffigig Pfund Prenning Heurach; Gut zugebradht / und maren nebft ans 
ren Zeugen in den Heuraths-Brief / die Edle Herin Kadiger von Stahren⸗ 
derg/ und Ber Reinprecht von Polhaim / feine Lehens Herren / und der Edle 
Seorg Salmanndleuchner / der Zeit der Aeltere ıc. Er Her: Hans aber hat⸗ 
tauserfter Ehe eine Tochter / Dorothea genant / und einen Sohn! Nahmens 
Martin, welcher Anno 1444. Margaretham, Herin Hans Kolmanns Tochter/ 
sur Ehe genohmen, Ibidem, * "Fol, 296: 
- $räulein Dorothea Salmannsleuthnerin/ erft ⸗ gedachtes Heran Hans 3}: 17 
Salmannsteuthners Tochter / die Legte ihrer alten Familie, hat/ nach Zeugnuß 
dr Preuenhueberifchen M. fc. * Anno 1478. Herin Wolfgang Siaharter zu Leombach / *Lit. D-F« 
sur Ehe gehabt / und ligen beede in der Pfarr Kirchen zu Welß begraben al. °" #7° 
wo auf den Sreudhofdafeibiten nachfolgendes Epitaphium von ihnen verhanden. 





Vermiculi miferere tui Rex optime 
Esu! 


Si quid ſim melius grata idomne 
tua € [3 : 


Wolfgango Sigharter, & Dorothza Salmannsleuthnerin, 
— —— pientiffimis majoribus gentilibus fuis, . 
fibi Georgius Sigharter, monumento fecit, 


NOTATA 
GENEALOGICA. 


Bon der abgeſtorbenen Feſterreichiſchen 
Familie der Herten Schachner zu Ebenzweyer. 


56888588382 Wa⸗ 
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Wapen. 


Se Herren Schachner haben den oberen Theil eines ſchwartz roth · geflend 
ten/ mit einer Schach - weiß in Roth und Weiß getbeilten Bund Hau 
ben/ und dergleihen Halß⸗Kragen / bededten Moren / in weile 

Grund zum Wapengeführer/ die Helm +Zierde und Deden aber ıft nicht findis 

Her: Dietmayr von Schaden Zeug in Herin Herbard von Stain / un 

Srauen Richard feiner Hauß+ Srauen Kauf Brieff umb ihre Aigenibaft 
auf den halben Haug Stain/ auf Herrn Ulrich von Capell / Herrn Pilgrams 
srie. 2.7. Sohn / lautend/ de Anno 1292. Baron- Ennendl.M.fc, * 
Tom.l. Her: Hans Schachner fommtein unter denen Brafen/ Herren/ Kite) 
fol. 3%. und Knechten / welche Anno 1392. zu Anfang der Regierung Hertzogs Albert 
zu Defterreich / in diſen Land Deiterreich ob der Enns / angefeffen / und wohn 
bafftgemwefen/ wie hievon dag zu felben Zeiten bey deffen gehaimen Gangley ge⸗ 
*L,D.D. haltene Hand» Buch * zu lefen. 


folgte  . Der Edle Mört der Schachner / war Anno 1430. Pfleger zu Loßſtain. 
*Lit.E.F. B, Ennendl. M. fc. # 
Tom.l. Her: Wolfgang Schachner aber/ welcher (wie loco citato * zu leſen) 


ne noch Anno 1491. gelebet/ hat nach Zeugnuß der Preuenhueberifhen Colled, 

*Li.D.r. Gen, * Grau Margarethgebohrne Hohenfelderin/ Herrn Lucas Hohenfelder] 

fol. gıe und Frauen N. Zädlin Tochter / zur Ehe gehabt / die nad feinen Abfterben Anne 
1465. HerinSigmund $orfiner zu Guglberg / zum anderten Gemahelg 

men/ und hinnach Anno 1483. geftorben / und zu Gmunden begraben worden 

Herr Hans, und Wolfgang die Schachner Gebrüder / haben in denten 

den damahligen Hauptmann ob der Ennß / Herrn Gotthard Herim von Eid 

renberg Anno 1490. eraangenen Aufbott/ zur Belag» und Eroberung der ven 

denen Hungarn ander Enngnächft Ernfthofen erbauten / won ihren Lirheber de 

Zettauer Schautz genant/ von ihren in den Traun » Viertl befeffenen Guͤlten / 

drey Mann zu Pferd / und ſechs zu Fuß geſtellet / wie ſolches die Annales der Etadt Ein! 


#Lit.G.D. * enthalten, j ä , | 
—— Krafft einer in meinen Archiv * verhandenen Verzücht / hat ſich Anno 
TEL, 1626, Ser Lorenz Schachner / gegen Berin Niclas Köinpdden zu Ottfrl 
fübn.ı9. auf etliche Gülten und Unterthanen verzichen. 

| Her: Abraham Schachner zu Ebenztvener förtiget/ als Zeug/ Her 
lobſt Schmidtauers zu Obern . Walfee/ mit Sräulein Maria Engln von Way 
— ram / fub dato 16. Septembris Anno 1603. gemachten / und in meinen Archiv 


a loco citato * originaliter verhandenen Heuraths · Brief / und alſo auch s 


Seß Erg ⸗Hettzogthums Oeſtetteich ob det Ennß. * 
fand Herrn Eraſm Märden zu Gneuſſenau / ſub dato 13. Julnn Anno 1608, auf, 


gerichtes / und auch allda * originaliter verwahrtes Teſtament. 
RAGMVNIVM 
GENEALOGICMM. 


Bon den abgeſtorbenen Befterreihifchen Bes 


ſchlecht der Herren Schaller zum Prandthof 
J nd Englſtain. 





Wapen. 


Je Herren Schaller haben in ſchwartzen Grund ein weiß oder fllberne auf 





Mufchel: Art gebogene Scyallen( auf den Geſchlechts Nahmen zihlend) 
in Schild geführet / undift auf den Boden ermelder Schalen ein ligens 
Der Hund zu fehen gewefen. 

| Der offene ungecrönte Helm war mit dreyen ſchwartzen Strauffen: ea 
Ben beftedet/ und auf jeder Seiten mit einer dergleichen weiß oder filbernen 
Shcallen bebangen/ die davon abhangende Helms Dedfen aber in Weiß und 
Schwartz vermiſchet geweſen. 


Schalleriſcher Stammen- Bft. 


[Srau Elifabeth. Uxor, Her Peter (rau Barbara Schallerin · 
en Walchung ber Schallergumj Greul. . erꝛ Sebaſtian Schaller. 
Prandthof, Uux. - = - ‚Her: Hans Schaller zum Prandt⸗ 

e 





N er — hof, Vx. Frau Barbara Aſpanin.«¶ Her: Veith Schaller. 
olfgang Schaller: 

$t. Catharina. Ux, Her: Hainrich Br Ux. Hans Seg⸗ 

Srodnacher. Hr Hainrich Schaller zum Prandt · gerzu Meflenbach. 
bof, Ux. Frau -- - =... Her: Vicenz Schaller, Ux. Rolina 

ine en ne Her: Cafpar Schaller zum Engl 
— EIT FR ftain, Ux.$r.Maria Tachpoͤckin. i 

ttttt GENEA- 


— — — — 









— — 


nn 
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2. — men 


Je Familia der Herren Schaller zum Prandthof / findet ſich unter 
jenigen Geſchlechtern / welche Anno 1525. bey der vorgenohmeten® 
tens «Bereutung,/ ‚und Aufrichtung der Matricul in Land begütet gr 

fen / und vor twürdliche Land⸗Leuth erfant worden: Won ſolchet Famnilia f 
*Lit.E. 9. nad) Zeugnuß deren Baron- Ennendl. Manufeript * Anno 1438. Her: Walchung Schall 
m zum Prandthofder Aeltere gelebt / deffen Schweiter Catharina, Herm Hai 
*LieD.r. ich Frodnachers Gemahel getvefen / und cwiein denen Preuenpueberifcpen Golle&. ul 
fol. 371: Anno 1494. ald Wittib in die Kirchen zuS, Jacob auf den Neymarckt bey St 

ftadt / ein ewiges Liecht / vor Unſer Lieben Frauen Altar zu brennen geftüft 
in den Stüfft: Brief waren Zeugen/ Walchung der Schaller zum Prandit 
‚Ihe Bruder/ ihr Aidam Rueger Enaus, und Conrad der Deder/ x. 

ernanter N 

Her: Walchung Schaller zum Prandthof Edeffen Gemahel Taufi 

Geſchlechts⸗Nahmen nicht befant ) hatte/ fo vil wiſſend / zweyh Soͤhn / N 

mens Hans, und Hainrich, nebſt einer Tochter Eliſabeth genant / weiche Hr 


&473- 





Her: Hans Schaller zum Prandthof / der anderte Sohn worermel 
Walchung des Schallers ward Anno 1497. Zeug in-feines Vetters Het 
„K-Lit.c. Caſpar Schallers zu Englftain Heuraths. Brief. Vermog eines lococcitato 
iub n. 7,5. Ofiginaliter verhandenen/ und — vorn Palmtag Anno 1509. datiert 


Kauff ⸗Brief / hat er feinen Sig und Mayrhof zu Rudieinſtorf / Herm Wol 
gang Mellabrumer verfaufft, Anno 1516. ward er nebft Herrn Hieronyir 
ASK Anmaltinger Zeug/ in einen dafelbften * verwahrten Wechfei⸗ Brief / zi 
Sub n. ». Ken -Herin Veich Herrn von Zelding/ und Herm Hans, Heren Martin, u 
Herm Leo denen Hohenedern zu Hagenberg und Braittenprud Gebridt 
über verfchidene Güter und Bülten in Galineyfircher  Wartberger » Puchenautt 
und- Rieder Pfarr gelegen. Er Herr Hans Schaler verehelichte ſich/ ung dm 


der B. Entteneti.M. fc * Anno 1513. mit Fräulein Barbara Afpanin/ HermLam- *LieE.6. 
grches en zum Haagee. und & Tom. Il 





Deß Ees⸗etsogthums Oeſtetreich ob dee Ennß ca⸗ 





auen Catharina gebohrnen von Scyallenberg fol. 370. 

Tochter / und aebahre aus ihr zwey Toͤchter Barbara, und Martha genant/ 
dvier Soͤhn / NahmensSebaltian, Thomas, Veith, und Wolfgang, die 
ochter Sräulein Martha hat ſich mit Herrn Hans Segger zu Meſſenbach / Röm. 
Kayſerl. Majeftät Hof» Cammer Rath / wermählet. 
Erſt ⸗ernante vier Herren Brüder/ Herr Hans Schallers zum Prandt ·· 
Feel. Soͤhn / geben einen in erſagt meinen Archiv. * verhandenen/ Gamb: t 
a vor den Sonntag Exaudi Anno 1523. datierten Schuld » Brief/ pr. 360, fübn. ı6. 
“Drenning/ Herm Georgen von Liechtenſtain und Nicolſpurg / und waren in 
jernielben Zeugen ernant/ Ser: Mört von Hoheneck zu Braittenpruf/ und 
Der Adam Schweinpdd zum Hauß m... Alfo habenfie auc felbes Fahr ein ders 
wieiden Schuld :oder Sag: Brief pr. 316. tt. Pfenning auf Herrn Erafm und 
Georgen Herm von Liechtenftain/ / dann einen auf ihre Mutter / datiert am 
henligen Pfinaft» Abend / und endlichen auch einen /datiert Pfinaftaa vor Simoni 
ind Judz, auf ihren Bettern Herin Chriftoph Flußharten zu Pottendorf/ aus: 
Berertiget / wie dieloco citato * verhandene/ auf Serin Martin, und Herin SE. Sa 
-eodon Hohened zu Braitteiwend laufende Pettzerleuthalten. fbmıg 
Herr Sebaftian Schaller vor ſich und erfagt feine Kinder / hat hierauf & ıo. 
5 laut dafelbit in meinen Archiv * verwahrten Kauff + Brief / datiert sinn, 









Sinsam Montag nach 8. Koölmans-FTag/ Herm Hanfen von Hohene zu Ha: fub n, 30, 
g / verſchidene Stuck Güter und Zehend / in Neumardter + Pfarz/ 

und Sreyftätter Land: Gericht, Endlichen aber audy (mie aus einen datiert 
ittwoch nach Liechtmeſſen Anno 1533.an Herin Hans von Hohened lautenden/ 
md allda * verhandenen Pettzetl zu ſehen) den Sig Prandthoffelber Herim —— 
Laglherger zu Hoͤrmannſtorf / verkaufft / nad) welchen Verkauff von diſen ͤ 
Derren Gebruͤdern / noch auch von diſer Familiæ nichts mehr zu finden. Sn eis 

von Herm Leonhard Ennenckl verfaften/ und unter denen Preuenhueberi⸗ 
MenCollektaneis * fidhfindenden Beſchreibung / aller in feinen Lebens: Zeiten) *Lit-D-F; 

Anno 1524. bis 1574, völlig abgeftorbenen Ober« Defterreichifchen Geſchlech⸗ fol ass 
Bader / ſeyn auch die Herren Schaller mit begriffen. = 
Ein Herꝛ Calpar Schaller zum Englftain (welcher zu aleicher Zeit mit 
en hievor befchribenen Herren Schallern gelebt / und eines Geſchlechts gewe ,_. 
fen) hat ſich nad Zeugnuß deren mehrsallegierten B. Ennendi.M.. * Anno 1497. mit Kr 
Fräulein Maria Dachpdckin / Herrn Englbrecht Dachpoͤcken Tochter / vermähs iol, 187. 
/ dero Heuraths. Brief fein Better Herz Hans Schaller zum Prandthof 
bie oben gemeldet) mit ausgeförtiget/ er ift aber ohne Kinder geftorben/ und 
Engiftain/ nebftandern feinen Gütern / Herm Hlainrich Strein zu Schwar⸗ 
Mu verſchafft / weſſentwegen nachgehends / tie die B. Streiniſche M. fc. * enthalten, Tan ar 
‚Kindes Herrn Calpar Schaller Schwager / Her: Thoma Praunftorffer/ MIE Ifolız6, 
‚Dem Chriftoph Strein/ obgedachtes Herin Hainrich Strein feeligen Sohn / 
ingtoürige PröcefTgeführt hat. 


GENEALOGIA, 
Ind Dramen: Tafel. 
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Der ahgeſtorbenen mächfigen Familiz des 
Heil. Roͤm. Reichs Grafen zu Schaunberg, 
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“ pen, * 
Je Herren Grafen zu Schaunberg haben einen quartĩerten Schiſd gefüͤh⸗ 
ret / davon das erſte Viertl / als a der Herren 
Ds GrafenzuSchaunberg/ durch die Mitte geſpalten in Weiß und Roth 

etheulet. 
r Das anderte Feld iftin drey rothe/ und fo vil weiſſe / oder fülberne Bal 
den getheilet / über welche ein mit den Spig aufrecht ftehender blauer Sporn ju 
ſehen / weldyes das Wapen des abgeftorbenen Geſchlechts der Grafen von Jul 
badı gewefen/ die Herren Grafen von Schaunberg aber / nach Abfterben Hern 
Leopold des letzten Grafen von Julbach / als ihres Gefchlechts , Verwandten! 
mit feinen in Bayrn verlaffenen Berrfchafftenund Gütern (nach AusfagLazi) 
Anno 1360, ererbt/ und ihren Geſchlechts. Wapen beygeſellet haben. 

nden dritten rothen Geld erfcheinet ein filber: aufrecht : ftehender Andtrl 
durch deſſen abwärts gefehrten Ring ein gelb oder goldener Etrid gezohen tel 
ches Wapen die abgeltorbene Familie der Herren von Pettau / wegen der fit» 
ſchafft Andenftain/ geführet/ und/ nad) Anzeig erftermeldesLazüi, Heri)o- 
hannes Graf von Schaunberg mit feiner Gemahel Srauen Anna, HerinBern- 
hardi Herm von Pettau) des legten felber Familie Tochter / nebſt den Erd 
Marſchalchen⸗ Ambt in den Hergogthum Steyr / und etlichen Herrſchafftenda⸗ 

ſelbſt / als Fridau / Weittersfeld/ und Feiftrig / Anno 1438. erheurathet. 
Das vierte und legte Feld ift Gelb oder Gold / und in felben ein aufrecht⸗ 
ftehender ſich windender / gecrönter ſchwartzer Wurm zu ſehen geweſen / als das 
Wapen der abgeftorbenen Familiæ der Herren von Wurmberg / weiches mit erſt 


oben · deſchribenen Pettauiſchen Wapen an die Dersen Grafen von Sommer 
fommen. " 








NE 


2 un beſchribenen Schild ſeyn zwey offene — Thurnier. En 
1de — — den Stammen⸗Wapen 
auswaͤrts gekehrte / durch die Mite 











t ge 
X —* Im ſeh n sort denen Sachſen einwaͤrts gefehrte 
dr —— fo vil wei Baiden Artheike, ausgefpälte Adlers+ Slügen 1 un 
e ren — —* chribene et —— er nt zu dem 
get ulba apen gehörig ) aeftanden/ die davon abhangende 
Helm ee aber gleichfahls in Roth und Silber vermiſchet — * 


E- & ammen: Taf ld. 
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Freyſingen. 8 Burg⸗ 


Hsbernhkard Gr. Be, 
zu Schaunberg| Her: iR 


Graf 
dGraf Shanbeg 
t. Ulrich Graf, b — Hꝛ Conra 
Kai En zu Schaunberzs/ Domb: hr 


Strafs 
8. Johannis su tUlrich Gr. u Bis: 
* — "Shaunbeig. SrauDorocen 
Ux. Her: Ha 
d eitr &rafju —— 15 Bridtich Or. — 1*2 
* — su Schaunberg | Sräul. Gathari. 


Sean an. zu Schaunberg| HerHainrich Il. au Beau Chan II1.| 48, Bernhard, 
rö. 


H% Johafies Gr. 








\ a säfin.d be Sri —* — —* ber 
Ä Plapen. er 
eri Wernhard 
————— 


Be — X 
I Möchfenderg. | iu Schaunbers & äh .£ 


j 
+ Irmengard —— 
alii * — Herꝛ Wilhelm 
a)Ux. Graf FR 
Ludvvi 8 —— 
—* her J— Frau Elifa 


ga. 
—* * From v. Ubenfperg- 
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[21] Ziſtoriſche Beſchreibung deren verſtorbenen Familien 

















1 Wolfgang Ör. +. IE 1 4 
FR, Schaunderg. [NertFridrich Graf * 
191.5i mund Grafi v.Gchaunberg. Hans Gt * 
(Sr Anna. Ux. Her v. —— Hꝛ. Bernhard Schaunber 
Herman Graf v. | Ux. ft. Barbara) ‚ ®» ———— gina Herr 
Gili. errin von Wal Her: Wo — Petr 
et. ÜScyaunderg. Wolfgang Sr 
Frau — Ee: Hr — nt * underg 
er Aaintich v⸗· v · aunber 4% zte 
ofenberg- 1 Seas aus. Steam mund — 
phan in Wien. Henn Hans - » (Mn aaa 2. 
Fr. Gunigund. Ux. Frau Barbara, . Irten 
1.Jobann Lands Kent Jänd.Fran-| 34, Genoveva. Ux. Ä 








afen v. Leuch⸗ 
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berg. u ng — ör. 
} , 1 ch. „ et 
a er 9 oa a nn Orts np, nnd Bi 
‚zu Schaunberg ; igmund Ora . 
Per ve Ux. frau Anna‘ (m. ettingen! — Frau 
(berg. von Pettau. | nen Georg Graf —— e eorg] — 
Fr. Adelhaid. Ux. Bilhoff dan: Tea —* fin v. Schaundern. 
1. Herr Herman berg. ein oa din e u 
—— — a — wur 
Di; j 9. Schaunderg,| nen Fridrich Gra 
2 Gr Bean Age 
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Sr. Urfula. Ux. 9% Frau Agnes. Ux. rt a0 Voſter⸗ 
——— v· Hen * v. 5 Frau us.Barba= 
enberg. n A Dofenberg. ae Bien., 
„Agnes, Ux. S)t auElifabeth.Ux, 
& ob Herm von ie Gras 
en v. Kirchberg- 








Abeuſpersg . | 


_ GENEALOGIA. -; 


Ser Mealt - Mornehmen und Maͤchtigen 


Familiæ der Reichs⸗ Grafen von und zu Schaut 
erg. 


Srb⸗Marſchalchen in Defterreid 
und Fteyr / 27. | 


Ze abaeftorbene Familia der Herren Grafen von und zu Schaunbern! it 
mit denen nunmehro auch verfiorbenen Grafen von Julbach (der? 
Stammen⸗ Hauß unweit Braunau in Bayın gelegen / und beoläufig 

umb das Jahr 1504. in denen damahligen Bayriſchen Kriegen zerftöhrt worden 

feithero auch unbewohnt ſtehet) eines Geſchlechts / und auc mit denen Grin 
von Leonſiain / Leonberg / und Dornberg / eines Herkommens geweſen / mn 


Def Erg Hertʒzogthums Befterreich ob der Ennß. 6:9 
allgemeiner Stammen = Batter von.den berühmten Babone Grafen von 
rgabgeftigen / fie aber ihre Geſchlechts⸗ Naͤhmen von denen Schlöffern/ 
und Herrſchafften / die fie entweders felber.von neuen erbauet / oder an ' 
uͤberkommen / nach ſelber Zeit Gebrauch angenohmen / und veraͤndert / 
hievon bey Aventino, Lazio, und Hundio in deſſen Bayriſchen Stam̃en⸗ 
ch ein mehrers zu leſen. | F 
Ermelde Familia iſt auch jederzeit in groſſen Anſehen / amd mächtig ges 
en / wie ſie dann ihre Herrſchafften maiſtentheil von Roͤmiſchen Reich zu Le⸗ 
getragen / und gleich andern Immediaten Reichs: Grafen bis Anno 1548, 
Reichs⸗ Matricul mit 26. Mann zu Fuß / und6. Mann zu Pferd einverleibt 
ſen / fie hatten ihr aigenes von den Lande Fürften independentes Gericht/ 
att war praͤchtig und mit lauter Land⸗Leuthen maiftd von guten Ge» 
tern befeget / fie machten Buͤndnuſſen mit denen Hergogen in Bayrn / 
denen Land» Grafen zu Leuchtenberg / mit denen Burggrafen von Nuͤrn⸗ 
:9/ und mehr andernac. welches alles aber zwifchen ihnen und denen Hertzogen 
Defterreich zu vilen Irrungen / und endlichen auch zu offenbahren Kriegeny 
und Zeindfeeligfeiten Anlaß gegeben/ wie hievonmehrersfolgenwird.  . 
In diſen Erg: Hergogthum Defterreich ob der Ennß (anderer Länder/ 
fonderlih Steyr / und Eärnten zugefehweigen) haben fie bevorderift die Graf: 
ſchafft Schaunberg/ die Herrſchafften Eferding’ Stauff / Aſchach / Neuhauß / 
Biechtenſtain / Peyrbach / Camer / Atterſee / Franckenburg / Haybach / Ober⸗ 
und Nider⸗Weſen / Wildeneck / Weidenholtz / Erlach / Miſtldach / und vaſt 
das gantze Donau⸗ Thal von Paſſau herab bis Lintz ihnen gehabt / alſo daß man 
felbeRevier das Schaunberger⸗ Laͤndl zu nennen gepflogen zc. in Oeſterreich unter 
der Enng aber Orth an der Donau’ Seyſeneck / Purckſtall / Stain / Fridau / 
Weiterfeld/ Versnitz / Aichau / und Pottendorf ıc. in Hertzogthum Bayrn 
bis Anno 1360. die Herrſchafft Julbach / und endlichen in Steyr und Caͤrnten 
Fronhaim / Rabenſperg / und Lemberg / beſeſſen. 
Lazius in feinen Buch de Gent, Migrat. * nennet verſchidene Grafen *Lit-G.fob 
von Julbach als Bor Eltern deren Grafen von Schaunberg / und beftimbt ink 3, 2'* 
kinen Comment, Reip.Rom, * einen fogenanten Raffold von den erften Gra-* Lie. a. 
fmvon Schaunberg / esift aber mein Vorhaben Hier nicht die Stammen · Reyhef?!- 972 
deren Grafen von Julbach zu unterfuchen/ und ift nach Deren beiten Manufcri- 
pten und Documenten gang wahrfcheinlih / daß 
Her: Wilhelm (ein Sohn Herrn Wernhardi Grafen von Julbach) dee 
erſte Her: zu Schaunberg geweſen jeye/ und mit feiner Gemahel Srauen Anna 
gebohrnen Gräfin zu Goͤrtz / drey Söhn/ und eine Tochter! Fräulein Hedwig 
genant (die unverheurath geftorben) erzeugt habe von denen Söhnen/ wel⸗ 
de fih Ulrich, Hainrich, und Wernhard nanten/ ift Herz Ulrich gleichfahls 
Idiger geftorben. ’ 
Her: Bernhard Herr zu Schaunberg/ wird Zeug gefunden in Herko 
Ottockars des legten Hergogen in Steyr Donations-‘Brief/ de Anno 118 
über das Hertzogthum Steyr / auf Herkog Leopold von Defterreich / itaBaron- 
Etreinifches Land» Hand Voͤſt in Defterreich ob der Enng.* Er war/ nad Zeugnuß der* Lie. A;B, 
inter denen B. Ennendl. M.fc. * verhandenen Befchreibung, der Stüfftung des Slofters Will — 
heringen mit Fraͤulein Hedxig, Herin Calonis von Willheringen / und Wädh-*Lit.E.G. 
Inberg / erfagtes Cloſters Stüffters Tochter / vermaͤhlet / die verhandene Tom. 
alte Stammen » Tafeln geben ihme zwey Soͤhn Hädmär, und Rapotto, 
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*Lit. D.r. Qdmont Anno 1161. Preuenkuebet,* Mit feiner Gemahel Frauen Hedwig J 

fol.566. hohtnen Gräfin von Playen / HermLeutholds Grafen von Playen/ dest 

ten feiner Familie Schweſter (von weldyer hierunten ein. mehrers) gebahre: 

drey Söhn/ benantlichen Herrn Johann, Herm Wernhard, oder Bernbar 

und HerinHainrich. Von denenfelben war rer 

Her: Johannes Ordens Ritter 8. Johannis Hierofolymitani, feld 

Drden er das demfelben annoch zuftändige/ und der Commendeur Maillbt 
einverleibte Stüfft Strohaͤm / als fein Bätterliches Erb / zugebracht hat, 
0 Ser Wernhard ; oder Bernhard, und fein Bruder Hainrich 

dem Sitofter S. Nicolai vor Paſſau vor dieihnen zugefügte Schäden; ein N 

gen und halben Hof zu Pienging/ die Wortder Stüfftung (mwielocesit 

finden) lautenalfo. Henrichs & Wernhardus Fratres Germani di@i de Schaunberg/ bt 

dem EloiterS. Nicola vor Paffau manfum & dimidium apud villam.Pienzing cum busejusa 

tibus &c. gu Ergetsung des Schadens, indem fie bey bem ihnen obgelegenen Kriegen, aus Ro 

gen, etliche 834 mit Proviant, Wein, und Fleiſch, ſo gedachten er gehörig ge u 
aufalten, und gen Schaunberg haben führen laffen, x. In ermelden Stuͤfft⸗B 

nach etlichen Geiſtlichen Zeugen unter andern audy benant/ Pilgrinus de 


"Wernhardus Miles de Schaunberg, Pabo Judex de Julbach, Henricus, Pugramus, Miles$,Nh 
Sigilhohus de Ortenberg, Wint. de Hage, & alii adum Anno 123<.Kal.Sept. in foronofl ih 


Sie beede Brüder befreyten auch gedachtes Elofter Anno 1256.von aller M 
und alfo auch Anno 1284. das Clofter Adlerfpach in Bahrn. Ibidem, 
waren auch Bogat- Herren in Attergau / welches damahlen zu dem CH 
Bamberg gehörig war / wie fie und ihr Vatter Her: Hainrich Dahn! 
nächften Sonntag nad) Georgii Anno 1263. fub dato Altenhofen / dann‘ 
dato Willheringen den vierten Tag nad) Pfingften gedachtes Jahr / und e 
lichen fub dato Atterfee an S.Georgen-Tag Anno 1291. mit Bifchoff Arne 
— * zu Bamberg / drey in meinen Archiv * copialiter verhandene Vertrags, Brief au 
7 tichtet/ wie es zwilchen dem Grund» und Voggt · Bern gehalten werden f 
Erftermelder Herr hernhard ward nach Abfterben Herin Leucholds des leht 
Grafen von Playen/ Voggt des Cloſters Peyrn / welche Voggtey ihme 
feiner Mutter vorernanter Frauen Hedwig gebohrnen Gräfin von Playen a 
ftorben / dag von den damahligen Herin Pralaten / und den Convent dal 
ften ihme Heron Bernhard ausgeförtigte Documentum kommt in denen 3: Era 
*Lie.E.5.M- fc. * mit nachfolgenden Worten ein. 


Fire I, Wir Chunrad von GOttes Gnaden demuͤthiger Pfleger bes GOtts⸗ Hauf zu Peyrn, undı 
94 Gonventbafelbft, allen GOttes Gruß ewiglich, ꝛc. Wann, ale Her: Salomon fpricht , ein Geh 
vergehet, und einanderdauferftehet, 2.10. Mach ben Todt der guten Gedaͤchtnuß Herm Leutholds 

Grafen von Plapn, ‚der unfers GOtts⸗ Hauf Voggt was, bavon bie Boggtey ledig worben iſt, 

naͤchſt Freund, als bes Chon⸗ Herim Hainrich von Schauenberg deffen Haufßs Frauen, bes vorg 

Herm Leutholds Schwefter,, fein ältere Sohn Herr Wernhard, die haben fich zur Sippfchafft legiti 

und feyn zu Boggtangenohmen worden, 1. Darum er felber Batter, und der Sohn habend gered 

Hand inunfer Hand, fo ſie allſchieriſt möchten, das wolten fiethain:c. in Gegenwart Herm Alberonis 

Süngern von Polhaim, HermChunrad von Stainkirchen, Herin Niclein von Tegernbach, Herm W' 

—* * Loe, Herrn Ultichs von Waſen, Herm Chunrad von Strachen, und Herin Ludvvig den © 

atiert Anno 1249. 


ee Seo ernanter Her Bernhard Graf zu Schaunberg / war / vermög 
fol,asg. unter denen b. Etreiniſchen da. ſc. * fich befindenden, , von Kayſer Rudolpho a 
| : p 


rud 


———— — TE — — — 
— — 
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— Zum — — — —— — —— 















3, HerinPilgram,, und Herin Wülfing Gebruͤdern von Ruſtbach an einen / 
den Cloſter Wilhering anderten Theils/ den ftrittigen Hof zu Eckendorf 
nd/ derergangene Spruch «Brief aber iſt diſes Innhalts. 
N Rudolphus DEI GratiaRex Romanorum femper Auguftus uoiverfis prefentes literas infpeätt. 
BLU agtum quod cum dilecti fideles noſtri Otto, Wernhardus, Pilgrinus, & Wulfingus 
's dicti de Ruftbach in noſtræ Majeftatis præſentia moviffent quæſtionem Religiofis Viris Abbati'& 
entui zn in Willhering fuper villa in Eckendorf lita juxta Wagrain, tandem accedente 
itate & confenfü noſtræ Regia Majeltatis in Nobilem Virum Dominum Wernhardum de Schaun- 
B tanguam inarbitrium, feu arbitratorem feu amicabileın compofitorem qu&ftionem hujusmodi 
fs comprominitterecuraverunt, dumaflumpto hujusmodi arbitrio, prahibita deliberatione pro 
talearbitrium promulgarit, quod videlicet dile&ifideles noftri fratres de Ruftbach cederent, ſeu 
inciarent omni juri & adtionı que competebat, vel competere videbatur in prædicta villa Ecken-. 
£ cum omnibus &c. &c. Teſtes dile&us Princeps nofter Luitpoldus Ratisbonenfis Epifcopus, 
Fnhardus & Henricus fratresnobiles deSchaunberg , Wickhardus de Pollhaim, Ulricus de Loben- 
Rain, Hartnidus de Traun, Otto de Volckenftorf, Henricus Puechaimer, Wernhardus Dachsberger, 
aliigquam plures, adta fünt hec Vienna Anno Domini MCCLXXV11. X. Kal. MaijIndidt. Quinta. 


Aus difen / ald auch aus denen vorigen und noch mehr andern Documen- 
ten erfiheinet/ daß die Grafen von Schaunberg damahlen noch nur- Herren 
obiles) und nicht Grafen gewefen feyn/ welche Würde fie aber bald hinnach 
erfommen haben werden/ zumahlen in denen jüngern Documentis, Herz . 
Hainrich, der Bruder difes Hern Wernhardi, Graf genant wird. Vorer⸗ 
ten Herm Wernhard hat ermelder fein Bruder / nach Zeugnuß der Preuenhueberb 
jemColleit. * Anno 1272. zueinen Seel⸗Geraͤth den Cloſter Raittenhaslach in Lie. n.r, 
n die Zoll Sreyheit bey der Mauth zu Aſchach ertheitet / wie dann auch, fol-s67- 
Zeugnuß Hundii in feinen Bayrifchen Stammen- Bud) * inden Münfter des erfagten obet *Lir.D.9 
haufen gelenenen Bayriſchen Cloſters / vermoͤg des dafelbftigen Todten, (ol 25° 
er Begräbnuß: Bucy/ NB. Die Wohl Edel Gebohrne Grafen von Schaunberg und Julbach, 
ainrich, Ulrich, Wernhard, und wider Hainrich, und Rudolph, bey 
mheiligen Creutz⸗ Altar begraben ligen. 
' Her Hainrich Graf zu Schaunberg der Anderte difes Nahmens / und 
Dritter Sohn Herm Hainrich des Erften oder Aeltern/ und Srauen Hedwig 
bohrnen Gräfin von Playn/ wird Anno 1264. nebit vilen andern Zeug einge 
| ihr ineinen von Bernhardo Bilhoffen zu Bamberg ausgehenden Lehen⸗Brief - 
F Ennendi.M. fc. * Alfo findet fich auch in den erfagten B. Ennenckl. M. fc. * beyligenden *Lit- ER 
eichnuß der Stüffter des Cloſters Wilhering /dag ermelder Her: Hainrich, foy.gy, 
ft feinen Söhnen / Herrn Hainrich, und Herin Bernhard den Füngern/*Liv E.G, 
uch vilermelden feinen Brudern / Derin Bernhard, alle Grafen von Schaun: Fig 
Anno 1260. zu den Cloſter Wilhering neftufft habe. Zwen Hör, ein Lehen zu 
ifen, ein Hof, ein Muͤhl zu Furth, mit fambtder Fiſchwaid dafelbft, zu Seel» Gerärh und Jahr⸗ 
99, fein Saig: Hof, dienend ein Jahrdem andern zu Hulf bey drey Muth Korn, 6. Pfund 4. Schilling 
Menning Geld, 5. Schilling Ayr, und 12. Kaͤß, 8. Hlenner, und 4. Gaͤnß ıc. Mıt feiner Ge⸗ 
ehel Grauen Mechtildis gebohrnen von Truchendingen / erzeugte er / nebſt einer 
Sohrer Irmengard (andere nennen fie Imagidinam) neun Soͤhn / benant⸗ 
ben Herin Leopold, Kern Wernhard, Seren Conrad, Herm Ulrich, 
Der Fridrich, KermOtto, Herin Hainrich, Herin Wilhelm, und Herin »rir.e.r. 
dolph, Ibidem. * Gelben verivrechen Her: Ulrich Anhanger zu Kottbachı Tom- pi 
dein Haußfrau / die Deffnung ihrer Vöften zu Kottbady/ daß fie ihnen und ....&.74 
jemand andern mit ſelben wollen gewärtig und wartung ſeyn / tie Der in denen 5 
Aniſchen M. fe. * ſich findende Revers, datiert Sonntag nad) 5. Gregori-Tag in 9.* 
de Saften Anno 1344. weitet. Bon denenfelben haben Anno 1282. (wieloco*Lit.E.G; 
Stito ® weiter ulefen) Kerr Bernhard, und HerrHainrich, der Dritte diſes Nahı man 
ad) vorgedacht ıhren verftorbenen Herrn Batter/ Graf Hainrich den Il. & 1.5. 
“ ErSErREE au 
























632 Ziſtoriſche Beſchreibung deren verſtorbenen Familien 
zum Seel: Gerätp etliche Gkter in Rider» Defterreich zu Muninau bey St, Pölten ven Clofler Wilhering 
gefnäftet, welche nad Sag ob» angezohener Verzeichnuß / an Dienft und Pur Kr 
bey zwayntzig Schilling raichen, und beynebens auch auf ſechs in Donau ⸗ Thal gelegenen Gütern dad 
Boggt: Recht nachgeben, nemlichen von jeden ein Megen Habern , zwey Pfenning Geld, und zwey Hannen, 
Alfo haben auch Anno 1291. Herr Hainrich der Aeltere / Herr Bernhard, und 
Her? Hainrich die Züngern/ erfagten Clofter das Kirchlehen der Pfarzzu Theräs 
geneben/ welche / nach Innhalt mehr «allegierten Verzeichnuß / in abfente 10, 
Pfund Pfenning gedient/ laut Urkunden de Anno 1300. und 1323. befreyen 
ermelde Herren Brüder/ Her: Rudolph, Her Hainrich, Her: Wernhard, 
Herr Conrad, HenOrtto, und Her: Wilhelm, alle Grafen zu Schaunbery) 
das Glofter von Bezahlung der Mauth / auf ihrer Maurh zu Aſchach / und in 

„Lit.At- ftättigen ibnen zugleich auch / laut zweyen in meinen Archiv * copialiter verhandı 
a nen lirfunden/ de Anno 13 14.und 1318.die ihnen auch vorhin ſchon von ihm 
&ın Vor⸗Eltern Anno 1244. zugeftandene Freyheit des heiligen Ordens / die derſe 
be von feinen Anfang je und allzeit gehabt/ und ihnen — worden / nei 
lichen / daß ihre Leuth / und Guter von der Herren Grafen Richter unangelant 
bteiben/ und frey ſeyn ſollen auggenohmen die Übeithäter/ fo den Todt vn 
ſchuldten / die folen die Richter nehmen / wie einer mit Gürt! umbfangen if, 
*Lit. E-P. Wiein obangejogenen Baron- Ennendlifchen M. fc. * weiterjulefen, fo haben ihnen Grafen von 
Anna. Sdaunberg / und Herm Janfen von Capell Anno 133 1. Herz Haintich, un 
Her: Nicoladie Geymänner/ Her: Helmhard von Tuſchenberg / Herr Chun- 
rad von Salmannsleuthen/ Her: Bainrich, und Fer! Hartneid von Oßbed 
eine Schadloß⸗ Berichreibung ausgeförtiget/ und gegeben / dag weder Dierrich 
der Ofen / noch feine Brüder / oder feine Freund die Gefängnuß/ weldeik 
Grafen/ und Her: Jans von Capell / ihme angethan/ weder bey feinen Leden 
noch auch nach feinen Todt nicht raͤchen / noch ihnen deſſentwegen einigen So— 
den zufügen wolten wann ihnen aber ein Schaden beſchaͤhe / fo ſolten fie Puͤtgen 
ihnen Grafen/ und den Herren von Capell acht hundert Pfund Wiener Pin 
u verfallen feyn ze. Von mehr:erfagt Herin Hainrich des Underten die 
dahmens Grafen zu Schaunberg/ und Frauen Mechtild gebobrnen von Trus 
chendingen / oberzehlten Kindern / ift Fräulein Irmengard, oder Imagidinn, 
(wie fie in den Bayriſchen Stammen Buch Hundii genennet wird) Herin Ludwigs dei Al. Gras 
fen von Dettingen Gemahel worden/ und am Tag Malachix 1377. geſtorben. 
an mb Bon denen Söhnen hat Her: Wernhard, utloco citato * Anno 1361.\tn8 
fol. zn. von denen Hergogen von Oeſterreich zu Lehen gehabte Land Gerichter zu Eitt 
chenberg in Traungeu / end / Marſpach / und Pruck / denenielben/ 
fie Hertzogen ihme aber dagegen die Herrſchafft und Voͤſten Orth / fo Banden 

giſches Lehen / verwechslet. 
Herr Chunrad Graf zu Schaunberg / und fein Bruder Graf Rudolph 
hatten Anno 1328. und 1330, Dienft- Geld von Hergog Albrechten zu Oeſter⸗ 
reich’ er Graf Chunrad aber hat ihme Hergog Albrechten Anno 1351. di 
Schloͤſſer und Voſten Pottendorf und Kogl verfaufft/ und ift hierauf Anno 
1353. (wie feine Bruͤder erſt vorermelder Ser: Wernhard, HerrUlrich, und 
Er Fridrich ) unverheurather geftorben/ nachdeme er vor ſich und feine Bor: 
ordern bey denen P. P. Minoriten zu Wien auf den Altar der Heil.drey Königen 
‚Lit. AL. (laut desinmeinen Archiv * verhandenen, don P. Hainrich zu den Zeiten Quardian det 
fol... Minor- Brüdern zu Wien/ und aler Convent Brüder / beyden Alt und Jung 
dafelbft ausgehenden Reversde Anno 1353.) eine ewige tägliche Meß, und einen ewigen 
— den man ewiglich, fo lang das Cloſter PER, Jahrlichen an welchen Tag er gefällt, des 
ends mit Vigil, und des Morgens mit vollen Seel + Ambt andaͤchtiglich, und mit Fleiß begehen ſollen. 
und ein ewigen Liecht das Tag und Nacht GOtt zu Lob, und feiner Seel zu Troft vor den or... 








Dip Erg, Zetnogthums Oeſterteich ob det Eunß. sa 
nitar der drey König brinnen ſolle x. geſtuͤfftet und nachgehends in ermelder Kirchen 


ei P,P,Minoriten begraben worden / in dero Mortilogio nachfolgendes zu 
en. 

















Ante Altare trium Regum in fepulchro 
elevato ſepultus eſt Dominus Chunradus 
Gomes de Schaunberg, deOrth, qui obiit 
Anno Domini MCCCLIt. die Vil. Idus Maij. 


| Der Sohn Her: Otto Graf zu Schaunberg/ der Ehrbahre Brafi 
Ward / nach Zeugnuß vilermelder Baron- Ennendklifcher, M. fc * Anno 1343. Probit zu Ar n IR: 2 F, 


dadır. 
HOHerꝛLeuthold (oderLeopold) Brafvon Echaunberg/ ward Anno e 
1378. Biſchoff zu Freyſingen erwaͤhlt / hat aber länger nıchr als drey Jahr res 
giert/ und am Tag Oswaldi Anno ı 381. geftorben / nadıdeme er feiben Tan zu 
Lack von einer Brucken / die er erbauet/ in das Woffer gefallen. Nach Zeugnuß 
 Bundii inMetropoliSalisburgenhi * hat er bey Untrertung des Biſtumbs der Domb- „L-“-Tı 
Kirchen dafelbft einen ſchoͤnen Kelch und zwey Mertens Büdher/ 200. Gulden fol. 17%, 
werth / geſchencket / noch vorhero / und ehe wen er zur Biſchoͤfflichen Würde ge: 
langet! hat er LwiedieBaron- Ennendl.M.fc. * anmerdten) als noch damahliger Domb+ * Lie. kE.G. 
Her zu Freyſingen Anno 1355. feinen beeden Vettern Grat Ullrich, und Graf a. il. 
Bainrich, Grafen von Schaunberg zu Stauff / feine zwey Böften in Artergaus ° > 
Cammer und Zwiſpalen / ſambt den Gericht zu Schwaͤns abaetretten. 
Herꝛ Wilhelm Graf zu Schaunberg / der ſechſte Sohn Herrn Hainrich II. 
Grafen von Schaunberg / und Frauen Mechtildis gebohrnen von Truchendin⸗ 
gen / hat cwie vorgemeld) mebft feinen Herren Brüdern Anno 1323. dem Clofter 
Willhering / die Mauth⸗ Befreyung aufder Mauth zu Aſchach verihen. Anno 
3366. aber verſetzt er / utlococitato * feinen Värterlichen Erblichen Untheil umb *ıbidem 
600. tt, Regenfpurger Pfenning feinen Vettern Herrn Ulrich, und Hainrich & fol. 
Grafen von Schaunberg / und vereheligte fid) mit Srauen Elifabeth gebohrnen 
Gräfin von Goͤrtz Herin Herman Grafen von Bennenberg unterlaffenen Wite 
tib / mit welcher er Unno 1335. das Edyloß Tuchſen Herrn Petro von Liebenberg 
umb 400. March Aglauer verfaufft/ und aus ihr drey Soͤhn Ulrich, Hain- 
sch, und Wilhelm (die alle unverheurather geftorben) nebft einer Tochter 
— genant / welche Herrn Hanſen Serin von Abenſperg Gemahel worden / 
gebohren. 
HOerꝛ Rudolph Graf von Schaunberg verehelichte ſich und erwarbe aus 
ſtiner Gemahel / dero Nahmen nicht aufgezeichnet iſt / zwey Toͤchter / Marga- 
retha, die Anno 1357. Herm Johann Grafen von Pfannberg zur Ehe genoh⸗ 
men/ und Sräulein Anna, die / zufolgeeinen in meinen Archiv * verhandenen Leibs Geding®+ * Lie, A. L. 
Brief, Annd 1406. Abbtiſſin ın Frauen: Glofter zu Thürnftain gewefen. Tom. X, 
Her: Hainrich Graf von Schaunberg / der achte Sohn Anfangs ermel &ı. 
des Herin Hainrich II. und $rauen Mechtildis gebohrnen von Truchendingen/ 
der Dritte diſes Nahmens / hat nebit feinen Bruder Herrn Bernhard (wiebie 
Preuenhueberifcdyen M. fc. * bezeugen) den Ehrbahren Mann Abbt Conrad zu 8. Veith an der Roth Lit. D.x. 
de Mauch-Betreyung zu Aichach / als ſolche ermeldes Cloſter von ihren Vordern / sol.567. 
harnach von ihren Vatter / Vettern / und Brüdern/ denen GOtt genad / ge⸗ 
habt haben / Anno 1301. erneuert / und alfo auch den GOtts⸗Hauß zu Subm 
in Bayrn / welches von ihren Vordern geſtuͤfftet und deſſen fie Voggt und 
Herren / dergleichen Mauths Befreyuna am Tag S. Catharinæ erſt- gedachtes Tit. E. Q. 


Jahr 1301. von neuen beſtaͤttet und waren / nad) Anzeig der B. Ennenckl M. ſc. \ i — 


Xrrrrrr2 


l. 105. 
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den Freyheits⸗ Brief geugen benant A Hm u. ber — Kerr dieicayt von Li 

—— ä— 

pendorf, e Anno 1340. verſchreibt ſich gegen ihme Herm Hainrich afen von 

| Schaunberg / Herr Dietrich der Göltinger / daß er den von ihme Graf Han- 

— ——— zerſtoͤhrten Sig Haiding nicht mehr aufbauen wolle, * Er vermählete 

01.66. mir Fräulein Anna gebohrnen von Truchendingen / der legten ihrer Famil, 
und vergleicht fich Anno 1329. mit feinen Schwagern Herin Ludwig Grafnum 
Dettingen umb die Herrfhafft Hohen: Truchendingen/ Anno ee 

Graf Berchtold von Griesbach und Mannflörten Hauptmannin Bay 

feinen Schwager / umb alles das ihnen von ihren Schwäher/ —— 

Haußfrauen / gebohrnen von Truchendingen / zugeſtanden iſt / tiefelches alals 
.wigem Gitato * zufinden. Aus erſt ⸗ ermeld feiner Gemahel har er drey Soͤhn ben 
tol.61. lichen Herrn Ulrich, Herrn Rudolph, Herm Hainrich, und zroen Frau 
&6. Toͤchter / SräuleinDorotheam, und Fraͤulein Carharinam, gebohren. Da 
denen Fraͤulein Töchtern ward Fräulein Dorothea Herim Hadmars yon Lab 
Gemahel / Sräulein Catharina aber Elofter Frau zu S. Bernhard in Wit 

Von denen Herren Söhnen ward RER 
Her? Rudolph Graf zu Schaunberg Anno 1369. Domb : Her zn Ei 
burg/ und auch Kector der Univerfitätzußßien. — —1 
Her: Ulrich Graf zu Schaunberg / und Graf Hainrich fein Brut 
Zeugen in Herkog Rudolph zu Oeſterreſch Brief / auf die von Wien dei 
. Lit. x.x. Feld⸗ Lager vor Ried and. Auguftinus-Tag Anno 1364. * rem Anne 1302 
Tom.i. in deffelben Freyheits Confirmations- Brief auf das Elofter S. Nicola 
— Paſſau / in welchen / nach Zeugnuß der Preuenhueberiſchen M. fe. * ſie mir nachfolgen 
fol 565. Worten eingeführt werden, Ulricus &Henricus Comites de Schaunberg Avunculi nofn & 
jedi&c. Und alfo nenner ihme Herin Ulrich audy gedachter Herkog Rudolpt 
einen fub dato Wien an 8. Kiliani- Tag Anno 1364. Herim Albrechten Bild 
fen zu Paſſau / und in einen andern datiert Wien an 8. Scolaftica -Tag 136 


den Biftumb dafelbften ertheilten Confirmations- Brief feinen lieben 
Zeugen unfere lieber Obaim Graf Rudolph von Habfpurg, Graf Otto von Drtenburg, und Graf Ui 
son Schaunberg, und unfere lieben Öetreuen Graf Berchtold, Graf Burckhard, uud Graf Jobannt 


Maidburg, Eberhard von Walfee von Ling Hauptmann ob der Eunß, &Kalii. Anno 1361. se 
tragen fich diſe beede Herren Brüder/ HerrUlrich, und Her: Hainrich, I8 
ihren Bettern/ HermBernhard, mit Hergog Rudolph zu Defterreidh/ mad 
denfelben Vigore des Haug Defterreich Privilegien alle ihre Land Ge 
deren fünf geweſen / zu Lehen / wollen aud fürohin ale ihre Rittermäflige®l 
voran und des erften von ihnen zu Leben haben / ingleichen geben fie aedadı 
Hergogen und feinen Nachfommen auf / ihre Herrſchafft Orth ander Don 
| Deiterreich gelegen / fo Lehen von Stüfft Regenſpurg und nehmens von 
*Fol.s65. HerogRudolphen widerumen zu Lehen / wie ſolches alles loco citato *zu finden. A 
1359. geben fie Her? Ulrich, und Her Hainrich Gebrüder / vor ſich und 
Erben/ Bern Rudl den Ennidl:c, einen Schadloß «Brief vor die Puͤrgſch 
eng weiche er vor fie gelaift hat / 3. Ennendi.m. £. * Endlichen aber haben mehr + ri 
fol. az7, beede Herren Brüder/ Graf Ulrich, und Graf Hainrich Anno 1365. zu 
Grab vor des heiligen Ereug + Altar zu Wilhering ein ewiges Liecht gehkul 
und zu Beyſchaffung des Dels ein Pfund Pfenning Gelds bey dem Cammete 
Schönering angewifen / hievon meldet die mehr+ gedachte Berzeichnuß 2 


*Lie.E.s. Stüffter des Cloſters * nachfolgended. Wir mögen die Lampen mit einen Pfund Pfennt 
Tom. U. nicht aushalten, es geftehet dad Jahr bad Del wohl vier Pfund Pfenning, noch gibt man ung das t 
- fol. 129, Pfund auch unmillig, müffen fchier ale Jahr zwien und dreymahl erfordern, und gen Miſtlbach er 
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Deß Ertʒ⸗ Hertzogthums Oeſterreich ob der Ennß. 65 
Im Graf Georg mein Gnädiger Herr fein Schuld daran hat, aber Unsechpdc: Pfleger c. 
Ruecht ſeyn mehr dann die Herzen. Mehr » gedachter 


Her: Ulrich Graf zu Schaunberg / der anderte Sohn Herin Hainrich 

Brafen von Schaunberg des Dritten diled Nahmens / und Frauen Anna ges 
vhrnen won Truchendingen / war / zufolge ber Prewenhueberiichen M.fc. * in.der zwi⸗ *Lit.D.P. 
hen Hergog Rudolph den Vierten, und feinen Gebrüdern an einem/ dann lol. 33 
tönig Ludwig und Cafimir von Hungarn und Pohlen / ſub dato legten De- 
embris Anno 1362. aufgerichten Confoederation, und/ wieinCatalogo der Herren 
undes Haupt⸗ Fenth diſes Ergs Hertzogthum Deftetreich ob der Ennß * zu lefen, Von Anno ı 369. Lit.O.a 
1373. Hauptmann ob der Ennß. Nach Abſterben Herrn Leopoldi des eg; fol *°- 
tn Grafen von Julbach / als ſeinen naͤchſten Geſchlechts⸗ Verwandten / ererbte 
Anno 1366. nebft mehr andern in Bayrn gelegenen Guͤtern / inſonderheit die 
ste und unweit Braunau gelegene Herrſchafft Julbach / ſambt den Wapen / 
nidesnachgehends die Herren Grafen von Schaunberg (wie bey der Wapens 
deidreibung gemeldet worden) den ihrigen einverleibt / wegen folder Vers 
ufenfcbaffe aber wurde. er Graf Ulrich, nebit feinen Bruder Herin Hainrich, 
md ſein Vettern veranlaft denen Hertzogen aus-Bayrn abzuſagen / und mit 
Imen Krieg ar führen/ in welchen Krieg ihme Graf Ulrich, nad, Anzeig der Preuen⸗ 
hikeiihen m. fi" Herr Chriftian, und Her? Georg von Zingendorf / gedienet #»Lien.e, 
haben / und beygeſtanden ſeyn / denen er Anno 1367. eine Schadloßs Berfchrei. fol» <68- 
Jung ausgeförtiget / daß er ihnen alle redliche Schäden; die ſie in ſolchen Krie 
hmen wurden / widerumen ablegen/ und widerkehren wolle/ ꝛc. Bierauf/ 
nd nad) ſolch geendigten Krieg/ hat Anno 1370. «mach Unzeig der B. Ennendl. M.fc.*) #Lit E.Q; 
Idt nur Her Johann Pfalgs Graf bey Rhein / und Hergog in Bayrn / die — —— 
dündnuß (weiche ſein Batter Stephan Hertzog in Bayrn mit ſhme Graf Ulrich“n 
Macht) erneuert / ſondern es haben auch (wie in denen Annalibus Auftrie * mit mehrern it. A. rF. 
Helten) vermoͤg Bund⸗ Brief / datiert naͤchſten Montag nach 8. Bartholomei- 2 
Lagerft » gedachtes Jahr / Herr Stephan der Aeltere / und Her Fridsich des“ 3° 
inanten Stephan des Altern Sohn Pfaltz⸗ Grafen beym Rhein / und Hergogen 
nBayen/ ſich einhelliglich mit ihren Landen und Leuthen, und mit aller ihrer Macht zu ihme Graf 
Lick von Schaunberg, und allen feinen Erben, wider all mäniglich, niemande ausgenohmen, welchen 
eſen der ſehe, verbunden, als obfle jemand fürbag angreiffen, landigen, oder befchwären wöl, an 

m Voͤſten und Freyheiteu, auch des fo fie daran Sekhwären, beſchuͤtzen, bebolffen feyn follen nit aller 
Ra Macht , als fie des zu bapden Seiten ihr Treu an Aydſtatt gegeben haben :ꝛ Anno 1 371. wird 
Graf Ulrich Puͤrg / und verſchreibt ſich nebft Herim Reinhard Wähinger/ 
or Hergou Leopold zu Defterreich gegen Bern Hanfen von Tirna/ Huebmais 
In in Defterreich / mit folgenden / - unter denen Baron» Streinifchen M. fe. * fich findenden#Lie. A.B; 
hrmürdigen Formalien. Und darneben und zu mehren Sicherheit hat der EHI unfer lieber Tom. IV» 

im Graf Ulrichvag Schaunberg, Hauptmann ob der Enuß, und unfer getreuer lieber Reinhard Wa— (O1 409« 
"ger unfer Hofmaiſter ıc. durch unfer Bert Willen den vorgenanten von Tirna verlübt, und ihme bey ihrer 
eu verſprochen, mit fambt und, daß mir alles das was wir gelübt, und das was davor gefchriben ſte⸗ 
nd, wollen und follen gänglich ftätt Haben, und nimmer darwider gethuen, weder mit Worten noch mit 
Seren, undobiwir uns daran (daß GHDtt nicht wolle, und daß wir nicht getrauen ) immer vergefleny 


"Mögen uns diefelbe, Graf Ulrich von Schaunberg, und unfer Hofmaifter wol daran gemweifen, und 
"en, wann wir inn darzu vollen und gangen Gewalt gegeben haben, und follen wir inn daran gaͤntzlich 

Polglich feyn, an alles Gevähric.te. Hernach folgt weiter. Wirdievorgenanten Graf Ulrich 

Mm Schaunberg Hauptmann ob der Enn$, und Reinvvard Wähinger Hofmaifter, verjehen und befennen, 

Kir die borgenant Treftung williglich gethan haben, und verbaiffen bey unferen Worten ohn alles Ger 

dr flat zuhaden, und verführen alles das, was vor an difen Briefvon ung gefchriben ſteht, und daß zu 

— “ Sicherheit, und auch Gezeugnuß diſer Handlung, haben wir jufambt des vorgenanten unfers 
ꝛu Hertzog Leopolds Infigl, hauffen dancken an difen Brief , auch unferg Infigl dc. &c, 


Erſt gedachtes Fahr 1371. hatfich Hergog Leopold zu Deiterreich umb 
hue dargelihene funfzehen hundert Pfund Pfenning gegen mehr, ermelden Graf 
Ypyyypy Ulrich 
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Ulrich von Schaunberg verſchriben / und ſeyn vor dem Hertzogen Pürgenwot, 
den/ „er: Hans von Traun Hauptmann zu esse Otto von Zelding u 
Schoͤneck und Reinhard Wähinger Hofmaiſterꝛꝛ... 
Anno 1372. verfhreibt ihme Her: Stephan der Juͤngere Pfalg-Grii 
beym Rhein Hertzeg in Bayrn / die Wildeneck / und die Mauth zu stil, 
*Lit E.G. walchen / tie beedes in denen B. Ennendl. M. fc. * zu finden. : Rasa 
Hr Er Graf Ulrich vermählete ſich / nach Zeugnuß Preuenhucbers * den 10, Fehr, 
*Liu.n.r. Anno 1359, mit Sräulein Elifabech Burggräfin zu Nuͤrnberg / Herm Johan 
fol. 56 Burggrafen zuMürnberg/ und Srauen Elifabeth Bürftin von Tod 
ter dieermitihren Heurath⸗ Sprüden Anno 1360: auf die felbes Jahr ereriit 
—5 — Julbach / welche fie nach feinen Anno 1373: ohne Kinder er 
odt / mit Beyftand ihres Bruders Herm Fridrich Burggrafen N 
Anno 1377. HermOtto, HermStephan, Herm Fridrich, und Herin Joham 
Pag: Grafen beym Rhein / und Hergogen in Bayrn / umb act tan) 
Pfund Pfenning verfegt/ nachgehends aber fich in anderter Ehe mit Herm 
brecht Land⸗ Grafen zu Zeuchtenberg vermaͤhlet hat / Graf Hainrich, und 
beede Soͤhn Hainrich, und Ulrich, Grafen von Schaundberg / haben Id 
hierauf der Widerlöfung ermelder Herrſchafft Julbach Anno 1382: wieras dm 
*Lie.D.G. fche Stammen Buch Hundii * melder) nicht nur gänglichen verzihen / und felbe deu 
fol. 253. Hertzogen in Bayrn zugeaignet / fondern * auch der Brief und Urkunden / 
fie und ihre Vorfahrer von denen Hertzogen in Bayrn über die Voͤſten 
gehabt / wölligbegeben/ und mit deme iſt die Herrſchafft Julbach 
an das Hertzogthum Bayrn kommen. 
Her: Hainrich Graf zu Schaunberg / der Vierte difed Nahmend/ IN 
dritter Sohn Herm Hainrich Grafen zu Schaunberg/ des Dritten die? 
mens / befame noch in Leb⸗ Zeiten feines Herrn Bruders / Herrn Ulrich Gral 
zu Schaunberg / Anno 1366. Händel mit Herkogen Albrechten zu Defler 
@Lie.O. davon in den Ehren: Spiegel des Alters Durchleuchtigften Erg: Hauß * mid 
ol. 348 fFolgendes zu leſen. Ingleichen gab Graf Hainrich von Schaunderg Herbog Albrechten il 
ſchaffen, da er ſich deffen Gehorſam entziehen, und frey zu machen gefonnen, vil Neuerungen anpelitı 
und bey dayın Schuß fuchte, difen nahm Hertzog Albrecht Peurbach und Fobenftain, der Graf 
Krieg fich ohnmaͤchtig befindend, verflagte den Herkogen beym Kapfer, da wurden beyde Duragr 
Fridrich zu Nürnberg, und Berchtold zu Magdenburg, aud) Babo von Abenfperg, zu Chid 
geießt, aber der Graf verlohr den Handel, und wurde fambt feinen Nachkommen vor bed 


thanen eıflärt, ihmedas Attergau, ſambt den See darbey, und denen drey Schlöffern Cammery 7 { 
tenftain, und Neuhauß abgefprochen, auch ihme 12000, Gulden Geld Straffzu bezahlen auferlen 


Nach Abſterben erftermeld feines Bruders/ Herm Ulrichs Grafen von SAW 
berg/ ward er alleinig vegierender Herz der Grafihafft Schaunberg/ Wi 
*Lie.a.t.denfelben haben ſich < wie in denen Annalibus Aufrie # zu lefen) Her: Otto Chu 
fol.364. zu Sachſen / Her: Stephan, Fridrich, und Johannes, Geßrüder der 
nanten Ehurfürften Vettern Pfalg: Grafen beym Rhein / und Berkor 
Bayın) mit Herkog Albrecht von Defterreich zufammen verbunden / und 
der Bund Brief datiert zu Paffan am Mittichen vor S.Gilgen - Tag % 
1376. Hertzog Leopold zu Defterreich hingegen in einen Bund Brief’ 
tiert Wien an Unſer Frauen Tag als fie gebohren Anno 1377. betenuet, dab 
Edlen feinen lieben Ohaim Öraf Hainrich von Schaunberg angenohmen habe zu feinen befonderen 4 
und Diener, und wolleihme bey allendeme, darzu er Recht hat , ſchirmen wider all mäniglid) , @ 
und will er auf ihme keinerley Sach glauben, er feße ihme dann zuvor barumen zu Rede, durch ik 
* Ibidem bahre Portfchafft, oder mit Brieffenze. Ibidem. * Es ift aber nachgehends ermelder | N 
fol.566. Hainrich mit Heron Albrechten zu Defterreih/ den Dritten difes Nabı 
Cfonften mit den Zopff genant) nochmahien in Zwytracht und Uneinigkeit t 
fallen welche endlichen in einen offenbahren Krieg ausgebrochen / in welch 
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Fmeider Hertzog das Schloß / und damahlen vor unübermwindlich gehaltene Bes 
kn Schaunberg Anno 1380. (Hafelbachin feiner Chronica feget 1379.) Perföhnlich bes 
sgert/ felbesaber ungeacht aller angewandten Macht / und damahligen Krieges 
vang / dannoch nicht bezwingen können / bis endlichen auf Interpofition Hers 
n Fridrich, und Stephan in Bayrn / zwiſchen beeden Friegenden Theilen 
mie daß im den Niders Defterreichifchen Negierungs iArchiv, oder fogenanten kleinern Kayſerlichen 
ichatı Gewöib * verwahrte Documentum enthalte) fub dato Neuhauß an der Donau *Lr.c.a; 
Inno 1381. ein Anftand (Waffen: Stilftand.) von trium Regum ungt Pfingften gemacht wor⸗ fOl- 1» 
1, daß bis dahin mittlet weil ein Tag zu Ling oder Welß gehalten, und der Handel durch ſechs Spruch 
inner, und den Hertzog Leopold von Deiterreich ald Obmann endlichen ausgefprochen werben, der 
bog Albrecht bepfeinen Jhnhaben, und bey denen dreyen vor Schaunberg gefchlagenen Pafteyen big zu 
Spruch bleiben, darumen ihme der Graf für 12000, Pfund Pfenning einfegen , die Veſten Fiechten⸗ 
Hayenbach, und beede Weſen mit ihren Zugehdrungen Paſſaueriſcher Pfandſchafft, und der Graf 
ie Dand» Brief zu Handen des Buragrafen Fridrich von Nürnberg hinterlegen folle , elbe den Herr 
syhinaus zu geben, wann er Graf diſen Spruch nicht Hielte. older Unftand ift nachge ⸗ 
ds von Zeit zu Zeit verlängert worden/ wie die in meinen Archiv * ver: —— 
te / und fuccefive von Hochermelden Hertzog Albrecht zu Oeſterreich / fol.as.:6. 
ato Lintz Pfingſtag nach Sonntag Lætare 1381. tem Ling Erchtag nach :7. 2°: & 





































Item ſub dato Paſſau an 8. Prifien- Tag Anno 1333. und zu Ling an 
ani- Tag erfagtes Jahr / herausgegebene Urkunden weilen/ bis endli⸗ 
Hertzog Stephan in Bayrn / vermög Spruch; Brief / datiert Nürnbergam 
öften Sambitag vor den Sonntag ald man in der heiligen Kirchen fingt Læta- 
ehraedachtes Fahr 1383. folche Mißhelligkeiten und Krieg völlig abgethan. 
don ſoſcher Belagerung fihreibt unter andern die gefchribene alte Deiterreichiiche 
ica, * Der Zorn Hergog Albrecht war auch hart zu erwecken, aber wer ihme erzoͤrnt hat, * Fol. 15, 
ad von ihme einen ftrengen Lebens: Herin, als daß auch Graf Hainrich von Schaunberg nad) bee 
igteit hat empfunden, warn er thate groffen Schaden ben Land zu Defterreich, da er davon nicht 
faffen, Teger fich der Edel Fürft Hergog Albrecht für Schaunberg, umd hat ihm umb fein Schu 
wohlgebefferte. Dbangezogener Hafelbach aber in feiner Chronica ſchrei⸗ 
it von ſolcher Belagerung / daß der Hertzog Albrecht in Faͤßlen L. v. Menfchen: Koth in dag 


en laffen (weilen deffen zuvor der Graf einen Anfang gemacht, und dergleichen gar au des 
— * in der kun daß der Graf das Schloß vor Gefand verlaffen, 8* Gnad 


en foltee. EB iſt aber endlichen / vermog Spruch⸗Brief / datiert Ling am 
umbitag vor 8. Gallen- Tag Anno 1383. und einen andern eben auch zu Ling 
M Sonntag Oculi Anno 1386 «miein denen Annalibus Auftrize * enthalten) Durch Die ax At: 
in Seiten des Hertzogs ernante Spruch⸗ Leuth / Herrn Hanfen von Liechten, ""** 
iin} und Her Hainrich von Neidtberg / und von Seiten ded Grafen erbet⸗ 
nn Bern Hanfen Land : Grafen von Leuchtenberg und Herin Hanfen von 
Werg / dahin gethaidiget worden/ daß er Graf Hainrich feine Beften und Schloß zu 
‚daur erg Stauff, Neuhauß, und Eferting, die er und fein Vorfordern von den Biftumb Paffau zu 
mgehabt, gedachten Bischoff aufgefandt, und gebetten werden folle, felbe zu leihen feinen Gnaͤdigen 
tm Herog Albrechten zu Defterreich feinen Erben und Nachfommen, und daß er hingegen ſolche 
‚don den ehegenanten Hertzogen Albrechten widerumen auf dad neue zu Lehen emp br folle, 


gleich it auch; Kraft Urkund / datiert Ling am Erchtag vor Unfer $rauen 
29 alg fie gebohren Anno ı 386. verglichen worden/ daß ermelder Graf Hain- 
h, noch feine Erben/ das Purggſtall gelegen gegen Neubaug über (welches 
Graf von Schaunberg zu bauen angefangen) fürbasnicht mehr bauen/ noch 
renfolten ze, Hierauf haben / laut Bund» Brief/ dat, am Montag nach 
‚Michaelis- Taggedachtes Jahr 1386. HertStephan, Fridrich, und Johann, 
itz Grafen beym Rhein und Hergogen in Bayrn / die Bündnuffen/ die ihr 
erfeeliger /und fie mit Weyland Herm Ulrich Grafenvon Schaunberg/umd , jz;4.., 
Nen feinen Erben / geſchloſſen / erneuert/ und ihm Graf Hainrich beftärtiget/ fol. 4:2. 
ie folches in odangezohenen Annalibus * meiter zu finden. & 426 


Dyyyyyyz2 Er 
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Gr Graf Hainrich vermahlete ſich mit Sräulein Urfulä gebohrnen Gri, 
fin von Goͤrtz Kern Mainhards Grafen von Goͤrtz Tochter / die ihme (nahm 
*Lit. D.F- zeig der Prewenhueberifchen Manuferipten * ) fechs und zwapngig taufend- Pfund Pfenning Heurath 
on Gut zugebracht / und wie Hundius in feinen Baprifchen Stammen- Buch) * ‚meldet, sven Soͤhn 
fol. 157. Hainrich und Ulrich genant / und ſechs Töchter gebohren/ als nemlichen;f J 
fein Annam, Fräulein Barbaram, Fraͤulein Cunigund, Fräulein Adelhaid, 
Fraͤulein Urfalam, und Fraͤulein Agnes, Von denenſelben war d 
Fraͤulein Anna Herm Herman Grafen von Cilli vermaͤhlet / Fraͤu 
Barbara nahme Herm Hainrich Herrn von Roſenberg und Krumanıc., Fraͤu 
*Lit.E.G. Cumgund verehelichte ſich / nach Zeuguuß der Baron- Ennendl.M. fc * Anno 1376. 
Too» I. Serin Johann Land; Grafen von Leuchtenberg / und’ Grafen zu Halß den JE 
gern’ Sräulein Adelhaid hatte in erfter Ehe Herin Herman Grafen von Orte 
bura/ und nad feinen Abiterben Herrn Hainrich Herm von-Rofenberg/ Si 
(ein Urfula ward Anno 1388. Herin Albrechts Grafen von Werdenbergit 
Sohn Herrn Eberhards Grafen von Werdenberg/ und Frauen Agnes gebäie 
nen Hergoain von Teck Gemahel/ und endlichen Fräulein Agnes, nad Zug 
®Lit E.F. eriigedachterB, Ennendl. M. fc. * Anno 1396: Herin Jobften, Herrn von Abenivel 
Tom Ehelich angetrauet/ gegendeme/ und Herrn Johann den Juͤngern / Land: Gr 
Fon zu Leuchtenberg feinen Aidam / undrefpettive Schwagern / verfdreibl 
*Lit.D.G. fich / nad) Zeugnuß Hundii in feinen Baprifdjen Stammens Bud * ermelder Graf Hainrich 
fol. 258. und ſein Sohn / Graf Ulrich, gedachtes Jahr 1386. dag / ob beyde ohne M 
liche Erben verfturben/ alle ihre Graf⸗ und Herrſchafften / ihnen zufallen foltenl 
der Sohn Braf Hainrich von Schaunberg / der Günffte dies Nahmens / fur 
>.» unverheurather. ’ AR | 1 
Her Ulrich Graf zu Schaunberg der Juͤngere / und anderte Sohn ul 
ermelden Herm Hainrich des Bierten/ und Frauen-Urfula gebohrnen Gr! 
*Lit EG. yon Goͤrtz / gibt Anno 1395. nach AnzeigderB. Ennendi;, M.Cc. * Miftibady/ und 
zom- I: Ambt Schwans Leibgedings+ weißt Herm Veich Anhanger / und Elifab 
feiner Haußfrauen/ er Graf Ulrich, und hernach auch fein Sohn/ Graf Haik 
haben ihr Grafſchafft Schaunberg (wie die Annales Aufrix *melden) Anno 1396. HM 
Kayſer Wenceslao, und Sigismundo als ein Reichs⸗Lehen empfangen... 2 
—— geſchribene Cilliſche Chronica * meldet / daß weilen ermelder Graf Ulrich‘ 
a FKayſer Fridrichs Dienſten geſtanden / hätte ihme Graf Fridrich von Cilli zw 
feiner Schloͤſſer / benantlichen Rabenftain/ und Lemberg eingenohmen! t 
unter den Vorwand / fie wären ihme zu nahe gelegen / — den Ele 
Subm erneuert er die von feinen Bor » Eitern erhaltene Mauth Freyheit / — 
* Lit. D.x.ſtuͤfftet dabey (nach Zeugnuß der Preuenhueberiſchen Colle&. * ) Anno 1397. einen ew 
fol. 569. Jahr· Tag / Seel · Meß / und Vigil umb S, Johanns- Tag in ermelden io 
zu halten/ er ſtarb Anno 1398. und ligt zu Willhering begraben. Naddt 
er mit feiner Gemahel $rauen Elifabech gebohrnen Herrin von Abenſperg / HE 
Johann Herm von Abenſperg Tochter / einen ainigen Sohn / Johannes gend 
gebohren / welcher / nebft eritermeld feiner Frauen Mutter / ihme Graf Ulrich 
um Seel» Geräch naher Wilhering / als feiner Ruheftatt / eine eroige tägl 
eß / und alle Nacht eine Vigil, und Seel» Ambt/ mitvier brennenden W 
Kergen auf. das Grab in der 8. Bernhardi- Capellen geftüfftet /: und darjl 
«Lit. E.G. (nach Zeugnuß der mehrs ermelden Verzeichnuß deren Stüfftern des Elofter Wilhering * ) verord J 
funfzehen Hindterſaſſen / die dienend in Summa 19. Pfund 54. Pfenning/ d 
De acht Metzen Waig/ ſechs Megen Habern/ drey Megen Gerſten / ei 
Pfund ſechs Schilling / und zehen Ayr / 48. Kaͤß / vier Gaͤnß / und acht Saunge 
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Bie in den tempore Alberti Ducis bey deſſelben gehai en Gangley gehaltenen 
band» Bud * zu lefen/ hat eritermelde Frau Elifabeth vermittibre Gräfin "Lit. D.D. 
on Schaunberg Anno 1400, Hergog Wilhelm, und Herkog Albrecht von !o!- st 
Yelterreich die Oeffnung aller ihren Sohn gebörigen in Land gelegenen Schloͤſſe⸗ 
en zugeſagt / und verſprochen / Dagegen beede Hertzogen ihr und ihren Sohn 
Jährliben 600. Pfund Pfenning Gnadens Geld zu geben ſich verobligieret, 
Inno 1401. aber hat fie Frau Elifabech verwitribte Gräfin von Schaunberg / 
laut einer in den Nider » Deiterreichiichen Reaierungs + Archiv, oder joge: 
imten Bleinen Kayerferlihen Schatz Gemölb * verwahrten Berfihreibung/ *Lit.c.Ar 
u Herin Herman Grafen von Cilli bey zwey und dreyſſig taufend Gulden fol. 3. 
Den/ verobligierer/ daß fie feinen Sohn Graf Herman von Cilliden Jüngern/ 
ihren Gemahel nehmen wolle / wie fie ib dann auch nachgehends in anderter 
Fhemitihme vermaͤhlet / mie ſolches aus einer unter denen B. Ennendi. Colle&. * ſich finden, *Lit EG, 
km Quittung zu entnehmen, Kraft welcher Frau Agnes des Poten Tochter) for gs, 
nd Herm Andræ Leuprechtingers Haußfrau / Frauklifaberh, Weyland Graf 
chs von Schaunberg Wirtib / und jego Grafen Herman von Cilli des jungen 
mahel / Anno 1403. umb empfangene Geld: Schuld quittiert. 
Her: Johann Graf zu Schaunberg/ der eingiae Sohn Heren Ulrich 
ai zu Schaunberg / und mehr :ermelder Frauen Elifabech gebohrnen Ders 
von Abenfperg ec. ein nach Ausfag EnexSylvii, ſehr gelehrt / undverftäns 
Niger Herz / und wegen feines hohen Verſtands ſowohl Kayſer Alberto, als 
* Kayſer Fridrich ſehr lieb und angenehm / wie dann Anno 1412. Kayſer 
Ibrecht, damahlen noch Hertzog zu Oeſterreich / zufolgedesin der Zeit während feiner 
Regierung bey dero gehaimen Cantzley gehaltenen Hatıd- Bud) * eingetragenen Beſtallungs⸗ Lit D.D. 
Brief / ihme den Edlen feinen lieben Ohaim / und getreuen Hanfen Grafen von an ae 
Schaunberg / nicht nur zufeinen Rath mit Jaͤhrlichen vier hundert Pfund Pfen⸗ 
ing Befoldung/ ansund aufgenohmen; fondernihme auch oben erit: gedadıteg 
Jahr aus Lieb und Gunſt / auch umb feiner treuen Dienſt Willen/ und umb 
bme/ auch ſtaͤts umb und bey ſich zuhaben/ fein Hauß am Schwein: Mardt 
u Wien gelegen/ gefbendt hat, Anno 1421. ſchicket ihme / den Edlen feinen lieben 
Yan, und lieben getreuen Johann Grafen von Schaunberg, Orto von Meiffau Obriften: Marfhaldhen, 
m Obriften Schenden in Defterreich, Hartneiden von Portendorf, Leopold von-Eckarzau, Hanfen 
on Eberftorf Obriften Cammerer, Wilhelm von Puechalm Land; Marfchaldyen in Oeſterreich, Maifter 
hinrich von Kügpichel feinen Cantzler, Nicola Seepoͤcken, und Andre Hörleinfperger feine Näth, ꝛtc. 
NXchſt gedachter Hertzog mir vollmaͤchtigen Gewalt zu feinen Schwaͤher, und Vatter Sıgmund den Roͤmi⸗ 
den König sc. denfelben fleiſſig zu erindern, und zu bitten, dejien verfprochene Gemabel, feine Tochter 
Imafrau Elifabeth zugeben, und zu antworten, machdeme nun fie zu ihren Mannbahren und beſchaide⸗ 
Jahren fommen ift, auch der verfprochenen Haimfteyr, und MWiderläg: Thaidigung zu pflegen, 26 
Dir Gewalt: und Vollmachts. Brief var geben zu Haimburg an S. Gilgen» 
dag Anno 1421. PreuenhueberifheM.ic. * Nach Abiterben Hoͤchſt / ermeldes Kayı — 
8 Alberti II. hat er bey der zu Wien an 8. Simonis und Judæ-Abend Anno "7 
439. aehaltenen Leich : Begängnuß die Eron wegen des Rom, Reichs netragen. 
"* in den fogenanten Land: Hand Belt des Erg: Hergogrbum Defterreich ob der Euntz * zu leſen, are, AB; 
dard erinden Bintergang zwifchen Hergog Fridrich, und Hertzog Älbrechten sol, 340. 
Xrtzogen von Deſterreich Bebrüdern Anno 1440. als damahliger Hauptmann 
Steyr, nebſt Herm Nicodemo Biſchoffen zu Freyſingen, Conrad Zeitlern Pfarr » Heren zu Pruck 
tx Hertzogen Cantzier / Pangraz Rindſcheid Land» Schreibern in Steyr, Walther Zobinger Pflegern zů 
Nannberg, und Leopold Afpach Hettzoglichen Rath, ein Spruchmann auf Seiten Hertzog 
'ridrich, Anno 1441. kaufft er mehr / ermelder Herr Jobann Graf von Schaum 
erg / von Herin Georg von Ratpach das Schloß Aichau. Anno 1442. be 
teyete er den Cloſter Wilhering ihr in der Stadt Eferting aelegenes Hauß von 
Uen Mitleyden / und Stadt Rechten / und eben gedachtes Jahr — 
ihme 
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66 ____Zifterifibe Beſchreibung deren verfkörbehenFätnilich 
ihme Kaufer Fridrich, daß er ſih in der Münders : feit — 
ben andern zu einen Regenten der Nider Oeſterreichiſchen Lan 
*Lie.E.G.Henfalfen. * Laut Schuld: Berfhreibung/ datiert Beh anUnfräraimge 
a der Empfängnuß/ mehrserfagtes Jahr 1442. hat er Ertz Hergogen Albreci- 
& ıgı.  tenzu Defterreich 400. Duggaten Gulden qut an God und Gewicht / gelıhe 
„Lit.D.D- Sands Buch der gefaimen Eanplep- * Als Kanfer Fridrich Anno 145 1. zu 
7° der Kayſerlichen Cron umd zu feiner Bermählung mit der Königlichen Prinkeiin 
von Portugall nacher Rom gezohen / ift ermelder Graf Johann zu Schaunben 
und ſein Sohn Graf Ulrich, nebit andern zu Landes Antwalden/ oder Lam 
Gubernatores beftellt / umd unterlaffet'tworden / deifen der Catalogusver Herrentunih 
#Lit.O.A. Hatıpt: Leuth ob der Enn * Meldung thut. In der zwiſchen Höchft + ernanten Kaykl 
fol. 80. und denen Oeſterreichiſchen Ständen / nach deſſen Zurudfonfft / nn 
Differenz, wegen Entlaffing Königs Lasla aus der Bormundfäafft/ 
melder Graf Hans, und fein dlterer Sohn/ Her: Bernhard der Staͤnde 
beede jüngere Soͤhn aber des Kayſers Parthen gehalten / wie fi dann damalln 
* Oefterteichtiche Geſchlechter mit beeden Partheyen gerheiler haben? wine“ 
ineasSylvius gedendet. ” 
Bilermelder Graf Hans zu Schaunberg vermähfete fidh mit Sräulh 
Anna, Herm Bernharden von Pettau Tochter / die ihme / sufolgeders, 
#Lit.E.0.M.L. * Anno 1413. verfprochen/ und nachgehends vermählet worden, dern 
Tom. 14 aber erft Anno 1436. einen Heuraths + Brief gemacht/ und fie mit ihren SU 
&ısı. rathe« Sprücen/ als 4000. Gulden Heurarh» Gut/ 4000. Gulden Wider 
und 4000. Gulden Morgen: Gaab / auf feine Beften Erlach / Mauth Ada 
und Eferting verfichert / ihren Wittib : Stuhl aber in der neuen Beften Eferti 
ausgezeigt hat, Und nachdeme derofelben Bruder Her: Fridrich Her? von PA 
tau/ der Lerevon feiner vornehmen Familia, in feinen Anno 1428. aufgen 
“Lit-A.D- tem Teftament / ihme feinen Schwager (nad) Angeig der B. Streiniſchen M. fc * ) 
fel. 37. Burggraffchafft und Land « Bericht zu Pertau (fo er von den Stüfft Saltz 
& 239. zußehengehabt) verſchafft / welche zwar nebit Schloß und Etadt Fridau ı 
Palſtrau den Ertz Stüfft ald aperte Lehen anhaim gefallen / ihme aber nach⸗ 
hends Anno 1449. von Ertz ⸗Biſchoffen Fridrich widerumen verlihen wordt 
alfo befam er mit gedacht feiner Bemahel nicht nur obermelde Burgarafidı 
und Land: Gericht zu Pettau / fondern auch Schloß und Stadt Fridau / % 
ſtrau / Weittersfeld / Feiſtritz und mehr andere in Steyr und Eärnten anl 
Traa gelegene Güter/ fambt den Erb» Marſchalchen ⸗Ambt in Hergogtht 
Steyr / und den haimgeftorbenen Pettauifhen Wapen / welches verletil 
und nach Innhalt des Hertzoglichen Diplomatis, datiert Wien am Tag Philp 
und Jacobi Anno 1438. den Haug Oeſterreich haimgefalene Wapen Her 
Fridrich zu Oefterreich der Jüngere ihme verlihen/ und feinen Stammen  % 
pen beygefellet. Wegen folder Pettauiſchen Verlaſſenſchafft / und abfonderl 
auch der Veſten Andenftain/ quittiert/ und verzeyhet ſich aller darauf habt 
den Anforderungen Anno 1442. Her: Hans von Eberftorf Obrifter Erb: C 
‚meer in Oeſterreich / anftatt feines unmündigen Sohn Herrn Veithen, 9 
* Graf Hanfen von Schaunberg / und feiner Gemahel gedachten Str 
ana gebohrnen Herrin von Pettau, | 
Aus mehrgedadht feiner Gemahel erzeugte er ſechs Soͤhn / und dreysrä 
fein Töchter) benantlichen Herm Wolf, Serm Albrecht, Herin Georg , He 
Ulrich, Herm Sigmund, und Serm Bernhard, dann Fräulein Elifabet 
Fraͤulein Agnes, und Sräulein Barbara. 



















De Ettz⸗ Zetgogthums. b Öefterreich bob det Ennß. Cat 

Er ſtarb Anno 1458. und erſagt feine Gemahel folgte ıhme Anno 1465. 

und ligen beede in der Francilcaner- Cioſter » Kirchen zu Pupping begraben / auf 
dero Leichftain nachfolgende Grabichrifft zu fefen. 


ter ligt Graf Johannes von Schaumberg, und , 
räfin Anna fein Gemabel, gebohrne von Pettany 

bie geftorben ift am Freytag nach Unfer Frauen 

der Kündigung, Annd Dül MCGCCLXV,deR 

GOtt genaͤdig ſeye, Amen, | 


| Bon feinen Sräulein Töchtern? hat Fräulein Elifaberh zwar Anfangs 
Her: Ladislaus von Marod) noch Anno 1437. die Ehe bey einen Poenfahl von 
20000. Hungariſchen Gulden verfprochen / fein Verſprechen aber nicht gehalten / 
darüber beffagt fid) der Batter Graf Johannes in einen Schreiben an HerinLa« 
dislaum von Gera/ 1439. mıt folgenden, 


QuodLadislaus, Johannis de Maroch filius contraxeritSponfaliade , 
preefenti cum Virgine Elifabetha fui Comitis filia & intra certum tempus nu- 
ptias celebrare promiferit ſub poena 20000. Ung. foren. verum non adimple- 
verit fed tranfierit ad fecunda vota, contempta ipfius fila, nec ſummam 
affıgnatam folverit, ” 
Sie Fräulein Elifabeth hat nachgehends / nad Zeugnuß der d. Ennenel.M.Le. *+pje pa; 
mit 500. Hungariſchen Dugaaten Seurath» Gut ſich Anno 1444. zu Kern Ulrich Tom. I. 
Grafen von Dettingen zu Flohburg geheurathet / Fräulein Kane ar wie ke, 9 
Joco citato weiter zu lefen/ Anno 1453. Herin Hainrich von Rofen erg mit 
4000, Hungariſchen Duggaten Heurath» Gut vermählet/ ligt zu Pupping bey 
denenP.P. Franeifcanern begraben / $räutein Barbara nahm Anno 1457. Bern 
Jan Troguat von Frangepan zu Urgel / Zeng / und Matruſch / mit 4000, 
Hungariſch Duggaten Henrath-Gut/ wovor ihre Brüder BrafSigmund, und 
Graf Georg ald Porgen Anno 1486. das Schloß und Stadt Zridau einfegen 
masffen. Ibidem, * ER 
Don denen oberzehlten Herren Söhnen ift Herr Wolf@rafvon Schaum: 
berg ein zu ſeiner Zeit berühmter freittbahrer Kriegd+ Held / nach zeugnuß Gerardi del 
100 Anno 1461. Erf: Herog Albrechten von Oeſterreich wider fein in der+rie. a. 
Burgg zu Wien belagerten Bruder Kayſer Fridrich beygeftanden/ ward nady-L.ırs.:sx. 
ends Stadt: Voggt zu Wien/ undhat Anno 2464. die Ranferliche bey Neu.*204 
att geſchlagen / allwo Rayferlicher Seits zwey tapffere Helden / Her Johann 
vos Pröfing Kayſerl. Marſchalch / und ein Graf von Bleichengebliben/ er aber 
S igreich nacher Wien zuruck kommen. Unter ſolcher Zeit war er Anno 1463. 
Hertzogs Albrecht zu Oeſterreich Forſtmaiſter des Wiener ⸗Walds / er tratt 
aber nachgeheuds in des Kayſers Dienft/ alwo er Anno 1467. mit Hertzog Ernft 
zuu Sachſen / Herrn Reinprechten von Walſee / und Herin Georg von Volcken⸗ 
ſtonf / nach Steyr zu Einnehmung ſelber Stadt und Schloß wider Herin Geor- 
gemvon Stain abgeſchickt. Anno 1473. verklagt ihme Her Georg Hohenfels 
der / daß erihme murhroillig eine Dede zugeſchriben / und ihme darauf alſobald 
keſchaͤdiget und die Mauren an feinen Schloß Aiſtershaim zertrennet / * ift* Abidem; 
nachgehends inden Bayriſchen Krieggefangen / und / mieindenen 8. Ennenckl. M.fc. **Lit.7.@, 
wlefen, nach feiner Entlaffung aus der Gefängnuß Anno 1483. von Georg Pfalkı nı 
Grafen beym Rhein / und Hergogen in Bayrn dahin hegnadet worden / daß et&ız;. 
Iime Grafen nicht nur eine Pfleg in feinen Landen / fondern noch darzu auch Jaͤhr⸗ 
lichen fo lang er lebt ſiben Hundert Gulden zu geben angewiſen. Vor feinen Abfterben 
33333832 hat 


*Ibidem 
| fol. 191. 


“Lie.D.r 
fol. <70. 
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hat er Her: Wolf Graf zu Schaunberg / nebft feinen Brudern HermSi 

und feinen Bertern Herrn Georg, allen Grafen von Schaunberg/ deionderen 
Parronen ımd Liebhabern des Ordens S.Francifci, Anno 1477. ihre mit 

und Grund : Obrigfeit der Grafſchafft Schaunberg/ mit der Pfärzlichen Jurs- 
di&ionaber zur Pfarr Hartkirchen gehörig geweſte Sandt Ortmars- Gapellen u 
Pupping (in weicher vor difen der heilige Wolfgangus, nad Borfagung 

tes heiligen Ottmari, geftorben/ und auch deſſen Inteftina begraben ligen nadı 
deme fie die Pfaͤrrliche Jura mit Gewiſſen erfagter Pfarr abgetrettenen Zehen 
den/ und dreyen dahin gegebenen Wein: Gärten redimirt‘) ermelden heile 
Orden / fambt einen dabey gelegenen Grund/ zu Erbauung eimes Clofters/ 4 
fehent/ und übergeben/ darisber auch ihnen Patribus Francifcanern eineni# 
dato Efertma am Sambftag vor Ehrifti Auffahrts + Tag Anno 1477. ausgın 
tigten Fundations- Brief behändiget / worauf das noch heunt zu Tag alle 
Pupping ftehende Franciſcaner· Cloſter / mit Beyhuͤlff verſchidener dem heil 
Orden wohlgeneigter Patronen und geſammleten Allmoſen / erbauet wort 
Er Her: Wolfgang Graf zu Schaunberg aber iſt hierauf Anno 1484 umverit 
rather geftorben/ und in erftermelder Clofter + Kirchen der P. P, Francifcanen 
Pupping feiner Stüfft bearaben worden’ auf deſſen ſich dafelbit -befindlir 
Leichenſtain nachftehende Grabſchrifft zu leſen. 


Hie ligt begraben der Wohlgebohrne Graf 
Wolfgang Graf zu Schaunberg, hoch und 
groß, und Mitterlicher That berühmt, 

eftorben am 30, Tag Juli) inden 1484» 
She, dem GOtt gnaͤdig fey. 





Hoc Comes Wolfgangus deSchaunberg marmoræ Claufus, 
Militise ac generis gloria magna fui, 
Zdibus ex propriis quas conditit parens quieftit, 
Spititus ut fuperum Regna beata tenet, 
Anno 1484. 


Wie in erft: allegierten Baron - Ennendl. M.Tc- * weiter zu fit 
hat mehr: gedachter Graf Wolfgang von Schaunberg / nebſt feinen Brit 
Graf Albrecht Probft bey S.Stephan in Wien/ Graf Bernhard Land it 
ſchalchen in Oefterreich / Graf Ulrich, und Graf Sigismund Grafen von Sam 
berg / ihre Veſt Muͤſtelbach / ihren Pfleger und Anwald zu Schaunberg/® 
Sigmund Rirchberger / deffelben Haußfrauen Barbara, und ihren So 
Wolfgang, Balthafar, und Georgen, dann aud) Herm Erafın fein Sigm 
Brudern/ Anno 1454. doch mit foldren Bedina / Leibgedings + weiß verlal 
daß ihnen Kirchbergern bey Abtrettung erfagter Beften vier und funfigig® 
Pfand: Schilling erftatter werden folle. J 

Herr Albrecht Graf von Schaunberg / der anderte Sohn erm 
Graf Hans von Schaunberg / ward Anno 1437. Doctor Decretorum, 1 
achends Anno 1440. Probft zu S. Stephan in Wien/ und Cangler der doN 
Schul daſelbſt / Kanfer Fridrich hätte ihme gern zu dem Biftumb Paflau bei 
dert/ esiftihmeaber Her: rich von Nußderfvorfommen/ ita Preuenhucht 


e er nr geftorben Anno 1470, und ligr zu Pupping auf der Parkirchen begt 

a ftehet. | 

u —————— 
Auf einen daſelbſten verhandenen Leichſtain aber iſt nachfolgende Grab 

Schrifft zuleſen. | | P 


Def Ertz⸗ Zertzogthums Oeftetreich ob der Eanß. ee 773 


3 ligt ber Wohlgebohrne Hert Albrechs 
rafzu Schaunberg, der mit Todt abgangen 
iſt an aller zwoͤlff Pothen Tag ihrer. Theis 
lung in 1473- Jahr, dem GOtt gnädig ſeye. 


Her Georg Graf Ei Schaunberg ward durch einhellige Wahl Anno’ 
1459. zum Bilchoffen zu Bamberg erwählt/ hat ſechzehen Fahr regiert/ und 
itden 4. Febr. Anno 1475. geſtorben. —2 

Her: Sigmund Graf zu Schaunberg / der vierte Sohn Herrn Hanſen 
Grafen von Schaunberg / und Frauen Anna gebohrnen Herrin von Pettau / 
Erb⸗Marſchalch in Oeſterreich und Steyr / iſt auch Anno 1461. Ertz⸗ Hertzog 
Albrechten, wider Kayſer Fridrich in der Belagerung der Burgg zu Wien 
beygeftanden / und ſchreibt Gerardus del Roo * daß bey der in der Burgg twe * bit. n. 


gen lang angehaltener Belagerung entitandenen Hungers- Moth Graf Sigmund von Ob 7% 
—— der Menſchlichen Sachen ingedenck, den jungen Herrlein Maximilian etliche Ayr, Mehl, 


undandere Ding, am welchen ſich ſolches Alter erfreuer, zu des Schloß Porten geſchickt, welches weder 


de Fuͤtſt aAldrecht, noch der Holger, oder ein anderer aus denen Burgern verhinderte, aber das beſtellte 
dauts⸗ Volck, welches daſelb die Wacht hielte, haben daſſelbige alles dem Diener genohmen, auf den 
Eden geworfen, und mit Fuͤſſen zertretten, ꝛc. ıC. s — 
In den Krieg wider Koͤnig Matthiam von Hungarn / laiſtet er hernach 
dem Kayſer tapfferen Benftand/ nahm die Etadt Ybbs mit gewehrter Hand 
cin / und erledigt fie alfo ausdem Hungariſchen Joh. Anno 1466. verſchreiben 
fid) gegen ihme Graf Sigmund, und Herin Reinprechten von Walfee/ Herr 
Johann Frey⸗ Herr zu Fuue, am Yon / und zu Rorbach / dann Wolfgang 
von Meillerftorf/ Bernhard von Seneneck Ortolph Geymann/ und Hain- 
tich Zenger / umb 3351. Ungariſche Duggaten / Baron-Ennenckl.* Wie in Epren:+ Lie, EG, 
Epiegeldes Allerdurchleuchtigſten Ertz⸗ Hauß von Defterteich * zulefen, Ward er Beylißer und ge Il. 
Mit Richter de Kayſerlichen Gerichts / als Anno 1491. die Reihe Etadt Re: #rir 0. 
senipurg von Kayfer Fridrich zu Lintz in die Acht erklärt worden. - Nachdeme fol. 1033. 
Btaf Georg von Schaunberg das Schloß und Herrſchafft Seyſeneck mıt allen 
‚Regalien ats Lande Gericht / Wildtpahn / Fiſchwaiden / und allen Zugehöruns 
n/ laut daſelbſt verbandenen fub dato Sandt Martins- Tag Unno 1484. ausge» 
ttigten Urbario, Herm Andræ Krabbaten von Läppig vor 2100. Pfund 
Penning verfegt/ hat feibes zwar difer Graf Sigmund von Echaunberg wider 
men ablöfen wollen / es: bat ſich aber die Handiung zerſchlagen / und hingegen 
(wiedieBaron- Streinifche M. fc. * regiftrieren) ermelder Graf Sigmund, vermödg Kauff: *Lit. A. tr. 
Brieff datiert Eferting am Sambftag nach S.Mörten- Tag Anno 1491. ge⸗ Eon 
dachte Hersfchaffte ıhme Herin Andræ von Laͤppitz damahligen Pflegern der & zo. 
Hufbaft Steyr / ordentlich verkaufft obtwohlen nady Abiterben des Grafen 
ohne Männlichen Erben fie als ein Oeſterreichiſches Lehen den Kayſer Fridrich 
haimgefallen/ und erſt wıderumen bat redimirt werden müflen: Gegen ihme 
ſinen Bettern verſchreibt ſich Her? Fridrich Erg Biſchoff zu Salgburg gebohr⸗ 
Mr Braf von Schaunberg Anno 1491. daß er ıhme bey DerinSigmund Prügs 
dencken Frey⸗ Herrn mir zwey tauſend Gulden entheben wolle, Anno 1492, 
hit er Graf Sigmund, Heren Volckhard von Aurſperg das Schloß Mardt/ 
nd Pauhof zu Purditallunter der Ennß verfaufft/ wieodenallegierteB. Ennendlifche Ä 
Uſc. # bezeugen, — “Lie I. 
Er vermaͤhlete ſich mit Fraͤulein Barbara Herrin von Walſee / Herin Tom. Il. 
Reinprecht Herin von Walfee/ Lande Hauptmann ob der Ennß / und Frauen? Fr 
—— von Stahrenberg Tochter / die Letzte ihres vornehmen maͤch⸗ 
tigen Geſchlechts / und uͤberkame mit ihr als der eintzigen Erb⸗ Tochter / nebſt 
Aaaagaaa den 


*ıbidem 
tol, 191. 
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den Erd» Marfbalden: Ambt in Defterreich /die Herifchafften Ober und Nidin 
Walſee / Burggſtall / Senftenberg’ Seyſenedck / halbes Schloß Schottenſtain 
und noch andere Guͤter mehr / wie ſich dann Kayſer Fridrich wegen der hama 
fallenen Zehen / mit ihr fub dato Ling an S. Lucien-Tag Anno 1489. verglichen] " 
und von obermelden Gütern Obern: Walfee/ Burgaftall/ Gen — 
ſeneck / und das Erb: Marſchalchen ⸗Ambt / Herrn — on Shaun " 
berg zu Lehen verlihen / und auch zugelagt / daß er Graf Fridrich von Schaum 
bera Domb+ Berm zu Salgburg zum Ertz Biſtum dafelbiten/ ſo bald | 
verlediget fenn wird / verheiffen wolle, Ibidem. * Mit gedacht feiner Gem 
erzeugte er zwar drey Soͤhn / benantlidhen Herin Fridrich, Di Bernh 
und Herin Wolfgang, welche aber alle in ihrer Zugend diſer | 
fen worden. Dero acht Ahnnen jeyn folgende. 










fern Vlrich Graf * 
Ken Johann Graf zu Bere J 
Herrin 


en Sigmund Graf voni| Schaunberg. $rau Elifab 
Schaunberg, Erb: Mar Abenſperg. 
ſcchaich im Oeſterreich, [Her Bernhard Yen ı 
Ham Vridrich „ 2 und Steyr. Frau Anna Herrin von Pettau. 
Bernhard , 'und Herm Pettau. ru - - - - -* 
wolfgang Grafen v. [Per Reinprecht v.Wab I 
Schaunberg&cehrüder [dert Reinprecht v. — fee. nn el } 
acht Ahnen. Beau Barbara Herrin von * athariaa | 
Valfer. — [ Hem Ulrich dens. Eu⸗ | 
au na Herrin v. renberg. I 
Stahrenberg . Frau Dorothea Serrin 
\ von Hohenberg- 


Gedachter Her Sigmund Graf von Schaunberg hat den 20. Odtobris 
Anno 1498. das Zeitliche befcbloffen/ feine Gemahel ermelde Frau Barbaram 
als Witrib unterlaffend / tigt auch in der Kirchen deren PP, Franczfcanern jl 
Puppingbegraben/ allwo rings umb einer in Manns gröffe in Marmor gehaut⸗· 
nen Bildnug nachfolgende Wort zu lefen. ! 


Sigmund ®raf je Schaunberg Obriften Erbs 
arfchalch in Defterreich und Stepr, dem 
EDtt genad, 1498. 


Auf einen befondern Leichenftain aber erfcheinet Folgende Grabſchrift. 


ie leyt begraben ber Wohlgebohrne 
nSigmund Öraf zu ar era ı Erb: Mar⸗ 
chalch in Defterreich und Steyr, der ger 
en ift anden ze. Tag bed D 
Monats Anno MESCELXXXXVII 


Seine unterlaffene Wittib SrauBarbara gebohrne Herrin von Walkt! 
hat noch in Lebzeiten erfagt ihres Herrn Gemahels / ſich / nebſt Herm Georgen : 
Srafen zu Schaunberg (welches beſonders denkwuͤrdig) bey denen Grimm 
difes Lands wider Kayſer Fridrich, und deffen Lande + Hauptmann ob der Ennßj 
Herm Bernhard von Schärffenberg beklagt / über die Strittigkeiten bey denen | 
DHeriichafft und Guͤtern / nemlichen Sammer an Atterfee/ Franckenburg / New 
Atterſee / und Seyfenburg/ welche ihr lieber Vatter und Vetter Herr Rein | 
precht von Walfee mit den Kayſer gegen feinen anden Karſt gelegenen Serial 
ten / verweoslet hat fehreiben deffenkipegen an die Stadt Steyr / als einen 
Lands Mit Glid und recommendieren ihnen ſolche Angelegenheit / vom‘ | 


Def rn: Hergogihumo Oeſterteich ob det Ennp- 


— — — — — — — — — —— 


gem Ständen vorkommen wird / wie aus den in meinen Archiv # originaliter ver+K.Lit.q, 
ten Schreiben, datiert Schaunberg am Erchtag nad) Matthei Anno 7484. weitläuffig zu fehen. Pädi lit. S. 
Immo 1491. (wie die Baron- Streinifche M. fe. * enthalten) hat fie ihr Schloß Winded zb 3, 17. 
wie aller Zugehör / wiedasvon Weylandihrenlieben Batter Herrn Reinprech- 7, 
en von e feel. an fie Erblichen gefallen aus fonderer Freund ſchafft / qus fol. 257. 
m Willen, und Neygung/ Herin Bernhard von Schärffenbera überaeben. 
iſt ihren Gemahel mehrermelden Grafen Sigmund in die Ewigfeit nachge⸗ 
et / zu Nidern Walfee Anno 1506. nachdeme fie in ihren ſelbes Fahr Furg vor 
been Ableiben aufgerichten Teftament * ihren Hafften/ welchen ihr ihr Schwa⸗ 
Bene Fridrich zu Saltzburg verehrt/ zu Unfer Lieben Grauen GOtts— 
zu Dettingen. s 
Ein Orth eines goldenen Halß Band und ein Stuf Silber gen S,Wolf- 
gang indie Schwindau zu einen Greuß. 
j; Ihrer Dienerin Anna, Georg Moſers Wirtib/ auf ihr und ihre drey 
Kinder / — — ui Maim $ 4* Sie B 
gr eurn ihr lieben Maim rauen Magdalena, Herm Bar- 
tholomz von Stahrenberg Gemahel. 

Idhren lieben Bettern Herm Bartholomz von Gtahrenberg/ ihr Ambt 
Mn Angenbady ze. verfbafft. Sie ward / zufolg foldy ihren Geſchafft / in der 
Pfarı Kirchen zu Sidlburg naͤchſt bey gedachten Nidern Walſee begraben / alle 
wo aufiihren Leichenftain nachftehende Brabfchrifft zu lefen. 


ier ligt begraben die Wohlgebohrne Edle 
rau ; Barbara, Graf Sigmunden von 
hamberg Gemabhel, ar von Walfee, 
u zu Tybein, die Letzte des Loͤblichen 
ahmens Walſee, fo geftorben ift im 
Jahr MCECCVL, 








/ 


Her: Bernhard Graf von Schaunberg / der fünffte Sohn vilermelden 
Herm Hanfen Grafen von Schaunberg/ und $rauen Anna gebohrnen Herrin 
von Pettau/ ift Anno 1436. mit Ertz⸗Hertzog Fridrich zu Oeſterreich / nach⸗ 
mahligen Roͤmiſchen Kayſer / neben anderen Herren und Rittern/ über Meer 
in dag heilige Land gezohen/ Preuenpueber. * Bey der an 8. Simonis und Judz- Fr * 
Abends Anno 1439. zu Wien — Leich⸗Begaͤngnuß Weyland Kayſers“ 
Alberti IT. Höchft« Seeligſter Gedaͤchtnuß / hat diſer Ser? Bernhard Graf zu 
Schaunberg (wie in derunter denen B. Ennendl.M. fe. * verhandener Befchreibung ermelder Leich'» Lie. E., 
degaͤngnuß zufehen) von wegen des Hertzogthums Steyr das Pannier getragen/ Tom- ı. 
er war nachaehends König Ladislai, und folgende auch Kayſers Fridrici Rath / (9! 29% 
und auch / nad Zeugnuß der B. Streiniſchen M. fc, * Aſſeſſor Judicii Camerz Imperialis*Lie. A D. 
in verihidenen Reichs · Tägen/ und abſonderlich den 29. Nov. Anno 1458. da rem I: 
Rargraf Wilhelm von Hobberg als Cammer⸗ Richter prefidieret, und dadey Her: Simon Probſt zu Clo⸗ 136% 
' ferVieuburg, Graf Michael von Maydberg, er Graf Bernhard von Schaunberg, Graf Hainrich von 
penhaim, Pangraz von Plancenftain, Hans von Begenberg ber Achter, Wilhelm von imbur 
. Bansyon Neideck, und acht Gelehrte, ald Aſſelſores geſeſſen. Anno 1451, als Kapfer ridric 
feiner Bermählung und Croͤnung nacher Rom gezohen / war er neben feinen 
tter Graf Johann, und andern einer aus denen deputierten Lands Anwal⸗ 
den geweſen / und in Zand unterlaffen worden/ Anno 1455. aber Land: Mari 
Kaaldı in Defterreich unter der Enng. Lasla König in Hungarn und Böhaim/ ; 
Erg. Hergon zu Oeſterreich / bat ihme Anno 1457. laut der 8. Ennendi.M. fc. * die *Lie.R.@; 
Seirſchafft Weidened mit Mauth / Umbgeld/ und Gericht / Leib» Gedings Kr 
weiß gegeben / nach fein des Königs Lasla Todt aber ward er Anno 1459: IN &ı9;. 
Aaaaaaaaz2 der 
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der Succeflions - Streittiafeit zwiſchen Kayfer Fridrich, und (Einen Bruder 
Hergog Albrecht, und VBöttern Sigmunden zu Oeſſerreich / neben, Aurgarer 
fen Michael von Maydburg/ Derin Wolfgang von Walfee / und Herrn Micha 

#Lit.D.F.VONn Eyzinacın Dbmann / wie ſolches alles in denen obangejogenen Preuenhueberifchen M, ſc. * 

fol.$71. enthalten. Er vermaͤhlete ſich mit Fraͤulein Agnes Herrin von Walſee / Herm 

%7% Reinprecht von Walſee / und Frauen Catharina von Tybein feiner deitten Ges 
mahel Tochter’ die ihme / nebſt zweyen Sräulein Tochtern / Harbara, und 
Eliſabetha genant / drey Soͤhn gebohren / benantlichen Herin Sidmund, der 
unverheurather geſtorben / Her Johann Georg, und Herin Fridrich, von 
denen beeden Fraͤulein Töchtern iſt Fraͤulein Barbara Elofter: Frau zu S. Annaın 

a Lit E.G. Wien / Sräulein Elifabeth aber (nad Zeugnuß der B, Ennendl.M. E.*) Anno 1483. 

Tomi. Serm Philipp Grafen zu Kirchberg mit fiben taufend Gulden, Heur ath⸗Gut / 

&ıs,  Widerlagund Morgen⸗ Gaab / verheurach worden. Von erfternanten becden 
Herren Söhnen ift u 3 

Her: Fridrich Graf von Schaunberg den 13. Juni) Anno 439. gebohren / 
nachgehends Anno 1469. Domb⸗Herr / und Stadt: Pfarr⸗Herr zu Saitgburg 
worden / der Ertz⸗ Biſchoff dafelbften ſchickt ihme / nebſt Herrn Georg Biſchofen 
zu Chiembſee / auf die umb Bartholomæi Anno 1488. von denen geſambten 
Defterreichiichen Landen in der Stadt Steyr aehaltenen Berfammlung / wie bie 

YLit.H.G, vonindenfogenanten Caro styrenä * zulefen. Er ward hierauf / nach Abſterben des Ertz⸗ 

fol.73. Biſchoff Johannis, den 19. Dec. Anno 1489. von denen anweſenden Herren 
Dechant und Canonicis zum Erg: Biſchoffen dafelbiten erwählt/ und hierauf 
von den Pabften beitärtiget/ an Sonntag Jubilate Anno 1490. nach alter Ge 
mwohnpeit eingeritten/ das Volck geſegnet und nachgehends von denen Lands 

Etänden/ und der Burgerfchafft das Gelübd genohmen. Er hat während ſei⸗ 

ner Regierung von König Matthia in Hurgarn das Schloß und Vicedom Fries 

ſach / fambt andern Schloͤſſern ; umb eine groſſe Summa Gelds / widerumen 

an das Stuͤfft geioͤſt. Und nad Abiterben KayfersFridrici, hat er deſſelben zu 

Wien Anno 1493. den ı9. Augulti gehaltenen Leich-Begaͤngnuß / nicht nur 

beygewohnet / tondern auıh in 5. Stephans- Kirchen vor ihme das Seel-Ambt 

gelungen; dabey ihme vier und dreyſſig Biſchoff und Abbe zu Altar gediener/ 

worauf ihme Kayſer Maximilianus 1, die Regalia, und Reiche: Lehen mit viler 

Solennität, und groffer Herrlichkeit verlihen welche Regalien er vorhin von 

Kanfer Fridrich zu Ling zwey mahl demuͤthiglich angefucht / aber niemahlen ers 

langen Fönnen. Gr ftarb hierauf den 4. O&tobris Anno 1494. an der Waſſer⸗ 

Sucht / nachdeme erregiert vier Jahr und zehen Monat/ ward inder 8. Anna- 

* Lit. L. Sapellen begraben / mie ſolches alles in Metropoli Salisb. * und in der gefchribenen Salgburgis 
reg fcheu Chronica * mit mehreren zu finden. 

*Lit.FLB. Her! Johann Georg Graf von Schaunberg/ der dritte Sohn obener, 

fol. 376. melded Herin Bernhard Grafen von Schaunberg/ und Frauen Agnes gebohr⸗ 

nen Herrinvon Walfee / eintapfferer Kriege: Manny der inder von denen Bur⸗ 

ern zu Wien unternohmenen Belagerung der Kanferlihen Burgg dafelbften/ 

En Albrechten beygeftanden / war audy Anno 1474. mit in den Aufbott 

bey der Belagerzund Eroberung des von denen Böhmen eingenohmenen Schloß 

*Lit.0.A. Hörichlag / wie biedon in Gatalogo der Herren Lande: Haupt: Leuth diß Lande * zjulefen, auch von 

fol3+ Anno 1478. bis 1488. Vierti- Hauptmann in Haußruck· Viertl/ und endlichen 

chat Er (mieimdenenB. Streiniichen M. ſe. * zufeben) Anno 1478. die von Kayſer Fridrich 

idi as; dem König Matthie in Hungarn gegebene Schuld « Verſchreibung vor einmahl 

hundert tauſend Gulden / nebft andern Lande» Mit Gudern / mit ARHRINN 

* 
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Mit feiner Gemahel Srauen Margaretha gebohrnen Herrin von Stahrenberg/ 
Serm Johannis IV, Herm ven Stahrenberg/ und Frauen Elifabetha Herrin 
von Hohenberg Tochter (weiche ſich nach feinen Abſterben mit Herrn Andrx 
rafen von Sonnenberg vermähler) hat er eine eintzige Tochter Fraͤulein 
Margaretha genant / uͤberkommen / weiche nachgehends Herm Johannes Gras, 
ſlben zu Darded Gemahel worden / und / mroigederß. Streiniſchen M. fe. · Anno 1507. —— 
geſtorben. Dero acht Ahnnen ſeyn folgende. rar 




















ſHer Johann Graf zu 
(»er: Bernhard Graf Schaunberg. Fi 
Herr Johann Graf von; Schaunberg. —* Anna von Pettau. 


Schaunderg. , [errReinprecht Her von 
drau Agnes Herrin von, Walſee. 2 
| Walſee. „Bra Catharina von Tys 
Eräul. Margaretha Gra⸗ bein. 
fin von Schaunberg; $- Herr Cafpar I. Hert vom 
Ahnnen. Herr Johannes IV. Hery  Ctabrendberg. * 
von Stahrenberg: |Srau Apnes Herrin bon 
rau Margaretha Herrin Polham. 
von Stahrenberg. „er Fridrieh Ser vom 


lifabe in d. obenberg. 
—— — {rau —— Herrin 
von Volckenſtorf. 

Her: Ulrich Graf zu Schaunbera/ der ſechſte und legte Sohn Herrn 
Hanfen Grafen von Schaunberg / und Frauen Anna gebohrnen Herrin von 
Perrau/ iſt von Fugen? aufan Kayſers Fridrichs Hof erzohen worden’ / Ænea⸗ 
Sylvius nennet ihme Adolefcentem füpra ztatem Prudentem, welcher nachgehends bey 
feinen Mannbahren Fahren vaft in allen hochwichtigen Sachen von dem Kayſer 
fene zu Rath gezohen worden. Rach Anzeig der Preuenhueberiſchen M. . * har er nebft* Lit. D-F 
Herr Ultich von Stahrenbergden Aeltern Anno 1433. Herrn Johanni den Erg. tol. 96, 
Biſchoffen zu Galgburg/ und den gangen Capitel dafeibft feindlich abgefagt. 

Ben der an$.Simonis und Jude- Abend Anno 1439 zu Wien gehaltenen Leich⸗ 
Begaͤngnuß Weyland Kanfers Alberti II. hat er Her? Ulrich wegen des Königs 

reichs Böhaim die Eron getragen. Vermög des Landı Hand / Voͤſt des Er Herkogthum 
Defterreich od der Enuß * ward er Graf Ulrich Zeug in Kanfers Fridrich des Dritten * Lit. AB 
Confirmations - Brief deren Defterreidilcben Privilegien, datiert Neyſſatt ‘2° 
den 6. Januarij Anno 1453. Erftgedachtes Fahr ſchickte ihme Höchft: gedachter 

Kayſer / nebft den Bifchoffenzu Regenfpurg, den Hertzogen von Tefchen, Herr Michael Burggras 

fen zu Maidtburg, einen Herm von Stubenberg, Hern Ulrich von Stahrenberg, Herm Hanfen Uns 


gnad, Cammermaiftern, Herin Jacob von Caftel Werckmaiſtern, Herim Ulrich von Sonnenberg, Herin 
Hans von 3elding, Herm Georg von Weiſſeneck Nittern, Afen von Haineck Rittern, einen Rewanger, 


einen Haller, einen Naindorfer, und einen Raumfchiffel, als Gefandte gen Pifa, umb dafelbs 

ften feine Rayferlibe Braut Eleonoram, Königliche Pringefin aus Portugall / 

zu empfangen/ und zu ihme gen Wien zu begleiten. Nachdeme Her Johann 

Graf zu Schaunbergdifen feihen Sohn’ das nach Abfterben Herrn Fridrich von 

Pettau / feinen Schwagern/ als des Legten felber Familie, an ihme ‚gelihene 

Erb: Marfchatchen: Ambt in Steyr / fambt der zu foldyen Ambt gehörigen Ve⸗ 

ften Sronhaim/ und das Ambt inder Klain Solck / Hertzog Steyrifches Lehen / 

dann die Schloͤſſer Rabenfverg / und Lemberg / fo Gurckiſches Pehen / noch Anno 

1448. übergeben’ als hat er folches Anno 1461. von Kayſer Fridrich aus fondern 

Gnaden erhalteit/ und zu Lehen empfangen / mie ſolches B. Ennendt = bezeuget. Er #Liee.ö, 

war Anno 1462. Lands: Hauptmann in Crain / und Kam (wie in den Ehren Spiegel Ton Ih 

des Aderburchleuchtinften Ertz Hau * angenerderift Kayfer Fridrico, da er in der Burgg «Lie d.r. 

zu Wien vondenen Withern belagert / nebft andern mit Bold zu Hülf. Auf 6u.&4,6 
Bobbbbbbob den 
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den Anno 1470. zu Wien gehattenen Land» Tag hat er Graf Ilrich 
deren Lande; Leuthen/ das Schreiben an Pabit Paulo Il. pro Ca 





Lie A Divi Leopoldi mit unterſchriben / 3. Streinifhem.@.* 0.00... 
fol.2494 Bilermelder Herr Ulrich Graf zu Schaunberg/ nahme in erfier 


Sräulein Barbaram Herrin von Pertan/ nachdeme aber diefelbe ihme durd in 
zeitlichen Todt entriffen worden/ verehelichte er fich mit Fräulein Marg; ha 
Frey: Herrin von Kreigk / Herm Andre Frey⸗ Herrn von Kreigk/ und grau 
Catharina von Ror Tochter / mit welcher er drey Soͤhn Herim Sigmund, $ 
Hans, und Herm Georg genant / nebfteiner Tochter / Fräulein Genovevar 
gebobren/ erit- erfagt feine anderte Gemahel hat nach feinen Abiterben %ı 
*Lit.E.G. 7488. (nach 3eugnuß der Baron- Ennendl. M. fc. * ) Mit 2500, Hungarifiben 
a Oeurath⸗ Gut / zu Herm Wilhelm von Aurſperg Land Marfchalden in Ca 
sc. geheurathet deme nachgehends Graf Sigmund, und Graf Bernhard 
Schaunberg ald Gerhab Graf Ulrich Kinder mit 5800. Gold Gulden] w 
Gold Gulden vor drey Ungariſch geredynet/ Anno 1492, von der Hein 
Roſſeck abgeförtiget haben. | 
Bon feinen unterlaffenen Kindern hat ſich Fräulein Genoveva mit Hit 
Wolfgang von Liebtenftam vermähler/ HerrSigmund, und Her: Hans t 
unverheurather geftorben. 
Her? Georg Graf zu Schaunberg / Erb: Marſchalch in Deiterreid u 
Steyr / der einige in Leben verbiibene Sohn Herin Ulrich Grafen zu Son 
bera/ und Frauen Margaretha Herrinvon Kreigk / gebohren Anno 14720 
kaufft (wieloco citato * zu fehen) Anno 1501. die Herrſchafft und Gi 
Roſſeck m Caͤrnten fambt den Wartberger : Ambt / Herrn Leonharden & 
Bilboffen zu Salgburg. Wie die Annales der Stadt Steyr * anmercken, mar dilerÖr 
Georg, und wer ihme fontten von and + 2eurhen gefällig/ in den Anno 150 
in der Palm» Wochen wider die Venediger ergangenen Aufbott / undaul 
Georgen- Tag zu Ling vorgenohmenen Muiterung in den Haufrud Bir 
Georg Forſtner zu Stam / und Lazarus Aipanzu Wimbſpach in Traun: Dit 
Hainrich Grafvon Hardeck am untern Orth in Machland / Lasla Prager? 
Herr/ und Her: Veith von Zelding/ am obern Orth daſelbſt Her Mid 
von Traun und Her Wolf Förger Ritter / aber in Mühel: Viertiy zu Bi 
Haupt sLeuthen beitell, Anno 15 18. fub dato Erchtag nach 8. Margaretik 
*K.LitB. Tag / gibt er dem Pfarı: Herin zu Gallivady einen in meinen Archiv * 
rk wahrten Revers, Kraft welchen er verforicht Fönfftig Zährlichen anftatt! 
von denen Herren von Walſee zu ſolcher Pfarr geftüfften Fuetter Wein au) 
Zitterpoindt zu Senftenberg / forthin zu ewigen Zeiten 16, Emer Wein 
aus feinen Raften zu Aſchach raichen zulaffen. Nach Abiterben Kayfers M 
miliani I, förtigt er Anno 15 19, nebit denen Herren Prälaten von Erembemünfter, un 
bach, Herrn Bartholomx von Stahrenberg, Herm Wolfgang Wald, und Herrn Adam Schwä 
die von denen Ständen verfafte Lands» Ordnung/ und Adminiftrations- 
ftellung. Und alfo auch felbes Fahr nebft Heren Michael Abbten zu Lambach, Hermik 


harden Abbten zu Wilhering, Herm Georg von Liechtenftain und Nicolſpurg, Herm Sigmund Edi 
Freyling, Herin Hans Kerſchberger zu Staodlfirchen, dann deren Deputiertender Stadt Steyr, und! 
die von denen Etänden ihren Gefandten an Rayfer Carl den Fünfften/ un 
Erg: Hergog Ferdinand nacher Spanien/ verfprochene Schadloß : Verſt 
— —— bung. Ibidem. * Eben erſtgedachtes Fahr gibt ihme Wilhelm Oberhalt 
fol.a45, welcher ihme abgefagt/ und befriegt/ darüber aber gefangen worden / ein 
&;ss. ved / daß er die le er nicht rädyen wolle, Als Erg: Bergogs Fe 


nandil,nachmahlen Römifchen Kayſers Durchleuchtigfte Gemahel / den 9- 
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Anno 1526. zu Ling ihres erften Kinds / nemlichen mit der Pringefin Elifaberh, 

nachmahligen Königin in Pohlen / entbunden/ und felbes in Schloß datelbiten 

von den Bilhoff zu Wien getaufft worden / hat er.nebit Srauen Elifabeth Gräs 

- finvon Salm/ GrafNicolai von Saͤlm des Aeltern Haußfrauen/ und Srauen 

- Cunigund Gräfin von Eberftain Wittib / dieſelbe aus der heiligen Tauf gehoben/ 
> wie foldhes die Annales Aufriz ® enthalten. Vermog eines von ihme Graf Georgen aug;* Lit AT. 








- gehenden’ auf Serm Hansvon Hohened lautenden / und in meinen Archiv * origina-,. ap 
- Jiter verwahrten Pettzeti, datiert Eferting den 1 .Febr. Anno 1529. Hat er feinen vorhin bey denn.xxiv. 
VBerkauff der Hersfchafft Traͤtteneck vorbehaltenen Marckt fambt den Teucht / br 1% 
und etlichen Bauren «Holden zu Neymardr/ Herrn Ulrich von Miltenberg’ / 
auf Widerlöfung. Und alſo audy/ vermoͤg eines andern dafelbft * verwahrten/ won 
an vorermelden Herin Hans von Hoheneck abgegebenen Pettzetl / datiert an Tag Tr 
5. Thomz gedachtes Fahr 1529. Herin Hans Hofmann zu Grienpichel / Roͤm. 
Soyſerl. Majeität Rath Schagmaiftern / General, und Haupimann zu der 
Reuſtatt / fein in den Fuͤrſtenthum Steyr gelegenes. Ambt Klain Sold/ vers 
faufft / den Cloſter Wilhering hat er alte von feinen Vorfahrern dahin geſtuͤffte 
| Be: Recht / und Freyheiten in ein Libell zufammen ſchreiben und mit, 
- feinen ardffern Infig! ausförtigen laffen / und befiättiget. *. Von ihme Graf u, Fp» 
Georgen fihreibet Hundius in feinen Bayeriſchen Stammen Buch, * Graf fol. '23. 
‚ Georglebt noch Anno 1552. den befusht mein Gnädiger Her Hertzog Albrecht in Baprn, als feine Zürft "Lit.D G. 
de Snaden in Fürftens Krieg von Tag zu Ling herauf zog, zu einen Morgen Mahl, welchen er mit grö⸗ fol. 200 
fi Sreuben, fambt feiner Fürftlichen Onaden Hof: Gefind, empfienge, gar ſtattlich und wohl tractiert, 
ind ungeachtet er Örafals einachgig Jaͤhriger, blinder, Podigraiicher Herr, mit feiner Fuͤrſtlichen Gna⸗ 
den einen flardten Trund than, bat erdoch nicht unterlaffen, allen andern Bayrifchen (dabey ich Doctot 
umd auc) geweſen) fo an der Fuͤrſtlichen Tafel gefefjen waren, nochdem fein Rürftliche Gnaden aufges 
den, jedeneinenzimlichen Trunck Wein zu legtzuzubringen, ıc Erbat ſtattlich und Fuͤrſtlich Hof ger 
en, fonderlich von Bayriſchen Jundern, den alle Bayriſche Adeliche Gefchlecht ihme wohl befant, 
befolchenmwaren. Sein Hofbaltung nennet man der Zeit , und noch die hohe Schul zu Eferting, alle 













 Baman all Yährlich etliche vil Treyling Wein ausgeltert, ıc.1c. 

Seine Gemahel war $rau Genoveva Gräfin von Arch / Herr Andr& 
- Grafen von Arch / Kayſers Maximiliani 1. Rath/ und Krieges Prefidenten/ 
- mit Srauen Genoveva gebohrnen Gräfin von Martingens Tochter / die ihme 
deey Söhn/ als Graf Hanfen, Graf Wolfgang , und Graf Andream, und 
br Sräufein Töchter gebohren / benantlichen Fraͤuſem Sufannam, Fräulein 
‘ Magdalenam, Fraͤulem lttam, Fraͤulein Annam, und Fraͤulein Elifabecham, 


| Dero acht Ahnen feyn folgende, , 
fd} Hans Öraf gu Schaun ⸗ 


12 


— — — ———— 
Sy Georg Gr. zu Schaun * (ern. a 
berg. * (der: — Herr von 
— aan wol f | von Kreigt. (rau Garhatina Herrin v. 
2 4 err Andreas Graf von Francifcus’raf v· 
ee ie ec), Kayfırs —— Obrifterju Sie« 

iliani I. Nat PR 

acht Apunen ; grau Cenovera Graͤfin —28 Prefident. (fr: Francifea pelegtina 
von arch. [Hen - - - - Graf von 


‚l5rau Genoveva Gräfe, Mattingens. 
Be von Martingens. Frau 2 a we * * 


a ET D . a 1,3% 
Er BerrGeorg Graf zu Schaunberg iſt geftorben in zwey und achtz gſten 
Jahr feines Alters Anno 1554. nadıdeme et in feinen in meinen Archiv * co- „Et. Als 
pialiter verwahrten fur vor feinen Abfterben/ nemlichen den 10. April gedach⸗ 64. 


t (welches gen wol aim und Wars 
tes Jahr 1554. verfaften Teftament (N ellhr Henn Wolfgang Henn zu Ponp - 
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tem ı Dietmayr Herizu l in, undin der Ofchwendt , KerrGeorgy und Her Wolf 
a ——— 
haim, und Her: Alexander Schifer zu Ihrnhaͤrting, als Zeugen ausgefortiget) ſeiner unter. 
laſſenen Gemahel / und Bedienten treulich gedacht und feinen Sohn Gtaf 
Wolfgang (wann er ohne Männliche Erben abſterben folte) feine Enindi die 
junge Herren von Gtahrenberg beftens anbefolchen hat er ward in der Par 
Kirchen zu Eferfing begraben / allwo nachfolgende Grab: Schrift vonihm zu 
leſen. | 
je li ben d nd Wohigebohrne 

Graf In en oben: En he Obriſter 

Erbs Marſchalch in Oeſterreich und Stepr, ber 

geftorben Anno MDLIV. 

















Bon denen mit vorermeld feiner Bemahel Frauen Genoveva gebohrm 
Gräfin von Arch / erzeugten Sräulein Töchtern / ſeyn Fraͤulein Sufanna, fris 
fein Itta, und $räulein Elifaberh unverheuratb geftorben/ Fräulein Magdalen 
*Lit. ER. war / nad) Zeugnuß derBaron- Ennendi.M. fc. * Anno 1537 Herm Cafpar Pflueg Sie 
Tom Herms zu Rabenftain Gemabel / Fräulein Annaader / lautderB. Streiniichenn.c. 
* Lie a.6, Anno 1530. ın fibenzebenden Zahr ihres Alters Heron Erafmo von Stahrenkri 
rk vermählet / und durch ihme eine Stammens Murter aller noch heunt zu Tag 
Item tie. a benden Grafen und Herren von Stahrenberg/ nadıdeme fie ihme fibenjchi 
L To. X. Kinder zu Welt gebobren / iſt fie mit den achtzehenden in der Geburt geftorten 
fol, s00» Don denen Söhnen hat Her? Andreas Graf von Schaunberg das dc 
in der Jugend verlohren/ der anderte Sohn 
Her: Johannes Graf von Schaunberg / deranderte Sohn Herm Geor- 
gen Grafen zu Schaunberg/ und rauen Genoveva gebohrnen Gräfin von 
widem Arch / vermaͤhlete ſich / zufolge ob⸗ allegierter 8. Streiniſchen M. fc. * mit Fräulein Regi 
65 na Herrin von Pollhaim / Herrn Sigmund Ludwig Herm zu Pollhaim un 
Partz und Frauen Anna gebohrnen Herrmvon Eckarzau Tochter, und wın 
dero Hochzeitliche Ehren: Freud den 3. Martij Anno 1538. zu Pollhaim in Wıl 
eLi.c.p, gehalten; nachdeme er vorhero Anno 1536. ( wiedie Annalesder Stadt Etepr?regiftricm) 
fol 454. uber die von denen Ständen diß Lands Kayfer Ferdinando I. wider den Fürdı 
1 derwilligte Kriegs: Völker zum Geld» Hauptmann beſtellt / und ihme zum rat 
mant der Edt Voͤſt Her: Gregoriusvon Puͤrching / zum Kriegs: Rath aber dr! 
Chriftoph Joͤrger zu Tolleth / nebftnody vier andern Haupt Leuthen / zuacat 
ben-worden/ und hat er fich nachgehends in der groffen Kaͤtziaͤneriſchen Niderlu 
(wo vil andere.gefangen worden) mit der Flucht gerettet. Anno 1547. ab! 
der den 1. Sept. zu, Steyr angeftellten Zufammenfonfft des Ausschuß von dent 
geſambten Oeſterreichiſchen Erb » Landen / als ein nebft Henn Erafn von Stahratey 
Herin Georg von Perckhaim zu Wiheding, und Herm Erafm Haͤcklberger zu Hehenberg, von di 
Land dahin Deputierten/ beygewohnt / er iſt noch in Lebens » Zeiten feines Kun 
Vatters / und zwar in feinen jungen Jahren ohne Kinder Anno 1551. gefterti 
feine unterlaffene Wittib Frau Regina gebohrne Herrin von Pollhaim/ naht 
nachgehends.den 30. Julij Anno 1553. in anderter Ehe Herin Erafım Herin vi 
‚Stahrenberg/ hat hierauf den 8. O&tobris Anno 1572, das Zeitliche zu Bil 
geſeanet / und ward zu Eferting zu ihren erften Gemagelbegraben/ deme fd! 
ſelbſten nachftehendes Epitaphium auftichten laſſen. 
Paz Ökaflohanner Graf ın Ocheunbtrgr Ci 
Marfalch in Deferreich und Steyr, der in 


Chriſto entfchlaffenzu Ling denlegten Tag 
a or bem Dot andbigfege —J *4 


2. 
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Difen Grab» Stain hat obgedachtes Heran 
Grafen Johannefen nachgelaffene Wittib 
Ban Regina von Pollhaim aufrichten 


Johana Graf zu Schaunberg Obrifter Erb» 
Marfchaldy in Defterreich und Ereyr, Weylanb 
ber Wohlgebohrnen Regina von Pollhaim erfter 
Gemahel, iftgeftorben denlegten Tag May 
Anno 1551. 
BVorgebachte Regina gebohrne von Pollhaim, ifl 
geftorben den 3. Tag Oktobris Anno 1572« * 


Her: Wolfgang Graf zu Schaunberg/ Obrifter Erb: Marſchalch in 
Deiterreich und Steyr / der dritte Sohn Herm Georgen Grafen von Schauns 
berg und Frauen Genoveva gebohrnen Gräfin von Arch / der legte difes vor, 
nehmen mädßtigen alten Geſchlechts / verehelichte ſich / nach Zeugnuß der Preuenhuebe— 
riſchen M. fc. * mit Sräulein Anna Gräfin von Ortenburg / Herm Gabrielis Sala- — — 
manca Grafens zu Ortenburg / und Frauen Annæ gebohrnen Gräfin von Eber. — 
ſtain Tochter / welche ihme vierzehen tauſend Gulden Heurath⸗ Gut zugebracht / 
und den 13. Februarij Anno 1539. zu Wien verlobt worden / in feinen fub dato 
Eferting am Pfinaftag nad) Philippi und Jacobi Anno 1557. aufgerichten Teftas |.. 
ment (wovon im meinen Archiv * glaubwuͤrdige Copia verhanden) ift er derfeiben reichlich in⸗ ae 
gedenck geweſen / und hat ihr nicht nur (nebſt einen ftattlihen Legat an Geld ’roL. 7. 
und allen Mobilien) fo lang fie Wittib verbleiben wird / fondern auch wann fie 
ihren Wittib» Stand verfehren/ und ſich widerumen verheurathen wurde / noch 
dren Fahr hinnach (welches ein rare Erempel) die Nutznieſſung von allen 
kinen unterlaffenden Graf⸗ und Herrſchafften / vermacht. Er iſt hierauf (laut 
einen in meinen Archiv * originaliter verwahrten Condudt- Ladſchreiben / und 865 
wie auch aus feiner hierunten ſtehenden Grabfchrifft zu ſehen) den 12. Junij Anno for. 1g:, 
1559. in der Burgg zu Eferting in den fiben und viergigften Fahr ſeines Alters 
geſtorben / und dafelbften in der S. Hyppoliti- Pfarr» Kirchen begraben worden / 
altıwo ihme gedacht feine unterlaffene Gemahel nadyfolgendes Epitaphium auf⸗ 
richten laſſen. | 
oo ligebegraben der Hoch: und Wohlgebohrne 
raf und Herr Wolfgang Graf zu Schaunberg, 
Dbrifter Erb» Marfchald) in Defterreich und Steyr, 
Roͤm. Kayferl. Majeftät Rath ıc. des koͤbl. und et⸗ 
lich hundert Jahr aiten Rahmens und Stam⸗ 
mens der Grafen zu Schhaunberg ber Legt, 
feines Alter in fiben und viergigften Jahr, 
fo in Ehrifto den HErm ſeeliglich eutſchlaffen 
ift den ı 2. Tag ded Monats Junij in 1559. 
zhr ‚ welchen der Almächtige 8 Dtt ein fröhlige 
uferfiehung verleyhen wolle, Amen, 


Darneben ift aud) ſeiner Gemahel $rauen Annæ Gräfin von Schaunberg 
Grab ⸗Schrifft / jedoch ohne Benennung der Zeit ihres Abfterbens/ folgendes 
Innhalts zu jehen. 


Hie ligt begraben bie Hoch und Wohlgebohrne 
Grdfimund Frau Frau Anna Gräfin von Schaun⸗ 
berg, gebohrne Gräfin von Drtenburg , feine ger 
\ laffene Wittfrau, ihres Alters in - - - - Jahr, 
fo auch in Chriſto den HErrn feeliglich entſchlaf ⸗ 
en iftden = Tagdes Monat -— - - - = 
nYabr - - - - welche dife Begräbnuß und 
Epitaphium ihren liebften Gemahel zu Ehren und 
Gescoeee Sa 
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Ge achen, und aufrichten laſſen, 
——— uns Banıbs 
bertigfene, und ein feöhlige Auferſtehung ver⸗ 
lephenwolle, Amen. 


Der Grafen von Schaunberg Gefchlecht 
Hat Adelich loͤbllch und ae " 
Regiert erlih hundert Jahr,  . 
As Sfürfte Grafen fuͤrwahr, 
In Roͤmiſchen Reich vit theurer Held, 
Graf Wolfgang war der Legt gezehlt. 
Das Geſchlecht in 155igſten Jahr, 
Den 11. Tag Junij —** 
Auch ſeeliglich abfchaiden thät, 
ls er 47.19 Jahr gelebt haͤtt, 
Roͤmiſcher Kayſerlicher Majeftät, 
Loͤblicher, Eprlicher, Diener und Rath, 
Demdie Gedächtnuß aus Liebund Treu 
Sein Gemahelließ aufrichten neu, 
Srau Anna Gräfin von 
Drtenburg Wohlgebohen, 
GOtt wol ihm und fein Gefchlecht eben, 
Ein fröhlig Auferftehung geben, 
Sambt den Chrifiglaubigen allen fambt, 
Durch JEſum Ehrifium den Heylanb. 


Mehr gedachter Graf Wolfgang von Schaunberg der Letzte diſer Fa 
miliz hat nebft den Erb Marfchatchen: Ambt in Oeſterteich und Steyr mi 
denen darzu gehörigen Herrſchafften / als in Oeſterreich der Herrſchafft Obern 
Walſee / und Senfftenderg / in Steyrmarck aber der Herrſchafft Fraunham 
auch die gantze Grafſchafft Schaunberg/ als Schaunberg / Eferting/ Stauf 
und Miſtibach / ſambt allen darzu gehoͤrigen Maͤuthen / Staͤdten Märdten/ 
Unterthannen / und Stucken ic. unterlaſſen / welche — Grafſchafft / und 
darzu gehörige Herrſchafften / gleich Anfangs Kayſer Ferdinandus I, Hodiöt: 
liciter Gedächtnuß/ und hernach Kayſer Maximilianus II. vor Lehens-fällg 
angeſprochen / alfo dag die fic zu folder Erbſchafft angegebene Erben felbe mit 
hohen Gebett/ groffer Mühe, und ſchwaͤren Unfoften/ durch befondere Dt 
gnädigung / und Bezahlung vier und funfgig taufend Bulden, auch Uberlaſſung des 
Land» Gerihtsin Donau Thal / und des Wildpahns dafelbften big an die Etad! 
- Ling / vermittelft des zwiſchen Hoͤchſt »gedacht feiner Ranferlihen Majeftät Ma- 
ximiliano Il. und ihnen Schaunbergifhen Erben, fub dato 10. Augufti Anne 
1572. getroffenen Vergleich / Fümmerlich redimirt, und erhalten wo untıt 
deifen ermelde Graf: und Herrſchafften die unterlaffene Frau Wittib / zufolg 
ihres Gemahel feel. Geſchaͤfft / als Nugniefferin ihnen gehabt / fie Erben aber 
nach dero Ableiben deng. Februarij Anno 1570, durch das Loß ſoicher Geftalt 
drey Theil abgetheilet/ daß * 

Erſtlichen Herm Rudiger, Herin Gundäacker, und Herm Haimich 
erren don Gtahrenberg Gebrüdern/ zu ihren Theil gefallen die Herrſdaff / 
J und Mauth Eferting / und noch darzu ihr Antheil an der Mauth ji 
a [3 
Zum anderten Theil ift Frauen Anna $rauen von Dietrichſtain / Frau 
Barbara von Tfcbernembl/ Srauen Elifabeth Srauen von Bolthaim / und Frauen 
Magdalena $rauen vou Loddowitz / ſamentlichen Geſchwiſterigt / angefallen di 
Heriihafft Schaunderg/ ſambt den Markt Neumardt/ auch das Cloſter Pr 
ping/ und ihr Gebühr an der Mauth zu Aſchach. 
" N J End⸗ 


12% 
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Endlichen aber zum dritten Theil Herin Georg ‚und Herin Wolf Ge: 
brüdern/ und Herzen von Lirchtenftain / ſambt ihrer Schweiter Srauen Geno- 
veva Frauen von Tfehernähoraufder Marchiſchen Triba/ die Herrſchafft Stauff 
mit dem Marckt Aichach? und den ſechſten Theil von der Mauth zu Aſchach. 
Die Frau Wırtib mehrermelde Srau Anna Gräfin zu Schaunberg ger 
bohrne Bräfinvon Ortenburg hat / nachdeme fie Mautihrestub dato 3. Octobr. 
Anno 1561. ausgefoͤrtigten und in meinen Archiv. .* originälirer vertwahrtem*Lit.B. 8. 
Pettzeti / ein Teitament über ihre Verlaſſenſchafft aufgerichtet hierauf an ihren I74 
Nahmens / nemtichen an S Anna⸗Tag Anno 1569 ihr Leben befchloffen / und 
ift in der Pfari: Kirchen zu Eferting begraben worden / „und mit ihralfo auch der 
Nahmen der Grafen von Schaunberg voͤllig erloſchen. 


FRAGMENTUM 
GENFALOGICUM. 
&Bambe einen &fammen- FRE von den abge⸗ 
BerpenguB eier I enaoſengerach 


Pi 
—* 











— 


Je Herren Schieffenberger zu Hagenberg / haben in einen rothen Schild 

drey weiffe Meer: Mufchel zum Wapen gefübret / auf den mit einer im 

roth und ber vermiſchten Dedden umbgebenen Helm/ ſeyn zwey rothe 

mat denen Munds Löchern auswärts gekehrte Piffels: Hörner geftanden / deren 
jedes / gleich dem Schild / mit dreyen dergleichen weiſſen Meer + Mufcheln beo 


bangen geweſen. 


Eccecccea Stam⸗ 


— — — — 
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Georg&chiefi [Grau Elifabeth 
PR her Reinbott(fy. Hans el fenberger zu | Schieflenberges 
rn 








Schieſſenber / fenberger zu] NHagenberg ‚| rin, Uxor. Her 
Scieffenbers| gerzu — Dagenberg , Ux. ı. rau’ Valentind. Ho: 
ger,ilebt Uns| berg, Ux. rd Uxor. frau, Beatrix bon) bened. Ft. Anna Echt 
no 1350. Un) -- --- | - nn. Ä Zwingenſtain 9; Hans Schief | fenberaerin ‚ 
St. -..- Ux. 5 Mar-! fenberger, Ux, Ux.hı Woll 
Hen Hartmeid/Hert Hartlein aretha Del‘ Sr. Walpurg, gang Raͤdlet 
Schieffender] Schieflenber: ln zu Prand! Moferin ami zu Siechten 
er zu Hagen zu nagen| ed. k Bepr. U + berg. 
erg. erg, Ux. Fr. ſFrau Gertraud 


.-.. Schieſſenber⸗ 
— en. ern, Uxor. 
| Wolfgang 
Waßner jınm 


GENEALOGIA. 
Des abaeftorbenen Weſchlechts der Herren 


Schieffenberger zu Hagenberg. 


AA LS den Uralt⸗Edlen Befeblechtder Herren Schieſſenberger zu Hagenberg 
M har Bert Arnold Scieſſenberger gelebt Mno 1350. und ſelbes Jahr 


— r (nad) Anzeig der B. Ennendl.M.fc. * ) Herrn Janſen Gruebers zu Lufftenberg / 
fol. 167. und Frauen ⸗·· gebohrnen Stadlerin Heuraths⸗ Briet / als Zeug ats 


—— foͤrtiget Anno 1381. aber / Krafft eines in meinen Archiv * verwahrten, am Tag Florizi 
fübn. az, Feldes Jaht datierten Caps Brief, als Lehen⸗ Herz einige Zehend zu Lehen verlihen. 6 
hatte aus feiner Gemahel (dero Geſchlecht oder Nahmen aber nicht willen?) 
zwey Söhn/ Reinboth, und Hartneid genant / weldye/ wie in erk-allegiertab 
· Widem. Ennendl. M.fc. * zulefen, einen Hof/ mit allen denen am Urfar zu Ling geiegenin 
Hofftötten und Häufern von dem Edien Herm Eberhard von Capellen zu Lehen 
empfangen / undnachgehends Anno 1398. den Edien ihren Ohaim Georgen din 
Ennenckl / verfauffthaben. Won denenfelben hat 
er? Reinboth Schieffenberger zu Hagenberg mit feiner Gemahel (dt 
Sun tund Nahmen gleichfahlsnicht aufgezeichnet ) zwey Soͤhn / 
und Hans. 


—— nach Innhalt der Preuenhueberiſchen Collect. Anno 1448. von denen Herren von Liech⸗ 


nennet (ch ihren Vetter, Ibidem, * 


FRE IH pn 
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Her: Hans Schieffenberger zu Dagenberg / der anderte Sohn eritermels 
des Herin Reinboth Schiefjenbergers/ hatte aus feiner Gemahel einen Sohn/ 
Georg genant / diſer 
Her? Georg Schieſſenberger zu Hagenbera/ empfanget felbes von denen 
Herren von Liechtenitain Anno 1488. zu eben / und vermählete fich zum erſten⸗ 
mahl mit $räulein Beatrix von Zwingenftain/ Herm Georg von Zwingenftain 
Tochter / die macht ihme einen in meinen Archiv * originaliter verwahrten Vermaͤchts⸗Brief, *S.K.PAdf 
datiert Jreytag nach S. Georgen- Tag Anno 1433. und feyn in felben Zeugen benant/ Hans ar 
der Sintzendorfer / Simon der Bolfrähı Schaffner in der Freyſtatt und Er- ν—. 
hard Marſchalch zu Reichenau, 2. 2c. -Nac ihren Abfterben nahme er Anno 
1454. Fradulein Margaretha Waldin/ Kern Georg Walchen zu Prandted 
Ritters / geweften Landes Anwald ob der Ennß / und. frauen Margaretha ges 
bobrnen von Oedt Tochter / Ibidem. * Derofeiben gibr er-Anno 145 5.vor ihr 
Heurarh> But pr. 500. Pfund Prenning eine in meinen Archiv * originaliter verwahrte * K.Lit.@: 
Scyulde Berfchreibung, Anno 1487. ward er nebit Herrn Ehrhard Schweinpöden FÜ! S- 
zum Haug Zeug in einen in eritgedacht meinen Archiv * originaliter vertwahr: *s.K.gävi 
ten/ Freytag nad) S. Margarethen- Tag gedachtes Fahr datierten/ von Kern N ut 
Stephan von Pad) ausgehenden/ und auf Herm Valentin von Hohenek zu ꝛ. 
Braittenprud lautenden Kauft: Brieff/ umb verſchidene denfeiben verfauffte 
Stuck / Guͤter / Gülten/ und Zehend / auch Fiſchwaiden / in Echwerdrberaers 
Arbinger⸗ Pergkircher⸗ und Trageiner⸗ Pfarr / ꝛc. Er Herr Georg iſt geſtorben 
Anno 1511. nachdeme ihme vorermeld feine Gemahel / nebſt einen Sohn Hans 
genant / eine Tochter Fraͤulein Eliſabeth gebohren / von weicher in einen Fenſter 
der Pfarr Kırden zu Wartberg (allwo diſe Familia ihre Begraͤbnuß aehabt.) 
eine Gedächtnuß verhanden/ da nemlichen ein Enyendes Frauen Bild (fie vors 
+ ftellend) mit den Schieſſenbergiſchen Wapen/ und der Beyſchrifft Elifberh 
Schieſſenbergerin, Auf alte Art in Glaß mit Farben eingebrandter zu fehen. Ermelde 
$räuiein Eliaberh Ediefjenbergerin/ hat ſich nachgehends / vermoͤg 
des in mehrerſagt meinen Archiv * originaliter verwahrten Heuraths Ver; Ki 
maͤcht / datiertam Montag vor Alexi Anno 1499. (welches Ber: Bartholome fübn... 
. von Stahrenberg/ und Her: Bernhard von Scallenberg / alserbettene Zeugen 
‚ mit ausgeförtiger) Herin Valentin von Hoheneck zu Braittenpruf/ den Ans 
derten diſes Nahmens / zur Ehe genohmen / und durch ihme zu einer Stammens 
Mutter aller heunt zu Taa lebenden Frey: Herren von Hoheneck Oeſterreichiſcher 
. Linex worden fie ligt in Der Pfarı Kirchen zu Gallnehkirchen bearaben/ altwo 
„ aufihren Leichenſtain / nebit den Baron- Hohenedifhen / das Schieffenbergifchen 
Wapen / nachſtehendes zu ſehen. - 
x Hie leyt begraben die Edle Fran Elifabeth von Hoheneck, gebohrne Schieffenbergerin 
zu Nagenberg, Valentin von Hoheneck Haußfrau, die gefiorben Anno Däi. M.D,X. 
' Her: Hans Schieſſenberger zu Hagenberg / dereinige Sohn vorermeldes 
Herꝛun Georg Schieſſenbergers und Frauen Margaretha gebohrnen Walchin / 
hat ſich noch in Lebens Zeiten erſternaut feines Vatters Anno 1499. mit Frauen 
Walpurg gebohrnen Moſerin / Herrn Chriſtoph Moſers am Weyr / und Frauen 
" Margaretha Meurlin zu Leombach Tochter / Herin Hans Zellers zu Zeil unters 
; Jaffenen Wittib / vermaͤhlet dero Heuraths Brief / nach Zeugmuß mehrermelber 8. 
; Ennendi.M. rc. *. nebit ſeinen Vattern Herm-Georg Schieſſenberger / der Edi Et Ei 
‚ Geftrenge Ritter Her: Hans Walch zu Prandteck / und der Edi Veft Ehrhard 01,44 
Schweinpoͤck zum Hauß / Anwald ob der Enng/ als Zeugen mit ausgeförtiget. 
In einen Gewalt Brief / datiert Mittwochen nad) S.Matthzi-Tag Anno 1512. 
Dddddddd von 
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von Kern Leo von Hohened ausgehundt/ und auf Herin Hans von Kohened 
*5.K.24d1 feinen Bruder lautend (welcher in meinen Archiv *-originaliter verwahrtift) ward er nebſt 
an HermCafpar Schallenber ger zu Qufftenberg/ und Heran Ehrhard Marſchalchen 
"gäoın. zuMeibenau/ Zeug eingeführt/ laut dedlococitato * originaliter verhande, 
Iv. füb n. nen Kauffs-Contract, datiert Ling Mittwoch vor des heiligen Creutzes Erhi, 
hungs · Tag Anno 15 14. bat erfeine Böiten Hagenberg mit allen Zugebörungen) 
Regalien, Untertbannen/ Zebenden/ Wildpahn/ Fiſch-Waͤſſern / und Teud, 
“ten ze. 2c. feinen Bettern Serm Hans, Mört, und Leo denen von Hohened Ge 
brüdern umb vier-taufend einhundert Pfund Pfenning Kauff Schilling / und zwey und drenfy 
Pfund Pfenning Ley · Rauff/ überlaffen/ hingegen Anno 1516. laut des in mehrerad 
"K.Lit.C, meinen Archiv * ſich befindenden Kauf » Brieff/ datiert Sambftag vor Sebaftianifeihr; 
ganllie. 5 Kahr/ von Frauen Dorothea gebohrnen Moferin/ Herin Lorenz von Ein 
"" gendorffeeligen Wittib/ einen Hof der Goglhof genant / erfaufft. Endlichtn 
*Lit.E.0. Aber / wiedier. Ennendl. M. fc. * mweifen, feinen innengehabten Mardt Urdagger it 
Tom-1l. nen Vettern / den Edi Voͤſten Bern Ehrharden Marſchalchen zu Reicyenau 
9437% Anno 1531. kaͤufflichen uͤberlaſſen und hat den Kauff · Brieff als Zeug mitze 
foͤrtiget Her: Wolfgang Rüdler zu Siechtenberg fen Aydam ıc, Ausober: 
nant feiner Gemabel hat ermelder Her Hans Schieſſenberger eine eingige Tod) 

ter/ Nahmens Anna, gebohren. Dero acht Ahnnen feyn folgende. 


(Henn Hans Schieſſenber 
(Her Georg & —— — ger zu Hagenberg. 
err Hans Schieſſenber .¶Aer zu Hagendetrz. — - = = -- 
ger ju Hagenberg. . fNerr Georg Wald 
Sr. Margaretha Waldiny _ Prandted Ritter. 
{ ju Prandtedf. $r. Margaretha v. Oebdl. 
Her Ulrich Mofer an 
—7 Ckriſtoph Moſer am | Weyr. 
Weyr. Fr. Amaleii Vatſache 





9 
Sräulein Anna Schieſſen⸗ | 
bergerin , die Legte ihres‘ 
Geſchlechts. 


[Fran walpurg Moferin } 


rin 
am Weyr · sr. Hans Meurl zu keom · 


Se. Margaretha Meurlin) bach. 
zu keombach, grau ElifabethTfurnbr 
U" gesin. 


Erfternante Sräulein Anna, ward nachgehends Anno 1525. (wie loco 
Lit E-Pcitato * zu fehen) Herrn Wolfgang Raͤdler zu Siechtenberg/ einen Sohn 
foras6. HermPaulKädiers zu Siechtenberg / und Frauen Regina gebohrnen von Bi 
briach / vermählet worden / dero Batter aber vilermelder u 
Herr Hans Schieſſenberger / hat umb das Jahr 1540. difes Zeitlidt 
aefegnet/ und mit ihme / als den Legtenfeiner Uralten Familiz, iftauddieliit 
völlig abgeftorben/ und erloſchen. 


FRAGMENTUM ı 
_ GENEALOGICUM. 


Won den abgeſtorbenen Weſchlecht der Rerren 
Schliſſlberger zu Schliſſlberg. 
Wa⸗ 
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Wapen. 


© hat die abgeſtorbene Familia der Herren Schliſſlberger zwey blaue auf. 
recht ſtehende / mit denen Baͤrten auswaͤrts gekehrte / mit denen Hands 


Geväffen aber zuſammen geſchloſſene Schliſſi in weiſſen Feld (auf den 
Geſchlechts⸗ Nahmen zihlend) gefuͤhret. 


Der offene Thurnier⸗ Helm ward mit einen in Weiß und Blau gewun⸗ 
: Denen / mit denen Derthern aber — Band bedecket / und mir fuͤnf auf⸗ 


tect ſtehenden ſchwartzen Strauffen: Federn beſtecket die davon abhangende 
Decken aber in Blau und Weiß / oder Silber vermiſchet. 


Siammen-Reyhe. 


Deer Gerren Schliſſlberger, 


So vil deren aus denen Documentis zu finden. - 








. Urfüla Schliſſl⸗ [Br-Regina. Vx 3a 
NnDlrich Schliffl: | bergerin. [$r. Dorothea. Ux.| Erhard Stainabers 
beerger lebt Anno Herr Chunslein | 2 Michael Pern⸗ ger. 

1231. Schliſſlberger, Ux. Kerr Wolfgang) fiorffer zu Poppen.!Ht Florian Schliffl 
hen Marchard von | Frau Urfula Gruel Schlifflderger,Ux. berger, ber fegte 

Schliffiberg , Ux. | berin. Lön- - - - - 191. Cafpar Schliffl,; vonder Familia. 
Frau Margaretha $ $r. Margaretha.Ux. berger, Ux. Srau! Fr. Euphemia. Uxs 
- un... * Paul Wal⸗ | Urfula Prunerin‘ Hern Johann Ze⸗ 

L dinger. bendtner. 


DESSEN TE GENEA- 
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GENEALOGIfhe3 
FRAGMENTUM. 


Mon der abaefforbenen Familia Der Ferren 
Schliſſlberger, oder von Sthliffiberg. 


a je Uralt Edle Familia der Herren Schiffiberaer / oder von Schlifilbeny 
haben ıhr Stainmen : Hauß aleiches Nahmens in den Haufirud + Vien 
difes Ertz⸗Hertzogthum Defterreich ob der Ennß / gehabt / welchesſt 

auc̃ (tie aus einigen daſelbſt verhandenen Briefſchafften zu entnehmen) tı 

bauet/ undnadihren Nahmen genant haben. Von dilen Uralten Gefhleärtt 

—8 F. Her Ulrich von Schliſſlberg (nach Zeugnuß der B Ennendl. M. fc. * ) nebil 

fol.6g. vilen andern Anno 123 1. Zeug eingeführt worden/ in einen von Biſchoff Geb- 

hardo zu Paffau ausgeförtigten Lehen: Brieff. | 

Der Ehrbahre Marchard von Scliſſiberqg / ward Zeua nebft den Ehr 

bahren Rıtter Herrn Ulrich Anhanger zu Kottpach / Walſeenſchen Pflegernzu 

widem Tratteneck / und-Helmhard Joͤrgern zu Tolleth Anno 1378. (wie loco citato *ju eher) 

fol. 25° in Herm Helmhard Zörgers am Schraͤhof / vorstehenden Herm Helmbarden 

Betters / Kauff Brief. Selber gebahre aus feiner Gemahel der Ehrbahren frauen 

Margaretha (des Geſchlechts Nahmen iſt ausgebliben) einen Sohn Chunz- 

lein (Chunrad) und zwey Toͤchter / Urfula, welche unverheurath geitorben / und 

*rol ʒ00. Fraͤulein Margaretham, die (utibidem) Anno 1423. Herin Paul Walchingt 

&r Jur Ehe gehaͤt. Der Sohn erſtgedachter | 

HerrChunrad, oder Chunzlein der Schliſſlberger / ward nebft Herm 

Veith Anhanger zu Kottpach Anno 1393. Zeug in Bern Leuthold des Lerril: 

lers zu Parg Vermaͤchts Brief/ Krafft welchen derfelbe ermelde Voͤſten Parh 

*Fol,ası. feinen lieben Vettern Hanslein ben Jörger Helmhards Sohn, vermacht hat / Ibidem. * Er 

“Fol.4ı6, vermäblete ſich / wie weiter dafelbften * zu ſehen, Anno 1408. mit Fraͤulein Urfula, 

Herim:Englharden des Gruebers zu Lufftenberg und Frauen Dorothez gt 

bobrnen von Reundlingen Tochter / die ihme einen Sohn / Nahmens Wolfgang, 

gebohren/ welcher aus feiner Gemahel (unmiffend was Geſchlechts) einen 

Sohn Cafpar genant / undeine Tochter Fräulein Dorotheam erzeuget / weldt! 

®K.Lit B. vermdg eines in meinen Archiv.* ‚originaliter verhandenen Vergleiche: Inftrument, datiert Freytag ver 

zen: F. S, Thomas- Tag Anno 1455. Herrn Michael Pernftorffer zu Popven zur Ehe gehabt 

rt nach dero Abſterben / ſich Herr Andreas Pruckner zu-Schlifliberg / als der vr 

ſtorbenen feel. naͤchſter Freimd und Erb/ gedachtes Jahr mit ermelden Henn 

Pernſtorffer umb dero Verlaſſenſchafft / und in ſpecieè umb den ſogenanten Ober⸗ 
hof zu Nidern Schliſſiberg / und andere Guͤlten verglichen hat. Der Som 

ODerrꝛ Caſpar Schliſſlberger verehelichte ſich Anno 1462. mir Hermsis- 

mund Pruners Tochter / Fräulein Urſula, und ward Zeug in Deuraths: Brit 

Her Cafpar Ennendi zu Albrechtsberg / die ihme einen Sohn Florian genant! 

a nd zwey Toͤchter Euphemiam, und Reginam, gebohenen/ gr war Anno 

en * 1467. Pfleger zu Hollnburg / nachgehends aber «nach Zeugnutßz der 8,Streinifchen M. ſe.. 

fol. z06. als Her? Georg von Pottendorf Land⸗Marſchalch in Oeſterreich / erſtlich am 

Freytag vor $, Auguftini- Abend Anno 1468. und hernach am Montag nad 

Unjer Sieben Grauen: Tag ihrer Geburt Anno 1471. in Rechten geſeſen / nt 
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Erʒ⸗erogthums Oeſterreich obder@nnß. erg 
Henn Seorg —— of j ** woltvon —— — —* Hans —— rg, HermGeorg 
eopr er, Herm Wolfgang Eyyinger von Kornneubu » | Stephan 
Eozinger * ernerſtorf N m Wulthäsir Schaur, umd ern Georg ı —— Roding, ꝛc. 


Land» Rechts Beyſitzer. Von ſeinen Fraͤulein Töchtern ward Fraͤulem Regina 

Anno 1486. Herm Ehrhard Stainberger / Fraulein Kuphemia aber Anno 

1492, Herin Johann Zehendtner verehelichet. Der eintzige Senn  -- 
Her: Florian Schuſſlberger iſt / als der Letzte ſeines Mahmens und 


Stammens / unverheurather geſtorben / wie obiges alles in denen mehr allegierten Baron. 
Ennenckl. M. ic. * zufinden. Ban Van 





"ten 
. *Tom.]. 


GENEALOGIIde 2 


Mumercküngen. 


Fu den abgeſtorbenen Weſchlecht der erren — 





Hapen. 7 . 2 i 
Je Herren Schluchſen zu Grueb haben einen aufſteigenden gelben ditſchen 
in blauen Feid in Schild / auf den offenen Stech ⸗ Helm aber (von dem 
eine — Per —— Helm» Decken abgehangen) Die obere 
Ifte gedachtes gelben Hirſchen geführt. — 4 
nn on der aberüinbenen Famitia der Herren Schluchſen zu Grueb / ge⸗ 
dencken bie'Baron-StreinifpeM.ic. daß Anno 1385. Herr Berühard, und Herr’Lie At 
Hans Gevötter ‘Grafen von Maidberg/ einen Herin Schluchſen etliche Lehen 166 
verlihen / weilen aber ihr der Grafen) Nitter und necht/ ihme Schluchſen 
* Lehen abgeſprochen / daß er dieſeibe nachgehendb Nicolao Pillung verlihen 
+ j ö —— u =: 


CHE YET ee 


— Er ne u MENÜ — —— = 


“e___ __iffaniibe Befibeeibung Deren merfionkenen Familien 

Her: Jeremias Schluchs zu Grueb / foͤrtigt als Zeug und Porg 
Herm Hanſen von Oedt zu Liechtenau und Heren Ulrich Hörteiniverger zum 

. rg Hochhauß / Die in weinen Archiv.* originaliter verhandene Schadloß· Berfärci 
füb n. 40. Luna de.daso26.Novembris 1581. über Frau Johanna Neidthartin gebohr, 
nen von Hoheneck Heurachs+ Bermächt, Erſagter Ber! Jeremias Shldt 
lebte noch Anno 1597. und ward damahlen Herrn Carl Hagers Bormunder. 
"1bid.2ädl [hidem, * 

= 3 Mr Her Hieronymus Schluchs zu Grueb / hat fib mit Fräulein Elifaberh, 
fol.ız. Herm Achaz Hädlbergers zu Hebenberg / Herrn der Herrſchafft Arbesbacht 
| und Frauen Eva gebohrnen von Eydesberg Tochter / vermähler/ und warl 
“Lies. a. deffen Hochzeit / laut des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit : Padfchreike, 
Tom.ı. Gonntag Cantate den 19. April Unno 1598. in den Schloß zu Grueb gehaltn) 
fohst fie hat nach ſeinen Abfterben/ laut ihres hierunten am Ende allegierten Teil 
ments/ nachgehends Herrn Carl Ludwig von Seeau in anderter Ehe geneh 
men, Er Her Hieronymus Schluchs zu Grueb und Haglau / ward Zeug ın 
°K.Lır.c. Weyland Herrn Wolf Märden zu Gneiffenau / dev meinen Archiv * wergahrten 
| ad * Ver zudt de darg Liechtenau den 25. Julij Anno 1602. auf ſeinen Btubdt 
*.  Hern Erafın Maͤrcken zu Gneiſſenau lautend. Item in den Bertrag— 
dato 24. Maij gedachtes ahr 1602. über Weyland Herim Ulrich Hörleinier: 
gers zum Hochhauß und Altenhof feeligen Verlaſſenſchafft / und alfo aud) ın den 
*;6, daſelbſt * verbandenen VBertkag/ "de data 23- Julij erſt ermeldes Fahr 1602. 
zwiſchen den Märdiihen Gebrüdern Herin Erafm, und Herin Wolf eine‘ 
und Herm Hainrich Hörleinfperger zu Zochhauß anderten Theils / den dritten 

Theil des Schloß und der Herıfchafft Liechrenau betreffend. 

Gedachtes Herin Hieronymi Schluchſen zu Grueb / und Frauen Eliß- 
beth gebohrnen Hädibergerin Tochter / Fraͤulein Sufanna Salome, hat / laut 
des von ihrer Mutter vorgedachten Frauen Elifaberh Schluchſin / nadımahlen 
von Seeau / gebohrnen Haͤcklbergerin / de dato 9. Decembris Anno 1636. auſ⸗ 

"Ibid,gäni gerichten / inmeinen Archiv.” verhandenen Teſtament / in eriter Ehe Herm Joblt 

Le ab Schmidtauer von Ober» Walfte, nach feinen Abſſerben aber/ wermög einer 

"Sem ud dafelditen * verhandenent an Herrn Gottfrid —— von Hehenberg umd 

mı3. ihr ermelded Fahr 1636. empfangene Erbſchafft lautenden Quittung / Herm 
Hans Albrecht Hann von und zu Werdenderg / Roͤm. Kayſerl. Majeftät Trud⸗ 
fäffen/ zur Ehe genohmen / und als die Letzte ihres Geſchlecht / das Schloß Brut 
ihrer aus erfter Ehe erzeugten Schmidtauerifchen Rindern unterlaffen. 


CENEALOGI, 


Der abgeſtorbenen Mralt: SEden Familie dt 
un Perren Schweinbdden zum Hauß. 
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Mapen. 


} Je abgeftorbene Familia der Herren Schweindöden zum Haug) haben 

12 eine aufiteigende ſchwartze Schrein (auf den Geſchlechts Nabmen 
‚sihlend ) in weilfen Grund zum Wapen geführt die Helm +Zierde iſt 

war nicht defant/ wird aber ungezweiffelt mitden Schildaccordiert haben, 


Siummen- Tafel, 


- Ser Berren Bchweindöden zum Bauß. 
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662 Hiſt oriſche Befebreibung deren verftorbenen Familien 
ff}. Hans Schweinboͤck, 
Ux. ı. fr. Magdalena 
Hoferin. „7 


2. Grau Künigund Dies 4 





poltin. 
[Hr Adam Scweinboch 3. Fran Blifaberh Des 
Ux. $raıt Margaretha, _ gerufeerin. 
Dedenpiblerin. fr. Genoveva, Ux. Hert & 
A ‚Grau Affra Schweinbd| Chritoph Wortic) zu 2 — Fe.Margaretha. Ux. 
din, Ux. Hen Chri- aren. „. [Hr. Syt den -— - - - —54 
| Roph Grabner. Hr Fr — did, lie derFa-| von Frangepan. 
| * —8 Srauchti-) milia,, 8 Frau Eva. Ux. HersBal. 
ina Gtadlerin. ' - - - - Bongtin.|_ thafar Neltäpi. 
Fraufva Ux. HerrSig- Frau Urfüla. Ux. Hm 
Lmundvon Weißbriach. Chriftoph Preiner. 


GENEALOGIA 
Der abgeſtorbenen Familizder Herren 
Schweinboͤcken zum Hauß. 


“Lit.D.K. H:: in feinen geichrivenen Bayruchen Stammen, Budy * zehlet die 





fol. 336. Familiam der Schweinbören unter den Bayrılden Adel/ und meldet 
anbey / daß fie ihre alte Begräbnuß in dem Elofter Wilhering oderhak 
Ling hätten. Esift aber wahrſcheinlicher / das fle Herren Schweinböden Uraltt 
Band ob der Ennfer/ und von den in Machland Viertl diß Lands gelegenen! 
nunmehro abgefommenen Sig Schweinbad ihren Urſprung genohmen / wie lid) 
at. * rx. dann (nach Zeugnuß derB. Ennenckl M. fc. * ) Herr Seybold der Aeltere Anno 1250. 
1m" Ser; Hainrich ünno 1302. und Herz Stephan Anno 1394. nicht Schweindoͤ⸗ 
Jrem Lie. Pen/ fondern nod von Schweindach genennet / und geſchriden haven. , 
LS To : Her: Seybold von Schweinbach der Aeltere / iſt der Erite fo aus denen 
&ırs.  verhandenen Documentis befant/ da ernemlichen inderlococitato * verhan⸗ 
*Fokizs-denen Berzeichnuß deren jenigen/ welche ihre anligende Güter zu dem Eloſter 
Wilhering geftüffter haben / mit folgenden Worten einfommer, 
i Seybold von Schweinbach feiner Haußfrauen zu 
Stel Gerärh (fo bey ung begraben ) geftiäffter ein 
Guͤtl bey Neukirchen I Schwembah, dient 
60. Pfenning Hand» Dienft, Anno 1250. 


Mit gedacht feiner Gemahel (undefant was Geſchlechts) hat er / ſovil 

wiſſend / einen Sohn Hainrich, und eine Tochter / Ehrntraud genant / geboh ⸗ 

ren. Die Tochter (insgemein Traut genant) Ward / nad Zeugnuß erſt / gemeldet 8. 

eric.E.5. Ennendi.M. £c. * Anno 1302. Herrn Ottonis des Harrburg Haußfrau. Der Sohn 
hei obermelder E i . 
es Her: Hainrich von Schweindach / ward (utlococitato) eben gedach⸗ 
tes Jahr 1302. mit Frauen Adelhaid Vorridlin / Herm N, Vorridls zu Windt» 


sem bag ESchweſter vermählet. Er wird Anno 1322, (mie weiter daſelbſten * zu lefen) 
213 nebftOrtneid, und Chunradvon Mitterberg, Dietmayr von Wigleinfperg, Otto von Stätten, Albrecht den 
Städler, Geörgden Stettiner, Gonrad Schnabel, Berchtold von Greiſſeneck, und Düring von Aiglſperg/ etx · 


in einen von Herrn Janfen von Cappell ausgehend / und auf Hainrich, Conrad, 
und Fridrich die Tanpocken lautenden Lehen«Brief/ Zeug eingeführt. In ob⸗ 
*ibidem angezohener Berzeichnuß * deren Stüffterded Cloſters Wilhering wird jeiner 


fol. 133. Stüffrung daſelbſten mit folgenden Worten gedacht. — 


- 


— 


ESeb Erys Hertogthums Oeſterteich ob der Ennß . 663 


Hainrick von Schweinbach geſtuͤfftet ein 
Gut, der Klaffenſtainer in der Riedmarch/ 
zu feiner Begräbuuß tc. Anno 1342. 


Aus vorgedacht feiner Gemahel Frauen Adelhaid, hat mehr ermelder 
Her: Hainrichdrey Söhn gebohren / benantlichen Herin Seybold den Juͤngern / 
Herrn Ortolph, und Herin Stephan, DBondenenfelben hat fich 
Herr Stephan von Schweinbady Anno 1394. mit Sräulein Barbara von 
Raͤnnaͤ vermaͤhlet / und derofelben (vermoͤg des in Nider-Defterreichiichen Regierungs · Archiv, 
oder fogenanten Heinen Kayſerlichen Schatz / Gewoͤlb * verwahrten kehens / Confens- Brief) Anno erg 
1413. ihre vor die Morgen: Gaab verfchribene viergig Pfund Pfenning/ auf 
zwey Lchenbahren Höfen in der Trgffened/ und am Giſſibl / beede in Gallney⸗ 
firchers Pfar2/ verficheren laſſen. Mit foldy feiner Gemahel erzeugte er nebſt 
einer Tochter Fräulein Elifaberh genant / vier Söhn / als Herin Sigmund, Herm 
Hainrich, Herim Peter, und HermHarraß. Die Tochter Sräulein Eliſabeth 
bat ſich (zufoige der Baron- Streins # und Ennendlifchen M. fc. * ) mit Herim Caſpar von *LinA.G. 
Tchernembl vermählet. Von denen Söhnen ward | — 
Her Sigmund (nad) Anzeig Preuenhuebers in feinen Colle&taneis *) Anno 1416. *Lit.E.G. 
Serßog Albrecht zu Oeſterreich Cammerer / vondeme er auch vor fich und feine Km. 
Bruder Anno 1414. und 1419. einige in Oswalder - Guettauer s Närner=umd *Li.D.r. 
Ehönauers Pfarı gelegene Guͤlten Unterthannen/ und Zehendt/ zu Lehen fol. 476- 
empfangen / feine unterlaffene Wittib hat Anno 1437. Derin Clementen Pan 
halm zur Ehe genohmen. 
Die Söhn / Her: Peter, und Her: Harras ſeyn beede lediaer geftorbeny 
davon der Legtere Anno 1414. Voggt au Strenberg geweſen / und noch Anno 
1456, gelebt hat. | 
- Her Hainrich der vierte und letzte Sohn gedachtes Herim Stephan, hatte 
aus feiner Gemahel (dero Nahmen und Geſchlecht nicht wiſſend) eine Tochter/ 
Nahmens Veronica, welche / zufolge mehr-ermelder B. Ennenckl. M. fc. * Anno 1470, * Lit. Er, 
mit Herin Wolfgang von Miffingdorf vermählet gewefen. Hip | 
HOerꝛn Ortolph Echweinböden den anderten Sohn obenbenantes Heron 
Hainrich des Neltern/ und rauen Adelhaid gebohrnen Vorridlin / verfeßte 
(niedieB, StreinifcheM. fc. * anmerden) Anno 1376. Her: Hans von Au ein Wiſen und Lit. A.r. 
Zehendt in Gallneykircher⸗ Pfarı vor fünf Pfund Wieners Pfenning/ welche 1. v· 
er auf fein des von Au fleiſſigen Bett⸗Willen / deſſelben Töchtern gelihen hat / 
aus ſeiner Gemahel (dero Geſchlecht und Rahmen nicht wiſſend) gebahre er 
zwey Soͤhn / Herin Ottonem, und Herm Ulrich. 
Her: Otto ward Canonicus Regularis, und nachgehends Anno 1414. 
der drenfligite Probft des Loͤbl. Stüffts und Cloſters Waldhauſen / welchen ho⸗ 
ben Ambt er neun und zwayntzig Jahr höchft Lob⸗ würdig vorgeftanden/ unter 
felber Zeit aber das Ungluͤck gehabt / dag ihme das Cloſter zu zweyen verfchidenen 
mahlen / abfonderlih Anno 1433. durch die aus Böhaim in diß Land eingefallene 
Huffiten völlig ausgeplündert/ und devaftiert worden / worüber er aus Bes 
ftürgung fein fo ruhmlich getragenes Ambt refignieret / und feine übrige Lebens» 
Jahr / bis zu feinen Anno 1449. erfolgten Todt/ GOtt in ftiller Ruhe diente/ 
und in der von feinen Bor: Eitern daielbiten geftüfften Schweinbödifhen Capel⸗ | 
len beygeleget worden (wie in den zu Zeiten Kayſers Alberti II. damahlen noch *Lien.n, 
Hergogen zu Defterreich / ben dero gehaimen Cantzley gehaltenen Hand» Buch en 
” zulefen) hat ihme Heran Ottoni Schweinboͤcken Probften zu Waldhauſen &;36.° — 
Ffffffff Hoͤchſt· 





v2. 


ifiot iſche Beſchtelbung deren veotbenenkenmn 





Hoͤchſt⸗ gedacht er Hertzog die Pfarr⸗ Kirchen zu Leibmannftorf/ und Grurie 
ſtaim / die vorhin Herm Hainrich, auch Probften zu Waldhauſen / verlihen 
weſen / des Fuͤrſtenthum Oeſterreich Lehenſchafft / auf feine fleiſſige Bitt/ un 
feines Vetters Hans Schweinboͤcken / auch anderer feiner Freund und Go 
Vorbitt Anno 1414. an 8. Lucien- Tag / auf fein Zebens«Tang verlihen / day 
gen er und das Convent ſich verreverſiert / daß ſolche Pfarr⸗ Kirchen nach feing 
Abſterben den Hertzog alſogleich zuruck geſtellt werden ſoltenꝛe. ri 

Her Ulrich Echweinboͤ / deranderte Sohn Herm Ortolph Schmt 

boͤcken der Ehrbahre Her) zum Stain (Innernſtain) ward Anno 1404; All 
PA D-P in den Boldenftorfiiben Lehens⸗ Schrein / Preuenhueser. * Er unterlieſſt von 
"7 ner Bemahel Cdero Befchlecht nicht befant) zwey Soͤhn / Oswald, und U 
den Anderten. | ’ 4 
HOHerꝛ Oswald Schweinboͤck zum Stain hat Anno 1460. vor ſich um 
nen Vettern Serin Ehrharden etliche Stuck und Guͤlten von Herm Wi 

von Volckenſtorf zu Lehen empfangen / und iſt unverhcurarh geſtorben. M 
auf ſein Bruder | 
Henrich Schweinböf der Anderte diſes Nahmens (vermögobrallegik 

Manufcripten) Anfangs Arno 1478. nachgehends aber, laut des in meinen Arc 
PETE * yerhandenen Lehen: Brief, datiert Lintz am Marcelli- und Marcelliani- 
Sub n. 33. Anno 1499. die von obgedacht feinen Brudern Herrn Oswald Erblich aufih 
gefallene Beſten Stain von Herin Hartman Heren von Liechtenſtain zu? 
empfangen / welche Velten er und feine Gemahel Frau Amalecii gebohtne‘ 
bacherin Bern Wilhelm Dierbadyers Toter (die er Anno 15 17. mit viet 
Pfund Pfenning Ausiteur gebeufäthet ) erftermeldes Fahr Herrn Veith $ 
Ai De. — zu Pottendorf verkaufft hat * und bald hinnach ohne Kinder geſterh 
if, Ä 


Herr Seybold Schweinboͤck der Juͤngere / Anfangs ermelden H 
Hainrich von Schweinbach / und Frauen Adelhaid gebohrnen Vorridlin 
Sohn / hat ſich Anno 1379. mit Fraͤulein Catharina von Achdorf / HermP 
von Achdorf· Schweſter / vermäblet/ wie zum Tpeil das gefchribene Bahriſche Sta 
*Lit.D.K. Buch Hundii * Meldung thuet, Die ihme vier Soͤhn / benantlichen Herin Hain 
ſol. z30. Herm Hans, Herin Thoma, und Herin Conrad, nebft zweyen ru 
Toͤchtern Catharinam, und Annam, gebohren / vondenenfeiben ift Sri 
Catharina, nebſt $räulein Dototheavon Zelcking, Fraͤulein Elifabetha Heuslerin, Fräulein Ni 
garetha von Haslau, Fräulein Agnes Hoheneckerin, ıe.1c. und mehr andern / Hof⸗ Dam 
Erg: Hergogs Alberti IV. zu Oeſterreich / Durchleuchtigſten Gemahel 
Johanna gebohrnen Hergogin in Bayın/ Hof geweſen / und nad Hödl 
melden Erg Hergogin Ableiben/ laut des darüber Anno 1411. ausgefoͤrlige 
*Lit D.D. und in vorangezogen bey deflen gehaimen Cantzley gehaltenen Hand Bud 
fol. 109. nach taͤngs eingetragenen Gefchäfftd: Brief ( Nota bene, wann fie einen Mann in; 
bengeleit (1d eft depgelegen) mit einhundert zwey und dreyſſig Pfund Pfenning ab 
* Lit. Er. förtiget worden / Sräulein Anna aber hat / nad Zeugnuß der B. Ennenckl. M. ſc.“ 
—— Hainrich den Ridler zur Ehe genohmen. Von denen Söhnen iſt 
Her: Hainrich Schweinboͤck Canonicus Regularis zu Waldhauſen / un 
daſelbſten Anno 1390. der acht und zwayntziaſte Herr Praͤlat geweſen / allwo! 
gantzer drey und zwayntzig Fahr hindurch Loͤblich regieret / den 28. Septembr 
Anno 1413. aber das Zeitliche mit den Ewigen verwechslet. Der Sohn 
Line Herı Thomasıft lediger geftorben / von ihme melden die Preuenhuebeeifhr M- 
fol. 476. daß / nachdeme er einen Slofter Florianiſchen Auszehendtner zu Perg an, 






















Def Erg: Hertzogthums GOeſterreich ob der Ennß. "6% 
nohmen / er fich Krafft eines Anno 1390. von Herin Stephan Probften zu 
Florian, und denen hierzu erbettenen Gezeugen/ benantlich des Ehrbahren 
rchard den Kerfehberger / und Marchard den Panhalm ausgeförtigten Ber 
Föhnungs: Brief / mie erfagten Herin Probſten veraint, und umb bed Verlurſt und Faͤncknuß wegen, 
ber denſelben an feinen Zehendiner zu Perg gethan hat, hinter feine Gnad und Treu gegangen, X. 
Her: Conrad Schweinböd/ der. dritte Sohn erft: vorermeldes Herm 
bold Schweinböden des Juͤngern und rauen Catharina gebohrnen von | 
Acbdorf / Ward / nach Anzeig des berühmten Bayriſchen Stammen» Buch Hundii * Hertzog — 
Y Zayriſcher Forſtmaiſter auf den Schweinbach / welches Ambt ihme von den ° ° 
Dertzogen verfchriben worden. Er führte nachaehends Anno 1430, eine Rechts⸗ 
Flag mit feinen Bettern denen von Achdorf/ umb feiner Mutter Bruder Herin 
"Peters Achdorfer Verlaſſenſchafft / und ift gleichfahls unverheurather geftorben. 
2 Sen Hans Schweinboͤck / der vierte und leßte Sohn Herin Seybolds, 
"and Frauen Catharina gebohrnen von Achdorf / ꝛc. kommt ein in der Verzeich⸗ 
au deren Brafen/ Herren Ritter/ und Anechten/ welche Anno 1392. in Land 
Deſterreich angefeffen und wohnhaft geweſen / welche Verzeichnuß ſich in den 
mehr⸗allegierten tempore Alberti Ducis bey deſſelben gehaimen Cantzley ger * 
haltenen Hands Buch * und dafelbften auch weiters ein Leibgedings⸗ Brick und jene 
RKevers, dedato Wien am Erchtagnach Galli Anno 1417. Ander, Krafft toels ge4.&zıy 
* Hoͤchſt⸗ gedachter Hertzog Albrecht erſagten Herrn Hans Schweinboͤcken 
m feiner treuen Dienſt⸗ Willen die Voſten Rottenburg Leibgedings · weiß uͤber⸗ 
‚daffen / er aber ſich verreverſieret / daß ſolche den Hertzog jederzeit offen gehal⸗ 
n / und nach feinen Todt alſogleich widerumen abgetretten werden ſolte. Aus 
"Kiner Gemahel (dero Geſchlecht und Nahmen nicht aufgezeichnet) gebahre er 
wey Soͤhn / Georg und Ehrhard. Von denenſelben hat 
* Herr Georg Schweinboͤck bey der an 8. Simonis und Judæ- Abend Anno 
1439. zu Wien gehaltenen Leich⸗Begaͤngnuß Weyland Kayſers Alberti II.. 
wie die B. Ennendl. M. fe. * enthalten) wegen der Windiſchen March den Helm getra- — 
gen / und / mieindenB. Streiniſchen Land» Hand ⸗ Voͤſt bes Ertz ⸗Hertzogthum Defterreich * zu leſen, fol.397. 
“war er inden Dindtergang zwiſchen Hertzog Fridrich, und Her&og Albrecht zu Denk 
Beſterreich / nno 1440. neh Herm Leonhard Biſchoffen zu Paffan, Herm Stephan von Hu 
Yenberg, Herm Rudolph von Thürnftain, Herm Georg Schecken von Wald, Herm Hans Schweinbarter, 


' ib Andree Sileffenhaimer, sc. ein Spruchmann auf Hertzog Albrechts von Oeſter⸗ 
reich Seiten. Er gedachter Her! Georg ift unverheurather geftörben. 
- Herr Ehrhard Schweinboͤck der anderte Sohn vorermelded Herm 
‘ Hans Schweinboͤcken / Herr zum Hauß / welche Voͤſten er / nach Zeugnuß deren 
Preuenhueberiſchen M. fe. * Anno 1454. von feiner Muemen/ Herin Hans Singen: — * dee. 
dorfers Frauen / und Fraͤulein Schweſtern erkaufft er ward Anno 1508. Atı & 4,6 
wald ob der Ennß / widem * und in Catalogo ber Herren Bandes Haupt / Beuth ob der Ennß ee 
in einen in meinen Archiv * verhandenen/ $reytag nach S. Margarethen- Tag 75, 
‚Anno 1487. datierten/ von Herrn Stephan von Pady ausgehenden / und auf fol. 169. 
‚Kern Valentin von Hohened lautenden Kauff «Brief umb verſchidene Stud‘; ‚FK;t4bl 
Bülten/ Zehendt / und Unterthannen in Schwerdtberger « Arbinger + Pergkir sub n.ax 
ber und Trageiner: Pfars’ ward er nebft Herm Georg Schieſſenberger zu 
"Bagenberg Zeug eingeführt. Anno 1508. und 1509, ward er ald Kayſerlicher 
Tommiflarius, nebit Herin Ulrich Abbten zu Gaͤrſten und Herin Georg von +tieo.n. 
Korbach Anwalden ob der Enng/ Item Herin Georg von Seyſeneck Rittern/ a 31L. 
zur Raths-Wahl naher Steyr deputiert/ wie bie dafelbftige Annales * weifen. ERS K ran 
ward damahlen Fuͤrſtlich + Paffauifcher Pfleger zu Ebelſperg / laut einen in meinen N. Xxiv. 
Archiv * verhandenen, an Herm Hans ge Ne Pettzetl, dat.an Tag ð. Pauli Yuno m Sub n,,44 
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‚har ihme rau Magdalena Stainbodın beamwaltet von ihren Gerhabern Sem 
Georg Alpan zu Liechtenhag / und Herrn Cafpar Schallenberger zu Lufftenbeng‘ 
ihr Vaͤtter und Mütterliches Bermögen bey Loͤbl. Lahds « Hauptmannfi 
abzufordern. Er vermäblete ſich mit rauen Magdalena Froͤſchlin die (nad, 
deme fie ihme einen Sohn Adam, und eine Tochter Affra genant / gebohtm) 
nach feinen an Tag Philippiumd Jacobi Anno 15 15. erfolgten Abſterben Ans 
1517. de8 Edl und Geſtrengen Rırter Herin Hanfen Wachen zu Ärbing Gem 
hei morden. Er ligt zu Eberfverg in der Pfarz: Kirchen begraben, alten 
Epitaphium, darinnen erin Kürds einen Fahn inder Hand haltend / mehfl 
ner Haußfrauen auf Marmor- Etain ausgehauen/ die Grab» Schrift 
. folgendes Innhalts. 













Anno Domini 1str. am Dag Philippi und Jacobi 4— 
ſtarb der Edel Voͤſt Ehrhard Schweinboͤc zum Hauß, 
der Zeit Pfleger zu Ebeljperg, Roͤm Kayſerl Majeſtaͤt Rath. | 


Darnac Anno 1518. ftarb die, Edel: Tugend» h 
bafite rau Magdalena eine gebohrne Froͤſchlin, 
feine Eheliche Haußfrau, denen GOtt genädig ſey. 





Pra&clarum quondam , qui nobilitatis honorem, 
vitæ & morum fedulus auxit ope, 
Quem piusob meritis Preflantia munera Cxfar, 
Contilii voluit particem eſſe ſui. 
Kinc nati pietas conjunxqueh.ec marmora fecit, | 
Ä : ut mariti maneat hac monumenta ſui. ‘ 


Sräufein Affra, gedachtes Herrn Ehrhard Schweinbocken Tohter! 
Anno 1535. Herim Chriftoph Grabner anderte Gemahel worden/ wie Hit 
Zt EG. dieB, Ennendi.M.fc, * melden. Der Sohn 


—— Her: Adam Schweinboͤck zum Hauß/ und nachmahls Herr der &r 
ſchafft Creutzen / verkaufft / laut des in meinen Archiv * originaliter verbandenen, 


en $. Jacobs- Tag Anno 1513, datierten, und auf Herm Hanfen von Hoheneck lautenden Pettzetl, 


Clementen Trauner zu Adelſtetten / und Affrafeiner Haußfrauen / etliche & 

‚ter und Gülten zu Zochling in Albergkircber: Pfarr? und Stauffeneder Lad 
*tbidem Gericht, Und alſo auch / vermdgeiner andern dafelbft * vertwahrten, auf ermelben Her ’iid 
fub n, 28. yon Hobeneck lautenden Pettjetl, datiert Montag nach Philippi Jacobi Anno 1519. mehrmahlentil 

daſelbſt gelegene Güter/ auf gleiche Weiß hat er auch Herm Leonhard von$t 
henfeld der Zeit Kayſerl. Pflegern zu S. Peter in der Au / zufolge dergleidt 
*Ibidem in meinen Archiv * verhandenen, auf ertagten Herm Hans von Hoheneck lautenden, und Montag 
fübn. 34 heiligen drey Rönigens Tag Anno 1419. datierten Pettzeti, verſchidene Stuck / Guͤter / ı 
Unterthannen/ kaͤufflich überlaffen. - Anno 1521. hat er als Zeug den locot- 
tato * vertwahrten Heuraths⸗Brief / datiert Pfingſtag vor den Sönntay0d 
inder Faſten zwildben Herm Hans von Hoheneck / und Srauen Elifaberh &b 
gerin zu 8. Veith geförtiget, Anno 1524. aber war er ih al Lasla? 
ner/ Eberhard Marſchalchen zu Reichenau Hanfen Schifer zu. Freu! 

‚ Chriftophen Zeller zu Zell ı und Hector von Trenbady/ in der Erchrag ni 
— dem Sonntag quaſi modo Geniti ſelbes Jahr geſchloſſenen Taidigung zwic 
Yıl.fabn. Derin Hanfen, Mörten, und Leo denen Hoheneckiſchen Gebruͤdern / den ® 
ic. finder Schlöffer Hagenbergund Braittenpruck betreffend. Ibidem. * Bernd 
ET gauff⸗ Brief / datiert Sonntag Reminifcere Anny 1525. deſſen Original | 
fub.n. 46. meinen Archiv * verwahrter zu finden/ verfaufft er Bern Hanfen von $ 
SEIN: pened/ nebſt andern Gülten/ Studen und Zehendten / auch die groſſe F 
fd a. 26. am Wartberg, Laut einer dafelbfien * verhandenen / an Herru Hans 
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Hohened lautenden Pettzeti aber / datiert Sambſtag nad 8. Matthias- Tag 
Anno 1524. hat erden Edi Bölten Georgen von Landau zu Plumberag / Pfleo 


J zu Freyſtatt / feinen Sitz Hauße m Wsarıbergers Pfat! neleacn/ verkaufft. 








ie Annales der Stadt Steyr regift itren * daß als nach Abſterben Kayſers —— 
aximiliani l.die Stände diſes Ettz⸗ Hertzogthum Oeſterreich ob der Ennß ſich 4:0, 
der Lands⸗ Adminiſtration unternohmen/- jo hätte nebſt denen Herren Pralaten von 
Erembetminfter md Lamdach, Herm Georg Örafen von Schaunberg, Henn Barthelomz von Erahrem 
Berg, Herin Wolfgang Walcyen zu Prandteck, aud) difer Herr Adam Schweinboͤck die verfaſte 
Bande Ordnung unterſchriben. Anno 1529. aber als der Tuͤrckiſche Kayſer So- 
Iymariusdie Stadt Wien mit 300000, Wann belagerte/ und die Stände / ans 
ftatt des Natural- Zuezug/ zwey Fahndl⸗Knecht geworben/ und zu Beftreits 
fung der Unfoffen/ den togenanten Wochen⸗ Pfenning von denentedigen Dienfts 
Leuthen eingeführet / iſt uͤber ſolche von ihr der Landſchafft geftelite Huͤlfs⸗Voͤlcker / 
Herr Hans Herrvon Stahrenberg zum Obriſten Feld⸗ Hauprmann, zu Vierti⸗ Haupt⸗ Leuthen aber Hera 
Greiſffenecker, Her: Cafpar Schallenderger, Henn Cafparvon Malowitz, Her Hans Siodier, und 
difer Herr Adam Schweinböd, beſtellet worden, Nach Anzeig deren B, Streinſchen 
M.fc. * verkaufft / und übergibt er fin Gut Senffteneck Anno 1535. Herrn RA. 
Reichard Moſer / mit feiner Gemahel Frauen Margaretha Ocdenpihleriny Herm for un 
Georg Dedenpihlers zu Harraß Towter/ mit welcher er ſich nad Zeuanuf 
deren Preuenhueberiihen Collect. * Anno 1513. vermäblet 7 hat er zwmen "LiLDR 
Sohn / benantlidhen Heron Hans, und Kern Chriftoph, nebft einer Tochter zure 
Genovevagenant/ erzeugt/ noch vor feinen Todt hat er die Grafſchafft Creutzen 
Yinno 1537. Herin Helfrid von Meggau verfaufft. Er tebtenod) Anno 1542. , 
feine Tochter Sräulein Genoveva ward Hern Chriftoph Woittic zu Daren 
vermäblet. Von deffen beeden Herren Eöhnen ward 
Her Hans Schweinböd/ nad Zeugnuß deren Preuenhueberiſchen Col- 
le&t, * dreymahl vermählet / als zum erſteymahl mit Frauen Magdalena ge * töidem 
bohrnen Hoferiny feine anderte Gemahel wär Frau Cunigunda gebohrne Die.ft 176 
poltin / und zum-dritten mahl nahme er Frau Elifabeth Degernfeerin/ ſtarb 
Yinno 1591. ohne Kinder / und ligt inder Pfarr: Kirchen zu Zeil begraben, 
Her Chriftoph Schweinboͤck der anderte Sohn Herrn Adem Schwein⸗ 
höden zu Ereugen/ und Frauen Margarethe gebohrnen Dedenpihlerin/ hat 
fi mit Fraͤulein Chriftina Stadlerin/ Herrn Georg Stadlers feeligen Tochter / 
vermaͤhlet / dero Hochzeitliche Ehren « Freud laut des in meinen Archiv *’sk.?äl 
originaliter verrmahrten Hochzeit: Ladfchreiben/ den 13. O&obris Anno 1560. eh 
zu Graͤtz in den Land» Hauß gehaltenworden/ aus erſagt feiner Gemahel har ersod.aa. 
tinen Sohn Sylvefter, und eine Tochter Sräulein Eva gebohren / welche nach⸗ 
gehends Herin Sigmund von Weißbriad zur Ehe genohtmen Der Sohn 
Her:Sylvefter bat ſich mit einer Fraͤulein Boggtin vermaͤhlet die ihme > 
drey Fräulein Töchter gebohren/ benantlichen Sräutein Margaretham, wribe 
Herrn - - - + - Grafen vonFrangepani Gemahel worden / $räutein Evam, 
die Herrn Balchafar Altapi zur Ehe genohmen/ und Fräulein Urſulam, die fich 
mit Herrn Chriftoph Preiner vermähler/ zumahlen er aber feinen Sohn Untere 
laffen / alſo iſt mit ihme / als den Letzten von der Familia, diſes Uralte Geſchlecht 
der Herren Schweinboͤcken völlig abgeſtorben und erloſchen. 
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Hnmerckungen. 


Don den abgeſtorbenen Befterreichifchen Kr 
ſchlecht der Seeberger. 








Wapen. 


Se Herren Seeberger haben in einen weiſſen Schild drey grüne auf ei 
auch gruͤnen Berglein ftehende See : Blätter geführer / die Helm-Zim 
de und Helm; Decken aber ift nicht befant, | 
Auffer daß das Geſchlecht der Seeberger in der Specification deren fub 

gen Lands ⸗ Mit» Glider einkommet / welche bey der Anno 1525. und 150 
poraenohmenen Gültend » Bereutung und Aufrichtung der Matricul inLandam 
gefeffen geweſen / und vor wuͤrdliche Lands» Mit + Glider gehalten worden! f 
anfonften von denenfelben in meinen Archiv nichts zu finden, 


GENEALOGIA, 
Slammen Taftl. 


er abgeſtorbenen Familiæ der Herren Kr 
mann von Mangern. 
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Waͤpen. 

Je Herren Seemann von Mangern haben in einen weiſſen Schild zwey 
ihwarte Gehäng geführer/ auf denfelben feyn zwey offene gecrönte 
Thucnier » Helm geftanden / davon der erſtere zwey mit denen Munds 

; Böern auswärts gefehrte Gehäng» weiß dreymahlin Schwarg / und zweymahl 

A Weik abgetheilte Piffels ⸗ Hörner / der andere aber eine aufgethane mit denen 

Sadıfen einwärts gefehrte/ mitden Schild accordierende Gehaͤng · weiß drey» 

. Mahl in Weiß / und zweymahl in Schwarg getbeilte Adlers : Flügen getragen) 
> beederfeits Helm · Decken aber in Schwarg und Weiß vermifcher geweien. 


Stammen- Bafel, 


Der abgeſtorbenen Usaltın Fankiie der Herren Seemann vo 








angern. 
ffoert Andreas See · 
mann von Mans 
een, Minifteria. -⸗· 
—— 
ert Hainrich See⸗ rıe & Ho ia 
(? mann von Mans 1379. (fer: Dietrich See⸗ 
gern, Domb-T es Herr Ulrich Sebi mann von Maw 
hant zu Regen mann von Maw| gern, Ux. frau 
fpurg, Stüffterfderr Conrad Ger| gern. | Ehrentraud von 
bes Cloer Sen] mann von Man) ft. Carl Seemann] Truchtlingen. 
Hen Johann See⸗ manshaufen Anı| gern, Ux. - - -) don Mangern, 
mann zu Man‘ RP? PEr Bar Bu * ‚Peter Seemann 
N gern Anno 1220. | Herr Stephan von dv. Mangern Rit- 
Mangern 1253 ter , Ux. Frau 
gr. Gertraud. Us. — > 0m Hm © s 
u — nt mann vonRan- 
y Hans Hochdorf: fr. Cunigund gern, Ux, —* 
Klin. HenSigmund See ae ——— Axsne: Ho w|- 
mann von Mann a re Merle 
en, Ur Her: Fridrich Sees 
gern Tr 7 mann von Bam 


\ ae Herr 





Bl Ziftotijche Zeforibung dee ang ai | 
Herr “ Balnrich Fa 


Eeemann ; 

Dom: Probft( Frau Anka. Ur, 

zu Bamberg. | HıHansMe f 
Frau Anialeii.| roldin 754 


























































En: Ihefer. Herr Conrad „Si Ur 
* Stephan —— a Otto! 
Seemana zu er v. Ut⸗ 
Hofdorf, Vegan ‚Shöltoph _ tendorf. 
Urfula Anl © Sr. 
—— von den, Sigmund —— Andres 
ottpach. * 
— — — 4 
mann, Ux. $r., H;DanielSeo\ Seemannin. 
tes von) * ir 
ildbenwart. I Phi api 
$t.Martha. Ux.| Par. in Volk Hr. — 
Herr Haus Al) zell. 1 mann, Uxor. 
bersboͤcken. Herr Hans Eee Martha * 
Here Conrad| mann, Vx. poldin | 
Seemann d.| => - Sawarken: mann, Üx. Sr.| mann, Uxor, 
engl gr Same * m. Anna A % —— — 
rau Aona er Stephan dorin zu Pa reiberreis: 
A N Hannin. Sellabruner. Ar. Wolfgang Kr. —— pin. ee 
. "Hr. Petrus See! Sr. Regina. Ux. Seemann. Ux, Hr.Georg Hr-Maximilian 4 
mann Ritter, Hın Andrs Sonnenſtai · Seemann v. 
Uxor.Doro-{ Bock, Frey⸗ Herr Gontad| nere. Mangern. 
thea Dbers| Herin. Seemann v. « Wandula, 
gafingerin. fr Wolf Seal Mangern. Heer Sixtus Sees der ca Ux, 
mann. ‚ mann» err Cafpar ir 
Ye Bu Sen Sm Margareth — 535— — 9 
Seemannin. m 
gar — Herr Hans Sig- Here Hans Sem _ 





Herr Hans Geo | Ux. Wandu-, ' mann, Ux.del am juS.Pe-|$r. Anna Gen 


manıyUx.Sr.! ja — Apolloniaı * in der Au, 


Seemann ;| mund war: 1.Georg See⸗ mann. 
mannins 











Affra Nere‘ din. Ciallerin gr.Gathe-) Here Wilhelm ” 
fingerin, Sr. —— | un Prander Ka — 55 — zul 
Ux. Herros-t del. Herr Bartholo- * gt ver 
* Inko⸗ m» wol 
Seemann. 
* Chriftöph Herr Michael], . Anna, Ux. id € 
Seemann, üx. eemann. eve Veith — | mem, F 
Frau Sidoniay PF- Johafi Ste, *63 Herrin v. Rap⸗ Her. 
Vetzingerin. | mann v. Wan pad. 
j Bert wilhelm($r. Barbara.Ux.* SF. 
Seemann, Ux,) Nr. Hierony- 
Fr. Magdalc-) mi Leoprech⸗ 
L na v,.Trenbadg* fingen, ·⸗, 9/⸗ 
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Der abgeſtorbenen Äßralten Familiz der Ver⸗ 


ren Seemann von Mangern. | 


On den Uralt⸗Bayriſchen Gefchleht der Herren Seemann zu Ma 
ift mit Herin Sigmund Scemann umb das Jahr 1472. eine = 





— — — — — — — — —— — — zn 


Seſterreich kommen. Von diſen Geſchlecht aber Hat Her: Hans Seemann umb 
bas Fahr 1220. das Schloß Mangern (von deme ſich nacbgehends alle feine 
Nacht ommlingen geſchriben) erbauet/ und nebit einer Tochter Gertraud ges 
hant/ zwey Söhn/ benantlichen Herin Hainrich, und Herm Stephan, ver» 
allen / die Tochter war / nach Anpeig der Baron- StreinifchenM.L. = Herin Hans Hoch. *Lit.A.e, 
orfrerd Gemahel. Bon denen Söhnen aber ward — — 
ODerꝛ Hainrich Seemann Dom⸗ Herrund Dom- Dechant zu Negenfpurg/ 
ein Stüffter des in Bayın Rännt- Ambt Landshuet/ und Land: Gericht 
nalfing gelegenen Cloſters Ord, Erem 8. Auguftini Seemannshaufen/ deme 
zumanfterblihen Angedencken / nicht nur feines Geſchlechts⸗Nahmen / fon, 
en auch deffelben Wapenbeygelegt hat. Von diſer Stüfftung melder die Anno 
3.herausgegebene Hilorifcheund Topogtaphiſche Beſchreibung des Churfuͤrſten⸗ und Hergogs 








abum Bapın * nachfolgendes, — 
Difet Orth hieſſe dor Alters Poͤlnhofen, 
— der Stuͤffter aber Henricus Seemann, Dom 


Se zu eg | 7 ein 2. — 5 — 
ommen und Klugheit auſehlicher He 
5—— Anno 1255. von ihme geftäfften" 
lofter den Nahmen Stemannshaufen, umb 
hierdurch eine unausloͤſchliche Sedaͤchinuß 
ſeiner Adelichen Familiazu machen, welche 
erſt beylduffig vor ſibentzig Jahren in Johanne 
Jaeobo Frey⸗ Herm von 7 Faden ig ab⸗ 
geſtorben iſt, ꝛtc. itc. 


Her: Stephan Seemann zu Mangern hat den Stammen fortgepflantzet / 
und zwey Soͤhn / Conrad und Sigmund, erzeuget/ von welchen Herr Sig- 
— widerumen einen Sohn Fridrich genant / gebohren / der aber lediger 
orben. 
Herr Conrad Seemann zu Mangern / der anderte Sohn vorgedachtes 
ar Stephan, hat umb das Fahr 1282. gelebt / und mit feiner Gemahel (das 
ſchlecht ift nicht vorgemerdt) vier Soͤhn / und eine Tochter Cunigund ges 
nant/ gebohren/ welche Cloſter⸗ Frau zu Nidern: Biehbac geweſen / die Söhn 
nanten fich Andreas, Petrus, Ulrich, und Carl, von denfelben feyn Herr 
Andreas (welcher Anno 1379. Hertzogs Alberti in Bayrn und Holland Mi- 
nifterialis geweſen) Ser: Carl, deflen in eritgedachtes Cloſter Mdern⸗Vieh⸗ 
hach Schrifften de Anno 1321. gedacht wird/ und Her: Ulrich unverheurath. 
Her: Peter Seemann zu Mangern Ritter’ der vierte Sohn ermeldes 
Herin Conradi, ift Anno 1375. Hertzog Fridrichs in Bayrn Durchleuchtigften 
Gemahel Hofmaiſter / und zugleich Pfleger zu Rofenhaim geweſen / wie ſolches und 
obiges alled Wigulei Hundii Bayriſches Stammens Buch Mänufcript * enrhaltet. Mit feiner Ge: *Lir.D.K; 
mahel Frauen Adelhaid (das Geflecht ift mehrmahlen nicht bekant) hat er en 
ee Herrn Dietrich, und Herm Hanfen, gebohren. Von denenſel⸗ E 
eni di 
Her: Dietrich zwar Anno 1404. mit Frauen Ehrotraud gebohtnen von 
| Truchtlingen vermaͤhlet geweſen / aber ohne Kinder geftorben. Der andere 
So 
Her: Hans Seemann zu Mangern Ritter / hat mit den Grafen von Goͤrtz 
Anno 1414. das Confilium zu Coſtantz beſucht * aus feiner Gemahel Frauen en 
Agnes Hofdorfferin aber hat er ſihen Soͤhn und zwey Töchter / Amaſeü und a 
_ Marthagenant/ gebohren/ von welchen leßtern Sräulein Amaleii Bern Jacob 
Englhofer zur Ehe genopmen/ Fraͤulein Martha aber Herrn Fans Albersböden 
Shbhhbhhhh 16777 


* 
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Gemahel worden] von denen Herren Söhnen (die fi) Hainrich, Stephan, 
Georg, Conrad, Peter, Hans, und Wilhelm ————— ni 
Her: Hainrich Seemann Anno 1436. Probft zu Bamberg / farb Anne 
1438. und ligt dafelbiten begraben, + * 
Herr Conrad Seemann hat ſich zwar mit Fraͤulein Anna 5 
Hannin/ aus dem Etſchland gebuͤrtig / vermaͤhlet / ſtarb aber ohne It 
iſt Anno 1427. Pfleger zu Schoͤneck geweſen. a 

Her: Stephan Seemann von Mangern / war Anno 1414. 
Kirchberg / und gebahre aus feiner Gemabel Frauen Urfula gebohrnen 2 
gerin/ Herm Ulrich Anhangers zu Koͤttpach  desdritren diſes Nahmeng 
ter/ und Herin Georgen von Fraͤncking unterlaffene Witrib / einen 
Chriftoph, welcher als ein Kind geftorben / und zwey Töchter, als 
Annam (die in Weyland Erg: Hergonin Annz Kayfers Alberti IE 
Tochter rauen, Zimmer erzogen’ und Anno 1446. Seren Hans Moroldingt 
zur Ehe gegeben worden) und Fraͤulein Urfula, weiche Heron Conrad gg 
mannftorffer aenohmen. u‘ 
Ser: Petrus Seemann von Mangern/ der vierte Sohn vorernh 

Herm Hans des Aeltern / und Frauen Agnes gebohrnen Hofdorfferin/. min 
von Anno 1455. bis 1466. Pfleger zu Greiffenftain/ und Sa 



























Fraͤulein Dorothea, Herin Wülfing Dbergaffingerd/ und Srauen Wand 
von Zingendorf Tochter / die ihme zwey Töchter gebohren/ benantlichen 
fein Maria, Herm Stephan $ellabruners Gemahel/ und Fräulein Ben 
die Herm Andr= Bot Frey: Herrn / zur Ehe gehabt/ wie ſolches die Baron- 
"1... Streiniſche M. fc. * enthalten. J 
20m v8 Her: Wilhelm Seemann von Mangern/ der fünffte Sohn mehrefitl 
0.76 des Herm Hans Seemann} und Frauen Agnesgebohrnen Hofdorfferin 
®Lit.D.K.nach Zeugnuß des Bayriſchen Stammen Buch Wigulei HundiiM. fc. * Anno 1438. 
ſol.is · Hainrich in Bayrn Obrifter Jaͤgermaiſter / und fchon vorhin Anno 1409 
mählet mit Srauen Magdalena von Trenbach / Herrn Dietrichs von Trend 
u Gaͤnhofen Tochter / die ihme eine einige Tochter / Nahmens Barbara, 
boten die nachgehends Herin Hieronymo Leoprectinger zur Ehe genohmen. 
Her: Georg Seemann der ſechſte und Her: Hans Sermann der ſidende 
Sohn vilernantes Herm Hanfen des Aeltern 7 bat jeder eine befondere Lincam 
fortgepflantzet / von dero jeder infonderheit/ und zwar erftlichen folget 


Die Linea der Herren Feemann von Mar 


gern, von Herin Georg Seemann abiteigend, 
oder die Bayriſche. 


Er: Georg Seemann / der ſechſte Sohn Herm Hans Seemann u 
tern/ und Frauen Agnes gebohrnen Hofdorfferin/ ward Hergog! 
Zaͤgermaiſter zu Landshuet / und vermaͤhlete ſich Anno 1428. mit gedu 
lein Elifabeth von Wildenwarth/ aus welder er drey Soͤhn / — 
Herm Sigmund, Herrn Daniel, und Herm Hans, gebohren / von dent 
benift Her: Daniel Art. Lib, & Philofophix Magiſter, und Anno 1473. Pfan 
Herr zu Vollzell worden. | 





es 


673 


Dep Erg » Hergogehume Oefkerteich ob der Ennß. —A 
erꝛdigmund hat mit feiner Gemahel (dero Geſclecht und Tauf: Nah⸗ 
Men nicht vorgemerckt iſt) drey Töchter erzeuget / als Fraͤulein Amaleü, die 
ünverheurath geſtorben / Fräulein Sidoniam, die Herrn Otto Granſen von 
Attendorf zur Ehe genohmen / und Fraͤulein Ottiliam, Herm Andre Mann 
Bus Tyrol Gemahel. Er 

Ser: Hans Seemann von Mangern/ der dritte Sohn gedachtes Herm 
Georg Seemann und Frauen Elifaberh gebohrnen von Wildenwarth/ hat 
Son feiner Gemahel (dero Befchlecht und Nahmen auch nicht befant ) drey Soͤhn / 
a8 Herin Petrum, Herin Wolfgang, und Herrn Conrad, erworben/ davon 
Die Ieigtere zwey lediger geftorben, Der Sohn | 

Her: Petrus Seemann von Mangern/ vermähtete fid Anno 1522. mit 
Sräufein Martha Leopoltin von Schwarghaim/ und Re mit ihr einen Sohn 
Chriftoph genant/ der lediger geftorben/ und einen fo Franz genant worden / 
5 eine Tochter/ Sräulein Annam, welche lediger geſtorben / und Fraͤulein 








D N nachgehends Herin Georg Sonnenftainer vermaͤhlet wor⸗ 
. ‚Der Sohn 
= 7 Henn Franz Seemann von Mangern/ ward Pfleger zu Ehnn und Cal- 
Sin Torol / und vermählete fich mit Sräulein Anna gebohrnen Mordarin zu 
Dach / mitder überfame er vier Soͤhn / und fünf Töchter, als Herrn Samuel, 
mChriftoph, Herm Maximilian, und Herin Franz, dann Sräulein Wan- 
lam, Sidoniam, Dorotheam (die alleunverheurath geftorben) Fräulein 
atharinam, weldye Herin Cafpar von Stübar und Naͤgerſchick / und Sräulein 
artha, fo Seren Cafpar Katzenloher aus Tyrol zur Ehe genohmen. Von des 
en Söhnen ft Herr Chriftoph, und Maximilian ſediger geftorben, 
4 Her: Franz Seemann von Mangern der Jüngere / hatte zwar aus feie 
* Gemahel Frauen Catharinam gebohrnen Treiberreiſpin zwey Soͤhn / be⸗ 
ntlichen Herin Hans Fridrich, und Herm Hans Georg, nebſt einer Tochter 
rei Sufanna genant/ die aber alle inihrer Jugend diſer Zeitlichkeit entriſſen 
Worden. 


n. 
4 Her Samuel Seemann von Mangern / ward nebſt feinen Voͤtter Herm 
Wilhelm Seemann von Mangern / Herin zu St. Peterinder Au / in den Her» 
ten » Stand erhoben, und nahme in erfter Ehe Sräulein Reginam Leopoltin von 
Echwarghaim/ und nachdeme diefelbe das Zeitliche gefegnet / zuranderten Ges 
mahel Sräulein Rofinam von Goldeck / von welcher er aber Feine Kinder hatte/ 
die aus erfter Ehe erzeugte Kinder aber nanten fih Her? Flans Georg, Herz 
Hans Jacob, Sräulein Anna, Sräulein Cacharina, und $räuleinSarra, wel⸗ 
che zwar alle unverheurath/ oder in der Jugend / der Her: Flans Jacob Sees 
mann Frey · Herrvon Mangern aber / als der Letzte feiner Uralten Familiæ, iſt / 
(nie Anfangs aus den Extra& der Hiftorifd und Topographiſchen Beſchrei⸗ 
bung des Churfürften und Hertzogthum Bayrn zuſehen) umb das Jahr 1650. 
geitorben/ und mithindife Bayriiche Lincam der Herren Seemann von Mans 
gern Grey» Herren geender/ dero Abftammung aus denen B. Strtiniſchen M. fc, 
* entnohmen. “Li.A.G: 


LINEA. ai 


Der Herren Seemann Frey; Herren von Mangert, 
fo von Heran Hanfen den Füngern, oder Anderten diſes Rah ⸗ 
mens abgeſtigen / oder die Oeſterreichiſche. 


86b966b6b62 Hm 


+ 


—r rU — — — — — —— mn 


=> Er Hans Seemann der Juͤngere / oder Anderte diſes Mähthens/ un 
NS fibender Sohn Herin Hanfen Seemanns von Mrangern Abd rauen, 
@P Agnes gebohrnen Hofdorfferin/ verehelichtefih Anno 1437. mit Sein, 
* lein — ——— Hereſingerin / Herrn Hans Hereſingers Tochier und ın 
TER pahreausihr/ nach Zeugnuß der B. Ennenckl. M. ſc. * nebfteiner —*2 
fol. 364. lein Dorothea genant/ vier Soͤhn / benantlichen Herrn Wolfgang, Ken 
*;e. Hans, Bern Sigmund, und Herrn Chriftoph, von welchen Her Hansal. 
ein Kind geſtorben Her: Wolfgang aber Inder Belagerung der Stadt Rot 
fpurg mit einer Stud Kugel erſchoſſen worden, * 
HOerꝛ Chriftoph Seemann von Mangern / verehelichte ſich mit & 

lein Sidonia Yegingerin / und erzeugte mit ihr zwey Soͤhn / Herrn Michal 
(welcher in den Slofter zu Mosburg begraben ) und Herm Hanfen (der Am 

1526. in der Schlacht mir König Ludovico in Hungarn umbfommen. ) 
Her Sigmund Seemann von Mangern/ der vierte Sohn Kern Hit 
fen Seemanns des Füngern/ und Srauen Affra Serefingerin / har ſich / weild 
feine Mutter aus Oeſterreich ob.der Ennß Far in gedachten Okfterteid 
dergelaſſen / und mit Frauen Wandula Wispoͤckin verheurathet / die ihmis 
ainigen Sohn / Hans Sigmund genant/ gebohren/ ermelder  .  ..e 
Her: HansSigmund Seemann von Mangern/ war Pfleger zugril 
und ftarb Anno 1520. nachdeme er mit feiner Gemahel Sranen Apollonr 
bohrnen Schallerin/ Herr Johann Schallers zum Prandrhof und Englit 
und $rauen Barbara gebohrnen Afpanin von Hag Tochter / drey Söhn! 
Sixtus, und Wolfgang, nebſt zweyen Töchtern/ Anna, Herm Veich@apl 
u Luſtenfelden Gemahel/ und $räulein Margaretha (die Anno 35 
gang ni 

U 


* 







ediger geſtorben) uͤberkommen / von denen Söhnen iſt Her? Wolfgang 
ugend geſtorben / Herr Sixtus aber Anno 1541. in Hungarn vor Ofen 
ommen 
Herr Georg Seemann von Mangern / Herr der Herrſchafft St. Mt 
inder Au / welche Herrſchafft er Fäufflich an fich gebracht / war WeylandK 
fers Ferdinandi J. Rath / und dero Durchleuchtigiten Gemahel Kayferin Aut 
Silber Cammerer / vermählet mit Fraͤulein Catharina gedohrnen Gienarii 
Heron Damian Giengers zu Langenau Ritters / und Frauen Urfule Stift 
*Lit.B.A- yon Raittenau Tochter / und / lauteinesin meinen Archiv * originaliter vermaprten. Ar 
pen Sadfepreiben, Herrn N. von Edifperg/ Röm. Kayſerl. Majeftät Rath / und Hard 
Grafen in Oefterreich unter der Ennß / unterlaffene Wittib / welche er du 
ſein Anno 1554, erfolgtes Ableiben in den betrübten Wittibitand verfegget! 
ihme aber den 14. Sept, Anno 1556. in die Ewigkeit nachgefolget / und in 
Pfarr Kirchen zu St. Peter in der Au begraben worden/ allwo nachſt 
Grabſchrifft von ihr redet. 


ier gt begraben die Edel und Fugenbteiche 
au Gatharina, Weyland des Edi Geſtrengen 
n Georg Seemann von Mangern zu St. 


ZagS bris d 6. Jahrs in Chri 
hen te Ben 
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‚gedachter. Her Georg Eeemann hat mit erfagt feiner Gemahel 

— Soͤhn / und drey Fräulein Toͤchter uͤberkommen / benantlichen Herrn Wil- 
elm, Herin Hans (der in der Jugend geſtorben) Fraͤulein Margaretham, 
Fraͤulein Apolloniam und Fräulein Annam, Dero acht Ahnnen feyn folgende. 








a err bigmund Seemann 
fer: hans Sigmund —2 —— * 
Ken Ösotg Secwam o | mannvon Maugern. (dran Wandula Wispoͤ⸗ 
Mangern ju St. Pete fh. — Schaller zum 
* in der Au. [Bra Apollonia Schale, Engiftein. 

Herin d ilhelm Seemann i | Fin, Frau Barbara Afpanin 9 . 

d. ern gi wu St. Per b ag: 

ter in det Au, und feiner [Hr Hans Gienger zu Lan⸗ 
| Ser Dainian Gienger zuß genau. 
r 

3 


Gefchwifterigt 3. Ahn⸗ u 
ı Langenau Ritter. $ au Magdalena Ottin. 


nen. 
rau Cathatina Gienge — Schuͤtz zu 
rim! . aittenau. 
Frau Urſula Schuͤtzin vo 
—* ® ln... - » Gtebem 


Bon erfagten drey Sräufein Toͤchtern hat Fraͤulein Margaretha in erfter 
Ehe Berin Hans Kölnpoͤcken von Ottſtorf genohmen / nach feinen Abfterben aber 
fiömit Herrn Philipp Jacob von Grienthall zu Erembsed und Zeillern vermaͤh⸗ 
let] fie ſtarb / vermaͤg des in meinen Archiv * originaliter verwahrten Condudt- Ladſchreiben, den 85 
14, Februarij, und ihr Gemahel den 17. ejusdem, und wurden beede mit ein ep 
ander Montag nad) Reminifcere den ı 1.Martij Anno 1596. zu St. Peterinderfoi #7 
Au begraben. — I 
Sräufein Apollonia ward Herm Chriftoph Murhaimer/ Fürftlic) foi.7s. 
Sreofingifhen Pflegen zu Waidhofen/ Gemahel / und ift Anno 1593: geftors 


Sräufein Anna aber hat den 7. Juni; Anno 1584.die Schuld der Natur 
unverheurather bezahlt/ und iſt auch inder Pfart- Kirchen zu St. Peter begra⸗ 
den worden / allwo von ihr nachftehende Grabſchrifft verhanden: 


ie ligt begraben die Edel Tugendreiche 
— Anna, Weyland des Edel Ger 
rengen Herin —* Seemann von Man 


gern zu Öt. Peterinder Au, der Roͤm. Kayſerl. 


Majeftät Rath, und Frauen Catharina gebohrnen 
Siengerin feeligen, Eheliche Tochter iſt ge⸗ 

‚ „‚Rötben den 7. Junij nad) Chriſti Geburt 
M. D. L. XXXIIII. der GOtt genaden 


Herr Wilhelm Seemann von Mangerh / der eintzig in Leben verblidene 

| Sohn / Herm Georg Seemann von Manaern/ und $rauen Catharina gebohrt 

hen Giengerin / Her: der Herrſchafft St. Peter ih deri Au / ward Kayſers Ru» 

dolöhi I, Rath / und Land Rath/ auch / zufolge eines in meinen Atchiv * öriginaliter* S.K.PAdR 

bersahrten Kanferlidjen Refcripts, und des Gatalogi der Herren ander Haupt-Peirh * Anwald / = n. 336 

und Anno 1585. hernach auch nad) Abiterben Heren Ferdinand Helfreich von*Liro Ar 

Meggau Anno 1586. Verwalter der Lands⸗Hauptmannſchafft in difen Erg, fol. 17 

— * Defterreich ob der Ennß (in dero Berwaltung ihme eine Zeit Hert | 
corg von Hohened zu Hagenberg abaetöft hat ). dann auch Nidet- Defterreichle 

fiber Regieruͤngs⸗Rath / und Burag: Boat zu Ennß / nachgehends aber Kayſers 

Matthiz Gehaimber Rath / und Rider⸗ Defterreichifcher Hof »Gammer : Prxfi- 

dent, welcher ihme dann auch in den Herren» Stand erhoben und In folber 
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e76 _____ Bitoeifipe Depchreibung deren verflorbenegtäiniiin _ 
" 10.6.D. ualitärhater Cwiedie Annalesder Stadt Steps * tegifrieren) Anno 1600. nehſt Hera 
tel, 6ı:. . ; . i 
Hans Adam Gienger Vicedom ob der Ennß / den zwiſchen der 
der Stadt Steyr von vilen Fahren hero ſtrittig geweſten 
Er vermätytere fich zum erſtenmahl mit $räulein Maria Salome 
Herm Georg von Dedzu Daxberg / und Srauen Sufanna gebo 
· Lit n.c. ſauß Tochter/ und ward dero Hochzeit / nach Zeugnuß des inmeinen Archiv * originale 
Ko I gerhandenen Hochjeie» Labfchreiben, Sonntag Exaudi den 27. Maij Anno 1582. int 
Schloß zu St. Peter in der Au gehalten / fie ward ihme aber / laut bes ineriustan 
"S.K.Pädl nen Archiv * verwährten, an Herm Emanuel don Hoheneck lautenden Conduct · Labſchreiben / 
KK VI Wien Erchtag den 24, Decembris Anno 1596. durch den zeitlichen Tode 
fol, riſſen / und die Beranſtaltung gemacht / daß tie nacher Et, Peter in der 
gefuͤhret / und daſelbſten den 10, Februarij des folgenden Jahrs 1597. hatte ln 
bearaben werden / zu dem Ende er Kerr Wilhelm ſich ſelber nad Et, Peterh 
geben / umb erfagt ſeiner Gemahel Leich Begaͤngnuß beywohnen zu Finn 
es haben ihme aber gleich nach feiner Ankonfft zu gedachten St. Peter die damaı 
fen Rebelliſche Bauten / worunter auch feine eigene Unterthannen mit acc) 
im die acht tauſend Mann ſtarck / in gedacht feiten Schloß belagert lb 
ſtuͤrmet / endlichen eingenohmen / gepluͤndert und ihme einen, Datmahlen Mi 
dem Podigra mühefelig bebafften Beth ⸗ ligerigen krancken Mann entf sich m 
gehandlet / bis ihme endlichen der Magiftrat zu Steyr / nad) einet mehr iu 
drey Wochen gedaurten Gefangenfbafft/ auffein bewegliches Bitten mitt 
der dor ihme gelaiſten Porgſchafft / ausihren Handen erlediget tie feld 


*Lit.G.Dı Annalibus der Stadt Steyr * mit folgenden Worten einfommel. 


ſol. 6. 
Derm Wilhelm Seediann haben bie Rebelifche Defterreichifche Baur infeinen Elch} 
Peter in der Au belagert, daffelbe geftürmer, eingenohmen, geplindert, ihme Herm Seemann frr 
aus feinen Berhgeriffen, mit Fuͤſſen inihme geſprůngen / geſchlagen, geſpante Rohr und Spieß it 
Leid geſetzt, zum Fenſter hinaus zu hangen getrohet, den Sarch, darinen feine jüngit ⸗ verſtorbent 
; eine Herrin von Oed, noch unbegrabener gelegen, über einen Hauffen geworffen dag ver 
Ein mitder Grabſchrifft herab geriffen, ihme drey Wochen lang gefangen ia Schloß verwacht und 
rererfieren gendtbiger, daß feine Unterthannen (ſo auch mit daben geweſen) ſich mir denen andern de 
gen verbinden möchten, er idmen wider allen Gewalt Bepftand laiften, ihre jreybeiten widet zuilelin 
mit denen Herrenforderungen ohne Beſchwaͤr balten wolle, nad ſolch ausgeförtigten Revers dannoch 
entlajfen, bis endlichen der Magiftrat zu Steyr (dem in feinen lamentierlichen Schreiben de dato ib. 
Anno 1597. er etlich mahl umb GOttes Willen gebetten, fich feines Jammers und Elend 
vor ihme bey denen Bauren gutgefprocdyen hat, 16. ta 


Es feyn aber nicht nur vile von ſolchen Boͤßwichten / nach geitilttt 
bellion, Exemplariſch abgeſtrafft / ſondern auch die Unterthannen der & 
ſchafft St. Peter und ihre Rachkommen von Hoch: Loͤblichen Nider⸗ Oeſtern 
ſchen Regierung dahin condemniert worden / daß ſie noch big auf den heun 
Tag / und zu ewigen Zeiten / Jaͤhrlichen an dem Tag des Anniverlari, M 
an ihren Herm begangener Untreu / fruhe Morgens zu dem Schloß Fon 
eingelaffen zu werden bitten) und nebftllberraichung eines Hender- Schr 
zum ewigen Angedencken der twohl: verdienten Straf / difer von ihren 4 
Eitern und Borfahrern begangener Miffethat / mit Erzehlung des gangen 4 
lauff / Suß-fallend abbitten müffen, 4 

Ermelder Herr Wilhelm Seemann Frey ⸗ Bert) hat mit obgedach 
ner erſten Gemabel Frauen Maria Salome gebohrnen Herrin von Ded/ iM 
nicht dann eine Tochter Fraͤulein Anna Sufanna genant / erworben/ w 
nachgehends Herm Georg Frey · Herrn von Poͤtting / Kapſerlichen Obriſt 
vermaͤhlet worden, Dero acht Ahnnen ſeyn folgende» 
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Nach Abſterben erftermeld feiner erſten Gemahel vermählete ſich mehr, 
gedachter Her: Wilhelm Seemann in anderter Ehe mit Fräulein Felicitas Herrin 
von Rappach / Herin Chriftoph Hern von Rappach zu Prun / Rom. Ranferl, 
Maojeftär Nider « Defterreichiiher Hof: Sammer Rath) Obriiten Cammer» 
Grafen in denen Bungarifhen Berg. Städten/ und Pfand: Inhaber der Her 
ſchafft Wigloſch 2, und Frauen Anna Herrin von Harrach Tochter / und ward 
dero Hochzeit vermdg des in meinen Archiv # verhandenen Hochjeit>Labfhreiben; DEN 27. *Lir.B.A 
Mai) Anno 1597. zu Wien gehalten diſe feine anderte Gemahel har ihme noch Tom! 
vier Soͤhn / benantlichen Heran Chriftoph Gottfrid, Herin Chriſtoph Helf- & ir 5.0, 
reich, Derin Georg Achaz, Herin Georg Wilhelm, und eine Tochter Fraͤu⸗ Tom. IV. 

fin Anna Gatharinagenant / gebohren/ die Söhn haben ihr Leben alle ungen, (ol 5% 

heurath / und auch mithin/ als. die Letzten / dife Oeſterreichiſche Lineam der 
Herren Seemann Grey · Hetren beſchloſſen. Dero acht Ahnnen feyn folgende. 


dꝛ. johann Sigmund See⸗ 
en ‚ Eh. Georg Seemann —— ern. 
— bern Wilbelm Seemann] iu St. Peter inder Au. Frau Apollonia Calle 
YermChriftoph Gottfrid, wet. eter inder Au,! in 
Herm.Chritopb Heif-| dm. Kayferl. Majeft‘ WER: [Hert Damian Gienger. 
reich, Nerut Georg | Gehaimer Rath, undL$r Catharina Giengerin, | Fteis Urfula Shiginvon 
“Achaz, imd Htrin Ge por : Cammer Preli- L. Naittenan. 


org Wilhelm Eteman‘ dent &c. F en eri Chritoph Herr von 
Sec Herren Fraͤu⸗ Herr Chriſtoph — — 
ein Anna Catharina air er Rappach. . Frau Anna von Ternick. 
SeemanninGefdwifte! Frau Pelieitas Herrin von/ [Hert Leonhard Her: von 
rigt achte Ahnnen CRKappach. Frau Anna Herrin von Harrach. — 
PDarrach. —— 
4 2* gr v 


| Die Dochter Fraͤnlein Anna Catharina ward HerinGeorgÄchaz Grd 
fen von und zu Loſenſtain / Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Gehaimen Raths / Land⸗ 
Varſhalchs ın Oeſterreich unter der Ennß / auch Obriften Jaͤgermaiſters / und 
Sbriſten Stallmaiſters anderte Gemahel / muſte aber / als die Letzte diſer Ur⸗ 

Aten Familiæ, laut des in meinen Archiv * öriginalitet verhandenen, und an Herm Hans Trojätt + g.x. Labi 
on Mohenect lautenden Erinderungs⸗ Schreiben, den 21. Nov. Anno 1624, die Schuld der * xxxx. 
Natur bezahlen / und ward hierauf den 9. Jenner Anno 1625. zu St: Peter in 

der Au beh ihren Eltern und Bor » Eltern begraben, 
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Mon den abgeſtorbenen Befchlechkderigern 
Segger zu RES und Diedach. 





Mapen. 


©: abgeftotbene Familia der Herren Segatr haben I einen biaum Gh 
in? 







ein goldenes Schif / auf den gecrönten offenen Thurnier.;. Heim abtt 
nen goldenen Maftbaum mit aufgefpannten blauen Seglen / und 
tau und Gold vermilcdhten von erfagten Helm HDOAREERUEN Sen — 


pen gefuͤhret. 


- Sammer. 


Etlicher Generationen der Herren Segger. | 


rau —— UVxot. Her 
P& hritoph Fernberger zu 


* b Gegger 
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" FRAGMENTUM 
' GENFALÖGICUM. 


Us den abgeftorbenen Geſchlecht der Herren Seager hat umb das Jahr 
1526. Her Hans Segger zu Möffenbacb gelebt !- und / nach Zeuanuf 
der Baron- Ennendi.M.fe, * aedadıtes Jahr nebft den Edl und Beten *Lit-E.re 
Wolfgang Auer zu Gunging/ den Theil: Brief zwifchen Bern Ulrich, und Eins 
Herin Willebald Storchen zu Clauß Gebrüdern/ als Zeug neförtiget / un 
ward dafelbften der Edel Voͤſte der Fürftlichen Durchläucht Mautner zu Gmunden it. betittlet 
and alfo auch / imdenenB. Ötreinifchen M. fc. * Anno 1543. Hans Segger zu Moͤſſem? Lie. A.Q; 
bad) Röm. Kayſerl. Majeftät Rath und Einnehmer der Mauth zu Gmunden) Zu Vi 
genennet/ laut einen loco citato * nach laͤngs eingetragenen Schreiben aber; *Lir-A.L, 
de dato 17. Febr. Anno 1528. iſt er von Kayſerl. Majeftär zu dero Hof: Cam̃er⸗ — 
Kath refolviert worden, 
Er war der Erfte fo aus Schwaben in diſes Land Fommen / allwo fie/ 
vermög fein Herin Hans Seggers aigenhändigen ſich ibidern — Be⸗ 
ſchreibung / vor Jahren unweit Fuͤeſſen ihren Ädelichen Sig Sed gehabt haben 
ſollen / und nachdeme er das in Traun-Viertl diſes Land geſegene Schloß Moͤſ⸗ 
ſenbach erkaufft / verehelichte er ſich mit Fraͤulein Martha gebohrnen Schallerin 
um Englſtain / Herrn Hans Schallers zum Prandthof und Englffain / und 
Brenn Barbara gebohrnen Alpanin von Hag Tochter / die ihme ziwen Fraͤulein 
Töchter Fräulein Efter, und Fraͤulein Charitas, nebſt zwehen Göhnen/ 
Narciffus, und Hans genant/ gebohren. Von denen Töchtern hat 
Fraͤulein Eſter ſich / laut desinmelnen Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit Lad »Lit.B. B, 
fhreiben, mit Herim Chriftoph Fernberger IX Egenberg / DObriften Erb⸗Camme⸗ ——— 
ters in Oeſterreich ob der Ennß / und der Fuͤrſtlichen Durchleucht Erg» Hertzogs a 
Ferdinandi Cammerern / und Hofs Sammer » Rath / vermaͤhlet / und dero 
Hochzeitliches Ehren, Feft den 8. Decembris Anno 1563. zu Boͤdlapruck gehals 
ten/ fie hat nachgehends ihr Leben am heiligen Ehriftag Anno 1613. in neun und 
fibengigiften Jahr ihres Alters als Wittib zu Ling geendet/ und ward / laut des 
bafelboften * fich befindenden Conduät- kadſchreiben, den 25. Febr, Anno 1674, zu Forchdorf widen 
inder Fernbergiſchen Erb + Begräbnuß bengefeger. | fol dog 
Sräulein Charitas, die anderte Tochter ermeldes Herm Hans Soeggers / 
und rauen Martha'gebohrnen Schallerin / ward/ laur ihrer Tochter Frauen 
Barbara gebohrnen Spillerin? mit Herin Gottfrid von Salburg aufgerichten/ 
Und in meinen Archiv * Verhandenen Heuraths-Brief / datiert zu Ortham Traun, *K.tir e. 
ker Sonntag Mifericordix Anno 1570. Herin Georg Spillers zu Mitterberg 5 
Gemahel / welche (wie in einen andern Documento * zufehen) noch Anno»Lics A; 
1590, als Wittib gelebt hat. — 
Her: Narciſſus Segger / der erſte Sohn Herrn Hans Segger des Nettes?! * 
ten / und Frauen Martha gebohrnen Schallerin / Her! zu Moſſend ach und Dies 
dach / iſt ‚fovil wiſſend / lediger geſtorben / nachdeme ihme Anno 1572. Ders . 
Johann Koͤlnvoͤck zu Ottſtorf und Sallaberg / Ber: Jacob Gienger zu rienvi· 2.8, 
hel / Herr Achaz Hädlberger zu Hehenberg’ und Srau Magdalena Kölnpödin garı lit. K, 
iu Schliſſlberg gebohrne Bann { N: f a. Archiv * @riginaliter verband ab 2.54 
vo 






vonmächtigen Gewalt, zu Einbringung einer ihnen ang 
förtiger haben. ER A 
Herr Hans Segger —— und anderte ʒorermeldes Her 
Hans Segger des LAeltern / Bert zu Moͤſſenbach / foͤrtiget als Zeug Anno 1543. 
in Herm Wolf Märden von Haimhofen / und Frauen Sophiz gebohrnen Hön 
Adia tadi leinſpergerin zu Orth am Traunfee aufgerichten/ und loco citato * -vertwahte 
Le Mid ten Heuräths. Abred. Lacherlich iſt Die in denen B. Otreiniſchen M. g. *nach ling 
— tragene A t zu leſen / die er Herm WolfSigmund von Loſenſtain / 
fein an ihme / wegen einiger zwiſchen ihnen vorbey gegangenen Injuri Handle) 
abgegebenes Aufforderungs Chartel, Schrifftlich zuruck entbotten / v 
unter andern nachſtehendes enthaltet. F J 
gr Herroon koſenſtain, ich bin ein Eprlicher gebohrner von Adel, von Vatter und Muiter une 


Üpnucn und fein tc. ic. 
— — Sopil dann den mir angebottenen Kampf antrifft in Hemet, weil das umb Leib und kebenſl 
feyn, und erihm vorgenohmen, mich in Stucken zu hauen, muß ſolche zuvor beym Pands+ Fürfen us 
i m she, und durch ihme zugegeben, und bewilliget werden, ich bin auch Oeſterreichiſch, ich aber in 
Iter, Fämpffe nicht in Hemet umb Leid und Leben, argen einen der umb 23. Jahr jünger ift, und uodun 
verheurand, ſo gehoͤrt umb Leib und Leben zu Kämpffen Jahr umb Tag bevor, warn ich num mein kb 
ſoll rerten, wie ichs ſchuldig bin, und einer will mıd) zu Stucken zerhauen, ſo muß ich mir eine 
laifen machen, damit ihm fein Fuͤrnehmen nicht geräc), es wiffen aber die Alten, daß in Chriſtenthun 
Kämpf umb keib und Leben verboten ſehn, fonderlich wir die der Evangelifchen Lehr nach und rähue, 
nd wann ic) ſchon umb Leib und Leben Kämpffen foll, fo fteht dißfahls mein Leib micht allein in me 
34 ſondern weil Mann und Weib ein Leib iſt, muß ich meinen halben Leib auch dadey haben, füners 
nun dahin bringen, und bey ihre Majeftät, fo folder Kampf umb Leib und Leben dey mir richtig fepn, & 
baß, daß es wahr ſeye, was ich indifer Schrift, und in der Klag Schrifft hab einbracht, daunfonimt | 
ich Überfostailt, er aber ein junger Gefell begegnet mir mit gangen Leib, ich als ein Ehe: Mann nur m 
halben Leib, fiemuß zuſchauen, wie ich mich halte? damit ich mehr Krafft befam, entgegen, nehme # 
auch eine zu ber Ehe, dieibme zufchaue, wie er fich hält, alsdann iſis ein gleicher Kampf, ein alter Eſe 
‚Mann zu Kämpffen mit einen jungen Geſellen, ift kein wohl befunnenes gleiches Begehren, ktc. it · 
Ein Jungen ift das Fechten und Kampf⸗ Stud In friicher Ubung , dag ift einen Alten nicht, k 
Sebarff Jahr umd Sag, daß er einen Martialiſchen Kampfe Humor, und Richtung der Roß und Wehren 
von neuen ia Sinn being, ich Hab dag Reuten und Fechten ſchier vergeflen, jedoch muß ich auch, muand 
feyn fol, mich von neuen laffen abrichten tc ıc. datum 13. Juni) Auno 159 1. , 
Auffer difen iſt auch merckwuͤrdig was ermeider Ser: Hans Segget in 
einen Anbringen an die Fürjtlicbe Durchleucht Erg : Hertzogen Matthiam (md 
rinnen er ſich entfcyuldiget/ daß er den Anno 1585. ausaelchribenen Land: Tag 


nicht heywohnen fönne ) mit nachfolgenden Worten herfommen laffer. 

‚  Dieweil aber in difen Land unter allen Hof⸗ Procuratorn feiner der Rechten Doctor ift, al? Mt 
fo meinen Begentheil beyſtehet ( nemlichen Doctor Eysler ) jo werd ich getrungen, zu Defenfion meint 
Ehren, auffer Landzu verrapfen, und diefelben Rechts: Gelehrten, und Do&orn zu befuchen, ax. 


Woraus ericheinet/ was damahlen vor fridliche und goldene Zeiten dt 
weſen / dadie Doctores, oder Advocaten in Land fo dinn gefder waren. | 
Mehr « ermelder Hers Hans Seager hatte mit feiner Gemahel Frau 
une. “=... = - zwen Soͤhn / benantligen Bern Hans Jacob, um 
Herin Hans Chriftoph, dann eine Tochter Fräulein Anna Maria genant/ wb 
he Derin Marx Adam Oſtermayr zu Egendorf vermählet worden / und/ uk 
*Lit, B. B. einen in meinen Archiy * verhanbenen Pettzetl, de dato 10.Sept, Anno 1594. mit ged 
Bl ihren Gemahel mit Aufheb · und Caflierung ihrgs Heuraths · Briefs / ein Telt- 
ment, oder Donationem reciprocam aufgerichtet hat, Die beede Herrin 
Söhne ſeyn lediger geftorben / nachdeme der 
Hern Hans Jacob. Segger zu Diedach ec. erfagt feinen Sig Diedadl 
*5.K.2äbl zufolge eines in erfagt meinen Archiv * vermahrten, an HermGeorg von Hoheneck zu Hagenberg lautet 
— den Pettzetl, datiert Lintz den a3. Maij Anno 1487. Herrn Hans von Hohenwarth Rom. Kal 
ſerl Majeftät/ und der Fuͤrſtlichen Durchleucht Ertz ⸗ Hertzog Carls zu Oeſter 
reich Rath / und Verweſern des Hallı Ambt+ Auffe / Ara einer andern bafllk 
Hbidem verhandenen, zu King den 1. Junij Anno 1586. datierten, und gleichfahls auf voreemelden Herm Georf 
Subn,1, 6, on Hobened lautenden Pettzeil, aber / feine ihme in der Theilung mir feinen * 


















' 
{ 


Def Ers ⸗ Hergogthum⸗ Meſterreich ob der Ennf.-_ et 
‚Berm Hans Chriftoph Seager angefallene Unterthannen und Gülten/ feinen 
Boͤttern Herin Chriftoph Fernberger zu &genberg / Erb; Cam̃erern in Oeſter ⸗ 


reich ob der Ennß / verfaufft hat, ? 
Herr HansChriftoph Sender zu Moͤſſenbach / der Letzte von difer Fa- 


‚im ia, nadderne er gedachtes Schloß Meſſenbach vorermelden Bern Fernber⸗ 
aer verfaufft / hat feine Übrige Lebens Täg in einen unweit Die dach gelegenen: 
Sitz zugebracht / und Auch beichloffen » und ward in Beyfein feiner Ber 
eundten den 4 Martij Amo 1617; imeiner kupffernen Sarch in den Freud: Hof 
Schlaiſthaim degraben / allwo ben feiner / als des rn Nahmeisund , 
tammens der Herren Segger von Möffenbach / Begraͤbnuß Schild und Helm 
bzeworffen / zerbrochen / und mit ihme verſcharret worden, 


COLMECIANEA. 
En der Familiader Herren Beidlam Verg / 
nachgebends Seidliperger zu Obenberg. 












J 





— Je Herren Seidlſperger / vorhin Seid! am Berg / haben drey ſchwartze 
Pfalweiß aufrecht ſtehende Puſican mit ihren vergoldten Beſchlaͤchten in 
einen weiſſen Schild / und auf den gecroͤnten offenen Thurnier : Helm / 
"weidyer mit einer in Schwartz und Weiß vermilchten Helm» Decken umbhangen/ 
"gleichfahls dren dergleichen Pufican zum Wapen geführet. 
j Es haben ſich die Herren Geidlfperger zu Obmberg von Anbeginn die 
Seidl obm Berg genennet / und alfo empfangt Herz Cafpar, und fein Bruder 
Herz Balthafar die Seidl Anno 1457. der Sig Obmberg von denen Herren von 


gie dtenftain zu Leben. uni! 
j Anno 1488. aber empfangt ermelden Sig Herd Erafmus Seidl / und 
Anno 1 sog. die Edien Wilhelm und Bernhard die Geidi obm Berg Gebrüder? 
—— 

TS 2 





"o * 
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sr ___ Yiftetiiche : Beföhreibung deren ve verſtorbenen Familien 
heim allein und ſchreibt ſich nachgehends Anno 153 4. zum erftenmahl Wilhehn 
Seidiperger zu Obmberg / nach feinen: Todt — mine) 


Anno 155 1. deſſelben Sohn Her: Joa him Geiilper 
*Lit,D.F. Aue malen » —* ger zu 


fol, 459. Ser: Bernhar Seidliverger 4 zu 1 Obmbe 3— e nebit 5 Hera Ban 


Stußharten zu Portendorf/ * eug einen —* 

* K. 1, Chbl ia meinen Archiv ® verwahrten, 44 S. Kilians- —* nno FE I und 
* 2.0. Deren Martin von Hohened (autenden Kauf —— — 
um Gallneukircher · Pfarz gelegen. 
Und alſo foͤrtiget auch Ber Wilhelm Me ger zu Dbmberg/ ı 

Herm Wolfgang Tollinger zu Grienau/ als Zeug and gun 
Sohened ſeeſigen fub dato Sambita —* —* heiligen Pfingitag ee 

nid ‚gibt aufgerichte > und dafeluft verwahrtes Fe 

—— Herr Chriſtoph Seidlſperger zu Obmberg ward Zeug in ehem m 
Mittwoch nach Sonntag Extare in der Faften Anno 1540. datierten] wid 
® K.Lit-G. memen Archiy * verhandenen Kauff · Brief/ auf Herrn Chriftoph Walchen an} 























ie rigllautend / umd den Mahrhef dafeibft zu Sabicbrial, 


19. Dife abgeftorbene Familia der Herren Geidiiperger zu Obmbeth/ 
men nicht nur in der Verzeichnuß deren Geſchlechter ein? / welche bey det 
1525. vorgenohmenen Guͤltens Bereutung / und Aufrichtung der — 
Land wuͤrcklich beguͤtet geweſen / und vor wuͤrckliche Lands «Mit: Glider 
ten worden / fondern auch ın der Beſchreibung der jenigen Gelchlechter / ns 
in Lebens Zeiten Herrn Leonhard Ennenckls von Anno 1524, bis 1574 in 
Land völligabgefiorben feyn, 


GENEALOGIfSe 


Bnmerdungen 


Non den abgeſtorbenen Deſterreichiſchen gr 
ſchlecht der Herren Seifeneder zu Detftorf, 






un 





Wapen. 
e Herrin Seifeneder / oder von Seiſeneck / haben drey aus den hinkt! 
obern / ‚gegen den vordernuntern Wind! Ochängtweiß nocheinande h 





Def Ertz⸗ Hertzogthums Befkereeich ob der Mnnß. 683 
hangende (btvarge Quaterftain in weiffen Grund zum Wapen geführt / wie aber 
Die Helm: Zierde und Helm: Deden befchaffen geweſen iſt / iſt nicht befant. - 


In der Capellen zu Ottſtorf ift zu fefen, Anno 1431. die 21. Maijad Mandatum Reverendiflirki 
in Chrifto Domini Domini Leonardi DEI Gratia Epifcopi Patavienfis, &c. &c. Fundatrix hujus Capel» 
læ Domina Dorothea Ux. Udalrici Seifeneckii ,. & Filia Joannis Puecher de Ottftorf, piæ memoriæ. 


Erſt gedachte Srau Dorothea Seiſeneckerin gebohrne Puecherin / hat 
nach Abſterben ihres Gemahels Kern Ulrich Seiſeneckers / Montag nach S. 
Andræ-Tag Anno 1460. das Beheficium zu Ottſtorf geſtuͤfftet / wie hievon 
oben bey Puecher mit Inferierung des völligen inmeinen Archiv # copialiter verhande⸗ — Baus 
nen Sruffts Briefs weitläuffig gemeldet worden. fubn. 113 
Nach Unzeig der Preuenhueberiſchen M. fc. * hat Herm Bernhard Seifenedferd * Liu or, 
Tochter / Sräulein Barbara, Herrn Wolfgang Schweinbarter zur The gehabt / DI + 
die er Anno 143 1. als Wittid unterlaſſen. 
Her Bernhatd Seiſeneder hat bey der zu Wien an 8. Simonis und Judæ- 
Abend Anno 1439. gehaltenen praͤchtigen Leid): Begängnuß Weyland Kayſers 
Alberti I, nebft Herin Rudolph Mattſeber / das Leichen: Pferd wegen des ders 
tzogthum Särnten gefuͤhret / wieindenenB. Ennenckl. M. fc. * und dafelbften auch wei⸗ *Lin. ER; 
terözulefen/ dag Frau Walpurg Geifenederin/ / Herrn Bernhard Seiſeneders fa aan. 
und Frauen Barbar& gebohrnen Bıllefin Tochter Unno 1455. Herm Georg ass: 406. 
Gaufpdrfen zur Ehe genohmen/ und daß Frau Dorothea auch erftgedadhreg 32’ ++ 
Herrn Bernharden von Eeifine Tochter Anno 1459. Herin WOIf Hindter⸗ mr 
holtzers Gemahelworden. Alſo dag auch Herr Wolf Seiſenecker nebft andern 
Arno 1480. indes Edlen Vöften Herrn Volckard von Aurfpera Heuraths⸗Brief 
mit Zungfrauen Margaretha, Herrn Wolf Wolfftainers zu Weichslbach ſeeli⸗ 
vo! ec — Elspet feiner unterlaſſenen Wittib / als Zeug gefoͤrtiget habe, 
nd endlichen Ä 
Her: Chriftoph von Seiſened Sreys Herr zu Weittenes / Roͤwiſch. 
Kayſerl. Majeſtaͤt Rath / Herrn Georg von Seifened Sohn fein Schloß Weit» 
teneck / den Edl Veften auch Hochgelehrten Herrn Ulrich von Lappig feinen Beta 
tern verkaufft habe: 


GENEALOGIA, 
Stammen Tafcl. 


Ber abgeſtorbenen ramitzder Herren 
Sigharter zu Weombach. 











enittit u: 





Mapen. 


Je Herren Sigharter haben in einen weiſſen Geld ein rothes / aufeininh 

hügligten gelben Berglein ftebendes Rad zum Wapen gefuͤhret 

Helm hat die Helffte eines Roth gefteydten/ auf einen gleichFahls dt 

hüalıgten gelben Berglein/ mit indie Seiten gefpreigten Händen / umdmiteint 

in Roth und Weiß vermiſchten Band umbwundenen Haupt ftehenden Man 
Geftalt getragen] die Helm⸗Decken aber war in Silber und Roth vermiläet: 


Slammen- Lafel, 


Der abgeſtorbenen Fanitizder Gert 
Sigharter. 


(fr. Regina Sigharterin. 
frau Margaretha. — * —— & | 
Her Chritoph Prew frau Magdalena. Ux. Hr: ä 
bafen. ä [ Chriloph von SchalsfFrau Regina Gigbai 
Srau Petronella. Ux.ft.; lenberg. Ur. gen Ghrifopk 
Hans fippmann. Herr Jacob Sigharter zu] Sintzendorf. 
gen Wolfgang Sighar · Herr Georg Sigharter,| Leombach und Weyr, 
ter zu Leomdach, Ux) Roͤm Kayferl. edom 





Ux. Frau Felicitas von, Her: Jofeph Gighärtei 
Frau Dorothea Sal) Math, und Vicedomb 


Harrad). - n 
mannsleuchnerin. ob der Ennf, Ux. Frau! Frau Sufanna. Ux. Hert| Roͤm. —— 
z Margaretha Haͤrterin. Wolkv. Sintzendorf. an 
rau Ottilia. Uxor. Hert| Her Geor Gigharter Regierungs 
Michael Achleuthner. 2 ® & timus Familix» 
Srau Barbara. Uxor. Ser h 
Erafm Kolmann. 





GENEA: 


GENEALOGIA. 


Der Herren Sighute zu Beombacdh und 
| eyr. 


On dern Geſchlecht der Herren Sigharter / har Herr Wolfgang Sighar⸗ 
ter umb das Jahr 1478. Frau Dorothea gebohrne Satmannsleurhnes 
rin / Herrn Hans Salmannsleuthner Tochter / die Letzte ihrer Familiæ, 
nach Anzeig deren Preuenhueberiſchen M. fc. * zur Ehe / und (wie die B.Enttendi: M.ic,* berbeuren)*Lie.D.F. 
mit ihr / nebſt einen Sohn Her? Georg genant / fünt Töchter / Mahmens Regi-0h+?7., 
na, Margaretha, Petronella, Ortilia, undBärbara, gebohren/ von denen: Tom.ı. 
felben hat (wie daſelbſten weiter zulefen) Fräulein Margaretha Anno 1496. Hermfol :95- 
Chriftoph Preuhafen / Fraͤulein Petronella, Herrn Hans Lippmann / Frau. de" tol, 
ein Ortilia, Herm Michael Achleuthner / und Sräulein Barbara, HermEraim 
Kolmann / zur Ehe gehabt/ Fräulein Regina aber ift lediger geitorben. Der 


n : | 
Bert Georg Sigharter zu Leombach / hat Anfangs den Geiſtlichen 
Stand erwählt/ wie er dann / zufolge ber in erfagt B. EnnenfI.M. fc. * mit nachſtehen *ıbidemi 
den Innhalt eingetragenen Atteftati Anno 1482, die erfte Weyhen emptans lol. +36. 


m f - . ae 1 Hrn s 2: 
s Nos Georgius Miferatione Divina &S$. Lucia in Silice Sacro Sanctæ Eccleſiæ Romanz Presby.- 
ter Cardinalis Epifcopus Patavienfis profitemur per prefentes, quod die Dominica ı9. Menfis Maij in 
opid> Wels noftre Patavienf. Diecef diletum in Chrifto Geotgium Sigharter, per Examinatores ad 
hoc Deputatos pro ideneo & futficienti Prefentato ad primam tanfuram juxta formam Sanctæ Eccleſiæ 
Kite ordinavimus, Gratia Spiritus San&i Cooperante, datum & actum die & loco Pr&notatis Anno 


Dies | Er Fam aber nachgehends ar Kayſers Maximilianil. Hof / und ward 
Anno 1496. Kayſerlicher Rath / und von Anno 1502. bis Anno 1521. Verweſer 
des Kanferlihen Vicedom- Ambt ob der Ennß / von Anno 1521. aber würds 


ler Vicedom, Annal.der Etat St, *  _ $LieG.D, 
Erſagter Her: Georg Sigharter Vicedom ob der Ennß / war / laut des pl. s+ 


'inmeinen Archiv * verhandenen Sopruch⸗ Brief / de dato Freytag vor S. Bar- *K.Lirn. 
tholomzi des heiligen zwölf Bothen / Anno 1505. Spruchmann zwiſchen £ddllie-r. 
Weyland Wolt Prudners feeligen hinterlaffenen Töchtern/ Grauen Martha, b a. 22. 
derm Leonhard Eckers ſeeligen Wittib / und Frauen Regina, Kern Hanfen 
Hohenkirchers zu Aichvihel Haußftauen an einen / dann ihren Vettern / Herm 
Andre Pruckner / in den Stritt und Irrungen / wegen des ihme verkaufften 
Schloß Schliſſlberg / betreffend / laut bafeloft * copialiter verhandenen Stfft: Brief, dak.sıp; d.2änt 
ai Tag des heiligen Ertz · Engels Michaelis; hat er Anno 1516; in Unſer Lieben FrauenLieL. 

apellen zu Reombach/ zu Ehren GOttes / und ſeiner werthen Mutter der heis "> = "+ 
en Jungftauen / eine ewige Mes geſtuͤfftet. Anno 1517. hat et von den Edl 

Döften Erafm Mofer am Weyr / erſagten Adelichen Sig Weyr / unweit Leom ⸗ 

bad gelegen’ erkaufft und von Herin Achaz, tind Herin Chriftoph Herren, | 

von Lofenftain zu Lehen empfangen / wie folches die Baron Ennendlifche M. fc, Et," 

bezeugen. — 


etilıılia | In 


DI Hiſtoriſche Beſchreibung Deren verſtorbenen Familien 
In der Differenz zwiſchen diſen Ertz⸗ Hertzogthum Oeſterreich ob der 

Ennß / und denen andern Oeſterreichiſchen Landen / des Rangs halber / da di: 

ſes Land denſelben gleich nach Oeſterreich unter der Ennß begehrt / war unter am 

dern difer Her? Georg Sigharter / Kayſerl. Majeftät Rath / und Vicedom, 
Commiffarius, und hat das dißfahls errichte Libeli, und Kayſerliche Schreiben 

#Lit A,T. (wiedie Annales Aufrix * bezeugen) denen dißländigen Herren Ständen in ihrer an Ja- 
— cobi- Tag Amo 1518. angeſtellten Berfammlung/ als Com̃iſſarius überbradt, 
765° Als zwiſchen Herin’ Wolfgang Sorgen Lands⸗ Hauptmann in diſen Land) 

l 


und den dißländigen Herren: Stand fib Grritt und Irrungen eraignet / ward / 
*K Lit.C, vermög des in meinen Archiv * verhandenen, und fub dato 5. Gallen bey Abmont ben 23. Julij Anno 1521. 


lie. S. antpme erlaffenen RapferlichenReftript. mehrermelder Herr Georg Sigharter befelcht 

Dre his zu Beyleg⸗ und Erörterung erfagter Differenzien, die Lands Rechten zube 
fegen/ und zu verfehen. Aus feiner Bemahel Frauen Margaretha gebohrnen 
Härdterin/ Herm Andre Härdterd/ and Frauen Theodofia Wuecherin za 
Grneb Tochter hatte er zwey Soͤhn / und zwey Fräulein Töchter / bemantı 
lichen Herm Jacob, HerinGeorg, $räulein Magdalena, und Fräulein Sufan- 

*Lie.D.r.na, und ſtarb / mie ſolches alles die Preuenhueberifchen Golletanca * enthalten, umb das 

fol.427. Jahr 1544. nachdeme er vorhero feinen Batter und Mutter / umd auch fich fc 
ber nachfoigendes auf den Freudhof in der Pfarr⸗Kirchen zu Wels (allwo jie 
— begraben ligen) annoch verhandene Denck⸗ Schrifft hat aufrichten 
aſſen. 








Vermichli miferere thi Kexoptime IEſu 
Si quid fim meliusgratia idomne tua eſt. 
Wolfgango Sighurter, & Dorothea Salmannsleuthheriß, 
Parentibws pientifimis majoribus gerftilibus fwis & 
ſbi Georgius Sigharter monumento fecit. 


Bon vorgedacht feinen unterlaffenen $räufein Töchtern? iſt Fraͤulein 
»s.K.2ätl Magdalena, laut einen inmeinen Archiv * originaliter verhandenen, an HermGeorg von Hohent 
u. zu Hagenberg lautenden, an S. Ülrich- Tag den 4. Julij Anno 1572° datlerten Pettzetl, Herm Chris 
ftophen von Schaltenberg Gemahel geweſen / die er/ wach Unzeig ber b. Ennenckl. M.fca 
*Lit.E.R.* bereit? Anno 1530. geeheliget/ Fraͤulein Sufanina aber Hat Anno 1541. Herm 
fl as6. Wolfgang von Singendorf zu Achleuthen genohmen / wie oben: ange;ohener Preuets 
hueberheldet, von denen Söhnen iſt Ser: Georg lediger geftorben/ und iſt fein 
Nahmen und Wapen mit der Jahr: Zahl 1565. inder naher Haiding gehörigen 

Kirchen zu 5. Jacob in einen Fenſter angemahlter zu fehen. 
Her: Jacob Sigharter zu Leombach and Weyr / der anderte Sohn -Httin 
Georgen Gigharterd/ und Frauen Margarecha gebohrnen Härdterin/ Röm, 
Kayſerl. Maſeſtat Rath / und Regent der Rider⸗Oeſterreichiſchen Landen / ward] 


8. .Ladl yertindg zweher in meinen Archiv * verwahrten Kapfeslichen Refcriptin, davon bas erfte datiert Prag 

N XXV. pen ur. Martij Anno 1571. bad andere aber datiert Wien den ı 1. Martij Anno 1572. von Kärjer Maxi- 
ubnı9. .. . . ; 

k2o. ” miliano H. nebſt Herin Dietmayr von Lofenftain zu Gſchwendt / Serin Gun- 

dacker von Stahrenberg/ Herrn Georg von Bohn) Henn Ailleprand Joͤr⸗ 

gr zu Tolleth / und Florian Oftermayr I * hrſamen Laridſchafft ob det 

nng Secretario, zu Berathſchlag⸗ und Ber affı ng einer Land⸗ Tafel in difen 

Erg: Hergogthum Defterreich ob der Ennß deputiert / welde Land Tafel ſie 

auch zu ihren allerſeits unſterblichen Ruhm vollſtaͤndie ausgearbeitet / und ver 

faft haben / ungeachtet diefelbe aus andern Urladben nicht publiciert worden, 

"Lira. Nach Zeugnuß derB. Streinifhen M. ſe. * Hat ermelder Herr Jacob Sigharter/ Fraͤu⸗ 

Kolasan [ein Felicitas Herrin von Harrach zu Rorau / und Grauen Barbara gebohrnen 

" von Bieinig Tochter zur Ehe / die ihme einen Sohn Jofeph genant / u. irn 

* 26 
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Fahr ihres Alters / dier Keitlichkeit entriſſen / und zu Weit unter oben inſerier⸗ 
en / und unten noch weiters einfommenden Monumento begraben worden. 


hrif oph von Gingendorf zu Achleuchen/ zur Ehe gehabt. ohn = 
; Her Joteph Sigharter zu Leombach und Weyr/ ward Amo 1591, 


Def Ers/ Hertzogthume Oeſterreich ob der Ennf, . say 


ter Sräulein Reginam gebohren/ Anno 1575. aber/ in ein und funfiginften. 


hrs Tobter/ erftsernante Fräulein Regina, hat Anno 1370. gen tip 


anferlichher und Mider- Oeſterreichiſcher Regierungs- Rath / und der Lepte fein 
















Familiz, welche er Anno 1597. mit den zeitlichen Leben / in drey und ſechtzig⸗ 
1 Zah feines Alters / unverheurather deſchloſſen er ward auch zu feinen Bor» 
ern / und erſtermelder feiner rauen Mutterinobgedachter Pfarr⸗ Kirchen zu 
IB begraben, allwo annoch heuntiges Tags auf den Freudhof dafeibiten nach⸗ 


wolfgängi, Georgi, Jatobl, 
Sigharterorum cum cönjugibus grata= 
que poſteritate cineres atque oſſa 
hocinloco claſſicum expectant. 


Felicitas Sighafterin Jacobi conjunx Yofepht Miter 
ex Illuftrill. Baronum ab Härrach , flirpe proge- 


u - nita, Omnium matronalium virtutum {ui temporis 

Pr vivum Exemplar, mentecreatorireddita, caltillimi 
Be corporis ſui exuvlas hoc in loco depofuit ætatis 

J ſuæ Li. Anno ab partu VirginisLXXV. Jofephus 


j Sigharter Jacobi Fılius hujus vite navigationis nun- 
E quam ufusprofpera, tandem ad hunc quietis 

r portum feliciter appulit. Anno statis uæ LXIII. 
I" verbi in carnati. . MDXCH. 


Nach Abfierben erftermeldes Herin Jofephi Sigharters / des Letzten 
feiner Familia, it das Schloß Leombach mit den Sig Weyr an die Grafen von 
sballenberg/ als naͤchſte Erben/ kommen / weldyes er Der Jofeph ihnen feis 
en Bertern in feinen aufgerichten Teftament/ und zugleich aber auch per Lega- 
um, Herm Balthafar Thanraͤdl / Frey⸗ Derin zu Ternberg und Rechberg/ 
eichidene zum Theil Freys⸗ aigene / zum Theil aber den Hauß Defterreih 2er 
Jahre Unterthannen / und umb Bödlaprud herumb gelegene Zehendt / ver» 


5. Julij Anno 1602. Herm Gundacker zu Polhaim und Parg verfaufft bat) mit 
hehrern zu entnehmen. Erſagtes Herm ſoſeph Sigharters zu Leombach und 
Beyr 2c. und feiner Schweiter Frauen Regina, Herin Hars Chriftoph von 
ingendorf zu Achleuthen Gemahel. Acht Ahnnen feyn folgende. 


Herr wolfgang Sighar⸗ 
- fyerrGeorg eagaster terzu Leomdach . 
(den Jacob Sigharter ui eombad, Roͤm Kayf.) Fr.Dorothea Salmanns⸗ 


| Maj. Rath, und Vice-t leuthnerin. 
ae ee domb ob der gut R Hen Andıens — 
RR reichifcher Megierum ten Sr. Th u 
m Jofeph eier Kardı BT Yan —“ wg: Grub. 
u —. —— | [her Leonhard von Har⸗ 
Bi ? Herr Leonhard Breubern rad) zu Koran. , 
| J von Harrach zu —s——— Pernerin 
von Rauhen Schacha 


deau Felicitas Hertin von) 


Harrach · Her: Balthafar von Gleis 


— — 9 von Raͤm⸗ 
ming. 


Mummmmmm GENEA: 


ides Monumentum zu leſen. * 


—*8 


acht hat / wie ſolches aus dem in meinen Archiv * verwahrten Kauff- Brief ( Krafft weichen *K.Lit.& 
fen Sohn Her? Andre Thanraͤdl ermelde Unterthannen/ fub dato Wien den Kid lie T. 


ub a, ı% 





'GENEALOGIA, 
- Shanmmen-afel, 


Ver Herren Sigmar von und zu Fchliſ⸗ 
7 5* 


ar 
in+- 


a 





MR} 
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| 


Wapen. 


Je Herren Sigmaͤr von und zu Schliſſlberg haben einen quartiern 
Ehild zum Wapen geführet/ deflen erftes und viertes Feld aus denett 
ren vordern gegen dem untern hindtern Windel/ folder Geftalt ud 

der Schröge durch gelb und ſchwartze Zahn gerheilet/ daß die vordere 
ſambt deffeiben Zähnen / Schwarg / der hintere aber / und deffen Zähne / Geh 
In den andert und dritten weiffen Feld erſcheinen zwey mit denen Bit 
ten auswärtsgefehrte/ mit denen Hefften aber zuſam̃en aefchloffene blaue 
ſel / welches der abgeftorbenen Familiz der Herren Schüſſlberger Wapen get 
fen / und vorhin die Herren Hofmänner zu Schliſſlberg ausgebetten/ und gt! 
ret/ nad) dero Adfterben felbes die Herren Sigmar zu Schlifflberg den 
sinverleibt haben. MR 


— —— — —— —— — — — — — — — 





ſich gefpreigten Pfotten / us Rachen / Roth ausgelblagener Zungen/ / 


Sammer: Tafel, 


Des abgeftorbenen Weſchlechts der Herren 
Sigmär zu Schliſſlberg. | 








für. Eva Sigmaͤ⸗ 

' . BR rin. | N. Franz Chris 
fr. Urfüla. Vx. Hu. Hans Niclas Roph Sigmaͤr 
herr Ludvvig, 1.9. Sevvaldj Sigmaͤr, Ux. v. Soliſſlberg. 
Sigmaͤr, Ux.| Haiden zu Dorf B Barbara $r.Evallifäbeth 

Sr. - - - »[1. 91. Ferdinand eur... Eigmärin. 
Di. Niclas Sig.| 9 Parfperg- | Wodinger, Herr Hans Chri- $r. Sidonia Eli- 
mär, Ux.$rau ftoph Sigmaͤr. i. Hans Ulrich] faberh Eigmds 

i 


S 


Ux. Fr. Mag-! Ux.ı Fr. Ju-| vvig Eigmär . Eva Marial benſtain. 
dalena Hof dith F Hof Ux. Frau Eli. 13 i 


mannin. heneck. ſabe 
2. Sr. Elifabech| würthifi. 2 Fr. EvaElıfar | vvig Siemãar, 
von Dedt. IHer: Georg Se-!_ beth Flußharı) Ux.r.Johanna 
bafian Sig! tin v. Posten) Eleonora Frey⸗ 


Ihe. Sebaftian|fyı. Hans Georg|Sr.$ 
igmär zu Ve zu ö m 


- = = a» 


$e. Anna. Ux.t.;_mär. dorf. ind.Sandrafck, 
er Georg Frau — Hert Franz Chris 
| lußbart. igmaͤrin. ſtoph Sigmär. 
2. Sen Wollj FrPolixena. Vx. Hꝛ.Carl Fridrich 
Tollinger zu, Sr HansGeorg  &igmäe. ° 
Grienau. | Epiller. ’ Frau Juftina$o» 
Hi Georg Achas phia Gigmd 
Eigmär rin. , 
Frau Chriftina Oꝛ.Chriſtian Uls 
Barbara, Ux. sich Siymäss 
it - no... 
—E 
Anna Sufan« 
na Eigmärin, 





- - GENEALOGIHA. 
Her Herren Bigmär zu Schlifllbere. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Sigmär zu Schliſſiberg ift aus 
dem Würtenberger-Land in Defterreich kommen / wie dann Her: Ni- 
colaus Sigmär der Stammen⸗ Batter erfagter Familiæ Anno 1520. 

| Mmummmmmmmz2 auůu 


658 Hiſtoriſche Befebreibunt deren verſtorbenen Familien, | 
za Tübingen geftorben/ und dafelbiten begraben worden, Er hatte zwey Soͤhn 
Her: Ludwig Siamär / der mit einer von Parfperg verheurach geweſen feyn ſolle/ 
und in Hungarn gebliben. 
Her: Sebaftian Sigmaͤr / der anderte Sohn Herm Nicolai Sigmärd) 
*Lit.B 8. war / laut einen inmeinen Archiv * verhandenen Pertzetl, der Röm. Kayſerlichen Majeftät 
Dom I Katy und Hofs Sammer Secretarius dc. und nachdeme er ſich / laut verfdyibend 
*K.Lie.B, in etſagt meinen Archiv *perhandener Documenten, mit Sräulein Magdalena ge 
re E. bohrnen Hofmannin / Herm Hans Hofmann zu Schiſſiberg / Röm. K — 
”% Majeftät Rath / und Frauen Annæ gebohrnen Prucknerin zu Schliſſiberg T 
ter / vermaͤhlet und mit ihr das Schloß Schliffiverg erheurath / bey hieſig 
Landſchafft als ein würdliches Lande : Mir: Glid immatriculiert worden. Be 
*K Lit.c. mög des in meinen Archiv * lococitato verhandenen Beralticdh/ hater ſich nad Abſtu 
DICK. pen ſeines Heran Schwähers ermeldes Herrn Hanfen Hofmann zu Schtiffiberg 
FF Any 1552. mit deffeiben untertaffenen Wittib / über dero Wirtiblibe Sprüdl 
und Heuraths-Vermaͤcht verglichen / er ward hierauf den 20. Juli Anno 1558, 
difer Zeitlichkeit entriffen/ und in der Pfarr «Kirchen zu Grießkirchen beäraben! 
allwo nachfiehende Grabfährifft von ihme verhanden. ” 


Hierligt begraben der Edel und Ehrn Voͤſt — 
HenSebakian Siamaͤr zu Schliſſiberg, 

Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Rath, und Hof Cammer ⸗ 

Secretari, fogeftorben iſt den 21. Julij Anno | 
155%. Jahr, und Magdalena feine Haußfrau, 

eine gebohrne Hofmannin ven Echliffiberg, 

fo gefiorben it den - - - - - Aune 

- -- dvdenen GOtt gnaͤdig ſeye. 


Ermeldt feine Bemahel Frau Magdalena gebohrne Hofmamin / hat 
he einen Sohn Hans Georg genant / und zwey Toͤchter / benantlichen Fraͤu⸗ 
fein Urſulam, und Fraͤulein Annam, gebohren / nad feinen Abſterben aber) 

*K.Lir.c. laut desinmeinen Archiv * originaliter verwabrten Seuraths » Brief / Anno 
kätlicK. 1559, Herin Dietmayr Kölnpöden von Drtitorf geehelihet, 
er Don vorftehenden Fräulein Töchtern) hat Fräulein Anna, nach Zeug: 
“Lit. D-r. nuß der Preuenbueberifiben M. fc. * fib Anno 1575. mit Herm Georg Fuße 
fol, 424 harten zum Stain / Kayſerl. Majeftät Rath / und Verordneten ob der Ennöl | 
permählet / der macht ihr ein Heuraths » Vermaͤcht / und fie.verzeihet ich hier⸗ 
auf gegen ihren Bruder/ Bern Hans Georg Sigmär zu Schliſſiberg / umb 
DVätter und Muͤtterliches Erb Gut / erfagt ihr Gemahel / Herr Georg Fluß 
hart / gibt ihr zugleicher Zeit auch einen Schuld» Brief vor taufend drey hundert 
Gulden / die fie ihme vorgeſtroͤckt hat wie ſolches alles aus verfchidenen dreyen/ 
an Herm Georg von Hohenel zu Hagenberg ausgeförtigren / und in meinen 
sk Archiv * verwahrten Peltzetien/ de dato 27. Martij, 1581, 27.Novemtris 
N XKXIV- ſelbes Jahr / und 24.Novembris 1582, mit mehrern zuerfehen. Nachdeme ihr 
119 & 126 aber derfelbe Anno 1595. durch den zeitlichen Todt entriffen worden / hat fie fi! 
* Lie. ER. (wie die B. Ennendi. M.fc. * betheuren) laut Heuraths⸗Brief / datiert 25. 
Ko go. April Anno ı 596. zu Herm Wolfgang Tollinger zu Brienau verheurathet. 
Sräulein Urlula, die anderte Tochter erfagtes Herrn Sebaftian Eigmärd/ 
— und Frauen Magdalenæ gebohrnen Hofmannin / vereheligte ſich mit KerinSebald 
— Haiden zu Dorf / und ward die Hochzeit / laut des in meinen Archiv * origi- 
fol. 137. naliter verwahrten Hochzeit» Ladſchreiben / Sonntag vor Bartholomæi den 
17. Aug. Anno 1572. zu Scliſſiberg gehalten / nachdeme aber ermelder —* 
Scbald Haiden das Zeitliche geſegnet / und fie in den Wittib · Stand unttrla ar 
“ | as 


Dep Ertz⸗ Hergogthums Oeſterreich ob der Ennf. “ 
"Taut eines andern dafeibften * originaliter verwahrten Hochzeit Lad RER 
eiben/ Herrn Ferdinand Wogfinger zur Ehe genohmen / umd ſolch ihre an fol za. 

e Ehren» Sreud den 22. Maij Auno 1594, zu Kırchderf in Hern Helmhard 

rgers Behaufung gehalten. 

Her: Hans Georg Sigmaͤr zu Schliſſiberg / welches er/ laut Lehen 

f * datiert den 11. Martij Anno 1579 von Kayſer Rudolpho ll. und nach *x Lu 







— Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Cammerern / Rath / und 


meinen Archiv * verhandenen Leich, Predig / den 25. Martij Anno 1607. zu Fie? 


Sdliſſlberg geſtorben und zu Grießkirchen begraben worden / verehelichte ib ba. s17 


Hꝛr. Sebaftian Siamaͤr zu / Her Nicolaus EigmÄr; 
Schliſſſberg, R.Kayf.\5r. - > - - - = 
Hi. Hans Georg Eigmär) Maj. Rath. [Per Hans Hofmann zu 
in Schliſſlbert · ————— —— R- Kupf 
ö alena Hofmanı aj. Rath. 
m a un * * Prucknerin zu 
der Sigmär, undibre Herr Georg v. Hohened Her —* a oheneck 
Beſchwiſterigi s · Ahn u 8338R u Ha 
Frau Judith von Hohen —* und Land Jäger | Frau Elifabeth Gtegerin 
ed. \ maifter. ju S. Veith. 
4 = Chriftoph Kägidner 
. zu Rigau *7* 
Fx.Caithatina Pfanauerig 


r. Martha Kaͤtziaͤnerin. 


Nnnnnnnn Von 


- 


Ay Siftorifebe Befebreibung deren verfforbenen Familien - 


— — — — — ——— 


Bon oberzehiten Herin Hans Georg Stamärs zu Schliffibergmit fein 
erſten Gemahel rauen Judich gebobenen von Poheneck erzeugten Fräulein Tod, 
tern / ſeyn Sräulem Eva, Fräulein Sidonia, Sräuteim Euphemia, und Erin 
lein Anna Sufanna fediger / oder in der Jugend geſtorben / Fräulein Polyxen 

— ware Unno 1628. laut einen in meinen Archiv * verhandenen Klin 

ee ſchreiben / Herrn Hans Georg Spilters zu Mitterberg Wirtib/ $räulein Chr 
ftina Barbara aber an einen Derin Fruͤhewuͤtth vermaͤhlet. Von denen Kern 
Eöhnen feyn gleichfahle Her: Hans Chriftoph, Ber? Georg Sebaftian, m) 
Derꝛ Georg Achaz lediger geftorben. | 

Her: Hans Nicolaus Giamaͤt zu Schliſſſberg / der vierte Sohn 
ermelded Bern Hans Georg Sigmaͤrs / und Srauen Judith gebohrnen vot 
heneck / hat nadı Abfterben feines Herin Batrer/ das Schloß Schiiffibergl 

er verhandener Zehen: Briefen * datiert Wien den 26. Sept. 1615. vor ſich / 
fübn. sı. Alle obgedacht feine Geſchwiſteriat von Kayfer Matthia, den 2. April aber 
«is. 1626. von Kayſer Ferdinando Il. zu Lehen empfangen. Seine Gemahel 
Elifabethgebohrne Bayrin von Duͤrnpach / hat den 14. Novembr. Anno 
De Schuld der Natur ohne Kinder bezahlet / und ward hierauf den 14 Dec. 
dachtes Fahr zu Grießfirdhen begraben / wie ſolches aus einen im meinen Arch 
an * verhandenen Condudt- Ladichreiben des mehrern erheller. Gedachter Fe 
füba.a.. Hans Nicolaus Sıqmär von und zu Scliffiberg auf Reuth Hauptmann nd 
tol :9% einer Loͤbl. Landſchafft in Oeſterreich ob der Ennß Berordneter/ kaufft / Kal 
°Lit- BC. einerinmeinen Archiv * verwahrten Pertzetl/ dat. ı6. Junij Anno 1622.0M 
Hr rm Hans Emft zu Wifen/ etliche freys aigene Zehendt in Wallerer» und 
rengibefer : Pfarr. Nach feinen hierauf erfolgten Abiterben hat deifen älterer 
°K.1i.8. Bruder/ Ber: Georg Sebaftian, faut Zehen: Brief * datiert Wien den 15. 
rn Martij 1626. das Schloß Schliſſiberg vor ſich / und obgedacht feine annod m 
&r4 Leben verhandene Geſchwiſterigt / von Rayfer Ferdinando I. und den 2, Dec, 
1638. von Kanfer Ferdinando III. au Lehen empfangen. 
Her: Hans Ludwig Sigmär von und zu Schliſſlberg / der Fünfte Seht 
obermeldes Herrn Hans Georg Sigmär zu Schufliverg / und Frauen Judith 
gebohrnen von Hoheneck / vercheligte ſich mit Frauen Elifabeth Srücheroürthin/ 
gebohrnen Bayrm von Duͤrnbach / Weyland Herin Ulrich Fruͤehewuͤrth zum 
Fridthof und Mugenberg feel. unterlaffene Wittid / und ward dero Hochztil 
Lie. 2.8. ſaut des in meinen Ärchiv * verhandenen Hochzeit: Ladſchreiben / den 23. Mai 
hol yar. Anno 1617. zu Meymardt an der Erlaͤf / in Herm Hans Joachim von Sinten 
dorf Behaufung dafelbiten gehalten / nachdeme diefelbe aber difer Zeithat 
entriffen worden / vermaͤhlete er ſich zum anderten mahl mit Fräulein MariaEl- 
faberha Fruͤhewuͤrthin / welche fih nach feinen Abfterben/ und auch / nachden 
die Herren Sigmär Religion halber emigrieret / und mithin das Schloß Shlilb 
berg durch Gerichtliche Commiffarien verkaufft worden/ laut des in meint 
he B. Archiv * verhandenen Contra&t, de dato 22. Maij Anno 1642. mit dent 
fans, Sigmäriiden Erben/ umb ihre auf Schliſſiberg habende Heurathe: So 
Sem K. und Wittibliche Sorderungen/ verglichen hat. Aus erfagt feiner anderten Oh 
IS Earl mahely erwarbe ermelder Herr Hans Ludwig Sigmär zwey Soͤhn / bei 
a.47.  fiden HerinHansNicola, und Serm Hans Ulrich, welcher zu Pdfing in Hin 
garn lediger geſtorben. F - 

Ber: Hans Nicolaus Sigmaͤr von Schtifilberg / vermaͤhlete ſich zum 
ften mahl mit $rauen Maria Camperin von Scharffeneck / und gebahre auf 
sinn Sohn Herrn Franz Chriftopb genant/ der lediger geftorben/ u 





































Def ra, Heegönehums Defkeeteichob der Emm. 6 
Aufein Töchter / benantlichen Fräulein Elifaberh (die audyunverheurather 
€ 2 der Natur bezahlt hat) und Sräulein Sidonia Elifabeth , von dero 


Nach Abſterben erfternant difer feiner erften Gemahel Frauen EvaMaria 
jönrnen Samperin/ vermählete er ſich zum anderten mahl mit Sräulein Eva 
abeth $lußhartin von Pottendorf/ Herrn Hans Paul Flußhari zu Potten, 
FI und Frauen Juftine gebohrnen von Kirchberg Tochter / die ihme noch vier 
hn / und eine Tochter gebohren/ benantlichen Herm Johann Ludwig, der 
zwar mit Sräulein Johanna Eleonora $reyin von Sandrafck vereheligte/ 
e ohne Kinder geftorben/ Herm Franz Chriftoph, Bern Carl Fridrich, 
ulein Juftina Sophia, und Herrn Chriftian Ulrich, die auch in ihrer Jugend 
re Zeitlichkeit entriffen worden, 

Vorgedachte aus erfter Ehe erzeugte Tochter / Fräulein Sidonia Elifa- 











mähler geweſen und Anno 1710, zu Regenfpurg geftorben, 


> -NOTATA. | 
Konden aögeftorbenen Befgiehkder Werren 
ei peidl. 


— i 


EZB A, : 
Nu r 





Wapen. 


BU Wapen der Herren Speidliſt vierfeldig / in deſſen erſten und vlerten 
27 Seld erſcheinet ein aufſteigender ſchwartzer Greiff in gelben Grund / im 
Is den andert und dritten rothen Feld ſeyn drey in Formeines Dreyangl auf 
inder linende Zwickl zu fehen geweſen / der gecrönte Helm hat-die Heiffte des 
Schild befihribenen ſchwartzen Greiffen getragen/ die davon abhangende 
me Deden aber ift vorderfeits in Gelb und Schwartz / hinterſeits aber in 


th und Weiß vermiſcht geweſen. - | 
Nunnnnnna Wie 


a, als die Letzte diſer ihre Familie, iſt / Krafft einen in meinen Archiv *#s.x.25u0 


Bahrten Documento, mit Herm Johann Chriftoph Hofer von Lobenftain —— 


Tom II, 
tol. 98. 


*LiD.F. 
fol 65% 


. —— ſnen Ärchjv verwahrten Hodzeit, Labichreiben! den 1O.Jan 


“us 
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Die in der Lobi. Landſchaffts⸗ Matricul zu ſehen/ ſehn Her) Hans, ul 





, Ser Jacob Speidl den 6. ae Anno 1627. in dien Ettz⸗ | 


Oeſterreich ob der Eunß zu Land⸗Leuthen angenohmen/ und äculi 
morden, We 
Bon denenfelben bat ſich Her? Jacob Speidl von Barterftorf mit‘ 
Magdalena gebohruen Engliv von Wagram HerimSimon Engls zu Bit 
Litzlberg / und Hildtprecbting ec. Berordneten in Oeſterreich ob der Ennd] 
Frauen Anne geböhenen Furthin Tochter / Herrn Chriftoph Wilhelm. 
Ben zu Haiding unterlaffenen Wittib 7 verheurath / und ward die Hochzeit 












ng 1627. zu Bing gehalten, ; 4" 

Soniten findet ſich von diſer Familiz in denen Preuenhueberiiäen 
Ießtangis * daß unter audern Familien, welde Unno 1629. Religionsh 
—* ſeyn / in den Catalogo Exulum Styriæ & Carnioliæ &c. qu 
ria Salome gebohrne Speidlin / Herrn Ferdinand Gaͤllers Frey⸗ Hermf 
hel / daſelbſſen auch / nebſt andern / Her? Joachim Speidl / und Frau, 
gebohrne von Freyberg Freyin / mit feinen beeden Soͤhnen / Herm Sigml 
Fridrich, und GeorgFridrich, dann Frau Affra Speidlin gebohrne Walk 
rin Witrib/ einfommen/ woraus zu ſchlieſſen / dag diſes Geſchlecht dein ib 


6) 


"GENEAL OGIA,' 
Ind Stammen: Tafel, 


| Der abgeſtorbenen Familiæ der Herren Fpl⸗ 


* 
24 





— Wapen. 
Rs Waven der Herren Spiller / wie ſolches in den ihnen von Rental 


Kayſer Ferdinandol. Glorwuͤrdigſter Gedaͤchtnuß / ſub dato Wien 


Dep Era ı Hergogehumts Öefterreich ob der Ennß. 69, 

ten Decembris Anno 1545. ertheilten/ und in meinen Archiv * verhande, „K-TitC- 

Diplomatenad) längs beſchriben / iſt eimquartierter Schild / davon diehin: km ver 
untere / und vorder obere Feldung Gelb oder Gold» Farb / in Grund der: 
Iben ftehend auf feinen hinteren Füffen ein wilder Bär Ebwarg / oder ınfeiner 
türlichen Farb aufrecht/ feine vordere Pranden/ oder Tagen gegen den obern 
fürgeworffen / und gefehret/ mit offenen Maul Roth ausgefiblaaenen Zuns 
7 die vordere unter und hinter obere Feldung von Roth / oder Rubin, und 
ses oder Silber⸗-Farb / neben und durd einander Schachweiß / nad Ark 
Gebrauch des Schachs abgerheilt/ auf den quartierten E bild einen Thurs 
ie Helm/ auf der Linden mit Roth oder Rubin, und Weiß oder Silber⸗ 
arben/ und rechter Seiten mit Schwartz und Gelb oder Gold Farben Helms 

















en aezieret/ darauf eine goldene Köntaliche Sron/ daraus entfpringend eis 
nes halben / als vordern Theils ſchwartzen Bären Geftalt/ haltend in feinen vor⸗ 
een Pranden/ oder Tagen einen vier» edigten Schach / durdy einander Roth 
eig abgerheilt/ / wie die Feldungen ze. 


- Stammen-Zafel, 


Der abgeftorbenen Familie der Herren 
Spiller von Mitterberg. 


färklifabeth Ux. 
en David v. (Srau Polyxena 


# 








eebad). Sidonia Spil⸗ Hr Geore Ehra⸗ 
— 1* 43 
— lerin. [ reich Öpiies, 
erı Stephan ı Georg Ehrn- : 
Hr. blaſius Spil: ———— * J — 
ler, R. Kayſ. Ux. 2. Den Al- Ux. Fr. Anna| ler, Ux. Frau 
Majeft. Rath. | brecht Paums Catharinal Maria Francie 
gartner zum Kölnpddin v.| iccus⸗ 
Ht.Bartholome| Holinftain. Drtfiorf. Hobened- 
Spiller. Fr. Barbara. Vx. r . 
1. Her: Gott- ı. Georg Lud- 
H.Georg Spik| frid von Sals vvig pillr, [Or anna Regina 


» ler zu Nittere| burg. Ux. ı. Fr. Sa 
ze. —* berg, Roͤm. K.).. Hlians Adam (He. Hans Georg| bina Haͤdiber⸗ von Pirding- 
Barbara Ö Mage. Kath,| Maighofer. | Spiler zu Mit gerin von Her N 
— MUT Ux. Sr. cha· H Georg Spil terberg, Ux. Fr. | benberg. N. Georg Chri- 
fitas Geggey ler, Ux. rauf Polyxena Sig! Ux.2. Sr. - - „l fan Eoiter, 
rin, Anna von Ho$ mariuv. Schiff - - - = | 





Ux. nn... 
benwartb. felberg. von Sslet. i 
Herr Matthias] Frau Charitas, He = —— 
Spiller. Ux. Her Ca St. Hans Gott-|” „yjo Spiller. 
fpar Fiechter L hard Spiler. (ner Chriftoph 
ju Örueb. Alexander 
Herr Hans Spil: grau Elifberhs Core Ent 
| ler, Ux. grau! 8* Her: Hans nie 
... 7 v. Hohenwarıh El auge 


zu Meſſenbach. 


D0-099 0.0.0-  GENEA: 
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gedachten Kanfer Ferdinando I, ıhrer dafelbft nad) längs angeführten 


Es war aber von gedachten Herren Gebrüdern 


* 


— — —ñ— — — — — — —— 


'GENEALOGIHA. 


e Su abgeftorbenen Familie der Herren Vpil⸗ 


ler von Mitterberg. = 


Sy Marcus Spiller hat mit Srauen Barbara gebohrnen Grueberin 
@- 






Soͤhn / benantlidyen Herrn Blafum, Bern Bartholomzum, 
Deorg, Herin Matthiam, und Herrn Hanfen erzeugt / welche / 
des bey Befchreibung der Wapen allegierten Kayſerl. Diplomatis, von 


Willen / nicht nur in den Stand und Grad der Recht Edl Gebohrnen, Lehens Genoſſen, undic 
mäffigen Edels Leuthen erhöht, ſondern auch ihr Erblich Wapen und Kleinod, fo fie Spiller hal 
und bishero geführt haben, tue hievor nach länge befchriben / verändert, geziert, und verheie 
Herr Blafius Spiller / nach Zeugnuß obgedachten Diplomatis, niit 
nur Hoͤchſt⸗ gedachtes Kayſers Ferdinandi I. Rath/ fondern auch Sr. Majelit 
in vilen Feld Zügen, welche Aller hoͤchſt⸗ Diefelbe in eigener Perfchn wider dero widerärit 
und ge gen gemainer Ehriftenheit Erb Feind den Tuͤrcken ſelbſt in Hungurn getban, und in Windiſch se) 
zu thuen verordnet, auch fonften in den Kriegs-ynd andern dero anfehentlichen Sachen, als dero tan 
niſch⸗ mb Teuiſcher Secretarius, zu Aufnahm des Kapferlichen Cammer » Guers, mit embfigen ökk, 
aufeichtig, gerreulich, nutzlich, und feiner Majeftät angenehmen, und fordern Wohlgefallen getind. 
Er Her Blafius Spiller / und feine beede Brüder/ Her: Bartholomzus, um 
£er: Matthias feyn lediger geitorben, Der Sohn | 
Henn Hans Spiller aber hatte aus feiner Gemahel Cdero Nahmen ud 
Geſchlecht nicht aufgezeichnet) eine Tochter Elifaberh aenant/ welde nad 
hends Herm Hanfen von Hohenwarth zu Meſſendach / Röm. Kayſerl. Majet 
Hof- Sammer: Rath zur Ehe genohmen, | Ä 
| Her: Georg Spiller zu Mitterberg / der fünffte und letzte Sohn U 
fangs-gedachtes Herrn Marci Spillers und Grauen Barbara Grueberin / I 
erfternantes Schloß Mitterberg von den alt abgeftorbenen Geſchlecht der Dir 
ren Payſſen zu Mitterbergan ſich gebracht / und ift bey hiefiger Loͤbl. Landituft 


. amb das Jahr 1566. ald Landmann erfant worden / er war / wie das Anfand 


ernante Kayſerliche Diploma enthalte / der Zeit, wie gemeiner Chriſtenheit Erb⸗ heinn 
Türd mit gewaltigen Heer die Stadt Stuellweiffenburg , nächft verſchinenen funfzehen hundert di@ 
viergigften Jahr, felbft Perföpnlich belägert gehabt, Kayferlicher Kriegs» Zahplmaiiter, in 
Stadt und Böitung/ nachgehends aber Kayferliber Rath und Saltz-M 
mann zu Gmunden, Mirfeiner Gemahel (welche / zufolge eines im meint 


"tie. Archiv * verhandenen Salgburgiichen Heurarhs+ Brief / rau Charits#® 
göbliit bohrne Seggerin/ Herin Hanfen Seggers zu Meſſenbach / und Frauen Martit 


gebohrnen Sihallerin zum Prandthof Tochter geweſen) hat er/ nebſt ei 
Sohn / auch Georggenant/ vier Töchter gebohren/ Fräulein Mariam, Frl 
keinBarbaram, Fraͤulein Charitas, und Fraͤulein Elifabetham. Er ftarb M 
8. Decembris Anno 1571. und ward in der Pfarr⸗Kirchen zu Ruͤſtorf / ni 
Schwannenftatt / begraben/ allwo einihme aufgerichtes Epitaphium fol 
dis Inhalts zu ſehen. 
| B 


a ——— 
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Hier ligt begraben der Edel und Veſt 
dern Georg Epiller zn Mitterberg / Roͤm. 
ſ. Maj. gewefter Rath und Saltz / Ambtr 
mann zu Gmunden, welcher den 8. De- 
"cembris im ı571. in Ehrifto YEfu 
i feeliglichen entſchlaffen, G tt wolle ihme 
‚und und allen eine fröhliche Urſtaͤnd 
verleyhen, Amen. —— 


Seine Gemahel Frau Charitas Spillerin / gebohrne Seagerin war, ,,. 
noch Anne 1590: als Wittib in Leben / wie ſolches aus den in meinen Archiv * L-BAs 
verhandenen Schreiben zu entnehmen. Bon vorerzebiten ihren Träulein Toͤch fol. +." 
teen hat Sräutein Marian erfter Ehe HerinStephan Reuthmanr / alsaber feiber 
das Zeitliche geſegnet zum anderten Gemabel Heren Albrecht Paurmgartner 
zum Holinftain genohmen/ $räulein Barbara verebelichte ſich nach Zeuanuf 
des in meinen Archiv * verbandenen/ und Sonntag Mifericordizdeng. April, K-Ti 
Ynno 1570, datierten Heuraths » Brief/ zum erfien mahl mit Berin Gottfridiubn. .. 
von Salburg / nad) deffen Abfterben aber / laut des dafelbfien * verhandenen‘ Lit BA,» 
Hochzeit « Ladiebreiben/ Anno 1598. mit den EdI und Beitrengen Herm Hansi... 
Adam Waitzhofer von der Au / Fräulein Charitas ward Herm Cafpar Fiechrer 
zu Grueb verheurathet/ Fräulein Elifaberh aber ward Herrn David von See⸗ 
bad) Gemahel / und machte / als deſſen unterlaffene Wittib / den 24. Junij Anno 
1616, dasin meinen Archiv * werwahrte Teftament / und art hierauf zu Welß K-Lir-@. 
Anno 1620. allwo fie indem GOttes : Ader zuihren verftorbnen Gemahel besfparse, 
graben worden. Der Eohn z 
Her? Georg Epiller zu Mitterberg der Zünaere/ oder Anderte diſes 
Nahmens ward Roͤm. Kayſerl. Majeftär Rath / und Pfleger der Herrſchafft 
Wildenſtain / und / wie hier nachſtehende in meinen Archiv * originaliter per *Lit.B.Aa 
handene Aufſandtung weiſet / hat er / als der Aelteſte des Nahmens der Herren nie. 
| —— ‚Ritters maͤſſige Zehen verlihen / der Innhalt erſagter Aufſandtung iſt 
1} en er. ö A ! 
: Ten Edl Geftrengen Herm Georg Epiller zu Mitterberg ic. entbiete ich Nemrod Koͤlnpoͤck zu 
Dttfiorf auf Sallaberg Voggt zu Haag ic meine jederzeit willige Dieuſt zuvor, und füge dem Kern hiemit 
wuvernehmen, daß ich umb mehreres meiner G = ar Willen das Veitl Suͤeil zu Eppenhofen, welches 
sondem Nahmen und Etammen der Epiller zu Mitterberg zu kehen tuͤhret, verkaufft, übergeben, und 
abgetretten babe, den Edlen Gefirengen Herin Hans Adam Gienger zu Wolfseck, und Rotteneck, Roͤm. 
Kapferi. Majeftät Rarh, und Vicedom in Defterreid, ob der Ennß, weilen dann ich ihme Herm Vicedong 
pie Beitl Guͤetl bey. dem vn als der Zeit des Epillerifchen Rahmen und Stammen den Aeltiſten, und 
ehentrager aufzufandten ſchuldig, fo langt an den Herm mein freundliches Gefinnen, und Bitten, er 
' wollercare, Datum 24. Augufti Anno 1594 . . 
Er verehelichte fich mit Sräulein Anna Maria von Bohenwarth/ Herm 
Hanfen von Hohenwarth zu Meflendady/ Röm. Kanferi, Mafeität geweiten 
of: Cammer : Raths in Königreib Böhaim/ und Frauen Elifaberh gebohrnen 
pillerin Tochter / und ward die Hochzeit Sonntag vor Catharinæ den 20, 
Novembris 1594. laut des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Hoch: * Ibidem 
zeit ⸗ Ladſchreiben / in der Stadt Welß gehalten/ mit foldy feiner Gemahel har fol. »s- 
ir mehr nicht dann einen einigen Sohn/ Hans Georg genant / erzeuget/ hier⸗ 
auf aber / laut des loco citato * verhandenen Conduct- Ladſchreiben / den 9.* widem 
Juli; 16 71. fein Leben beſchloſſen / und den 19. ejusdem zu Ruͤſtorf begraben wor, (ol 139°. 
den / allwo nachfolgende Grabſchrifft verhanden, 


Zur Chriſtlichen Gedächtnuß, und PL 
Ehren des Edel und Geitrengen Herm 
—— zu Mitterberg, Roͤm. Kayſerl. 
Majeſtaͤt Rath, und geweſten Pflegern der 
Oboooooooa ‚Dem 


J 
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*ıbidern 
fol, 141. 


— m een | 
Herrſchafft Wildenftain, ift durch fein gelaft h 


fene Wittib frau Anna Mariagebo 

nenvon Hohenwarth, diſes Epitaphium. 

aufgerichtet worden, der in Chriſto ſeelig 

abgeleibt den 9. Tag Juli) Anno 2611. Jahr, y 
und in difen GOtts⸗ Hauß Ruͤſtorf 

worden, GOtt gebeihme und alen Chriſt⸗ | 
Ölaubigen Seelen ewige Freud, Amen. | 


. Seine Gemahel / und unterlaffene Wittib / erſtermelde Fran A 
Maria Spillerin / gebohtne von Hohenwarth / folgte ihme / nach Ynzeig 
loco citato * verhandenen Condu&t- Ladſchreiben / den 15. O&tobris: 
1613. und ward auch zu Rüftorf zu vorgedacht ihren Gemahel begraben. 7 

Her: Hans Georg Spiller zu Mitterberg/ der eingige Sohn 
dachtes Herm Georg Epillers zu Dlitterberg des Juͤngern / vermählete ſam 
Stäutein Polyxena Eigmärin / Herm Hans Georg Gigmärs zu Schiifilbegk 
und $rauen Judith gebohrnen von Hoheneck Tochter / er ftarb Anno 1627.M8 
untertaffene Wittib / vorermelde Frau Polyxena aber / welche noch Anno 1 
in Leben, wie ſolches ein in meinen Archiv * verhandener/ felbed Jaht anik 
ausgeförtigter Gebotts· Brief weifet. | * 

Mir gedacht feiner Gemahel hat er Anno 1622. eine Tochter / Pohynna 
Sidonia genant (die aber Anno 1624. twiderumen geftorben ) und drey EM 
erzeugt / benantlichen Anno 1621. Herin Georg Ludwig, Anno 1624. Hem 
Hans Gotthard, und Anno 1625. Herin Georg Ehrnreich. Dero edit 
Ahnnen feyn folgende. Ä 











* Herꝛ Marcus Eyk 
Henn Georg ef ter. 
" ! [ zu Mirrerberg, R.| Grau Barbara Erin 
Her Georg Spillr, K.Maj. Karh. berin. 
zu Mitterberg, R. Hern Hans IT 
K. Maj. Rath. Frau Charitas Sog) zu Meffenbad 
Herr Hans Georg gerin. Srau MarthaC 
Spiller zu Mitter⸗ | lerin. 
berg. Her: Hans. Hohen⸗ ¶ Herꝛ Blahus Pl 
wart, R.K. Maj. Hemmartd. 
> AnnaMariav.; Math. Frau Brigitta ws 
derin Georg Lud- & KHobenwarsp. Schmelging. . 
rl — degoben Evite (penis pile. 
Ehrnreich „ und ' Flle p 
Herm Hans Gort-% Her Sebaftian Sig, ! er: Nicolaus ©if 
hard ber Spiller | maͤr zu Schli aate. 
Gebruͤder ſechzehen Herr Hans Georg) bergs. frau - = --'' 
Ahnnen. Sigmaͤr zu 836 (Her: Hans Nies 
felberg. Sr.Magdalena Hof - zu Cchlillien 
% Polyxena &ig: mannin. Grau Anna 1 
märin v. Schliff: nerin. 
ber Herr Georg d: Ho ſ Herr Hans von) 
” bened, K. EM 


L heneck. 

Is Judith von Ho 2 ‚ und Land- [Frau —— 
’ * u. 

—— — ————— sb 


. Marth id.) tziaͤner. 
ne * — Cachura Pi 
auerin. 


Bon vorgedadhten Herm Hans Georg Gpillers erzenaten Herten Sl 
nen / welche nach deſſen Abfterben das Gut Mirterberg verfaufft/ und k 
gion halber emigrigret ſeyn / ift Her Hans Gotthard Iediger geftorben. 


Fi 
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= Her: Georg Ludwig Epıller von Mitterberg nahme in erfter Ehe Fraͤu⸗ 
kein Annam Sabinam Hädlbergerin/ Heron Achaz Hädibergers zu Arbesbach / 
mit Srauen Anna Regina gebohrnen Schmidtauerin von Obern⸗ Walſee erzeugs 
te Zochter / welde ihme eine eingige Tochter / Fräulein Anna Regina genant/ 

bohren/ die nachgehends einen Heran von Pırding vermähler worden / als 
ber diſe feine erſte Gemahel das Zeitliche geſegnet / st aushe er ſich zum ans 






















ten mahlmit einer gebohrnen von Galet / underzeugte aus ihr. nod vier Soͤhn / 
Serrn Georg Chriftian (der mir einer Marſchalchin von Geſchlecht / aber 
ie Kinder vermählet geweſen) Herrn Hans Ludwig; welcher als Obriſter 
enant in des Hergogs von Hildtburgshauſen Kriegs Dienften geftanden/ 
inChriftoph Alexander, der ald Kayſerl. Lieutenant geftorben/ und Herrn 
rg Ernft, welcher Anno 1694. als Volenteur in Morea gebliben. - 
Oerꝛ Georg Ehrnreich Spiller von Mitterberg/ der dritte und legte 
hn obengedachtes Herrn Hans Georg Spillers zu Mitterberg / und Frauen 
yxena gebohrnen Sigmärin/ vermaͤhlete ſich mit Fräulein Anna Catharina 
Inpddin/ Herm Maximilian Kölnpöden von Ottſtorf und Srauen Anna 
tharina gebohrnen Herrin von Slam Tochter (dienad feinen Abfterben Heron 
ann Seyfrid Hager Frey⸗ Herin von Allenfteig zur Ehe genohmen) aus fold) 
ft Semähelgebahre er zwey Soͤhn / benantlichen Herm WolfMaximilian, 
9 Heron GeorgEhrnreich, Dero ſechzehen Ahnnen feyn folgende. 
= ö * HerrGeorg Epiller 
ale ir Ey u Mirterberg, R. 
[Her Georg Epiller; K-May. Rath, 
} h der Jüngere, R.) rau Charitas Seg⸗ 
(Her Hans Georg| . Maj. Rath. en zu Meffews 


Spiller zu Mittery ag). 
berg - ſHerꝛ Hans von Hos 
henwarth, RR. 
— * oe — — — 
| er \ Hobenwarth, Fr. Elifabeth Epils 
en Georg Ehrn.) »  . -. Ye lerin. 
reich Spiller von‘. ' ‚ [Her Sebaftian Sig⸗ 
Mitterberc. Herꝛ Hans Georgi mär zu Schli 
3 \ Sigmär zu Ehiff berg. 
Fr. —* ſelberg · —— Hofe 
maͤrm d. i — 
pr berg. Hen u Ne 





; ; eneck 

Bm wolf er Io va von Ho⸗ Ka ; und Lands 

— rareick US * F 

Georg E rau Martha Kaͤtzi 
A ee Bebrper *86 nerin. 
4 —— 
et Maximilian; poͤck zu Ottſtorf. 
Koͤlnpoͤck v. Dir a , en a. 






. 
— 


ſtorf · [Her Pilgram Frey⸗ 
I Salome Herrin; Per von Cingens 
Bi» St. Anna Catharina ». Singendorf. ge Mechtildi Gey⸗ 
Koͤlnpoͤcin v. Ort! annıne 
m 

A florf. [Her Chriftoph von 

2 Herꝛ Hans Ennoch! Clam. 
nn | von Elam. Fr. Margaretha von 

I? fr. Anna Catharina Polcingen. 

en NHerrin v. Clam. ſHer Gottfrid von 
2 ‘ „1 Salburg zu Lich⸗ 
4 von Salburs — Spil⸗ 

r a 1771190 
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Bon erft :ermelden Herren Söhnen iſt Her? Georg Ehrnreich in den 
inno 1677. vorgeweſten Srangötifcben Krieg am Rhein in einer Partbie als Vo. 
lenteurtodtgebliden. Derandere Sohn 
Her; Wolf Maximilian Spiller von Mitterberg / nachdeme er fih wir; 
; rumen in difed Ertz ⸗ Hertzogthum Deiterreich ob der Ennf begeben / und ſich durh 
Erkauffung der Lands Güter/ Stainbach umd Wigifperg / als auch Egendurf 
na tilund Hueb dafelbiten anfäflig gemacht / hat ſich / laut des in meinen Archiv t 
ee, originaliter verhandenen Heur aths⸗ Brief / datiert Dorf an der Eng den 
Novembris Anno 1680. mit Sräulein Maria Francifca Therefia Herrin im 
ohene@/ Herin Johann Adam von Hohened x. mit feiner eriten 
rauen Maria Sufanna gebohrnen Herrin von Gera erzeugten Tochter 
ſet und ward die Eid mit Ende felbes Fahr zu Ecblifliberg gehalten! R 
ward Anno 1709. Berordneter des Loͤbl Rırterftands/ und als er nach au 
dient ſolchen Ambt / ſolches als ein vor emen andern aufdren Fahr fublkituirit 
"bid.2dM widerumen angetretten / iſt er / laut desinmeinen Archiv * verhandenenEri 
N derungs⸗Schreiben / den ı1. Decembris Unno 1721. mit den Leben auch fl 
fol.2e3. vertretenen Ehren: Ambts beraubet / und in der Pfarz Kirchen zu Waldfräm 


& 6, — worden / feine daſelbſten verhandene Grab⸗ Schrifft iſt folgende Jin 
alls. 


fol. 404 
Allhier ruebet in & Dit ber Hoch Ebel Bebohrue 
Her: WolfMax. Spiller von Misterberg, 
—* zu Stainbach und Aiglſperg, ſeines Alters 
in 67. Jahr, und iſt, da er in ſeinen ander 
ten verordnneten Aubt lobwuͤrdig geftans 
— — ui 
— entſchlaffen 50 gebeihme 
die ewige Rube, und eine glückjeelige 
Quferftehung. g 
Seine unterlaffene Wittib / vorgedachte Frau Maria Francifca Therela 
Epillerin gebohrne Frey⸗ Herrin von Hoheneck / iſt ihme hierauf den 3. Mai 
Anno 1735. in acht und bengigften Jahr ihres Alters in die Ewigkeit nachge⸗ 
folget / da fie felben Tag zu Schliſſlberg geſtorben / und den 4. ejusdem init 


Pfarr: Kirchen zu Ballipady begraben worden. 


COLLECTANEA, 


Von den abgeſtorbenen Weſchlecht derer 
Sprollen zu Hueb. 
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Wapen. 


8 Herren Sprollen haben zwiſchen ein weiſſen Schragen zwey heraus 
ſehende Menſchen⸗ Augen in rothen Grund zum Wapen geführet / die 

elm⸗Zierde aber und Decken iſt nicht bekant. 

as Geſchlecht der u‘ Bonn zu > fommt- unter denen Fami 






erd / — Adi Dorotbeagebohrnen — Tochter zur Ehe. oi or 
5 Bu Chriftoph Eprollzu Hueb ward Zeug in Herrn Wolfgang perin 
* hard, und Herin Leopold von Sintzendorf Theil, Brief über ihr Vaͤtter⸗ 
> Mürerice Erb⸗Gut / wiedasinmeinen Archiv * vechandene Pertzeilsres. A 
Tom. I. 
BEN on. gedachter Herr Chriftoph Soroll zu Hueb / ward auch / Tauteinegfol-23°- 
gt meinen Archiv. * verhandenen Gaß« Brief / von Herrn Georg von · x Lit.c. 
ing zu Diedach / und feiner Haußfrauen Sabina ausgehend / und auf Heran Eilbllie. P- 
Volf von Loſenſtain / über eine Tafern zu Weißkirchen / und etlibe Grund, ſad ns 
Stu dafeibiten lautend / datiert am Petriund Pauli Tag Anno 1607. Zeug eine 


" SOLLECTANEA 
GENEALOGICA. 


Von den abgeftorhenen Weſchlecht der Herren 
Stadler zu Stadlficchen und Pluman. 





Pprppppppz | Wa⸗ 
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Per Behebung been verfehemn ie 
Wapen. | 


Ze Herren Etadier haben ein ſchwartzes Borbang- — 
und auf dem ungecroͤnten Helm gleichfahls ein dergleichen ſchwat 
zweyen Reyhen ſchwartzen Strauſſen⸗Federn beſtecktes Porhang 

—— mit einer in Weiß und Schwarg vermiſchten Heim: Decken zum Wapın 

Ä e = et.. r p . * * 4. 

— Her: Reicher, und Ortolph die Stadler werden / nach Bien 
reg D-P- Preuenhueberiſchen Collect. * Anno 1284. Zeugen gefunden in dene 

en ſtorfiſchen Briefen’ alfo audy Hainrich und Otto die Stadler / in HermHan- 

‚ sich des Schecken Brief Anno 1298. Herr Hartl Stadler in obgedachten Ya 
ckenſtorfiſchen Briefen/ Reichard Stadler hatte Anno 1359. zur Ehe Fiu 
Gertraud Waßnerin. 

Vorgedachter Ser: Reichard der Etadler zu Stadlkirchen / und ſin 
Sohn Otto der Stadler aus den Wolfſpach / den auch GOtt genad / haben 
Troft und Heyl ihrer / auch ihrer Borfordern Seeten zu dem GOtts⸗Hauß Etu⸗ 
firchen / vor dem Vicario zu Diedach geftüfftet / weichen der Pfarr⸗ Der: ** 
mag’ ſolche Sruͤfftunz beſtaͤtten / Herr Otto der Stadler/ Der! Ma 
C welcher umb das Jahr 147 1. und 1477. gelebt haben) dann Herr Conrad dr. 
Stadler / Herr Berchtold der Stadier / und Herr Wilhelm fein Bruder init 

‚*tie.2.6. ſolches in denen B. Ennendlifiben M.fc. * zu leſen. 

ne, Her? Albrecht Stadier / Srau Elifaberh fein Haußfrau / Frau Sophe,, 
Otto des Hochholtzers Haußfrau / feine Tochter / und feine Soͤhn / Hans und 
Ulrich, empfangen von Herrn Haug von Reichenftain ihren Lebens: Herm un⸗ 
no 1320, zwey Hoͤf zu Lehen / und ſeyn in den Lehens⸗Brief Zeugen benan] 
die Ehrbahren Herrn Calhoch von Falckenſtain und Herr Gurdacker von 

*Lit.ER. Stahrenberg. Ibidem. * | 22. 

Fre Frau N. Stadlerin/ Herm Albrecht des Stadlers Tochter Kern 

Fol. 7 = des Küenafis Haußfrau Anno 1348. Ibidem, * >, 
| Alſo war auch Herr Alber Stadler der Grueber ihr Ohaim Anno 1374 
“Fol. 99. Ibidem, * . a 6 " 
Frau Urfula, Herm Albrecht Stadlers Toter / war Anno 1404 
„Ei. EG. Serın Georg von Zwingenftain Gemahel. Ibidem. er 
fol. 205. Er Her? Alber der Stadler ward Unno 1383. nebft Serm rich dm 
Laßberger feinen Ohaim / Zeug eingeführt von Herm Hans den Harrachet, B 
Aun. ar. Streiniſche M. fc. * Alſo ward er auch (wie daſelbſt weiter zu leſen) And 
A 1388. Zeug in Herr Sigmunden Stainböden Kauff⸗ Brief / auf Herin Gur 
& 74. Gacker von Tannberg/ umb etliche Güter in Altenfeldner⸗ Pfarr / Zeugen um 
Murförtiger mit meines Heben Schwähers Infigl Alber des Stadiers/ und nt 
nes lieben Stieff⸗ Vatters Sighard des Panhalm. 

— Anno 1375. lebte nach Anzeig der Baron- Ennenckliſchen M. ſc.“ Heft 

fol. 176. Chunrad, Herr Otto, Herꝛ Marchard dann Her: Wilhelm, und Herz Berch- 

told die Stadler Gebrüder. 

"Lit. A.E. Vermoͤg der Baron - Etreinifhen M.fe. * verflagt Herr Clement det 

fol. age, Stadler / Herz Marchard von Tiernftain/ bey Berin Chadolt von Edhatzon 

Land Mar Galchen / daß er demielben Anno 1383. mit gewaffneter Hand auf 
kin Gut geloffen ſeye / und ıhme mit Gewalt gefangen, dag er umb 100, 2 


’ 


_ def Erg Zernogthume Oeſterteich ob det Ennß. 


en en ai 


ei hat / Herkog Albrecht zu Defterreih/ und Her: Rudolph von Wals 
fee Land⸗Marſchalch in Defterreich / ald Spruch Leuth / feyn hierauf unter fie 
sangen / und haben fie benantlichen worermelden Herrn Marcharden den Tur⸗ 
von Tiernftain feinen Sohn / und alle feine Sreund/ Helffer und Diener an 
einen / dann HermKilian, und Kern Clementen den Etadier mit ihren Helfs 
ferm/ Nicola den Panalten / Paul den Aiglſpecken / Fridrich den Ecyarffens 
felder/’ Hanslein den Gſchwendtner / Bernhard den Haufinger/ Öttlein den 
Marchböden, Öttlein fein Sohn; und Georg den Froͤll / und alle ihre Freund 
md Diener am anderten Theil/ zu gut gefprochen/ und dahin vertragen / daß 
Die Edyäden / fo ergangen feynd / es fene mit Rauben oder Brand ıc. 2c. zu bey⸗ 
Den Seiten gänglicyen ab ſeyn follen/ der Haufinger aber / und der Gſchwendtner 
follen mit ihren Sprücen für die Hof Tädung gewiſen werden 2.1, 
= =. Herr Wilhelm der Stadler/ der Ehrbahre Knecht / faufft von Herm 
Chunrad von Meilerftorf den Sig Achleuthen / welcher Lehen von feinen Gnaͤ⸗ 
Digen lieben Herin Hainrich von Walfee/ und waren Zeugen in Kauf : Brief/ 
Der: Ulrich von Rorbach / und Her: Leonhard von Rorbady fein Bruder/ 
und Fridrich der Gaͤnſel / wie foldyes die B. Ennenckliſche M. fc. * enthalten. Lit. E.F. 
2 Herm Martin Stadler / und Herm Veith Puecher / verlaffen Hertzog Tom! 
Milhelm, und Hergog Albrecht zu Defterreich ihre Mauth zu Stamm / und °"”;" 
ihre beede Berichter zu Stain und Crembs auf drey Fahr umb 2600. Pfund 
Wiener Pfenning / wie ſolches der in dentempore Alberti Duc. bey dero gehai⸗ 
‚men Sangley gehaltenen Hands Bud * nach längs eingetragene Beſtand⸗Brief *Lie..n, 
de Anno 1396. weifet. tol.7. 
$rau Margaretha gebohrne Stadlerin/ ward/ nach Zeugnuß der B. 
Ennendi. M. fc. * Herrn Chunrad des Schirmers feeligen Haußfrau/ und Lie. Er. 
‚übergibt ihren Sohn Rudolph den Schirmer Anno 1400, die Gülten/ fo fie von rad 
Den Edlen Bern Rudolph von Walfee zu Zehen gehabt. " 
KFraͤulein Agnes Stadlerinwar Elofter ⸗ Frau und Maifterin zu Pulgarn / 
wie fie dann Anno 1404. nebft Bruder Hainrich der Zeit Priorn allda/ und 
Den gangen Convent der $rauen und Herren dafelbft ſich vereiniget / und über» 
einfommen mit den Ehrbahren Geiſtlichen Herrn ihren lieben Bruder Carl den- 
@rueber/ umb feinen Weyr und Hauß dabey / und war Zeug der Edi Wohlge⸗ 
Bohne ihr Gnädiger Herr und Stüffter/ Her? Eberhard von Gapellen ıc. Ibi- 
— un 
m. il. 


Zufolge der Baron- StreinifhenM.fc. * ward Her: Georg der Stadler for 170. 
Bitter) nebft denen Edien Chadolt von Zelcking und Bern Lorenz von Zin-*Li A.d; 
m Anno 1404. von Herim Fridrich von Watfee Land» Markhalhen in nun 

erreich / depuriert das Haug Nidern: Hauße zwiſchen Herin Chriftian, ? 
ad Herm Chriftophen von Zingendorf zu theilen. ; 
7 Herr Chriftoph Stadler / hatte/ nady Innhalt der B. Streiniſchen M. 
Er * ausfeiner Gemahel $rauen Barbara Oberhaimerin/ Herin Ottmar Ober: »Lie ax. 
Bimers Tochter / zwey Fräulein Töchter / als SräuleinMariaSalome, Herrn Tom: ıx, 
Wanni Radzko Gemahel/ und Fräulein Judith. D FE 
Herr Berchtold der Stadler/ der Ehrbahre/ war unter andern von 
Adel Anno 1404. Afleflor in den Volckenſtorſiſchen Lehen» Bericht. Preuen: 
bueberiibeM.ic. * „Lit.D-R. 
Frau Elifabeth Reinprecht des Stadler Tochter / ward / laut der B, °" *7°* 
Ennendi.M.fe, * Anno 1424. Deren Wolfhards des Gaͤnſels Haußfrau. sLit.E-R 
fol. 357. 
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Her! Leonhard Stadler Ritter/ iſt / wie das Todten : Bud) des Eily, 
fterd Gleinck enthaltet / geitorben Anno 1442. und dafelbiten begraben,” 
Anno 1459. empfangt Her? Erafmus Hohenfelder zu Aiſtershaim vor 
Herm Andre, und Herm Sigmund denen Stadlern von Kapfer Fridrico ein 
Gut’ genant am Hungberg/ zu Lehen / wie ſolches inden Archiv oder fogenan 
h ten see Kapferliben Schag ı Gewoͤlb der Nider Defterreichuichen Regierung 
"Lie. CA.* zu finden, | 
fo Der Edl und Veſte Her: Erafm Stadler}: Zeug in Frauen 
Her Ulrich Seyſeneckers feel. Haußfrauen / gebohrnen Puechnerin/ in 
KEkS Archiv * in glaubwürdiner Abfchriffe verhandenen Srüfft «Brief | 
ep Montag nach 5. Andrex- Tag Anno 1460. fein Herrn Eralmi Wittib leb 
Anno 1490. war Grau Radigund gebohrne Weigerin. . 24 
r Edl Veſt Andræ der Stadler zu Phberbach ward Anno 1462. KM 
maͤhlet mit Fraͤulein Anaftafia Albrechtshaimerin / Herim Cafpar Albredth 
*Lit D.x.haimers Tochter / er ſtarb Anno 1486. ſie Wittib unterlaffend. Preuenhueber:* 
foL47$- Her: Sigmund Stadler Anno 1478. Pfleger auf der Stauff/ bat ned 
elebt Anno 1504. Ibidem. : Seine Gemahel $rau Barbara, Hans des Paul 
orffers Tochter / iftgeitorben zu Stauff am Mittwochen nach 8. Bartholomzi 
Anno 1503. und dero Gemahel Her? Sigmund folgte ihr in die Ewigkeit Anno 
15 15. und ligen beede in den Cloſter der P. P. Francifcanern zu Pupping brgiw 
ben/ allwo von ihnen nachfolgende zwey Grabfihrifften verhanden, 










\ 


Hier leyt begraben die Edle Srau Bar- 
bara, Hans Paulftorffers Tochter, und 
v Sigmund Stadlers Haußfrau und Gemahel, 
iſt geftorben am Mittichen nach S. Bartho- ? 
lomei .Tag nad) Ehrifti Geburt in fünf 
eben hundert umd in dritten Jahr, ber 
Dit guädig ſeye, und allenglaubigen 
Seelen, Amen. 


* andere auf feinen Leichenſtain verhandene Grabſchrifft / iſt dikd 
ts. — 


Innhal 


Hie leyt begraben der Edel Veſt 
Sigmund Stadler, der Zeit Pfleger 
auf der Stauff, der geftorben en 
—* Erchtag in —— ano 
"LIER Kerr Bernhard Stadler zu Plumau / hat / laut der B. Ennendl Mic 
a” «mit feiner Gemahel Frauen Armenia, Herin Georg von KRrottendorf fedigm 
& 49. Zochter Anno 1498. drey Söhn/ Woltgang, Hans, und Chriftoph, ib 
che Anno 1505, gelebt haben/ und befant gewelen ſeyn. Er Herr Bernb 
*LitA.0.Stadler ward/ mad) Zeugnuß der B. Stremiſchen M. ſc. * in der von Hem 
Ai XVi.Sigmund Frey · Herin von Dietrichftain Kayſers Maximiliani I. Stadthalttt 
- , der Inner Oeſterreichiſchen Landen/ auch Caroli V. und Ferdinandi l gehamn 
Karh/ und Lands: Hauptmann in Steyr / Anno 1517: aufgerichten Geſel 
ſchafft des heiligen Chriftoph. | 
Der Edl Belt Wolf Stadler hat zur Ehe gehabt Frau Dorotheam ge 
bohrne Kröfllingerin/ und ift geftorben Anno 1505. und ward in den Cloſter 
Gleinck begraben mie dad dafelbftige Todten ⸗Buch enthaltet. | 
Her: Hans Stadler ward in den fub dato Kyliani- Tag Anno 1521.41) 
fyen Frauen Eliaberh, des Edl und Veſten Flans Puechboöcken Haubfraun 
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und ihren aus erſter Ehe erzeugten zwey Söhnen / Hans und Georg denen Zur, 

tervaß / über ihre Bätterliche Erbſchafft aufgerichten/ und in meinen Archiv 
*, verwahrten Bertrag’ als Zeug eingefühtet., *KLit.C. 
0 Des Ed und Veſten Herm Hans Stadlers zu Piberbab (welcher Anno lit P- 
1522. Biertl» Hauptmann geweien) und $rauen Dorothea, deffen unterlaf: e 

nen Wittib Tochter - - - - - iſt Hern Hans Kerſchbergers zu Stadifie- 

Haußfrau geweſen / ita Preuenhueber * fie ward (wie in denen Annali- *LiuD.F. 
bus der Stadt Steyr_* zulefen) Anno 1532, nad) Abfterben ihres Gemahel / 
als des Letzten feiner Familie, als deffen unterlaffene Wittib in den Türden Pr 
Straiff / wo ſie Tuͤrcken über die Ennß gefeget / in den Schloß zu Stadlfirchen 
Don denenfelben nebft andern erbärmlich nidergehauen. 
| Herm Bernhard Stadlers unterlaffene Wittib rau Sophia, Wey⸗ 
land Herin Georg Leiningers Tochter / beurathet in anderter Ehe Herin Chri- 
ftoph Perner zum Schachen / lautdesin meinen Archiv * verhandenen/ und'KLit.c. 
ha Erchtag vor, S.Martins- Tag Anno 1524. ausgeförtigten Heurathe kammın 

rief. 

Frau Apolonia Stadierin war Anno 1526. des EdI und Veften Bartho- 

lomzi Panhalm zu Stadlfirhen Haußfrau/ Annales der Stadt Steyr * fie‘ 1.i.a.D: 

war Heron Hans, und Herin Paul der Stadler Schweiter. — 
Vermoͤg eines in erſagt meinen Archiv * originaliter verwahrten Pert:*s K.rädl 

zetl/ an Herin Hans von Hohened lautend / datiert Sonntag nach S. Thomas- N, XXIV- 

Tag Anno 1527. mit welchen auch die B. Ennendt. * und B. Streiniſche M. fc. *#Line. 

übereinfommen/ hat Her Paul Stadler; Dom: Probit zu Regenfpura, und Tom-I- 

Dom + Her zu Salgburg/ und Her: Hans Stadler fein Bruder/ ihr Schloßrur vr. 

Ehrneck / wie fie foldhes von rauen Elifabeth, Herin Jacob von Hindterholg Tor &u. 

Wittib / erkaufft / binwiderumen Herrn Wolfvon Dedt zu Getzendorf / König" + 

licher Majeſtaͤt zu Hungarn und Boͤhaim Truchfäß/ und Hauptmann zu Graͤn / 

= — Elifabeth, einer gebohrnen Herrin von Perneck / feiner Gemahel 

erfaufft. 

Erſt⸗gedachter Her: Hans Stadler zu Ehrned / ward Zeug in dem 
Freytag nach dem heiligen Auffahrts: Tag Anno 1327. datiert / und in meinen 
Archiv * originaliter verwahrten Kauft» Brief/ umb den Sitz Schmiding / *K-Lit.C 
von Herin Wolf Snnernfeer zu Schmiding/ und Frauen Urfula feiner Hauß: —— 
— ———— und auf Herin Chriſtoph, und Sebaſtian die Innernſeer 
autend. | 

Grau Amaleii gebohrne von Urſenbach / des Edl Veften Herm Hans 
Ebmers unterlafiene Wittib / heurath Herrn Hans Stadler zu Ehrned sc. ver · 
mög zweyer in meinen Archiv * verhandener/ an Herm Hans von Hoheneck S-K,täbl 
lautenden Pettzetlen/ davon die erite datiert Sambftag vor Matthzi- Tag / die rub n. 
andere aber an 8. Mörten- Tag beede Anno 1527. Erſagt feiner Gemahel gibt &s;- 
hierauf ermelter Herr Hans Stadler / laut einer anderndafelbit * verwahrten/* ıbidem 
an ermelden Bern Hansvon Hoheneck lautenden Pettzetl / dedato$S. Thomas- füb n.9. 
Tag Anno 1528. einen Schuld; Brief vor Heuraths⸗Vermaͤcht pr. ein taufend 
Gulden /und fie Frau Amaleii Stadlerin ihren freundlichen lieben Herin Schwa⸗ 
gern/ den Ehrwürdigen und Edlen Herin Paulo Stadler; Dom: Herim zu. 
Salgburg und Regenfpurg/ laut Pertzeti dafesbften,* datiert Mittichen vor „Inge. 
are Anno 1528. einen Gewalt zu Einbringung ihrer Gorderungen. Er" 

rmelder 
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Herr Hans Stadler war / nach Anzeig der Annalium der Stadt Cie 
ragt Anno 1529. in den damahlıgen Tuͤrcken⸗Aufbott / nebft Herm Erafın Gr 
& a ſenecker Cafpar Schallenberger / Cafpar Mallowig/ und Adam & 
boͤck von Loͤbl. Landſchafft zu Bierti- Haupt: Peuthen beftellt / vorhin aberhu 
ben zu Belager und Eroberung der von denen Hungarn befegten Tettau, 
CE hang ben Ernfthofen ander Ennß gelegen’ Wentand Herm Andræ Stadim 
Wittib und Söhn ausden Traun: Dierti aht Mann zu Fuß geſtellet. 
Sräulein Barbara Stadlerin / Herrn Bernhard Stadlers zu Pluemn 
feel. Tochter / und des Edl und Veſten Gregorii Stadlers zu Pluemau Schw 
dd heurath / laut des in mehr :erfagt meinen Archiv * originaliter dan 
füb n.ge. denen Pettzetl / an Herrn Hans von Hoheneck lautend / datiert Sonntag (a 
tate Anno 1532. Herrn Martin von Hoheneck / der macht ihr ſub eodem dan 
ein — Vermaͤcht / ſie hingegen verzeicht ſich eodem dato laut einen 
*ıbidem felbft * verhanden / und an ermelden Herm Hans von Hoheneck lautenden Pu 
ſub n. so zetl / gegen erſagt ihren Bruder umb Bärtersund Mürrerliche Erbſchafft / ınl 
*ıbidem Jaufeinesandernallda * verwahrten Pettzetl / aibt mehrermelder Herr Gregor 
fubn.9. Stadler zu Pluemau / fub dato Sambſtag nad) Philippi Jacobi erfagtes Ja 
1532. gedacht feiner Frauen Schweiter Barbara, Seren Martin von Hobmd 
Gemahel/ einen Schuld: Brief umb einhundert Pfund Pfenning / weldeenk 
über das empfangene Heurath: Gut annoch zu bezahlen ſchuldig. 
Her: Paulus Gradler/ Dom: Probit zu Negenfpurg/ und D 
zu Saltzburg / ift geftorben zu ermelden Salgburg Anno 1544, und 
Ereußaang dafelbiten begraben / er ftüffrere dahin zu einer eroigen Meg eintät 
fend Gulden’ feinen Böttern Gregori Stadler all fein Gut in Oeſterreich / ind 
aber in Bayrn gelegen/ feinen Schwager Herin Chriftoph Zeller. Preum 
*Lien.r.hueber,. * 
fol. 475. Sräufein Chriftina Stadlerin / Weyland Herrn Georg Stadlers ſeel 
Tochter / heurath Heren Chriſtoph Schweinboͤcken / und ward / laut dei it 
S.x.xeadl meinen Archiv * originaliter verhandenen Hochzeit + Ladſchreiben / am Her 
RR Georg von Hoheneck lautend/ die Hochzeit den 17. O&obris Anno 15603 
t0).8;. Graͤtz gehalten. 
HOerꝛ Gregor Stadler zu Pluemau / hatı nach Anzeig vorermeht 
*Lit. D.& Preuenhueberiſchen M. fc. * nody Anno 1554. gelebt / und iſt umb dad Fall 
fol.475° 15 s, der Letzte feines Nahmens und Stammens/ ohne Maͤnnliche Erben ah 
eſtorben. 
Wie dann auch die Herren Stadler zu Plumau / Piberbach / und Sta 
kirchen / unter denen Geſchlechtern einkommen / welche bey Lebens: Zeiten un) 
Gedencken Herin Leonhard Ennenckls von Anno 1524 bis 1574. in Land obde 
Ennß völlig abgeftorben feyn. 


 GENEALOGIA, 
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Der Wralt abgeſtorbenen Familie der Ferren 
| Stainböden zu — 





Wapen. 
8* Herren Stainboͤcken zu Standad / haben durch die Mitten ihres 


Schilds gleich einer Balcken eine Maurzinnen gefuͤhret / die Fat 
ſeyn / fo wenig als die Helm · Zierde / oder die Deifen And; benaber 4 


Stammen: Zafel, 


Bu Verren Rtainbochen zu Ttainbach. 
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— * Stainboͤck, Ux Frau Affta. Ux. 
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2 eg, eh Ge ollonia Sr Chriftoph 
113% eff. Stainböck, Ux. 
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Nr. Chunrad de —— ns 
ee Un: — 
W1337. N 
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GENEALOGIA: 
3er Kerren Ftainboͤcken von Rtoinbaq 


On den uralten Geſchlecht der Herren Stainboͤcken von Stainbach 
*Lie.E.P. © nach Zeugnuß der B. Ennendi. M. fc, * Anno 1099. in einen GW 

a & BriefdesCiofter Bärften Her: AlramusdeStainbach als Zeug ein / m 

allo wird auch Imbrico de Stainbach Anno 1213. in einen von Hertzog Leo⸗ 

. zu Defterreich dem Elofter zuS. Florian ertheilten Freyheits · Brief Zeug emp 
*Lie.a.n. führet. B. GtreinifheM.fc, * und/ nad) Anzeig deren Annalium der 
Tom. Il. Steyr * ward er auhin Höchft : ermeldes Hergog Leopoldi zu Defterreih ii 
fol, 160% J — pP — 
+Lit 3. Eloſier Crembsmunſter Anno 1217. ertheilten Privilegien Zeug eingeführt 
fol.5 zwar in folgender Ordnung, 

Teftes Abbas Admontenfis, DietvvaldusMarchio de Hochberg, Otto Advocatus dela- 
erg Ulricus de Perneck, Ulricus Marfchalchus, Bernhardus Strein, Otto de Bor, Gundachtii 
tyria, &Fraterejus ar Ottoccar Preuhaven, ImbricusdeStainbach, & Fridricus $tatoreÄt, 


.Lit.A.. Eines Herm Chunradi de Stainbach gedenden die B. StreiwildeM.@’ 
Tom. IV. daßer Zeug geweſen in denen von Biſchoff Eberhardo zu Bamberg dem 


ſol.a/t. Willhering Anno 1237. ertheilten Freyheits Briefen / mit folgenden Wr 
Ghunradus de Stainbach,, teftis in literis Eberhardi Epifcopi Babenbergenfis Monafterio 
heringCollatis. Datum apud Viennam Anno Domini M. CC. XXXVII. Relidentein Cathedra Apolt- 
latus Ven. Patre noftro Gregorio, & Regnante Gloriofiflimo Imperatore FridricQll. Pontifcatüs ook 
Anno Tricefimo &c, : 


ray: Alhaid von Stainbady/ die Unno 1138. zu dem Cloſier Gip 
ER ften geftufftet/ hartes nach Zeugnuß der B. Ennenckl. M. ſc. * mit ihren Gent 
A helz deffen Tauff Nahmen wicht wiffend/ zwey&Söhn/ Ortolphund Haie 
reich, Von denenfelben ward | ! 
‚Her Haidenreich, ein Vatter Herrn Wernhardi, und Chunrad, 
welche inden Rauff: Brief / Kraft deffen ihr Vetter / Hainrich der Stainkil 
fein Gut Harthaim Anno 1323. Herm Efpan von Haag verfaufft hat / 
Herim Hainrich von Alharting/ Herrn Dietmayr von Aiftershaim/ undserM 
# Ibidem Wernherr von St. Beith/ Zeugen/ ibidem, * Bon denfelben gebahrt 
fol. 160. Chunrad aug feiner Gemahel/ dero Geſchlecht und Rahmen nicht bekant / eun 
Sohn benantlichen 
lien Oerꝛn Hainrich Stainböd/ felber hatte wie loco citato * gufehe 
2 - mit feiner Gemahel rau Cunigund (das Geſchlecht ift nicht aufgezeidnt) 
zwey Söhn/ Eckel, und Ulrich, weicher legtere Anno 1356. Zeug gefun 
wird ın Heron Pilgram des Schallenbergers Ubergab⸗ Brief / des gps. UM 
auf feinen Sohn auch Pilgram,, und Srau Wendelmuth feiner Haußfrautn- 
HerrEckel (Eckard) Stainbdd zu Stainbach / hat aus feiner Gems 
hel / welche Fu Urfula gebohrne Frodnacherin geweſen / zwey Söhn! P 
mens Erhard, und Wolfgang, nebft einer Tochter Agnes genant/ die Hern 
Marguard von Grueb Gemahel worden. Der Sohn 
Her: Wolfgang hat Anno 1496. von Herrn Achaz Frodnacher elih 
Lehen ererbt. Der.andere Sohn | f 
Her Erhard Gtainböd (der Ehrbahre Knecht ) hat Anno 1426." 
ſich und feine Vettern Herin Sigmund, und Herm Wolfgang, das P 


*Exx⸗Hersogthum Geſterteich Sb der Ennß. — 
ım Stain zu Lehen empfangen / wie ſolches alles die Preuenhueberifche Col- 
ctanea * anmerden. “Lie. DR. 
Her: Ortolph Stainböf zu Stainbady / deranderte Sohn Anfangs er, f- +3- 
elder Srauen Albaid, gebahre mit feiner Gemahel (dero Geſchlecht und Nabe 
en nicht angemerckt) einen Sohn / benantlichen 
Herrn Hainrich Stainboͤck von Stainbach / welcher Anno 1323. nad) 
nzeig der B. Ennendi. M.fc. ” ſein Gut Harthaim dem Ehrbahren Manny *Lie.e.r. 
erm Efpan’von Haag / verkaufft hat / verehelichte fich mit Srauen Catharina Tom-!. 
stainerin/ Herm Hartneiddes Stainers Tochter / mit welcher er zwey Soͤhn & ı6o. 
d zwey Töchter gebohren / von denenſelben hatte Fraͤulein Urfula (wie loco 
tato zu leſen) in erſter Ehe Herrn Ulrich Pauiſtorfer zu Erlach / und nad) * !bidem 
nen Abſterben Zinno = Herin Veding Hörleinfverger / der ſie Anno 1436. 3%, 
s Wirtib unterlaffen/ fie lebte aber noch Anno 1459, wie dann wermdg der | 
den Niders Defterreichifben Regierungss Archiv, oder fogenanten Kapſerl. 
einern Schatz⸗ Gewoͤlb verhandenen Lehens⸗ Adtis * Herm Balthafar Schak *Lit. «a. 
nberger/ als 2ehentrager / noch Anno 1456. in Nahmen erfagter Frauen Ur- fol 927 
ta Hörleinfpergerin Wıttibin/ von Koͤnig Lasla Erg- Hergogen zu Defterreich/ RR 
ne Hueb zu Belditorf in Graͤmaͤſtoͤtter⸗ Pfarr / und eine Hueb zu Prandiftatt 
8. Veiths Pfarı / und Wächfenberger: Bericht zu leihen gebetten, | 
Fraͤulein Elifaberb,, die anderte Tochter vorgedachtes Herm Hainrich 
tainboͤcken / und Srauen Catharina gebohrnen Stainerin war Anno 1459. 
term Cafpar Gölfingers Gemahel. B:Ennendi. * Erftermeldes Herin Hain- * Li. Er. 
ch Stainboͤcken Soͤhn waren/ ur loco citato, Bert Sigmund, und Her Tom. 1. 
olfgang, welchen fegteren/ als feinen Vettern Anno 1407. Hainrich der — 
tainer / Hanfen des Stainers ſeel. Sohn / feinen Antheil/ den er gehabt:auf 
men 200: Pfund Pfenning / die herkommen ſeyn von Herrn Hainrich den 
stainböden feinen Battern/ laut Heuraths⸗Brief / auf den Haug zu Stain 
yergeben/ wie ſolches aus a ee M.ſc. * zu feben. eLit. 
Her: Sigmund Stainbörf / der anderte Sohn Herm Hainrich Stains for. nn 
ſcken / war Anno 1396. nad Anzeig Preuenhuebers in Caftro Styrenfi **Lic.H.G. 
fleger zu Stenr / zufolge der B. Streiniſchen M. fc. * aber hat er Anno 1388. N 3 
erm Gundacker von Tannberg etliche Guͤter in Altenfeldner⸗Pfarr verkaufft / Tom.v. 
id ward unter andern auch Zeug in Kauft Brief/ Her: Hainrich Stainboͤck ol 174 
'r Züngere fein Vetter/ mit feiner Gemahel Grauen Urfula, dero Befchleht 
cht vorgemerckt / hat er/ nebft einer Tochter Fräulein Anna genant/ einen 
ohn / HermChriftoph, gebohren/ und ward die Tochter / Fräulein Anna, 
erfter Ehe Herin Stephan Vettendorfer zu Goldeck / nach feinen Abfterben 
yer Herin Martin Potenpruner vermählet. B. Ennenckl. M. ſc. * Lit. EeRe 
Der Sohn / Herr Chriftoph Stainbock zu Stainbach / ward von Kayſer 37. 
laximiliano I, alser Anno 1486. zu Achen als Roͤmiſcher Koͤnig gecroͤnt worden / FARO. ZT} 
sd daſelbſt vor S. Simonis und Jud& Altar auf dem Kayſer⸗Stul ſaß / mit Caroli — 
lagni Schwerdt / nebſt vilen andern von des Kayſers Hof⸗ Geſind / zum Ritter . 
ſchlagen / feine Gemahel ware Frau Apollonia, Herin Veith —* Tochter / 
ıd Herrn Andræ Viechtenſtainers feel. Wittib / Die ihme / nebſt zweyen Toͤch⸗ 
en / Fraͤulein Magdalena und Affra genant / rede Soͤhn / benantliden Herrn 





‚Ds 


gmund, HrtynChriftoph, Herm Adam, Hefin Ulrich, Herm Achaz, und 

ern Wolfgang, aebohren. Ihme Herm Chriftoph Stainböd verfetst Rayfer « Lie. Ef, 

ridrich Anno 1487. das Schloß Sehſenburg vor 550. Hungariſche Duggaten/ Tom. ı. 

ie ſolches alles Die mehr »allegierte B. Ennend1.M.ic. * umbftändigenthalten. Fur, 
Rrrrrrrra2 Von 


J 


ävBiſtotiſche Beſchteibung deren verſtorbenen Familien 
+Lit:E.G. Don denen Töchtern ward Sräulein Affra, ut loco citato * Ann 
far, 1510, Herm Chriftoph Brabmerd Gemahel/ Fräulein Magdalena aber hatl 
*sK.gdvl laut einen in meinen Archiv * originaliter verwahrten / auf Herrn Georg von 
Hohenec lautenden Pettzetl/ datiert Sonntag vor 8. Pauli Tag Anno 1514, 
Herm Erharden Schweinböden zum Hauß / Pflegern gu Eberfperg/ und Wolf 
Tollinger zu Grienau/ einen Gewalt gegeben, dag fie anftatt ihrer ben der 
Lands: Hauptmannicafft ihr Vätters und Muͤtterliches Erb- Gut von ihren 
Gerhabern / Herm Georg Alvan zum Liechtenhaag / und Caſparn Schalkn 
bergern zu Lufftenberg / uͤbernehmen ſolten. Von denen Sohnen ward 
Her: Sigismund Stainboͤck / zwar mit Frauen Johanna gebohrnen Gth 
ferin vermaͤhlet / ſtarb aber ohne Kinder / und feine unterlaſſene Wittib hatin 
anderter Ehe Herm Michael Kuenberger zu Vellaprun geheurathet. B.Ennendi 
“tiee.r.M.ic. * - | 
Hr Her: Adam Gtainböd/ nachdeme er Anno 1535. laut der B. Stren 
eyie. ar. ſchen M.fc. * fein Schloß Senffteneck / Herm Reichard Mofer zu Egendarl 
Den verfaufft hat / farb lediger / alfo auch feine Brüder/ Her: Wolfgang, in 
sLir ap. Ulrich, und Bert Achaz, welche leßtere (wie loco citato zu leſen) Anno 
To- XV. 1495. Lehen von denen Herren von Strein empfangen haben. Ä 
Bi Her:Chriftoph Stainböd zu Staindach der Züngere und ſechſte Cohn 
Herr Chriftoph Stainböden des Aeſtern / vermählete ſich / mad) Anzeig der 
—— Preuenhueberifhen M.fc, * Anno 1505. mit Fraͤulein Walpurg, des Edl Dr 
ob 464- en Simon Turners Tochter’ ftarb aber ohne Maͤnnlichen Erben / und mitihm 
als den Letzten feiner Familia, diſes Aut « Adelıche Geſchlecht / er ligt zu Wilhe 
*LiH ring in Treutzqang begraben / wie in Caftro Styrenfi * vorgemerdet/ ſein 
* Lehen hat zum Theil Herr Virgilius Hohenfelder ausgebetten / und erhalten / den 
Sitz Stamnbach aber / ſambt den Sitz zu Haitzing / welche Oeſterreichiſches Le⸗ 
hen geweſen / hat feine unterlaſſene Tochter (weiche in den Actis nicht genennet 
wırd) Anno 15 14.bey Kayſer Maximiliano I. Herin Cafpar von Shallendirg 
aufg:tandtet/ wie hievon in denen bey den Nider  Defterreichifchen Regierung‘ 
Archiv, oderfogenanten Fleinern Kayſerl. Schag · Gewolb verwahrten Zehtnd 


u Aka F zu ken, 
Hnmerckung. 
Bon den Teſchlecht der Werren Hfaindl 


Wa 


m: 


Dep Erg + Hetsogthums Oefterteich ob det Ennß. rn 


! Wapen. 
EN 916 Voren der Herren Staindibee Acheich gefunden, J 
Auſſer deme/ daß / vermoͤg der Lobl. Zandichafft-Matricut, Ber Jo- 
hann Chriftoph Staindl Kayſerlicher Forſtmaiſter 2c. den 7. April Anno 1657. 
in difen Ertz · Dergogthum Defterreich ob der Ennß zu einen ee ange 


nobmen/ und immarriculiert worden / ift anfonften von diſen Geſchlecht ben mir 
—— ſt anſonſt ſen Geſchlecht bey 


GENFALOGIA, 
en-Tafeh. 


Der abgeſtorbenen Familiæ der Ferren 
Staͤngl von und zu Waldenfels ic, 











Feld ein aus den hintern obern gegen den vordern untern Wind herab 
achendes gelb: oder Gold -farbed Behäng geführer/ auf den offenen ges 

en Thurniers Helm ift zwiſchen zweyen mit denen Mund Löchern auswärts 
Ekehrten ſchwartzen / und gleich den Schild über die Mitte mit einen gelb oder 
Bold⸗ farben Gehäng bedecte Piffels⸗ Hörner / die Beftalt eines halben alten 
widen / mit einen grünen Krang bededten Mann / ein ſchwartzes Staͤngl in 
Shih Han 


©: Herren Stängl von und zu Waldenfels/ Haben in einen ſchwartzen 
er 


yı . Ziſtotiſche Beſcht eibung deren vetſtorbenen Familien 


— — — — — — — — —— ni — 


ihlend / zu fehen! 


Sliammen-Taftl. 


Der Kerren Ftaͤngl von und zu Waldenfel / 
von der Zeit ihrer Ankonfft in diſes Land. 


Her Ehrnreich Staͤngl v. (frau Maria Helena. Us 
Waldenfeld, Ux. Em Chriſtoph Erd 
‚ Rofina Jägenreuterin. Inpd h 
Henn ifac Stängl v. Wal] HıGeorgSeyfrid tüngl 
en. a0% 
u 


ea — — Ux. gt. Sophia 
err Joachim Stangl v. ſHerr Jacob Stangl von a . Juliana. 
2 * oo Waldeuftis, P id — Waldenfels auf [9% Han Bhrhard Etäng) $r. nn! —— 
U — ——— — «U . ® en € Xr ” 
x 5e N eichenau ıc. Ux. Frau / —SE— — 


eng Als Maria Saloma d. Ho⸗ Maria Salome v. Rorı 
U pen. bad. net. 
Her Georg Sigmund|f$r. Eva Salome Stuͤn 
—— Waldenfels, lin. 4 
| Ux. $r. Amalia Helena| fr. Sophia Stängli 














Hundin v. Wenckhaim. 
. Magdslena. Ux. Herr 

u ger Jus 
nernſeer. 


GENEALOGIA. 


cr Kerren Ftaͤngl von und zu Waldenſch/ 
von der Zeit ihrer Ankonfft in diſes Land. 


SD Er Joachim Staͤngl / war Kayſerlicher Pfleger der Heriihafft Ir 
ftattı und hat die Herrſchafft Waldenfels zum erften erfaufft/ und ſih 
mithin in Sand anfäfliggemadht. Anne 1579. gibt ihme Herrn Joachit 

Stängl zu Waldenfels/ Pflegern der Herrſchafft Freyſtatt / Her: Georg 
»s.x.gavı hart/ laut einen in meinen Archiv * verhandenen/ an Herm Georg vol 
— * heneck iautenden und Montag 8. Michaelis- Tag erſagtes Jahr datierten 

”.9% 20117 eine Schuid⸗Berſchreibung vor. ihme dargelihene drey tauſend 
»Ibidem laut eines andern dafelbft * vertwahrten/ auf Herm Georg von Hohened Ib 
fübn.130. tenden Bett⸗ Brief / fo datiert am zyMihee is des heiligen —— nnd 

1580. hat ihme erft -ermelder Ber * Flußhart zum Stain / 

Stud Gülten/ Guͤter / und Zehend verfaufft/ Anno 1587 8ber / verweg⸗ 
widem (ER gr mit Hans Balthafar Caplan zu Zuftenfelden verfchidene Stud ımd Unter: 
m shannen/ Kraft noch eines andern den go. Juni) felbes Jahr datiert / an mebb 
"EAN. ermelden Herm von Hohened lautenden Pettzetl. * Er Her Joachim 
XKVI par Anno 1597. zufolge eine? in meinen Archiv * verhandenen GErinderung® 


fo. Sdreiben / nebſt Herm Schluchſen / Herm Carl Hager Vvommder / WE 


22.0. De Ers⸗Hertʒogthums Oeſterteich ob der Ennß,. 119 
eben felbes Jahr auch Herim Valentin von Hohened/ Wenland Herin Marthzi 
von Hohened zu Praittenprucd und Zell ſeel unterlaffenes Sohns Gerbaber / wie 
der dafelbften ” originaliter verhandene Gewalt und Boumadır / datiert Ling “FIN. 
den 18. Martij Unno 1597. weiſet Letztuchen hat mehrermelder Ber: Joachim Z "> 
Staͤngl zu Waldenfels und Muͤlldorf ſeinen Schwagern / Herm Hans Georg 
Sigmaͤr zu Schliſſlberg / Anno 1594. verſchidene Güter und Guͤlten in Grieß. 
kircher⸗ Schenauers Pichler⸗ 8.Matienfircher » Rögerer und Schörflinger · Pfarı 
verfaufft/ wie aus den verhandenen Kauff ‘Brief ” datiert Lintz den 1. Martij „K Lit-B- 
aedachtes Fahr mit mehrern zu ſehen / mit feiner Gemahel dero Nahmen und — = 
Seſchlecht nicht vorgemerckt ift/ hatte er nur einen eingigen Cohn. 
Hmm Jacob Etänal von und zu Waldenfels auf Reichenau / felber ver» 
ebelichte ſich mit Fräulein Maria Salome von Hoheneck / HBerin Georg von Ho⸗ 
heneck / Röm. Kayſerl. Majeſtaͤt Cammerer / Rath und Land Jaͤgermaiſters / 
und Frauen Martha gebohrnen Kägtänerin Tochter / und ward die Hochzeit den 
8. Sept. Anno 1585. in der Stadt Ling gehalten wie ein in mehrermelden mei: _ 
‚nen Archiv * verwahrtes Hodhzeit« Ladſchreiben weiſet er war Zeug und „Ui BD: 
‚Sprucbmann indenloco citato * fich befindenden/ / zwiſchen Herrn Kraſm und fol 5 " 
Wolfdenen Märden aneinen/ dann Herrn Hainrich Hörteinfperger anderten „K-LinG, 
Theils / den 23. Julii Anno 1602, aufgerihten Vertrag / den dritten Theil des. * 
Schloß Liechtenau betreffend und alſo auch Zeug in Herin WolfUfrich Märs 
den zu Gneuffenau/ mit $räulein Florentina gebohrnen Gamererin zu Pers 
baim/ fub dato 30. O&tobris Anno 1611. aufaerihten/ und inmeinen Archiv 
* originaliter verwahrten Heuraths⸗ Brief / mit feiner Gemahel / vorermelden *tbiden 
Grauen Maria Salome, erzeugte er / nebſt einer Tochter Fräulein Magdalena (33 
Br: vier Soͤhn / benantlichen HermEhrnreich, Herm lſac, Herim Georg 
igmund, und Herin Hans Ehrhard, die Tochter Fräulein Magdalena ward 
Herm Hans Reinprecht Innernſeer zu Reuth vermählet/ und/ wie das loco 
citato * originaliter verhandene Hochzeit Ladſchreiben weifet / die Hochzeit LinB aa 
den 10.Sept, Anno 1606. ju Waldenfelsgehalten. Von denen Herren Söhnen rar 4. 


ward neh 
| Her: Georg Sigmund Stänglvon Waldenfels auf Au / anfänglich Fürft 
Onoltzbachiſcher Capitain, nachgehends aber der älteren Fuͤrſtlichen Frauen 
Wittid Stallmaifter/ und verehelichte fich an gedachten Kürftlihen Hof Iaut j 
des in vilerſagt meinen Archiv * originaliter verwahrten Heuraths· Briet / bite 
datiert Onoitzbach den 16. Martij Anno 1623. mit Sräulein Amalia Helena des ° 
bohenen Hundin von Wendhaim/ Herin Chriftoph Wolf Hund von Wends 
haim auf Altenftain feel. unterlaffene Toter / die er erft/ füb dato Ling den 
28. Augufti Anno 1679. umb ihr zugebrachtes Paraphernal- Gut beſcheint haty 
wie der daſelbſt ſich befindende Original- Schein zeige. Br 
. Ben Ehtnreich Stangl von Waldenfels / der anderte Sohn votermels 
den Herrn Jacob Stängls von und zu Waldenfels/ hat ſich mit Fräulein Rofina 
gebohrnen Jaͤgenreutherin / Herim Wolf Chriftoph Yägenreuthers zu Pernau 
und Yhnn zes und Frauen Sophia gebohrnen Schiferin Tochter / vermaͤhlet / 
farb aber ohne Kinder. 
: Her Mac Stänglvon Waldenfels / derdritte Sohn erftgedachten Herrm 
Jacob Staͤngls von und zu Waldenfels / hatte zwar Frau Sophiam gebohrne 
Hadin von Bornim / Herin Gregorii Haden Erbfaffen zu Bornim auf Miſil⸗ 
bady/ mit $rauen Magdalena gebohrnen von Rorbach erzeugte Tochter / zur. 


Ehe / aber ohne Kinder. 
R S6865666842 em _ 








— — — 
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Ser: Hans Ehrhard Stangl von Waldenfels/ der vierte und legte Sohn 














23% Rachrmaifter/ und verehelichte fich mit Sräulein Maria Salomegebohrnen von 
Korbach/ Herm Wolfgang vonund zu Rorbach / auch nn Ser x. und feis 
n 


ter / und gebahre aus —5* Soͤhn / Herrn Georg Seyfrid, und Herrn Wolf 
Ehrhard, nebft fünf Fraͤulein Töchtern/ benantlichen Fraͤulein Mariam Pek- 
nam, S$räufein Julianam, $räufein Mariam Elifaberh, Sräulein Evan Salo- 


ine, und SräuleinSophiam, Dero acht Ahnnen ſeyn folgende. 


[fen Joachim Stängl 
—* Jacob Staͤngl * — — 
Hi Uans Ehrhard Stängl — * Geor v.. Hobenedju 
* von Waldeufels. — R. K. M. 
—* — ir — ee ch und Land» Jäger: 
ling Srdber, und — ER 
rd N. —— *2* 


f x 

w v. Kor Klingenbrum. - 
34 Salome don * eng sn Martha Magırin 
Lee une en 

olına Reſchin. 


Von erſagten Fräulein Töchtern ſeyn vier fediger oder in ihrer Jugend ge 
ſtotben / Sräufein Maria Helena aber hat HermChriftophen Ernft Kölnpöden 
ös.K. Ladi zu Ottftörfzur Ehegenohmen / und/ vermögdesin meinen Archiv " verwaht 
N. XXIY- ten Pettzetl/ datiert 18. Nov. Anno 1627. an Herrn Emanuel von Ho 
(ub2.160 utend / ihr Teftament gemacht. Von denen Söhnen war 
Her! Georg Seyfrid Kayferl. Hauptmann. — 
Herꝛ Wolf Ehrhard aber Kahſerl Cornet, beede aber ſeyn unwerbew 
rather geftorben / und alfo mit ihnen auch dife Familia der Herren Stängl von 
und zu Waldenfels völlig erloſchen. 


-_ FRAGMENTUM 
' GENEALOGICUM. 


Son den abgeſtorbenen Serdiei 
der Merren Kteger zu Kt. Veith. 


Wa⸗ 


„Web lergs Hersogebume@efkerzeich obfder Ennf. ___ Yıg 








Mapen. 


Se Herren Steger zu S. Veith haben in einen weiffen Schild eine runde 
* blaue Wolcken / und in Mitten derſelben ein gelb oder goldenen Stern 

gefuͤhret / auf den ungecroͤnten offenen Thurnier⸗ Helm iſt eine ausgeſpalte 
Dee Adlerd- Flüg geſtanden in dero Mitte die in Schild beſchribene blaue 
Wolcken mit den goldenen Stern zu ſehen die Helms Deden aber in Weiß und. 
SM vermifcht geweſen. 


Stammen Mſt. 


Der Herren Zteger zu It. Veith. 


(Srau Elifabeth. Ux. 


Herr Hans v. Ho⸗ 
N. Gregorius Ste (Mi Sigmund Steg F eneck. 
ger u S. Veithy . Veith, Gr. dem ge Steger ſHi. Gregorius Ste⸗ *— 
2* —S rau Agnes Ap⸗ $. Veith, Ux.) ger zu S. Veith,j rin zu S. Veith, 
Ahraudtnerin. U persbergerim, frau ‚Euphenia] D er * — Ux.» Henn Georg 
Ungererin ur ee zu Aluen⸗ 
Hꝛ. Wolle Ste⸗ u u 


ger zu 8. 


GENEMOGIA. 
Der Merren &Bfeger zu t. Meith. 


Aß von der abgeſtorbenen ob der Ennßiſchen Familie der Herren Steger) 
Her: Chunrad Steaer von Weyland Hergog Albrecht zu Oeſterreich 
feel. die Veſten / — der Guglberg zu Gmunden gelegen / mit m 

kerttte 





und zwanngıa Pfund Prenning Jaͤhrlicher Burdhuer/ Satz⸗ und Dan 
linas weiß ihnen gehabt / und mit Bewilligung Pertzogs Wilhelm, und Hertzogt 
Albrecht zu Oeſſerreich Gevettern / Kern Stephan den Ktafften Ambtmann 
zu Gmunden umb den vorigen Prands Schilling pr. zwey hundert Pfund Pfen 
ning abzulöfen geben / und überlaffen / zeiget der in den tempore AlbertiDucis 
®Lit D.D. bey defjelben gehaimen Cantzley aehaltenen Hand: Budy * nach längs eingetra 
fel.65. gene Satz-Brief / datiert Wien in Vigilia S. Laurertii Anno 1391. 
Wann die Herren Steger das But S. Veith uͤberkommen / ift nit ts 
gentlich zu finden/ doch haben fie felbes vermuthlich umb das Jahr 1410. hi 
1420, von Herm Hartlein den Schneckenreuther erfaufft / wie dann ſolches 
Herr Gregorius Eteger beſeſſen und Anno 1491. feinen mit Frau 
Elifabethgebohrnen Prandtnerin/ / Herrn Wolfgang Prandtners/ und Fraum 
Martha acbohrnen Genmannin Tochter / feiner Gemahel erzeugten Sohn! / 
Herrn Sigmund &teger zu 8. Veith unterlaffen / tweicher ermelden Ei 
8. Veith, fambr den darzu gehörigen Mayrhof / Aigen / Unterthannen / um 
Voagtey/ auf der Kirchen / und den Pfarr Hof dafeibit / laut des in meinen | 
Krk Archiv * originaliter verhandenen Lehen⸗ Brief / datiert Sonntag Oculi i 
fub a. 75. der Faſten gedachtes Jahr 1491. zu Lehen empfangen, we 
Erſagter Herr Sigmund Eteger zuS. Veith, der eingige Sohn eemel 
Ferm Gregorii Stegers zu s. Veith, und Frauen Elifaberha Prandmerm 
_ vereheligte ſich laut deslococitato * verwahrten und MontagnadS,Pauli 
7° Tag Anno 1483. datierten Heuraths⸗ Brief / mit Fraͤulein Agnes Appersben 
gerin/ Wenland Herm Leonhard Apversberger / und Frauen Margaretha g 
bohrnen Apanin Tochter / die ıhme anderthalb hundert Brand Pfenning Hu 
rath⸗ Gut mitbrachte / welche er ıhr auf fein Bur®. Veith verſicherte / mit dit | 
feiner Gemahel hat er eine. Tochter / Fraͤulein Elifabeth genant / und zwey Eöhn 
gebohren/ benantlidhen Herrn Simon, und Herm Wolfgang. Gr gedagtet 
Herr Sigmund Steger lebte nody Anno 1504. wie er dann felbes Fahr laut eintt 
—— in ermeidt meinen Archiv *. verbandenen Pettzetl an Herrn Hans von Ho⸗ 
ba sc.hened lautend / datiert Pfingftag nach Sonntag quafi modo Geniti gedachits 
Jahr / nebft Herrn Vincens Schaller + in Herrn Sebaftian For ſtners gu Heben 
berg/ auf Herrn Eraſm Grerffeneder ausgeförtigten Schuld⸗ Berfhreibung 
Zeug einfommer. ' 
Vorermeldt feine Tochter/ Fräulein Elifabeth, ward von ihren Bri⸗ 
dern Herrn Simon, und Wolf denen Stegern zuS,Veith, laut Heurathe- 2 
red / datiert Rappottenftain an S. Pauli- Tag Anno ı 508. und nadhgehends au 
derichten Heuraths⸗Brief / datiert Pfingftag vor den Sonntag Oculi in 
e1bid.8401 Faſten Anno 1521. (welche beede in meinen Archiv * verwahtter zu finden) 
far, Berm Hans von Hohened zu Braittenprud und Hagenberg/ wermähler! I 
&4. madte/ ſub dato Hagenberg den 21. O&tobris Anno 1554. ıhr loco citato 
 ybid Päd annoch verhandenes Teſtament / und ftirbt hierauf nach einen zwayntzig JAhr) 
ng gen Wittib: Ctand Anno 1556. und ward nebft ihren Gemahel in der Drarı 
— zu Wartbetg degraben / allmo von beeden nachſtehende Grab⸗ Sqriſt 
rhanden. 
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Hier ligt begraben der Edl Vet Hera 
\ Hans Hobeneder zu Hagenberg, ber 
i eftorben ift den 4. Augufli des 1435. 
j Ahr ‚, den GOtt gnädig ſeyn wolle, auch 
gt hie begraben die Edl Veſt Elifabeth 
Stegerin von 8. Veith, diefein Eheliche 
ee | Haußfrau geweſen, die geftorben ift pn 


Anno 1456. der GOtt gnaͤdig und barms 

" bergig wolle ſeyn, Amen. ei " 

DBorermeldes Herm Sigmund Steger unterlaffene beede Soͤhn / Her 
Wolf, und Her: Simon die Steger / haben ſich nach ıhres Vatters Todt / laut 
einerlococitato ” verhandenen/ an Herrn Hans von Hohened lautenden Pert, Idia earl 

etl / datiert Freytag vor Judica in der Faften Anno 1511. mit ihrer Mutter gun 

Srauen Agnes ihrer Spruͤch halber vertragen/ und laut einer andern daſelbſt | 
* verhandenen Pettzetl / datiert Erchtag nach Bartholomai 15.14. an vorge: * !bidem- 
dachten Herm Hans von Hohened lautend / fichfelber unter einander des Värrer, Üb = 68 
lichen halber verglichen vorhin aber nody Anno 1500. nach Zeuanuß der Preuens 
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hueberiſchen M.ſc. * die ihnen von ihren Vettern Pangraz, und Wolf denen *Lit.D.F, 


Appersbergern angefallen / und ausgebettene Liechtenttainitche Lehen (weiche 4 4% 
gedachte Appersberger Anno 1473. zumerften mahl verlihen worden) empfans 
gen) von denenfelben ift Her? Wolfgang lediger geftorben. | 

Her? Simon Steger zu 5. Veith, der anderte Sohn Bern Sigmund 
Stegerd/ und Frauen Agnes Appersbergerin ward Anno 1535. Zeug in den ' 
ſelbes Jahr Montag vor dem heiligen Auffahrts Tag ausaeförtigten / in vil⸗ 
ermeldt meinen Archiv * vertwahrten Kauft: Brief Rraffr weichen Ber Se rt 
baftian Mellapruner die ihme von feinen Bruder Wolf Mellapruner anerftor: (up. 3%. 
bene in Defterreich und Bayrn gelegene Gülten/ Güter / und Unterthannen/ 
Herm Hans, Mört, und Leo denen von Hohened verfaufft hat’ mit feiner 


Hier ligt begraben der Ebl Geſtreng 

Herr Cregor Steger von 8. Veith, ſambt 

feiner Frau Gemahel Brigitta gebohrnen 

von Schenburg , iſt geſtorben Anno 1 5%3- 

und weilen er der Kette feines Stammens 

geweſen, ift mit ihme Schild and. Helm aus 

gangen, und verfallen, GOtt verleyhe beeden 
P eine froͤhlige Auferſtehung · 

Seine unterlaſſene Tochter / Fraͤulein Hedwig Stegerin / hat ſich / laut 
eines in meinen Archiv * verhandenen Schreiben / als auch des in der Kirchen "big Eil 
zu 5. Veith verhandenen Epitapbio, mit Heren Georg Hager von Allentſteig ı. 
dermaͤhlet womit das Gut 5. Veith an die Herren Hager kommen / fie aber fol. 355. 
Srau Hedwig Hagerin/ gebohrne Stegerin/ ift Anno 1586. geitörben/ und 
init ihr das Gefchlecht der Herren Gteger zu S. Veith völlig erloſchen / fie liat / 
nebft ihren Gemahel / in der Kirchen zu S. Veith begraben/ allwo von ihnen 
nachitehende Grabſchrifft vorhanden, — 

Base 77° 2 ; 
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ie ligt begraben der Edl und Geftrenge 
Senden g Hager ju Allentfleig, und feine 
au Hedvvig Nagerin gebohrug 
Stegerin ſu S. Veith, fambt ihren beeden 
ae. A ra and Carl, und mer 
au n bes Geor Hagers weſte 
au Elifabeth —n— Georg" 
agerift geftorben Unno 1585. feine 
emahel Anno 1586. Carl Hager fein 
Sohn Anno 1599. bie Tochter Barbara 
Unno 1583. die Frau Prunbaimerin 


q 6. EDttverleyhe ihnen allem 
eine fröplige —— 


GENEALOGIA. 
Stammen ·Tafch. 


Der abgeſtorbenen Familiæ Der Ferren 
Storchen zu Clauß. 





a SS 
1) 


mr 
T OÖ la! 


Mayen, 


Fe Herren Stordhen zu Clauß haben einen vierfeldigen Schifd geführt! 
deflen erftes und viertes ſchwarize Geld einen Gelb⸗ oder Gold⸗ farben 
den Spißz abwärtsgeftellten Zwidi/ und in demfelben drey andere 

ngre mit denen Spigen aufwärts geftellte ſchwartze dererley Zwid vongefe 


p 





as andert und dritte Feld war gleichfahls ſchwartz und in denenfelben drey 
veiffe in Form eines Dreyanglüber einander geftellte Rina zu fehen. 

Aufjego beichribenen Sthild feyn zwey offene Thurniers Helm / und zwar 
uf den eriten gecrönten Helm ein auch geerönter Storch in feiner natürlichen 
Sarb (auf den Geſchlechts-Nahmen zihlend / geftanden/ und von denfelben 
ine in ſchwartz und gelb oder gold vermiichte Helm» Deden abgehangen / der 
inderte ungecrönte Selm aber hat-einen aufgeſtellten rothen an denen Zipfen 
nit ſchwartzen Quaſten befegten Polfter getragen auf deffen obriften Zıpf ein 
veiſſer mit ſechs ſchwartzen Strauffen Federn beſteckter Ring geruehet / dıe das 
von ——— Helm» Deden aber iſt in Roth und Weiß oder Silber vermiſchet 
jewoefen. j 
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Stammen- Tafel, 


Der abgeſtorbenen Familie der Herren 
Storchen zu Clauß. 


Frau Elifabeth. ſ Herꝛ Ludvvig 








Ux. HuErafmı Storch zu 
Neidthart zul Elauß,Ux Fe. 
fer: Sebafllan] Gneiſſenau Anna Johafkia 
t. Margaretha | Storh zu |MUlrichSrorh| v. Rorbach 
Storchin. Clauß 


Ux. $r.Doro- Frau Catharina, 

Henn Wilbold|&t. Genoveva.| thea Xaidiin. 54 Stephanrfr, Maria Salo⸗ 

Ux. Herr Carl|ir. Margaretha.| Raubenberger. | me. Ux. Hen 

Elaußrux-$| Geyer v. Ds| Ur. Hi berck⸗ SH. Hans Storch Hans Chriftoph- 

Anno 1462. 241ſterburg . told v · Frides Be Ur! Märd;nGneif 
. Sibilla v. ſenau. 


& "Sufafla Stor- 
— ——— (Sr Hans Storch! Fe. Brigitta. Ux | Deuhauf. 





Ux-ı1, Sr. Ur- N. 
fula Stischftei HultichStorchj zu Clauß, Ux.| Her Osvvald 
gerin. | Ux. ffr. Mar-| Sr. Ada Prun) v.Galburg. (Fr. Maria Mag, 
& rau Anna! garetha - - imerin. Herr Chriftoph) dalena. Uxor, 
Grundnerin. | - - - - -|Hen Thomas] Gtord), Ux | se wolfo. 
- IHer Chritoph) Storch zu . Maria von orbadh. 
Storch. J Clauß. ck. 
2.81. AAvwa Storch. 
inwaldin. Fr. Maria Salo- 
Fr. Barbata. Ux.| me Stoxchin. 
ar 





urat von 
Hefftendorf. 
fr. Regina. Ux. 
* Chriftoph 
Id zußenffs 
tenberg. 


GENEALOGIA. 
Her Herren kochen zu lauf, 


9: Jacob Stor iſt wie Preuenhueber in feinen Colle&taneis * anitı. na 


mercket von Wien gebürtig/ und dafeldften Anno 1458. und 1459. fol sans 
befant geweſen / wie er dann umb ſolche Zeit nach weiten Sunbalt 
| Uuuusuuu. 2; er⸗ 
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ermeider MM, fe.) im erfler Ehe Urfularn Kirdifteigerin? "Herim Erafn Kirhf 





“ars Tochter/ uͤnd nach ihren Abfterben Annam Grundntrin/ Wolf Grund 


ibidem 
fol. 463 . 


’ » Lit G.D. 
fol. 460. 


ners zu Eunt / und Frauen Margaretha Luegerin Tochter] des Edlen Peter 
— Witthd / zur Ehe gehabt / und (nachdeme er mit beeden drey Sohn 

Aibold, Nich, und Chriſtoph genant / nebſt zweyen Toͤchtern / Rahmen 
Margaretha, wid Sufanha, gebohren) die letztere Anno 1475. als Witrib um 
6 ermelde beede Toͤchter ſeyn lediger geſtorben denen auch der Sohn 
ChrilEopb gefolget. 

Ber Wilbold (alias Willibald) Storch / der aͤltere Sohn Anfang 
ermeldes Hein Jacob Storch / ward Anno 1504. Kayſerl. Verweſer zu Aufl 
und überfame feiner treuen Dienft willen von Kanfer Maximiliano I. das Schie 
Elauß am Piern geſchenckter⸗ doch dag er folches von dem Loͤbl. Haug Defterreid 
zu Zum empfange, Dev Donations- Brief ift nachfolgendes Innhalts gu 
weſen. 

n Betrachtung der getreuen willigen Dienft, fo ihme fein getreuer lieber willibald Eterd 
Er. Majeftät, Verweſer des Hals zu Auffe, zer auf an Er. Majeftät Hof, und fonft in vil am 
dermen Dan, ergibt und algnet er ( Kapfer 1 axtmilianus 1.) ihme fein Schloß Elaußen am Pin 
gelegen! ⸗Wen datum ES den 25. Julij Anno 1513. 

Er Her Willibald, Sror zu Clauß ſtirbt hierauf Anno 1523. nachdem 
er mit feiner Gemahel (dero Geſchlecht oder Nahmen nicht angemerdtt iſt) ein 
Sohn / Nahmens Sebaſtian, und eine Tochter Genoveva genant / erzeugel 
wie ſolches alles loco citato zufinden. Die Tochter Fräulein Genoveva ward 
Her Carl Geyers von Ofterburg/ Derm zu Ärbing ıc. Gemahel / welde 
nad) Zeugnuß ermelder Preuenhueberifhen M. fc. * Anno 1544, als Birth 
unterlaffen. - Der Sohn Ä 
ı Her: Sebaftian Storch zu Clauß ift Anno 1528. lediger geftorben/ nad 
dewe er/ wie Oben loco citato zufehen/ feinen Schwager erfagten Herin Carl 
Gener kin Schloß Elauß erftermeldes Fahr verfaufft hat / umb welches abtı 
Her Ulrich Storch / des Herin Willibalds Bruder / in Rauffeingeftanden, Ct 

Her! Ulrich Stord zu Clauf / derdritte Sohn Anfangs ermelded Herm 
Jacob, war auch / nad) feinen Bruder Heren Willibald, Kayſerl. Dermeler zu 
Auſſe / und Anno 1525, Mautner zu Gmunden / ftarb Unno 1532. nachdem 
er mit feiner Gemahel Grauen Margaretha (dero Geſchlechts ⸗ Nahmen nid! 
aufgezeichnet / und die hme Anno 1524. in die Ewigkeit nachgefolget) zwey 
Soͤhn / Nahmens Hans, und Thomas, gebohren. Von denenſelben iſt 

Her Thomas unverbeurathaebuben/ hat ein hohes Alter erraicht / un 
neben feinen Brudern allzeit ſtaͤts zu Clquß gewohnt. 

Her) Hans Storch zu Clauß/ der anderte Sohn Herrn Ulrich Stordt 
des Neltern/ war Anno 1863. und die,folgende Fahr / Anwaldt der Land 
Hauptmannfhafft ob der Ehnk/ Anno 1541. aber förtigt er als Zeug HM 
Hans Luegers SE Der. Krafft welchen derfelbe vier Bauren / und 
Zehendt zudem Brader+ Hauß zu Stepr geftüfftet / damit vonfoihen Eintonf 
ten in Zeit der Infektion denen Krandeniausgerwartet werden möge/ Annals 
der Stadt Steyr, * Er aebahre aus feiner Gemahel/ Frauen Anna gebohtnt 
Prunhaimeriny —* Soͤhn / Ulrichimd Chriſtoph genant / und fuͤnf Töchter! 
als Fräulein Elifaberham , "Herin Eräffni Neidtharten zu Gneiſſenau Gem 


SFraulein Margaretham,, die Herin.Berchtold von Srideshaim zur Ehe genoh⸗ 


men / Scäulen Brigittam, welde Herm Oswald von Salburg verm et 


Val Sräulein Barbara, Her Calpar Tfhurat von Hefftendorf zum Thurml 


Hausfrau/ und endlicgen Stäufein Reginam,, weiche Herin Chriftoph ON 


— 
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On Sampating/ Hermzu&enffiened/ zur &hegenopmen. Bondenen Soͤh - 
‚ i mr | | 


Herr Chriftoph in den alten Schloß En Clauß gewohnt/ und in erfter 

he Srau Mariam von Pranck / in anderer Ehe aber eine Reinwaldin von Ge⸗ 

hlecdt / und mit beeden zwey Soͤhn / Wolf Thoma, und Hans Sigmund, 

bit zwey Töchtern / a8 $räulein Maria Salome ( welche alle dediger geftorben ) 
Sein ein Mariam Magdalenam, Herrn Woif von Rorbach Gemahel/ er 

uget. Er gedachter Her Chriftoph lebte noch Anno 1610, da er (wie die 

nales der Stadt Steyr anmercken) nebft feinen Vettern Ludvig den *1bidem 

korcben zu@lauß/ den Magiftrat der Stadt Steyr erindert/ daß er den Paſ fol. 6:9. 
ben Bord den Pas geſport / die Bruͤcken abwerffen / und ſie nicht durchzie⸗ 


laſſen. 
Her: Ulrich Storch zu Clauß / der Anderte diſes Nahmens/ Herrn Han- 
und Frauen Anne gebohrnen Prunhaimerin anderter Sobn/ ward Zeug 
‚Herin Hans Ulrich Raiden / in meinen Archiv. * verwahrten Heurathd +K.Lır.e, 
ef / datiert Sonntag Trinitatis Anno 1578 mit rauen Margaretha Knei · LäNlit R. 
gerin / Herrn Achaz Innernſeers zu Innernſee und Schmiding ıc. unterlaſ; Bm 
nen Wirtib. Eben erfigedachtes Fahr 1578. hat er den anderten Stod oder _ 
we Schloß zu Clauß gebauet / tie nachſtehende auf erfagten Schlob ver⸗ 
dene Lateinifch und Teuriche Vers weiſen. ' 


Has Udalricus $torch de Stürpe 
Creatus, 
Oedes extruxit nobilis ære ſuo. 
Annus cum Chrifti Salvatoris 1 378% 
> numer F 


atus, 
“ Noßtri huicconcedafgratia pl , 
DEUSı 
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F auß.erftgelegten Örund Stel) 
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255 GOtterpältgnddigkich dig Yauf- | 
Erſtermelder Her Ulrich Storch hat name Sräulei Dorothea ge⸗ 
rauen 


pollonia gebohrnen 














ft Catharina genant (die. Heren Stephan enderger geeheliget) zwey fol 526 
dhny Rahmens Hans, undLudwig, gebohren und iſt den 26. Decembris #7 
ng 1604. geſtorben / wol deme ihr dero eletfagter Her: Ulrich Storch 
December Anno 1995:i eit Bevor gangen / und in der Pfarr⸗Kir⸗ 

m zu Kirchdorf begraben worden, erſa Herren Soͤhnen hat ſich 


Her: Ludwig Storch zu Clauß mit Sräulein Anna Johanna von Ror⸗ 
dd) Herrn Hans Adam von und zu Rorbach des Aeltern / und Srauen Bar- 
ara gebohrnen Tollingerin von Grienau Tochter / vermaͤhlet / aber ohne Kinder. 
2° Ser Hans Storch zu Clauß / der anderte Sohn ermeldes Her:n Ulrich 

orchen / und Frauen Doröthea gebohrnen Raidtin/ hat mit feiner Gemabel 
Men Sibilla gebohrnen von Neuhauß aus Srain mehr nicht dann eine eintzige 
Tochter / Zräulein Maria dalome genant / erzeuget / welche Herrn HansChri- 

— Yuuuuuuu2 ftoph 


' 


u 
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ftoph Märden zu Gneiffenau anderte Gemahel/ und. von ihme als Wittih un 
terlaſſen worden / wie ſich dann ihr Stieff- Sohn Herz Johann Fridrich Märd 
zu Gneiffenau ihrer Wittiblichen Sprüdh halber mit ihr Anno 1653, verglichen / 
deme fie auch vorhin fub dato 10. O&tobris Unno 1648. ihren gang freyen ſo⸗ 

 *K.Ließ.genanten Mittringer» Sof verfaufft / wie ſolches der in meinen Archiv ver⸗ 

Yale CS andene Vergleich / und auch der Original- Kauff · Brief weiſen. 

&;. Weiuien aber fchließlichen erftgedachte Herren Brüder / Her: Ludwi 

und Herz Hansdie Storchen zu Clauß / Feine Männliche Erben unterlaſſen 10h 


iſt mir ihnen diſe Familia der Herren Storchen völlig abgeftorben und erloſchen. 


GENEALOGIA, 


Und 


Stammen-Tafel. 


Ber WFrafen von Straͤttmann / Herren gu 


Peurbach, Pruck an der Aſchach, Spaͤttenbrun, 
Schmiding und Haiding ic. 











Je abgeſtorbene Familia der Herren Grafen von Straͤttmann haben en 
quartierten Schild mit einen Hertz · Schild geführet / in welchen lezten 
über eine blaue Maurzännen die Helffte eines ſchwartzen Stain ⸗ Bot 

in gelb oder Gold; farben Grund hervor reget. 9 
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In den erft und vierten Feld erfcheiner in gleichfahls gelben Grund die 
delffte eines Adlers mit ausgefpälten Fluͤgen / roth ausgeſchlagener Zungen / und 
von ſich geſtreckten Waffen. Be 
_ Das anderte Feld iſt oben in Weiß und unten in Roth getheilet/ in dero 
bein weiffen Theil eine Kayferlihe Eron ruhet/ der untere rothe Theil aber 
urch die Mitte mit einer weiffen Balden bedeckt iſt ungezweiffelt auf das Ertz⸗ 
dertzogliche Defterreichiichen Wapen zihlend. 

Das dritte Feld hat in ſchwartzen Grund ein gelben auffteigenden Loͤwen/ 
nit von fich geipreigten Pranden/ roth ausgefchlagener Zungen’ und aufge 
vorffenen Schwantz. 

Erſt beſchribenen Schild zieren zwey offene geerönte Thurnier- Helm 
mon der vordere einen doppelten gecrönten ſchwartzen Reiche: Adier / der hin⸗ 
ere aber den in Berg: Schild beſchribenen halben ſchwartzen Stain⸗ Bod getras 
en / beede aber mit einer in Gold und Schwarg vermilchten davon abhangenden 
decken gezieret gemefen. Ä | 

Zu beedeu Seiten ſolches Wapen ift anftatt der Schild-Balter vorderfeits 
ine mit einen blauen: Leib und gelben Schurtz⸗ Rod befleydte Weibs: Perſohn / 
ro Kopf ein mit dreyen / als einer blauen/ einer rothen/ und einer gelben 
Strauffen: Federn beſtecktes Cafquet bedecket / und unter den Schurtz⸗ Rod’ die 
othe Stüfel hervor regen / in der rechten Hand ein Epieß mit einen gelben 
Schafft / woran ein weiſſes Faͤhndl mit einen rothen Ereug gehangen / haltendy’ 
nd fich gegen den Schild wendend / auf der andern oder hintern Seiten aber ein. 
iafender wilder Mann/ deſſen Haupt und Linden mit Krängen von grünen 
!aub bedeckt geweſen / welcher den Wapen und vorbefchribener Weibs- Perfohn 
m Rucken gekehrt / und von ihnen gleichfam abgewichen/ geftanden. 


- Stammen- Tafel, 


Der Herren Brafen von Ftraͤttmann. 


($ı-Hainrich Johann Franz Graf v· 
Strättmann, Ux. &. Maria jo⸗ / Ein Todt auf bie Belt gebohrner 
fepha Graͤfin von Schellardt. Sohn. 
Heri Cornelius Aloyſius Graf v. 
Strättmann, Dom + Probft zu 
Breßlau, und Canonicus zu Oll⸗ 
müg und — ** = Gef 
erꝛ Antonius Franciſcus Brafd. 
—— Ur. Frau —ã Maria Margaretha Gräfin»; 
Therefia Gräfin bon Prepfing. Straͤttmann. 





hTheodor Althet Hainrich Graf 
v. Strättmann, Röm. Kapferl. 
Majeft. Leopoldii. Gehaimber 
—— ath, und ag un 
of. er, Ux.1.$r. The- 
n — en Ru — ee Phiipp Wilhelm Graf von 
«Stau Margaretha teättmann. : 
—— — Ionen Gerard Wilhelm Graf von[Ör-_ Francifca Therefia Gräfin ds 
Strättmann, Ux. Fr. Hedvvigl Gtättmann, Ux, (en Catl Gra⸗ 
Gräfin von Almeslo. fen Bathiani, 
Frau Gisberta Graͤfin von Straͤtt ⸗ 
mann, Ux. St. Rudolph Graf v. 
©tubenberg- 
$r.Marla Anna Therefia Gräfin v. 
Strättmann, Ux Herr Antoni 
1 Francifel Grafen von Cölaldo, 
Fr. Eleonora Magdalena Urfula 
Gräfin von Strättmann, Ux. 
Hen Adam Grafen Bathiani, 


ELELRELFE ' GENEA- 
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GENEALOGIA. 


ser abgefforbenen Familie der Herren Fr 


- fenvon Strättmann, vonder Zeit ihrer hieſigen 
| | Landmannſchafft. | 


Erı Theodor Althet Hainrich Graf von Strättmann / Herr zu 
bach / Prud an der Aſchach / Spättenbrun/ Schmiding/ und 
an der Donau sc. ift Anno 1684. bey hiefiger Landſchafft immatriculi 

Sing Er war Anfangs Kayferliber Gehaimber Rath umd Reiche: Vi 
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antzler Anno 1679. Ranferlicher Geſandter bey denen Fridens⸗ Tractaten u 
— / Anno 1681. ein Deputierter zu der zwiſchen dem Kayſer / den Roͤmſe 


of⸗ Cantzler / Kayſer Leopold hat ihme Anno 1684. die in diſen Land gelegen 


gan nahme er in anderter Ehe $rau Margaretham gebohrne Gräfin vn 
beufperg und Traun/ Oerrn Ernefti Grafen von Ubenfverg und Traun) * 


Ferdinandi von Longueval Grafen von Bouguoy unterlaſſene Witub / weiht 
ge aber; ohmemit ihr Kinder erzeugt zu haben/ als Wittib unterlaffen/ und ſt 


fen von Bathiani, Banno in Croatien und Dalmatien verheurather/ dur 
den 27. Augufti Anno 1703. *2 Abſterben aber in den betruͤbten Wittibeh 
Stand verießet. Von denen Söhnen ward 

Her: Hainrich Jobann Franz Graf von Strättmann/ Herr der Ser 
ſchafft Prurbach / Prudan der Aſchach / Spättendrun/ Schmiding/ Haidin) 
und Orth an der Donau/ gebohren Anno 1662. und nachgehends Anno 1688 
Kanferliber Cammer: Herr/ und Reichs⸗Hof⸗Rath / hernach ald Gefandirt 
in Engeland/ und Anno 1699. als Kayſerlicher Gehaimber Rath / und Gevolb 
mäcptigter zu denen Ryßwidiichen Sridends Traktaten verſchicket / legtlihtn 
aber Anno 1700. anden news erwwählten Rönig Auguftum in Pohlen abgelandtt 
worden, ex mufte aber die Schuld der Natur in der beiten Bluͤhe feines ga 


| ¶ Deß Ertʒ⸗ Zerfogehumeildefterreich ob der kun. rap 
vemlichen in den fünf und vierigiten deffelben den 3. Febr. Anno 1707. bezahlen / 
mar ein Hera von ſchoͤnen Anſehen an n Wiſſenſchafften / herzlichen Stu- 
lio, und durdhtringende and / fein abgeleibter Sörper ift in der ihıne und 
er gangen. Graf Strättmannifihen Familie bey der Pfarr⸗ Kirchen zu Peurbach 
u dero Begräbnus neu «erbauten Capelten und Grufft benaefter worden, mit 
tiner vortrefflichen Gemahel/ Frauen Maria Jofepha, gebohrnen Gräfin von 


ichellard, des geweften Rapferlichen Comendanten zu Edlin am Rhein/ Gras- 
en von Schellard Tochter/ gebahrk'er zwar einen Sohn/ der aber todter zur 
Bett fommen. zur; ir / 

Her? Antonius Francif&us Graf von Sträftmann / Herder Herrſchaff⸗ 
en Peurbach / Pruck an der Aſchach / Spättenbrun/ Schmiding / und Haiding/ 
ih Orth ander Donau / war Kayſerlicher Cam̃er⸗Herr / Hof⸗Kriegs⸗Rath / 
ind General- Wachtmaiſter /und hat ſich den 10. Octobris Anno 1703. mit 
(räutein Maria Therefiageboßenen Gräfin von Preyſing / Herin Felix Grafen 
‚in Prenfing zum Moß/ und Frauen AnngSidonie Gräfin von Thürheim 
Fochter / gemweiten Kayferl. Cammer. Fraͤuftin / vermählet/ und feyn die Co- 
wilations-Ceremonien zu Wien in der Kayferlichen Hof: Capellen in allerhoͤch⸗ 
Ir Gegenwart beeder Kayſerlichen Majeftären vollzohen worden/ er hatte aber 
4 folch feiner Gemahel mehr nicht dann eine Tochter / Sräulein Maria Marga- 
serha genant. ! — 

Herr Philipp Wilhelm Graf von Straͤttmann / iſt in einer zwiſchen des 
ven Rapferlichen u denen Tuͤrcken vorbey gegangenen blutigen Schlacht - - 

in - - gebtiben. rs | | 

Her? Gerard Wilhelm Graf von Strättmann/ Herr deren Hereſchaff· 
in Peurbach / Prud ander Aſchach / Spaͤttenbrun / Schmiding / und Haiding/ 
vie auch Freyhanñ / groß und klein Breſier / welche Fidei Commiß- Herrſchafften 
hme nach Abſterben feines Bruders / Herrn Antoni Francifci, Grafen von 
Strättmann/ angefallen / war Anfangs Kayſerlicher Hauptmann über eine 
Sompagnie zu Fus / nachgehends der Röm. Kayſerl. Majeftät mwürdlicher Ges 
nimber Rath; Cammerer / und Lands Hauptmann des Fürftenthum Breßlau 

Schlefien / ftarb den 20.Martij Anno 1726. nachdeme er mit feiner Gemahel / 
hauen Hedwig gebohrnen Gräfla von Almeslo, mehr nicht dann eine eingige 
odter / Sräulein Francifca Thherefia genant / erzeuger / die er in feinen den 
17. Martij Anno 1726. aufgerichten Teſtament zu ſeiner Univerfal-Erbin aller 
tiner unterlaffenen ſowohl Fidei Commifßs- als Allodial- Güter eingefeget / fie 
wernähtete ſich Folgende mit Herm Carl Grafen von Bathian, Erb. Herin zu 
Sufng, wie auch deren Herifhaftten Siclos, Bolya, Mofgo und Ysögt.in 
Sungarn/ dann Neuhof und Beteriz in Böhmen/ Erb. Ober: Gefpan in Eye 
enburger» Comitat, Ihro zu Dungarn und Böhaim Königl. Majeftät würde 
icher Behaimber Rath und Cammerer / der ——— Dalmatien/ Croatien / 










md Sclavonien Banum, Generain von der Cayallerie, und Obriſten über ein 
Regiment Dragoner, — 

Her Cornelius Aloyfius Graf von Straͤttmann / Dom ⸗ Probſt zw 
Breßlau/ auch Dom+ Herr zu Ollmuͤtz und Brixen / Kayſerlicher Gehaimber 
Rathıc. ift den 9. Septembris Anno 1734, in acht und fechgigften Jahr feines 
Niterd (nachdem er drey und viergig Fahr Dom + Probit geweſen) zu ger 
Yachten Breßlau geftorben / und zumablen er der Leiste feiner Familia, alſo iſt 
Jiefeibe mit ihme voͤllig erloſchen. * 


rrrrrer NO- 


f fi 
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NOTATA. 
Mon den Vecſchlecht der Merren Ftrauſſen. 


Mapen. 
a As Wapen der Herren Strauffen habe nicht zu Handen bringen Fünnen, 
Anſonſten auch von difen Geſchlecht anderft nichts gefunden / als dah 
vermoͤg einer hiefigen Loͤbl. Landſchaffts Matricu), Herr Wolf Jacob Strauf 
zu Hayderitorf den 19 Januarij Anno 1629. in diſen Erg: Hertzogthum Oeſten 
- veihobder Ennß zueinen Landmann angenohmen / und immatriculiert worden 


GENEAL OGIIhes 


FRAGMENTUM 


on den abaeftorbenen Befchlecht der Hertil 
Strutzen zu Haiding, Eselitorf und Schmiding 
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Mayen. 


ee Te Herren Strußen zu Haiding/ Etzelſtorf und Schmiding/ habeneinen 
quartierten Schild geführet/ in deſſen erften und vierten Feld auf zwey 

| weiffen und fo vil ſchwartzen Palden die Helffte eines weiſſen Löwen mit 
usgeichlagener rothen Zungen/ von ſich aefpreigten Pfotten/ und aufgeworf⸗ 
enen Schwang / in ſchwartzen Grund zu fehen gewefen. | 

In den andert und dritten Feld iſt in weiſſen Grund der obere Theil eines 
jiſch » Otters in feiner natürlichen Farb / einen Fiſch in Maul haltend / aus einen 
laulechten Fluß hervor regend / erſchinen. 

Der offene geerönte Thurnier⸗Helm hat den obern Theil erſagtes aufs 
keigenden/ und einen Fiſch in Maul haltenden/ zugleich auch vorderer feitd mit 
weyen gelben/ und einer fchwargen/ hinterfeits aber mit zweyen ſchwartzen / 
ınd einer gelben Strauffen Federn beſteckten Fiſch Otter getragen / die davon 
ibgehangene Helm Decken aber iſt einer ſeits in Schwarg und Gelb / ander ſeits 
iber in Schwarg und Silber vermifcher geweſen. Ä 


GENEFEALOGICA. 


Honden Weſchlecht der Herren Ftrutzen. 


Her: Chritoph Wilhelm Strutz, zu Haibing und 
N:Chritoph Strutz zu Haiding und Egiftorf, Rim.| Esiftorf auf Schmiding, Ux, Frau Magdalena 
Kayſerl. Maieftät Math, Land « Schreiber und); Englin von Wagram. 
Enfens Obmann, Ux, frau Anna von wi Eva ©trußin, Ux, Zu es zu Nußs 


berg. u —— Majeſtaͤt Rath und Saltz⸗ 

Err Chriſtoph Strutz zu Haiding und Etzelſtorf war Roͤm. Kayſerl. 
Majeſtaͤt Rath / Eyſen⸗ Obmann / nachgehends Land⸗ Schreiber / und | 
(mie ein in meinen Archiv * originaliter verhandener / von ihme fub*K.Lr.e. 


dato 11. Julij Anno 1603. gerichtlich ausgewuͤrckter Schutz⸗ Brief / wider Die kihnusee 
Beumannifche Erben / die von ihme in Anſatz gebrachte Unterthannen betreffend/ " 
weiſet) zugleich audy Lands Rath in difen Ertz⸗ Dergogthum Defterreich ob der 

Enng/ und gebahre aus feiner Gemahel/ Srauen Anna gebohrnen von Mitten» 

ſerg einen Sohn/ Herrn Chriftoph Wilhelm, und eine Tochter / Sräulein 
Evagenant. Er Her: Chriftoph aberift (wie die B, Streinifhe M. ſc. * an. ** 
Merdden) den 18. Novembris Anno 1606, zu Ling in GOtt entſchlaffen / und foi.asg. 
gachgehends in feiner naher Haiding gehörigen Vogatey⸗ Kirchen zu S. Jacob, 

nadit Pichl begraben worden, allwo annoch folgende Grabſchrifft von ihme 


handen. 
Hier ligt begraben ber Ebl und Geſtrenge 
F chriſtoph Strutz zu *3 und Etzel⸗ 
orf, der Roͤm. Kayſerl. Majeſtaͤt Rath und 
Land · Schreiber in Oeſterreich ob der Enuß, 
auch Eyfen Obmann in Oeſterreich, iſt 
geſtorben den 18. Novembris Anno 1606. 


| DYyyyyyoyyY Die 
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Die Tochter / Fraͤulein Eva Strutzin / ward noch in Leb⸗Zeiten d 
Herm Vatters / Herrn Hans Furthen zu Nußdorf / Rom. Kayferl. Majeſtit 
Rath und Saltz Ambtmann zu Wien? Herm Wolt Furthen / auch Romſch 
Kayſerl. Majeſtaͤt Rath und Vicedom in Oeſterreich unter der Ennß / Sohn) 
*Lit.8.A. Semahel / und / nad Zeugnuß des in meinen Archiv * 
rg —— Ladſchreiben / die Hochzeit den 12. Maij Anno 1598. — 
vtz gehalten, | 
Der Sohn/ Herr Chriftoph Wilhelm Struß zu Haiding / 
und Schmiding 2c. vermaͤhlete fich mit Sräulein Magdalena gebohrne Englin 
Wagram’ Herm Simon Engls zu Wagram Ligiberg / Hildtprechting / wm 
Zhallhaim/ DBerordneten in Defterreich ob der Ennß / und Frauen Annzp 
bobrnen Surthin Tochter) dieer durch fein den 22. Decembris Anno 1625. 
* zie..B. folgtes Ableiben als Wittib unterlaffen/ wie ſolches das in meinen Archiv * 
Tom-1. verhandene Condu& Ladfchreiben weiſet / weilen er aber Feine Kinder unterlh 
"977° fen" alſo ift mit ihme auch der Nahm und Stammen der Herren Strugen jı 
Haiding widerumen abgeftorben und erloichen. | 
Seine unrerlaffene Wittib hat nachgehends Herin Jacob Gpeidl vn 
*ıbidem Vatterftorf zur Ehe genohmen / und ward / laut des in erfagt meinen Archiv ' 
fol.998. originaliter verwahrten Hochzeit» Ladſchreiben / die Hochzeit den 10. Januar) 
Anno 1627. zu Lin gehalten worden. — 


AHnmerckungen. 


on den abgeſtorbenen Weſchlecht der MDerren 
. von Studeck. 
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Je Herren von Studed haben in einen durch die Mitte oben in Roth und 
unten in Weiß abgetheilten Schild / zwey mit denen Spitzen u 
der auswärts gekehrte / aleichfahls Durch die Mitte / alſo in Weiß u 
Noch getheilte Fiſch Angel / zum Wapen gefuͤhret / daß der obere Then a 


__ Dieb Er HeruogehumeBefierteichobderEnnß, 725 
fc) - Angel in rothen Grund Weib/ die andere Heiffte aber in weilten Grund 

| geweſen / deſſen Helm: Zierde und Decken aber hat ſich nicht gefunden. 
Das Geſchlecht der Herren von Studel (andere ſchreiben Stunde) 
ommt ein in der Berzeichnuß deren Familien, welche bey der Anno 1525. und 
526; vorgenohmenen Gültend : Bereutung und Berfaffung der erften Matricul 
er in Land wuͤrcklich begütet geweſen und vor Land: Leuth erfant worden, 





7 COLLEGTANEA =; 
‚GENEALOGICA 


onden abgeſtorbenen Veſchlecht der Merren 
Talhamer zu Thalham. 


| ) 
| Wapen. 
As eigentliche Wapen der alt: abgeſtorbenen Familix der Herren Talha⸗ 
mer zu Talham hat fihnicht gefunden,  , 
‚„ Her Ulrich Talhamer zu Talham / und Her: Dietrich Aiftershaimer 
Aiftershaim/ geben’ nach Innhalt der Preuenhueberifchen M.fc. * Anno’ Lie.D.r; 
361. Eckleinden Juden einen pergamentenen Schuld « Brief / nur vor zehen (3% 
and und drey Schilling Wiener» Pfenning/ mit Berfchreibung der Laiſtung 
nein Ehrbahres Wuͤrths Haug gen Lintz. 
| Frau Barbara geboßrne Talhamerin war / nach Zeugnußder B.Ennendl.+rx. 2.0; 
„fc. * Anno 1423. Herrn Stephandes Boldrä Gemabel/ dero vermadht er Tom. 1. 
ach feinen Abſterben Anno 1496. (wie in denen Preuenhueberifchen Colle&ta- 11.354,, 
* angemerdt wird) den Gig zu Au, } fol.455. 
„Herr Wolfgang Talhamer zu Talham und Hildtyrechting war (wie * 33. 
citato * zu fehen) Anno 1484. mit Frauen Margaretha Saichingerin ei. zs6, 
Dyyvyyyyya Herrn 
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* Ibidem 
fol. 465. 


— 


— ö—— — — — — — — — — ii Gesine 


| Her: Oswald Talfjamer empfangt (ut loco citato *.) Anno i49. 
Die Liechtenſtainiſche Lehen / welche mit Abgang Weyland CathäriniaTalkamı 
rin vermannt worden / und nadgehends empfangt ſolche Lehen Anno 1506 Hen 
Sebaftian von Neuhauß als Gerhab / anſtatt defleiben unterlaſſenen S 
Herm Balthafar Talhamer / gedachtes Herrn Oswald Talhamers Tochter 
kein Affra, hat Anno 1526. Herrn Hans Beham von Frideshaim zu Baden 
berg / ihre Schweſter und anderte Tochter gedachted Heran Oswald aber Ann 
1515, Herin Andream Ochsboͤck zu Hannkirchen / aeeheliget. 

Her: Johann von Talham it Rom. König. Majeſtaͤt Rath / undetb 
maijter/ auch / zufolge der AnfangsallegiertenB. Ennendt.M fc * mıt Fraun 
Margaretha geboßrnen bon Raunach / Herrn Wernhardenpon Raunacqh / m 
Stauen Genoveva von Freyberg Tochter / vermaͤhlet geweſen. 

Der Sitz Talham / als das Stammen: Hauß der Herren Talhann 
unmeit der Stadt Gmunden gelegen/ iſt völlig ded und abgekommen / und he 
von bloß die Zageritellund Rudera zufehen, 


“ —  GENEALOGIFSe 


Sammlung. 


> 
Mon den abgeftorbenen vornehmen Befhleht 
der Herren von Tanberg zu Pührenkain. 
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Piramiden,, oder Epißen in rorhen Grund zum Wapen aeführet! ci 
den ungesrönten Helm( weicher mit einen altı Frängifcyen Erd.Men, 


| 9 Herren von Tanberg haben ein weiffe auf zweyen Staͤfflen ſtehend 


Eeß Era Hergonehuime Geſterteich ob Der Ennß._ 2 y3d 
ımbgeben gewefen ) feyn zwey mit denen Köpffen unterfich / mit denen Schwäns 
jen aufwärts geftellte Fiſch geitanden / anſtatt der Schild + Halter aber ſeyn zu 

weden Seiten ded Schilds zwey weiſſe Bänß zu fehen geweſen. 

Lazius in den feinen Anbringen an die Löbt. Herren Stände difed Erg: Ä 
dertzogthum Deiterreich ‘ob der Ennß beygelegten Einfluß * meldet/ daß on 
der? Pilgram von Tanbergumb das Fahr 1200- gelebthabe. Fe 

Her: Berchtold, und Chunrad Gebrüder von und zu Tannberg haben’ / 
ad) Zeugnuß der B. Ennendi.M. fc. * gelebt Anno 1278. und wie dafelbften *Lit-E-Fe 
veiter zulefen / ift "fol. a9. 

._ „ $rau Gertraud von Tanberg geftorben 1308. und bey denen P, P. Mino- !bidem 
> . Wien begraben worden, allıwo in den dafelbftigen Mortilogio von ihr &cıc. 
ufinden, 

















Sepulchrum Düz Gertrudis de Tanberg, 
obijt in fefto Beati Bernhardi ı 7. Kal. 
Marti) Anno MCGC VIII. ubi Lit. N. 


MNach Zeugnußder Preuenhueberifdien M.fc. * hatdie Voggtey und dag +Lie.n.r: 
Rirchlehen zu Fersniz denen Herren von Tanberg zugehört/ von welchen felbeg fol-ı83- 
nr Ehrbahre Mann Her: Hainrich von Zelding Anno 1347. erfaufft hat. 

In vorgedachten ben denen P,P, Minoriten zu Wien verhandenen Mor- 
logio iſt auch zu finden/ wie folhes die B. Ennendi.M. fc, * bezeugen/ daß *Li«E.F: 
Inno 1365. Grau Anna, Bern Pilgram von Tanberg Tochter / und Herm —— 
zurckhard des Walburgers Haußfrau / geſtorben / und daſelbſten begraben & 55. 
vorden / und wie daſelbſten loco citato weiter zu leſen / war 

- Her: Gundacker von und zu Tanberg und Pührenftain/ Anno 1377. 
jeug in Bern Ruedigers von Stahrenberg zu Wüdtberg Lehen: Brief/ auf 
derin Ulrich Neidecker den Velten Ritter lautend / feine Tochter / Frau Bar- 
ara, aber hat Anno 1398. Bern Mörth den Satlbogen zur Ehe achabt. 

Ihme eritgedachren Herin Gundacker von Tanberg verfaufft/ nach 
jeugnuß der B. Streinifchen M. fc. * Ser: Ulrich von Valckenberg die Veft "Lie. * 
Ztainaberg/ umb viertzig Pfund und drey hundert Pfenning alter Wiener: Arc, 
Ming. Alfoverfauffenihme auch / woiedafelbft weiter * angemerdt ift/ Anno *ıbidem 
369. Ber: Simon, HertFridrich, und Ser Chriftian die Stainaberger Ge ſol. 17°- 
ruͤder die Mühl zu Arrauffen in Altenfeldner: Pfarı. tem verfaufft ihme 
Inno 1388. Her: Sigmund Stainboͤck / verſchidene Gülten und Güter in ge⸗ 
achter Pfarı. Ibidem, * Und eben gedachtes Fahr Herr Ulrich Gunthartsber · 
er / Agnes ſein Haußfrau / ihr Hueb auf der Leuten in ermelder Pfarr. Ibidern, * eg 
jhme den Ehrſamen Beften Ritter / Derin Gundacker den Tanberger /verfaufft x 
ach Anne 1390. Her: Hamrich der Urteinfperger den Hof zu Orth in Särleins 
rer» Pfarı/ und Veldner : Gericht. Und alfo auch felbed Fahr Bernhard der 
perndorffer feine Lehenſchafft / die er gehabt hat aufden Guͤetl zu Sraunfchlag/ 
nd waren infolchen Kauff Mitförtiger und Zeugen / die Ehrbahre und Beſchai⸗ 
mer ſein lieber Ahdam / Nicolaus der Schallenberger / der Zeit Pfleger zu 
Bächfenberg / und ſein ieber Schwager Sigmund der Ehel te. Anno 1394. hat 
me Herm Gundacker erftermelder Sigmund der Ehel ein Gut zu Kuching / und 
ines zu Wurtzwell in Arenfeldner : Pfarz verkaufft / alfo verfaufft ihme auch 
derr Georg der Aigleinſperger Anno 1402. den Zellhof / und ein Gut auf der 
d/ das zuden ehegenanten Hof gehört/ in Petringer: Pfar: und Wächfens* Ibidem 
erger Herrſchafft / und letztlichen Faufft er auch von Hanfen Tauchinger Anno ärgere 
408. ein Gut zu Altenfelden / wie ſolches alles loco citato * zufinden. —R 

— 33333333 Erſt 
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Erſt offtermelden Herrn Gundacker von Tanberg zu Tanderg und Pih, 
*Lit. D.F. genftain/ verlepbet, vermoͤg des unter denen Preuenhueberiſchen Collektaneis * 
iol. 795° ſich findenden Lehen» Brief/ dat. Sambftag nach Linfer Frauen Tag zu Licht, 
meſſen Annd 1369. Herr Rudolph Graf von Hobenberg ꝛc. das Marſchalchen ⸗ Ambt des Biftum 
Paffau, mit allen Ehren und RFechten, fo darzu gehören, welches Marfchalchen  Ambt er Hen Erf 
felber von den Biſtum Paffau zu Leben bat, und bat ihme auch bie befondere Gnad gethan, daß er ſoſche 
Marſchalchen Ambt zugleich auch verliben hat, fein des von Tanberg Ohaim, Herm Rudiger von Eich 
renberg, und feinen Erben, in der Befcheidenheit, daß wann der Gundacker von Tanberg ohne kebe— 
Erben abgieng , fo foll ſolches Marfchaldyen  Ambr erben, gebadhter Herr Kueger von Stabhrenberg, un 
feine Leibs Erben, und wo des Biſchoffs zu Paffau Panier auf den Feld iſt, und daß Gundacker von {an 
berg, oderfeine Erben nicht dabey auf den Feld ſeyn möchten, fo hat der Stahrenberger, und feine feik: 
Erben, all das Recht an den vorgenanten Marfchaldhen » Ambt, was ber Tanberger, oder feine kuiht 
Erben daran haben, wann aber der Tanberger, und ber Stahrenberger nicht mehr ſeynd, und mit Tor 
abgeben, fo follen ihre Leibs Erben das Marfihalchen Ambt von ihme, und feinen Erben, widerummn 
ſuchen, und zu Leben nehmen, ꝛc. ꝛc. 


Srau.Braid, Bern Hainrich von Tanberg Tochter / war Herm Or 

*Ibidem Yon Singendorf Gemahel/ und ift geitorben Anno 1376. Ibidem, * 

6ol. 304- orgedachter Ber: Gundacker von Tanberg/ war Anno 1420. vermih, 

let mit SrauenBarbara Herrin von Traun/ Herrn Hansvon Traun, und Sram 

ee Affra gebohrnen von Ehrnfels Tochter, Ibidem, * 

Br Her: Ulrich von Tanberg ift mit $rauen Margaretha gebohrnen von 
cking Bern Ludrig von Zelding/ und rauen Agnes von Terrenberg Tb 
ter / verehelichet gervelen Anno 1334. Ein anderer Her? Ulrich von Tantıy 
hat Anno 1446. rauen Annam, Serin Gundackers von GStahrenberg Th 
ter; zur Ehe gehabt und Her: Hans von Tanberg war mit Frauen Urfula a 
bohrnen von Rorı/ Herin-Andrz von Rort / und Trauen Margaretha var 

*1bidem Zelding Tochter’ Anno 1448. verheurathet/ wie ſolches allesloco citato * jl 


fol.44.96. nden. 2 
Er Das in den fogenanten Mihel: Vierti difes Lande / unmeitdes Mardit 
Neyfelden / gelegene Schloß Tannberg / 918 das Stammen + Kauß diler vorneh 


men Familiz, ift völlig ded und verwuͤſtet aljo dag hievon nur dag alte zu 
fallene Gemaͤur zu ſehen. 


COLLECTANEA 


GENEALOGICA 


Von den abgeſtorbenen Geſchlech 
der Kerren Sanpecken zu Danpoͤckhof / 
Prandteck, und Windthaag, ꝛc. 














x 
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: Ze Herren Tanpeden haben einen vierfeldigen Schild aeführet/ davon 
das erfte und vierte Feld fünf mahl Band: weiß getheilt geweſen / in 
den andert und dritten De aber ſeyn zwey mit denen Rucken zufammen» 

ehrte/ mit denen Köpffen aufwärts ftehende gefrümte Fiſch erfchinen. 

Auf erzehlten Schild feyn zwey offene Thurniers Helm geftanden/ wo⸗ 
vonder erſte oder vordere ungecrönt geweſen / und die obere Helffte einerbefteyd« 
en und gecrönten WWeibs+ Perfohn / jedoch ohne Armb und Handy der anderte 
md hintere gecrönte Helm aber / ob der Eron in einen Geſchier einen gruͤnen 
Baum getragen/ auf deffen Stamm ein mit den Edhild accordierender Fiſch 
Iberzwerch angehefftet geweſen / die Farben aber / ſowohl des Schilds / als des 
xlm und der Heim» Decken / babe nirgends gefunden. 


Stammen Daftl. 


Ber WVerren Sanpeden/ zu Sanpddhof/ 
Prandteck, Windthaag, und Ach, ꝛc. 
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err Hans Tan (Frau Dorothea. frau Cunigund, 
ped zu Ex Ux. N. Hans; Ux. H.Georg 





2 
ff". Hainrich | Ux = - -j von Perfchen] Mofebruner. 
Tanpeck, Ux. peug. OHerꝛ Veith Tan⸗ 
Fr. Mar are⸗ peck, Ux. Sr. 
tha — Georg Tanı YThomassap| Helena Ober⸗ 
r 





Hen N. ber Tan⸗ nerin. eck, Ux. Sr. pe, Ux. Sr. baimerin. (St: Regina. Ur, 














td, Ux. Fr. Agnesd. Tair| Dorothea EX Hr Hans Tanpe! 1, Ken Lalı 
’ a — Kr Hr.FridrichTan:| rang. $_ bangerin. Ux. ı. $r. Ur- —— 
peck. Frau Anna. Vx. Fr. Agnes. Ux.| ſula Gumbdter!;, 1 Joel Am 
Hen — Her: Thomas| ſtorferin. branger. 
v. Zirchnern. Haiden. 2. Frau Sophia, Frau Catharin, 
Hr. Ulrich Tan Joͤrgerin. Vxot.i.hau 
peck, Ux. DE Albrecht) Her: Rueprecht m 
Elifabeth - -L Zanped. Tanpe 2. Sn. Ckriſlon 
Herr Chmradi - -— - - = Sachfenlande, 
Tanpeck, Ux.! Herr Marchard. Srau Elifabes, 
1. Sr. Catha-} Ux.fr.Helens Ipı. Cafpar Tan; Ux.frMats 
| rina - -- -| von Qugiee. (fr. Florian Tanı pe, Ux. Fr. Ehrndorfe. 
- - - - -(Ar.Fridrich am) ped, Abbt zu] Benigna Ha, nen Ehrnreic 
I» dr.Cunigund‘ ped. Gaͤrſten. bichlerin. Tanped. 
Seidlin. (Her Chunrad |9*.Anna Zanpe | Hr Wüling Tan | 9105 
Tanpeck, Ux.| din, Hof-Da-| ped. 


Sr. Margare\ ma bey Helge Barbara. ux.| Yen "Baltalz 
U ha Sessin. — Hr. Hans Ober:| Tanped, 
Gemapels baimer. 


GENEALOGIA 


Her Berren Sanpeden zu Sanpedhef 
Prandteck, Windthaag, und Ah, a. 


On den Uralt Edlen Defterreichiihen abgeftorbenen Geſchlecht der Herrn 
Tanpecken zu Tanpeckhof / welch Adelicher / dermahlen aber völlig ab 
gekommen / und in einen Bauren-Hof verwandlete Sig / deroſelhe 


*Lit.E. Pr. Stammen⸗ Hauß BE haben nad) Zewanuß der Baron-Ennendi.M.fc ' 


Her Hainrich, Herr Chunrad, und Her: Fridrich die Tanpeden Gebrütel 
umb das Fahr 1322. gelebet/ wie fich aber derofelben Vatter genant / iitnidt 
befant / von difen dreyen Brüdern ıft Her? Fridrich unverheurath geſtorben 
HenHainrich, und Her Chunrad aber hat jeder eine befondere Lincam fir! 
gepflantzet / vondero jederinfonderheit/ und zwar jetzo 


Golget die LINEA. 


er Seren Zanperfen von Seren Chunrd 
Tanpecken abiteigend, 


Er: Chunrad Tanpeck von derrothen Erd (wie er loco citato. * gene 
net wird) hatteinerfter Ehe Frau Catharinam ( der Geſchlechts⸗ Nab 
men manglet) und mit ihr (wie weiter dafelbften zu finden) bit 

Söhn/ Ulrich, Marchard, Fridrich, und Chunrad, nebft einer "eh 
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— — — — — — — 


Fraͤulein Anna genant / welche Anno 1357. Herin Calhoh von Zircknern zur 
She gehabt / nachdeme erftermelde Srau Catharina geftorben/ hat erfagter Herz 
Shunrad Tanped Anno 1374. in anderter Ehe Frau Cunigundam die Seidlin/ 
dern Herwarden des Geidlein Tochter. Don oberzehlten feinen Söhnen ift 
der: Fridrich lediger geftorben, j 

Her! Ulrich-Tanped hatte mit feiner Gemahel Grauen Elifabeth einen 
Sohn) Herm Albrecht, weldyer Anno 1378. Pfleger zu Freyſtatt geweſen. 

Ser: Marchard Tanpeck / der dritte Sohn Anfangs ernantes Herm 
Shunrad des Aeltern ward Anno 1370. mit Frauen Helena gebohrnen von 
Augfee/ Bern Walchlein von Augfee Tochter / vermaͤhlet. 

- HerrChunrad der Jüngere und vierte Sohn Herin Chunrad des Ael⸗ 
ern ward Anno 1370. Burgaraf zu Rotrenftain/ und/ utlococitato, Anno 
1374. mit $rauen Margaretham Sezzin / Herm Marcharden de Sezzen Todys 
er / vermaͤhlet / die ihme einen Sohn / Her: Florian genant/ und eine Toch⸗ 
er gebohren / welche ſich Sräulein Anna nante/ und Hof: Dama bey Weyland 
bergogs Albrecht zu Defterreib Durchleuchtigſten Frauen Gemahel gewelen/ 
ind von Hoͤchſt⸗ ermelden Hergogen/ nebit Sräulein Barbara Vorderlehnerin | 
‚die auch zugleich mit ihr Hof- Dama geweſen) eine/ inden zu Zeiten gedahtd 
dertzogs Regierung bey deſſelben gehaimen Cantzley gehaltenen Hand Buch * Li.D.D» 
jach längs eingetragene Verſchreibung / datiert Wien am Freytag nad S. Petri 
nd Pauli-Tag Anno 1392. erhalten/ Krafft welcher jeder ihner Jahrs Friſt / 
tachdeme fie beyaelegen (ideftverheurathetfeyn wird) ſechtzig Pfund Wiener 
Dfenning zu einen Heurath: Gut abgeraicht werden folte. Der Sohn 

Her: Florian Tanpeck / ift inden Orden des heiligen Benedidti eingetret« 
en / und ı den Cloſter Gärften Profels gethan/ nachgehends aber (tie in 
nen Annalibus der Stadt Steyr * zulelen) Anno 1399. anftatt Bern Ni- 52* 
:olao Bender/ zum Abbten dafelbften erwählt worden/ hataber (wieinden 
tften Theit difer meiner Genealogiſchen Befchreibung * ben difen Cloſter ges” Fohtz4 
nelder ) nachdeme er zwayntzig Jahr loͤblich regiert/ hohen Alters und anderer 
Irfacben halber/ Anno 1419. refignieret/ und ftarb hierauf Anno 1425. mit 
velchen fich dann auch dife Linea der Herren Tanpecken (ſo von Herin Chunrad 
en Aeltern abgefligen) widerumen geendet. 


Golget die LINEA. 


Der Herren Tanpecken von Feren Hainrich 
Tanpecken abiteigend, 


Sy Hainrich Tanped ward / nach Zeugnuß der Anfangs allegierten B. 











Ennendi. M. fc. * Anno 1322. und 1323. mit $rauen Margaretha it ER. 
Wolfftainerin/ Herrn Dietmayr des Wolfftainers zu Wolfſtain Todys foı. aıs: 
t/ vermäbtet/ welche ihme zwey Söhn/ Bern Georg, und Herin Hanfen, »19-%asa 
bohren / mit denen ſie Anno 1358. nach vorgedacht ihred Gemahels Abfterben/ 
8 Wirrib von Herm Eberhard von Eapellen einige Lehen empfangen. Don 
meld feinen Soͤhnen hat | 


Aaaaaaaaa | Sn 
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Her: Hans Tanped mit feiner Gemahel (dero Nahmen und Geibieht 
aber nicht vorgemerdt iſt) eine Tochter/ Fraͤulein Dorothea genanf/ erzeunt! 
*widem welche / wielococitato * zufehen/ Anno 1396. Herin Hanfen des von Per⸗ 
ol ar ſchenbeug Gemahel geweſen 
Her: Georg Tanpeck vonder Aich war Anfangs Burggraf zu Prandt 
eck / hat aber nachgehends Anno 1378. ſolche Herrſchafft von denen Herren von 
Capellen aigenthomlich überfommen / er war Anno 1363. mit $rauen Agnc 
gebohrnen von Taurantz / Herm Pilgram von Faurang Tochter / wermähle) 
die ihme einen Eohn ı Nahmens Thomas, und eine Tochter Agnes genant] 
gebohren/ welche nadıgehends Anno 1407: Derin Thoma Hayden feeligen un 
terlaffene Wittib geweſen. Er gedachter Ber: Georg har / nebft feiner Gem 
—— hei Frauen Agnes (wie die B. Streiniſche M. ſc.“ anmercken) Anno 1371. 
fol. ago. zehenthalb Schilling Gelds / gelegen auf dreyen Lehen zu Terräs / von denn 
nn Herren Ulrich Etrein zu Lehen empfangen. Sein eingiger unterlaflent 
ohn 
Her: Thomas Tanpeck / Her: zu Tanpeckhof / Aich / Prandted m 
Windthaag/ war Anno 1409. Land» Richter in Macland/ und Pfleger u 
Windteck / und vereheligte ſich / nach feines Vatters Herm Georg Tanpetın 
Todt / mit Sräulein Dororhea gebohrnen Rebanaerin ; die ihme / nad Zr 
I REROB vilermelder B. Ennendt.M.fc. * bi8 Anno 1435. nebft zweyen Tüten) 
fol.ys4. Barbara und Cunigund genantı fünf Soͤhn gebohren / benantlichen Hem 
&368. Veith, Berm Hanfen, Herm Rueprecht, Herm Cafpar, und Herin Wük 
fing, Von vorbenanten zwenen Fräulein Töchtern, ward Fräulein barban 
Anno 1421. ded Deften und Weilen Hans Oberhaimers Kauffrau die er in 
reitd Anno 1422. ald Wittib unterlaffen/ $räulein Cunigund aber hat Annd 
1435. Herm Georg Mofebruner zur Ehe gehabt / von feinen Herren Eöhnn 
feyn Ser: Rueprecht , und Herr Wülfing lediger aeftorben. 
Her: Veith Tanped zu Prandteck und Windrhaag/ der dritte Sohnoh 
gedachtes Herin Tanpecken und Frauen Dorothea Rebangerin/ war Anm 
1445. Kayſers Friderici Pfleger zu Weiteneck und Anno 1467. vermählet mi 
Trauen Helena Oberhaimerin Herin Wolf Oberhaimers/ Anwaltens it 
Lands-Hauptmannſchafft ob der Ennß / und Frauen Margaretha gebohrnn 
Truchſaͤſſin Tochter / Herrn Chriftoph, Martin, und Wilhelm der Oberhil 
mer Schwefter/ wie alledloco citato zu ſehen / wie aber die Preuenhueberilhen 
“Lit. DF.M,fc. * anmerden/ bat gedachter Her: Veith Tanped Anno 1439. von im 
Er Hoc: Erüfft Regenfpurg den Mardt Zell zu S.Hedwig in Madhländ⸗ Vurt 
gelegen/ fambt denen Urbar- Holden hoben und nidern Bericht / groß und ltr 
nen Wildtvahn / fambt der Voggtey und Lehenſchafft über die Pfarz dafebil 
umb 2000. fl. auf Widerfauff erfaufft/ er hat auch wie loco citato weiter ji 
leſen nebft andern ob der Ennßiſchen Land» 2euthen/ Anno 1474. das vondo 
nen Böhaimen eingenohmene Schloß Hoͤrſchlag belagern / und widerumen tt! 
*Liea.D.obern heiffen/ welches auch die Annales der Stadt Steyr * beftättigen. 
u are Her: Cafpar Tanpeck / vorermeldes Bern Thomæ Tanpeden vitrft! 
Sohn Herd zu Aich / iſt / Krafft eines in meinen Archiv * verhandenen 
füb n. 62. zwiſchen denen Habichleriſchen Geſchwiſterigt den Adelichen Sig Habicrigl 
und die darzu gehörige Gülten und Unterthannen betreffend / fub dato Mittichen 
vor 8. Matthæi- Tag Anno 1481. aufgerichten Original- Bertrag/ mit Frauen 
Benigna gebohrnen Häbichlerin/ Herrn Paul Häbichler Tochter / Herin Gre- 
gorü, und Derin Reinprecht der Haͤbichler Schweſter / vermaͤhlet — 
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mit welcher er drey Soͤhn / benantliben Herm Ehrnreich, Herin Oswald, 
und Herin Balthafar ( die aber alle lediger geftorben ) nebft einer Tochter / Fraͤu⸗ 
kein Elifabeth genant / gebohren / welche Anno 1458. mit Herrn Martin Ehrn⸗ 
dorffer vermaͤhlet geweſen. — 

Her: Hans Tanped zu Tanpedhof und Aich / Herr der Herifchafften 
Prandteck und Windthaag/ der fünffte und legte Sohn mehrgedadhtes Herm 
‚Thoma Tanpeden / und Srauen Dorothea gebohrnen Rebangerin / ware Koͤ⸗ 
nig Ladislai zu Hungarn und Böhaim / und Erg: Hergogens zu Defterreih Sil⸗ 
ber» Cammerer / deme verfchreiben Hoͤchſt⸗ gedacht Se. Majeftät/ nach Zeug: , 
nußder B. Streiniſchen M.fc. * Anno 1457.dero Velten Wildenſtain / inmal: „Ur A-® 
fen die damahlen dero getrene Bernhard Seyſenecker innen gehabt hat / er hatterou.ayı. 
in erfter Ehe Anno 1452. Srau Urfulam gebohrne Bundterftorfferin’ Herrn Ni- 
colai Gundterſtorffers Tochter / nachdeme aber diefeibe diſes Zeitliche geſegnet / 
bat er fich zum anderten mahl mit Srauen Sophia Joͤrgerin / Bern Cafpar 
Sörgerd zu Roith und Frauen Barbara Eckerin von Neuhauß Tochter / Herm 
Georg Sueterfaß unterlaffene Wittib / verheurathet/ welche nach feinen Ableis 
ben Anno 1491. in dritter Ehe Herrn Pilgram Sachfen genohmen. 

Er Her: Hans Tanpeck aber ift ohne Männliche Erben geftorben/ und 
alfo mit ihme / als den Leßten feiner Familie, das Geſchlecht der Herren Tan⸗ 
peden völlig erloſchen / feine unterlaffene Herifchafften und Güter aber gröften 
Theild an Die Herren von Prag kommen / zumahlen won feinen zweyen ın der letz⸗ 
ten Ehe erzeugten Töchtern / Sräulein Regina, und Sräulein Catharina, die 
erftere fi) Anno 1485. mit Herim Lasla von Prag Obriſten Erb-Marfchalchen 
in Caͤrnten vermählet / und ihme (wie inder Topographia Windhagiana **Folt 
julefen) Die Herrſchafft Windthaag und Tanpedhof zugebract hat. Sie hat 
nah Abſterben ermeldes Herinvon Prag’ inanderter Ehe Herin Joel Ambran» 
ger Erb⸗Marſchalchen in Eärnten/ genohmen/ ihr Leben aber am Montag 
nah S. Lorenzen- Tag Anno 1509. in den Schloß Tolleth beichloffen / und bins . 
nad) in der Dfarz» Kirchen zu S.Georgen, näcft Tolleth / begraben worden, 
allwo annoch folgende Grabichrifft von ihr verhanden. - - 


Hie ligt begraben die Edle Frau Regina, 

des Edel Velten Herin Hans Tanpeden 

von Windhaag Edeliche Tochter, und bes Ebel 
Geftrengen Herm Joel Ambranger, Erb» 
Marſchalchen in Caͤrnten, Gemabel, 

die geftorben ift am Montag nach S- 
Lorenzen- Tag MDIX. deso Seel GOtt 
genad. 


Die anderte Tochter! Sräulein Catharina, hat in erfter Ehe Herm 
Hans Hager / und nach feinen Abiterben Anno 1497. Herrn Chriſtoph Sach⸗ 
enlander vr anderten Gemahelgehabt/ wir ſolches und obiges alles die Baron- 
Snnendi, M. ſc. * enthalten. vLt.ER 


NOTATA _ o.“ 
GENEALÖGICA. 


® 
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Bon den abgeſtorbenen Weſchlecht der 
Herren von Tegernbach und Grießkirchen. 

dam 


Up 


Mayen. 


©: Herren von Tegernbach und Grießkirchen haben in einen rothen Shit 

















auf einen grünen Wafen eine weiſſe nad) alter Art erbaute Kirchen zum 
Wapengeführet / die Helm: Zierde und Decken aber ift nicht befant, 
Das unweit von den Schloß Parg und der Stadt Grießfirchen gelegene! 
nunmehro völlig abgefommene und ded ligende Schloß Tegernbach (von melden 
nichts mehr ats die bloffe Lagerſtell zufeben ) ift das Stammen- Hauß des urah 
ten abgeftorbenen Geſchlechts der Herren von Tegernbach geweſen / welche Fa- 
"Lit. DiF.milia, tefte Preuenhuebers * mit denen Herren von Grießfirchen eines Her⸗ 
fol. 477. gommens geweſen / da ſich Theile derfelben (nach den Gebrauch der Damahliarı 
Zeiten / wo aud leibliche Brüder von ihren ihnen habenden Echlöffern und Gi⸗ 
tern verfchidene Gefchledhts oder Zunahmen angenohmen) von ihren ihnen at 
habten damahligen Schloß Grießkirchen / und zwar in fpecie Herr Ortolph von 
Tegernbach der Aeltere in den Kauff umb einen Hof zu Tegernbady / Her von 
Grießfirchen aenennet worden. - 

Grfagter Her: Ortolph, und Herr Gebhard de Tegernbach / werden 
"Lit. DE nach Zeugnuß Wigulei Hundiiinfeinen Bayrifchen Stammen: Buch * Zeuam 
fol. 7. gefunden in Herrn Hartneid von Fraunhofen Stüfft-Brief/ auf das Cloſtt 

eichenftephan Anno 1160. 
*Lit.C.L. Bermoͤg eines in Metropoli Salisb. * fidy findenden Diplomatis, hit 
— u. Herr Woll kerus Biſchoff zu Paſſau den Stritt zwiſchen dem Cloſter 8. Nicob 
2 vor Paſſau / und Herim Ortolphen, Otten, und Seybold Gebrüdern ven 
Tegernbach / wegen des Zehend auf einen Hof zu Tegernbach in Grießfichen 
Pfart / welchen ihr Batter/ Her: Ortolph von Tegernbach / ermelden Coſtt 
vor ſich zu einen Seels Geräth geftüfftet / fie aber den Cloſter vil Jahr vorent: 


halten / dabinentfchiden / daß fienemlichen erfagten chend wiberumen abtretten, KenOrtolph 
‚bon Tegernbach aber dentelben ( jedoch aus keinen Recht, fondern von befondertr guter Freunbdſchafft mt 

gen, dieder damahlige Probft Her: Hainrich zuihmegetragen) zu geniefien haben folle. Und da er gen 

Ortolph den Elofter zugleich auch einen Hof su gedachten Tegernbach (welchen Hof fein Vatter von Man- 

; goldo umb zehen Talenta erfaufft hat, ſelber aber weder ihme Mangoldo, noch feiner Haußfrauen, noch 

feinen Kindern zugehoͤrt hat) ſoicher Geftalt, ſich ſelber zu einen Seel: Geraͤth, verfchafft, daß er ihmt 

zwar Lebens lang zu genieſſen haben, doc) Aprlichen von deffen Einfonfften fünf Pfenning auf den Altar 

des Heiligen Nicolattriegen , und nach feinen Abftecben fowohl vorerfagter Zehend, als auch erſtetwehn⸗ 

ter Hof dem Cloſter heimfallen, und alfogleid) ausgeantwortet werden ſolle, ıc.ıc. Und ſolches iſt 
geſchehen (zumahlen in den eingedrudten Diplomate das Datum ausgelaffen) 


in Zeit der Regierung Biſchoffs Wolfkerivon Anne nı89-bis 1218 gah 
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Nach Zeugnuß der B. Ennendi. M. fc. * hat Fräulein Agnes, Hermilt-E- F- 
Wülfing von —— Tochter / Anno 1284. Herrn Conrad von Harthaim ;8. 


den Juͤngern zur Ehe genohmen / und feyn Zeugen in Heuraths⸗Brief geweſen / &ss- 
Her: Weickard von Polhaim, Her Ortolph von Polhaim, Hert Gunrad von Capell, Herr Gundackeg 
won £ofenflain, Herꝛ Marchard von Preuhaven, und Ser Berchtold von Harthaim fein Bruder, 6.1. 


__COLLECTANFA, | 
GENEALOGICA. 











Ion den abaeflorbenen Befterreichifchen 
Geſchlecht der Herren Teurwanger, alii Deur⸗ 


wanger. 





Woapen. 


Se Herren Teurwanger haben einen oben in Gelb und unten in Schwartz / 

durch die Mitte getheilten Schild / in welchen ein auch alſo durch die 

Mitte in Schwarg und Gelb abgetheilter Ring zu fehen geweſen / daß 

deiten obere ſchwartze Theilin gelben / deſſen untere gelbe Theil aber infchwargen 
Grund geitanden / zum Wapen geführet. 

Auf jego befchribenen Schild ift ein ungeerönter Thurnier « Helm geftans 
den/ welcher ein den in Schild gleihfommenden in Gelb und Schwarg abge 
theilten/ und mit einen ſchwartzen Raiger: Bufchen beftedten Ring getragen/ 
a. einer in Schwarg und Gelb oder goldenen Helm» Deden umbgeben ger 
wegen, 

Her: Conrad von Teurwang ward (nad) Anzeig der B. Ennenckl. M. fc. 
* mit welchen auch die Annales der Stadt Steyr * übereinfommen) nebft *Lie-E.r, 
Hainrich und Wernhardvon Reuth / Weickard und Helmhard von Chumpoi · ren. 
ting/ dann Herru Helmhard, und Herin Ulrich von Puechhaim / Anno 1308. *Lie.G.o; 
Zeug in Herm̃ Wernher von Polhaim Briefen. ae 

HertHermari Teuriwanger war Anno 1312. Pfarr: Kerr zu Steyr und 
Gaflentz / difcretus & devotus plebanus, Ibidem * und wieinfolcdhen Anna- —5* 


libus weiter zu leſen / haben 

Herr Weinmayr der Teurwanger, und Cunigund fein Haußfrau, ben Frauen / Cloſter Unſer 
Frauen Saal, ſo man Schlierbach nennet, ein Gut ſo Lehen geweſt, von Herin Rudolph von Walſee von 
Eunß, zu einer ewigen Meß Anno 13 ——— * * Anno 1372. bey jmapngig Guͤter Don 
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art firchen zu Steyr, und den Elofter Gaͤrſten vermacht, deßthalben ſoll man taͤglich in der Kir 
— 9* ein Meffingen von Unfer Lieben rauen, alsbald der Tag ein: und > — —* 
ſchehen, Lebendiger und Todter mit der offenen Beicht. tem alle Tag zit Abend ein Veſper oder Cor 
fingen. tem Jährlichen einen Umbgang, wie an Unfer Lieben HErm eichnams: Tag, in 
Mochen halten, mehr abſonderlich ale Wochen drey Meffen. Item einen ewigen Jahr: Tag zu Sonnen 
toändten, dabey ein gewiſes Deputat von Fleiſch, Wein, und Ayrgeordnet, ſo man denfelben Tag denen 
armen Leuthen in Epital raichen folle, und difes alles folle verrichtet werden in der Teurwanger Capelen, 
in der Pfarr» Kirchen zu Steyr, die man vor Zeiten die Eyferne Capellen gehaiffen, aber in Ermweiterung 
der Kirchen vor en Jahren hinweg fommen; xc.ıc. | 


Her: Dietrich det Teurwanger twird Anno 1376, in Herm Jacob von 
Lauterbach Brief/ nebit Oswald, Hans, und Jacob von Stamach / Zeugein 
Lie. x.x.gefuͤhret / wie die B, Ennendl.M.fc, * weiſen. 
— Der Edi Weiß Wolfgang Teurwanger foͤrtiget / nebſt Herm Leon. 
*K.Lit.c. hard Auer / Anno 1427. einen ın meinen Archiv * originaliter verwahrten 
EiilieG, Vermaͤchts-Brief / von Herin Hans Geymann ausgehend / und auf feinen 
°% Brudern Herin Chriftoph Geymann / und ſeine Erben / lautend, 

Her: Peter Teurwanger hat Antıo 1463. Frau Urfulam, Herm Han 
Caplans zu Taͤndleinſpach Tochter / zur Ehe / dero Heuraths + Brief Förtigen/ 

aLit- AP [aut der B. Streiniſchen M.fc. ” die Edle Simon Gaplan zu Taͤndleinſpach ihr 

Tom-V- (jeher Schwager/ und Cafpar Alhartinger ihr Vörterıc. 

*Lit.G.D. Vermoͤg oben allegierter Annalium der Stadt Steyr * lebte nodum 

f01.107. das Jahr 1378. Wendlein der Teurwanger / villicht obgedachtes Herm Wein- 
mayıs Sohn. 

Der Edle Herr Georg Teurwanger hat Anno 1459. Frau Barbaram, 
Herm Georg des Paumgartingerd Tochter / zur Ehe. 

Alfo lebte auch Anno 1464. der Edle Herz Leonhard Teurwanger / di} 
Dietrichs Sohn, 

Her: Cafpar Teurwanger ligt zu Wien auf S. Stephans- Freudhof begra⸗ 
ben/ auffeinen Grabftain (daran aber die mündere Fahr» Zahl verbauet wor 
den/ das Wapen aber nody gang zuſehen) ftehet. 

Allhier ift begraben der Ehrbahre Cafpar 
Teurwanger, nad) Chriſti Geburt 14 - - | 

Wolfgang Teurwanger/ obgedachtes Cafpars Bruder / verkaufft Ans 
1492. feinen halben Hof zu Windtern/ Herin Andre, und Hans Teurmwangt 
in der Au/ Herrn Peter Teurwangers Wittib lebt noch Anno 1490. 

Andgonſten aber ift diſes Gefchlecht der Herren Teurwanger nicht nur un 
ter die Gemain der Ritter / und des Adels der Stadt Steyr gezehlet worden) 
fondern es findet ſich ſelbes auch in der Verzeichnuß deren Familien, tweldein 

eit der Anno 1525. und 1526. vorgenohmenen Bültend · Bereutung wuͤrdht 

egütet geweſen / und vor Land» Leuth erfant worden, Lind ift der u 
Vorchdorf gelegene / nunmehro abgefommene / und dermahlen in einen Baur 
Hof verwandiete Adelihe Sig (welcher ſambt der dafelbftigen Gegend nod 
il — Tag der Teurwang genant wird) diſer Familiæ Stammen » Hau 
geweſen. 


GENEALOGIA. 


Und 


Srammen: Tafel, 
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Mer jenigen Linex der Merren Tserclaes Fra⸗ 


fen von Tilly, welche hier immatriculiert, und 
Land »Leuth geweſen, von Herin Graf Werner Ä 
abfteigend. | 
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Mapen. 


a Te Herren Tserclaes Grafen von Tilly/ haben in einen rothen Schild 
® einen weiffen auffteigenden gecrönten Löwen (auf deffen Bruft ein flei⸗ 

nes Hertz⸗Schildl angehefftet gewelen/ über deffen Ropfaber ein Stud! 
om einer weiffen umbgefehrten Maur » Zünnen erfhinen) zum Wapen gefühs 
et/ vorermeldes Herg Schild! aber ift durch die Mitte getheilet/ unten Gelb 
der Gold» farb / oben aber Schad) » weiß dreymahl in Schwarg und fo offt in 
Sülber oder Weiß quaduieret geweſen. 

Auf den gecrönten offenen Thurnier: Helm ift der obere Theil von einen 
elb oder Gold farben Adler mit ausgefpälten Fluͤgen erfchinen/ auf deffen bee⸗ 
en Geiten aber zwey rothe Standart oder Stech Faͤhnlein geſtecket / in deren 
Ordern ein gehender weiſſer Löw / inden hintern aber ein abgehauener Menfchene 
kopf zufehen/ die von ſoichen Helm abgehangene Decken aber in Roth und Sil⸗ 
er oder Weiß vermilchet geweſen. 


Sfammen-Lafel, 


Her Beflerreihifchen Linex der Herren 
Iserclaes Grafen von Tip. 
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ſHi. Damian Helfrid 
Graf von Tilly, 

Chur / Baprifcher 

Cammer⸗ Henn. 





[f. Johannes Tser- 
claes Graf von 
Di Jacob’Tserclaes]| Tilly, von deme Hi. Ferdinand Pau- IH 
Graf von Tiliy,] iſt die Niderlan⸗ lus Cajetaner. 
“ Ux. $r:Dorothea| diſche Lines der Herr Ernft Emrich 
Gräfin von OR-} Grafen u. nach⸗ Kayſerl. Cammer⸗ 
frisland. mabligen  Süts] Her, Ux.ı. rau Herr Anton Feril. 
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Hꝛ. Johannes Tser- 
claes von Tilly, 
Kanf.HofrKriegss 





Nah, Ur - - - fien v. Tilly abs Clara Catharina) nand Johann Tier. 
nn“. gefligen. ” Maria Gräfin von) elaes Graf von ð 
Herr Johann Tser..| Per Werner Tser-) Lamberg. 


claes von Eilln,! claes Graf. Tik'z. Maria Anna Sy:Ferdinandusla, 
: Iy, Röm.Kanferl. | de Herrin! Yentus Francifu 

Majeft.und Chur] "von Haßlang · Xaverius Ördü 

Bayriſcher Cam̃e⸗ Sram Elifabetha a. Tilly. 

rer, Hof Krieges Bean Ux. — 


Kayſerl General⸗ 
& Lieutenant. 





Rath, Obriſter, ‚ChriftophFer-|  tharina. Ux. {m 





und Corhendant inand Poppell Antonii des du 
zu Ingolſtadt, Ux.“ Grafen von Lob⸗]) zern Grafen m 
Fr Franciſca Bar-! fowi Montfort. 


bara Fürftin von 2. H Albrecht wi. 
Liechtenſtain. helm Krackovvs. 
* Graf von Ko⸗ 

owrat. 

St:Maria fFranciſea 
Gräfinv. Tiliy. 

Hr. Francifcus An- 
dreass Graf von 
Tilly. 

fir. Clara Catharina 


Gräfinv. Tilly. 


-  - GENEALOGIA. 
88er Sefterreichifchen Linex der Herren: 


Tserclaes Grafen von Tily. J 
H* Johannes Tserclaes von Tilly / Kayſerlicher Hof + Kriege Sul 





hatte / nebft andern/ zwey Söhn/ Jacob und Johannes genant/ WM 

welchen der jüngfte Sohn 

Her: Johannes zum Geiftliben Stand gewidmet / er gieng aber init 
Krieg / und dienete denen Spaniern in denen Niederlanden etliche Jahr dit 
des Hertzogs Philippi Emanuelis vonMerczur,, als folder aus Frandreid 
Zug in Hungarn wider den Tuͤrcken gethan / Obtiſt ⸗ Lieutenant wurde; Ka 
Rudolphus II, machte ihme hierauf Anno 1602: zum Obriften zu Fuß / wo 
er in denen Piederlanden ein Regiment Wallonnen warb / die er in Hungarl 
führte, auch ſi h ſehr wohlbielte. (Ex blib auch nach erfolgten Friden in Kat 
lihen Kriegs, Dieniten / halff den Sergog Maximiliano in en die Stall 
Donnamwerth erobern/ und tratt hierauf in der Catholiſchen Liga Beſtahlung 
alsder Dertzog Maximilianin Bayrn mit der Ligiftifhen Armee den Kayſer Fer- 
dinando II. zu Huͤlffe kam / nahm er ihm als General- Lieutenant mit / dat 
dan Anfangs das Land ob der Enng in Kayſerliche Devotion brachte / und bt 
nach der Schlacht auf den Weiffenberg den 28. O&obris Anno 1620, beyweh 
nete. Er commendierte bierauf die Ligiftifche Armee allein, eroberte ein⸗ 
Städte inder Pfaitz / und erhieite Anno 1622, zwey anfehmlicye Victorien / h 


” 





Def Eryhergogehume Oeſterteich ob der Ennß. 743 
rfte am 17.Maij bey Wimpfen wider Marggraf Fridrich von Baaden : Dure 
ich / und die andere am 10. Junijbey Hoͤchſt wider Hertzog Chriftian zu Braune 
bweig/ hierauf nahm er die gange Untere» Pfalg/ und darinnen nach einer 
arten Belagerung / auch die Refideng Heydelberg nebft der Veſtung Manns 
eim ein / bloquierte Srandenthal/ welches in der Spaniſchen Infantin Iſabellæ 
zaͤnde / als ein Depoſitum übergeben wurde. Umb diſer feiner guten Dienſt 
Billen/ machte ihme der Kayſer Ferdinandus II, auf den Chur⸗Füuͤrſtlichen Col- 
gial- Tag zu Regenſpurg Anno 1623. zum Reichs Grafen / und beſchenckte 
‚m mit einigen confifcierten Herrſchafften und Gütern / in felben Jahr ſchlueg er 
en 27. Julij Hertzog Chriftian von Braunſchweig abermahlen bey Stadlo, und 
‚ohnete Anno 1624. den Ehurfürften: Tag zu Schleuflingen/ als Chur Bay⸗ 
(der Abgefander/ bey. Anno 1625. zog er fidy mit feiner Armee in Nider⸗ 
Sachfen / und bemächtigte fich einiger Derther an der Wefer. Ynno 1626. 
ickte erin Heſſen nahm Hierſchfeld ein eroberte Minden an der Werra mit 
Sturm / und nöthigte Rand» Graf Morizen von Heſſen / nicht nur eine Affecu- 
ıtion von ſich zu geben / daß er in Ranferlicher Devotion beharren wolte / fons 
ern auch zunleich feine Beftuna Caflel einzuraumen / die er aber deffen Bringen 
and »®raf Wilhelmenreftituierte, Er zog hieraufwider König Chriftianum 
on Daͤnnemarck / meiden er bey Kolenberg befigte/ und folgends den 27. Au- 
uftibey Butter am Bohrenberg ineiner Schlacht überwand / über welche Victo⸗ 
jeihme Pabft Urbanus der Achte ſchrifftlich gratulierte. Er ſetzte hierauf / nedſt 
en Hertzog von Sridland / feine Victorie fort; und verficherte ſich gang Fol 
ain / bis endlichen Anno 1629. der Frid zwiſchen den Kayſer und Dännemard 
eſchloſſen wurde / welchen Tractaten er feibft beytwohnte. Nachdem der Here 
og von Sridiand Anno 1630, refignieren müflen/ wurde er General- Lieute⸗ 
ant über alle Kayſerliche Armeen / er wendete ſich hiernächft gegen den König 
‚uftavum Adolphum aus Schweden / eroberte den 10. Maij Anno 163 1. die 
stadt Magdeburg mit Sturm’ befam den Adminiftratorem des Erg: Erüffts 
Ragdeburg / Maragraf Chriftian Wilhelm von Brandenburg / gefangen. 
r ruckte hierauf in Thürringen/ und weil der Land: Graf Wilhelm von Caffel 
uf fein Begehren Feine Befagung in Caffel und Ziegenhaim einnehmen/ auch 
ine Einquartierungen in Land leyden wolte / ſchickte er eine Armee wider ihme / 
urde aber / wegen Annäherung des Könige von Schweden / demfelben entges 
en zu rucken genoͤthiget / er lagerte ſich wider denfeiben an der Eibe bey Tanger⸗ 
uͤnde / je ſich aber wider in das Erg: Erüfft Magdeburg/ nachdem ihm er» 
elder König drey Regimenter ruiniert hatte / zuruck / und griff zu Uusgang des 
ugufti Churfürft Johann Georg von Sachſen feindlich an / fpilte den Krieg in 
in Zand / nahm etlidhe Städte / unter andern das Schloß / nebft der Stadt 
eipzig ein / worüber die Conjunction der Schwediſch⸗ und Saͤchſiſchen Armeen 
y Duben / und die Schlacht bey Leipzig den 7. Septembris Anno 163 1. erfolge 
'/ von welder merdiwürdig/ daß er eben den groffen Kriegs: Rath in des Tod» 
ngrabers⸗Hauß vor Leipzig gehalten/ in welchen allerhand Todten« Bahren 
ı der Wand abgemahlet waren er wurde in felber Schlacht auf das Haupt 
ſchlagen / felbft mit etlichen Schüffen / die nicht durchgegangen / getroffen? 
id ware von den Schwedifchen Rittmaifter / vonden Reingräflidden Regiment 
ver lange Fritz genant) vaft gefangen worden / wofern nicht der Hertzog Ru- 
)lph Maximilian von Rauenburg erfagten Rittmaifter ein Kugel durch den Kopf 
jagt / und ihme befreyer härte. Er wurde hierauf ſich in Nider  Sachfen zu 
enden genoͤthiget / da er ſich dann recollegierte/ in Sranden gieng/ Rott 
| EccecccceK manıı 
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Stuͤfft Bamberg gluͤcklich widerſetzte / als er aber denenſelben den Paß über den 
Lech⸗ Fluß in Bayın vermehren wolte / wurde er mit einer Dratt- Kugel an den 
rechten Knye tödtlich verwundet/ daran er den 20. April Anno 1632. zu Ingol— 
ftadt/ unter damahliger Belagerung diſes Orths / mit Bezeugung groffer De- 
votion, geftorben/ er befald) 60000, fl. von feiner Verlaſſenſchafft unter feine 
aͤltiſte Officier auszutheilen/ recommendierre den Churfürften von Baytn) 
der ihme ſelbſt beſuchte den General-Major, Crazen und Stird / Regenfpurg 
zu confervieren/ wie er dann mit den Wort Regenfpurg/ Regenſpurg / vn 
ſchiden iſt. Er bettete feine Horas nicht anderft als ein Priefter täglich un 
wurde dahero don denen Seinigen der Teutſche Jofua genennet. Vor ve 
Schlacht zu Leipzig pflegte er ſich dreyerley zu ruͤhmen / daß er Fein Weibs⸗ Dil 
berühret / fich nie vollgetrunden/ und Feine Schlacht verlohren hatte. Kapft 
Ferdinandus II, wolte ihme in Sürften: Stand erbebeny fo er aber nicht acce- 
ptiert/ und dem Kapferlichen Secretario 500. Reichs⸗ Thaler verehret / dab 
das Diploma nicht ausförtigen möchte. Die Güter aber/ die ihme der Kaykt 
in Oefterreich ob der Ennß geſchenckt (worunter Boldenftorf das Stammen 
Haug foldy abgeftorbener Familiæ) hat er angenohmen/ das Schloß abgetrr 
chen / und unweit davon ein anders von Grund auserbauet / welches er nad I 
nen Nahmen Tıllysburg benennen laffen. Dem Cloſter Alten: Dettingen hit 
er eine ſchoͤne mit Diamanten verfeßte Kette (die ihme die Spanifche Pringelin 
Ifabella gefchendet) und 1000. Rofenobl, fo ihme die Stadt Hamburg gem 
der / fo fortwiderumenverehret/ feines Bruders Sohn’ Graf Wernher, Mt 
bey ihme bis an feinen Todt gebliben / und den er fehr geliebet / war fein Univerhl- 
Erb under ift unvermählet geftorben. Bis daher die Graf Kevenhülleriſht 
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Her Jacob Tserclaes Graf von Tiliy/ der andere Sohn Herm Johar- 
nis Tserclaes von Tilly / gerveften Kayſerl. Hof⸗Kriegs⸗Raths ıc. und Brudtt 
des Kayſerl. Berin General- Lieutenants / Grafen von Tilly / hatte zur Gem 
bel Srauen Dorothea Gräfin von Oftfriedland / Herin Maximiliani Grafen ven 
Düfriesiand Tochter / und aus ihr / nebitandern Kindern/ zwey Söhn / Henn 
Johann, und yerrn Werner, davon der erftere Aeltere benantliden _ 

Her: Jobannes Tserclaes des heiligen Römifchen Reiche Graf von Tilh) 
die Herrſchafft Tilly/ und andere wichtige Güter in denen Niederlanden von ih 
nen Betternden Generalerhalten / und die Niederländifche Lincam der Grafen) 
und nachmahlen des heiligen Römifchen Reiche Fuͤrſten Tserclaes von Tilly / mi 
feiner Gemahel $rauen Maria Francifca, aus dem Hauß Montmorancy, 
ften Johannis von Robeeg, Grafen von Efterre Tochter / fortgepflanget, 

Her: Werner Tserclaes des heiligen Römifchen Reichs Graf von Till 
der anderte Sohn Herrn Jacobi, und Srauen Dorothea gebohrnen Gräfin ver 
Oſtfriesland / ift Kayſerlich⸗ und Chur⸗ Bayrifcher Cam̃er⸗ Herr / Hof⸗ Kriege 
Rath / Obriſter über ein Regiment zu Fuß und Commendant zu Ingolſtadt 
— nachdem er von feinen Vettern / den Herr Generaln - Lieutenant 

rafen von Tilly / die in Oeſterreich gelegene Herrſchaffen Tillyſpurg / Weiſſen⸗ 
berg/ und Stain/ und in der Obern» Pfalg die unweit Amberg gelegene Het⸗ 
ſchafft Breiteneck / als Inftituierter Univerfal- Erb überfommen den 8 Marti 
Anno 1630. bey hiefiger Loͤbl. Landſchafft immatriculiert worden / und hat mit 
feiner Gemahel $rauen Francifca Barbara gebohrnen Fuͤrſtin von Liechtenftain) 
Heron Carl Fürften von Liechtenſtain und Grauen Annz von Bozkowiz.| er 


¶Deß Mey Hergogthums Oeſterreich ob der Ennß. zus 
Tfchernahor Tocter/ die Bayriſche oder Breitenedifche Lincam der Herren 
Grafen von Tilly fortgepflanger / da er aus gedacht feiner Gemahel vier Soͤhn / 
und drey Sräulein Töchter / benantlichen Herin Ernft Emerich, Herin Damian 
Helfrid, Herm Ferdinandum Paulum, und Herin Francifcum Andream, 
der in der (Jugend geftorben/ dann Sräulein Elifabetham Apolloniam, $räus 
lein Mariam Francifcam, und $räulein Claram Catharinam erzeuget/ von 
welchen die zwey letztere gleichfahls lediger geftorben/ Sräulein Elifabetha Apol- 
lonia aber in erfter Ehe Herin Chriftoph Ferdinand Poppellen von Lobkowitz / 
und nach feinen Abfterben Herrn Albrecht Wilhelm Krackowsky Grafen von 
Kolowrat vermählet worden. Don denen Herren Söhnen ift Her: Damian 
Helfrid, gewefter Chur: Bayriſcher Cammer: Her? / unverheurather geftore 
ben/ Her: Ferdinandus Paulus aber ſich inden Orden der Cajetaner begeben. 
Her! Ernft Emrich Tserclaes des heiligen Römifhen Reichs Graf von 
Tilly und Breiteneck Herr der Herrſchafften Tillyſpurg / Weiffenberg/ und 
Stain zc. war Kanferliber Sammer + Her? / und ftarb Anno 1675. nachdeme er 
mit feiner erften Bemahel $rauen Clara Catharina Maria gebohrnen Gräfin von 
Lamberg / Bern Maximiliani Grafen von Zamberg ic. und Frauen Judich Re- 
becca Eleonora Gräfin von Wrmb in Sreudenthal Tochter ; einen Sobn/ 
Herin Antonium Ferdinandum Jobannem, gebohren/ der Anno 1685. auf 
der Rayß zu Benediggeftorben. Deſſen acht Ahnnen feyn folgende. 


1. Jacob Tserclaes Graf 














8 — —— von Tißy. Erifie 
\ raf von Tilly. tau Dorothea Gr 
year ser psler- Tser- 19 von Oftfriesland. 

aes Graf von Tily. [den Gar] Surf von Lieche 

Grau Francifca Barbara! tenflain. j 

Nerin Antonii Ferdinatt- Fuͤrſtin N $rau Anna Maria Herrin 

di Johannis Tserclaes von Bozkovviz unb 

Tichernahor. 


unen, Graf v. Lamberg, Roͤm. (Hr.Georg Sigmund Frege 

Sr. Clara Catharina Ma-|  Rayf. Maj. — [? Her N Embıre: ” 

ria Gräfin von Lam N Gehaimer Rath, und) Frau Johanna Herrin v. 
berg. Obriſter Hofmaifterx.‘ Scala. 

Hu.Georg Graf v. Wrmb ı 
— fr. Judith Rebecca REleo⸗ in Freudenthal. 
nora Gräfin v. Wrmb [Brau Helena Gräfin von 
Wrmb in Freubenthal. 


Grafen von Tilly acht i 1% Johann Maximilian 


in Freude 


Vorermeldes Herin Ernefti Emerici Tserclaes Grafen von Tilly anderte 
Gemahel/ Srau Maria Anna Therefia $reyin von Haßlang / Hohens Camer 
und Giebing/ hat ihme noch einen Sohn/ Ferdinandus Laurentius Francifcus 
Xaverius genant/ und eine Tochter / Sräulein Mariam Annam Catharinam, 
gebohren / welche nachgehends Anno 1692. Herrn Antonii des Aeltern Grafen 
don Montfort Gemahei worden. Nach Abſterben aber ihres Herrn Bruders / 
als deſſen unterlaffene Univerfal- Erbin / und übergeblibene Letztere diſer uralten 
Familiz alle deffelben anſehentliche Graf⸗ und Herrſchafften überformen. Der 


Sohn ermelder ——— 
Her: Ferdinandus Laurentius Praneifcus Xaverius Tserclaes Graf von 


Tilly und Breitened / Baron von Marbaij, Montigni, Neufville, und.Bal-, 
lat, Herr ji Helffenberg / Hollnſtein / Hohenfels in Frenftatt /-Tillyfpurg/ 
Weiſfenberg / Blein / und Kechersdorf / der Letzte diſer Breiteneckeriſchen / 
Banrifpen und Oeſterreichiſchen Lineæ, iſt den 30. Januarij Anno 1724. zu Lintz 
in Defterreich geſtorben / und daſelbſten zudenen P. P. Minoriten begraben wor⸗ 
den / allwo nachſtehendes ihme Zuferichies Epitapkium ven idme verhanden. 


ZIZI22 2 


746 Ziftoeifche Beſchteibung deren verfiorbenen Familien 
State \ 
Pardimper Mortales! 


& fub hoc Lapide latenti 
Excellentifimo Domino Domino Laurentie 
Francifco Xaverio Ferdinando € Nobilif- 

&ma Comitum de Tilly Familia ultimo, 
Eleomofinario magno 
Cultui Mariano fingulariter 
Gloriofe VirginiMARLZE in Anger dis prope 
Laureacum devotifimo, quod quidem totius 
Familiæ Tillyanz fpecialis ek Proprietas 
Prerogativa 
Vive sponte ſua & annos 
lurimos 
& <itius privato 
quam mors eum &publico fuftuliffes 
Requiem date 
cecedit 30. Menfis Januarij Anno Incarnatio» 
nis Dominicz 1714. tumulatus 1. Februarij 
ad Vefperam, Ab ite! 


COLLECTANEA 


GENEALOGICA 


Mon den abgeſtorbenen Feſchlecht der 
Herren Tobelhaimer oder von Tobelhaim. 









Wapen. 


ge Herren Tobelhaimer haben einen durch die Mitten oben in Gelb und 

unten in Schwarg getheilten Schild / und in oben gelben Theil einen 
ſchwartzen Hund zum Wapen geführet/ auf den gecrönten offenen 
Thurniers Helm iſt der in Schild befchribene ſchwartze Hundgefeffen/ die abhan 
gende Decken aber in Gelb und Schwartz vermifchet geweſen PN 


\ 


Dep Ertz ı Zertzogthums Oeſterreich ob det Ennß. 7 
Deas abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Tobelhaimer/ oder von Tobels 
Jaim/ feyn zu finden unter denen Gefchlechtern/ welche bey der Anno 1525. und 
1526. vorgenohmenen Gültend- Bereutung in Land begüret geweſen | und vor 
värdliche Land: Leuth erfant worden. 

Wie in Sigmund Seyrabend Thurnier- Buch * zu leſen / hat HeriSig- mo A 
nund von Tobelhaim den neunzehenden Thurnier gehalten / zu Bamberg Anno x .;.. 
1362. befucht / allwo er unter denen Edien einfommer/ ward auch in felben 
Ehurnier empfangen und gefchlagen. Ä ö 
Der Edl Befte Peter Tobelhaimer zu Kaͤnning / Pfleger zu Dettingen/ 

Örtiget einen in meinen Archiv * verwahrten Kauff-Brief/ datiert Erchtag en 
ach Lætare Anno 1445. über ein Land Ader zu Reiſchach. Fr 
Her: Stephan Tobelhgimer zu Erlbach / wird Zeug gefunden in denloco 
itato * verhandenen Rauff- Brief de Anno 1500, von Frauen Chriftina Zeuß *1bid.24bh 
in ausgehend) und auf Herin Wolfgang Mellabruner / umb die untere Sölden kr na, 

u Hofrohr / lautend/ und alfo audy in den Kauff⸗Brief de Anno 1501. von &za, 
berin Wolf Schwargen/ auf Bern Wolfgang Mellabruner / umb die obere 
Sölden zu gedachten Roht. 

Der Edi Belt Leonhard Fobelhaimer afieger zu Erlach / förtiget als 
Zeugeineninmeinen Archiv * verwahrten Rauff- Brief/ von Kern Colman — 
Oberhaimer ausgehend / und auf Herm Andræ Pruckner zu Schliſſiberg Röm. fübn. 14. 
Kayſerl. Majeſtaͤt Rath und Anwald ob der Ennß / und Magdalena ſeine Ehe⸗ 
Würthin/ umb verſchidene Guͤlten / Unterthannen / und Zehend in Pichler⸗ 

Pfarr’ lautend / datiert Pfingftag nach 8. ba hen Anno 1512.und 

lo auch in einen andern dafelbft * verhandenen Kauff⸗ Brief/ dedato Sreytag —— 
vor 8. Dionyſien- Tag des heiligen Biſchoffs Anno 1513. von gedachten Herrn 
Colman Oberhaimer zu Parg ausgehend / und auf vorermelden Herin Pruckner 

u Schliſſlberg lautend / umb den Hofinder Ded Pichler Pfare und Stahren⸗ 

erger Land⸗ Gericht. en 

Gedachter Her? Leonhard Tobelhaimer ift geftorben zu Erlach Anno 
[520. und ward inder Pfarz Kirchen zu Kallpaimbegraben/ allwo nachfolgens 
e Grabſchrifft verhanden. 


Hie ligt begraben ber Ebl Veſt Leonhard 
Tobelhaimer, etwo Pfleger in Erlach, der 
— iſt in 1520. Jahr, dem GOtt ge⸗ 
na 


Vermoͤg dedin meinen Archiv * verwahrten Original- Spruch-Brief/’K Lie; 
latiert Mittwoch nad) S.Mörten- Tag Anno 1520. vergleicht ſich ſein Weyland It-T- 
bern Leonhard Zobelhaimers feeligen gelaffene Wittib / Frau Martha Tobel⸗ “ 
Jaimerin/ mit ihren dltern und jüngern Kindern aus erft und anderter Ehe / 
iemlichen Wolfgang und Chriftoph denen Edern / und Amaleii ihrer Schwe⸗ 
ter, dann Sebaftian, Achaz, Georg, und Anna denen Tobelhaimern/ umb ihre 
Bittiblihe Spruͤch / und ſeyn in ermelden Spruch» Brief Zeugen und Spruch⸗ 
Männer ernant/ Her: Hans von Hohened zu Hagenberg / Her: Lasla Turner 
u Raſchenhof / Her: Cafpar Neuhaufer zu Ruetting / und Her: Erafın Greif 
zecker zu Rottened ic. 
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NOTATA 


GENFALOGICA 


Won den abaeftorbenen Weſchlecht der 
Herren Trägenreuther zu Altenhof. 


Sy 





Mapen. 


Ge Herren Tränenreuther zu Altenhof/ haben einen unbefanten Pie 
in Swild/ auf den Helm aber einen ausaebraiten Pfauen : Shmun 
zum Wapen geführet/ die Farben aber fegn unbefant. 

— Vermog des in meinen Archiv * verhandenen Kauff · Brief / de An 
1452. verkauffen Herr Balthalar, Herr Sigmund, und Her: Eraſm die Teig 
" peuther/ dem dritten Theil des Sihes Altenhof/ fambt denen Hofitetten! M 
——— prob. und denen. darzu gehörigen Zehenden/ Heron Danckward Melıtt 
Heer und ſeyn Zeugenin Kauff » Brief benant / Her Hans und Simon die Co 
cr u Taͤndleinſtach.* 
.... HenSigmund Frägenreuther zu Hermannsberg/ ift Zeug in Herne 
thafar Geymann zu Gallſpach Heuraths: Brief / datiert Sonntag S. Veitis 
Taq Anno 1500. mit $räulein Catharina von Rämming zu Ramſpichl / Het 
HanfenvonRimming zu Ramſpichel Tochter / und it der Original- Heurathi 
abi. radt Brieflococitato * verhanden. n 
nz. Aloifreeder Edl Veſt Sigmund Trägenreuther zu Hermanngberg au 
1bid.tädl Zeug geweſen in Seren Hans Mellabruners/ bey erfagt meinen Archiv " vi 
Liv. Daheten Kauf: Brief/ de Anno 1502. Krafft welchen er feinen Bruder Hr! 
Wolfgang Mellabruner die Guͤter / Gültund Zehenden / foihme zu feinen IX 
von ihren Batter Hans Melabruner zum Alienhof angefallen ſeyn / wert 
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GENEALOGIIfde 


Mumerckungen. 


Von den abgeſtorbenen Weſchlecht der Herren 
Traindtner, alias Truendtner von Bernthall. 








Wapen. 


Je Herren Traindtner (allas Truendtner) von Bernthall / haben in ei⸗ 
nen gelben Schild einen aufſteigenden ſchwartzen Tag: Bern zum Was 
pen/.und auf den gecrönten Helm den obern Theil erfagtes Bern mit 
"einer in gelb und ſchwartz vermiſchten Helm + Deden geführet. 
Wie die Annales der Stadt Steyr * enthalten/ fo feyn die Herren *Licc.n; 
Traindtner unter die Üdeliche Geſchlechter erfagter Stadt Steyr aezehlet wor: (1. ı ,». 


’ 


räindener Anno 1418. gelebt/ er 


den/ und hat von denenielben Her: Fridrich 
deme er zudem Gebaͤu der Pfarr⸗ 


farb Anno 1474. als ein reicher Manu? na 

Kirchen dafelbiten ein hundert Pfund Pfenning / zu dem Ambt der Hochheiligs 

fien Drenfaltigkeit drey Bauren / md zu dem Spital dafelbit zwayntzig Pfund 
Pfenning verſchafft Sigmund Traindrner C welcher Anno 1489. gelebt) war 
finSohn/ Hans Traindtner aber fein Ennidl. 

| Serin Matthai Traindtners ſeeligen Tochter / FrauBrigitta , ift Anno 

‚1473. nad ale Der Preuenhueberifchen M.fc. * Bern Albrecht Grauen: Lit. d.r. 

ſeeligen Wittib gewefen. fol.371. 







5 Herr Cafpar Traindtner/ hat (wie die B.Ennenckl. M.ſc. * anzeigen) Li: £@, 
in erfter Ehe Martham Aignerin / und nad) ihren Abfterben Barbaram Preuho; Tom 11. 
verin zur Ehe gehabt iſt Anno 1497. geitorben. fol. 395. 

| Doddddddda Frau 


/ 
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widem Stau Barbara Traindtnerin hat (tie loco citato * zu leſen) Herm 
fol. 176. Wolfgang Auers zu Guntzing Sohn / Herrn Georg Auer zu Guntzing / Anne 

1500. geeheliget. | n 
Herin Hanfen und Cafpar der Traindtner von Bernthall Maimb / Frau 
Margaretha, hat Bern Ulrich Pinter von der Au / zur Ehe gehabt wie ob 
—— ches der in meinen Archiv * verhandene Authentiſche Stam̃en + Baum weiſt. 


GENEALOGIA. 


Stammen- Tafel 


Der abgeftorhenen Familie der KHerren v0 
Tſchernembl. 


* M 
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Anal 


Fe abaeftorbene Familiader Herren von Tſchernembl haben einen wierft) 

digen Schild mit einen Her: Schild zum Wapen geführet / und iſt de 

weilte Her: Schud / als das Stammen · Wapen / mit einen aus den 
hintern obern gegen den vorderen untern Windt gehenden in Schwartz und Ro 


“ 


Schachweiß gerheilten Gehäng bededet geweſen. 9n 


‚Dep Erg, Hettzogthums Oeſtetteich ob der Ennß. 751 

In den erſten und vierten Feld war ein weiſſer gleichfahls mir einen 
Schachweiß in Schwarg und Roth getheilten Gehäng über die Bruft bedeckter 
und gecrönter Adler mit ausgefpälten zum Flug gefchieften Fluͤgen in rorhen Grund 
au ſehen geweſen. es \ 

&n den andert und dritten Feld aber erfchine ein ſchwartzer mit rothen 
Gezeug —* Roß · Kopf in weiſſen Grund / welches / nach Anzeig Phil. Jac. _. 
Speneri in Hiftoria Infignium * der abgeftorbenen Familiz von Hopfenba „Lit. 

en geweſen / unwiſſend wie folches an die Familiam kom̃en / es iware dann) xcı.ici. 
daß ſolches von Herm Nicolao von Hopfenbady/ der mit Frauen Elifabeth von 361- 
Tſchernembl vermählet geweſen / herfäme. 

Auferfagten Schild feyn drey gecrönte offene Thurnier « Helm aeftanden/ 
davon der vordere den in Schild befchribenen gecrönten/ und zum Flug geſchick⸗ 
ten weiffen Adler mit den Schachweiß in Roth und Schwarg getheilten Gehäng 
— und mit einer in Roth und Weiß vermiſchten Helm» Decken umbge⸗ 

en gewefen, 0 ———— 
Auf den andern oder mittern Helm iſt eine ausgeſpaͤlte einfache mit 
den Hertz ⸗ Schild accordierende/ und zu dem Stammen : Wapen gehörige 
aufgethane Adlers⸗Fluͤgen / mit einer gleichfahls in Roth and Weiß vermifchten 
Helm: Deden/ zufehen geweſen. . | 

Der dritte oder hintere Helm aber hat denin Schild befchribenen ſchwar⸗ 
tzen / und mit rothen Geſchier belegten Pferds: Kopf und Halß getragen / die 
Davon abhangende Helm · Deden aber in Schwarg und Weiß vermifcht geweſen. 


Stammen-Fafel. 


Ber Herren von Fſchernembl. 





rt. Barbaras 











(her: Mainhard von| Per: Hans, ($r.Margaretha. Ur. 
Tſchernembl. Ux | Her: Hainrich. Ur! Sy.Jobiten Groß ⸗ Fr. Welena. Ux. At. 
fr. ApnesÖpreig Frau anna - -L bergen. Hans dv. Stube 
jingerin. - - nn. berg. 
nno 1371. Sr. Margareth. Ux. (9. Georg. Ux. It. Ser: Hainrich. Uxs 
a Hr Frizl der Tfchers| Her Petti v. Rain. Anna Weinburgel! re. Margareth v. 
Her Otto * nembl. rin. Frangepani. 
Zfäpernembl, | ner, Albrecht. Ux. [Herr Petrus, Ux. 1.12. grau Agnes ‚von | Henn Balthafar. Ux: 
Ux,t. - - ——— Frau Margareth reig. . Marufch von 
Bon=n.- ißerin. Be 13 Sr. Adelgund v,| Kreigt. 
Her: Hervvard. Ux.|2. fr. Urfula Grab» or, 
Grau Anna. - -/  nerin. St. Cafpar. Ux. fr. (fr. Hans v. Tfcher:) 
- - .-- «Her Chriftoph. Elifabethöchwein,;  nembl, Ur. frau, A, 
Her Georg. Her Martin. Ux.1.| pödin. Elifabeth Raw 
ent Hans. $rau Anna £in-| Grau Elifabeth. Ux,| berin. J 
(Sr, Catharina, degerin. Jän v. Schnöbut:| Frau Anna. Ux. 1. 
(bau. HenFridrich von 
a. Her: Nicola von| ber Doͤrr. 
Hopfenbadh. 2. Her Georg von 
Sr.Barbara. Uxs 1. Eoing, 
Erafmi Lueger. 
Fr. Catharina. Ux. 
. Frau Adelhaidy‘ 2. Hans Hohen 
A Occhelin. x mwarter. 


fr. Dorothea, Ux. 
I. Herman Grue⸗ 


ber 
Erooganeen Sen 
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Fdrau Elifabeth. Ux. Spert 
z Wwolfven Schönberg, 


r. Anna Maria. Ux. St. 
° Jofeph von Pröfing- ——— 


en Hans Wo 
Frau Regina. Uxor, JJert £ Apollonie, Fai 








Reichard Strein. Hi Catharina. 
Hen Cafpar vb Tſcher⸗ Herr Hans Chriftoph. Ux. Fr. Eva Regina. 
nembl. Grau Rofina Jörgerin. | Sr, Barbara, 

Frau Gatharina- Ux. frau Barbara. Ur, 1.98. Sr. Rolına I, 
Herr Carl v. Nor] Cormeli v. uæF Herꝛ Hainrich, 
mannſtorf. 2. Hert Franz v. Proͤſing. —* Maruſch. 


Her Francifeus. 


en Hans Fridrich. 2 
A. {pen Chritoph, Ux Hans Helfil, 


Her Georg Erasmus. Ux. f 
| Frau Elifabeth Preines DiZ Barbara, 
rin. (ör. Helena. 


Frau Rofina Il. Ux. Her 





Her Hans. Ur. 1. rau 
frau Margaretha) Barbarapon Stahren⸗ 
dv. Schärffenberg., berg» { 


ee Marufch. 
rau Veronica. Ux. Chriitoph von Prag. 
Her: Hans dv. Lam⸗ Herꝛ Hans Cafpar. 





Her: Hans Wilhelm. Ux. 


m 4 
u ——— Everin. fer Johann Fridrich Ob 
Sr. Chrifiina. Ux. 1. vn. sifte achtmanfter. 
David Ennendl. Herr Chriftian Obrife, 
2. ger: Auguftia Öraf v. ° Ux, Frau Barbara ms 
Harded. 





Anna Gräfin v. Thurn. 
Herꝛ Veich Albrecht. Ux. 
Frau Margareth von 
elding. Solms. 

2. Frau Eva Streinin. lEintodtes Kind. 
SgerrReichard. Ur. Frau Herr Johannes Teutfd 
3. rau Potentiana von; Anna Sufanna nn Drdeng s Ritter, &r 


S, Benedidi Profelis, 
Sr. Catharina. Ux hm 
Grafınn 


-— u — 2— 


rag. 
Hen Hans Eu *2 —5 





Schoͤnti — von Hardeck. 
EN | Her: Hans Ludvvig. ie Wien und 
FIx. Elifabeth. Her Hans · 
fr. Clara. 
Her: Hainrich. 


Krau Barbara. Ux. - - - 
- - - - Graf Khuen. 


GENEALOGIA 


38c8 abgeſtorbenen WVeſchlechts der Herrn 
von Tſchernembl zu Winded ‚und Schwerdt⸗ 


erg, ı. 


Ze Herren von Tſchernembl / Erbſchencken des Hertzogthum Crain / un 
der Windiſchen March / haben / nach Zeugnuß Anfangs allegierttl 
a N Speneri * ihren Rahmen von der in erfagten Hergoathum Erain/ 0 
36... _vilmehr in der Windiſchen March gelegenen Stadt und Schloß Tſchernembl gt 
nohmen / und umb das Jahr 1535. mit Herrn Chriftoph in diſes Land fommen/ 
und die Herrſchafften Windel und Schwerdtberg/ unter Regierung Kaps 
Rn * ſich gebracht ıc. Hi 

en: Bert Johann Weickard Valvafor Frey⸗ Her: ıc.in feiner Topograp 
— und Hiſtoriſchen Beſchreibung des Hertzogthums Crain* meldet 7 dijer Fa 

fol. 603. milia, und von der Stadt und Schloß Tſchernembl folgendes, 

F an 


— — — —— — — — — — 


u oder Stammen⸗ Reyhe der Frey⸗ Herren von Reubauß gefunden wird, davor 500. und eilihen 


* davon geſchriben, wie gleichfahls ſowohl er als alle feine Nachfahren ſich Herren von Tſchernembl ger 


nicht zu Vollkommheit gerathyen tc. 
as Gefcylecht offt⸗ erwehnter Herren von Tfchernembl hat ſich nahmahls aus Erain in Defters 
reich begeben, aber ungefähr vor zwoͤlf Jahren mit Stamm- und Nahmen ein Eude genohmen, ic. 


Bis hieher ermelder Her: Valvafor, 

Von difer uralten Familia hat / laut Sigmund Feyrabends Thurniere · 
Bud * Her: Ambrofiusvon Tiyernembiden Anno 1165 zu Zürdgebaltenen* lit-S.Ms 
jebenden Thurnier mit Hergog Herman von Carnten beſucht / und zum Thurnier "7°. 
auftragen laſſen. Weilen anfoniten eins Theils die erſtere Generationes von 
denen gar alten Zeiten nicht richtig zu haben / und anderten Theis diſe Familıa 
wie vorgemeld ) erſt umb das jahr 1535. in Dilcd Land Fommen/ alfo iſt mit 
Borbeygehung ſolch ditern Generationen/ und eines fogenanten Wulzl, und 
ines Hainrich von Tſchernembl / die beede Anno 1354. gelebt; der Antangmif 
Derin Ottonis von Tſchernembl Kindern benantiiben Herm Frizl, Herm 
Albrecht, Herm Mainhard, Herin Herbard, Herin Georg, Herm Hans, 

md Fräulein Catharina gemacht worden. Von denenieiben yt Her: Fridrich, 
der Frizl, Her! Georg, Her: Hans, und Sräutein Catharina lediger geftorben. 

Her: Albrecht von Tſchernembl hat aus feiner Gemahel Grauen Gertraud 
Blobigerin/ oder von Globitz / Feine Knder. 

Herm Mainhard (Vulgo Mänzlein) von Tſchernembl / und feiner 
Daußfrauen/ $rauen Agnes, hat Her Albrecht Graf zu Görg und Tyrol 
ınd Catharina feine Gemahel/ eint gebohrne Gräfin von Cilly, Anno 1371. 
unfgig March Benediger Schilling zur Hamſteyr gegeben/ und ıhme (wie in 
jenen B. Ennenckl. M. fc. * zu leſen) Anno 1373. die Lehen / welche er Herr*’tier e. 
Mänzlein von Gotthardvon Donnerfperg erkaufft hat verlihen. Dermögder Kı7 
3aron- Streinifchen M.fc, * hat Her Märcklder Lindegger zugedadıten Herim»Li. A 1% 
Mainhard von Tſchernembl / und feinen Brüdern Anno’ 137 1. Eprüd und For, To YIl, 
jerungen gehabt / wegen Frauen Trauten, Kern Alber von Tſchernembl Hauß, °° 
Frauen / und Herrn Nickl des Globiger Toter. Er überfame mit ſeiner Ge 
nahel / vorgedachten Srauen Agnes, die / nad) Zeugnuß P. Gabrielis Bucelini 
ı Stemmatographia * eine gebobrne Spreigingerin von Geſchlecht geweſen/ 5 Li k 
wey Söhn/ Hansund Hainrich, nebit zweyen Töchtern, benantlichen Fraͤu 
in Barbara, Ddielediger geſtorben und Fraͤulein Margaretha, die nachmablen 
derm Petri von Raın Gemahel worden. Von denen Söhnen ıft Herr Hans 
leichfahls lediaer geftorben. 

Her Hainrich aber gebahre mit feiner Gemahel Frauen Anna (dero 
Zeſchlecht nicht aufgezeichner ) eine Tochter / Fräulein Margaretha genant/ 
yelche/ nach Zeugnuß der B. Ennendi.M.fc, * Anno 1423. Herim Joft (oder RE 
obft) den Großberger zur Ehe aenohmen. — 

Her: Hervard von Tibernembl/ bat mit feiner Gemahel Frauen Anna | 
dero Geflecht nicht befant) drey Soͤhn / Peter, Mörth, und Chriftoph 
enant / gebohren. Von denenielben ıft 

Erseeeereea Reiz) 
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Ä Herꝛ Chriftoph von Tſchernembl ledıger geftorben/ feiner wird in der 
Steyriſchen Anno 1446. zu Radasburg verfaften Ordnung gedacht. “ 
OerꝛMartin Herr von Tſchernembl / vermählete ich Anfangs mit Sräu 
lein Anna von Linde / und nad) ihren Abfterben zum anderten mahl mit 
lein Adelbaid Oechslin / aus welden beeden Ehen er drey Töchter erworben / 
als Fräulein Barbara (die/ vermög des in meinen Archiv * verhandenen/ 
fubn.94.. Montag vor $. Georgen- Tag Anno 1480, datierten Heuraths⸗Brief / Bern 
‚Erasmum Lueger zur Ehe genohmen) Sräulein Catharina (welche / nad) 
„Lie. AB. Beugnuß der B, Streiniſchen M. fc. * Anno 1430. Herm Hlans Hohentwarter 
fol. 364. "verehelichet worden ) und Sräulein Dorothea, Herm Herman Gruebers Gt, 
mahel/ er Ser: Martin war Burggraf zu Eckenſtain / und Anno 1427, V 
dom ın Crain. * 
Herr betrus von Tſchernembl / der dritte Sohn vorermeldes Herrn Her- 
wards, ward Erg: Hergogs Ernſt zu Oeſterreich Cammerer / und feiner wird) 
* Lic.E.G.nach Zeugnuß der B.Ennendi.M.fc. * Anno 1417. in den alten Bruderſchafft⸗ 
1* nr Bud) zu Arkiperg gedacht/ daß er Zährlichen zu ſolcher Bruderfchaffe gegeben 
"habe 12. pf. er hattein erfter Ehe Frau Margarerham Peurlin/ und nad) ihren 
Abſterben zur anderten Gemahel Frau Urfulam Gradnerin/ welche ihme zröty 
Soͤhn / ald Herim Georg, und Herin Cafpar, nebit einer Tochter Elifabeth 
genant/ gebohren / die in erfter Ehe Herrn Jan von Schnoͤbutſchau / und nad 
ae! Abſterben Herm Nicolaum £opfenbacher genohmen. Bon denen Soͤ⸗ 
neni 
Her! Georg von Tſchernembl / nebft ermeld feinen Bruder Herrn Ca- 
-fpar, von Kayfer Fridrich den Dritten diſes Nahmens / Anno 1464. in.den 
"Herm: Stand / und zu Reichs Panier- Herren erhoben / und mıt den Erb 
ſchencken ⸗ Aubt in rain und der Windiſchen March belöhnet worden. Er ges 
dachter Ber? Georg war Anno 1435. Vicedom, und Hauptmann zu Trieft/ 
und zohe Anno 1436. mit Hoͤchſt gedachten Kayfer Fridrich über Meer hatte 
‚zur erften Gemahel Frau Annam gedohrne Weinburgerin/ und Fauffte Anne 
Zuie. A0. 1448. nach Ungeig der B. Streiniſchen M. <. * von Heron Balthafar und Nicola 
fol.co. von der Dürr Gebrüdern/ ihr Haug zu Rudolphswört/ verehelichte ſich auch 
hierauf/ nach Abſterben feiner erften Gemapei!. in anderter Ehe Anno 1450, 
mit Sräulein Agnes gebohrnen von Kreig / Herrn Georgen von Kreig Schwer 
ſter / und feyn Zeugen in Heuraths + Brief benant geweſen / die Edl und Veſten 
Mitter Her: Herward von Aurfperg / und Her: Balchrfar von der Dürr ıc. deros 
felben haben ihre Brüder, Her Georg, Her: Hartaeid, und Her? Andree 
von Kreig/ vier hundert Pfund Pfenning Heurach: Gut gegeben / wie ſolches 
* widem loco citato * und abfonderlidh in denen B. Ennendi.M. ic, * —— Anno 
fol. st. 1452. übergibt ihme Herm Georg von Tſchernembl der Edl Befte Ritter Her 
Tom.ı. Ludwig Lindegger (oder von Lindegg ) umb Treu und Frkundſchaffts Willen] 
fol. 363. alle ſeine Gerechtigkeit / die er zu feines Betterd Wilhelm Lindeggers Verlaſſen⸗ 
Lie A-1 fafft gehabt hat- B. Streiniſche M. ſc. * Ihme und Herim ilhelm Aurſper⸗ 
fol.a92. Her feinen Cammerern befilcht Kayſer Fridrich Anno 1473. Fleiß Fürzufehren/ 
damit der Venediger Gürnehmen mit Einnehmung Trieft/ ind Beveftigung 
widem Servulus - Berg vorfommen werde. Ibidem, * Er war (mie vorgemeld) 
ei, Hauptmann zu Trieft und am Karft/ und ihme Her: Chunrad Dietricyftainer 
tol.aı. zugegeben / laut verhandener Quittung von gedachten Dietrichitainer/ de dato 
5. Andreas- Tag des heiligen zwölf Pothen Anno 1473. Auf Befelch Kayſers 
Fridrich übergibt er Anno 1477. die Hauptmannſchaͤfft / Sch oß und. Se 
Tr | rie 
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Trieſt / Herin Nicolao Rauber / Einnehmer des Aufſchlags in Caͤrnten und 
ward hierauf Hauptmann ın Steyr / und übernibr als Hauptmann auf Befeidy 
Hoͤchſt⸗ ermelden Kayfer Fridrichs, das Schloß Adlſperg Derin Georg Lamber⸗ 
ger / hat aber bey difer feiner legten Hauptmannichafft nicht lang mehr gelebt/ 
fondern feine dritte Gemahel Srau Adelgund umb Nicolai Anno 1480. als Wite 
tib verlaffen / welche Srau Adelgund Herin Ottoccar von Ror / und Frauen 
Catharina gebohrnen Heußlerin Tochter geweſen / die er nach Abſterben vorges 
dacht feiner anderten Gemahel Srauen Agnes — von Kreig Anno 1460. 
in dritter Ehe genohmen / zu dero ihme Herin Georgen, fein Schwager / Herr 
Wolfgang von Ror vier hundert Pfund Pfenning / vor jedes Pfund einen Uns 
gariſchen Duggaten gerechnet/ Heurath⸗ Gutgegeben/ und ſolches in zehen Jah: 
ren zu bezahlen verfchriben / wie folches alles in denen B. Streinifchen M.fc, **Ibidem 
weitiduffig zulefen. Mit erfagt feinen dreyen Gemablinen (unwiſſend aus wel · 
cher) gebahre er zwey Söhn/ benantlichen Herim Hainrich, und Herim Bal- fol. 224. 
thafar, nebft einer Sräulein Tochter/ Helena genant / die nachgehends Heren Jon 
Hanfen von Stubenberg Gemahel worden / von denen Söhnen ift Ser? Hain- ıx £.ı05. 
rich mit $rauen Margaretha Herrin von Frangepan, Ser: Balthafar aber mit a — 
Frauen Maruſch gebohrnen von Kreig / vermaͤhlet geweſen / aber beede ohne fol 3 . 
Kinder. | AQ Tom 
Her: Cafpar Herr von Tſchernembl / der anderte Sohn vorermeldes 4 sol. 
Petri von Tſchernembl / und feiner anderten Gemahel Grauen Urfula gebohrnen 
Gradnerin/ ift mit vorermeld feinen Brudern Herin Georg Anno 1464. inden 
Herin: Stand/ und zum Reichs: Panier- Hermerhoben/ und mit den Erbſchen⸗ 
den: Ambt in Erain und der Windiſchen March belöhner/ wermög der Baron- 
Ennenckl. M. ſc. * aber von Hoͤchſt⸗ gedachten Kayfer Fridrich, als er Anno Lit E-@ 
1453. zu Rom von den Pabſten Römifcher Kayſer gecrönt worden / dafelbften ol. 193. 
auf der Tyber- Bruden/ nebft ein hundert neungig andern Fürften/ Grafen / | 
Freyen / und Edlen/ mit Kayſer Caroli Magni Schwerdt zum Ritter gefchlagen 
worden/ er vermählete fich Anno 1467. mit Sräulein Elifabeth Schweinpoͤckin / 
Herin Stephan Schweinpoͤcken / und $rauen Barbara von Rännd Tochter / und 
erzeugte mit ihr einen Sohn Hans, und eine Tochter Anna genant / er ward 
Anno 1480. Hauptmann zu Laibach * in welchen Ambt er auch das Zeitlicher Liua.g; 
geſegnet / fein Tochter / vorgedachte Fräulein Anna, ward mit drey hundert —— 
wogener Ungariſcher Duggaten Haimftayr/ Herm Fridrich von der Dörr) ° 
Hauptmann zu Portenau und Ortenburg / vermaͤhlet / durch deffen zeitliches 
Abſterben aber/ nach Anzeig der B. StreinifdhyenM.fc. * Anno 1488. wideru· LitA.Ce 
men verwittibt/ und hatnachgehends in anderter Ehe Herin Georgen von Ey: fol. 47. 
zing genohmen. Der Sohn 
Her: Hans Her: von Tſchernembl / Panier- Herr/ Erbfchend in Crain 
und der Windiſchen March / und Burggraf zu Elingenfeld * iftoon Kayſer Ma-*Lie.a.a; 
ximiliano I, ats erden 5. April Unno 1486. zu Achen gecrönt worden/ und da, TO-XVil 
feibften vor S.Simonis und Judæ- Altar auf den König» Stuhl gefeffen / nebft 
andern Oeſterreichiſchen Adel von des Kayſers Hofitatt/ zum Ritter gefhlanen, 
worden / wie ſolches die B. Ennendi. M. fc, * zeigen. Mit feiner Gemahel THF 
Frau Elifabeth gebohrne Rauberin / Herin Cafpar Rauber Ritters / und Srauen fol. 33. 
Catharina von Lueg und Queng Tochter * haterdrey Soͤhn / und drey Töchter — 
erworben / benantlichen Heren Caſpar, Herrn Franciſcum, HerinChriftoph, a“ 
Fraͤulein Cacharinam, Fraͤulein Marufch, und Sräulsın Veronicam, Dero 


tA folgende. ER 
EEE rer Dem 
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hen —* von Tſcher 
b 


f 
Her; Gafpar Hei © nem 
den Hana Herr v. Dſcher⸗ Tſchernembl. * —— 


Frau Elifabeth wein⸗ poͤck 
—* — 


rm Hans Herm von 
— Kinder 3. Gran Barbara von Rün 
Apanen. (Her: Leonhard Rauber 

(her Cafpar Rauber Mit, Ritter. 
ter. (Bra Margaretha v.Plaw 
i i enſtain. 
—— (Herr Nicolaus lli.d. ug 
grau Gatharina v. Lues/ Burggraf zu .. 
und kuentz. |Brau Margaretha tal 
nerin. 


Bon vorermelden Fräulein Töchtern ift Sräulein Marufch lediger geſtor⸗ 
ben/ Fräulein Catharina hat Herin Carl von Rottmannftorf zur Ehe genohr 
men / $räulein Veronica aber ift Heran Hanfen von Lamberg zum Schauenflain 
Gemahelworden. Von denen Söhnen feyn Der: Francifcus, und Her: Cafpar 
beede unverheurath/ oder in der Jugend geftorben. 

Her: Chriftoph Her: von Tſchernembl / gebohren den 16. Januarij Arno 
1504. war Kanferd Maximilianil. Rath / und vermaͤhlete ſich / nach Zeugnuß 

Tie.i.M.der B.Streiniſchen M.fc. * Unno 1534. mit Sräulein Margaretha Herrin von 
om Kl. Schärffenberg/ Herm Chriftoph Herm von Schärffenberg/ und SrauenRa- 
degund Gräfin von Arberg Tochter / und ftarb Anno 1538. nachdeme er mit ihr 
einen Sohn Hans genant / und zwey Töchter/ benantlichen Fräulein Elifabe- 
tham, die in ihrer Kindheit geftorben/ und Fräulein Barbaram, welche / nad 
"Lit.E,r. Zeugnuß der B. Ennendi.M.fc. * Her Cornelium von Läpvig zu Seifened 
Tom» Rittern / mit 600. fl. Heurath⸗ Gut vereheliget worden / und iſt dero Heuraths⸗ 
Stem Vrief datiert / Cilly am Sonntag vor Georgii den 13. April Anno 1556. nach 
TO feinen erfolgten Ableiben nahm fie den 4. Marti) Anno 1564. Herm Franz Herm 
&ır,. von Pröting/ welches bevorderift auch der nach ihren Claut eines in meinen 
*Lit.8.c. Archiv * verhandenen Condudt- Ladſchreiben) den 14. Mai) Anno 1588. er⸗ 
Tom 1 folgten Todt/ zwiſchen Herm Hanfen Herrn von Tſchernembi / und Herim Chri- 
ſtoph von Schallenberg als Läppıgifhen Erben/ fub dato25.Novembr. 1889. 
*K.Lit.. aufgerichte / und in gedacht meinen Archiv * originaliter vertwahrte Bertrag/ 
Abi T pezeuget / und zugleich auch weiſet / daß fie Frau Barbara ermeides Herm Cor- 
neli von Läppis anderte Gemahel gewelen. Der Sohn 
Her: Hans Herr von Tſchernembl auf Windel und Schwerdtberg/ 
Dbrifter Erbihend in rain / und der Windiihen March / Röm. Kayſerl. Dia 
jeftät Rath hat ſich aus Erain in Defterreich begeben / und das zu ihren Stam⸗ 
men= Hauß gehörige Städtlein Tſchernembt / Herrn Nicolao von Frangepan 
“ Grafen zu Terrapag / verkaufft/ weicher ihme vor die an Rauff- Schilling zw 
| ruck behaltene 500. fl. fub dato Tſchernembl den 20, Julij 1565. eine in gedacht 
— meinen Archiv * originaliter verhandene Schuld⸗Verſchreibung ausgefoͤrti⸗ 
"bidem Aet/ und alfo hat er audy/ laut einer andern dafeibft.* verhandenen Schuld» 
fubn,96. Verfihreibung/ umb den völligen. Kauff- Schilling/ Herrn Hanfen von Aur⸗ 
ſperg ı das Schloß Erdenftain verfaufft. Er verehelichte ſich vermög ver+ 
ſchidener in meinen Archiv verwahrten Original - Documentis, zum erfien 
mahl mit rauen Barbara gebohrnen Herrin von Stahrenberg/ Wenland Herm 
Eraſmi Herm von Stahrenberg/ und Frauen Anna Gräfin von Schaumberg 
Tochter / Heron Hainrick Heron von Zelcking unterlaſſene Wutib / als * 


ist 


. 
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dieſelbe / Krafft eines in meinen Archiv verhandenen Conduct- und Erinde, ——— 
rungs⸗Schreiben / den 11. April Anno 1584. geſtorben / nachdeme fie ihme acht fo a 
Soͤhn / und fiben Fräulein Töchter gebohren/ nahme er (wie aus einen andern 
Dafelbft * verwahrten Hochzeit⸗Ladſchreiben zu entnehmen) in anderter Ehe *1bidemn 
Stäulein Evam gebohrne Streinin/ Herin Wolfard Strein Herrn zu Schwar, fl 17% 
Zug auf Vettau / und Ungerſchuͤtz / Röm. Kayſerl. Majeftät Kath / und Srauen 

va gebohrnen von Trautmannftorf Tochter / und ward die Hochzeit den 26. 
Januarij Anno 1586. in der Stadt Enn gehalten / dife feine anderte Gemahel 
bat ihme zwar ein Kind gebohren/ welches aber todt auf die Welt fommen/ und 
fiemufte hierauf den 29. April Anno 1587. die Schuld der Natur bezahlen/ und 
ward in der Pfarr Kirchen zu Schwerdtbergbegraben / allwo annoch folgendes 
Epitaphium von ihr verhanden. 


Herm Hans Tſchernembls Gemahl 
Ligt bier und fchlafft in Himmels: Saal, 
it GOtt fie lebt in Wohn und Freud 
Doch tragt ihr Her: umb fie groß Leyd, 
Meil fie in der Geburt ableibt 
Die Frucht auch) nicht beym Feben bleibt, 
Dend wer du feyft du muft auch dran 
Mei, Arm, Jung, Alt, Kind, Weib, und Maut, 
br Vatter war Henn Wolfard Strein 
annod) muß fie bes Todteg ſeyn, 
Erraichte nur das achzehende Jahr 
Raum über eins in Eheftand war, 
Sleichwohl hat fie ihr Zihl erlangt 
Vergebend man mit Jahren prangt, 
Langs Leben ift ein lange Dual 
Der Seelig ftirbt erfüllt fein Zahl, 
Anno Domini 1537. ben 29. April. 








Nachdeme auch erftermelde SrauEva, gebohrne Streinin/ ihr junges 
Leben befchloffen/ hat fich ermelder Hans Her: von Tſchernembl / zur dritten 
Gemahel Stau Potentianam gebohrne Frey: Herrin von Schoͤnkirchen / Herrn 
Ludwig $rey: Berin von Schönfirdhen/ und rauen Barbara Herrin von Rog⸗ 
gendorf Tochter / Herrn Georg ——— von Eyzing unterlaſſene Wittib / 
verheurathet / welche ihme / nebſt zweyen Toͤchtern / Clara und Barbara genant / 
noch vier Soͤhn gebohren / benantlichen Herrn Reichard, BermHansLudvwig, 
Herm Hans, und Herrn Hainrich, von welchen die letztere drey / nebſt der 
Tochter Fraͤulein Clara, lediger / oder in ihrer Jugend geſtorben / Fraͤulein 
Barbara einen Heren von Khuen und Belaſi, Ber? Reichard aber Fraͤuſein An- 
nam Sufannam gebohrne Graͤfin von Hardeck Bern Ferdinand Grafen von 
Hardeck / und Frauen Anna Gräfin von Thurn Tochter / zur Ehe genohmen/ 
und mit ihr einen Sohn Nahmens Johann, erzeugt/ welcher nachgehends 
Teutſch Ordens - Ritter / auch Biſchoff zu Wien und Neuſtatt worden, 

Er gedachter Her: Hans von Tſchernembl ward Anno 1592. Verordneter 
in difen Ertz⸗Hertzogthum ob der Ennß / und nebſt Herin Weickard Herm von 
Pollhaim und Wartenburg/ vermög einer in meinen Archiv * originaliter *s.x.g4 
vermwahrten/ von Herm Bartholomz Herrn von Stahrenderg ausgehenden, —— 
und auf Herim Georg von Hoheneck lautenden Pettzeti / datiert 30. Augufli 77. 
1586. gedachtes Herrn Bartholomzi von Stahrenberg/ und feiner Herren Ge 
brüder Vormunder geweien / faut einer andern dafelbit * verhandenendererley + rie. s.s; 
Pettzetl / datiert 1.Maij 1593. kaufft er ſelbes Jahr nebft Frauen Ortillia Her- Tom. Il 
sin von Stahrenberg / gebohrnen Semper Freyin von Limpurg/ von Herin "Si 

s5ffffffffa Bar- 
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Bartholom& Herin von Stahrenberg/ deflen freys aigenen Antheil an de 
Maurb zu Aſchach / ihme Herin Hans Heron von Tſchernembl / Herm Ulrich 
Frey · Der von Eyzing/ und Herm Jeremiz Truchfäffen von Etagı verſchaft 
Her: Sigmund von Enzing feine unterlaffene Güter jeden zum dritten Theil, E 

*ibidem macht hierauf fein Teftament, faut der dafelbften * verhandenen Pertzetl 

fol. 755. datiert 7. Januarij; Anno 1594. und ftirbr (wie das loco citato * orig 

ee naliter fich findende Condu&t- Ladſchreiben weifet) den ı. Augufti 1595. un 

fal.ıs. ward den ı2, Septembris gedachtes Fahr in der Pfarz Kirchen zu Schwerd 
bergbegraben. eine dritte und legte Gemabel Frau Potentianam gebohrn 
Herrinvon Schoͤnkirchen / als Wittib unterlaſſend / welche ſich nachgehendemt 
Herren Johann Ulrich Herm von Stahrenberg vermaͤhlet. Das ihme Kern 
Hanſen in der Pfarr⸗ Kirchen zu Schwerdtberg aufgerichte Epitaphium abrr ıl 
folgendes Innhalts. 


} 








Hans Herr von Tſchernembl auf Windeck 
und Echwerdtberg, Dbrifter Erbfchend in 
Erain und der Windifhen March, Roͤm. 
Kapſerl. Majeſtaͤt Rath, Anno 1595. 


Sein Herm Hanfen Heren von Tſchernembl / mit feiner erſten Gemakl 
Srauen Barbara gebohrnen Herrin von Stahrenberg / erzeugte fiben Tühır 
nanten ſich / Zräulein Anna Maria, Sräulein Elifabeth, Sräulein Regin, 
Fraͤulein Rofina die Aeltere Sräulein Marufch, Fräulein Rofina die Jünger! 
und Fraͤulem Chriftina, von weldyen Sräulein Marufch (Margaretha) un 
Fraͤulein Rofina die Aeltere / lediger geftorben/ Sräulein Anna Maria ward 
Herrn Jofeph Herin von Pröfing vermählet / Fräulein Elifabech hat Herin Wol 
von Schönberg zur Ehe genohmen / Fräulein Regina vermaͤhlete ſich mit Hin 
Reichard Strein/ Frey: Herin zu Schwargenau/ Herin zu Freydeckx un 
üft dero Hochzeitliches Feftin den 24. Septembris Anno 1581, (mie dag ın m 
*ıbidem nen Archiv * verhandene Hochzeit : Ladichreiben weiler) ın den Schloß Jul 
fol. 567. ſpach gehaltenworden / bey dero Heimführung aber / hat fich zugedachten Fir 
def der in den Vorbericht beichribene leydige Cafus ereignet / daß der Eul 
Boden unter währender Mahlzeit mit allen Bäften und Bedienten/ fambt it 
*K.Lır.& Tafel eingefallen/ davon die Original- Befchreibung in meinen Archiv * wtı 
ET mahrter zu finden / fie Grau Regina, ermeldes Berm Reichard Strein unterlö 
= 1bidem fene Wittib/ und ihrer Rinder Gerhabin/ hat laut loco citato * verhantt 
fubn. 13° nen Kauffs Brief/ datiert Freydeck den letzten Maij 1602. nebſt Herm Has 
Wolfard Strein/ die Bolten Haugſtorf Herin Martin Hilleprandt / NM 
‚Defterreichiichen Landſchafft ⸗ Einnehmer / verkaufft / Sräulein Rofinadie Je 
gere / ward Herrn Chriſtoph Herrn von Prag Gemahel / wie ſolches der I 
*Ibidem,citato * verhandene / den 26. Novembris Anno 1599. datierte Heuralit 
fubn- tr Briefzeiget/ Fräulein Chriftina ward / vermög des gleichfahls dafelbft * I 
fübn. ı10 Defindenden/ den 18. Septembris Anno 1602. datierten Heuraths⸗ Brief! 1 
erſter Ehe Herm David —** zu Albrechtsberg gegeben/ nach deſſen Abit 

ben aber hat fie Herin Auguftum Graf von Harded genohmen, 
Die Söhn obermeldes Herrn Hans Herin von Tſchernembl / mar! 
Her: Hans Chriftoph, Ber Georg Erafm, Her: Hainrich, Herr Has 
Fridrich, Ser) HansCafpar, Her Hans Wilhelm, Her Hans Georg, um 

- Her Veith Albrecht. Dero acht Ahnnen ſeyn folgende, 


a 





I Deßergs Herogrbums Qefiereichobder nn: ___ iS 
| fen 5* Henn ru v. Tſcher⸗ 


- nl Tichernemb (Sr. Elifabeth Rauberin. 
Hert Johannes Herr von ert Chriftoph Her von 
Herm Hanfen Herm von] Tſchernembl. |örau Margaretha Herrin) Schaͤrffen berg. 
Zfchernembl, und feiner von Schärffenderg. Frau Radegund Herrin 
erften Gemahel Srauen von Arberg. 
Barbara Herrin v. Stab; Yen Bartholomas Seritg 
‚oxenberg, Kinder, acht Herr Erasmus Her von) Stahrenberg. 
nnen. } 2 Stahrenberg. Frau Magdalena Herrin 
Frau barbara Herrin von Wvwon — 


Stahrenberg. Georgins Graf von 


— —E 
u An erg. 
—— a —8— Graͤfia . 
h U von Arch. 


WPon vorerzehlten Herren Söhhen/ ſeyn Her: Hainrich, Her: Hans 
Fridrich, und Her: Hans Caſpar lediger / oder inihrer Jugend geitorben. 
Her: Hans Chriftoph Her: von Tſchernembl auf Windel und Schwerdt⸗ 
berg/ Erbfibend in Erain und der Windifchen March sc. ward der Zürftlichen 
Durchleucht Er Hergogs Matthie Mundſchenck / und vermählete ſich mit 
Sräulein Rofina Förgerin/ Herrn Wolfgang Joͤrgers zu Tolleth/ und Frauen 
Apollonia gebohrnen Teuflin von Gundterftorf Tochter / und ward die Sochzeit/, 
nad) Zeugnuß des inmeinen Archiv * verhandenen Hochzeit⸗Ladſchreiben / Mn 
17.Novembris Anno 1591. zu Welß gehalten/ unter welchen dato auch der da: fol. 477. 
felbft inmeinen Archiv * originaliter verhandene Heuraths + Brief ausgefürtt kun 
get worden/ aus difer feiner Gemahel gebahre er zwey Söhn/ und vier Töchter) fübn. ıog 
als Fräulein Apolloniam, Sräulein Catharinam, Fraͤulein Evam Reginam, 
und Fräulein Barbaram, welche / nebft feinen beeden Herren Soͤhnen / Herrn 
Hans Chriftoph, und Herm Hans Wolfgang, alle lediger aeftorben/ nach⸗ 
deme der legtere (wie fein hinnachftehendes Epitaphium weiſet) einer Loͤbl. 
Landfchafft ob der Ennß Faͤndrich geweſen / ek lige ın der Pfarz » Kirchen zu 8. 
Panthaleon brgraben. 
Der Wohlgebohrne Her: Her Hans Wolfgang 
2 von Tichernembl, Erbfchend in 
rain und ber Windifchen March, einer 
Loͤbl. Landfchafft in Erg ⸗ Hergogthum Defters 
zeich ob der Ennf geweſter Faͤndrich, 


ift in Chriſto I Done entfchlaffen 
den 16. Februarij Anno 1619. 


’ N — ward mit einer gebohrnen Ederin vermählet/ aber 
ohne Kinder. | 
| Her: HansGeorg Her: von Tſchernembl auf Windel und Schwerdt⸗ 
berg/ wird / laut des in meinen Archiv * originaliter verhandenen Beftal bidem 
Iungs» Accord, dedato ı. Junij Anno 1605. von hiefiger Lobi Landſchafft zum "+ 
Ober · Hauptmann in Machland⸗ Viertl beſtellt / er vermaͤhlete ſich Krafftdes 
oco citato * verhandenen Heuraths /Brief / de dato Laybach den 18. Julij baren, 
YUnno 1601. mit Frauen Anna gebohrnen Gräfin von Thurn/ und zum —* 
Herrn Franciſci Grafen von Thurn / und zum Creutz / und Frauen Ludmilla 
Jebohrnen Herrin von Berfä zum Taub und Laub Tochter / Herrn Ferdinandi 
Brafen von Harded unterlaffene Wittib/ welche (nachdeme fie mit ihme eine 
Tochter / Sräulein Catharina genant Bern - - - - - - Grafen von Solms 
Bemahel/ und drey Soͤhn / benantliden Herin Johann Fridrich, Kayferl. 
Dpriften Wachtmaiftern/ HerinChriftianum, Obriften/ welcher mit Srauen 
6999989998 Bar- 
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Barbara gebohrnen Herrin von Prag/ Herm Hans Wilhelm von Althann un 
terlaffenen Wittib / wermählet geweſen / aber obne Kinder/ und Herm Fridrich 
Ernften, welcher Benedictiner, und zuS. Gallen Profeſs worden / gebohren) 
den 24. Februarij Anno 1606, dag Zeitliche geſegnet / und den 16. Martij gedach · 
tes Jahr hierauf in der Pfarr Kirchen zu Schwerdtberg begraben worden wie 
*Lie.8.D. das inerfagt meinen Archiv * verwahrte Erinderungs- Schreiben zeiget. Die 
Ri a as Streiniſche M. fc. * melden’ fie feye in der Geburt mit ſambt den Kind 
*Lit.A.Q. GCHUDEN. 
— —— Herr Veith Albrecht Herz von Tſchernembl war Anno 1611. Haupt⸗ 
265. mann / und vermaͤhlete fich mit Sräuleın — — gebohrnen Herrin von 
Zelcking / Herrn Hans Wilhelm Herrn von Zelcking / und Frauen Anna Sufanna 
gebohrnen Herrin von Stahrenberg Tochter / die nach ſeinen Abſterben in ander⸗ 
*K.Li.c.ter Ehe Herm Jacob Aſpan zum Haag genohmen / laut der in meinen Archiv * 
BDLICT- verwahrten Verfchreibung / umb ihr Heurath⸗ Gut / datiert Ling den 24. Nov. 
Anno 1612. ſie iſt nachgehends den 14. Novembris Anno 1617. zu ing in GOtt 
"sol.6s. feeligentihlaffen. Ibidem, * 
Ber! Georg Erasmus Herr von Tfchernembl/ Her: zu Winde / und 
Schwerdtberg/ Odriſter Erbſchenck in Srainund der Windiſchen March (nad 
eugnuß Preuenhuebers) ein fehr gelehrter/ in allen Hiftorien erfahrner und 
eredtfamer Herz / der in vilen Legationen gebraucht worden / auch zwey mahl 
Derordnerer indifen Erg-Hergoathum Defterreich ob der Ennf / als Anno 1598. 
und 1620. geweſen / fürtigt ald Deputierter von Land ob der Ennß dıe den J. 
* Februarij Anno 1608. zu Preſpurg unter Direction Erg- Hergogs Matthiæ zu 
Defterreich / zwiſchen denen Hungariſchen Magnaten/ und denen Ständen bee⸗ 
der Erg: Sergogthumer Defterreich ob und unter der Ennß / aufgerichte Con- 
Paare D. foederation, Annales der Stadt Eteyr. * Seine Gemahel ware Tran Elifa- 
5 perhgebohrne Preinerin/ Herm Helfrid Preiners zu Stuebing/ Flaͤdnitz / und 
Rabenſtain / Fuͤrſtlicher Durchleucht Erg: 844 Carls zu Oeſterreich Mund⸗ 
ſchencken / und Frauen Helena Langin von Wellenburg Tochter / und ward die 
VOowʒzeit Claut des in meinen Archiv * verwahrten Hochzeit⸗ Ladfchreiben ) 
Fly den — Anno 1599. in der Stadt Ling gehalten / iſt / Krafft eines an⸗ 
*Lit.8.D. dern Erinderungs⸗ Schreiben * aber / zu Schwerdtberg den 22. Maij Anno 
u 1611. geftorben/ und hierauf den 21. Junij in der Pfarzs Kirchen daſelbſten ber 
re worden / nachdeme fie mit ihme ihren Gemahel einen Sohn Hans Hel- 
rid, und zwey Töchter / ald Fräulein Helenam, und SräuleinBarbaram, tfı 
zeuget / die fammentlich Iediggeftorben/ und dero acht Ahnnen feyn folgende. 


Ari ⁊ 
22 Then john Den —— 
Georg Erasmus her Rn —S 
von Tſchernembl. F — von 
Herrin renberg- 
Herm Georg Erasmus een 1. Anha Gräfin von 
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Ermelder Herr Georg Erasm Herr von Tſchernembl / bar ſich (laut der 
nmeinen Archiv * verhandenen Verſchreibung) datiert Lintz den 26. Nov.? X Ut a: 
Inno 1612. umb feines Bruders / Herrn Veith Albrecht von Tſchernembl Ge KiIR-T- 
nahel/ Frauen Margaretha gebobrnen von Zelding (die hernach Herim Jacob e 
Npan zum Haag geheurathet) verichribenes Heurath⸗ But / mit verichriben/ 
e ift emigriert / und mit ihme dife uralte vornehme Familia der Herren von 
Pfehernembi auffer Land zu Genf abgeftorben. 


COLLECTANEA 


GENEALOGICA. 


on den abgeftorhenen Befchlecht der 


Herren Turner zu Rafchendorf und 
| Wuͤrding. 


AID 
ILLL 






I 







—— — 
I 


Mapen. 


un Je Herren Turner haben in einen rothen Schiſd zwiſchen zweyen blauen 
? eine weilte Balken zum Wapen gefuͤhret / auf den Helm ift eine mit er, 
fagten Schild accordierende aufgethane Adlers⸗Fluͤg geſtanden / die 
yelm: Deden aber in Roth und Eilber vermifchet geweſen. 
Wie in den zu Scandfurt am Mayn Anno 1578. von Sigmund Feyr⸗ 
bend heraus gegebenen Thurniers Buch * enthalten’ hat Walther Turner — 
um Turn Ritter / in den zu Zuͤrch Anno 1165. gehaltenen zehenden Thurnier — 
it Graf Sigmund von Scala und Burgkhauß se offen, j.Kae 
Oswald Turner zu Turn fommt unter denen Edlenein/ welche den Anno 
284. zu Regenfpurg gehaltenen Thurnier befucht haben. 
Alto kom̃t auch ein Turner-unter denen Rittern und Knechten aus Bayrn 
n / welde den Anno 1436. zu Stuttgart gehaltenen ſechs und zwayntzigſten 
hurnier befucht haben / und alfo ein Turner aus Bayrn befucht den Anno 1436, 
ı Landshuet gehaltenen fiben und zwayngigiten Thurnier, 
Ein anderer Turner aus Bayrn hat unter denen Rittern des Landa 
Zayrn den acht und zwayntzigſten zu Würgburg Anno 1479 gehaltenen Thur⸗ 


ier bheygewohnet. 
6889899982 Und 
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F Und letztlichen hat Sigmund Turner mit Seorgaus Bayın Ann 
1387. den zu Regenfpurg gehaltenen fünf und dreyſſigſten Thurnierbefuht. 
*Lit.A.L. Nach Zeuanuß der B. StreinifhenM. fc. * wird Herr Fridrich Turn 
Tom X. Deuggefunden in Herm Nicolai von Lengenbach Briefen/ de Anno 1347.) 
“Lit. Ar. wiedafelbften * weiter zulefen/ hat Hera Leopold Turner / Grau Mag 
Tom Vißermn Vicenz des Annerers feel. Tochter / zur Ehe gehabt / die ſich Anno 1446 
ihrer Spruͤch halber mit Herrn Tipolden Angerer zu Köppadh vertragen. 
“Lit. D.R. Frau Anna Furnerin/ ward/ wie die Preuenhueberifchen M.fc, * ud 
fol. 156 den HerinWolfhard des Aſpan Gemahel Anno ER 
In den Mortilogio deren. P,Minoriten in Wien iftenthaften/ Anno 
146. obijt Nobilis W olfgangus Turnerfepultusinterlapides CXJ, 
Srau Apollonia gebohrne Turnerin/ hat Anno 1523. Herm Wolfd% 
rich zu Braitenaich / und in anderter Ehe Anno 1539. Herin Chriftoph m 
Singendorf zum Gemahel gehabt/ wie foldyes alles in denen B, Ennendi.M.k, 
“Lie. x.x.* mit mehrern zufinden. 
gl Her: Lasla Turner / war bey der Anno 1526, in difen Land vorab 
& 624. menen Guͤltens⸗ Bereutung ein von Löbl. Landſchafft mit deputierter Ausihui 
er ward Anno 1516. Zeugin den zwilchen Herin Wolfgang, HerinLeonhat, 
und Herin Leopold von Singendorf zu Achleuten Gebrüdern aufgeridtn 
*Lit.B.A.undin meinen Archiv * originaliter verhandenen Theil- Brief / umb ihr Pit 
Tom» ter.und Mütterlihed Erb Gut. Er Her: Lasla Turner zu Rafdendorf m 
39 Wuͤrding / Fommt auch als Zeug ein in den ſub dato Mittwoch nad S. Martin 
*K.Lit.c. Tag Anno 1520, aufgerichten / inerfagt meinen Archiv * verhandenen 
—— T. Brief / zwiſchen Frau Martha Tobelhaimerin/ Herm Leonhard Tobeſhane 
sub ſeel. Wittib / und ihren ältern und juͤngern Kindern. Alſo ward er auch mil 
Herim Eberhard Marſchalchen zu Reichenau’ Hans Schifer zu Sreyling/ Adın 
Schweinpoͤcken zum Hauß / Chriftophen Zeller zu Zell und Hetorvontim 
bad) zu S.Mörten, ein Spruchmann und Zeug in den fub dato Erchtagnad Ei 
tag quafi modo Geniti Anno 1524. zwiſchen Herin Hanfen, Herm Mörtı, 
und Herin Leo von Hoheneck Gebrüdern/ Aufgerichten/ und in obaedadtn 
*s.K.gäsimeinen Archiv ſich findenden Vertrag / wegen Befigung ihren Vätterliän 
N ‚Gütern Hagenberg/ und Braittenprud betreffend. Alſo förtiget er audal 
K.Li.c.geug/ neben Derin Michael Oberhaimer in der Gröbming/ einen lococitt' 
edle S-perhandenen / von Herin Ortolph Geymann zu Gallſpach ausgehenden] um 
5 auf feinen Brudern/ Herin Hainrich Geymann / lautenden Schuld : Briel® 
Anno 1526. Alſo auch das fub dato 13.Martij Anno 1542. von Grauens 
* 1Didem mee Geymannin verfafte/ und dafelbften * verwahrte Teftament, und! 
lichen einen fub dato Pfingftagnadh S. Pauli- Tag feiner Befehrung Annoı 
u, Ausgeförtigten/ und auf Herin Hans Hainrich Geymann zu Gallfpadh laut 
van lococitato * verwahrten Kauff⸗ Brief / umb das Lehen am Obern Pure 


fub a. 10.d64 Traͤtteneck. 
GENEALOGIfde 

















& 
u 
ur=: 

— 


= EEE Vol 


63 
Dep Zr» Hettzogthums Defterreich ob der Ennß. 


——— — 762 
Von den abgeſtorbenen Befchlecht der Herren 
Battershaimer zu Pruck an der Aſchach. 





en a a ar 
Wapen. 


Je Herren Vattertshaimer zu Vattershaim und Prud an der Achoch / 
haben in einem weiſſen Schild drey ſchwartze in drey Angl über eine 
ander geftellte Ring zum Wapen/ auf dem Helm aber einen viereckiq⸗ 

ten auf denen vier Ecken mit fo vilen Quaften befegten weiſſen Polfter / der 
durch einen mitten durch denfelben gehenden auf dem Helm aufrecht ftehenden 
ſchwartzen Pfal gleihfam angeheftet iſt die Helm ⸗ Deden aber in Schwarg/ 
und Silber vermiſchet geweſen. 
. Der Edi vefte Hans der Vattershaimer zu Prud an der Aſchach hat 
gelebt Anno 1456. 
Herien Wolfgang des Batterhaimerd Tochter Annaftafia, hat in erö 
fter Ehe Herrꝛen Fridrich Porapruner und nad) deffen Abfterben Anno 1458. 
Herzen Cafpar Hörleinfverger. ec a RE. 
Her Hans und Ulrich Gevettern die Battershaimer empfangen Anno 
14566. und 1473. Zehen von denen Herren von Polhaim, 2 
Endlichen har Herren Hanfen Battershaimer Tochter / Fräulein Agnes 
Herren Balthafar Zeller zur Ehe gehabt / der fie Anno 1495. als Wittib uns 
terlaffen / wie ſolches alles die Preuenhuberiſ. M. fc, * enthalten. — — 
Zu Kallham in der Pfarrkirchen in einer abſonderlichen Capellen das +" 
Vatterẽhaimeriſche Beneficium genannt / ſeynd auf dem Altar nebft den Vat⸗ 
tershaimeriſchen noch andere vier Wapen / und darunter das Schiferifche und 
Hörleinfpergiiche angemahlen zu fehen. j 
Auf einer befondern auf der Seiten an der Mauer angeheften. Tafel 
aber ift nebft den völligen Vattershaimeriſchen Wapen nachfolgende Dinds 
Schrift zu leſen. 


Nobilis DovVinus Joannes Vattershailmer 
hujus Benchcii S. Wolfgangi Primus Fun+ , 
dator Afino 1493. : — 


2 Obbhoͤbhbb Bam 
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Barbara des Edlrund Veften Hanfen Vattershaimers zu Prud ar 
der Aſchach Sochter / heurathet Anno 1494. Herren Wolfgang Hörleinfer, 
E zu Tannberg Nitters Tochter/ und war in den Heuraths⸗ Brief der 
d1 > vet und Geftreng Ritter/ Ortgar Oberhaimer zu Marſpach laut der 

Lit.x.r. B. Ennendi. M. fc. * 
ka * Bon diſem Herren Hanfen als den letzten feiner Familiæ iſt Pruck an 
der Alba an die Herren Baron Schifer fommen/ von Vattershaim aber! 


als dem Stamm + Hauß diſes Geſchlechts ift nur der bloſſe Namen noch übrig 


GENEALOGIA, 


Und 
Stammen-Fafel. 
Der Werꝛren Metzinger zu Wildenhaag. 
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Wapen. 


— Herren Uetzinger zu Wildenhaag haben in einem aus den Hort 


obern gegen den hintern untern Windl / unten in Roth / oben aber 
Weiß nach der Schröge abgetheilten Schild / eine mit demfelben 
der Beitalt accordirende Roſen geführet/ daß die Helfte derſelben I 
#. +, Grund roth/ im rothen aber weiß geweſen. ; 

* Auf dem Heim ifk eine aufgethane mit dem Schild accordirende oft 
in Weiß/ und unten in Roth nach der Schrög abgetbeilte Adlers StB! um 
in derfelben ein auf gleiche Art getheilte Roſen erſchinen / die Helm Dr en abet 
in Roth und Silber vermifcht geweſen. N 
Dabey ift noch zu merden/ daß auf Weyland Herren Walchun il 
Ulrich der Ueginger in dem Creutz + Gang des Cloſters Willhering ſich be 
den Srabftein de Anno 1375. erfagtes Wapen mit zweyen Helmen el ge 
Davon der erftere die zwey aufgethane Adlers Fluͤg mit dem Roſel = 
anderte oder hintere aber zwoey aufrecht in die Höhe ausgeſtrodte Arnd 
und Hände getragen. 

- Stan 
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Stammen-Safel, 


Don den abgeftorbenen Bl Der Verren 
Uesinger zu Wildenhaag. 


Hr. u 
gang Ux, fr. 
Ans Als 





fr. wilhelm 


$r.Mar-' 9 Hr. Hans Ux. 
















Uetzinger. E e —— I Veeinger. 
(Sr. Catharina Hr. Leonhard argare- 
2 Hr. Fri- Ux. fr. Mar- er Ur. He. _ 
egin er. ge Rott. aretha Zel) Hans MWals 
P Ulrich 9 ie —I chen zu Pram 
Hr. Berchtold Be in r. 
Meinen, Ior. Lorenz | Ueginger , | Matefee. —— 
u-VUetzinger, Us gt— Ger] Me. —* a 
Ux. Se. Ga-\ traud- - - eginger, 
ngınd eu ——— Hr- Hainrich‘ Ux Fr. Ur- Matthzivon 
Ueginger- la augen Ded 
je. Conrad rgerin. Sr. Margare- 
Uetzi —* — tha Ux. * 
“gingen. Ux. %). Rue- Georg Mill (Fr. Catharink 
Bi Dafchens wanger. Ux. Hr. An- 
5 Ulrich Ux.| dreasv. Ror⸗ 
135 er * 
ayſſin 45r. NMcob lle 
—— Hr. Veith Hr. Hans —* Ux. 
gthe Ueßinger, HainrichUr. . Barbara 
Ux. Sr.Affra] Sr. Helena | dv. Sondere 
von Haus Sfnernfeerin. |_borf. 
fperg. Hr. Veith |f5r- Margares 
Dombherꝛ a. 
A au Paffau- r. — 
—542* 
jum Dorfs 


GENEALOGIA, 
Der Herren Meßinger zu Wildenhaag. 


ag difer uralten Familia wird in dem Ehren: Spiegl des Allerdurch⸗ —— 
leuchtigſten Ertz ⸗ Hauß von Oeſterreich gemeldet: 
—— 


Landſchafft Schwitz —* und ie — 
1307. beguͤttet g 


Woraus zu vermuthen / dag die Familia mit Kayſer Rudolph L aus 
em Schweigerland in Defterreich fommen. Bon felbem Geſchlecht ift auch 
n dem Preuenhuberif, Catalogo der Herren Lands» Hauptleuth dig Lande * — * [| 
iolgendes zu leſen. — Kup 
8bbbbobba Bu 
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Die Uetzinger zum Haunſperg und 
Wildenhaag ein gar altes Adeliches er 
Geſchlecht im Land, wie dann Henricus 

de Uezingen in des Elofters Florian 
Briefen von Herren Degenbard von 
Eapell ausgehend Anno 1191. Zeug ger 
funden wird. Ihre Begraͤbuuß haben 
fie zu Willheriag gehabt, der legte 
war Jacob Ueßinger, der noch Anno 1674. 
gelebet bat, tc. 


Her: Walchun, $err Ulrich , und Bert Conrad Uetzinger haben zu 
gleich nelebt Anno 1334. ob fie aber Brüder oder Vettern geweſen / iſt nicht 
befannt ; wohl aber in der Verzeichnuß der Stüffter/ welche zu den Sloſter 

„Lie. E-0. Wilhering geftüfftet * enthalten/ daß erfagter Her: Walchun Ueginger ihme 
fol. 132. felber zum Sellgeraͤth gedachtes Jahr 1334. das Erdſchmidt «Lehen zu Braite⸗ 
nach / Ber? Conrad aber eden felbes Zahr Fünf und techgig Pfund Pfenning 
ſich zum Sellgeraͤth geftüfftet habe / wovor Weingärten erfaufft tworden. 
. Bert Ulrich Ueginger vermählete fib nad) Zeugnuß der B. Ennend!. 
SEIREFIM. fc. * Unno 1350. mit $reylen Cunigund Ennendlin/ Herren Rudleindes 
fol.ıg. Ennendis/ und $rauen Gertraud Wunbergerin Tochter / und waren Zeugen 
in Heuraths + Brief benannt / Wernher der. Ennendi fein Schwager / und 
Haintich von Ezzelorn Richter zu Wienn ꝛc. Mit ſolch feiner Gemahel ge 
bahre er drey Eöhn / benanntlichen Herren Lorenz, Hersen Wilhelm, und 
erren Ulsich / Anfangs ermeldter Her: Walchun, uud difer Her: Ulrich der 
Itere oder Erſte diſes Namens’ feynd beede Anno 1375. geſtorben / und zu 
Wilhering begraben worden/ wobey merdwürdig/ daß auf dero zu gedach⸗ 
sen Wilhering im Creutz · Gang fich befindenden Grabftein (wie Anfangs bey 
der Wapen : Befchreibung gemeldet worden) dad Wapen mit zweyen Heimen 
eingebauen / welches die Familia in denen legreren Fahren nicht mebr geführen/ 
die auf ſolchen Grabſtein ſich befindende Schrifft ift folgendes Innhalts: 
Hie ligent die Ueßinger Walchun, und we 
Ulrich, die geftorben find KL. Martii 
Anno Domini MCGCLXXV, 
Bon erzehften Söhnen feynd Her: Wilhelm, und Her? Ulrich der An⸗ 
derte dies Nahmens  beede lediger / und zwar noch vor den Vatter geftorben/ 
und ligen beede gleichfahls zu Willhering im Ereuß - Gang begraben / aufdero 
Leichenſtein ift das Wapen mit einem Helm / und folgende Grabſchrifft zu leſen: 
*Lit.D.P. Ppreuenhueberif, M. ſc.* | NE 
fol 413. Hie ligend die Ueginge Wilhelm und » 
ing Gebrüder, ſeynd gefiorben Anne 2» 


‚Herr Lorenz Ueginger der dritte Sohn ermeldtes Herren Ulrich 
*riee.c.Erften hat fich nad) Anzeug obgedachter B. Ennenckl. M. fc.* Anno 1362. mit 
Kt Krauen Catharina ( der Geſchlechts Nahmen ift ausgelaffen ) vereheliget / die 

- -ihme fiben hundert Pfund alter Wiener: Pfenning zum Heurath: Gut mitge ⸗ 
bracht / und zwey Söhn Nahmens Hainrich / und Berchtold gebohren. 

‚ ... 9er: Hainrich wird in vorermeldter Berzeichnuß der Cloſter Wilde: 

—— ringiſchen Stiffter (ibidem * ) gefunden / daß er zu feiner Begraͤbnuß und 

u Eee ein But zu Rudolphing geftifftet habe. Cr ward auch Zeug in 

rauen Cunigund Uegingerin Herren Berchtold Uetzingers feines Bruders 

Tochter Henrarhs: Brief de Anno 1385. mit Herren Rueger den Dachfen 

böden. Der andere Sohn, om 


— 
” 
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; Her: Berchtold Ueginger hatte mit feiner Gemahel Frauen Gertra 
( das Geſchlecht iſt nicht aufgemerdt ) ziven Söhn / und zwey Töchter / ber 
nantlichen Herren Ulrich den Dritten diſes Nahmens / und Herren Eraimum, . 
dann Fräulein Cunigund, welche (mie erft gemeldr ) Hersen Ruegerden Dach⸗ 
fenböden geeheliget / und feynd (nach Zeugnuß der B. Ennendi. M. fc. * Jin dem f LitE 
Anno 1385. Heuraths «Brief Zeugen benant Herr Nicola der Perdhaimer / fol sg. 
Hainrich der Ueginger vorermeldte des Berchrolden Bruder / und Veich der 
Anhanger x. Die anderte Tochter Sräulein Carharina hat nach Anzeug ers 
meldter M. fc. * Anno 1397. Herzen Fridrich den Rotten zur Ehe genommen, * \bidem 
Der Sohn Herr Ulrich Üetzinger förtiget einen in meinem Archiv * vorhanı Ft! 
denen Erchtag nad S. Michaelis Tag Anno 1409. datirten Erb: Brief / über Läpllic.N, 
das nacher Schlißlberg gehörige Gaͤnglmayr Gut zu Mitterndorf / alfo auch Übr-+ 
Anno 1410, nad Anzeug der B. Gtreinifben M. fc. * ald Zeug in Serien * Liv AR 
Gundacker von Taunberg Kauf: Brief. Hierauf ward ermeldter ha 
si u: Herr Ulrich Ueßinger der Dritte diſes Nahmens laut mehr ermeldter 
B: Ennendi.M, fc. * Canonicus zu Mattiee/ Anno 1419. aber Pfariberz zu *Lit-E-P« 
Eferdingen/ und Anno 1434. unter die Stüffter des Cloſters Wilhering gegeblet. for ysc; 
Herr Eräfmuslleginger der anderte Sohn Herm Berchtolds Uetzingers 
ward wie Preuenhueber * anzeiget ) Anno 1436. Kayferl. Bogat zu Seyfen: *LiuD.r; 
burg / Anno 1438. Veggt zu Welß / und Anno 1450, Pfleger zu Sammer; fol +3- 
laut der Baron StreiniihenM, fc. * hat er Anno 1454. Sräulein Urfula Hau »Lie 4. e, 
zenbergerin/ Herren Danckwarden des Hauzenbergers feel Tochter zur Ehe By L 
genommen, Lind waren Zeugen in dem Heuraths ⸗ Brief die EdI und Velten ° ?"* 
Herien Wolfgang DOberhaimer / und Her: Jans von Wolfenreuth ec. Sie 
‚gedachte Frau Urfula verfaufft / wie loco citato * zu leſen / Herzen Ulrich umd »Lir. A.ra 
Herien Hans von Stahrenberg/ ihr Gut zu Roberftorfi das Lehen von ihnen Tom-V 
geweſen / und fie von ihrem Bruder Georg dem Hauzenberger ererbt bat. ee 
Und. ward audy Anno 1420. Zeug in Srauen Magdalena Ehelgin Sigmund deg 
Sheigen Wirtib Heuraths. Brief. Gedachter Her: Erafm ift geftorben zu 
Wilhering Anno 1464. allwo er nebft feinen Sohn Ulrich begraben ligt; 
nachdeme er mit obgedacht feiner Gemahel zwey Söhn / als erftermeldten - 
Hersen Ulrich, und Herzen Veich gebohren. = 
, Her Ulrich Ueginger Ritter / der Vierdte diſes Nahmens war Anno 
1460. Hergog Alberti zu Defterreich Pfleger zu Clauß / umd ift eben gedach⸗ 
te8 Fahr 1464. alfo gleich. nach feinen Battern geftorben/ und zu mehr erſag⸗ 
ten Willhering begraben worden. - Nachdeme er mit feiner Gemahel Srauen 
Margaretha gebohrnen Innernſeerin / Herren Wolfgang Innernſeers / und 
Frauen Urſula von Hohenfeld Tochter (die nach ſeinen Abſterben laut einer in 
meinem Archiv * originaliter vorhandenen Pött ⸗Zettl Wolf Heffter zu Hefft Lie me: 
geeheliget) Fünff Soͤhn und zwey Fräulein Töchter / benantlichen Herm Leon- u 
hard, Herren Hans, HerrenSigmund, Herren Erhard, Serien Wolfgang, 
— Magdalenam, und Fraͤulein Margaretham gebohren / die ihme und 
— — Herren Erafmo auf feinem Leichſtein geſtellte Grabſchrifft 
autet alſo: J 5 














Sie if die Vegräönuß des Edel» Veſten 
Eraſm Ueßinger, der geftorben ift Anno 


Jiiiiiiii Alhier 
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Alhier iſt annoch anzumerden / daß Känfer Fridrich Erf : Heros jı 
ex.ri.c. Oeſterreich erſtgedachten Herien Erafmo Leginger laut des in meinem Archiv * 
gänllie-v. in glaubwürdiger Abichriffe vorhandenen zu Neuftadt am Feeptag mach Sant Vincengen 
Subn. 3. Tag Anno 1449. datirten Diplomate über die Veſten Wildenhang. Zu der ihme vorhin über ſoich 
Velten und ben Berg, worauf Die liget, ertheilte Fuͤrſtliche Freyheit, dieſelbe noch weiter erfrcdt, 
daß die in ſoiche Beſien, od&®den Berg, durauf fie tiger, entweichen, ein ficheres Afylum } 
und vor jedermänniglid unbekuͤmmert jeyn follen, und weiter, daß er feine um den dus cu 
eh 
* ha an H. Creutz Erfindungs, und den andern * 8. —*—* Judas - Tag daſelbſten zu halt 
befugt ſeyn folle» x. 
Von vorgedachtes Bern Ulrich Uetzingers des Vierdten diſes Nahmen 
unterlaſſenen Fraͤulein Toͤchtern / iſt Fräulein Magdalena nach Anzeig der 
ærit.p.x. Preuenhuberiſchen M. fc, * Anno 1470. Herrn Matthæi von Ded zu Geze 
s1 139 dorf / Fraͤulein Margaretha aber / Herm Georg Muͤllwanger Obriſten Kl 
uze ermeifters in Defterreich erfte Gemahel geweſen / und: hat die letztere nad 
Zeugnuß der Verzeihnuß deren Willheringifhen Stüfftern / umter denen B, 
ori. 2.6. Ennendi. M. fc, * Anno 1479, auch nach gedachten Elofter geftüffter. Bon 
Fly7,. denen Söhnen ift | 
Her? Leonhard Ueginger zu Haunfperg Anno 1471. Pfleger zu Bars 
tenburg geweſen / Anno 1493. aber hat er Frau Margaretham Zellerin/ Henn 
Balthafar Zellers zu Zell Tochter / jedoch ohne Kinder zur Ehe gehabt/ Preum 
erie.n.r hueder * Er und fein Bruder Hans Leginger/ haben (wie die Annales it 
fel..'» Stadt Steyr * enthalten) zu den Anno 1490, ergangenen Aufbort aus den 
folsar. Zrauns DViertt/ zur Belagersund Eroberung der von denen Yungarı untveit 
&4. 5 an der Ennß erbaut⸗ und beſetzten Tettauer⸗Schantz zwey Mann/ 
ihr Bruder 
Her? Erhard Uetzinger aber vier Pferd / und zehen Mann zu Fuß gt 
ſtellet erfagter Her: Erhard ift/ fo vil wiſſent / lediger geftorben, 
Ber: Sigmund Ueginger zu Wildenbaag der dritte Sohn vorermeldten 
Herm Ulrich Uegingers des Vierdten diſes Nahmens / ware / wie ın Catha- 
* ibidem logo deren Herten Lands · Hauptleuth difed Lande ob der Enng * zu lien) 
fol.»19. Anno 1481. Anwald dafelbiten/ und ließ Pfingitag nad Colmani gedadted 
601.99. Fahr Cauf erhaltene Nachricht / dag die Hungarn zu Ybbs ankommen / un 
orhabens wären ſich an die Ennß zu lagern / und zu verfchangen ) zu Roh/ 
und zu Zug an erfagte Ennß aufbieten/ alwo fie Herr Bernhard von Shirt 
fenberg Hauptmann und Herim Benedit Scifer antreffen werden! x. 
Her: Hans Ueßinger zu Haunſperg / hatte / wie die B. Ennendl. N, 
Lie. 8.7. fc.* meiden/ eine Gemahel/ Margaretha genant/ die er bereitd Anno 14% 
Ze als Wittib/ und aus ihr eine Tochter hinterlaſſen / aud Margaretha Ps 
— —— Anno 1510, Herrn Hanfen Walchen zu Pranded / Ob 
mahel worden. 

Her: Wolfgang Uetzinger der fuͤnffte und letzte Sohn mehrgedadtrt 
Lie. D.r. Herm Ulrich des Vierdten/ ward nad Zeugnuß der Preuenhuberil. M. IC 
ſol.auꝛ · nno 1486. mit rauen Anna von Albrechtshaim / Herm Cafpar von W 
brechtshaim zum Wöfen / und Frauen Anna gebohrnen von Schalenbts 

Tochter / verehliget. 

Her Veich Ueginger zu Wildenhaag der anderte Sohn Kerm Eralm 
Uetzingers / hat (ut loco citato ) $rau Affram von Haunfperg/ Herin Hart- 
neid des Haunfpergers feel. Toter zur Ehe / zu derfeiben haben Pet 
‚Georg und Herz Hans die Perchaimer umb die Büren in Attergau / ſ pe 
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der Schoͤnauerin erblich herruͤhren Spruͤch geſtellt fennd aber Anno 1462. 
deßhalb vertragen worden. Er unterlieſſe drey Soͤhn Herm Ulrich den Fuͤnf⸗ 
ten / Herm Hans Hainrich, und HermVeich‘, von denenſelben ward 

ger Hans Hainrich zwar mit Fraulen Helena Innernſeerin / Herm 
Hainrich Innernſeers Tochter vereheliger aber Ohne Kinder * Der Cohn * Ibidem 

Her: Veith Ueginger ward Anno 1476. Dombherr zu Paflau/ und fol. s6ı. 
waren damahlen im Capitl Her: Valentin Pernbeck Decanus, D. Udalricus Hunzi ä Haufer, 
D. Sebaftianus äLamming, D Leonhardus Mautuer, D. Balthafar a Stahrenberg, D Vitus Uezinger 


D. Wilbelmus de Ahaim , D.Georgius Mayr, D Stephanus Aichler, D Sighardus Zenger, D Geor. 
gius Hohenfelder , Nobilis & Generofus Dominus Bernardus de Polhaim impetrat Canonicatum, 


ic. ıc. B. Ennendi. M.fe. * Lit. x.x. 
Herr Ulrich Uetzinger zu Wildenhaag der Fuͤnffte diſes Nahmens / und — 
dritte Sohn vorermeldten Herrn Veich Uetzingers und Frauen Affra von 
— hat einen in meinen Archiv * verhaͤndenen Sonntag 8. Gallen- Faq es 
nno 1518, datierten Erb» Brief über einen Hof zu Otnang geförtiget/ umd cn sr 
vermaͤhlete fihb Anno 1514. mit Fräulein Veronica Payffin / Bern Sebaftian 
Panffen zu Mitterberg Tochter / welche er Anno 1555. als Wirtib unterlaß 
ſen / nachdeme fie mit ihme drey Töchter / Catharina, Dorothea, und Mar 
garetha genant / nebit einen Sohn Nahmens Jacob gebohren. Bon ſolchen 
it Sräulein Margaretha fediger geſtorben. räulein Catharina tward nad) 
Zeugnuß vorermeldter B. Ennendi, M. fc. * Berm Andrez von Rorbach zu’Lie.eg 
Elingenbrun erfte Gemahel / Sräulein Dorothea Anno 1532. Serien Hans gr 
Slußharten zu Pottendorf verheuratbet. Der Eohn, 2 77 
Her: Jacob Ueginger zu Wildenhaag hat zwar Frau Barbaram von 
Sonderndorf / Herm Hanfen von Sonderndorf zu Tibem Tochter zur Ehe 
gehabt / ift aber Anno 1554. ohne Kinder und mit ihme dife uratte Familia 
völlig abgeftorben / und erlofchen. 
Nach feinen Abfterben hat fich vorermeldt feine unterlaffene Wittib mit 
deffen damahlen noch in Leben geweſten Frauen Murter Veronica Uegingerin 
gebohrne Payſſin / und feinen Schweftern ihrer gegen einander habenden Sprüs 
chen und Erbſchaffts Forderungen verglichen / wie ſolches aus dem in meinen 
Archiv * originaliter verwahrten von Herrn Balthafar von Pröfing Frenherm — 
zum Stain Rom, Kayſ. Majeftät Rath und Lands⸗ Hauptmann in Deſterreich n.au. 
ob des Ennß außgehenden/ und zu Zing den 21. Maij Anno 1556, datierten 
Gerichts » runde mit mehrerem zu ſehen. 
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Anmerkungen. 


on den abgeſtorbenen Befchleche der 
Herzen Bierer zu Plöding. 


Siiiiiiiia Wapen. 
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Wapen. 


Je Herien Vierer zu Ploͤding haben einen quartierten Schild zum 

Waren geführet / deffen erſt⸗ und vierdtes Feld / oben-in Schwarh / 

unten aber in Roth folder Beftalten durch die Matte getheilet / dapın 

dem: obern ſchwartzen Theil zwey gelbe/ in dem untern wochen Theil aber cm 
weiſſer Stern zu fehen geweſen. e 

=: Das andert sımd dritte Geld ward durch die Mitte geſpalten / vorder⸗ 

ſeits weiß / hinterfeits aber ſchwartz / alfo daß in vordern weiffen eme ſchwar⸗ 

I: in dem hintern fchwargen Theil aber eine weiſſe aufrecht ftehende Ber 

Dranden mit aufgethanen Klauen erfchinen. 

Erſagter Schud hat zwey Helm getragen / davon der erfte oder vet: 
dere ungeerönt und zugethan / eine Doppelte ausgefpalte und mit denen Sadıka 
einmärts gegen den hintern Helm gefebrte mit dem erit» und vierdten Ebild 
accordierende / durch die Mitte in Schwarg und Roth getheilte / und oben 
mit zweyen gelben/ unten aber einen weiffen Stern befegte Adters Flügen aufı 
gehabt / umd mit einer Roth und Schwarg vermifchen Helm» Decken umgeben 
geweweſen. Aufdem ° 
Anderten gecrönten und offenen Thurnier · Helm ſeynd die im Sail 
beſchribene Bern» Pranden aufrecht oder Pfahl + weiß geitanden/ davon die 
vordere ſchwartz / die hintere aber weis / und defien Helm» Decken in Weiß und 
Schwartz vermiſcht geweſen. 

Her: Sigmund Vierer gu Plöding iſt bey hieſiger Loͤbl. Landſchafft m 
8. April. Anno 1596. ald Landmann immatriculieret woͤrden / und ward 

ex. re. Dermög des in meinem Archiv * originaliter verhandenen Bertrag zroildn 
gädtliem Wenland Herm Ulrich: Hösleinfperger zum Hochhauß und Altenhof feel. Erin 
fübn.35. über deffen Verlaſſenſchafft datiert 24. Maij. 1602. Zeug eingeführet. 

DerrGundacker Bieter zu Plöding hat nach Zeugnuß der B. Ennendl. 

eLi.e.r.M. fc.* unter andern Lande» Mitglidern des Ritter Stande ob der Enns 
Hp " Anno 1608, die groſſe Confaederation mitunterſchriben. Er gedachter 
er # Herr Gundacker Vierer zu Plöding und Gruebhofen vereheligte ſid 
mit $räulein Johanna Catharina Hadin / Herin Eralm Hacken Erbfäffen zu 
Bornimb Heron zum Aufferftäin / und Frauen Euphemix gebohrnen Tollin⸗ 
sK. ga gerin von Grienau Tochter / und ward die Hochzeit laut des in meinem Ar- 
N. XXX. chiv * berhandenen Hochzeit · Ladſchreiben den 20, Julij Anno 1614- äl Auf 
fol. 170. ſernſtain gehalten. GENEA- 


—————⏑ EEE. 


GENEALOGIA. 


Sltammen Tafel. 
Der abgeſtorbenen ur-alten Vorneh— 


men Familie der Herren / und Manier⸗ 
Herren von Boldenitorf, 





dem geerönten offenen Thurhier: Helm zwifchen zweyen mit den Mund⸗ 
Ns Löchern aufwaͤrts gekehrten und ebenfahls mit Härmelin überzoges 
m Piffels⸗ Hörnern eih rothes Ereug / welches Her: Hadmar von VBoldene 
orf / als er die Grafſchafft Creugen überfommen / zu führen angefangen / 
e von ſolchem Helm abhangende Deden ift vorderfeits in Roth und Silber? 
aterſeits aber in Schivarg und Silber vermifcht geweſen. 


9: Herren von Voldenſtorf haben einen Haͤrmelin in Schild / und auf 
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GENEALOGIA. 
Der Herren von BRoldenflorf. 


*Lib.V. Azius de Gentium migrationibus * ift der Meynung / daß die ur⸗alte 
fol. 546. { vornehme Familia der Herren von Boldenftorf gleich vilen verfdyidenen 
andern Gefchlechtern von denen Gallis ihren Nahmen überfommen / und 
gleichwie die Herren von Zelding von denen Celtis, alfo die Herren von Bol 
@enftorf von den Volgis abgeftigen waͤren / welches aber als eıne bloſſe Much 
maffung dahin gefteller bieiber. | 
Das aber Herr Leupold Land » Her? von Voldenftorf unter den freyen 
Lands und Paniirs Herren den Anno Chrifti 948. zu Coftang am Bodenſee 
— Thurnier beſucht habe und zu dem anderten Thurnier verordnet 
worden ſeye. J | 
UUOnd daß ein pe von Boldenftorf mit Her tzog Leopold zu Defterreid 
den Anno 1 165. zu Zürd angestellten Thurnier begewohnet / und mit gedach⸗ 
"sem Hertzogen zu der Schau aufgetragen habe. 
0 eßtlien auch / daß Ber: Dietrich Herr zu Beldenftorf dem funffze⸗ 
Heiden Thurnier gehalten zu Regenſpurg Anno 1284. mit Fuͤrſten / Grafen 
Herren’ Ritter / und Edlen befucht und daſelbſt geriften feye / bezeugt dag zu 
er Srandfurt am Mayn Anno 1578. gedruckte und von Sigmund Feyrabend 
Ki. Herams.gegebene Thurnier-Buh* ; | 
Her: Otto von Volgenſtorf ward Anno 1096. laut der B. Ennendl. 
„Lie E RIM fc. * Zeug in Srauen Hildegardis, und ihres Sohns Ulrich von Iphe Srüft, 
fol u... Brief auf das Coſter Gärften. Und alfo auch nebit vilen andern Zeugen / in 
&ı einem Beſtaͤtt⸗Brief über die Voggtey des — ——— Anno 1147. 
ibidem. Gedachter Herr Otto gebahre aus ſeiner Gemahel (dero Taufsund 
Geſchlecht ⸗Nahmen nicht bekandt) Ortolph, Herward, und Arnhelm / wel⸗ 
the beede letztere lediger geſtorben / nachdeme Her: Herward Zeug gefunden 
wird in Kahſer Ottonis des Vierdten Confirmations- Brief des Cloſters 8. 
„ibidem Floriani Freyheiten ibidem * Her? Arnhelm aber (wie die Preuenhueberiſ. 
*Li. Dr. M. fc, * anmerden Jin des Sioflers Gärften derley Briefen. 
fol. 31. «> Ser Ortolph der Erfte diſes Rahmens / und erſter Sohn vor 
ten Herim Orttonis von Boldenftorf ward (tie in Cathalogo der Herzen Lan 
»0.A. Hauptleuth difes Lande * zu leſen) von Anno 1204. bis 1217. Judex Provincialis fupd 
fol. 35. Anafum ( Dienft » pflichtiger Richter, vulgd Landrichter ) oder (wie fie jego genennet werden) 
Lande» Hauptmann ob der. Ennß, auch Minifterialis Ducis Auſtriæ, in folder Qualitæt lediget 
Heron Leopold zu Oeſterreich und Steyrmarch / von ihme und der weltlichen 
Jurisdietion und Voggtey ( welche ermeldter Herr Ortolph von Volckenſtorff 
auf dem GOttshauß und deffen Leuthen zu Crembsmuͤnſier gehabt / und wie 
*ıbidem |oco citato u fehen * von Ottone Grafen von Bogen / Domb + Bongten zu 
Regenſpurg Lehen getragen ) den Ehrmürdigen Rudolph Abbten zu Crembs⸗ 
münfter/ und das GOttshauß dafelbft mit vier hundert Pfund Pfenning / und 
feynd in folbem Diplomate , weldyes datiert zu Admont den -- May 1217. 
erie. nn Indict. 11. & Pontificatus Honorii , faut der vorhin allegierten B. Ennendl. 
Tom.ı. M. fc, * Zeugen ernant Gottfrid Abbt zu Admont, Dietmayr Abbt zu Seittenſtoͤtten, Diet- 
fol. 95. "mayı Marchgraf zu Hochberg / Otto Don Lengenbach Voggt zu Regenſpurg und difeg Sonstauß, 
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Arich bon Pettau, Ulrich Marſchalch, Bernhard Strein, Otto von Nor, Gundacker von Steyr, 
nd fein Bruder Duringer, Otto von Preuhoven, Imbric von Stainbach, Fridrich von Kau, c. 


Dife waren zu Steyr zu Zeugen gezögen/ zu Meuftate aber hernachfolgende: 
‚euthold von Harded, Ulrich Graf von Elam, Hadinar von Chunring, Hadmar, und Hainrich von 
3eldfperg feine Söhne, Hainrich von Ötreittwifen, Alber von Ortenſtain, Otto von Artenberg, 
rich von Stubenberg, Harrant von Wildau , Her: Diete, fein Sohn Dietmayr vom Liethtenftain, 
Itto von Prag, Alber Princerna, Ruediger Marjchald. 


Und auf ſolche Weiß tedigte ermeldter Berßog Leopold zu Defterreidy 
yad Gottöhauß 8. Florian von den Gemwalt/ und dem Gerichts = Zwang der 


veltlihen Richter und Voggtey ( a Jure Advocatiæ & judicum fecularium poteftate & Ad. 

rocatorum opprellione &c feynd die Wort bed Diplomatis ) welche Voggtey Herm Ortolph von 

Zolctenftorf zuſtaͤndig geweſen, und er ven Ottone Örafen yon Bogen Domb + Boggten zu Negenfpurg 

u Lehen gehabt, mit drey Hundert Pfund gemeiner Muͤntz, und ift ſolches gefchehen auf der Wifen bey 

Rärn, vollbracht zu Dornbach , das Diploma aber datiert zu Wien den 16. Julli Imperante Frideric® 

mperatore, Imperii Anno IV. Regni Sicilie XV und feynd Zeugen benant : Otto Voggt zu Regen⸗ 

purg, Ulrich von Valdenberg, Hadrmar von Ehunring, Albfecht und Hadmar feine horn, Weic- 

:ard Truchſaͤß, Chadold und Wittig feine Soͤhn, Ulrich Strein, Rudolph von Pottendorf, Alde- 

at von Khien, Dietmayr von Liechtenftain, Otto von Erembd, Hadmayr von Baumgarten, Her- 

nan von Kränichberg, Ulrich Esilo, Bertchtold von Meiterfeld, Otto von Berchroldftorf, Otto ven 

Bierbaum, Ulrich von Marbach, Dietmayr von Khuleis, Hervvard von VBoldenftorf, Dietmayr von 

Bilde, Ghunrad Gapeller, Usal und Hainrich beyde Cammerery; Ulrich von Kärnäprun, Albrecht , 

on Bemenftain, Hainrich von Prun te. ıc. Ibid. * — en 
Gedachter Her? Ortholph von Boldenftorf hatte mit feiner Gemahel "'* 

dero Tauf+ und Geſchlechts · Nahmen nicht findig ) drey Söhn benantlechen 

Derin Dietrich, Herrn Ortolph den Underten difed Nahmens / und Herin 

Itto. Don demfelben iſt Ara 
Her Ortolph der Anderte Judex Curie (wie loco citato * zu finden) rom. ır 

n den von Hergog Fridrich zu Defterreich dem Biftumb Paflau Anno 1238. fol,z« 

rtheilten Confirmations - Brief / über defleiben Privilegien/ Zeug eingefühs 

et geweſen / er hatte das Ungluͤck dag er Anno 1256, in dem Tloſter S. Flo- 

jan des Hertzogs Secretarium Anfangs mit einem Meſſer / nachgehends aber 

nit einem Degen todt geſtochen von welcher Entleibung tie in dem Catalo- i 

;o der Herren Lands + Hauptleuth * diß Lands zu leſen) die Bärftnerifche An- · 2*8 

1ales nachfolgendes enthalten. — nn 

r Ortolphus de Volckenftorf Minifterialis Auftrie Wittigonem Virurn Ventrabilefn feribam 

Jucis in Refetotio Fratrum Domus;$.Floriani prius cultello poftea gladio interfecit, gratis & in. 

lebite fuo malo nam ipfe Ortolphus & Otto de Rorre nepos ipfius & Dietericus Frater ejus line pe 

edeundi profligati terram excunt', Omnibus Caftris fuis ad humum proftratis, ac bonis eorum 

mnibus corffcatis. &c. 


| Er Herr Ortolph von Volckenſtorf ift nebft feinen Bruder Herm Die- 
rich, und deffelben Ennickl Herin Otto von Kor nachgehends wegen ſolch bee 
jangenen Todtichlag auf ewig des Lands verwiſen / ihre Schlöffer nidergerife 
en/ und alle ihre Güter confifeiert. worden. | 
Her? Otto von Boldenitorf der Anderte diſes Nahmens / und andertet — 
Sohn Herm Ortolphi des Erften/ wird laut der Baron Ennendlif, M. Ic, * rem ie 
Zeug gefunden in dem Vergleich / welcher in Gegenwart Hertzogs Leopoldifol. 14, 
u Defterreich Kal. O&tobr, Anno 1238. zwildyen dem Cloſter Gärften eines / 
nd Herm Hainrich von Coͤnchenſtain und feiner Gemahel Srauen Luckarden 
dern Hainrich von Stain Tochter / über die Güter zu Englitetteu/ aufges 
ichtet worden. Er hatte aus feiner Gemabel (unwiſſend was Geſchlechts) 
wen Söhn Conrad, und Hainrich,, von welchen Bert Conrad verheurathek 
eweſen / und einen Sohn / Rahmens Ulrich gebohren. 
Herz Hainrich von Volckenſtorf der anderte Sohn hat nebſt feinen 
Better eritermeldten Herm Ulrich ( mie loco citato * zu fehen ) Anno 1314. ZU ER 
u dem Cloſter Bulgarn geftüffte, Er gedachter Her: Hainrich hat mit feiner fol. 103. 
Bemahel Cdero Namen und Geflecht nicht bekandt) zwey Söhn/ und eine 
SI II Tochter 
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ochter Margaretha genannt erworben/ welde Herm Dietmays von oben: 
ftain Gemahel worden. Von denen Söhnen ift Herr Hieronymus fediger 
eftorben 5 Des anderten Sohn Herm Bernardi aber wird gedacht in dem 
a Ehrenfpiekt ded Alterdurchläuchtigiten Erg: Hauß von Defterreich * dab 
nebft Her? rich von Biehofen als ein unge aus Defterreich aufden Anno 
1275. von Kahſer Rudolpho I, zu Augſpurg hehaltenen Reichs» Tag kommen 
md ficb in vollen Rarh bey dem Känfer und denen verfammieren Reicht» Gtän 
den wider König Ortocarum in Böhmen beflagt/ dag er befagte Länder wider 
Recht und Bitlichfeit eingenommen/ und Tyr anniſcher Weiß unterdrudet/ ſich 
bil umbilliben Gewalts über der Unterthanen Leib und Güter anmaſſe / feine 
Gemahel $rau Margarethe von Defterreich mit Gift vergeben/ bey dero fe 
bens: Zeiten ein Kebs Weib neben ihr gehalten / und Kinder mit ihr erzeugt 
über das manche Graufamfeit verüber / vil Land+ a. hinrichten laſſen do 
ven er noch etliche in @efängnuß hielte / die ſich auf nichts beſſers als des Tod 
zu verfehen hätten/ ꝛc. Und mithin gebetten/ der Känfer / und die verfammiete 
Reichs «-Fürften folten feiner Tyranney fteuren/ der betrangten Länder fi 
barmen/ und fie in des Reichs Schuß nehmen / x. | 
Her Dietrich von Voſckenſtorf der dritte Eohn Herin Ortolph ii 
Erſten / erzeugte aus feiner Gemahel Srau Demuth (das Geſchlecht nicht 
befant C eine Toter Margaretham, die Herm Janfen von Ror Gemahel to 
den/ und vier Soͤhn benantlichen Herm Ortolph, Herm Fridrich, Hein 
Dietrich, und Herm Otto, von felben ift Herz Orto der Dritte] md Hr 
Fridrich lediger geftorben. 
Her: Dietrich von Boldenftorf der Anderte diſez Rahmens hat mit fi 
ner Gemabel einen Sohn erzeugt Hainrich genant / welcher eine befonder Li 
ncam fortgeplanget / von dero hinnach. Anjetzo aber folget die 
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Deren Herren von Boldenitorf, von Heran Ortolph 
2 den Dritten abſteigend. 


86 der Dritte diſes Nahmens / und erſter Sohn Herm Dietrich 
DI) des Erften/ hat aus feiner Gemahel Fe Demuth ( das Geſchlech 
ift nwiſſend) zwey Söhn Hainrich, und Otto, und vier Töchter geböbten 
benantlichen $räufein Hedwig, fo lediger geftorben/ Fräulein Demuth ‚Sert 
‚+ °. Hadmar von Etubenberg Gemahel/ Sräulein Minzla, melde Herm Lou 
| von Capell zur Ehe genommen/ und Sräulein Margaretha, die Herin 
von Winckl vermählet worden. Don denen Söhnenhat 
| Ser: Hainrich von Voldenftorf/ na Zeugnuß der B. Ennendiil M. 
*Lien.r. fc. * Anno 1208. Frau Margaretham, gebohrne Stuͤchſin von Trautmam 
zom1 ftorf Toter zur Ede / und aus ihr drey Soͤhn und drey Töchter gebohren 
benatlichen Herin Cathold, Herm Ortolph, Herm Hadmar Fraͤulein 
fabeth, und Fraͤulein Catharına , die alle lediger geſtorben; Fraulein Agns 
aber ift Herrn Hanfen von Stahrenberg Gemahel worden. 
a Her Otto von Vold enſiorf der Bierdte difes Nahmens/ und anderttt 
Sohn Herm Ortolphi des Dritten/ kommt mit ein unter denen Herten / 
Lit. a.D. de Anno 1277. Herm Ulrich von Lofenftain Zeugnuß bey Käyfer Rudolphol. 


ge gegeden vorgen des Dorfs Ortenfcplag. B, Streinifg.M. fc, * Aus fin 








4 


Def Eryı Hertʒzogthums Öefterreich ob der Ennß - 77 
nahel (unwiſſend was Gefchlechts ) erwarbe er eine Tochter Demuth genant/ 
velche Herim Diringer den Piber zur Ehe genommen, und zwey Soͤhn bes 
rantlichen Herin Alber, und gern Hadmar, welche beede zu Folge der Ens 
endlif.M. fc, * Anno 1304. in ihrer Obaim Herin Rueger „ und Herin Hans *Lit. E.F- 
von Stahrenberg Lehen · Brief über das Haug Semmering / auf Herin Hart- one 
nan von Weidad) lautend, Zeug geweſen / von denen felben hat Her: Hadmar 
wie loco citato * enthalten) Anno 1335. $rau Ofmey Heußlerin von Wil "Ibidem 
enſtain / Herim Otto des Heublersvon Wildenftain feel. Tochter zur Ehe / und 6. 
nit ihr zwey Söhn Nahmens Jans und Chunrad gehabt/ von welcher der legtes 
emit $rauen Sophia (der Geſchlechts Nahmen ift nicht wiſſend) Her: Jans . 
der Johannes aber in erfter Ehe mit Srauen Margaretha von Traun/ Her 
Jardneid von Traun/ und Frauen Euphemiagebohrnien Herrin von Polihaim 
Eochrer/ Herrn Hans von Pollhaim unterlaffene Wittib / und nad ihrem Ab» 
terben mit Sräulein Catharina gebohrnen Herrin von Meiffau (aber beede ohne 
Rinder) vermählet gewelen. | en 
Herꝛ Alber von Volckenſtorf der anderte Sohn Herin Ottonis des 
Bierdten diß Nahmen ward mit rauen Margareth gebohrnen von Capell Herm 
Ilrich des Dritten difes Nahmens Herin von Capelln / und feiner dritten Ges 
nahel rauen Margaretha gebohrnen von Faldenberg Tochrer vermählet / die 
bme einen Sohn’ Nahmens Otto, und eine Tochter Minzla genant gebohren/ 
riaate Stäufein Minzla nahme ( wie loco citato zu fehen) Anno 1335. Herm 
Alber von Zelfing. Der Cohn 
Her? Otto von Volckenſtorf der. Fünffte dis Nahmens /Herr der Graf 
haft Ereußen 1. hat Anno 1369. zu dem Elofter Bulgarn geftüffter Ibidem **1bidem 
Inno 1332. aber hat er nebit Herin Alber von Boldenitorfi feinen Battery io! :°- 
nd Frauen Margaretha feiner Mutter / Herren Flanfen von Capelin ihren 
Ihaim / ihren Theil an dem Hauß Altenhofen Emit dem Theil / den er Herz 
\lbero feinen Bertern Hainrich und Seyboth von Volckenſtorff überfommen/ 
nd den Theil / welchen ihme der Truchlen/ der Trauner / und der Lonftorffer 
berlaſſen) verkauft. Ibidem. Anmno 1347. vermacht erlaut derBaron Strei- _ 
iſchen M. fc.* Herm Berchtolden von Loſenſtain / und Herrn Dietmayr vonl“- AP» 
tofenftain feinen Vettern das halbe Haug » Bfchwendt’von feiner Wirthin umid ioı. zes. 
36. Pfund alter Wienner Pfenning zu löfen. Er gedachter Her? Otto ver, 
nählese ſich mit Fraͤulein Ounigund, gebohrnen Herrin von Walfee / Herin 
ridrich von Walſee / und Frauen Cunigund gebohrnen Herrin von Liechtens 
ain Tochter und gebahre aus ihr drey Soͤhn / benantlichen Herrn Albero- 
em, Herin Hadınar, und Herin Hanfen. Denen beyden Gebrüdern Heren 
Iberoni, und Herrn Hadmar gibt (wie in dem tempore Alberti I; Roͤmiſchen 
tänfer / damahlen noch Hertzogen / bey dero geheimbden Cantzley gehaltenen 
yandbuch * zu finden. Hettog Rudolph ju Oeſterreich ſub dato Wienn, da nach Chtiſt; lait. D.D. 
eburt. waren tauſend drey hundert Jahr, darnach in dem finfften an S. Gulgen Dag(nach der alten (0279. 
ewohnheit, die andere Defterreichifche Herren im Land haben ) die Freyheit / daß aller ihr beyder 


aus Wein, und wag fie an Mein und Getrayd bedärffen in ihrem Hauß, auf der Donau, oder auf 
m Land fürgehen folle ohn aller Mauth, und woͤllen, daß fie dabey niemand inte bey dero Hulden, ı, 


3on erfagten dreyen Herren Söhnen hät 
Her: Hadmar von Boldenftorff/ Herr zu Creutzen Der Ehrbare Mann) 
sie er in demBaron Gtreinifchen M. fc. * genennet wird; utloco citato **Lit.A,P, 
am erften das rothe Creutz wegen der Grafſchafft Creutzen auf dem Selm zwi ar sn 
ben denen beyden mit Harmelin überzogenen Piffels ⸗ Hörnern geführet / welsLir. A. H; 
8 rothe Ereug nachgehends die ir MS in ihrem Wappen behalten, / 
Ä 2 wie - 





L 





N — — — — — — — — — — — — — — — 


Tom. I. 
fol. 297. Kofers Alberti 11. das Panier wegen bed Marchgrafthumb Mähren getragen. 


„Ei D-P-Fer7 Preuenhueberif. M. fc, * al8 aber dife feine Gemahel ohne Kinder ver 
” ftorben/ hater in anderter Ehe Sräulein Barbaram gebohrne von Winden ge 


Ti AL Baron Streiniſche M. fc. * Bon erfagten beyden Herren Söhnen hat 
fol.313. . Her: Georg von Boldenftorf / Her: zu Creugen/ lauf des in meinem 


*K.Lie.c. Ärchiv in glaubwürdiger Abſchrifft vorhandenen Seife: Brief de dato Sat 

gädllit. Veporn Palmtag Anno 1474: zu Troft nnd Heyl Seiner, und aller feiner Vorfahrern, umb in 

ſub a. z1..feines Vatterd Herm  Albrechts von — *2 auch aller Chriſtglaubigen Seelen Heyl zu der Pf 
Kirchen zu Creutzen etliche Güter, Wiſen und Weingdrten geftüfftet , davor follen zu ewigen 
twochemtlich dreh heilige Meffen in der Pfars Kirchen zu Ereußen, bie übrige aber in der Eapellen des 
vorderu Schlof zu gedachten Ereugen gelefen werden. Zeugen waren in diſem ‚Brief hm 
Den von Stahrenderg fein lieber Freund, und ber Edl⸗veſt Ritter Herr Leopold von Wulgen 

Dr; 1% 


2 $olget Me LINEA. 
Mer Herren von Woldenftorff von 
Herꝛn Hainrich abſtammend. 


Errꝛ Hainrich von Boldenftorf der Dritte diſes Nahmens / und anderter 
WWSohn Herin Dietrich des Andertens hat C wie vor gemeldt ) nebſt feinen 
erg Better Her Ulrich von VBoldenftorff nach Zeugnuß der Baron Ennenckl. M. 
Tom.ı. :*: Ynmo 13 —* dem Cloſter Bulgarn geftüfftet/ und ward Anno 1215. 
fol. 03. Zeug in Herm Hanfen von Capell / und Srauen Cunigund feiner Hauß-Srautg 
Stuͤfft ⸗ Brief uͤber ermeldted Gottshauß Bulgarn. Aus feiner Gemahel( 

Geſchlecht nicht bekandt) hatte er eine Tochter Margaretha / die lediger geſtor— 

den / und zwey Soͤhn Hainrich und Seybold genant / der Sohn = 
11. BertiSeybold von Boldenftorf hat fidy mit Sräulein Demuth, Hem 
Dietmayr von Lofenftain Tochter / vermaͤhlet / und mit ihr einen Sohn ( auf 
13." Seybold genant ) und zwey Töchter Nahmensd Anna, und Elifaberh gebohren. 
*Won denenſelben ward Fraͤulein Anna Herin Albers Burggrafen zu Gaͤrs Ge⸗ 
ahel / Fräulein Elifaberh aber Bern Gundacker von Stahrenberg vermäh 


t. Der Soh 
olge der erſt allegirten B. Ennendl. 


1 ww MA 


n 
Her: Seybold der Juͤngere hat us 

Tre M. ſc.* zu der Pfarrtirchen zu Pucking geftüffter/und Anno 1384. mit Grauen 

fol.2.o, Anna gebohrnen von Merſchwang vermäblet geweſen / und nach Abfterben ihres 

7 Batters/ oder villeiche Bruders Hern Hanfen von Merſchwang den Legten 

"ie, der. feiner Familie alle Merſchwangiſche Guͤter (worunter in fpecie die Beften Traum 

229.&2; ſperg / und die Güter zu Magen gervefen ) vermög der Preuenbueberif, Met 


Dep Er Hertzogthums Defterreich ob der Ennß. 773 

elbes Jahr von Hergog Albrecht zu Defterreich erhalten / und wie dafelbften 
beiter zu lefen/ hat die mit folch feiner Gemahel erzeugte Tochter Fräulein 
£lifaberh Anno 1420 Herin Hainrich den Zinzendorffer zu Ehe gehabt. 

Her: Hainrich von Volckenſtorff der Vierdte diſes Nahmens / und anı 
erter Sohn Herin Hainrich des Dritten / faufft / ut loco citato * von Herm, De 
Slberone von Chuenring Hauptmann zu Prud/ und Srauen Herburg feiner 
Hemahel Anno 133 1. die Mühl zu Volckenſtorff / und verheurather ſich mit | 
Sräulein Sophia Herrin von Waltee/ Heren Ulrich Herm von Walſee / und 
srauen Elifabeth gebohrnen von Neydtberg Tochter / die ihme vier Söhn ges 
ohren / benantlidden Herm Hans, Herm Georgen, Herzen Ortolph,, und 
dern Hainrich den Fünfften difes Nahmens / von denenfelben ift Ser: Hans, 
nd Her: Ortolph lediger geftorben, 

Her Hainrich der Fünfte diſes Nahmens: Der Ehrbare Herr (tie erin 
Brobft Ulrich zuS. Pölten Brief de Anno 1369. nad) Zeugnuß Raym. Duell a 
‚an. Reg. und Bibliorhecarü dafelbiten/ Excerptis Gen, * genennet wird) *fol.ı4 
bar nach Zeugnus B. Ennedi. M. fc. * Dombher: zu Paffau/ und Pfarzherz *Lir- Er: 
u Ennß / und iſt geſtorben Anno 1395, eh, 1* reis: 
Herrꝛ Georg von Voldenftorff der vierdte Sohn obernanten Herzen: 
Jainrich des Fünfften und Frauen Sophia gebohrnen Herrin von Walfee / 
derr der Grafſchafft Ereugen / ward wie obgedadıte B. Ennendi.M. fc. * melden, —— 


‚ano. 1407. bon Burggraf Jans von Maydb in des Hergogs Glait gefangen ‚ und mufte 5 
eopold 1500. Pfund vor En bezahlen, a lines Her Otto von Peiffau, und ber Bife iu l. 68, 


aflauin dem Geding augefprohen. Er hatte in erfter Ehe eine fo genante Frau Agnes, 

dero Geſchlecht aber nicht wiſſend) als aber dieſelbe ohne Kinder verfchiden/ hat 
c in anderter Ehe rau Margarerham £errin von Pollhaim/ Herm Weickard 
ZDerm von Pollhaim und Wartenburg/ und Srauen Dorothea von Togenbadh 
Socdhter/ Herm Bernhard von Haußbach Wıtrib / nad) Zeugnug Preuenhuer "Lie Dr 
ers* Anno 1400, genohmen / und aus ihr ſechs Edhn benantlichen Herren * 
eyboth, Herren Chriſtoph, Herten Sigismund, Herren Seyfrid, Herren 

Volf, und Herren Wiguleum, nebft drey Fraͤulein Toͤchtern / als Fraͤulein 
yburg, Fraͤuleiu Offerl, und Fraͤulein Eliſabetham gebohren / als aber auch 

iſe feine anderte Gemahel geſtorben / nahme er in dritter Ehe Frau Barbaram , 
ebohrne Grienboͤckin / die aber nad) feinen bald hinnach erfolgten Todt Anno 

420, Herren Wolfenden Krefler zur Ehe genohmen / von erfagt feinen Fräulein 
oͤchtern ift Fräulein Offerl lediger geftorben/ Sräulein Kyburg hat Herrn Al- 

er von Ottenſtain zur Ehe genohmen / Sräuten Elifabetha aber Herrn Hainrich 

on Wildhauß Gemahel worden; von denen Herren Söhnen ift Her: Seyboth, 

vie die Preuenhueberif. M. fc, * weifen / mit $rauen Deimuch von Walfee 7 1pidem 
ermaͤhlet geweſen / und dero Anno 1341. datierten Heuraths Brief haben ihre h2 
3rüder Her: Hainrich , Reinprecht , und Fridrich von Walſee / auch Herr 

Iber, und Hadmar von Boldenftorff ausgefertiger / Her: Seyfrid aber ift uns 
erheuratheter verfchiden, 

* Sigmund von Volckenſtorff der dritte Sohn Herren Georgü von 
zolckenſtorff und Frauen Margaretha gebohrnen Herrin von Pollhaim ward 
Yombher2/ und nachgehends Domb : Probft / und endlichen Anno 1452. Erf» 

Ziſchoͤff zu Salgburg / und nad Zeugnuß der dafelbftigen teutfcben Cronic —— 


in Mann groſſer Demuth, eines reinen Lebens, und Wandels, und ein ſonderlicher Schirmer und 9 
afenthalter der Armen, befliffe ſich auch zu lefen die Heil. Schrifft, fo ward er auch bey vilen Fuͤr⸗ 
n, Serren, und fanden befant, und wohl berühmt feiner guten Ehrfamkeit, und fürtrefflichen Tu⸗ 


nden halber... Welches auch Flundius in Metropoli Salisburgenfis * mit fols *Lie.C.Ls 
enden beftättiget: Tom.l. 


104. 


Ruunmummmm mit PL a · 





n90 HZiſtoriſche Beſchreibung deren verfiorbenen Familien 
Bon ob ermeldten Gevatterſchafft enthaltet die vor allegirte — 
u 


N 
erie.ec. Lauf ſeye gehoben worden. Er har tie indenen ——— M. fc,* zu left) 





Tom. 2 
Ständen Abgefandten mit groffer Solemnitzt publiciret, und 
— * 8 Ladislai —— u oͤhaimb Seel. ir Kapfer bon den 
dero Kinı erwaͤhlet worden ſeye. Und ald am nnerftag den ı 2. (andere ſehhen ben 


2, n aus tu 
ı “elhen —— ar ai ——— 
ituchcigſten Printzen (wie in dem Ehrenſpiegl des Allerdurchleuchtigſten Eth Hal 
*Lit. O. * zu leſen) det Nahmen Maximilianus gegeben, und er nachmahlen Mömifcher Kayſer mars 
ſab ·v Mehrgedachter Her: Sigmund von Volckenſtorff der Oochwuͤrdigſte in 60 
Vatter Ertz ⸗Biſchoff zu Salgburg/ und Legat des Stuhls zu Kom hatnadı 
gehende den 3. Novembris Anno 1460, ( alüi 1461. ) fein Leben feeliaihs 
ſchioſſen / nachdeme er regiert 9. Jahr / und 7. Monath / und ward zul 
ra Chritkoch von Boldenäad Den einen a EEE 
| erren Chriftoph von Bolden en bierdten Ge 
von Voldfenſtorf und rauen Margarethe gebohrnen Herrin von Polkan) 
feinen lieben Getreuen gibt Hergog Albrecht zu Defterreich( —— 
gie DD feiner Regierung bey deſſen geheimden Gangley gehaltenen Handbuch * 
— 58* Ei Brief) vor 1200. Pfund —5 En 
urgg und Mardt zu Sillfrid / welde vorhin Georg Kienberger Ca 
innen gehabt / und it der Sat + Brief datiert am Sonntag $, Margareta 
Tag / der. heiligen Jungfrauen Anno 1413. | 
Er Her: Chriftoph von VBoldenftorf hat ſich hierauf Anno 1426. 
Lit. Er. die B, Ennendi. M. fc. * weiſen / mit Grauen Anna von Zinzendorff / 
Fri, Chriftoph (alij Chriftiani) von Zinzendorff Tochter Wenland Herin Wi. 
&ı3;. helm Haufers unterlaffenen Wittib vermählet / die er nach Funhalt denBarcı 
Etreinifchen M. fc. * Anno 1448. wiederumen ald Wittib verlaffen / alm 
fie ihre Wittiblihe Abfertigung erhalten / in welcher Zeugen gervefen die 
Beten Jacob Geeböd der Zeit Anwald in dem Stadt + Rath zu Wienn/ un) 
Wolfgang Hartung. Er gebahr aus ihr zwey Söhn Nahmens Chriltoph 
und Sigmund. Don felben ward | 
Herr Chriftoph Dombhers zu Salgburg/ allwo er aud) Anno 14 
geſtorben / und zu 8. Peter begraben worden / fein dafelbften verhandeneẽ 
taphium ift folgenden Innhalts: 1 


Anno Domini MCCLXXXI. tertio 
nonas Martij obiit Dominus Chriftophorus 
de Volckenftorff Presbyter & Ganonicus 
Ecclefise Salisburgenfis, 


Herr Sigmund von Volckenſtorff der anderte Sohn gedachtes Her! 
Chriſtoph von Boldenftorff / ward nach Zeugnuß mehr erholter B. En 

zeit. EG. M, fc. * Anno 1465. Pfleger zu Eberfperg/ und vermaͤhlet mit Frauen An 

fol.aıy. gebohren von Ror/ Herzen Bernhard von Ror Tochter / hat aber bey feinen 

8. Apollonia Tag Anno 1477. erfolgten Abfterben Feine Kinder unterla 

5 * Grabmapt ift zu S, Florian zu ſehen / allwo nachſtehende Grabſchrift⸗ 

efen : Ä 

f di 
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8 en * ans. — * 

Tag Anno 1477. den Det gnädig ſeyt. 
Henn Wolk(alij Wülfing ) von Bolfenftorf / der fuͤnffte Sohn Herren 
Seorgij von Boldfenftorf / und Frauen Margaretha gebohrnen von Pollhaim 
€. hat mit feiner Gemahel/ die Cut loco citato * Frau Catharmagebohrne * Lie ur; 

erein von Winden geweſen / und Anno 1446. nod) gelebet ) zwey Soͤhn als Air uı., 
rien Georgium, und Herren Hartman, und eine Tochter Fräulein Marga- "" 

etha genant (die Herren Stephan von Hohenberg Gemahel worden) erzeuget, 
Bon denen felben iſt Her? Hartman von Boldenftorf mit Frauen Barbara ge⸗ 
ohrnen von Sreundfperg vermählet geweſen / feynd aber beyde und zwar die 
rau Anno 1474. eraber Anno 1489. ohne Kinder geftorben/ und zu S, Peter 
u Salgburg unter nachgefegter Dendichrifft begraben worden, 

Hie leyt Herr Hartman von Voldenftorf, 

fo geftorben Anno 1439: ımd Frau Barbara 


von Feeudfperg feine Haußfrau, die 
geftorben Anno 1474. 


Herr Georg von Boldenftorf der Dritte difes Nahmens/ obermeldtes 

Deren Wolfen Sohn / ward bey Kayſer Fridrich III. in fondeen Gnaden / wie. 
r ihne dann / zu Folge erft allegirter B, Ennendi. M. fc, * den 7. Februarij *Lik. 2.6 
Anno 1453.nebft andern Bornehmen/ Fürften/ Grafen/ Herren / und von Haie | 
Adel/ feiner Kayſerlichen Braut / Frauen Eleonorz Königlichen Prirgefin aus & 101, 
Portugal gen Pifa entgegen geſchickt / hierauf auch als Höchitgedachter Kayſer zu 
Rom vondem Pabften ermeldtes Fahr gecrönet worden von Seiner Majeftät 
ebſt noch Hundert und neungig anderen Fuͤrſten / Grafen/ Herren’ und Adels⸗ 
Perfohnen auf der Tyber Bruden dafelbften mit Kayſers Caroli Magni Schwerd 
‚um Ritter geſchlagen worden / wie in dem Ehrenfpiegl des Allerdurchleuchtigften 
Erg: Haufes von Defterreih * zu lefen/ ward er nebit andern Anno 1457. ein * Lit. 0, 
Sefandrer an die zu Wienn wegen der Erbfolge nach Abfterben König Lasla ck *+7,, 
»erſam̃lete Stände / und alfo aud an die auf Matthæi den 2 ı, Septembris Anno 227.&740 
1462. ausgefchribene Berfammlung. Anno 1462. führte er den von denen 
Rebelliihen Wiennern in der Kayſerlichen Burgg dafelbit belagerten Kayſer eis 
ge Völker zu Yülff. Anno 1446. aber war er Unterhandler zwiſchen Höchft» 
rmeldten Ranfer/ und denen ermeldten Wiennerifchen Burgern. Hingegen 
yat ihme Herzen Georgen feinen Rath Höcftgedachter Räyfer Vermoͤg des ſich 
inter denen Preuenhuberif. M. fc. * nad) längs eingetragenen zu Neuftadt an+rie. n.r, 
3. Alexien Tag Anno 1458, datierten Diplomate-in Anfehen ( Das er ) ſunt fol-397. 
rerba Diplomatis ; fi gebrauchen kaffen in der Bottſchafft nach Portugal, und gen Neapl zu 
Zeſchlieſſung der Heurath mit Frauen Eleonora feiner Kapferlichen Gemahel, auch. in den Raiſen gen 
lachen zu der Königlichen Erdnung, und darnach gen Rom zu Empfahung feiner Kayferlichen Braut, 
uch feiner Croͤnung und Vermählung durch Pabſt Nicolao den Fünfften. . Auch ihne anfonften zu 
dauß in Defterreich mit feinen getreuen Rath und Bepftand wider feine Feind und Widerwärtige( wo 
r niemablen von ihme gewichen, auch mit Auffeyn im Feld, Belagerung und Eroberung Schloͤſſer 
mb Städte, daß er auch feinen lieben Vettern König Albrechten Loͤbl. Gedaͤchtnuß zu Dass Huns 
‚arifch » und Böhmaimifchen Erdnung » auch wider feine Feind im Feld vor den Täbor in Böhmen, 
ind gen Mähren wider die Unglaubigen willig und unberdroͤſſen gedienet, ic. ꝛc. Nicht nur die Foͤr⸗ 
igung mit dem rothen War zugeftanden , fondern aus Gnaden auch ihme, und der gangen Familise 
hr altes — beſtaͤttiget, daß ſie (beſonders in Lehen⸗Briefen) ſich eines Ritter zu Pferd mit 
ufrecht führenden Fahnen, an ſtatt des Wapen gebrauchen mögen, und über daß fie vorhin Panier⸗ 
—— des Fuͤrſtenthums Oeſterreich ſeyn, 2c. mit wohl bedachten Muth, rechten Wiffen, und Rath 

einer Majeftät, und des Reichs Kürften , Grafen, Freyherren, Mittern , und andern Seiner 
Majetät Raͤthen, ze. ıc. zu Seiner Majeftät , und des Reiche Freyen und Eblen erbhebet , ꝛc. 


Anno 1514. ward er nebft Herm Ruediger von Stahrenberg/ Herin Wil- 
aelm Ebſer zu Prud/ und Herrn Niclas Trudfäflen zu Stäg von Höcft ser» 
Mmummmmmmmz meldten 


*52 * Ziſtoriſche Beſcht eibung deren vetſtotrbenen kamillen 
meldten Kayſer Fridrich zu einen Spruchmann verordnet / zwiſchen Herrn Georg 
von Chuenring / und den Edlen Herren Berchtold von der Leipn / wegen feinen 
von den Chuenring gefangen gehaltenen Diener / der Spruch: Brief ifk datirt zu 
Lie. a.ı. Wien den Montag in Pfingit enertagen gebachted Jahr. B. nif. M. fc, * 
To. VIll.’Anno 146%: ward er abermahl nebft Deren Wlrich Bifchoff zu Gurdh, * von Kainach, Herꝛen 
fol 70, Maifen, unseren Hartung von Capell, Seiner Majeſtaͤt Raͤthen, als Epruch+ und Theidign 
Männer auf den an S. Mauritii gedachtes Jahr 1463. nacher Tuln aus geſchribenen Landtag 
— et, umb mit denen von Hertzog Albrecht zu Defterreich des Kapfers Herren Bruder babin 
dererlap Echidmännern als den Marggraf von Nöttel, Herren Hartneid von Traum, und Merten C 
Koph von Pottendorf , zwifchen dem Kayfer , und ermeldten Hertzog Albrecht von 4 
#Lit.A.T. Vergleich und Beiden zu fhüfften, Annales Auftrix* Anno 1470. hat er Herr sec 
01.447 von Volckenſtorf nebſt anderen Bornehmen Lands  Mitglidern (nad) Zeugnn 
FLiea obgedachter Baron Streiniſchen Man, Te.” ) auf dem jelbes Jahr gebaltenen 
fol.a4,. Landtag das Schreiben an Pabft Paulum den Anderten pro Canonizatione 
Divi Leopoldi, feu libellum Canonizationis unterfehriben / und endlidyen war 
ermeldter Her: Georg von Volckenſtorf einer unter denen Beyfigern des Land» 
marfchalchiichen Gericht / als Her: Georg von Pottendorf damahliger Landı 
Warſchalch am Freytag vor 8. Auguftini Abend Anno 1468. und hernach am 
Montag nad) unfer lieben Frauen Tag ihrer Geburt Anno 1471. in Rechte 


1 at gefeffen/ undıwaren damahlen andrechts: Benfiger/ wie loco Citato* zufehen 
fol. 205. " Herr Georg von Portendorf fand » Marfchald , Her: Georg von Boldenftorf, Hen wolf von Rudım 
& 106. dorf, Her: Hans von Stüdiberg, Cafpar Schliflberger, Georg Keoprechkinger , a ae 
— Georg Pleſet Stephan Eytzinget vonKörgburg, Balthafar Schaur/ und 6 * 

e ı — 2 +rr 
Bey Lebens: Zeiten difed Herren Georgen von VBoldenftorf und auch 

von ihme felber haben von Anno 1456. nachſtehende Geſchlechter von ihnen 


Herren von VBoldenftorf Lehen empfangen/ ald = Die Paltram, bie Tanpeten, Be 
Öauberger, die Galsberger, die ee ‚ die Hobenfelder, die Jlger, die Juden, die 7 
die Kerichberger, bie Khienberger , die Grieſſenecker, die Flußhart, bie Mofer, die Dedbr bie Pan 
balm, die Verckhaim, die Nigler, das Elofter Bulgarn , die Naidt, die Steger zu $. Veith, die 
Schweinboͤck, die Singendorf , die Schnedenreuter , die Paternofterer,. die Stadler, bie Rorbach 
die Tollinger, die Beichter, die Meſſenbach, die Wolfftain, die Wafchdorffer, die Müllwanger , die 
die Wald), die Zeller, die Ezinnefpan, die Marſchalch, ıc. ö 
Bilermeldter Her: Georg von Volckenſtorf ward zwar mit Frauen 
Dorothea gebohrnen Herrin von Stubenberg / Herren Fridrich Serien von 
Stubenberg/ und Frauen Elifabeth von Kränichberg Tochter / und Herzen Jan 
— *— von Corbau feel, unterlaſſene Wittib vermaͤhlet / iſt aber ohne Kinder 
geſtorben. 
Herr Wiguleus von Volckenſtorf der ſechſte und letzte Sohn Herum 
EGeorxgi von Boldfenftorf/ und Grauen Margaretha Herrin von Pollhaim / hat 
— Folge der B. Streiniſchen M. fc. * Anno 1421. feinen Vettern Herrn Sey- 
both von Volckenſtorf Ober⸗Volckenſtorf umb 1200. Pfund Pfenning abge 
kauft. Er vermähfete fib Anno 190: mit Fraͤulein Sufanna, Herrin vn 
Wartenfeld / Seren Burckard von Wartenfels und Frauen Benignz ven 
“Lit. Dr. Ramftorf Tochter / welche ihme (wie die Preuenhueberifhe Colet * enthab 
— ten) das Schloß Reicherſperg zubrachte / welches ie nach Adfterben Herun 
Wolf, und Herzen Hans denen Truchfäffen von Reicherftorf denen legten div 
2 Familie, als von ihren nachgehenden Vettern ererbt / nachdeme ſchon vors 
in ihr Vatter Her? Burckard Anno 1404. einen Theil davon erkaufft hat. 
Difer feiner Gemahel Frauen Sufanna , hat nach Anzeug der B. Streiniſchen 
zie aS.M. fc. * ihre Schweiter Frau Wandula gebohrne von Wartenfels / Herren 
fol. 373. Chriftian von Wolfsau Hauffrau ihren Antheil / ſovil ihr von vorgedacht ihrer 
beyden Better Herr Burckard von Wartenfels feel. in Defterreich anerftoben 
iſt umb 140. Pfund Wienner Pfenning verfaufft/ und ift der Kauf Brief 


datiert 
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Atiert zu Wienn am Mittichen vor $. Lorenzen Tag Anno 1438. Gedachter 
Der: Wiguleus von Boldenftorf if geitorben am Sambftag nad unfer Frauen 


eo / als fie gebohren Anno 1460. und feine Gemabel folateihme Freytag nach 
>. 








rbani Tag Anno 1461. Nachdem fie miteinander zweh Söhn HerienCa- . 


Par, und Herien Sigmund nebft vier Fräulein Töchtern gebohren / n 
vard $räufein Benigna Hersen Hanfen von Wunde Cena, Seiucn 


* Lit.D.. 


dalena hat ( wie Preuenhueber * bezeuget ) Anno 440. Herren Wolf von zei. 33% 


via 
Bähingen zur Che gehabt / Fräulein Veronica ift zum erſtenmahl mit Serien 
-rafm von Ahaim / und nach feinen Abſterben mit Der Hans von Seiberftorf 
jermählet geweſen / und Sräulein Amaley Herrn Jacob von Thurn zur Ehe ges 
ebenworden/ der Her: Cafpar aber iſt lediger gefiorben / ermeldter Henn Wi. 
zuleus von Boldenftorf/ und feine Gemahel tigen zu 8. Florian begraben / auf 
ero Leichenftein ift folgende Dendichrifft zu tefen : | 
Hier iſt die Begräbnuß Herten Wigulei 
von Volckenſtorf, dee gefiorben ift au 
Sambſtag nach unfer Men Tag, ale 
e gebohren iſt Anno ı 460. und Sufanng 
ine Gemahel, die geftorben am Freys 
tag nad) S. Urbani Anuo 1461. beuen 
GOtt genaͤdig feye. 

Herr Sigmund von Volckenſtorf der eintzige in Leben verblibene Sohn 
eff ermeldten Herzen Wigulei von Volckenſtorf / und Frauen Sufanna gebohrs 
en von Wartenfels vermählete ſich mit Frauen Anna von der Aim / Herzen 
Wilhelm von der Alm Ritters / und Frauen Urfula gebohrnen von Nugdorf 
Sochter 7 die ihme zwey Söhn Florian, und Cafpar genant/ dann zwey Toͤch⸗ 
x Nahmens Agnes, und Amaley gebohren / dero acht Ahnen feynd folgendes 


J Volcken | 
Wiguleus von — 0 
Boldenftorf, el errin von Poll, 


{ 


>= Sigmund gertvon| von Marien a (Her: Burckard von Wars 
o orf / 


tenfels, Frau Benigs 


erꝛen Florian, und Seren na von Ramſtorf. 
ach Ahnen. g " I von Alız 


hr — Herr Gafpar 
Gran Anna von ber Alm von " Drau Agnes vonXeif 


Frau Urfula von Ruß 
L dorf ———— 
von Buechberg. 


Don erſt ermeldtens Herren Sigmunds von Volckenſtorf Fraͤulein Toͤch⸗ 
en/ hat Fraͤulein Agnes Herren Moriz von Tanberg zur Ehe genommen / 
tdulen Amaley aber hat ſich in erfter Ehe mit Seren Hans Ulrich von Stah⸗ 
mberg/ nad) feinen Übfterben aber (nach Beuuuß der Preuenhuberiihen M. , 
. * mit Herten Hans Strein reyherin zu 
men beden Herren Göhnen ift Her? Florian von Boldenftorf Anno 1487. 
diger geitorben. 4 und zu S. Florian begraben worden / allwo nachfolgende 
ʒrabſchrifft vom ihme vorhanden: —— 

— 
geſtorben am Mittwochen nach Sanct. 


Apollonia Tag Anno Domini 1417, bei 
Seelen GOit gnädig ſeye. 


Nunnunnnnn | Se; 


chwartzenau vermaͤhlet / Von 


— 
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Herr Cafpar Her: von Voldenftorf/ der anderte Sohn vorermeldten 
Herin Sigismundi von Voldenftorf / und Frauen Anna von der Alm Her 
uWWeiffenberg / Römif. Kayferi. Majeftät Rath x. ward von Anno ı 
Li.G.H. hie 15 — zu Steyr / Caftrum Styrenfe.* nach Abſterben Ray 
01.77”. Maximiliani I, aber / nebft Herrn Sigmund Grafen von Haag / und Herren 
Wilhelm von Zelding/ von Kayfer Carolo V. verordnet/ das Staatweeſen 
erie.a.r. zu Wienn in befferen und fridlicheren Stand zurichten ibidem * nachgehends 
Tom-X. ward er Pfleger zu Spig/ Anno 1510. aber —* des Land: Mar ſchal⸗ 
cYa den Ambis in —— B, Streimſche M. fc, * Anno 1513. würcklicher 
To.xvu: Lande Marfebatch in Defterreich unter der Enntz / in welcher Zeit er fi zum 
fol 103, erffenmahl Her? ven Voldenftorf geſchriben / ibidem * mit feiner Gemabel 
70. xvı. rauen Clara gebohrnen Wißboͤckin / Herrn Achatii Wißboͤcken / und Luneta 
fol. 48. gebohrnen von Gumpenberg Tochter / hat er ſechs Fraͤulein Töchter und zwey 
Söhn gebohren / benantlichen Herm Wolfgang, Herrn Hans, Sräutein Bar- 
bara, Herren Erafmi von Hohenber Gemahel/ Fraulein Luneta , die in er» 
fter Ehe Herten Chriftoph von Loſenſtain / nad deffen Abfterben u in an⸗ 





derter feinen Bettern Herten Sebaftian von Loſenſtain genohmen / 
Anna, welche Herren Wolfen von Neydeckh vermählet worden / 
Catharina, und Sräulein Hedwig, die lediger gertorben / und. 
defta die Elofter · Frau zu Thiernftain worden/ wovon (nad Zeugnuß der B, 
Lit. 8.6. Ennenft, M.fc. * indem Frauen-Eiofter dafelbiten nachfolgendes Monumen« 
zom- 1 zum zu finden? : tz TR ET er 
u Tempore Regiminis Reverend Domins Margaretha, Abbatiffe in Tiernfain Anno 1521. 
Reverendiflimus in Chrito Pater & Dominus Theodoricus DEI ratia Epifcöpus Zarracovieefis no- 
ve Givitatis Preful ele&us Sacrofan&= Theologie D. & Provin alis Auftrie, ob ——— 
petuam Sacrorum Epifcopatüs fuo Regimine de un&orum pofuit. Soror AffiaK 
S$oror Urfula Menshaimerin Abbatifa, Soror Medetta de Volckenförf, Kae. 
Er Her: Cafpar-Herı von Boidenftorf bezahtte hierauf die Schuld der 
Natur Anno 1525, deme feine Gemahel in dem Weeg aller Welt 1519, bevor 
egangen/ und ligen in dem Ctofter zu S, Florian unter nachfolgender Grab⸗ 
rifft begraben : | | 
Hierunter ligt begraben der Wohls 
— in Defieh 
reich unter der Eunf , ıc. der geftorben 
ift in 1725. Fahr, in der Nacht umb a. 


en, ihr 
tter Lunettæ gebohren von Gumpens 
berg eheliche Tochter , die geftörben iſt 
an unfer lieben Grauen Tag , ale fie 
in Tempel ift geopfert worden, in 1515 


Jahr. | 

Von gedachten Herden Cafpars von Boldenftorf Herren Sohnen iſt he 

Hans lediger geſtorben. a 
Her: Wolf von Boldenftörf zu Beiftenbetg sc. hat (uach 


ud.x.Preuenhuberiſ. M. fc. * ) Srau Apolloniam von 
Herrin 





ckartzau / 

lol. 30% yon Edartzau des Letzten feiner Familie, und Frauen Rötz 

von Pollhaim zu Leibnig Tochter 7 zur Ehe/ welche nebit ihrer in 
Srauen Anna Herren Sigmund Ludwig von Pollhaim Gemahel / 

ben-gedacht ihres Herm Vaters das gantze von ihme verlaffen Eckartzauiſcht 

Vermögen / als die eintzige zwey Erb⸗Toͤchter Anno 1507. ererbt haben. Mad 

deme er Her? Wolf Herrvon Bolckenſtorf mit erft ermeldt feiner Gemahel dr«) 

Söhn Kerien Wilhelm, Seren Colman, und Serien Fans Cafpar, * 

ir) 





Wille. . 


Dep Erg HergogehumsDefkerreich ob der Enns nu; 
drey Fräulein Töchtern benantlichen: SräuleinSophiam, $räulein Reickard, 
ınd Sräulein Mariam gebohren/ ift er den 23. Decembr. Anno 1552. difer 
Zeitlichkeit entriffen/ und zu S. Florian begraben worden / allwo annoch nach; 
eſetzte Grabſchrifft zu leſen: 

Hier ligt begraben ber Wohlgebohrne Herr 

Henn Wolfvon Boldenforf, yet 4 en iſt 

den 23. Decembris Anno 1552. ber Seel 

GDtt ber Almächtige guädig ſeyn, und ein 

fröpliche Auferſtehung verleyhen wolle, 

‚Don Herin Wolf von Boldenftorf feinen vor ergehlten Fräulein Toͤch⸗ 

een / ift Sräulein Sophia mit Herrn Sigmund Nicola von Aurfperg vermählet 


Sräulein Reickard ward mit Herten Gerhard von Lamberg zum Son 
jenftain vermaͤhlet / und bereits Anno 1556. von demfelben als Wittib verlafs, 
en/ zumahlen Kraft des in meinem Archiv * originaliter vertwahrten Ber. uU B-B: 
rag de dato Wienn den 23. Junij Anno 1556. fid) erfagtes Herren Gerhard fol, 1204, 
on Zamberg feel. unterlaſſener Töchter verordnete Gerhaber als Her: Joachim 
Der: von Schönfürdyen Röm. Kaͤyſerl. Majeftät Regiments: Rath/ und Herz 
hriftoph Rueber zu Püchfendorf/ zu ihrer wittiblichenlinterhattung die in Heu⸗ 
aths⸗ Brief verfehribene vier Duth Korn, ſechs Muth Haabern, und vier Dreplling Wein, 
Iprlichen ein hundert zwautzig Gulden in Gelb überraichen follen, x. Endlichen hat Fraͤulein 
Aaria Hersen Gregorium von Lofenftain zur Ehe genohmen, 

Von denen Herren Söhnen ift Her? Colman lediger geftorben. 

Herr Hans Cafpar von Voldenftorf ward Anno 1592. Verordneter 
es Loͤbl. Herren⸗Stands / und hatte Anno 1569. in erfter Ehe Frau Lucretiam 
ebohrne Herrin von Zofenftain / Herren Wolfen Herm von Lofenftain/ und 
rauen Elifabeth Herrin von Pozkowiz Tochter / Preuenhueberif, M. fc. **Lit.D.R; 
tachdeme fie aber Anno 1571. geftorben/ und zu S. Florian begraben worden, L24 
No gedachter ihr Gemahel deroſelben folgende Gedaͤchtnuß aufrichten laſſen. 


Yu Ehren und Gedaͤchtnuß hat ber Wohle 
ebohene Herr Her Hans Cafpar von 
oldenftorf au —— ihme, ſei⸗ 
n 


ner Gem Kindern diß Epita- 


i ichten I Lucretis 
— von tofenfinin fen Gemabel 
verfhibdenıy.,- - - - Anno 1571. 


Rahme er / laut der in meinem Archiv * originaliter verhandenen >K-LIeC: 
zeuraths⸗Abred / datiert den 4. Novembr, Anno 1372 in anderter Ehe Fraͤu n. 40: 
in Margaretham $reyherrin von Prag’ Herzen Hanſen Sreyherzen von Prag / 1.& 3a, 
nd Srauen Magdalenz being Herrin von Scherffenberg Tochter / die ſich 
achgehends gegen ihren Bruder Herzen Chriftoph Freyherm von Prag / ſub 
ato 20. Januarij Anno 1573. umb Vätter und Mütterliched Verzihen / und 
ngegen fub dato Pauli Befehrung eodem Anno ihren Heuraths⸗Brief aude 
fertigter erhalten wie alle ſolche Documenta loco citato * verwahrter zu 
ıden. Er madhte hierauf Anno 1577. fein Teftament, welches er laut der in 
einem Archiv * originaliter verhandenen Pott⸗ Zettlen zu dreyen verfchides „ut HR 
n mahlen verändert. Endlichen aber hat er laut des dafelbft * vertwahrten fol. 11. 
ondu&-adfchreibendeng. Augufti Anno 1596. in den vier und air een ıgıkıyf. 
ahr feines Alters in dem Schloß zu Weiffenberglohme Kinder zu unterlaffen)die 
spuld der Natur bezahlt / und ift zu S. Florian in der ursalten Volckenſtor⸗ 
hen Erb⸗Begraͤbnuß beygeſetzet worden. Seine unterlaffene Wittib Frau 

Nunnnnnnnz Mar- 


‚Margaretha gebohrne Herrin von Prag folgte ihme in die Ewigkeit Den:21. Ja 
nuarij 1598. und ftarb zu Weiffenberg / ward hierauf zu Folge ded loco ci- 
*Ibidem: tato :* verhandenen Condudt - Ladſchreiben den 26. Februarij felbes Jahr in 
fol. 773. der Herren von Volckenſtorf Erb-Begräbnuß zu S. Florian | | 
begraben. Nachdeme ſie nach erſt ermeldtes ihres Gemahel Abiterben erft 
vorhero ihrer wittibitchen Sprüch halber mit Herin Wolf Wilhelm Herrn von 
"K.tie.s. Boldenftorf / laut des inmeinem Archiv * originaliter verhandenen Vergleich! 
za lit. V. Richtigkeit gemacht / fie hat zu ihrem verlaffenen Bermögen/ laut des dafeibiten 
re" vertwahrten Thait:Brief de dato 3. Marti) gedachtes Jaht vile verſchidene Ober ⸗ 
und Unter sftämmige Erben gehabt. Ale 
Herꝛ Wilhelm Frey⸗ und Banier + Ser: von Volckenſtorf / der dritte 
Bohn Herren Wolfgang Herm von Boldenftorf/ und Frauen Apolloniz Her» 
. rinvon Eckartzau ward gebohren an unfer Frauen Tag ihrer Schidung Anno 
*L1t6.D.7517. ımd hatte twie indenen Annalibus der Etadt Eteyr * zu tefen ) Anno 
fol.479- 1558. das Ungluͤck / daß ihme zu Voldenftorf alle feine befte Sabenuffens in 
Silber Beth⸗Gewand / Haußrath/ Pferd’ und ſ. v. Vieh alles verbrunnen/ 
"S.K.Ldbl (aut des in meinem Archiv * verhandenen Schreiben / hat ſich diſer Herr Wi« 
Bl helm mit vor ermeldt feinen Herren Brüdern ſub dato Volckenſtorf den 23. Juli 
fol,ır. Anno 1568. um ihr Vaͤtter ⸗ und Mütterliches in Anweſenheit Herzen Georg 
*s.K. Lädiyon Hoheneck alserbettenen Beyſtand verglichen. Vermoͤg einer dafelbfi * were 
N XXIV- handenen an gedachten Serien Georg von Hohenck lautenden/ den 14. Marti 
Anno 1569. datierten Poͤtt⸗Zettl hat ermeldter Her? Wilhelmopon Boldenftorf/ 
Hersen Achaz Innernſeern zu Hefft / und Barbara feiner Haußfrauen 2000 fl, 
auf die Zierbergiiche Gülten geliehen /_ womit nachgehends das abgefommene 
Schloß /_und But Zierberg an die Herren von Boldenftorf kommen / und der 
Herrſchafft Weiflenberg incorporiert worden. wo 
Ermeldter Herz Wilhelm ward Anno 1559. Verordneter des Loͤblichen 
Serrenftands in dilem Erg = Hertzogthum Defterreich ob der Ennß. Vermo 
&1i.0.1.de8 Catalogi der hierländigen Lands: Hauptleuth * aber Anno 1564. Land⸗Ra 
fol. 131. dafelbften/ und zwar eben zuder Zeit/ da Känfer Ferdinandus I. denen Land» 
Nähen eine jährliche Befoldung von ein hundert Gulden / und zwoͤlff Fueder 
Mueß⸗Saltz aus dem Vicedomb- Ambt abzureihen angewiſen / er hatte in 
erfter Ehe Grau Ottiliam gebohrne Herrin von Zelding/ Herzen Veith Herien 
von Zelding / und feiner anderten Gemahel Frauen Martha Herrin von Scherfi 
fenberg Tochter / als aber diefelbe zu Wienn den 12. Tag Mai; Anno 1549. diſer 
Zeitlichkeit entriffen / bey denen P.P. Minoriten dafelbften begraben / und 
ihr nachftehendes Epitaphium aufgerichtet worden. 
ee ligt begraben des Wohlgebohrnen 
erren Herren Wilhelm von Boldenftorf 
eheliche Semahel , die Woblgebohrne Frau, 
Frau Ottilia gebohrne von Zelding, ift 
geftorben ben 12. Tag Maijim 1549. Jahr. 
Vermählete er fi Anno 1555. zum anderten mahl mit Fräulein Catharina 
gebohrnen von Tannberg zu Aurolgmünfter/ und Srauen Margaretha von Sei⸗ 


®Lieer.berftorf Tochter und ward nad) Zeugnuß der B. Ennenckl. M. fc.” die Seien 









ee zu Ling Sonntag Cantate erfagtes Fahr gehalten/ und aus ihr drey Fräulein 
Töchter und zwey Herren Söhn gebohren/ ald den 12. Marti) 1557. $räulein 
Apollonia , weiche aber den ı8. Martij 1557. dem Zeitlichen wiederum ent» 
riſſen worden. Den 5. Augufti Anno 1560. Sräulein Anna Maria, den 13. 
Martij $räulein Eliabeth, die bepde Iediger geitorben. Anno 1505. den 7 i. 


aij 


Deb Ertʒ⸗ Hertzogthums Oeſterteich ob der Ennß. 78 
Maij Her: Hans Sigismund, welcher fein junges Leben den 13. Maij Anno 1568. 
piederumen geendet. Endlichen Anno 1567. den 19. Decembris Herten Wolf 
Wilhelm, hierauf hat erfagter Her: Wilhelm von Boldenftorf den 18. Tag 
ulij Anno 1575. das Zeitliche mit dem Ewigen verwechslet / und gleich andern 
n der Herren von Boldenftorf Erb: Begräbnuß zu S. Florian beygeſetzt / und 
hme nachftehendes Epitaphium aufgerichtet worden. 


Allhier ligt begraben Her: Hen Wilhelm 
von Boldenftorf und Weiffenberg, 
rey · und Paniers Her Roͤm. Känf. Majeftät 
ath, und einer Löbl. Landſchafft in Defters : 
zeich ob der Ennß Verordneter, welcher 
ebohren ward an unfer Frauen Tag ihrer 
Ehidung in 1597. Jabr , undift den 18. Tag 














Yulii 1475. alldorten zu Boldenftorf in 

ED * entſchlaffen, GOtt verleyhe ihme 

und allen Glaubigen ein froͤhliche Aufer⸗ 

ſtehung zum ewigen Leben. Den 12. 

Tag Maij Anno 15409. farb, und ligt bes 

raben bey denen Bruͤdern zu Wienn 

Fin erfte Gemahel Frau Ortilia gebohr⸗ 

ne von Zelcking. Seine anderte Ger 

mahel $rau Cathatina Freyin von 

- 9, welche diß Epitaphium aufı 
sichten laſſen. 
' Erfagt feine unterlaffene Wittibyermeldte Srau Catharina gebohrne Her ·⸗ 
ein von Tannberg/ hat nachgehens laut dem in meinen Archiv * verhandenen Lit B P- 
Hochzeit = Ladfchreiben Herzen Carl Herzen von Scherffenberg zur Ehe genoh foL.ae7. 
men/ und ward die Hochzeit den 18. Februarij Anno 1532. in dem Schloß zu 
DBoldenftorf gehalten. 
Sein einiger unterlaffener Sohn Her: Wolf Wilhelm Herr von und zu 
Volckenſtorf / Weiſſenberg / Stain und Reicherſtorf / Obrifter Erb- Panier 
des Erg » Hergogthum Defterreich ob und unter der Ennß / ward der Römif. 
Kayſerl. Majeſtaͤt Sammerer / Rath / und Lande» Hauptmann in Defterreich ob 
der Ennß / ıc. von Anno 1610 bis 1616. wie in Catalogo der Herren Lande» —— 
Hauptleuth * zu ſehen / vorhero aber als Anno 1604. Verordneter des Löbl, "7% 
Herrenftands/ Anfangs auch Erg: Herkog Ernften zu Defterreich Fuͤrſchneider. 
Er vermähtete fidh den 28. Junij Anno 1592. mit Fräulein Catharina gebohrnen 
Herrin von Liechtenftain und Nicolfpurg/ Herzen Hartman Herrn von Liechtens ⸗ 
ftain und Nicolſpurg mit Srauen Maria Graͤfin von Ortenburg erzeugten Sräulein 
Tochter / die fich laut eines in meinem Archiv * originaliter verwahrten Poͤtt *Lit.2.e. 
Zettl fub dato 2. Augufti Anno 1592. gegen ihrer Frauen Mutter! Vettern / Myar 
und Brüdern/ umb DVätter + Brüder + und Vetterliche Erbſchafft verzyhen 
hat. Mit ſolch feiner Gemahel erwarbe er drey Soͤhn Herzen Wolf Hartman, 
Herzen Wilhelm, und Herzen Albrecht nebſt vier Fräulein Töchtern benantz » 
lien Fraͤulen Maria Elifabeth, Sräulein Anna Maria, $räulein Sufanna 
— ‚ und Fraͤulein Maria Maximiliana. Dero ſechzehen Ahnen ſeynd 
olgende: 


Ooooooooo Herun 
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. Gafpar A, 
— 
au ara Biß 
Hr. Wilhelm Hen Ka bödin. 


: rt. Wilhel 
von Voldenftorf. [O5 Aralionia Her: ger daran 


Frau Rofa Herrin 
— von Pollhaim. 
er olfgan 
|" Yındım hans, (der: wolfgang — 32— von 
Volckenſto Frau Catharina von] Tannberg. grau R * 
Tannbers . Frau Margaritha „| Jörgerin. 
A Seyboltitorf. Her: Laurentiusy, 
Serien wiilhelm Her Sepboltſtorf. 
son von Volckenſtorf [drau Margaretha 
und — von Rain. 
ee Her Georg Hart. je ‚ Hartman erg 
man Her: von on Kiechtenftain. 
Hr. Hartman Hen —** Rai (dr- ohanna Herrin 
von Liechtenftain. * ‚von Mapnburg. 
r. Catharina Her » Sulanna Serrin/ H. Geo 
8 v. —*8** in v. Liechtenſtain. —E * 
Frau Magdalena 
von Pollhaim. 
IK —— Graf 
.. [Her Garolus Graf „Pen Ortenburg. 
au Anna Maria .Vero 
— —B von Ortenburg. — Frag 


E { 
ne — Maximiliana ſHerꝛ Leonardus 


.„ 1 Graf . 
Gräfinv. Haag. | — Dans. 3 
| Gräfin v. Leuch⸗ 
tenberg. 


Von vorerzehlt feinen Söhnen ſeynd Herz WolfHartman, und Her: 
Albrecht als Kinder geftorben. ’ 
Her: Wilhelm aber / welcher den 30, Julij 1595. gebohren/ war ein 
Herz von groffer Hoffnung / wie er dann feine ftudia cum aplaufu geendet/ eine 
Reis in Italien vorgenohmen/ und nach befichtigten verſchidenen Fürftlichen 
Höfen’ ald er von Florenz nadyer — he entſchloſſen ware / ift 
er vor feiner Reiß in eine tödtlihe Krandheit gefallen / und zu unbefchreiblichen 
Leydweeſen feiner Eltern den 18. O&tobris Anno 1612. in adhtzehenden Jahr 
feines Alters zu Florenz geftorben/ feine Todten» Leich nachgehends nacher Boah 
*Lie.8.D. denftorf heraus geführt / und zu Folge des in meinem Archiv * verhandenen 
m IV-Condu&t-Ladfipreiben/ und auch der ihme gehaltenen Leichen · Predig den 28, 
dDecembris ermeldtes Fahr zu S. Florian in der Voldenftorfiihen Erb+ Be 
— beygeſetzet / und ihme nachſtehendes herrliches Epitaphium aufgerichtst 
eadiũtv. en 


“aa  — ZETERNA MEMORIXÆ SACRUM. 


Lluftris & Generofi Dñi. Däi. Wilhelmi Ba- 
ronis 4 Volckenflorf Dñi in Weiffenberg, 

Stein, & Reicherftorf Archiducatus Auftris 
Vexilliferi Hæreditarii &c. 1llufris ac Ge. 
nerofi Dani Dñi Wolfgangi Wilhelmi Baro- 
nis à Volckenforf, Däi in Weiffenberg, 
Stein, & Reicherftorf, &c. &c. Archiducatus 
Auftrie Vexilliferi Hareditariii Sac. Gæſ. 
Majeſt. Confiliarii & Gubicularii Proviaci. — 
alisque Superioris Auſtriæ Capitanei Vis 


De Erg: Hertzogthums Gefterreich ob der Ennß · 783 
en ——— — — — — — — — — —————— — — 
Viri omni genere laudis celebratiſſimi 
ut & Illuftris Generoſæ Bñæ Die Catharinze 
à Volckenftorf, &c. ex Illnftr. Liechtenfteinig 
Nicolfpurgiorum Familia oriundæ Matron® 
rg imæ, inter vivos unici Anno Chri- 
i CIy. I9. VG. 30. Julij die nati, & önom 
Poftremi filii, ut occellus ef, ut corculum 
eft, ut Animulus et, dile&iflimi Viri Juvenis 
profpera virtutum & morum, properäque 
artium ac fcientiarum maturitate fpec- 
tatiflimi, & ob eandem ſuis atque bonis 
omnibus Expeäatiflimi, Italiam excolendi 
animi caufa luftrantis, in’eadem Florentise 
infeſto mortis afllatu deflorefcentis An- \ 
no Salutis CIyIgCXN. die 13. O&obris pie 
ac placid€ defun&i XXVIU. Decembris Anni 
ejusdem in de Superioris Auftrie Provin- 
ciali quæ eft Lincij parentalibus Exequijs 
jufis meftifimis ceu ultimo Chriftiani af- 
fe&us conatu condecoratiflimi ac XXX. de- 
nique Decembris corpus fuum Florentis 
defloratum in ede Auftriaca cultu 8. Floriani 
forida ad JEſu ıChrifti veri juititise 
Solis omnes vanos mundi flores ad. 
ufturi reditum fplendidilimum, altimo 
vere, inter Palmites, vera fide in vite vera 
infitos late reflorefcens, intra ofla Avita 
terre magnæ Matri inferentis obitum 
Luäuofifimum. 


Don ermeldted Herzen Wolfgangi Wilhelmi Herzen von Volckenſtorf 
Sräulein Töchtern / hat Sräulein Maria Elifabetha zu Folge des unter denen B.,,, 
EStreinifchen M. fc. * lich befindenden Heuraths-Brief datiert den 18. April — 
Anno 1616. Herzen Wolfgang Herzen von Gera zur Ehe genohmen. Fraͤu⸗ lol. 143. 
lein Anna Maria hat fich mit Herzen Georg Achaz Herzen von Rofenftain ver: 
mählet / wie die Prevenhueheriſ. M, fc, * * und auch weiter difes zeigen / daß Lit. D-F. 
Sräulein Maria Maximiliana Herzen Otto Adam Herzen von Traun Gemahel ar 77 
geweſen / und endlichen hat Fräulein Sufanna Catharina ſich mit Herzen Wil- "" 
helm Herzen von Gera vermählet. Der Batter 

‚ „Herz Wolf Wilhelm Herz von und zu Boldenftorf ꝛc. hat nicht nur 
( sie die ihme gehaltene unter denen Baron Streiniſchen M. fc. * ſich befindende "Lu. A.L. 
Leib» Predig enthalter) Seiner Kayſerl. Majeſtaͤt Anno 1594. und 1595. imo 
denen Hungarifchen Seid» Zügen als Cammerer gedienet/ fondern aud dem . 
Batterland in verſchidenen zum Theil auch gefährlichen Gelegenheiten/ und ihme 
aufgefragenen Commillionen nuß > und erfprießlihe Dienft gefeiftet / wie er 
dann auch (Vermoͤg der Stadt Steyr Annalium * ) unter denen Befandten/ Li.a.m, 
welche die Stände ob der Enng an Kayſer Matthiam Erg » Hergogen zu Oeſter⸗ fol.65% 
reich zc. als fich derfelbe den 4. Decembris Anno 1611. zu Wienn mit Ertz Her⸗ 
tzogs Ferdinandi zu Defterreich und Tyrol und Frauen Annæ Catharinz ges 
bobrnen Hergogin von Mantua Tochteruermählet/ mit einem Hochzeit -Prafent 
von zehen taufend Gulden abgeſchicket / der Principalund erfte Gefandte geweſen. 
Weilen nach Abfterben vorgemeldt feines Herzen Sohns / er der legte 
feiner Familie geweſen / und villeicht wenig Hoffnung gehabenoch weiters Erben - 
zu uͤberkommen / alfo hat er unter andernin feinem Teſtament wegen noch länge» 
rer Propagier und Erhaltung feines ur» alten Nahmens / und Stammens die 
Difpofition und Ordnung gemacht / daß auf den Fall / da er ohne männliche 
Leibd+ Erben mit Todt abgehen folte/ der aͤlteſte Sohn von feiner älteften Toch⸗ 
ter den Nahmen eines ‘Panier » Herzen von Volckenſtorf (als aus dero Geblür ee 
kommet) an ſich nehmen / und denfelben famt dem Schid Helm und Wapen 
D00000000 2 har 
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haben / behalten / und führen folle/ anderft nidyt/ als ob er von feinem Batter 
her ein recht. gebohrner Her: von Boldenftorf wäre / wo aber foldyer feine Voggt⸗ 
bare Jahr nicht erreichen wurde, oder auch ohne männliche Leibs Erben mit 
Todt abgehen / fofolle diſes auf deffen älteften Bruder / oder deffen männliche 
Leibs⸗ Erben fallen / und kommen / und fo fort an. Da ben der erften Tochter 
feine männliche Erben erzeuget werden/ ſolches von der Andert/ Dritt/ oder 
Vierdten / Kinder des Manns » Stamm zu verftehen feyn/ und vollzohen wer, 
den. Diſe Difpofition hat nachgehends Kayſer Matthias fub dato Wienn den 
16, Martij Anno 1618. nach feinen des Hersenvon Boldenftorf Todt ratificiretj 
allwo indem Rayferlihen Diplomate nadhftehende Motiva angeführet worden / 
nemlichen ( wie mehr allegierte Preuenhueberif. * und in fpecie die B, Streinifcye 
*Lie.D.r.M, fc. * fo wohl das Anbringen / als das Diploma nad) Laͤngs enthalten ) 
fol.420. In Unfehung ber angenehmen Treu, aufrichtig + redlich » und erfprießlichen Gehorſamb, willigſten 
"Lit. AL. Dienften, welche das ur alte Geſchlecht der Panier » Herren von Voldenftorf von vil hunderr Jahren 
Tom.X- hero Seiner Majeftät hochgeehrteſten Herren vorfahrern,, an Heil. Reich Roͤm. Kapfern, und Königen, 
fol. 152. auch dero Loͤblichen Hauß Defierreich , und geliebten Vatterland in Bedienung anfehentlich hoher und 
i54. ſchwerer Agmbrer mit treubergiger Zufegung zu Srid und Kriege, Zeiten ihres Leib, Gut, Bluts 
und Vermögens erjeigt, ıc. Wie dann auch nicht weniger er Wolf Wilhelm in Bedienung der Landes 
SHauptmannfchafft ob der Ennf, und in vilen barumter zu Dero Majeftät mercklichen Nugen und Er 
forieflichkeit verrichten anſehnlichen, und bochmwichtigtigen Gommifhionen mit Zufegung Leib und Gute 
treulich , aufrecht und redlich zu feinen felbit eigenen Ruhm und Lob, auch Sewmer Majeftät gnaͤdigſten 
Belieben und fatten Wohlgefallen geleitet, und erwiſen, ıc. 

Es iftaber ſolche Difpofition ungeachtet der Kayſerlichen Confirmation 
dannoch nicht zum Effect fommen / fondern es feynd die Volckenſtorfiſche Her 
ſchafften / Volckenſtorf Weiflenberg / und Stain nad) der Anno 1620. er» 
folaten Rebellion tempore Ferdinandi II, confifciret/ und nadygehends Anno 
1623. Herten Johann Tferclaes Grafen von Tilly Kayſerl. Serien General. 
Leutenandt / welcher dasalte Schloß Boldenftorf in Grund abgebrochen un 
weit davon ein gantz neues herzliches Schloß (wie annody zu fehen ) auf einen 

- Berg gebauet/ und nach feinen Nahmen Tiliyfpurg benambfet / vil ermeldter 
Ben Wolf Wilhelm Her: von Boldenftorf hat furg vor feinem Abfterben zur 
eweiſung Chriftlicher Lieb und Butthätigfeit gegen denen Armen wie in ſei⸗ 
· Ibidem her unter denen vor allegirten B. Streiniſ. M. fc. * enthaltener Leich⸗Predig 
fol.143. zu finden) das Spittal zu 8. Chriftein unweit der Stadt Ennß erbauet / und 
Lie. 8.A. geftüffter / und hat hierauf laut desin meinem Archiv * verhandenen Condud- 
Arab Ladfchreiben/ und auch ermeldter Leich Predigden 12. Decembris Anno 1616, 
im neun und viergigften Jahr feines Alters mit dem Leben aud) feine ur alt 
Vornehme Familiam der Frey⸗ und Panier-Herren von Boldenftorf im Schloß 
u Weiffenberg geender / und ward hierauf ( zu Folge ermeldter Condudts- 
adfchreiben erft den 19. Junij Anno 1618. in der Herren von VBoldenftorf da 
ſelbſten zu Weiſſenberg neu erbauten Erb · Begräbnuß beygeſetzet / auf feinen 

Todt ift nachfolgende Denck⸗ oder Grabſchrifft verferkiget worden, 


— 
in obitum luctuoſiſſimum Illufris & d be re 
Generofi Dii Dfi Woelfgangi WilhelmiDäl Er 
ab & in Volckeaftorf, D. in Weiffenberg,, a 
Stain, & Reicherftorf, Archiducatus A 
Aufttise Vexiliferi Hereditarii &c. 

Patre 

Illufri ac Generofo Dño 
DAo Wilhelmo ab & in Volckenftorf, 
Vexillifero Auftrise Haereditario, 
ut 
Matre 
Illufre ac Generoſa 

Düa Dña Catharina Däa & Tann 
Anno Shrißi 1567. aa. dieDecemb. kujus 











Def Ergı Hertzogthums Oeſterteich ob der 


SENE, 






bujus mundi — primum predeuntig 
n 
Sandam DEI ro ingrefli 
u 
Sinceram Religionem „ eg. 


boneftatem edo 


Domino DAs Matthie Alftrie Archiduch 
jam Romanorum Befari 4 Gubiculo im 


Aula locatis 

Viri Sponfi 
Anno Dñi 1592, die 2: ühli cum Illufträ 
& Generoß Däa Dia ©: a Domina ä 


Liechtenftain & Nicolfpurg Sponfa ſua- 
viflima, propris Familie prefedi Patris 
ex Cönjuge dilstillima ſlũs tribus. » +» :_ - 
Wolfgango Hartmano, Wilbelmo Alberto 
quorum tamen Exeguiis intörfuit) Kr 
liabus quatuor, —— Ara En 
Maria; Sufanna Gatharina, Maria 
miliana, qua et Be 
Anno $alutis 1794. & 1592. in caftris Hua 
garici D.D. Matthiæ Archiducis Auftrise. 
hriftiane Militie Imperatorl fümmo d Ca 
biculo ftantis, indeque domum feliciter 
reverfüus pacis; bellique exteri & inteftinä 
caufa tertium Commillärli ned non juftitiae 
zegiminis publici caufa quintürn, at fe 
eundum Religionis fineer« confervandae 
cauſa Legati Provincialis, ab Anno 1604. 
quadriennium Provincie o&um viri tandẽm- 


b ab Anno A6ı&,.die odavo Martü 

7. —3 vo Marti) ſuptetao 

feliciter geſta, «x ejusdem profconio ä quat⸗ a 

tana febri Anno 4616, die er yo ii * 

eituente exyocati dvocati inftafet 

etgo Omnibus p d& dispdfitie 

Chrifiane & corda mam DEO, & Sorpi 

reces; morte beata concomitante ewhujus _ 

——SeS difeedehtis, Pier 


NOTATA 


LOGICA. 





Bon den abgeſtorbenen Veſchlecht der 


Herren Urleinſperger. 
Ppppppppp Wapen. 





* 
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Wapen. 


Cr Schild des Urleinſpergiſchen Wapen iſt nicht bekandt / der hievor 
ſtehende En aber-mit der Helm» Deden aus denen Inſiglen entnoh⸗ 
men worden. 
Her: Hainrich Urleinſperger zu Hörmanfperg / war = Solge der Baron 


zuit. AP. Streiniihen M. fc. * Pfleger zu Partenftain/ und verfaufft Anno 1396. fei 

folıyı, nen Hof zu Orth in Särleinfpeder » Pfarz / und Feldner » Landgericht / der halb 
Lehen ift vondem Durchleuchtigften Sürften + Bergog Albrecht zu Oeſterreich / 
der anderte Theil von dem Ehrfamen Beften Ritter Herren Gundacker von 
Zannberg/ und ein Gut an Höflein dem ehegenanten Herren Gundacker den 
Tannberger / und feiner Haußfrauen/ Zeug und Mitfertiger fein Better Peter 
der Urleinfperger zu Hoͤrmanſperg / ꝛc. 


GENEALOGIf$e 


Mnmerckungen. 


Hondem vorlaͤngſt abgeſtorbenen VJeſchlecht 
der Herren von Waͤchſenberg. 





Deß Ertz⸗Hertzogthums Oeftetteich ob der Ennß. 293 
Mapen. 


As Wapen der Herren von Waͤchſenberg ift nicht zu finden geweſen. 
Aus dem ur salt abgeftorbenen Geſchlecht der Herren von Wach⸗ 
fenberg (alii Wäzzenberg )hat $rau Agnes gebohrne von Waͤchſen⸗ 
berg Herzen Otto von Traun den Erften difes Nahmens / umb das Jahr Chri« , 
ſti 1074. zur Ehe gehabt / Preneuhueberi. M. fc, * * * 
Wie die B. Streiniſchen M. fc, * anmercken / fo ſeynd Chalo & Frater ejus *Lit.A.P. 
Hainricus liber de W’achfenberg, Domina Helvviga, D. Magivvoldus, D. Hainricus, & D.Wal- To. XVI. 
ehungus, Aug denen Eloſier Florianiſchen / und Ciofter Willheringiſchen Briefen ip! 17-18 
befandt. Alſo auch Anno 1217. in Lit, Mangoldi Epifcopi Patavienfis, D. Dietericus, D. Hen- ge 
ricus, Dña Elifabeth, & D.Chalo, D. Hedvvigis de Wächfenberg pix memoriæ ward Anno 1154. 
Ux. Domini Wernhardi Senioris de Schaunberg, ibidem * *Lie. AL, 
Frau Gertraud von Waͤzzenberg / Herren Chadolt von Altenburg ihr Tom- x. 
Ohaim Anno 1337. ibidem * 601.57. 
Nach Zeugnuß der B. Ennenckl. Colle&, * hat Frau Cunigund von * Lie Er. 
Waͤchſenberg von ihrem Bruder Hersen Chunrad von Wächlenberg, den GOtt Tor!" 
genadr den halben Gig S. Veith( bey Wächfenberg gelegen )ererbt/ undnebft * 
ihren Sohn Hans den Poſchen Anno 1393. ihren Schwager Hartlein den 
Schnedenreuter übergeben/ und waren Zeugen in dem Ubergabs Brief / UI 
der Schneckenreuter ihr Schwager / Märchel der Häfiber ihr lieber Freund / 
und Nicolaus.der Holger/ ꝛc. 


ANNOTATIONES 


Don den abgeftorbenen Befchlecht der 
Herren Waighofer 


ir En 
mi,»' 
AN 


Eh 
al ! I 
LS 
UNE 
Wapen. 
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Fe Herren Waighofer haben in einem rothen Schild auf einem drey⸗ 
higlichten gelben Berglein eine Eichel zwiſchen zweyen eichenen Lau; 
ben auf einem Sting ftehend geführet / der offene ungecrönte Thurnier, 
Selm aber hat zwiſchen zweyen mit denen Mund Lörbern aufwaͤrts gekehrten 
rothen Piffels⸗Hoͤrnern die im Schild beſchribene auf einem gelben drey · huͤg· 
lichten Berglein ſtehende Eichel getragen / die davon abgehangene He 
aber iſt in Roth und Gelb vermiſcht geweſen. 
Her: Hans Waitzhofer / ward nach Zeugnug der B. Eunendl. M. fc. * 
Lit. x.x. mit Frauen Anna von Grieſſeneck Anno 1555. vermählet/ dero beyder in denen 
Zom-r Glaß«Fenitern der Sacraſtey in der Schloß: Capelien zu Schlißlberg einge 
“Lie 8. brandte Wapen dafelbiten annoch zu ſehen / laut einer in meinem Archiv * 
en verhandenen Din Dein de dato 10, Juni Anno 1557, aber hat ermeldter 
Son Hans Waighofer ſolche an Herin Hans Hainrich Geymann zu Gallyad 
fautende/ und von Herim Bartholomz Panhalm zu Stadlkuͤrchen ausgehende 
Poͤtt · Zetti mebft andern als Zeug gefoͤrtiget. 


GENEALOGIA. 
Slammen Fafcl. 


er abgeſtorbenen Familie der Merren 
Walchen zu Arbing, und Prandeckh. 








— — 


E Ex⸗Sergogthume Oeſterreich ob der Emnß· 

Je Herren Walchen zu Prandeckh haben einen durch die Mitte aelvak 
tenen vorderfeits in Gelb / hinterfeits aber in Schwartz abgetheilten 
Schild geführet / deffen Schild : Haupt ein aus beyden oberen Windlen 
mit dem Spiß geaen die Mitte herab reichender weiſſer Zwicel bededet hat / 

auf dem ungecrönten offenen Helm ift eine mit dem Schild durchaus accordi- 
rende aufgerhane Adlers⸗Fluͤg geftanden / die Helm: Decken aber vorderfeits im 
Weiß und Schwartz / hinterfeits aber in Schwartz und Gelb vermifcht geweſen. 


SFlammen⸗Fafel. 


Seren MWerren Walchen zu Prandeckh. | 













































Ä . Regina, 
’ I: Wolf — Herꝛ 
ug —ã— [dr Eüphe= 
it Beth, ME Walch — 
Barbara | Ur. Arau [A Iötend! mund 
aldh, AN aldy zu | Ki ey 
le |] Brain ann Pi Bar 
1% ag Ey Yanıgen San Geo oe * 
alch zu rau A rt. Golman 
A And 131} Arbing; | kisfen, er Prandeeth, 4 Wald) zu i 
Hen Bar. | 9x. Drau, Br-Reicher) Hans Hön| Her: Hans | Ux.1,Brau) Ux. Braun 1 Prandedhs 
Fr rl N 
Mal ; * We. I. a“ Chri= 
ra (Her Franz — Reicher ? gl ren 
Ux Grau | Wald zul _ U __ 1. Wald, | gı. Georg N Frau Mari Hen Wolf Walch zu 
—— | Arbing, Hr. Ulrich] IX- Frau 2 Walch zu | garerha - | Wald zu d Plandedhz 
Ux. Frau Wald). Margare- Prandedh, 5 Si Prandeckh, rbing, 
Gertraud tha von | 15, Frau —— 1 Frau undHaͤbich⸗ 
—— -._._. _ Frau Mar- | Anna Bey.) rigl der 
ige Frau Agnes gereiha, mannin. | Leite 
U IE, Agnes, | Ux,r. Her] Ir Frau Catha. 
WArbing. 3 Geor . 
= er nn Schieffen, | Ina , Ux. 
eremias | rd, Ux.a. er’ Rein, 
Plandd. | Hr. et bergen. Suchen 
Pr Pilgram! hard Har⸗ ; ; ; 
Wald. raffer. : z — 


GENEALOGIA, 
Der abgefforbenen Familie der Ferren 
| Walchen zu Arbing, und Prandeckh, 
auf Haͤbichrigl. 
a0 dem ur · alten Geſchlecht der Herren Walchen zu Arbing und Pran⸗ 

deckh / ıc. hat Anno 1315. gelebet Herr Barthoionæ Walch zu Arbing/ 
und wie in Denen Excerptis Genealogicis ex Biblioth, Hipolitenfi R, Dni 
Raymundi Duellii Can, Reg, $, Auguftini Prof. ibidı .* zu lefen/ ſeibe⸗ Jahr · rol. ai. 
ag nebſt 
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nebft mehr andern in Herzen Stephan von Neuenwald dem Giofter zuS. Pölten 
gegebenen Revers wegen verfeflenen Burgg « Rechts als Zeug geförtiget/ von 
feinen beyden Söhnen Franz, und Ulrich hat 
— Her: Franciſcus Walch zu Arbing nad) Zeugnuß der Preuenhueberß 
foham M. fc. Amo 1356, von Sigmund Ludmanſtorffer den Hof zu Dart in Linken 
Pfarꝛr erkaufft. Er hatte aus feiner Gemahel Frauen Gertraud ( das@u 
wie Ax. ſchlecht iſt nicht aufgemerckt) einen Sohn / Nahmens Dietrich , welder; laut 
Tom. v. der Baron Streiniſchen M. fc, * nebft feinen Vetter Herren Fridrich den Walchen , undul. 
fol.4. rich ben inhanger eg —— — rang! he * vor Per Dun 
Deybnadıen, un da fie Das nicht thuen , (ode auf jegliches Pfund jede Wachen vi Fr 
zaith werden, it. 

Ä j Her: Ulrich Walch zu Arbing der anderte Sohn ermeldtes Herten Bar- 
SEit-EG.tholomzi hat (wie die unter denen Baron Ennenckliſ. M. fc, * fid) befinden 
fol. 133. de Verzeichnuß deren Stüfftern des Cloſters Wilhering enthaltet Jdrey&öhn 

unterlaffen / benantlichen Herzen Fridrich, Herten Ulrich den jüngern/ und 

Herten Reicher, welche Anno 1348. gedacht ihren Vatter zum Geeigeritf 

einenlinterthan den Amer bey. Freuden zu ermeldten Cloſter neftüfftet, Pen 
obermeldten Herren Söhnenift Her? Ulrich Waldy lediger geftorben. 

: | Her! Fridrich Wald) zu Arbing / der anderte Sohn ermeldtes Herim 

Ibiden rich des dltern / 2, hat (wie loco citato * zu ſehen) fich felber zum Seel 

geraͤth ein Gut genant Hypolsoed dahin naher Wilhering geftüfftet/ und Anne 

| 1369. ſich felbiten feinen Better Herien Dietrich gegen obermeldten Juden 

Erd Volbie / und Töblein verfhriben / laut des in meinem Archiv * originaltet 

füb n.3. verhandenen/ und Herzen Flainrich Geymann zu Gallſpach ausgehenden; und 

am Tag S, Nicolai Anno 1358. datierten Stäfft » Brief uber den Pfarr Hıf 

‚zu Gallfpach und andere dabin geftüffte Gülten/ hat ermeldter Herr Fridrich 

nebft feinen Better Herzen Pilgram Walchen / Serien Eberhard von Wallte! 

wia uex und Herren Ulrich dem Joͤrger / ermeldten Stüfft Brief als Zeug mitzeför 

ba. tige Und alfo auch indem daſelbſten * verhandenen von Heram Ortolph 

Geymann ausgehenden Revers Zeug geweſen / welchen Pfand · Revers er Anno 

1355. Herren Wolf, und Herzen Reinprecht / denen Herren von Walken 

gen der ihme auf Lebenslang Peibgedings · Weiß verſchribenen Voͤſten Tritte 

. neh gegeben, Mehr ermeldier Her: Fridrich Walch hat zwey Soͤhn unter 

laſſen Herzen Wolf, und Herzen Hans, von welchen Herr Wolf lediger gi 

ſtorben / nachdeme er Anno 1428. nebit feinen Bruder Herten Hanfen, laut 

—— einem in meinem Archiv * ſub dato Wienn am Freytag vor den Palmtag gr 

Sub n.ı. Dacdıtes Fahr verhandenen Lehen: Brief von Frauen Wilpurg von Gapelln gr 
bohrnen von Darberg verſchidene Güter zu Lehen empfangen, | 

| Ber Hans Wald) zu Arding der anderte Sohn vil ermeldted Herm 

eriro.nFridrich ward / nach Zeugnuß des Catalogi der. Herren Lands» Haupkeuti 

fol. 166. Und Lands: Anwald difes Lands " Anno 1434. Anwald der Hauptmannfhaft 

*Lit.A Q. 9b der Ennß. Nachgehends aber zu Folge der B, Streiniſch. M. fc, * Unter 

zo Kt Marſchalch in in Oefterreich/ ze. Lazius aber in Vienna meldet < Joh 

Walch Praefe&i Senatus Magiſtratum gefit, Anno 1437. in anderen Briefen wird er genennet Bau 

ber Wald) zu den Anwald in den Närhen zu Wienn, ꝛc. Er hatte Anno 1439, bey der zu 

Wienn anS. Simonis und Jude Abend gehaltenen herzlichen Lei» Begängnus 

ari. nn, Weyland Kayfers Alberti II. den Schild wegen der Grafſchafft Portenau gr 

Tomı. tragen, B. Ennendiif, M. ſc.* Anno 1444. war er Kayſer Friderici all 

601.196 Anno 1449, aber ſchickt ihme feinen getreuen Anwald in Burger · Rath zu Fr 
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Hoͤchſtgedachter Kayſer dahin / und empfilche ihme die Strittigkeit zwiſchen ſei⸗ 
nen getreuen lieben Kudolph von Thiernſtain eines Theils / und Georgen den 
Schecken von Wald anderten Theils beyzulegen. Baron Streiniſche M. fc. *Lit A.d, 
Er ward nebft Herten Hainrich den Praittenbruder Zeug in Herzen Chriftian (1. & 
des Schecken Brief / und alfo auch Anno 1448. in Frauen Anna, Herren Chri- A.P.Tom. 
fiah von Zinzendorf feel. Tochter / und Herten Chriftoph von Volckenſtorf XV! fol. 
feel. Wirtib Brief / und leßrlichen Anno 1434: nebft feinen Vetter Heron Rei- * 
cher Walchen / als damahliger Verweſer der Hauptmannſchafft ob der Ennß 
Zeug in Herten Ulrich Gaͤnſel Brief / auf Herren Ulrich, und Hanfen Ge- 
brüdeen Herindon Stahrenberg lautend, libid, * Mit feiner Gemahel Srauen — 
Barbara, Herren Hartneid des Stainreuters ſeel. Tochter die er nach Zeugnuß 206.” 
Preuenhuebers * als Wittib unterlaſſen / hat er einen Sohn Melchior, und & :07- 
eine Tochter Regina genant erzeugt / weiche nachgehends Herm Hansvon Sin: iu 
zendorf Gemahel worden; der Sohn Ber? Melchior Wald aber hat ſich mit &4r:. 
Fraͤulein Cxcilia gebohtnen von Eybeswald verheurarhtet / welche nach feinen 
ohne verlaffener Kinder erfolgten Abfterben / nachgehends Herren Tiburtüvon 
Sinzendorf Gemahel worden. B. Ennendi. Mic? u: ig 
Her: Reicher Wald) der dritte Sohn vorermeldtes Herten Ulrich Wale for. 453. 
chen des Älteren Der Ehrbare Kitter, war Anno 1362. nad) Zeugnuß der Baron, 
Streiniib. M. fc. * Kayſerlicher Pfleger zu Faickenſtain / und gebahre ausfei ou y. 
ner Gemahel( derd Gefchlecht und Nahmen nicht bekandt) zwey Soͤhn / Herietrol.aor.. 
Reicher den jüngern/ und Herzen Pilgram , dann zwey Sräulein Töchter be: 
nantlichen Fräulein Agnes , und Stäulein Annam, von denenfelben hat ſich ' 
Fraͤulein Agnes ( tie loco citato * zu finden ) mit Herin Jeremia PlandenLit AT 
vereheliget; Sräulein Anna aber Herten Hans Hörleinfpergers zum Hochhauß zo, asın 
Gemahel worden’ und ſich nach Abiterben ermeldt ihrer Schweſter / fo wohl 
für fich ſelber / als im Rahmen derofeiben unterlaffenen Rindern mic erfagt ihs 
rem Schwagern dem Herin Planden umb die Erbſchafft von Weyland Georg 
dem Hohholden feel. herrührend Anno 1391. verglichen, Von denen Söhnen 


Her Pilgram Walch (wie vor gemeldt) des Herin Hainrich Geymann 
Stüfft + Brief über die Pfar; Gallſpach de Anno 1358. als Zeug mitausgeförs 
tiget/ Anno 1361, aber zu feinen Geelgeräth dem Cioſter Wilhering das Gut | 
Eſelberg geftüfftet/ wie die Verzeichnuß der Güffter des ermeldten Cloſters **Lit.E.G, 
bezeugen, laut des Catalogi der Herren Lands, Hauptieuth * Aber ward rs use 
Anno 1356. Burggraf zu Lind, Ir. »LinOcAs 
Het} Reicher Wald) zu Prandedh der jüngere / vorgedachtes Herren ol. 6. 
Reichers des ältern anderter Sohn hat fi nad Zeugnuß obermeldter Baron, 
Ennendlif, M. fc, * Anno 1420, mit Stäulein Margaretha von Schallenberg / 7," 
2 Nicolai von und zu Schallenberg / und Frauen Elifabeth gebohrnen von sol. 3:9 
ifen Tochter vermähfet / die nach feinen Abfterben (Tefte Megiferi in feinem 
Theatridon Heroum Auſtriæ) Serien Simon Aſpans zu Wimbſpach anderte 
Gemahel worden/ nachdeme fie ihme einen Sohn Georg , und zwey Töchter 
Nahmens Wandula, und Agnes gebohren / er ware (wie die Preuenhueberif,, ... p.r 
M. fc, * anmerden) Anno 1431. Burgaraf zu Waͤchſenberg / Anno 1449: fol. 471. 
und 1450. aber zu Folge des Catalögi der Herren Lands» Hauptleuthen/ und, , „,, 
Lands « Anwalden diſes Lands * Verwalter der Hauptmannſchafft / und Lande: jo1 166." 
Anwald dafelbften. Anno 1427. wird erin der Frauen Barbara, Stephan, _ 
des Pibers feel, Tochter/ in meinem Archiv * originaliter verwahrtem Ber- ‚ix m 
Daagaqggg 2 zuͤcht tub n. 19% 
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zuͤcht über den Gig und Hof zu Grueb auf ihren lieben Vettern Herm Erhard 
den Marſchalchen lautend / als Zeug eingeführet / und alfo auch ın dem daſeh— 
j’bidem (ten * verhandenen Theil: Brief der Neundlingeriſchen Herren Gebrädernüber 
fubn. 2. . ner und Mürterliches Erb Gut/ datiert Ling an 5, Colmani Tay 
uno 1446, * 

Bon ermeldt feinen Fraͤulein Töchtern ift nach Zeugnuß Preuenhuebers 
eLi.p.r.ianM.fc, * Sräulein Wandula Anno 145 1. Herzen Hlanfen des Perdhamet 
fol 471 zu Würding Gemahel geweſen. Fraͤulein Agnes aber hat Anno 1457. in tt 

fter Ehe Herzen Sinon Volckraͤ zu Dornach Schaffnern in der Freyſtadt gehen 

rathet/ derfelbe hat fie auf den von König Lasla zu Hungarn und Böheim) 

Erg» Hergogen zu Defterreich erlangten Confens ‚ datiert Wienn am Mutichen 

vor den heiligen Auffahrts+ Tag Anno 1455. laut der in dem Eleinern Kaylerl 

roh Schag: Gewoͤlb / oder Nider⸗Oeſterreichiſchen Regierungs Archiv * verhan 

7° denen Documenten auf verfchidene ihme von Höchftgedachten König zu Lehen 

verlihene Stud / und Gülten mit ihrem Heurath und verlohrnen Gut (idelt 

Morgengab / fo. 150, Pfund Pfenning ausmacht ) verwilen. Mach feinem 

folgten Adfterben hat fie nachgehends Anno 1466, in anderter Ehe Her 

Burckhard Harraffer Pflegern zu Seilened genohmen, Baron Ennendi, M, 
TeED.fc,* DerSohn 

— Herr Georg Walch zu Prandeck und Arbing / war Anno 1430 Pfleger 

* Lit. DR, zu Viechtenſtain Preuenhueberiſ. M.fc. * laut den Catalogo der Herren Lands 

for. Dauptleuth / und Anwalden diies Lands * aber Verweſer der Hauptmanıibaft 

fol,ı67. dafelbft Anno 1453. Erhat (mie oben inden Preuenhueberi. M. fc. * loco 

citato zu lefen) zwey Söhn/ und eine Tochter Margaretha genant/ unterlob 

fen/ welche Anno 1454. Herren Georgen Schyieflenberger zu Hagenterg ven 

mähler worden / der ihr einen fub dato Ling Anno 1455. ausgeförtigten in meb 

*K.Liec.nem Archiv * verhandenen Schuld : Brief vor 500. Pfund Prenning ihm 

ne zugebrachtes Heurath· Gut gegeben. Die Söhnnanten ſich Her: Pilgram, und 

"Her? Lorenz, melcher leßtere lediger geftorben, 

Her: Pilgram Walch zu Prandeck Ritter / der ältere oder Erſte diſs 

Nahmens / ward bereits Anno 1425. vermählet mit Frauen Margaretha gu 

bohrnen von Schallenberg/ Herzen Balchafar Schallenbergers / und Frauen 

Agnes gebohrnen Grueberin Tochter / welche Anno 1438. den fünfften Theil 

an den Hof zu Joching und denen Weingaͤrten dafelbit Herzen Bernhard Stil 

tenberger zu Piberftain ihrem Vettern verfaufft/ und ihme nebit zweyen TZüh» 

tern als Sräulein Euphemiam ‚und Catharinam, aud) zwey Söhn Wolf, un 

Georg gebohren hat / in obbemeldten Kauf» Brief aber feynd Zeugen benan 

die Edl: Velten Herren Lamprecht Aſpan zu Wimbſpach / und Clement Pr 

Lie. £.r.chinger zu Diedach / wie foldyes alles in den 2. Ennendlif.M. fc. * mit meh 

, ven/ dafelbften auch weiters zu leſen / daß von ermeldten Fraͤulein Töchtern! 

414.417. Sräulein Euphemia Herten Sigmund Kirchbergers/ Fräulein Cacharina abtt 

23.434. Herien Reinprecht von Singendorf Gemahel worden. Und dag er Her: Pi. 

HE ram Wald) nach gedacht feiner erften Gemahel Srauen Margaretha geboft: 

nen von Schallenberg Ableiben / in anderter Ehe Sräulein Margaretham Herm 

Jacob von Tiena Tochter gebeurathet / allwo fait fcheiner / daß die jüngere 

Tochter Fräulein Catharina nicht von der von Schallenberg / fondern von dr 

fer anderten Gemahel der von Tirna geweſen feye / und daß fie Fraͤulein Ca 

tharina ſich Anno 1504. mit ermeldten Herrn Reinprecht von Sinzendorf 3 

m 
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maͤhlet habe, Wie dann der Edi» Veſt Hans Kersberger Burggraf zu Hain⸗ 
richsburg in dem Heuraths⸗Brief unter andern Zeug geweſen. 
| Ermeldter Her: Pilgram Wald) Rıtter hat nady Zeugnuß des in mei⸗ 
nem Archiv *, verhandenen Zehen: Brief datiert Wienn am Erchtag nach S. 
_ Johannis Tag zu Sonnen» Wenden Anno 1469. von Herm Hans Serien von 
Liechtenſtain den Gig Arbing (welchen Her? Melchior Walch von feiner Mut» 
ter rauen Barbara ererbr hat ) und alfo auch denfelben Sitz Vermög eines an⸗ 
dern dafelbften verhandenen Zehen« Brief datiert Steyred am Freytag nach 
Ss. Catharin Tag der heiligen Zungfrauen Anno 1473; von Herren Hainrich 
Herꝛn von Liechtenitain zu Lehen empfangen / vorgedachted Fahr 1469. ward, 
er laut der B. Streinif. M. fc, * Rechts Giger in Oeſterreich / Unno 1478.11. 
haben ihme die Stände ob der Ennß / wie die Annales Auſtriæ * regiftrieren/ fol. 309. 
in ihrer am Erchtag in denen Pfingſt⸗Feyertaͤgen gehaltenen Zufammenfunft/ wen 
nebſt Herzen Probften zu 8. Florian , Herren Gotthard von Stahrenberg / und ° 
den Abgeordneten von der Stadt Ling Antonium Pecherer / zu Einrichtung 
deren dem Kayſer vermwilligten Aufſchlaͤgen deputiert / worzu der Kayler den 
Fuͤnfften ordnen folte. Laut des in meinem vorermeldten Archiv * verhan» nun 
' denen Kauf» Brief datiert Freytag vor unfer lieben Frauen Tag der Liechtmel yuba.io. 
fen Anno 1483. hat er von Herren Andrea Künigitainer Pfarsherzen/ und 
Dechanten zu Zwettl/ den von Reinprecht/ uud Förg denen Haͤbichlern her 
rührenden Sıg Haͤbich⸗Rigl erfaufft / wie ın dem Ehrenfpiegi dis Allerdurch⸗ | 
läuchtigften Hauß DOefterreich * zu lefen / ward er einer deren Beyſitzern des *Lie. o. 
Kayſerlichen Gerichts / und Mitrichter / als Kayſer Fridericus IV. zu ing Anno fol 233° 
1491. die Stadt Regenipurg in die Acht erklärt hat. Kurs vor feinem (Ende 
aber ward er Anno 1493. nach Zeugnuß der Baron Ennendi. M. fc.* Verweler" LieE& 
der Sauptmannfhafft ob der Ennß / endlichen hat er am Erchtag nach den heili: for acc, 
gen Auffahrtd: Tag erfagted Fahr 1493. im Schloß zu Pranded feinen Geiſt 
 aufgegeben/ und ward inder Pfarı: Kırchen zu Zellbegraben/ allwo nebft fols 
gender Grabfchrifft / ein fonderer Altar von denen Herren Walchen geftüfftee 
worden / auf welchen auch ihre Bildnuß in Kürag Inpender nebit ihrer Wapen 
zu fehen/ die Grabſchrift aber lautet alfo: 
Hier leyt begraben ber Ebel und Geſtrenge 
Kitter Herr Pilgram Wald) , der geftorben 
ift am Erchtag mac) den heiligen Auffahrts⸗ . 
Tag, Anno 1493. 
Er Her: Pilgram Wald) hat Anfangs ermeldt feine Gemahel ald Wit⸗ 
tib / und vorerzehlte zwey Töchter / und zwey Söhn Herin Wolf, und Herm 
Georg unterlafien / welche laut des in meinem Archiv * verhandenen Lehen » K.Lic.C: 
Brief / datiert Wienn am Pfinaftag vor Tiburtii, und Valeriani der heiligen er . 
' Martyrer Anno 1497. an ftatt ihrer Stief ⸗ Mutter Grauen Margaretha Wal un 
chin / gebohrnen von Tirna den Sitz Arbing von Herin Chriftoph Herm von 
Liechtenftain zu Lehen empfangen. Gedachte Herren Brüder nebft Herzen 
Hans, und Herien Pilgram haben von dem Loͤbl. Hochſtuͤfft Regenſpurg den 
Mardt Zell zu S. Hedwig in Machland gelegen / famt denen Urbar - Unterthans 
nen in Verſatz gehabt / fie ermeldte beyde Brüder haben auch (wie ſolches alles 
Die Preuenhuberif, M. Ic, * enthalten‘) Herzen Erharden Herzen von Pollhaim »ri.n.r. 
umb feine Gerechtigkeit (fo ihnen die Kayſerl. Majeftär verlihen Jan dem halben folzı- 
Haus Prandef 600, Prund Pfenning gegeben. te 
Her: Georg Wald zu Prandeck / Arbing / und Haͤbichrigl hat mit ſei⸗ 
ner Semahel Frauen Regina (das Geſchlecht ift unbenennt) zwey Söhn erwor⸗ 
Rrrrrrrrr ben / 
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ben/ Nahmens Hans ‚und Colman, feine Gemabelaber al Wirrib wnrerlaffen! 

















"Lit. ER Walchen zu Pranded / verfaufft nach 3 
m. | eugnuß der Baron Ennendi, M. fc,* 
fol, yo. Napolgthally welches feine Mutter Wenland Herzen Pilgrame "Balhen 


*K.Lit.G . nn 
sack laut Lehen· Brief datiert Mittichen vor den Palmtag in der Fa . 
fübn 12. vOr ſich und als Curator feines Bruders Bern Georg ————— 3 


(dent Pilgram Wald PER 
em Woil Waich u |, Pransea, Hüter » [9 Balthafa von Gab 
| | Pranded, — — Grau Seueherin, 
Her Chrikoph Wald) ber vr zu Suteiberg, 


Letzte von der Famili ee A 
* af Her Ortolph Gehmann 


Her Balthafar Geymann 

RR iu Galfpad,_ 
* Ana EN: ——— got 9 — 
U Rämming. Herꝛ Hahs von Raͤmming 
unnd Ramſpichel. 


iFrau ----- ea 


— — — —— 
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des in meinem Archiv * loco citato verhandenen Kauf⸗Brief datiert Gall }!bidei 
Mad Sonntag Quafimödo Geniti Anno 1539. ihr Hauß zu Link in der Hof: cup 
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Des alt⸗abgeſtorbenen Befchlechts der 
Herren Walchen zu Walchen. 
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Hapen. 


Ze alt sabgeftorbene Familia der Herren Walchen zu Walchen hat ein 
Staffel Weiß getheilte rothe Palden in weiſſen Grund zum Wapen 
geführet; der Helm und Deden aber ift nicht befandt. 

= In der Metropopoli Salisburgenfi Wigulei Hundii * iſt von diem 
Fom-1. ur · alten Geſchlecht zu lefen/ daß Frau Elifabeth von Walchen mit Herzen Ul. 

rich von Sreundfperg vermäbler geweſen / und Anno 1197. gelebet habe / die 
Wort lauten alfo : Anno 1197. Domina Elifabetha de Walchen una cum marito fuo Ulrico 


de Freundfperg Ux. renunciaverunt in manus Gonradi Epifcopi Salisburgenfis omni juri quod ptæ- 
tendebant in pr&dio vulgo den Urbar Weitring, 


Her: Fridrich von Walchen zu Walchen ift Dombhers und nadhgehends 
Domb Prob zu Salgburg gewelen / und endlichen Anno 1270. zum Er 
Biſchoffen daſelbſt erwählet worden’ ift dem Erg +» Stüfft dreyzehen und ein 
halbes Zahr Löblichft vorgeftanden / demfelben aber den 7. Maij. Anno 1284- 
durch den zeitlichen Todt entriffen/ und den 18, ejusdem bey 8. Andtæ- Altat 
erbidem in Domb begraben worden. Ibid. ° | 
fol ic. Wie die Annales der Stadt Steyr * anmerden / fo war Herr Infrid 
*Lit..D. von Walchen Anno 1273. Pfleger ob der Enng, was fein Dienft geweſen / ift nidt 
6% hekandt / im Brief ftehen dife Formalia : Dig ift geſchehen Irmftid dem Pfleger ob det 
Ennß da zu Steyr in der Burgg, ıc. j , 
Her: Hainrich der Wald) von Reicherftorf/ und fein Haußfrau über 
geben den Ambt + Hof zu Reicherftorf (der ihres Herrn von Salgburg ift ) Anno 
1372. dem Ehrbaren Herrn Fridrich den Haider / der Pfleger ift ihres Herm 
von Salgburg Güter in Oeſterreich / deſſen waren Zeugen der Ehrbarẽ · weil 
Ritter Her: Wernhard der Truchfäß von Reicherftorf/ und der Ehrbare Pil- 
gram der Flemming / ꝛc. Preuenhueberif. M, fc. * 
*LisDr Herr Dietrich Wald war Anno 1288. Zeug in Herren Dietrich von 
se Blielfperg Stuͤfft Brief auf das Cloſter zu S. Florian. B. EnnendI.M. fc. * 
Tom. Erfagter Ser: Dietrich hat zu dem Cloſter Wilhering den halben Hof zu Mer; 
01,74» n der loco citato * ſich find 
fol.7.. ing in Defterreich geftüfftet/ wie in der loco citato * ſich findenden Ber 
57 zeichnuß der Stüffter des Cloſters Wilhering zu finden. 
fol.ıza. _, Der Ehrbare Chunzl der Walch / Herten Hainrichen Sohn verſeht 
fein Gut am Wagram Mit⸗Lehens. Herrn des Biſchoffen zu Paſſau Confers 
Anno 1381. Laslein dem Fuden zu Ling / gedachter Chunzl, oder Conrad von 
Walchen hat noch Anno — gelebet. 
‚Hans der Wald Ux. Frau Braid vergleichen ſich Anno 1377. laut der 
*Lien,s. Preuenhueberif. M. fc. * mit ihrer Stief» Toter Chaterl, des Chundleins 
fol. 471. Tochter ob dem Hof/ den GOtt genad/ Spruch s2euth Otto der Caplan / und 
Martin der Perger / ꝛc. 
Georg und Balchafır Walchen zu Walchen haben gelebet Anno 1470. 
— Walther von Walchen / und fein Bruder Balthaſar, alſo kommt ein 
#1bidem in der Confignation der ob der Ennſiſchen Land + Leuth Anno 1477. Ibidem * 
— Her: Wolfgang Wald zu Walchen hat Frau Margaretham gebohrne 
KFornfaillin / Herren Andrex Kornfaill/ und Frauen = - - - - Haidnin von 
sLirar Gunderftorf Tochter. B, Streiniſche M. fc, ! 


fol, Ol: 


Der 


Deß Era Hertzogthums Oeſterreich ob der Ennß. 909 
| Der Edle Hans Wald zu Walchen wird nach Zeugnuß der 8. Ennenckl. 
M fc.” Anno 1499. Zeug eingeführet nebft den Edien Hans Werthaimer zu*Lit- —— 
Watkering/ von Henn Sigmund den Hohenfelder in Attergau / und Urfula for. zı7. 
ſtiner Haußfrauen. Ä | 
Endlichen hat Herr Cunrad Wald) zu Walchen Anno 1507. gelebet / „nr 
wie dann die Preuenhuberif, M. fc. * anmerden / daß Kayſer Maximilianusgoi, 471. 
feinen Pfleger zu Pernftain Calpar Perckhamer dann Erharden Schweinboͤ⸗ 
‚ den’ femen Raͤthen / und alſo auch Sebaftian Hofer feinen Ambtmann zu 
Gmunden/ und Pflegern zu Wildenftain/ und dem Pfleger zu Kogl anbefoh» 
ken / daß fie folten des Conrad Walchen zu Walchen Kolg hinter Vohlſtorf 
Garinn etliche Raiger ⸗ Genüft ftehen) befichtigen/ und ſich mit ihme umb ſolches 
Holt gebührlich vertragen / das Keſcript iſt datiert zu Innſpruck / Anno 1507. 
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Je Herren von Waldtberg haben einen durch die Mitte getheilten Schit 
geführet/ deſſen obere Theil in gelben Grund einen ſchwarhzen einfachen 
Adler mit ausgefpdlten Fluͤgen / und von fich een Waffen / gelben 
Schnabl / und ausgeſchlagener rothen Zungen vorgeſtellt / der untere Theil aber 
it Pfall Weiß dreymahl in Schwarg/ und zweymahl in Gelb geſpalten geweſen. 
Auf dem gecönten offenen Thurnier.· Helm iſt erſagter im Schild befäri, 
bener ſchwartzer Adler geftanden / die Helm» Deden aber in Schwarg un 

Gelb vermifchet geweſen. | 
Her: Tobias Prodififcher (nachdeme er aber von Kayſer Ferdinandoll, 
geadlet worden/ von Waldrberg genant ) fonften aus der Stadt Grieffirhen 
gebürtig / ift den 29. Martij Anno 1635. bey hiefiger Löblichen Landfcaft zum 
„Landmann angenohmen/ und immatriculiert worden / und hat hierauf laut 
Eisine v.deB in meinem Archiv * verhandenen Kaufs Contra, Kauf» Brief! und 
fubn.34. Quittung / alles de dato 13, Februarii Anno 1638. die Herrſchafft Gallhach 
rien erfaufft/ und felbe Anfangs laut dafelbfk * vertwahrten Zehen · Brief von Kup 
gäyllir.s.fer Ferdinando IH, den 19. Navembris ejusdem Anni zu Lehen empfangen) 
” *.* nachgehends aber laut Grey» Brief*de dato Wienn den 17, Septembris Anne 
*Ibidem 1642. von der Lehens+ Subjeltion befreyer; alfo hat er auch vom Hoͤchſtgedach 
ſub n. ı2.gem Kayſer Ferdinando III, die Reftitution der Boggtey / und des Juris prz- 
fentandi über die Pfarr zu gedachten Gallſpach erhalten / wie das hierüber au 
.widem geförtigte Kayſerl. Diploma de dato 17. Novembris Anno 1638. * begeuge, 
gädllit.X, Er ward Anno 1662, Verordneter des Loͤbl. Ritter» Stande in diem 
Sub n.ı5-2and / hat das Zeitliche mit dem Ewigen verwechslet den 30, Septembris 
Anno 1670. und ward begraben / und ihme die —— den 20. Oktobrisin 
8x. kadi der Pfarsfirchen wu Gallpach gehalten / wie das in befagt meinem Archiv * 
N verhandene Condudt - Ladſchreiben weiſet / mit feiner Gemahel hatte er ein 
fol. ız. einigen Sohn Francifcus Antonius genant/ weldyer den 26. O&obris Antt 
1658. gebohren/und noch felbes Fahr den 26. Novembris die Schuld der Nu 
tur wiederumb bezahlen müffen / von welchem in erfagter Pfarsficchen jt 

Gallſpach nachſtehendes Epitaphium vorhanden: 


Pulvis & umbra fumus. 
Francifcus Antonius a Waldtberg 
Natus XXVI. O&obris MDELVIIL obiit 
XXVi. Novembris eodem Anno, 


Mehr ermeldter Her Tobias von Watdtberg hat in feinem fub dato 
*x.Li.s.7. Septembris Anno 1670,.aufgerichten Teftament * zu erfagter Pfarsfirden 
—X x-foldher Geſtalten 500. Gulden geftüffter / daß ihme hingegen jährlichen vir 
“0 Quatemder · Meſſen / und ein Jahr Tag dafelbften gehalten werden folk, 
Seine Gemahel und unterlaffene Wittib Frau Maria Johanna tt 
Waldtberg gebohrne Spindlerin von Hofe / Herren Johanni Baptiftz Spin 
lers zu Hofeck mit Frauen Maria Felicitas gebohrnen Ritzin von Grueb kı 
zeugte Tochter / hat nach feinem Abfterben in anderter Ehe Herzen Andream 
Ignatium Caſtner von Sigmundstuft Herzen zu Traune? genohmen / Anno 
#1bidem 1680. aber/ nachdeme fie in ihrem fub dato den 2. Augufti felbes Fahr aulı 
fübn. 20, gerichten und Joco citato * verhandenen Teftament / gieichwie ihr verftorte 
ner erfter Gemahel fünff hundert Gulden zu der Pfarzfirchen zu Gallſpach 
(vo fie begraben tigt‘) verſchafft / daß von denen eingehenden Intereflen ir 
Sronleiynambs » Procefiion gehalten werden folk, 


GENEA- 


Deb Erg» Hersogehums Oefterreich ob der Ennß. 8os 
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Und 


„Sfunnen-Faft 


Der abaeftordenen Vornehmen und 
maͤchtigen * der Herren von 
| ee, ⁊c. 





Wapen. 


S haben die Herren von Walßee in einem gantz ſchwartzen Schild eine 

weiſſe Palden zum Wapen/ und auf dem offenen gecrönten Thurniers 

Helm eine aufgethane ſchwartze mit dem Schild accordirende / und 

durch die Mitte mit einem weiffen Palden bedeckte Adler Glügen/ und eine in 
Schwartz und Weis vermiſchte Helms Decken gefuͤhret. 
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Stammen⸗Fafel. 


Der ur-alfen Mornehmen Familiæ der Herren 
von RBalßer, 


—2 ‚uche 

ans von A 
— Hans, Ux. 
"Elifabeth. von Dar 


Hen Eberhard II Ux. J 


en kberhard U. Ux. hauß. 2. Frau Elife- 
* — beth von Guetradt. 


3. 
vn Gen v. Walfee, — a! 
iſchoff zu Paffau. EIRBR VOR 
ſchof au Paſſ Her —— von Walſet 
Ux. frau Margaretha 
Tem Hainrich von Wal, Frau Anna, Ur. ge Gräfin von Eorban 
Reinprecht von Pol: 
haim Hauptmann zu [ on Fridrich V. Ux.t. 
Weiß. Frau Agnes Gräfin 3 
von a * 
Hett Ulrich U. von Wal⸗ 
fee, Ux. Frau Elifa- ringen. 


Agnes von Chu J 
eth .: — —— —— Herr Hainrich Hr! von Hen Rein recht 1. m 


—— Ux. $r. Eli- Ping ifabeth von 


Henn Ulrich 1. ven PR STZER N Gabe —S 

Walſee, Ux. Frau Sen Erhard I.d. Walfee von Pengenbad). 
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„nn nn | finden Detenburg. ** Vx · fr. Anna 
Un -- -w Ur) Hon Hohenberg. 

| Her Ulrich Grafen Frau Elifabeth, Ux.Hen 





= 





MI 


von Pfanberg. Albero von Zelding. 


Her Fridrich I, von Frau Diemuth, Ux. Hen 
Walſee. Seybot Herꝛen von 
Ach u Voͤlckenſtorf · 
Ulrich III. von Wal⸗ 
nn Ux. 1. Frau Die-Nert Ulrich IV. Ur. ft: 
[ürn Gertraud, Ux. Hr. 25 ... —— * Gr 
i rau von 
— Teuffers. * |“ Elifabethv. ‚Chuenring: 
Herꝛ Fridrich III. Ux. Br \, 
Elifabeth von kiechttu j 
ftain, und Murau 
L 
Her Olrich v. von 
Walfee. 
Her Hainrich von Wal 
Pr Fridrich IT. d. Walı ke Ux. . Grau M 
fee, Ux. Fr. Adelbaid| -- = " -- - -- I) 
von ber Wardt, —7* "Eberhard vi. Ui, 
Frau Agnes 


$ von Drtenburg. 
Frau Afra, Ux, 1. He 
Alber Etir v. Traut 
manftorf. ». H.Hart- 
neid v Liechtenſtain 
IFrau Anna, Ux. Jans 


J von Chuentim. gu 
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ſtain. 
Her Ülrich, Vx. Frau 
Elifabeth von Neidt⸗ 
berg · 

erı Eberhard IV. 
A,tHen Hainrich der Fin 
| gere, Ux. $rau Mar- 
aretha von Merteims 


orf. 
Srau Barbara, Ux Sen 
- - - d. Liechtenflain. 
Frau Mechtildis , Ux. Se 
UL = =. - von Pettau. * 





Frau Agnes, Ux. Her 
[ Hainrich v. Zelding. 
3, Inerı Fridrich VI. Vx. 


| — von Stah⸗ Her Chritoph von ab 


erı Hainrich. et. j 
3* Rudolph von Wal⸗ \srau Catharina, | 
fee, Un. Ban" Her; wollgang Herꝛ von 


Walſee, Yands : Haupt 
fHen Rudolph von Wal| ann ob der Eng." 


wu en 


D, Herꝛ Reinprecht H.’U 
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1. $rau Catharinabo : det Srait Agnes , Ux. Hert äulein Barbara ; 
Fiechtenftain- »- ——— Fridrich von Wal⸗ n. nhara@rafounund! - bie Feßtedes Go 
Arına von Eapellen. Zw, € zu Schaunberg. ſlechts, Ux. 
Frau Gatharina von ; ‚ Her — IV. Henn erꝛen Sigmun 
Tibein, — en Beinpreche DE. = von —— As tape] rafen von und 
Stau Elifabeth, Ur. 1. $rau Ca n von berFamilia, Ux. u Schaunberg 
Conrad von Meiſſau | v. Rofenberg. $rau Margaretha Her⸗ i " 
rin von Gtahrenbergy 





Sea Urfüla, Ux. Hept| 2. Gatharina Herrin 
Gundacker von Pol von Stabrenberg. | ob. Anno 1455, 
baim. au Barbara , Ur. Her 

Beau Dorothea Ux. Yen] "Nicolai von Mednitfp 
wrülfng von Stuben| de Frangipasi, 


berg. 

Stan Agnes ‚Ur. ı. Herr 
Hans von Koͤnigsber 
E77 nr Otto v. Co 
3. * Jobſt von Den 
fenberg. 

Frau Cunigund, Uxs 

i Henn Otto von Vols 

8 denfisrf. 

Frau Anna, Ux. Herr 
Nicola von Chayou. 


7 $tau Margaretha , Ux 
+ r SHr.Ulrichv. Darberg 


Her Fridrich ber Vierdte 
von Walfee, Ux. ı. 
berg. 2. * Anna 

| von Windl. 
Srau Elifabeth, Ux. He 
U Hans von Zeldfing. 
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fol. 75. 


*Lit]O, 
fol. I 154 


so8Biſtoriſche Beſchreibung deren verfiörbenen Familien 


GENEALOGIA. 
Der alt vornehmen und mächtigen Familie der 
Herren von Walfee. 


On der im Land zu Schwaben entfproffenen ur = alten und mächtigen Fa- 
milia der Herren von Walfee 2c. hat Her: Wolfram von Walſee Vermoͤg 
des zu Frandfurt am Mayn Anno 1578. nedrudten Thurnier- Bud * 


"den Anno 1165. zu mer gehaltenen zehenden Thurnier befucht / und kommt 


dafelbften unter den Freyherren ein. Und aus ſolchem Geſchlecht ſeynd Herun 
Ulrichs ( andere fegen Herren Hainrichs ) Söhne mit Hergog Albrecht zu 
Defterreich dem Erften difes Nahmens aus dem Durchleuchtiaften Hauß Kabı 
ſpurg in Defterreich kommen / da (wie in dem Ehren : Spiegel des Durchleud» 
tigften Erg Hauß* zu fefen) nachdeme erſt « gedachter Hergog Albrecht auf dım 


199.&201 Reichg « Tag zu Auafpurg Anno 1282. mit Defterreih / Steyr / Crain / Win 


diſchen March / und Portenau belehnet worden / ihmevon feinem Herim Vatter 
Kayſer Rudolpho I. nebft andern Flugen und dapfern Männern aus dem Schwi⸗ 
biſchen Adel / Herren Erhard, Hainrich, und Ulrich von Walſee / und Ken 
Herman von Pandenberg bey Antrettung feiner Regierung folch Oeſterreichiſchen 
anden zu feinen geheimbden und fürnehmften Räthen zugegeben worden, (3 
aben fich aber die Deftereichifche / Eteyrifche / und Craineriſche Stände wider 


diefeibe beſchweret / und Anno 1290. an den Hergog begehrt. Er ſolle die Schne⸗ 
ben aus dem Land thuen, mit dem Anhang , «8 ſeyen noch wohl unter ihnen , die folche Hembter beffer 
verfehen könten. Dem Hergog Fame zwar difes Begehren frembd vor / jedoch verbiſſe er den Unwil⸗ 
ken, und wieſe fie bißmahl girlich ab, als fie aber das folgende r Tayı. eine Buͤndnuß rider ihne 

erbogen ihren rechtmäßigen Herren mit Boͤhmen / Hungarn, Bayern, und den Erg + Bifchoffen ju 

algburg machten, und folch ihr Begehren nohmahlen erneuerten, lieffe fich der Hertzog umb ihre 
Gemüther zu erkundigen, vernehmen / er wolte ihnen wilfahren, doch folten fie ihm unter denen 
Schwaben allein drey nemlichen Herman von Landberg, Eberharden von Walfee, und Hainrich feinen 
Bruder laffen, als die man nicht ihrer Ehren entfeßen dörffte, weilen fie dem Land Defterreich durd) 
anſehntliche Heurathen, und Echmagerfchafften verwandt, auch fonften ſich wohl verdient gemacht 
baben, weilen die Stände aber darauf antworteten, fie wolten lieber hundert andere ale bife drey 
leyden. So erzürnte fich der Hergog/ und fagte, er wolte umb ihres Drohens willen nicht den gr 
ringſten Stall: Buben von fich Jaffen, ihme gebührte zu gebieten, und nicht zu bitten, ihnen aber ju 
geborchen , und nicht Gefäg oder Ordnung zu geben / fie folten ihme nichts mehr bievon fagen, oder 
feiner Ungnad gewaͤrtig ſeyn, x. Darüber gelangte diſe Sach über eine Zeit (wie 


hinnach gemeldet werden wird ) zu einen offenbahren Krieg / zu ermeldter der 


Staͤnde Beſchwerde gab nebft difem auch nicht geringe Urſach / dag ermeldtt 
Schwaͤbiſche Herren am Hof durch) ihre Rathſchlaͤg alles regierten/ und dah 
fie und ihre Söhn ſich an die Älteften und reicheften Gefchlechter verheurathe 
ten/ auch wo ein altes Geſchlecht ausgeſtorden / oder fonften dem Lands-Fürften 
die Lehen fällig wurden, ſolche vornehme Guͤter und Herrſchafften mehrentheils 
difen alleinig verlihen worden / ıc. 

Anſonſten gedendet von der Anfunfft difer Herren von Walſee Alber- 


"Lit. B.De tus Argentinenfis in ſuo Chronicon * mit difen Worten: 


fol, 161 


Reliquit autem fillo ſuo Duci Alberto Rudolphus multos Suevos in Vienna , quorum 
unus de Walfee, cujus liberi propter ejus virtutem conftantis ditiflimi effe&ti ita quod qui per pt- 
des venerunt in Auftriam poftea decem milia Marcarum redditus habuerunt &c &c. 


Von gedachtes Herzen Ulrich von Walſee ( andere nennen ihne Hain- 
rich) Kinder ift Sräufein Gertraud Herzen Ulrich von Capell Gemahel wor 
den. Von denen Söhnen iſt Herz Aairich ( welcher mit feinem Bruder en 


— — — m To. m 


Deß Bra Gergogehums Oeſterreich ob der Ennß. 809: 
Eberhard zum erften in Defterreich kommen) nebft Herren Fridrich lediger ge» 
ftorben/ Her: Ulrich aber mit einer fo genanten Elifaberha vermähler gewe⸗ 
fen / wie ausder Donation Hertzogs Alberti difes Innhalte erſcheinet: 
1 Albertus Auſtriæ Dux dono dat in ſubſidium 
Matrimonii Udalrico de Walfee & Uxori ejus 
Elifabethe 600. Marcas denariorum Gr&cenfum, 
Vienn® 8 Idus Ofobris Anno 1194, 


Her: Eberhard der Erfte diſes Nahmens / und vierdte Sohn Anfangs 
ermeldtes Herten Ulrich von Walfee / ward ermeldtes Hertzogs Albrechts zu 
Oeſterreich Obrifter Hofmeifter/ und geheimbfter Rath / "von Anno 1284. aber 
bis Anno 1288. Hauptmann ob derEnng. Und hat Vermoͤg nadyftehender aus 
" einem alten in meinen Archiv verhandenen Manufcripto entnohmenen teutichen 
Reimen Anno 1236. das Cloſter deren PP, Minoriten in Lintz erbauet / und 
geſtuͤfftet. Die Reimen lauten alſo: 

* Nach der Geburt Chriſti fuͤwahr, 


zwoͤlff Hundert ſechs und dreyßig Jahr 
F zu Lintz das Cloſter erbaut iſt worden, 











Zr, zu men. 
— te 


Mr den man nennt Srancifcaner: Orden, — 
fi ze in GOtt — recht, 
a’ urch Eberhar —* Walſee das Lieb Ge⸗ 

echt 


ſch 
Zwoͤlff Hundert achtzig acht zehlen wir, 
Sein Seel zu GOites Gnaden fuͤhr, 

SOtt woll und damit begaben, 

Ligt in der Capelln bey Aller Heilign bearaben; 
Dann er den Ereuß + Gang bat erbaut, 
Auch fleißig zu den Schriften gfchaut, 

16» 26, 


. Starbgedachtes Jahr 1288. und ward in der Kirchen gedachter Patrum 
» dafelbften begraben / allwo auf feinen roth Marmoren Leichenftein nebſt den 
Tropen —— —— een geweſen / wie folches auch) &litO.A; 
‚ in dem Catalogo der dißländigen Herren Lands» Hauptieurhen * zu iefen. Die ziro- 
Grabſchrifft lautet alfo: da 
. Anno Domini MGCLXXXVIIL obiit 

Dominus Eberhardus de Walfee, 


Pater, Senior omnium Dominorum 
de Walfee, 


j Mit feiner Gemahel Grauen Hedwig gebohrnen Gräfin von Ortenburg / 
‘ Hersen Albrecht Grafen von Ortenburg Bilchoffen zu Trient Schwefter / hat 
‚ er fünff Soͤhn und zwey Töchter erworben. Als Sräulen Annam Herꝛen 
Keinprechten Herrꝛen von Polhaim (welcher Anno 1313. Hauptmann zu Welß 
geweſen) Gemahel? und noch eine Fraͤulein Tochter / welche Serien Ulrich Lie. D.r, 
Grafen von Pfannberg zur Ehegenohmen. Die Söhnnanten fi, Eberhard, fol. 452 
‘ Gebhard, Hainrich, Ulrich, und Fridrich, derofelben wird zum Theil ges 
dacht in Hergog Rudolph von Oeſterreich Confirmations - Brief der Frey» 

heiten und Handvöften des Biftumb Paffau/ datiert an S. Kiliani Tag Anno _ 
1364. auf Serzen Albrecht Bifboffen zu Paffau lautent 3. Ennendi.M. fc. * *LieE.; 

und tie noch weiter dafelbften ,* zu lefen/ haben eben dife Brüder’ und ihre . 
Vettern / die damahlen im Leben geweſene Herren von Walfe/ zehen an der *1bidem 
Zahl Anno 1331. Hergogen Albrecht, und Orten zu Defterreich ihre Güter ol 137- 
‚in Schwaben vor eyiff taufend March Silber verkauft , dagegen ihnen Hochs 
ermeldte Hergogen die Herrſchafften Falckenſtain / Kor / Waͤchſenberg / Ot⸗ 
tonshaim / Pottenſtain / und Wachfened eingeſetzet. Von vorerzehlten Her⸗ 

| Tttttoatttt 2 ten 
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ven Söhnen hat Her: Eberhard, Herz Hainrich , Her! Ulrich, und Her: Fric. 
zieh jeder eine beiondere Lineam fertgepflanger. 

Herr Gebhard aber ward Dombherr zu Paſſau / und nach Abfterhen 

Herren Bernhardi Biſchoffen zu Paſſau / welder Anno 13 14. geftorben/ Anne 

1322. ven dem gröfferen Theil der Dombherren zum Biſchoffen dafelbften er. 

wählt / weilen aber etliche von erfagten Dombherren Anfangs Hertzogen Al. 
brechten zu Oeſterreich / und nachgehends als felber refignieret / Albertum 
Hertzogen von Sachſen erwählet / alſo ift ſolche zweyfache Wahl dem Pabfiı 

ben Ausſpruch überlaffen worden/ und Gebhardus umb deflentwillen/ un 

umb die Päbftliche Confirmation felber naher Rom gereift/ daſelbſten ar 

noch einen anderthalb «jährigen Aufenthalt vor Erlangung derfeiben allda an 

ie. CL forben/ von folder Wahl wird in der Metropoli Salisburgenfi * nadfolin 

ol. 321. 068 gemeldet: 

— 8 Mortuo Bernhardo diu vacavit SedesEpifcopalis propter diffidentes Ganonicorum 
tias, major enim pars Gebhardum quendam de Walfee pofcebat( erat hæc admodum potens 
temporis apud Auftrios Familia) minore Albertum Auftrie Ducem ejus Nominis fecundum Al. 
berti Regis filium , qui fapiens & claudus vocatus eft, pofcente, cùm itaque non poffent in Ek- 
&ione convenire, ad Romanum Pontificem tanquam Arbitrum provocatum eft, ad quem cum 
Gebhardus Dominus de Walfee ipfe Romam proficifceretur, & pro clavo Patavienlis Eccleſæ pe 
biennium contenderet morte ibi fublatus eft, obtinuerat jam Epifcopatum Patavieniem præduu 
Albertus Auftrius ex Viennenfi Parocho: fa&us Epifcopus, fed videns ille fratres fuos fine prok, 
rebus humanis exemptos, partim etiam fterilia conjugia confequutos efle, Uxorem ducere det 
vit, & eb id Ganonicis Patavienfibus pro oblato fibi honore — agens, Amitinum ſuum Si- 
xoniæ Ducem Albertum ex Agnete Patris ſui ſorore natum iisdem ſtudiose commendat, & quod 
oravit etiam feliciter obtiauit ; ipfe ex difpenfatione Summi Pontifcis Ulrici Phirretorum ultiml 
Comitis filiam Johannam wltimam hujus Familie Uxorem duxit, cum qua totius ejus Gomitatis 
(qui Helvetiis vicinus et) fadus ex alle Heeres, &c. &c. 


LINEA ind DESCENDENZ 


Zer Kerren von Malfee von Her 


Fridrich von Walfee dem Züngern 
abſtammend. 


ggentadien Her: von Walfee Herꝛen Eberharden des Erften/ und Sram 

Hedwig geböhrnen Gräfin von Ortenburg Sohn/ Minifterialis( Dienb 

ef in Oeſterreich) ift Anno 1318. geftorben/ nachdeme er mit feiner Gent 

el Frauen Adelhaid vonder Wardt/ Herzen Cuntad Schwefter/ dry Sin 

und zwey Töchter Affra und Anna genannt gebohren / von welchen / nach Zu 

"Lit. E.C.nuß der 3. Ennenckl. M. fc. * Sräulein Affra, nach deflen Abfterben/ von 

mt nem Brudern Herzen Hainrich Anno 1323. mit 1200. Pfund Pfennina Herd 

7* Hartneid von Lıechtenftain und Nicolfpurg vermählet worden / nad) deſſen Ab 

fterben aber Herzen Alber Stuͤchſen von Trautmanftorf genohmen: Fräulm 

*ıbidem Anna ut loco citato * Herten Hans von Chuenring Stüfftern des Ciofters 

‚sol 60 · Zwettl zur Ehe gehabt / und Anno 1381. Wittib worden. Die Söhn wart 
Her Eberhard, Hainrich, uud Ulrich, welcher legrere lediger geftorben. 

Her: Hainrich von Walfee der anderte Sohn Herzen Friderici, Mi 

Anno 1348. Hauptmann zu Drofendorf / und gebahre mit feiner Gemakl 

(dero Geflecht und Nahmen nicht aufgezeichnet ) eine Tochter Margaret” 


m. genannt / welche nachgehends laut erſt gedachter B. Ennenckl. M. ſc. he 








Dep Erg: Zergogehums Oeſterreich ob der Ennf. "gar: 
1418. annoch als Herzen Ulrich von Dachsberg feel. Wirtib gelebet / und ihme 
laut Heuraths⸗Brief datiert am Freytag vor 8. Agnes Tag Anno 1486. drey⸗ 
jehendhalb hundert Wienner Pfenning zugebracht / vor welche Her? Rueger 
von Stahrenberg Borg worden. 

Her: Eberhard von Walfe der Sechſte diſes Nahmens/ und dritter Sohn 
Anfangs ermeldtes Herm Fridrich und Srauen Adelhaid gebohren von Wardr/ 
ugenannt von Graͤtz ware Burggraf zu Weitrach / Hauptmann zu Drofen‘, ,; * 
orf / und Anno 1359. Hauptmann zu Steyr / vermaͤhlet / ut loco citato *sol.z4 
Frauen Agnes Graͤfin von Ortenburg / 2c. die ihme einen Sohn Fridrich ge, 
jannt / und eine Tochter Fräulein Elifabeth/ Herren Hanfen von Zeiding Ge⸗ 
nahel/ gebohren. Krfagter 

Her: Fridrich von Walfe zu Drofendorf ward nad Zeugnuß Preven« 
meberd * Hertzogs Rudolph IV, Sammermeifter von Anno 1362. biß 1365. *Lk.n.e. 
md in erfter Ehe mit Trauen Agatha gebohrnen von Weinsberg/ und nach folsz= 
ero Ableiben mit Frauen Anna gebobrnen von Winckl / ꝛc. vermaͤhlet aber ohne 
tinder/ mit welchen fi dann auch die Defcendenz der Herren von Walſee 
on Herzen Fridrich abfteigen wiederumen erlofchen. 


Volget die Defcendenz und Linea 


Der Herren von Walfee, von Herren Ulrich von 
| Walſee abfteigend. 


Be Ulrich von Walfee der Dritte diſes Nahmens / und dritter Sohn Her⸗ 

sen Eberhardi des Erften und Frauen Hedwig aebohrnen Bräfin von Or⸗ 
enbura / twar von Anno 1309, biß 1314. Hauptmann in Steyr ibidem * La- *Ibid.f.m 
us in Genealogia Auftriaca meldet / daß difer Herr Ulrich von Walſee / und 

derr Dietrich von Pülichdorf die circa Annum 1309, zwiſchen etlich Oeſter⸗ 

eich = und Steyrifchen Landherren wider Hertzog Fridrich von Defterreich ges, 

rate Bindnuß un) vorgehabte Confpiration zernicbtet / und derielben in Zeis 

en vorgefommen feyn. Ihme Herin Ulrich und feiner Haußfrauen / Frauen Die- 

authen, feinen Geſchwayen verfaufft Her: Leuthold von Ehuenringen das 

dauß Ruderfpurg mit aller Zugehör umb fünffthalb hundert March löthige®,... 4; 
Silber / laut des unter denen Baron Streiniſchen M. fc, * verhandenen Kauff- ro. sd. 
Srieff datirt Wienn an 8. Virgilien - Tag Anno 1299. Hergog Leopold zu fol se. 
Yeiterreich confirmirt ihme die Pfand: Berfchreibung über die Sıg Pfennberg / 
beibach / und Ruderfperg Anno 1318. auf wieder Abtöfung B. Ennendl. * »Liee.c, 
118 fidd Anno 1310, die Defterreichiihe Stände wider ihren aufler Lands ab Tom. u. 
yefenden Lande-Fürften Hertzog Albrecht empöreten / und ſich abermahıs an f°'"‘% 
yergog Otto in Bayrn hendten/ hat wie in dem Ehren-Spieal des Allerdurch⸗ 
iuchtigften Erg» Haug * zu leſen) gedachter Her: Ulrich von Walſee / Haupt: * Lib. o. 
tann in Steyer / denen Aufrührern nicht nur Einhalt gethan / und wider ſie zu '°" *°% 
jeld gezogen /und alled Verlohrne wiederum erobert/fondern auch nachgehends 

it 300. Pferden in Bayrn eingefallen / und dafelbften Dörfer / Weyller und 

yöf / mit Feuer und Schwerdt verheeret/ vermüftet / und groffen Schaden ges 


an. 

Nach Abfterben feiner erſten Gemahel / verehligte fi ermeldter He. Ulrich 
on Walſee / mit Grauen Catharina von Teuffers die ihme drey Soͤhn / benannte 
chen Eberhard, Ulrich, und Friderich , gebohren / von denenjelben hat 
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wi Her Ulrich von Walfee der vierdte difed Nahmens / und anderter Sohn 


fers / ward / üt lococitato, Anno F ; 1.und 1352, Herz zu Rurderfpurg um 
rnten/ wie auch des Haußes Marburz 


Folget die 
DESCENDENZ und LINEA 


Der Herren von Walfee von Eberhard dem Anderten 
diß Namens abfleigend. 


% Hrr Eberhard von Walfee der Anderte diſes Namens / und wierdter Eoln 
Serm Eberhard des Erſten / und $rauen Hedvvig gebohrnen Gräfin von 
— DOrtenburg ic, ward Hertzogs Albrechts zu Oeſterreich geheimer Rath / und nach 
— Zeugnuß des Catalogi der Herren Lands Hauptleuth diß Lands * von anno 
Ä 1298, biß 1325. Lands: Hauptmann ob der Enng. Er hatte zu Gemahel Sral 
Mariam Gebohrne von Chuenring / Herm Heinrich von Ehuenring Tobin! 
uund Herꝛn Reinprechten von Eberftorf unterlaffene Wittib. Baron Stein 
m fe M. fc. * die ihme eine Tochter / Cunigund genannt / und drey Soͤhn / do 
fol. 194. nanntlichen Herrn Hannsen, Herrn Eberhard den Dritten / und Herim Geor- 
gen, gebohren? die Tochter/ Sräulen Cunigund , ward / zu folge der Prev 
erı.n.r.ueberif. Collect. * Herm Hanns von Capell Gemahel. Ihme feinem U 
fol.sz3. dam gibt ermeldter Herr Eberhard zu ſolch feiner Tochter ( laut der 3. Ennendl 
Lit.x.x. Mſc. * ) 900. Pfund Pfenning Heurat⸗Guth, und feget ihme zum Pfand die Freyer zu Mauttern, 
Tom.i. mit feines Herm Hand, des Edlen Burg» Graffen von Nürnberg, Zeugen Haiprich von Boldıw 
fol. 164. florff , Herr Cunrad von Capellen, Her: Haug von Reichenflain, Herr Alber von Chuenringen / un 
Rappott von Falckenberg Anno 1307. Bon denen Söhnen ift 
Her: Hanns mit Elſabeth / Gebohrnen von Darberg / vermehlet geweſen 
aber ohne Kinder, 
*Li.E.G Herr Gcorg von Walfee der anderte Sohn / iſt nach Zeugnuß erfiermelt 
md B,GEnnendi. Mfc. * anno 1%88. Borg worden für Herm Ulrich $lußharten! 
*Lir. Er. für einbundert Pfund Pfenning. Er war Graf Ulrich , und Graf Peters von 
forzıc. Pernſtain Oheim/ibidem ? anno 1377, Wit loco citato* weiter En 
*7.11,6.74% ” 


Def Erſ ⸗ Hergogthums Öefterreichöb Ver inf. 813 
at er anno 1399. feiner Gemahel Frauen Margaretha, gebohrnen Gräfin von 
Sorbau/ Herm Gregorii Graffen von Corbau Tochter / feine Beften Pernftain 
'r. 3000. Pfund Wiener » Pfenning verfegt; Nachgehends aber (tie in dem 
ey der Nieders Defterreichiichen Regierung in dem dafigen Archiv oder fo ge⸗ 
annten fleinern Kayſerl. Schaß»Gewölb * zufinden) ermeldte Beften Pernftain fambt *Lit-G.A- 
en Eapellen:tehen, darin das Hauß auf dem Mofi, darzu das Landgericht Barmbergifcher Tchenichafik, fol. 700, 
a8 gebet mitten auf ben Piern durch die Clauß für Srembsmiünfter diß gegen Wild an die Stain + Bru⸗ 
ten und auf und auf nad) der Traun fuͤr Lambach an den Stadl unge an die büre kLautach, und auf ges 
en Ereugen, und in ber Viechband, in der Gruenach über den Zitweg, wieder gegen Elauß. Das trifft 
eben Meilen lang, und vier Meilen brait, mit ea be und nemlichen die Voggtey über das 
Ottshaus Schlierbach und über Kirchdorff und über das Kirchlehen zu Wartberg x. anno 1394, 
Deran Hannsen Her von Lietenftain und Nicolipurg umb 7200. Pfund 
Bienner Pfenning/ und kurtz vorhero auch anno 1394. laut der B. Ennendl. 
Mic, * vor feinen Bruder / Herrn Eberhard, die Voͤſten Frauenftain (welche 
yorhin zu ermeldter Böften Pernftain gehörig gewelen )pr.64. Pfund Wiener foL se. 
Pfenning verfaufft / ſolche Voſten Fraueuſtain hat nachgehends ermeldrer Herr 
£berhard zu dem Elofter Schlierbadh geftüfftet. Anno 1397. befame er von 
Dergog Albrecht und Wilhelm zu Defterreidy die Böften Droiendort tür 500. 
Diund Pfenning / und ward der in dem tempore Alberti ben dero geheimen, 
Sangley gehaltenen Hand» Buch * eingetragene Gab-Brief datiret in die d. "aan 
Valentini Epifcopi gedachtes Jahr 1397. und wie in den B. Ennendi. Mic, **Lie.EG. 
u fefen / hat er anno 1398. in die St. Martins: Pfarr Kirchen zu Zöbing auf 117," 
ınfer Lieben rauen Ylitar eine ervige Meß geftüffter. Aus erlagt feiner Ge⸗ 
nahel aber hatte er. / fo vil wiſſend / Feine Kinder. 

Her: Eberhard von Walfee der Dritte difes Namens / und dritter Sohn 
derrn Eberhard des Underten / genannt von Lintz / ward / laut des Catalogi der 
yierländigen Herren Lands Hauptleuth * vonanno 1327. bi 1353. dannzum, 
ındertenmahl von anno 1358. biß 1362. und zum drittenmahi von anno 1363. u 
iß 1369. Hauptmann und zugleich Land» Richter ob der Enng. Dann fo ſchreibt «.&63 
r ſich in feinen Ausfchreiben : 

Wir Eberhard von Walfee Hauptmann und Land: Nichter bes Lande Defterreich ob der Ennfe. 
Anno 1336. hat er das Cloſter Seyfenftain in Nieder: Defterreich gelegen / 

yem Orden des H. Bernardi von Cifterz geftüffter/ ſolches (wie die Annales Au- 
trix * melden) Vallem Dei, GOttes Thall genennet / und ſolch fuam Plan- 47, a.r; 
:ulam jure filiationis dem Cloſter Willhering übergeben. Hinnach aber nach sol. 350. 
old vollbrachter Stüfftung auch noch weiter/laut Stüfft: Brieff de anno 1355. 
n denen Zeiten Innocentii IV. Roͤmiſchen Papften und unter der Glorwuͤrdig⸗ 
ten Regierung Kayferd Caroli IV, aus feinem Schloß Schlierbach / und der 
"wie vorgemeldt) von feinem Bruder Herrn Georg von Walfee erfaufften und 
leichfalls darzu gewidmeten vorbin zur Herrſchafft Pernftain gehörig geweſten 
Böften Srauenftain ein Jungfrauen Cloſter vor eine Abbtigin und zwoͤlff Clo⸗ 
ler Frauen / unter dem Nahmen Maria-Saal erbauet/und geftüfftet. Eodem 
.ono aber in der Theilung über Weyl. Herrn Rapotten von Faldenberg des 
jüngern Seel. Verlaſſenſchafft / mit Herrn Virich, und Herrn Eberharden 
von Capell die Voſten Falckenberg / Goblſpurg / Wartenftein / und Spanber 
iberfommen. * Nach Anzeig der Prevenhueberif. Mfc. * haterdas Schlo — @. 
Ibern · Walſee erbauet, Nachdeme ihme anno 1364. Hertzog Friderich der+Lic ns. 
Bierdte diſes Nahmens Herkog zu Defterreich erlaubet / daß ex und feine Erben (tie fol.4. 


yie Wort ded Diplomatis lauten‘) eine neue Vöften gebauen mögen auf den Berg genannt 
er Claußberg, ber lept ob det Elaufmül in den Peſenbach, und warn der Ehrmwürdige Mann des ges 
annten Geſchlaͤchts Walfee jetzund nindert ſeye in feinen Landen ku Defterreich , von Velten wegen, 
arumben habe er dieſelb neue Veſt genandt m der Bort, daß derſelb Ram Walſee nicht — 

nuunuunuuna 
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moch beffen vergeffen werde. Es iſt aber zu wiffen/wie Prevenbueber in feinen Col. 
le&taneis meldet / daß nicht weit von dem Orth / wo jetzo das Schloß Niederns 
Walſee liget / vor Zeiten dad Schloß Summerau geftanden ſeye. Difer Hen 
Eberhard von Walſee ıft anno. 1370, geitorhen / nachdeme er ein fehr hodhes 
Alter und zwar das fiben und achzigfte Fahr erraicht / und ward in dem Clo⸗ 
fter zu Seyſenſtain feiner Stüfft begraben / allwo in der Kirchen ein Grab, 
Stein zu fehen / worauf / jedoch ohne Jahrzahl / Folgende Wort zu lefen: 
Hier ift Herr Eberhard erfter Stüffter mit andern von Walfee begraben. 


@Lit.EG, Denckwuͤrdig ift/ daß / nach Anzeig der B. Ennndlif. Mfc. * Frau Offmey, 
v0 Heren Chuenen von Guetrad Wirtib / ihre Tochter Sräulen Elifaberh anno 
1299. einem von Herrn Eberhards von Walſee des Anderten diſes Nahmens 

Soͤhn folder geftalten mit 600. Pfund Pfenning Heurath⸗Guth verſprochen / 

dag wann einer Voggtbar wird / und die Tochter 12. Fahr erreicht / fie ihm 
vermäblet werden folte / da aber die Mutter die Zeit nit erlebte / folle Her 
Leopold von Ehuenringen/ und Herz Stephan von Meiſſau diefelbe an ihrer 

ftatt volführen ; wie dann zufolg deflen difer Herz Eberhard von Walfee der 

Dritte nach Abfterben feiner erſten Gemahel/ Srauen Anna , Gebohrnen von 

ann, Neuhauß/ noch in Lebzeiten ſeines Vatters / ermeldtes Herrn Eberhards de} 
‚ Piden, Anderten (wie dafelbit * weiters zu lefen) ermeldte Sräulen Elifabeth, ©t 
Tom.» bohrne von Quetrat ‚anno 1304. zur Ehe genohmen / und noch felbes Fahr nebit 
fol. 205. erfage einer Gemahel / und dero Schweiter Srauen Gerburg von Guetradtl 
3 Sern Walther von Tauffkirchen Haußfrau / ſich um die verlaffene Vätterlict 
Büter / als der zweyen Burgen Senfftenberg / und Stroneck / als auch der in 
Hieder : Deiterreich gelegenen Herrſchafft Guetradt halber verglichen / und ma 


ren Zeugen indem Vergleich Her: Gebhard von Walfee, Herr Johann von Prepfing ‚Hm 
Cunrad von Preyfing, Her Hainrich von Prepfing, Hen Hainrich und Der: Friderich von Walſet Ge⸗ 
brüder, Herr Weickard von Polhaim, Her: Reinprecht von Polhaim, Her: Ulrich von Weidenhelz 


— und Her Hartvveig von Siroͤheren x.c. Laut der unter denen gedachten Mſc.' ſich 

fol. ze, befindenden Verzeichnuß deren Stüffter des Cloſters Willhering / hat erweldter 

Her: Eberhard von Walfee anno 1324. dem Clofter dafelbften auch ein Gil 

*Lir.A.H. genannt zu Raben in der Riedmarch geftüfftet. Vermoͤg der B, Etreinif.Mic* 

Pas verfaufft er mit feiner dritten Gemahel Frauen Anna gebohrnen Herrin von 

tem Lie. Loſenſtein Herin Hartneid von Lofenftein/ und Frauen Agnes von Marfad 

Ton. Tochter / anno 1333. Herren Vlrich und Friderich denen Prüefchenden iht 

fol. u. rechtes Aigen das Hauß zu Sreudenftein um 1000, Pfund Wiener : Pfennig, 

Anno 1337. aber Faufft er von Ryan Leo und Herꝛn Hartneid von Trudi 

AL. EG. das Hauß Pernftein pr. 4500. Pfund Pfenning / B. Ennendt.Mfc. * Vermo 

fol ta, des in meinem Archiv * originaliter verhandenen Kauf Brief de dato anlin 

*K Lies, fer Lieben Grauen Tag der Schidung anno 1343. und dafelbften weiters aud 

iX verwahrten Etüfft: Brief de dato Sambftag nad St. Gallen: Taganno 134. 

&3. hat er Anfangs von Herrn Wernher Probften zu S. Nicola, dem Dechanten 

und der Samung daleibften / dann Herin Bernhard zu den Zeiten Pfarzberi 

zu Grießfirchen / und der Kirchmanig dafelbften / die Capellen zu Gallſpach (tel 

che bißhero ein Filial naher Grießfirchen geweſen) mit dem Pfarr⸗ Recht h 

weit ſich der Burg Grid erſtrecket / erfaufft / umd hierauf zu Unterhaftung eine? 

Dfarıherang verſchie dene Bülten und Unterthanen geſtuͤfftet / und mithin erſaglt 
Capellen zu einer Pfarı erhoben, 

Anno 1359. fertigt ermeldter Her: Eberhard von Walter nebſt Graf 

Burckhard von Maydberg/und Herrn Berchtold von Pergan / im Namen al 
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amd: Tag ſelbes Fahr datirten Schad loß ⸗· Schein. Eben erſt⸗ermeldtes Jahr4 
luitirt ihne auch Her: Hans von Reichenſtain umb den Kauff ⸗Schilling ſolch ne 
verkauften Böften Reichenftain. Alſo verlenhet ihme Herin Eberharden auch fubn. 14. 
elbes Jahr Kanfer Friderich die Voͤſten Trättene in Grießfirchner : Pfarz / 
velche er von Conrad Schreiber zu Welß / derfelbe aber anno 13 16. von Bern 
Jietrich Schencken von Dobra Gemahel / Srauen Elifaberh Schendfin mit 
0. Pfund Gelts erfaufft hat. Ibidem, Diſes Jahr hat ihme audy Her: Weichard, 
Sern Conrads Sohn / von Pollheim feinen Theil an den Purckſtall und an 
em Wald zu Pollheim / umb 35 Pfund WiennersPfenuing verfaufft. Ibid, 

Her: Eberhardus Dominus de Walfee de Graz, und fein Vatter Domi- 
ıus Eberhardus de Walfee de Annafo , werden ( wie in dem Land-Hands rn. am 
Bört * des Erg + Sergogehum Defterreich zu leſen) ald Zeugen eingeführet in fol. 13. & 
er Confoederation zwiſchen Hertzogen Rudolphen ‚Friderich, undLeopold ** 
Bebrüdern / Hergogen zu Deiterreih und Steyr an einem / dann König Lud- 
rig in Hungarn / und König C:finir in Pohlen/ anno 1362, 

Alſo wird auch gedachter Her! Eberhardus de Walfee in Linz Capitaneus fupra An- 
afum‘, Henricns & Fridericus de Walfee & Drofendorf, $tem Fridericus, Henricus, & Rudolphus 


e Walfee de Annafo Zeugen eingeführt von Rudolpho IV. Alberto, und Leo- 

‚oldo Hergogen zu Oeſterreich Gebrüdern / in derofelben Stüfft : Brief über 

ie von ihnen aeftuffte Univerfität zu Wien de dato 11. Martii anno 1365., 

3. Ennend. Mfc. * und endlichen eben diefelbe auch ermeldtes Fahr in hochge un mG. 

achtes Herrn RudolphilV. Hergogen zu Defterreich Confirmation des Hoch Fol. 140. 

Ztuͤffts Paffau Freyheiten / wie in denen Prevenhueber. Colle&t. * zufinden. *Lie.p.r 
Er Her? Eberhard hat noch kurtz vor feinem Abfterben zur vierdren Ge, fÜl- + 

nahel Sräufein Floringam Herrin von Pettau genommen / und ift von folchen 

ier Gemahlinen in dem unter denen B, Streinifcdyen Mfc, * verhandenen Mor- *Lit.A Q. 

ilogio , und auch Verzeichnuß des Cloſters Seyſenſtain folgendes zu kfen: 75. Vils 


Primo Dominus Eberhardus de Walfee Pater fol. 254. 
noftri Fundatoris, Item Domina Maria mater 

Ipfius Fundatoris. Item Dominus Eberhardus 

Fundator primus hujus Cenobii, Item Domina 

Anna Vx.ejus de novo Domo, Item Elifabeth 

de Guetradt Vx. ejus. Item Domina Anna 

de Lofenftain Vx, ejus. Item Domina Floringua 

de Pettau Vx« ejus, 


Aus vorsermeldien feinen vier Bemahlinen har er drey Söhn / Vrich, 
'beri:ard, und Hlainrich, dann dren Sräulen Töchter | Diemuth , Barbara, 
192772 777 20 und 
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und Mechtildis gebohren / von denenſelben ward Fraͤulein Demuth Herm Yban 
Grafen von Pernſtain Gemahel / Fraͤulein Barbara hatte einen Herm Liechten: 
ftain zur Ehre. Sräulen Mechtildis war mit einem Derim von Pettau ver: 
Lit d.x. mählet. Prevenhueber * Der Sohn 
fol. 531 Ser: Eberhard von Walſee der Vierdte difed Nahmens / wird von Frauen 
Gertraud Abbtißin zu Schlierbach anno 1396, Ihr Gnaͤdiger Herr und Stuͤffter genannt, 
Lie. Er. Lebt noch anno 1405. 2, Ennendi. Mic. * Ihme Heron Eberharden und ffi 
zum nem Brudern Hainrich dem Züngern Hauptleuthen zu Drofendorff / vermadt 
’* Herr Chol von Seldenhofen anno 1344. fein Hauß Geldenhofen / und fin 
J— Guth Altenhofen / Freyſingiſches Lehen und das Guth in der Zurchnitz / Oeſiet 
Lie. EC. reichiſches Lehen. B. Ennendl. Mic. * 
fol. 74- Her! Hainrich von Walfee Hauptmann zu Drofendorff / der Juͤngere und 
anderte Sohn Herrn Eberhard des Dritten/ ward anno 1355. laut ermeldter 
* Lit. ErB. Ennenctl. Mfc. * vermählet mit Srauen Margaretha, Herm Laurentii Oro 
ne, fen von Mertinsftorfi / dem BDtt genad / Tochter / und Herrn Nicolai Giu 
7 fen von Mertinsftorfi Schwefter. Ibidem. | 
Her Vlrich von Walſee / der dritte und legte Sohn mehrermeldtes Her 
—— E6. Eberhardi des Dritten / war / ut loco titato * anno 1397. Hertzogs Wilhe- 
fol, co, mi zu Defterreich Hofmeifter. Ihme verfaufft Her: Ortolph von Kornbad 
“ibidem DO 1396, um fünf und ſechzig March Silber Wiener» Gewichts / fein Hauf 
fo 61 Kornbah* Er befafle auch die beeden Vöften Gleichenberg / und Walden 
ftein. Item Weiſſenedck / Hartneiditain / Kränichberg / Sürftenfels / und Ab 
*ıbidem dach ıc.* Hertzog Wilhelm von Defterreich gibt ihme das Schloß Werten 
fol. ſtain anno 1395, auf fein Leibs Lebensılang / ibidem, eine Gemahel rau 
Elifabeth Bebohrne von Meidberg 7 hat er anno 1406. als Wittib verlaſſen. 
*Lic. ER. ]bidem * Welche / ut loco titato * für ihr empfangene Heimfteyr gedadied 
ml Jahr 1406. den Sitz Leopoldſtorff erfaufft hat, Und tie in erfagten MC. 
"Lit. EG. weiter zu lefen/ ward er annoch vor feinem Abfterben entfchloffen / in der Nihe 
An hey Guettenſtain oder Portenftain eine Charthaus für einen Priorem, und 
*1bidem zwoͤlff Priefter Charthäufer- Ordens zu ſtuͤfften und ermeidte Stüfftung voll 
fol.190. ziehen nach feinem Todt Hertzog Albrecht zu Defterreich als Obmann nehſt 
kein, Herm Vlrich, Schwägern / Herrn Hans von Eberftorf / und feinen guten 
Sreund Heron Vicenz von Sumberg ꝛc. Mit ihme ift auch die Linea der Her⸗ 
ren von Walfee / fo von Herin Eberhard dem Andersen diſes Nahmens abge 
ftigen / wiederum erloſchen. | 

















Folget die 


LINEA und DESCENDENZ- 


Der Herren von Malſee / von Herrn Haintich 
Herr von Walſee abſtammend. 


ER Hainrich Ser? von Walſee / der vierdte Sohn Anfangs ermeldit? 
Herin Eberhardi des Erften difed Nahmens / und Grauen Hedvvig 9" 

bobenen Gräfin von Ortenburgꝛe. ward bereits / nach Anzeig erft vorermelditt 
*!bidem B. Ennendi. Mfc, * anno 1290, vermählet mit Frauen Elifaberh, Herm Eber- 


1.6 hards von Tellesbrun unterlaffener Wutib. Und erfauffte anno a 
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Herrm Fridrich dem Pälger (alii Poyger) und Frauen Offmey feiner Hauß⸗ 

frauen das halbe Haug Seyſeneck mit ihrer Zugehörung / deffen ſich gedachte 

Frau Offmey (nachmahlen Herin Ulrich von Gruennenberg Gemahel ) wie . 
daleibften * weiter zu leſen /vor Rudolphen Hergogen zu Oeſterreich anno? !biden 
1305. verzeihet/ zugleich auch hochsernannten Hergogen / und ernannten ihren °" 
Würth / zu Zeugen erbetten / laut Verzücht datitt Wienn am Tag Simonis 

und Jude gedachtes Jahre. Anno 1315. ſchickt ihne Kayſer Fridricus Pul- 

cher ( wie der Ehren Spiegl des Allerdurchlaͤuchtigſten Erg Haufes” enthalter) Lie. 0. 
nebft Herim Orten Abbten zu 8. Lamprecht , und Herm Rudolphen von Pl. 290% 
Liechtenſtain / zu König Jacob in Arragonien , deffen Tochter / Fraͤulen Elifa- 

beth „zu einer Gemahel zu werben. Anno 1318, faufft er / nad) Zeugnuß 

er B. Ennendi. Mfc. * von Herm Hainrich von Razenftain / und Frauen Cu- rn 
igund feiner Schweſter / das Burgftall Razenftain / und das Dorf Eldmuek/rol.sı. 
nit Zehent und Wiefen / fo alles Lehen von Paffau / pr. dreyhundert Pfund 
Dfenning. Laut eines unter denen B. Streiniſchen Mic. * verhandenen Saßr.;;. an, 
Brief datirt an 8. Sixten Tag anno 1319. verfeßet ihme Ser: Ulrich Schene® von Tom. II, 
5ebärn zu den Zeiten Burggraf zu Peilnftain mit König Fridrichs von Rom feines Herm Gunft , und fol. 346. 

nit guten Willen feiner Haußfrauen, dag obere Gericht zu Peilnftain, mit allem bem Recht, als er ger 

jabt, umb 40. Mary Eilber, mit der Beſchaiden, mann er ihme bie vorgefchribene 40. March) Silber 

pieder gibt, fo ift daffelbig Gericht ledig , und hat er fürbag damit nichts mehr zu fehaffen c. Wie 

n dem Catalogo der Herren Lande: Hauptleuth diß Lands * zu finden/ ward .....o.a, 
fer Her? Hainrich und fein Bruder Herr Ulrich von Walfee anno 1322. in fol.<6. 
er zwiſchen alte Ludvvig in Bayrn / und Hergogen Fridrich in Oeſter⸗ 

‚eich "beeden erwaͤhlten Roͤmiſchen Kayſern zu Muͤhldorff in Bayrn vorbey 
egangenen Schlacht / nebft mehr dann zwoͤlff hundert vornehmen Deflerreiz 
bilchen Herren von Adel gefangen. Endlichen ift er anno 1326, geftorben / 

ınd in der Kirchen deren PP. Minoriten zu Ennß begraben worden. Deme 

eme Gemahel vorgedachte Frau Elifabeth noch felbes Jahr gefolget. Beede 

* in ermeldter Kirchen begraben / allwo annoch folgende Grad ⸗Schrifft zu 

ehen: 
Dominus Henricus de Walſee obiit j 
anno Domini MGGCXXVI. Kalend, Martil. 

Domina Elifabeth uxor ejus obiit codem 

Anno X1.Kalend. Julii. 


Grftgedacht feine Gemahel hat ihme drey Soͤhn / und zwey Toͤchter / Fraͤu⸗ 
en Elifabeth, und Srälen Diemuth gebohren / von welchen / zufolge der Pre⸗ 
venbueberif, Colle&, * Sräuten Elifabeth anno 1355. Herm Alberonis von — 
deicking Gemahel geweſen / Fraͤulen Diemuth aber anno 1341. Herm Seybold a 
Zerrn von Voldenftorf zur Ehe genommen / dero felbes Jahr datirten Heu: 243. 


aths⸗ Brief / Ihre drey Herren Bruͤder , Hainrich, Fridrich, und Reinprecht , nebft Herim Alber 
ad Hadmar Herren von Voldenftorf, dann Her: Ulrich von Örienburg, und Her Tybein von Truch⸗ 


‚m, als Zeugen ausgefertiget haben. Die Soͤhn nannten ſich Her? Fridrich , Herz 

Reinprecht, und Herr Hainrich. Von denenfelben ift der Sohn Her: Hain- 

ich Hertog Wilhelms zu Oeſterreich Rath / zufolge der B. Ennendl. Mfc.” an FLie.Ea; 

10 1381. mit Grauen Anna, Herm Dietrichs von — Tochter / ee 

näher gewefen / fo vil aber wiſſend / ohne Kinder geftorben. Nachdeme ihme 

aut des in dem tempore Alberti II. bey deſſen geheimen Cangley gehaltenen 

Sand Buch * eingetragenen und an S.Dorotheen Tag anno 1371. datirfeN+Li.n.n, 

Saß Brief / Heron Albrecht, und Hergog Leopold zu Defterreich / die Bö,fol. +. 

ten ſambt dem Marcht ˖ Gericht / Mauth/und Waid zu Gfoͤll nor 5860. ln 
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Pfenning / und 1500. Gulden wohl gewogenen Gold / eingegeben ) und wieda 
*widem ſelbſten * weiter zu leſen / laut Kauff: Brief datirt Erchtag nah Martini an- 
fol. 33. no 1396 mit Einwilligung Hergog Albrechts zu Defterreich die Voͤſten Ebel 
fperg von Heron Hanfen von Lieihtenftain / anno ı 375. aber won Heran Georg 
— dem Heußler / und Herrn Marchard feinem Sohn die Voͤſten Purgſtollerkaufi 
Tom. u, ( wie foldyes die B, Enmendl. Mfc. * enthalten ) und endlichen ( voie dafelbfien 
fol. 66. * weiter zu finden )laut Zehen: Brief datirt Schaunberg an Unſer Lieben Fraun 
6 Geburtd.Tag anno 1380. von hothaedadıten Herkog Albrecht zu Oefterreit 


fol. 59 die Voͤſten Stain in Wächfenberger Gericht ( mie felbe die Gängl zum Stain innen gehabt) folder ge 
falten zu Lehen erhalten, daß er Her: Hainrich von Walfee erfagte Voͤſten weiter geleihen mag x. 


‚Herr Fridrich von Walfee Ritter / der anderte Sohn obgedachtes Herm 
eriea.g. Heinrich von Walfee des Aeltern/ und Frauen Elifabeth / war zufolge derB, 
To.xvı. Gtreinifdy. Mfc.* Obrifter Schend in Steyr / und von anno 13354. bih 1358, 
fol. 9». Hauptmann ob der Ennß / wie in dem Catalogo der Herren Lande: Haupileuth 
æLit o.a. diß Lands * zulefen/ und anno 1358. Hertzogs Rudolphi IV, zu Defterrtid 


fol.s» Cammermeiſter. Anno ı 332. haben er Her Fridrich,, und fein Bruder Herr Reinpredt in is 
Streitt und Aufläuffen, die fie mit —— Ohaim Herin Hanfen von Capell gehabt / ihren Ritler Hera 

eickard von Punau, und die von Capell ihren Ritter Herm Gottfchalch Ennenckl zu Spruchmämen 

erkhifen , welche felbes Jahr eine Taglaiftung nacher Perg beſtimmet. Es ift aber nachgehends folde 

Streitt, fo wegen der Bemörde des Walds bey der Freyſtatt entitanden, zwiſchen gedachten but 

Herren von Walfee, und Herin Hanfen v. Capellen als Befigern des Ambts Wapdersfelden von he 

tzog Albrecht zu Defterreich anno 1341. am Montag vor Aller Heiligen verglichen, und zu Belbauun 
“rie.E.F, deren Gemoͤrck Her Johann von Ehuenring von Höchflsgedachten Hertzogen abgeorbnet wordt. 


Tom . B.Ennenckl. Mſc.“ ihnen erfiermeldtenbeeden Herren Bebrüdern verfauft 
fo! 16° Her: Weickard von Windlanno 1344. die Grafſchafft Orth am Traunfe m, 
*Ibidem 2250. Pfund Pfenning. Ibid. * Und weiter dafelbft * verfauffen ihnen gedatı 
fol. :04. tes Jahr Her? Alber und Hartneid Gebrüder von Rauhenftain / ihren Theil m 
Krolago, vorgedachter Grafſchafft Orth / und endlichen Herr Albrecht und Neidherd 
von Wind / und ihr Schwefter Elifabeth , Serin Albers von Schönberg Dt: 

are nt auch ihren Antheil oder dashalbe Hauß erfagter Grafſchafft Orth. Ibik, 
Tom.ı. Mehr gedachter Her: Fridrich von Warfee zu Weitrach hat mit feiner erfiet 
fol. 61. Gemahel Frauen Agnes gebohrnen Gräfin von Hohenlohe / eine Tochter / auh 
Agnes genannt / gebobren / welche nachgehends anno 1394. Herm Hanrkı 

von Zelfing zum Weinberg Gemahel worden. Seine anderte Gemahel 1% 

— ag re Srau Agnes, Gebohrne von Chuenring/die fidy/ut loco citato * anno 136 
74 gegen Hertzogin Catharina yon Defterreich / gebohrnen Koͤnigl. Pringeßin tt 
öheim und Brandenburg/ihres Leibgedings zu Mödling und Peterſtorf Mt 

*Liun.r. zihen / und eben gedachte Fahr, wie die Prevenhueberif. Collect. * meld! 
fol.116 verſchafft fiedie halbe Stadt Zizerſtorff / weiche ihr HergogLeopold und Her 
Albrecht von Defterreich aus Gnaden gelihen/ ihrem Schwager Hern Andız 

von Liechtenftain / des Hertzogens Sammermeiftern / umb die Dienft und Tr 
‚die er ihr gethan hat / nnd noch täglich thuerzc. Sie ware Herrn Hanfen tt! 
Liechtenſtain Burggrafen zu Znaim verlaffene Wittib /die ihme die Herkbal 

ten Dobra / und Agaftain zugebracht hat. | 

Ser: Reinprecht von Walſer /der Erſte difes Nahmens und dritter Seht 
; obgedachres Herrn Hainrich von Walee Ritter / ware laut der 3, Streinſch 
— M£. * anno 1340. Burggraf oder Hauptmann zu Ennß / anno 1344. Mt 
fol.4. dem Gotts Hauß Stainafirdyen den Hof zu Stötten gefhüffret/dener von HN 
Balthafar Burggrafen zu Seiſeneck und feinem Brudern Herm Hanfen 1 
Faufft / von feiben Hof fole man dem Gotts Hauß alle Fahr dienen 3. Pfun 
Wienner-Pfenning / davon folle der Pfarrhere / wer der iſt / ewiglich gedendtt 
feines Schwähers ſeeligen Seele / Herrn Chriftian des Truchſaͤſſen / —— 
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ag vor Prediten Taganno 1344. ibidem. Nach Zeugnuß der B. Ennendi. Li. er. 
fc. * feynd Herz Weicker von Pünau / dann Herz Walther und Herz Jans Tom-!. 
‚on Geifened anno 1350. feine Ritter und Diener geweſen. Er ift geftorben ° 
ınno 1354. nachdeme er mit feinen dreyen Srauen Amalreich von Pettau/die 

r / ut loco citato * anno 1332. zur Ehe gehabt dann Srauen Elifabeth von ,!bidem 
Sapell/ Herim Janfen von Capell / und Frauen Cunigund Gebohrnen von Wal Tom. ır. 
te Tochter/ Herm Hainrich von Welleſching unterlaffener Wittib / und legt, fol. 60» 
ichen $rauen Elifaberh gebohrnen Truchſaͤßin von Lengenbach / vier Soͤhn / 
‘ridrich, Hainrich , Rudolph , und Reinprecht, nebft vier Fraͤulen Töchtern 
jebohren / als mit feiner erftien Gemahel Sräulen Elifaberh / Herin Conrad von 
Meiffau Gemabel / die nach feinem Abfterben Bern Conrad von Pottendorf 
eehliget / und die er laut der 3. Ennendi. Mfc. * anno 1351. mit feinem Berg *Li. E@; 
Recht zu Krizendorf / der Mauth zu Stain / und dem Hauß zu Diehofen / hin, Tom. 1. 
yangefertiget. Fräulen Urfulam ‚die Seren Gundacker von Polhaim zur Ehe ° 
jenommen/ $räulen Dorotheam ‚die mit Herrn Wülfing von Stubenberg ver: 

nählet worden/ und Sräulen Agnes, welche (wie loco citato * zufinden ) An: »Ibid.£6g 
angs anno 1364. Herin Fans von Königsberg / in anderter Ehe Herrn Otto 

on Topl / und endlichen zum dritten Gemahel anno 1383. Herrn Joblt von Ro» 

mberg geheurathet. 

Her: Fridrich von Walfee nebſt feinen Herren Brüdern / Berin Rudolph, 
jainrich, und Reinprecht, fommen als Zeugen ein inder Univerfität zu Wien 
’rivilegio de anno 1363. und befonders auch in Hertzogen Rudolphi zu 
Jefterreich der Probſteh zu Wienn anno 1365. ertheilten Privilegio, Preven⸗ 
meber, Mfc.* ihnen benannten Herren Gebrüdern verfchafft anno 1405.*Lie. Dr, 
zeorg von Anold / wann er ohne Kinder abgieng / fein Schloß Eyrezfeld fol. ss.» 
wen Meilen von Ambftetten gelegen / fambt der Fiſch· Wayd auf der Ybbs / 

’ alles Lehen von dem Hocitüffe Freyſing / und feiner Schweiter Anna Würfs 

in/ auf ihr Lebens lang die Altmühl zu Ambiterten in Mardt / welche aber 

ach ihrem Abgang auch obgedacdhten Herin von Walfee zufallen folle Ibidem, 

50 verfaufft ihnen au Frau Diemuth , Herin Hartmans von Landenberg 
Birtib / und ihr Sohn Berenger von Landenberg anno 1375. die Voͤſte Rote 
eneck / Defterreichifches Lehen /in der Grafſchafft Wächfenberg / und Sreyftöte 
er-(Bericht gelegen. Anno 1374. erhielten fie von Hergog Albrecht zu Oeſter⸗ 

eich / und dero Herin Bruder Hergog Leopold, das Erb Truchfäflen » Ambt 

n Steyr / fo vorhin Ber: Chol von Seldenhofen zu Lehen gehabt / laut des in 
bgedachten 3, Ennendt. Mfc, * ſich befindenden Lehen, Brief / datirt Wienn ee 
m Sontag nad) St. Mörten Tag gedachtes Fahr 1374- Alfo verzeicht ſich ze. 
uch gegen ihnen Herren Brüdern anno 1399. Herr Ulrich von Meiffau ſei⸗ 

es Mütterlichen Erbtheils halber pr. 2000. Pfund Pfenning. Ibid. Don ers 

igten vier Herren Gebrüdern ware 

Her: Fridrich von Walfee Hertzog Leopoldi zu Defterreich Hofmeifter / 
in und feines Bruders Herrn Hainrich von Walfee Ritter und Diener / wa⸗ 
en anno 1370. laut obgedachter Mfc.* Her: Jans von Seyſeneck / Her! Cun-  ÜtER 
ad von Aurach / Her: Fridrich Küenberger / und Her? Chunzel Meuerftorfer. si. 231. 
fo verichreiben fich auch genen ihme / wie dafelbiten * weiter zu lefen/ Herz » 1bia.lie. 
Jans von Senfened / Ottoccar von Wolfftain/ Kainz von Meillerftorf/ und EG. To.u 
Jans Meur anno 1361. umb 2000. Pfund Pfenning. Gegen erflsermeldten Kir iee 
derrn Fridrich und feiner Gemahel $rauen Anna verzeihet fid) anno 1389. 
derr Alber von Ottenſtain der zweyen Voͤſten Afparn und Rauheneck. Anno, 
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1397. aber verzeihen ſich gegen ihme ihren Schwagern Herr Haihrich und 
— ans die Perner zum Schachen / umb ermeldte zwey Boͤſten und ihre Zugehoͤt / 
ut loco citato * hat er anno 1401. zu dem Gotts⸗Hauß Gt, Leonhard rin 
Forſt geftüffter7 und als Land⸗Marſchalch in Defterreich unter der Enng anno 
1402. nacher Afparn an der Thaja. _ Anno 1403. verfaufft ihme Her Fri- 
— drich Herr Georg der Hager fein Paſſaueriſches Lehen in Burdftaller: Pfar 
fol.ıgı. Ibiden * Laut der Prewenhueberik Mfc. * beftätter ihme und feinem Bru 
*Lit.D.F. dern Bern Reinprechten von Walfee / Herkog Leopdld zu Oeſterreich / das 
fol.543- ihnen von Herrn Otto von Meiffau gethanes Bermaͤcht / Krafft welchem er ih 
nen nach feinem Todt das Erb⸗Marſchalchen · Ambt in Defterreich verkaufft hat 
*Lit.o. mie in dem Ehren: Spiegel des Allerdurchleuchtigſten Ertz Hauß * zu leſen/ 
fol. 407. ward er anno 1408. zu Wienn durch rin ihme unter fein Bethunberouft/durd 
weſſen Boßheit ) verborgen sund angezuͤndtes Buͤchſen⸗ Pulver jämerlich hinge⸗ 
richtet / Ein ——— Mann, der feinen Fuͤrſten vil Treu erwiſen, und bey Hertzog kealſa 
Oeſterreich in groſſen Anfehen geweſen ic. Mit feiner als Wittib unterlaſſenen Gemahel 
Frau Dorothea gebohrnen Herrin von Stahrenberg / Herm Ruediger Han 
von Stahrenberg / und feiner anderten Gemahel Frau Anna Gebohrnen von 
Dachsberg Tochter / hat er einen Sohn Chriftoph, und eine Tochter Fräuln 
Catharina genannt / gebohren / welche aber nachgehends beede lediger delle 
ben / fie $rau Dorothea hat in anderter Ehe Herm Hartneid von Pottenderf 
= DF. genommen / und nad) Zeugnuß deren Prevenhueberik Mic, * anno 141, if 
ol. 131 Leben beſchloſſen | 
Ber) Hainrich von Waller der anderte Sohn Herrn Reinptecht von 
ren Walſee des Erften diſes Nahmens / findet ſich 7 ut loco citato * anno 1374 
& can in Herin Eberharden von Capell Stuͤfft Brief über das Cloſter Yulgarn ald 
Gezeug / Und ift/ fo vil wiſſend / lediger geftorben, 
Herr Rudolph von Walſee der dritte Sohn erft « ermeldtes Herm Rein- 
precht des Erſten / war (wie in dem Tatalogo der-Herren Lands, Hauptleuth 
“Lie. OA. difed Lands * und abfonderlid) audy in denen Prevenhuerif, Mfc, oben loco 
fol.75° citato zu lefen‘) von anno 1384. biß 1396. Land» Marfchalch in Oeſterreich un 
erie.gc. ter der Ennß / verfäufft anno 1367. laut der B. Ennenckl. Mfc. * Gobipun 
Tom.1t. und den Marckt Haidreinftorf denen Herren von Gapellen. Arno 1368. be⸗ 
al ei Herkog Albrecht , und Hertzeg Leopold zu Defter ihne und Her 
ttoccar von Wolffftain / mit vier und dreyßig Fahnen guten Volds nad 
. Stalien oder Rom / auf ſechs Monat lang zu dienen gegen zwey hundert ſech 
em gehen Pfund Pfenning Soides / ibidem *, Und wie dafelbiten * weiter zul 
*ibidem ſen / verwilliget ihme anno 1378. Dreop Albretht zu Oeſterreich / daß tr W 
Voͤſte Rotteneck / welche er von Frauen Diemut von Landenberg der Ho 
fterin / und ihren Söhnen Herren Ruedi, und Zerenger erfaufft hat / toeiteh 
*Lir.c.d, zu Affter + Lehen verleihen möge, Laut denen Annalibus der Stadt Steyr! 
for. 1er. mit welchen auch Caftrum Styrenfe * uͤbereins ſtimmet / ward er anno 1377: 
fol.g.. Und 1378. Innhaber der Hereſchafft Steyr. Vermoͤg der B, Streiniß Mic. 
Lie. A B.gibt ihme / dann Herrn Burckard Grafen von Mapdburg / und Zanfen del 
fol.ı64, Shumb/ Huebmeiftern in Oefterreich anno 1386, Hertzog Albreht zu Oefitt 
reich / völligen Gewalt die Stoͤß / Mißhoͤllungen / Und Krieg? zwiſchen ihme und 
dem Durchleuchtigften Gürften feinen fieben Schwagern/ Herrn Wenzl; Rb 
mifchen König und auch König in Böhmen / beyzulegen und zu vergleichen. Laut 
EN der in dem fogenannten Kayſerl. Fleinern Schatz Gewolb oder Nieder Deiitt 
i reichiſchen Regierungs » Archiv * vermahrten Adtis, verſchreibt gen Han 
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von Dechtemain / Hertzogen Albrecht von Oeſſerreich Hofmaiſter / ihme Herrn 


dauptleuth ob der Ennß *weiſet / von anno 1386, biß 1422. Lands. Haupt⸗ It 0 A3 
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ſtain / Item die Voͤſte Freyenſtain / ander Donau / Item den Mardt Wei⸗ 
ckerſtorff / Item die Voͤſte und Herrſchafft Pernſtain / die ihre Vorfordern untzt⸗ 
hero von des Hertzogs Vorfordern Pfandımweiß innen gehabt, Weiters gibt 
ihme Hertzog Albrecht / laut Verſchreibung / datirt ing m die S. Jacobi Apo- 
ftoli anno 1413. die Vöften Lembach (welche er von Hans dem Floyten mit 
eintaufend Pfund Pfenning abgeloͤſt) Pfleg:weiß/ fo lang / biß ſolches Loͤß Geld 
völlig bezahlt ſeyn wird. Eodem anno ſchenckt und verleyhet ihme Hergog Al- 
brecht, faut Gab · Brief / datirt Wienn am Montag nad Lamberti anno 1413. 
das Haug Nußdorff bey der Tranfen / das von Hartneid von Pottendorf heim 
gefalien. Alſo gibt ihme auch vermög Leibgedings- Brief de dato Wienn am 
Sontag vor unfer lieben Srauen Affumptionis 1414. Hody.ermeldter Hertzog 
Albrecht die Böften Rabenſtein Leibgedinge + weiß. tem verleyhet ihme 
Krafft Lehen» Brief datirt Wienn am Erditag nach dem heiligen Auffahrts. 
Tag anno 1415.das Geridyt / was den Tod anrühret / auf denen Vöften und 
Gſchloͤſſern zu Ober Walfee / zu Purckſtall / zu Hoheneck / zu Senfftenberg / zu 
Bundterftorf / und zu Stranned ec. ꝛc. Alſo gibt ihme und feinen Leibe. Erben 
endlichen auch Hodyermeldter Hergog/ vermög Leibgedings. Brief datirt Wien 
am Sambftag vor dem heiligen Pfingftag anno 1416, die Böften Pernftain 
Leibgedingd.weiß. Wann aber der Roͤmiſche König zu der Gab ſeinen Win 
nicht gibet / fo folle die Gab nicht Krafft haben/ wie obiges alles in dem zu Zei⸗ 
erie. pn. ten Hertzogs Alberti V. zu Oeſterreich bey dero geheimen Cantzley gehaltenen 
fo 41.154. Hand» Buch * nad) längs zu leſen. | 
u ie Er und feine Brüder Her: Rudolph und Ser: Fridrich haben anno 1388. 
222. & wie in denen B. Enneuckl. Mfc. * zu finden / ihre Böften Rotteneck Herm Lud. 
2, wig von Meundlingen / Land» Richtern ob der Ennß / verfaufft. Anno 1398, 
zom.ı. leyhen ihme Herrn Reinprechten von Walfee/ feinem Hauptmann ob der Enns / 
fol. 231. und Herrn Hainrich von Walfee / Ihro Fürftt. Gnaden Rath zut lococitato * 
a ED" Dergog Wilhelm zu Defterreich / fub dato Wien an St. Urbani-Tag gedach ⸗ 
fol. «9. teB Jahr 1398. die Lehen der Herrſchafft Waͤchſenberg. Wie allda* weiter ent⸗ 
"bl. £6r. halten / ver kaufft ihme den Eprdaren Yen, Herr Joann von Haidel / Dom-Brobit 
und das Capiti zu Bamberg anno 1398, alle ihre in der Herrſchafft Waͤchſen⸗ 
berg ob der Ennß gelegene Güther gegen Herrn Reinprecht, und Herin Frid- 
rich von Walſe / verzeiht fich Ber: Hainrich von Puedyhaim auno 1402. feines 
Mütterlihen Erb halber, Anno 1410, übergibt ihme Frau Wilburg von 
Dachsberg / und Ulrich ihe Bruder / ihren halben Theil an der Voͤſten Weis 
dene. Alſo quitirt auch Her: Hans von Liechtened die fammentliche Herren 
von Walfee anno 1402. umb das Legat / fo ihme von feinem Vettern Bern 
Ulrich von Walfee/ zugeftanden. Anno 1416. quitirt ihm gleicher geſtalt Her: 
Hadmar von Aiſtershaim / Dom · Herr zu Paſſau / und Mathias Grans / nebit 
Frauen Dorothea feiner Haußfrauen / umb daß er dieſelbe ihre Muem und 
Schweſter mit Leib und Gut inne gehabt / und wiederumen geantwortet habe. 
Gedachtes Herm Reinprechten von Walſee / Pfleger zu Waͤchſenberg / war an- 
no 1416. Michael Oberhaimer. Eodem anno leyhet ihme Hertzog Albrecht 
Oeſterreich die Herrſchafft Pernſtain / und anno 1418. das Erb: Truchſaͤſſen⸗ 
mbt im Fuͤrſtenthum Steyr. Anno 1420. verkaufft ihme Her? Hartneid von 
Liechtenſtain und Nicolſpurg das Burgſtall. Ambt / und Urbar Altenhofen / fo 
in Anfchlag bringt 113.fl.pr. 2833, undeinhalben Gulden. Er befommt aud) 


a anno 1421.den Mardt Dabla wie ſolches alles loco citato * zu finden, 
Er 























Dep Ertz⸗ Zertzogthums Defterreich ob der Ennß. _B4 

r Herr Reinprecht hat mit Hergog Ernften zu Defterreich wegen des 
minder jährigen Derpog Albrechten des Fünfften Vormundſchafft Krieg ges 
führe / und ift in erfagtes Hergogen Ungnad verfallen, da er doch vorhin bey 
demfelben in Höchften Gnaden geftanden / und alles gegolten / und hat ihme von 
yarumen ermeldter Hergog vil feiner Güther und Schlöffer ın Steyrmard hin» 
weg genommen / worunter in Ipecie Raderfpurg / Gannawiz / Stettenberg / 
Eybeswald / Goͤrtſchach Neuburg auf dem Bander/die Stadt Windifchgräß/ 
und andere / welche er ihme aber (nachdem gedachter Her: Reinprecht mit ihme 
dem Hergogen wiederum ausgeföhnet worden / und nach geleifter Abbit / die an 
kart feiner Her: Cafpar von Stahrenberg abgelegt hat ) wiederum eingeraumt 


und zuruck gegeben hat, Die Annales Auftrie * ſchreiben hievon folgendes: +Li.. Ar. 
Her Reinprecht von Walfee Hauptmann ob der Ennß, der entfägt auf die zu Wien fürgeloffene fol. 43. & 

Handlung Hertzog Leopolden neben Herm von Nofenberg, fo ihme bepgeftanden. Cein Bold von Bayrn 450, 

ınd Böhmen, bat ertheils nach St. Pölten , der von Adel Schloͤſſer der Orthen anzugreiffen ‚ theils über 

die Donau gen Afpern ‚auch wider den Öegentheil verordnet , eraber hat in fand ob der Enn ihr vil zum 

Behorſam Herbog Albrechts ( darunter Herbog Ernften Parthey zu verſtehen) erhalten ‚andere mit Ge⸗ 

valt bezwungen, denen aber, fo ſich widerwärtig erzeigt, groffen Echaden zugefügt x. Ipfe Reinprecht 

de Walfee fupra Annafum pluresin firma obedientia fepe fati Alberti perliftere fecit, & aliosvi & 

irmis ad eundem forti manu venire coegit & obnitentes gravibus damnis affecit, ex quıbus Zin- 

rendorfer, qui tamen de numero Dominorum Minilterialium fuit, per furreptionem caftrorum , & 

[uorum Vafailorum ad pauperiem ufque perduxit, prout & hodie coguntur experiri fui ſucceſſores &e. 


ſagt Hafelbachius. 


Dann Nachdeme Herkög Albrecht ‚wegen der groffen SterbzPäuff anno 1411. nacher Stah⸗ 
enberg, in Nieder Defterreid) gelegen, geführt worden, baben ſich Herr Reinprechtvon Waljee, und 
der: Leopola von Edarzau durch Lift deffelben und des Schloffed bemächtiget , und hernach durch vile Abs 
veeg nach Egenburg geführet , und bafelbft eine Zufammentonfft der Staͤnd ( zur Deratbichlagung , wie er 
Derßog Albrecht, fo nunmehro feine Bogtbare Jahr erreicht , möcht in das Kegiment gefeet werden ) an 
yeftellet. Hertzog Ernt (fügen Die Annäles der Etadt Sreyr * hier weıterd ) Li. 
at ſolches übel empfunden, und um deffentwillen gedachten Herin Reinprecht von Walfee mit Krieg ange fol. 132. 
jeiffen, und ihme vil feiner Schlöffer , in Fand Stever gelegen, abgenohmen ıc. 


Der Ehren Sviegl des Allerdurchläuchtigiten Erg Bauß * meldet von Fee 


yifem Herrn Reinprecht von Walſee: | 

Darnach als er diß Schloß in Hertzog Albrechts Pflicht genommen, jogen er und Leopold von Eckar⸗ 
au, ber ibmetreulich beygetretten, mit Hertzog Albrecht nach Egenburg , und ſchickten von dar Bricff 
md Bortichafften an alle Oeſterreichiſche Stände mit Bericht, fie hätten den Färften in ihrer Gewalt, 
‚arumen folten fie fommen und ihne, als der nunmebro hierzu tächtig , in die Kegierung einfeßen ‚ bie 
Bollziehung deffen ift bald darauf erfolgt, er Reinprecht von Walfee ( deffen Treu und Verdienſt nunmehr 
o befant, und ihme bey jedermann ein Ehr und Anfehen gemacht ) waıd hierauf anno 141 1. von denen 
Ständen zum Groß-Hofmeifter gemacht ıcı 


| eben obitehenden iit auch in ermeldtem Ehren Spiegel noch vorhin *"PI-+4 


olgendes zu lefen: | j 

Daß offt ermeldter Herr Reioprecht von Malfee in feinem Staub ein maͤchtiger Herr müfle gewe⸗ 
en ſeyn, ift neben deme, daß er ſich Hertzog Ernften mit Waffen widerfegen dörffen, auch ſonderlich dar 
‚ern abzunehmen, indeme er fich gegen Sigismund König in Hungarn, zu deme er neben denen beyben 
Bifchöffen, Georg zu Paffau, und Berchtolden zu Frepfingen anno 1405. von gutes Wilhelm zu 
defterreich abgeichicht worden, in der gehabten Audienz vernehmen laffen, mo der König zum Krieg Luft 
ätte, ermiffen folte, daß er den Her&og von Defterreich nicht bloß , ober von denen Exinen verlaffen fins 
en werde, er allein ſeye gefaft, taufend gewaffnete Kriegs: Leuth ein ganges Jahr zu unterhalten,zweiffle 
uch nicht, feine Mitgefandte (die mächtiger als er ſeyn) werden auch fo vil, oder ein mehrers leiften koͤn⸗ 
en, dag ift vor einen fand: Herm genug. Dit Herkog Erhlt ift eranho 14 17. vertragen, und ihme feine 
5chiöffer wiederumen refituiret worden. 


Erft gedachtes Fahr 1417. haben die in dem Streitt zwiſchen ihme Herin 
Leinprecht von Walfee/ Hertzogs Albrecht zu Defterreich Hofmeifter / und 
dauptmann ob der Ennß an einem; dann Herin Weickarden von Tiernftain 


nderten Theild/ ertuͤhſte Spruchmaͤnner, Hert Burckhard von Winden, und Her: Leopold vor 

ckarzau gefprochen, daß erftlichen alle Feindfchafften zwifchen ihnen und denen Ihrigen, und alle EC cd» 

en ab und hin feyn follen , auch daß der von Walſee alle Guͤther, ſo er bat eingezogen, und hat ſpoͤren 

iſſen, dem von Tiernftain wiederum abtretten und einantworten, bedgleichen auch ber von Tiernftain 

yuen, und da einige Gefangene auf beyden Theilen waren, diefelbe ledig ſeyn, und welcher Theil das 
berführe, beeden — 500. Pfund Pfenning, und ein jeglichen Spruchmann 100. Pfund Pfenning in 

m Meinehd jur Pon verfallen ſeyn ſolle. B. Stteyniſche Mic. * * * 
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Anno 1422. furg vor feinem Abfterben / ward cr / wie erflsgedachte B. 


— Streiniſche Mſc.* enthalten / durch Herm Leopold von Eckarzau des Hertzogen Hofmeiſter, 
* L rm Weickärd von Tiernftain, Herrn Tibold Flopten, Camermeiftern, Hanfen von Neideck, Andre 
04.78. Hörleinfperger , Michael Preng, und Stephan Sifäck : als Epruchmännern , mit Herm Conrad den 





eigen , und Chriftian den Zinzendorffer , wegen der Schäden, Anfäll, Brand, und Faͤngnuß, die in dem 
zwiſchen ihnen geführten Krieg vorbey gangen, vertragen. Er ftarb hierauf erit « gedachtes 
Jahr / davon ift in dem Todten: Buch des Cloſters E eyfenftain folgendes zu ie, 
ſen Anno Domin 1422. Vilitationis Maris 
ift geftorben Herr Reinprecht von Walfee, 
Anna von Gapellen, und Gatharina von 
-  Liechtenftain fein Haußfrau. 

Seine erſte Gemabel war $rau Catharina Herrin von Liechtenſtain / Herm 
Hartneid von Liechtenftain und Frauen Dorotheæ von Gapell Tochter. Nach 
ihrem Abfterben nahme er in anderter Ehe Frau Annam Herrin von Gapel/ 
Herm Eberhard von Capell / und Frauen Lenta, Gebohrnen von Pottenstain 
Tochter; als aber auch dife das Zeitliche gefeeanet / hat er zur dritten Gemahel 
Fraͤulen Catharinam,, Herrn Haugen von Tibein Tochter genommen / melde 
vermoͤg vorernannten Seyſenſtainiſchen Todten» Buch 1427. als Wirtib ge 
ftorben. Daſelbſten ift aufgezeichnet: 


Anno Domini 14:7. Thoma Apoftoli ift 
geftorben rau Catharina von Tibein, 
Kern Reinprecht Haußfrau. 


Aus erfaat feiner Iegteren Gemahel hat ermeldter Her: Reingrecht einen 

Sohn / auch Reinprecht, und eine Tochter / Barbara genannt gebohren. Die 

erie. gr. Ma Zeugnuß der B. Ennendt. Mic. * anno 1428. Herm Nicolai des Jun. 
Tom.!. —* Grafen von Urqel und Madruſch, Herm Nicolai von Frangepan des 
fol. 341. Altern Grafen von Urgel und Madruſch, Baron in Datmatien und Croatien, 
Gemahel worden. Und waren Zeugen in Heurath8: Brief Herr Gilf von Kuef. 

ae /und Jacob der Raunacher / fein des Grafen lieber getreuer Diener. Der 

ohn 

2 Reinprecht der Dritte diſes Rahmens / Her: von Walſee / obrifter 

Marſchalch in Defterreich /obrifter Truchfäß in Steyr / und Hauptmann ob der 

Ennß / welchem Ambt er 27 Fahr vorgeftanden / und wie foldyes alles der Ca- 

"Lit. 0.A. talogus der Herren Lands Hauptleuth * difes Erg-Hergogthums Defterreich 


fol.,z5 9b der Enng enthaltet / war er auch Weyl. Hertzogs Alberti zu Defterreich fünffter obrifter 
Feld⸗ Hauptmann in den Krieg und Feldzügen wider die Huffiten in Bshmen und Mähren, fonderlich in 
der Schlacht die bey Zwettel den x. Novembris Anno I4ıf. vorbey gangen, darinnen nad) langen 
Rechten die Taboniten ihre Wagenburg verlohren , weilen aber gedachter Herr von Walfee nicht ger 
ſchwind genug nachgerucket, wieberumen von neuem: angegriffen und das Feid erhalten haben ıc. x, 


Tom m. „Ihme gibt nad Zeugnus der B. Ennendi. Mic. * Berchtold der Min 

fol 192. dorffer/ und Elifabeth feine Saußfrau anno 1429. einen Schadloß⸗Brief wor⸗ 

innen auch feine Damahlige Diener Burckhard von Weißbriady/ Leonard der 

on Walch / und Hans der Lerböller mit begriffen. Vermoͤg der loco citato * 

verhandenen Derzeichnuß deren Stüffter des Loͤbl. Cloſters Wilhering / hat er 

Her: Reinprecht anno 143 1, die Lehenfchafft der Zehend auf dem Knolihof und 

ago] ,,, Wweyen Hofftätten dafelbften zu ertagtem Cloſter geftüfftet. Ihme verſchafft 

°74 Her Ottoccar der Lerböller einen Männfeeifchen Zehen Hof / ibidem * An- 

no 1432. quitirt ihme / wie dafeibften weiter zu lefen/£er: Rudolph von Scherf: 

fenberg von wegen des Geſchaͤffts / ſo Weyl. Kerr Ulrich von Walfee feiner Toch⸗ 

ter Sräulen Catharina von Scherffenberg verfhafft hat. Anno 1440. verleys 

— het ihme Kayſer Fridrich die Voͤſten Gleichenberg und Weinberg / ibidem. * 

= Anno 1445. werden ihme verſetzt die Herrſchafften Freyſtatt Sammer / und 
Arterfee pr. 4000. Ducaten, 

Er 
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Er vermaͤhlete ſich zum erſtenmahl mit Fraͤulen Catharina Herrin v. Ro⸗ 
nberg / Herm Hainrich von Roſenberg Tochter / dero er / wie loco citato — | 
4 finden /anno 1431. vor die ihr verſchtibene 7000. fl. Heurath Guth die Voͤ⸗ I +" 
en Hoheneck / und das Guth Roſſaz verfchriben / und mit ihr drey Söhn / bes 
anntlichen Hern Rudolph , Herm Wolfgang, und Bern Reinprechten „ 
ebit zwey Fraͤulen Töchtern erzeugt /ibidem * Er ward difer Zeitlichfeit ent · ypig.rs 
* — 1450. davon meldet das Todten-Buch des Cloſters Seyſenſtain | 
digendes: 














Anno Domini MCCCCL. iſt geftorben 
er? Reinprecht von Walfee obrifter 


arſchalch in Defterreich / Truchſaͤß 
in Steyr , und Hauptmann ob der Ennß, - 
Rudolph fein Sohn, und zwey Töchter. 


Dermög obgedachter B. Ennenckl. Mfc. * war er mit lauter guten von * widem 

del bedienet dann Herr Wilhelm von Neundling war anno 1439. fein Pfle: fol. 216. 
‚er zu Ober: Walfee/ Her? Rudiger ob dem Perg fein Pfleger zu Hoheneck / Herr 
Volf Perdhaimer Pfleger zu Purditall / und Her Berchtold Dachauer an- 
10 1442. Raftner dafelbften/ Veich Müllwanger eodem anno feines Gnddis 
en Herin Schaffner zu Ling / Her: Veich Uezinger anno 1443. Pfleger zu 
Senfftenberg / Her: Hans Stainböf und Andre Trautmanftorffer haben im 
Rahmen vorgedacht ihred Gnädigen Herm anno 1444- zu Bändwig die Rech⸗ 
ungen aufgenommen / Herr Bernhard Neundlinger eodem anno Pfleger zw 
tornfpach / Her: Hans Innernſeer auch felbes Jahr Schaffner zu Ling. Anno 
445. haben in feinem Nahmen Redynungen aufgenommen Her: Erafmus 
Stadler / Ber: Thomas Meurneufjer / codem anno Pfleger zu Reiderfprun 
er Edle Andræ Trautmanftorffer. 

Seine anderte Gemahel/ Frau Catharina, gebohrne Herrin von Stahe 
enberg/ Herrn Ulrich Heran von Stahrenbera/und Frauen Dorothea gebohrs 
ıen Herrin von Hohenberg Tochter / bat nach feinem Abſterben Herm Bera- 
ıard Herrn von Scherffenberg zur Ehe genommen, 

Bon denen aus erfter Ehe gebohrnen Sräuten Töchtern aber ift Fraͤulen 
\gnes annn 1439. mit ſechs taulend Gulden Heurath Guth / und neuntaufend 
Zulden Wiederlag noch in Lebzeiten des Herrn Vatters / Herm Bernhardens, 
Brafen von Schaundburg/ Gemahel worden. Ibidem. 

Nach Adfterben vorermeldted Herm Reinprecht von Walfee / haben deſ⸗ 
em unterlaffene zwey Soͤhn Her? Wolfgang und Her: Reinprecht der Bierdo 
e diſes Nahmens ( dann der dritte Sohn / Her: Rudolph , ift in der Jugend ges 
torben ) deffelben ihres Herrn Vatters unterlaffene Schlöffer / Herrſchafften / 
Bücher / Aembter / Dörffer /und Häufer anno 1456, (wie ſolches in denen B, 
Ennendft.Mfc. * fpecificirter zu finden ) mit einander getheilet / und feynd bes Zeit. Eu 


anntlichen fol.438. 

Auf Herm Wolfgangs Theil gefallen. Auf Herm Reinprechts Theil gefallen. 
Schloͤſſer und Herfhafften: Schloͤſſer und Heriſchafften: 

dittinghauſen. Ruttenſtain. 

schärnftain. ; Purckſtall. 

ernſtain. Senfftenberg. 

ber⸗Walſee. Gunderſtorf. 

ſpern. Windeck. 

ntzesfeld. Mittighauſen. 

genberg. Rauheneck. 

senfened, Orth in Traunfee. 

leyß. Niedern⸗Walſee. 

arlſpach. Viehofen. 

Roding. Murftetten. 

Bildenftain. 
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ga6 Hiſtoriſche Befebreibung Deren verfiorbenen Familien 
Sönderbahre Maͤrckt / Aembt / und Dörfer, 
Ambt Geboltzkirchen. Ambt Haslach. 
Dorf Roßitz.· Anıbt an Klaffer. 
Dorf Sutg mit beeben Teuchten. Warckt Weiſſeubach. 
Ambt Altenhofen. Marckt Königswifen. 
Ambt Oppanitz. Dorf Febing- 
Embt Wi m. Ambt Franckenfels. 
Ambt Sigmels lirchen. Ambt Frideck. 
Ambt Zum Stain. Ambt Wartenflain. 
Mmbt Regorifhaigen. Ambt Oberndorf in Erblach. 
Ambt Stranddorf. Ambt in der Rogaͤtſch. 
Teucht au der Branbdflatt. Ein dritten Theil an Weiffenberg. 
Wein⸗Gaͤrten. Schaf er Amnde zu Wien ſambt dem Ber 
Sitzendorfet. Ambt zu Eunf. 
jeglgrueb. Ambt Batzleorf. 
cherrent. Ambt Hofkirchen. 
Krottenbacher. Marckt Schwans. 
Berg Recht und Zehend zu Cloſter · Neuburg und Mardt Neumarckt. 
Krigendorff. Zosgtey Lambach· 
Zehend zu Galneukirchen. Voggtey zu Trättened, 


Ein Hauf zu Wienn in der Walchſtraß, ® — Ed Hautz zu Wienn, bey ber Brucken ge 


und an des von Pfanberg Hauß. gen St. Michael uͤder. 
Eines zwiſchen den —— geweſten beeben —* F ee 
a u . 
Zw Häufer zu St Plten. Das Ambt Hauß zu Ennß fambt dem Kaſten. 
— Haͤuſer zu Eunß. Her —* zu eher Bing 
| i Raͤmminger Hau 
ee In der 4 Hof ſambt dem Harniſch⸗Hauf 


und die Käften und Gärten in Werdt. 


Schlöffer / Städt 7 und andere Bülten fo beyden Herren Gebrüdern 
gemein und ungetheilt verbliben 2c. 


Die Stadt S. Pälten und das Ambt daſelbſt. 
Die Stadt Freyftadt. 

Die Schloͤſſer Schreibotten, und Trättened. 
Das Land Gericht auf dem Moß. ‚ 
Der Neu Kaften bey dem Puͤchſen⸗Hauß zu Fink. 


Her: Wolfgang von Walſee / vorermeldtes Herin Reinprechts des Drits 

| ten / und Frauen Catharina gebohrnen Herrin von Rofenberg Sohn / war nad 

#rı.EG. Zeugnuß der B. Ennendi. Mfc. * anno 1445. Obrifter Marſchalch in Defters 

Tom. reich / und Obriſter Trucfäß in Steyr I auch Obrifter Hauptmann in Oeſten 

* reich unter und ob der Ennf. Sein Vaͤtterliches Erb in Steyr und am Karſt 

ware ohne vorerzehlter in Defterreich gelegenen Herrſchafften / Schloͤſſern / 

Maͤrckten / Doͤrffern / Aembtern / und Haͤuſern / wie loco citato zu lefen/Schloß/ 

Stadt / und die Mauth St. Veith am Pflaun / Gueteneck / Dorneck / Elſach / 

Stadt Kriſtau / Gaͤnabitz in Steyr / Praun am Karſt / Mauth zu Glaͤn / Her 

ſchafft Caſiel / Sebriach / Freyach / Seuſtaͤtt / Ober · und Nieder⸗Ruck er ſperg 

Veprenitz / Neu Schaͤrnitz / und Freydenberg in Steyr ıc. Er lieſſe ſich gleich 

feinem Vatter mit Vornehmen von Adel bedienen / alſo war unter andern Her! 

Ulrich Rehlinger anno 1459 fein Pfleger zu Schärnftain. Alfo anno 1458. 

Fer: Wolf von Ebs Ihro Gnaden des Herrn von Walfee diener7 eben erfagı 

te8 Fahr Her: Hans Payß zu Mitterberg ermeldten Herin Wolfen von Wal⸗ 

B fee Pfleger zu Pufter/ und anno 1456. Her: Ulrich Zeller fein Marſchald / 

fol, 216. jjdem. * Anno 1460, verpfändet er fein Schloß Schaͤrnſtain Hergog Al- 

“*fol.z4. brechten vor 7000. Ducaten / ibidem. * Beede Gebrüder / Her? Wolfgang, 

und Her: Reinprecht von Walſee / Ieyhen anno 1456. (wie dafelbften * weis 

ter zu lefen ) Herm Ulrich von Nofenberg / und ſemen Eöhnen/ Herrn Hain- 

rich, Herin Jan, und Herrn Jobften, erwaͤhlten zu Breßlau name Drdens 
IEIO- 


* fol. 193. 
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Hierofolymitani zu Böheim und Mähren obriften Meiftern und Prioren auf 
Roſenberg Schloß / Stadt / und Abbtey c, Anno 1460 aber /ut loco citato, 
verfchreibet ih er Her: Wolfvon Walfee / obrifter Marſchalch in Defterreich / 

obriſter Truchfäß in Steyr’ Hofmeifter in Defterreich / und Hauptmann ob der 

Ennß / gegen Herrn Ulrich Rehlinger / Suebmeifternim Land ob der Ennß /um 

15650 Hungarifche Gulden. Nach Zeugnuß des Catalogi der Herren Lande ⸗ 
Hauptieuch ob der Enng * ward er Herr Wolf von Wale Herr zu Tybein gan 
ınd am Karft von anno 1452, biß 1466. Lands: Hauptmannob der Ennß / und 


Ye ffentiwegen verfchreibt und verſchwoͤrt fich ermeldter Herr Wolfgang gegen Hertzogen Albrecht 
u Oeſterreich, daß er bie Hauptmannſchafft und das Echloß zu Ling niemanden. andern als demfelben 
ind feinen Erben (ob er aber ohne Männliche Leibe » Erben, oder deffen Männliche Leibs Erben ohne 
Männliche Erben abflurben ) niemanden andern als Hertzog Sigmunden, oder ob er nicht wär, feinen 
Rännlichen Leibs⸗Erben damit gehorfam und getwärtig ſeyn wolle, ob fich aber begaͤb / daß ber Hertzog 
klbreche Männliche Erben derlieffe, die noch nicht zu Vogtbahren Jahren kommen wären, fo folle er 
en ernannten Ner&og Sigismund als einen Gerhaben mit erfagter Kands-Hauptmannfchafft , und bem 


Schloß zu Ling gehorfam und gemärtig feyn. Wie folches auch der in der Bibliothec zu 

St, Pölten * verwahrte Revers / datirt Ling am Mittwoch nady S. Floriani *fol-ıyya 
Tag anno 1461. weiſet. Vermoͤg einer in meinem Archiv * originaliter vers » K.riee; 
vahrten Verſchreibung / und Pfand: Nevers de dato Sonntag nady S, Gilgen tadi lit.p. 
Fag anno 1460. verſchreiben ermeldter Her: Wolfgang, und fein Bruder Herr Ad 13 
Leinprecht von Walfte Herin Ortolph Geymann ihrem Pflegern zu Traͤtteneck 

rſagtes Schloß und Voͤſten Trärtened Leibaedings: weiß / auf Leibe Lebens 

ang / jedody aufler des Mardts/ genannt der Neumarckt / und den Teuch daz 

elbſt / mit dem Beding / dag er ſolche Voͤſten bäulich erhalten / die Untertbanen 

‚ber die gewöhnliche Gaaben und Robbothen nicht ſteyren / ermeldte Voͤſten 

hnen beeden Brüdern zu ihrer Nothdurfft allzeit offen halten / fie und die ıhris 

e darein und daraus laffen /und darinnen enthalten / wider all mäniglichen nies 

nand ausgenommen. Nach feinem Tod aber wiederumen abtretten. Hieruͤber 

ertiget ermeldter Her? Ortolph Genmann oben ermeldten Pfand»Revers. Es 

‚at aber gedachter Herr Wolf von Walſee furg hierauf laut der in erfage meis 

ıem Archiv * verhandenen und Sreytag nad S. Colmans-FTag anno 1463. *1bidem 
u Wienn datirten Auffandtung ermeldtem Herrn Geymann ſolches Schloß — 0 
nd Voͤſten Traͤtteneck völlig verkaufft /und Hertzog Albrechten zu Oeſterreih“** 
ufgeſandet. Laut des daſelbſten * originaliter verhandenen Kauff ⸗ Brief aber em 
e dato ing an $. Ulrichs-Tag anno 1464. feine Herofchafft und Vöften Ko- con. 
enec dem Edl: Velten Ritter Serm Matthæo von Spaur zu Fauffen geneben. «s. 

3or feinem Abfterben hat er ‚laut mehr allegirter B. Ennendt. Mfc. * Anfangs * Lit Es. 
nano 1460, Hertzogen Albrecht zu Oeſterreich feinem Gnaͤdigſten Herrn C ob Fom- I. 
e ohne Söhn abgıeng ) umb 32000. fl. Schulden / und andere Butthaten we: " "7 
en / die von dem Hauß Defterreich denen von Walſee befchehen ſeyn /die Schlöf 

r Schärnftain/ Pernſtain Egenburg / Ober-Walfee / Seyſeneck / Karlſpach / 
Vocking / Aſparn / Streneck / und Enzersfeld verſchafft; es hat aber Hoͤchſt er⸗ 

jeldter Hertzog feinen Todt n’cht erlebt / mithin hat er in einem andern / loco 


'tato * verhandenen Geſchaͤfft Anno 146%. Kayſer Fridrich zur Danckbarkeit deren von ihme * Ibidem 
ıpfangenen Gnaden feine Guͤther am Karft und in Afterich ale S. Veith am Pflaun, Cofteu , Veprei- fol. 73» 
=, Sabinaz, Arnberg, und Gueteneck, doch daß ers fein Febensslang innhaben, und 14000, Ducaten 


rauf verſchaffen möge, vermacht. Er ward in wehrender Succeßions - Etrittiafeit 
viſchen Hoͤchſt gedachtem Kayſer und feinem Bruder Herkon Albrechten &c. 
bſt Herin Zernhard Grafen von Schaunberg / Michael Burggrafen zu Maıd» 
'rg/ und Herm Michael von Eyging ein Obmann zur Vergleiche; Tradtation, 
id iſt endlichen lediger geftorben. 
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Herr Reinprecht von Walfee / der Vierdte dies Nahmens / und dritter Eohn 
ri uo. Kern Reinprechts des Dritten/ und feiner erften Gemahel Frauen Catharina 
fol.69. gebohrnen n von Rofenberg ꝛc. war (wie in Caſtro Styrenfi * als aut 
*Lie.cp,in denen Annalibus der Stadt Steyr * und in dem Catalogo der Herrin 
nn Lands: Hauptieuth difed Lands * zu lefen ) anno 1469, Burgaraf zu Sitht / 
fol. ss. & und zugleich von anno 1462. biß 1478. Lande: Hauptmann / unter welder Jut 
9 und Bedienung der Lande: Hauptmannfchafft er anno 1468. neben Her ul. 
rich Hafendorffer / Land Richtern aufm Moß / das von dem beſchraiten Rauber 
Nabuccodonofor Zindenreuther inngehabte Schloß Seyſenburg belagertiun 
eingenommen/ ermeldten Rauber auch gefangen. In dem Streitt zwi 
Kayhſer Fridrich , und Herkog Albrechten zu Defterreich ward er auch (mi 
*Lie.o, in dem Ehren:Spiegel des Hauß Oeſterreich zulefen * ) unter andern mırde 
fol. 657. nen Wiennern /die anno 1462. Kayſer Fridrich in der Burg dafeibften belv 
gert haben / auf Hergog Älbrechts zu Oeſterreich Seiten. rmoͤg des Ar- 
«fol. 99. chivꝰ des Cloſters 8S. Pölten hat er anno 1461. dem damahligen Herin Prob 
. fien und Cloſter dafeibft feinen Zehend zu Potenbrun gegeben. Anno 1470 
—— hat er / zu folge der B. Ennendt. Mſc. * ald Kayſerl. Commiſſarius den Hrun 
fol. ı9.. Grafen von Werdenberg und Beiligenberg / mit Herrn Mathia DOberhamt 
wegen der. mit denfelben geführten Vehd des ihme abgenommenen Sit Perni 
halber verglichen. Anno 1471. verleyhet er Herm Jobft Hauſer die Dil 
Veßlau ſambt dem Kirch Lehen dafelbft auf Soͤhn und Töchter / und eben gt 
"fol 74 dachtes Fahr HermLeopold von Wulzendorf die Voͤſte Dornau. Ibidem, 
Anno 1472. verlegt ihme Rayfer Fridrich die Schlöffer und Herrſchafften Kol 
*fol,zı. Srandenburg / und Seyſenburg pr. 24800, Gulden. Ibidem, * Eodem an 
ſchlagt Kanfer Fridrich auf erft + gedachten Satz umb die Herrſcafften Stan 
ckenburg / Neu Atterſee ( oder Kogl) und Seyfenburgnody 12020. Hungarıät 
*fol.ıyı, Ducaten. Ibidem. * Eodem anno verfchreibt er Her? Reinprecht von Ballt 
Herim Ulrich Rehlingern die Herrſchafft Bundterftorff vor 4400. fl. dod datt 
* fol. 666. dieſelbe darumden (vie fie ihme verlegt ) wiederumben abtretten wolle. Ibid.* 
Bald hierauf / memlichen anno 1476, verfaufft er ihme Herrn Ulrich Reli 
ger erfagtes Schloß Gundterſtorff auf dem Marchfeld mit allen Regalien / Un 
terthanen/ und Zugehörungen ( jedoch auffer des Kirch⸗Lehen zu Schoͤngraben 
fo lang Nahmen und Etammen der Herren von Walfee verhanden ) völlig! 
und ift der darüber am Montag des heiligen Ereuß : Tags: Erhöhung erſt w 
Li. ar. nanntes Fahr ausgefertigte Kauff · Brieff in denen B, Streinif. Mfc. * nad Ling 
m IX. eingetragener zufinden, Und allo verfaufft er ihme Herrn Ulrich Rehlinger 
77% uechhaim auch anno 1477. etliche Gälten in Schwanfer : und Thalhaunc 
Pfarꝛr. Anno 1480. verlehhet er Heran Wolf Thathaimer den Hof zu W 
Air. A terswang zu Lehen. Vermoͤg erſt ⸗ ermeld · B. Streinif.Mfc. * hat er ermehh 
fol.3a3. tes Zahr Herim Volckard von Aurſperg / Erb:Cammerern in Crain und M 
Windiihen March die von Weyl. Wolfgang Wolfſtainer auf feine Hausfit 
‚Margaretha, und deſſen Tochter gefallene Leben fub dato Miedern- Walfee 0 
ie AR: Mfingitaa vor S. Catharina-Tag veriphen. Wie loco citato * weiter zu In 
fol. 253. hat er Reinprecht von Walfee nebft andern Lands. Mitglidern des Herren und Ritters Standt 
in Defterreich unter : und ob der Ennf, benanmtlichen Herm Michael Grafen von Maibberg , Herm * 
Grafen von Schaunberg, Herm Sıgmund von Ehzing, Herm Chriftoph von Zeicking, ern bernhe 
von Scherffenberg, Herin Georg von Finzendorff , und Her m Ludvvig von der Weitmuhl ıc. dann aus 
dem Ritters©tand Jobften Haufer, Mört Truchläffen, Wolf Xucendorffer, Benedi& Scifer , Simo 
Dberhaimer, Leopold Wulzendorffer, Pilgram Walch, Chritoph Malstaften, und Ulrich Mari 


den zu Tozenbach ıc. ıc. mit Kayſer Fridrich Anno 1478. die verglichene Verfchreibung pr. 100000: 
auf König Mathiam in Nungasn ausgeferniget- slinene Verſchreidung pt 











Ge⸗ 


BEtʒ Hergogebume Gefierreich ob der Ennf. ____ 8:2 
Gedachter Her? Reinprecht von Walfee hat ſich mit Fraͤulen Margaretha 

Herrin von Stahrenberg / Herrn Rudigers Herm von Stahrenberg/ und Frau⸗ 
en Chriftine Herrin von Puechhaim Tochter laut obgedachter Mfc. * vermah · ir. Ar. 
jet / mit welcher er aber mehr nicht alseine eingige Tochter / Sräulen Barbaram, —8* x. 
erzeuget. Erſagt feine Gemahel iſt geſtorben in denen Oſter⸗ Feyertagen anno °" ?'* 
1476. dero ihr Gemahel als der letzte diſes uralt = mächtig» und vornehmen Ges 
lechts anno 1483. gefolaet / und mit ihme der Nahmen und Stammen der 
Herren von Wallee beſchloſſen. Beede ligen in dem von denen Herren von Wal ⸗ 
ee geitüfften Elofter Geyfenftain begraben/ allwo von beeden nachſtehendes 
pitaphium verbanden. 

Anno MCGECLXXXIN. am Erchtag ded Monaths May ift 

geftorben der Wohlgebohrne Herr Her: Reinprecht Her: von 

Malfee obriſter Marſchalch in Defterreich, obrifter Truchfäß in 

Steyr, und Hauptmann in Land ob der Eunß, der letzte dei 

Namens von Walfee Stuͤffter difes Cloſter Gottschall oder 

Gevfenftain , und tigt hierinen begraben, deme SOtt gnaͤdig 


feye- Amen. ; 
Stein Symbolum : 
hue Recht. 
Und hernach ſtehet auf einem Vogl: 
pP A 


riitti mor. 


e 
Dabey auf einem andern Stein nachftehende Grab⸗Schrifft: 
Nach Ehrifti Geburt anno 1462. am Erchtag in Oſter⸗ Feyr⸗ 
tagen ift geftorben die Edle Frau Srau Margaretha von Walfee 
8 bon Stahrenberg, der GOtt guädig ſeye, Amen. 


Noch vor feinem Ableiben hat ermeldter Her! Keinprecht von Walfee (iv | 
ie B Ennenckl. Mfc. * bezeugen ) das Erb: Truchläffen: Ambt in Steyr Kelle Tom EG; 
seorg von Pottendorf / das Erb⸗Schencken Ambt ın Ocfterreich aber Herrn Tom! 
dainrich und Sigmund denen Prüeſchencken zu Stettendorf / nachmahligen 
Braten von Hardeck übergeben / denen erfagte Erb » Nembter Kayfer Fridrich 
jachgehends anno 1487, zu eben verliehen hat, 

Sein unterlaffene eingige Tochter/ Fraͤulen Barbara, Hat fich mit 
Deren Sigmund Graten von Schaunberg vermaͤhlet / und ihme als die eins 
jige Erb. Tochter alle von ihrem Herrn Batter anererbte ville und ſtattliche 
Derrſchafften / Städt, Maͤrckt / Aembter / und Dörffer / auch Häufer / auffer 
jeren Ritter: mäfligen Zehen (welche dem Lands. Fürften heimgefallen) zuge, · 
racht. Kayſer Fridrich vergleicht ſich mit ihr (wie loco citato * zu finden ) Fee 
ind mit ihrem Gemahel / Derzn Sigismund Grafen von Schaunbera / und vers i 
enbet demielben / laut Lehen Brief datirt Ling an 8. Lucien-Tag anno 1489, 
ie Schlöffer Obern » Waſſee / Burgſtall / Genfftenberg / Seyſeneck / halbes 
Schloß Schärnftain / das Marſchalchen Ambt in Defterreich /und erbietet ſich / 

Sraf Fridrich von Schaunberg/ Dom-Herin zu Salgburg / alsbald das daſelb⸗ 

ige Erg: Biftum verlediget wurde / zu der Erg: Biſchoͤfflichen Würde verbülffe 

ſch zu ſeyn. Sie verlegte nachgehends anno 1490. die Herrſchafft Seyſeneck 

or 2100. Pfund Pfenning dem Edlen Andræ Krabbaten von Laͤpitz Pflegern 

u Steyr / ibidem, * Nach Zeugnuß Prevenhuebers * ward fie Wittib anno * 1bidena 
499. und ftarb/ nachdeme fie furg vor ihrem Tod ein unter denen B. Streiniſ. e 
Aſe. * verhandenes Teftament gemacht / anno 1506, und ward inder Pfarz fol. 13. 
tirchen zu Sındibura bey Niedern: Walfee begraben, Allwo von ihr nachfol: "Li a 


T 
endes Monumentum verhanden: Il ger 


Hier ligt begraben die Woblgebohrne Frau Frau Barbara Graf 

Sigismund von Schaunbera Gemahel gebohrne von Walfee 

Frau zu Tybein die legte des Liblichen Namens Walſee, jo ges 
I 





tol, 186% 


ſtorben ift im Jahr: MCCCECVI. 


Yaaaa aaanıa 2 NOTA- 
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NOTATA 
Don dem abgeftorbenen Weſchlecht der Her⸗ 
ren Wanckhaimer. 





| Wapen. 
ans: Wand haimer haben einen durch die Mitte getheilten Schild / in deſſen 
oberen rothen Theil eine weiſſe Gang erfchinen/der untere Theil aber grün 
geweſen / die Helm» Deden und Zierde ift nicht befandt, 
Difes abgeftorbene Geſchlecht findet ſich unter denen Familien / welche bey 
der anno 1 52 vorgenommenen Bültens: Bereutung im Land begütert geweſen/ 
r 


und vor wuͤrckliche Lands Mitglider erkannt worden, 


Vermoͤg der B, Streinif. Mfc, * kommen fie unter diejenige Geſchlechter ein / 
yo welche in Lebens Zeiten und bey Gedenden Seren LeonhardEnnen! Srenherm/ 
fol, 165. "laut deffen Berzeichnuß von anno 1524. biß 1574. in difem Land völlig abgeftorı 


ben feynd. 
Anmerdungen 


Mon dem abgeftorhenen Weſchlecht der Ker- 
* ren Wartberger. 





— Wapen. 
| ans Herren Wartberger haben einen durch die Mitte/ oben in roth / unten 
aber ın ſchwartz alfo getheilten Schild zum Wappen geführet / daß in dem 
obern rothen Theil ein weiſſer oder flberner Stern geftanden / die Helm Zierde 


und davon abhangende Deden aber ıft nicht findig. 8 
n 
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Von diſem Geſchlecht hatı nach Anzeig der B, Ennendt. Mfc. * Sräulenri..e.r. 
Elifabeth Serin Hadmar des Wartbergerd Tochter anno 1387; Herm Hans Ton- 1. 
den Zellhofer zur Ehe gehabt. — 

Zufolge der B. Streiniſ. Mfc. * aber kommen die Herren Wartberger uns*Lir. AQ: 

ter denen Gefchlechtern ein / welche laut des Hersn Leonhard Ennendeld Frey⸗ Ar xVvli. 
herrns Verzeichnuß bey feinen Lebe Zeiten und Gedenden von anno 1524, bi 
1574. in diſem Land völlig abgeftorben feynd. 


GENEALOGIShe Anmerkungen 


Ion dem abgeſtorbenen Befchleht der Herr - 
ren Weidenholtzer oder von Weidenholg. 














Wapen. 
8 Je Herren von Weidenholtz oder Weidenholtzer haben in dem obern Theil 
= eines durch die Mitte getheilten Schilds eine Aendten zum Wappen ges 
führet / deffen Sarben/ Helm Zierde und Deden aber ift nicht. befannt. 

Das uralte Geflecht der Herren von Werdenholg oder Weidenholtzer zu 
Weidenholg ift bereits anno 1276. befant geweſen / da (nad) Zeugnuß Der B,,.. .<. 
Snnend. Mfc.*) erfagtes Zahr aus fol abaeftorbenen Geſchlecht Her: Ulrich Tom... 
son Weidenholt von dem von Stahrenberg das Gefäß Weidenholg zu Lehen fol. 79. 
mpfangen habe. Bon folder Lehen: Berleyhung ift auch noch weiter in denen 
eh dem Löbt. Nieder · Oeſterreichiſchen Regierungs-Archiv oder jo genannten 
leinern Kayferl: Schatz Gewölb * verwahrten Adtis zu finden / daß ihme Bern 5* 
Alrich von Weidenholg die Herren von Stahrenbera nicht nur das Gefäß Weis ae 
enholtz bey Waigenficchen mit aller Zugehsr, fondern gedachtes Jahr 1276. aud) alles , was Stah⸗ 
enbergifch Lehen er noch zu wegen bringe, auf Söhm und Tschter verlipen habe-- And wie das 
eibften * weiter zu lefen/hat ihme Herrn Ulrich von Weidenholg Her: Weickard · widem 
‚on Polhaim anno 128 1. feinen Hof zu Waiding/ und die Lehen zu Oed / und fol-+5-46 
en Hof zu Frenging umb zwölff Pfund Prenning. Und alfo auch anno 1283.” 1” 
ie Mühl und den Zehend zu Waiding umb ſechs Pfund alter Wienner Pfens 
ing auf 2. Fahr Ablöfung verfeget / welche Mühl ſambt denen darzu gehoͤri⸗ 
en Lehen und fechs Zchend ⸗ Hauſern ihme Frau Jeuta, Herrn Hainrich von 
polihaim Wittib / nachgehends (ut loco citato) anno 1303. voͤllig abgetret⸗ 
en / Her! Philipp von Pollhaim aber eben erſt⸗ermeldtes Jahr 1303. den Hof 
u Furth auf zwey Zahr Löfung gegen fünftzehen Pfund alter Wienner: Pfens 
ing verſchriben und endlichen Her? Wernber von Pokhaim ihme anno 1305. 

Bbbbb bbbbb den 


— —— — 











hundert fuͤnff und zwantzig Pfund Pfenning verlyhen. | 
Mehriermeldter Her? Ulrich von Weidenholg ward / nach Zeugnus der 


“ Briefen de anno 1301. auf dasvon ihren Vordern geftüfite Slofter Euben/ 
deffen Stüffter / Vogt und Herren fie feyu. 


tit. E. F. Ein anderer Herr Ulrich Weidenholtz hat laut oben ermeldten Mſc.“ 
Tom I. nocdy.gelebt anno 1372. 
263 .· 


GENEALOGIA und Stamm Tafel 


Her abgeſtorbenen Kamilia der herren 
Weiſſen von und zu Wuͤrding Freyherren. 


4 
—* 





| Mapen. 
. 35° Herren Weiffen Freyherren zu Würding haben in einem weiffen Schild 
eine dopelte flberne grün eingefafte Lihien zum Wapen / und auf dem gt 
erönten offenen Thurnier · Helm auch eine dergleichen dopelte Lilien/ und eine in 
ſilber und grün vermifchte Helm» Deden geführet. 


Stammen: Safel, 


Ber Herren Meiflen / Breyherren von und 











[4 ⸗ 
zu Wuͤrding. 
Hr. Chritoph Ludvvig Wei 
Chri oh! von und iu Wuͤrding auf wet 
MWeiß,von und| bern W RR MeRath / Ht. Hans Ghritoph Weiß 
ji Wirding ‚| und gewefter Burg ⸗Vogt und] Frepher: von u.zu Wuͤr⸗ i 
.  M., Pfan apferl.| ding auf NidernsWalfeei pen Franz Chriftoph 
Rath u. Burge| HerihafftundBurgBogtey; und Burg » Vogt zu kn 2 Srevher: v. und 
Vogt zuWelß. Welf ıc. | elß. zu rdins ultimus 
Ux. 1. Sr. Felici-Ux.SuAnna BWoljoginrepin. Ux. fir. Maria Sufanna! Familie. 
tas Unterholtze⸗ Herrin von Gera. \ 
tin. 2. Sr. — Barbara, Ux. Hin Georg l 
licitas Altin. | Gundacker Schifer Freybin.l 


GENEA- 
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GENEALOGIA. 


Der abgeſtorbenen Kamilia der Herren 


Weiflen Freyherren von und zu Wuͤrding. 
Er} Chriftoph Weiß von und zu Würding/einesungemeinreichen Wechfel: 
Herins Sohn / nachdeme er nach Abfterben des uralten Geſchlechts der 
Herren von Perckhaim die Herrſchafft Würding und anno 1614. von Kayfer 
Mathia derofelben Erb» Refidenz , Herrfhafft und Burg Bogtey Welß Pfand: 
Schillings·weiß an fich gebracht / wie die in meinem Archiv * verwahrte / und *K.lie.c. 
hme Herm Chriftoph Weiffen von hoͤchſt gedacht Gr. Kayſexl. Majeft, fub Fi lit 
lato 24. May gedadıtes Jahr ertheilte Inſtruction ( allermaffen er und feine 5. 
Erben erfagte Burg Bogtey innhaben / adminiftriren / und regieren folle) weis 
et / ward bey hiefiger Loͤbl. Landſchafft als Landmann immatricvliret / und er⸗ 
a hierauf auch die in Nieder » Defterreich gelegene Herrſchafft Niedern⸗ 
alſee. 
Seine erſte Gemahel Frau Felicitas Gebohrne Unterholtzerin hat ihme ei⸗ 
ıe Tochter / Fraͤulen Barbara genannt / gebohren / und hierauf den 24. October 
nno 1592. das Zeitliche mit dem Ewigen verwechſelt / und ward hierauf in 
ver Pfarzfirchen zu Welß auf dem Freythof dafelbften begraben / allwo von 
hr nachſtehende Grab: Schrifft verhanden. 
ie ligt begraben die Edel Ehrentugendbaffte Frau Felicitas 


eifin gebohrne Unterholgerin , die in Ehrifto entfchlaffen 
den 24. Tag Drtobris anno 1592. 


Nach Abiterben gedacht feiner erften Gemahel verehligte er ſich in ander, 
er Ehe mit Sräulen Felicitas gebohrnen Altin / Herin Ludwig Alten des Ael- 
eren und Grauen Felicitas gebohrnen Wilperhoferin Tochter / und ward die 
Hochzeit (vermoͤg einem in meinem Archiv * verhandenen Hochzeit : Zad- "Lit BB. 


om II. 


Schreiben) den 16. Februarii anno 1597. zu Welß in feiner Behaufung gehal- ro. 700. 
en / er hatte aber aus ihr mehr nicht als einen Schn / Chriftoph Ludwig 9% 
annt / und verlieſſe fie als Wittib / da er wermög des loco citato * verwahrt: »Lit Ba. 
en Conduct- Ladſchreiben den 27. May anno 1617. zu Welß in feinem Srey- Tom.L. 
auß geftorben /und hierauf den 14. Auguſt gedachtes Jahr zu Offenhaufen bes °"+'* 
waben worden / allwo nicht nur auf einem Grab» Stein nadyftehende Grab» 
Schrifft vorhanden : 

Der Edel Geftrenge Her: Ghritoph Weis von und zu Wuͤrding 

auch Niedern Walfee Roͤm. Kayſerl. Majeſt. Nath und Burg⸗ 

Vogt zu Welß, entfchlieff in GOtt den 27. May 1617. feines 

Alters in neun und fechgigften Jahr. 
Sondern auch ein befonderd Monumentum diſes Innhalts zu lefen: 

Hier ligt begraben der Edl und Geftrenge ri Chriftoph Weiß 

von und zu Würding auf Niedern.Walfee, Roͤm. Kapferl. Maj. 

Kath, Burg Vogt und Pfand⸗ Innhaber der Kayferl. Herrſchafft 

und Burg⸗Vogtey Welß, welcher ben 13. Monaths-Tag Fes 

bruarii in Jahr nach Ehrifti Geburt 1349. in dife Welt geboh⸗ 

ren, und bernach den 27. Tag Monaths May nach Ehrifti Ger 

burt 1617. feines Alters aber in acht und fechzigften Jahr zu 

Welß in Ehrifto feinem Erloͤſer feelig entfchlaffen , und dife Cas 

pellen allhier bey feinen LebZeiten ihme zur Begräbnuß bauen 

laffen , darinnen er aud) den 15. Auguſti bernach / Ebriftlicher 

Drdnung nach gelegt worden, der Allmächtige GOtt wolle an 

jenen groffen Tag feinen verftorbenen Leichnam mit Sreuden jur 

ewigen Seeligkeit auferweden, Amen. 


Bbbbb bbbbb 2 Erine 
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Seine-anderte Gemahel Frau Felicitas Weißin / gebohrn Altin / folgte im 

‚Ibidem me laut des in meinem Archiv originaliter verwahrten Conduct. Ladſchrei⸗ 

99 hen den us. Marti anno 1618. in neun und vierkigften Jahr ihres Alters / und 

ward hierauf den 5. April ermeldtes Fahr in der Pfarrkirchen zu Offenhauſen 
begraben / allwo noch heutiges Tags diſe Grab ⸗Schrifft von ihr verhanden: 


ier ligt begraben die Ehren tugendreiche Fran Felicitas Weiſſin, 
ebohrne Altin / welche den 9. Monaths / Tag Juni anno 1569. 
zu Salgburg in diſe Welt gebobren , und —— den 15. Martii 
‚nach Ehrifti Geburt anno 16 18. Ihres Altersaber in 49- Jahr 
zu Weiß ihr Leben in Chriſto ihrem Erloͤſer ſeelig geendet / der 
verftorbene Leichnam den s. April hernach hiehero geführt umd 
Chriſtlicher Ordnung nach gelegt worden / ber getreue GOtt 
wolie deroſelben in der allgemeinen groſſen Verſammlung mit 
Freuden zum ewigen Leben wiederumen auferwecken, Amen. 


Vor sermeldter Ber: Chriftoph Weiß hat'in feinem Leben werfchiedene 
Spittäller / Arme + und Sieden: Haͤuſer geftüfftet / und reichlich begaber / bey 
nebens aber auch feinem Sohn faſt Fuͤrſtliche Mittel von drey und zwantziz ⸗ 
mahl vr taufend /oder zwey Millionen / dreymahl hundert Laufend-Gulden 
unterlaſſen. RE 

_ Seine Tochter Fräulen Barbara Weiffin hat ſich laut eines in meinem Ar- 
eri.nn. chiv * originaliter verhandenen Erinderungs.Schreiben / datirt Taxberg de⸗ 
Tom.ih 3.3. October anno 1621. mit Herin Georg Gundacker Schiffer zu Sreyling 
.. vermählet / und ift hierauf den 24. May anno 1630.im Schloß zu Rıedern: 
"sK. 2ävi Malfee geltorben/ und laut eines loco citato * verhandenen Condukt- ga 
füb Schreiben den 4. Junii gedachtes Jahr in der unmeit Davon entiegenen Pfarz 
fol.236. Kirchen zu Sindiburg begraben worden / dero ihr Gemahel erflsermeldter Her! 

Georg Gundacker Schifer in die Ewigkeit bevor gangen/ und auch dafelbiten 
zu ermeldtem Sindlburg begraben worden, 

‚Ben ’Chriftoph Ludwig Weiß von und zu Würding auf Riedern Wal 
fee / Roͤm. Kahſeri. Majeft. Rath / Burg: Bogt und Pfand ⸗ Innhaber der 
Rayferliben Herrſchafft und Bogtey» Burg Welß/ der eingige Sohn vor ⸗ er⸗ 
mefdtes Herrn Chriftoph Weiffen / und feiner anderten Gemahel Srauen Fe- 
licitas Gẽbohrnen Altin / hat fich mit Fraͤulen Anna gebohrnen Wolzogin Frey: 
herrin von Neuhauß und Guetenbruh verrnählet / feinem Vatter aber gar bald 
in die Ewigkeit nachfolgen müffen/ da er faut Erinderungs » Schreiben / fon 

»Lie.B A. meinem Archiv * befindig/in der Bluͤhe feines Alters / nemlichen im drey und 
—— —5— Jahr / bald nach feiner Vermaͤhlung den 19. Januarii anno 1623. 
zu Weiß geftorben / und nachgehends zu ermeldtem Offenbaufen unter nachſte⸗ 
hender Grab Schrifft begraben worden: 
der ligt —— der Wohl⸗Edel und Seſtrenge Herr —— 
udvvig Weiß von und zu Wuͤrding auf Niedern-Walfee,Röm. 
Kayſerl Majeft. Kath, und gewefter Burg Vogt, und Pfand 
Innhaber der Kayferlichen Herfchafft,und Vogtey Burg Welß) 
welcher den 14. Rovembris im Jahr Chriſti unfers Seeligma⸗ 
chers Geburt 1599. indife Welt gebohren, und hernach den 30- 
Tag Januarii 1623. im drey und zwantzigſten Jahr feines Al⸗ 
ters zu Welß in Ehrifto feines Erlöfers feelig entfchlaffen, und 
in dife Capellen zu feinem lieben Herrn Vattern und Frauen Mutter 
beeder feeligen Ehriftlihem®ebrauch und Ordnung nach hiehero 
u. worden, der Allmächtige GOtt wolle an jenem grofien 
ag feinen verftorbenen Leichnam mwiederumen mit Freuden zu 
ewiger Seeligkeit auferweden ‚ Amen. 


Seine unterlafjene junge Wittib / welche ihme einen einigen Sohn! Den 
Hans Chriftoph genannt / gebohren/ hat nadı feinem Abfterben Herrn Woll 
Jacob unverzagt zur Ehe genommen / ungehindert deſſen aher ein » ald ander: 
weeg die Vormundſchafft über vor ermeld ihren unmündigen Sohn erhalten! 

wie 











Seß Erg⸗ Hertʒogthume Oeſterteich older Ennß. 835 
wie fie dann nebit ihrer Hercen Mit: Bormundern/laut des in meinem Ärchiv * +x 1ir.c; 
verwahrten Kauf» Brief, datirt 10. Maij anno 1628, von Heran Hans Lud- Kit lit. 
wig Geymann zu Gallſpach / Tratteneck und Walden/ den Sig Shwartz rſob s. 
gruͤeb/ und vermoͤg eines andern dafelbiten* verhandenen Kauff Brief/ Rauff® * x. ir.r. 
Quittung / und Gehorſam · Brief / datirt 6. April 1633. die Herrſchafft Gatı, Kol“ V 
ſpach erfaufft / diefelbe aber vermög deren loco citato * verwahrten Rauffs: »9 30. 
Acten fub dato 13. Februariianno 1638. Deren Tobix von Waldberg hintwie. * !bidem 
derumen kaͤufflich hinuͤber gelaffen / und auch zuateich den erforderlichen Kayı &,& ° 
ferlichen Lebens + Confens der bey ermeldter Herrſchafft fich befindenden Lands; 
Sürftlichen Lehen halber fub dato 18, April gedachtes Fahr 1638, ibid. * aus: u 
gewürcket. DerSohn | * 


Her: Hans Chriſtoph Weiß / ward von Kayſerl Majeſt. in Herren: Stand 
erhoben / und mit dem Pradicat Freyhere von a ange, erde Anno 

1647. aber den 10. September in der Echloß : Capellen zu Wuͤrding mit Fraͤu⸗ 
ien Maria Sufanna Herrin von Gera / Heren Erafmi Herm von Gera und Srauen 
Anna Benigna gebohrnen Erb : Marfchaldin von Pappenheim Tochter / ver, 
mählet worden wie die in meine Archiv *originaliter verhandene Befchrei, "K Mit. 
bung mit mehrerem weifer. Er lebte aber nach feiner Vermaͤhlung nur vier re 
Jahr / und mufte fein junges Leben den 3. April anno 165 1. enden / nadıdeme s.&6ı 
er mit erfagt feiner Gemahel einen eingigen Sohn / Franz Chriftoph genannt / 
erzeuget / und in ſolch Furgen Fahren fein groffes von feinem Herrn Vatter 
überfommenes faft Fürfttiches_ Vermögen durch Pracht / üble Wuͤrthſchafft / 
und Verſchwendung (welches fat unglaublich ) ſolcher geſtalt dilapidiret / daß / 
weilen ihme zugleich auch an verichiedenen Fuͤrſtlichen Höfen (wo die Capitalia 
anligend geweſen) die Bezahlung nicht erfolget /ihme nad) alten verfaufften 
Herrſchafften und Guͤthern / fein letztes Lebens: Fahr umb keinen Rreuger Brod 
mehr geborget worden. Ein nicht leicht erhoͤrtes Crempel menichlicher Unbes 
Naͤndigkeit / da er in foFurger Zeit aus dem reicheften Cavallier im Land der 
Ditlerärmefte worden... Seines Sohng verordnete Bormunder / benanntlichen 
Her: Johann Veith Herr von Gera / und Her? Johann Weickard Graf Kaͤ⸗ 
Biäner haben die hinzund wieder in dem en bey Fürftlichen Höfen anligends 
und zum heil zu bezahlen verw Gapitälia durch Tractationen / und audy 
wilen Nachlaß eingebracht. Eshat au hen Pupill/Her2 Franz Chri⸗ 
ftoph Freydetrwon Weiffenberg ? diefelbe nicht lang genieſſen können / fondern 
hat anno 1665. mit Dem Leben / ald der legte/ auch feine Familiam geendet, 

Vor ermeldtes op Hans Chriftoph’ Freyherrn von Weiffenberg feet. 

Imterlaffene Wittib / vdrgedachte rau Maria Sufanna / gebohrne Herrin von 
Bera aber / hat nach deſſen (wie vorgemeld ) anno,165 1, erfolgten Todtllaut „ 
des in meinem Archiv * originaliter verhandenen Vergleich über dero Ver: „KM 
laſſenſchafft) anno 165%. Herin Johann Adam Herm von Hohened zu Stain. füb n. 1; 
bach) und Prunhof in anderter Ehe genommen Anno 1663, aber das Zeitli⸗ 


he geſeegnet. 

















Cecce eetet | An⸗ 
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Anmerdungen | 
Ron dem abgeftorbenen Weſchlecht der Wer⸗ 
ven Welferweiß, 






Wapen. 
As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Welſerweiß haben in einem weiſſen 
EScdid einen gehenden grauen Wolfen in feiner natürlichen Farb / der ein 

rotbes Hitſch Geweich im Maul getragen’ zum Wapen geführet, 

Auffer das dife Familia in der Verzeichnuß derjenigen Geſchlechter zu fin, 
den/die bey der anno 1525. von Löbl. Landſchafft vorgenommenen Guͤltens⸗ 
Bereutung im Land begüttert geweſen / und vor wuͤrckliche Land· Leuth erkannt 
worden / ift von derofelben ſonſten nichts zu finden, 


ANNOTATIONES GENEALOGICE, 
on der abgeflorbenen Bamilia der erren 
| Werthaimer zu Waldering, 


Er. 22 


Mapen. 


353° Herren Werthaimer haben drey ineiner goldenen Eron ſteckende Dolch 
oder Degen’ und auf dem Helm gleichfalls drey in deſſen Eron — 
ol 
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Dolch oder Degen zum Wapen geführet, Die Farben ſeynd unbefanut. 
Nach Anzeig der B. Ennenckl. Mfc. * ift Herr Hainrich Werthaimer / Vol- —— 2 
ckard Perckhaimer / Rueger der Dachſenboͤck und Conrad von Walchen / be: toi. 4ıc. 
reits anno 1409, befannt geweſen. 

Die Edien Hans Werrhaimer zu Waldering / und Hans zu Walchen / 
Waren anno 1493. Zeugen in des Edl Veſten Sigmund des Hohenfelders in 
Attergau und Urlulæ feiner Haußfrauen / Bermächts Brief: 


Nachricht 


Von dem abgeſtorbenen Weſchlecht der Her—⸗ 
ren Weſterkircher. | 


ST Ten 
z 23 
« 





Posch Herren Weſterkircher haben einen durch die Mitte oben in ſchwartz und 
unten in weiß getheilten Schild . (in deffen obern (dwargen Theil drey 
‚gelbe mit denen Spigen aufwärts gefehrre Woͤcken geſtanden) zum Wapen ge⸗ 
fuͤhrt dero Helm⸗Zierde und Decken aber iſt nicht bekannt. 

Von diſer abgeſtorbenen Familia aber iſt anders nichts zu ſinden geweſen / 
als daß dieſelbe in der anno 1825. vorgenommenen Guͤltens Bereutung unter 
denen Geſchlechtern einfommen / welche damahlen vor wuͤrcliche Land » Leuth 
gehalten worden / und iM Land beguͤttert geweſen. 


| NOTATA 
on dem abgeftorbenen Veſchlecht der Der⸗ 
‚ven von Wilhering, 


A } v 






Wapen. 


Cecce cccce a Die 
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35 Herren von Wilhering Freyherren zu Wächfenberg / mit welchen fie 
eines Geſchlechts und Derfommens geweſen / haben in einem rotben 
. Schild ein weiſſes Hirſch Geweweich zum Wapen aeführet / welches Prufchius 
von denen Geweihen (oder auf alt Teutſch) Gehörnen deren auf dem Kiernberg 
( Gehöenberg ) (ich haͤuffig befindenden Hirſchen herleithet. 
Die uralt » abgeftorbene Familia der Herren von Willheringen ift von des 
nen Grafen zu Kürnberg und Hunegberg abageftammet/ und (wie vorgemeldt) 
mit denen Herren von Waͤchſenberg eines Gefchlechts nemelen. Bon fdidyen 
u Geſchlecht wird nad) Zeugnuß der B. Ennenckl. Mfc. * Udalricus de Willherin- 
fol. ız. gen anno 1142. Zeug gefunden in Kayſers Conradi Stuͤfft⸗Brief auf das 
Cloſter Garſten. | 
Ker: Ulrich and Herr Calo Gebrüder von Willheringen haben T tie in 
*Lit. EG. der unter denen B, Ennend!. Mfc, * verhandenen Beichreibung der Stüfftung 
— und Verzeichnuß derer Stuͤffter des Loͤbl. Cleſters Willheringen zu finden ) an- 
*no 1146. dero Schloß Willhering zu dem dermahligen Cloſter diſes Nahmens 
eſtuͤfftet und allda das Muͤnſter / Revendt / Schlaf: Siech⸗Hauß / und Pf 
—* gebauet / und ſelbes Anfangs mit Canonicis Regularibus beſetzet / nachge⸗ 
hends aber mit reiben Einkuͤnfften verſehen / und dem Orden des H. Bernardi 
von Ciſterz uͤbergeben. Worzu dann auch ihre Schweſter Frau Eliſabeth, 
Herm Wernher von Grießbach Gemahel ( als ihr Sohn Walchunus mit ei 
nem Pfeil erfchoffen worden ) dann Srau Hedwig , Hermm Calonis von Will 
hering des Stüffters Tochter / und Wernhardi Örafen von Schaunberg Ge⸗ 
mahel / und legtlichen fein des Stuͤffters Herim Calonis zwey Soͤhn vile vers 
ſchiedene Güther / Guͤlten / und Unterthanen gegeben haben, 


Anmerkung E | 
on den abgeſtorbenen Brafen und herren 
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— Def Ertz⸗ Hergogehums Öefterreich obder Ennß. 839 
er As Graf Windhagiide Wapen ift ein vierfeldiger Schild / mit einem 
Hertz Schild und einem Zwickel zwiſchen denen umern zwey Feldern ge⸗ 
weſen. In dem erſten und vierdten blauen Feld it ein geerönter gelber aufiteis 
gender Greiff zu ſehen geweſen / welcher die Helffte eines aelben Kamp Rad ın 
Klauen gehalten / auf Den vorhin geführten Namen Ennfmüllner ziblend in 
dem andert » und dritten Feld iſt ein gecrönter aufiteigender Steinbod in ro⸗ 
then Grund erfdinen / welder ein an feinem Etingt nebſt zweyen Lauben 
hangenden Margaranten Aepffel im Maul getragen / in der Mute zwifiben 
denen zweyen untern Feldern hervor regenden gelben Zwickel iſt eine weiſſe 
Tauben auf einem belaubten grünen Lorber Zweig gefeffen und hat zugleich ein 
dergleichen Krängl im Schnabel getragen, * 
Der rothe Hertz-Schild / in welchen eine gelbe Meer Katz mit einem gol⸗ 
denen Half: Band und davon abbangender aoldenen Ketten und mit felber 
‚ gleichlam ſpihlend geſeſſen / iſt des abgeitorbenen uralten Geſchlechts der Frey⸗ 
herren von Prag zu Windhag Wapen geweſen / weldyes ihme der Herz Graf 
von Wındhag bey feiner Stands⸗-Erhoͤhuug ausacbetten, 

Auf jego beichribenem Schild feynd drey offene geerönte Thurnier Helm 
geftanden / davon der erfte zwilchen zweyen mıt denen Mund-Löchern auswärts 
gefehrten blauen Burfels Hörnern die Helffte des im Schild beichribenen aufs 
fteigenden gelben Greifen mıt ausgefpalten Fluͤgen / und in den Klauen haltenz 
den Em goldenen Kamp-Rad gefragen/ die Helm Decken aber gelb und blau 

eweſen. | 
— Auf dem mittern Helm iſt ein doppelter gecrönter ſchwartzer Adler geſtan⸗ 
den / auf deſſen Bruſt das Erg: Hergoglice Deiterreichifcbe mıt dem Erg: Hero 
tzog Dur bedeckte Wapen / und in demielben der ſchwartze Buchftaben W, an 
geheffter zu ſehen die davon abhangende Helm » Deden aber in rorh und weiß 
vermiſcht geweſen. | RN 

Der drıtre und hintere Helm aber hat die Helffte desim Schild beſchribe— 
nen gecrönten weiſſen GSteinbods den Granat Apfel mit feinem belaubten gruͤ⸗ 
nen Alt im Maut haltend mit fee rothen Strauffen- Federn umgeben/ und eis 
ner ın roch und weiß vermifchten Helm: Deden getragen, 

GENEALOGICA. 

Er: Joachim Engmüller hat durch feinen unermühdeten: Fleiß in Studis 

alfo profitiret / daß er in feinen gar jungen Jahren den Gradum Dodo= 

rataͤs in beeden Rechten erhalten / gleich hierauf auch bey iefiger Loͤbl. Lands 
ſchafft zum Secretario aufgenommen worden. Und ift denckwuͤrdig / dag er in 
feinem annoch verhandenen Anbringen unter andern gemelder: Eie Loöbl Her⸗ 
ren Stände möchten feiner Zugend halber fein Bedenden tragen’ dann er vers 
ſichere / daß / was ihme an Fahren abgienge / er Durch feinen Fleiß und erwor⸗ 
bene Scienz erfegen werde / wie er ſolches dann auch redlich bewerditellider bat; 

Allein er hat das Secretariat nad) furgen Jahren twiederumen aufgeges 
ben / und fi hingenen um die Landmannſchafft ın diſem Ertz-Hertzogthum 
Defterreich ob der Ennß beworben / die er dann audy erhalten / und lub datd 
12. April anno 1636. immatriculiret worden. Worauf er von Er. Kahferl; 
Majeit. zu dero Rath R: Regenten des on gu SH ne 

en Landen allergnädigft angenommen / und hinnach Anfangs in den Herren⸗ 
* | e Dodddd doddd Stand / 
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Stand / endlichen aber audy in den Grafen-Stand-erhoben / und mit Weglah 
fing feines vorhin geführten Namens Engmitter, nach der den 17. April vorer 
meldtes Jahr 1636. von-denen Schuͤtteriſchen Erben erfaufften wralten Frey—⸗ 
herrlich Prageriſchen Herrſchafft Windhag / Graf von und zu Windbag genennt tor, 
den. Er war ein fehr gelehrter in allen Witfenichafften erfahtner / und durch 
den Seegen GOttes reicher Herr / der als ein von Haug aus armer Mann bloß 
durch feinen mit der Getehrtigfeit und Scienz vergſellſchafften Fleiß nicht nur 
die Herrſchafft Windhag mit denen incorporirten Herrſchafften Mitrerber 
(als der Refidenz der alten Grafen von Machland ) Praathall / Muͤntzbach 
und Saͤreneck / fondern auch derfcbiedene andere in Ob : und Nieder : Defkt 
reich gelegene Herrſchafften / Guͤther / Guͤlten und Haͤuſer / als in fpecie die Herk 
ſchafften Roſenburg am groſſen Kamp / Wolffshorn / Groß: Poppen) Neuntzen 
Wurmbach / Kirchſtetten / Reichenau am Freywald / Groſſen. Berchtoltz / Auhof 
bey Perg ꝛc. ꝛc. erworben welches allen jungen Leuthen und abſonderlich jum 
nen Eavalliren zu einem Erempel dienen / und fie zw Erlehrnung aller noͤthigen 
Wiſſenſchafften anreigen ſolle / Damit fie durch diefetben Fünffeighin auch etwas 
verdienen’ und gewinnen Pönnen, —* | 

Er Herr Graf von Windhag hat nebft deme / daß er verſchiedene Bott, 
Haͤuſer erbauet / andere renoviret/ und allerfeitö mit herzlichen Paramentis aus 
aezieret/ auch vile anfehentliche Stüfftungen gemacht ] wworunter im fpecie das 
Dominicaner:Clofter zu Muͤntzbach mit denenfelben Schulen / und das Jung⸗ 
frauen. Elofter in dem alten Schloß zu Windhag 7 dann fein berühmte vor 
treffliche Bibliothec , welche er zu denen Dominitanern in Wienn geſtüfftet / 
und zu jedermand Beſuch und öffentlichen Gebrauch ausgeſtellt / Dadurch aud 
feinen Namen unſterblich gemacht. | 


Alle feine Schlöffer und Haͤuſer hat er herzlich zugerichtet und ausgezieret / 
in fpecie aber daß neue en u Windhag nach der damahligen Italiaͤniſchen 
Bau Arth fo zierlich und Fo Habt aufgeführet / daß felbes wegen feiner Archi- 
te&ur, Auszierungen/ Bärten/ Fontainen/ Grotten/ Sädlen/und Gallerien 
zu feiner Zeit wohl vor dag erfte im gangen Land hat gehalten werden müffen/ 
abfonderlih wann zugleich auch die Foftbahre Einrichtungen 7 hertliche Mah⸗ 
lereyen / Raritäten / Runft« und Rift: Kammer / befonders aber vorermeldte nad 
feinem Tod denen Dominicanern nadyer Wienn tränsferirte koſtbahre Biblio- 
thec &c, (wovon in der anno 1673. heraus genebenen Topographia Wind- 
hagiana aucta weitfhichtig zu leſen) mit betrachtet worden, 


Einer erſten Frauen Namen ift nicht befannt / nach ihrem den 10. Matti 
anno 1659. erfolgten Abſterben aber hat er ſich in änderter Ehe mit Fraͤulen 
Maria Emilia Gräfin von Springenftein / Herrn Simon Hieronymi Grafen 
und Herm von Sprintzenſtein / und Frauen AEmilia Catharina gebohrnen Her 
rin von Woldenfels Tochter vermaͤhlet. Seine aus erfter Ehe gebohrne eingi 
ge Tochter / Sräulen Magdalena Francifca, ward Glofter: Frau des Ordens des 
H. Dominiei / und hat den anderten May anno 1650. in dem Elöfter zu Thurn 
ihre Profeflion abgelegt 7 ift aber nachgehends den 10. November anno 1670, 
indem von ihrem Herrn Vatter in dem alten Schloß zu Windhag zugericht » uni) 
neu — Jungft auen · Cloſter ſub titulo 8. Mariæ Magdalen® erſte Prio- 
rın worden. 

Gedachter Herr Graf von Windhag ift den 21. May anno 1675. geſtor⸗ 
ben / und in dem von ihme geftüfften Dominicaner + Cloſter zu Muͤntzbach be 
graben worden / in welcher Kirchen nachitehende ihme und feiner erſten Gema⸗ 

hei 
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Deß Erig> Zergogehume Oeſterreich ob der SEunß · Sur 
—— —— Monumenta zu ſehen / als auf einer Seiten Seines diſes In⸗ 
alts: 


DEO Uni Trinöque Authori Fidei! 
Cujus Gratia _ 
Joachimus $. R. Imp. Comes ab & in Windhag 
Commiffarit Generalis Cura fibi demandata, 
4 Ferdinändo IL 
Nefandam ex Auftria Inferiofi ejecit Hæreſim. 
Ecelefiän ilthand 
Reftaufatam & fe auctam & Ornatam 
Debitæ Gratitndinis caufa , 
Electo fibi in eädem Monumente, 
Dedicavit, 
Cui Coenobium fub honore $. Joachimi 
A Fundamentis ere&tum dotatumque en, 
‚ „Adjecit _ 
Vi@urus & Relohatürus femper 
DEO Juö laudes 
In Servis DEI F. F. Pre&dicatoribus, 
Et hoc Vivens fibi Morituro pofuit, 
. 5 Mortalitätem ; ö 
Sen induit XX1. Febr. Anno Salutis M.D.C; 
Eandem exuit anno M.D. C. LXXV. die XXI. Maij. 
Sepultus an Conventu Münzbacenfi. 


Auf der andern Seiten ftehet dad Monumentum feinet erften Gemahel 
'räuen Marie Srepherrin von Windhag ꝛc. nachfolgenden Inhalts: 


DEO Optimo Maximo ! 
Mariz Baroniffe ab & in Windhag 
Conjugi dulcifiime Integerrimæ 
Ut cum tempore 
Tumuli æquè conſors eflet ac thalami 
Meeltifimus Maritus. 
Joachimus S. R. um Comes ab & in Windhag 
ofuit 
Sui & debiti memor & Fidei: amorem 
j Qualicunque hoc Obfervantie ſuæ 
Conteltatus argumento , 
Donec Numini placeat tumulo 
22.2... Jüngere 
Ad Mifericordi& ſuæ complexus 
Refufcitäre, 
Nata XIX. Maij anno M. DC. VI. 
Ennata verò anno M. DC. LIX. die X. Martij. 





Nach erfolgtem Abſterben ermeldes Herin Grafen von Windhag hat feis 
e Fraͤulein Tochter / Sräufen Magdalena ‚ Cloſter⸗Frau und Priorin zu Wind» 
ag / in Ermanalung anderer Kinder alle obgedachte Heridbafften/ und ſam⸗ 
yentliches Vermögen als Univerfal-Etbin uͤberkommen. Obbeſchribenes koſt⸗ 
ahr⸗ und herzlich neu erbautes Schloß Windhag aber / da ſelbes nur etliche 
ar wenige Jahr vorhero vollkommen ausgebauei / und zu feiner berfection kom⸗ 
yenbiederum auf den Grund nider geriſſen / und aus deſſen Materialien in dem 
uf einem gegen über ligenden Berg zugericht geweſten Hof · Garten von Grund 

Ddddd ddddd 2 Aus 
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aus ein neues Cloſter erbauet / und die ihr angefallene Herrſchafft Windhag mit 
dero Zugehörungen demfelben einverleibt/ mithin der Weltlihen Herrſchafft 
und aller derofelben Pracht und Zierde em End gemacht / und hierducch gewiſen / 
daß in der Welt anderft nichts ſeye ald Vanitas vanitatum & omnia vanitas, 


GENEALOGICA. 


Won den abgefforhenen Weſchlecht der Ferren 
| Windter zu Windern und Litzlberg. 


























Wapen. 


83" Herren Windter zu Windern haben in einem weiſſen Schild die Helffte 

eines aus einem ſchwartzen Schild» Fuß entfpringenden ſchwartzen Wolfen 
zum Wapen gefuͤhret / deffen Helm:Zierde und Deden aber nicht befannt, 

Wie in denen Decerptis Genealogicis K. D. Raym, Duellii Can. Reg.ex 

*fol.ıss, Bibliotheca Kippolitenfi * zu finden/ war Her? Ulrich der Windter anno 

1315. Zeug / in Eberhard des Paumgartners / Richters I Tuln / und gemeis 


ner Burgerichafft dafelbiten ausgefertigten Gezeugnuß auf die Ehrbahre Srau 
Elifabeth , Herm Haidenreich Wittib von Burgſtall / und ihre Erben über ein 
von ihr erfaufftes Hauß / gelegen naͤchſt dem Spittal dafelbft zu Thuln. 
eIbl.£rs! Und alfo aud Zeug anno 1321, in ‚Bern Chaloch von Oelaͤrn / un) 
Eberhard des Paumgartners Brief ıc, Ibidem. * 
ae Dermög der B. Streiniſ. Mfc. * hat Hans Windter zu Ennß / Frau k- 
fol. 11, ſulam Haͤndlin / Herrn Sebaftian Hindi zu Raͤmmingdorf / und Grauen Ar- 
nz Gebohrnen Sterlin Tochter / zur Ehe gehabt. 
$rau Margaretha Windterin ift Hesin Colman von Brienthal Gemahel 
geweſen / und mit ihr iſt das Gut Windeln an die Herren von Grienthatt kom⸗ 
men / fie ligt nebft gedacht ihrem Gemahel in der Pfarz« Kirchen zu Ling begras 
ben/ allwo nachfolgende Grab:Schrifft verhanden: 


Hie ligt begraben Colman Grienthaller fambt zweyen feinen 
abgeftorbenen Haußfrauen, Margaretha Windterin, und Anna 
Polyxena Hoͤchſtoͤtterin, welcher geftorben den 1. Junii Anne 
1532. denen allen GOtt gnaͤdig fepn wolle. Amen. : 


DE- 
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»»DECERPTA 'GENEALOGICA, 
Von den abgeſtorbenen Weſchlecht der herren 

Wintzerer im Than 
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an“ Bayen bir abgeftorbenen Familiz der Herren Wintzerer in nidit jü .. 
nden. geweſen· Bi BEA dk Bauch. a AR Aula; 
Zufölge ker B. Ennendt. Mic.” lebte um das Jahr 1465. Herz Balkhalar ir e.+. 
Winßerer der Melrere und $rau Barbara feine ——— * — erg 
Gedachrer Her Balthafar Wingerer der Aeltere har einen Sohn auch Ral. 40% , 
thafar genannt den Juͤngern / und vier. Töchter Magdalena, Sigmund $rauns 
bergers Hauffrau 4 Agatha die lediger geftorben/ Margaretha , melde anne 
1473. Herrn Chri opb It dlich Haußfrau geweſen / und Dorothea , die anno 
1499. Herin Cafpar und Balthafar denen Wingern das Wintzerthaul verkaufft 
at . 


-. 


- 
+ 


Ki So verfaufft al anno 1467. laut eines in che Archiv * originalis, zn. 
ter verhandenen Kauft Brief von felben dato Ser: Balthafar Wintzerer vor ſich eäsine. 
und feines Bruders Kinder die Bam SU... ©... 5 m. MWfübm 
Gedachter Her: Balfhafar Wintzer im Thall (der Edl Befte ) ward Zeug‘ 
nebſt Herrn Pilgram den Müllhaimer in einem in meinem Archiv _* verwahr *K-Lit ®; 
ven Käufr Brief Um Die auffee Dücb zu Paußleutheg de dato, Mittichen vor — 
5; Thomas:Tag des heiligen zwölf Bothen anno 1468. 
Vorermeldte $räulen Margaretha, Herrn Zalthafar Wingererd im Thal 


1 


feeligen Tochter / verkadfft laut eines dafelbiten * werhandenen Kauff ⸗ Brief*K lie. c, 
anno 1478. ihtet Schiveiter Agätha die Hueb im Thal. Lauf eines andern pe, 
daſelbſten * originaliter Verhandenen Kauf Brief / datirt he nad In-sı 
vocavit, anno 1482.aber/ kaufft Her; Thoma Wingerer eine Wiſen unter !bidem 
yalb des Puechbergs an der Traͤttnach gelegen / und Kraft eines andern fi &s4. 
allda befindenden Kauf» Brief * Cin welchem Her? Hilleprand Jorger Zeug * ıbidem 
jervelen ) anno 1492. eine andere daſelbſten gelegene Wilen. Sb u. 95 

Vermoͤg noch eines andern dafelbft * verwahrten Kauff Brief de anno, FOR 
1494. verfaufft Sräulen Magdalena, Weyl. Balchalar Wintzerers im Thall feel. 
Tochter / ıdrem lieben Bruder Balthafar Wingererdem Jüngern den Adelicben 
Sig im Winger- Thal und ward Zeug im Kauff Brief Her: Wolfgang Prud: 
er zu Schuſſelberg ec. Endlichen verfaufft aud) ermeldten Adelichen Sitz(wie 

— Eeeee ereee zwar 
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Lit. Er Jar Auch e vor in —* B. Ennendi. M£c, * gen eldet w orden ) Sräulen 
— / laut 





fol. 405. —— * * 3— — 


nähe 

Zune — u zu .. — Qi dem 
53422 1J — 

Herr Caſpar Wingererim Shall — ward anno 1502. & 1503. nach 
ri. ae. Zeugnuß der #. Etreini). Mic. * Burgawaf zit Ehiernftein. Wie aber in dem 
Tom 1. Ehren Spiegl des Allerdurblädkhridften Erk Däub von Defterreich * zu leſen 
fol — ward er anno 1504. nebſt tz * Somenberg / und Herm vern. 
Rayſer Maximiliano I, und 


vo xvı.bard von Geybolditorff / Ihr 
ipfihann Georg von Wıgböf 


8. 43 Pfaltzaraf Ruprecht von deffer 
fol t1en. Sefangen/anno 15 15. aber 2 it Su finden) ward er auf dem 
* Ibidem von hoͤchſt gedachtem Kayfer Maximiliano I, zu Ehren der dafeibft anmefenden 
fol. 1335. Konigen Uladislai in Hungarn / und digismuñdi in Pohlen / u Wienn gehalte⸗ 
nen Thurnier / und hat mit Herm Sıgflund von Hefberg ihurniret. Seine 
Tochter Fraͤulen Rofina hat in erſter Ehe Herrn Georg von Himelberg / nad 

—* derſelbe geſtorben / ** Ta — in anderter Ehe 

errn Tiburtium von Sintzendorf den Juüngern zur Ehe genomm 

Tom.ı. VON in denen 2, Ennendl. Mic, * zu leſen. zei, : : iin — 
fol. 488. — 
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Falthafar Wi ud 
— —— — im Zialde: * u * vi 
Tab ‚feinen Adelichen Sitz Wutzerthali ſeinem X 


BSer Atidreas Win heret Hat noch um das Jahr rdy2 gelebt 
* Li n n. in trcaqt meihem Archiv * Fe Meise 3358 
Tom IV fi U al DIE it weiſet / feinen — tzerer 

wohl der letzte difes chts geweſen ſeyn wird / und er —— — * 


einer geboh nn Erkner 4 
DER J—— ii gr bat 3m Kine aufgerichten Teftament 


ai Der Ye e Si Min erthall / in Grießticchner. far gel 

— PR an die — kommen / und d ir tt sc fun 

x * * int / dermahlen aber in einen Baletn Korb elt / und — 
als‘ det SUHHn CO ſolches Than das Winger Thal gehennt wird übe, 
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35 U abgeftorbene Geſchlecht der Herren Wurm hat einen gewundenen aufs 
>, fteigenden gelben Wurm in einem ſchwartzen Schild/und eben einen ſolchen 
Wurm zwiſchen zweyen ausgefpalten/ mit denen Sachſen einwärts gekehrten 
ſchwartzen Adler: Flügen auf Dem gecrönten Helm / mit einer infhwarg und geld - 
vermiſchten ae Wapen geführet. x — 
Von diſem Geſchlecht der Herren Wurm iſt auſſer des Wapens / und daß 
ſelbes mit in der Verzeichnuß derjenigen Geſchlechter begriffen / welche bey der 
Anno, 1525. sargmeninenen Guͤltens Bereutung in difem Erg ⸗Hertzogthum 
Oeſterreich ob der Ennß beaüittert geweſen / und vor wuͤrckliche Land-Leurh er 


fs 


lan worden Atfonfien mts au finden geoeen. 
Ro NOTATA —— — 
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en geweſen. 





Wapen. Die 





KH Se — "Qt; zu 1 Grieh haben einen — Sdid und in deſſen 

er ſteund pierdren btanen Feld eine weiſſe Balcken / und in dero Mitte ein 
rothes Roſel gefuͤhret in dem andert und dritton gelben Feld Jeyhd auf einen 
drey huͤgligten ſchwartzen Berg zwey über einander geſchlungene weiſſe Ortern 
zu ſehen / die Helm Zierde und Diden ‚Hey nicht zufinden geweſen. 


Der Edel Veſte Hans Zirtt fominti in Se Chriftogh Förgers zu Roith 

Ritters, Kauf: Brief auf Herin Wolfgang Prockner und rauen Barbara fki 

ner Haußfrau umb die Böftch Schhffelberg und deroſelben Zugehörungen / al 

°K.Lies. Zeug ein, Ermeldter in meinem Archiv * a Kauf» Brief iſt da- 
er tist Sambftag vor Lætare anno a 


Alſo ward er Serıdlans Zärtt zu el auch Zeug in der daſelb⸗ 

*K.LieC ſten * originaliter verhandenen und Mittwoch dem heiligen Ofter « Tag 

— anno 1527. datirten Quittung von Heren Ben Heffter zu Hefft ausge— 

hundt / und auf Herrn Chriftoph Perner zum chen lautend / umb die mit 

feiner Haußfrauen / der Edlen Jungfrauen / Weyl. Dietrich Perners von 

Schachen feel. ehelichen Tochter] mitgegebenen. Heurath : Gut pr. 200, Pfund 
Pfenning betreffend, Be 


SLtER Vermog der 3. Ennendt. Mic, * hat Hr Chriftoph Zärtl zu en 
* a. a 354448 gebohrne Vierlwanckerin zur Ehe wehadt. — — 


Bet Je Zärtl vermähler ſich nach Zenanuß der Prevenhueberifden 

*Lie.DF. Mir 4%, ME Frauen —1 gebohrnen Böltın BR Herrn Wilhelm Göl 

tol. 371. * am Grieß⸗Hof / iſtina feiner unter! enen Wittib gebohrnen In⸗ 

7* herjſerrin Torbrerr mit r der. Adenche 5 Baseabof unweit Pramb an- 
D9; ae Na er, PR Hr — —— 

men, & m 

24 © Fra Sul — hat in erſter Ehe. Herm 

Hans von ‘ Extra Sucn zu —5 im Bi in Hang Ehe. 8 5 * 

be gedach⸗ 


ten Herm Joe nie Aal ATA 


zäe.s> 11% eranda, ie iin Ara vxehanden it dor hub daro 
fub.n. 14. Grieß den 15. May ahno 1508 5 uffen Dep, Joſeph und Her: 
Zärti Gebrüder dem Edlen Hetin & — zu Freyn zwey Unterths 
nn) j hi TERN Seien | LM e nihme diefelbe an die Kayſerlide 
ajeftär au F 


Endlichen findet ſich er Geldledt der #7 Zärtl in der Verzeidh⸗ 
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nuß derenjen'gen Familien/ welche bey der an 25. vorgenommenen Güls 
ten: Bereutung in difem Land — gerorfen und vor Lands⸗Mit⸗ Glie⸗ 
der erkannt worden. y 
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Standd«Gefchlecht 
ing, Weinberg, 





5e Herren von Zeldingf 
und vierdtes. Feld durd 
oberen hinteren Wind gegen 
ren vorderen gegen den untern 
getheilt geweſen / als das Sta 
andertzund dritten rothen Sei 
die Mitte nach der Schreg get 
fi geſtreckten Prancken / auf 
Zungen zu ſehen geweſen / wi 
Herren von Loſenſtain wege 
Schallaburg geführt haben. 
Auf jeßo befchribenem € 
geftanden / davon. der erftere zı 
ne/ mit denen Sachſen einwär 
und unten in blau getheilte / n 
einer in blau und weiß vermil 
. Auf den anderten Helın ı 
kehrte / mit zehen goldenen, He 
den / in roth und gelb vermilch 
alten Schallach und Schalla 
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GENEALOGIA. 


der abgeſtorbenen uralten vornehmen und 


mächtigen Familiaͤ der Herren von Schlierbach, und 
. Zelding, zu Zelding, Weinberg, und Leonftain, ꝛc ꝛc. 


Sy die Herren von Zelding und Schlierbach eines Geſchlechts und Hers 
fommen ſeyn / zeiget nicht nur die Gleichformigfeit des Wapens / fon» 
yern auch verfchidene zum Theil in meinem Archiv verwahrte Documen- 
:en. Lazius ift der Mennung 7 dag alte ohnweit von dem Elofter Moͤlck in 
Nieder Defterreich gelegene Schloß Zeiting oder Zelding: als diſes Geſchlechts 
Stammen⸗Hauß habe feinen Nahmen von denen gar alten Fraͤnckiſchen Voͤl⸗ 
Fern denen Celtis entnohmen / von denen dann aud) die Herren von Zelting 
der Zeiding ihren Urſprung und Herfommen haben / weldyed man zwar das 
yin geftellt ſeyn laſſet. Daß ſich aber. eine Linea derfelben Herren von Schlierbach, 
Die andere Linea aber Herren von Zelcking genennet / das ift ungezweifelt von ihren 
yeeden Schlöflern Feiding, und Schlierban herkommen / da ſich bey denen Alten 
* wie fchon Öffters gemeldet und erwiſen worden) auq oͤffters leibliche Bruͤ⸗ 
yers mıt Weglaffung ihres Geihledhts Nahmen ſich nach ihren befigenden/ 
‚der zugerheilten Bätreriichen Schlöfern und Guͤthern genenner haben. Ders 
reichen Erempel ſich unzählig vile in der Genealogia finden. 

Aus difem uralten Geſchlecht / hat ( nach Sigmund Feyrabends zu Grand 
furt am Mann anno 1578. gedrudten Thurnier Bud) * ) Herr Ackaz Lands "Lit. 6a. 
Herr zu Zelcking den anno Chrifti 948. zu Coftang am Boden See gehalte —— 
nen dritten Thurnier beſuchet. And alſo auch (wie daſelbſten weiter zu leſen /) 
daß Herr Dietlein von Schlierbach den zehenden / von Hertzog Welpho in 
Bayrn anno 1165. zu Zürd gehaltenen Thurnier beſucht habe / daſelbſten 
ber an der Schau ausgeitellt worden eye, J 

Her: Ludevich de Schlierbach / wird (nad Zeugnuß der B. Ennenckli⸗ 
ſchen M, fc. * ex lib. Tradit, Garftenf. ) Zeug eingeführer/ in einem von dem · Lit. er. 
Eloſter "Gärften antio 1096. ausgefertigten Revers „„über die Stüfftung/ Tom-1. 
weiche eine Matron / Nahinens Hildegardis, und Udalricus von ohe ihre ° 
Sohn; ihnen auch zum Sellgeräth zu ermelden Eiofter gemacht haben’ und 
alfo auch (wie dafelbften * weiter zu finden‘) wird in einer von Herren Gun: # fol, 14. 
dacker von Steyr anno 1147. ermelden Clofter ausaefertigten Aflecuration 
ermeldter Herr Ludwig von Schlierbady nebit feinen ziwenen Söhnen Gott. 
frid und Ottoccar Zeug. eingeführet/ mit folgenden Worten: vt & Dominus 
Gundackatus,( frilicet : Steyr, ) Minifterialis ejus Ducis propria deliberatione inter cetera 
Colloquia Advocatiam Garftenfis Eccleſiæ fe non hæreditario Jure, fed quali ad tempus fibi com- 
miflam fufcepiffe, manifeltavit, hujus Rei teftes fünt. Herrandus de Wildonia, Richerus de Mar- 
purch, Hartnidus-de Horte, Hartnidus de Hufe, Pillunger'de Peroftain, 'Dietricus de Hohenttoffen, 
Dietmarus de Prunhovve, Otto de Volchenttorf, Ludivyicus de Schlierbach, & duo Alii ejus Gott- 


fridus & Ottocharus, Eberhardus de Berinbere, & frater ejus: Rudolphus, Marquardus & Otto Scek- 
ke, Chunradus Gellarius, &c. &c. se ’ Ai. 7 


Erft ermeldter Herr Ludwig von Schlierbach hatte (wie erft gedachte 
Affecuration weifet) ziwey Söhn Gottfrid, und Ottockar, von welchen 
68999 99999 "pers 
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Ser: Ottockar (andere nennen ihme Othmar ) fo wohl in K. P, Ga- 

* Lit Bl. brielis;BucelliniStemmatographia*: und der dafelbft ſich befindenden Stam 

part.alt mon: Tafel der Herren von Zelding/ als auch in denen Prevenhucber,, M. 

* Lit. DF. fc, * vor'den Stammen ⸗ Vatter difer uralten Familice ageieger wird. Hätte 

fol. 157. mit feiner Gemahl (unwiffend was Gefchlechts oder Nahmen) zwey Soͤhn 
Conrad und Hainrich, welche beede gleich Anfangs das Geſchlecht in zwey 
Haupt: Linien zertheilet. Won denenjelben folget Anfangs 


Die Linea der Herren von Schlierbach und Zelding, 
von Herren Conrad von Schlierbach abftammend, 


No yo Conrad von Zelding/ vor ermeldtes Herren Ortockars (oder Ött- 
*Lit.D.F. mars) von Zelding Sohn? ward (wie Preuenhueberfdhe M. fc. * ver: 
fol.67. zeichnen) nebft vilen andern vornehmen Herren und Lande « Mit: Glideren 
Zeug in Hergog Ortockars zu Defterreih/ Steyr / und Marggraffen zu 
Mähren Vertrag / mit Herren Dietmayr von Steyr erften Herren von Lo—⸗ 
fenftain / datum Lincii tertio Calend. Sept. anno 1252, Krafft welchen er 
Herr Dietmayr von Steyr gedachten Hergeg Ottockar fein Recht gegen dem 
Schloß und Herfhafft Loßitain um baarer Bezahlung zweyhundert Talen- 
tis eigenthumlich abgetrerten 7 und waren Zeugen in eriagten Vertrag / 


venerahilis.nofter amicus D, Gonradus Frifing. Fpiß.. Gomes Otto de Hardeck, Ulricus de Pfanberg, 
Albero de Polhaim, Albero de Chuenriugen, Pincerna Auftrie, Golfcheckio Comes de Perneck, 
Burgprarius in Znaimb, Conradus de Zeickingen, Gundacker de Stahremberg, Udalricus de Gapella, 


"Welfgangus de Murau; & alii dec. &c, Laziusnenner ihme dafelbften Pretorem Au- 

ftrie Provinche, a 

Alſo ward tr Her: Conrad von Zekfing auch Zeug in der von König Ot⸗ 

tocharo.in Böheim dem Cloſter Allerſpach 1253. ertheilten Mauth⸗ Befreyung! 

SdtE 9. wie die B. Ennendlif. M. ſc.* und alfo auch ‘weiters in gedadhtes Könige Di» 

I plomatibus,eben gedachtes und folgendes Jahr anno 1256, zulefen. Mit feiner 

* Ibidem Gemahl ( dero Nahmen gleichfalls nicht befandt ) ergeugte er einen Sohn Si⸗ 

fol.52. bott bibrand, oder Sibert genannt / welcher um das Jahr 1262. gelebt! 

* Liv D.F.und nach Zeugnuß der Preuenhueberl. M, fc, * mit feiner eriten (aber unbe 

fol. 30. nannten) Gemahl Herren Ludwig von Zelding zu Zelding den Dritten 

dies Mahmens/und Herren Ottonemvon Zelding zu Schönedy den Aeltern 

#7. gder Underten difed Nahmens gebohren / welcher zu Ofternanno 1300. geftor« 

ben / und zu Wienn bey. denen PP. Minoriten begraben worden/ daſelbſten 
iſt in dem Mortilogio zu leſen. * | 

0 rd.  Pominus Sn de Zelching de Schöneck ob. 











NN M. CGC. 

Ming feiner anderten Gemahl Frau Agnes gebohrhen von Perrau akır/ 
(die er nach Abfterben feiner erften Gemahl anno: 1293. geehliget ) überfäme 
er viet Soͤhn / benanutlichen Herren Ottonem, den nern oder Dritten 
diſes Nahmens / dann Herren. Alberonem, den Anderfen diefes Namensl 
— Dietmayr und Herren Gottfrid / welche aber alle unverhehr ather ges 

or en. — 1.7 an Ir ’ h fl ’ ’ 

Her: Ludwig von Zelding oberineldted Herren Sibött oder Sibrandi 
Cohn hatte aus jener Gemahl Frauen Offmey (das Geſchlecht ift nicht 
beygeruft J von anno 1291. bi anno 13 16. fünff Soͤhn / ald Herren Otto- 
nem den Fünfften, diſes Nahmens / Herren Ulrich ; Herren Conrad, den An 
derten / Hexren Ludwig den. Bieten / Herten Alberonem, den Dritten/ und 
BR i He 








rad, Herr Hans , und Her? Ludwig lediger geftorben. 
Herr Alber Her) von Zeldfing hat i 


gie lept Tugend und Ehr, 
on Zelding Herr Alber. 
| Und fein Gefchlecht, Anno 1345 . 

Herr Otto Her von Zeiding der Fünfte diſes Nahmens 7 und erſter 
Sohn Herrn Ludwig von Zelcking und Frauen Offmey vermählet fit) anno 
1334. mit $räulen Margaretha gebohrnen von Thiernſtain / welche(nachdeme fie 
ihme drey Söhn Hainrich, Jobft , und Alber, nebft einer Tochter/ Anna ge» 
nannt/ gebohren ) anno 1359. daß Zeitliche geleegnet / und bey denen PP. Mi- 
noriten in Wienn begraben worden / allwo von ihr in felben Todten Bud 
nachſtehendes zu leſen: 
Domina Margarita de Zelching Confors 
Domini Ottonis, Mater fratrum obiit annd 
1369.6. Idus Octobris, & qua habuimus 
%o lib. denar. & unum Calicem bonum 
Ornatum pro fuo confeffore pro Tacraftia 


etiam duas tunicas de Samato dalmaticum 
& fubtilen & Ma keneficia, dc. &c. ‚ 


Laut eines unter denen B. Ennenckl. M. fc. * verhandenen Soruch Brief *Lie-$.c. 
de dato Wienn am Samſtag vor 8. Lucas Tag des Heiligen Evangeliften ZaT;l- 
anno 1338. vergleicht Hertzog Albrecht zu Defterreidh den Abbten und dad 
Convent zu Seittenftötten mit difem Herren Otto von Zelding in dem Streitt 
wegen der Sreyheit des Hofs zu Tulbing/ daß er Herz von Zelcking die daſelbſt 
betreffende Todt-Schläger nicht an Guth/ fondern bloß an Leib zu beftraffen 
Macht haben fülle. Eben | u 

Diſer Herr Otto von Zelding hat auch vermög der Baron Streiniſchen 
M. fc. *anno 1345. ſich gegen dem Ehrbahren Herrn Marcharten Turfensr;.a.r. 
bon Fiernitain verluͤbt und ihme verſprochen / daß wegen der Krieg und Auflauf, die Tom IV» 
fie gegen einander gebabt, er, ( wann der Herkog ihre Herr oder feines Marfchalls offen Pannier im fol. 220, 
Feld ift ) es feye gegen Bayrn, gegen Pohlen, oder gegen Hungarn, und er Her von Tıernftain ihme 
vermahnt und erfordert , fielen folle ein ehrbahren Knecht mit einem Panger und Helm, daß er den 
Hertzog dienten, und ſo lang auf dem Feld bey Herren Turfen bleiben folle, als lang des Merbogen 
Panıer auf dem Feld ift, manı aber Das Panier aus de ift, fo fole er des Dienft ledig ſeyn, ıc. 
von feinen Söhnen iſt Her? Joft oder Job lediger geitorben. Die Tochter 
Fräulein Anna aber / Herrn Hanfen Gtrein zu Schwargmann vermählet 
worden/ der Sohn, FE | Er 

Her: Heinrichvon Zelding hat ( wie die Annales der Stadt Stehr * Fr GD: 
yerzeichnen ) anno 1396. von Herren Hans und Ulrich denen Schecken Ber 4. 
jeüdern/ nebſt andern Bülten dad Ambt ern und die Kirch» Vogtey zu 
Ernſthofen erfaufft/ und aus feiner Gemahl $rauen Arina (dero Geflecht 
vicht aufgezeichnet‘) vier Soͤhn / Peter, Fridrich, Heinrich, und Georg , 
“welche alle lediger oder in ihrer Jugend geftorben ) nebft einer Tochter Fraͤu⸗ 
en Dorothea genannt / welche (wie in den bey Weyland Dr Albrechts 
‚u Defterreicy Neaierunas Zeiten in dero geheimben Ganzley-gehaltenen Hand» 

Bud) * zu leſen /) bey Wehland dero Frauen Mutter der Hochgebohrnen Flrfin +Lje pp, 
frauen Johanna Hertzogin zu Oeſterreich gebohrnen Hertzogin in Bayrn Hof Dama geweſeh, und nach fol. 108. 
yren Übfterben von ihme Nergog Albrechten zu Deflerreich gleich andern als Fräulen Elifaberh Haͤuß⸗ 
win, Seäuleın Margaretha von Haaßlau, Fräulein Agnes Hohenederin, Fräulein Margaretha Sche ⸗ 

6 9999 98999 2 dim, 
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innihmeft, ber | (dingekin, die Wepla 
Ron une Ice Gronen johannn Berges ha Orfereich, u. x. Sehen Orbde 
nuß Hof» Jungfrau getwefen, wenn bie einen Mann nihmet und beygeleit, darnach inner Jahre + Krift 
förderlich und unverziehen gibeft, und bezahleft zweyhundert zwey und dreyffig Pfund Pfenking von 
ihr Dienft wegen, fo ß „der gan unfer — ———— gethan hat, ünd weun du das ge 
thueft, fo fagen wir dich berfelben Pfenning g ne ch ledig und loß, und wollen bie auch dir an deiner 
Raittung legen und abziehen, mit Urkunde xc. Geben zu Wienn, Petri und Pauli Apoft. anno 1418, 
Herr Alber von Zelcking zu Zelding und Schoͤnech der; Dritte diſes Nah 
mens / und dritte Sohn Herrn Ottonis von Zelding des Fünfftens/ und 
Srauen Margarethe gebohrnen von Thiernſtain / hat/ nad) Zeugnuß deren 
—— Prevenhueberl. M. fc. * anno 1355. Frau Elifabeth gebohrne Herrin von 
er Malfeez Herren Heinrich Herren von Walfee Hauptmann in Steyr / und 
Srauen Elifabeth von Teleöprum Tochter / zur Ehe/ und mit ihr anno 1363, 
| vier Söhn/ ald Herren Hans, Herren Stephan, Herren Ulrich , und Herren 
Tu. EN, Heinrich, * Er gedachter Her? Alber ligt zu Baumgartenberg begraben von 
folas.. Obermeldt-feinen Herren Söhnen ift Her: Hans von Zelding kiner unter des 
nen Herren-Stands Mit: Glidern geweſen / welche die zwiſchen Hertzog Ru- 
dolph, Fridrich. Albrecht, und Leopold Gebrüdern Hergogen zu Deiter« 
rei) an einen/ dann König Ludwig in Hungarn/ und König Cafımir in 
Pohlen / anno 1362. aufgerichte Confoederation ausgefertiget haben / wie 
ſolches in dem fo genannten Baron Streiniſchen Land» Handı Veſt des Etrtz⸗ 
—* A.D. Hertzogthums Oeſterreich* weitſchichtig zu finden. 
lad Vermoͤg der in dem fo aenannten Kayferlihen Schaf» Gewölb/ oder 
*Lit G.A Loͤbl. Nider⸗Oeſterreichiſchen Regıerungd: Archiv verhandenen Adtis * hat-er 
fol, 7°. diſer Her Hans, and fein Bruder Her? Ulrich anno 1394. Herrn Hans 
von Liecbtenftain die Veſten Tulbing mit den Kirch: Leben dafebft / und das 
Dorf zu Linterwerd / mit der Vogtey über das GOtts. Hauß Geißenftetten 
und andern Zugehörungen um ſechzehenhundert Pfenning verkaufft. Mit 
feiner Gemahi Frauen Catharina gebohrnen von Winden / Herren Hans von 
Winden Tochter hat ernur einen Sohn / Herrn Alber, der Iediger geitorben/ 
und eine Tochter/ Freylen Annam erzeuget / welche nad) Anzeig der Preven⸗ 
une hueber. M. fc. * nachgehends anno 1415. mit Herren Heinrich von Liedy 
2 tenſtain Hertzogs Leopoldi Hofmaiſtern / vermähler geweſen. Sie aber er 
meldte Frau Catharina gebohrne Herrin von Winden / hat nach feinen Abs 
ſterben anno 1409. in anderter Ehe / Hermm Georg von Pottendorf genop 
*Lie.E.r. men / wie ſolches in denen B. Ennenckl. M. fc. * zu finden, 
Zum: Mehr ermeldrer Herr HanPbon Zelding hat in feinen anno 1363. aufs 
gerichten Teftament feinen dreyen Herren Brüdern Stephan, Ulrich; und Heinrich feinen Ai 
theil an den Hauß zu Felding und was darzu gehört, feiner Hauß⸗Frauen feinen Hof und Mörklim 
florf und was er da hat, rn Bruder Stephan und Heinrich zwey Hoͤf an der Erlaf, ıc. und alle 
die Guͤther die zu denfelben Höfen gehoͤren, und ein Pfund Gelts zu Prüell, ıc. 2c. und feinen Bruder 
Ulrich von feinen bereiten Pfenning neunhimdert Pfund, und fein Hauß zu Wienn, ic. dann zwey Güs 
ther auf dem Aeuzenberg, das ift zwoͤlf Schilling, ein Guth ju Niderndorf, bas ift ein Pfund Geltg, 
und die Güther die er kauſſt hat von dem Puſchinger bey Vbbs, des dreyzehen Schilling Gelt ift, 
das macht drepffig und vier Pfund Gelts, davon foll man ihme und feinen Vorfordern alle Jahr des 
nächften Sonntag vor den Fiechtmeffen Tag einen ewigen Jahr: Tag halten, c. dann 200. Pfund Pfens 
ning zu einer ewigen Meß in der Pfarr zu Zelding, zehen Schilling ewiger Guͤlt, die da ligen auf eis 


nen chen zu Ehorenfpach, zum ewigen Liecht in der Pfart zu Zelcking, Jtem zwaingig Pfund Pfen- 
nıng 


fol. 305* 


— — — — — 
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king vor-taufend Meffen , bie man peechen fol zu gif und Troft fein und feiner Bordern Seelen , 
umb fein groß Roß foll man einen Chor bauen zu Zelding bey ber Pfarꝛ is Datum Sonntag 
vor Sonneniwenden : Tag anno 33 B. Emnendi.Mc.* 2. Lu.2.G, 
Her: Stephan von Zelding zu Zelcking und Schöned / hat —* in dem 

Band: Hand Veſt des Hertzogthum Seſterreich * zu leſen) nebſt feinem Brus*Lie, as, 
der Hetin Hainrich von Zelding und andern Lande Mit-Sfidern den ke ich bp. 
der zwiſchen Kayſet Carl den Vierdten/ und Hettzog Rudolph, Albrecht, 
and Leopold Gebrüder. Hergogen zu Oeſterreich aufgerichten Succeflions- 
Hemaͤcht / von denen Ständen abaeforderten Revers ſub dato Wienn am 
Freytag in der Faften bot dem Sonntag/ da man fang Oceuli , anno 1364, 
nitausgefertiger. Alſo ward er auch nebft feinen Brüdern Ulrich und Hain- 
ich , dann feinen Böttern Otto, Alber, Ulrich und Rudolph, von denen 
bergogen Rudolpho IV. Alberto, und Leopoldo Herkogen zu Defterreich / 
n dem Stüfft:Brieff der Univerlität zu Wienn /.füb dato Wienn den II. 
Matti anno 1365. ald Zeugen eingeführet/wie ſolches die B. Ennendl. Mic, *7Lt- EG. 
ind aud) weiter daſelbſten bezeugen / daß er Be Stephan von Zelding der Her fo. 123. 
ogin Hofmeifter anno 1380, nebft Herrn Hanfen von Tirna /und Herim Her-& ur. 
nan von Efelorn vor Hergog Albrecht zu Defterreich gegen des Neydecker 
ind Kirchbergerd Haußfrau / umb ſechshundert fibengig Gulden Borg tworden 
ynd. Er hatte zwey Gemahlinen / Frau Agnes, und Stau Cæcilia, dero 
Zeſchlecht nicht, angemerckt iſt / ſtarb aber ohne Kinder, 

Herr Ulrich von Zelcking zu Zelcking und Grended der dritte Sohn ober⸗ 
neldres Herm Alber, und rauen Elifabeth gebohr nen Serrin von Walſee / 
eme vermacht fein Bruder (wie oben gemeld ) 900. Pfund Pfenning und fein 
dauß zu Wienm it, war aud anno 1365. Zeug in dem Stüfft Brieff der Uni- 
rerfität zu Wienn. Vermaͤhlte fidh mit $rauen Anna von PBrünnen/ Heren 
Jainrich von Prünnen Tochter / dero verſchreibt er (laut des unter denen B. 
Snnendi. Mfc. * verhandenen Bermächts Brieff datirt Wienn des nädyften * Ibidem 
krchtags vor Pfingfien anno 1361. ) ſechs hundert Pfund Pfenning zur rechten Morgen: fol. 161. 
daab / und ſetzet ihr deffenrwegen zu Bürgen Herm Marcharten von Thiernſtain, Herin Friderich ben 
Rarichaldyen von Pappenhaim / Herm Weickard von Topel / Herin Ulrich von Topel, und Herm 
tephan von Topel, unverſchaidentlich je fambt Seiner, alfo daß, was an einem abgebet / ſoll 
e haben auf den andern, und wann ihr erfagte 600. ft. babe Morgen-Gaab nicht abgerichter 
yurdeny fo folle er und —** Buͤrgen jeglicher einen ehrbahren Ritter» mäßigen Knecht felb ans 
ern mit zweyen Pferden des nächiten Tags m. mann fie fein Schwäher Her: Hainrich von Prüns 
en, ober fein Hauffrau Annen, oder ein anderer nöchfier Verwandte, der diſen Brieff inn hat, maut 
ud fordert / zu Wienn in ein ehrbahres Gaſt⸗Hauß fenden, wo fie ihm bin zaigen werden / und follen 
arinnen ligen und laiften, als Innligend und Kalftens Recht ift, und follen da nimmer austommen / 
int daß obgeovannte feine Hauffrau der ehegenannten 608. tt. Wienner-Pfenning MorgenGaab gar 
ınd gänglid) verricht und gewährt wird ıc, Erſagter Her? Ulrich von Bekking aber ıft 


Ihne Kinder geftorben. 


Ber: Hainrich von Zelding zu Zelcking und Schallaburg / der vierdte 
md letzte Sohn mehr ermeldes Herrn Albers und Srauen Elifabeth gebohr⸗ 
nen Hertin von Walſee / hat (wie vor gemeld ) nebft feinem Bruder Herm 
stephan von Zelding / den wegen der. fünfftigen Succeflion zwiſchen Kayſer 
Sarl dem Vierdten / und denen Hergogen zu Defterreich aufgerichten Vertrag 
wie fihon vor gemeld) von denen Ständen abgeforderten Revers an, 1364. 
mit ausgeferriget. Anno 1347. hat er (vermoͤg der B. Ennendt.Mfc. *) von *LieEr. 
yem von Tannberg das Lehen an der Kirchen zu Verfnig erfaufft / und / wie rel 
oco citato * weiter zu fehen/ war er anno 1369, zu den Zeiten Boggt des, * 
Stofterd Gaͤmming / und J — (wie das ——— * m) — — u 
e * enthalter ) anno 1398. umd 1399. er (der re Der eger zu "Lit. HG. 

Dhhhh Steyr." + 
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Eteyt. Anno 14 12.hat er nebft andern den von denen Ob und Nider.Defter» 
reichiſchen Land: Ständen fub dato Wiennin die Purificationis gedachtes Jahr 
aufgerichten Land » Friden / im Nahmen der gelambten Herren Staͤnde / mit 
ansaefertiget / wie foldyes in mehr ermeldtem tempore Alberti Ducis bey de: 

Ka aDD. ro Ganpley gehaltenem Hand · Buch * mit mehreren / dafelbften auch weiters 

&ıso, zu finden / daß ihme Herrn Hainrich Höchft«gedadhter Herog Albrecht, ver; 
mög des darüber ertheilten Lehen « Brieff/ auf feine Bölten zu Schallaburg/ 
das Gericht was den Toden berühret (id eft das Land» Gericht) geſchenckt md 
verliben. Er hatte in erfter Ehe Frau Catharinam von der Lıpp / mit 
ber er zwey Soͤhn / und drey Sräulen Töchter überfommen / benanntlicn 
Herin Hans, Herim Stephan, $räulen Beatrix ‚ $räufen Elifabeth, und ru 
len Annam. Geine anderte Gemahel ware Frau Elifaberh gebohrne Strch 
nin / Herrn Hanfen Strein Herm zu Schwargenau/ und Frauen Beatrix aud 

-  gebohrnen Herrin von Zelcking Tochter / mit welcher er aber Feine Kinder hatte, 
Don erft ermeld feinen Sräulen Töchtern ward Sräulen Beatrix Elofter: 
„Lit. EG. Srau/ und laut der B. Ennendi.Mfc, * anno 1407. Maifterin in dem Elofier 
Fe zu Pulgarn / Sräulen Elifaberha aber vermählere ſich mit Herim Wilhelm von 
uechaim / und Sraulen Anna ward Herin Bernharden Herm von Xofenftain 

emahel. Don beeden Herren Söhnen ift Herr Hans lediger geitorben. 
Her: Stephan von Zelfing zu Zelcking und Schallaburg / bat als der eim 
Bige Sohn ermeldes Herrn Hainrich allt örſſeiben unterlaflene Herfchaften 
und Güter / als Zelcking / Shöned/ Schalgburg / Freyded 2c. überfommen 7 
und fid) zwar mir Sräulen Elifabeth gebohrnen Herrin von Portendorft ver, 
maͤhlet  weilen er aber feine Kinder aus ihr erzeugt / alſo ift auch mit ihme dife 
Linca der Herren von und zu Zelfing von Herm Conrad von Zelcking abſtei 

gend / wiederum erlofchen. 

Er Her: Stephan von Zelding aber hat vor feinem Abfterben feiner Ges 
mahel rauen Elifaberh gebohrnen Herrin von Portendorff ın feinem anno 

"ıbidem 1425. aufgerichten Teftament ( utlococitato * ) feine Bölten Schallaburg / 

fol.241. weiche halb freyes eigen und halb Defterreichifches Lehen / vermacht / und mas 
ren Zeugen in ermeldem Teftament Her? Otto von Meiffau ı obrifter Mars 
ſchalch und obrifter Schend in Defterreih / und Herz Hans von Eberſtorff / 
obrifter Sammerer in Defterreich ıc. 


Folget die LINEA 


Der Herren von Selding / von Her 
Hainrich von Schlierbach und Zelcking abfteigend, 


Her Hainrich von Schlierbach und Zelcking Anfangs ermelden Herrn Ot⸗ 
4) tockars Herr von Schlierbach Sohn / wird nach Zeugnuß der Baron 
*Lie.aa. Gtreinifhen Mfc.* in Herrn Hainrich Graffen von Hardeck Brieffen (mo er 
— anno 1270. als Zeug einfommer ) Miles, Ritter / genennet. Er harte drey 
Soͤhn / Alber, Ludwig , und Werner, von denenfelben ift Her? Alber (zu 
Königs Ortockari Zeiten) anno 1262. Schend in Oeſterreich geweſen / und 
„Lk. Dif; nach Zeugnuß deren Prevenhueber. Mfc. * lediger geftorben, Andere aber 
2433* melden er habe Heron Horman von Wolfgerftorff Tochter zur Ehe gehabt, 
err 





N 
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Herr Wernherr von Schlierbach und Zelcking / Herrn Hainrich des Ers 
ten Sohn / iſt Zeug neben Herm Hadmar von Ehuenringen / und Werner von 
Beldiperg (als damahlige Lehen «Leuch des Voggten zu Regenſpurg) in des 
Stofters St. Pölten Freyheit anno 1127. Prevenhueber * allo auch (laut der “Lit D-r. 
8. Ennendt. Mic, * Jin dem Kauf: Brief datiert Ling am St. Agapie-Tag 7, <, 
inno 1287. Krafft weldyem Her? Chunrad von Sumerau } und fein Sohn Tom. ı. 
Conrad, und Hainrich von Lonftorff mit feiner Haußfrauen Agnes das Haug !91- 5. 
Zuffrenberg Hertzog Albrechten zu Deiterreich verfaufft haben / und alſo wird 
r auch Zeug eingeführt in Grauen Agnes / Herzn Fridrich Graffen von Per» 
au Wittib Gemächts: Brief auf ihres Gemahel Verlaſſenſchafft / datirt Mer 
burg an —— Seena 1228. Mit Urkund meines Inſigls, und‘ Herm Outen Inſigls 
t i DEP 
liche leid von — — — von Sieden vener Ohaimb, "Lit, AD, 
Anno 1294. beftätt er mit feiner Kundſchafft / und ift Zeug / daß er bey A 140% 
ver Tädigung geweſen iſt / da ſich fein Vötter/ Herr Ort I Zeiding / El & 360. 
„udwigs Sohn / mit Herrn Ulrich ven Gapell feinem Schwäher verrichtet 
at, Letztlichen wırd er Herz Wernherr nesft Herm Fridrich von Lengenbach Canimes 
ern in Dejterzeich / Herin Stephan von Meiſſau, Herin Chunrad von Pillihdorff, Herm Alber von 


uchaim, Ir, Hainrih, Dr. Seeveld, und Herren Cunrad die Brüder von Wottendor Herm Dito 
on Zelding, den Hartneid, und Herin Stephan die Brüder von nen Herm —14 und Hr 


Dietrich die Brüder von Wolfgerftorfi x. anno 1295. zu Zeugen eingeführt in m 
Terman von Wolfgerftorf Vermäcrd Brief) x —44 alles in —— 

adten *. Ennenckl. Mfc. zu finden. Mit feiner Gemahel Frauen Mech- «ri: rc. 
dis (dero Geſchlechts⸗Rahmen aber nicht aufgezeichnet) harte er Feine Kinder. Tom 8 
Serr Ludvwig von Schlierbach und Zelcking hatte aang alaublib eine 
ʒraͤfin von Schalach zur Gemabel/ von * Familia — —— 

3eft des Ertz Hertzogthum Oeſterreich“ gedacht wird / dag Henricus und J——— 
ardus Comites de Schalach ( Schallaburg ) Zeugen eingeführt worden in Kran 
yerßog Ottockars des letzten Hergogen von Steyr Donations - Brieff auf 

yergog Leopolden von Dejterreich über das Hertzogthum Steyr / und mit 

Ich feiner Gemahel das Schloß Scellaburg überfommen / wie dann fein 

Sohn Herr Ort den Titl von Schallach angenommen / aus ihr aber drey Söhn/ 

Jans, Ludwig, und Otto, dann Abe Töchter / Elifaberh und Perriffa , ae» 

ohren / von denenjelben ward Sräulen Elifabeth Herm Ulrich von Capell / 

rxaͤulen Petriffa aber. Heron Hainrich von Liechtenftain und Nicolivurg Ges 

zahel ), farb anno 1318./ und liget bev denen PP, Minoriten in Wıenn bes 

raben. Von denen Söhnen ift Herr Hlans Iediger geftorben, 


Herr Ludwig von Schlierbach und Zelding der Anderte diſes Nahmens / 
nd anderter Sohn Heren Ludwig von Shlierbad des Erften/ wird (nad) 
Inzeig. der B. Ennenckl. Mic. * Zeug eingeführt in Herin Wernhard und Hain- * Lie-E.r. 
ich Graffen von Schaunberg Zehen. Brieff dat. 1284. auf Herrn Ulrich von nur 
apell / Herin Pilgrams Sohn / und feine Haußfrau Elifaberk ‚und feine Tod). 
tt Sophey lautend / wie aber dafelbiten * izu.lefen / bat er mit feiner Haußfrauen, * Lit. EG, 


id feinem Kıud, vor Hertzog Albrecht zu Defterreich und Steyr anno, 1391. aufgefandt und auch Tom. Il. 
dig geben feinen Theil an dem Doͤrf zu Zelcking, feinem Vätern Herm Orten von Zelding, vor wels fol. 35. 


en ihme ermeldter Hertzog das Lehenbahre verliben, daß Aigene aber (wie die Wort lauten) 
it er mitfeiner Haußfrauen und mit feinem Kind felber beftättiget und gevoͤſtet ıc. und iſt der Brieff 
eben zu Wienn an 8. MichaelisaTag nach Chriſti Geburt Taufend Fwenbundert Ein und Neungig. 


Fr vermählte fi anno 1274. mit Sräulen Corona Herrin von Polhaim / 

ern. Alberonis des Dritten difes Nahmens Herm von Polhaim / geweſten 

dauptmann ob der Ennß / mit Srauen Cunigund gebohrnen Herrin von Rorr 
Ohhhh bhhhh2 Zodr 


‘ 
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# Ibidemn 
fol. 216 
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Tochter / welche ihme fünff Söhn gebohren  benanntlicdyen Herrn Ludwig den 
Dierdten/ Herm Halnrich,, Seren Marchard, Berm Wernhard, und Der m 
Meinhard, Er lebte noch anno 133 1. in welchen Zahr er ſich nebit ſeinen 
beeden Söhnen / Serin Ludwig, und Serin Marchard, umb zwanzig Pfund 
Pfenning aegen Herin Otten von Zingendorff mis ber Lainung in ein ehrbahres Bat 
Hauf zu DbbE, welchen er aus difen dreyen fordert mit zwegen Pferden ic. perfchriben 5 wie 
ſolches in ermelden B. Ennenckl. Mfc. * und dafelbften auch weiter zu leſen / daz 

der Sohn / Herr Hainrich, anno 1376. Pfarzherr zu St, Loreng in Muhr⸗ 

thall geweſen feye. Der Sohn / Herr Wernbard, iſt lediger geitorben. 

Ser: Marchard ( Marquard ) Her: von Zelding/ der dritte Sohn ermi, 
des Heriy Ludwig von Schlierbach und Zelding/ und Frauen Coronz £m 
rin von Polhaim/ hatte mit feiner Gemabel Grauen Margaretha Bebohrnen 
von Aezzenbruck (wie loco citato * zu finden‘) anno 1349. zwey Eöbn | 
Jans und Werner, dann vier Sräulein Töchter / Offimey , Mechtildis, Anna, 
und Elifabetha , von denenfelben feynd beede Soͤhn / und von denen Töchtern 
$räulen Mechtild und Anna lediger geftorben / Sräulein Offmey hat ( wıe 
dafeibften * weiter angemerdt wird ) nad) ihres Vatters Todt anno 1345. 
Herin Georg von Lofenftein mit 200. Pfund Pfenning Heutahgut zur Ehe 
nenommen. Fräulein Elifaberh aber anno 1349. Herin Nicolai von Reibnig 
Gemahel worden, 

Her! Meinhard von Zelding / der vierdte Eohn mehr-ermeldes Herm 
Luds ig von Schlierbach und Zelding / und rauen Coronz gebohrnen Her» 
rın von Polhaim / ward zwar mit Srauen Adelheid (da8 Gefhlemt ft mıhr 
Ban ) id harte aber nur einen Sohn / Jans genannt / welchet ledi⸗ 

er geitorben, 

: Her Ludwig der Vierdte diſes Nahmens / und fünffter Sohn Herm 
Ludwig des Anderten) und $rauen Coronz Herrin von Polhaim Ritter / 
hat (nad) Anzeig deren in den bey der Loͤbl. Nieder: Deiterreihiidhen Regies 
rungs« Archiv ‚oder fo genannten Heinern Kayferl. Schatz Gewoͤlb* vermwahrs 
ten Adtis) anno 1337. dem Biſchoffen von Freyſing die Voggtey zu Adhady 
umb 8. Pfund Wienner: Pfenning verkauft. Mit feiner Gemahel rauen 
Agnes, Bebohrnen von Ternberg hat er zwey Soͤhn / Chriftoph und Simon, 
und drey Toͤchter Margaretha . Dorothea , und Anna gebohren / von denen, 
ſelben ſeynd beede Herren Soͤhn Chriftoph' und Simon leediger geftorben/ 
nachdeme der legtere mit feinem Herrn Vatter noch anno 135 1. feinen Antheil 
an der Herrſchafft Sreyded feinem Vetter Herrn Hainrich von Zelcking ver 
kaufft hat. Don denen Fräulein Töchtern ward Sräulein Margaretha Hetu 
Ulrich von Tannberg Bemahel/ Sräulein Dorothea aber Herm Ottoni pm 

Sozz vermaͤhlet / wie ſolches alles in denen Prevenhueberifchen Mfc.” zu finden. 

Her: Otto von Schlierbach und Zelding der erfte diſes Nahmens / meh 
cher den Fir von Schallad angenommen ( wie loco citato* zu finden ) unge 
zweifelt / weilen er die Herrſchafft Schallaburg überfommen und beſeſſen. Ia 
denen 3. Ennenckl. Mfc. * wird gemeldet / daß Hertvvig von Wafen fein Haufrau und 
fein Sohn ſich Diener zu ſeyn erfennen bes Ginſidlhof zu Sigenthall, und defien Aeckern, Wifen und 


Gemaͤur, von ihrem Gnädiaen Herm Otto von Zelding Ludvvigs Bruder. Der Brieff ift geben am 
©t. Veits⸗Tag anno 1241. Zeugen Otto und Marchard die Häußler, Orto von Meinberg, und Abbt 


Fridrich zu Mild u. Anno 1284. ward er / ut loco citato * nebft feinem Brus 
dern Herin Ludwig Zeug in Bern Wernhard und Hainrich Graffen von 
Schaunberg Lehen Brieff auf Herin Ulrich von Capell x. Alſo auch (wie da 
ſelbſtin * weiter zu finden) anno 1295. Zeug in Herman von —— 
auf 
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Kauff Brieff auf den Ehrbahren Mann Herm Ulrich von Capell / und feinen 

Binden Herrn Marchard von Miſtlbach lautend 1 umb das Dort Wendten⸗ 

dorff ſambt der Voggtey über die Krchen daſelbſt / von welchen man alle Fahr 

3. Pfund Wienner Pfenning dıenet. Er vermäblete fi anno 1284. mit 
Fraͤulen Leutgard (alii Elifabeti. ) Herrin von Capell / Herm Ulrich von Ga-, 
pell und Gertraud Herrin von Walſee Tochter / die (wie loco citato * zu a 
finden ) noch anno 1334. als Wittib aelebet / derofelben gibt ermelder Her 

Ulrich von Capell fünffhundert Pfund Gelds Heurathaut / bingeaen foll laut — 
der unter denen Prevenhueber. Mifc. * verhandenen Verzicht / datirt Wienn zol.s5 
im Montag nach Prechten Tag anno 1284.) er Herr Otto feine Haußfrau 

md ihre Kinder fuͤrbas mit Herin Ulrich von Capell Guet / noch mit feinen 

Beuten nichts zu fchaffen haben se. Hierauf macht er ihr gedacht feiner Gema⸗ 

yel Frauen Leutgard vor die 500, Pfund Pfenning einen Heuraths Brief de dito 

1295. und waren ( (aut der B. Ennenctl. Milc, * ) in demfelben Zeugen ernannt Graff Alber * LIEF. 


F 
von Hagenloh , Graff Berchtold von Rabenswald , Her Alber von Puechaim, Herr Chunrad von * * 


Pottendorff, Herr Hainrich von Etubenberg, Herr Chunrad don Capell, Her: Otto von Schwencke, 
derr Wolfgang von Oachsberg, Her Marchard der Haußler / Herr Stephan von Meiſſau, und Herr 
ridtich von Erngenbach Camerer in Oeſteareich ꝛc. Uber obſtehende Heuraths ⸗ Hand⸗ 
ung hat auch Herr Werner von Schlierbach mit nachfolgenden Formalien dem 
Derzn Ulrich von Capel eine Kundſchafft ausgefertiget / aus welcher zugleich 
m ſehen / daß Schlierbach und Zelcking ee Familia geweſen. Die Wort lau⸗ 
en alſo: * \ *bidenn 
Ich Wernhervon Schlierbach thue Fund am diſem Brieff allen der; die nun lebend oder her⸗ Lit. E G- 
ach Tünfftig find , da ich bey. der Ihädiaung gewefei bit, da ſich mein Vötter Otto won Zelding, Tom- IL 
yerm Ludvvigs Sohn, mit Herjn Ulrich von Capellen ſeinem Schwäber alſo verrichtet hat, daß er tol. 37. 
a feiner Tochter meinem Bötter fünffbundert Prumd Gelts geyt- und mein Voͤtter Hen Orto, noch 
un Haußfrau, noch ihr Kind fuͤrbas mit Herra Ulrichs Sur von Capellen, voch mit feinen Leuthen 
ichts zu ſchaffen follen haben , difer Med und der Tädigung bimıb Gezeug, und aib darüber dien 
zrief zu Urkund mit meinem Sufigl ‚ der Brief ift geben zu Wienn des naͤchſten Montag nach dem 
a da von Chriſtus Öeburt feyn geweſen taufend zwey bundert neumgig und bernad ım 
ierdten Jahr. 
Anno 1298. war er Herr Otto von Zelding / laut ermelder Mic, * geug. Lit ER 
n Heran Chalihoch von Eterftorff Kauft : Brief / auf Heron Ulrich von Ca, joraın 
ellen Kraft welchem er ıhme Herim von Capellen das Camer Ambt da man dem 
—* das Waſſer von geyt, swen fie Hochzeit haben und zu Stuelle ſiend, das in der Camer vovon 
eiterzeich gehoͤrend mir allen dem Recht und Nug, wie ſolches feine Vordern N und er haben berg 7 
racht von allen Recht, alfo daß die filberne Boͤcher fein ſeynd, ba man dem Fürften Waſſer mır geyt, 
nd Swen man den Pfenning mit auswuͤrfft, ſo fol man ihme geben darnach an dem dritten Tag dehen 
Mund neuer Pfenning eing der Kammer ic 


Zufolge der B. Streiniſchen Mfc, * ward diler Her: Otto von Zelding RAY 
ıebft Magiftro Berchtoldo Protonotario , Syco Marefchalco de Pillich- foi.gı, 
lorf , und Wiccardo de Top! anno 1300, von Hergog Fridrich zu Oeſter⸗ 
eich tanquam Arbitri(&prudmänner) beſtellt / in dem Streit zwilchen Derin - 
3erchtoldum Abbten und dem Convent zu Nieder Altaich an einem dann 
Derin Otto Turſi von Rauheneck / die Vogtey zu Nieder-Abftorf betreffend, 

Anno 1309, veraleichter ſich mit Bruder Fridrich dem Wildgraften des 
Ordens der Rıtrericbafft von Templ und mıt Bruder Egck deffelben Ordens 
Almoſen Bebietiger und Pfleger in Böheim /und in Mähren / und in Oeſter⸗ 
eich 36, wegen ihres Guts zu Viſchemuͤnde / zu Rauhenwoͤrth / und Schwe⸗ 
hendt ıc. weld:8 fie Herin Hainrichs Edhn von Palau / Johanfen und Ot- 
ten verfaufft haben ; beicbehen am Mathias-Tag vor ernanntes Fahr 1309, 

3. Ennendt. Mfc, * Und wie dafeibiten * weiters zu leſen / hat ermelder Her? —— 


Otto von Zelcking das Hauf Schlierbach mit Reurb und mit Gut, mit Aigen, und mit Lehen, fol. 164. 
vie er foldy:8 von feinem Wörter Herm Wernhard ererbt hat , laut Kanff Brief datirt Steyreck in *Lir. EPs 
em Hauß anno 1316, feinem Geſchway Janfen von Eapell umb zwolffthald hundert Pfund Wienner Tom. 1. 
Pfenning verkauft . tol 37. 


Ziili lilii & Kulm 
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Er har hierauf anno 13 18. im hohen Alter das Zeiktihe beſchloſſen / des 
me feine Gemahel Frau Elifaberh von Zeldina/ Gebohrne von Capell anno 
1336. gefolget / beede tigen bey denen PP, Minoriten beym H.Ereug zu Wien 
begraben / an dero Mortilogio von ihnen nachfoigendes zu leſen: 
Dominus Otto de Zeicking antiquus 
obiit XVII. kal. Decembris anno MCCCXVII. 
in eodem iepulchro Domina Elifabeth 
uxor füa obiit V kal. Aug. anno MGGXXXVI. 
Filia Domini de Gapella. ’ 
Mit erft ermeld feiner Gemahel hat er acht Soͤhn und zwey Krdukin 
Töchter / Elifabeth , und Möz genannt / gebobren / vou welchen die letztere / vt 
“1bidem loco citato * Cloſterfrau zu 8. Nicola in Wienn geweſen / Fraͤulein Elifabeh 
fol. 92»: gber Kern Chriftian Truchfäß von Laͤngenbach zur Ehe genohmen / deme fi 
(wie ın dem Nieder Defterreihifchen Megierungs » Archiv oder fo genannten 
Li 6A. klemern Kanferi. E ha Gewoͤlb verwahrte Adta * weiten) anno 131%. dag 
fol 730. halbe Hauß zu Purckhaͤrtsdorf vermacht hat. Die Soͤhn waren Herz ste- 
phan, Ser: Alber, Ser? Conrad, Ber: Nicola , Here Joft ; Herr Ulrich, 
( weiche alle unverheurath geftorben ) Ber: Hainrich ‚und Herr Orto , von de 
nenfeiben iſt Ser? Alber und Her: Stephan Geiſtlich / und zwar der letztere 
Pfarrher zu Rußbach geweſen / anno 1300. geftorben/ und bey vorsermelden 
PP, Minoriten beym. Heil. Creug begraben worden’ davon in dere Mortilo- 
— gio nachfolgendes zu finden: 


odem Dominus Stephanus de Zeicking Plebanus in Rusbech 
obiit XIII. Kal Martii Anno M CCß, 


Ser: Hainrich und Kerr Otto von Zelcking / hat jeder eine Lineam fortge 
pflanger/ von dero jeder infonderbeit: und 


Folget alſo jetzo die Linea und Succeflion der Hetren 
—von Zelcking, von Herrn Ottone dem IV. abfleigend. 


fer ga Otto der Vierdte diſes Nahmens / und fibender Sohn Herm Oito- 
| nis des Altern und Frauen Leutgard (alias Elifabeth ) von Capell / war 
*Lit. A C. nach Zeugnuß der *. Streinifdyen Mfc.* anno ı348. ein Spruchmann nedft Herin Char 


Tom il, goiten von Edarzau, Herin Wernhard von Topel, Herm Chunrad ven Pottendorff, und Herm Alber 
ol. 247. on Reichenſftam 1. zwifchen Herm Stephan von Schlat, und Herm Herman von Wolfg j 


erſtorf Ks 
x. 7 Mir feiner Gemahel / Frauen Catharina gebohrnen Turſin von Raubenek/ 
“6 har er zwey Söhn / Herrn Otto, und Herrn Alber , gebohren/ weich Jegter 
+ Unverheurathet oder in der Jugend acitorben. nn 
“ Herr Orto der ſechſte diſes Nahmens / erfl,ermelden Bern Öttonis bet 

Tr Zelcking und Frauen Catharinæ gebohrnen Turſin von Raubenest eriter 
To. xyı. ar (wie loco citato * zu finden ) nebit Bern Virich von Zeldfing an. 136% 
fol. so_ Zeug in Herrn Georg des Häußterd Brief. Wie in denen Annalibus Auft 
* 27 30 1elen/ hat ihme Hertzog Albrecht zu Oeſterreich anno 1381. die — 

Neuburg mit allen darzu gehoͤrigen Geſchloͤſern / Guͤthern / Mauthen / md 
ori ar, Gölten / zu dem Satz gehoͤrig / Ga weiß eingegeben / daben verfpricht er C(laut 
— x der B. Streiniſchen Mſe.* ) Grafen Hainrichen bon Schaunberg eben ermeldes Jahr 1381. 
fol. 57. daß wann der Hertzog Albrecht zu Deflefreich den Spruch gegen ihme Graffen von Schaunberg micht 


balten wurde / daß er ihme Braffen von Echaunberg das Schloß Neuburg ( wie ihme ſolches Der Ders 
Bog acharffen ) eingeben wolle. 


er ec. Wie der unter denen B, Ennenckl. Mic. * fid) befindende Stuͤfft · Revers 
Tom.h. datiert an 8. Cxcilie Tag der heiligen Jungfrauen / de anno 1386. weſſet / bat 
‚ got, 116. er Henn Orto von Zelcking zu Freydeck, vor ſich, feine Hauß frau nnd ihrer bender Erben in bag Cle⸗ 
Ber zum Bots: Thal (ſonſt Depfenftain genannt) einen Jahr⸗Tag geflüfftet,dagegen ihme Herr — 
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bbt , und das Convent daſelbſten einen kevers gegegeben, daß fie ſolchen Jahrtag hinfurs ewiglich 
ollen halten am dritten Tag nad) 5, Veiths Tag / des Nachts mit ener gefungenen Vigil, als gewoͤhn⸗ 
ch iſt und des Morgen mit einem gefungenem Eeel Ambt / und ſechs gefprochenen Dieffen / und ſein 
zu der Beit als man den Jahr⸗Tag begehet ) unn feiner Haußfrauen / und feiner Vorfordern geienden 
Fentlich aufder Kangl. Dagegen er dem Elofier geben und geaignet all fein Hecht andem Guth und Grun⸗ 
en zu Obern Plaich Then, das da ift ein Acker / der heiffet am Mortagstand / und auch durch Fänfirie 
» Wartung und Foͤrderung / die das Elofter von ihm und feinen Erben zu erwarten hat. Veripres 
‚en hingegen den Fahr Tag zu halten und zu volführen bey ihrem Gewiſſen / und da fie das nicht. tbds 
u / folle ermelder Herr Otio von Zelding und feine Erben Macht haben fie zu pfänden / auf gedach⸗ 
— ep mit Niderlegung deffelben Mugen / untzt fie alles vollführen / was anden Stuͤffts Brief ent 
ılten iſt wc. 


Seine Gemahel ware Frau Elitabeth gebohrne Berrin von Puechhaim / 
ie gebahre ihme einen Sohn Chadolt , und eine Tochter Barbara, genannt / 
selcbe anno 1387. Herin Hainrich von Rränichbera Gemabel worden/ dro 
r in Krafft der 3. Streiniſchen Mic. * zwölf hundert Pfund Pfenning zur*ti Ar, 
Norgengab und Heimbſteyr verkbriben. Dem Sohn oo, 
En Chadolt Her von Zelcking zu Freyded verlenhet Hertzog Wil- 
elm zu Oeſterreich ıc. das Dorf / genannt zu Wang / das Sr. Durchlaͤuct 
on dero Herrſchafft Orth zu Lehen ruͤhret ; wie ſolches der unter denen *. En · . gg, 
enckl. Mfc, * verbandene Lebens Brief / datirt Montag vor 5, Alexen-Taa rum. ı. 
nno 1398 enthaiter, Er folle nad einiger Meynung eine Herrin von Schaͤrf. fol. 37. 
enbera zur Ehe’ und aus ihr einen Herrn Sohn / Georgium, und zwey Fraͤu⸗ 
eın Töchrer / Margaretham, und Elifaberham gebobren haben / von denenſel⸗ 
en ward $räulein Elifaberh nad) Zeuanuß der 3. Ennencki. Mſe.“ anno 1415. gie 8V. 
derrn Peters von Wileck / nach deſſen Abfterben aber anno 1437. Herin Tom. 1. 
Volfgang KRunftötter von Seyſpitz in anderter Ehe vermäbter. Fraͤulen Ma- £:°7 31% 
‚aretha aber iſt (wie dafelbiten *, weiter zu finden ) anno 1410, Heim An- .&To ih 











irex von.Rorr Gemahel geweſen. Der Sohn . fol 5 
Herr Georg von Zelcking / Ritter hat nach Anzeig der Ennenck Mfc, tom 1. 


nno 1451. Frauen Suſannæ, Herrn Hainrich Strein zu Schwartzenau Ye:tol.14:. 
nahel das Schloß Pixendorff verkaufft / feine Gemahei (wie die Prevenhue⸗ 
yerifche Mfc. * bezeugen) war anno 1445 Frau Belena aebehrne Herrinsc Der 
von Bolckenſtorff Herin Älber Herin von. Boldenitorff ; und ſemer anderren ol. 37. 
Bemahbel- Frauen Farbara Herrin von Winden Tochter mit welcher er drey 
Zöhn/ Wolf, Hans, und Otto genannt / und zwey Toͤchter / benanntlichen 
Sräufein Magdalenam . die lediger geftorben / und Fraͤulein Margaretham, 
velche Herrn Wolfen Strein Sreyheren von Schwargenau Gemahel worden / 
ebohren. | | te ; 
Bon ermelden Herren Soͤhnen ſeynd Her: Voir und Herr Hans lediger 
14 orben, 1 2 | 
MM Her Otto Herr von Zelcking der dritte. Sohn erft ermeldes Heem Geor- -· 
gen, und Frauen Helenæ Herrin von Volckenſtorff / aber verkaufft nach Zeug, , m 
zuß der 3, Streiniſchen Mfc. * anno 1471. das Schloß Ehreneck Herin Fern zomı. 
yard dem Harraffer zu Groß. Laut eines unter erſt gedachten Mfc,.* ſich be. fol con, 
indenden Übfag-Briefidatirt am Mittichen in Pfingit Feyertaͤgen anno 1492. — 
at er nebſt Herm Johann von Hohenberg / —— nn —— zn —— b.ı0e, _ 
u i unfers / Georgen dem Gılaus abgefagt / umb feinen Ungehorfum & I Zu 
* —X dent in —* —* Laut des unter denen B. Ennendt. Mic, * — * 
serbandenen Kauff⸗Brieff / datirt an S. Margarethen-Tag anno 149°: gibt rar 167, 
ir dem Geiftlichen Herrn Michael Zayß von Männfee / der Zeit Pfatrherrn 
u Gtainafirchen im Forſt / und allen feinen nachkommen Pfarzherin zu Stat» 
dakirchen zu ewigen Zeiten’ vor acht zehendhalb Pfund Pfenning / die er hm 
Wuldig gewefen / feinen Zehend auf der LRE zu Loßnitz zwey Theil / in Taſchen⸗ 
ud Jini iin & reuth 


+Lit, AE. 
Tom. IV. 
fol. 319. 


#Lit.AK. 
Tom, IX, 
fol. 110. 
111. & 
117. 
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reuth zwey Theit / in Schickent euth zwey Theil / zu Praitenſtain zwey heilt 
und am Gleinck gantzen Zehend ec. 

Er verehlichte ſich anno 7468. mit Fräulein Margaretha Herrin 
Tiernftain/ Her *udolph von Thiernſtain / und Frauen Dorothez geboh 
neh Herrin von Puechhaim Tochter / die ıhme 600 Pfund Pfenning Hems 
ſteur zugebracht / welche er ( wie die 3, Streinifche Mic. * bezeugen ) mır 960. 
Gulden widerlegt / und fie auf anderthalb Hundert Pfund Nugen vermain/ 
als aber dieleibe ohne Kinder geſtorben / bat er in anderter Ehe $räulein Ei- 
beth} gebohrne Herrin von Portendorff genommen / und mit ihr vier Fraͤub 
Toͤchter gebohren / benanntlichen Fräulein Hedwig, Herrn Matthzi Ber‘ 
Perned anderte Gemaheliwelche (wie in denen 3. Streiniſchen Mfc. * 
ten) vermda Heuraths · Brieff de anno 1499. die Güther und Theil an Mei 
fo ihr von ihrem DBattern angefallen, ihrem Schwagern / Berin George‘ 
Noggendorff 7 und Ihrer Schweſter / Frauen Margarethen , überlaflens md 
vor ihren Theil Reiniperg / und Schoͤneck behalten /anno 15 1 7.aber Reinfderg 
und Wang Heren’Chriftophen von Zinzendorff verkauft hat. Sräuien Mar- 
garerha Edie in erfter Ehe Herin Georg von Roggendorff / und in amdert 
Herm Wilhelm , Beren von Puechham genommen ) Sräulen — 

n 














- (welde zum erften Gemahel Herin Georg von Puechhaim / nad veffen 


*Lit.EG. 
Tom, Il, 
fol, j7. 


Wienn am Sountag nach. 


ſterben zum anderten HerinSebaftian von Traum und als and) diier die Schuld 
der Natur bezahlt/ zum dritten Herm Wenzel Heren von Boffirden gebabr) 
und endlichen Fränlen Agnes, welde Ciofterfrau zu S, Jacob ın Wienn ges 
weſen. Nachdeme endlichen fein / mehrgedachtes Herin Ottonis von Zeidling 
anderte Gemahel / Frau Kliſabeth, gebohrne Herrin von Pottendorff / auch das 
Zeitliche geſeegnet / hat er in dritter Ehe Fraͤulen Agnes geböhrne Hertin von 
Eckarzau genommen / allein/ weiten er Feine Männliche Erben erzeuget / alfo 
hat er diſe Linea der Herren von Zekfing/ von Herrn Ottone dem Bierd⸗ 
ten diſes Nahmens abſteigend / geendet. 


Folget die Linea der Herren von Zelckingec. von Hm. 
ee Hinrich Yon Zelding abfteigend. 


Ep}. Hainrieh von Zelding / der achte Sohn Bern Orten von Zelding 

W des Erſten / und u klifaberh oder Leutgard von Sapell/ hat mit 
feiner Frauen Anna ( der Siſchlechts Namen ift nichr beFannt ) vier Cdhn / 
Herrn Alber, Serm Ulrich / Seren Ruedel, und Heren Otto , dann zwrg 
Töten / Frauien Margaretham, und Sräulen Catharitnam erzeuget. Ber 


mög der. 2, Enmendiik Mic, * befilcht ihme feinem Getreuen Lieben/ Hertzog Albrechtjt 
Defterreich / da er feiner Durchleucht getreuen Reicharden den Thilenftain von Annenfpan 

maiftern iu Heſterreich 59 3 ſolle den Hoff zu Neudorff und ben Nutzen dafelbften / fub de 
“Ulrichs-Tag anho 1332, k 


Er iſt delbes Jahr geftorben und tigt bey mehr ermelden PP, Minoriten 


zu Wienn begraben / in dero Mortilogio hievon zu leſen 


Oerm — von Eckarzau vermählet / 


"" " Ibidem Dominus Hainricus de Zelcking 
obiit VII. kal. Aug. 


Don. feinen Sräulen Töchtern ward $räufen Margaretha anno 1362, 

| $räufen Catharina aber hat eben 

erfigedactes Jahr Herrn Fridrich Maribalden von Papenheim zur Ehe ges 

nommen / und zugleid) mit ihme — zu Inning in der Pfarr zu Hueben 

gelegen gan ungetheilt / die fie-zum Theil von ihrem Batter feel. Defommen / 
* 58 on. 
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Conrad den Feyertager gegeben, Vonoberzelten feinen Soͤhnen aber iſt Ders 
Rucdel ( alii Rüeger' oder Rudiger ) Mdiger geſtorben 7 nachdeme er nebſt feinen 
Bruder Herm Alber, laut des in dem Graff Thürhaimbſchen Archiv, zu 
Weinberg — verwahrten Rauff » Brieff anno 13 781 Dievert Weinberg 
en er Wildungsmaner, um vier hundert Pfimd, umd un deeoßig: Pfund Wienners 
Her: Ulrich ward mit $rauen Elifabeth gebohrnen Shauenſteinerin 
vermaͤhlet / ſtarb aber. ohne Kinder, | 
„Dirt Ocen won Aregbede] Ton Bnenife Din Bean, un 
dritter Sohn Herin Hainrich, und $rauen Anna, ward nad Zeugnuß der 
8. Ennendl. Mfc. * anno 1364. Hergogs Rudolph von Defterreih Haupt: -LIHEF- 
mann wider feine offenbare Geind in Friaul , und nahm anno 1386. von foası. 
dem Hr. Er» Biſchoffen zu Saltzburg das Hauß Reicherſtorff zu Lehen, & 2,2. 
Anno 1390. hat er Herrn Wilhelm den Haufer ( mie in denen Streinilchen 
Mfc, * enthalten‘) feine Kg I gelegen in dem Dort zu Kemelbach / im *Lit-A.C 
Petzenkircher Pfarr verfaufft. Seine Gemahl war Frau Catharina von Ror / —“— 
Herm Ulrich von Ror Tochter / die ihme nach Anzeigen der 3. Ennenckl.“* "Lit Er 
und Preuenhueber. Mic," einen Sohn Namens Hainrich, und drey Töchter Tom: 
gebohren / benandlien: Freylen Elifabech ( die nad Zeugnuß erft ermähnter + Lie. Dr. 
Mfc. * anno 1400, Herren Alber von Boldersdorff Gemahl geweſen) Grey: fol 1»5- 
len Beatrix, die in erfter Ehe Herm Hanfen Strein zu Schwartzenau / und 
feinen Abfterben Herrn Hainrich von Puechaim zur Ehe gebabt ; und nad) 
Zeugnuß der 3, Streiniſchen Mfc, * anno 1440, von Frauen Margaretha + Lie. ac, 
gebohrnen Schechin / Herrn Alexander Hofers feel. Wittib/den Eig Schechin am Tom- 1. 
Hof / mit zweyen anderen Bauer: Höffen dabey/unddenZehend daranf in Eyrats⸗ — 
felder·Pfarr / Freyſingiſches Lehen erkaufft. Endſichen Freylen Margare- 
tham , welche vermoͤg einen in meinem Archiv * orginaliter vorhandenen *K.lir. c. 
Kauf: Brieff / nebft ihren Bemahl Herrn Chriftoph von Arenberg / ihrem Sbllit. z. 
fieben Vöttern Alber,den Voldenftorffer zu Creugen etliche Bülten/ und wa 
Fiſchwayden verfaufft hat. Pabſt Bonifacius nennet ihme in dem Brevi A- 
oftolico,in welchem er ihme in feine zu Staindfirhen neu erbaute Capellen 
dulgentien verleihet: Dile&um Filium, nobilem virum Ottonem Baronem, Barone|de 
Zeikingen &c: Er ftarb anno 1390. und war in der zu Staindtirchen von ih: *Li.E«. 
me neu serbauten Capellen begraben / allwo nachfolgende Grabſchrifft von ih Zom-1 
me, zu leſen: 35 
j Atno Domini MGOGLXXXX. obilt 
nn A nobilis Domious Otto de Zelcking 
‘ | de Schöneck in die Sandi Valentini 
N Bin Martyris,& hic fepultus, | 
Seine unterlaffenie Wittih ward nach feinen Abfterben Hertzogs Albrecht 
zu Defterreih Durchleuchtigften Gemahl Hoffmeifterin / dero verleihet Hoͤchſt⸗ 
gedachter Herog anno 1400. den Hoff zu Bünging / den Hoff zu Hoͤrmans⸗ 
dorf / und ſiben Guͤther / gelegen in dem Neuftädtlein/ und die Fiſchwayd die 
zu Freyded gehöret. Anno 1403. hat fie Reichersdorff ihren drey Ayden 
übergeben/ anno 1404, aber fich zu ihren Anden / den Herrn von Volckersdorff / 
folder Geſt alt verdinget. Daß er fie. innen baben fol felb fünffter, Cie, eine Yungfrai, 


eine Vogl s Dien ‚ einen Diener , und einen Capellan/ eine umb fünffgig Pfund Wienner 
Hennig. ' 


Her Hainrich von Zelding /obermeldes Herm Otto von Zelcking / und 
Frauen Catharinz-gebehrnen Herrin von Nor / einiger Sohn / nahme inet» 
fter Ehe Freylen Agnes a rer Walſee / Bern Friderich A 


862 Hiſtotiſche Befchreibung deren verfiorbenen Familien 
Walfee / und Frauen. Agnes gebohrnen Gräffin von Hohen Loe Tochrer/nadı 
ihren Abſterben vermaͤhlte er ſich zum andertenmahl mit Frauen Urfula ge⸗ 
bohrnen Herrin von Winden / mit welcher er Feine Kinder erzeuget, Bon ob» 
gedacht feiner erften Gemahl aber hatte er drey Töchter Freylen Catharinam 
Herm Bernhard von Streitwifen / $reylen Elifabertham, Herm Hainrich 
— und Freylen Agnes, Herrn Stephan von Hohenberg / Gr 
mahlinen. 
Herr Alber von Zelding zu Ebenthall Ritter / der vierte diſes Marmendy 
und vierter Sohn Herm Hainrich von Zelding / hat nad) Anzeig der 2, 
Ennenckl. Mfc. *” anno 1391, $rau Agnes, Herin Chunrad von | 
Tochter zur Ehe/ und mit ıhr zwey Soͤhn / Heren Ehrhard, und Herm Wi. 
heim, nebft einer Tochter Namens Anna (nachgehends Herm Hanfen von 
Liechtenftein Gemahl ) gehabt / anno 1394. aber das Zeitliche gefeegnet / und 
in der Pfarz + Kirchen zu Laßberg / unweith Weinberg gelegen / begraben wor⸗ 
den / allwo von ihme/ und feinen Sohn Wilhelm, undfeinen Ennendi.Han- 
°Lit. AQ. fen Herm von Zelcking / nachftehende Grabfehriffe vorhanden. 2, Strein 
——— Hier Ugt begraben Herr Albrecht von DE 
—— Bm g ,.derg en ift Anno 1394 . 
Und Her Wilhelm fein Sopu ein Ritter, 
lan Der wiki Bag ok gehues 
ben feyud, den GOtt allen der Allmaͤch⸗ 
ee tige gnädig ſey, Anno 1474. 

Her! Ehrhard von Zelcking Ritter / der erfte Sohn Herm Albers von 
Zelding/ hat (Krafft des in dem zu Hergogs Alberti Regierungs Zeiten bey 
*Lie. DD. desſelben geheimen Cantzley gehaltenen Hand: Bud) * nach laͤngſt eingetrages 
fol. 3:3: pen Gag: Brieft de dato Wien am Freytag / nach dem Sonntag da manfin 

get. Quafi modo;geniti, anno 1410.) nebit feinem Bruder Her: Wilhelm, 
von Hertzog Albrecht E Defterreich / den Sag aufdie Voſt Sachſeneck) nach⸗ 
deme ſie ſolchen Pfand:Sthilling von Herim Albrecht den Schweinbarter abge» 
Lit Dr loſt haben ) beftättigter überfommen. Nach Anzeig der Preuenhuebert. Mic. * 
04% faufft er auno 1447. von feinen Vöttern Ber Bernhard von Kor die halbe 
Herrſchafft Zeoftain/ womit elbe Herifchafft nachgehends an die Herren von 
Zelcking kommen. Zn dem Kauf» Brieff feyn Zeugen benandt gewefen / der 
. Edie Herz Andre, und Herr Alber von Ror Gebrüder/ Herr Tobias von Ror 
“fein Voͤtter und Her: Leonhard von Arbergfein Schwager ꝛc. Seine Ge 
mahl ware (tie dafelbften * weiter zu lefen) Grau Anna gebohrne Gräfin 

von Ortenburg / Herm Georgii Srafene zu Ortenburg mit Sraun + + 
gebohrnen Land Gräffin zu Leuchtenberg erzeugte Tochter / ift aber anno 140. 
ohne Kinder verfiprben / und in der Elofter:Kirchen zu Baum-Gartenberg br 

graben morden / allwo von ihme nachfolgende Grabſchrifft vorhanden : 





Pl genden a8 man le nad Ce 

u . Pi Geburthz.1470. ie 
‚Ser Wilhelm‘ von Zelding zum Weinberg Ritter / der Juͤngere 
Cohn Herin Albers von Zelfing/ und Frauen Agnes von Meiffau hat 
wie vorgemedt / nebft feinen Bruder von Hertzog Albrecht zu Defter 
reich / den Sag auf die Voͤſten Sachſeneck beftättigter erhalten / anno 
Lie. er. 1439. aber hat er / nad Zeugnuß der 3, Ennendi. Mfc.* bey der an 
Tom X. ‘Simons und Jude Abend zu Wien gehaltenen Leidh + Begängnuß 
fol.29%. Kayſers Albert IL: wegen des Lands ob der Enns das Pannier getragen ; und 
A: u vers 
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Tochter / welche er Krafft deren in dem Nider » Dchterreichilchen. Regierungs⸗ \ 
Archiv, oder fo genandten Fleineren Kayferliben Schaß Gemwdlb * verwahr. "Lit GA. 
ten actis, mit ihrer Widerlag und Morgenaab pr 1200. fl. mit Hergug Al- 01-737. 
rechts Bewilligung auf das Lehn bare Ambt Kerſchbach und andere Gülten 
in Ofwalder-Pfar! anno 1434. verwilen / durch fein zeitliches Ableben aber 
anno 1457. in den traurigen Witribenitand verfeger / nachdem fie ıhme zwey 
Söhn/ Herm Hanfen, und Herm Chriftoph , dann vier Freylen Töchter) 
Margaretham, Catharinam, Urfulam , und Crefcentiam aebohren / von 
yenenfelben ward Freylen Margaretha anno 1453. Herrn Ludwig von Echartzau 
Bemahlı ita Preuenhueber * Freylen Catharina nahme eben’ermeldes Jahr 
Bern Albrecht Herm von Eberftorffiv und Freylen Urfula , Kern Georg 
son Pottendorff/ wie ſolches alles in denen obgedachten Preuenhueberl. Mfc,* *Lieor, 
u finden 5 Sreylen Crefcentia aber die vierte Tochter iſt Cloſter Frau / und -23+ 
inno 1482. Meifterin des Frauen Cloſters zu St. Jacob in Wien aewelen/ 
md anno 1464. aeitorben/ von denen Söhnen ift Hera Hans lediger geſtorben / 
ınd zu Baum Gartenberg vor den St,Michaelis Altar (welchen er erbauer hat) 
graben worden. 

Herin Chriftoph von Zeidina / der anderte Eohn von ermelden Herm 
Wilhelm, Bern von Zeldina (und Frauen Annz Herrin von Stahrenbern/ 
Der zu Weyerburg Roͤm. Kayſerl. Maj. Frid, III. Rath / ward nebft Herrn 
3ernhard von Scharffenberg denen Ständen ob der Ennß von hödftaedachten . 
Rayfer anno 1478 vor einem Lande + Sauptmann vorgefcblagen / ita Tatalo- 
zus der Herrn Lands - Sauptleuth ob der Ennß.* Erftermeldtes Jahr hat er * OA 
nach Zeugnuß der 3. Streinifden Mſc.) nebſt anderen Lande: Mitaliedern "7" 
yie von höchft ermeiden Kayer auf König Matthia in Hungarn ausgefertiate 
Berfchreibung um 100000, fl. mit unterfchriben / laut der inden Nider Oeſſer⸗ 
eichiſchen Regierungs Archiv, oder fo aenandten Kanferl. Schatz Gewoͤlb * +Liu an; 
serwahrten Alten, Gibt ıhme vilermeider Kayier Fridrich anno 1480, die To XI 
Bogten auf der Pfarı : Kirchen zu St. Veit, und auf den Filial'zu S. Oſ ald Sa, 
n Srenftätter Land⸗Gericht / da gegen gibt er Herz Chriftoph von Zelcking dem fol. 735. 
Ranfer die Vogtey aut der Pfarr» Kirchen zu Sc. Margarethen zu Gernitz / 
ind auf den Filial derfelben Kırdyen zu St. Jacob in Weitracher Gericht ıc. wie 
‚ie AnnalesAuftrix* bezeugen / hat ihme mehr höchft ermeldter Kayſer Fridrich, Pd — 
aut Befehl datiert Pfingſtag vor Sonntag Reminifcere anno 148 ı. befohlen / s8*4 
yaß er den Cardinal Georg Haller / weldher auf Beförderung des Kayſers zum 
Bilboffen zu Paffau erwaͤhlet worden / von feiner May. wegen in allen behuͤlff 
ig und beftändig ſeyn / zudem Ende fich auch zuihme verfügen folle 2c. wie die 
Ennenckl Mfc. * regiftriren/ warder anno 1485. Kayſetlicher Pfleger zu, Lt FR 
Freyſtatt. Zufolgeder Preuenhueberl, Mic. * aber/ hater anno — ioi 
n die St, Wolffgangs Kirchen zu Kefer⸗Marchttzwey ewige Meſſen geſtüff BAM 
‘et. Mit feiner erſten Gemahl Frauen Margaretha Herrin von Pottendorff / + 
yatteer nebft einer Tochter Freylen Barbara genandt/ zwey Söhn Hanus, und 
Veit: Mit feiner anderten Gemahl aber / welche Frau Apollonia gebohrne 
Herrin von Pollhaim und Wartenburg / Herin Weickard Herin zu Pollhaim 
nd Wartenburg/ und Srauen Dorothea gebohrnen Herrin von Totzenbach 
Tochter / Herrn Geoigen Herm von Puechaim unterlaffene Wittib geweſen / 
ebahre er annoch zwwey Söhn Wolff und Wilhelm, und em Tochter Frey⸗ 
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864 Hiſtot iſche Befebreibung deren verflorbenen Familien 

. len Anna genandt/ weiche ütloco citato, umd vermög der %. Grreinilhen 
zii. A1.Mfc, * von ihren Brüdern Herm Veith Wilhelm, und Wolf den Zadıng 
fol. 5. anno 1501. mit fuuff zehen hundert Gulden Heurath Guth / Kern Kansvon 


Chuenring zur Ehe gegeben worden. - Dero acht Ramen feyn folgende : 








Ion Wiek gen en 
Den hritoph dem dong Feding. Pe —— 
6 ee Seen 
Frau Anna Herrin von! Stabrenderg. 
Herren Wirt und Wil U Otaprenberg. .- a 
€ er 
— | — 
* A eo burg. — 
* “ — — 
rau Apolloni Der: Hans Sen von Tor 
er ee Ai | venbach. 
tenburg. Frau Dorothei Herrin Ftau Anna Herrin von 
L von Tozendacdy. l Walſee. 


Er mehr etmeſdter Herr Chriſtoph von Zelcking / har hierauf anno 1491. 
fin Leben beſchloſſen / und ward in der Pfarz« Kirchen zu Keffer Marder ber 
graben / alwo nachfiehendes Epitaphium von ihme vorhanden : 


Chriftophorus Barto de Zelcking marmore claufüs, 
Militie & generis gloria magna fui, 
Ædibus in propriis, quas condidit ipfe quieſcit 
Spiritus ad Superos regna beata tentt, 
$i quis in hoc Saxo tanti egis advena nomen 
Non dedigneris dicere vive DEO. 
Anno MCCEGCLXXXKI. 


Sein aus erſter Ehe erzeugte Freylen Tochter Barbara, hat ſich ut lo- 
co citato anno 1482. mit Serren Cafpar $reyherin von Roagendorff ver: 
ebliget / won denen obermeldten dus erft und anderfer Ehe erzeigten vier Her: 
ren Söhnen aber / bat fib Herr Wolffgang von Zeiding zwar anno 1515, 
mit Freylen Margaretha Herrin don Stahrenberg/ Bern Bartholomzi Herm 

on Stahrenberg/ und Frauen Magdalena gebehrnen Herrin von Lofenftain 
ochter / verheuratbet/ aus ihr auch einen Sohn Frantz genandt gebohren/ 
wei Fagpol740. zu Wien lediger geftorben ; er Ber: Wolfaber hat zu Regen 
ſpurg auf den Reichs Tag anno 1532. die Schuld der Natur bezalt / und ligt de 
feibften, bey denen Dominicanern begraben. Die übrige dren Herren Sohn 
Herr Hans, Herr Veit, und Herr Wilhelm hat jeder eine befondere Lincan 
fortgepflantzet / von dero jeder ınfonderheit / und zwar jetzo 


Folget die Linea , und Succeflion 
Ver Herren von Selding / von Kerrn 
Veith von Zelding zu Weinberg abfteigend, 
Gt} Veit Herr von Zelcking zu Weinberg / Serm Chriftoph von Zels 


u Fig / mit ſeiner erften Gemahl Frauen Margarethagebohrnen Herrin 
Ä - von 
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von Pottendorff / erzeugter Sohn / war weyl. Kahſers Friderici Truchfäß/ 
an ihme und feinen Bruder Herin Hans von Zelcking / ſchickt Kayſer Maxi- 

















mikianus I, mit einen unter denen 3. Ennendi. Mfc* ſich befindendren Credi- *Lit.F.G. 


' tiv, dat, ing den 3, Januarii anno 15 12. ſeinen Diener Calpar Schmidt ab / ven. 

mit dem Begehren / daß fie ihme in deme was er in feiner Majeſtaͤt Namen j 
' ihnen zu handien/ und zu reden befehit iſt / volltändigen Glauben geben ſol⸗ 
len / wie in dem Catalogo der hierländigen Herren Lands. Haupt:Feuch* zu 

lefen / ift er nebft Herin Lasla Prager» anno 1508, Viertl » Hauptmann am 
: oberen Orth in Machland · Vieril gewelen. Vermog des in meinem Archiv* 14 
; vorhandenen Kauf: und Wechſel⸗Brieff datiert am Montag vor St. Geor- —*& 
I 
l 


gen des Heiligen Ritters anno 1555. hat er feinen Sie und Vöſten Otiſtorff, mit 
aller Zugehoͤr, im fpecie aller Voggteylicher Dbrigfeit auf den Benehcio gehörig, ſambt allen ande, 
ren ıc. 2. tem das Kirch⸗ Lehen und Voggtey Über ben Pfarr +» Hoff zu St. Michaelis, und der 
Pfarr: Kirchen Samarein degfelben Eingehdrungen, Unterthaunen, Nändter, Finfen, Mammfchafften, 
und Zugehdrungen xc. ıc. Wie erdie vorhin von Herın Lasla von Prag Freybern zu Windhag ers 
Faufft bat, ıc. dem Edlsveften Herin Niclas, Kölnpdcen Innhabern der Heriſchafft Gallaberg xc- te 


berwechßz let und verfauffe. Er Herz Veit von Zelding ware anno 1532. der ans 
derte verordnete in difen Erg -Hergogthumb Defterreich ob der Ennß / und 
verehelichte fi zum erftenmaht laur Heuraths Abred datiert 1505. mit Frey⸗ 
‚ Ien-Magdalena Herrin von Traun/ Bern Michael Herm von Traun zu Eſchel⸗ 
berg/ und $rauen Elifaberha gebohrnen von Aham Tochter / welche aber an- 
no 1512; in der beiten Bluͤhe / nemlichen ın fünff und zwangigiten Jahrs ih⸗ 
res Alters/ die Schuld der Natur bezahlen muͤſſen / nachdeme fie ihme drey 
Toͤchter und zway Soͤhn gebonren / benandtliben Herzen Chriftoph anno 
1507. Her! Sebaftian anno 1509. $reylen Annam anno 1508, Freylen Be- 
nignam anno 1511. (welche aleunverbenrathgeitorben ) und Freylen Mar- 
tha, die laut Preuenhuebers * Herin Weickard von Polhaim des zwans* Lie or. 
Kigften diſes Namens Leibnitziſcher Linex erite Gemahl worden. fol, 234 
Nachdeme ermelde SrauMagdalena Herrin von Zelding / gebohrne Her 
‚ rin von Traun / wie vorgedadht anno 1512. das zeitliche geſeegnet / hat er 
Herr Veit von Zelding in anderter Ehe Freylen Martham, SHerin Bernhard 
Herrn von Schaͤrffenberg Lands. Hauptmann in Defterreich ob der Ennß / 
und Sreylen Elifabeth von Flädnig / feiner eriten Gemahlen/ Tochter genoh⸗ 
men /- die ihme drey Soͤhn ald anno ısıs. Herm Wolffgang , anno 1518. 
Herrn Hyronimum , und arino 1522. Herm Matthiam, nebft drey Frey⸗ 
len Töchtern/ Annaftafiam, anno 1516. Ottiliam , und Magdalenam an- 
no 1525. gebohren. Von denenfelben feyn die drey Herren Soͤhn / und die 
Tochter Freylen Magdalena ne geftorben/ Freylen Annaftafia ward von 
ihren beeden Böttern Hefen Wilhelm , und Wolffgang , Herren von Zel⸗ 
ding/ nad) Zeugnuß der 3. Streiniſchen Mfc, * anno 1536, Seren Baltha- #Lie. ar. 
far von Chuenring verehlichet / Freyleu Ortiliaaber (wie die Preuenhueberl, 7o- VIII 
Mfc. * anmerden) anno 1543. Deren Hans Wilhelm von Boldenftorff Ge: * Lie. Dr. 
mahl worden / und anno 1549. zu Wien geftorben / allwo fie auch bey denen fol- 55. 
n Minoriten begraben ligt/ und nachſtehende Grabſchrifft von ihr vor"? 
anden : 


— — — 


— 


a m ya. u — mn m — 


Hie liegt begraben des Wohl sgebohrnen 
— Herm Hans Wilhelm von Bol 
endorff Eheliche Gemahl, Frau Frau 
Ortilia gebohrne von Zelding, ift geſtor⸗ 
ben den ı2. Tag May in 1549. Jahr. 
Nachdeme ihme Herm Veiten aber auch obgedadht feine anderte Gemahl 


- durch den zeitlichen Todt entriffen worden har er ſich in dritter Ehe mit 
All Frey⸗ 


Ä 


866 Sſtoriſche Beſchteibung deren verfiorbenen Familien 
Freylen Catharina gebohrnen Gräfin von Harded ꝛc. Freyherren zu Stet⸗ 
tenberg 7 und Frauen Elifabeth Herrin von Rofenberä Tochter / vermaͤhlet / 
und aus ihr anno 1525. nod einen Sohn Haifrich genandt / undanno 1527. 
ein Toter Namens Anna (die tediger geftorben ) aebohren/der Sohn Ben 
Hainrich war / nad) Zeugnuß des Catalogi der hiertändigen Herren Lands 
»Lit, 0A. Hauptleuth * anno 1551./ Land⸗Rath / und nach denen Preuenhuebert. Mic’ 
fol.1zor mit Frauen Barbara, Herin Erafmi, Herrn von &tahrenberg I ünd 
fol.30,, Frauen Anne Gräfin von Schaunberg Tochter (die in erſter Ehe 
Johann Herm von Tibernembi gehabt ) vermaͤhlet / ift aber anno- 1580, 
; den 9. Octobris zu Ling ohne Kindez geſtorben / und den 12. ejusdem in 
Et Be. geffer Marckt begraben worden/ wie daß in meinen Archiv * verhandent 
Conduct Pad» Schreiben weiſet. 
sorgt Mehr ermetdter Her: Veit von Zelding/ har auch laut des lococitato* 
N. VI.fub originaliter verwahrten Wechſel Brieff de dato Montag nad) Sonntag Le: 
N. tare anno 1516. mit Herrn Kans, Herim Martin, und Herin Leo von Ho 
heneck Gebruͤdern / erlihe Gürher und Bülten Gallneykirchen / Wartberger/ 
* ıbidem Puchenauer / und Nieder: Pfarı verwechßlet / in Kraft einen dateibft * vor: 
Ki zer handenen/ Mittwochen nach des heiligen Mattyrers St. Veits Tag anno 
“1518. datierten Pettzoͤtl aber / von Herrn Bernhard Zeller zu Zell und 
Schwerdtberg / das Ambt Schönau erfaufft / er ligt zu Keffer = Mardt bes 
araben / allwo nadyftehendes Epitaphium von ihme redet / ungeachtet die Zeit 
keines Abſterbens nicht mir eingerucket iſt die Grabſchrifft lauter alfo € 











Zelckings delebri nati de hemate fentis, 
Bic recubant Viti membra fepulta fenis; 
Militiæ clarus, pacisque per inclyta fadta 
Qu& fub Gefaribus prefitit ampla tribus ; 
Multis pro Pattia bellis intererät, Aulæ 
Auftriace infervit munia magna gerens. 
Athiſſum luget plebs fübdita pauperi ſummam. 
Neptis adhoc pofuit pignus amoris Avo- 


Folget die Succeflion und Linea 


Der Herren von Selding / von Kern 
Hanfen von Zelding abiteigend, 


NE Hans von Zelding / der anderte Sohn Su Chriftoph Heren von 
Zelding/und feiner erften Gemahl Srauen Margaretha gebohrnen Her 

rin von Pottendorff / Ritter / war Kayſerlicher Truchfäß / und anno ‚1491. 
nit. x.6. Kayſerl. Pfleger zu Freyſtatt / 3. Ennenckl. * vermoͤg des Ehren-Spiegids 
Zom  Allerdurchleuctigiten Ertz ⸗ Hauß von Oeſterreich* iſt er einer unter Denen 
*Liuo. Gelandten/ weldye Kayſer Fridrich anno 1452 feiner Kanferliben Braut 
fol. 574 Eleonorä , Koͤnigl. Pringeflien aus Portugal gegen Pifa um Sie dafelbften 

zu empfangen/ abgeſchicket worden, Gr ward nachgehends felbes Jahr zu 

Rom bey der Croͤnung boͤchſt gedadites Kanfers Fridrici, von Seiner Mar 
ini jeftät auf der Tyber ⸗Brucken dafelbft nebit hundert neungig andern / in des 
Kö. nen B, Ennenckl. Mfc.* nad) längit benandren Herrn / und von Adel zum Kit: 
fol. 196. fer gefblagen. Alſo ward er auch (als Kayfer Maximilianus I, zu Aachen 


zum Rom, König gecroͤnet worden/ und auf dem Koͤnigl. Stuhl vor St. Si- 
monis 
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monis und Judæ Altar gefefjen/ den 5. April anno 1406. mit Kayſers Ca · 
roli Schwerd zum Ritter geſchlagen / ibidem, * Anno 1491, wärd er Her ee 
Hans von Zeldfing einer unter denen Benfigern ind Mitrichtern / welche in fol. 322. 
dem Gericht / da die Stadt Negenfpurg von Kayſer Fridrico in die Acht er: 
klaͤret worden / mit beygeſeſſen / wie in Ehren Spiegl des Allerdurchleuch⸗ 
tigften Ertz Haus / und dafelbften * auch hinnach weiter gu leſen: daß er *Lir-o. 
nebft Herin Georgen von Stährenberg/ bey der Leihen Begdngnuß hoͤchſt Fee 
—— Kayſers Fridrici IV, (welche den 7. Decembris anno 1493. zu j 

ien gehalten worden ) daß eine / und der Juͤngere Herr von Zelding/ 
nen — von Strein das andere Klag⸗ Pferdt / wegen Oeſterreich ge» 
uͤhret Hader FR 

Er vermaͤhlte fid) mit Freylen Magdalena, Bern Hanfen von, Pern/ 
und der Laitter ( a Scala) Tochter / und erzeugt mit ihr. einen Sohn Chri- 
ftoph genandt / und zwey Freylen Töchter/ Namens Margaretha ; die 
Bern Hanfen Hermm von Schaͤrffenberg Gemahel worden/ und Freylen Zar- 
bara , die Herin David von Nußdorff Erb: Marfhallen zu Salgburg/ und 
Pfiegern zu. Ditmanig/ jur Ehe genommen. Der Sohn 

Herr Chriftoph Herr von Zelding zu Ulrichskirchen / hat vermög einer | 

in meinem Archiv * originaliter verwahrten Pertzörl datirtan St. Georgen; *Lit. BD. 
Tag anno 1542. die Herrſchafft Zelding / Srauen Margaretha von Zelding Te” IV: 
Wittib / und Herin Georg von Zeld ing / weyl. Wilhelm von Zels 
King / obriften Gerhabin/ und Gerhaberen verfaufft; er ward laut einer an» 
deren dafelbften * verhandenen Petrzörl datirt Ulrichskirchen den 3. Septem- *foL.36ha 
bris anno 1542. vermaͤhlet mit Frauen Magdalena Herrin von Stahrenberg/ 
Herren Hanfen des Fünfften difes Nahmens/ Herin von Stahrenberg / und 
Sufanna gebohrnen Herrin von Polhaim Tochter / die ihme zwey Söhn Hans 
Chriftoph , und Hans genandt gebohren/ hievon iſt der letztere lediger ger 
ftorben, Der andere aber IR a | 
-  ‚Serr Hans Chriftoph bon Zelding Roͤm. Kayſerl. Mai. Hof + Krieger 
KRathr auch Pfleger in der Freyſtatt 2c. gebohren anno 1552, vermaͤhlet ſich 
mit Freylen Elitabeth Herrin von Pröfing ( welche ihme zwar eine Tochter 
Magdalena, und zwey Soͤhn Georg Chriftoph , und Carl gebohren / die 
aber alle in der Kindheit vor dem Vattern geſtorben 7 alfo daß er Feine Kind 
der unterlaffen / fondern denfelben den 28. O&tobrisanno 1580. indie Cwi® 
feit gefolget / und laut Errinderungs · Schreiben, fo in meinem Archiv *'rt.be. 
verhanden/ den 2. Novembris zu Keffer»Mardt begraben worden. Und ol holt, 
mithin dife Lineam von Herin Hans von Zelcking abfteigend widerumen ges. 
endet. Machdeme er / laut einen in erſt gemeldt «meinen Archiv* origina- Lie. Sc. 
liter verhandenen den 19. Oftobris anno 1580, datierten/ und ah Herin — — 
Georg von Hohenec lautenten Pettzoͤti / ſelbes Jahr fein Teſtament gemacht — 
hat. 


Folget die Linea der Herren von Zelcking, von Heran 
Wilhelm den Juͤngern abſteigend. | 

Ge Wilhelm Her; von Zelding zum Weinberg und Giedendorff xt. der 

vierte und legte Sohn mehr ermeldtes Herrn Chriftoph von Zelding! 


und feiner anderten Gemahel Frauen Apollonia gebohrnen Herrin von Poli 
Lull till 2 haim 
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haim / der Röm. Kayſerl. Ma. auch Koͤnigin Maria zu Bungarn und Boͤheim 
Kath / und derofeiben obruiter Hof» Matfter / ward nebſt feinen Herm 
Bruedern Herin Wolfgang , und anderen Lands Mitgliedern ( wie in dem 
*Lit.0A. Catalogo der bierländigen Herren Lande: Hauptieuth* zu lefen) anno 1509. 
fol. 115. mit unter denen Hüiffs + VBöldern/ welde von hiefiger Köbl. Landſchafft Kay 








fer Maximiliano 1], wider die Venediger geſchickt worden. Er ward auch bey 


Kayſers Caroli V. Erönung zu Aachen / anno 1521, zum Ritter gefchlagen, 
*Lit.GD. Anno 1536. aber ward er ( wie die Steyriſche Annales * bezeugen) nebft 
fol. 451 anderen ein Ausfchuß und Abgeordneter aus Unter » Orfterreih zu der von 

Kayſer Ferdinando I, in Monats Decembris veranlaften Verſamblung dr 

fünf Oefterreicht. Landen / und der Graffibafft Görg. Sein Gemahel ( mel 
*Lit.D.F che er nad) verbandener unter denen Prevenhueberl. Mfc. * fich befindendten 
(0.234 eigenhandigen Beſchreibung feiner Kinder / an 8. Emerentiana Tag Anno 

1511. aus Kayſers Maximiliani I, Frauen Zimer /ald fie damahls achtzehen 

Jahr alt geroefen/ geheurarhet ) ware Freylen Margaretha gebohrne von 

Sandicel, Herm Hochbrand von Sandicel , und Frauen Magdalenz gebohr; 

nen Kößlerin aus Tyrol Tochter. Mit erfaat feiner Gemahel hatte / er Zufol⸗ 

ge vor angezogener Beſchreibung an S, Floriani Tag anno 1512. eine Toch⸗ 
ter/Maria Anna genandt / gebohren. Freylen Catharinaanno 15 14. am Er» 
tag vor Bartholomei, Ertagvor $.Petriund Pauli Faq an. 16 16.ein&ohn;Ma- 
riam Annam die Jüngere am Aller- Seelen Tag anno 1517. Kern Geor- 
gium Gonntag vor St, Colmans Tag anno 1518. Frey en Ludovicam am 

Samſtag an Neuen Jahrs-Abend anno 1519. Heren Chriftoph Wilhelm 

am Ehriitag anno 1520. Freylen Annam um Pfingtag nach Ehrhardi an, 

1522. Bern Hans Wilhelm am Dfter-Abend anno 1523. $erin Chriftoph 

Wilhelm Pfingitag nad) St. Matthias Tag Anno 1524. Herm Paul Wil- 

helm an St. Pauli Tag Anno 1526. Freylen Dorotheam in Pfinaft: Fey⸗ 

er »Tägen Anno 1527. Bern Wolf Wilhelm am $reytag in der ** Faſt⸗ 

Wochen Anno 1529. Herin Carl Ludwig (gebohren in Niderland zu Bruͤſ⸗ 

fel ) Sonntag nad 8. Ulrichs Tag anno 153 1. welchen Kayfer Carl der fünf» 

te/ und feine Schwefter Königin Maria aus der Heiligen Tauff geboben / 

Herm Peter Wilhelm, an St. Petri und Pauli Abend anno 1532, und end» 

lien Sreylen Apolloniam an $. Veits Abend anno 1534. Er Her: Wilhelm 
#Liun.r. von Zelding hat hierauf (wie die Prevenhueberl. Mfc. * enthalten ) anho 
40l. 204. 1541. dag Zeitliche gefeegnet / obbemeldt feine unterlaffene E öhn aber ſich ver» 
sLie B c. mög zweyer in meinen Archiv * originaliter verwahrten Pettzoͤtlen / datiert 
Tom. Sidendorff den 21. Junij 1551. und Wien anno 1564. ( von Herin Georg 
Rh?” Wilhelm, Paul Wilhelm, Carl Ludwig, Wolf Wilhelm, und Peter Wi- 
Tom. IV. helm ausgehend) um feine Verlaſſenſchafft vergliechen / feine Gemahel Frau 
fol. 309. Margaretha gebohrnevon Sandicel , folgte ihme laut des über derofelben Ver: 
*K lie. c. Mögen aufgerichten/ und in meinen Archiv :* verhandenen Inventarii anno 
ein ie 1549. und ligt zu Wien begraben’ und zwar ( wie Wiguleus Hund in feis 
* nem Bayeriſchen Stammen⸗ Bud * meldet) Fienne apud gaudentes fepul- 
*Lienn.za, Sie hat noch als Wittib nebſt ihren Sohn Herin Georg Wilhelm von 
37 Zelcking / um gelaifte Puͤrgſchafft Herin Joachim von Schoͤnkirchen / eine 
"K.Lie.c,inmeinen Archiv * originaliter verhandene / und zu Wemberg am Micti« 
Kiollir. Z.chen nach St, Ambrolien Tag anno 1543. datierte Schadloß » Verſchreibung 


97" qusgefaͤrttiget. Sonſten ift auch von mehr ermeldten Herrn Wilhelm von. 


Zelcking dinfwürdig/ daß er in der Pfarı «Kirchen zu Laßberg — 
es 
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ded® Monumentum vor fi / und feine Ynvermandten babe aufrichten 


laſſen: 
GOTT der — wolle allen 
denen Geſchlechtern Lebendten und 
Todten, gnaͤdig und barmhertzig 
ſeyn / denen Herren von Puchaim, 
Herren von Zelcking den Herren 
vonStahrenberg, Herren von Rorr, 
Herren von Roggendorf / Herren 
von Lichteuftain / von Nicolfpurg 
und Herren von & ss 
Anno 151% 


Vroaoon hievor erzeiten fechzehen Kindern / ſeyn neun unverheurather / oder 
in der Kindheit geitorben / und uur fünff Söhn und zwey Freylen Töchter) 
‚verheurathet worden/ als Treylen Catharina (die Hern Morten Herm von 
Prredaim zur Ehe genommen) und Freylen Ludovica ( welde Herin Joa- 


chim von Schoͤnkirchen vermähler worden.) Bon denen Herren Söhnenhat 


ſich | 

Herꝛ Georg Wilfelm von Zelding Herr zu Siedendorf/ zum erften 
mahl mit Freylen Maria Anna gebohrne von Meſſeritſch verheurarher / wel⸗ 
che ihm zwar einen Sohn auch Wilhelm genandt gebohren/ der aber im feir 


ner. Kindheit geftorben / und dem die Mutter bald hinnach in die Ewigkeit ger 


folget. Nach ihren Abiterben hat ermeldter Herz Georg Wilhelm , in ans 
derter Ehe Freylen Reginam gebohrne Herrin von Lamberg / Herin Melchi- 
or von Lamberg / Kayſers Ferdinandi I. Hof Marfhallenund Srauen Ann 
Mariæ gebohrne von Haſelbach Tochter / geheurachet/ welche nebit ihren Ge» 


mahel ermeldten Herin Georg Wilhelm Herin von Zelding erfternante ihre 


damahlen ſchon verwittibtegrauMutter/um die jenige 1500. Pfund Pfenning 
quittiert / welche ihr ihre Ahnfrau weyl. die Edle Tugendhaffie Srau Regina 


von Haſelbach verſchafft hat ı wie folhes die in meinen Archiv * fub datoLit. BD- 
Wien den 26. Januarii anno 1551. verhandene Pettzötl zeuget / das Jahr ° 317° 


vorhero nemlihen anno 1550. haben ermeldter Herr Georg Wilhelm 
und diſe feine Gemahel mit einander ein Teftamentum reciprocum gemacht / 
weiches ein den 28. Septembris gedadıtes Fahr ausgeförttigte und loco cita- 
to * verwahrte Pettzoͤtl zeiget / erfagte feine Gemahl hat zwey Söhn Herin 
Veit Sigismund, und Herim Joachim (welcher Iediger geftorben ) nebſt ei⸗ 
ner Toter Namens Ludovica gebohren / die nachgehends Herren Ulrich 
Chriftoph Zopel zum Hauß » Gemahl worden, der Sohn Kerr Veit Sigil- 
mund von Zelcking aber hat fi mit Freylen Catharina Herrin von Prag/ 
Herin Andrex Treyherm von Prag zu Windhag / und rauen Catharinz 
gebohrnen von Lamberg Tochter / verheurarhet / welche fich / laut einer daſelbſt 


TLi.Bes 


fol. Iıpı. 


in meinen Archiv * originaliter verhandenen/ und zu Windhag den 10. Ju- "Lit BD. 


tern umb das Värterlidye verzihen hat / fie ward Wittib anno 1572. 
und ſtarb anno 1592. Nachdeme fie mit mehr erfagt ihren: Gemahls. 
nicht mehr als ein Tochter Freylen Elifabech gebohren) welche in erſter Ehe 
Herm Maximilian Her: von Polhaim zu Roſpach / Ottenſchlag / und Gobel⸗ 
foura / der Röm. Kayferl. Maj. Mundſchenck / und einer Loͤbl. Landſchafft 
des Ertz ⸗ Pauß von Defterreich unter der Ennß geweſten Heran verordneten/zur 


Tom. IV, 


nii anno 1563. datierten Pertzötl / gegen obgedacht ihren : Herm Bat: ; 


ol. 363. 


*Lit.B.A, 


Ehe aenohmen. Nachdeme derfelbe aber vermög des in meinen Archiv *jol. 305. 


originaliter verhandenen Conduct Lad Schreiben / den 15. Majiauno 1616, 
rm Mmmmm mmmmm ge 


— 


— 


BIO 1 1 N us 
‚geftorben/ und den 15. Augufti darauf in der Pfarı » Kırden zu Ortenfchlag 
begraben worden/ hat fie fih zum anderten mahl mit einen Herim von Kai 
nach vermaͤhlet / und als auch derfelbe das Zeitliche gefeegnet / ſich zum drit⸗ 
ten Gemahel / Herrn Tobiam Herrn von Polhaim / ehelich belegen laſſen. 
seh Ber: Paul Wilhelm von Zelding der anderte in Leben verblibene Sohn 
ut ER Herrn Wilhelm von Zelcking / und Frauen Margaretha gebohrnen Her: 
fol, 463. rin von Sandicel, hat ſich (mie die Baron Ennendl. Mfc. *enthalten ) mit 
rauen Sophia, gebohrnen Gräfin von St. Georgen und Poͤſing vermähte. 
Er verfegte fie aber durch fein anno 1568. erfolgtes AUbleiben in den Witti, 
ben⸗Stand / nachdeme fieihme eine Tochter/ Namens Anna Maria , geboh 
ren / welche in erfter Ehe einen Herrn Thorftädi / in anderrer Herm Johann 
von Pänig/ und zum dritten mahl Deren Achaz von Palderuz genohmen, 
Diſer Her: Paul Wilhelm, und fein Bruder Her: Wolf Wilhelm haben anno 
re 1553. Herru Joachim von Schönfirden auch eine in meinen Archiv * verhan. 
fub n; 20, Denen : Schadioß  Derfbreibung um gelaifte Puͤrgſchafft ausgeförttiget. Der 
&2ı gleichen Schadloß Verſchreibung hat auch eritermeldter Her: Paul Wilhelm 
Her von Zeiding Roͤm. Kayſerl. Mai. Hauptmann zu Haimburg / und 
Königliber Würde zu Böhaim Cammerer / nebit vorgedadhter feiner Gema⸗ 
hei Srauen Sophia /auf ermeiden Joachim von Schönktechen befonders anno 
1559. alleinig ausgeförttiget/ weldye loco citato zu finden, Vor ermeldter 
‘Her Wolf Wilhelm Her: von Zeiding zu Weinberg / hat fi zwar mit 
Freylen Wandula gebohrnen Herrin von Polhaim/ Herrn Weickard Herm 
von Polhaim/ und Frauen Margaretha gebohrnen Herrin von Zelcking Toch⸗ 
®LieB.D. tet / vermaͤhlet (wie ſolches eim in meinen Archiv * originaliter verhandenes 
fol. 49» Pettzoͤtl datiert 21. Gebr. 1556, weilet) fie habenaber miteinander mehr nicht 
— dann ein einige Tochter (welche Regina genandt / und lediger geſtorben) er» 
N. xxıv, zeugt/ und auf dielegt nicht mehr miteinander gehauſet. Laut einen dafelbften” 
fub n. 72. gleichfalls vorhandenen Pertzötl datiert den 22. April 1559. auf Heriw Georg 
von Hoheneck lautend / iſt er vor Bern Wilhelm von Zelding dem Juͤngern / bey 
Herin Andreæ Freyberin von Prag/ vor 6oo, Duccaten in Gold / welche er 
*!bidem ihme dargelihen / Porg worden / und Krafft eines andern allda.* verhandenen 
75 dergleichen anihme HerinGeorg von Hoheneck lautendten Pettzötl datiert 1. 
Tag Fanij 1559. hat er Herm Cornelio von Lappiz eine Schadloß-Berfchreis 
bung ausgeförtiget, Und ftarb hierauf anno 1573. 
Herz Peter Wilhelm , der vierte verheurathe Sohn Herm Wilhelm von 
Zelcking und rauen Margarethz gebohrnen von Sandicel , verfaufft ſeinen 
Vaͤtter und Mötterliden Erbtheil / fo vil ihme laut Brüderliher Theilung 
angefalien/ feinen Brudern Bern Paul Wilhelm von Zelding zu Siedendarf/ 
Koͤniglicher Würde zu Boͤhaim Trabantten Hauptmann, ur Pettzöttlocod- 
“Lie sn, tato * datiert den 6, Jenner 1553. und vermäblete fich mit Sreylen Juftina 
£ 351. Serrimivon Polhaim / Herm Weickard Herin von Polhaim/ und Sraum 
Margarechx von Zelfing Tochter / welche (wie in denen Baron Streiniſchen 
*Lit. AK. Mfc, * zu finden) nad feinen anno 1562, erfolgten Todt ⸗ Fall Herm ‘Sten- 
Fa 1% cko Lewen von Rofenthal/ Hauptmann in Mähren/ und nachdeme auch difer 
&ııı. geſtorben / in dritter. Ehe Herin Kunen von Belafi genommen / mit erfter« 
nandt feiner Gemahel / hatte er mehr nicht dann einen Sohn Hans Wilhelm, 
* Lie. gg. Und eine Tochter Margaretha genandt gebohren. Ermeldte Sreylen Tochter! 
fol.663, hatte vermög des in meinen Archiv ſich befindendten Hochzeit Lad. Schreiben 
&07- in erfier Ehe Herm Jacob Afpan Sreyhern zum Hag / Bern auf a 
un 
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und Harthaim / und ward die Hochzeit Sonntag den 4, Novemb. anno 1584. 
in der Stadt Welsgehalten. Sie verzeiher ſich hierauf laut einer dafeibiten* „SK;y tet 
verhandenen/ und auf Herm Georg von Hoheneck lautendten Pettzoͤtl / dat, üb n,s7, 
Wels 5. Novemb, anno 1584. gegen ihren BrudernHerr Hans Wilhelm 
von Zelcking / um VBätrer-und Muͤtterliche Erbſchafft. Und Hat nad feinen 
erfolgten Todt Herim Veit Albrecht Serm von Tſchernembl in anderter © 
he genohmen / und wie die 8. Gtreinifhe Mfc.* enthalten zu Ling den 14. 21 AQ: 
Novembris anno 15 17. dag eben befchloffen. Der Sohn vorermeldter Fol. 166 

Her: Hans Wilhelm Kerr von Zelding zum Weinberg / auf Zelcking / 
Dornach / und Leonftain/ Roͤm. Kayſerl. Maj. Rath / umd Land : Kath ob 
der Ennß ıc, Hat ſich nach Zeuanuß Prevenhuebers * mit Srenlen Anna "Lit DF. 
Sufanna gebohrnen Herrin von Stahrenberg / und Frauen Magdalena ge —— 
bohrnen Herrin von Lamberg Tochter / vermaͤhlet / und (wie der in hiefi- 
gen Archiv” originaliter verhandene Kauff-Brieff dat. 2. Aprilis anno 1598, *°K-täl. 
weiſet) felbes Fahr Herzn Emmanuel von Hoheneck zum Thall / dag vorbin Ab nf. 
zur Herrſchafft Leonſtain gehoͤrig in Nider« Derterreich gelegene Weiſtracher 
Ambt verfaufft / hingegen aber von denen Edel; veften Joachim , Erneft „ 
Hans Albrecht, Cafpar, und Hans Chriftoph , denen Artftettern zu Stains 
bach / Aigiiwerg / und Rotteneck Gebrüdern / den Adelihen Sig Wartberg 
erfaufft / deſſen verzeiber ich ihre Stieff » und Leibliche Mutter Srau Anafta- 
ſia Urtftetterin Wittib / gebohrne Rıenaftin von Tanbach / laut des in meis 
nien Archiv * originaliter verhandenen Pettzoͤtl dat. legten Novembrisanno "Lit. BC. 
1604. und mithin it Wartberg an die Herrichafft Weinberg fommen. Er Zomıhl 
ward anno 1595. Verordneter in difen Ertz⸗Herrtzogthum Defterreih obder - * 
Ennß / aus obermeldt ſeiner Gemahel hat er vier Soͤhn / und fuͤnff Freylen 
Töchter gebohren / benandtlichen Herin Hainrich Wilhelm, Herrn Reichard 
Wilhelm, HerinErbardWilhelm, und Herrn Albrecht Wilhelm, derg acht 


Ahnnen feyn fulgendte : 

















err Wilhelm Her von 
" Zelcking. 2 


hen Peter Wilhelm‘ Frau Margaretha von 
Hen Hans Wilhelm gı.| Hert von Zelcking. | Sandicel. 
von Zelding. 
| Herr Weickard Hert 


von Polpaim und Leib» 
Frau Juftina Herrin niß, 
Polhaim · ” 
Frau Martha Herrin von 
| Herm Albrecht Wil- Zelding. 

Ä rear nrich Hernfhen Erafinus Hen von 
und feiner Geſchwiſterigt Herm Hai nſHen Eraſmus 
16. Ahnuen. von Stahrenberg · | Stahrenberg. 
| ji Anna Gräfin vor 

Frau Anna Sufanna a Sbaunberg. 


[per Wolf Herr von 
Lamberg zum Sauens 


| rin von Stahrenbers · 
ſtain 


L 





Gran Magdalena Herrin‘ 
Sufs 
a 2 


\ 
Mummm mmmmm = Ober⸗ 
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Dbermeldte Herren Söhn ſeynd alle entweder in der Kindheit / oder doch 
ER unverheuratber geftorben/ wie dann der Her: Bainrich Wilhelm laut des in 
Lit.B D- einen Archiv* verhandenen Conduct Lad Schreiben/den 10. $ebruar. anno 
1606. als er furg vorhero von feiner Länder ⸗Rayß zurud kommen / in den 
Schloß zu Weinberg fein Zunges Leben geendtet/ und hierauf den 7. Martü 
ermeldtes Jahr / inder Pfarr⸗Kirchen am Keffer⸗ Marckt begraben morden. 
"5 Yon denen Treylen Töchtern feyn gleichfalls Freylen Chriftina, Freylen Anna 
Margaretha, und $reylen Maria Magdalena unverheurather geftorben / Frey⸗ 
* Lit, BA. (en Sufanna Regina aber (nach Anzeich des in erjtermeldt meinen Archiv * 
fol. 115° Originaliter verwahrten Hodyzeit:Lad-Schreiden) Herm Weickard Freyhern 
Don Polhaim verheurath / und die Hochzeit dem 22. Junii anno 1614. zu Pu: 
chaim gehaltenworden. Und endlichen hat Freylen Juftina, Bern Rudolph 
Lit. 8.6, Herin von Stubenberg zur Ehe genohmen / und ihre Hochzeitiche Ehren: 
fol.ı057. Freud / laut des loco citato * verhandenen Hochzeit: Lad + Schreiben anno 
1610. in den Schloß Weinberg gehalten. Womit dann die von Deren Pe- 
ter Wilhelm abgeftigene fuccefion auch widerumen erloſchen. Endlichen ift 
| Herr Carl Ludwig Her: von Zelfing zu Siedendorff / und Weinberg! 
der fünfte und legte verheurathe Sohn Herim Wilhelm Herm von Zelding! 
‚und Frauen Margarethx gebohrnen von Sandicel Ron. Kayſerl. Maj. Rath / 
er Erg-Hergog Ernften zu Deiterreich obrifter Staumanfter / und obrifter zu Rab 
fol. 30. gewelen. Und har laut feiner Gemahel in mehrerſagt meinen Archiv * ver 
handenen Berziechr datiert 10. Jnnii 1563, Freylen Urfulam Herrin von Prag / 
Herm Andrex Freyherin von Prag zu WBındhag 2c. und Frauen Catharina 
a. aebohrnen Hernn von Lamberg Tochter / zur Ehe genohmen/ wie in dem zu 
— Franckfurth am Mayn anno 1578. gedruckten Thurnier Buch” zuleſen / ward 
23.28.37. er auf denen von Maximilianol! damahligen König in Boͤhmen / Erg » Ken 
& 54 gogen zu Deiterreich 2c. zu Ehren feines Durdyleuchtigiten Bern Vatters Kayı 
er Ferdinandi I. zu Wien anno 1578 gehaltenen Rıtter-Spillen/ auf den Fuß» 
Thurnier ein Mantenator, und hat in der Folia mit den Spiß den dritten Dand 
erhalten’ welchen ihme eine Bayerifche Hof » Dama N. Flitzingerin ( nemli» 
chen ein fchönes goldenes Creutzlein) geben wollen/ welchen Dand aber der 
*Lit. BG. Erg» Hergog Ferdinand ftatt feiner empfangen undihr der Hof + Dama Hin» 
fol. 847. widerumen geſchencket hat. Und alſo hat er auch den dritten Dand bey dem Rof- 
Thurnier C weilener die maiften Spiß am beften und zierligften gebrochen ) er» 
halten / welchen er vonder Edlen Jungfrauen Elifaberh Waglerin / aus der 
Kayſerlichen Pringeffin Grauen + Zimer empfangen’ welchen Danck / nem 
lichen einen goldenen Ring/ er aber der Jungfrauen widerumen geſchenckt / hat 
endlihenden Roß » Thurnier infreyen Feld mit beygewohnet ꝛc. Er ftarb 
anno 1580, deme feine unterlaffene Frau Wittib / vor ernandte Frau Ur- 
fula gebohrne Herrin von Prag (laut des in meinen Archiv * vermahrten 
Errinderungd Schreiben ) zu Eiedendorff den 28. Novembris anno 1592. 
in die Ewigkeit nachgefolget und hierauf den 14. Decembris felbes Fahr das 
felbiten begraben worden. Sie haben währender Ehe vier Söhne/ benand⸗ 
lichen Herin Carl, Herm Wilhelm, Heren Philipp (welche alle lediger ge 
ftorben) und Herr Chriftoph Wilhelm , nebft vier Feylen Töchtern / als 
Sreylen Catharinam, Freylen Juftinam, $reylen Margaretham,, und Frey⸗ 
len Englburg miteinander ergeuget/ von welden Sreylen Catharina, nad) 
—— BB. Zeugnuß des in mehrermeld meinen Archiv * originaliter verwahrten Hoch⸗ 
it Lad⸗Schrelben / Herrn Helmhard Joͤrger / Freyherru zu Tolleth = 
Ä ehlicher. 





A 
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enliget / und die Hochzeit den Ir. Februarii anno 1582. zu Wien an eben den 
Tag gehalten worden. VBo zugleich auch Herm Hanfen Förgers Trenherind 
zu Tolleth Hochzeit / mit Freylen Barbara Förgerin ermeldtes Heran Helm- 
hard Joͤrgers Freylen Tochter unter einften vorübergangen. 











Freylen Juftina-ift Herim Maximiliani Trüfeld zu Gundterflorf Gema⸗ 
bel / und dero Hochzeitliche Ehren⸗Freud / Krafft des loco citato * vorhan: * Lit. Be. 
denen Hochzeitlad⸗Schreiben / den 3. Junij anno 1590. zu Wien gehalten wor: f01-923- 
den/ fie iſt nachgehends den 9. Januarijanno 1618. zu Znaimb aeftorben/ und 
zu Wenrburg in Nider-Defterreich begraben worden / alwonachfolgendte Vers 
vonibr vorhanden : 


Hinc genereilluftris mortem tranfıvitad aftra, 
" Jufina ex Chrifti fanguine juſta fide, 
Propofitum repetet lufratum Numine corpus, 
Magno jufa die, quod bene reddet humus. 


Juftina g’recht durch Ehrifti Blut, 
Bon Todt durchtrang zum Leben gut, 
Mit GOttes Wort’in Glauben grüft, ’ 
Ein rau von hohem Stand bewuſt, 
Ihr Leib auch folgen wird verflärt, 
Die GOtt wird wecken aus ber Erb. 


Freylen Margaretha (fonftend Marufch genandt ) ward vermaͤg eine. 
anderen dafelbften * vorhandenen Hödyzeit Lad Schreiben ano 1594. Herrn ing" 
Sebaftian Grabmer zu Rofenberg verheurathet / und die Hochzeit den anders 
ten Sonntag nad) Trinitatis aedachtes Fahr zu Wien in Landhauß gehalten. * 
Endtichen aber hat Freylen Englburg/ nach Zeugnuß der Preuenhueberl. Mic.* as0n 
anno 1597. Herin Wentzl Zoruba zur Ehe genohmen. Der einige in Les 
ben verbliebene Sohn mehrermeldtes Herin Carl Ludwig Herin von Zelding/ 
und Srauen Urſulæ gebohrnen Sreyherrin von Prag ıc. 


Her: Chriftoph Wilhelm Her: von Zeiding / Her? zu Eiedendorf / 
Weinberg / dornach / und Leonftain ꝛc. vermählet fi zum erftenmahl mit 
Freylen Efter Gräfin von Hardeck HBerin Bernhard Grafen von Hardeck / 
und Srauen Annz Sufannz gebohrnen Herrin von Liechtenftain und Nicol 
fpurg Tochter / als aber diefelbe das Zeitliche gefeegnet (Nachdeme fie mit 
ihme zwey Freylen Töchter / benandlichen Freyſen Sufannam Urfulam, und 
Freylen Annam Appolloniam „ dann zwey Söhn HerinCarl Wilhelm, und 
Ludwig Wilhelm gebohren/ nahme er in anderter Ehe Sreylen Magdale- 
nam gebohrne Gräfin von Hardeck / Herin Hainrich II. Grafen von Hat» 
deck / und Frauen Anna Maria gebohrnen Gräfin von Thurn Tochter, Als 
aber auch dife feine anderte Gemahl / und zwar ohne Kinder geſtorben / ver» 
ehlichte cr fich zum drittenmahl mit $reyien Anna Elifaberha Herrin von Zins 
zendorf / Herim Hans Joachim Herm von Zinzendorf / und Srauen Judith 
gebohrnen Herrin von Liechtenftain Tochter / die er ohne Kinder ats Wirtib 
unterlaffen / fie hat ſich aber nachfolgende mit Herrn Conrad Balthafar Gras, 
fen und Herrn von Gtahrenberg vermaͤhlet. Obgedacht feiner 7 
rn erſten Gemahl erzeugter Kinder fechzehen Ahnen ſeyn fob 

endte : * 


Nunnn nnnnn Herrn 
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Henwiilbelm PER, en — 


Herrin von Pol⸗ 
von Zelcking. * 
Her Carl Ludvvig Ye Hochbrand 
A ing. 'M etha Sandicell. 
| NEN KL Sandkell, —— — 
Koͤßlerin. 

ChriſtophW il- 
vie pr vn] [DR rg ng 
— He. Andreas r|Orau — Fuch⸗ 
| | ber: von Prag. | be Fuchs · 
* nme denn — ron re —— don 
| —— Urfula don 

| Kofenharg. 

Sr. Ludvvig Wil. St. Hainrich Graf 
helm Herin von Her: Julius Graff von Hardeck. 
Zelding, und ſei⸗ von: Harder und Srau Elifaberh Her: 
ner Bine) [fx-Bernhard Graf| im Machland, rin von Kofens 
rigt 16, Ahnen. | von Hardeck. berg. 

Bernhard F 

Frau Gertraud@rä Ps —— 

L An von Ebesfiin. |. Gunigund Grã⸗ 
| e — Somens 


5 ! ner: Hartmann 
\ Her von Liech⸗ 
Frau Eſter 
von Hardet und 


U in Madyiand» 


Herꝛ Georg Hart-| tenftain, nnd Ni⸗ 
mann Her von colfpurg. 
Liechtenitain und| Frau Johanna Her: 
Nicolfpurg. | rin von Mapus 

Frau Anna Sufann berg. 


Herrinvon Liech⸗ 
in. u Sufanna Her⸗ſHerꝛ Georgius 
— * von —2 von —* 
ſtein. [grau Magdalena 

Herrin von Pob 
baim. 


— 

Von erſternandtes Herin Chriftoph Wilhelm von Zelding/ vorerzehften 
Freylen Töchtern ift Freylen Sufanna Urfula fediger geftorben / Freylen An- 
na Apollonia aber/ Herm Otto Hainrich Hern von Zinzendorf zur 
Ehe genohmen. Und von denen Herren Söhnen ift Her: Carl Wilhelm 
in. der Jugend geftorben, 

Her: Ludwig Wilhelm Ser: von Zelding / Herzzu Weinberg/ Dornach 
und Zeonftain aber / hat ſich zwar mit Freylen Maximiliana Herrin von Zim 
zendorf und Frauen Judith gebohrnen Herrin von Liechtenſtaiu und Nicolfpurg 
Tochter / vermählet / weilen er aber Feine Kinder mit ihr erzeuget/ fo iſt mit 
ihme / als den legten feines Geſchlaͤchts dife Uralte vortröflibe und mächtie 
ge Familia der Herren von Zelcking völlig erlofchen und abgeſtorben. Geis 
ne unterlaffene Wittib aber hat nachgehends in anderter Ehe Herin Ehren- 
reich Chriftoph Sreyherin von Concin geheurather. GE 
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GENEALOGIA 


Stammen- Ze, 


Der abgeſtorbenen Famiiz der Ger: 
ven Seller zu Fell / Miedau / ZIchwertberg / 
| und Englſtain. 


Hu), 


9 4 


* 


= 





Wopen. 


Je abgeſtorbene Familia der Herren Zeller zu Zell und Riedau / haben 
einen filbernen oder weiſſen Schiff ⸗ Hacken in rorhen Grund in Schild/ 
auf den geerönten Helm aber eine aufgerhane rothe Adlers⸗Fluͤge / und 

in derfelben den im Edild ernannten weiß und filbernen Schiff + Haden/ 
* einer in roth und ſilber vermiſchten davon abhangenden Helm⸗Decken / ge⸗ 
uͤhret. 


Nunng unnunn 2 Stam⸗ 
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— —— —— —— — —— — 


Stammen-⸗Fafel. 


Ser abgeſtorbenen Mamiliaͤ der Ferren 
Zeller zu Zell, Riedau und Schwerdibung, 


[gr. a yet 


1. Mt. — 


Anno 1364. 


Hr ——— Hans Zeller, 
ma Geymann. 


Hr. Hans Zeller,| mann. 











e. Anna, Ux, 
(Sr. Anna, ‚Ux. (9. Geor a) Gin ar 
A. Leonhard | ler,Ux. BR 
Serkoverger. | gta Sörgeriutär- — 
Ux. S2. Bern- 
"Sigmund hard. Mops. 
Zeller, Ux. Sr. Bern 
urn. t Irre 
Ux Michael 
fir. Catharina b er 
Ux. Hı. Hans 
Goͤltinger. 





Ar. Balthaſar — 
ee Ba ken 


Agnes Vat⸗ £ 
dalena Geps | tersbaimerin. | hard Bezinger- 


Pr 

















1. Wathman | Ux. Sr. — Fr. Margaretha 
Zeller Ux. u Riederin. ‚ler | Hr Leo 
— 21 2 22 rctha v. Schal.| von Hobened. 
L lenderg.. 4522 Chroftoph rir.sufanm Ur. 
Zeller, Ux. Fr Nr Chrihoph 
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...GENEALOGIA 
Der Herren Seller zu Fell und Riedau. 


5 Ehrbahre Mann Wathman der Zeller / lebte um das Fahr 1394. 

und ward / vermög der B. Steiniſchen Mfc.* felbes Jahr / nebft den *Lic Ar. 
Ehrbahren Herren Rueger von Stahrenberg/ den Ehrbahren Ritter Andre ın,c. - 
von Haunfverg/ und den Ehrbahren Mann Fridrich Voldräh Zeug einge: i 
führt / in Herman des Gißftötters Brief c. nach Zeugnuß der 3. Ennendi. 
Mfc. * aber bat fein Tochter Sräulen Catharina fidy zum erftenmahl mit *Liee.r. 
Herren Leutold den Laßberger verheurather/ und nach deflen Abfterben zum voe. 
anderten Gemahl Herren Gundlein den Krößling zum Dorff genommen/ und 

waren Zeugen in den Heuraths. Brieff Martin der Zeller ihr Vetter/ und Eber- 

hard der Stadler ihr Ohaimec. Rebſt erft erzehlt feiner Tochter Fraͤulen 
Catharina , hatte er noch zwey Söhn und eine Tochter/ Regina genannt / die 
Herren Batholomz Geymann zur Ehe gehabt / die Eöhn waren Her: Hans 

und Herz Ulrich , von denen jeder eine befondere Lineam forfgepflanget/ 

und folger zwar erftlichen | 


Die Linea der Herren Zeller zu Zell, von Herren 
Ulrich abfteigend. 


G8 Ulrich Zeller Zell und Riedau / war nach Anzeig des ſo genannten 
Caftri StyrenfisValentiniPrevenhuebers *von An, 1470.big 1474. Un: · Lit. HG, 
ter Pfleger zu Steyri zc. feine Gemahl dero Nahmen und Geſchlecht unbe fol. 68. . 
Fandt / hat ihme vier Söhn und zwey Töchter gebohren / die Urſula und Mar- 
zaretha genannt von welchen die letere benanntlichen Sräulen Margaretha | 
(wie die Baron Ennenckl. Mfc. * bezeugen) Priorin zur Himmels⸗Porten in *Lit. EG 
Wienn geweſen / Fraulen Urfula aber An. 1450. Herren Tibold Afpan von ornun 
Dag / Herren zu Hartham zur Ehe gehabt / wie Preunhueber in feinen Mfc, * *Liun.r. 
inmerdet. Die Herren Söhn waren Ker Ulrich der anderte/ Ber: Conrad, fol-ı5% 
Der: Cafpar, und Her: Leonhard, beede letztere fein unverheurach geftorben/ 
sacdydeme Her? Leonhard, zufolge erft ermeldten Mfc.* vor fidy und als Le: erg 
yen:Zrager feiner Vetter Herren Hanfen, Sigmund, und Bernhard denen & or 
3ellern zu Zell Gebrüder/ An. 1468. Pfingftag vor Judica von Herren Zern- 
‚ard Grafen von Schaunberg / und Montag vor Himmelfahrt Mariä An. 
‚471. von Herren Sigmund Grafen von Schaunberg Zehen empfangen. 
Der: Conrad Zeller zu Fehr und Riedau / der dritte Sohn vorermeldten 
Serren Ulrich Zellers / vermählete ſich / Kraft vorerfagter 3, Ennenckl. Mfc, ** Lie. e.r. 
ait Sräulen Elifabeth gebohrnen Zörgerin/ Herren Helmhard Förgerd des onen 
Sritten difes Nahmens und Srauen Dorothex Trärihaimerin Tochter / die s 
ach feinen erfolgten Abfterben An. 1409, Herren Hans Anhanger zu Hueb 
eheurathet/ und nebft feiner felbes Fahr von Herren Joachim, Peter, Vicens, 
nd Tibold denen Anhangern den Sig zu Polzing erfaufft hat / wie hievon 
ı denen B. Streiniſchen Mfc.” zu leſen. u A 
Her: Ulrich Zeller zu Zeil und Riedau/ der Anderte difed Nahmens/ und rar s. 
ierdter Sohn Ulrich des Eriten/ bat mit feiner Gemahl(dero Nahmen und 
3efchlechr nicht vorgemerdet) zwey Söhn Nahmens Herren Wolfgang, und 
D0000 00000 Her ⸗ 
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Sx.adi GSOtt Genad. 

N.XxXıV. Vermoͤg einer in meinem Archiv * verhandenen Anherren Martin von 

fübN. Sohenekh lautenden Bett: Zetti datiert Montag nah St. Mörten Tag An, 
1520. hat er noch vor feinen Tode dem GOtts-Hauß zu S. Jacob im Pie 
wg er * zu Hofrath in Sifhböder- Pfarr’ und Freyſtaͤdter Land ⸗ Ge⸗ 
richt verkaufft. 

Herr: Wolfgang hat ſich mit Fraͤulen Regina Joͤrgerin / Herren Fille- 
prand örgers zu Tollerh und; Benign& gebohrnen Anhangerin Tochter vers 
maͤhlet / die nach feinen Abfterben / und nachdeme fie ihme zwey Eöhn Nabe 

mens Wolfgang, und Ulrich, dann. eine Tochter Sräulen/ Affra genannt; ges 
bohren / in anderter Ehe: Herren Andr& von Tannberg zu Aurolgmünfter ge 
nommen, die Tochter Sräulen Affra ward nad) Zeuanuß der Baron Etreinis 
ARE: a. * * Herren Georg von Oberhaim Gemahel. Von erſagten beeden 
fol,ıoa. Söhnen hat 

Her: Ulrich Zeller der Dritte diſes Nahmens die Herifhaft Engiftain 
in Nider Defterreich gelegen / überfommen / feine erfte Gemahel ware rau 
Bertha, das Geſchlecht ift nicht beygerudet / nad) ihren Abfterben aber hat- 
er Fraͤulen Eliabeth, Herren Ulrich Paufters von Mignig Tochter / zur 

| Ehe genommen./ die nach feinen anno 1530, erfolgten Hinſcheiden anno 
arie er. 1533. ſich mit Herren Marx Ennenckl vermählet ( wie die mehrgedadhte Za- 
Tom. ı. ron Ennenckl Mfc, * bezeugen ) feine inngehabte Liechtenftainifche Leben / hat 
f. sis & Herr Veith Flußhart zum Stain überfommen / feine übrige Verlaffenfchaft 
Miene. (ie Preuenhueber in feinem Mfc,* meldet) der Ed! Veſte Leonhard Schaul 
fol, 234 zu Miedernandorf / und Wolfgang Pörtinger anftatt feiner Kinder ererbr, 

Her: Wolfgang Zeller der anderte Sohn ermeldtes Serren Wolfgang 
Zellers und Frauen Regina Joͤrgerin / nahm in erfte Ehe Sräulen Cathari- 
nam Böltingerin/ / Herren Wilbelm Göltingerd zu Haiding und Frauen Chri- 
ftina gebohrnen Innenſerin Tochter / die ihme einen Sohn aud Wolfgang 
genannt gebohren / der aber Iediger geftorben. Nach ihren Abfterben hatte 
er noch drey Gemahlinen/ als eine gebohrne Fuchſin / eine Seiboldſtorfferin / 
und eine Ramfeiderin / farb aber ohne Kinder / und mit ihme ift dife 
Linea der Herren Zeller von Herren Ulrich Zeller abfteigend / wiederumen 
er loſchen. Hierauf folget nn 


Die Linea der Herren. Zeller zu Zell und Riedau / 


von Herren Hanfen abſtammend. | | 


HBe Hans Zeller zu Zell der anderte Sohn Herren Wathmann des Zel⸗ 
lers / gebahre aus feiner: Gemahel Frauen Agnes gebohrnen Riederm 
drey Soͤhn und zwey Fraͤulen Töchter benandlichen Herren Hans, Herren 
Sigmund, Herren Bernhard , Fraͤulen Annam , und Fraͤulen Catharinam, 
von denenfelben hat Sräulen Catharina .Serren Hanfen Göltinger zu Hai⸗ 

ding/ Sräulen Anna aber Herren Leonhard Apfelsberger zur Ehe genom⸗ 

men. Der Sohn ES ru Her 





Deß Ertz⸗ Hertzogthums Geſterreich ob der Ennß. 879 
Her: Sigmund war Pfleger zu Schoͤnbichel / und ift lediger geſtor⸗ 


en. 
Her: Bernhard Zeller zu Zeil und Riedan hat ſich zu Folge der Preuen⸗ 
Bueberifcben Mic. * mit $räulen Catharina von Rorbach / Herren Georgen *Lir.D.r. 
von Rorbach / und Frauen Urfula gebohrnen von Lembach deflelben ander: ol. 33%- 
ten Gemahlin Tochter / verheurather / und mit ihr laut einer in meinem Ar- 
chiv ” vertwahrten / an Herren Hans von Hohened lautenden Bettzetlda-*SK Laͤdl 
tire Mitwoch nach des heiligen Martyrers St. Veits Tag anno 1518. Der: na 
ren Veit von Zelding das Amt Schönau verfauft. Auch aus ihr zwey j 
Töchter Reginamund Apolloniam gebohren/ davon die erfte Herren Wolfen 
von Achaim Gemahel worden. Sräulen Apollonia aber/ Kraft eines in meis 
nem Archiv * originaliter verwahrten Kauf» Brief datiert Sonntag Quali- — lit. 8, 
modo geniti anno 1513. ( vermdg deffen fie Herren Balthafar Geymann A 
einen Hof zu Schüßendorf verkauft ) in erfter Ehe Herren Benedict von is. 
Pürding zu Diedady/ und nach feinen Ableiben Herren Erasm Geiffeneder, 
zu Rotteneck zur Ehe gehabt. . . 
Herr Hans Zeller zu Ze und Riedau / der jüngere und dritte Sohn 
Herren Hanfen Zellers des Ältern / und. Srauen Agnes gebohrnen Riederin / 
empfangt Sonntag nach Erhardi verfchiedene Gülten und Unterthanen von 
Graf Bernhard von Schaunberg zu Lehen / wie Preuenhueber in feinem 
Mfc. * Und verehelichte ſich nahgehends mit Sräulen Magdalena Geyman- "Lit DF. 
nin Herren Gotthard Geymann zu Gallſpach / und Frauen Catharinz ge _ bc 
bohrnen Dederin Tochter / welche nach Zeugnuß der B. Ennendi Mfc. * nad) „I EF- 
feinen Qbfterben anno 1431. Herren Bernhard Zörger in anderter Ehe Ne: fol. 405. 
nommen. Aus erfagt feiner Gemahel hatte er drey Söhn Hans , Georg, 
und Balthafar, Von denenfelben hat ſich 
Herz Balthafar ( wie Preuenhueber * anzeiget ) mit Sräulen Agnes, *Lit.Dr. 
Herren Hanfen Battershaimer Tochter / die er anno 1471. ald Wittib un 2,1." 
terlaſſen. Nachdeme er aus ihr eine eingige Tochter Margaretha genannt 
erzeuget/ welche anno 1498. (wie loco citato * weiter zu finden ) Herren 
Leonhard Bat zu Wildenhag verbeurathet worden, 








Her: Georg Zeller zu Zell und Riedau / der anderte Sohn erſternann ⸗ 
te8 Serren Hans Zellers / hatı nach obermehnten Mic, * $räulen Reginam id fol, 
Sörgerin Herren Hilleprand Joͤrgers zu S. Jörgen, Tolleth / und Lied 
tenau/ mit Srauen Benigna gebohrnen Anhangerin Tochter zur Ehe genome 
men / und mit ihe drey Töchter benanntlichen Sräulen Annam , Sräulen 
Margaretham , und $täulen Magdalenam erzeuget / dero acht Ahnnen 
feynd folgende : 


H. Georg Zeller zu Ze und Riedan. [$r. Agnes Riederin. 


M Hans ?eller zu Baron Hans Zeller zu Zell. 

? R . 

Sräulen Annz ‚Fräulen| und Ricdau |Fr-Magealena — — Geymann. 
nin. 


Margarethe, und Fraͤ⸗ — 
ien Magdalena Beer fr. Catharina Dederin. 
ne wiſtrigt acht 
—— iſtrigt ach Hꝛr. Hilleprand Vrger HM. Helmhard Yörger. 

zu Tolleth. Sr. Brigitta Eaplanin. 

Sr. Regina Jörgerin. | 
(Sr. Wolf Unhanger zu 
(Br.Benigna Unhangerin.. Koͤppach. 


(Sr. Elifabeth Joͤrgerin. 
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Rachdeme erft ermeldter Her: Georg Zeller das Zeitliche anek ] 

hat feine unterlaffene Wittib vorgedachte Frau Regina in anderte Ehe Herm 

Andream von Tannberg zur Ehe genommen / feine Töchter aber ſich um 

deffen Verlaſſenſchaft / und im fpecie wegen Riedau und Roräwifing verglis 

“K.Liec. chen / wie der in meinem. Archiv * verhandene Vergleich de dato Riedau 

vi = am Erchrag in denen Ofter : Feyertaͤgen weifet / von denenfelben war fchon 

damalen / (laut einer von allen dreyen zugleich ausgehenden / und an Herm 

Hans von Hoheneck lautenden / Pfingftag nach Exaudi anno 1524. datirt/ 

SK. Lädl und in meinem Archiv * verwahrten Bettzöttel / um Mitfertigung eins 

Me Gewalts zu Handlung derofelben Nothdurft bey der N. De, Regierung a6 

gen den Fürftlichen Cammer. Procuratoru ) $räulen Margaretha mit Herm 

Bernhard von Moßhaim vermäblet / die Kraft einen in erfagt meinen Ar- 

*Lir.B8.chiv * originaliter vorhandenen Bertzett dadiert 3. O&tob, 155 1, bereits 

fol. 1098. Wittib geweſen / und damalen ihren Sohn das Schloß St. Margarechen am 
Moß übergeben. | | 

Die anderte Tochter Sräulen Magdalena hat vermög oben allegirten 

Bettzetl bereitd anno 1524. Herren Michael von Oberhaim in der Gröb» 

ming zur Ehe gehabt / anno 1537. aber das Zeitliche gefeegnet / ligt in der 

—— zu Galſpoltshofen begraben / allwo nachfolgende Grabſchrift von ihr 

verhanden: 





Hier ligt begraben Michael Oberhaimer an 

der Groͤbmmng . Gen Haußfrau Magdalena 

gebohrne Zellerin von Riedau iſt geſtorben 

an Georgen - Tag anno 1521. M 


| Säulen Anna die dritte Tochter mehrermeldtes Herren Georgi Zellers / 
ie DF- at (wie Preuenhueber * anzeiget) Herren Matthiam von Fraunberg / zur 
07,47%. Ehe genommen. Ä 

7 Herr Hans Zeller zu Zell und Riedau der Dritte diefed Namens / und 
dritter Sohn Hanfen Zellers und Srauen Magdalena gebohrnen Geymane 
nin / bat fib anno 1496. mit Sräulen Margaretha von Schallenberg / Her⸗ 
ven Wolf von Schallenberg / und Frauen Reginz gebohrnen Panffın von 
"Lit.E.F. Mitterberg Tochter / vermählet / und ſeynd wie die B. Enninckl Mfc, * ente 
a, halten / Zeugen in Heurathd + Brief geweſen / der Edl Beftrenge Ritter Ber 
Wolf Sörleinfperger zu Tannberg / und der EdI Vet Chriftoph Wafner 
Pfleger zu Peyrbach feine liebe Vettern. Gr lebte noch anno 1507. in wels 
ben Jahr er den Ehrwürdigen Prieiter Sigmund as! er ein in mei⸗ 
»K.tie.c.nem Archiv * verhandenen Samſtag nad Martini ſelbes Jahr datirten Ti- 
galit. Z. tulum menfz gegeben. Ermeldt feine Gemahl gebahre ihme einen Sohn 
“Pr 1° Chriftoph genannt / und eine Tochter Namens Margaretha , welche Her 
ren Leo von Hohene zur Ehe-genommen / durch welche nachgehends dasin 
Bayrn allernaͤchſt bey Riedau gelegene Schloß] und Zellerifhe Stammem 
Hauß Zell / an die Herren von Hohened Braitenprudifcher Lineæ gekom⸗ 

men. Der Sohn — | 
Her: Chriftoph Zeller zu Ze und Riedau ıc. fertiget den füb dato quaßmo- 
do geniti anno 1524. zwiſchen Herren Hans, Herren Martin, ind Herren Leo von Hoheneck, aufs 
*sSK.Pädlgericht und in meinem Archiv * verhandenen Vertrag die Befigung der beeden Schloͤſſer Hagenberg, 


N. VIl. ünd Braitenbruck betreffend ıc. nebft Herren Lasla Turner , Herren Eberharden Marſchalchen, Han- 
fubn, re.fen Schifer, Andre Schweinpdd, und Herren Hedor von Trenbach, als Zeug und Spruchmann x. 
nid Pill Anno 1528, aber ward er laut des in erfagt meinem Archiv * originaliter 
fübn. sg, verhandenen / und an Herren Hans von Hoheneck lautendten Bettzetl / da- 

1 eg tirf 


— 
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Dep Ertʒ⸗ Hetgogthums Oeſterteich ob der Ennf, 88: 
tirt Sonntag nad Leonardi erfagtes Fahr 1528. Zeug in Frauen Amaley 
Herren Hans Stadlers Gemahel Kauf ⸗Brief über den Sitz Herremfetberg 
Mit ſeiner Gemahel Frauen Amaley gebohrnen Herrin von Oedt / Herren 
Matthæi von Oedt und Frauen Magdalenæ Vetzingerin Tochter / hatte er mehr 
nen 2 eine eingige Tochter Sufanna genannt / dero fechzehen Ahnnen 

nd folgende = en | / | 


’ De 


Zeller gu 
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ler zu Zell und 
Riedau. 


— — . Balthafar 
| Pe er ee 
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Gr. g.lenaVe⸗ bergerin. 
zingerin. 
d ( Ou. Stephan In⸗ 
Ft· Margaretha In· nernfecr. 
a nernfeerin. fr. Margaretha v. 
— Puͤrching. 


Er gedachter Herr Chrikoph Zeller/ hat hierauf um das Jahr 1550. das 
Leben / und mit denieiben Cweilen er der Letzte feiner uralten -Familix ges 
weſen) das Geſchlecht der Herren Zeller zu Zell / Riedau und Schwerdt, 
berg / geendet / umd zu Zell in der Pfarr⸗ Kirchen begraben worden / allwo ... 
* we Capellen verhanden / mit difem Monumento,oder Gedacht⸗ 
NuB ⸗ ri 3 . Ay * 
— ——— 


Nach feinen Abfterben iſt das in Bayrn naͤchſt Riedau gelegene Schloß 
ZU (wie vorgemeldt‘) an die Herren voh Hoheneck / und das unterlaffene 


Schloß Riedau / mit feiner einigen Fraulen Tochter (weiche ſich mit Her’ 


Ppppp ppppp ren 
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ren Chriſtoph von Retſchaͤn vermaͤhlet) an die Herren von Retſchaͤn kommeun / 
feine unterlaſſene Voſten Rädb aber / welches von den Hoch ⸗Stuͤfft Paſſau 
zu Lehen ruͤhret / demſelben heimgefallen und Herren Wiguleo' Hund von 
Sulzemoß verlihen/ von demfelben aber nachgehends durch Herren Matthzo 
von Hoheneckh / und Herren Chriftoph von Retſchaͤn als ermeldes Herren 
Chriftoph Zellers feel. nächften Erben / und Befreunden / widerumen einge 
— loͤßt und nachgehens / laut des in meinem Archiv * originaliter verhandenen 
No. LehemBrief/von Herren Wolfgang Biſchoffen und Sürften zu Vaſſau / von 
neuen — Lehen empfangen worden. 
rmeldte Frau Sufanna von Retſchaͤn gebohrne Zellerin als die Lehzt 
X.lit.c. des Geſchlechts Weiblichen Stammens lebte noch Anno 1567, mie it 
Frne dann / vermoͤg eines daſelbſt in meinem Archiv * verwahrten / und den 4. 
April felbes Jahr datirten Kauf. Brieff / von Herren Hanns Adam Innernſeer 
und feiner Gemahl Frauen Dorothea gebohrnen von Landau / verfchiedene 
Güiten in dem Mardt Riedau und dortherum gelegen’ erkaufft bat, 


GENEALOGIfde 


Könmerdungen. 


Ion dem abgeſtorbenen Befchlecht der Wer⸗ 
ren Zeller zu Almeckh. 








4 


N 
| B I apen. 
an Herren Zeiler zu Almeckh haben einen gecrönten gefben Loͤwen⸗ 
— Kopff / im einen ſchwartzen Feld zum Wapen gefuͤhret / die Helm⸗Zierde 
eidi ii. aber iſt unbekandt. — 
P. fübn. Bermoͤg des in meinem Archiv * originaliter verhandenen Donations- 
” —_ Briefj datirt an S. Pauli Tag feiner Bekehrung An. 1370, hat $rau Urfuls 
ee Gundackers von Polhaim Wittib/ Fräulen Gertraud Zellerin von 
lmeckh und ihren Bräutigam Cunrad von Maprhauß / um ihrer treuen 
Dienftwillen die fie ihr gethan / zwey Höf in Neuenkirchen Pfarr an der Ypf 
gelegen geichendet. 
e - Georg von Zell / zu den Zeiten Burggraf zu Sächfenedh / Anno 1373: 
for, Preunenhueber in feinen Mic,* Br 
fl t ein- 


— — — 


Deß Ers⸗ Hertzogthums Oeſtetteich ob der Ennß. 883 
ii; Heinrich des Zellers Tochter / Rudolph Gätringerd Wittib an. 1378. 
1Dı em, — 5% * 

Obgedachter Georg Zeiler iſt geſeſſen zu Erſtleuthen anno 1380. er 
Seorg und Arnold von Zell Gebrüder / zeugen: in Hanſen des Schweickers 

Briefen an. 1391. ibidben.. h 

Der Ed Veit Georg Zeller zu Almeckh / verehelichte ſich mit Frauen 
ı  Rofina, Herren Vicens Schallers zum Prandthof / und hernach Lazari Aſpans 
Wittib / eine gebohrne Albrechtshaimerin / ſtarb anno 1530. der Letzte diſes 

Geſchlechts / Ibidem. aa 


NOTATA 
GENEALOGICA. 
Bon den Teſchlecht der Werren Fellhofer. 











| Wapen. | 
Bas für ein Wapen die Herren Zellhofer geführet ift nicht zu 
finden geweſen. | 


N denen Baron Ennenckl. Mfc. * ift zu leſen dag Wölf der Zelihofer »rie.e.r. 
anno 1374. in Herren Georgen des Tampöden Briefen als Zeug 


eingeführet worden feye / und auch weiter dafelbften dad Hans und Pe- 

ter die Zellhofer Gebrüder/ Clara und sr Ulrichen des Bezingers Töchter 

zur Ehe gehabt/ und das Ehrnreich des Haͤbichlers Haußfrau anno 1380. 

Hanfen des Zellhoferd Tochter geweſen / und endlichen daß Hans Zellhofer 

Par 1387. $rau Elifabeth, Hadmar des Wardtbergers Tochter/ zur Ehe ger 
t. 


Ppppppppppe | Nach—⸗ 
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Von den abgeſtorbenen Seſchlecht * 


Herten DEREN 
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Wapen. 


As abgeſtorbene Geſchlecht der Herren Zelter bat in einen blauen 
Schild auf einen dreyhuͤgligten auch blauen Berglein einen aufgeſchla⸗ 
genen weiſſen Zelt (auf den Geſchlechts Nahmen zihlend) zum Wapen 

gefuͤhret die Helm Zierde aber / iſt nicht zu finden gewefen. 

Und fo hat ſich auch von ermeldten Geſchlecht fonften nichts gefunden/ 
auffer dag ſelbes / mit difen Wapen in der Verzeichnuß der jenigen Familien 
mit einfommet / welche bey der anno 1525. und 1526. in Difem Land vorge 
nommenen Gültend « Bereutung/ bier. begüte gervefen / und vor wuͤrckliche 


Landes Mit-Slieder Run worden. .- 


True Wu 
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Non der bey hiefiger loͤblichen Wandſchaft 
immatriculirt · geweſt aber abgeftorbenen Linea 
aus der uralten Familia der Herren von Zedliz. 





SD Herren von Zedliz führen eine mittels w duräftodenen — an 

einen rothen Schild angeſchnallte ſilberne Schnallen / auf den unge⸗ 

roͤnten Ta aber zwey aufgethanne / mit denen Sachſen ein waͤrts gefeht- 

e/ weifle / und gleihfam mit rothen Bluts » Tropfen befprengte Adlers⸗ 

srügen I mit einer davon abbangenden in Sie! und roth vermiſchten Helm⸗ 
en. 


Ogqqq aaaaa ano 
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Stammen-Heice, 


Ser Line oder Defcendenz der Herren bon 
Zedliz , welche ben hiefiger Loͤbl. Landſchaft im- 


matriculirt gemefen , nunmehro aber abgeftorben. 


[Grau Anna Maria von ſHerr Georg Acha⸗ von[$r. Eva Elifäbeth im 
Zebliz Ux. Hr. Garl| Zedlij zu Windern Ux.| Zediin Ux. Sp. Chi. 
Haiden zu Dorf. dr. Potentiana Pa) fophErnd Haiden ju 
Hen Gafpar von Febliz 


nichnerin. Injerſtorf. 
u Klepperſtorf. Ux. 
Er. Judith von Stai⸗ 
va. 





Her Georg Chrifoph 
Her Chriftoph von Zebe]” „on Zeblis zu Dorf und 


li; zu Maur und Klep⸗ 
J Meragtege 


Ux. fr. Hedvvig von Sufanna Salome Hair 
Rorbach. bin zu Dorf. ıc, 


Frau Urfuld von ZedluHen Geotg Erafm vonſ Frau Sara Sophia von 
Ux. 


ebliz zu Windernc| Zedlij U. Herren Hans 
Herrn:- - = - Ux. frau Eva Elifa- Cafpar Horiger von 
von Polafomiz. beth Panichngrin. Stainbach. 


Frei dem uralten Schlefingifchen Geſchlecht der Herren von Zedliz / hat 
ih um das Jahr 1527. Herr Chriftoph von Zedliz / ein zu feiner 


Zeit berühmtefter Ritter / in Kayſers Ferdinandi:l. glorwürdigften Anger 


denckens Dienft begeben / und nachdeme er mit felben einen Zug in Hungarn 
wider Johann Woywoden gethan / und ſich nachgehends auf der Königlis 
den Erönung zu Stuellweiffenburg in Ritter Spihlen fo wohl gehalten / 
daß er nicht nur von allerhöchft denfelben C feines tapferen Wohlverhaiten⸗ 
toillen / zum Ritter gefchlagen / fondern auch einen Fahnen unter Herren 
Hanfen Grafen von Hardeck zu führen vercrdnet worden. 


Er ware von einer foldyen Leibe « Stärde / und zugleich Geſchicklichkeit / 
daß er in vollen ſchwaͤren Kuͤraß nicht nur ohne Beyhuͤlf von der Erden auf 
fiehen / ſondern auch ohne einigen Vortheil auf jedes Pferd fpringen Fönnen/ 
und jo hat er auch einen Wurf » Pfeil mit ſolcher Geſchicklichkeit in die Luk 


geworffen / daß felber jederzeit mit dem fpigigen Eyſen gerad auf ihm 


herunter gefallen / und er felben zu Pferd in der völligen Carrera mit ir 
Hand wiederumen aufgefangen / und ergriffen / welches ihme niemand nad 
zuthun vermögt ‘hat. 


In der von dem Türdifhen Kayfer Solimano anno Chrifti 1529.um 
ternohmenen Belagerung der Kayſerlichen Refidenz » Stadt Wienn bat ſich 


*Lie. ar. ermeldter Her: von Zedliz ( wie ihme die Annales Auftrix* das Lob beyle⸗ 
fol. s63. gen) zu dero Rettung heidenmütig gebrauchen laſſen / darüber er aber nebit 


anderen in einem Austall von denen Feinden gefangen worden / davon in 


Tom." denen Baron Ennencdliſchen Colleetaneis * nachſtehendes erzehlet wird. 


fol.s69» 


us 
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men, und eine gute viertel Meil zu. neben denen Roſſen geführet, darnach ihm in feinen Euiraf 


ten, biß gegen Prud an der Leitha, da der Tuͤrckiſche Kayfer mit feinen gewaltigen Hauffen gelegen, 


In deffen Zug ift bey dem Tuͤrckiſchen Kayſer geweſen ber ibrahim Baffa ein ——— 
baftiger Rann, welcher dem Solimano der naͤchſte geweſen, alles regiert, und unter Handen gehabt in 
gen Tuͤrckiſchen Reich, auch in diſen Krieg ale Raͤthe und Anfchläg gegeben, als nun der von Zedlis 
vor difen geführet worden , hat er befohlen, man fole ihm aufmachen, da ift kein Rittermäßiger Mann 
geweſen unter denen Tiefen, der foldye® Euiraf Manier , fo damahlen nicht vil bräuchig, und denen 
einden gang unbefandt, hätte aufmachen können, biß der Söliman felber ihme darumen zufprechen 
affen, darauf der von Zedliz geantwortet, mo er feineß Lebens ſicher, wolte er fi aufmachen, ale 
ihme ber Ibrahim Bafla dag Leben zugefagt, hat er den Dolmerfcher auf ber Seiten zwey Schraͤufel ges 
mifen, und diefelben ziehen laffen, da ift der Euiraß bald von einander gangeny welches denen Tuͤrcken 
u der Zeit wunderlich vorfommen, nachdeme er aber den Harniſch abgelegt, und die Türden eine gole 
ene Ketten an ihme gefeben , fepn fie befftig zu gefallen, und ſich um die Ketten geriffen, aber bee 
won Zedliz hat fie felbit mit beeden Händen gefaßt , in Stücken zerriffen, und unter fie geworffen, fie 
Haben ihm auch feinen PersfchiersRing wegen des Goldes abgejogen, 


Anſonſten iſt er vor hohes Standes und Vermögens angefehen worben , er aber bat fi vor 
einen Armen von Adel ausgegeben / der in Krieg etwas zu verdienen fischer / als nun von difes ſtreit⸗ 
baren Heldens Ritterlichen Thatten , und fonderbarer Gefchieklichkeit in wunderbahren ug viel 
geredet worden , hat ihn ein jeder fehen mollen / ſonderlich weilen er unter denen Erftern in Berens 
nung der Stadt Wienn gefangen worden, derohalben ihme befohlen , daß er fich in vollen Küraß ale 
fobald fehen laffe, wie er alermaflen vor den Feind gethan. Es hat auch der Kapfer felber ihne bes 
gebret zu fehen, ob er in feinem Kuͤraß ohn allen Vortheil von der Erden aufftehen funte , feynd als 
fo folgenden Tag manicherley Roß und Efel hinten ausfchlagende vorgezohen worden , da hat fid) er 
Sebl ie fein geichraufeten Kuͤraß auf die Erde *— ſich behend wieder erhoben, und alſo in gan⸗ 
en Kuͤraß auf das Roß geſchwungen, und dig etlich ual gethan , fi) auf den Plag mit Rennen, 
enden/ Sprengen gantz herrlich und ritterlich vor den Kayſer und ben hellen Hauffen fehen laffen, 
wie vormals vor dem K nig Ferdinando beſchehen, und feynd alfo viel Epectacl mit ihme gehalten 
soorden ‚, darüber fich männiglich alle hoch verwunderet , und fonderlich der Ibrahim Bafla „ weicher 
ihne bald zu fi) bat genommen, und in guter Sicherung verwahren laffen ‚ unterbeffen fommen zu 
ihme — von Zedlij etliche Obriſten ihne zu ſchroͤcken, ober zu verſuchen, jeigen an, er ſolle ſich 
geſchickt machen, ber Ibrahim Baſſa wurde me bald in denfelben Tag fein Recht thun laffen. Dars 
auf er geantwortet, er ſeye zwar bed Todes als ein Chriſt unerſchrocken, wäre feinem Heyland Ehris 
fto, zu Ehren , feiner Obrigkeit zu Gehorfam , und zu Schuß feines Vatterlands, darumen vor 
dem Feind kommen. Hätte fih zum Tod alle Stund und Augenblid mit einem Ehriftlichen Gebert 
bereitet, boffet darnach, und glaubte en ewige Freub und Seeligkeit durch Ehriftum zu geniefs 
fen, aber doch Fönte er nicht glauben, daß ſolches des Ibrahim Bafla Befelch wäre , dann er wuſte 
ersiß , was ihme der Ibrahim Baſſa hätte zugefagt, daß wurde erihme als ein ehrlicher Kriegs⸗Mann 
alten. Wie ſolches für den Ibrahim Bafa fommen, bat er ſich je länger, je mehr nicht allein über 
die Ritterlichen Thatten , fondern auch über ben Aderlichen Mut difed Edlen Heldens verwundert. 


Als auch ber Soliman felber ihn fragen laffen , wann er ihn loß lieffe , ob er auch mehr wies 
ber ihm friegen wolte ? darauf er unerſchrocken geantwortet , gebe es fein GOtt und Erldfer Chris 
Rus , daß er von ihm loß wurde , wolte er die Zeit feines Lebens wider ihme kriegen , heftiger , als 
vor gefcheben, darauf der Türdifche Kayſer ihme fagen laffen : du folft loß werben , mein Mann! 
frieg nur hin, fo lang dw lebſt, wußte vileicht wohl, ‚daß er nicht lang leben wurde, dann vermuts 

Dagaggagggg ⸗ lich 
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lich ihme die Tuͤrcken ein heimliches Föhr » Gift gt —— in Kuͤttze ihme das Leben hunig 
genommen. Der Ibrahim Bafla aber hat ihm die gantze Zeit der Belagerung wohl gehalten, an fat 
des Kuͤraß ihm ein roch Sammer Tärtkifcyes Kleid , wie ein Gold» Stud formiret geben kaffen m 
ches er Tag und Nacht angehabt , und darinnen gelegen , bat ibm auch von feinem Ki Efien , m 
gefottenes Waffer ( welches er täglich wor ſich felbften bereiten laffen ) zu tründten , auch nadımalı 
felbſt Wein angebotten , und zu geben geſchaft. 


Da es nun an das Sturmmen geben folle,hat ber Baffa über ben Effen zu ihm gefagt : Tichach! 
heunt um Befpers Zeit, wird der großmächtige Kayfer Soliman die Stadt Wienn einnehmen , u 
innen haben ‚, und es wird den Deinen nicht wohl gehen ıc. und ferner Kumdfchaft begehret , mie 
ſtarck die darinnen an Kriegs + Boldt wären ? morauf er ihm zur. Antwort geben : ihm märe f md 
bewuſt, daß ein ſolch ebrlich8 Kriegs + Wold darinnen wäre » bafi ſich ehender alle erwuͤrgen in, 
ehe fie die Stadt aufgeben. Als fi nun ber Feind mit Stärmen viel Tag um bie Siadt hät 











angenommen iſt der von Zebliz in des Baſſa Gezelt verblieben , wicht forderlich verwahret, kim 


leedig gangen, hat fich in Lager wohl umfehen mögen. 


Nachdeme aber der Tuͤrck durch GOttes ſonderliche Hilf von Wienn abgetrieben worden, ml 
wieber aufgebrochen » bat der Bala ihne von Zeblig mit fi) auf das erfie Nacht s Grlager gem 
men , morgens ihme noch ein Sammer » Türdifches Kleid Über das vorige anlegen laffen (meld 
Kleidungen noch heunt bey feinen Brüdern Herren Franzen , und Herren Hanfen von Zedlij verhan 


den feynd ) und hundert Türdifche Afperl darzu gegeben , auch einen gefangenen Reitter (dmm 


* ge und um ihn gebetten‘) bald folgen , und gant ehrlich begleiten Laffen , da fr ba 
en 
SHauptleuten ehrlicdy empfangen, und angenommen worden ıc. IC, Er 


Starb aber (nachdeme er von ſolchen Zug zuruck kommen) nod kl 
bed Jahr zu Breßlau / ungezweifelt an dem ihme beygebrachten abzöhrendın 
Gift / weiten er ſich von felber Zeit an ſtaͤts übel befunden / und ward dw 
felbiten zu Breßlau bey St. Elifaberh begraben, 

Bon difer uralten Familia ift nachgehends um dife Zeit und aan wahr 
fcheinlich durch foldye Gelegenheit ein von Herrn Cafpar von Zedlig auf Kuts 
tenberg Gießhübel-/ und Kiepperitorf abgeſtigene nachhero Defterreihihel 
und nunmehro abgeftörbene Linea der Herren von Zedliz aus Sählefien in 
Oeſterreich kommen / und fid) Anfangs in dem Erg + Herkogthum Oli 
reih unter der Ennß feßhaft gemacht / nachgehend s aber auch mit Herm 
Chriftoph von Zedliz zu Maur und Klepperftorf auf Windern in diled Lund 

°x lit. E. fommen / und ( toie in meinem Archiv * zu finden ) bey hiefiger Landitaft 
— diſes ErtzHertzogthum Oeſterreich ob der Ennß den 8. Marti anno 1630 
N mmatriculirt / und der Landmannfchaft einverleibt worden. 

Erftermeldter Her: Chriftoph von Zedliz zu Maur / Klepperftorf / und 

Windern war ein Sohn Herren Cafpars von Zedliz und rauen Judith 
ebohrnen von Stainadh / von deſſen beeden Schweſſern ift benanntlicen 
Fran Anna Maria Herin Carl Haiden zu Dorf erfte Gemahel worden Frau 
riula aber mit einem Herrn von Polackowiz vermählet „geworfen welde 
sx.tadl. vermoͤg einer in meinem Archiv * verhandenen an Herren Hans Trojan iM 
en Hohene zu Stainbach / Her: Wolf Wilhelm Panichner zu Dorf / und Her 
"Paul Stuharten zu Pottendorf lautender den 27. Novembris anno 16% 
datirter Petzoͤtl als Wittib ihr Teftament verfaßt / und erft ermeldte Hm 

zu Executores deffelben eingefeßet hat, 

Gedachter Her! Chriftoph von Zedliz aber ward vermählet mit gib 
fen Hedvvig von Rorbach Herm Hans Chriftoph von und zu Rorbad 
und Srauen Maria gebohrnen Adelmanin Tochter / die ihme drey Sohn dt 
nanntlichen Herin Georg Chriftoph, Seren Georg Achaz , und Fit! 
Georg Erafm gebohren von denenfelben hat 

Her? Georg Chriftoph von Zedlig Herz zu Windern mit feiner Gem 
hel Frauen Sulanna Salome gebohrne Haidin zu Dorf / Herm Wolf — 

mn 


ag bie Wienu fommen ſeynd, allda er Herr von Zedlij von Fürften „Grafen, Herren, md 
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mund Haiden zu Dorf und Frauen Sabina Elifabetha von Geytſperg Edien 
Herrin von Ofterburg Tochter / das uralte Haidnifhe Stammen Guth Dorf 
erheurathet/ ward hierauf anno 1677. Verordneter des Löbl. Ritter: Stand 
in difem Erg: Hertzogthum Defterreih ob der Ennß / ſtarb aber anno 1680. 
den 1. Septembris ohne Kinder / nachdeme er in der Haidniſchen Gapellen zu 
Lindach vor die Zedliziſche / und Haidniſche Freundſchaft eine Kruft erbauet / 
in welche er nachgehends zum erſten beygeſetzet / und ihme folgendes daſelbſten 


annoch verhandenes Denckmahl aufgerichtet worden? 
Hier ruhet in GOtt der De gebohrne 
Her Her: Georg Chriſtoph von Zedliz zu Mauer 
und Klepperftorf, Herr auf Dorf und Wins 
dern einer Löblichen Landſchaft ın Defterreich 
ob der Ennf Ritter⸗Stands Verorbneter, wel 
cher diefe Kruft vor die Zedlijiſche, und 
Haidnifhe Freundfchaft geftüfter, und den | 
ı. September anno 1680 in Link GOtt feelig 
entichlaffen, deme GOTT feiner armen 
Seelen Gnaͤdig —* barmhertzig ſeyn wolle 


men. 

Seine unterlaſſene Gemahel Frau Sufanna Salome von Zedliz gebohr⸗ 
ne Harnin von Dorf ec. hat laut einer in meinem Archiv verwahtten auf RI 
Herren Hans Adam von Hohened lautenden den ı5. Maji anno 1681. da- fubn.ı76. 
tirten Petzoͤtl zu der Capellen zu Lindach geftüfter / fie erlebete ein fehr ho» 
ches Alter / hatte aber dabey das Ungluͤck / dag fie in denen leßteren Jah⸗ 
ren ihres Lebens / des Geſichts völlig beraubt wurde / dagegen aber eıne fo 
vollkommene frifche Gedächtnuß bebielte/ daß fie von allen vergangenen Zeis 
ten umftändig zu erzehlen / und von allen ıhren Vor Eltern (ſowohl in ges 
rader / als in denen Seiten Lineen / bie in die vierdre Generation alle Ges 
burten/ und Bermählungen umftändige Nachricht geben Fönnen; dag ihr nach 
ihres Gemahels feeligen Tod verblibene alt » Haidnilhe Stammen Guth 
Dorf hat fie wiederumen an die Familiam gebracht / und in ıhren Teſtament 
ihren Vettern Herrn Chriftoph Albrecht Haiden verſchaft. 

Her! Geörg Achaz von Zedliz auf Maur und Kiepnerftorf / zu Wins 
dern / der anderte Sohn Herin Chriftoph von Zedliz und Frauen Hedwig 
von Rorbad) erzeugte. mit feiner Gemahel Srauen Potentiana gebot rne Pas 
nichnerin/ Herrn Ferdinand Panichners zu Dorf an der Ennß ic. und Frauen 
Eva Juftina von Neuhauß eine Fraͤulen Tochter Eva Eliſabeth genannt/ wel⸗ 
che nachgehende mit Herin Chriftoph Ernft Haiden zu Fngerftorf vermaͤhlet 
werden, dero acht Ahnen ſeynd nachſtehende 

#7? >. ff Chriffopb von Zeblij. [Per Cafpar von Zedlij⸗ 


v. * > Da Er - Judith von Stuinad). 
Hör. Georg acus den, 
* ebliz- | 





1 * ESr. Anna Maria Adlma⸗ 
Bel. Ben s — — | sin von Adlmanstels 
oph Ernft Haiden zu | —— 

Suzerflorf, Gemabel. J — 

fr. rerdinand Panichner tt ' Jh 

.P i t Panichner zu Dorf, 

en - | iu Dorf. (grau Sara Slußbartin. 
ä en Georg Bernhard 

(a uflina von Raw[? von Reubauf. 
Frau Potentiana Gey⸗ 
u rn v manin. 
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Her? Georg Eralm von Bed zu Windern der dritte Sohn Hein Chri» 
ftoph von Zedliz und Srauen Hedyvig von Rorbadh/vereheligte ſich mit Fraͤu⸗ 
len Eva Elifabetha Pannichnerin/ Heran Wolf Wilhelm Pannichners von 
Wolderftorf/ zu Dorf an der Ennß / und $rauen Sara, gebohrnen Flußhar⸗ 
*LieB.a. tin Tochter/umd ward die Hochzeit laut des in meinem Archiv *verwahrten 
fol.1o6. Hochzeit Ladſchreiben den Tag nad) dem Feft der heiligen dreyen Königen den 
. Genner anno 1640. in dem Schloß zu Dorf an der Ennß gehaltenrausfld 
einer Gemahel erzeugte er eine Tochter Sara Sophia genannt / welche nad» 
gehende Herrn Hans Cafpar Hörizer von Steinbad) u Ehe genommen) md 
ihme das Zedtiziihe Schloß Windern zugebracht. Als die Legte aber die 
Oeſterreichiſchen Linex der Herren von Zedliz dieſelbe geendet/ dero acht Ahr 


nen aber feynd folgende: 








| Chrifloph d. Zebti Hr. Cafpar von Zebli. 
oph v. Ze : - 
(Her Georg Erafm m * if (Sr. Judith von Stainach. 
Sara hia Be Fe Chriftoph von 
— re = Hedvvig v. —— — EN 
58 —5 Adelmansfelden. 
| (Hı. Hans Panichner. 
! Sp. Wolf. Wilbelm Pax, ar ss 
SE. Eva Elifübeih Dal chnet. | erg. 
RR: Or Trojan dlußhart. 
Gr. Sara Flußhartin. (Fr. Johanna v. Rorbadh- 





“ Pr) 
- 
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COLLECTANEA. 
Bon den abgeftorbenen Befchlecht der Ver⸗ 


ren Zolner. 





Wapen. 


35 3° Herren Zolner haben eine Wellenweiß geſchobene ſchwartze Palden 
in teilen Grund zum Wapen geführet/ ohne deme daß die Helms 
Zierde dermahlen befandt ift, 


Her: Cafpar Zolner fortiget anno 1463. eine Uhrpfend auf Herren Geor- 
gen von Seyſeneck und Herren Johann Abbten zu Möid/ B, Streinifche 
Mic. * | ac, 
I 


. Er, *Lit. 
Wie die Annales der Stadt Steyr* enthalten haben die Edl und Veſte Tom ı. 
Hans und Cafpar die Zolner / Hanfen Huettern einen reichen vermöglichen Kr nr. 
Mann als ihren Bettern geerbt / und hierauf pro remedio animæ von fol: *LLit.GD. 
cher Erbſchaft anno 1473. vor eine ewige Stüfft Meß vier Bauren : Gi, fol 137. 
ther zu der Rieger: Zech in Steyr geſtuͤfftet. Ermeldes Hans Zoliners/ wird 
in der Pfarr. Kirchen dafelbften zu Steyr mık den Wapen und der Jahr⸗Zahl 
1511. in einen verhandenen Epitaphio gedacht / ibidemn * "ol: 
Her: Cafpar Zolner/ welcher nebſt Herren Vicens Oberheimer der Stadt * 
Steyr auf ıhren Roften der Erſte mit fiben/der Underte mit ſechs Pferdten / 
gedienery Flagt anno 1584. vor. Herren. Andrez Krabbaten Pflegern zu 
Steyr / in Beyfeyn feiner Beyftänder Herren Hilleprand Förger/ und Her⸗ 
ren Reinwald Kaſtnern / über die Ungemäd und Schäden die er an dilen der 
Stadt geleiften Dienit erlitten hat. Ibid. * _ * Ibidem 
Her: Wilhelm Zolner / war wie weiter dafelbft * zufinden anno 1525. I 3. 
Pfleger zu ——— und nach Zeugnuß der 3. Ennenckl. Mfc.* an 1532.‘ Lit. EG. 
vermähler mit Frauen Rofina ; Herren · Leonharden Fiſchbocken zu; Bor: Tom u 
dorf Tochter / welche vorhin Herren-Georg Rienaft/ und nach feinen Übiten 
ben Herren Hlanfen von Laßberg zur Ehe gehagr. — 


Rrrrrrrrrr2 Anno 


’ 
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Anno 15: 1521, in 1. in Monath Zuny hat bat (wie in dem 1 Catalogo der der Herren 
*Lic.0A. Lande Haupt:Peuth * diſes Lands zu leſen) hiefige Landſchaft Ertz Hertzog 
fol. 121. Ferdinando I, nadymahligen Roͤmiſchen Kayſer / bey Antrettung feiner Reaie 
rung verſchidene Subje&ta von Loͤbl. Herren und Ritter Stand/und zwar nebſt 
einen Grafen von Harded/ einen Herren von Stahrenberg / Herren von Pol 
haim/ Herren von Liechtenſtein / Herren von Zeicking / Herren von Lolenftainy 
Herren von Traun/ und Herren von Volckenſtorf / dann aus den Ritters 
Stand / Georgen von Rorbady/ und Eberharden Marſchallen zu Reichenau/ 
auch Herren Georg Zolner/ zur Lands Hauptmannicaft voraeihlagen. 
Eine Sräulen Zoinerin Fommt unter andern ein in der Pifta der Exulum 
| Styrie, Carinthiz, & Carnioli®, welche 8 1629. der Religion halt 
Ä 2. DF. emigriert feyn. Prevenhueberi in Me, * 
Lie ar. Endlichen ift nach Anzeig der B. Streinifden Mfc. * Srau Cordula at: 
Tom. X. bohrne Zolnerin/ Herren Hanfen Haͤndls zu Braitenbrud anderre Gemahrl 
fol,u13. geweſen / und in Schloß Braitenbrud geftorben. 
Sie Herren Zolner befinden ſich auch unter denen Familien) welche bey 
der von hieſiger Landſchaft anno 1525. und 1526 vorgenommenen Gültens ⸗ 
Bereutung in Land begüret geweſen / und vor wärdiche Land⸗Leuth erkandt 


GENEALOGlſche 


NOTAMA. 


Bon den Veſchlecht der Verren von Fwin⸗ 


genſtein. 





Hapen. 
* abgeſtorbene Familia der Herren von Zwingenftein/ haben zwey mit 
denen Spitzen aufrecht über einander ftehende Sparten zum Wapen 
—— die * aber des an ſeyn fo wenig als die Heim Zierde zu 
den geweſen. Bon 


« 


__ __ Def Ergrgergogehums Defterreich ob der Enn,_ 893 
Don difer abgeftorbenen uralten Familia der Herren von Zwingenſtein / 

hat vermoͤg einer in meinen Archiv * verwahrten Pfand Verſchreibung da- *K Lie.e, 

tiert 8. Lorenzen Tag anno 1400. Hergog Wilhelm und Albrecht zu De. —— 

ſterreich Herren Georgen von Zioingenftein die. Beften Froberg (welche vor⸗ 


hin auch ihr Pfand⸗Schilling geweſen) weiter Pfand» Schillings : weiß vers 


! 

) 

ſcrieben. 

Erſagter Herr Georg — ——— iſt noch ſelbes Jahr 1400, geſtor⸗ 
beſn / und ligt in der Pfarr⸗Kirchen zu Wartberg unter nachſtehender Grab» 
Schrifft begraben: 


Sie ift die Begräbnuß des Edlen 
itter Herren Georg von Iwingens 
ftein, der geftoeben ift, da man zehlt 
—* Eheifi Geburt MCGCG. darnach 
| en > - - 


Gedachter Herr Georg von Ztwingenftein/ war wermäßlet mit Frauen 

Urfula, Heron Albrecht Stadiers Tochter / die noch ano 1464. Helebt/ wie *tie.n.c, 
Die B. Ennendt. Mfc. * weilen/ und wie weiter dafelbften zu leſen / hatte feine Tom Il. 
Tochter Fräulen Beatrix anno 1422. Herren Pangraz von Dedt Se 

berg zum Gemahl / die ſich aber vermog eines. in meinen Archiv * Origihali- *sK.gänt. 

ter verhandenen Bermächts + Brief datirt Freytag nad 8. Georgen. Tag N-X- füb 

anno 1432. nad) deſſen Abſterben in anderer Ehe mu Herren Georg Scief 

fenberger zu Oagenberg vermähletzund mit ihme ein Bermächt gema vt hatım 

welchen Zeugen ernannt waren Herr Hans der Sinzendorffer / Simon 
der Volckraͤh / Schaffner zu der Freyſtadt und, Erhard Mars 
ſchall zu Reichenau, 


ZU 





7 “AZ a — —8 
emp} 
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KFachtrag 


Sum erſt⸗- umd anderten Theil 


Der 


GENEALOG- und Siſoriſchen 


Veſchrtibung 
Der Voblichen Herren 
Herren Ftaͤnde 


5 Frtz-Mertzogthum Neſterreich ob 
der Ennß. 


— — — 


Nachdeme bey Verfaſſung diſes dritten Theils der erſt⸗ gedacht⸗ 
Genealog · und Hiſtoriſchen Beſchreibung ſich geaͤuſſeret / daß bey einer und 
anderen annody florierendten Familien aus Mangel genugſamer Nachricht / 
einige Generationes völlig auszuführen 3 und auch die Gencalogia eines vor 
abgeftorben gehaltenen Geſchlechts unter die lebende Familien einzuftellen un 
terlaffen worden. Alſo ſeyn diefelbe zur Completirung ermeldter beeder 
Theil hiemit nachgetragen worden. Als folgt: 





I GENEALOGIA 
und Stammen- Tafel 
. er Berren Muer zu Vuntzing / und 
| Herrenkuͤrchen. a 3 
| 





Je Familia der Herren Auer zu Gunging und Herrenfürdhen / haben 
einen in ſchwartz und weiß gefpaltenen Schild geführet. In deſſen er» 
fteren vorderen Schwargen drey weiſſe / in dem anderten hinteren weiſſen 
‚ Theil aber drey ſchwartze Pfahl; weiß übereinander fiehende Ring au ſehen. 


Der offene gecrönte und mit einer in Schwarg und weiß bermifchten 
ı Döden gezierte Thurniers + Helm / traget zwey mit denen Mund + Löchern 
‚ auswärts gefehrte Piffels + Hörner / wovon das erfte vordere weiß mit 
dreyen ſchwartzen / das hintere aber ſchwartz / und mit fo vielen weiffen Rin⸗ 
ı gen behangen / und das Mundloch des weiſſen Horn mit dreyen ſchwartzen / 

des ſchwattzen Horn aber mit dreyen weiflen Strauffen Sedern befteder iſt. 


Stammen- afel, _ 


erren Auer von und zu Gunzing auf Herren 
Der 9 Sssss 919— * 3 19 kuͤr⸗ 





\ 
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Fichen 2. Von Herren Wolfgang Auer anfangend , al® 8 weh 
cher zum erften in Defterreich ob Der Enns fommen, 











* Gatharina 
Auerin. 
Hꝛ. Georg Auer zul, Chrifina 
Peine Suning. | 'auem. ! 
A ohanna 
onla ni ne | Qual Utrich Nun za **8 
de Helena 
uerin. 
ſge. Martha Anılße. Urlula * $r. Apollonia 
u —— re⸗ Ag Berffit. Hans — 
— entire) demann ju ie i Auer zu Su u E 
hen. Ux. ıma' Wläbling. A. Georg Auer aing- — Barbaravon N * 
r.Reginav. 2er) su Gunjing. | ABO Are, Hobberg. 


a Mayrhon 4 G Leont 
I | iu —— gr u $r.Rofina Auerin. 
‚Emerentia Ux. 


1. Jacob v. Art: 
fetten. 


lig.ada $r.Ur- IS. Wolfgang | Ux. Rr.johan- 9. Wolf Yun, | 32.Sara Auerin. 


Bu Den: 


—S | 
Sn. Ægidius 3 





|? Hꝛ. Bernhardus B- 
99. Egidius Auer.| rafmus Auer, 
Ux, Cxcilia von, Sr. Tibutuus 
Preubaven, X Quer. 








Hꝛ· Hans Georg 
! Auer. 
Re. Eva Roſina 
Auerin. 
Hans Geo 
se * ‚Salome Hele- 
Fr. —** Apol- — 
loniaUx. Herrꝛ— rich von Wil⸗ 
GhritophEhrn-| benftain, [92% arme Lud. 
reich Freyherm 
von Hönitih- Fr. Anna Helena! ft. — 
Hr. Wilhbelmus | Ux, Hr. Johann] tharina Ux. eo 
Bartholomzus | Joachimd. Ges | ft. Johann Lud-[Br- Sophia Ama- 
uer. ckendorf. vvig von und zu 
Hi. Georg Wo 
Hans Helm. $r. Florentia Ma·⸗ 


Auer. 
IM. Wolf Helm-| “ hard uer von ——— — — 


A | hard Quer zu 





eg che 
Gunjing. Ux. 
ıma $t. Elifa-\Ux. Vo —— Fee 
bethvon Kunij.| tharina von u 
ada Ux. $r.He-] Thuna. —* 8* 
lenaMariaFuch —— en 
fin v. Wallburg / $r. Maria Sufannaf 
Hr. Wolt Hedor; Ux, — Johann! $t.AmaliaCa 
Auer zu Gum] Ghriftoph Sen| rina Ux. ur / 
jing. ger zu Difped. Chrifioph Su) da ei N allipping 











1, Georg Diet. ſtay von Leu⸗ 
* Auer ju 58 ren tershaim. 
Ux. 
Guming. Ba Ar | rn 
ı Rappen. ' = 
Br GENEA- 


6ENEALOGIA 
- Der Merren Nuer zu Wunzing / und 


Herrenkuͤrchen. 


Der die Familia der Herren Auer von Herrenkuͤrchen zu Gunzing nebft 

noch mehr andern won diſem Nahmen / doch unterfchiedenen Predica- 

ten und Wapen / als die Auer von Auburg/ die Auer von Wind / die Auer 

zu Buelach / die Auer zu Prennberg / die Auer zum Tobi / ıc. 2. in Bayrn 

mtfproflen/ bezeugt Hundius in dem dritten noch ungedrudten Theil feines 

Bayriihen Stammen · Buchs * mie dann von foldyen Nahmen auch verfchies *Lie- Di 

dene in denen Turnier, Büchern zu finden. — 
Bon dem Geflecht diſer unferer Herren Auer von Herrenkuͤrchen / hat 

nach Zeugnuß Lazii de migratione gentium * Hartvvig Auer in dem drey ‚ik. G, 

jehenden Seeculo gelebt / und ſolle mit feiner Gemahel Perriffa in dem Eio: por zum 

terder PP,Francifcanern zu Landshuet / anno 1290, und alfo ai) anno 1340, : 

Wolfram ‚ Marguard , und Hartmaon die Auer von Herrenfürden dafelbs 

ten begraben feyn / wie ſolches famt dem beygemahlenen Wapen in dem als 

en Francifcaner - Mortilogio zu Landshuet / welches dermalen in dem 

’rovincial- Archiv zu Münden aufbehalten wird ( laut des aus felben ge⸗ 

ohenen Extra&t) *_zu finden, . "KLEE 
Es bat (ih aber diſe Familia vor difem in drey Baupt« Linien , als im !hlie.A. 

Ye Linesm der Herren Auer zu Herrenfürcen / in die Lineam der Herrn 

| und Nider » Defterreich/ und der Herren Auer zu Guͤnzinq / 

jerheilet. f | 

Sooviel nun die Linea der Herren Auer von und zu Serrenfürden ber 

anget / fo iſt das Schloß und Hofmarch Herrenfürcen/ als das Stammens 

Haug der Serren Auer in der Regierung Landshuet und Pfleg+ Gericht 

Moßburg gelegen / und bezeuget. Hundius in feinem noch ungedrudten drit⸗ 

en Theil des Bayriſchen Stammen: Buchs * dag Hartmann Auer zu Bers*Li. nı. 

senfürchen nebft feinen ziwey Brüdern Fridrich,und Wolf fyon anno 1375, fl. 30 

n einem Brief bey S, Haymerann zu Regenipurg als Zeugen gefiglet habe. 

Ind alfo gedendet er dafeibften auch nebit vielen anderen eined Gabriel Aus 

8 von Herrenfürden ( der anno 1436. Pfleg: und Land» Richter zu In⸗ 

kofen geweſen) eines Stephan (weicher anno 1442. Unter: Richter re 

yuer ware )-und alfo au) eines Franz Auers / anno 1443. geweiten Pfle⸗ " 

jers zu Medenhaufen. ıc. x. - 
Dife Linea aber der Herren Auer zu Herrenkuͤrchen ift ſchon laͤngſten 

rloſchen / wo hingegen von Weyl. obgedachtes Herren Hartmann Auers zu 

Herrenkuͤrchen mit Frauen N. gebohrnen von Adelshofen erzeugten Soͤhnen 

yorgemeldte zwey Saupt « Linien. ME 7 - 

Bon Herren Englfchalck Auer zu Hertenkuͤrchen die Tyroleriſche und 

yernach Pider : Deiterreihiibe Von Herren Ulrich Auer zu Herrenkuͤr⸗ 

ben aber die Linea der Herren Auer zu Gunzing und gegenwärtig Land ob 

er Ennſiſche abaeftigen / von ſolchen Söhnen auch Her: Erneft Anfangs 

Deſterreichiſcher Cantzler / und nachgehends ( tefte P. Gabrielis Bucellini in 

„ermania $acra *) anno 1410. dervier und zwantzigſte Bifchof zu Gurck 60, eRG, 


vefen. — 
Tttttettttt Bon fol. as. 
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Von obermeldter Tyrolerifhen Linea der Herren Auer / folle Serr Mi. 
chael Auer/ ein Sohn erft ermeldtes Herren Englfchalck Auers fünf Söhn 
als Wilhelm , Chtiftoph „ Georg , Veith , und Conrad erzeugt haben, 
Bon denen Herr Conrad Ertz⸗ Hergogs-Sigismund in Tyrol Hofmeifter/und 
Lit. EG. nadjgehends C wie die 3. Enfendliihe Manfc, * regiftriren ) anno 1497. 
fol 176. Dbrifter Marſchalch S. Geörgen: Ordens gewwelen/ und) zu Folge deren 
*LiuE.D. Collectaneen Gen, Hift, ex Archivo Inclyt. Inf, Auft, Statuum * afno 
fol.154 4493. von Derren.Ulrich den Dadıfenpöf in einer Verſchreibung per tau: 
fend Gulden auf feine Haußfrau Anna, Johannis, und Hainrich'der 
Männer Schweſter / als Zeug eingeführet worden feyn. Von deffen 
en.aber Her: ‚Florian ,„ ut loco citato anno, 1502. in erfter Ehe + ru 
orotheam gebohrne Matfeeberin / Herrn Georg Matfeebers: Tocıter| 
RE 8 nach ſeinen Tod anno 1521. laut meiner Regiſtratur Erasm 
. eyrfager von Hauzendorf genommen )ızur Ehe gehabt haben / Der: Jo- 
hann anno 1501. aber Probft zu Wienn / und Her Lorenz Vicedomb 
N - daſelbſt geweſen ſeyn. ı Aut 
Her? Georg Auer obgedachtes Herren Michael Auers Sohm/ war Te. 
eLit. G. fte Lazi * Shuptman ( wie man damalen die Commendanten genenmner) 


 ERV dog uralt in Defterreich berühmten Gioß Kallenberg.  .x.%, > 


Gedachte Frau Urfula Auerin gebohrne Teuflin ift geftorben anno 15%, 
und ligt zu Welß in dem Freythof bey der Pfarz + Kirchen unter nachfolgie 
der Grabſchrift begraben: 


Hier ligt begraben bie Edle Frau 
Urfula Auerin von Gunjing / die 
geforben an Unfer Rrauen + Tag 
als fie über das Gebirg if 
en , in fünf und fiebengigften 
ahr, bes GOtt genad! 


LINEA 


Deß Erg s Hergägehums Oefierteich ob der Ennß. ı» 


LINEA 
Ser Herren Buer zu Bunzing/und in 
| Deiterreich ob der Ennß. 


9% von Herren Ulrich Yuer abgeftigene annoch florierende Linea der 

Herren Auer zu Gunzing aber belangend/da har ermeldter Herr Ulrich 

Auer ( welder anno 1346. gebohren ) daß in Nider + Bayrn / Regierung 
Landehuer Pfleg Gerichts Vilshofen gelegene Schloß und Hofmarch Guns 

ing/ mit feiner Gemahel / Sigmund Gunzingers zu Gunzing Tochter / des 

etzten feines Geſchlechts C der anno 1381. geftorben / und in der unweit von . 
Gunzing gelegenen Pfarr Kirchen zu Aitenbach begraben ligt) erheurather/ 

und foldyes vermög eines in meinem Archiv * copialiter verhandenen / und *K Lin®: 
von feinem Bruder Herren Hans Auer Chor: Herren zu Neicherfperg fub dato org 
5, Dorotheen : Tag anno 1458. ausgefertigten Revers, feinen Bettern Geot- | 
gen Quer derfelbe aber ſeinen Nachkoͤmmlingen unterlaffen/ nachdeme er an- 

no 1404. geftorben/ und ebenfaus in gedachter Pfars» Kirchen zu Aitenbach 

unter nachfolgender in dem Leich · Stein eingehauener Grabſchrift beerdiget 


den. 
wor Hier leyt der Edl⸗Veſt Ulrich Auer 


u Gunzing, ift in LVIII. Jahr ges 
orben, Anno Domini M6GGGILI. 


Erft ermeldter Her: Georg Auer zu Bunzing ( von deme hier vorſte⸗ 
hende Stammen: Tafel als die richtige Defcendenz ausgeführet wırd ) hat 
vermög des loco citato verhandener Stifts Revers - Copia datirt an $, 
Andrex za des heiligen Zwölf, Bothen anno 1471. zu vorermeldten zw 
dern Giofter 5. Nicola gehörigen Pfarı + Kirchen zu Aitenbach vor ſich und 
eine Gemahel $rauen Urfula Herren Petri ſeines Vatters und au ihr ee > 
neldter Frauen Urſulæ Vatter Hainrich Mayrhofers feel. und aller der Sees 
en / die aus ihr beyder Geſchlechter verſchieden feyn / und aller Blaubigen 
Seelen / vier Seel: Aemter ( zu jeder Quatember⸗ Mittwoch / nebft einer 
yefprochenen Seel + Meß / und jedesmal mit einer am Erchtag vorhero ge» 
ungenen Vigil) anhalten geftüftet. Er war ein Bruder Herren Rueprecht 
Auers / nach Zeugnuß des Ehren: Spiegel des allerdurchläuchtigften (Erg 
Bauß von DOciterreih * geweften Dom + Herren zu Augſpurg / und wie aus Lir.o, 
rſtgedachten Stift: Revers zu fehen / ein Sohn Berren Petri Auers von 1-917- 
Derrenfürden und rauen Arız gebohrnen von Sagenhofen. Lind gebahre 
8 feiner erften Gemahel Frauen Regina von Zetliz anno 1465. einen Sohn 
Wolf und nachgehends eıne Tochter Agata genannt ( welche Sigmund Fre⸗ 
mann zu Plädlıng zur Ehe gehabt) die anderte Gemahel vorgedadhtes Her⸗ 
en Georg Auers ware ( wie in ob allegirten Stift» Brief zu fehen) Frau Ur- 
ula gebohrne Mayrhoferin / Herren Hainrich. Mayrhofers Toter. Vor 
einem Abſterben hat er anno 1501. feinen Sohn Wolf damalen geweſten 
Dflegern zu Srandenburg das Schloß und Hofmarch Bunzing übergeben/ und 
en Herren Wolfgang Grafen: von Ortenburg / als ein von ihme rührendes 
Irtenburgifches Zehen aufgefandet / wie ſolches der darüber fub dato Mons 

| Ä Tttttettttt 2 tag 
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tag nach $.Michaelis- Tag anno 1501. aufgerichte / und in meinem Archiv 
loco citato copialiter verhandene Lbergabs + Brief / weitlaͤuffig enthaltet. 
Erſtermeldter | wi 
De Wolfgang Auer von Herrenfürden zu Gunzing / gewefter Ray 
ſerlz Vfiiger zu Srandendurg / ıft anno 1545. am Samitag nad S. Jacob. 
Tag ın achtzignen Fahr feines Alters zu Ling geitorben / nachdeme er mit kei, 
* Lie Es. ner Gemahel die zufolge der Baron Ennenckliſchen Mic. * Frau Barbarıge 
Tom. 1. hohrne Traindtnerin ungezweiflet Herren Cafpar Traindtners von Bernthel 
fol. 176°. der anno 1497. geliorben) und Frauen Barbara von Preuhauen / Tode 
geweſen / mu weidyer er drey Soͤhn benanntlichen Georg , Hans, und Sız. 
mund, nebit einer Tochter Urfula genannt erzeuget/ welche anno 1522, au 
*K.Lit.G. hohren / und vermög derofelben ın meinem Archiv * originaliter permahr 
sine Feten Verzuot de dato 13. Augufti anno 1543. Herren Chriftoph. Pindters 
zu der Au Gemahel worden / anno 1546, aber geftorben. We ein in erft, 
bid.tänı erfagt meinem Archiv * originaliter verhandener Kauf: Brief weiſet / hat 
dit. 9. Sub gedadyter Her? Wolf Auer anno 1518. Herren Balthafar Geymann zu Gal, 
**ſpach / feine zwey Theil Fiſch. Waͤſſer zu Schwartzgrueb verfuuft / anno 
"1bid.2ädl 1531, aber den loco citato * ſich findenden auf dem Edl und Veſten Ser, 
lie. B.füb gen Andr& Prudner zu Schliſſiberg lautendten Kauf» Brief / als Zeug mit: 
”-29%° gefertiget. Bon oberzehlten feinen Söhnen ft 
2, Herr Hans Quer.zu Gunzing gebohren anno 1520. ward anno 1526. 
von Herren Chriftoph Grafen zu Ortenburg mit gedachtem Gunzing beich 
net/ ſtarb aber hierauf anno 1529. 
Her: Sigmund Quer. zu Gunging der anderte Sohn Herren Wolf Auers 
zu Gunzing / gebohren anno 1525. verehelichte zwar ſich nad Zeugnuß der 
eLi.D.r.Preuenhueberiben Mic, * anno 1547. mit $räulen Apollonia , Herren 
‚fol 345° Wolf von Sinzendorf zu Achleuthen mit Frauen Sufanna gebohrnen Sig 
harterın Toter / die ihme zwey Göhn / Ulrich (welcher in der Jugend 
geitorben ) und Georg, der in fremde Länder gezohen / aber nicht mehr zus 
ru kommen. Er Her Sigmund muß gar fruhe zeitlich nemlidhen im 27. 
Jahr feines Alters anno 1552, dag Zeitliche grfeegnet haben, 
Her? Georg Quer der dritte Sohn mehr gedachtes Herren Wolf Auers / 
Lit. EG. gebohren am Freytag vor 8. Scholaftica anno 1508, verehelichte ſich ( wie 
Tom die B. Ennendi. Mfc. * regiftriren / und befonders in dem bey der Familia 
*K.Lie.c. der Serren Auer originaliter in meinem Archiv * aber copialiter verhan 
gäol ie A- denen Aueriiden Stammen ⸗ Buͤchel zu finden) an 8. Gotthardi- Tag an- 
"no 15 + » mit Fraͤulen Johanna von Leonrod Herren Georg von Leonrod 
geweſten Kayſerl. Pflegers zu Srandenburg Tochter / und Herren Erhard 
von Leonrod Dom + Probften zu Paflau Schwefter / die ihme laut woran 
dachten Stammen » Büchel vier Söhn und drey Töchter gebohren. AB 
anno 1533. Samftag vor Lxtare Herren Hans Georg , Dienftag nach Ju- 
dica anno 1535. Herren Wolfgang „ Sonntag vor Sandt Laurentü anno 
1537. Herren Maximilian , Montag nad) Pfingften anno 1539. Fraͤulen 
Rolinam , am Freytag nad) Sankt Agidien» Tag anno 1540. Fraͤulen E- 
fnerentiannam , und endlihen an Sandt Catharinæ Abend anno 154 1. Her: 
ten Gilg ( Agidium, Er gedachter Herr Georg Quer zu Gunzing bat 
hierauf am Palm: Sonntag anno 1542. in vier und dreyßigften Jahr feir 
- nes Alters / jein Leben auch beichlieffen muͤſſen. 


— | J Von 
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nem Archiv, * verwahrten den 28. Auguſti anno 1565. datirten Hochzeit * Lit. 
Ladſchreiben den 16. September ermeldres Jahr in dem Kayſerlichen Schloß — 


zu Freyſtatt den 13. Maji anno 1571, im ein und dreyßigſten Jahr ihres Al⸗ 

ters geſtorben / und in der Pfarr⸗ Kirchen zu Kefermarckt begraben worden. 
Von vorerzehlten Herren Söhnen hat her Maxithiſian die Schuld der 

Natur noch als ein Kind bezahlen müffen. J | 

„Her? Wolf Auer der Anderte diſes Nahmens ware Kapfer Maximiliani 
II. Panatier und unverheurath / von difem zergänglichen aber abgefordert den 
22. April anno 1578. | 

Her: Gilg ( oder ZEgidius ) Auer zu Gunzing der dritte Sohn Herren 
Seorg Auers / und Srauen Johannz gebohrnen von Leonrod, hat den 15. 
Junii 1567. ſich mit Frauen Cæcilia gebohrnen von Preuhauen/ Herren . 
bold von Preuhauen und Frauen Anna gebohrnen Haidin von Dorf Tochter / 
derren Hans Reuckers zum Thurn / und Walderftorf unterlaffene Wittib 
zermaͤhlet / und ift (nachdeme er mit ihr fünf Soͤhn benanntlichen Herren ->- 
Hans Chriftoph , Herren AEgidium Herren Bernhardum Erasmum, Her⸗ 
‘en Tiburtium, Herren Hans Georg , und zwey Töchter/ Evam'Rofinam, 
ınd Mariam erzeuget ) den ı 1. Octob. anno 1582. zu Ling verfchyden / fein 
‚ntfeelter Leichnam aber nacher Walderftorf geführet / und in der nächft dar⸗ 
ey gelegenen Kirchen zu Etzdorf begraben worden, 

Her: Hans Georg Auer zu Gunzing der Vierdte /_aber anfonften erſt⸗ 
ebohrne Sohn Herren Georg Auers zu Gunzing und Frauen Johanna ges 
yohrnen von Leonrod, ward Roͤm. Kayſerl. Majeftät Rath /und (nach Zeug» 
uß Valentini Preuenhuebers in feinem Hiftorifchen Catalogo der diß ländi» 
ven. Landshauptleuthen *) Anfangs anno 1569. bey dem damahligen Herren *Lito a. 
andshauptmann Herren Georgen von Mäming Anwalt mit Eier „jahre Et * 
icher Beſoldung / nachgehend aber anno 1577. nach toͤdtlichen Ableiben Her⸗ 
en Dietmayrs von Loſenſtain und anno 1581. nach beſchehener Amts: Abs 
rettung Herren Leonhardi von Harrach / jedesmahl Verwalter der Lands⸗ 
yauptmannfcbaft in diſem Erg + Hergogthum Oeſterreich ob der Ennf, Er 
yermäbite ſich C wie im öfters allegirten Aueriſchen Stammen · Büchel zu fer 
en ) den 22. Maji anno 1564. zu Ling / mit Srauen Apollonia von Obern» 
orf / Herren Hans von Oberndorf / und Srauen Catharina Haidnin von 
Dorf Tochter / Herren Chriftoph Toplers unterlaffene Wittib / die ihme 
ben Töchter C als den 8. Junii 1565. Sräulen Catharinam, den 5, Julii 1566, 
sräulen Chriftinam , den 4. Augufti 1570. $räulen Johannam, den 27. 
2&ob, antıo'1572. $räulen Helenam, den 6, Marti 1575. Sräulen Apol- 
oniam, ‘den 16. Septem, 1577. $räulen Sarram,den 3. April 1579. Fraͤu⸗ 
en Rofinam , die alle unverheurather oder in der Fugend geftorben ) und an- 
10 1576. den 19. Maji einen Sohn Georg Wolf genannt ) gebohren. Er 
vurde von difem Zeitlichen abgefordert / den 9. Tag Juli 1583. und in den 
zreythof der Pfarr» Kirchen zu Ling begraben/ allwo nachfolgende Grabſchrift 
yon ihme verhanden : 
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T Mlibier ligt begraben der Ebel und nt 


Geftrenge Hans Georg Auer zu 
und Anwalt ber X t 


mann: 
ſchaft ob der Enng. So geftorben 
ift den 9. Tag Julü o 158% 


sigften Jahr. 

Nach feinen Abfterben har Kayfer Rudolphus der, Anderte (laut des beh 

ee der Familia originaliter in meinem Archiv aber * in Copia verhandenen Di- 
5. <,, plomatis dat. Prag den 29, Septemb, 1586. ) in Anſehung feiner als geweſe⸗ 
Land » Rath und Anwalt der Landshauptmannfhaft in Oeſterreich ob ie 

Ennß / ſowohl feiner Majeltät felbiten / als dero geliebteften Herren DBatır 
Kayſer -Maximiliano dem Anderten Hodlöbl, Gedaͤchtnuß in mehrmahliar 
Derwaltung der Landshauptmannfchaft / als auch ſonſten in anfehentlicen 
Commiffionen bis in feine Grub aeleiften gehorfamen/ getreuen und toilligen 
Dienften/ deffen unterlaffenen Wittib und dero Kindern verordneten Gerha 


bern. Sein Hans Georg Auers unterlaffenen Hof / der Pary + Hof genannt fo frepes 
Eigen und naͤchſt der Stadt Ling Über gelegen) zu einen freyen Adelichen Ei erhoben , und befzey 
et , darzu auch demfelben den Namen Barahof verändert , und yon neuen Auerberg 9 etc 


Der Sohn 
Herr Georg Wolf Auer von Herrenfirchen zu Gunzing und Auerbera x, 
ogg gay, WIEd anno 1603, in Weyl. Herren Ehrnreich von Hohener zu Hagenberg 
N "feel, in meinem Archiv * originaliter yerwahrten Teltament Zeug eingeführet, 
fubn.240: und vermählte ſich nad Zeugnuß des mehr allegirten Aueriſchen Stammen⸗ 
Bene Buͤchels / und einen in meinem Archiv * originaliter verhandenen Hoqhzeit⸗ 
Ile, Ladſchreiben den ı3. Maji anno 1607. mit Fräulen Barbara von Hodberg ! 
Herren Hanfen von Hochberg und Guetmannftorf auf Droß / der Kdm. Kayı 
ferl, Majeität Maximilian: ald auch der Koͤniglichen Würde in Pohlen Hoch⸗ 
ſeeligſter Gedächtnuß / geweſter Druchſaͤß und Obrifter Silber Cammerersx, 
und Judith gebohrnen von Upfaltern Tochter / die ihme ſechs Soͤhn benannt, 
lichen den 17. Januarii 1609. Herren Hans Georg, den 12. Septemb. 1610. 
Herren Wolf Helmhard , den 25. Augufti a. Herren Wilhelm Bartho- 
lomzum „den 9. Martii anno 1614. Herren Georg Wolf, den ı. Jenner 
1617. Herren Wolf Hector, den 16. O&tob. 1618, Herren Georg Diet- 
mayr , und den 9, Januarii anno 1612. eine Tochter Sräulen Judich Apol- 
lonıa genannt / welche nachgehends mit Herren Georg Ehrnreich von Hör 
ritſch vermählet worden, serzehlter Kinder acht Ahnen ſeynd folgende: 


[H1. Georg Auer von Her 
. Hans Georg Quer v. 
— zu * rentirchen zu Sumias 


*8* Käpfe Majeft. 


5% Georg Wolf Auer 8 en 
Sunzian 5x6. Käofeh, Hi. Hans d. Ob 
ut v. Oberuberf, 
Dajefdt Daih- Fe. Apollonia von Ds 
berndorf. Fr. Catharina Hadriu 
von Dorf. : 
NH. Georg Wolf Auerd 
Kinder acht Ahnnen. Mr Balthafar von Hoch⸗ 
erg- 
Hi. Hans von Hohberg.« 
[$r. Catharina von dZerli⸗ 
(Sr. Barbara d. Hohberg · 
Hꝛ. Georg von Apfal⸗ 
a Judith von Apfals tern. 
tern. (Fr. Barbara Thanrädlin. 


Mehr 
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aber bald hierauf um das Jahr 1623. 

Don vorerzehlten feinen ſechs Soͤhnen feynd fünf unverheurath / und 

in der Jugend / und zwar Her: Hans Georg anno 1634. in Kapferlichen 
Kriegs Dienften 7 und Herr Georg Wolf anno 1648. vor Schemniz unter 
des Kayſerl. Obriften Neißlings Regiment geftorben. : 
.. . Hen Wolf Helmhard Quer von Herrenkirchen auf Bunzing hat ſich Ans 
ange zu Weyl. Herren Fridrich Cafimir Grafen von Ortenburg / und her» 
ach in Kayſerl. Kriegs » Dienft begeben.“ Anno 1634. aber zumerftenmal 
vermählet mit Frauen Elifaberh , gebohrnen Kutnetin von Kunitz / Webl. 
erwittibte von Hirſchhaidt / mit welcher er 18. Zahrslang F:- jebach oh⸗ 
e Kinder gehaufet / und foldye Zeit über auf dem Hintern Schloß zu Orten: 
urg gewohnet / felbed auch anno 1648. tapfer beſchuͤtzet. NRachdeme erfts 
yedachte feine Gemahel das Zeitliche mit dem Ewigen verwechslet /. lieſſe er in 
inderter Ehe (wie im mehr gedachtem Aueriſchen Stammen + Büchel zu fer 
en) ſich zu Regenfpurg den 14. Octobris anno 1652. $räulen Helenam 
Mariam $uchfin von Walburg und Limbach auf Reinham / Chur + Pfälgis 
then Rath und Pflegern zu Rez / und Srauen Veronica gebohrnen Rothaf⸗ 
in von Wernberg Tochter antrauen. Und gebahre aus ihr den 30. Junii 
653. einen Sohn Johann Helmhard genannt / und vier Töchter als anno 
655. den 8. April Srdulen Salome Helena ( weldye nachgehends Herren 
-hriftoph Hainrich von Wildenftain/ auf Wildenftain / Schopp / und Hei⸗ 
erreuth zur Ehe genommen / aber ohne Kinder geftorben) anno 1656. den 
4. Decembris $räulen Annam Helenam ( die nadgehendg anno 1680. mit 
herren Johann Joachim yon Sedendorf auf Neyſtatt und Nielſendorf ver» 
aählet worden ) anno 1658. den 19, Decembris $räulen Mariam Sufan- 
am ( welche Herren Chriftoph Genger auf Dißbeck Gemahel worden und 
ndliden anno 1660. den 5. Novemb, nach des Vatters Tody Fraͤulen An- 
am Zarbaram / vermähler mit Herren Cafpar Fridrich von Rappen. Vor⸗ 
edachter 

Her: Wolf Helmhard Auer iſt geſtorben den 24. Junii anno 1660, zu Or⸗ 
enburg infünfzigften Jahr feines Alters / und allda auch begraben worden / 
vie aus feiner daſelben bey feiner Begräbnuß gehaltenen, und:zu Regenſpurg 
edruckten Reichen: Predig zu fehen / vorgedachter feiner Kinder gcht Ahnnen 
ynd folgende: — 

Sgt. Hans Georg Auer zu 


Öynjing- 
Sr. —— v . Obern⸗ 


Hu. Seor Woll Aue 
zu Guning · 





te —_——n 

Auer zu Gunzing. EN 
x Spt. Hans von Hobberg. 

Gr.Barbarg v. Hohbars · ¶ . Judich o. Apfalterns 


n.JohanaHelmharl 


Auer , und feiner, Ges | Jacob Fuchs von 


t 3 hen 
— De Io ann et 
fe. Helena Maria Zuch⸗ \ ben. 
| Ann. Wange 1 
— Veronica Nothaftin (Mr Jeremias Nothaft 


von Wernderg. Ar. Helena Poofiin. 
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ben / dero fechzehen Ahnnen aber feynd folgende: 





.G Ä wolf 
6 2 
. tirchen. 
SH. Wolf Helm- 
hard Auer v. Ser 
renlirchen. 
St. wolf Helm- 6 | 
hard Auer von 
* (Sp. Hans wilbeim ſᷣr Jacob Bude v. 
Ä Fuchs von’ Wall „ Walburg. — 
——— 
Fr. —* —— 
* —— en — rien 2* 
tin von Wern| haft v. Weru 
a gegen L * Helena —2 
renkirchen, Her: 

Zu um | ; Dt. Ghritoph voh 
—— und feiner]: Hi. Ehritoph von; Thuna zu Lauen⸗ 
Geſchwiſtrigt Thuna zu Lauen⸗ ſtein. 
ſechzehen Ahn⸗ ſtein. $t. Anna von BSrei⸗ 

nen. ff. Shritoph . tenbach . 

Thuna 
hann R 
Is Veronica von! son —S 
Magdalena mus 
ra. 
St. Hans Adam von 
Johann Hainrich|_ Kunsberg 
Pre berg. {Gr Amalia Mar 
Fr. Eatharina Maria | zn un 





Dietrich vo 
— von euen Mereibeg. ® 


Fr. Sabina vonficd): 
tenflein. 
Bon 


¶ Deß Ergr Hertʒogthums Oeſterreich ob der Ennß. or 
n obgedachtes Herren Johann Helmhards Auers von Berrenfirchen 
zum Hohenftain vorernannten Fraͤulen Toͤchtern / ward Säulen. Elifaberha 
Catharina gebohren anno 1686. und-anno 1712. Derren Johann Ludvvig 
von und zu Birkig vermaͤhlet . 13) = on 
Fraͤulen Amalia Catharina aber / melde das Liecht der Welt den 23. 
Novembris anno 1699. zum erflen erblidet 7 “ward anno 1714. den 20, 
Novemb. Herren Chriftophori Guftawi vor. Leitersheim Herren zu Alten 
und Neuen Muhr / Oberſteinbach / Roßbach / Stubach / Mardtafchen, 
dorf ꝛc. Hochfuͤrſtlichen Brandenburg Onolzbachiſchen Geheimen Rath / ers 
fien dirigirenden Sammer + Rath / und Ober Amtmann zu Windsbach ıc.2c, 
Gemahel. Der Sohn ** ce. 
Her: Johann Ludvvig , der anno 1685. gebohren worden / ftarb noch 
vor dem Vatter anno 1689, rg ER RO Mar a 
Her: Johann Adam Auer von Herrenkirchen Her zum Bohenftein-sc. 
der einige im Leben verbliebene Sohn / worermeldtes Herten Johann-Helm- 
hards , gebohren anno 1693. vermählte fi anno 1712, 'mit Fraͤulen Juſti- 
na Margaretha von Guttenberg ec. muſte aber m der beſten Bluͤhe feines Als 
ters den 14. Juni 1720. fein junges Leben auf feinem Schloß Hohenftein en⸗ 
den / nachdeme er mit feiner Gemahel den 6, Januarii"anno 1714- einen 
Sohn / und dermahlen den einigenfeines Nahmens imd Stammens erzeu⸗ 
get (welcher als Cammer· Page bey dem regierenden Hof des Herren Marg⸗ 
grafen zu Brandenburg Onolzbab Durchlaͤucht erzohen wird ) nebft drey 
Sräulen Töchtern benanntlichen anno 1715. Zräulen Sophiam Amaliam 
Philippinamm (die aber anno 1717, als ein Kind wieberumen geitorben ) 
dann anno 1717, den 29. Septembris Fräuten Florentinam Mariam Rofi- 
nam, und anno 1719, den 14. Junü Sräulen Juftinam Eliabetham Fran- 
cifcam , erzeugt hat. 


SUPPLEMENTUM. 
Zu der. imerften Theil diefed Genealogifchen Wercks 
tol, 230, bejchribenen Genealogia der Herten Hack qun⸗ 
mæehro Frey Herren von Hack zu Bornimhb 

35° man hier zu Land anderſt nicht informiret geweſen / und auch die hiere 

laͤndige Herren Haden ihrem Vorgeben nach nicht anderft gemuft/ al 
daß die von Weyl. Hetren Hans Georg Hadens mit. $rauen Magdalena ges 
bohrnen Hörigerin von Stainhach erzeugte Defcendenz nicht fortgepflanget 
worden ſeye / fo if auch in dem erften Theil diefer Genealog- und Hiſioriſchen 
Beſchreibung fol. 232. aus Frithumund Mangel genugfamer Nachricht aemel 
det worden / daß fein ermeldtes. Herren Hans Georg Hadkens Sohn / 
Her Hans Wilhelm, und beffen drey Bräulen Schweſtern unverheurath oder in der Jugend geflorben. 

Nachdeme aber eines Beſſeren unterrichtet und durch verläßliche authenti- 
ſche Kundſchaften eines andern überzeugt / fo hab ich mich auch ſchuldig zu feyn er» 
Eennet / gedachtes Herren Hans Wilhelm annoch florirende Defcendens in diefen 
den dritten Theil angehangenen. Nachtrag nachzuholen / und mithin die Genea- 
logiam der hier zu Land immatriculirten (dermalen Frey Herren)von Hacken 
volftändig auszuführen/ zu dem Ende folget gleich Anfangs der, indem bey Ber 
fehreibung der Hackiſchen Genealogia Part. I. fol, 232, eingedruften Stammen» 
Baum abadngige Haft oder Linea der Frey Herren von Hack von michr;gedach» 
ten Herren Flans Georg abfteigend, Xxxxx xxxxx Stam ⸗ 


Engꝛ efbeibing damm befoebenen Pain 
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Keammen - Waſt 
Der Linex der ae: : Herren von Hack, von 


Herren 


us Had 
—— * f 
iaTollingerin — er 


ie zu Bornimb. | Blußhardt. 


, Maria $alo. 
a von Hohene 


ans Georg don Had. 
* diſen iſt die an⸗ ek, 
Defterreichifche | "wrilhelm von 
ad. 
efür Se. Sidoniz Elifa- 


zu Örienau. gen. Intel un * 
6; Anna Ur. Mu we . n L. 
H. Er Hack Erb] Paul Chrikoph hier 


HuHans Wilhelm] beth. .. 


. [Dt HansGeorgHad| von Ha. Ux|Hı. Hainrich Wil 


uwBornimb. Ux.| Sr.Chrikina von age Ut. ıma 
7 


ainbach. 


oͤrijerin von & „Salome dor 838 A 


arte von Japte 
ou er Sr. Anna Regina] heim. ’ 
Maria —— von Hack. —— 
—* Gre Orius Hadk —— von t. Gundacker - — 
Magdalena N, ee > 
* —33 Sr. Johann von 
x. MariaUx. Hen 
x er Hapden zu — doa 
Ar. Hans Haintich 
von Had, 
Hr. Wolfalbrecht 
von Dad. 
% Chrikoph von Hack. fr. Sufanna Concordia (Br. Johanna Sophia Ehri- 
t. Adam Liebgott von Breperrindon HadUx,; flina Wilhelmina von 
We. rt Me Grafen v.) Hack. N} 
Hr JohafiGotthiltd, Had. ders und Vaſio. $r.HenricaPhilippinala- . 
ör. Francıfca Leopoldina] $r.AnnaMargarethafran-| tharina ®. 
Ur. NM. - ----3 cifcavon Had. Ein Tochter Sohn. 
Gelhorn. Nr. Johann Sigmundreys) Hr. Jobaũ Sigmund Hain. 
N-AdamGottlobv.Yad.| herrvonHad. rich v. Dad, 
Ux, Se. MagdalenaHe{Ux. --- -. . . Fr Hi. Wilhelm Chritoph 
lena Sybillavon®Beften| von Liebenftein. Sigmund Fridrich $reye 
berg. fr. Louifa Johanna von | ber: v. Had. 
ft. Marguard FranzGlau-| Hack. $r.Gharlotta TherefiaCa- 
dius von Had. dr. Margaretha Sophia| tharina Gottlieb $reys 





bella bon Ha 
Hi. Wilhelm Ferdinand 
A von Dad. 
19. Chriftian von Had. 
rt, Maria Johanna Fran. 
cifca von Had. 
fr. Maria Francifca Caro. 
lina. 
Fr Anna Sophia Maria, 
B.} \r.MariaSidoniaJohanna, 
Sr. Dorotliea Sophia. 
21. MarpuardJohannFrid- 
rich Srenber: von Had. 
Ux. Fr. Magdalena Chri- 
ſtina von Örumbad). 
Fe. LouifäSephia v. Had. 


- Maria Francifca Ifa_ 
ck. 





| 
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| Maria von Had. berrin von Dad, 


Sr. Dorothea EBleonora 
Friderica Freyherrin 


ſH. es. Ernf Freyher:| von Had. 


ft. Agnes Gharlotta Do- 
ro —* Freyherrin von 


9. Philipp Ernft Maria 
Freyherr v. Had. 


nr Wolf Julius Freyherr Fr.Friderica Louifa Frey⸗ 
von Hack. Ux. Sr.Fri- berrinvon Had. 
derica Dorothea Elifa- r.ChriftinaCharlottaSo- 
betha Freyherrin von phiafreyherrinv. Had. 
Seckendorf. Fr. Wilhelmina Johanna 
$r. Juliana Garolina Fri. —— Trepherrin von 
Hack. 


derica von Hack. 
GENEA- 


Hr. Sigmund Fridrich | 
sen von Hack. | 
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GENEALOGIA. 
Der Linex von dem Feſchlecht der Brey- 


Herten von Hack, von Hans Georg Hal, 
Erbfaffen zu Bornimb abfteigend. 


MoOn der uralt Hochanſehnlichen Familia der Herren und Frey⸗ Herren 
von Dad / hat ſich C tie in dem erften Theil diefer meiner Gencalog- 
un Hiftoriihen Beſchreibung * bereits gemeldet worden) Her: Eruft Ha Tom.r. 
Er-bfaß zu Bornimb / ein Sohn Herren Joachim Hackene x. und Grauen 9. 
Margaretha gebohrnen Seelin / um das Fahr taufend fuͤnfhundert fünfzig 
aus der Chur und March Brandenburg. in diefes Erg Sergogtbum Defters 
reich ob der Ennß begeben / und (nachdeme er dafelbften das Adeliche Rand» 
Guth Tanbach erfauft / und bey Löbl. Landſchaft immatriculirt WORDEN Yun og, 
nachgehends vermög des in meinem Archiv * originaliter werhandenen Heu NV 
raths und Verzücht + Brief / dat, 15. Febr, anno 1553. mit Sräulen Maria fub n, a1. 
Salome von Hoheneck / Herren Hans von Hohened zu Hageuberg / Braic* + 
tenpruck / und Yu / mit $rauen Elifabeth Gtegerin zu St, Veith ehelich ere 
zeugten Tochter vermählet / und nad) erlangten Lehens Herrlichen Confens 
de dato Donnerftag nad) Ægidi anno 1571. von Herren Johann Georg 
Markgrafen zu Brandenburg und Erg Biſchoffen zu Magdeburg, die ihme 
von feinem Brudern Otto und Joachim angefallene Zehen / feinen Brudern 
Hans Haden um 1650. Thaler verkauft / mit erft gedacht feiner Gemahel 
aber (wie ſchon vorhin loco citato gemeldt worden) nebft zweyen Töchtern 
als Stäulen Anna, und Sräulen Maria, die Göbn benanntlichen Herren Or- 
to Joachim , Herren Erafm, Herren Gregorium,und Herren Hans Geor 
erzeuget. Don melden nach feinem erfolgten Übfterben der Sohn Her: 
rafmus vor ſich und feine Brüder Laut Lehen: Brief dat, nad) Philippi und 
Jacobi anno 1576, von feiner Chur: Fuͤrſtlichen Durchlaͤucht dr Brandenburg 
Die Lehen zu Bornimb / Geltau / und Machmau / und nachgehends weirer 
den 21. Junüi 1591. die fammentlicye ir "Brüder / als Her: Erafm , Her: 
Gregorius, Her: Hans Georg vor ſich felber / und ihren minder jährigen 
Bruder Otto Joachim nebſt anderen Haden die Lehen C fo vorhin Herz 
Chriftoph Had zu Stulpa von Marchgraf Joachim Fridrich zu Branden, 
burg Poftulirten Adminiftratorn des Hoch ⸗ Stüftd Magdeburg zu Lehen 
gehabt empfangen. — | 
Vermoͤg des bey der Familia der Herren von Hacken originaliter und, 
in meinem Archiv * in vidimirter Abfchrift verhandenen Theil: Brief datirt or 
Braitenbrud den 10. Septemb, 150: um beede verlaffene Land + Güther H. füb =. 
Tanbach und Aiglſperg / ſich aber dahin verglichen / daß der. Sig Tanbadyy »+- 
dem Sohn Herren Hans Georg , der Siß Aiglſperg aber Herren Erafm 
überlaffen / dabey aber der perpetuirliche. Einftand / in dem Werth ) wie 
ſolche Land: Güther in der brüderlichen Theilung angefchlagen worden) des 
nen fammentlichen Herren Gebrüdern vorbehalten worden. Und fo haben 
fe ſich auch gegeneinander verreverfirt / und angelobt /- daß fie dag jenige 
idei Commifl-, Capital ( welches ihr Her? Vatter feel, von feinem Vartern 
| Xxxxx xxxxx 2 und 
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und Gebrüderen herrührend / ererbt / nach ihren mannlichen Leibs Lehens. 
Erben zeitlichen Abgang aber / zu Folge der unter der Familia in der Chur: 
Brandenburg aufgerichten verbündlichiten Verträgen : auf dem jenigen / 
von dem Gelchlecht zurud Fallen muß / deme es von Rechts wegen gebühret) 
anderftnicht als Nutz Nieffungs weis unverrhuelich genieſſen / und jeder vor dem 
ihme hievon zugetheitten Antheil gutſtehen / und mir Haab⸗ und Guch hafı 
ten wolle / wie ſoiches der hierüber aufgerichte bey der Familia in Originali, 
in meinem Archiv* aber in vidimirter Copia verwahrte Recefs datirt md: 
fier « Genertägen anno 1586. mit mehreren ausweiſet. Don erft ermelttn 
Serren Söhnen feynd auch in denen Lehen: Briefen von Herren Chriltia 
Wilhelm Marchgrafen zu Brandenburg ꝛc. Poftulirten Er» Biſchof yı 
Magdeburg ausgehend de dato 16, Maji anno 1607. und 2. Novembris 
anno 1610. über verſchiedene Dorfer Unterthanen hoch und nirderen Geridt: 
barkeit über Hals und Hand / und auch des Kirch « Lehen zu Rießdorf xt, 
nebit Herren Joachim , Alexander, Daniel , Otto, Hans Georg , dann 
Dietrich, Detloff, Gottfrid, Ehrnreich, Franz, Friz, Joft, Hans , Chri- 
ftoph, und Ernft, Wichmann, und Cafpar,, Joachim , dann Frizen , Wey- 
gauden, Chriftoph, Wolf, Dietrich , und Bathen , allen denen Haden 
Gebrüdern und Gevettern / auch in demerften Lehen; Brief alle vier Herren 
Gebrüder / in dem fegteren aber Anftatt-des Herren Hans Georgen , welcher 
unterdeflen geſtorben. Deſſen Sohn Her? Hans Wilhelm Saf/ coinve- 
ftirt worden/ wie aus dem in meinem Archiv loco citato in vidimirter Ab⸗ 
ſchrift verhandenen Lehen» Brief — ſehen. Erſt ermeldter 

Her: Hans Georg Hack Erbſaß zu Bornimb Herr zu Tanbach / erzeug⸗ 
te mit feiner Gemahel Frauen Magdalena gebohrnen Hoͤritzerin / Herren Eu- 
ftachii Hoͤritzers zu Stainbady und Frauen Rofine gebohrne von NRödern 


“ Toms Tochter (wie loco citato zu fehen) nebft dreyen Sräulen Töchtern als Fraͤu⸗ 


fol. 231» 


lien Salome , Sräulen Anna Regina, und Fraͤulen Sabina. Einen Sohn 
Herren Hans Wilhelm Had / welcher (in Kraft des mir von Onoltzbach 


*K.lit. C«communieirten / und in meinem Archiv * copialiter verhandenen Heuraths⸗ 
girl. A. Brief de dato Weinberg den 19, Junii 1617. ) ſich mit Sräulen Chriftina 


(ub n.37. 


von Sumpa Serren Hans Chriftoph von Sumpa , und Frauen Annz Ro- 


finz gebohrnen von Kollobrath Tochter / vermaͤhlet / hat won denen Rebel, 
liſchen Oeſterreichiſchen Baueren an feinem Guth groffen Schaden gelitten, 


und auch fonften das Seinige eingebüffet / und alſo fein Gluͤck im Krieg fu 


chen müffen / das Leben aber in beften Jahren feines Alters verlohren/ nad 


deme er mit vorermeldt feiner Gemahel nebft etlichen Sräulen Toͤchtern fünf 
Soͤhn benanntlichen Herren Weickard Wilhelm , Herren Hainrich Wilhelm, 
Herren Hans Hainrich , Herren Wolf Albrecht , und Herren Otto Ja- 
chim erzeuget. Don melden aber nur der Sohn 

Her: Bainrich Wilhelm von Had im Leben verbliben / die andern aber 
alle in der Jugend geftorben. Ermeldter 

Her: Hainrich Wilhelm von Had / ift in feinen jungen Jahren Anfangs 


auch dem Krieg nadhgezohen / nad) der Zeit aber ſich in Hochfuͤrſtliche Aich⸗ 


ftättifhe Dienft begeben / allwo er Anfangs Hochfuͤrſtlicher Rath / und end» 
lihen Ober + Amtmann zu Werberg / und Herrieden worden/ dafelbften 
auch die Ritter» Sig Gaͤmerſchwang und Stötten überfommen / zugleich des 
Hochloͤbl. Fraͤnckiſchen Eraiß Kriegs: Rath worden / und ſich mit Fraͤulen 
Anna Francifca Speettin von Schliegburg vermähler / welche zualeich mit 














Def Ers⸗ ⸗Hergogthums Oeſtert eich ob ‚viren, ..% 
ihme den bey meinem) Archiv * im * in'vidimirter‘ Abſchrift verhandenen Receſs, oco ci- 
und reſpective vergleich de dato QAuffernftairden:24./Novembris anno 1650. „ᷣto· 
mittels einer beſonders ausgefertigten Berzüche dat. dat. a een den 29. 
Juni 1652. mitratificirt /_und il aft — — 
Zleich Herr Kruſt Joachim von Hacken Br 66 


und Miſtlhach Churfuͤrſtlicher Brandenb th einerſei run Herr 
Hainrich Wilhehm wi Hade dar id $ db; * Bar Odım merſchwang 
und Stetten ꝛc. Weyl. Herren Joan en von Haken Nachgelaſſener 
Sohn ꝛc. Anderfeits/ wegen der auf dem Lehenbah tbahren Hs aan 
gelegten 7200. fl. und ermeldten Herren Bäinrich v 
foldhyen 1200. fl. Kraft den Maͤrckiſchen Vertrags’ de annd —— dies 
vitz zuerkannten Genuß deren Jaͤhrlichen davon fallenden Intereſſen, ſich 
mateinander dahin verglichen / daß Her? Ernft Joachim ihme Herren’ Hair: 
rich Wilhelm über 400; fl. Nachlaß noch 800, paar hinaus bezahten folle / 
wo hingegen: er foldye Summaimit Wiffen und Affecuration feiner Gem 
bei bey Berpfändung fein jego innhabend oder Fünftig überfommende Güther 
fiber anlegen folle. Wo ſie ſich zugleich gegen einander obligiren / daß zu 
Erhaltung der Familia einer dem andern und alle ihre männliche Leibs⸗Erben 
bey ihren befigenden Lehenbaren Güthern als in Specie bey Auſſerſtain / Miſtl⸗ 
bad) + in der Chur» Brandenbüraifiben und au Chur» Bayriſchen Lehen / 
in denen Lebens Briefen coinveftiven laffen wollen / und ſollen sc. Worzu 
fie fi dann auch fhon vorhin in dem zu Bornimb:anno 1599. zwiſchen Her» 
ren Chriftoph , ‚Herren Erafın , Herren Gregorio,und Herren Hans Georg 
fammentlichen Herren bon Haden anheiſchig gemacht / und einander ange 
lobt / daß fie möglichften Fleiß anwenden wolten / damit fie imDefterreich / 
oder wo es ihr Convenienz feyn wırd / von dem von ihren Bettern aus 
der Mary Brandenburg ererbten Guth 1 Lehen⸗ Güther erfauffen möche 
ten / ꝛc. ꝛc. 

Aus vorgedacht ſeiner Gemahel Frauen Anna Franciſca gebohrnen 
Speettin erzeugte er nebſt vier Fraͤulen Toͤchtern ſiben Soͤhn als / Herren 
Chriſtian den Erften / Herren Adam Liebgott, Herren Johann Gotthilf, 
Derren Marguard Franz. Claudium , Herren Wilhelm Ferdinand , und 
— Chriftian den Anderten (welche alle in der Jugend / oder leediger ge⸗ 

orben) und Herren Adam Gottlob, von deme hinnach / die Toͤchter wa⸗ 
ten: Fraͤulen kᷣranciſca Leopoldina weiche mit einem Herren von Gelhorn 
ne worden ) Sräulen Maria Francifca Ifabella , Sräulen Maria Jo- 
hanna Francifca,, und Sräulen Maria Age Carolina. 

Nachdeme aber ſtgedachte — ſte Gemahel Frau Anna Franciſca 
zebohrne Speettin ar Seren, Inrieh Wilhelm von Haden / durch den 
—55 — Tod geraubet worden / verehelichte er ſich zum andertenmal mit 

raͤulen Sopbia Rlifaberha geböhtne' von Jaxtheim / die ihme noch vier Toͤch⸗ 
ter benanntlichen Fraͤulen Annam;, Sophiam, Mariam, Fraͤulen Mariam 
idoniam, Johannam, Fraͤulen Dorotheam Sophiam ‚und $räulen Loui- 
€ Sophiam, nebft einem Sohn Herren Marguard Joann Fridrich genannt 
ur Welt brachte. Bey feinen Lebens = Zeiten baben feine Churfürftliche 
Durdhläucht zu Brandenburg + Bornimb (welches damalen WolfRudolph 
son Hack beſeſſen) anno 1638. an ſich erfauft / und ift mithin das uralte 
Dackiſche Stammen » Guth won der Familia hinweg fommen. -: Seine beede 

lus erft und anderter Ehe erzeugte zwen Herren Soͤhn Adam Gottlieb , 
Yyyyy vyyyy und 


go Ziftoeifche Befebreibung DeremwerfiorbenemFämilien — 
»” md Serr Marguard Johann Fridrich haben jeder eine befondere Lineam fort: 





gepflanger/ von deren jeder infonderheit / und zwar erſtlichen 


Wolget die LINEA der Gerren von 
SHacken, von Herren Adam Gottlieb 
| abftammend. 


Ser: Adam Gottlieb Sreyher von Hacken auf Gaͤmerſchwang und Et 
ten / ein Sohn Herren Hainrich Wilhelm von Haden fürftlichen Aich⸗ 


ſtaͤttiſchen Rath und Pflegern zu Werberg ꝛc. und feiner erſten Gemahel An- -· 


na Francifca gebohrnen Speettin von Schlietzburg / vermählte ſich mit Frau 
len Magdalena Helena Sybilla gebohrne von Veſtenburg / und gebahre aus 
ihr einen Sohn Johann Sigmund Hainrich genannt / und vier Töchter bes 
nanntlichen Fraͤulen Sufannam Concordiam, Herren » «_+ s. Grafen 
von Arz und Vafio in Tyrol Gemahel / Fraͤulen Annam Margaretham 
Francifcam , Sräuten. Louife Johanna, und Sräulen Margaretham So- 
phiam Mariam , welche alle in der jugend geftorben. Der Sohn 

Ser: Johann Sigmund Hainrich $rey» Herr von Haden / gebohren an- 
no 1677. ward Hody Fürftliher Würgburgiiber und des Löbl. Frändiichen 
Eraifes Obrift : Wachtmeifter und vermählte ſich mit Fraͤulen = » « » 
von Liebenſtain / ſtarb aber in zwey und viergigitin Fahr ſeines Alters an 17 19. 
nachdeme er aus erſagt feiner. Gemahel fünf Töchter und vier Soͤhn uͤberkom⸗ 
men / als den 28. Martii 1705. $räulen: Johannam Sophiam Chriftinam 
Wilhelminam, anno 1706. $räulen Henricam Philippinam Catharinam , 
(die aber anno 1722. die Schuld der Natur wiederumen bezahlen müffen ) 
anno 1707. ein todten Sohn / anno 1709. mehr einen Sohn Johann Sig- 
mund #ainrich genannt ( der aber noch ſelbes Fahr geftorben ) an- 
no 1711. wiederumen einen Sohn Nahmens Wilhelm Chriftoph Fridrich 
( der auch noch felbes Fahr das junge Leben geendet ) anno 1713. die Tod» 
ter Charlotta Thereſia Catharina Gottlieb ( die ebenfalls felbes Fahr in die 
Ewigfeit abgangen ) anno 171 Rage Agnes Charlottam Dorotheam, 
(die aber anno 1721. aus der Welt wanderen mufte ) und endlichen anno 
17 AN * Philipp Ernſt Mariam (welcher aber zu Fulda anno 1720. 
geitorben | - J 


Folget die LINEA und Defcendenz von 


Herren Marguard Johann Fridrich von Hacken 
abftammend, 


Her Marguard Johann Fridrich Frey · Herr von Hack / Herren Hainrich 

Wilhelm von Hack / aus feiner. anderten Gemahel Frauen 
Sophia Elifabethagebohrnen von Jaxtheim erzeugter Sohn / gebohren anno 
1658. ward Fürftlider Brandenburg Onolzbachiſcher Rath / Hauß⸗ Hofmei⸗ 
ſter / und Ober + Amtmann zu Creylingen / vermaͤhlet mit Frauen Magda- 
lena Chriftina von Grumbach / aus welcher er bis zu feinem anno 1719, 

ch 


| 


Def Erg shergogehums Öefterteich ob der Ennß. ‘HL 





— — m 


erfolgten Abfterben / eine Tochter Julianam Carolinam Fridericam (die ın 
der. Kindheit geftorben ) und drey Soͤhn ertworben/als Herren Philipp Ernft, ., : 
(welcher leediger )' Herten Sigmund Fridrich ( der als ein Kind geſtorben) 
und Herren Wolf Julium Fridericum, erzeuget. Erſt⸗ erſagteeee 1° ©. 
Herr Wolf Julius Fridrich Frey Herr von Hack / gebohren an. 
no 1700. ift Anfangs Füuͤrſtlicher Brandenburg Onolzbachiſcher Cammers 
Juncker geweſen / nachmalen aber Ober + Hofmeifter worden / feine Gemahel 
Frau Friderica Dorothea Elifaberha $rey « Herrin von Seckendorf / mit 
welcher er ſich anno 1728. vermähler / hat ihme bishero drey Fräulen Tocye 
ter gehohren/ als nemlichen den 24. Januarü anno 1730, $räulen 'Frideri- 
cam Louiſe, den 23. Juli anno 1731. Sräulen Chriftinam Charlotte So- 
phaam;, und den 7, Juni 1732. Sräulen Wilhelminam Johannam Amaliam 


ADDENDA ö 
ey der urall- vornehm » und maͤchtigen 


. Familia der Grafen und Herren von Polhaimb 
Et | und Warttenburg ꝛc. * 
—58— in dem anderten Theil diſer Genealog - und Hiſtoriſchen Be⸗ 
3° fhreibung der Herren von Polhaimb und Warttenburg fol. 155. aus 
Mangel genugfamer Nachricht /_die von Weyl. Herren Wolf Carl Frey⸗Her. 
ren von Polhaimb feel. abfteigende Defcendenz und annoch florierende Linea 
ausaelaffen worden? fo fommet hier an zu merden / daß erftermeldter Herr 
Wolf Carl $tey: Herr von Polhaimb und Warttenburg / nebft mehr anderen 
Kindern / und audy den in obangezohener Belhreibung ernannten Sohn Hero 
ren Wolf Sigismund , fonft aud) noch einen anderen / benanntlichen 
Herren Wolf Fridrich $rey: Herren von Polhaimb und Warttenburg 
sc. erzeugt habe / welcher der Chur: Fürftliben Durchlaͤucht zu Pfaig Same 
mer: Her: / und des Herkogthums Neuburg Land +» Obrifter Lieutinant gewe⸗ 
ſen / und fidy mit Grauen Sophia Johanna Augufta des Heil. Röm. Reichs 
Frey Herrin von Bracciolini vermähler / von ihr auch achtzehen Kinder ges 
Bohren / von denen aber nur zwey Soͤhn als Her: Sigmund Fridrich, und 
Her: Arnold Bernhard Levin Jofeph im Leben verbliben. Von denenfelben 
ward erftermeldter | 
Her: Sigmund Fridrich Frey ⸗Herr von Polhaimb und Warttenburg ... 
anno 1694. gebohren / und nachgehends als Kayſerl. Lieutenant zu Mantua 
aus dieſem zergänglichen wiederumen abgefordert / nachdeme er aus feiner 
Gemahel Srauen Maria T'herefia gebohrnen von Thum eine Tochter gebohe 
ren / die aber noch in der Wiegen wiederumen abaeleibt. 
Herꝛ Arnold Bernhard Levin Jofeph Frey Herr von Polhaimb und 
Warttenburg/ der anderte im Leben verbliebene Sohn vorermeldtes Herren 
Wolf Fridrich Freyherren von Polhaimb und Warttenburg/ iſt feiner Durchs 
laͤucht des Herren Marchgrafen von Baaden Banden Geheimer Rath umd 
Dbrift: Stallmeilter audy Ritter des hohen Ritter « Ordens de la Fidelite, 
und vermählet mit Grauen Maria Anrıa Sreyherrin von Recordin und Nain. 
Vide das in meinem Archiv * originaliter verhandene Erinderungs: Schreis — 
ben datirt Raſtſtadt den 10. Junit anno 1740, es 
Vyyyy vyyyy 2 Wei⸗ 





912 Ziſtoriſche Beſchteibung deren verfiorbenen Familien 
Weiters iſt aud bey difer uralt Lobl. Familia anzumercken / daß 
Ne erſt⸗ gedacht in meinem Archiv-* verwahrten Erinderunps-Eibrriben] Dep 
fub.n. . Franz, Ludwig Graf und Herr von Polhaimb und Warttenburg /Herr zu 
fol. ;77. Starein und Meyersy der Roms; Kaͤhſerl. Majeftät Cammerer / Rath 7 md 
Benfiger der N. De. Land Rechten ic. ( von deme aud) in mehr eftneldt, 
anderen Theil fol. 158. gemeldt pn den 9. Maji anno 1731. das Zeit, 
liche geſeegnet habe / nachdeme ihme feine Gemahel Frau Sophia ‘Elifaber&s 
Therefia gebohrne Graf Englin von Wagram den 4.,Maji 1714. om 
"1bid.fol. eines anderen loco citato * verhandenen Erinderungs + Schreiben ):ih 
27. Ewigkeit bevor gangen . | 
Und fo auch /- da von feinen beeden fol. 159. benannten 7 danahlen 
noch leedig geweſten Fraͤulen Töchtern / Sräulen Maria Anna laut des loco 
Mbit citato * originaliter verhandenen Heuraths⸗ Brief de dato 19, Septembris 
füb a, „a. anno 1734. Herren Johann Georg Leo de&.Hil, Röm. Reihe Freyherren 
von Hoheneck / Herren zu S.Panthaleon und Zell 7 dermahlen einer Läbl, 
Landſchaft Prefidirenden Herren Verordneren vermaͤhlet. $räulen Maria Ro- 
ſalia aber den 21; Maji anna 1736. Herren Johann Rranz Freyherren von 
Grienthal / Herren zu Dietach / und Drtftorf/ der Roͤm. Käyk Majeftdr 
Rath und Lands Nach in Oeſterreich ob. der. Ennß / in dem Schieß zu 8. 
Panthaleon ehelidy angetrauet / ec aber: bald hinnach / nemlichen den 20. 
Decembris anno 1737. im 58. Jahr. feines Alters ihr, durch den zeittichen 
Tod wiederumen enrriffen worden / und fie felber ihme den 16. Augufti an- 
no 1740. zu Dietach im neun und zwanzigſten Jahr ihres Alters nadıgefol 
get / und in der Kirchen zu Schlaifthaimb zu vorgedacht ihren Gemahel bey 
gefetget worden feye/ wie ſolches drey verſchiedene in viel gedacht meinem Ar- 
mi chiv * fich befindehde Erinderungs- Schreiben bezeugen. - 
fub n. 6. Schließlichen iſt noch zu melden / dag der in mehr. erfagtem anderten 
fol. 682 Teil fol. 157. in fine angerühmter Her: Ehrnreich Andrz des Heil. Röm, 
7 * Reichs Graf von Polhaimb und Warttenburg Her: zu Hafelroth / Mühle 
roth / Gegenaichen / Obrlangen / Simmerftorf / und Rhaincaffel zc. ein 
Eohn Herren Johann Ludwig Freyherten von Polhaimb und Warttenburg/ 
und Frauen Chriftin® Therefiz gebohrnen Gräftn von Schallenberg / vers 
wid. ſol. mog des in meinem Archiv verhandenen Erinderungg + Schreiben / den 
656: & 75, Maji Nachts zwiſchen eilf und zwoͤlf Uhr im fechzigiten. Fahr feines Als 
6: ters / anno 1735. geſtorben feye. Er ward der Röm. Kayı. Majeftät alfo 
auch der Churfuͤrſtſſhen Durchlaͤucht zu Pfattz / und feiner Durcläucht def 
Herren Bifhoffen zu. Yugfpurg geheimer Rath / dann hoͤchſt gedachter Chur, 
fürftlihen Durchläucht zu Pfalg geheimer Raths + Prefident , und and, 
Hofmeiter des Hergogchums Neuburg / Ritter des hohen Ritter Ordens 
8. Euberti , und Ober : Amtmanı zu Stramberg te. ıc. Alſo audy feiner 
Durchlaͤucht des Herren Biſchoffens zu Augſpurg Premier-Minifter , Ohr 
fer Hofmeiſter / Haupt» Pfleger /und Straß Vogt. zu Schwabmündin 
erbid.fol. gen 26. 2c..umd laut deg in meinem Archiv * originaliter verhandenen Erindes 
ss rungs ⸗ Schreiben ) zum eritenmal in Augſpurg den 18, Novembris anno 
1710. vermählet mit Weyl. der alt verftorbenen Chur +» Fürftin zu Pfalg 
geweiten Frauen Obriften Hofmeifterin verwittibten Freyherrin von Key 
nen gebohrnen Freyin von Gemminich. Und nach derofeiben Abfterben mit 
Fraͤulen Therefia Wilhelmina gebohrnen Gräfin von Windihaufen / vorhin 
geweſten Stüft, Dama in dem Grey + Adelichen Stüft Berfichen — der 
ne — a; Ä tadt 








Deß Eth Zergogehums Oeſteiteich ob der ni" · Br}: 
Etadt Bonn nachgehends aber erfien Hof- Damen an dem ; Chur + Dfälgis 
ſchen Hof / allwo fie ſowohl bey feiner Churfürftlichen Durchlaͤucht / als auch 
beionders bey dero Frauen Tochter der durchlaͤuchtigen „Scan Pfaltz⸗ — 
ſin in hoͤchſten Gnaden geſtanden / alſo / daß ſie als gar aud bey 
ihrer Dermählung von dem Churfürften 7 und dem Land » Grafen zu Heflen 
Darmftatt / zum Altar geführet worden? er gedachter Her: Graf von Pol 

-haimb / hat vor feinem AUbfterben’C wie die ihme zu Schwab⸗ Mündingen , 

‚gehaltene / und anno 1735. zu Augfpurg gedruckte Leichen: Predig * enthal ga gähl Une 
tet-) der Pfarı» Kirchen zu Stromberg drey taufend Gulden / und ein fils fub u, 44 
berne foftbahre Monftranzen / der Kirchen zu Friedberg taufend Thaler / der 
Murter GOttes⸗Capellen in dem Dom + Gtift zu Augſpurg einen prächtis _ 
gen Altar / ein filbernes Antipendium , und zu dem Bau vier taufend Guls 
den / Und endlichen der Wallfahrts» Kirchen auf dem Lechfeld ſechs hundert 
Gulden zu einer neuen Cangel gefcbendet / und auch fonften hin und, wider 
fehr viel Gutes und Lob » würdiges geftüftet/ daß ihme zu worermeldten 
Schwab⸗ Mündingen aufgerichre Epitaphium aber ift folgenden Innhalts: 


er Tob ! 
Wie viel ——— dis begangen in einem 


Da bu un — ‚den 16. Maji 
ellenze 
Den Hochgebohrnen dee Heil. Röm. Reiche Grafen und Herren Honorium 
— Grafen und Herren von Polhaimb und Sie iu 
Haſelroth A —— DL Gegeneichen , By here — 
*8 * . ehe Grab g 


. bem ſechtzigſt ined 
Der Roͤm. Sen kt m A —— Majeſtaͤt 
einen geheimen Ra 


laͤucht Ch en itz einen R 
Den Duräuhigen Cha Büren u Da on heim Date 
und Land » ae ; wie — ve s Ammann 


u Stromber 
Dem hoben Orten * Zihen Uuberti 
Dem Durgläuchtigften Sie und nifofen zu Augſpurg 


Priemier- — — je y Obrif ⸗Hofmeiſter 
Der Herrſchaft S ae einen Pfleger, 


we 
Dem Vischum m Sugpur en On Grund» Saulen 


Pe, Armen einen Be 
Denen GOits⸗ Häufern einen Gutthaͤter, 


und endlichen 
Der Hochgebohrnen Frauen Frauen Thereiz Wilhelminse gebohenen Gräfin 


von —— ben allerliebften Ehegemahel 


Welche mit — Hurt — —— Stein hat ion ⸗ 
damit er deine Grauſamkeit und den koſt 
Berlurft der fpatten Nachwelt et f a. 


klagen folle 
Bis zur (dchfeelig en Auferſtehung 
bie SoH = re 
— RR 


Sehe Unterlaffene Srau Wittu Frau Therefia Wilhelmina gebohrne 
Sräfin von Windihaufen ꝛc. (mit dero jünaft verftorbenen Herren Brudern 
as uralt vornehme Hau der Grafen und Herren von Windihaufen völlig er⸗ 
oſchen) iſt dermalen gefürfte nn zu Linda) am Bodenſee. 

| 5584 85558 
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ADDENDUM 


Fu Der Familia der Frey - Terren 
- von Hohened. 


Achdeme in der Genealogifchen Belchreibung der Familix der Frey: Sm 
! ren von Hoheneck Parte prima fol, 357. die in der Par: Kirchen y 
Galineyfirchen verhandene / fehr verdorben» und unleßlich geweſene / feıchern 
aber zu Handen gebracht / und reparirte Grabſchrift von Weyland Frauen 
Elifabeth von Hohened gebohrnen Schieſſenbergerin Hagenbera / Herren 
Valentin von Kohened zu Braitenprud ıc. Gemahel feel. ausgelaffen. Alſo 
a or zum Beſchluß hier nachzutragen / nöthig eracht worden / und iſt difes 
nhalts: 


Hie leit die Edle Frau Els- beth , Valentin 
von Hobened zu Braittenprud Hausfrau 
— ——————— Hagenberg, 

ie geſtorben Anno Domini 1455. 


ERDE 








Rn 


EEE 
iſtet 


Mber alle in hievorſtehenden dritten Sheil 


der Genealog- und Hiſtoriſchen Beſchreibung deren 
abgeftorbenen Loͤbl. Herren Herren Ständen, des Erp-Hergogtbum 
Defterreich ob der Ennß enthaltene Familien / dabey zu merden / daß die 
rahmen deren jenigen Familien dero völlige Genealogien / oder Beſchreibun⸗ 
genin diſem Werd zu finden / mit'gröfferer der Familien Nahmen aber 
deren nur hier accidentaliter gedacht wird/ mit Fleiner Schrift 
gedruckt worden. 


A. 


rasen folio 633. 638, 

Absberg folio 45: 

Achdorf fol. 6654. 

Achleuthner, oder von Achleus 


then folio L 2. 168, 685. 

Achsberg, Graf fol. 102. 

Adelshauſen folio 537. 

Mdelshofen 897: 

Adelmann fol. 608. 888. 

Adler folio 359. 

Agler fol 375. 490. 491: 

Ahaim folio 140. 151. 353. 373 783. 
865. 879 

Aichberg folio 24. 41. 139» 

Aichorn folio 139. 

Aigl folio 228. 254: 426. 466. 

Aiglſperger oder Aigleinſpetger 
fol. 3. 385- 

Aiglinger folio 353. 

Aintwercher fol. 4 


Aiſtershaimer fol. S: 27. 40, 80, 87. 


221 
Albersboͤck folio 571 
Don der Albm folio 484- 783- 
Albrechtöhaimer roı. 4. & ar. 46. 
178: 293. 403. 422. 42f. 512. f2% 
533. 559. 624. 704. 768. 883 . 
Alexhofer folio 537. 


Alhartinger folio 1:4» 40. 127: 478. 
500. 


33433 33311 ⸗ — 


Alhartsboͤcken fol. 299, 

Alt folio 833. 

Altapi folio 687. 

Altenburg fol. 793. 

Don Altenhofen folio 220, 

Altenhauß folio 229. 

Altenftainer folio 145. 

Althann fol. 150. 152. 232. 234, 34% 
407. 546. ‚760. | 


Althamer zu Traunedio. 15, 


Altmanshofen folio 334 

Ambranger fol. 737. 

Ambshaimer fol. 200. 

Ameslo fol. 725. 

Ambftorfer cc. I. 

Don Ampfingen fol. 124; 

Ancenreuter folio 42. 

Angerer al. Angeräk ro, 18. 
$I. 255. 717. 762» 

Anhanger foı. 20 41.43. 87.127: 199 
— — * * 318. 349. 463. 559 

2. 877-878. 879- 

yon Snolb folio 819. 

Antwerdyer fol. 191, 

Don Angenberg folio 34% 


Anmwaltinger foı.ı9. 28: 58. 14h 255. 
Apfalter folio 259. 902» 

Apfelman folio 148. 

Apersberg alias Apetsberger folio 30. 716. 


„878: 

Apfelſpeck fol. 15. 32. 33. 54-319. 403. 
Arberg fol. 52. 589. 614: 756- 

Arch Graf folio 249. 259 649 


— 


Arck 


NIE D 


— — — 

Arck folio 336. 

Armanfperg folio 17. 

Airrenberg zu Clement folio 105. 861. 


Arrenſtainer foi. 33. 34: 497- 


Artfiötter fol.324 393. 472- 528 548-901. 


Arz Grafen fol. 910, 


Aichacher oder von Aſchach 101.35. 


Afenbaum fol. 529. 
Aſenhaͤmer fo. 36. 37: ss» 


Aſpann fı.c. 10. 13.24: 31.37. 17% 


221. 301. 311. 338. 340: 345. 346 377 
4 472. 479-496. 500.605. 624- 625» 


674. 679: 716, 760. 762. 870. 877. 


883. 898. 
Yon Afperg-folio 310. 430. 467: 
Aftner fol. ııı. 


Auckentobler roı. 50. 


Non AN fol. SI. 598. 

Auer von garberg fol. 139 

Auer zum Tobi fol. 175. 537 

Auer zu Gunzing iı. 269. 529. 750 
895. 

Auer zu Prennberg fol, 374 

Aufberg fol. 139. 

Auffenftain fol, 370. 

Aurberg fol. 610 

Aurfperg Grafen fol. 389. SO4 648: 683: 


785. 
Aurſtetten fol. 238. 520. 
Bon Azenbrud fol. 68. 856. 


B. 

Sy Abenberg fol. 139 
Bahhböck fol. 205. 
Baumach fol. 462. 
Bathiani Graf fol. 725 
Bapr von Duͤrnbach fol, 692- 
Don Bed fol. 139. 465. 
Behaim vide Frideshaim. 
Don Berdytoldftorf fol. 126. 
Vercka zum Taub und Laub fol. 759 
Don Bergen fol. 392. 

Don Berladying fol. 180. 
Bernhartzoͤeder 404 
Beſſerer fol, 332. 
Bibriacher fol, 140% 
Birckig fol. 90F. 
rap fol. 339. 
Boͤck fol. 672. 
Böden — 
Boͤdnern fol. 140. 


Borto fol. 469. 
Bouquois Öraf fol. 724. 





Bozkowiz fol. 383. 566. 744. 
Bracciolini fol, ori. 
Draitenprucer fou. 33. 53- 
von Budweis und Wilitſchin föl. 99% 
Bulgarn Clofter 775: 777: 778: 
nit Im Gaͤrs fol. 778- 
Burggraf zu Nürnberg fol, 636. 
von Burgſtall fol. 842- 


C, 
ammerauer fol. 7. ı 


Cammerer foLas. 55. 187.200 

271.394: 438. 

von Campani fol. 467. 

Camper von Scyarffened? fol. 692. 

von Capell folio 59. 125. 163. 
19T. 211, 240. 353. 356. 357. 366. 
477: 576. 736. 776. 777. 812.819. 820» 
824. 855-857. 

Kaplan ii. 2.15. 33. 36.78. 129. 246. 
266. 315. 317-416. » 621. 674- 

Carthauß NB. bey Guettſtain fol. 816- 

von Eaftel fol. 135. 

Eaftner von Sigmundsluſt fol. 51%. 804 

Cauriani fol. 413. 

Eaufpan fol. 24. 

Chambrer fo. 86: 305. 808. 


von Eharingen 11.87: 


Chaſtner al. Kaftner fol. 84 & 55 
Chayou fol. 812 


Shelger fol. 88. 246. 282. 306. 
Ehriftein. bey Ennß Spittal fol 790, 


Cherntner fol. 89- 


Chersſperg vide Kersberg. 
Ehiau fol. 64. 99. 

Clam fol. 699. 
Ehrembflörfer fol.72. 


Ehunring fol. 62. 63. 66.67.70.71.90. 
220, 366. 370. 10: 812. SIR. 864: 86: 
von Chunſtat fol. 141. 


von Chunzingen ro. 107. 

Cilli Grafen tol. 638. 

Cincko fol. 126: 

Clofen fol. 139. 281. 334 

von Colaldo Braffol.724. 

Collobrat fol. 260. 

von Concin fol. 163. 411. 433. 870% 
Corbau Grafen folio 782. 813» u 
von Erayburg Grafen fol. 583« 

Creutzen Pfarr» Kirchen 778- 


Szinneipan fol. 107: 


Dach⸗ 


* — — — 
—— 
—ñN 1— — 2. : . . 

Prien, — hennen I 
D. 


Dachboͤck fol. 503.627. 
Dächenftainer fol, ı 137: 
— al. Taxberg fol. 47. 69: "6. 177: 
357. 368. 370. 811: 812. 820 

Dachfenböfh fol. 766. 

Darchra fol. 260. 

iem fol. 302: 
Diendorfer zu Gnieſſenau Folio 
_ »108 gie. 
Diernbacher folio 599: 664- 
Dietrichſtain folio 249.413: 441. 721762, 


Diettenshainter fol, 110. 


Dobenegger Fol 111. 
Domechenftain fol. 125. 

der Dörner fol. 275. 755: 

Dofs fol, 479: 7 

Drätl fol ımi. 
Drärler von Neuhaußfol. 228. 
Drefidler fol. 169. 275- 
Duefendorf fol. 6 


Dürfperger el, 112, 
EGGenberger zuEgenberg foliia: 


II5. 1652. > 

Egeneder fol, 131: 

Egger tol. 116, 

Eckenberg fol.227. 

von Edyingen 336 

Ehrhardt ol. 117. & 118, 

Ehrnau fol, * 

Ehrndorffet fol. 737. 

Ehrnfels fol.731. 

Ehrnſpoͤck fol, 46% 

Eberjtaın fol. 5o1. 651. 

Eberftorff folio 68. 99. 139- 281. 3533 366. 
369. er .639. 812. 863: 

Ebmer toli 

Don Ed a 394: f17: 

Eckarzau fol. 71.75. 259: 280 28T: 367 
7 378. 576. 592: 639. 650: 784: 860: 


gäbe. Neuhauß fol 737 
Eifer fol. 557: 617. 
Eckhard fol, 453 
Eckingen folio 67: 
Eckſtain v: Ehrneck fol. 112: 
——— 674. 
Iredying fol 3.112 
don Embs fol, ı 
Engl Freyh. zu Fagram folio 189: 694. 
728: 912: 


Aaaddadaadan 


Von Engi Hfol.rıo. Tl9a- 


Englhofer fol. 1 20,- BR 
Engelshaimer fol, 121. 
Ennendl ii. >. 15: 23, 29. 61. Hr. göi 


122. 140. 168, 173: 194: ‚199. 203 
204 212. 282. 310.501: 5534 758,766: 


818. 878: 
Enzerftorf fol. 451: 


Enzianer zu istermanftorf fol, ı 164.46 59: 
Eppenbofen fol. 67: 
von Ertingen fol. 139: 
Eyhbenſtainer fol. 205. 
a 
Enbesmwald fol. 797. 


von Eyhberg fol. 219. 





er: 
Biir,.! 


Eyns fol. ı j 
von Eyfentih Jan Bor. a 
ing fol. 41: 42. 314- 384. 385. 479.488 


- 551.573.755- 757° 8 
127. 131. 


F, 
Falckenſtain a. Valcenſtain fo.1 45, 
Belderbag a dardnbeg fol. 68. 69. 73: 
96.97. 731.777: 
daſchang von Schwangan folig 


Bekobrunee fol. 672: 


Feldhorn fol. 302. 
Felderndorf fuche Velderndorf. 


Sernberger fol. ı — 66. 
Feuchter ol. 2. 133. 165, 401. 432: 


9 
— 193. 195. 416. 466. 
Fieger fol. 59. 517 


Fiſchboͤck for, 169. 198. 246. 288: 
323. 324. 409. 892: 


Fiſchmaiſter foi. 170. 418. szı: 
von Flacheneck fol. 63. 5. 
Flaͤdniz fol: 865. 
lämming fol. 131. 480. 
leʒland fol. 141. 
Isinger fol, 872: 
Floyt fol. 140. 280. 


Flußhart fo. ar: 127. 170. & 
feq 208. 301. 340. 397: 433: 438: 484 
606, 607: 690: 6931769: 890. 
Shen fol. 1 
Forſter zu Welß fol, 26: 81. 1824 & 8 
4 


ein o 


— — — — 


raͤncking fol. 24. 537. 67@- 691. 


KForſter gu Hehenderg fol. 183. 323. 
o 
Öränding! &rafen fol, 505. 641. 667. 
8 
RAN zu dem Cloſter Schlierbach 


813. 
raunhöfen fol. 281. 382. 


raunberg fol, 249. 281. 431» 535+ 843 


redemann fol. 899. 
von reudenberg foj. 139 
Hreundiperg tol. 140.781. 802: 


Ö 
739. 
—— fol. 71. 


tenfchlag fol. 7 · 
von Freyſing fol. 175. 441. 61d. 


Freytag zu Waldtbach fo. 130.146 _ 


168.184. 185. 128. 592. 898. 
Srideehaim fol. 231. 240. 268. 269. 270. 


297: 338. 481. 544. 720 730 
riefen fol. 273. 
— folio 23. 132. 496. 
redenacher fol. 139. 212: 624. 708» 
rẽllich fol. 842. 843: 844 
Sronau fol. 599. 


Fronhaͤmer ro. 185: 


Bronbofer su Walckering fol, 186. 


rühewürth fol. 692» 


roͤſchi fol. 666. 800. 
Vase fol. 139 


uchs folio 139. 140. 219 254» 541.878. 


903. 
Fuchsoͤeder fol. 205. 


ueterfaß fol.97. 187. 560. 6ır. 
ugger Graf zu Kirchberg fol. 360, 411. 


flen fo. 189. 190 
rast fol. 448» 
ürft fol. 503. 


Furth fo. 187. 188: 694: 728: 
G. 


Gailſpach for. 190. 191. 683 
Gaisruck fol. 451 


Gall folio 4. IQI. 226. 


Sallhaimer fo IYI- zy9. syı. 


Gaͤller fol. 175. 694. 

Gallſpach Pfarı Geftüft fol. 814. 
Balliperger fol. 317. 

Ganſer folio 548. 

Bänıl fol. 54. 703- 

Gaſner fol. 16. 

Gaͤtringer fol. fol. 883. 

von Gechingen lol. 124 


OBERE IR RO 


reyberg fol. 7. 80. 140. 335» 385. Ip 





bon Belhorn fol. 909 
Yon Gemmingen fok 335. 
Geml fol. 495. 

Gera fol. 50. 226. 450. 18. $36. 700 
._. 789. 83%. : 

Gerhab fol. 145: 

Gertinger ro. 1 92% 

Gezendorfer folio 143. 12. 192 


193. Sıo. f2h 


- Geymann folio 2 6. 10 24. 27. 45.7 


199. 200. 205. 266. 284. 298. 30 
338. 340. 421 453. 46% 468. 470 
476 485. 496. 604 f12. 54% $60 
606, 716. 748. 800. 827.827. 877-879» 

Geypihler folio 9 

Geyrſperg vorhin Geyer gu Ofterburg folio 
ift. 164. 229. 24% 268. 269. 433 
449: 465. 479. 720. 889. 

Gienger fol. 83» 258. 359. 410. 112 


674 

Gilleys folio 132, 250. 430, 683. 
Glemiz fol. 686, 

Glewach fol. 220. 

& yſſer folio 24. 

von Blob.:z fol. ; 53. 

Glojach fol. 344 . | 
von Glunich al. Glei ick fol. 125. 20% 


Gneyſſ fo. 125. 193. gar: 433 468. 
(e) 
Gäogendörfer fol. 803. dıa 


Gold von kampartiny fol, 412. 607, 740 
von Goldeck tol. 222. 673. * 





Goͤltinger zu Haiding fol. 26. 57.58 


128. 169. 1Q5- 281. 284. 295. 299 
450. 470. 512 535. 563. 70m 84% 
878» 

von der Golg folio rad. 340 | 

Grafen von Woͤrtz folio 629. 633. 638. 

von Goͤrtſchach fol. 432, 

Gottſchalck folio 23. 

von Braben fol. 141. 54% 

Grabner zu Rofenberg fol. 131. 144. 141 
269. 270. 302. 320, 342. 345 434 
fı1. 656, 710 

Gradenecker fol. 140. 619 

Gradner fol. 139. 314: 75% 

Grafe folio 8ı. 

—— fol, 129: 749% 

Grafeneck fol. 488- 

Granberger fol. 80. 

Grans fol. 7. 289: 673: _ 

Graswein fol. 387- 573: 

von Graͤtzen fol. 100. 

Grauened fol. 334- 

Gregorozki fol. 610. 

©reiffen fol. 204. 512 

Brembfct 


u RE WERD 
Grembfer ru 174 + 206, 207. 229. Hafner fol, 217. 
286. 420. 04 ON Hag foı. 21 
Greul ſok 624. en A 239: t 


— folio. 128 * 120 
142: 184: 201. 267. 212. 33. 448: 


Ft 51% 513. 534-7 794 
—— fel. 181. 205. — 302. 675. 


Briefen | er fol, 167: 
Griezkirchen au Tegernbach foh 125 


208, 
Großberger Tolio 46% 
Großſchopf fol. gr. 
—— — 


—ã An aa 
— er 45% 457. 480 175. 658 

—— ko fol, 817 

von Grüenbad) fol. 7 77% 


von Grumbach 910. 
bon — * fol. 67: 356. 307 


—— ol. 21m 

Brundner fol. 120. 

Buetrath folı 66. 8 — 

von Guettenberg fol. 96% 

yon —— * 
Bumpenberg fo 

Bunpdelfingen 3 a * 
Bundrechinger * 14% 222. 4315 


Bundterſtorfer fol, 737» 

Bunringer fol. 175» 
Suntharzberger Fol. 214. yon. 
Buntzhofer fol. 600, 

‚on Gußbach fol. 220. 238. 23% 
Buſer von Groſſau fol. 45% 
Bunsinger fol. 899 

on Guttenderg folio 905+ 


H. 


rm von Werdenberg fol. 660, 
Habichler fo. 157. 215. 883. 
daͤchlhamer fol. 54. 404 


Dad fol. 17.179 606, 713: 77.90 5* 


dackenberg fol. 117. 
Zaͤckinger fol. 133. Fo. 
— fol. 266. 303. 247 . 3975 606. 


yidleden KL 129 


daderer — 


Haget fol. 27. 41. 67. 13% tar. 146 
177. 1B5a 204: 24T. 296, 394. Arco 
433. 462. „. „Pr 22: 737. 820 

Haider fol. 243.7 

Haideck fol. —— 


— F 1 Darf, 1 42. ERS 


Diden 2 Sundt fu Gunbrerfioif Zi. 4op, 803. 
Haidelberger fol. 32% A 
bon Dal — F 
bon Haimb . 223. a6y, 240 
— * fol, 398. 3 u it. 
Falling fol, 140. 
alliNger folio 234, 
. ger * io 34 393. Ja 


Haner fol. 137. 


Haͤndl zu Braitenpruck fol, 23%. 
— zu — ag. et AR 


* en. 17: 758. HE 


8. 150. 366. rar, 866. 
— 1.16, 205. en 31% 
*—* folio a. 52. 72, 86, 203. 212, 
» 260, 357. 375: 410 434 Sb 


von Harrafj foli : 
* Be io 143, 798 
ring Fotio 65, 
von Hartbaim scı.<, 
353. 356. 520,739. 


artmann folio 
Sem — 240. 270. 


a fol. ER — 
Sat orfer * =. 
(bach fol. 869. | 


Haͤſib folio + 244, 306. 
Daslang fol. 745 
San fol. 175. 177: 600, 607 


41,2%20,2° & 





aun fol. 240, 
aunfeld fol.z1. 36% 
Haunold fol. 24.2. 
Haunfperg fok 115.226, 
von Hauß fol.67. 13% 
Haußbach fol. 
Haufe - Saltain foh 137, 341, agfı 


gaukunlunee Ki R9t 
Haubenböc foh, 1.2431 306 


Aaaaaa aaanıa 








3 2 Ki 








1.2... „ — . 
außenberget wies Tonga 7 
Hausinger fol. 220. .-:, Ä 473, 488: — 47 = ‚686. 
Hapenreiſſet fol; 207. .; 691,700. 700. — 786. 837. 
u Heft y 85 1,880. 907, Dar Eu 

Heffter 4 fol. 247° 248: Shohenfeld fol. 7. 8. 14... 
397.'300..568 767: 846. - Ra 190. D9y ar. 287.297 378, 
Heidendorf fol. 353. ° — 384 431. 4330 466. gr, yo r28, 


von Hehnreich fol. 141, 

Helmftat fol. 149, — 

Henck fol: 353. 7 

von Hennean fol. 347% J a, 

von Hennenberg Grafett fok 133 63%- 

636017 > SS J 

Herbart fol. 230. 269. 

Herberftain fol. 48. I4Te, 22 227% 
344. 378. 384: 338. 385: 546. 

Herberftorf Grafen fol. 248. 249 

Herhold fol. 285. 

Hermannftorfer fol, 672, 

Herrefinger fol 674. 

Heripruder folio 252% 

Herk fol. 605. 

Heſſ berg fol. 844. 

Sheuberger fol..31. 163% 

Heudorf fol. 139. 140% 

Heusler fol. 132. 366, 370 585-588 


755.777 
— 381. 
Hirtl fol. 167. 43% . 
Hılleprand fol. 132. 758 
immelberg fol. 139. 844 ud 
Hinterholger for. 26. ar: 252 
465. 466, 467. Sala 562. 6834. 705« 
Hiriejhaibt fol 903. 
KHoberftorfer folio 255 . 
— fol. — 
von Hochenberg fol. 36% 370 647. 781 
Pei — 
Hochholtzer 702. 
Höchftötter 199. 842. 
Hofer fol. 861. 
Hofer von Fobenftain fol.693- 
Hoffircen fol. 307. 386, 86% 


Hofmann Freyh. zu Grienpichel fol 


256, 467. 
Hofmann zu Schliſſ Iberg ror.ırsi 
558. 160. 690. 


264. 
— ** fol. 59. 230, 266. 


got. 
Hoheneck folio 82, 83, 177. 178. 179 
187. 195. 205. 206, 207, 2864 287% 


580. 611, 


767. . ' - 

Hohenfurter fol. 274. za 

von Hohe nembs Fol: 393. W 

von Hohenlohe ſol. I 262" _ 

Hohenderg fol. 409. 817. 863». 

Hobenficdhet fol. 00: 547- 

von Hohen Rechberg fol. 381. 

von Hohenſtorf fol. 125.  . ; 

Hohenwarter Iol140275r 33% 
680. 696. 697. 754 

Höflinger zu Immellkam fol. 529 

Hoinecker fol. 140. I4Is 

Holger folio 133. 241, 

Holsinger fol Gar, 

Holtzwitzel fol, zıra 

Holsfcher fol. 517. 

Honſperg zu Schwada fol 409: 

Hepfenbacher fol. 754 

Horiuſſch ful. 902. 

Hörer fol. 115. Grö 890. HöR: 

Hörleinfperger for. 95: 89. 13 169 


185. 198. 207. 247: 254. 277» auf 
296. 393. 403. 404. 4164 420: 461 
466. 468. 480. 510. SI2. 798. 606: 
617. 639. 709. 763. 764 797» 
Hörmanfperger fol. 552. 
Hörfinger fol; 437. 462. 569 
Hoyos fol. 233. 341+ 
Hueber zu Frehn fol: 610. 846% 
Huefnagl fol. 227. 
Huenſperg emders ſol. 1I65. 
Huerenweck Huͤerenbach fol 
289. 68: ı . \ 
Sugenberger bo. 26: | 
von Hulg fol. 162. 
Hülbinger fol. 443» | 


— 


Hundshaimer fol. 45 Be 
Hund von Lauterbach fol. 324, 
Hund von Wenchaim fol. 713; 
von Nutten fol. 6.72. 139 


von Huzinbad) fol. 220 
Srabenie lit, 229, 
Sänenreuther fol. 280. A82. 377. 


422, 713. 


Zap | 


2 

SFarmanedorf fo fol. 300, 

artheimb fol. 909. 

fung son Trajberg fol. 359. 410. 449. 
Imprucker fol. 44. 131. 132. 269. 314. 

453.898. 
Innbrtinger fol. 140. 
| Junernſeer fol. II: 19: 25. 179. 199, 


201.248: 265. 285.288. 290 338. 
340. 397. 404: 462: 481. 533. 535. 
558. 559. 161. 168. 569 378. 617.618. 


701. 713: 69. 846. 

St. 1 Sörgen Ma ur 

Graf zu Dt Joͤrgen ae fol. 259. 

—4 870 

Hörer ol. 24: 26. 27. 43. 46. 47: 80, 
163.192. 198. 199. 200.222. 262. 263. 
281.297. 298. 302. 318. 336. 344 
349. 389. 433. 434. 440. 462. 463. 
466. 470. 472. ſor. fı2. 533. .559- 
566. 71. 598. 617. 685. 737. 759: 846- 
872.873. 877.878. 879. 

von Iphe fol. sı. 


m su Hofkuͤrchen fol. 293. 318. 431 
gucuſdit zu Ginß fol. 233. 


Adauer fol. ı 2 
pi — — ol. 49. 
aifer fol. 460. 

Kall fol. a 

Kallinger fol. 484- 
Kalnitger fol. 140. 
Kamaret fo. 303. 


Kapfer zu Kapfenſtain fol. 304. 


403. 
Karlöpdd 11. 307. 
Saftner in Kiel fol. 3. 185.426.431. 
Kätringet fol.213- 
— fol. 145. 
Kagprenner fol. 89. 242. 244, 306, 


— folio 673. 
Katzen ſainer fol. 817. 
Kaͤtziawr fol. 180, 691,712. 
 Kaspet fol. 197: 541 
Kelz fo. 548. 
Kemmeter fol. 307. 
von Kersberg al. Cherhemoder 
Kerſperger fo. 42. 67. 125. 133. 209. 


212. 226 309. 431. 705. ' 
Kernburg fox 545. 


. 139. 140, 228. 870. 


Kuͤlb fi 
Bbbbbb bbbbb 


_M ER 

" "Rertber fol 120, 

Kezghen von Gemminid) fol. 912, 

Khevenhiler fol. 344. 345. 300 386. 388. 

Kheugl fol. 529. 

Khuenhaim fol.359. 

Kiembfer fo. 311. 

Kienberger fol. mi 187. 209. 

Kienburg fol. 176. 

Kindeberg —— = 

Kirchberg Graf fol. 6 

Kirchberg fol, 24. 28. 41. 43. 126. 131. 
15% 163. 180. 195. 204 ‚425. 43% 
451. — 451. 468. 101. SI. ) 12, 


ne 3.798. 

Kirchfleiger fol. 11.27. 720, 

von Kirchftetten fol. 128, 

Klezl von Altenaich fol. 190. 
Kling fol. 279. 402. 

Klingenberg fol.5o0.  _ 
Kneidinger zu Midern Peyrbach fol. 16. 
299. 569. 

Knoͤring fol. 16 . 297. 382. 
Knod von Schl mingftorf fol. 83 
Knorr von Roſenr oth fol. 495. 


—— nr mon 


. Kolb fol. 133. 144- 


Kollmann fou. 300, 312. 313. 621. 


Sa. 

Kollowrat ſol. 745 

Kölnpöck fol. 17. 83. 266, 481. # ‚609. 
612. Et: 690. 699, Ip 


Kollonitſch fol. 149. 412-451. 


Königsberg fol. 144: 341: 342%: 452 819 
Königsfeld fol. 174- * 
Koͤnigſtainer fol. 216. 217-323. 
Kornmofer fol. 323. 

Kornfpöck fol. 71. 

Kornfaill fol. 269. 401.803 

Kornſtock fol. 266. 

Kofsier fol, 858: 


Krafit u Mamas fl. 42. 82.246. 2.246313, 


geinäheg fol. 5.63.75.104: 124: 141. 
367. 464. 176: 782» 
Kreigck 104. 139. 4 280, 375; 
— J 


Kt sea eonfe fol, 129. 
Kroneckher föl. 223. . ’ 
Kröffling foı, 33: 66. 176: All ‚215, 


56: 184: 794: 877° 

Krotien orffer fol. rn 
Kueffitain fol. 118. 475. 

Kuen von Belafi fol. 413, — — 


Kuͤenaſt 16 183. 206. 20. 
80. f12: 505 .702. 
erger fol. 212.448. 50 3:77.80: 
79: 445» 






Kl 


10 2 > 


ulfenberg fol. 139, 
Kunig fol:903. 
Kunftötter fol. 85% 
Kurftiman fol. 243. 
Kurtz fol. 324. 325. 
Kuttenbaum fol. 19. . 
Küsfopf fol. 197. 
Kuttenfelder fol. cos. 


L. 


Dong Abenberg fol. ı 
von Laber 
Lackner fol. 162. 
Ladendorf fol. 589; 
Ladron fol. 177.259. 
Laglberg fol. 62%. 
gaiminger fol. 533- 
Lambach Grafen fol. 325. 
gamberg fol. 130. 139. 146. 268. 410. 
= [42.543 573:745: 796. 785. 869 


eAmais fol. 139. 
Zamparter fol. 163. 566. 
une fol. 448. 
Laͤmpel 
Landau fol. 47. 49.139:231.298° 327 . 
378. 545. 579% 
— 
andenberg fo 819. 
Sanbscron foliosz. 
Langhaimer fol.297. 
Lang von IBellenburg fol 484. 
gangthaler fol. — 760. 
Langeiſen fol. 152. 
Laͤngenbach alüi Trucbfaß von Laͤngenbach 
fol. 63. 64. 67. 
gäpis fol. 143. 147: 152.176. 386, 683. 


gaben far. 116 1. 16 at. 263 
281. 299. 317. 324.535. 598: 846 


l. 634. 


von Zauber Ko 
on Lauben fol, 
von Laubenber — 


en o ar .496. 710. 
autterbad) fol. ıı. 131. 211. 
———— 293- 470. 
Leiblfing fol. ı PERS ; PA: X PAR 
Leiningen Grafen fol, 138. a 
geininger fol. 228. 705. ı 
vonder Leipp fol. 372. 1. 
a am fol 90°: — 6 

1. 230. 268. 2 60m. 179: 
von Lengenbach fol. 858. 
—2*— fer a 
fol. 320. ‚3oo' 


— e* * 





SER fol. 89. 305. 


Leonrod fol. 529. 
St. Leonhard — Geftüft fol.72. 
Leoprechtinger fol.503. 672. 


Leopoldt von rg fol. 673. 
Leprine fol. 347 


Lerboller zu Achleuthen Fol348. 


Leroch fol. 349. zn 

von der Leubben fol, 103. 

Leuichtenberg —— * ol. 862, 

Lewen fo. 350. 

Lew von Rof fol. 870. 

Leyſſer fol. —— 272. = 343- 

Liebenecker fo. as. 35 I- 

giebenftain fol. 910. 

Liechteneck fol. syr. 

Liechtenftain N TE 34. 68. 75. 78. 
77» 102. 103. 139. 2$1. 311. 360. 
267: 371» 377. 384. 387. 648. 744 
777. 787. 810. 816. Zı8. 824. 852 


855. 862. 873. 874 
—— und — 55 104. 411. 


— zu Raͤtz fol. 242. 


Lindeck fol. 754- 


Lindenthaller fol. 569. 
Linzemann 12 

Lippmann fol. 685» 

von der Lipp fol. 874. 
Liſti von Kitſche fol 45T. 
Litachleben fol. 145. 
Lobenſtain roL.62. 65. 67. ZIIL. 6i. 


76. 
Lobfomiz fol. 745. 


Loͤblkol. 357 358. 359 411. 
goifer fol. 2% — 

von omniz fol. 373. 

Lonſtorf fol. 35. 63. 353. 355. 356 357. 
Lorch fol. 97. 


Loſenſtain fo. 63. 67. 76. 139. 157- 
240. 2:0, 336. 36I. 472. 56. 507. 


s66. 589. 591. 677. 686. 777. 776 


84.785.789. 814. 854: 856% 
ort fol. 220. 


to 

Loͤw zu Egendorf fol. 82.426. 
Emanfaf da 

Ludmanftorf fol. 25. 42, 146, 
— a Suenzfol.ysg. 
£urger fol. 350. 529. 720. 754. 


146. 296. 29% 


Wein al. Harder? umd Machland 
afen fol. 156, 138. 181. 
Maris 





t 





ı 
Mahtisfol. 322. 
Mager von — fol, 177. Sof. 


' Mainburg fol. 


Mallinger fol. 298. 


von Maliftorf * — J 


Weal;kaften fol. ag5. 

Maming — 29. 145. 146. 
02. 2, 579 

M — ol. —53— 

Mangkhofer fol. 

Mann fol. 6 7 

Manrigue de lara fol. 388. 

von Mansfeld Grafen fol. 388, 

von Manswerd fol. 368. 


6. 148. 150, 163, 


Mamin fol. 142. 503, 


Maͤr ck fol. 59.180. 184 287. 288. 239. 


303. 277,8 44% 722 
Maroch fol. 6 
Marfchalch ; zu Reichenau for. ır 


19. 33. 140» 215. 282: 284: 293..296, 
> 322. 399. 420. 422. 479. 501. 


9. 617. 

Markhaldı u — fol. 468. 
Marſchalch fol. 

Marſchwang ler: 71: : 

Marfpad) fol. 63. 246. 370. 372. 814 

Grafen von — fol. 649- 

Matfchadyer fol. 437. 

Reine fol. 116. 432. 511. 898. 

Maurer fol. 2:3. 

von Mayrhauß fol. 882, 

WMayrhofer fol. 899- 

Meggau fol. 169. 360. 407. 

Meillerftorf fol. 44- 427: 478. 596. Kor: 
705.819 

Mellabruner fol. 170 207. 282. 287. 
323. 414: 462. 

Mennich fol. 139. 


Merſchwang fol: 778- 
——— Graf ſol. U6. 


' Mergendorfer fol. 130. 282. 43r. 


Meſſenbach al. Meſſenpoͤck cı. 11. 
25. 1 128. 157 199. 281. 287. 288. 33. 
"319. 403. 420. 426. 

Meflerig fol. 372. * 362. 

von Met 

von Metting fol. 


' Mreurl zu Leombach fo. x. se. 


269. 423. 458.456. 460. 462.655. 
Mers fol. 5,7. 
Meust fol. 465: 
Meyſſau fol..67. 68. 103. 281. 639. 777. 
778: 819. 862. 


MR 
Bbobb bbbbb a 


_BI RI 
Miler fol. 427. 
bon Mülheim fol. 125. 140, BT: 


Mälfeider fol. 1 
Milrieder fol. Fin 48. 
Miltenbergfol. 727- 


Muͤllwanger sol. 27. 167. 177. 187: 
RA 310. 406, +27: 439. 466, 501. 


aunderf fol. 41. 
Minbach Elofter fol. 67. 
Minoriten » Clofter zu fing fol. g0 809. 
Mifingdorf fol. 168. 479. 5* 
von Miſtlbach fol. 68. 69.367. 
Mitterau fol. 549. 
Mittermapt fol. 288. 
von Monafis fol. 360. _ F =) 
Monaftroll fol.139. — 
von Montfort 138. 378. 385. 
Montmorancii fol. 744. 
Mordar fol. 139. 228, — 
Moroldtinger L. 42. 140. 169. 672. 
— von Michaellſtoͤtten zu 
» 450. 536. 

x purg fol. 139. 
von Moßbach fol. 372 
Mofebruner ful. 736. 


Mofer am WeyraA. 12. 58.1 
‚462. 560. 606. 655. pr 


n 432. 435- 

” aim fol. a s 

M —— 439 
— 2 A 

Mumpad) (ol rg 

— oder von Mändenhaim fol. 


— fol. 11, 610. 6 675: 


N, » 
Rus fol. " 
ont egenfls föl. t4t. 
Neuhauß Grafen fol. ıor. 
pon Neuhauß zu Ruetting und 
Stadlkuͤrchen fol. 164: 180. 205. 


2er: 208. 231. 289: 395. 445. 467: 
535. 136: g52. 676. 889. 
reuhauf aus Kärndten fol’oß. 721. 

Neundlinger fol ao6. 212, 214 319. 


323. . 461. 481. 658. 
eunkircher fol. 84, 416, 


rg 
r 


eb fol. 


26 





'ew * 


Feunpaurn fol. 432. 
Zen fol. 469. 
erg ‚fol. 63. 103. 367. 371. 779. 


Neydegg fol. 52. 430. 139. 194. 203, 


280. 281. 285. 312: 322. 407. 548, 
» 613. 784- 

Niemptſch fol 44 f- 

Nieſſer fol. * 

Nicklos fol. 43 


Motthafft —* * 469. 602. 903 . 
Numerdum fol. 9r. 

Nufdorf fol. 140. wi 504. 783- 867: 
Nůt u Cadau ol. 204. 41. 


5 


OBBhacher fol. 139. 


Oberhaim ii. 42:46. 195: 199. 207. 
226. 246. 254. :2ßT. 284. 285. 286. 
298. 315. 417: 4920: 425. 430. 437. 
» 449: 456- 458 478. 524: 703. 
‚ 878. 880. 
— 258. 
Obergaßinger fol. * 
Oberndorfer fol. 145. 607. 901. 
Dbernmalfee Schloß 813- 


176. 213. 220. 231. 246: 272. 173. 
285. 287. 288. 289. 296. 393. 394-398. 
417-431. 449.453. 460. 502. 579. Goß. 
2 Sif. 676. 691. 705. 768: 81. 


Sir von Dettingen fol, 623. 641. 
Desböd al. Ochaböck fol. 72. 730. 
Dfen al, Dven cc. 72. 129. 199. 
479. 
Orttenburg- Salamanca fol. 651. 
Drttenburg er fol, 258. 602. 638. 787. 
809. 811. 862, 
ven fol. 12 
Dfiermayr fol 471. 80. 686. 
Dffrisland Grafen fol « 744 
Drtenftain fol. 371. 


von Diterberg fol. 239. 
von Diienbad) fol. = 


at fol. una 
154 


Palderus fol. "870: 


| — 


| Panmyarten ba — 122· 


Peringauer fol. 194. 





Palfy Grafen —— 30 

Pallatter fol. .. 

Paltram fol. 490. 491. + 

Paintner fol. 473: 

Pan» HDalim fu. 44: zı2. 284 297 
300. 313. 320. 322. 402. 460.47, 
+: 488. soı. 502. 575. 604. 


Pamecher fol. 122, 142. 204. 
Panniquer fol. 177: 453. 481L 
609. 889. 890- 
annig fol. 870. 
oppenhaim Reichs Marſchalch fol. 136. 
139. 251. 335. 367.835. 860. 
Paar Grafen fol, 229. 249 
von Parau fol. 366: 


tauer fol. 132 

riperg fol. 375. 620. 
F enprunet fol. 131.284. 293. 
Spaternofterer fol. 486. 451. 


Patriarchen fol. 227: 
Paulftorfer fol. 602: 704. 709 


Paumberger fol. 204. 426. 
2 zu Orion fol. 


— zu Hollenſtain 


T0l, 492. 6 
— fol, 740: 


Paumkircher — 42. 487: 
Paurnfeind fol. 297. a 


aug folio 193. I 

aufer fol. 144- : 2 
= er von Migniz fol. 878. 
ayr von Hanjing fol. 444» 

Payß zu Mitterberg fo. ar. vre- 
2. 495: 605. 769. 880. 


m von Guet .ı I4l.. 
zen m fol. Ltr. 168: 198 


von Perckhaim oder Perckhaimer 
fol. 36. 41» 131. 200. 284. 378. 37% 
403. 431. 433: 467- 478: 480. 497. 
$51. 798. 


von Perg fol. 124. 
von Pergen fol. 209. 


Perger am Perg fı. 13. 193. 19% 
199. 204. 206. == 355. 280 284 


323. 324. 432. 508 » 572. 612. 
— 


= 11 8 ii 
ernaüer fo.. 26. 495, Sı — 
lag F — 
Petneck fol. 44. 109. 204. 366. 705. 860, 
rnfels 141. 
Ba um Schaper fol. 207. 229. 247. 
248. 286. 300. 313. 705. 820. 848. 
„ Pernflain fo. 513 gie. 
. Bernftorfer zn Poppen fol. 151. 302. 556. 
619.658. 


von Perrau fol. 850, 

— Dertbenbeng fol. 736. 

Heſenpoig fol. aor. 

vow Et. Petronell fol. 67. 
Pett fol. 141. 


ettau fol. 139.384. 640. 648. 812. 815. 
816. 819, 855. 


re fol. 12. 46. 437. 464 466. 


{79 624. 

ne bad Ba 48. 

euntner fol. 198. 
Peyrl fol.226. 7 
ka Grafen fol. 138. 366. 633. 

829. 

anftorfer co. ; 

ee en 4 
Pfliegl tol, . & feq. 
Pflueg Freyh. zu abenflain fol. 650. 

hanauer fol. 41. 


hundter fol. » ide: i | 
Piber zu Piberftaitt for. sa. 62.70, 
193. 220. 238,239. 322.352. 353. 356, 
02.421. 422, 518. sı9. 777. 
Biberſtain fol. 353. 421, 
Pieger kol 521. 
et Ar 24. j 
Jihler fol. 19. 258. 300. 569, 61, _ 
Pillch zu Feldegg lol. 522. 5759. 
von Pillichdorf fol, 67. 
Pillunch fol, 275. 
—— zu der AU fi, 16. 163. 350, 


von ine Ki — 18. 
VPirchhaimer fol, 226, 
ren fol. 699. * 
Puͤrchinger al. von Puͤrching fol. 11. 179. 


201. 205. — 40. 450. 53 L. 
618. 650. 846 
Er ei 1 3 1. 
land fol. 285: 
P DIE fol. 3 = 
2 fol. 630. 
umbau fol. en 
Mod fol, 409 


Ccecet ecccc 








—— 7: 2% 18:61. 63. 67. io * 
172: 199. 220. 239. 259. 281. 336 
338. 349% 353. 354 356. 366. 370. 
371.372 375. 377. 378. 381. 384 
385. gar. 488. = 543. 544 584 
631. 650. 777: 779: 784. 809.. 819. 


‚855. 863. 865. 869 370.87 971. ar 


IL. 

Poppenberger fl. IL 144 533; 71. 

— fol, 763. 
orenpoͤcken fol. 524. 
oſch fol. 241. 
oſing fol. 138. 

von Potawiz fol. 469. 

Pottendorf fol: 63. 68. 70. 76. 98. 103. 
137. 254. 281. 371. 639. 819. 820. 
— 

enpruner 
ottenftain fol. * 
oͤtting fol. ı 
ornücther foR ag 
oʒkowiʒ fol. 785. 


Prag fol. 339. 539. 737. yr8. 760. 
ef 539. 737. 758. 260. 
— er fol. 


tand fol. 22 21 
Praflickani — . 


Prandtner ri. 89. 168. 246. 247% 


306. 432. 547. 716, 
Praun fol, 550. 


raunfalck fol. 175, 773. 609. 
rechter fol. 81, — 
Preiner al. Breiner fol. 344. 389 413. 


66 Os 
38 fol, rar. 


rellenficcher fol, 132, 169, | 


dan zu Milldorf fol, 550. 
ren; fol. 283. 


Preuhaven zu Klingenberg sotio 
* — 552. 160. 
pr ——— 139, 251. 314 422. 


DR om y fol. 469. - 
Pröfing fol. 149. 544- 716.758. 867. 


Prucknee zu Schlifiberg ou Pe 
265. 300, 556, 8 846. p cüee 


ee 
’ * 
v 


\ 


ER BER 


Prüefhend fol. 239. 422. . 


Pruͤklmayr fol. 55 5- 

von Prunhof fol. 849- 

von Prun fol. 367. 368: 

von Prunen fol. 853- 

Pruner fol. 169. 228. 510, 658 | 

Prunhaimer ki ır. 2: 37. 54: 147: 
„266. 293. 299, ‚558, 0. 

Ppran⸗ Pfarekhuͤrchen —— 232 720. 

Puechner zu Ottstorf fol, 561. 

683. 


Puechner zum Hindterntobl fol. 
563; 79% 
Puechner zu Pucchberg fol. 564. 


Puechhaimb fol, 63. 105. 132, I4I. 25% 
273. 281. 302. 341. 344 357 37% 
387. 389. 413. 610, 631. 639. 829. 
854 859. 860, 861, 862. 863. 


869. 
33 fol. 186. 200, 254. 202. 
— * fol. 443- 488. ’ 

ve p fol. $7. 187. 5 O0. 

ulacher fol, 462. 

unau fol. 818. 819. 

urfhftaller fol. 197. 204: 504 
Aut fol. 300. 

ütrich] fol, 449. 


Q, 


Qus fol. 404 


R. 


MRbenecker fol, gr. 


Rabenhaubt foı. 163. 274 383. 565. 
Rabeneſt fol. 31. 
Mächwein fol, 105. 453. 
«nis fol.262. 
dler zu Siechtenberg fol. 656. 
Mabjko fol. 703. 


Raidten zu Kemmating fo. 223. 


293.295. 567. 619. 7a1. 

von Rain fol. 375. 753. 

Meindorfer fol, 135. 

Rainer fol. 434 

Mamafer fol. 183. 

Rambach fol. 140, 

Rambfeider fol. 200, 288: 878. 

Raͤmming fol. 317. 336, 467. 468. 609 
748, 800, 


von Ramftain fol,'220, 
Mamftorf fol, zg2. 
Hand fol. 570. 
Randeck fol. 138. 33%, 
Raͤnnaͤ fol. 663. 755. 
Rappach fol. 139. 388. 
Rappen fol. 903. 
Mapenftain fol, 332. 
Nappoltftain fol. 340. 


Raſp fol. 170. 192, 501. f12. 7% 
s7ı. 
KRattmannftorf fol.s72. 756. 


Mazenhaufen fol. 140, 

Mauber fol. 227. 261. 468. 755- 
Recordin und Nain fol. 9: IL, 
von Mechberg fol 39..140, 332. 333. 381, 
Rauchenberger fol. 608. 721, 
Rauchenſtain fol. 62.70. 818, 
Raumbſchiſſel fol. 135. 227. 
Maunacher fol. 140. 7 30. 
Mebanger fol. — 
Rebringer fol. 617, 

Rechling fol. 168. 


Hehe zu Quftenberg zo. 70, aa, 


220. 477- 573- 
Rechenberg fol. 370, 
pic 33: 
09 eder fol. 174. 31 
MReibnis fol. 268. 856. 2170 
geaeloteriultis: 
eıd) fol. 139, 
— hun 82. 
eichenburger folı 139!» 
Reichel fol, 545. — 


von Reichenſtain ea. ya. 77.356. 


—575. 
Reickher zum Thurn von —*** folio 
142. 20 . . 536, 
KERN US 
Reiſchinger fol. 577 
ee * . 
Reid) fol. 607. 
Meichauer fol. 425. 


Retſchann foı. 80, 200: 270. 298, 7%- 
577. 38% 
Rettelberg fol. 591. 
Meuter fol, 40. 
Meuthamer fol. 528. 
—— 493- 6974 
eutner fol. 80. 175- 
—— ol. 135. 
—S—— 
rer fol. 44: 198. 879 
Ried 


ER WIR 





Miedheim fol. 332. 333, 
Rıedifer von Niedeshaim fol, 49 
Riettenthaller ——— 8. 
Rigler fol. 167. ’ 
Rindſchaid fol. 140, 228 
Risen fol. 180, 804» 
Rüzendorfer fol. 129. 185,287, 289 
von Ruͤzbach fol. 68. 
odaun fol. 42. 
Mödern fol. 263.512, 513.908 
Roggendorf fol. 105. 258. 340, 341: 344. 
»17. 378. 386: 459 Tas TICANZ. 
je 7} D 


8 

Rohrdorf fol. 297. 524. 
Roifer fol, — 
Raͤmming fol: 140 


Ronshofer fol. 580. 
von Mor fol. 63. 66, 157, 281 314 
316. 357. 366. 372; 373: 479% 510 


5SI. 198. 648. 732. 215.776. 780 


ae 861, 
449. 480. 484. 485: S04. 531. ssIe 
593- 619. 713. 714. 721. 769. 879 


833. i 
Rorer zu Wiſing fol. 170. 611. 
von der Rofen fol, 163. 
von Rofenau fol. 96. 

Roſenberg und Kruman fol. 638. 641.819, 


825. 866. 

‚von Mofenharts fol. 450. 479. 543. 
Roſenthall foll. 44 

SRofner fol. 518. 

Roſſeck fol. 363. 

Motthalinger fol. 418. 506. 600. 
Mottau zu Pöcking fol. 25. 

KRoth fol. 430. 438. 

Motten 757: 

von Rörtel Marchgrafen fol. 138. 
Rottenberg fol, 137. 

von Rottengrueb fol. 125. 

Rottſchitz fol. 433- 

Ruckendorf fol. 140. 314. 374. 612, 


Rudleinſtorfer foı. 415. Sur. 
Rueber fol. 322. 339. 465. 545. 
SRueberger fol. 27: 

Rueſtorf fol. 170. 280.394. 416.418: 444 


Ruſt fol. 140. 
Ruſtbach fol. 631. 


Sachs zu Almekh fol. 296. 404. 
616 BR 


» 737° 


Ceccertceect a 


— 


Sadyfenlander fol, 737. - 
Sach witzer fol. — 







Salburg — 697. 320. 2 
Salchinger so. 568. 603. 618, 
Saldhentober folszsgr — 


Salmansleuthner ro. 619, 
820. 68%. —— 
Sandicell fol. 868. 

Sandrafch fol. 693, 

Satlbogen fol. 731.- 

Sauer von Kosſach fol 139. 223. 
Gaurmein fol. 497« 

Saurau fol. 344. 

von Saufteten fol. 373. 
Sapenhofen fol. 899, 

Sealla fol. 69. 867, 

von Schachen fol67; 
Schachner iı. 40t. 430. 431. 621, 
Srafen von Schallach, oder Schallaburg 


ol. 847. 855. 

Shalenberg bl. II: 32.42.45. 47. 212 
153. 175. 199. 205. 214. 377: 403» 
440. 506. 534. 625. 686. 768. 797. 
798. 880. 912. 

Schaller 7 13. 46. 83. 241. 164, 
217. 323. 023, 674. 679. 696. 883. 

Scärfenderg fol. 105. 149. 227. 372 

375- 377. 378. 385. 387. 413. 506. 
2 — —— — 785. 
786. 787. 825. 859. 865. 867. 

—— 


Schauenſtainer fol. 861. 
Schaunberg Graf tot. 23. 137. 138. 


281. 311. 317-357: 424 626, 793. 
825. 829: 866- e_ 

Schaul fol. 300, ° 

Scheckl fol. 67. 126, 220, 239. 240. 242- 

- 851-861. 

Shelarh fol. 727. hi 

Scheller von Ungerthaufen fol. 518. 

von Schellenberg fol. 335: 392- 

von Schenburg fol. 717. 

Schenck von Dobra fol. 588. | 

Schenck von Schendenftain fol. 334- 

Schenck von DOfterwiz fol, 139 141. 571. 

Schernhaimer fol. 285. 431. > 

Schertl fol. 16, 

von Scheuhing fol, 455% 


\ 


I 


Scqheuri 





2, 


— — 
Chart. 493. „= =17 
Schiefenbeger fol: vhr. Sol 


0 438: 653. en } 
Sch dire 13.41. 44. 148. 149. 247, 
266. 284. 286. 289. 297. 31H 322. 
RR. jan. 491. 2477-480. 502. * '560r 


von — fol. 141. 334. 

Schirmer fol. 204. 205. 213; 296. 3124 
322. 374. 431. 43 480. oa. Jul 
$33- 703. 

ta fol. 13. ” 
Schlierbach Klofter fol. 813.816. 
. = Schlierbach fol. 125. 848. 


Soli! Iberger. oder von Schlifl- 
2 fol, 212. 318. 349. 478. 556: 


cn chs zu Gtueb ic. 189, 659. 
Schmatterl 
Schmidtauer fol. 261 660. 699. 
| Sonedenreuer 7 ag — 
neckenreut © 176. 241. 293. 568. 
1.793. 
Schobutfchau fol. 7 54. 
Schönau fol, 140. 180.496. ' 
Schönberg fol. z2: Zr 818. ' 
Schoͤnbrunn fol. 11 
Schoͤngrueber fol. — 
Schoͤnhaͤrl fol. 16 
Schoͤnkirchen 


ERenenten fol. 382. 
—— fol, 2 — en 

reiber von Erdin 313. 449 
Schrott von nbbenn fol. 387. er 
von Shültern fol. 125. 
zo fol. 178, j 

uß.von Raittenau fol, 
see fol. 260. 27% 
Schwartzenſtain fol. 370. 
Schweinboͤck zum Hauß rotio +2. 


= 139. 174. 220. 438. 439. 477. 


06. 755. 800. 
——— l. 115. 683. 821. 
Schwende fol. 373. 


Seeau fol. 517. 660. 


Seeberger ı 
— Seeba 


9. 697: 
erw fol. 2 272. 
Seeman von Mangern fı. 24.83. 
» 243.387. 668, 


— 300. 469. 757. 


. 668. 
fol. 133. 280, 586, 





— — 


Segg fol. 75. 

—288 fol! 139. 903. 91 1 

; Sog fol. 183. 164 3277. 314.498. 
625. 678. 696. 

5. Sei erſtorf fol, 139. 38T. 283. 286. 


Seidlſperger al. Seidl am Berg 


fol. 173, 174 68I- 735. 
Seiſeneck fol, 133. 168. 254. 467. 
562. 682. 19. . 

Sebenbofen fol 816 

—— fol. 9 33 
enepanz 

— auf Bu fol. 903: 
Seflingen fol. 141. 

Setz fol. 735. 

Seyſenſtain fol. 813. 
Seywoltſtorf fol. 844- 878. 
er ig — 140. 
Sigenhaim fol. 418. 

—— zu de .. fol 2. 175° 

426. 472. 621. 682. 

Sigmär zu Sciifiben fol. 175: 


181. 266. 338: 688. 68. 

Sim inger fol. 82. 324. 416. 621. 

Sinjenberger fol. 476 

©inzendorff fol. 16.23. 27. $4- 145.163. 
176. 185. 19T. 199. 213. 345. 349 
402. 433. 434. 438. 460: 467. 470. 
478. 496. 504. 528. 551. 598. 616. 
exe 687. 691. 797. 798. 84% 


Sipeck fol. 293. 
Solmbs Grafen fol. 759. 


Sondorfer fol. 29. 


Sonderndorff — 174- 299. 769 
Sonnenberg fol. 647: 844- 
Sonnenſtainer fol. 673. 
Soyer foh 396. 448. 
von Sozz fol. 856. 
Spanofskhy fol. 48- 
pangenflain fol. 308; 
von Spaur fol. 139. 140, 141. 
Speidl fol. 693. 723. 
—— fol. 139. 
©permaiz fol. 108. 
Spet von Schligburg fol. 908. 


Spiller fo1. 277. 493. 673. 692.694. 
Epindler zu ofed? fol. ı 159. $17. 804. 
Spreizinger Ar 53. 
Sprinzjenſtain fol. 233. —— 
Sprollen zu Hueb ri. 295. 700 
Siadect fol. 63. 67. 367. 

von Stadi 


von Sıavı fol. 240. — 
tadler zu Liechteneck fol: 22) 
tadler zu Stadlkirchen fol. It. arr.as8: 
55 311. 317. 319.,323. 401. „450, 


— 480, 562, 86470 1.853. 

er au fol. 314 », 

Stahrenberg fol. +63. & 67. 3 
139. 149 — 302. 310. 11. 
317. 365. 366. 369-3704 372- 375 384 
— —— 
756. —— 820. 325. 
829. 863. 866. EFFLFFTORRETE NE 

Stäiger fol. Ted — —— 

Stainach fol.45: 219. 263. 300. * 888- 

Stainau fol. ıgrn 

son Stain fol, 67:124 125.1 126, 1995140, 
335. 341. * 

Stainabetger ol, 177: 219.317. 433. 503, 
679. 731 


Stainer fol. 71. 592. 709 z, 


Staindffol. 716: - * 
Stampoͤck fol. 40. 169. 195. 198. 
art. 280, 221. 279. 323. 365. 666. 


70907. 731 
— fol. 42. 797: 


Stäng! zu Waldenfeld co. = 302 


607.71I. ; 
Starahaufen fol. 272. 
von Stauffeneck fol. 357. 
von Stauff fol. 139. 385. 
Stechmayr fol. 191. 
Stener zn Ladendorf fol, 503, 
von Steg fol. 24% 


Steger zu Et. Veith fol, 1% 31, 


42. 83.924. 715. 
Sterl fol. 842. 
Sternberg fol. 383. 
Stetner fol. 32. 8, 
von Stenr fol.67. 125. 126. 36%. 
von Stodali zu Waldreichs fol. 479: 
von Stockenthal fol. 96, 
Storfhaimer fol. 528, 
Stockhornet fol. 120. 145. 254 


Storch zu Claus . 395. 444. 449. 


g60. 469. 607. 6ıo. 718. 
Stekelfol. 182. 
Straſſer zu Hleyf fol. 236. 610. 
Strättmann tol, 722, 
Straub fol, 608, 
Strauſſ fı. 36 368. 72 26. 
Steem fol. 100, 259. 27f. 338, 370. 464: 
en. 257. 758. 783. 851. 854. 859 


Do do dd DL 


BCE. Br IRRE —— 
— a er 


Streitwiſen fol, 34» 538.862. 
Struß zu — — or 


726 
Stubner fol. 260. 269. 


Studed fok 728. 

Stumberg fol, : Br 7 

Grafen von Sulz Saas· 

Stübar fol, 17: «7 | 
Stuͤbich fol.8 

— — — wie @. * 


von — fol. 96. 
Stubenberg fol.: 34: 6846 9.104: 13g0139% 
141. 367, — 2 nee ar 


— eK 


—* — — — + 
Sumerau fol. 63. Ä 2 
Sumpa fol, 908, 

Sunnberg fol. 68.96. 356 Ze 
Suntzing fol. 186, . 
Sumeredfol.. 232. 

Sunmenberg Eee 135. 

Sundhem fol. 336, ze 
Syeffenhaim fol. ee 548. 
Spmanningen fol. 115. 


Taime zum hi fol. 3 
“ von Tainfeld fol. 602; 
Tallhaim fol. 140. 528. 619: 


Zanberg foı. 3. 8 89. 200, 215,246, 


353. 535 19% 730- 783. 876. 
I, zu Aurolz et fol. 786, 878; 
880. 


Tanboͤcken foh ars. 217, zı7. 461° 


561. 61 ⸗ 2. 
Tanzmiller ee 


Taͤtienbach fol Yazı. 389, 296,394 VSES. 


—— —* f. F 
auffkirchen to 1 
Taurang fol. 
Tegernbach — Grießlirchen 
— 208,240, 738. 
ellesbrün fol, 5 6.852, 
von Tengen Grafen fol. ’ 38» 
Tengler fol. 6ıo, 
Qerrenberg fol. 85 732.856, 


Tertenshaimer fol. Lıı. . 
oo fol, 228, 249, 293: 368. 446 


Teuffers 


Seuffers fol. grr. 

Teufl zu underfigef fol, 127. 145. a 
263.411. * rl 873: 898. 

Teufel zu’ z 

Teurivanger fol. 182. 470:739 

Seufchenberg fol. 5. 
Thallhamber kol. 729. 

Thannhauſen fol. 140. 

Thanraͤdl fol, 263, 269, 

Therkoven fol, ga, 

ee: fol. 45» 
una fol. 904, 

Thunckl fol. 225. 

Thum fol. gır. 

Thumbgafiinger fol: 728. 132. 

Thurmer fol. 251. 

Thurn Grafenzum Creutz und Valleffaffina 
ol, 297, 9% 873. 

von Thurnfol. 139. 783, 

Thurnberger fol. 426. 

Thürbeimb fol. 727. 

Qumbritzer fol. 562. 

- Rieffenbad fol. 341. 

Grafen Thiernflain fol. 104, 138. 280. 
464.706. 85 L 372, R60. 

Tierna fol, 128. 173. 211, 213, 214, 404, 
198.635. 798. 

Tilli Grafen fol. 741. 

Tobär fol. 360, 386, 

Toblhaimer fol. 418. 534 7 746. 
Tollinger al, Dollinger fol. 772 176. 17% 
438.491. 563. 610, 690, 721. 770. 
bon Zopial. Tobl & Topler A 132, 141. 

220. 356, 421. 592, B19, 908, 
Toͤrring fol. 181.373, 382. 
Totzenbach fol. 779, 863- 
Traͤgenreuter fo. 8. aı6. 748, 
Zramdtner al. Truendfner bon 


. Bernthol fal. 26. 514.636. 749. 
— fol, 


Traun — 6. 7: 63. 22. 152. 157. 


220. 238. 269. 302, 344. 356. 357% 
370, 426, 520. 631, 72% 732. 777+ 
789. 793. 850. 865, 


— fol. 13. 47. 147. 170.259 


— Fuͤrſt und Grafen fol. 233. 412. 

Traxlhaimer fol. 877. 

Treibereiſp fol. 673. 

. fol. 7. 23. 287. 297: 463. 483» 
533. 672. 

Treuilkover fol. ı2. 

Triebeswinckl fol. 134: 

von Truchendingen fol 631. =; 











338. 


oe von * fol. —— 


—— 
rufe fr 55 





* PCR 


a 


— 
Sicyernembf sc 140% — * 


Si! von — 


—— f ln, 


— ra a (of: fra 
. & 761, : 
von Bethlem V 
Qufchenberger fol. Ne 
Dbein fol.'76. 646. 8 
Tuefi von Rauchenekh — er 
369. 851. 858. 
Tymbacher fol. 265.558 


Tuͤrckhaimb fol« 27... 
% 


Bottershaimer fol, — 


Vdadorf al. Felderndorf fol. 17. 120, 
169. 323. 453-485.» 

Vellapruner fol, 720 

von St, Veith fol. 40. 

von Veldſperg fol. tor, ıozı fer. - 

Dertendorfer fol. 133. 613. æ 

Veuck fol. 598. Fi 

von Veftenburg fol. 910, 

von Vettau fo — 139- 


Vezinger a Mainger fol, In | 
176. 246. — 297: 215. 432. 43 
605. 674- 4 800. 8 

fol. 189. 530% ne 

Diehofen fol. 6 64. 

Viechter fol. 606, 

Viechtenſtainer fol, 709. 


Vierer zu Blöding fol, 769. 


Virneyſer fol. 416. 

Vierlwancker fol, 846. 

Undterholger fol. ri 

Ungnad vide W — 

Voderlehner fol, 735. 
— 





| aktenfel fol. 840. 


sc} r 
oggt vom Sutzburg fol. 141. 
"Dogar Dat 2 MWierand 77. —9* 14 2 
badkfveng Toll ner —*8 
Suu fol. 54. 108. 195. 386. 298» 
Volckenſtorff ioı. 63.62. 68.70 72 


104. 125.137. 139. 209, 322, 3 * 6. 
1952367: 368.377: 373. 3754 37 378, 


23 387- 542: gar = 3 6 g12. 817: 
S9. SET. 
TE — —2 662,663, ° 


bon raten” —— 


eg fol, Pier 
chenbock al As." 
Urerfteten fol. 239. 


W. 5 
Von MAchrain fol. 376. 
Bier Wahier folı 228. 


Waͤchſenberg rı. 9.792 
Wagner von Wagenhofen fol.606.607:724- 
von Waͤhing fol. 254- 372. 635. 783. 


Waitzhofer folio 697. 793+ 
Walch zu Pranded ii. 4a: 85.285: 


23. 38. — 763794. 
aldjinger fol 65 zn 


Walch zu Balken fol. 802... 


ald fol 117 591.592. 


von Waldau fol. 374-- - 


Waldtberg fol. 803, 
— 
aldegg tol.6. 353. 
Waldner fol 281. 694- 
Waldſtain fol. 141. 389. 
Wolkauf fol. 185. F 
Walſee fo1.68. 69.73.74 76. 99. 102, 
280. 281. 314. Bo: 371. 461. 643. 646, 
777: 778-7 805. 852. 857. 801. 
alsir ol, 139. 
Wanckhaimer fol. 830, 
Wartenfelß fol. Tai 782. 


Wehnig fol. ı 
von der War ol. 210. 811. 
Wartenberg fol. 103. 260. 353. 


Wartberger fol, 830. 583. 
von Waren fol. 96. 
Waſner 


fol. 241.65 
Wazendorf fol. 25. ne 


Dddddd doddd a 


0 u 
Wasmanftorf fol. ir. 5 
— fol. 1. 


er 
arenberg al. Wassenbet 
von eebern fol. 724. ° ufkası; 
vom Weidenhol fol. 

Weidun fol. 194, i zo. SL, 
von der Beiden ſol 576. 

von Weitbs fol. 368. 

— fol: 405. 

Weiller fol, 335. 

Weinburger fol. 774. 


ea * 
eißbriach fol.‘ 406. — 656. 
vong jeisbach foll I83 


Weißboͤck fol. 
Weil zu — 832, 


von eneck fol, 135. u. 
* — 353» 369 


Weiſſen fol. 497 
eiffenwolr Ei Ungnad fol. 135. 1392584 


oem 


74: 4644 . 
Meirelbaumber ol. 503: 
Welleſchnig fol. 7 73-819. 


Welſerweiß fol, 936, 
nl fol. — 276, 402. 704» 






— IBertenflain 01.332: . 
Werdenberg Grafen fol. 138.638. 


erderftorf fol. 00. 


Werthaimer fol. 36. 


Wertrager fol:448. 
von Weſen fol. 279. 282. 366. 


Weſterkircher fal.837. 

von Weytrach fol, 221.324. 366, 
Widtmann fol. 566. 

Miellinger fol. 163. 186, 528. 563. 589. 


Wildenwarth fo 
2— un Eu chfenberg fol. 629. 
Wildenau fol a 

Wilder: fol. tz 

Wildenſtain fol. 226. 903, 

von Wildberg fol. 68. 

Wildon fol. ‚101.0 3 


ARildhauf fol. 139. 779: 
Wildungemaur 1.592. » 


Wilhering fol. 837. 

Miülhering Cloſter fol. 83%. 

Rinckihaufen fol. 912. 913. 

von Wind fol. 71. 133. 168. 576. 776. 
SIT, Rı8. 

Winckler fol, 185. 189. 310. 

son 


28 


- oe fol. 370%, 188. 591.778. * 


8 72. 819. 868. 
Windhaag Grafen: fol 838: 


Windiſchgraͤtz fol. 260. 261.410. 573. . 
Windter zu Windern un Sk 


berg fol. 528. 842. 
m Y fol, 353. 797. 
fol. 784. . 
Mifandt fol, 146. 406. 433. 


Winttzerer rı. 170, 571.843» 
ipf ar 61. . 

Wolcken sur 3 64 375. 

von Woͤſen fol. 10, 

Woittich zu — fol. 434 667. 
Wogkinger fol. 691. 

Grafen von — fol. 583: 
Wolfsfuerter fol. 416: 

von Wolfftain 280, 28r7.1170,683.735.82% 
von Wolfgerflorf fol.66. 68: 854: Sry. 

von Wolfenreuth fol. 44. 105, 246. 
Wolfsau fol. 782. 

Mollrod fol. 140. 

Wollzogen fol. 155. 834. 

Wopping fol. 29. 205. 

Ofsrbm fol. 261. 341.378» 

Wucherer fol.686. 

Wunberger fol. 756. 

Wurmbrand fol. 473. 


Wurm fol. 845. 
Mürfl zu Rotau 598- 


Von Yyps fol. 2, 129. 425. 460. 
2. 


Achareys ſol. 58. 289. 
— fol. 545. 622. 
Zanko fol, 126. 


Zaucha fol. ag 7° 


Bat fol. 735- 





ION, 






"ZArtl for. 201. ap0 845; 2 


Zedir ol acs. 485- 6oß — 85 


_ "fol. 140, 378. 
ehetner fol. 639. 
Zelding fo. 48. 63-67. 6a 71. 107. 
126. 135. 139-230. 241.28 1. 301. 34f. 
376. 366. 370.374 424. 479. 488.542 
$43- 585. 586. 5, 599.636 731. ‚756: 760% 


Im 778. 786. gır. 817. * 847. 


Seiler zu Zell. 2m —* ur 20H 
205.270. 298. 317. —— 426:43B. 
87, 463- 534 .579.. 600. 655 70%. 


Ph u Almeck fol, 13. 46. 19% 
236.624. 882. — 
Zellhofer for:g31. 88 3 
Zelter fol, 884. 
erein fol. 240. 
edlitz —— Maur fol. 175. 
126. 173 
— fol. 260. 
inck fol. 131. 672. 
Zinneſpann fat: 44.890. 
Zingendorf fol, 131. x 338. 386. 404. 
425... 451. 466. 488. 635. 73% 77% 
780.873. 874. 


obI fol. 140. 353% 
öbinger fol. 603. 619. 
Zollner foı. 169. 324. 891. 


opel jum Hauß fol. 869. 
orn fol. 140. 
wich! fol. 145- 


| Zwingenſtain for. 655. 702. 892. 
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